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Büro
Werdener Weg 44

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

von Essen
(A 40)

Flughafen MH - E
(A 52)

aus
Duisburg

Hauptbahnhof

So finden Sie uns:
Von der Mülheimer Innenstadt / Hauptbahnhof aus:
Kaiserstraße in Richtung Kath. Krankenhaus, danach ca. 1 km immer geradeaus. Die Kaiserstraße wird dann zum Werdener Weg, 
Haus Nr. 44, drittes Haus rechts vor der Kreuzung Werdener Weg / Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße.

Mit der Straßenbahn:
Linie 112, Richtung „Hauptfriedhof“ (vom HBF durch das Einkaufszentrum „Forum“ zur Haltestelle „Kaiserplatz“ in der Stadtmitte) 
bis Haltestelle „Kuhlendahl“ (praktisch direkt vor der Türe).

Von der Autobahn aus Düsseldorf in Richtung Essen (A 52):
Nach der Ruhrtalbrücke erste Ausfahrt (Flughafen Essen / Mülheim), Richtung Mülheim-Zentrum, danach dem Straßenverlauf 
ca. 3 km folgen, über die große Kreuzung Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße (Straßenbahnschienen kreuzen), danach wird 
die Straße zum Werdener Weg, direkt das dritte Haus auf der linken Seite.

Vom Ruhrschnellweg (A 40):
Abfahrt Heißen / Mülheim-Zentrum, von Essen aus kommend immer geradeaus, bis zur großen Kreuzung mit den Straßenbahn-
schienen, dort rechts in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Vom Autobahnkreuz Breitscheid (A 3):
Ausfahrt Ratingen-Breitscheid / Mülheim, ca. 8 km gerade aus, über die Ruhr, den Berg hoch, nach der Aral-Tankstelle 
1. Ampel-Kreuzung links in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Hauptbahnhof

aus
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Flughafen MH -E
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151. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,

den 30./31. August 2013

Auktionssaal: Werdener Weg 44 (Festzelt)

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Werdener Weg erstellt (bitte
ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre zuletzt
gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die Rechnungserstellung
zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV, ZPVW,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

Auktion am Freitag, den 30. August 2013: Alle Einzellose

11:00 Uhr:  Einzellose Los-Nr. 1000 bis 4960
14:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 4961 bis 6627
16:30 Uhr:  Sonderteil/Raritäten Los-Nr.       1 bis   661

Auktion am Samstag, den 31. August 2013: Nur Sammellose

10:00 Uhr: "Gebots"-Nachlässe/-Briefposten Los-Nr. 7000 bis   7557
ab ca.   13:30 Uhr: Sammlungen, Posten etc.                      Los-Nr.  7558 bis 11081

195. Auktion

den 11. Januar 2020

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 4058

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4100 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Am 24. Dezember 2019, 27. Dezember 2019 und
31. Dezember 2019 bleibt unser Büro geschlossen. Am 30. Dezember 2019 können Sie auch
"zwischen den Tagen" unangemeldet zwischen 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr besichtigen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir, sowohl Besichtigungsbesuche als
auch Ihre persönliche Auktionsteilnahme (unter Berücksichtigung der
”2G-Regel“) vorher unbedingt telefonisch anzukündigen. Sie sind natürlich
herzlich willkommen.

212. Auktion

den 30. Juli 2022

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 5245

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 5300 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
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email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,
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erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.
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Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg
besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße

Unsere Besichtigungszeiten:

Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg
besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße

Auktionsteilnahme:
Wir bitten nach wie vor um formlose Vorab-Anmeldung, auch gerne telefonisch,
wenn Sie persönlich an der Auktion teilnehmen möchten.
Vielen Dank!
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1448 / 60,-1446 / 250,-

1442 / 30,-1437 / 70,-1436 / 70,-

1410 / 180,-1409 / 30,-

1404 / 70,-ex 1391 / 130,-



50

1473

1477

ex 1485 1487 1489

1490

1492

1493

1494

ex 1495

1497

1498 1499 1500 1512 1513

1521

1528

1530 1531

1532 15361537

1539

1541

1542 1545 1546 1548

1550



51

1849 / 450,-1752 / 350,-

1573 / 350,-
1540 / 350,-

1496 / 1800,-

1479 / 350,-

1476 / 650,-

1474 / 700,-



52

1568 / 450,-1564 / 90,-

1562 / 180,-1561 / 130,-1557 / 160,-

1551 / 180,-
1547 / 250,-1535 / 160,-

1533 / 100,-1529 / 250,-1527 / 100,-

1525 / 180,-1522 / 60,-1520 / 100,-

1517 / 60,-1511 / 70,-1510 / 90,-

1504 / 100,-1486 / 70,-



53

1617 / 250,-1615 / 60,-1610 / 100,-

1609 / 90,-1607 / 220,-ex 1604 / 40,-

1602 / 130,-1595 / 45,-1590 / 70,-

1589 / 150,-ex 1586 / 80,-ex 1585 / 150,-

ex 1584 / 40,-1583 / 80,-1582 / 180,-

1580 / 80,-ex 1579 / 120,-
1578 / 220,-

1577 / 220,-
1576 / 250,-

1570 / 250,-



54

1554 1556 1558 1574

1588

1592

1599 1600

1611 1612

1614 1622 1630 1632

1636 1642

1644

1649 1651

1652 1653 1657 1658 1659

1660 ex 1664 1666

1669

1673 1674



55

1731 / 100,-

1727 / 90,-1720 / 180,-

1711 / 160,-

1710 / 220,-1706 / 100,-

1696 / 90,-

1695 / 60,-1691 / 90,-

1689 / 180,-

1667 / 100,-1662 / 150,-

1661 / 80,-

1655 / 220,-

1645 / 100,-

1639 / 180,-
1635 / 90,-

1634 / 180,-1629 / 250,-1618 / 100,-

1732 / 45,-



56

1676 ex 1677 1681 1682

1688

1694

1699 1705

1717 1719

1724 1733 1737

1738

1740 1744 1745

1753 1755 1756 1761

ex 1768 1777

1779

1782

1783 1787 1788 1792 1800 ex 1804



57

1844 / 150,-
1830 / 45,-

1825 / 50,-

1821 / 100,-1795 / 90 ,-
1794 / 100,-

1786 / 220,-1785 / 220,-
1773 / 250,-

1770 / 100,-1769 / 70,-1767 / 100,-

1766 / 100,-1765 / 220,-1764 / 250,-

1757 / 90,-1754 / 160,-1748 / 70,-

1747 / 100,-
1741 / 100,-



58

1805 1807

1808

1809

1810 ex 1811

1812

ex 1813

ex 1814 1815 1817

1820 1822

1823 ex 1826 ex 1827 1831

ex 1832 1834 ex 1836 1837

1838 1839 1841 ex 1842 1843



59

1942 / 130,-1941 / 90,-1925 / 70,-

ex 1923 / 70,-1920 / 180,-1911 / 70,-

1910 / 130,-
1909 / 180,-ex 1907 / 100,-

1901 / 160,-1900 / 250,-1896 / 220,-

1893 / 100,-1891 / 150,-1882 / 130,-

1872 / 130,-1863 / 80,-1860 / 90,-

1857 / 180,-1856 / 180,-1855 / 70,-



60

ex 1845 1847
ex 1859

ex 1861 1864

1865 1866 1869 1870

1873

1874 1878

ex 1881 1889

1890

1913

1915

1917

1918

1919

1934 1935

1958

1971 1978

1982 ex 1984 1991

1992 2003

2009



61

1973 / 350,-1936 / 300,-

1922 / 700,-1902 / 350,-

1892 / 700,-

1883 / 300,-

1879 / 350,-

1858 / 450,-



62

2001 / 220,-

1986 / 90,-

1985 / 250,-

1980 / 40,-
1979 / 80,-

ex 1977 / 50,-1974 / 90,-1970 / 130,-

1969 / 130,-1966 / 50,-1961 / 90,-

1960 / 180,-
1959 / 250,-

1955 / 70,-

1954 / 130,-1953 / 130,-1952 / 180,-

1951 / 100,-1950 / 100,-1944 / 70,-



63

2095 / 40,-2090 / 70,-2071 / 180,-

2070 / 50,-2050 / 40,-2041 / 250,-

2037 / 180,-2036 / 180,-
2033 / 180,-

2031 / 130,-2030 / 90,-2029 / 90,-

2027 / 130,-2026 / 220,-2025 / 220,-

2021 / 220,-2020 / 130,-2014 / 250,-

2007 / 100,-2005 / 250,-2002 / 250,-



64

2290 / 1000,-2241 / 500,-

2150 / 350,-
2042 / 1000,-

2035 / 350,-

2018 / 350,-

2010 / 500,-

1990 / 700,-



65

2183 / 50,-ex 2177 / 60,-ex 2174 / 130,-

2169 / 50,-2168 / 90,-2164 / 50,-

2163 / 70,-ex 2162 / 160,-2159 / 60,-

2156 / 70,-2149 / 60,-2147 / 50,-

2146 / 60,-
2140 / 60,-2138 / 220,-

2113 / 80,-

2106 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2103 / 90,-

2136 / 70,-



66

2013

2016 2017 2034 2038

2039 2040 2043

2049 2057 2073

2083

2086 2088 2117

2120 2132 2148 2154

2158

ex 2175
2188 ex 2189 2192

2193

2194 2195
21972198

2204 2205 2209 2212



67

2267 / 180,-2262 / 70,-2261 / 250,-

2259 Vorderseite + Rückseite / 50,-2247 / 250,-

ex 2244 / 180,-2243 / 180,-

2235 / 350,-ex 2233 / 160,-

2226 / 130,-2211 / 70,-ex 2210 / 90,-

ex 2208 / 130,-2203 / 90,-2196 / 130,-

2190 / 220,-2187 / 130,-
2185 / 50,-



68

2213 2216 2218

2219 2220 2223 2224 2227

2228 2229 2230 2236 2237

2240 2250 2251 2252 2253

2254 2255 2256 2257

ex 2266

ex 2268
2269

ex 2288

2289

2295

2294



69

ex 2303 / 90,-2301 / 220,-2299 / 70,-

2298 / 120,-2296 / 45,-2292 / 100,-

2291 / 180,-2287 / 90,-2285 / 250,-

2283 / 700,-

2281 / 70,-2280 / 250,-2278 / 60,-

2277 / 90,-2276 / 50,-2275 / 130,-

2272 / 130,-2271 / 130,-2270 / 90,-



70

ex 2336 / 130,-ex 2335 / 250,-2334 / 60,-

2332 / 90,-ex 2329 / 50,-2328 / 100,-

2326 / 130,-2325 / 70,-2321 / 220,-

2319 / 90,-
2318 / 90,-2314 / 70,-

2313 / 70,-
2312 Außenseite + Innenseite / 130,-

2311 / 100,-
2310 / 50,-

2309 / 90,-

2308 / 180,-
2306 / 130,-

2304 / 130,-



71

2357 Vorderseite + Rückseite / 180,-2353 / 130,-

2352 / 90,-2351 / 90,-2350 / 160,-

2349 Vorderseite + Rückseite / 70,-2348 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2347 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2346 / 100,-2345 / 90,-2344 / 90,-

2343 / 90,-
2342 / 50,-2341 / 130,-

2339 / 50,-2337 / 90,-



72

2400 / 1000,-2393 / 1800,-

2368 / 350,-

2297 / 450,-

2356 Außenseite + Innenseite / 300,-

2392 / 700,-



73

2388 / 90,-
2387 / 180,-

2386 / 90,-

ex 2385 / 180,-2381 / 70,-2378 / 90,-

2377 / 220,-2376 / 160,-ex 2375 / 90,-

2371 Vorderseite + Rückseite / 70,-2370 / 220,-

2369 / 100,-2367 / 60,-2365 / 70,-

ex 2364 / 130,-2362 / 90,-2361 / 50,-

2354 / 70,-



74

ex 2282

2286

2302

ex 2317 2320 ex 2322

2324 2331 2358

ex 2359

2360

2363 2372
2374

2379 2382 23952399

2401

2407

2413

2437

2439



75

2441 / 130,-2438 / 70,-2435 / 70,-

2434 / 50,-ex 2432 / 70,-2430 / 70,-

2425 / 90,-ex 2422 / 130,-

2416 / 220,-

ex 2415 / 250,-

ex 2411 / 90,-

2410 / 130,-2409 / 250,-2408 / 90,-

2405 / 60,-2404 / 100,-2403 / 70,-

2397 / 180,-2396 / 180,-
2389 / 220,-



76

2528 / 350,-2495 / 450,-

2476 / 350,-
2474 / 350,-

2467 / 350,-

2442 / 350,-

2417 / 900,-

2406 / 350,-



77

2509 / 160,-2508 / 250,-2507 / 100,-

2506 / 160,-2505 / 160,-2494 / 130,-

2489 / 130,-ex 2486 / 90,-2484 / 70,-

2483 / 180,-ex 2463 / 90,-

2461 Vorderseite + Rückseite / 130,-ex 2457 / 90,-

2455 / 100,-2450 / 250,-2449 / 60,-

2448 / 100,-
2444 / 130,-2443 / 130,-



78

ex 2436 2440 2445 2446 2451 2452

2454 2456 ex 2458

2459

ex 2460

2464 ex 2465

2466

2468

2470 2471 2475

2477

ex 2479 ex 2480 ex 2481 2482 2485

2487

2488 2490 ex 2492 2497 2498



79

2593 / 90,-2587 / 220,-2584 / 90,-

2582 / 70,-
2581 / 90,-

2571 / 130,-2569 / 180,-2558 / 250,-

2550 / 70,-2547 / 90,-
2546 / 130,-

2544 / 220,-2543 / 180,-2541 / 130,-

2539 / 90,-
2533 / 50,-2531 / 220,-

2523 / 130,-2521 / 45,-2519 / 130,-



80

2499
ex 2500

2502 2504 2511

2512

2513

2524 2525 2526 2527

2535

2536

2537

2540

2514 2516 2517 2518 2522 2565

2542 2548 2552 2553 2556 2557

2574 2578 2579 2580 2591 2611 2614

2560 2564 2568 2572 2573 2576



81

2651 Vorderseite +Rückseite / 500,-

2575 / 500,-

2570 / 600,-

2563 / 3500,-

2559 / 650,-

2551 / 1000,-

2534 / 350,-



82

2589

2590

2601

2602
2615 2616 2618

2619

2621

2622

2627

2628 2629 26332634 2630



83

2732 / 130,-2731 / 130,-2717 / 250,-

2694 Vorderseite + Rückseite / 100,-2692 / 200,-

2683 / 110,-ex 2664 / 130,-2663 / 160,-

2646 / 250,-ex 2642 / 90,-2620 / 220,-

2610 / 150,-
2607 / 80,-2605 / 90,-

ex 2603 / 100,-
ex 2596 / 250,-



84

2635 2638 2639

2640

2644

2645

2647

2648 2649

2652

2653

2656

2657

2661 2665 2666 2667



85

2757 Vorderseite + Rückseite / 650,-

2740 / 1250,-

2660 / 700,-
2689 / 900,-



86

2668 2671

2673

2676 2681

2682

ex 2684

ex 2688 ex 2690 ex 2693

2696 2701

2702

2703

2704 2705 2706

2707

2709 2710

2712 ex 2720 2724



87

ex 2796 / 130,-

ex 2785 / 160,-

2762 Vorderseite + Rückseite / 160,-

2756 Vorderseite + Rückseite / 130,-

2755 / 100,-2752 / 100,-2750 / 100,-

ex 2747 / 90,-

2742 / 60,-

2737 Vorderseite + Rückseite / 100,-

2735 / 160,-

2726 Vorderseite + Rückseite / 200,-



88

2714

ex 2715

2719
2721

2722

2727 2728

2729 2734 2736

2741

2745

2759 2763

2765

2766

2767 2769

2771

2773 2774 2775

2779



89

2959 / 600,-2958 / 400,-

2920 / 400,-
2883 / 500,-

2859 / 500,-

2776 Vorderseite + Rückseite / 650,-

2744 / 350,-



90

2764

2780

2781

2782

ex 2783

2787

2791

2792

2794

2800

2807 ex 2808 2811

ex 2824

2833 2834 2835



91

2864 / 60,-2856 / 60,-2829 / 200,-

2828 / 130,-
2827 / 60,-

2825 Vorderseite + Rückseite / 100,-

2818 / 70,-

2802 / 50,-

ex 2799 / 130,-2798 / 130,-2797 / 80,-

2813 Vorderseite + Rückseite / 90,-

2815 / 90,-2814 / 90,-



92

2836 2838 2839 2840

2847

2849

2850

2852

2854
2858

2863 2872

2873
2875

2893

2894

2895

2900

ex 2912 ex 2926

ex 2948 ex 2949

2951

2965 2987



93

ex 2907 / 70,-2899 / 220,-2898 / 220,-

2897 / 250,-
2896 / 220,-

2891 / 130,-

ex 2890 / 70,-ex 2887 / 100,-2886 / 60,-

2881 / 150,-2880 / 120,-2879 / 250,-

2871 / 350,-
2870 / 150,-

2869 / 250,-

2868 / 120,-2867 / 330,-
2866 / 300,-



94

2943 / 180,-2941 / 90,-2931 / 160,-

2930 / 180,-

ex 2929 / 500,-

2928 / 600,-

2925 / 160,-2924 / 180,-

2923 / 220,-

2922 / 100,-

2921 / 350,-

2919 / 250,-2918 / 160,-

2917 / 120,-2916 / 70,-ex 2913 / 70,-



95

ex 3031 / 220,-3027 / 100,-3020 / 110,-

3008 / 80,-3007 / 80,-2999 / 130,-

ex 2991 / 60,-2990 / 160,-2986 / 180,-

2979 / 250,-2978 / 250,-ex 2961 / 70,-

2956 / 180,-ex 2955 / 100,-ex 2954 / 70,-

2953 / 60,-ex 2952 / 70,-2944 / 50,-



96

ex 2960
ex 2962

2963

3013

ex 3038 3042

ex 3053

3084

3085 ex 3103

3117 3118

ex 3121

ex 3122

ex 3123

3126 3127

3128



97

3119 / 70,-3116 Vorderseite + Rückseite / 130,-

3113 / 150,-3112 / 70,-ex 3109 / 50,-

3087 / 160,-3083 / 60,-

3082 / 100,-3079 / 90,-ex 3058 / 100,-

ex 3055 / 90,-ex 3048 / 70,-3047 / 130,-

ex 3044 / 130,-3037 / 80,-3032 / 160,-



98

3133

3134

3135

3137

3138

3139

3141

3143

3144 3146

3151

3153

3194

ex 3205

3222

3226ex 3227

3228



99

ex 3167 / 120,-3166 / 130,-3165 / 220,-

3163 / 180,-
ex 3162 / 130,-

3160 / 60,-

3159 / 120,-3158 / 100,-3157 / 80,-

ex 3155 / 60,-3152 / 220,-3145 / 120,-

3142 / 200,-3140 / 250,-3136 / 300,-

3130 / 70,-
3129 / 180,-

3125 / 90,-



100

ex 3186 / 90,-3185 / 150,-3184 / 90,-

3182 / 150,-3181 / 130,-3179 / 70,-

3178 / 90,-
3177 / 180,-3176 / 100,-

3175 / 160,-ex 3172 / 130,-

3171 / 130,-

ex 3170 / 90,-

ex 3169 / 60,-

3168 / 130,-



101

ex 3219 / 160,-
3216 / 180,-

3211 / 200,-3210 / 200,-3209 / 200,-

3208 / 70,-3206 / 45,-3203 / 70,-

ex 3202 / 90,-

ex 3201 / 100,-

3200 Vorderseite + Rückseite / 70,-

3197 / 70,-3196 / 70,-

ex 3195 / 90,-3189 / 60,-3188 / 60,-



102

3230

3231

3232

3233

ex 3234

ex 3235

3239

3240 3241

ex 3242 ex 3243

3244

ex 3249

ex 3254 3255 3256

3257

3258

3260

3261

3262

ex 3263

3264 3265

3266

32703271 ex 3272

3273 3274 3275



103

3322 / 800,-3290 / 2200,-

3287 / 700,-

3280 / 450,-

3213 / 600,-

3207 / 450,-



104

3278 3279 3281 3283 3284 3286

3289 3291
3292

3294

3296

3297 3298

3301 3302

3303
3304

3311
3312

3313 3315 3316

3318 3319

3320

3323 ex 3324 3328

3329 3332
3333 ex 3334

3338 33393342 3343 3344 3345 3346

3337



105

3321 / 70,-ex 3317 / 90,-3314 / 50,-

3306 / 180,-ex 3300 / 70,-3299 / 90,-

3293 / 90,-3285 / 130,-3282 / 130,-

3277 / 250,-3269 / 100,-3268 / 180,-

3267 / 350,-
3251 / 300,-

3247 / 90,-

3223 / 120,-

3220 / 90,-



106

3347 3348 3350 3355

3356

3362 3363

3366 3367

3368

ex 3370 3371 3372

3376 3377 ex 3378 3379

3380

3381

3382

3383 3386

3387

3388

3389

3390

3391



107

3530 / 180,-

3525 / 200,-

ex 3524 Vorderseite + Rückseite / 180,-

3520 / 70,-3439 / 150,-

3438 / 100,-3426 / 80,-3425 / 100,-

3424 / 120,-3419 / 80,-3394 / 220,-

3373 / 160,-
3369 / 100,-3358 / 220,-

3351 / 90,-3349 / 180,-3335 / 350,-



108

3393

3396 3397 3399 3400

3401 3403 3405 3406
3407

3408 3409 3410

3411

3412

3414 3415

3416 3418

3422

3427

3429

3430 3431 3432 3435

3436 3443 3444 3445 3446

3448

3449

3450 3451 3452 3456



109

ex 3634 / 1100,-

3579 / 1400,-

3605 / 400,-

3586 / 400,-

3573 / 900,-

3361 / 1000,-

3336 / 1200,-



110

3458

3461

3463

3465 3466

3468 3469 3470

3471

3474

3475

3476

3477 3478 3479 3480

3481

3482

3483 3484
3485

3486 3487

3488 3489 3490 34913492 3493 3494

3459ex 3457



111

3642 / 220,-
3633 / 200,-3620 / 160,-

3602 / 300,-3599 / 60,-3598 / 220,-

ex 3587 / 70,-3584 / 200,-3582 / 120,-

3581 / 100,-3580 / 160,-3574 / 100,-

3572 / 100,-3571 / 150,-
ex 3568 / 100,-

3563 / 220,-ex 3555 / 70,-
3545 / 180,-



112

3497

3498
3499 3500

3501 3502

3503 3504 3507 3508 3509

3517

3519

3521 3522

3538
3546

3560

3510 3511 3512 3513 3514 3515 3516

3541



113

3547
3548

3549

3550

ex 3561

ex 3565

3570

3577

3588 3593 ex 35943595



114

ex 3562

3596 3597

3600

3601

ex 3606

3607
ex 3608

ex 3609

3611 3612 3613

ex 3614

3616

ex 3617

ex 3618

3619 3621

3622



115

3709 / 150,-ex 3706 / 60,-ex 3692 / 90,-

3689 / 90,-3688 / 100,-ex 3686 / 60,-

3681 / 100,-3677 / 180,-3676 / 180,-

3675 / 160,-ex 3673 / 100,-ex 3664 / 80,-

ex 3662 / 100,-3657 Vorderseite + Rückseite / 100,-

3655 / 250,-3651 / 90,-ex 3647 / 100,-



116

ex 3623

3625 3626 3627

ex 3628

ex 3629

3630

3631

3635 3636

3637

3641 3643 3644 3645

3665

3678

3679 3680 3687 3704 3705 3708

3711 3712

3724

3754 3755



117

3757 / 300,-ex 3752 / 100,-ex 3750 Vorderseite + Rückseite / 60,-

ex 3749 / 80,-

ex 3743 / 90,-3738 / 70,-3735 / 150,-

3732 Vorderseite + Rückseite / 350,-

ex 3728 / 70,-

ex 3722 / 80,-

ex 3720 / 100,-

ex 3719 / 60,-3715 / 45,-ex 3713 / 90,-

3760 / 250,-



118

3821 / 500,-3820 / 500,-

3819 / 600,-3801 / 450,-

3683 / 400,-3639 / 480,-

3638 / 800,-3624 / 600,-



119

3810 / 100,-3808 / 180,-

3807 / 250,-3799 / 100,-3786 / 45,-

3785 / 150,-3784 / 150,-

3783 / 180,-

ex 3782 / 70,-

3776 / 100,-

ex 3770 / 90,-ex 3769 / 60,-ex 3767 / 70,-

ex 3766 / 100,-3761 Vorderseite + Rückseite / 200,-



120

3740

3764

ex 3765

3797 ex 3802

3803

3804

ex 3813

ex 3826

3838

ex 3839 ex 3840

3846

3851

3852 3853 3854 3855 3881



121

3886 / 160,-
3884 / 150,-3876 / 100,-

3874 / 60,-3860 / 90,-ex 3848 / 90,-

ex 3844 / 130,-3837 / 120,-3832 / 70,-

3831 / 80,-

ex 3828 / 50,-

ex 3827 / 200,-

3824 / 80,-ex 3816 / 90,-

3814 / 180,-3812 / 110,-3811 / 100,-



122

ex 3856

ex 3864 3865

ex 3872

3879

3882

3883

ex 3947ex 3936

3952

3953

3960



123

3990 Vorderseite + Rückseite / 220,-

3987 / 180,-3986 / 90,-3985 / 70,-3984 / 70,-

3979 / 90,-3970 / 100,-3967 / 300,-

3956 / 180,-3917 / 120,-3908 / 140,-

3900 / 80,-3899 / 100,-3892 / 70,-

3890 / 300,-
3889 / 220,-3888 / 200,-

3993 Vorderseite + Rückseite / 130,-



124

3893

3895

3897

3961

3963

3964

3965

3969

3972

3974

3975

3976 4010 4011

4017



125

ex 4079 / 100,-4078 / 70,-4075 / 70,-

4074 / 90,-4071 / 90,-4070 / 90,-

4069 / 160,-4048 / 180,-4027 / 250,-

4024 / 250,-4023 / 100,-4015 / 100,-

4006 / 250,-4002 / 180,-4001 / 160,-

4000 / 250,-3994 Vorderseite + Rückseite / 100,-



126

4012 4018 4020 4029

4033

4034

ex 4035 4036

4037

4038 4039

4040

ex 4043

4045

4055

4056 4057 4058

4062 4063

40734076 40774083 4085 4088



127

4222 / 100,-4219 / 100,-4217 / 220,-

ex 4215 / 100,-
4209 / 220,-4208 / 180,-

4207 / 160,-ex 4206 / 50,-ex 4205 / 90,-

4201 / 80,-4197 / 100,-4163 / 150,-

4155 / 50,-ex 4113 / 45,-4111 / 100,-

4107 / 100,-ex 4097 / 60,-4084 / 180,-



128

4094
4096

4102

4117

ex 4154 4164

4170

ex 4174

4184

ex 4188 ex 4191

ex 4192

ex 4193 4196

4199

4200

4210

4211 4213 4214



129

ex 4294 / 130,-4293 / 80,-4288 / 90,-

4287 / 90,-
4286 / 100,-

4283 / 90,-

ex 4275 / 60,-4269 / 100,-

4267 / 70,-4264 / 45,-4259 / 100,-

4249 / 90,-4241 / 220,-4235 / 70,-

4229 / 90,-
4227 / 180,-

4226 / 160,-



130

4221 4223 4225

4228

ex 4230 ex 4231 ex 4232 4240

4243

4246

ex 4251 4252 ex 4255

ex 4256 ex 4257 ex 4258

4260

4265

4270

4272

4273

4281

4303 4304

4306 4307 4308 4309 4318



131

ex 4456 / 70,-4443 / 250,-4442 / 350,-

4437 / 90,-

ex 4429 / 45,-

4421 Vorderseite + Rückseite / 220,-

ex 4409 / 150,-

4401 / 380,-ex 4368 / 80,-ex 4367 / 130,-

4342 / 130,-ex 4323 / 90,-
4311 / 90,-

4298 / 70,-4296 / 90,-



132

4310 ex 4319 4320 4321

ex 4333

ex 4335

4336

4338 4339

4341

ex 4343 4344 ex 4345 4346

4347 4348 4349 4351

4352

4353 4354

4355 4356 4372

43584350



133

4497 / 450,-4488 Vorderseite + Rückseite / 130,-

ex 4468 / 130,-

ex 4467 / 100,-

4461 / 50,-

ex 4460 / 60,-

4457 / 350,-
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4364 4365

4366

4375

4384

ex 4396

44144415 ex 4416 4418

4424

4426

ex 4427

44284445
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5183 / 400,-4604 / 900,-

4599 / 700,-4496 / 500,-

4156 / 750,-3894 / 1600,-

4598 / 4500,-
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4447

4453

4464

4469 4470 ex 4471

4473

4480 ex 4481

ex 4482 4508

4511

4512

4513

4515

4516

4517

4518 4519

4524
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4606 / 350,-4605 / 350,-
4603 / 60,-

4592 / 130,-
4589 / 90,-

4585 / 300,-

ex 4562 / 250,-

4551 / 90,-

4545 / 90,-

4544 / 70,-

4543 / 45,-4523 / 60,-

4514 / 250,-4510 / 250,-4509 / 180,-

ex 4505 / 90,-4503 / 160,-4502 / 100,-
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4520 4521 4522

4525 4526 4530 4540 4541

ex 4542 4546 4547 ex 4548 4549

4550

4552

4553

4554 4555

4556 4557 4558

4563 ex 4564

ex 4566

ex 4568

4571

4573
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ex 4570 ex 4572

4575

4576

4577 4578 4579

4580 4581 4582

4583

4584

4587 4588

4591

4597

4600

4602

4611 4612

ex 4613 ex 4615

4601
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ex 4614

4616

4617 ex 4618 ex 4621

4623

ex 4627

ex 4638

ex 4640 4660 ex 4662

4663

4664

4665 4666 4667 4668

4669 4670 4671
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4812 / 90,-

4787 / 130,-

4751 / 90,-

ex 4734 / 70,-

ex 4730 / 350,-

4729 / 220,-

4726 / 160,-

4724 / 220,-4648 / 100,-ex 4644 / 150,-

4641 / 100,-
ex 4636 / 220,-ex 4625 / 150,-

4624 / 150,-4610 / 90,-
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4672 4673 4674 4675 4676 4677

4678 4679 ex 4680 4681

4682

4683 4684

4688 4689 4690 4691 4692 4693

4694 4695 4696

4697

4698

4699 4700

ex 4701 4702

4703

4705

4706 4707 4709 47104711
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4712 4713 4714 4716

4717

47184719 4721

4723

4736

4737

4740

4741 4742
4743

4744
4745

4746

4747

4748 4749 4750 4752 4753
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4754 4755 4756 4757 4758 4759

4760 4761 4762 4763 4764 4765

4766 4767 4768 4769

4770 4771 4772 4773

4774 4775

4776 4777

4778

4779 4780

4781 47844785

4786

4788

4789

4791

4792 4793 4794 4796 4798
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4799 4801 4802

4803

4804

4805 4806

4808 4809

4810
4811

4813 4814 4815 4816 4817

4818 4819 4820 4822

4823 4824 4825 4826 4827

4828

4829

4831 4832 4833
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4834 4835 4836

4838 4839 4840 4841 4842

4843 4844 4845

4846

4847

4848 4849 4850

4851 4853 ex 4854 4855 ex 4856

4857 ex 4858 4859 ex 4860 ex 4861

4862 4864 4865 4866 4867 4868
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5037 / 180,-

5013 / 130,-
4994 / 250,-

4989 / 130,-
4986 / 220,-

ex 4964 / 60,-

4955 / 100,-4952 / 160,-

4948 / 60,-

4911 / 90,-4898 / 45,-

4880 / 45,-
4863 / 80,-

4852 / 90,-4837 / 100,-4830 / 130,-
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4869 4870 4871 4872 4873

4874 4875 4876

4877 ex 4879

4881 4883

4884

4887

4888

4889

4890 4891 4892 4893
4894

4895 ex 4896 4897
4899

4900 ex 4901 ex 4902 4904
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4905 4905 4906

4907 4908 4909

ex 4910

4912

4913

4914

4915

4916 4917

4918

4920

4921 4922 4923 ex 4924 4925

4926 4927

4928

4930

4931

4933

4932

4934

4919

4939
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4935 4937 ex 4938

4940 4941

4942

4943 4944

4946 4947

4949

4951 ex 4956

ex 4957

4959

4960

ex 4961 ex 4962 ex 4963

ex 4965

4967

4968 4969 ex 4970



151

ex 4973 4974 4975

4976

4977

ex 4978

4979

ex 4980 4981
4982 4983 4984

4985 4987 4988 4990

4991 4992 4993 4995 4996
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4997 4998 4999

ex 5000 5001 5003

5004

5005

5006 5007 5008 5009 5010 5011

5012

5014

5015 5016

5017

50185019
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5020 5021

ex 5022 5023 ex 5024

5026

ex 5027 5031

5032

5033 5034 5035

5036 5038

5039

5040

5041

5042

5043
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5044
5045

5047 5048

5049
5050

ex 5051 5052

ex 5053 5054

5055 5056

5057 5076



155

5132 / 100,-5123 / 70,-5118 / 130,-

5115 / 120,-5113 / 50,-ex 5112 / 90,-

5109 / 70,-ex 5108 / 130,-

5099 / 250,-5082 / 80,-5074 / 130,-

5068 Vorderseite + Rückseite / 220,-5064 / 90,-

5061 / 60,-

5059 / 50,-5058 / 50,-5046 / 100,-
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5060 ex 5063

5070 5075

5084

5087 5088 5089 5095

5101 5103

ex 5105

5120 5121

5124 ex 5157 5158

5159 ex 5161

ex 5163

5164

5168 ex 5173 ex 5175 5192 5199 5200
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5245 / 90,-5239 / 90,-5235 / 130,-

5224 / 60,-

5223 / 180,-

5222 / 220,-

ex 5221 / 90,-

5220 / 70,-5219 / 60,-5218 / 60,-

5206 / 50,-5202 / 100,-5197 / 100,-

5191 / 150,-ex 5180 / 400,-

5172 / 90,-5140 / 80,-
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ex 5160

5176

ex 5185

5203

5208

ex 5210

5214 5215 5216

5217

5225

ex 5227
5228

5230 ex 5231
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Inhalts-Verzeichnis
Versteigerung am Samstag: 30. Juli 2022

Einzellose Los-Nr.

Transit-Stempel/Desinfektions-Post/Tax-Stempel 1-11

Baden 12-223

Bayern 224-455

Bergedorf 456-464

Braunschweig 465-657

Bremen 658-661

Hamburg 662-678

Hannover 679-798

Helgoland 799-826

Lübeck 827-829

Mecklenburg (inkl. Strelitz) 830-870

Oldenburg 871-893

Preußen 894-1379

Sachsen 1380-1497

Schleswig-Holstein 1498-1518

Thurn und Taxis 1519-2043

Württemberg 2044-2269

Norddeutscher Postbezirk 2270-2433

Elsaß-Lothringen 2434-2450

Stempel auf Brustschilden/Deut. Reich/Hufeisen 2451-2455

Deutsches Reich 2456-3158

Deutschland Flugpost/Zeppel. u. Sonstíges 3191-3225

Kolonien/Auslandspostämter 3226-3375

Sonstige Deutsche Gebiete, Abstimm., Danzig, 3374-

Memel, Saar, Besetzungen, Feldpost etc. 3639

Lokalausgaben/lokale Notmaßnahmen 3640-3779

All. Bes./Zonen (Baden, Rheinl.-Pfalz usw.) 3780-3823

Berlin 3824-3954

Sowjetische Besatzungszone 3955-4105

DDR 4106-4200

Bizone 4201-4297

Bund 498-4480

Europa (West und Ost) 4481-5193

Übersee (nach Kontinenten) 5194-5243

Motive 5244-5245

Zeichenerklärung und Abkürzungen:
** = postfrisch

* = ungebraucht mit Originalgummi: Falz, Falzreste  o.ä.

(*) = ungebraucht ohne Gummi bzw. nachgummiert

*/� = das Los enthält ungebrauchte und gebrauchte Marken

� = Briefstück

� = Brief, Ganzsache, Postschein o.ä.

�* = ungebrauchte Ganzsache

F = das Los ist abgebildet bzw. bei Sammlungen Teile daraus
hs. = handschriftlich

Beginn: 11:00 Uhr

Sammlungen Los-Nr.

"Wunderkisten" 5300-5396

Altdeutschland 5397-5651

Deutschland allgemein 5652-5848

Deutsches Reich 5849-6169

Deutsche Kolonien, Danzig, Saar, Bes., Gebiete usw 6170-6502

Deutschland nach 1945 (Bund, Berlin, DDR usw.) 6503-7634

Ansichtskarten/Sammelbilder 7635-7638

Europa (West und Ost) 7639-8349

Übersee (nach Kontinenten) 8350-8473

Motivsammlungen 8474-8529

Zubehör 8530-8532

Alle Welt, Karton-Lose 8533-8692

Philat. Literatur 8693-8704

Pausen individuell
Bitte berücksichtigen Sie einige Minuten Wartezeit an der Kasse

Qualitätsbeschreibung

Luxusstück
hervorragendes Stück (frische, leuchtende Farbe, klarer Stempel,

gut zentriert, breit geschnitten bzw. gut gezähnt)

Kabinettstück
ein Stück in überdurchschnittlicher Qualität, für hohe Ansprüche

Prachtstück
ein Stück in durchschnittlicher, einwandfreier Erhaltung.

Marken mit Fehlern erhalten kein Prädikat.
Mängel werden stets erwähnt. Moderne Marken erhalten in

der Regel kein Qualitätsprädikt

Steigerungsstufen:

ca. 5 bis 10%, unverbindlich nach Sachlage.
„Gebots“-Lose werden ab Euro 10,- zum Höchstgebot zugeschlagen.

Untergebote von mehr als 10% unter Ausruf werden nicht akzeptiert.
Diese werden von unserer EDV-Anlage auch nicht verarbeitet.

Wir garantieren für die Echtheit aller durch uns verkauften
klassischen Deutschen Einzellose bis 1875 auf die Dauer

von fünf Jahren.

vs., rs. = vorderseitig, rückseitig

L1, L2, L3 = ein-, zwei- oder dreizeiliger Langstempel

Ra1, Ra2, Ra3 = ein-, zwei- oder dreizeiliger Rahmenstempel

K1, K2, K3 = Einkreisstempel, Doppelkreisstempel,

Dreikreisstempel

gMR, oMR = geschlossener Mühlradstempel

offener Mühlradstempel

(1815) = Vorphilateliebrief ohne Inhalt und Datierung;

der vermutliche Verwendungszeitraum wurde

von uns geschätzt
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&&RAUHUT KRUSCHEL
B R I E F M A R K E N  -  A U K T I O N S H A U S

Rauhut und Kruschel Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Werdener Weg 44 · 45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 / 3 30 98 oder 0208 / 39 07 25 · Telefax: 0208 / 38 35 52
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

Keine Experimente: vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf · All-Risk-Versicherung · Hausbesuche nach Absprache

Katalog im Inland gratis, bitte anfordern (Ausland nur gegen 10,- € Schutzgebühr.)

Jetzt ist die beste Gelegenheit!
Wir kommen zu Ihnen!
Unter Einhaltung aller erforderlichen Schutzmaßnahmen steht 
Ihnen unser gewohnter Service zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie aufgrund der aktuellen Situation einen  
individuellen Termin, zur Abholung Ihrer Einlieferung.

Terminvereinbarung unter: 0208 / 3 30 98

Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, erstklassige Bonität, 
reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe Auktionskatalogauflage.

Harald Rauhut –
Allein-Gesellschafter und Geschäftsführer

Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe Auktionskatalogauflage. 

Alle Abbildungen in Farbe – das fördert Ihren Verkaufserfolg!

Selbstverständlich sind Ihre Schätze 
ab Übergabe versichert und alles wird 
schriftlich dokumentiert. 

Auch im Anschluss erfolgt die gesamte 
Abwicklung transparent, übersichtlich, 
schriftlich und leicht nachvollziehbar. 

Gerne können Sie zum direkten Ankauf 
auch Ihre Schätze bei uns im Hause vor- 
legen, oder uns eine Aufstellung mit Ihren 
Preisvorstellungen zukommen lassen.

Weitere Termine im Juli
sind nach Absprache möglich.

Einlieferungs-Rundreisen

4.7.

5.7.

6.7.

7.7.

3.7.

9.7.

2.7.

8.7.

Rekord-Zuschläge

auf der 210. Rauhut & Kruschel-Auktion:

Los-Nr. 5500 bis 5948 (Nachlässe, Posten, Sammlungen),

verkauft 100%, Gesamtergebnis über 1,7 Mio. Euro (inkl. Aufg.)

Profitieren auch Sie!

Einlieferungen / Bar-Ankauf
Wir bereiten unsere nächste Auktion vor und 
besuchen Sie gerne.



Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Losnummer
Höchstgebot € 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot € 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot € 

ausschl. Aufgelder

Auktions-Auftrag
Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

E-Mail Adresse

Hiermit erteile ich Herrn Harald Rauhut, Werdener Weg 44, 45470 Mülheim an der Ruhr, den Auftrag, für mich und meine Rechnung 

folgende Los-Nummern bis zur Höhe der aufgeführten Preise zu ersteigern. Bei Aufträgen ist die angegebene Katalognummer verbindlich. 

Einmal abgegebene Gebote können nicht storniert werden. Gebote werden nur soweit in Anspruch genommen, als damit andere Aufträge 

oder Saalgebote überboten werden müssen. Der Auftraggeber erkennt die im Auktionskatalog abgedruckten Auktionsbedingungen an. 

Die Zusendung der Lose erfolgt bei uns bekannten Kunden gegen Rechnung, Neukunden ggf. Referenzen angeben!

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass die Firma Rauhut & Kruschel 

GmbH die von mir angegebenen Daten für die regelmäßige Zusendung der 

Auktionskataloge und für eigene Werbezwecke verwendet. Diese Einwilligung 

kann jederzeit von mir widerrufen werden. Darüber hinaus habe ich die 

Informationen zur Datenverarbeitung zur Kenntnis genommen.

Sie können die Gesamtkaufsumme begrenzen, Gesamtbetrag  €, exkl. Aufgeld 
(ca. 10% Abweichung erlaubt) und deshalb ruhig auf alle Sie interessierenden Lose bieten, um bessere 
Erfolgsaussichten zu haben (Lose gegen „Gebot“ können nicht mit in die Begrenzung einbezogen werden).

Bei den unten aufgeführten Los-Nummern möchte ich telefonisch mitbieten. 

Bitte nennen Sie uns eine Telefonnummer, unter der Sie während der Auktion auf jeden Fall zu erreichen sind. Wir rufen Sie unmittelbar vor 

Aufnahme der betreffenden Los-Nummer vom Auktionspult an. Sie können dann über Telefon direkt an der Auktion teilnehmen.  

Der Auktionator übernimmt keine Haftung für das Zustandekommen der Telefonverbindung.

Sofern die Telefonverbindung aus Gründen, die der Versteigerer nicht zu vertreten hat, nicht Zustande kommt, biete ich mindestens den Ausruf.

 Nur ankreuzen, wenn zutreffend:

 Wenn erforderlich, dürfen Sie meine Gebote um 10% - 20% erhöhen.

  

Bieternummer Kundennummer

Referenzen

  

Datum Unterschrift

Meine Telefonnummer:     Unterschrift: 



1. Der Versteigerer handelt in fremden Namen und für fremde Rechnung. Der Versteigerer ist berechtigt, die Rechte des Einlieferers aus dessen Auftrag und
aus dem Zuschlag im Namen des Einlieferers geltend zu machen. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Einlieferer und dem Ersteigerer
zustande. Der Versteigerer ist auf Verlangen des Einlieferers oder des Erwerbers zur Namhaftmachung des jeweils anderen Vertragspartners rechtlich
verpflichtet.

2. Der Versteigerer behält sich das Recht vor, während der Versteigerung - unter Wahrung der Interessen der Einlieferer - Nummern des Kataloges zu
vereinen, zu trennen, außerhalb der Reihenfolge anzubieten oder zurückzuziehen.

3. Die zur Versteigerung kommenden Sachen können vor der Auktion besichtigt und geprüft werden. Für die nach bestem Wissen und Gewissen
vorgenommenen Katalogbeschreibungen wird vom Versteigerer keine Garantie im Rechtssinne übernommen - mit Ausnahme der Regelung in Ziffer 12.
Bei Sammellosen beziehen sich die dazu gemachten Angaben nicht auf eine vertraglich vereinbarte Beschaffenheit im kaufrechtlichen Sinne. Der
Auktionator übernimmt auch keinerlei Garantie für einzelne Marken und deren Qualitäten, wenn diese aus Sammellosen stammen. Formulierungen wie
"postfrisch" oder "komplett" geben den Eindruck von Stichproben für die wertentscheidenden Teile des Sammelloses wieder, sind aber keinerlei
Zusicherung. Alle Sammellose werden nur so versteigert, wie sie sind. Bei Einzellosen kann der Käufer, der Unternehmer ist, den Versteigerer nicht wegen
Sachmängeln in Anspruch nehmen, wenn dieser seine Sorgfaltspflichten erfüllt hat. Der Versteigerer wird aber bei begründeten Beanstandungen, die ihm
spätestens 3 Wochen nach Auktionsschluss angezeigt werden, innerhalb einer Frist von 12 Monaten seine Mängelansprüche gegen den Einlieferer
geltend machen.

Im Falle erfolgreicher Inanspruchnahme erstattet er dem Käufer den Kaufpreis, einschl. Aufgeld; ein weitergehender Anspruch, auch auf
Erstattung von Prüf- und Portoauslagen oder Zinsen, ist ausgeschlossen. Bei abweichenden Farbzuordnungen für bereits BPP-geprüfte Lose kann der
Auktionator nach eigenem Ermessen entscheiden, ob er eine Reklamation akzeptiert oder nicht. Lediglich im Falle einer Fälschung oder Verfälschung
erstattet der Auktionator die Kosten eines BPP-Prüfers. Die Haftung für Körper- und Gesundheitsschäden bleibt unberührt.

4. Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Aufruf an den Höchstbietenden. Der Versteigerer kann den Zuschlag in begründeten Fällen verweigern oder unter
Vorbehalt erteilen. Er kann den Zuschlag zurücknehmen und die Sache erneut ausbieten, wenn ein rechtzeitig abgegebenes Gebot übersehen worden ist
oder wenn der Höchstbietende sein Gebot nicht gelten lassen will oder sonst Zweifel über den Zuschlag bestehen. Bei Vorbehaltszuschlägen ist der Bieter
bis zur Klärung mit dem Einlieferer an sein Gebot gebunden, mindestens jedoch sechs Wochen; das gleiche gilt bei Abgabe von Untergeboten und für
Erwerbe im  Nachverkauf.

5. Mit der Erteilung des Zuschlags geht die Gefahr für nicht zu vertretende Verluste oder Beschädigungen auf den Erwerber über. Das Eigentum an der
ersteigerten Sache wird erst mit vollständigem Zahlungseingang beim Versteigerer auf den Erwerber übertragen.

6. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. Die Sachen sind sofort nach der Auktion in Empfang zu nehmen. Falls der Erwerber Versendung wünscht, geht sie
auf seine Kosten. Falls der Erwerber Unternehmer ist, geht die Gefahr in diesem Falle bereits mit der Übergabe an den Spediteur oder eine sonst zum
Versand bestimmte Person oder Anstalt über. Sofern ein Versand, z.B. aufgrund nicht erfüllbarer zollrechtlicher Vorschriften, nicht möglich oder
zumutbar ist, entscheidet der Auktionator nach eigenem Ermessen, nicht zu versenden, sondern dem Käufer lediglich die ersteigerten Lose zur Abholung
bereitzustellen. In diesem Falle muss der Käufer das ersteigerte Gut auf eigene Kosten beim Auktionator abholen oder abholen lassen.

7. Der Versteigerer erhält vom Käufer eine Provision von 20 % des Zuschlagpreises sowie Euro 3,- pro Los. Bei schriftlichen Bietern wird das Porto und die
Versicherungspauschale gesondert berechnet. Die gesetzliche Mehrwertsteuer von z.Zt. 19 % wird nur auf die Nebenkosten (Aufgeld, Losgebühr, Porto
etc.) berechnet, weil eine reine Vermittlungsleistung erbracht wird. Für Vermittlungsleistungen an Geschäftskunden aus anderen EU-Ländern mit
USt.-Nr. wird das Reverse-Charge-Verfahren angewendet, d.h., die Provisionen, die Losgebühren und die sonstigen Kosten unterliegen nicht der
deutschen Umsatzsteuer. Der Kunde ist in diesen Fällen verpflichtet, die Umsatzsteuer auf diese Entgelte in seinem Heimatland zu entrichten. Für
Vermittlungsleistungen an Geschäftskunden aus einem Drittland fällt keine Umsatzsteuer an, wenn die Unternehmer-Eigenschaft in geeigneter Weise
nachgewiesen wird. Auch Vermittlungsleistungen an Privat-Kunden aus Drittländern sind umsatzsteuerpflichtig. Während der Auktion ausgestellte
Rechnungen gelten nur vorbehaltlich einer Nachprüfung auf Irrtümer.

8. Der Rechnungsbetrag ist mit dem Zuschlag fällig und zahlbar in bar oder per Banküberweisung. Zahlungen auswärtiger Erwerber, die schriftlich oder
telefonisch geboten haben, sind binnen 10 Tagen nach Rechnungszustellung fällig, spätestens drei Wochen nach der Auktion, es sei denn, hierzu ist eine
gesonderte Individual-Vereinbarung mit ausdrücklicher Zustimmung des Versteigerers getroffen.

9. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen in Höhe von 2% pro Monat als Verzugsschaden berechnet. Im übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfüllung oder
nach Fristsetzung Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen; der Schadensersatz kann dabei auch so berechnet werden, dass die Sache in einer
neuen Auktion nochmals versteigert wird und der säumige Käufer für einen eventuellen Mindererlös gegenüber der früheren Versteigerung und die
besonderen Kosten der wiederholten Versteigerung einschließlich der Gebühren des Versteigerers aufzukommen hat.

10. Schriftliche Kaufgebote und solche per Email werden stets interessewahrend, jedoch ohne Gewähr, ausgeführt, auf Cent-Beträge endende Gebote
werden auf den nächsthöheren vollen Eurobetrag aufgerundet. Best- oder Höchstgebote werden bis zum 5fachen Ausrufpreis mitgesteigert.
„Gebot“-Lose werden zum Höchstgebot zugeschlagen und können nicht mit in eine eventuelle Kaufpreisbegrenzung bzw. Gebotslimitierung einbezogen
werden. Gebote auf "Gebot"-Lose werden auch in solchen Fällen davon unabhängig ausgeführt. Kunden, die während der Auktion telefonisch mitbieten
möchten, müssen mindestens den Schätzpreis bieten und schriftlich vor der Auktion einen Auftrag erteilen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit führt der
Versteigerer den Auftrag zum Schätzpreis aus. Bei Telefon-Geboten übernimmt der Versteigerer keine Gewähr für das Zustandekommen der Verbindung.

11. Solange Kataloginhaber, Auktionsteilnehmer und Bieter sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie den Katalog und die darin abgebildeten
Gegenstände aus der Zeit des 3. Reiches nur zu Zwecken der staatsbürgerlichen Aufklärung, der Abwehr verfassungswidriger Bestrebung, der Kunst oder
der Wissenschaft, der Forschung oder der Lehre, der Berichtserstattung über Vorgänge des Zeitgeschehens oder der Geschichte oder ähnlichen Zwecken
erwerben  (§§ 86a, 86 Strafgesetzbuch).

12. Der Versteigerer garantiert dem Ersteigerer gegenüber auf die Dauer von fünf Jahren die Echtheit aller ersteigerten Einzellose der Deutschen Klassik bis
1875. Sofern die Lose mit einer aktuellen Prüfung eines für seine Prüfung haftenden Verbandsprüfer ausgestattet sind, haftet der Versteigerer nur
insofern, wie ihm gegenüber der Prüfer haftet. In jedem Falle ist für den Nachweis einer Fälschung die Beibringung eines eindeutigen BPP-Befundes oder
BPP-"Falsch"-Signatur erforderlich. Die Haftung beschränkt sich auf die Rückzahlung des Kaufpreises.

13. Erfüllungsort und Gerichtsstand für den kaufmännischen Verkehr ist Mülheim a.d. Ruhr. Es gilt deutsches Recht. Das UN-Abkommen zu Verträgen über
den internationalen Warenkauf (CISG) wird ausgeschlossen.

14. Sollte eine der vorstehenden Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die Gültigkeit der übrigen davon unberührt. Der Nachverkauf ist
Bestandteil der Versteigerung. Das Widerrufs- und Rückgaberecht bei Fernabsatz-Verträgen findet darauf keine Anwendung, § 312d, Abs. 4, Ziffer 5, BGB



Anforderung einer Ansichtssendung/Kopien

Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

Kundennummer

Referenzen

Datum

Unterschrift

Folgende Bedingungen für die Zusendung einer Ansichtssendung erkenne ich an:
 
Die Rücksendung hat innerhalb von 24 Stunden nach Eingang zu erfolgen. Das verauslagte Porto sowie die Kosten für Postwegeversicherung 
werden von mir in Form von gültigen Briefmarken mit der Rücksendung erstattet. Die Rücksendung erfolgt in gleicher Weise, wie mir die 
Sendung zugestellt wurde (Einschreiben, Paket oder Express gegen Unterschrift).
 
Sammlungen und Lots sowie Lose, die postfrische Marken enthalten, können keinesfalls zur Ansicht versandt werden und wir bitten 
diesbezüglich Anfragen zu vermeiden.
 
Auf Wunsch können wir Ihnen auch gerne Fotokopien der Sie interessierenden Lose zusenden. Die Kopiekosten betragen 0,30 € pro Stück zzgl. 
Freiumschlag, die im voraus beizulegen sind (sonst Bearbeitung leider nicht möglich). Für Farbkopien (Scan-Ausdrucke) 1,20 €/Los plus Porto, 
Scans per E-Mail die ersten vier Seiten kostenlos, danach 0,30 € pro Seite. Bitte in Briefmarken beilegen, überschüssige Beträge werden 
erstattet. Wir bitten um Beachtung, dass Lose gegen „Gebot“ nicht kopiert werden können.
 
Ansichtssendungen, die - aus welchem Grund auch immer - bis zum Auktionstag nicht wieder eingegangen sind, werden mit einer Steigerungs-
stufe über dem Höchstgebot, mindestens aber mit dem Schätzpreis dem Anforderer zugeschlagen und in Rechnung gestellt.

Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Anbei erhalten Sie o.g. Lose, eingekreiste Nummern sind zur Zeit anderweitig zur Ansicht versandt.
Die Auslagen für Porto und Versicherung betragen  €. Bitte legen Sie den Betrag der Rücksendung in bar oder Briefmarken 
(bei Überweisung oder Scheck zzgl. 19% MwSt.) bei.

Werdener Weg 44
45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208/33098
Telefax: 0208/383552

www.rauhut-auktion.de
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

 Originale  Kopien Farbe  Kopien S/W  Scans per E-Mail an:

Ich bitte um Zusendung folgender Lose, als:

&&RAUHUT KRUSCHEL
B R I E F M A R K E N  -  A U K T I O N S H A U S



1.  Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Rauhut & Kruschel GmbH, Sonja Hauswirth,
 Werdener Weg 44, 45470 Mülheim a.d. Ruhr.

2. Zweck der Verarbeitung ist die Anbahnung/Abwicklung eines Vertrags sowie die Führung einer ordnungsgemäßen Finanzbuchhaltung
 sowie die Kommunikation mit Ihnen über Produkte und Leistungen unseres Unternehmens. Bei Neukunden kommt es vor, dass
 Referenzen bei anderen Auktionshäusern abgefragt werden. In diesem Fall erfolgt die Übermittlung im Rahmen einer Einwilligung,
 die gesondert eingeholt wird.

3.  Hierzu speichern wir Ihre Anschrift (ggfls. E-Mail und Tel. Nr.), sowie die evtl. nach Vertragsabschluss anfallenden 
 Rechnungs- und Zahlungsinformationen.

4.  Gesetzliche Grundlage hierfür ist die Abgabenordnung sowie unser (und Ihr) Interesse, Sie umfassend über unsere Produkte 
 und Leistungen zu informieren.

5.  Nach der Abgabenordnung sind wir verpflichtet, Ihre Daten für 10 Jahre zu speichern. Danach werden die Daten gelöscht. Falls 
 kein Vertrag oder buchhaltungsrelevante Informationen vorliegen, werden die Daten nach 120 Monaten automatisch gelöscht. 

6.  Um die Kommunikationskosten so gering wie möglich zu gestalten, setzen wir qualifizierte Agenturen und Dienstleister ein,
 denen wir Ihre Daten zur Durchführung von Mailingaktionen und zum Postversand zur Verfügung stellen. Diese sind (als 
 Auftragsverarbeiter) vertraglich verpflichtet, die Daten ausschließlich für die von uns vorgegebenen Aufgaben zu verwenden. 

7.  Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können
  Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin
  ein Recht aus Einschränkungen der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen
 bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

8.  Sollten Sie weitere Fragen zur Datenverarbeitung oder Beschwerden haben, so können Sie sich gerne an uns wenden. Ebenso
 können Sie sich an die jeweilige Datenschutzaufsichtsbehörde wenden.
9.  Schließlich teilen wir Ihnen mit, dass Sie uns diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen müssen, die für die 
 Vertragserfüllung oder Anbahnung und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu 
 deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind.

„Live“-Bieten...

... gibt es bei uns schon seit 30 Jahren! Sie haben natürlich die Möglichkeit, bei für Sie besonders
wichtigen Losen telefonisch mitzubieten.

Wir rufen Sie dann kurz vor der Versteigerung der jeweiligen Los-Nummer an und Sie können
telefonisch mitbieten. Ihr Vorteil: Telefon-Verbindungen funktionieren erfahrungsgemäß,
Computer können abstürzen und vor allen Dingen: Die Saalbieter langweilen sich nicht, weil
Computer-Gebote während der Saal-Auktion als sog. „Online-Live-Gebote“ die Auktion deutlich
verlangsamen. Bitte teilen Sie uns einfach auf Ihrem Gebots-Auftrag mit, bei welchen Losen
wir Sie anrufen sollen.

Information über die Datenverarbeitung

Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt lediglich zum Zwecke des Auktionskatalogversandes und auktionsbezogener
Werbeschreiben (Ergebnislisten) an die Firma Meister Print & Media GmbH, Werner-Heisenberg-Str. 7-9, 34123 Kassel.

Nach den geltenden Datenschutzbestimmungen möchten wir Sie darüber informieren, welche personenbezogenen Daten wir für welche 
Zwecke von Ihnen speichern und verarbeiten:

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung ohne Angabe von 
Gründen zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.



Es gibt mehr als diese vielen guten Gründe,
bei uns einzuliefern:

- weil wir eine der höchsten Katalog-Auflagen der Branche überhaupt haben.

- weil wir unseren Kunden einen besonders hochwertigen Auktionskatalog vorlegen. Alle Abbildungen in
Farbe und exzellenter Qualität, dies erhöht Ihre Verkaufschancen!

- weil Sie mit einem soliden und finanzstarken Partner zusammenarbeiten. Erstklassige Bankreferenzen
stehen zur Verfügung. Sie sollten gerade in der heutigen Zeit Ansprüche an eine erstklassige Bonität
stellen!

- weil wir regelmäßige Auktionen veranstalten und Ihre Einlieferung zügig abrechnen.

- weil Herr Rauhut als alleiniger Gesellschafter und Geschäftsführer Ihr Ansprechspartner ist.
Hausbesuche erfolgen fast ausschließlich durch Herrn Rauhut persönlich.

- weil Herr Rauhut gerne zu Ihnen kommt, um mit Ihnen den Verkauf Ihrer Sammlung zu besprechen.

- weil wir Ihre Einlieferung nicht nur kaufmännisch erstklassig abwickeln, sondern auch mit
hoher philatelistischer Fachkompetenz bearbeiten können. Unsere hauseigene philatelistische
Bibliothek umfasst viele tausend Bände, außerdem pflegen wir umfangreiche Vergleichs-
Sammlungen.

- weil wir auch auf Messen und Ausstellungen präsent und Ansprechpartner für unsere Kunden sind.

- weil unsere regelmäßigen Auktionen für Sie das beste Beispiel sind, dass uns auch andere
zufriedene Einlieferer immer wieder ihr Material zur Verfügung stellen.

- weil wir für unsere Kunden seit Jahren die Auktionen transparent abwickeln. Wir veröffentlichen immer
eine Ergebnisliste. Den Auktionskatalog finden Sie ebenfalls im Internet, unmittelbar nach der Auktion

veröffentlichen wir zusätzlich im Internet die Ergebnisse.

- weil wir seit 1988 über 211 Auktionen veranstaltet haben und Kruschel bereits seit 1970 versteigert.
Sie wissen, dass Sie sich auf uns verlassen können. Wir bewerben nicht nur unsere Leistungsfähigkeit,
wir beweisen sie seit über 32 bzw. 50 Jahren, für über 12.000 (!) verschiedene Einlieferer!

- weil wir reelle Provisionen berechnen, die uns auch in die Lage versetzen, für Sie eine erstklassige
Dienstleistung, mit hohem philatelistischem Niveau, sowie Top-Kunden-Service zu erbringen.
Mit "0% Provision" ist dieses Niveau, was sich letztlich auch im Verkaufserfolg niederschlägt,
nicht machbar!

Bitte sprechen Sie mich an. Wir bereiten jetzt unsere nächste Auktion vor und über Ihre
Einlieferung freue ich mich sehr.
Ihr Harald Rauhut

Auf Wunsch auch jederzeit Barankauf!



Wichtige Hinweise:

Reklamationsrecht:
Berechtigte Reklamationen bei Einzellosen müssen binnen 14 Tagen nach Erhalt der Lose beim Versteigerer
eingegangen sein. Sofern Sie eine Überprüfung durch einen BPP-Prüfer wünschen, verlängert sich die
Reklamationsfrist entsprechend bis zum Erhalt des Prüfbefundes. Bitte benachrichtigen Sie uns darüber. Andere
Prüfer außerhalb des BPP werden von uns nur akzeptiert, wenn diese Prüfung vorher mit uns vereinbart wurde. Auch
in diesem Fall müssen die Lose unbedingt fristgerecht bezahlt werden.

Reklamierte Einzellose müssen mit unveränderter, nicht beschrifteter Loskarte retourniert werden, sonst ist
eine Rücknahme nicht möglich. Bitte fordern Sie ggf. Ansichtssendungen an. Bitte kontrollieren Sie Ihren
Auktionsauftrag, ob Sie die richtigen Losnummern notiert haben. Eine Reklamation wegen irrtümlich falsch
notierter Losnummern ist ausgeschlossen. Ebenso ist die Stornierung einmal abgegebener Gebote aus welchen
Gründen auch immer nicht möglich! Sammellose können unter keinen Umständen reklamiert werden. Auch
schriftliche Bieter kaufen „wie besehen“. Weiterhin können Lose nicht reklamiert werden, die verspätet bezahlt
wurden.

Auskünfte und Kopien:
Kopien von Einzel- und Sammellosen erstellen wir gerne, für 30 Cent pro Kopie s/w bzw. Euro 1,20 pro Farbkopie
(Tintendruck) sowie Euro 1,60 Porto. Scans per email, die ersten vier Seiten kostenlos, danach 30 Cent pro Seite. Bitte
entsprechend disponieren und ausreichend Briefmarken oder Banknoten Ihrer Kopie-Anforderung beilegen. Zuviel
gezahlte Beträge werden erstattet. Auskünfte per Telefon erteilen wir bereitwillig, jedoch nicht bei umfangreichen
Sammellosen, "Wühlkartons" und dergleichen. Außerdem können wir keine tel. Auskünfte für "Gebot"-Lose erteilen
oder diese kopieren.

Aushändigung der Lose:
Die Lose werden, wie bisher, uns persönlich bekannten Kunden oder Kunden mit erstklassigen Referenzen “auf
Rechnung” gesandt, Neukunden ohne gute Referenzen nur gegen Vorkasse. Der Versand aller Lose wird möglichst
schnell erfolgen. In der Regel müssten Ihnen ersteigerte Lose/Vorausrechnungen direkt in der Woche nach der
Auktion zugehen. Wir bitten daher um Verständnis, daß es uns beim besten Willen nicht möglich ist, besondere
Frankatur-Wünsche zu erfüllen. Bitte beachten Sie, daß wir aus besonderem Anlass die Aushändigung der Ware,
auch bei bestehenden Kundenverbindungen, von der Vorlage von Bankreferenzen oder Stellung von Sicherheiten
abhängig machen können.

Zahlung der Auktionsrechnung:
Alle Rechnungen sind binnen drei Tagen nach Erhalt fällig. Dies gilt insbesondere für den Fall, daß Sie die Lose “auf
Rechnung” erhielten. Die Zahlung kann nur in Euro-Währung, nicht jedoch in Form von Nominale zur Verrechnung,
oder ausländischer Währung, erfolgen. Zahlungsziele müssen im Vorfeld abgesprochen werden! Bitte überweisen
spesenfrei (SEPA), auch innerhalb der EU, ansonsten müssen anfallende Bankgebühren vom Käufer übernommen
werden. Bei Zahlungen über "Philasearch-Philapay" fallen 5% Gebühren auf den Rechnungsbetrag an.

Bankverbindungen:

Prüfvorbehalte auf Einzellose werden problemlos akzeptiert, evtl. Nachprüfungen müssen durch den Ersteigerer
und auf dessen Rechnung erfolgen!  Im Falle einer Fälschung oder Verfälschung erstatten wir die Kosten eines
BPP-Prüfers. Um eine schnelle Bearbeitung zu gewährleisten, sollten Sie unbedingt die Lose auf unseren
Origninal-Loskarten dem Prüfer vorlegen.

Sparkasse Mülheim:
IBAN: DE10 3625 0000 0352 0068 07, SWIFT-BIC: SPMH DE 3EXXX

Commerzbank Mülheim:
IBAN: DE66 3628 0071 0324 3850 00, SWIFT-BIC: DRESDEFF362

Nationalbank Mülheim:
IBAN: DE57 3602 0030 0000 9055 77, SWIFT-BIC: NBAG DE 3 E



Versandkosten:

Die Versandkosten enthalten nicht nur das übliche Porto, sondern auch noch zusätzliche Leistungen wie Verpackung
(Umschläge, Kartonage usw.), die für die Verpackung aufgewendete Arbeitszeit sowie die private Versicherung der
Postsendung. Die Mindest-Versandkosten betragen computerprogrammbedingt Euro 5,49 für Einzellose und Euro
7,92 für Sammellose (statistischer Durchschnittswert der Portoaufwendungen). Wir bitten, dies besonders bei
kleineren Losen zu berücksichtigen. Wir bitten um Verständnis, daß ein Großteil der Lose, auch der Einzellose, per
Paketpost versandt wird, um die Versicherungs- und Portokosten in einem erträglichen Rahmen zu halten.

Schriftliche Aufträge:
Schriftliche Aufträge müssen bis spätestens Freitag, 29. Juli 2022, Fax und Email bis 18:00 Uhr, bei uns eintreffen.
Später eintreffende Gebote können leider nur für den Nachverkauf berücksichtigt werden. Gebote werden von uns
streng interessewahrend ausgeführt. Sie erhalten die Lose zum Ausrufpreis, wenn kein Gegenbieter vorhanden ist,
anderenfalls eine Steigerungsstufe über dem nächsttieferen Gebot. Dafür verbürgen wir uns! Gebot-Lose werden
zum Höchstgebot zugeschlagen. „Gebot“ -Lose müssen unbedingt besichtigt werden. Es bringt Ihnen und uns nur
unnötige Arbeit, unrealistische Gebote zu notieren. Einmal abgegebene Gebote können nicht storniert werden.
Untergebote werden nur bis 10% unter Ausruf angenommen.

Ein wichtiger Tip:
Erfahrungsgemäß ist die Nachfrage nach Losen bestimmter Preiskategorien (bis ca. Euro 250,—) beliebter Länder
sehr groß und viele Lose sind entsprechend vielfach beboten, können aber nur einmal verkauft werden. Wir
empfehlen: Bieten Sie bitte auf möglichst viele Lose und begrenzen Sie den Kaufpreis. Sie können auch
Alternativ-Gebote abgeben, die Reihenfolge festlegen usw. Dies erhöht Ihre Kaufchancen ungemein! Die Einhaltung
einer Reihenfolge sowie die Berücksichtigung eines jeden Limit-Gebotes ist aufgrund der Vorab-Erfassung vor der
Auktion nicht immer exakt möglich, ebenso können Lose gegen „Gebot“ nicht in das Gesamtlimit mit einbezogen
werden.

Ansichtssendungen:
Ansichtssendungen erfolgen bereitwillig gegen Kostenersatz. Uns unbekannte Kunden bitten wir um Angabe von
Referenzen. Ansichtssendungen müssen binnen 24 Stunden nach Erhalt retourniert werden. Wir bitten, gerade für
die schnellstmögliche Rücksendung Sorge zu tragen, da häufig auch noch andere Interessenten die Lose zur Ansicht
anfordern. Unsere Auslagen müssen der Rücksendung in gültigen Briefmarken beiliegen, bitte nicht überweisen.
Bitte stellen Sie dies unbedingt sicher.

Stichwortsuche:
Als besonderen Service bieten wir Ihnen an, sämtliche Lose dieser Auktion mittels unseres Computer-Programms
nach Ihrem Stichwort durchsehen zu lassen. z.B. „Einschreiben“, „München“ usw. Stichwort und frankierter
Rückumschlag genügt.

Einlieferungen:
Einlieferungen für unsere nächste Auktion sind ab sofort erbeten. Konditionen und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte unserer Broschüre „Einlieferungen“, die wir Ihnen gerne kostenlos und unverbindlich zusenden.
Gerne erteilt Ihnen auch Herr Rauhut telefonisch oder persönlich alle erwünschten Auskünfte. Aus gegebenem
Anlass bitten wir höflichst, keine Lose unter Euro 100.- Einzelausruf einzuliefern. Lose unter Euro 100.- Ausruf
können wir leider nur noch im Rahmen größerer Einlieferungen (ca. Euro 3.000,- Ausruf) annehmen. Gerne besuchen
wir Sie auch persönlich.

Versteigerung und Aushändigung der Lose am Auktionstag:
Die Auktion findet im Gebäude Reichspräsidentenstr. 21-25 statt (unter Berücksichtigung der "2G-Regel", bitte
bringen Sie Ihren Impfnachweis mit). Die Ausgabe der Lose erfolgt auf der Reichspräsidentenstraße, sowie auf dem
Werdener Weg 44. Die Ausgabe der Bieterkarten und die Abrechnung erfolgen im Gebäude Reichspräsidentenstraße.
Nach Beendigung der Auktionssitzung kann es zu kurzen Wartezeiten kommen.

Unser Büro ist am 1. und 2. Juli 2022 geschlossen:
Unser Büro ist am Montag und Dienstag nach der Auktion wegen Versandarbeiten geschlossen. Auskünfte über
Zuschläge oder unverkaufte Lose sind erst ab Mittwoch, den 3.7.2022 möglich. Wir bitten weiterhin um Beachtung,
dass die Abholung von Losen, sowie die Besichtigung unverkaufter Lose, bitte nur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung erfolgen kann. Vielen Dank. Eine Ergebnisliste erhalten die Bieter der letzten Rauhut &

Kruschel-Auktion, ansonsten bitte gegen Euro 0,85 Portoersatz anfordern. Die Ergebnisse stehen ab Samstag nach
der Auktion auf unserer Homepage zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass wir den Rücklosverkauf erst nach
Beendigung des Versandes der Auktion beginnen können und uns evtl. Versandwünsche bis Montag-Morgen, 1.8.22,
8:00 Uhr, vorliegen müssen. Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Auktionsbeteiligung und wünschen Ihnen viel
Vergnügen beim Studium des Auktionskataloges.



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

Transit-Stempel

1 “America per England”, Ra1 (Feuser 300,-) auf Couvert (aus Südamerika, ca. 1860), “Via Panama”, nach
Danzig, Couvert kleines Klebefleckchen

[ F.26 50,—

F 2 “Aus Schweden per Stralsund”, Ra2 als Teilabschlag auf Schweden 4 Ö. grau # F.155 40,—

F 3 “Basse Allemagne”, 1801, klarer L2 auf Brief von Barmen nach Paris, Feuser 400,- [ F.175B 90,—

4 “D’Hollande”, L1 auf Brief 1796 aus Altona nach Cognac, mit L1 “En. Numre” als Umrechnungsstempel
zur Zeit der französ. Inflation

[ vdL970 50,—

F 5 “Dentz par Cologne”, roter L2 (von Deutz) auf Brief (in der Mittelfalte kleine Papiermängel) von
Remscheid 1800 nach Bordeaux

[ F.274 90,—

6 “Italien-Tunesien”, 1855/64, zwei Briefe je mit K1 “Genova” per Schiffspost nach Tunesien, versch.
Stempel

[(2) 70,—

7 “Prusse p. Hambourg”, und “Prusse par Neuss”, 1811, beide L2 zusammen auf Brief von Berlin nach
Bordeaux

[ F.502,
499

90,—

8 “R. Front”, roter Ra1 auf Brief aus Chimay 1848, blauer Ra1 “B.2.R.”, sowie zwei Briefe aus Tamise bzw.
Antwerpen, dreimal nach Vervins, einmal nach Valenciennes, je Frankreich

[ vdL2424 40,—

9 “USA-Frankreich”, 1866, Brief von San Francisco (K2) nach Bordeaux, Taxstpl. “15" und ”8" (französ.) [ 30,—

10 “Venezuela-Frankreich”, 1841, Brief aus La Guyara via Hamburg (rs. Schiffskasten-Stempel) nach
Bordeaux

[ 90,—

11 “W.P.” (= westliches Preußen), L1 auf Brief 1842 von Hamburg (L2) nach Heidelberg [ F.650 30,—

Baden Vorphila und Ortsstempel

F 12 “Baden”, klarer nachverw. K1 auf Couvert mit Dreierblock 3 Kr. kl. Brustschild, ein kurzer Zahn und etwas
angetrennt, da “verkantet” aufgeklebt, Fotoexp. Hennies

[ DR9(3) 70,—

F 13 “Berghausen”, seltener nachverw. K1 (sog. “neuer Postort”) klar auf Postzustell-Urkunde 1883 mit 10 u.
20 Pfg., ferner nachverw. K1 “Käferthal” auf Bfst. 20 Pfge.

[/] DR34,
41,42

70,—

F 14 “Carlsruhe”, 1852, Ra2 nebst blauem Ra2 “B.S.A. No. 2" (Brief-Sammlungs-Annahme) auf gef. Brief nach
Offenburg

[ 70,—

15 “Donaueschingen”, 1841, L1 auf Postreiseschein (kl. Randmgl.) [ 40,—

16 “Efringen”, L1 als Markenentwertung, K2 nebengesetzt, auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr. rosa [ 18 45,—

F 17 “Eigeltingen”, klarer nachverw. K2 auf Briefstück 2 Kr. kl. Brustschild (unten kl. SpaltI ] DR15 45,—

18 “Eppingen”, 1779, seltener, rein hs. Postschein “kayß. Reichs Posthalterey dahier” [ 60,—

F 19 “Gengenbach”, klarer nachverw. L2 auf Briefstück mit Kabinett-Dreierstreifen 1 Kr. Brustschild, sign.
Kruschel und Fotoexp. Dr. Zill.

] DR7(3) 100,—

F 20 “Haslach”, nachverw. K1 auf Pracht-Postkarte mit 2 Kr. ziegelrot, kl. Brustschild (Mi. 500,-) [ DR8 90,—

21 “Heidelberg”, 1768, “Kaiserl. Reichs-Post-Amt dahier”, hs. Auszug aus dem Estaffettenmanual für die
“Kayserl. Reichs-Posthalterey” Fürfeld, selten

[ 40,—

22 “Käferthal”, nachverw. K1 klar auf leicht unfrischem Prachtbrief DR 3 Kr. Brustschild [ DR25 50,—

F 23 “Lahr Zug”, blauer Ra3 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa ] 18 35,—

24 “Lahr”, 1798, erster L1 “DE LAHR” klar auf frischem Brief mit Inhalt nach Stuttgart [ 50,—

25 “Mannheim”, 1861, seltener roter Ra2 mit “halbrunden” Ecken auf NN-Vordruck-Couvert für
Inseratsgebühren der Mannheimer Zeitung

[ 45,—

F 26 “Müllheim”, handschriftliche Bahnpost-Aufgabe und Zug-L3 “Frankfurt-Basel” auf unten verkürzter
Ganzsachenkarte 2 Kr. Brustschild mit Zusatzfrankatur 1 Kr. grün in die Schweiz

[ 23a,P2 90,—

F 27 “Müllheim”, nachverw. K1 auf Briefchen mit Paar und Einzelstück 1 Kr. kl. Brustschild in sehr dunkler
Nuance (“blaugrün”)

[ DR7(3) 90,—

F 28 “Neufreistedt”, K1 (später Postort) auf Prachtbriefstück 3 Kr., sign. Unverferth ] 24 130,—

29 “Offenburg”, 1770, erster L1 “D’OFFENBURG” auf Brief mit Inhalt [ 40,—

F 30 “Säckingen”, L1 als Teilabschlag, hs. Datum “31.8.72" dazugesetzt, auf Briefstück 3 Kr. kl. Brustschild,
Fotoexp. Dr. Zill

] DR9 45,—

F 31 “Schopfheim”, klar nachverw. K2 auf Drucksache mit 1 Kr. kl. Brustschild (rechts min. bestoßen durch
Randklebung) mit deutlich sichtbarem Plattenfehler “heller Strich im Rahmen oben rechts”, Mi. 600,-

[ DR7IV 90,—

32 “Sinsheim”, 1798, seltener, rein hs. Postschein “kayß. K. Post” [ 60,—

33 “Sinsheim”, 1878, seltener blauer Billet-Ra2 als Aufgabestempel (nebst ovalem Waage-Stempel) auf
Eisenbahn-Frachtbrief nach Grombach mit vs. ebenfalls seltenem Billet-Ra2 von dort

[ 70,—

34 “Sulzburg”, 1881, der blaue Baden-Ra2 noch spät teilaptiert verwandt als Aufgabestempel auf
Telegramm

[ 45,—
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35 “Wiesloch”, 1870, seltener blauer Billet-Ra2 auf halbem Frachtgutschein der Eisenbahn [ 50,—

36 “Wittighausen”, K2 klar auf Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. (kl. Mängel) [ U12 50,—

37 Feldpost, K2 “Gr. Bad. Feldpostexpedition” nebst Truppenstempel, auf Couvert nach Carlsruhe [ 40,—

Baden Markenteil

F 38 1 Kr. schw./sämisch, allseits breitrandige kleine linke untere Luxus-Bogenecke mit NS “25" (Constanz),
diese Marke ist als Bogenecke selten! Attest Stegmüller

# 1a 700,—

F 39 1 Kr. schw./sämisch, dreiseitig breitrandig, links oben berührt, sign. Flemming. Mi. 1000,- # 1a 130,—

F 40 1 Kr. schw./sämisch, hervorragend breit- bis überrandiges Kabinettstück mit dreifachem NS “2" (Achern).
Oben vom Bogenrand, unten Nebenmarke. Sign. Englert, Starauschek, sowie Attest Stegmüller ”tadellose
Erhaltung ... In dieser Schnittqualität ein besonders schönes Exemplar". Mi. 1000,- +

# 1a 450,—

F 41 1 Kr. schw./sämisch, meist voll- bis breitrandiges Prachtstück mit NS “27" (Donaueschingen), Attest
Stegmüller. Mi. 1000,-

# 1a 180,—

F 42 1 Kr. schw./sämisch, dreiseitig meist voll- bis breitrandig, links leicht angeschnitten, auf frischem
Briefstück mit NS “79" (Lahr), Mi. 1000,-

] 1a 100,—

F 43 1 Kr. schw./sämisch im Dreierstreifen vom linken Bogenrand auf Prachtbriefstück mit klaren NS “95"
(Müllheim), ausgabetypisch geschnitten, d.h., rechts und untere Marke etwas berührt, sonst voll- bis
breitrandig, Attest Flemming. Mi. 3600,-

] 1a(3) 650,—

F 44 1 Kr. schw./sämisch, 1. Auflage, in seltener Mischfrankatur mit 3 Kr. schw./grün auf Prachtbriefstück mit
NS “27" von Donaueschingen, nur die 1 Kr. ist unten leicht berührt. Attest Stegmüller: ”Farbfrische und
ursprüngliche, tadellose Erhaltung. Bei der Vorlage handelt es sich um eine sehr seltene
Frankaturkombination".

] 1a,6 500,—

F 45 1 Kr. schw./bräunlich, allseits breit- bis überrandiges Luxusstück mit NS “6" (Altbreisach), in diesem
Schnitt mit oben Bogenrand sehr ungewöhnlich, sign. Brettl, Bühler und Fotoexp. Stegmüller

# 1b 180,—

F 46 1 Kr. schw./bräunlich, allseits voll- bis breitrandiges Kabinettstück mit hierauf besserem blauem NS
“125" (Schallstadt), Fotoexp. Stegmüller, sign. Starauschek u.a.

# 1b 130,—

F 47 1 Kr. schw./bräunlich, dreiseitig breitrandig, unten angeschnitten, mit hierauf seltener
Ortsstempel-Entwertung durch L2 “Sinsheim”, sign. Brettl. Mi. 1200,-

# 1b 180,—

F 48 1 Kr. schw./bräunlich, hervorragend riesenrandiges Kabinettstück, unten und rechts (hier größere) Teile
der Nebenmarken, oben 13mm breiter Bogenrand (nur im Aussenrand leichte Eckbugspur), mit klarem,
mehrfachem NS “155" von Weingarten. In diesem Schnitt sehr ungewöhnlich und anderweitig schon
einmal Titelfoto gewesen. Sign. Englert und Attest Brettl

# 1b 450,—

F 49 1 Kr. schw./bräunlich, überrandiges Kabinettstück (zwei Seiten Nebenmarken) mit NS “57" (Heidelberg),
Fotoexp. Stegmüller

# 1b 160,—

F 50 1 Kr. schw./bräunlich, voll- bis meist sehr breitrandig, auf Luxusbriefstück mit NS “128" (Schliengen),
Fotoexp. Stegmüller

] 1b 130,—

F 51 1 Kr. schw./bräunlich, Neudruck von 1866/67, 18 Exemplare als Versuch einer Plattierung (zehn sind
Bogenfeldern zugeordnet), Erhaltung etwas untersch., aber in dieser Menge selten! (Eine Marke
Rötelkreuz). Mi. 1595,-

*/(*) 1b(18) 350,—

F 52 1 Kr. schw./bräunlich im senkrechten Paar, allseits voll- bis teils überrandig, auf Kabinettbriefstück mit
NS “36" (Emmendingen), Mi. 750,- +

] 1b(2) 220,—

F 53 1 Kr. schw./bräunlich, allseits voll- bis breitrandiger Dreierstreifen mit NS “107" (Osterburken),
waagerechte Bugspur und kleine Fältchen, Attest Stegmüller. Mi. 1200,-

# 1b(3) 160,—

F 54 1 Kr. schw./bräunlich (Unterrand unauffällig verbreitert) als vorausbezahltes Bestellgeld, nebst
breitrandiger 3 Kr. schw./gelb als Porto, auf sehr dekorativem Brief mit NS “36" und K2 ”Emmendingen"
nach Freiburg. Sign. Unverferth, ex de Cock, Attest Stegmüller. Mi. 5000,-

[ 1b,2b 700,—

F 55 3 Kr. schw./dunkelgelb, üblich geschnitten, auf Brief mit NS “87" und L2 ”Mannheim 27. Mai 51",
Frühdatum aus dem 1. Verwendungsmonat

[ 2a 100,—

F 56 3 Kr. schw./orangegelb, voll- bis breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit blauem NS “66" (Jestetten), sign.
Pfenninger

] 2a 45,—

F 57 3 Kr. schw./dunkelgelb, zwei zentr. gestempelte Luxusstücke, mit NS “53" (Haltingen) bzw. ”69"
(Kenzingen), je sign. Stegmüller

# 2a(2) 45,—

F 58 3 Kr. schw./orangegelb, drei Werte in teils Kabinetterhaltung mit blauen NS, “17", ”74" und “155", sign.
Starauschek, Bühler, Seeger

# 2a(3) 90,—

59 3 Kr. schw./dunkelgelb, drei ausgesucht breitrandige Kabinettstücke (zwei Briefstücke) ]/# 2a(3) 40,—

F 60 3 Kr. schw./dunkelgelb in Mischfrankatur mit 2. Auflage 6 Kr. schw./gelbgrün auf Prachtbriefstück mit NS
“87", Fototexp. Stegmüller

] 2a,3a 100,—

F 61 3 Kr. schw./dunkelgelb bzw. auf gelb, zwei breit- bis überrandige Kabinettstücke mit Nebenmarken,
letztere an drei Seiten (!)

# 2a,b 60,—
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F 62 3 Kr. schw./dunkelgelb (1. Auflage, drei Seiten Nebenmarken) und auf gelb, je gestempelte Prachtpaare,
Mi. 265,-

# 2a/b(2) 80,—

63 3 Kr. schw./dunkelgelb, Neudruck von 1866/67, 16 Exemplare, wenige Werte mit Bogenfeldzuordnung
als Versuch einer Plattierung, u.a. linke untere Ecke, Erhaltung üblich etwas untersch., seltenes Angebot!
Mi. 1010,-

*/(*) 2aND(16) 250,—

F 64 3 Kr. schw./gelb, bis auf unten links winzig berührte Stelle ganz enorm große rechte obere Bogenecke mit
NS “25", nur im Rand etwas hell bzw. kleines Fleckchen, sign. Pfenninger u.a.

# 2b 180,—

F 65 3 Kr. schw./gelb, breitrandiges Luxusstück mit NS “25" (Constanz), links und rechts Nebenmarken, unten
7mm Bogenrand (!), Fotoexp. Stegmüller

# 2b 100,—

F 66 3 Kr. schw./gelb, teils hervorragend riesenrandiges Kabinettstück (Nebenmarken) # 2b 40,—

F 67 3 Kr. schw./gelb, riesenrandig, drei Seiten Nebenmarken, auf Luxusbriefstück mit NS “20" (Buchen), ex
Bloch, Fotoexp. Stegmüller

] 2b 90,—

F 68 3 Kr. schw./gelb, zwei ausgesucht riesenrandige Kabinettbriefstücke mit Nebenmarken bzw. Bogenrand,
einmal NS “2" (ex ”Romanow", sign. Drahn, Kruschel)

](2) 2b 90,—

F 69 3 Kr. schw./gelb, zwei kleine linke und rechte untere Luxus-Bogenecken, je sign. Stegmüller # 2b(2) 70,—

F 70 3 Kr. schw./gelb, drei Exemplare mit roten NS, “28", ”115" und “150" # 2b(3) 50,—

71 3 Kr. schw./gelb, zehn ausgesuchte, meist Kabinett-/Luxusstücke ]/# 2b(8) 90,—

F 72 6 Kr. schw./blaugrün, allseits voll- bis überrandiges Kabinett-Oberrandstück, natürliche Streusandporen
kein Mangel

# 3a 40,—

F 73 6 Kr. schw./blaugrün, zwei meist vollrandige Exemplare auf frühem Postvereinsbrief mit kpl. Inhalt von
Pforzheim, 22.4.1851, nach Hanau, 4. Gewichtsstufe (! “3 3/4 Lth.”), innen Brief doppelt verwendet aus
Hanau nach Pforzheim

[ 3a(2) 180,—

F 74 6 Kr. schw./blaugrün, zwei teils überrandige Kabinettbriefstücke, einmal rechte untere Bogenecke, sign.
Brettl u.a.

](2) 3a(2) 90,—

75 6 Kr. schw./blaugrün, drei meist vollrandige Kabinettstücke, je tadellos sign. Brettl. Mi. 330,- + # 3a(3) 70,—

76 6 Kr. schw./blaugrün, Neudruck von 1866/67, elf Exemplare in üblich untersch. Erhaltung, dabei linke
obere Bogenecke, seltenes Angebot! Mi. 840,-

*/(*) 3aND(11) 180,—

F 77 6 Kr. schw./gelbgrün, überrandiges Luxusstück, rechts mit breitem Bogenrand, links und unten
Nebenmarken, NS “41" (Ettenheim), sign. Stegmüller, Unverferth

# 3b 90,—

78 6 Kr. schw./gelbgrün, gut gerandet, auf Kabinettbrief von Constanz [ 3b 50,—

F 79 6 Kr. schw./gelbgrün, bis auf kleine Stelle oben rechts weit überrandig, mit Nebenmarken, bzw.
Bogenrand, an allen Seiten, auf dekor. Briefstück mit NS “146" (Ueberlingen), sign. Kruschel u.a.

] 3b 70,—

F 80 9 Kr. schw./rosa, riesenrandiges Luxusstück mit NS “95", zwei Seiten Nebenmarken # 4b 25,—

F 81 9 Kr. schw./dunkelrosa, voll- bis teils sehr breitrandiges Kabinettstück auf Faltbrief von Carlsruhe, drei
Seiten Nebenmarken!

[ 4b 40,—

F 82 9 Kr. schw./rosa als Einzelfrankatur mit klarem NS “87" und K2 ”Mannheim" auf Brief (kl. Mgl.) nach
Krakau, nebenges. ungewöhnlicher Transit-Ra1 “Aus Sachsen”, seltene Destination innerhalb des DÖPV

[ 4b 70,—

F 83 9 Kr. schw./dunkelrosa, überrandig vom oberen Bogenrand, auf Kabinettbriefstück ] 4b 35,—

F 84 9 Kr. schw./rosa, frisches ungebrauchtes Unterrandpaar mit 8,5mm breitem unterem Bogenrand (nur im
weiten Bogenrand kleine Papierpore, Marken gut), Originalgummi, linke Marke etwas entlang der
Randlinie geschnitten, rechte breitrandig, als Unterrandpaar selten! Mi. 750,- ++

* 4b(2) 250,—

F 85 9 Kr. schw./rosa, fünf Kabinettstücke, teils überrandig mit Nebenmarken, alle sign. Stegmüller mit
Notizzettel “tadellos”, NS “12", ”25", “84", ”121" u. “131"

#/] 4b(5) 70,—

F 86 1 Kr. schwarz, riesenrandiges Luxusstück (oben und unten Nebenmarken) mit NS “17" (Fotoex.
Stegmüller für ehemaligen Dreierstreifen mit zwei fehlerhaften und dieser tadellosen Marke)

# 5 45,—

F 87 1 Kr. schwarz, überrandiges Kabinettpaar (drei Seiten Nebenmarken), sign. Brun. Mi. 150,- + # 5(2) 40,—

F 88 1 Kr. schwarz, zwei riesen- bis weit überrandige Kabinettstücke (Nebenmarken), je Notiz Stegmüller
“tadellos”

# 5(2) 50,—

F 89 1 Kr. schwarz, zwei Paare, sowie eine MiF mit 3 Kr. schw./blau auf Briefstück ]/# 5(5),8 60,—

F 90 1 Kr. schwarz, 3 Kr. schw./grün (blauer NS “39") und 6 Kr. schw./gelborange, drei ausgesucht
riesenrandige Luxusstücke, alle (!) drei Seiten Nebenmarken

# 5,6,7 80,—

F 91 Fünf ausgesprochen breitrandige Kabinettstücke, teils Nebenmarken, meist sign. Pfenninger # 5-8 70,—

92 1 Kr. schwarz, Neudruck von 1866/67, 14 Exemplare als Versuch einer Plattierung, dabei u.a. linke untere
und rechte obere Bogenecke, Erhaltung üblich etwas untersch., seltenes Angebot! Mi. 880,-

*/(*) 5ND(14) 160,—

F 93 3 Kr. schw./grün, vollrandiges Prachtstück mit seltener Fremdentwertung durch zarten Taxis-NS # 6 50,—

94 3 Kr. schw./grün, dreiseitig breitrandig, auf Brief im Grenzrayon zur Schweiz, von Waldshut nach
Laufenburg mit neben der Marke aufges. Schweizer Eingangsstempel

[ 6 45,—
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F 95 3 Kr. schw./grün, gut gerandet, leichte geglättete Bugspur, auf Faltbrief mit NS “110" und Neben-L2
”Pfullendorf" nach Meßkirch. Erst eingeschrieben adressiert, dieser Vermerk gestrichen, weil bei einer
Brieflade eingeworfen und entsprechender Neben-Ra1 “Brieflade”. Frankierte Baden-Briefe mit diesem
Nebenstempel sind selten! Aus der 14. Rauhut-Auktion 1993

[ 6 250,—

96 3 Kr. schw./grün, riesenrandiges Luxusstück auf Faltbrief aus Freiburg [ 6 45,—

97 3 Kr. schw./grün, überrandig mit Nebenmarken und perfekt, auf etwas gebräuntem Nachnahmebrief von
Säckingen nach Waldshut

[ 6 45,—

98 3 Kr. schw./grün, überrandiges Luxusstück auf Faltbrief aus Lahr [ 6 45,—

F 99 3 Kr. schw./grün, allseits sehr breitrandige kleine rechte untere Bogenecke auf Luxusbriefstück, sign.
Stegmüller

] 6 70,—

F 100 3 Kr. schw./grün, rechts voll-, sonst extrem breitrandig mit 5mm Bogenrand oben, links (größere!) und
unten Teile der Nebenmarken, auf Luxusbriefstück mit NS “43" (Freiburg), Fotoexp. Stegmüller

] 6 100,—

F 101 3 Kr. schw./grün, ungewöhnlicher Schnittriese (drei Seiten Nebenmarken) auf Briefstück ] 6 45,—

F 102 3 Kr. schw./grün, zwei breit- bis riesenrandige Kabinettstücke # 6(2) 30,—

F 103 3 Kr. schw./grün, zwei hervorragend riesenrandige Luxusstücke mit Nebenmarken jeweils an drei Seiten,
NS “63" (Hüfingen) und ”112" (Radolfzell), je sign. Stegmüller

# 6(2) 50,—

F 104 3 Kr. schw./grün, drei riesenrandige Kabinettstücke, zwei mit Bogenrand, einmal drei Seiten
Nebenmarken, je sign. Stegmüller mit Notiz

# 6(3) 50,—

F 105 3 Kr. schw./grün (kleine rechte untere Bogenecke) und 6 Kr. schw./orangegelb (drei Seiten
Nebenmarken), ausgesprochen riesenrandige Kabinettstücke, sign. Stegmüller

# 6,7 60,—

106 3 Kr. schw./grün, Neudruck von 1866/67, zehn Exemplare, davon sieben mit Bogenfeldzuordnung,
Erhaltung etwas untersch., Mi. 780,-

*/(*) 6ND(10) 160,—

107 3 Kr. schw./grün, Neudruck von 1866/67, Studienpartie von elf Exemplaren, dabei drei Randstücke etc.
Mi. 1040,- +

*/(*) 6ND(11) 250,—

F 108 6 Kr. schw./gelborange, riesenrandiges Luxusstück mit NS “19", Teile mehrerer Nebenmarken! # 7 40,—

F 109 6 Kr. schw./gelborange, ganz aussergewöhnlicher Schnittriese mit Nebenmarken an allen Seiten, auf
gefaltetem Brief aus Kehl

[ 7 250,—

F 110 6 Kr. schw./gelborange, je voll- bis überrandig, auf vier Kabinett-/Luxusbriefstücken ](4) 7(4) 70,—

F 111 6 Kr. schw./gelborange, vier ausgesuchte Kabinett-/Luxusstücke, zwei vom Rand (davon einmal auf
Briefstück mit links und rechts Nebenmarken), lose teils Schnittriesen, u.a. NS “54", ”101", je sign.
Stegmüller mit Notiz “tadellos”

]/# 7(4) 70,—

F 112 6 Kr. schw./gelbgrün, Neudruck von 1866/67, 19 Exemplare als Versuch einer Plattierung (elf sind
Bogenfeldern zugeordnet, dabei Randstücke), Erhaltung etwas untersch., aber seltenes Angebot, Mi.
1465,- +

*/(*) 7ND(19) 300,—

F 113 6 Kr. schw./gelb, der Neudruck von 1867 im kompletten Bogen von 20 Exemplaren mit breiten
Bogenrändern, weitgehend postfrisch, wenige kleine Anhaftungen, zwischen der 3. und 4. Reihe
vorgefaltet und dort nur im Rand eingerissen, ein Wert mit kleinen Fehlern. Von größter Seltenheit, es
dürften ohnehin nur noch eine handvoll vollständiger Neudruckbogen existieren, von Nr. 7 habe ich nur
noch einen weiteren (ex Bloch, Kruschel 1985) registriert. Attest Englert

** 7ND(20) 4200,—

F 114 3 Kr. schw./blau, breit- bis überrandiges Kabinettstück, unten vom Rand, zwei Seiten Nebenmarken # 8 30,—

F 115 3 Kr. schw./blau, rechtes Luxus-Randstück, rechts Bogenrand, alle anderen Seiten Nebenmarken, NS “69"
(Kenzingen), sign. Stegmüller

# 8 90,—

F 116 3 Kr. schw./blau, besonders breit- bis überrandiges Kabinettpaar vom rechten Bogenrand mit NS “87"
(Mannheim), untere Marke ArGe-Plattenfehler 1/62, sign. Seeger, Brandes und Fotoexp. Stegmüller. Mi.
200,- +

# 8(2) 70,—

F 117 3 Kr. schw./blau, weitgehend vollrandige rechte obere Bogenecke, sowie Unterrandstück (kl.
Sandkornpore)

# 8(2) 60,—

F 118 3 Kr. schw./blau, zwei breit- bis überrandige Kabinettstücke, einmal drei Seiten Nebenmarken, je sign.
Stegmüller

# 8(2) 50,—

F 119 3 Kr. schw./blau, senkrechtes (NS “115") und waagerechtes (NS ”122") Kabinettpaar, bei dem
senkrechten Paar die obere Marke Schnittriese mit Nebenmarken an allen vier (!) Seiten, je Fotoexp.
Stegmüller. Mi. 400,- +

# 8(4) 100,—

F 120 3 Kr. schw./blau, breitrandiges Kabinettstück mit Plattenfehler “Randlinie oben gebrochen” auf Faltbrief
(wie häufig ohne Seitenteile) mit NS “66" und K2 ”Jestetten", Mi. 400,-

[ 8III 90,—

121 3 Kr. schw./blau, Neudruck von 1866/67, 16 Exemplare als Versuch einer Plattierung (wenige mit
Bogenfeldbestimmung), Erhaltung etwas unterschiedlich, aber in dieser Menge selten! Mi. 1410,-

*/(*) 8ND(16) 300,—

122 1 Kr. schwarz, zwei Briefe mit Einzelfrankaturen, Kabinett-Nachnahmebrief von Ueberlingen nach
Salem, sowie auf Brief aus Furtwangen

[(2) 9(2) 70,—

F 123 1 Kr. schwarz, senkrechtes Paar auf Kabinettbriefstück mit schwarzem NS sowie blauem Uhrradstempel
“6"

] 9(2) 45,—
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F 124 1 Kr. lackschwarz nebst 3 Kr. preußischblau, je waagerechte Paare, mit klaren NS “19" und K2 ”Bruchsal",
auf Nachnahmebrief (innen ohne die Seitenklappe). Seltene Frankatur-Kombination in sauberer
Erhaltung, lediglich eine 3 Kr. etwas “eckrund”

[ 9(2),
10a(2)

450,—

125 1 Kr. schwarz, drei Briefe mit Einzelfrankaturen, gut gezähnt aus Oppenau und Schopfheim, sowie (teils
Scherentrennung) aus Ludwigshafen

[(3) 9(3) 90,—

F 126 1 Kr. schwarz, fünf Einzelstücke, und ein Paar auf Kabinettbriefstück (sign. Pfenninger, Feuser), alle mit
Uhrradstempeln, “1", ”3" (Paar), “4", ”8", “9" und ”11"

]/# 9(7) 90,—

F 127 3 Kr. preußischblau im seltenen Paar, lediglich rechte Marke zwei kurze Zähne, auf Prachtbriefstück mit
NS “130" und K2 ”Schopfheim"

] 10a(2) 70,—

128 3 Kr. preußisch- bis veilchenblau, fünf Werte (übliche Zähnung) als “Farbskala”, dabei zweimal “a” und
zweimal “c” (einmal besserer NS “167"), sign. Brettl. Mi. 700,-

# 10a-c 90,—

129 3 Kr. preußisch- bis veilchenblau, alle Farben als Prachtstücke (“c” sign. Seeger), Mi. 370,- # 10a-c 60,—

130 3 Kr. preußisch- bis veilchenblau, alle Farben als Prachtstücke, Mi. 370,- #/] 10a-c 60,—

131 3 Kr. preußisch- bis veilchenblau, alle Farben als Prachtstücke, Mi. 370,- #/] 10a-c 60,—

132 3 Kr. preußischblau, ultramarin, fünf Pracht-/Kabinettbriefe in sämtlich untersch. Nuancen (einmal
Grenzfarbe zu “c”), u.a. aus Triberg, Bretten, Bühl, Mi. 550,-

[(5) 10a/b 100,—

F 133 3 Kr. preußischblau mit seltener rosa Versuchsgummierung auf sauberem Brief aus Donauöschingen, ein
Zahn, sonst gut, auf Brief selten. Sign. Englert und Attest Stegmüller. Mi. 1200,-

[ 10aI 220,—

F 134 6 Kr. orange und 9 Kr. braun, seltene Mischfrankatur auf Kabinettbriefstück mit NS “87" (Mannheim),
Fotoexp. Ferchenbauer

] 11b,15a 90,—

F 135 6 Kr. orange (unten kl. Zf.) in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa auf Damencouvert mit NS “128" und K2
”Schliengen" in die Schweiz, sign. Bühler

[ 11b,18 130,—

F 136 6 Kr. schw./gelborange in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa auf Auslandsbrief mit NS “95" und Ra2
”Müllheim" nach Rotzloch bei Luzern. Trotz kleiner Mängel seltene Kombination, sign. Englert, Sismondo

[ 11b,18 130,—

F 137 9 Kr. karmin, gut gezähntes Kabinettstück auf Faltbrief (Mittelfalte ausserhalb) mit NS “156" und K2
”Weinheim" nach Lindenberg, sign. Seeger. Mi. 600,-

[ 12 100,—

F 138 1 Kr. schwarz, Paar und Einzelstück, ehemals als Dreierstreifen zusammenhängend, ein Wert kl. Eckbug,
mit NS “114" (Rappenau), sign. Seeger u.a. Mi. 430,-

# 13a(2) 90,—

139 1 Kr. schwarz, zwei Kabinettbriefstücke, mit NS “121" (Säckingen) bzw. Ra2, Mi. 260,- ](2) 13a(2) 50,—

F 140 6 Kr. preußischblau in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa auf Luxusbriefstück mit vollem geradem Ra2
“Freiburg”, Fotoexp. Stegmüller

] 14b,18 70,—

F 141 6 Kr. preußischblau in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa auf Kabinettbriefstück mit Ra2 “Carlsruhe”, sign.
Seeger, Feuser

] 14b,18 60,—

F 142 9 Kr. fahlbraun (oben Bug mit kl. Aufspaltung) in Mischfrankatur mit 6 Kr. ultramarin auf Faltbrief 1865
mit Ra2 “Carlsruhe” nach Genf/Schweiz. Eine einmalige Kombination aus der Koch-Sammlung, Atteste
Brettl (“Unikat”) und Flemming

[ 15b,19a 500,—

F 143 3 Kr. rosa, Kabinettstück auf Faltbrief (wie oft ohne Seitenklappen) mit NS “161" und K2 ”Wolfach",
Attest Englert. Mi. 600,-

[ 16 130,—

F 144 3 Kr. rosa, gute enge Zähnung in normaler Beschaffenheit, auf Prachtbriefstück mit NS “43" und
übergehendem Ra2 ”Freiburg", Mi. 350,-

] 16 70,—

F 145 3 Kr. rosa, seltene enge Zähnung in guter Beschaffenheit, Kabinettbriefstück mit NS “104" (Offenburg),
sign. Seeger. Mi. 350,-

] 16 90,—

F 146 3 Kr. rosa, gute enge Zähnung in guter Beschaffenheit, seltenes Kabinettpaar mit NS “36"
(Emmendingen), sign. Grobe und Attest Stegmüller. Mi. 1200,-

# 16(2) 350,—

F 147 Vier Werte je mit durchschlagendem Druck, dreimal sehr deutlich, meist sign. Engel. Mi. 480,- # 17,18,
20aD

100,—

F 148 1 Kr. schwarz (rechts gering verkürzte Zähne) mit rückseitig markantem Abklatsch (siehe Foto), Fotoexp.
Stegmüller

# 17a 40,—

F 149 1 Kr. schwarz je nebst 3 Kr. rosa auf zwei Kabinettbriefstücken, einmal Ra2 “Carlsruhe”, einmal
“Duplex”-Entwertung durch NS “16" und K2 ”Bonndorf"

](2) 17a(2),
18(2)

45,—

F 150 1 Kr. schwarz im waagerechten Paar, nebst 6 Kr. blau, als bessere Kombination auf Nachnahmebrief mit
K2 “Kenzingen” nach Emmendingen 1868, Pracht

[ 17a(2),
19a

180,—

F 151 1 Kr. silbergrau, gut gezähnt, klarer K2 “Heidelberg”, ganz leichte senkrechte Bugspur oben, sonst
tadellos. Sign. Engel, Unverferth und Attest Stegmüller. Mi. 3000,-

# 17b 450,—

152 1 Kr. grauschwarz, klar gestempelt “Lenzkirch”, etwas hell, sign. Pfenninger u. Fotoexp. Stegmüller. Mi.
350,-

# 17c 45,—

F 153 3 Kr. rosa, perfektes Exemplar auf Faltbrief mit seltener Fremdentwertung durch violetten (!)
NDP-Bahnpost-L3 “Heppenheim-Frankfurt” nach Sobernheim (“Rhein-Nahe-Eisenbahn”). Der Brief in
Großsachsen bei Weinheim geschrieben und in “Ladenburg” (hs.) bei der badischen Bahnpost
aufgeliefert, seltene Kombination, insbesondere auch noch mit dem fälschlich violetten und
nicht-badischem Zug-L3

[ 18 450,—
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154 3 Kr. rosa auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondenz aus dem eigenen Landbezirk, mit Uhrradstempel
“18" (hier Brief kleiner Ausschnitt rs.) bzw. ”19", je nebst Postablage “Bühl-Ottersweiler” und
Markenentwertung durch K2 bzw. Ra2 “Bühl”

[(2) 18(2) 30,—

F 155 3 Kr. rosa nebst 9 Kr. fahlbraun (Ra2 “Carlsruhe”) bzw. in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 1 Kr. grün
(Billet-Ra2 “Achern”), auf zwei Kabinettbriefstücken

](2) 18,20ba,
24

60,—

F 156 6 Kr. gräulichblau bis tiefultramarin, 20 tadellose Exemplare (ein Paar) als Farbscala, teils Kabinett/Luxus,
alle sign. Stegmüller. Mi. 650,-

# 19a(20) 100,—

F 157 6 Kr. ultramarin per acht, sowie preußischblau per 15, alles ausgesuchte Exemplare in tadelloser
Erhaltung, meist Kabinett, teils Luxus, alle sign. Stegmüller bzw. wenige Flemming. Mi. 1440,-

]/# 19a(8),
b(15)

220,—

158 6 Kr. blau, graublau, preußischblau, je tadellos, sign. Stegmüller, ferner einmal “a” mit durchschlagendem
Druck (sign. Flemming), sowie (etwas hell) mit zwei ausgefallenen Zahnlöchern. Mi. 470,- ++

# 19a,aa,
b,aD

70,—

F 159 6 Kr. blau, preußischblau, je fünf Pracht-/Kabinettstücke in untersch. Nuancen, alle sign. Stegmüller. Mi.
550,-

#/] 19a/b(5) 90,—

160 6 Kr. ultramarin und preußischblau (min. verkürzte Zähnchen) je mit rs. durchschlagendem Druck, sign.
Brettl bzw. eine Fotoexp. Mi. 650,-

# 19a/bD 70,—

F 161 6 Kr. dunkelpreußischblau, sehr tiefe Nuance, per zwei auf Kabinettbriefstück mit NS “85", sign.
Stegmüller. Mi. 160,- +

] 19b(2) 45,—

162 6 Kr. preußischblau im Paar auf großem Kabinettbriefstück mit K2 “Mannheim” (halber Brief nach Turin),
sign. Drahn. Mi. 220,-

] 19b(2) 70,—

F 163 6 Kr. preußischblau per zwei auf Prachtbriefstück mit NS und zusätzlich (!) Schweizer Bahnpost-K1
“Zürich-Bern”, sign. Stegmüller. Mi. 160,- +

] 19b(2) 50,—

164 6 Kr. preußischblau bzw. dunkelpreußischblau, zwei Kabinettstücke in deutlich untersch. Nuancen, sign.
Brettl bzw. Flemming. Mi. 180,-

]/# 19b(2) 40,—

165 9 Kr. gelbbraun auf Kabinettbrief von Constanz (K2) nach Augsburg, sign. mit Befund Seeger. Mi. 220,- [ 20b 45,—

F 166 9 Kr. gelbbraun, zwei Kabinettstücke mit idealem NS “79" bzw. mit K1 ”Mannheim", je sign. Englert. Mi.
240,- +

# 20b(2) 60,—

167 9 Kr. gelb- und fahlbraun, je gest. Kabinettstücke, sign. Stegmüller. Mi. 185,- #/] 20b,ba 30,—

168 9 Kr. gelb- und fahlbraun, je gest. Kabinettstücke, sign. Stegmüller. Mi. 160,- #/] 20b,ba 20,—

F 169 18 Kr. grün mit zentrischem NS “121", zwei Zähne angesetzt und oben kl. Randspalt, sign. Krause und
Fotoexp. Stegmüller

# 21a 70,—

F 170 18 Kr. grün, klar gestempelt mit K2 “Zell a.H.”, nicht rep., ein kurzes Zähnchen und kleiner Eckbug. Mi.
700,-, sign. Thier und Fotoexp. Stegmüller

# 21a 70,—

F 171 18 Kr. grün, zentrisch gestempelt “Mannheim”, etwas hinterlegt, Fotoexp. Stegmüller. Mi. 700,- # 21a 70,—

172 30 Kr. lebhaftorange, postfrisches Kabinettstück, sign. Pfenninger. Mi. 600,- ** 22a 160,—

F 173 1 Kr. grün und 3 Kr. rosa, je Bugspur, auf seltenem Orts-Nachnahmebrief aus Engen [ 23,24 40,—

F 174 1 Kr. grün (etwas Randklebung, dadurch ein Zahn angetrennt), nebst 3 Kr. rosa und 7 Kr. blau, die
komplette letzte Ausgabe auf Ganzsache 3 Kr. rosa (oben rechts min. Spuren), als Chargébrief mit K2
“Mannheim” nach Worms, 2. Gewichtsstufe. Sign. Seeger und Attest Stegmüller

[ 23-25,
U12

1500,—

175 3 Kr. rosa, 25 Briefe in üblich untersch. Archiv-Erhaltung aus einer Korrespondenz von Heidelberg nach
Durlach

[

(25)

24(25) 70,—

176 7 Kr. blau und dunkelblau, zwei Prachtbriefe mit K1 bzw. K2 “Mannheim” nach Biglen/Schweiz [(2) 25a(2) 60,—

177 7 Kr. blau, hellblau, je ungebraucht, sowie gestempelt, “a” zweimal, “b” mit seltenem Plattenfehler II
(Fotoexp. Stegmüller). Mi. 340,-

#/* 25a/b 60,—

F 178 7 Kr. hellblau als gute Einzelfrankatur auf Prachtbrief der 2. Gewichtsstufe aus Sulzburg 1871, sign.
Seeger. Mi. 1000,-

[ 25b 220,—

F 179 7 Kr. hellblau, senkrechtes Prachtpaar (ein winziger Eckzahnbug), sign. Seeger. Mi. 500,- # 25b(2) 90,—

F 180 7 Kr. hellblau im teils postfrischen Oberrand-Sechserblock, zwei Marken ungebraucht (darunter der
seltene Plattenfehler II), vier postfrisch, tadellos, Mi. der losen Marken (!) 595,- ++, sign. Unverferth und
Fotoexp. Stegmüller

**/* 25b(6) 160,—

F 181 Landpost 12 Kr. schw./gelb, postfrischer Luxus-Neunerblock aus der rechten oberen Bogenecke, seltene
Einheit. Mi. ca. 1200,-

** Lp.3x(9) 220,—

F 182 Landpost 1 Kr. schw./gelb auf Kabinettbriefstück mit besserem blauem Billet-Ra2 “Herbolzheim”, sign.
Krause. Mi. 400,- +

] Lp.1x 100,—

F 183 Landpost 1 Kr. schw./gelb, zwei Einzelstücke nebst 3 Kr. schw./gelb, auf großem Kabinettbriefstück mit
L2 “Zell i.W.”. Natürliche Stempelquetschung bei einer 1 Kr. Seltene und dekorative Abstempelung,
Fotoexp. Stegmüller “ursprüngliche, tadellose Erhaltung”, ferner sign. Seeger. Mi. 950,-

] Lp.1x(2),
2x

450,—

F 184 Landpost 1 Kr. schw./gelb (oben ergänzte Zähnung), nebst zwei Kabinettstücken 3 Kr. schw./gelb, einmal
Plattenfehler “offenes O”, auf Briefstück mit K1 von Carlsruhe und Rötelstrich, Fotoexp. Stegmüller. Mi.
950,- +

] Lp.1x,2xI 180,—
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F 185 Landpost 3 Kr. schw./gelb, Kabinettstück in seltener Verwendung auf innen vorgedrucktem
“Güter-Anmelde-Zettel” der Bahn (Formular typische Mittelfalte), mit K1 bzw. innen L2 “Schallstadt”
1871

[ Lp.2x 220,—

F 186 Landpost 3 Kr. schw./gelb, wie häufig unentwertet, rs. auf Prachtbrief aus Bretten (L2) nach Menzingen,
sign. Seeger mit Befnd

[ Lp.2x 60,—

F 187 Landpost 3 Kr. schw./gelb, zwei Kabinettbriefstücke, u.a. K2 “Griessen”, sign. Pfenninger, Seeger u.a. Mi.
300,- +

](2) Lp.2x(2) 80,—

F 188 Landpost 3 Kr. schw./gelb, zwei Briefstücke mit versch. Stempeln, K1 “Gernsbach” bzw. NS “109", kleiner
Zahnspalt bzw. ein Zahn, Mi. 700,-

](2) Lp.2x(2) 60,—

Baden Nummernstempel   1 -   9

F 189 “2" nebst L2 ”Achern" auf Brief mit Einzelfrankatur 1 Kr. schwarz, dreiseitig breitrandig, nach Waldulm [ 5 50,—

Baden Nummernstempel  10 -  99

F 190 “12" nebst K2 ”Bischofsheim a. Rhn." auf Prachtbrief (Falzreste) mit 9 Kr. karmin (Mi. 600,-) [ 12 100,—

F 191 “17" (Boxberg) in blau klar auf 1 Kr. schw./bräunlich, etwas erh. sign. Seeger # 1b 70,—

192 “32" nebst L1 ”Efringen" auf Briefchen 3 Kr., guter Normalschnitt [ 6 30,—

193 “63" nebst L2 ”Hüfingen" auf Nahbereichsbrief mit dreiseitig gut gerandeter 1 Kr. [ 5 45,—

194 “79" nebst K2 ”Lahr" auf zwei Briefen mit je 3 Kr. schw./grün, teils besonders riesenrandig (Nebenmarken) [(2) 6(2) 40,—

F 195 “92" nebst Ra2 ”Möskirch", beide in ungewöhnlich rot-brauner Mischfarbe, auf Brief mit meist
überrandiger 3 Kr. (unten links min. ber.)

[ 6 50,—

Baden Nummernstempel 100 - 177

F 196 “104" (Offenburg) in blau klar auf breitrandigem Kabinettstück 3 Kr., 1. Auflage, sign. Bühler # 2a 45,—

F 197 “115" (Rastatt) in rot klar auf 6 Kr., 1. Auflage, und 1 Kr. schwarz, kl. Mgl. # 3a,5 40,—

F 198 “117" (Riedern) auf Kabinettbriefstück mit allseits voll- bis breitrandiger 3 Kr., sign. Stegmüller ] 6 70,—

F 199 “117" (Riedern) in blau klar auf 3 Kr. (mit Falz auf zugehörigem Briefstück, sign. Starauschek) ] 2b 45,—

F 200 “117" nebst K2 ”Riedern" auf Prachtbrief 3 Kr. rosa aus April 1863, Feuser + 1000,- [ 18 250,—

F 201 “127" (Schiltach) in rot klar zentrisch auf breitrandigem Kabinettstück 3 Kr., 1. Auflage, sign. Seeger # 2a 90,—

202 “130" nebst K2 ”Schopfheim" auf hübschem Auslandsbriefchen mit zweimal 3 Kr. rosa nach
Aarau/Schweiz

[ 18(2) 30,—

203 “135" (Staufen) sehr klar auf halbem Brief mit zwei breitrandigen 9 Kr., sign. Seeger ] 4b(2) 45,—

F 204 “140" (Lichtenau) auf Prachtstück 6 Kr. preußischblau # 19b 25,—

F 205 “146" (Überlingen) auf breitrandigem Kabinettbriefstück 3 Kr., 1. Auflage ] 2a 35,—

F 206 “147" nebst K2 ”Riedern", je in blau, auf rechts verkürztem Briefteil mit 3 Kr. (oben angeschnitten), ex
Reitmeister

[ 2b 130,—

207 “156" nebst K2 ”Weinheim" auf frischem Nachnahmebrief mit teils vollrandiger 6 Kr. 1853 [ 3b 20,—

F 208 “157" (Wertheim) in blau klar auf zwei Briefstücken mit gut gerandeten 3 u. 6 Kr., 1. Auflage ](2) 2a,3a 90,—

209 “163" nebst L2 ”Zell a.W." auf Prachtbrief 3 Kr., 1. Auflage [ 2a 45,—

F 210 “174" nebst Ovalstempel ”Mannheim Bahnhof" auf Kabinettbriefstück 9 Kr. ] 4b 35,—

Baden Uhrradstempel  1  -   9

211 “4" nebst K2 ”Eigeltingen" auf Kabinettbriefchen 3 Kr. [ 24 35,—

Baden-Postablage-Stempel

F 212 “Albbruck-Görwihl” klar auf üblich gez. Paar 3 Kr. kl. Brustschild # DR9(2) 45,—

213 “Bonndorf-Birkendorf” in blau, “Bonndorf-Grafenhausen” in schwarz, nebst Ra2 “Thiengen”,
ungewöhnlich auf Ganzsache 3 Kr. im seltenen Großformat (stärker fehlerhaft)

[ U9B 50,—

214 “Bühl-Schwarzach” nebst Ra2 “Buehl” auf Nachnahmebrief mit 1 und 3 Kr. [ 17a,18 50,—

215 “Dinglingen-Friesenheim”, nebst L2 “Dinglingen” und NS “26", auf Brief (wie häufig ohne Seitenklappen)
mit Paar 3 Kr. (2 Z.)

[ 18(2) 40,—

F 216 “Kenzingen-Herbolzheim” in blau klar auf Briefstück mit 1 Kr. schwarz (Bfst. unter der Marke etwas
fleckig)

] 13 45,—
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217 “Lörrach-Stetten” nebst K2 “Lörrach” auf Brief 3 Kr. und auf unfrank. Brief (kl. Einriß), sowie auf unfrank.
Brief 1864 mit Neben-K2 “Basel Badischer Bahnh.”

[(3) 18 70,—

F 218 “Messkirch-Krumbach” klar auf Briefstück mit Paar 3 Kr. rosa (rechte Marke kurze Zähne) ] 18(2) 45,—

F 219 “Offenburg-Windschläg” klar auf Brustschild-Briefstück 3 Kr. kl. Schild (leicht verkürzte Zähne), Fotoexp.
Krug, sowie “Offenburg-Niederschopfheim” auf loser 3 Kr.

]/# DR9(2) 70,—

220 “Säckingen-Murg” in blau nebst Bahnpost-K2 “Basel-Constanz” auf Auslandsbrief mit 1 Kr. und Paar 3
Kr. (einmal min. “eckrund”) in die Schweiz

[ 23,24(2) 40,—

221 “Schopfheim-Wiesleth” nebst K2 “Schopfheim” und Federzug, auf Brief (Falte ausserhalb) mit 3 Kr. rosa [ 18 30,—

F 222 “Triberg-Schönwalt” als Teilabschlag auf normal gezähnter 3 Kr. kl. Brustschild # DR9 45,—

F 223 “Villingen-Königsfeld” klar nachverw. auf Briefstück mit 3 Kr. kl. Brustschild, min. Patina im Prägefeld,
Fotoexp. Sommer “einwandfrei”

] DR9 50,—

Bayern Vorphila und Ortsstempel

F 224 “Altenglan”, seltener Zier-K1 klar auf Kabinett-Ganzsache 3 Kr. rosa 1871, Hb. + 600,- DM [ U1 100,—

225 “Altoetting”, (1851), Fingerhut-K1 nebst L1 “N. ABG.” auf Luxusbrief [ 30,—

F 226 “Au b. Freising”, HK 1862 auf entzückendem Mini-Wertbrief nach Regensburg (Wert 24 Gulden, 3 Kr.) [ 50,—

227 “Balzheim”, 1641, früher und dekorativer Schnörkel-Altbrief [ 40,—

228 “Bregenz R.3.”, 1812, roter L1 klar auf Kabinettbrief nach Leutkirch [ 50,—

229 “Burglengenfeld” (Oberpfalz), 1703, dekorativer Schnörkelbrief nach Wischenhofen [ 60,—

230 “Colmberg”, 1874, seltener blauer Zier-K1 klar auf sauberem Brief 1874 [ 50,—

231 “Dinkelsbühl”, 1776, Ortsdruck-Postschein (für ein Wertpaket), besserer Vordruck der Reichspost [ 40,—

232 “Erlangen”, (1835), Fahrpost-L1 “Erlangen No.” auf Luxusbrief nach Forchheim, Feuser 896-5 [ 40,—

F 233 “Frankenthal”, 1783, seltener L1 “DE FRANKENTHAL” ideal klar auf gef. Chargébrief mit zwei Rötelgittern [ 220,—

F 234 “Frankenthal”, 1787, seltener L1 “DE FRANKENTHAL” auf Brief über Wien nach Ungarn [ 180,—

F 235 “Frankenthal”, 1790, Ovalstempel in Sonderform (mit Reichsadler) auf kleinem Kabinettbrief nach
Alsheim

[ 130,—

F 236 “Frankenthal”, 1820, “P.P. FRANCKENTHAL”, Departement-L2 in rot auf Brief nach Straßburg [ 180,—

F 237 “Fürsteneck”, seltener Aushilfs-L2 in blau klar auf Couvert 10 Pfg. Wappen 1906 nach Dresden (Helbig u.
Ergänzungsband nicht gelistet)

[ 56 90,—

F 238 “Grafing”, (1870), HK ideal auf seltener, portofreier Vordruck-Zeitungssache nach Passau [ 90,—

F 239 “Hemau”, 1874, seltener blauer Zier-K1 sehr klar auf sauberem Brief 1874 [ 70,—

240 “Hof”, 1781, seltener Ortsdruck-Postschein der Reichspost (kl. Mgl.) [ 40,—

241 “Kaiserslautern”, (1805), L2 “100 Kayserslautern” nebst L1 “R. No. 2" auf Brief ins Württembergische [ 40,—

F 242 “Landau”, 1783, kleiner L1 auf schönem Luxus-Nachsendebrief nach Grenoble [ 60,—

243 “Landau”, 1816, aptierter Departementstempel auf datierter Luxus-Briefhülle nach Weißenburg [ 50,—

F 244 “Monheim”, HK 1859 auf Brief vom Landwehr-Comp.-Commando als Parteisache mit Anmahnung von 4
Gulden an einen “Lotto-Kollekteur” in Kaufbeuren und mit Nachtaxe retour, da nicht als Parteisache
erkannt. Ausführliche Erklärung anbei

[ 40,—

F 245 “München”, Ra2 1861 auf portofreiem Vordruckbrief “vom königl. Ober-Post und Bahn-Amt für
Oberbayern” nach Thun/Schweiz an einen Pfarrer (ungewöhnliche beiderseitige Portofreiheit)

[ 70,—

246 “Neu-Ulm”, 1859, HK auf Brief vom Festungs-Commando Ulm, innen mit dekor. (etwas verkürztem)
Briefbogen

[ 60,—

247 “Neumarkt i.Opf.”, K1 1876/77 auf zwei Einschreibe-Dienstbriefen mit dem Ra2 “Eingeschrieben No.” in
rot und bräunlichrot

[(2) 70,—

248 “Neustadt/Saale” (2), “Schweinfurt”, 1878/79, drei dekorative Briefpost-Rückscheine (zwei frühe
R-Zettel)

[(3) 50,—

249 “Nürnberg”, 1799, hs. Aufgabe “v. Nürnberg” auf Brief nach Ellwangen [ 30,—

250 “Nürnberg”, 1830, L2, sowie L2 “Leonhard Kalb in Nürnberg” (Forwarder) auf Brief aus Lichtenstein in
Sachsen forwarded via Nürnberg nach Kempten

[ 50,—

251 “Regensburg”, 1791, hs. Rötelaufgabe “v. Regensbg.” auf Chargebrief “franco Francfort, par cologne et
Mons”, nach Valenciennes

[ 50,—

F 252 “Rohr”, ungewöhnliche alleinige hs. Aufgabe “aufgabeort: Rohr” und Marke mit Federzug entwertet, auf
frischem Brief mit 3 Kr. rosa (ein belanglos kurzes Zähnchen) 1872

[ 23 90,—

253 “Rothenburg o.T.”, 1671, dekorative mehrseitige Heiratsurkunde [ 40,—

254 “Rothenburg”, (1815), Fraktur-L1 “Von Rothenburg” voll auf frischer, weißer Prachtbriefhülle nach
Ingolstadt

[ 90,—
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255 “Speyer”, (1778)/1783, drei Briefe je mit dem L1 “DE SPIRE”, dabei Adelscouvert mit Inhalt, Feuser
3370-2, 450,-

[(3) 60,—

F 256 “Stierhof”, seltener HK (Postort später aufgelöst) klar auf Ganzsache 3 Kr. rosa [ U1 70,—

257 “Weiler R.3", (1811), L1 ideal auf Kabinettbriefhülle nach Isny [ 90,—

258 “Würzburg”, 1805, roter L1 “R.3. Würzburg” auf Brief mit Inhalt, eigenhändige Unterschrift des bayer.
Staatsministers Friedrich Karl Graf von Thürheim

[ 70,—

F 259 “Zweibrücken”, (1743), klarer erster L1 “DE DEUX PONTS” auf Trauerbriefhülle nach Ingelfingen, Feuser
4082-1, 500,-

[ 90,—

F 260 “Zweibrücken”, (1814), sehr klarer Schreibschrift-L1 “Deux Ponts” auf Briefhülle nach Mainz, Feuser
4082-11, 800,-, sign. Feuser

[ 160,—

F 261 “Zweibrücken”, 1773, L1 “DE DEUX PONTS” (Feuser 4082-1, 500,-), nebst L1 “Haute Allemagne”, auf
Faltbrief nach Straßburg

[ 160,—

F 262 “Zweibrücken”, 1814, seltener Schreibschrift-L1 “Deux ponts” auf Brief (mit Inhalt aus Pirmasens) nach
Colmar, Feuser 4082-11/800,-

[ 180,—

F 263 “Zweybrücken”, (1815), seltener Schreibschrift-L1 sehr klar auf Briefhülle nach Worms, Feuser
4082-13/500,-

[ 90,—

264 1667, Churfüst “Ferdinand Maria” (Regentschaft 1651-1679), eigenhändige Unterschrift auf italienisch
geschriebenem Brief aus Neishaim nach Venezia, rs. papiergedecktes Siegel

[ 150,—

F 265 Feldpost, 1870/71, sehr seltener blauer HK “K. Bayer. Feldpost II” auf Correspondenzkarte nach Nancy
(Feuser unbekannt), sowie schwarzer Feldpost-HK auf bayerischer Correspondenzkarte, je übliche
Gebrauchserhaltung (u.a. Mittelfalte)

[(2) 130,—

266 Feldpost, 1914, kpl. Vorgang einer Versicherung gegen den Militär-Dienst, für einen Fotographen aus
Murnau, mit Vordruckcouvert mit allen Angaben, Versicherungsschein, Quittung etc.

[ 70,—

267 Incoming-Mail, 1860, Brief aus Frankreich mit Napoleon 10 u. 40 C. (diese etwas ber.) von Avignon nach
Weissenburg, kuriose Überfrankatur, 40 C. waren ausreichend

[ Fr.12,15 70,—

Bayern Markenteil

F 268 1 Kr. schwarz, Platte II, unten voll-, sonst dreiseitig sehr breitrandig, von einem der Briefbüge getroffen,
auf Faltbrief von Nürnberg 1851 nach Bayreuth, leider war die Marke als Briefstück ausgeschnitten und
wurde wieder eingefügt, dennoch interessantes Stück als Postbetrug, da lediglich als Drucksache
frankiert, obwohl der Brief wegen handschriftlicher Zusätze zum 3-Kr.-Briefporto hätte befördert
werden müssen. Attest Sem

[ 1IIa 1500,—

F 269 1 Kr. schwarz, Platte 1, allseits sehr breitrandiges Kabinettstück mit gMR “243" (Nürnberg), rechts und
unten mit durchgehenden Schnittlinien, mit dem markanten Plattenfehler von Feld 38, D-Bogen,
”ausgefülltes A in BAYERN und Randlinie links oben ausgebrochen". Sign. Pirl und Attest Stegmüller. Mi.
4000,-

# 1IaPFLX 1800,—

F 270 1 Kr. tiefschwarz, Platte I, ungebrauchtes, breitrandiges Luxusstück mit vollem Originalgummi (nur
kleine Falzspur) mit seltenem Plattenfehler “Strich an linker oberer 1 und rechts im Schriftkasten”,
Michel-Handbuch Nr. 1 PF I. Dieser Plattenfehler kommt nur auf einer Teilauflage vor und ist auf keinem
Bogen/Doppelbogen der Restbestände vorhanden, folglich muß er bereits frühzeitig korrigiert worden
sein. Nur wenige Exemplare bekannt. Mi. “-.-”. Sign. Pfenninger, Thier und Attest Brettl

* 1Ib 3500,—

F 271 1 Kr. tiefschwarz, Platte I, rechts noch voll-, sonst dreiseitig sehr breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit
HK “Oettingen”. Ursprüngliches, schönes Briefstück dieser guten Nuance. Sign. Brettl BPP mit Attest

] 1Ib 3000,—

F 272 1 Kr. tiefschwarz, allseits voll- bis breitrandig, mit Originalgummi und Plattenfehler “Randlinie unten
rechts eingedellt”, nach Mi.-Hb. PF XXXII, B-Bogen, Feld 37, etwas eckhell, eine seltene Marke, von der es
keine Restbestände gab, sign. Brettl. Mi. 3500,- für Normalmarke plus Plattenfehler

* 1Ib
PFXXXII

650,—

F 273 3 Kr. blau, Platte I, sowie 6 Kr. braun, Type I und Type I mit ausgefüllten Ecken, alle breitrandig, Nr. 4I vier
Seiten Schnittlinien, sign. Brettl, bzw. für Nr. 4IA (etwas punkthell) Fotoexp. Sem, die beiden anderen
Kabinett. Mi. 790,-

# 2I,4I,IA 160,—

F 274 3 Kr. blau, breitrandiges Kabinettstück mit klarem Umtausch-HK “Dillingen 29/11", sign. Brettl # 2II 90,—

F 275 3 Kr. blau, Pl. 5, breitrandiges Paar (rechte Marke kl. Hinterlegung) mit besserer Entwertung durch
Gerichtssiegelstempel, sign. Sem

# 2II(2) 50,—

F 276 3 Kr. blau und 9 Kr. gelbgrün (links berührt) auf Faltbrief 1860 mit oMR “349" und HK ”Neustadt a.d.H."
nach Maillane/Frankreich

[ 2II,5d 90,—

277 3 Kr. blau, farbübersättigter Druck (ausgefüllte Ecken), Oberrandpaar auf tadellosem Briefstück, Fotoexp.
Sem

] 2IIIA(2) 30,—

F 278 1 Kr. rosa, Platte 1, waagerechter ungebrauchter Dreierstreifen vom linken Bogenrand, dort und
zwischen 2. und 3. Marke Bugspur, Marken tadellos mit Originalgummi. Von der Platte 1 eine sehr seltene
ungebrauchte Einheit, sign. Pfenninger und Attest Brettl “tadellos”. Mi. 1400,-

* 3Ia(3) 700,—

F 279 1 Kr. rosa, linke untere Bogenecke mit Ra2 “München” auf Luxusbriefstück ] 3Ia 40,—

F 280 6 Kr. braun, Type I, breitrandiges Kabinettstück mit zentr. gMR, sign. Brettl. Mi. 300,- # 4I 50,—
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F 281 6 Kr. rotbraun, Type I, breitrandige kleine rechte obere Kabinett-Bogenecke mit gMR “78", sign. R.F. Engel
u.a. Mi. 300,-

# 4I 70,—

F 282 6 Kr. rötlichbraun, Type I, breitrandiges Prachtstück mit Orts-HK “Abensberg” und Federzug, Mi. 200,- # 4I 40,—

F 283 6 Kr. braun, Type I, allseits voll-, meist breitrandiges Kabinettstück mit L2 “München” auf Faltbrief nach
Passau, Fotoexp. Sem. Mi. 800,-

[ 4I 220,—

F 284 6 Kr. tiefbraun, Type I, breitrandiges Kabinettstück mit gMR “108" und Neben-HK ”Germersheim" auf
Faltbriefchen, Attest Sem. Mi. 800,-

[ 4I 220,—

F 285 6 Kr. braun, Type I, kleines Kabinettbriefstück mit HK von Mindelheim, sign. Sem. Mi. 300,- ] 4I 40,—

F 286 6 Kr. braun, Platte 1, sehr breitrandiges Luxusstück, alle Schnittlinien, rechts bis zu 18mm breiter
Bogenrand (Bugspur nur im Rand) mit seltener Entwertung durch bläulichschwarzen gMR “143", sign.
Brettl und Fotoexp. Stegmüller

# 4II 250,—

F 287 6 Kr. braun, sehr breitrandiges Kabinettstück (alle Schnittlinien) mit zentr. gMR “424", HK ”Hengersberg"
nebengesetzt, auf handschriftlich adressiertem Bischofsbrief nach Passau

[ 4II 90,—

F 288 6 Kr. braun, zwei Kabinettstücke, davon eines sehr breitrandig, auf Faltbrief mit oMR “237" und HK
”Kaufbeuren" nach Mülhausen/Frankreich, 1859

[ 4II(2) 90,—

F 289 6 Kr. schokoladenbraun (etwas knapp) und rotbraun, extrem unterschiedliche Auflagen, zusammen auf
Briefstück mit gMR “342"

] 4II(2) 70,—

F 290 9 Kr. blaugrün, Type III, breitrandiges Prachtstück auf Faltbrief (in der Mittelfalte etwas getönt) von
Bahnhof Bamberg nach Mainz, Fotoexp. Stegmüller. Mi. 700,-

[ 5bIII 130,—

F 291 9 Kr. blaugrün, Type III, Kabinettpaar aus der rechten unteren Bogenecke mit gMR “281" von Regensburg
in besserer Type. Bogeneckenpaare dieser Marke sind selten! Sign. Köhler und Attest Sem. Mi. 1000,- +

# 5bIII(2) 350,—

F 292 9 Kr. hellgrün und maigrün, zwei Exemplare von deutlich unterschiedlichen Auflagen, etwas berührt, auf
Briefstück mit gMR “243", sign. Stegmüller, Pfenninger

] 5cII,III 70,—

F 293 9 Kr. maigrün, größere linke obere Bogenecke (min. Mgl.) mit oMR “356", sign. Pfenninger # 5cIII 50,—

F 294 9 Kr. gelbgrün, rechte obere Kabinett-Bogenecke auf Faltbrief mit oMR “356" und K2 ”Nürnberg" 1861,
sign. Pfenninger

[ 5dII 90,—

F 295 9 Kr. gelbgrün, senkrechtes Typen-Mischpaar II/III auf Prachtbriefstück mit oMR “28", Mi. 220,- + # 5dII/III 60,—

296 12 Kr. rot, tadellos gestempelt, sign. Sem. Mi. 180,- # 6 45,—

F 297 18 Kr. orange, teils sehr breitrandig, auf Luxusbriefstück mit zentr. gMR “202", sign. Brettl ] 7 150,—

298 1 Kr. gelb, breitrandiges Exemplar auf Brief mit gMR “378" und HK ”Ottobeuern" nach Oberndorf, innen
illustrierte Einladung “Ottobeurer Kreisschiessen”

[ 8I 70,—

F 299 1 Kr. gelborange, allseits breitrandiges Kabinettstück mit L2 “München” 1866 auf Drucksache
(Vertreterankündigung), wobei die Marke auch zum Drucksachenverschluß diente. Fotoexp. Sem

[ 8I 70,—

F 300 1 Kr. gelborange, tadelloser Dreierstreifen mit gMR “137", sign. Sem. Mi. 250,- # 8I(3) 60,—

301 3 Kr. karminrot per drei, zwei breitrandig, eines etwas berührt, auf Faltbrief mit K1 “München” an den
Banquier Oppenheim in Mannheim

[ 9a(3) 50,—

F 302 3 Kr. rosa nebst 3 Kr. karminrot, farbfrische Kabinettstücke mit sauberem gMR “464" und Neben-HK
”Schnaittenbach" auf Brief 1866 nach Amberg. Seltene Frankatur-Kombination von zwei versch. Farben
der gleichen Marke, sign. Pfenninger, Fotoattest Brettl

[ 9a,b 250,—

303 6 Kr. blau, sechs ausgesucht breitrandige Exemplare je mit hs. Entwertung “L. Ger.” (= Landgericht) # 10(6) 30,—

F 304 6 Kr. blau per zwei auf kleinem Prachtbriefchen von Regensburg 1865 nach Arnheim/Holland [ 10a(2) 60,—

F 305 12 Kr. grün, breitrandig und tadellos auf Briefstück mit gMR “261", sign. Brettl ] 12 40,—

F 306 18 Kr. zinnoberrot, perfektes Exemplar, teils sehr breitrandig, als gute Einzelfrankatur auf (oben durch
Öffnen geringfügig verkürztem) Damencouvert von München 1865 nach Griesbach/Baden, Attest Brettl.
Mi. 2500,-

[ 13a 700,—

F 307 1 Kr. grün im Paar auf Kabinett-Ortsbrief der 2. Gewichtsstufe mit K1 “München Bahnhof”, sign. Sem [ 14a(2) 60,—

F 308 1 Kr. grün per zwei auf Kabinett-Ortsbrief aus München (Ra2), 2. Gewichtsstufe [ 14a(2) 50,—

F 309 1 Kr. gelbgrün, Luxusstück direkt auf eine 3 Kr. rosa geklebt, auf Ortsbrief nach Schwabing, klare L2
“München”. Eine aussergewöhnliche Frankatur, bei der die 3-Kr.-Marke quasi “geopfert” wurde, sign.
Brettl

[ 14a,15 130,—

F 310 1 Kr. grün, breitrandig, und 6 Kr. hellbraun (links Rand ergänzt) auf Faltbrief mit HK “Deidesheim” nach
Zürich/Schweiz, Fotoexp. Sem

[ 14a,20 100,—

311 3 Kr. rosa (min. Eckbug), Marke allseits kurios mit durchstichähnlicher Vorstanzung gerissen, auf beigem
Couvert aus Kaiserslautern

[ 15 35,—

F 312 3 Kr. rosa, Kabinettstück mit ungewöhnlich 12mm breitem Unterrand auf Faltbrief mit Ra2
“Memmingen”

[ 15 90,—

F 313 3 Kr. rosa auf Luxusbriefstück mit idealem Zier-K1 “Floss” ] 15 40,—

F 314 3 Kr. rosa per vier, nur linke Marke unten berührt, sonst vollrandig, auf Faltbrief 1868 mit oMR “493" und
HK ”Speyer" nach Fällanden bei Zürich/Schweiz

[ 15(4) 100,—
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F 315 3 Kr. karmin (rechts etwas Randlinienschnitt) und breitrandige 6 Kr. hellblau auf Couvert (zarte
Mittelfalte ausserhalb) von Neustadt a.H. (oMR “349" und HK) nach Essen, unterfrankiert, da 2.
Gewichtsstufe, und mit ”4" Sgr. nachtaxiert

[ 15,16 130,—

F 316 3 Kr. rosa auf interessantem Nachsendebrief 1868, erst mit NDP 1 Gr. rosa von Hanau nach Nürnberg, von
dort mit Bayern 3 Kr. rosa weitergesandt nach Würzburg und dann wiederum zurück nach Nürnberg.
Beide Marken sind einwandfrei, der Brief weist gebrauchsbedingte Erhaltung auf, seltene Kombination!
Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 15,NDP4 800,—

317 Ganzsache 3 Kr. rosa, steigendes Wasserzeichen, Prachtcouvert mit K1 von Augsburg, Mi. 250,- [ U4Y 50,—

F 318 12 Kr. purpur, Kabinettstück auf Faltbrief von Augsburg (K2) 1869 nach Verona, sign. Brettl. Mi. 550,- [ 18 220,—

F 319 12 Kr. purpur, allseits voll- bis breitrandig, auf Prachtcouvert mit HK “Landau i.d. Pf.” 1869 nach Nancy,
Fotoexp. Brettl. Mi. 550,-

[ 18 130,—

F 320 12 Kr. purpur, gut sichtbarer Plattenfehler “Fuß der linken 2 verstümmelt”, sauber gestempelt, linker
Rand angesetzt, Fotoexp. Sem. Mi. 300,-

# 18I 45,—

F 321 12 Kr. purpur, gut sichtbarer Plattenfehler “rechte obere Ecke abgeschrägt”, auf Faltbrief 1868 von
Nürnberg Bahnhof nach Tarascon/Frankreich. Tadellose Erhaltung, Fotoexp. Stegmüller. Mi. 750,-

[ 18II 160,—

F 322 6 Kr. braun per zwei im sog. Zwergenschnitt auf leicht fleckigem Brief 1868 von Ludwigshafen 1868 nach
Mühlhausen/Frankreich

[ 20(2) 100,—

F 323 7 Kr. blau, geschnitten (Briefbug) in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa, sowie 7 und 3 Kr., beide gezähnt, auf
zwei Briefen 1870 aus gleicher Korrespondenz von Nürnberg Bahnhof nach Messina/Italien

[(2) 21a,25,
23

250,—

F 324 7 Kr. tiefblau, perfektes Exemplar mit sehr schön klar zentrischem Zier-K1 “Stadtamhof” auf Faltbrief
nach Kastl

[ 21b 100,—

325 1 Kr. grün, Prachtstück auf Karte “Bücherbestell-Zettel” von Landshut 1875 nach Erlangen [ 22 20,—

F 326 1 Kr. dunkelgrün (Zf.) in Mischfrankatur mit waagerechtem Dreierstreifen 7 Kr. ultramarin (Wz."weite
Rauten") auf etwas ausgebessertem Couvert von Lindau nach Chicago/USA. Seltene Kombination,
Fotoexp. Sem

[ 22Xb,
25Ya(3)

450,—

327 1 Kr. bläulichgrün, perfektes Exemplar auf Drucksachen-Couvert mit HK “Landau i.d. Pf.”, sign. Sem. Mi.
180,-

[ 22Xc 45,—

F 328 1 Kr. bläulichgrün und 18 Kr. dunkelziegelrot, je X-Wz., gestempelte Kabinettstücke, sign. Pfenninger
bzw. Brettl. Mi. 340,-

# 22Xc,
27Xb

90,—

329 1 Kr. grün (minimale Eckstauchung) auf Ganzsachenkarte 2 Kr., von “Immenstadt” (K1) 1874 in die
Schweiz

[ 22Ya,P1 40,—

F 330 3 Kr. rosa auf Kabinettbrief von Nürnberg 1871 nach Leutershausen (rs. Ank.-Stempel), Marke nur mit
rein handschriftlicher Entwertung “N.A. 1/7" = nach Abgang

[ 23 70,—

331 Drei Briefe mit hs. Entwertungen: einmal 3 Kr. nachentwertet, dito Brief mit 10 Pfg. (Marke nicht
gestempelt), sowie auf Postzustellurkunde mit dreimal 10 Pfg.

[(3) 23,56 70,—

F 332 3 Kr. hellrosa nebst 6 Kr. tiefockerbraun, Kabinettstücke mit klarem HK “Oberammergau 13/8 (1871)” auf
Couvert (etwas unsauber geöffnet) nach England, Fotoexp. Stegmüller “ein dekoratives Ganzstück”

[ 23X,24X 160,—

F 333 3 Kr. rosa und 7 Kr. hellblau jeweils als 10-Kr.-Porto auf zwei Briefen von München bzw. Augsburg
1871/72 je nach Verona, einmal leichte Tönung, einmal zwei kurze Zähne. Eine Fotoexp. Sem

[(2) 23X,
25Xa(2)

90,—

F 334 6 Kr. ockerbraun, gutes Wasserzeichen, und 3 Kr. rosa, auf Prachtbrief von Augsburg 1872 nach
Lyon/Frankreich. Die 6 Kr.-Marke war zur Prüfung des Wasserzeichens gelöst und mit Falz replatziert.
Sign. Brettl. Mi. 320,- +

[ 24X,23Y 90,—

F 335 6 Kr. ockerbraun, gutes Wasserzeichen, nebst 1 Kr. dunkelgrün und 3 Kr. rosa auf Auslandscouvert (dieses
rechts unbed. Einriß) mit blauem K1 “München” nach Florenz. Bei der 6 Kr. eine Zahnspitze verkürzt,
Attest Brettl “Alle Zähne vorhanden. In farbfrischer, feiner und tadelloser Erhaltung... Ein attraktiver ...
Brief”. Ferner sign. Sem

[ 24Y,23X,
22Yb

220,—

F 336 7 Kr. dunkelblau (unten ein Zahn verlängert) einzeln auf Brief mit K1 “Obernzenn”. Auf Brief seltene
Nuance. Attest Brettl “sehr frische, tiefe Farbe, tadellose Erhaltung”, ferner Fotoexp. Sem. Mi. 900,-

[ 25Yc 180,—

337 18 Kr. dunkelziegelrot, gutes Wz., Kabinettstück mit K1 von Traunstein, Fotoexp. Sem. Mi. 240,- # 27Xb 40,—

F 338 9 Kr. rotbraun, vollzähniges Prachtstück mit zentrischem K1 von München, bestens sign. Brettl. Mi. 600,- # 28X 130,—

F 339 9 Kr. braunorange nebst 1 Kr. grün, beide Wz. “enge Rauten”, als 10-Kr.-Frankatur auf Brief mit
Bahnpost-K1 nach New York. Buntfrankaturen mit der Mi.-Nr. 28X sind sehr selten, der Michel bewertet
nur Paketkarten. Die 9 Kr. min. stumpfe Zähnung und kleiner Eckbug, 1 Kr. Aufklebefältchen, Couvert
rechts unten kl. Eckfehler. Attest Brettl

[ 28X,
22Xa

1300,—

340 10 Kr. gelbocker, Plattenfehler I und II (dieser innerhalb eines Paares) je postfr. Mi. 198,- ** 29I/II 40,—

F 341 10 Kr. dunkelgelb, seltene Einzelfrankatur auf Chargébrief (Marke re. oberer Eckzahn ergänzt) mit zentr.
klarem K1 “Landshut” (1874). Nur wenige Einzelfrankaturen der dunkelgelborangenen 10 Kr. bekannt,
Fotoattest Brettl. Mi. 1800,-

[ 29Xb 220,—

F 342 1 Mk. violett, breitrandiger und dekorativer Dreierstreifen mit K1 “Weissenburg”, die obere Marke mit
waagerechten Knittern, das untere Paar in bester Erhaltung, sehr frisch und farbtief, Attest Sem. Mi.
700,-

# 30a(3) 160,—
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F 343 1 Mk., zwei waagerechte Paare, ursprünglich als Viererblock verwandt, mit nur einem zentrischen HK
“Hengersberg”, vollzähnig, einige Spitzen oben unbedeutend verkürzt. Linke untere Marke seltener
Plattenfehler “M und A von MARK verbunden”, stark verschobenes Wasserzeichen. Mi. für zwei normale
Paare 760,-, Attest Brettl “tadellose Erhaltung”

# 31a(4),I 400,—

344 1 Kr. mattgrün, postfrischer Viererblock aus der linken oberen Bogenecke (eine Marke typ. kl.
Aufnadelungsloch), sign. Schmitt. Mi. 320,-

** 32c(4) 50,—

F 345 10 Kr. dunkelgelb, Wasserzeichen “weite Welle”, Kabinettstück einzeln auf teils hektographiertem
Einschreibebrief (dieser mit leichter Reinigung) von München (zentr. K1) nach Rosenheim und
weitergesandt nach Raubling. Mi. 2000,-, eine Einzelfrankatur der Nr. 35 ist nicht häufig! Attest Schmitt

[ 35 350,—

346 10 Pfg. helllilarosa, Erstauflage, Kabinettstück mit klarem HK “Schwarzenbach a.W.” auf Faltbrief nach
Hof, Attest Helbig. Mi. 200,-

[ 39a 50,—

F 347 10 Pfg. rosa auf Luxusbrief mit seltenem K1 “Gossweinstein 4/1 (1876)” nach Bamberg, Mi. 200,- +
(frühe Verwendung!)

[ 39a 90,—

F 348 10 Pfg. helllilarosa, fünf Einzelfrankaturen auf seltenen Retour-Recepissen aus einer Korrespondenz von
Reichenhall (K1) 1876 nach Traunstein, sign. Helbig. Mi. 1000,- ++

[(5) 39a(5) 220,—

F 349 25 Pfg. braunocker und 5 Pfg. bläulichgrün auf Kabinett-Einschreibe-Couvert mit K1 “Altoetting” nach
Traunstein, sign. Schmitt. Mi. 900,- +

[ 41,38a 220,—

F 350 25 Pfg. gelbbraun (ein minimal verkürzter Eckzahn) und 5 Pfg. violett auf sauberem Einschreibebrief mit
K1 “Hemau” nach Ensdorf. Tadellos sign. Helbig. Mi. 970,-

[ 41,45b 180,—

F 351 50 Pfg. zinnoberrot nebst zweimal 20 Pfg. ultramarin mit klaren K1 “Nürnberg” auf blauem Faltbrief nach
Jacmel/Haiti, Leitvermerk “via Bordeaux” und links unten mit rotem Weiterfrankovermerk in Höhe von 80
Pfg. Obwohl etwas fehlerhaft, handelt es sich bei diesem Brief um eine aussergewöhnliche
Destinations-Rarität aus der Pfennigzeit 1876, sign. Brettl

[ 42,40c(2) 1300,—

F 352 50 Pfg. orangebraun als Einzelfrankatur auf Paketkarte aus Nürnberg (zwei versch. Stempel) nach
Bodenbach/Elbe, kl. Mgl. Mi. 1500,-

[ 46 180,—

353 Drei bessere Belege: zweimal 3 Pfg. auf 5 Pfg.-Karte (Nr. 47 per zwei auf P26), 5 Pfg. auf 5 Pfg.-Karte (Nr.
55Ba auf P38/01, Attest Helbig, beide in die Schweiz), sowie Luxusbrief Nr. 56A (Befund Helbig)

[(3) 47,55Ba,
56A

70,—

F 354 25 Pfg. ockerbraun als seltene Einzelfrankatur auf Inlands-Paketkarte mit K1 “Denklingen” 1888, sowie
50 Pfg. braun ebenfalls einzeln auf Inlands-Paketkarte, Mi. 560,- +

[(2) 51,59 160,—

F 355 50 Pfg. braun, Paar und Einzelstück, nebst 10 Pfg., auf kpl. Auslands-Paketkarte von Pirmasens 1886 nach
Genf/Schweiz, Kartenformular typische Faltspur ausserhalb, Fotoexp. Sem. Mi. 600,- +

[ 52(3),49b 130,—

356 50 Pfg. braun und zweimal 20 Pfg. blau rs. auf Wertcouvert mit K1 “Wachenheim”. Eine 20 Pfg. Riß, sonst
Marken tadellos, Couvert kleine Randrisse, Fotoexp. Sem. Mi. 350,-

[ 52,50(2) 90,—

F 357 5, 10 u. 20 Pfg. auf Ganzsachenkarte 5 Pfg., mit SST von der Landesausstellung Nürnberg eingeschrieben
1896 nach Batavia/Niederl.-Indien und von dort wieder retour (3 Monate Laufweg!). Einschreibekarten
mit dieser Destination sind selten!

[ 55-57,P 100,—

358 1904-9, vier Ganzsachenkarten (P60, 65, 70, 80), teils mit Zusatzfrankaturen, je nach Rußland gelaufen [(4) P(4) 60,—

F 359 10 Pfg. rot und 50 Pfg. braunpurpur vorderseitig auf R-Brief von Waldkirchen 1906 nach Chicago/USA
und von dort mit zahlreichen Vermerken retour. Attest Helbig

[ 56y,63y 130,—

360 10 Pfg. in MiF mit 25 Pfg. Luitpold, Type I, auf NN-Paketkarte aus München 1911 [ 56y,80I 30,—

361 3 Pfg. auf dekorativem blauem Drucksachen-Couvert, sowie 5 Pfg. grün auf besonders schöner,
colorierter Postkarte 1901 mit besserem Bahnpost-K1 (Attest Helbig)

[(2) 60x,61y 40,—

362 40 Pfg. als Einzelfrankatur auf Couvert (Mittelfalte ausserhalb) von Ludwigshafen 1907 nach
Bombay/Indien

[ 67 50,—

363 10 Pfg. Luitpold, obere Reihe des Markenheftchenbogens mit drei H-Blättern 1 (Reklame
R56/"Apfelwein") postfrisch, ein Wert kl. Fleck und typische Vorfaltungen, Mi. für drei Falz-H-Bl. schon
1050,-

** H-Bl.1(3) 90,—

364 5 Pfg. Luitpold in rötlichbraun, je Viererblock-Einzelabzüge auf gelblichem bzw. grünem ungummiertem
Papier mit Wasserzeichen (kl. Randbüge)

(*) 77P(8) 40,—

F 365 10 Pfg. Luitpold, Zusammendrucke WZ5.5 postfrisch und S5.1 ungebraucht, Mi. 540,- **/* S5.1,
WZ4.5

110,—

366 5 Pfg. Luitpold, Zusammendrucke W1.7(2), W1.11, W1.24, W1.29(2) und W1.30 je postfrisch. Mi. 625,- ** W1(7) 80,—

F 367 50 Pfg. Luitpold auf Auslands-Postanweisung 1913 nach Italien. In der kleinen Postagentur
“Wenzenbach” (rs. K2) aufgegeben, Marke am übergeordneten Postamt in Regensburg entwertet, jedoch
um 10 Pfg. unterfrankiert und mit entsprechendem Aufkleber wieder retourniert, in Wenzenbach die 10
Pfg. nachfrankiert und diese 13 Tage später in Regensburg erneut gestempelt und Postanweisung jetzt
ausgeführt. Formular typische Mittelfalte ausserhalb, seltener Vorgang!

[ 78I,83I 250,—

368 10 Pfg. Luitpold, 14 Zusammendruck-Kombinationen mit Reklame “Apfelwein” bzw. einmal S5.2,
postfrisch bzw. ungebraucht, Mi. für Falz schon 1230,-

**/* S5.5,
W3.5

100,—

F 369 1 u. 2 Mk. Luitpold, je ungezähnte Probedrucke in Type I postfrisch, 1 Mk. leichte Knitter, 2 Mk. vom
Oberrand, sign. Helbig bzw. Brettl

** 86-87IPU 90,—

370 5 u. 10 Mk. Luitpold je in Type II sauber gestempelt, letztere sign. Helbig. Mi. 620,- # 89-90II 130,—
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F 371 5 Mk. Luitpold in Type II als ungezähntes, postfrisches linkes Randstück, sign. Helbig. Mi. 750,- ** 89IIV 150,—

F 372 20 Pfg. Ludwig Kriegsdruck per zwei als MeF auf portoger. Zeitungsbestellung von Haidmühle, 18.5.17,
nach Passau

[ 97II(2) 100,—

373 30 Pfg. Ludwig als Einzelfrankatur auf Bedarfs-Ansichtskarte mit K1 “Wendelsteinhaus” vom 13. Mai
1920, nur sieben Wochen mögliche Portorate!

[ 99II 70,—

374 30 Pfg. Ludwig, Kriegsdruck, in MiF mit zweimal 80 Pfg. “Freistaat” auf R-Expreßbrief von Hof/Saale nach
München, seltene 190-Pfg.-Rate, sign. Infla

[ 99IIA,
164A(2)

30,—

375 Sieben hochfrankierte Auslands-Paketkarten aus einer Korrespondenz 1917-1919 nach Norwegen, u.a.
mit je Mehrfach-Frankaturen 50 u. 80 Pfg. Ludwig, Volkstaat usw., übliche Erhaltung

[(7) 101,
102u.a.

70,—

376 50 Pfg. bzw. 1 Mk. je als seltene EF auf zwei “Grenzscheinen” aus Mittenwald 1918, je Gebühr für den
“kleinen Grenzverkehr” für 10 Tage für einen Schüler (reduziert auf 50 Pfg.) bzw. Erwachsenen

[(2) 101II,
104II

70,—

F 377 1 bis 3 Mk. Kriegsdruck in der guten geschnittenen Variante jeweils als Eckrand-Viererblöcke, 1 Mk.
Walzen-Nr. “4", 2 Mk. Platten-Nr. ”1", auf überfrankiertem Expreßbrief aus Memmingen 1920, ex Peschl,
Attest Helbig (lose gest. schon 304,- ++ Michel)

[ 104-6IIB 120,—

F 378 1 Mk. schwärzlichschiefer, ungezähnter Probedruck in Farbe der Nr. 105, Mi. 180,- ** 104PU 80,—

F 379 2 Mk. Ludwig Friedensdruck, gute ungezähnte Variante, im postfrischen Unterrand-Sechserblock, sign.
Helbig. Mi. 720,- +

** 105IU(6) 130,—

F 380 3 bis 20 Mk. Ludwig, alle gute Type I gest., sign. Helbig bzw. einmal Bühler. Mi. 815,- ]/# 106-9I 180,—

F 381 5 Mk. Ludwig im ungezähnten Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit enormen Bogenrändern,
Pl.-Nr. “3", auf sauberem Expreßbrief aus Memmingen, ex Peschl, Attest Helbig

[ 107IIb(4) 200,—

F 382 20 Mk. Ludwig Friedensdruck im ungezähnten postfrischen Viererblock aus der rechten oberen
Bogenecke mit interessantem, herstellungsbedingt verwischtem Druck, sign. Helbig. Mi. 600,- +

** 109IU(4) 100,—

383 Zusammendruck Ludwig 15 Pfg. im Kehrdruck mit waager. Paar nebst Andreaskreuz, geschnitten, auf
Brief mit K2 “Regensburg”

[ W7B,K6B 50,—

384 “Volksstaat Bayern”, 14 verschiedene geschnittene Werte von 3 bis 80 Pfg. auf
gefälligkeitsgestempeltem Couvert. Mi. 338,- lose gestempelt

[ 116-27B,
134-35B

60,—

F 385 1 Mk. Volksstaat mit Abart “doppelter Aufdruck” im Viererblock, unteres Paar makellos postfrisch, oberes
ungebraucht mit leichten Knittern. Attest Helbig “sehr seltene Einheit”

**/* 128DD(4) 180,—

386 Freistaat Bayern, kpl. gestempelte Aufdruckserie, sign. Infla. Mi. 250,- # 152-70A 50,—

387 60 Pfg. “Freistaat”, ungezähntes Unterrandstück als portoger. EF auf R-Brief aus Garmisch, sowie 25 Pfg.
“Volksstaat” ungezähnt in MiF mit zweimal Nr. 154A auf Ortsbrief, je sign. Infla

[(2) 162B,
122B

40,—

388 20 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte, vier postfr. Bogenecken-Viererblöcke links oben (Pl.-Nr. “3"), je mit zwei
vierseitig gezähnten Leerfeldern in Markengröße, Mi. nicht gelistet

** 173AL(8) 50,—

389 20 a. 3 Pfg., Type I, mattrotweißes Papier, postfrisch, sign. Pfenninger. Mi. 250,- ** 177IXb 70,—

F 390 Ganzsachenkarte 10 Pfg. Wappen, geschnitten, Jahreszahl “18", im Paar zusammenhängend
ungebraucht. Sehr selten, da natürlich die Karten vor Auslieferung an die Postämter auseinander
geschnitten werden mussten

[ P101I(2) 250,—

Bayern Dienstmarken

391 Dienst-"E"-Aufdrucke komplett in postfrischen Zwischenstegpaaren, Mi. 650,- ** 1-5ZS 100,—

F 392 50 Pfg. Dienst “E” im gest. Paar aus der rechten oberen Bogenecke mit Platten-Nummer “35", Mi. 150,- + # 5Pl.-Nr. 45,—

F 393 50 Pfg. Luitpold, gute Type I mit “E”-Lochung sauber gestempelt mit minimal unregelmäßiger Zähnung
(siehe Foto), eine sehr seltene Marke! Mi. 2200,-

# 11I 350,—

F 394 3 Mk. Abschied als ungezähntes postfr. Randstück, sowie 1 1/2 Mk. je als ungezähnte postfr. Paare in den
Varianten “normaler Doppeldruck”, sowie “Doppeldruck, einmal kopfstehend” (je Fotoexp. Helbig). Mi.
185,- ++ (DDUK nicht im Michel)

** 60U,
58DDU,
UK

50,—

Bayern Mühlradstempel 1-9

395 “5", gMR nebst HK ”Alsenz" auf Faltbrief mit Oberrandstück 3 Kr. blau (unten angeschnitten) [ 2II 50,—

F 396 “8", seltener gMR in der 2. Verteilung, nebst HK ”Albersweiler", auf Faltbrief 1859 mit 3 Kr. blau (rechts
angeschnitten)

[ 2II 100,—

Bayern Mühlradstempel 10-99

F 397 “11", gMR nebst HK ”Annweiler" auf Prachtbrief 3 Kr. blau (noch vollrandig) [ 2II 50,—

F 398 “43", gMR nebst HK ”Grossheselohe" auf schön adressiertem Couvert mit 3 Kr. karmin (links etwas an die
Randlinie getrennt), seltener Beleg der 3. Verteilung dieses Mühlradstempels, sign. Brettl

[ 9b 350,—

F 399 “50", gMR nebst HK ”Deidesheim" auf Faltbrief mit perfekter 6 Kr. braun [ 4II 50,—
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F 400 “58", gMR nebst HK ”Bruchmühlbach" auf Prachtbrief 3 Kr. blau [ 2II 90,—

401 “69", gMR nebst HK ”Eichstaedt" auf fünf Briefen 3 bzw. 6 Kr. (teils etwas ber.), dabei Chargebrief an
einen Landtagsabgeordneten

[(5) 2II,4II 50,—

Bayern Mühlradstempel 100-922

F 402 “114", gMR nebst HK ”Grünstadt" (und entsprechendem Absenderstempel) auf Brief (Mittelfalte) mit
Kabinettstück 3 Kr. blau

[ 2II 50,—

F 403 “143", der gMR von Immenstadt in deutlicher Blautönung klar auf gut gerandeter 1 Kr. rosa (min. falzhell
bzw. kleine Knitter), sign. Pfenninger und Fotoexp. Stegmüller ”Der seltene farbige Stempel ist klar
abgeschlagen"

# 3Ia 130,—

F 404 “148", oMR nebst HK ”Gangkofen", je in seltener blauer Stempelfarbe, auf Brief mit perfekter 3 Kr. rosa
(mit Plattenfehler) vom 23.7.1868, sign. Brettl, Ebel und Attest Sem “einwandfrei”

[ 15PFIVb 900,—

F 405 “169", gMR kurios auf und neben der Marke, nebst HK ”Groenenbach", auf Kabinettbrief 3 Kr. Wappen [ 15 90,—

F 406 “169", gMR nebst HK ”Groenenbach" klar auf Faltbrief mit überrandiger 6 Kr. braun, Pl. 2, sign. Schmitt [ 4II 70,—

F 407 “171", gMR nebst HK ”Lbr. Grevenhausen" (und Absenderstempel von Frankeneck) auf Faltbrief (rs. fehlt
ein Klappenteil) mit breitrandiger 6 Kr. braun

[ 4II 60,—

F 408 “183", gMR nebst HK ”Lauterecken" auf Prachtbrief 3 Kr. blau [ 2II 90,—

409 “187", oMR nebst HK ”Heideck" auf Prachtbrief mit breitrandiger 3 Kr. blau [ 2II 50,—

410 “216", gMR nebst HK ”Hollfeld" klar auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 2II 35,—

F 411 “221", gMR nebst HK ”Jettingen" auf Faltbrief mit breitrandiger 3 Kr. rosa, sign. Schmitt [ 9a 70,—

F 412 “236", zarter gMR nebst HK ”Neustadt a.d.H." auf gefaltetem Brief mit breitrandiger und tadelloser 6 Kr.
braun nach Bendorf bei Coblenz, Briefpapier Gebrauchsspuren, seltener Schreibschrift-Neben-L1 “Rh.
Baiern”

[ 4II 220,—

F 413 “251", gMR nebst HK ”Oggersheim" auf Prachtbrief 3 Kr. blau [ 2II 70,—

F 414 “254", zarter gMR, nebst HK ”Otterberg", auf Faltbriefchen mit 3 Kr. blau (schräge Knitterung) [ 2II 50,—

F 415 “255", gMR nebst HK ”Ottobeuern" auf Brief mit vollrandiger 6 Kr. braun 1856 nach München [ 4II 70,—

F 416 “255", gMR nebst HK ”Ottobeuern" auf Faltbrief mit vollrandiger 6 Kr. braun, sowie auf Brief mit 6 Kr.
dunkelbraun

[(2) 4II(2) 70,—

F 417 “259", zarter gMR nebst HK ”Pasing" auf Faltbrief 1850 mit breitrandiger 6 Kr. in guter Type I
(Seidenfaden teils herausgetrennt), auf Brief seltener Stempel!

[ 4I 160,—

F 418 “261", gMR nebst Fingerhut-K1 ”Pegnitz" auf Faltbrief mit Kabinettstück 6 Kr. braun [ 4II 50,—

F 419 “265", gMR nebst HK ”Lambrecht" auf Faltbrief mit vier gut gerandeten 3 Kr. karmin nach Colmar. Die
Marken waren ursprünglich überlappend geklebt, wurden gelöst und einzeln etwas versetzt replatziert

[ 9b(4) 100,—

F 420 “270", gMR nebst HK ”Pleinfeld" auf Faltbrief mit Kabinettstück 6 Kr. braun [ 4II 130,—

F 421 “305", gMR nebst HK ”Schillingsfürst" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 2II 40,—

F 422 “326", gMR nebst HK ”Münchweiler" auf Briefchen mit breitrandiger 3 Kr. rosa. Frühe Verwendung der
Nr. 9 in diesem kleinen Ort bereits am 19.10.1862. Fotoexp. mit zusätzlicher Stellungnahme Sem

[ 9a 130,—

F 423 “340", gMR nebst HK ”Neukirchen Balb." auf Prachtbrief 3 Kr. rosa (links oben etwas schräg, aber noch
vollrandig), seltener Ort, sign. Brettl

[ 9a 160,—

F 424 “351", gMR nebst HK ”Neustadt a.d.W." auf Kabinettbrief 6 Kr. braun [ 4II 100,—

F 425 “355", gMR nebst HK ”Nordhalben" auf zwei schön adressierten Briefen aus gleicher Korrespondenz mit
6 Kr. blau (einmal “Lupenrand”), einer Chargé gelaufen

[(2) 10(2) 90,—

F 426 “357", gMR (und Federzug), nebst HK ”Oberammergau", auf Faltbrief mit gut gerandeter 3 Kr. blau
(Randtönung)

[ 2II 60,—

F 427 “390", klarer gMR, nebst HK ”Winnweiler", auf ursprünglich erhaltenem Couvert mit Prachtstück 3 Kr.
blau vom Rand

[ 2II 90,—

F 428 “395", gMR nebst HK ”Wolfstein" klar auf Prachtbrief 3 Kr. (min. Rand-Patina), Stempel-Seltenheit [ 2II 120,—

F 429 “406", handschriftliche Nummer der Bahnpost als Markenentwertung, ohne weiteren Aufgabeort, auf
Faltbrief (ohne Seitenklappen oben und unten) mit breitrandiger 3 Kr. blau, Brief aufgegeben in
Ludwigshafen

[ 2II 100,—

F 430 “443", gMR nebst HK ”Rheinzabern" klar auf Faltbrief mit 3 Kr. blau, Marke gut, Briefpapier leichte
Gebrauchsspuren

[ 2II 130,—

F 431 “456", gMR nebst HK ”Windsbach" auf Kabinettbrief 3 Kr. blau [ 2II 100,—

F 432 “458", gMR nebst HK ”Schillingsfürst" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 2II 40,—

F 433 “480", zweifacher seltener gMR, nebst HK ”Albersweiler", auf Faltbrief mit 3 Kr. blau (rechts
angeschnitten)

[ 2II 130,—

F 434 “487", gMR nebst HK ”Siegsdorf" auf Prachtbrief 6 Kr. braun, sign. Brettl [ 4II 50,—
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F 435 “549", oMR nebst HK ”Wachenheim" (und hübschem Absenderstempel) auf Prachtbrief mit
Oberrandstück 3 Kr. karmin

[ 9b 50,—

F 436 “551", seltener gMR in der 2. Verteilung, nebst HK ”Waidhaus", auf Briefchen mit 6 Kr. braun (unten
rechts min. ber.)

[ 4II 160,—

F 437 “576", gMR nebst HK ”Wachenheim", seltener Pfalz-Mühlradstempel in der ersten Verteilung, klar auf
gef. Brief mit 6 Kr. braun (unten berührt)

[ 4II 90,—

F 438 “581", oMR nebst HK ”Contwig" auf schön adressiertem Kabinettbrief mit 3 Kr. karmin, auf Brief ein sehr
seltener Pfalz-Mühlradstempel!

[ 15 1000,—

F 439 “585", gMR nebst HK ”Herxheim" auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr. karmin [ 9 70,—

F 440 “674", zarter oMR, nebst HK ”Mohrenweis", auf schön adressiertem Chargébrief mit breitrandiger und
tadelloser 3 Kr. rosa

[ 15 90,—

F 441 “700" (Schierling), oMR zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Kr. Wappen ] 14b 20,—

F 442 “717", oMR nebst HK ”Lingenfeld" klar auf Brief 3 Kr. rosa. Die Marke ist tadellos, der Brief ausserhalb
etwas fleckig mit kleinen Randmängeln unten. Auf Brief seltener Pfalz-Mühlradstempel!

[ 15 130,—

F 443 “724", oMR nebst HK ”Rülzheim" auf Prachtbrief mit zweimal 6 Kr. braun 1862 nach Paris [ 4II(2) 100,—

F 444 “724", oMR nebst HK ”Rülzheim" auf Prachtbrief 3 Kr. karmin [ 15 50,—

F 445 “728", oMR nebst HK ”Weidenthal" auf Faltbrief mit zweimal 3 Kr. rosa (kl. Randfehler) [ 9(2) 70,—

F 446 “729", oMR nebst HK ”Winden" klar auf ursprünglich erhaltenem Prachtcouvert mit 6 Kr. braun [ 4II 100,—

F 447 “729", oMR nebst HK ”Winden" klar auf Faltbrief mit Kabinettstück 3 Kr. karmin [ 9 60,—

F 448 “729", zentrischer oMR, nebst HK ”Winden", auf Faltbrief mit Kabinettstück 3 Kr. rot [ 9 60,—

F 449 “738", sehr zarter oMR, nebst zweifachem HK ”Eggelham", auf Prachtbrief 3 Kr. [ 9a 80,—

F 450 “753", sehr zarter oMR, nebst HK ”Bellheim", auf Prachtcouvert mit breitrandiger 3 Kr. karmin [ 9 90,—

451 “792", oMR nebst HK ”Lautrach" auf Faltbrief mit 3 Kr. rot (oben angeschnitten) [ 9 45,—

F 452 “804", oMR nebst HK ”Albisheim" auf Prachtcouvert mit breitrandiger 3 Kr. karmin [ 9b 70,—

F 453 “822", oMR nebst HK ”Maximiliansau" auf Prachtbrief 3 Kr. Wappen, kurioser Brief mit Absenderstempel
von Maxau bei Carlsruhe, in der Pfalz aufgeliefert und dann nach Carlsruhe gelaufen

[ 15 70,—

F 454 “840", klarer oMR nebst HK ”Gleisweiler" auf Damencouvert mit perfekter 3 Kr. karmin [ 15 60,—

F 455 “870", oMR nebst HK ”Hamerau" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 15 40,—

Bergedorf

F 456 “Bergedorf”, HK nebst zartem Ra1 “B.L.P.A.” auf Brief aus dem eigenen Landbezirk (Hülle n.A. aus
Kirchwerder 1858)

[ 50,—

457 1852, roter L2 “Bergedorff” als Ank.-Stempel auf gefaltetem Brief von “Schwarzenbeck” (K2) dorthin,
dito in schwarz auf Brief aus Lauenburg

[(2) 70,—

458 1/2 Sch. schw./dunkelblau, postfrisches Kabinettstück, Mi. 320,- ** 1b 70,—

F 459 1 Sch. schwarz, senkrechtes postfrisches Kehrdruck-Zwischenstegpaar, Mi. 400,- ** 2KZS 70,—

F 460 1 1/2 Sch. schw./gelb, postfrisches Kehrdruckpaar, sign. Pfenninger. Mi. 280,- ** 3K 70,—

F 461 1 Sch. schwarz, ungebrauchtes Kehrdruck-Zwischenstegpaar, Felder 9/Umdruckblock 8, und
10/Umdruckblock 17, Mi. 250,-

* 3KZS 50,—

F 462 Hamburg-Ganzsache 1/2 Sch. schwarz mit klarem HK “Bergedorf” nach Hamburg gelaufen. Couvert rs.
kleine Mängel (belanglos), vorderseitig sehr schön mit klarer Abstempelung. Atteste Engel
(“einwandfrei”) und Dr. Mozek, Foto siehe Katalog-Rückseite

[ Ham.U8 800,—

F 463 Incoming-Mail, 1869, unfrankierter Brief aus Kopenhagen mit Duplex-Bahnpost-Stempel nach Curslack
bei Bergedorf mit rs. zwei versch. Ankunfts-K1 “Bergedorf” (vom 1. u. 2.5.69)

[ 90,—

464 1874, zwei Briefe aus gleicher Korrespondenz mit 1 Gr. Brustschild von Büchen nach Rulem bei
Schwarzenbek, dies aber im Landbezirk von Bergedorf, insofern rs. Ankunfts-K1

[ DR19(2) 40,—

Braunschweig Vorphila und Ortsstempel

465 “Bahrdorf”, sieben Belege ab dreimal vorphil. L1, dabei der Ra2 nachverw. auf Brief 1 Gr. Brustschild, und
Ablöser

[(7) DR 90,—

466 “Blankenburg”, ab 1685, 14 Belege ab frühem Altbrief, versch. Stempel [

(14)
180,—

467 “Bornum b. Seesen”, besserer blauer K2 klar auf drei Postanweisungs-Ganzsachen 1 Gr. [(3) PA 70,—

F 468 “Braunschweig Bahnhof”, nachverw. K2 (v. 16.5.71) auf Ortsbrief mit NDP 1/4 Gr. flieder (eine Ecke
“rund”)

[ NDP13 70,—

469 “Braunschweig”, 1864/66, je besserer blauer K2 mit breiten Buchstaben auf drei Paketbegleitbriefen mit
Taxquadratzetteln

[(3) 70,—
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470 “Braunschweig”, 1870-73, fünf Briefe mit Frankostempeln, dabei K1 “F.N.1" und ”F.N.2" je in rot und
violett

[(5) 70,—

471 “Braunschweig”, K2 1862 auf Auslagen-Vordruckbrief der “Braunschweiger Anzeigen”-Zeitung.
Kompletter Vorgang (!) mit zugehörigem Zeitungsschein und Zeitung, in dieser Form selten!

[ 70,—

472 “Braunschweigische Anzeigen”, 1848-64, vier Exemplare der Zeitung, davon zwei mit zugehörigem
Nachnahme-Vordruck-Couvert (mit K2)

[(4) 90,—

473 “Delligsen”, Ra2 in schwarz (2) und blau auf drei Postanweisungen 1 Gr. [(3) PA(3) 50,—

474 “Eschershausen”, zehn Belege ab vorphil. L1, dabei K2 auf Paketbegl. etc. [

(10)
90,—

475 “Fürstenberg”, L1 auf Brief 1833, auf weiterem Brief, sowie blauer Ra2 auf Neujahrsbrief 1858, ferner in
schwarz auf Postanweisung 1 Gr. vom 30.12.67

[(4) 70,—

476 “Gandersheim”, 15 Belege ab vorphil. L1, dabei der “Hammerstempel” in schwarz und blau, Paketbegl.
etc.

[

(15)
90,—

477 “Greene”, acht Belege ab zweimal vorphil. L1 “GRENE”, dabei der K2 in schwarz und blau, u.a. zwei
Paketbegleitbriefe

[(8) 90,—

478 “Harzburg”, 1875, spät nachverwendeter K2 auf Postkarte mit 5 Pfge. violett (mit kl. Eckbug aufgeklebt)
nach Braunschweig mit rs. Ausgabe-NS “14"

[ DR32 35,—

479 “Hasselfelde”, nachverw. K2 auf Ortsbrief mit Einzelfrankatur 1/2 Gr. NDP (leichte Gummispuren) [ NDP15 50,—

480 “Hasselfelde”, neun Belege ab vorphil. L1 (u.a. mit besserem Datums-K1), sowie Ra2 und K2 [(9) 90,—

481 “Hehlen”, besserer blauer K2 auf Teilbrief 1866, sowie auf Postanweisung 1 Gr. 1867 [(2) 70,—

482 “Hohegeiss”, vier Belege ab vorphil. L1 1833, dabei der K2 in schwarz und blau (2) [(4) 90,—

483 “Immendorf”, 1832, handschriftlicher Postschein, sowie vier weitere Belege mit L1 bzw. Ra2 [(5) 90,—

F 484 “Jerxheim”, besserer nachverw. Ra2 auf sauberem Brief mit NDP 1 Gr. (etwas Schere) [ NDP4 50,—

485 “Klein Rhüden”, sieben Belege ab 1852, dabei der K2 mit hs. Datum in schwarz und blau, sowie Ra2 [(7) 90,—

486 “Koenigslutter”, sechs Belege ab 1785, dabei hs. Aufgabe “de Klutt.” 1804, sowie Paketbegleitbrief [(6) 90,—

487 “Königslutter”, nachverw. K2 auf gefaltetem Brief mit 1 Gr. NDP vom historischen “Letzttagsdatum”, 3.
Mai 1871, der 4.5. gilt als sog. “Ersttag der Reichspost”

[ NDP16 50,—

488 “Kreiensen”, spät nachverw. K2 auf Ganzsache 10 Pfge. 1877 (“Nachts”), sowie 5 Pfg.-Karte 1880 [(2) DRP,U 45,—

489 “Lehre”, vier Belege, dabei Postschein 1853, K2 mit hs. Datum, sowie zweimal der blaue K2 [(4) 60,—

F 490 “Lesse”, klar zentrischer nachverwendeter K2 auf zwei Luxus-/Kabinettbriefstücken 1 Gr. kl. Brustschild
bzw. 10 Pfennige

](2) DR4,33 50,—

491 “Lesse”, nachverw. K2 auf zwei Briefen 10 Pfge./Pfg. 1878/86 [(2) DR33,41 60,—

F 492 “Lutter”, 15 Belege ab handschriftlicher Aufgabe 1802, dabei vorphil. Stempel, sowie die Stempel der
Markenzeit, hier bestes Stück ein Brief mit dem violetten (!!) K2 1869 (Feuser unbekannt)

[

(15)
220,—

493 “Mainzholzen”, besserer blauer Ra2 (einmal mit, einmal ohne Zusatz der Uhrzeit) auf zwei Briefen [(2) 60,—

494 “Mühlenbeck”, vier Belege, mit vorphil. L1 (einer, mit Inhalt aus 1844) und K2(3) [

(84)
90,—

F 495 “Naensen”, seltener blauer K2 auf vier Belegen (drei Postanweisungen) [(4) PA 90,—

496 “Oker”, 1837, erster L1 “OCKER” klar auf Brief, sowie Ra2 rs. auf Postanweisung [(2) 45,—

497 “Rübeland”, blauer Ra2 als Ankunftsstempel auf Postanweisung, sowie nachverw. schwarzer Ra2 auf
Brief mit Paar 10 Pfge. (kl. Mgl.)

[(2) DR33 50,—

F 498 “Salder”, blauer K2 auf doppelt verwendetem Brief, sowie der Ra2 in blau, ferner in schwarz zweimal
nachverwendet auf NDP-Briefen

[(4) NDP 60,—

499 “Schoeningen”, fünf Belege ab vorphil. L1(3), dabei ein Paketbegleitbrief ins Taxische [(2) 50,—

F 500 “Schoeningen”, klar zentrischer blauer K2 auf Kabinettstück Wappen 3 Gr. braun (sign. Brettl), sowie auf
zwei 1 Gr. Wappen (diese etwas erh. sign.)

# 18(2),20 70,—

501 “Schoeppenstedt”, fünf Belege ab vorphil. L1(2) [(5) 45,—

502 “Stadtoldendorf”, 13 Belege ab 1768, dabei versch. vorphil. Stempel, Paketbegl. usw. [

(13)
100,—

503 “Thedinghausen”, K2 (mit hs. Tagesdatum) und Ra2(2), je in blau auf drei Briefen [(3) 50,—

504 “Vechelde”, fünf Belege ab vorphil. L1(3) [(5) 50,—

505 “Velpke”, 1835, handschriftliche Aufgabe auf Brief, sowie Ra2 1865 auf Postanweisungs-Ganzsache 1
Gr.

[(2) 60,—

F 506 “Velpke”, besserer blauer Ra2 auf Kabinettstück 1 Gr., sign. Engel # 18 40,—

F 507 “Vorsfelde”, 11 Belege, dabei seltene, sehr frühe hs. Aufgabe “d’ Vorsfelde” auf Brief 1748 mit Inhalt aus
Trautenstein, die versch. vorphil. Stempel, bis hin zu Brief mit nachverw. K2 und zweimal 10 Pfge.

[

(11)
130,—

508 “Walkenried”, sechs Belege ab 1747 (!), dabei der L1(2), sowie der große K2 [(6) 100,—

183



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

509 “Walkenried”, seltener blauer K2 klar auf Postanweisung 1 Gr. rosa 1866 (übliche Gebrauchserhaltung),
über preußisches Gebiet (rs. K2 “Nordhausen”) nach Helmstedt

[ A1 50,—

510 “Wolfenbüttel”, 1869, nachverw. Grotesk-K2 auf Post-Zeitungsgeld-Quittung [ 45,—

511 “Wolfenbüttel”, 22 Belege ab 1790, dabei versch. vorphil. Stempeltypen, roter K2 1861, Paketbegl., bis
hin zu Nachverwendungen

[

(22)
130,—

512 1747, “Herzog Carl von Braunschweig”, eigenhändige Unterschrift auf Schreiben aus Wolfenbüttel [ 70,—

Braunschweig Markenteil

F 513 1 Sgr. lilarosa bis 3 Sgr. orangerot, die komplette erste Ausgabe einheitlich mit seltenem
“Hammerstempel” von Gandersheim, die 1 Sgr. Kabinett, 2 und 3 Sgr. unmerkliche Beanstandungen, in
dieser Form selten!

# 1-3 450,—

F 514 Erste Ausgabe komplett gestempelt mit Beanstandungen, Mi. 1100,- # 1-3 90,—

F 515 Erste Ausgabe, gestempelte Serie in optisch schöner Erhaltung mit Beanst. (2 Sgr. rep. auf Unterlage), Mi.
1100,-

# 1-3 130,—

F 516 2 Sgr. blau, breitrandiges gestempeltes Kabinettstück, Mi. 350,- # 2 90,—

F 517 2 Sgr. blau, gestempeltes Prachtstück (unten “Lupenrand”), Mi. 350,- # 2 60,—

F 518 2 Sgr. blau, wie ungebraucht wirkend, aber behandelt und nachgummiert (#) 2 90,—

F 519 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 1 Sgr. schw./sämisch, Wz.-Mundstück nach links, auf
Kabinettbriefstück mit K2 “Braunschweig”, sign. Grobe

] 2,6aY 250,—

F 520 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit Ausgabe 1853, 1 Sgr. schw./chromgelb, Wz. Mundstück nach links, auf
kleinem Briefstück mit blauem HK “Braunschweig”, sign. Bühler

] 2,6aY 180,—

F 521 2 Sgr. blau, Kabinettstück mit HK von Braunschweig, sign. Ferchenbauer. Mi. 350,- # 3 90,—

F 522 3 Sgr. orangerot, breitrandig (unten kleine Knitterspur), mit hierauf seltener Entwertung durch
schwarzen K2 “Schoeppenstedt”

# 3 160,—

F 523 3 Sgr. orangerot, teils sehr breitandiges Kabinettstück mit HK von Braunschweig, sign. Pfenninger. Mi.
350,-

# 3 90,—

F 524 3 Sgr. orangerot auf Kabinett-Postvereins-Couvert mit Ra2 “Blankenburg” nach Berlin, sign. Brettl. Mi.
1200,-

[ 3 350,—

F 525 1/4 Ggr. schw./braun, breitrandiges Paar (rs. kleine Fremdpapierreste) mit ideal zentrischem NS “47"
(Wolfenbüttel), Mi. 900,-

# 4(2) 180,—

F 526 1/4 Ggr. schw./hellbraun im waagerechten Prachtpaar auf Restbriefstück, links voll, sonst breitrandig,
sign. Starauschek. Mi. 900,-

# 4(2) 160,—

527 1 Sgr. schw./sämisch, und auf dunkelsämisch (früher als “c” = “dottergelb” im Michel separat notiert),
zwei Kabinettbriefstücke, sign. Pfenninger bzw. Brettl

](2) 6a,(c) 60,—

528 1 Sgr. schw./dottergelb (früher im Michel als “c” notiert) und auf braungelb, zwei gestempelte
Kabinettstücke, Mi. 150,- +

# 6a/b 45,—

F 529 1 Sgr. schw./sämisch bzw. auf braungelb, je Paare (einmal min. Randpore) auf Prachtbriefstücken, Mi.
500,-

](2) 6a/b(2) 70,—

F 530 1 Sgr. schw./sämisch, verkehrtes Wasserzeichen (erste Auflage), Kabinettstück mit seltenem vorphil. K2
“Langelsheim” ohne Datum, sign. Lange

# 6aY 60,—

F 531 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen “Mundstück nach links”, auf Prachtbrief mit HK “Braunschweig”
und nebengesetztem kleinem Stundenstempel, sign. Engel, Pfenninger. Mi. 300,-

[ 6aY 90,—

F 532 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen “Mundstück nach links” (erste Auflage), perfektes Exemplar auf
Faltbrief 1854 mit HK “Braunschweig” und Stundenstempel, Brief unten vorderseitig kleine
Papierfehlstelle. Mi. 300,-

[ 6aY 90,—

F 533 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen-Mundstück nach links, zwei Kabinettstücke, einmal Briefstück mit
idealem K2 “Wolfenbüttel”, sowie überrandig mit Nebenmarke unten, beide Fotoexp. Lange. Mi. 200,-

]/# 6aY(2) 50,—

F 534 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen “Mundstück nach links”, breitrandiges Kabinettstück mit
zentrischem K2 “Wolfenbüttel”, die Marke zudem auf dünnem Papier, was bei der aY selten und im
Michel nicht gelistet ist. Notiz Lange

# 6aYx 180,—

535 2 Sgr. schw./blau, Kabinettstück mit blauem Orts-K2, sign. Lange. Mi. 150,- # 7a 30,—

F 536 2 Sgr. schw./blau, breitrandiges ungebrauchtes Kabinettstück mit Restgummi, Mi. für ohne Gummi
schon 250,- sign. Pfenninger und Fotoexp. Wilderbeek

(*) 7a 50,—

F 537 2 Sgr. schw./blau ungebraucht mit großen Teilen des Originalgummis (leichter Gummibug durch das
Wasserzeichen), Mi. 400,-

* 7a 70,—

F 538 2 Sgr. schw./blau, ungebrauchtes Kabinettstück, Fotoexp. Lange. Mi. 400,- * 7a 100,—

F 539 2 Sgr. schw./blau, Prachtpaar mit besserer Ortsstempel-Entwertung, rechte Marke ausgeprägtes
Wasserzeichen, Mi. 500,- + Ortsstempel

# 7a(2) 130,—

184



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 540 2 Sgr. schw./blau, zwei Kabinettstücke mit Ortsstempeln, blauer K2 “Braunschweig” bzw. schwarzer Ra2
“Holzminden”, sign. Engel bzw. Drahn u. Brandes. Mi. 300,-

# 7a(2) 90,—

541 2 Sgr. schw./blau, je Kabinettstücke auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondenz von Braunschweig nach
Bremen. Die beiden Marken in stark untersch. Nuancen, entwertet mit Orts-K2 bzw. NS, Fotobefunde
Wilderbeek. Mi. 620,-

[(2) 7a(2) 70,—

F 542 2 Sgr. schw./blau und auf hellblau, je zwei Exemplare mit Orts- und mit Nummernstempel, die Nr. 7b mit
Ortsstempel ist selten! Eine “b” sign. Pfenninger. Mi. 670,- ++

# 7a(2),
b(2)

160,—

F 543 2 Sgr. schw./blau, geschnitten, auf Kabinettbriefstück mit NS “21", sowie durchstochen (leichte
Bugspuren) mit Plattenfehler ”abgeschrägte linke obere Ecke", je Fotoexp. Wilderbeek. Mi. 500,- + PF

]/# 7a,15 70,—

F 544 2 Sgr. schw./blau und auf hellblau (überrandig mit Nebenmarke), zwei Kabinettstücke je mit NS “8",
einmal sign. Lange. Mi. 300,-

# 7a/b 70,—

F 545 2 Sgr. schw./hellblau, überrandiges Kabinettstück (zwei Seiten Nebenmarken), Mi. 220,- + # 7b 70,—

546 3 Sgr. schw./rosa, Kabinettstück mit NS “8" und K2 ”Braunschweig" auf Brief (oben Öffnungsfehler) nach
Leipzig, Mi. 300,-

[ 8a 45,—

F 547 3 Sgr. schw./rosa, Kabinettbriefstück mit besserem NS “11" (Delligsen) sehr schön zentrisch, sign. Brettl ] 8a 70,—

F 548 3 Sgr. schw./rosa lose bzw. 1 Sgr. schw./gelb auf Luxusbriefstück, je mit ideal zentrischem NS “36"
(Salder, dünne Balken), sign. Engel bzw. Pfenninger

]/# 8a,11A 130,—

F 549 3 Sgr. schw./rosa auf Briefstück mit besserem Ra2 “Holzminden” (sign. Grobe, Pfenninger), sowie
dunkelrosa, riesenrandig mit Nebenmarken, auf Kabinettbriefstück, Mi. 370,- +

](2) 8a/b 100,—

F 550 3 Sgr. schw./rosa und auf dunkelrosa (dopp. sign. Brettl), zwei Kabinettbriefstücke je mit NS “8", Mi. 330,- ](2) 8a/b 90,—

F 551 3 Sgr. schw./rosa bzw. lebhaftrosa, Kabinettstücke mit NS “8" bzw. ”9", sign. Lange. Mi. 330,- ]/# 8a/b 70,—

F 552 4/4 Ggr. schw./braun, Kabinettbriefstück mit blauem NS “36" (Salder, dicke Balken) ] 9a 45,—

553 1/4 Ggr. schw./braun, je einzeln auf zwei Ortsbriefen aus Braunschweig (K2 bzw. NS “9"), Mi. 360,- [(2) 9a(1/4) 70,—

554 4/4 Ggr. schw./braun, postfrisches Kabinettpaar, Mi. 300,- ** 9a(2) 70,—

F 555 4/4 Ggr. schw./braun, ungebrauchter Kabinett-Viererblock, Mi. 380,- * 9a(4) 90,—

556 4/4 Ggr. schw./braun bzw. auf gelbbraun, “a”-Farbe etwas berührt mit zusätzlich 1/4 Ggr. auf Briefstück,
“b”-Farbe tadellos, klare NS “10" bzw. ”11", Mi. 380,-

#/] 9a/b 90,—

557 4/4 Ggr. schw./braun, Abart “dünnes Papier”, ungebr. Prachtstück o.G., Fotoexp. Lange und Wilderbeek.
Mi. (300,-)

(*) 9ax 50,—

558 4/4 Ggr. schw./gelbbraun, gestempeltes Kabinettstück, sign. Engel. Mi. 250,- # 9b 50,—

F 559 1/4 Ggr. schw./gelbbraun, bessere Nuance, einzeln auf Orts-Drucksache aus Braunschweig 1859 [ 9b(1/4) 60,—

F 560 10/4 Ggr. schw./braun, Kabinettstreifen mit klarem NS “37" (Schöningen), sign. Lange. Mi. 600,- # 9a(10/4) 130,—

F 561 1/2 Gr. schw./grün, rechts min. ber., sonst teils überrandig, als Einzelfrankatur auf Couvert mit K2
“Braunschweig” in den eigenen Landbezirk nach Thune, rs. blauer Zahlenstempel “100", Attest
Wilderbeek. Mi. 1500,-

[ 10A 220,—

F 562 1/2 Gr. schw./grün, breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit K2 “Braunschweig” in der Type mit breiten
Buchstaben (Bahnhofspostamt), Fotoexp. Lange. Mi. 500,-

] 10A 100,—

F 563 1/2 Gr. schw./grün, voll- bis breitrandiges Kabinettstück auf Briefstück mit seltener
Federkreuz-Entwertung und blauem K2 “Vorsfelde”, rechts unten auf die Marke übergehend.
Federzug-Entwertungen auf der Ausgabe 1861/65 sind selten, Fotoexp. Lange

] 10A 220,—

F 564 1/2 Gr. schw./grün, gestempeltes Prachtpaar (eine Marke am Oberrand natürliche Papierpore),Mi. 1300,- # 10A(2) 180,—

F 565 1/2 Gr. schw./grün, senkrechtes Paar auf zentrisch gestempeltem Prachtbriefstück (eine Marke nur in der
Eckspitze ein winziger Vortrennschnitt), gut sign. Pfenninger. Mi. 1300,-

] 10A(2) 180,—

566 1/2 Gr. schw./grün, normales Papier, im ungebrauchten Viererblock (ein Wert kl. Eckbug), sowie auf
dünnem Papier im ungebrauchten Kabinettpaar, sign. Brettl. Mi. 320,-

* 10A(4),
Ax(2)

50,—

F 567 1/2 Gr. schw./grün, dünnes Papier, teils überrandig (oben Nebenmarke), auf Kabinettbriefstück mit NS
“47" (Wolfenbüttel), sign. Drahn und Fotoexp. Wilderbeek. Mi. 300,-

] 10Ax 80,—

F 568 1/2 Gr. schw./grün, bogenförmiger Versuchs-Durchstich “16", ungebrauchtes Prachtstück, Fotoexp.
Lange. Mi. 250,-

* 10B 70,—

F 569 1 Sgr. schw./gelb, breitrandiges ungebrauchtes Prachtstück mit großen Teilen des Originalgummis, ein
natürlicher Papiereinschluß kein Mangel. Mi. 550,-

* 11A 160,—

F 570 1 Sgr. schw./gelb, allseits gut gerandetes Paar, linke Marke entlang des rechten Randes unmerkliche
Vorfaltspur, sonst gut, sign. Bühler. Mi. 300,-

# 11A(2) 50,—

F 571 1 Sgr. schw./gelb, seltener gestempelter Dreierstreifen (linke Marke winziger Eckbug), Attest Lange. Mi.
1500,-

# 11A(3) 220,—

F 572 1 Sgr. schw./gelb, Versuchs-Durchstich, repariertes gestempeltes Exemplar, sign. Richter. Mi. 2000,- # 11B 180,—
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F 573 1 Sgr. schw./gelb, bogenförmiger Versuchsdurchstich “16", Luxus-Ausnahmestück mit NS ”28" von
Königslutter, dreiseitig mit Teilen von Nebenmarken und Durchstich sehr gut meßbar, in dieser Qualität
eine seltene Marke, sign. Kruschel (ex Slg. Dr. Marx, Kruschel 1985 DM 3000,-), Szekula, sowie Notizen
Brettl u. Lange. Mi. 2000,-

# 11B 600,—

F 574 1 Sgr. schw./gelb, linienförmiger Versuchsdurchstich “17", mit klarem K2 ”Helmstedt", drei Seiten
vollständiger Durchstich, zum größten Teil innerhalb der Scherentrennung und dadurch sehr gut meßbar,
links am Rand repariert. Seltene Marke, sign. Bühler, Rühland, Fotoexp. Lange und Notiz Brettl. Mi.
7000,-

# 11C 1100,—

F 575 3 Sgr. karminrosa, Kabinettstück mit zentr. NS “11" (Delligsen), Feuser + 180,-. Mi. 280,- # 12Aa 70,—

F 576 3 Sgr. karminrosa, senkrechtes Prachtpaar, allseits voll- bis breitrandig, sign. Pfenninger. Mi. 900,- # 12Aa(2) 130,—

F 577 3 Sgr. lilarosa und karmin, zwei klar gestempelte Kabinett-Briefstücke, “b” besserer NS “7" (Fotoexp.
Lange), Mi. 630,-

](2) 12Aa/b 150,—

F 578 3 Sgr. dunkelkarmin, tiefe Farbe (von Pfenninger doppelt als “b” signiert), Kabinettstück mit NS “8",
Fotoexp. Lange. Mi. 280,-

# 12aA 50,—

F 579 1/3 Sgr. schwarz, Prachtstück mit K2 “Braunschweig”, Durchstich in typischer, etwas unruhiger
Beschaffenheit, nicht repariert, Marke mit Plattenfehler “äussere Randlinie links oben eingedellt”, gut
sign. Dietrich, Hartmann. Mi. 2800,-

# 13 500,—

F 580 1/3 Sgr. schwarz, ausserordentlich seltenes gestempeltes senkrechtes Paar von guter Präsentation, links
und oben etwas Scherentrennung, sonst gut. Nur wenige gestempelte Paare bekannt, sign. Engel, Grobe.
Mi. 7000,-

# 13(2) 1300,—

F 581 1/3 Sgr. schwarz, repariertes, aber albumfähiges Exemplar dieser seltenen Marke, sign. Engel. Mi. 2800,- # 13A 180,—

F 582 2 Gr. schw./braun, amtliches Essay 1862, “Pferd auf Sockel”, 22 x 22mm, wie verausgabt ohne Gummi (*) Essay 180,—

F 583 1 Sgr. gelbocker, bogenförmig durchstochen, einzeln auf hübschem Präge-Zierbrief aus Holzminden, ein
leicht fleckiges Eckchen etwas gemildert, sign. Brettl

[ 14A 220,—

F 584 1 Sgr. gelborange auf Prachtbrief mit zartem NS “47" und K2 ”Wolfenbüttel" nach Lehre, Mi. 400,- [ 14A 90,—

F 585 1 Sgr. gelbocker, Kabinettbriefstück mit NS “8" und Teil eines roten Reco-Stempels, sign. Brettl. Mi. 180,-
+

] 14A 40,—

F 586 1 Sgr. gelbocker, bogenförmig durchstochen, auf Luxusbriefstück mit idealem NS “12" (Eschershausen),
sign. Brettl mit Fotoexp.

] 14A 90,—

F 587 1 Sgr. gelbocker, bogenförmig durchstochen, waagerechtes Paar auf Kabinettbriefstück mit NS “8", Mi.
600,-

] 14A(2) 130,—

F 588 1 Sgr. gelbocker, linienförmig durchstochen, von dieser Marke seltenes senkrechtes Paar mit idealem NS
“47", vollständiger Durchstich, kl. Mgl. (etwas hell), Mi. 1000,-

# 14B(2) 130,—

F 589 2 Sgr. schw./blau, wohl aus der rechten oberen Bogenecke, Prachtstück (natürliche Papierpore) mit
zugehörigem Briefstück, Mi. 420,-

(]) 15 70,—

F 590 2 Sgr. schw./blau mit Falz auf zugehörigem Kabinettbriefstück, Mi. 420,- ] 15 90,—

F 591 2 Sgr. schw./blau, seltene Marke auf Kartonpapier, kl. Mängel, entspr. erhöht sign. Brettl. Mi. 1000,- # 15Ay 130,—

F 592 3 Sgr. lilarosa, seltenes gest. Oberrandstück, kleine Mängel, sign. Brettl. Mi. 650,- # 16 70,—

F 593 3 Sgr. lilarot, Prachtstück mit NS “8", sign. Brettl, Bühler und weitere Zeichen. Mi. 650,- # 16 130,—

F 594 1/3 Gr. schwarz, drei zentrisch gestempelte Exemplare als waager. Dreierstreifen geklebt auf Briefstück,
die linke Marke aussen Scherentrennung, sonst in tadelloser Erhaltung, sign. Thier, Brettl. Mi. 1440,- +

] 17(3) 220,—

595 Letzte Ausgabe überkomplett in teils postfrischen Viererblöcken und zusätzlich weitere Einheiten, Mi.
mind. 850,-

**/* 17-20 130,—

596 Letzte Ausgabe komplett in postfrischen Viererblöcken (die Gummierung ist typisch), Mi. 574,- ** 17-20(4) 100,—

F 597 1 Gr. karmin, Kabinettstück mit klarem schwarzem K2 “Helmstedt”, sign. Brettl u.a. # 18 45,—

F 598 2 Gr. blau, Prachtstück mit besserem K2 “Vorsfelde” sehr schön zentrisch, oben min. Randpatina, gut sign.
Brettl

# 19 70,—

F 599 2 Gr. blau auf Kabinettbriefstück mit NS “30" (Langelsheim), sign. Köhler ] 19 90,—

F 600 2 Gr. blau, Kabinettbriefstück mit besserem Ra2 “Velpke” in blau, sign. Brettl mit Notiz
“Kabinettbriefstück”

] 19 70,—

F 601 3 Gr. braun (kl. Mgl.) mit seltener Fremdentwertung durch amerikanischen “Grill”- und Teil eines roten
Transit-Stempels

# 20 90,—

602 Ganzsache 1 Sgr. gelborange, normales Format, dito mit gutem lilablauem Überdruck (Neujahrs-Ra2 von
Vorsfelde) und Großformat, drei gebrauchte Couverts in teils typischer Gebrauchserhaltung, Mi. 825,-

[(3) U1A,AI,B 130,—

603 Ganzsachen 1 Sgr. gelborange, normales, und 3 Sgr. rosa, seltenes Großformat, zwei ungebrauchte
Prachtcouverts, Mi. 320,-

[(2) U1A,U3B 70,—

F 604 Postanweisungs-Ganzsache 1 Gr. karmin in seltener Letzttags-Verwendung mit K2 “Gandersheim” vom
31. Dec. 1867 (rs. K1 v. 1.1.68)

[ PA 220,—
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Braunschweig Nummernstempel 1-9

F 605 “3" (Bevern) in blau klar zentrisch auf 4/4 Ggr. schw./braun # 9a 45,—

F 606 “3" (Bevern) in schwarz klar auf 1 Gr. Wappen (winziger Eckbug) # 18 50,—

F 607 “6" (Boerssum) zentrisch auf 1/3 Sgr. schwarz (Mi. 450,-), sign. Lange, ferner auf Kabinettbriefstück 1
Sgr., sowie loser 1 Gr. Wappen (winziger Eckbug, Befund Brettl)

#/] 5,6,19 130,—

F 608 “8" (Braunschweig) auf fünf Werten inkl. drei Kabinettstücken 2 Sgr. (teils sign. Engel) # 7(3),8,19 90,—

F 609 “8" (Braunschweig) auf vier versch. Werten (u.a. in blau), Mi. 480,- # 7a/b,8,11 90,—

F 610 “9" (Braunschweig Bahnhof), kleine Ziffer auf drei Werten (bis 1863), sowie große Ziffer (1863-67) auf
vier Werten

]/# 6-8,11,
12,18

100,—

F 611 “9" (Braunschweig) klar auf Prachtbriefstück 5/4 Ggr. ] 9a(5/4) 45,—

F 612 “9" (Braunschweig, beide Typen) je auf Kabinettstücken 1 Sgr. #/] 11(2) 50,—

Braunschweig Nummernstempel 10-50

F 613 “10" (Calvörde) auf vier Werten, einmal blau, einmal schwarzblau, zwei kl. Mgl., je klare Abstempelung! # 11,12,18 70,—

614 “10" (Calvörde) in blau auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 10A 45,—

F 615 “16" in schwarz nebst blauem K2 ”Greene" auf Couvert mit 3/4 Ggr. schw./gelbbraun (1/4 + 2/4 Ggr.,
Porto unter 5 Meilen plus 1/4 Ggr. Bestellgeld) nach Lutter. Couvert leichte Gebrauchsspuren wie
Mittelfalten, unten gering randfleckig. Auf Brief seltener NS! Rs. weitere “3 Pfg. oder Rückgabe des
Couverts” vermerkt

[ 9b(3/4) 250,—

F 616 “16" nebst K2 ”Greene" klar auf fast kpl. Faltbrief mit 2 Sgr. (Marke mit unauffälliger Vorfaltung im
Oberrand aufgeklebt) nach Gandersheim (Briefpapier etwas unfrisch). Stempel-Seltenheit

[ 7a 180,—

F 617 “17" (Gross-Winnigstedt) klar auf Kabinettbriefstück 2/4 Ggr. in guter Farbe (sign. Brettl), sowie auf 1
Sgr. schw./gelb (diese kl. Mgl.)

]/# 9b(2/4),
11

90,—

F 618 “17" (Gross-Winnigstedt), seltener NS je besonders klar auf 1 Sgr. schw./gelb (etwas erhöht sign. Brettl)
und Wappen 1 Gr. (etwas unruhiger Durchstich)

# 11A,18 130,—

F 619 “17" nebst K2 ”Gross-Winnigstedt" (Datum hs. eingesetzt) auf kleinem Damencouvert mit 2/4 Ggr. nach
Jerxheim/Söllingen, Stempel-Seltenheit. Feuser + 1500,-

[ 9a 450,—

F 620 “18" (Halle/Weser) klar auf Kabinettstück 1 Gr. Wappen, sign. Lange # 18 60,—

F 621 “19" (Harzburg) in schwarz (3) und blau (min. erh. sign. Lange) je klar auf vier Werten, dabei 1 Gr. Wappen # 7a,12Aa 100,—

F 622 “20" (Hasselfelde) ideal zentrisch auf zwei Kabinettstücken 1 Sgr. schw./sämisch (einmal sign. Lange),
ferner auf 2 Sgr. schw./blau, sowie auf Wappen 1 Gr. (diese etwas hell)

# 6a,18 100,—

F 623 “20" (Hasselfelde) klar und zentr. auf Kabinettstück 1 Gr. Wappen, sign. Lange # 18 45,—

624 “20" nebst blauem K2 ”Hasselfelde" auf Brief 1 Sgr. (min. ber.) [ 11A 45,—

F 625 “22" (Hessen) zentrisch auf Kabinettstück Wappen 1 Gr. # 18 70,—

F 626 “23" (Hohegeiss) in blau klar auf Briefstück mit üblich geschnittenen 3/4 Ggr. (eine 1/4 Bugspur) ] 9a(3/4) 70,—

F 627 “23" (Hohegeiss) in blau sehr schön zentrisch auf 1 Gr. Wappen (unten etwas Schere), sign. Brettl # 18 70,—

F 628 “26" (Immendorf bzw. Hehlen) ideal zentrisch auf breitrandigem Luxusstück 3 Sgr. schw./rosa (mit
zusätzlichem Hannover-K2 ”Hildesheim"!), sign. Lange, sowie auf Wappen 1 Gr.

# 8a,18 180,—

F 629 “26" (Immendorf/Hehlen) klar und zentr. auf vollrandigem Kabinettstück 1 Sgr. # 6b 130,—

F 630 “27" (Bornum b. Seesen), klarer Abschlag des seltenen Stempels auf fehlerhafter Wappen 1 Gr. # 18 50,—

F 631 “27" (Bornum o. Klein-Rhüden) sehr klar und zentrisch auf 3 Sgr. (Bugspur), Fotoexp. Wilderbeek # 8a 40,—

F 632 “27" (Klein-Rhüden bzw. Bornum) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., sowie auf etwas eng geschnittener 2
Sgr., je sign. Lange

]/# 6a,7a 160,—

F 633 “28" (Königslutter) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. schw./braungelb (sign. Pfenninger, Krause), sowie auf
Briefstück 2/4 Ggr. schw./gelbbraun (sign. Lange)

](2) 6b,
9b(2/4)

50,—

634 “28" in schwarz nebst blauem K2 ”Königslutter" auf Couvert mit Wappen 1 Gr. (etwas Scherentrennung) [ 18 50,—

F 635 “29" (Kreiensen, blau bzw. schwarz) je klar auf 1 Sgr. schw./sämisch, ferner auf zwei losen 1 Sgr.
schw./gelb, dekor. Briefstück Wappen 1 Gr. (oben Durchstich min. bestoßen), sowie auf loser 2 Gr.
Wappen

#/] 6a,18 100,—

F 636 “30" (Langelsheim) je sehr klar auf vier Werten inkl. 1 Sgr. gelbocker (”punkthell") und Wappen 1 Gr., sign.
Brettl bzw. Alcuri

# 14A,18 100,—

F 637 “32" (Lutter) in blau klar auf 2 Gr. Wappen (unten nachgestochen), Fotoexp. Wilderbeek # 19 45,—

F 638 “32" (Lutter) in schwarz sehr klar auf Prachtstück 1/2 Gr. schw./grün (verwendungsbedingte
Sandkornpore, sign. Engel), sowie in blau auf normal durchstochener 1 Sgr. gelbocker

# 10A,14A 130,—

F 639 “32" (Lutter) klar auf 2/4 Ggr. bzw. 1 Sgr. schw./gelb # 9,11 45,—

640 “32" nebst blauem K2 ”Lutter" klar auf Pracht-Faltbrief mit 1 Gr. Wappen [ 18 90,—
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F 641 “33" (Oker) je klar auf 2 Sgr. schw./blau (Kabinett) und auf Briefstück Wappen 1 Gr. (oben gering
nachgestochen), je Fotoexp. Wilderbeek

#/] 7a,8 70,—

F 642 “34" (Ottenstein) zentrisch auf Kabinettbriefstück mit breitrandiger 2 Sgr. schw./blau, sign. Engel,
Kruschel, sowie auf reparierter 1 Gr. Wappen

]/# 7a,18 130,—

F 643 “35" (Rübeland) auf Prachtbriefstück 2 Sgr. schw./blau und 1 Sgr. schw./gelb, selten, sign. Engel ] 7a,11A 180,—

F 644 “35" (Rübeland), seltener NS sehr klar auf Kabinettbriefstück mit 3/4 Ggr. schw./gelbbraun, sign. Lange ] 9b(3/4) 130,—

F 645 “36" (Salder, dicke Balken) klar auf Kabinettbriefstück 3/4 Ggr. ] 9a 50,—

F 646 “36" (Salder, dünne Balken) besonders schön zentr. auf 2 Sgr., oben min. hell, sign. Brettl und Fotoexp.
Lange

# 7a 30,—

F 647 “36" (Salder, dünne Balken) ideal auf 3 Gr. Wappen (Durchstich links oben stumpf), sign. Rasche # 20 70,—

F 648 “36" (Salder, dünne Balken) je klar zentrisch auf drei Werten (einmal etwas Schere bzw. punkthell) ]/# 9(2/4),
14,19

70,—

F 649 “36" (Salder, dünne Balken) je besonders schön zentrisch auf Wappen 1 Gr. rosa und 3 Gr. braun (diese kl.
Mgl.)

# 18,20 90,—

F 650 “36", dünne Balken und wie immer schön abgeschlagen, nebst blauem Ra2 ”Salder" auf Brief mit 3/4 Ggr. [ 9a(3/4) 70,—

F 651 “37" (Schöningen) in schwarz auf Kabinettbriefstück 3 Sgr. schw./rosa und loser 1 Sgr., ferner in blau auf
Kabinettbriefstück 1 Sgr. gelbocker (sign. Brettl), sowie auf 1 Gr. Wappen (kl. Mgl.)

](2) 6b,8a,
14A

130,—

F 652 “38" (Schoeppenstedt) in blau sehr klar zentrisch auf Kabinettstück 1 Sgr. schw./gelb, sign. Drahn,
Brandes, ferner auf weiterer 1 Sgr. mit kl. Mängeln, sowie in schwarz klar auf Kabinettstück 1 Sgr.
schw./sämisch

# 11A(2),6 70,—

F 653 “39" (Seesen) klar auf zwei Kabinettstücken 3 Sgr. schw./rosa bzw. auf lebhaftrosa, sign. Lange bzw.
Krause. Mi. 330,-

# 8a/b 70,—

F 654 “39" (Seesen) zentrisch auf Kabinettbriefstück mit 1 Sgr. gelbocker (der blaue Ra2 nachträglich dazu
geklebt), sowie auf Briefstück 3/4 Ggr.

](2) 14A,
9(3/4)

60,—

F 655 “42" (Thedinghausen) in blau klar auf Prachtstück 1 Gr. Wappen, sign. Brettl, sowie in schwarz auf
Kabinettbriefstück 1 Sgr. schw./gelb

#/] 18,11 100,—

F 656 “45" (Vorsfelde) in blau klar und zentr. auf 1 Gr. Wappen (Bugspur), sign. Lange # 18 50,—

F 657 “46" (Walkenried), seltener NS in schwärzlichblau sehr klar auf 1 Sgr. schw./gelb (min. Randaufrauhung) # 11A 100,—

Bremen - Transitpost

F 658 1855, “4 1/2 / 2 Sgr. AMERICA ÜBER BREMEN”, roter Taxstempel auf gef. blauem Brief von New York
(27.1.55) nach Sachsen, befördert mit Dampfer “Hermann” der Ocean Linie, wetterbedingt nur bis
Southampton, dann über Belgien nach Bremen, selten. Fotoattest v.d. Linden, Feuser Nr. 30

[ F.30 650,—

F 659 1849, “12 3/4 AMERICA ÜBER BREMEN”, roter Taxstempel auf vielfach austaxiertem Brief nach
Württemberg (Beförderungsspuren)

[ F.40 100,—

Bremen Vorphila und Ortsstempel

660 “Bremen”, Ra2 und blauer Taxstempel “3" auf drei Briefen (ca. 1860-65) ins Preußische [(3) 50,—

Bremen Markenteil

F 661 10 Gr. grau (repariert) mit Ra2 von Bremen und seltenem Plattenfehler “N von ZEHN schräg
durchstrichen” (Feld 18), Fotoexp. Neumann. Mi. 1500,-

# 8PFI 180,—

Hamburg Vorphila und Ortsstempel

662 “Hambourg”, 1772, je L1 auf zwei Briefen aus Dänemark, Helsingöer bzw. Sprekelsen, via Hamburg nach
Bordeaux

[(2) 40,—

F 663 “Hamburg 1.1.68", seltener Ersttags-K2 auf Damencouvert mit NDP 1 Gr. rosa (Randunebenheiten) [ NDP4 220,—

F 664 “Hamburg F.N.1", braunroter Franko-K1 1874 auf gefaltetem Brief (min. Papiermängel) nach
Tabasco/Mexiko, mit Taxstempel ”25 cs."

[ 100,—

665 “Hamburg Sped. Bur. No. 3", nachverw. L3 als bessere Entwertung auf Prachtbrief 1 Gr. NDP nach
Böhmen

[ NDP16 45,—

666 “Hamburg”, 1843/44, je Schiffsbriefpost-K1 auf zwei Briefen nach England, rs. Ra3 “Hull Ship Letter” in
blau und grün

[(2) 40,—

667 “Hamburg”, 1853, interessanter Schiffsmaklerbrief mit rs. blauem Ovalstempel “Cellier + Pabrau
Schiffsmakler Hamburg” nach Valparaiso/Chile, hs. “p. Astrea”

[ 60,—

668 “Hamburg”, 1855, “K.D.O.P.A. Hamburg”, K1 als Aufgabestempel auf mit 4 Sch. barfrankiertem
Kabinettbrief eines Schiffsmaklers nach Dänemark

[ 180,—
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F 669 “Hamburg”, 1858, Schmetterlingsstempel klar auf seltenem, etwas defektem Brief nach Ballarat/Victoria
(Australien), befördert über London, links unten Taxvermerk “16" (Shilling), roter Retourstempel ”Sent
back to England without a reason for non-delivery"

[ 220,—

670 “Hamburg”, ca. 1843-1847, je K1 des hannöv. Postamtes auf 14 Briefen mit Inhalt aus einer
Korrespondenz nach Hannover

[

(14)
90,—

F 671 “Hamburg”, je blaue Abs.-Stempel vs. auf zwei Forwardedbriefen 1855/56 vom gleichen Absender, erst in
England mit 1 P. rosa inländisch gelaufen. Briefe typische Mittelfalte und eine Marke Eckfehler

[(2) Gb.10 50,—

F 672 “P. Hamburg FHP.”, der aptierte Fahrpost-K2 noch 1869 nachverwendet auf Paketbegleitbrief mit
dreimal NDP 1 Gr. (eine kleiner Randbug, Paketzettel abgefallen)

[ NDP16(3) 90,—

F 673 1807, L2 “DANEMARC p. le B.G.D. HAMBOURG” auf sauberem Faltbrief von Hamburg nach Bordeaux [ 90,—

674 Transit, 1851, blauer K.D.O.P.A.-K2 und schwarzer Taxis-K2 je rs. auf sauberem Brief von “Christiania”
(blauer K1), Norwegen, via Hamburg nach Paris

[ 30,—

Hamburg Markenteil

F 675 1 1/4 Sch. dunkelviolett, ungewöhnlich breitrandiges Kabinettstück mit Zwischenlinien, sign. Jakubek # 8f 40,—

F 676 1/2 Sch. schwarz, gestempeltes linkes Randstück mit Reihenzahl “6", breiter Rand links und Marke dort
ungezähnt, trotz kleiner Mängel seltene Zähnungsabart!

# 10Ul 180,—

F 677 Ganzsache 1/2 Sch. schwarz (rs. kleine Klappenmängel) aufgebraucht 1869 als Paketbegleitcouvert mit
seltenem nachverw. Fahrpost-K2 “P. Hamburg FHP.” nach Cappeln

[ U1 300,—

F 678 1864, Dänemark 4 Sk. braun auf nicht ganz kpl. Reco-Prachtbrief mit Aufgabestempel “K.D.O.P.A.
Hamburg” nach Friedrichstadt, links oben mit Reco-Vermerk “NB”, selten, sign. C.H. Lange

[ Dk.9 180,—

Hannover Vorphila und Ortsstempel

679 “Achim”, 1805, seltener handschriftlicher Postschein “chur. Hann. Post Comtoir” [ 50,—

680 “Aerzen”, nachverw. blauer K2 auf Pracht-Faltbrief mit Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 50,—

681 “Basbeck”, 1797, klare hs. Rötelaufgabe “Basb.” auf Kabinettbrief [ 40,—

F 682 “Bassum”, 1812, klarer L2 “P.129.P. BASSUM” auf Kabinettbrief nach Bremen [ 500,—

683 “Bassum”, blauer nachverw. K2 klar auf Pracht-Faltbrief mit Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 50,—

F 684 “Bersenbrück”, schwarzer L1 voll auf Prachtbriefstück mit senkrechtem Paar 1 Ggr., sign. Freyse ] 2a(2) 40,—

685 “Beverstedt”, blauer nachverw. K2 vom 30.10.1866 auf Pracht-Faltbrief mit Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 50,—

F 686 “Bovenden”, schwarzer L1 klar auf Briefstück mit perfekter 1 Ggr. ] 2a 30,—

687 “Burg” (bei Bremen), 1813, handschriftlicher Postschein für einen Geldbrief (“Post Bureau”) [ 50,—

688 “Buxtehude”, blauer L1 als Vorausentwertung nebst Ra2 auf Prachtbrief 1 Ggr. [ 2a 70,—

689 “Cadenberge”, (1865), blauer L1 rückseitig auf Brief nach Neuhaus/Oste [ 50,—

690 “Celle”, blauer K1 auf ungewöhnlichem portofreiem Streifband (“fr. 0") in den Landbezirk von Lehe,
deshalb ”botenlohn 1 ggr." hs. quittiert (1858)

[ 30,—

F 691 “Dassel”, blauer L1 als Entwertung auf Ganzsachen-Umschlag 1 Ggr. grün, mit nebenges. K2 als
Aufgabestempel, nach Hannover, sehr selten

[ U1A 220,—

F 692 “Drochtersen”, nachverw. K1 auf Briefstück mit fünfmal 2 Gr. NDP (eine kl. Durchstichkerbe) ] NDP5(5) 40,—

693 “Emden”, blauer Neben-L1 auf Brief mit Preußen 1 Sgr., diese mit Zug-L3 “Emden Hannover”, Brief Falte
ausserhalb

[ Pr.16 45,—

F 694 “Fallingbostel”, seltener nachverw. schwarzer K2 (aus den letzten Tagen 1867, hier vom 18.12.) auf
Kabinettbriefstück Preußen 1 Sgr.

] Pr.16 50,—

F 695 “Freden”, guter Briefsammlungs-L1, Marke mit Zug-L3 “Cassel-Hannover” entwertet, auf Brief mit 1 Gr.
(fast weinrot, kl. Fältchen) nach Hamburg, ex Reitmeister

[ 14c 70,—

F 696 “Freren”, nachverw. blauer K2 auf Kabinettbriefstück mit Preußen 1 und 2 Sgr. ] Pr.16,17 30,—

F 697 “Geestemünde Zollverein”, nachverw. blauer K2 voll auf Prachtbriefstück Preußen 1 Sgr. ] Pr.16 35,—

F 698 “Gifhorn”, blauer L1 voll auf Briefstück 1/10 Th. (kl. Spalt) und loser 1 Ggr. ]/# 2a,5 40,—

699 “Gödens”, nachverw. blauer K2 klar auf kleinem Pracht-Faltbrief mit Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 50,—

F 700 “Göttingen”, 1871, sehr seltener schwärzlichblauer Franko-K1 klar auf sauberem Paketbegleitbrief,
Garnier in dieser Farbe unbekannt!

[ 90,—

701 “Gronau”, schwarzer K2 mit extremer Klischee-Verschiebung des Datums auf Brief 1851, dazu der blaue
K2 mit “richtigem” Datums-Einsatz auf zwei Briefen

[(3) U 40,—

F 702 “Hannover”, (1866), blauer K2 auf portofreiem Vordruckbrief der “Milit.-Wittwen- u.
Waisen-Unterst.-Gesellschaft”, hs. “0 fr.”, nach Hagen

[ 70,—

703 “Hannover”, ca. 1847-1851, Ra2, K1, K2 und Ra3 auf 15 Briefen aus einer Korrespondenz nach Hamburg [

(15)
90,—
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F 704 “Hannover”, handschriftliche Bahnpost-Aufgabe nebst Zug-L3 “Hannover-Harburg” auf besonders
dekorativ flächig bedrucktem Hotel-Werbecouvert des “Grand-Hotel Hannover” (siehe Foto) mit 1 Gr.
NDP (unauffälliger Einriß bzw. Eckchen vor Abstempelung umgebogen)

[ NDP16 180,—

F 705 “Harburg”, 1813, L2 “128 HAARBOURG” auf Brief (mit Inhalt von Winsen a.d. Luhe) nach Frankreich [ 90,—

F 706 “Harburg”, guter nachverw. blauer L1 auf Kabinettstück Preußen 1 Sgr. # Pr.16 30,—

F 707 “Haseluenne”, nachverw. blauer K2 klar auf Recobrief (violetter Neben-L1) mit Paar Preußen 1 Sgr.,
tadellos

[ Pr.17a(2) 50,—

708 “Hildesheim”, (1806), hs. Aufgabe “d’ Hildesheim” auf Adelsbriefchen nach Bonn, sowie ungewöhnliche
hs. Augabe auf Ganzsache 1 Gr.

[(2) U 70,—

709 “Hildesheim”, 1770, “K.R. Postamt”, hs. Post-Einlieferungsschein für einen Wertbrief mit 10 Louisdor
nach Hannover

[ 50,—

710 “Hildesheim”, 1809/1811, L1 bzw. hs. auf zwei westphäl. Administrationsscheinen “No. 23", einer unten
kleiner Beschnitt

[(2) 45,—

F 711 “Hohnstorf”, besserer nachverw. K2 in blau zentrisch auf Kabinettstück 1 Gr. NDP # NDP4 30,—

F 712 “Hoya”, blauer L1 voll auf Kabinettbriefstück 1 Gr. rosa ] 14 30,—

713 “Lamstedt”, blauer K1 auf Brief 1 Gr. rosa vom Rand, sowie nachverw. auf zwei Briefen Preußen 1 Sgr. und
1 Gr. NDP (Mgl.), ferner auf loser Preußen 1 Sgr., sowie in schwarz nachverw. auf zwei Briefen 1 Gr.
NDP/Brustsch.

[(5) 23y,
Pr./NDP

90,—

F 714 “Lamstedt”, je schwarzer L1 rs., vs. schwarzer L1 1848, bzw. blauer K2 “Basbeck” (auf Brief 1 Ggr.), auf
zwei Briefen

[(2) 2a 100,—

F 715 “Leer Bahnhof”, neuer preuß. Grotesk-K1 in blau klar auf Pracht-Faltbrief 1 Sgr. Preußen, diese zusätzlich
mit Federzugentwertung

[ Pr.16 100,—

716 “Leer Bahnhof”, seltener blauer neuer Preußen-Grotesk-K1 klar auf Preußen-Ganzsache 1 Sgr. (min.
Aktenspieße) mit Zusatzfrankatur Paar 1 Sgr., 9.9.1867

[ Pr.16(2),
U

45,—

717 “Lingen”, nachverw. blauer L1 als Nebenstempel auf Brief mit Preußen 1 Sgr., diese mit blauem Zug-L3
“Emden-Hannover”, Brief leichte Gebrauchsspuren

[ Pr.16 45,—

718 “Lüchow”, 1810, Ortsdruck-Postschein “Königl. Post Comtoir”, Hb. W2, 150 P. [ 45,—

F 719 “Meppen”, sehr ungewöhnliche Aushilfsentwertung durch stummen Petschaftsstempel auf
Brustschildkarte 1/2 Gr. (übliche Gebrauchsspuren wie kl. Eckbug) 1874 nach Varel mit vs.
Ankunftsstempel

[ DRP1 130,—

720 “Münden”, 1820, Ortsdruck-Postschein W8 im seltenen Paar [(2) 45,—

721 “Neuhaus”, 1825, L1 in seltener Type auf Kabinettbrief, Feuser 2417-6/200,- [ 40,—

722 “Nienburg”, 1811, der gute kleine L1 (Feuser -3) auf sauberem Kabinett-Wertbrief aus der Franzosenzeit [ 60,—

F 723 “Oberndorf”, 1853, schwarzer L1 rs., blauer K2 “Basbeck” vs., auf Brief mit Inhalt, dazu drei spätere Briefe
(einmal 1 Gr. NDP mit K1 und Nachtaxe)

[(4) 60,—

724 “Osten”, schwarzer L1 der Fußbotenpost rs., vs. blauer L1 “Basbeck”, auf Paketbegleitbrief 1853, sowie
der blaue K1 rs., vs. ebenfalls K2 “Basbeck”, auf Brief (1860)

[(2) 70,—

F 725 “Otterndorf”, blauer L1 zweimal auf Randpaar 1 Ggr., sowie in blau und schwarz als Vorausentwertung
auf zwei Briefstücken 1 Ggr.

#/] 2a(4) 70,—

F 726 “Otterndorf”, neun Briefe ab gutem erstem L1 1822, dabei Paar 1 Ggr. (Nr. 2a), sowie vier Briefstücke, u.a.
blauer K2 auf Paar Preußen 1 Sgr.

]/[ 2a,23,Pr. 90,—

F 727 “Pewsum”, nachverw. K2 auf Kabinettbriefstück NDP 1 Gr. ] NDP16 20,—

F 728 “Ritzebüttel”, 1812, L2 “128 RITZBUTTEL” klar auf Brief mit Inhalt 1812 aus Cuxhaven und hs. Franchise [ 90,—

F 729 “Rothenfelde”, handschriftliche Aufgabe der Briefsammlung, Marke mit K2 “Osnabrück” entwertet, auf
Couvert (min. Randtönung) mit 1 Gr.

[ 23y 70,—

F 730 “Schladen”, besserer schwarzer L1 fast voll auf kleinem Kabinettbriefstück 1 Ggr. ] 2a 30,—

731 “Sehnde”, neuer K1 1870 auf bar bezahltem kleinen Wertbrief [ 45,—

732 “Stotel”, blauer K2 ideal zentr. auf gef. Brief mit 1 Ggr. [ 2a 35,—

733 “Uslar”, 1869, seltener violetter L1 auf Postschein [ 50,—

734 “Verden”, 1861, K2 nebst zwei Paketzetteln “971" bzw. ”972a. Verden" auf Paketbegleit-Luxusbrief nach
Hoya

[ 30,—

F 735 “Weener”, 1811, roter L2 “123 WEENER” auf Kabinettbrief nach Emden [ 220,—

736 1860 (ca.), dekor. plakatartiger “Meilenzeiger” mit den Portoberechnungen zwischen den einzelnen
Stationen

[ 40,—

F 737 Feldpost, 1871, 16.2., K1 “FELD-POST-EXPED. 1. LANDWEHR INF. REG.” auf württ. Vordruckcouvert mit
dekor. blauem Siegelstempel “Königl. Preussisches Hannoversches Pionier-Bat. No. 10
Festungs-Sappeur-Comp.”

[ 40,—
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Hannover Markenteil

F 738 1 Ggr. schw./graublau, Kabinettstück mit sehr seltener Entwertung durch aptierten blauen K1 “Verden”
(Vorausentwertung), sign. Berger

# 1 350,—

F 739 1 Ggr. schw./graublau, rechte untere Bogenecke auf weißem Kabinettbrief mit schwarzem K2
“Lüneburg”

[ 1 180,—

F 740 1 Ggr. schw./graublau, Prachtbriefstück mit vollem L1 “Bergen” ] 1 30,—

F 741 1 Ggr. schw./graublau, Kabinettpaar mit breitem linkem Bogenrand auf Brief der 2. Gewichtsstufe mit
Ra3 “Hannover” nach Kerstlingerode bei Göttingen, Brief mit mehreren schwarzen Trauersiegeln

[ 1(2) 250,—

742 1 Ggr. schw./graugrün vom Oberrand auf Kabinettbrief mit schwarzem K2 “Soltau” [ 2a 20,—

F 743 1 Ggr. schw./graugrün, perfekte linke untere Bogenecke (Rz. “12") auf kleinem Briefstück mit vollem
schwarzem L1 ”Hoya", sign. Pfenninger, Bühler

] 2a 50,—

744 1 Ggr. schw./graugrün per zwei (einmal oben ber.) auf gef. Reco-Brief mit K1 “Norden” nach Bremen
1853

[ 2a(2) 50,—

F 745 1 Ggr. schw./graugrün, zwei perfekte Exemplare (einmal kl. Papierriefe natürlichen Ursprungs) auf
Faltbrief nur mit Federkreuz-Entwertung, schwarzer Ra2 “Esens” vom 23. Januar nebengesetzt

[ 2a(2) 130,—

F 746 1 Ggr. schw./graugrün, teils besonders breitrandiges Paar aus der rechten unteren Bogenecke mit
Reihenzahlen “11" und ”12", auf Briefstück, schwarzer Silvester-K1 “Hildesheim”, sowie Tintenlinien-VE,
obere Marke natürlicher Papierausfall resp. natürliche Knitter

] 2a(2) 90,—

F 747 1 Ggr. schw./graugrün, drei Kabinettbriefstücke mit besseren Langstempeln, Lehrte (schwarz), Lehe und
Osterholz (VE)

](3) 2a(3) 60,—

F 748 1 Ggr. schw./graugrün, fünf teils besonders schön gestempelte Kabinett-/Luxusbriefstücke (einmal
Plattenfehler II), u.a. K2 “Marienhave”

](5) 2a(5) 80,—

F 749 Zwei Werte (1 Ggr. stärker fehlerhaft) je mit seltener alleiniger Entwertung durch L1 “Recommandirt” in
blau bzw. violett

# 2a,14 40,—

F 750 1 Ggr. schw./meergrün, breit geschnittenes Luxusstück (oben kl. Teil der Nebenmarke, li. Randnummer
“10") auf Falbrief nach Bremen, klarer blauer K2 ”Grossefehn", frühe Verwendung einer besonders
farbtypischen Nr. 2b im Februar 1855! Mi. 360,-

[ 2b 90,—

F 751 1 Ggr. schw./meergrün, linke untere Luxus-Bogenecke, auf gef. weißem Brief nach Bremen, klarer blauer
K2 “Salzdetfurth” 1855 mit hs. korrigierter Tageszahl

[ 2b 100,—

752 1/30 Th. schw./himbeerrot, perfektes Exemplar auf Damencouvert von Osnabrück nach Münster [ 3b 30,—

F 753 1/15 Th. schw./graublau, breitrandiges ungebrauchtes Kabinettstück mit vollem Originalgummi, ein
natürlicher Holzeinschluß ist kein Mangel. Mi. 750,-

* 4 220,—

F 754 1/15 Th. schw./graublau, Kabinettbriefstück mit vollem Ra2 “Meppen” ] 4 30,—

F 755 1/10 Th. schw./gelb, breitrandig und tadellos, auf etwas schmutzigem Faltbrief mit K1 “Osterode” 1856
nach Ninove/Belgien. Teilfranko bis zur Postvereinsgrenze, restliches Porto von 2 Sgr. (hs. “20" Cent) bar
erhoben. Fotoexp. Berger

[ 5 180,—

F 756 1/10 Th. schw./gelb, links berührt, auf hübschem Teilfranko-Auslands-Couvert von Hannover nach
Amsterdam/Holland 1854

[ 5 220,—

F 757 1/10 Th. schw./gelb, überrandig, auf Kabinettbriefstück mit zentrischem K2 “Uelzen” ] 5 30,—

F 758 3 Pfge. rosa, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummi, Mi. 500,- * 6a 160,—

F 759 3 Pfge. rosa, perfektes Exemplar mit K2 “Soltau” auf Drucksache (Streifband nachträglich zur
Demonstration). Sehr frühe Verwendung dieser Drucksachen-Marke am 29. Juni 1853, Attest Berger
“einwandfrei”. Mi. 1000,-

[ 6a 350,—

F 760 1/10 Th. schw./orange, gleichmäßig breitrandiges Kabinettstück, sign. Bühler, Jäschke-L. Mi. 200,- # 7a 45,—

F 761 1/10 Th. schw./orange, angeschnitten, als Einzelfrankatur auf Briefvs. von Hannover nach Den
Haag/Holland, Teilfranko bis zur Grenze

([) 7a 180,—

F 762 1/10 Th. schw./orange, Kabinettstück mit K2 “Hannover” auf Faltbrief nach Köln. Mi. 500,- [ 7a 100,—

F 763 3 Pfge. karmin, grauschwarz genetzt, Prachtstück mit kleinem Einkreiser “Harburg”, sign. Engel. Mi. 320,- # 8a 70,—

F 764 3 Pfge. karmin, schwarz genetzt, teils sehr breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit Ra3 von Hannover,
Fotoexp. Berger. Mi. 350,- +

] 8a 130,—

F 765 3 Pfge. karmin, grau genetzt, breitrandiges Kabinettstück mit zentrischem K1 “Münden”, Fotoexp.
Berger, sign. Bühler. Mi. 450,-

# 8b 130,—

F 766 3 Pfge. karmin, grau genetzt, ganz bemerkenswerter Schnittriese, links und rechts (1/3 der Nebenmarke!)
mit Teilen der Nachbarmarken, auf Briefstück mit K2 “Leer”, aus der Bovensiepen-Sammlung (1.
Kruschel-Auktion 1970). Sign. Kruschel und Fotoexp. Berger “einwandfrei”. Mi. 450,- ++

] 8b 180,—

F 767 1 Ggr. schw./grün, breitrandig, auf Kabinettbriefchen (8.11.1856) mit seltener aushilfsweiser
handschriftlicher Entwertung “Celle 8/11"

[ 9 70,—

F 768 1 Ggr. schw./grün, sechs ausgesuchte Kabinett-/Luxusbriefstücke, je klare zentr. Stempel ](6) 9(6) 70,—
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F 769 1/30 Th. schw./rosa auf Prachtbrief mit schwarzem L1 “Zeven”, blauer K2 nebengesetzt, sign. Pfenninger [ 10a 90,—

F 770 1/30 Th. schw./rosa, größere linke obere Bordüren-Bogenecke (Rz. “1"), unten berührt, auf sauberem
Brief mit Ra2 ”Meppen"

[ 10a 220,—

771 1/30 Th. schw./rosa, waager. Prachtpaar mit K2 “Bremen” auf zweifach gef., etwas bestoßenem Brief als
Inlandsbrief “Muster ohne Werth” nach Nienburg, Mi. 250,-

[ 10a(2) 70,—

F 772 1/15 Th. schw./blau (oben angeschnitten) in Währungs-Mischfrankatur mit 1 Gr. rosa auf
Postvereinsbrief mit K2 “Hannover B.K.” 1862 nach Berlin. Adreßname überschrieben, seltene
Kombination!

[ 11,14a 220,—

F 773 1/10 Th. schw./orange, der seltene Neudruck (Bogenfeld 5, Lechte Nr. 42), als Original sign. Grobe, Befund
Berger

(*) 11ND 50,—

F 774 1/10 Th. schw./orange, Kabinettstück mit seltenem Plattenfehler “senkrechter Kratzer durch das gesamte
Markenbild rechts”, wie bei dem Plattenfehler 12I, aber ohne die weiteren Merkmale, in dieser Form
selten! Sign. Jäschke-L.

# 12PF 90,—

F 775 3 Pfge. rosa, sehr breitrandig, vom Oberrand, auf Kabinettbriefstück mit Ra3 “Hannover” ] 13a 40,—

F 776 1 Gr. karminrosa (unten berührt) auf interessantem Brief mit K2 “Hamburg” nach Harburg, der Brief
offensichtlich aus Asien stammend mit rotem Schiffspost-K2 via Suez und in Hamburg erneut
aufgeliefert (evtl. über einen Forwarder). Interessantes philatelistisches Rätsel aus der 14.
Rauhut-Auktion 1993

[ 14a 350,—

F 777 1 Gr. rosa, größere linke obere Bogenecke auf Prachtbrief von Osnabrück nach Bremen [ 14a 30,—

F 778 1 Gr. rosa, linke untere (mit Plattenfehler an Kopf der “1") und rechte untere Kabinett-Bogenecke #/] 14a(2) 50,—

F 779 1 Gr. rosa, senkrechtes ungebrauchtes Paar, untere Marke Plattenfehler “rechte obere Ecke fehlend” **/* 14a(2) 45,—

F 780 1 Gr. rosa, zwei Exemplare (einmal unten Randlinienschnitt, einmal angeschnitten) mit dem sehr
seltenen blauen Ra2 “Neuhaus a.d.O.” als Vorausentwertung und nebengesetzt, auf Teilfranko-Brief
1860 ins dänische Altona. Diese VE ist im Grobe mit 300,- die Höchstbewertung!

[ 14a(2) 180,—

781 1 Gr. rosa, meist postfrischer Luxus-Neunerblock aus der linken unteren Bogenecke mit den
Reihenzahlen “10" bis ”12", sowie Jahreszahl “1861"

**/* 14a(9) 90,—

F 782 1 Gr. rosa, lilarosa, drei klar zentrisch gestempelte Kabinettbriefstücke, einmal vom Rand, u.a. K1 “Essel” ](3) 14a,c 50,—

F 783 1 Gr. lilarosa, lilarot und weinrot, grober Druck, drei Kabinett-(Brief-)Stücke, je sign. Jäschke-L. Mi. 162,-
+

#/] 14c(2),dI 70,—

F 784 1 Gr. weinrot, grober Druck, rechtes Luxus-Randstück (Rz. “4") mit K2 ”Lüneburg", Attest Berger # 14dI 90,—

F 785 1 Gr. weinrot, grober Druck, im Paar auf Ganzsache 1 Gr. rosa, mit K2 “Lüneburg” als Postvereinsbrief
nach Breslau. Tadellose, ursprüngliche Erhaltung, sign. Drahn und Attest Berger “einwandfrei”. Mi. 600,-

[ 14dI(2),
U12

250,—

F 786 1 Gr. weinrot, feiner Druck, postfrisches rechtes Luxus-Randstück (Rz. “7"), Fotoexp. Berger. Mi. 170,- ++ ** 14dII 60,—

F 787 1 Gr. weinrot, feiner Druck, von dieser Marke sehr seltener Dreierstreifen mit K2 “Hildesheim”, min.
Beeinträchtigungen (re. Marke oben winzig berührt), aber im Michel nur mit “-.-” bewertet (Paar schon
750,-!), Fotoexp. Berger

# 14dII(3) 350,—

788 Drei Prachtbriefe, Mi. 570,- [ 15,16b,
19a

70,—

789 2 Gr. blau, zwei Prachtbriefe mit K2 “Bremen” bzw. Ra2 “Elze” [(2) 15a(2) 40,—

790 3 Gr. orange, zwei gest. Kabinett-Randstücke, je sign. Engel # 16a(2) 30,—

F 791 1/2 Gr. schwarz nebst zweimal 3 Gr. braun (eine mit Reihenzahl “10") auf Brief via Bremen in die USA,
klare K2 ”Hannover". Trotz Mängel ein interessanter Brief

[ 17x,
19a(2)

650,—

F 792 10 Gr. olivgrün, gut gerandet mit klarem K1 von Hannover, links min. Spalt zugezogen, sonst gut. Tadellos
dopp. sign. Grobe, sowie Fotoexp. Berger. Mi. 1700,-

# 18 160,—

F 793 10 Gr. olivgrün, seltenes gestempeltes linkes Randstück mit Reihenzahl “4", K2 von Celle, unten ganz
winzig berührt und Randlinie dort min. nachgezogen. Einwandfrei sign. Pfenninger und Fotoexp. Berger.
Mi. 1700,- + Rand

# 18 180,—

794 3 Gr. braun, geschnitten und durchstochen, zwei Prachtbriefe aus Nienburg bzw. Hannover. Mi. 330,- [(2) 19a,25y 50,—

F 795 1 Gr. rosa, vier zentr. gest. Luxusbriefstücke (drei Randstücke, zweimal idealer K2 “Dornum”, einmal
“Wagenfeld”)

](4) 23(4) 60,—

F 796 1 Gr. rosa, perfektes Exemplar auf hübschem kleinem Präge-Zierbrief mit K2 “Otterndorf”, zweifacher
Nachsendung und retour

[ 23y 130,—

797 Ganzsache 2 Sgr. blau, Prachtcouvert mit K2 “Aschendorf”, Mi. 250,- [ U3A 60,—

798 “Bestellgeld frei”, drei versch. Eckverzierungen, ungebrauchtes Originalcouvert (sign. Bühler u.a.), sowie
Adress-Seite des amtlichen ND, sign. Thier

[(2) SU4II 70,—

Helgoland

F 799 Vorläufer Hamburg 3 Sch. blau mit klarem Helgoländer Rundstempel, ganz minimale
Qualitätseinschränkungen, insgesamt immer noch ein überdurchschnittliches Exemplar dieser seltenen
Marke! Sign. Lemberger

# HH15c 450,—
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F 800 Aufdruck-Ganzsache 20 a. 10 Pfg., Type I, Prachtcouvert von Helgoland 1880 nach Dresden, Mi. 400,-,
eine unterbewertete Ganzsache

[ U2I 160,—

F 801 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1890 gebraucht von Helgoland nach Stockholm/Schweden mit rs.
Ankunftsstempel

[ P6 70,—

F 802 Streifband-Ganzsache 10 Pfg. blau mit echtem Rundstempel “Helgoland” 1879 entwertet, typisches
“Souvenirstück” ohne Anschrift, aber echt gestempelt eine seltene Ganzsache (leichte Bugspur), sign.
Sachse, Lemberger und Attest Schulz. Mi. 2000,-

[ S3a 250,—

F 803 2 Sch. karmin/grün, Prachtstück mit Ra3 “Geestemünde-Zollverein”, sign. Lemberger # 3 60,—

F 804 2 Sch., vollständiger postfrischer Originalbogen inkl. Plattenfehler II. Mi. lose 1325,- ++. Für den Druck
wurden zwei Stahlstempel graviert, einer für das Mittelmedaillon mit den Ecken, einer für den Rahmen.
Davon wurde wiederum eine Druckplatte mit 50 Druckstöcken erzeugt. Die Rahmenplatte und die
Mittelplatte wurden aus sechs Galvanogruppen zusammengestellt. Der bekannteste Plattenfehler ist in
Feld 1 die “kurze 2". Das Feld hat folgende weitere Fehler: Rechts von der 2 ist das ”S" größer, das folgende
“C” größer und breiter als sonst. An dem folgenden “H” ist oben rechts eine weiße Fehlstelle. Eine
ähnliche Fehlstelle ist über der zweiten Fußlinie des “L” sichtbar. Die zweite “2" ist fetter gedruckt als alle
anderen. Das Ganze macht den Eindruck, als ob sich die obere Rahmenleiste des Druckstockes fehlerhaft
abgedruckt hat. Bei den Neudrucken ist der besagte Plattenfehler auf Feld 21, das heißt, die
Gruppengalvanos wurden für die Neudrucke neu gesetzt. Am Rand ganz minimal angetrennt. Sign.
Schulz, Engel

** 3(50) 360,—

F 805 1/2 Sch., letzte Auflage aus September 1873, ungebrauchte linke obere Luxus-Bogenecke, in dieser Form
selten! Fotoexp. Estelmann

* 6h 130,—

F 806 1/2 Sch., letzte Auflage, sehr seltener postfrischer (!) Viererblock mit ausgabetypisch etwas
unregelmäßiger Zähnung bzw. zwei getönten Zahnspitzen, sign. Lemberger

** 6yh(4) 500,—

F 807 1 Sch., erste Auflage, min. Unebenheiten, mit hierauf seltener Entwertung durch Segmentstempel “Aus
Helgoland”, sign. Lemberger

# 7a 220,—

808 1/4 Sch. rosa/grün, etwas gestützter, ungebrauchter senkr. Pracht-Dreierstreifen mit vollem
Originalgummi

* 8b(3) 45,—

F 809 5 Pfg., letzte Auflage, zwei waagerechte Paare (zwei Marken kl. Beanst.), nebst waager. Paar 10 Pfg., auf
Brief der 2. Gewichtsstufe nach Hamburg, Stempel “Heligoland 25/7 90", sign. Lemberger

[ 13b(4),
14e(2)

250,—

F 810 10 Pfg., erste Auflage, waager. Kabinettpaar auf Briefstück mit klaren Stempeln “Heligoland 15/8 81",
sign. Schmidt

] 14a(2) 45,—

811 10 Pfg., zwei Farben, sauber gest. Prachtstücke, sign. Schmidt. Mi. 255,- # 14a/b 50,—

812 10 Pfg., gute 2. Auflage, einzeln auf Kabinett-Postkarte aus Helgoland 1887, sign. Schmidt [ 14b 90,—

813 10 Pfg., 4. Auflage, auf Kabinett-Postkarte mit klarem Stempel “Heligoland 18/7 90", sign. Schmidt [ 14d 50,—

814 10 Pfg., letzte Auflage, postfrischer Kabinett-Viererblock aus der linken oberen Bogenecke (Rand
Falzreste), sign. Schmidt

** 14e(4) 45,—

F 815 10 Pfg., letzte Auflage, im vollständigen postfrischen Originalbogen zu 50 Exemplaren. Mi. lose 1750,-
plus Plattenfehler: Feld 4 zeigt an der Außenseite der inneren Einfassungslinie des Hosenbandes über
dem (PE)N(CE) zwei flache Einbuchtungen. Auf Feld 33 weist der Fuß des (PE)N(CE) einen schrägen
weißen Kratzer auf. Auf Feld 37 befindet sich in der inneren Hosenbandlinie unter der linken Vertikale des
(HELIGOLA)N(D) ein runder weißer Punkt. Auf Feld 46 ist das Lumen des (HELI)O(LAND) links oben spitz
nach links ausgebuchtet. Sign. Rinsch, Bartels und Attest Schulz

** 14e(50) 300,—

F 816 20 Pfg., erste Auflage, klar gest. Kabinettstück, sign. Schmidt. Mi. 170,- # 18a 50,—

F 817 20 Pfg., 3. Auflage, mit bei Helgoland ungewöhnlicher Besonderheit “je ein FZl oben links und rechts”,
gest., sign. Schmidt

# 18c 35,—

F 818 20 Pfg., 4. Auflage, klar gest. Luxusstück, sign. Schmidt. Mi. 90,- + # 18d 45,—

F 819 20 Pfg., 4. Auflage, ungebr. Prachtstück o.G., sign. Schmidt. Mi. 200,- (*) 18d 45,—

F 820 20 Pfg., 7. Auflage, per zwei auf Kabinettbriefstück, sign. Schmidt ] 18g(2) 45,—

F 821 1 Mk., erste Auflage, sauber gestempeltes Paar, linke Marke ein kurzer Zahn, Rundstempel “Heligoland”,
sign. Lemberger. Mi. 800,-

# 19Aa(2) 180,—

F 822 1 Mk., der seltene Probedruck in weiter Zähnung ungebraucht mit Originalgummi, drei Zahnspitzen
dünn, sonst gute Gesamterhaltung dieser seltenen, nur in einer Auflage von 300 Exemplaren
hergestellten Marke. Sign. Lemberger u.a. sowie Attest C. Brettl. Mi. 1800,-

* 19B 500,—

Helgoland Ganzsachen

823 Ganzsachenkarte 5 Pfg. mit klarem L1 “Helgoland” 1878 nach Berlin (li. oben gestützter Eckbug). Mi.
200,-

[ P1 45,—

824 Streifband-Ganzsache 5 Pfg. rotbraun, Type I, von Helgoland 1890 nach Braunschweig, Mi. 200,- [ S2I 45,—

825 Streifband-Ganzsache 5 Pfg. mit Stempel “Heligoland 13/8 82", Mi. 150,- [ S2II 50,—

826 Streifband-Ganzsache 5 Pfg. mit klarem Stempel “Heligoland 8/8 90", Mi. 150,- [ S2II 45,—
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Lübeck Vorphila und Ortsstempel

F 827 “Lübeck F.N.1", 1871, roter Franko-K1 auf seltenem Couvert (leichte Gebrauchsspuren) nach Schonen
auf der schwedischen Halbinsel Gotland

[ 90,—

Lübeck Markenteil

F 828 2 Sch. rotbraun, ungebrauchter Kabinett-Oberrand-Viererblock, Mi. für Streifen schon 160,- + (*) 3(4) 70,—

F 829 Ganzsache 4 Sch. gelbbraun, das sehr seltene Großformat gebraucht von Lübeck (K2) nach Berlin,
Bugspur und oben Randmängel, es dürften aber kaum mehr als eine handvoll gebrauchter Großformate
dieser Ganzsache existieren. Mi. 2000,-

[ U5B 450,—

Mecklenburg-Schwerin Vorphila und Ortsstempel

830 “Boizenburg”, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine, 1828 “Großherzogl. Meckl. Post-Amt”, sowie 1831
“Großherzogl. Meckl. Grenz-Post-Amt”

[(2) 60,—

831 “Brahlstorf”, nachverwendeter K2 klar auf 1/2 Gr. Brustschildkarte, Kabinett [ DRP1 35,—

F 832 “Bützow”, nachverw. K2 auf Paketbegleitbrief mit Vierfarben-Frankatur NDP (zwei Werte kl.
Durchstichunebenheiten)

[ NDP3-6 180,—

833 “Crivitz”, 1860/64, zwei Postzeitungsscheine, sowie einer aus Croeplin 1851 [(3) 20,—

F 834 “Dobbertin”, seltener, spät nachverw. L2 auf Kabinett-Postkarte 5 Pfge. [ DRP 50,—

F 835 “Grabow M.Sch.”, besserer nachverw. blauer K2 auf Faltbrief mit Kabinettstück NDP 1 Gr. rosa [ NDP4 35,—

F 836 “Grabow M.Sch.”, nachverw. K2 auf Vordruck-Wertcouvert mit NDP 1/2, 1 und 2 Gr., letztere kleiner
verklebter Eckfehler

[ NDP
15-17

45,—

837 “Güstrow”, 1773, Ortsdruck-Postschein, “herzogl. Mecklenb. Post-Amt” [ 45,—

F 838 “Güstrow”, sehr seltener Stations-Ra1, nebst Zug-L3 “Stettin-Bützow”, auf Couvert mit Kabinettstück 1
Gr. Brustschild

[ DR19 130,—

839 “Klein-Plasten”, seltener NDP-K2 in Mecklenburger Type ideal auf Luxuskarte 1/2 Gr. Brustschild [ DRP1 45,—

840 “Kleinen”, nachverw. K2 klar auf Brief (vs. etwas Tintenspuren) mit Kabinettstück NDP 1 Gr. [ NDP16 35,—

841 “Kleth”, (1860), besserer K2 klar auf Brief [ 50,—

842 “Lalendorf”, nachverw. K2 (mit Punkt) auf Couvert mit 1 Gr. kl. Brustschild, leichte Gebrauchsspuren [ DR4 35,—

F 843 “Lübz”, nachverw. K2 auf Paketbegleitcouvert (Papierfehler rs.) mit Brustschild 1 Gr. rosa (ein kurzer
Zahn) und 2 1/2 Gr. rotbraun

[ DR19,
21a

50,—

F 844 “Marlow”, besserer nachverwendeter L2 auf beigem Couvert (min. Öffnungsmängel) mit NDP 1 Gr. [ NDP16 45,—

845 “Marnitz”, nachverw. K2 (unten mit Kreuz) ideal auf Brief mit DR 10 Pfge. [ DR33 35,—

F 846 “Molzow”, (Datum hs. “1870"), nachverw. blauer aptierter K2 klar auf gef. rekommandierter Recepisse
aus Rothenmoor, selten

[ 90,—

847 “Mölln i.M.S.”, seltener nachverw. K2 auf Couvert mit NDP 1 Gr. (Scherentrennung) [ NDP16 35,—

F 848 “Parchim”, nachverw. blauer K2 klar auf frischem Briefstück mit zweimal NDP 2 Gr. (eine Schere) ] NDP17 45,—

849 “Penzlin”, nachverw. blauer K2 auf Prachtbrief NDP 1 Gr. [ NDP16 50,—

F 850 “Redefin”, nachverw. L2 klar auf sauberem Brustschild-Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. (unauffällige
Öffnungsfehler), Fotoexp. Sommer

[ DRU1 70,—

851 “Roggendorf”, guter neuer NDP-K2 ideal auf Ganzsachen-Umschlag DR 10 Pfge. [ DR33 45,—

F 852 “Rostock Packk.”, (1855), der kleine rote Packkammer-K1 rs., vs. großer K2, auf seitlich etwas verkürztem
Paketbegleitbrief nach Basedow (für sieben Wertpakete)

[ 70,—

F 853 “Rostock Zeitungs-Expedition”, seltener K1 rs., vs. K2 “Rostock”, auf Postvorschußbrief (rs. kl. Fleck) nach
Güstrow (1850)

[ 90,—

F 854 “Rostock”, 1787, sehr seltener kleiner Post-Zeitungsschein des “Wismarschen Intelligenz-Blatte” [ 40,—

F 855 “Schoenberg”, nachverw. L2 auf Wertcouvert (dieses leichte Gebrauchsspuren) mit Prachtstücken NDP 2
und 5 Gr.

[ NDP17,
18

50,—

F 856 “Schwerin i. Mecklenbg.”, neuer K2 klar auf gelbem Post-Ins.-Doc. mit Dreierblock und Einzelstück 1 Gr.
NDP

[ NDP16(4) 70,—

857 “Schwerin”, 1801, Ortsdruck-Postschein (“herzogl. Mecklenb. Post-Amt”) [ 35,—

858 “Schwerin”, 1829, Militär-Entlassungsschein [ 45,—

859 “Schwerin”, 1831-39, drei versch. Ortsdruck-Postscheine, “Großherzogl. Meckl. Ober-Post-Amt” [(3) 50,—

860 “Sternberg”, 1846-54, drei Postzeitungsscheine [(3) 25,—

861 “Sternberg”, blauer nachverw. K2 klar auf gefaltetem NDP-Aufbrauchs-Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. a. 2
Sgr.

[ NDP
U10A

45,—
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862 “Tessin”, nachverw. L2 auf Kabinett-Streifband NDP 1/3 Gr. nach Lübz. Bekannte
“Flemming”-Korrespondenz

[ NDPS1 50,—

F 863 “Tessin”, zwei handschriftliche Post-Zeitungsscheine 1830/31 (selten), sowie vier weitere
Postzeitungsscheine 1846/53

[(6) 45,—

F 864 “Ventschow”, kleiner Postübernahme-L1 auf Postkarte 1/2 Gr. Brustschild nach Sternberg. Eine der
Nachverwendungs-Raritäten

[ DRP1 250,—

F 865 “Warnemünde”, seltener nachverw. L2 auf NDP-Correspondenzkarte mit üblich gez. 1/2 Gr. kl.
Brustschild

[ DR14 90,—

866 1836, eigenhändige Unterschrift von Großherzog Friedrich Franz auf Brief aus Schwerin (Aufgabe-L2)
mit entspr. Briefkopf

[ 70,—

Mecklenburg-Schwerin Markenteil

F 867 4/4 Sch. rot, ungebr. Prachtstück mit Neugummi, sign. Stolow. Mi. für o.G. 120,- (*) 1 35,—

F 868 4/4 Sch. rot, Kabinettpaar auf Brief der 2. Gewichtsstufe (übliche Gebrauchserhaltung wie Mittelfalte)
von Schwerin nach Grabow

[ 1(2) 130,—

F 869 2 Sch. grau, oben und unten etwas Scherentrennung, zentr. gest., seltene Marke. Mi. 2000,- # 6b 220,—

Mecklenburg-Strelitz Vorphila und Ortsstempel

870 “Fürstenberg”, (1766), besonders schöne, mehrfach austaxierte Schnörkelbriefhülle dorthin, selten [ 130,—

Oldenburg Vorphila und Ortsstempel

871 “Berne”, blauer L1, Ra2 nebengesetzt, auf gefaltetem Brief mit 1/30 Th. schw./blau (unten ber.) [ 2III 70,—

872 “Burhave”, blauer L1 zweimal klar auf Brief mit 1/30 Th. (Bugspur) [ 2III 100,—

873 “Cloppenburg”, 1864, hs. auf dekor. Postschein [ 30,—

874 “Damme”, blauer L1 klar auf frischem Prachtbrief 1/30 Th. schw./blau [ 2I 70,—

F 875 “Hohenkirchen”, guter blauer L1 voll auf Faltbrief mit Typen-Mischpaar 1/30 Th. schw./blau (I/III), dieses
unten kl. Randfehler

[ 2I/III 220,—

876 “Ovelgönne, Ra1 mit Datum klar auf weißem Faltbrief 1/30 Th., Marke gut, Faltspur nur im Brief [ 2II 50,—

877 “Rodenkirchen”, Ra2 klar auf Prachtbrief 1 Gr. [ 17A 45,—

Oldenburg Markenteil

878 1/30 Th. schw./blau, Typen I und III, zwei Kabinettbriefe, Mi. 200,- [(2) 2I,III 40,—

F 879 1/30 Th. schw./blau, drei Typen I bis III sauber gestempelt (u.a. schwarzer L1 “Berne”), Mi. 190,- ]/# 2I-III 50,—

F 880 1/30 Th. schw./blau, gute Type II, seltenes Paar mit klarem schwarzem K2 “ST. P.A. BREMEN”, rechte
Marke unauffälliger Vortrennschnitt in der Randlinie, Mi. 900,-

# 2II(2) 100,—

881 1/30 Th. schw./blau, perfektes Exemplar auf Faltbrief mit Ra2 “Jever” 1857 [ 2III 40,—

F 882 1/15 Th. schw./rosa, alle drei Typen als gestempelte Kabinettstücke, Type III auf Briefstück mit Ra2 “Varel”
und darunter dekor. Absenderstempel, I/II sign. Berger, letztere mit Attest, III sign. Brettl. Mi. 680,-

]/# 3I-III 130,—

883 1/10 Th. hell- und zitronengelb, zwei Kabinettbriefstücke, sign. Engel bzw. Brettl. Mi. 270,- ](2) 4a/b 50,—

F 884 1 Gr. schw./blau, breitrandig mit Ra2 von Bremen, sign. Engel, sowie zwei Kabinettbriefstücke mit Ra2
“Edewecht” bzw. “Heppens” (dieses sign. Berger)

#/] 6a(3) 70,—

F 885 3 Gr. schw./gelb, teils sehr breitrandiges Kabinettstück mit Ra2 von Oldenburg, sign. Brettl. Mi. 750,- # 8 220,—

F 886 1/4 Gr. gelborange, breitrandig, ungebraucht mit Originalgummi (kleine falzhelle Stellen) mit deutlichem
doppeldruckähnlichem rückseitigem Abklatsch, in dieser Form einzig bekanntes Stück dieser Marke, sign.
Richter und Attest Stegmüller

* 9 1800,—

F 887 1 Gr. blau auf Luxusbriefstück mit vollem Ra2 “Varel”, sign. Bühler. Mi. 220,- + ] 12a 70,—

F 888 1 Gr. rosa, weiter Durchstich, drei Kabinettbriefstücke mit Ra2 “Essen”, “Abbehausen” und “Apen” je klar,
einmal sign. Brettl

](3) 17B(3) 70,—

Oldenburg Nachverwendungen

F 889 “Apen”, nachverw. blauer Ra2 auf Kabinettbriefstück mit NDP 1 Gr. ] NDP4 25,—

890 “Burhave”, nachverw. Ra2 auf Postkarte mit normal gez. 1/2 Gr. kl. Brustschild [ DR3 35,—

891 “Cloppenburg”, der alte Ra2 noch 1868 in bläulichschwarz und voll aptiert nachverwendet auf
Postschein

[ 50,—

F 892 “Damme”, nachverw. blauer Ra2 (vom 2.1.) auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP4 20,—
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F 893 “Damme”, nachverwendeter blauer Ra2 vom 1.1., also Ersttag 1868 (da später nicht mehr in blau
verwendet) auf Briefstück mit NDP 1 Gr. (kl. Randfehler)

] NDP16 90,—

Preussen Vorphila und Ortsstempel

894 “Aachen F.N.1", violetter Franko-K1 klar 1868 auf Paketbegleitcouvert nach Hamburg [ 35,—

895 “Aachen”, (1790), seltener L1 “D’AIX” auf Briefhülle (Feuser 2-3A, 1000,-), sowie roter L2 “P.103.P. AIX LA
CHAPELLE” auf Brief 1807

[(2) 130,—

896 “Aachen”, 1805-1812, je roter L2 “P.103.P. AIX LA CHAPELLE” (drei Briefe, zwei versch. Typen), bzw. “103
AIX LA CHAPELLE” (zwei versch. Typen) auf gesamt fünf Briefen

[(5) 90,—

F 897 “Andernach”, 1809, roter L2 “P.109.P. ANDERNACH” auf kleinem Brief nach Paris, Feuser 96-3, 1000,- [ 220,—

F 898 “Aplerbeck”, zur Preußenzeit sehr seltener blauer (!) K2 klar auf nachtax. Post-Ins.-Doc. 1867 [ 50,—

899 “Atzendorf”, 1835, hs. Zeitungsquittung “königl. Post-Expedition” [ 20,—

900 “Barcin”, Ra2 klar auf Wappen-Ganzsache 3 Sgr. mit wertgleicher Zusatzfrankatur 3 Sgr. als Paketbrief,
leichte Gebrauchsspuren

[ 18a,U 35,—

901 “Beeskow”, 1751, “K. Pr. Post-Amt”, dekor. früher Ortsdruck-Postschein [ 50,—

902 “Beyersdorf i. Pom.”, spät nachverw. K2 auf Brief 1908 [ 45,—

F 903 “Biesenthal”, seltene hs. Aufgabe dieses Ortes auf der Linie “Stettin-Berlin” (rs. L3) auf Kopf-Ganzsache 1
Sgr. (min. fleckig)

[ U 40,—

F 904 “Birckenfeld”, 1814, 4.10., aptierter Departementstempel und rs. L1 “Coussel” auf Brief aus Kusel nach
Trier

[ 180,—

F 905 “Birkenfeld”, neun bessere Belege, u.a. L1 1834/37 auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondez, der alte L1
“BIRCKENFELD” auf Postschein 1855, K1 auf Brief nach Oldenburg (1840), sowie Ra2 u.a. auf Ganzsache
1 Sgr. mit Zusatzfrankatur und normaler Ganzsache

[(9) 16(2),U 180,—

906 “Bladen”, spät nachverw. K2 1917 auf Germaniakarte 7 1/2 Pfg., ferner 1921 auf Oberschlesienkarte mit
Zusatzfrankatur, sowie auf loser Marke

[(2) Schl. 60,—

907 “Bonn”, 1756, frühe hs. Rötel-Aufgabe auf Faltbrief mit kpl. Inhalt nach Würzburg [ 70,—

F 908 “Bonn”, 1787, seltener Ortsdruck-Postschein, “Kayserliches Reichs-Postamt hieselbst” [ 90,—

F 909 “Bonn”, 1795, Kabinettbrief mit innen gedrucktem Briefkopf der französ. Armee und L2 “ARM. SAMB. ET
MEUSE” nach Paris

[ 130,—

910 “Bonn”, fünf vorphil. Belege, dabei der L1 “DE BONN” 1786, sowie der kleine Adler-Posthorn-K1 1787 [(5) 90,—

911 “Boppard”, 1817, kleiner Faltbrief mit Taxis-Aufgabe-L1 “Camp R1" nach Neuwied. Ein
aussergewöhnlicher Brief

[ 90,—

912 “Bornheim”, besserer Rheinland-K2 klar auf Brief (1850) [ 30,—

F 913 “Bourscheid”, je idealer vorphil. K2 auf zwei Briefstücken 1 Sgr. karmin (allseits voll- bis überrandig) und
3 Sgr. Wappen

](2) 10b,18a 45,—

914 “Breslau”, 1828, Extra-Postquittung für eine Fahrt mit zwei Pferden nach Sybillenort [ 20,—

915 “Breslau”, 1868, komplettes Telegramm, blaues Couvert (Lokalvordruck mit Adler) mit zugehörigem
Telegramm aus Bialosliwe

[ 70,—

916 “Büderich”, seltener Rheinland-Ra2 klar auf Paketbegleitbrief mit zweimal 3 Sgr., Mgl. [ 18a(2) 30,—

F 917 “Camberg 17/12 67", neuer preußischer Grotesk-Ablöse-K1 klar auf Kabinettbriefstück 3 Kr., extrem
seltene Abstempelung, die nur drei Wochen auf Preußen möglich war

] 24 220,—

F 918 “Castellaun”, L2 1847 auf Soldatenbrief aus Mörsdorf/Hunsrück (rs. Bestätigungsstempel der dortigen
Gemeinde) nach Saarbrücken mit vorderseitigem Ankunftsstempel

[ 70,—

919 “Cölleda”, neuer Grotesk-K1 klar auf Pracht-Faltbrief mit Dreierblock 1 Sgr. [ 16(3) 50,—

F 920 “Cöln”, (1860), seltene Retour-K2 “Entlastet Coeln” vs., rs. K2 “Entlastet Düsseldorf”, auf Nachsendebrief
aus Paris nach Cöln, Düsseldorf und Antwerpen, Taxstpl. “4 Sgr.” und weitere Stempel/Vermerke

[ 50,—

F 921 “Cöln”, 1677, sehr früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 70,—

F 922 “Creuznach”, 1809/10, je L2 “P.102.P. CREUTZNACH” bzw “102 CREUTZNACH” auf zwei Briefen [(2) 50,—

F 923 “Duisburg”, 1788, sehr früher Ortsdruck-Zeitungsschein “königl. Preuß. Postamt hieselbst” [ 90,—

924 “Dühringshof”, seltener Brandenburg-Ra2 klar auf Ganzsache 2 Sgr. (kl. Randrißchen) [ U27A 40,—

F 925 “Düsseldorf”, Ra2 auf unfrankiertem Auslandsbrief nach Antwerpen, mit rotem Ra1 “PR.1.R.”, als Couvert
ungewöhnlich eine gewendete 1 Sgr.-Ganzsache verwandt

[ U 40,—

926 “Egeln”, 1790/1804, je hs. Postschein-Provisorium auf Ortsdruck-Postscheinen von Magdeburg, dito
1825 Magdeburger Zeitungsschein hs. geändert

[(3) 60,—

F 927 “Elberfeld”, Stations-Ra1 zweimal voll auf Briefstück mit vier 1 Sgr. ] 16(4) 35,—

F 928 “Elsterwerde”, (1820), L2 in seltener Schreibweise (statt “Elsterwerda”), nebst gleichfalls seltenem L1
“Cossdorf” auf Brief, sowie der Nierenstempel vs. als Transitstempel auf Brief

[(2) 130,—
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929 “Emmerich”, 1850, seltenes “Passagier-Billet” für eine Reise mit der Schnellpost nach Oberhausen [ 30,—

930 “Frankenhausen”, 1816, Paketbegleitbrief mit zugehöriger Fuhr-Rechnung [ 30,—

931 “Frankenstein” bis Münsterburg und von dort nach Neisse, zwei zusammengehörende Extrapostscheine,
5. u. 6. Juli 1829

[(2) 40,—

F 932 “Fürth” (Rheinland), seltener erster L1 “von Fürth’” zart auf datierbarem Brief 1815 nach Rheda. Feuser
1060-1/500,-

[ 80,—

F 933 “Geilenkirchen”, 1813, klarer L2 “103 GEYLENKIRCH” auf Faltbrief (mit Inhalt aus Heinsberg) [ 130,—

934 “Geldern”, 1806/13, L2 “103 GUELDRES” in schwarz bzw. “P.103.P. GUELDRES” in rot, auf zwei Briefen [(2) 70,—

935 “Glogau”, 1817, 10.5., sehr früher Brief mit preuß. L2 (erst kurz zuvor eingeführte neue preuß.
Stempeltype)

[ 60,—

F 936 “Gr. Keula”, vorphil. K2 ideal zentr. nachverw. auf Luxus-Post-Ins.-Doc. mit 2 Gr. NDP [ NDP17 40,—

F 937 “Gross-Neuendorf”, Ra3 auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 16 20,—

F 938 “Heegermühle”, seltener Brandenburg-K2 zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 16 30,—

939 “Hornsburg”, seltener Ra2 der 1855 geschlossenen Postanstalt auf Brief [ 30,—

F 940 “Jülich”, 1803/1808, je schwarzer L2 “P.103.P. JULIERS” auf zwei Briefen, einmal nebst rotem “P.P.P.P.”
nach Rheims

[(2) 90,—

941 “Kaisersesch”, 1849, L2 auf Expreßbrief nach Schloss Föhren, vs. hs. “Herr Posthalter Servatius in
Hetzerath wird gebeten, Gegenwärtiges sogleich bei Empfang durch Expressen nach Föhren befördern zu
wollen”, rs. “Herr Ertz wird den Boten zahlen”

[ 40,—

F 942 “Kirberg 16/10 67", neuer Grotesk-Ablöse-K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. (kl. Mängel). Sehr
selten

[ Pr.U36 130,—

943 “Koenigsberg Pr.”, K2 vs. als Markenentwertung auf Ortsbrief mit Paar 6 Pfge. orange, rs. mit seltenem
Stadtpost-K2 “St. P.R.20" und Bartaxe ”3" nachgesandt nach Elgersburg bei Ilmenau, Briefpapier min.
Mgl.

[ 15a(2) 50,—

944 “Langensalza”, 1820, seltener Ortsdruck-Zeitungsschein “königl. Preuß. Grenz-Postamt” [ 20,—

945 “Lauenburg in Pommern”, Ra3 besonders schön klar auf sauberem Kabinett-Recobrief 3 Sgr. [ 18a 20,—

946 “Linnich”, besserer nachverw. Rheinland-K2 auf kleinem Ortsbrief (!) mit 1 Gr. Brustschild, sowie auf
Reco-Doppelbrief mit Paar 2 Gr.

[(2) DR19,
20(2)

70,—

947 “Lubichow”, spät nachverw. K2 auf Brief 10 Pfg. Krone-Adler 1900 [ DR47 45,—

F 948 “Ludwigsruh”, spät nachverw. K2 auf R-Brief 1921 mit 40 u. 50 Pfg. Germania, sowie auf Karte 1915 [(2) DR 70,—

949 “Magdeburg”, 1637, Schreiben des sächsischen Kriegskommandanten von Magdeburg, Hanss Bastian
von Zehmen (ermorded 1638) mit eigener Unterschrift

[ 90,—

950 “Magdeburg”, der gute Eisenbahnpost-Ra3 auf zwei Briefen 1 Sgr. Kopf und Wappen [(2) 10a,16 40,—

F 951 “Meurs”, 1802/14, je L2 “103 MEURS” in rot bzw. schwarz auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 90,—

F 952 “Morbach”, besserer Rheinland-Ra2 auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 16 30,—

F 953 “Mülheim”/Rhein (bei Köln), 1788, sehr frühe hs. Rötelaufgabe “Mheim” auf sauberem Auslandsbrief
nach Bordeaux

[ 70,—

F 954 “Neinstedt”, seltener nachverw. L1, K2 nebengesetzt, auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP4 40,—

F 955 “Neuss”, 1800/1815, L2 “P.103.P. NEUSS” (2) bzw. “103 NEUSS” (2) auf vier Briefen [(4) 90,—

956 “Neustadt-Eberswalde”, 1783, früher hs. Zeitungsschein “K.K. Postamt” [ 20,—

957 “Niederkleen”, K2 ideal auf Kabinett-Ganzsachenumschlag 1 Sgr. Wappen [ U26A 50,—

F 958 “Nordhausen”, 1729, frühe hs. Aufgabe “de Nordh.” auf Brief mit Inhalt [ 40,—

959 “Nordwalde”, seltener Vorphila-K2 (Westfalen) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. (sign. Krause), sowie auf
Brief (1860)

]/[ 10a 30,—

F 960 “Oberstein”, Ra2 auf zwei blauen Luxusbriefen nach Kissingen, dabei ein dekor. Paketbrief mit Aufkleber
(1863)

[(2) 45,—

F 961 “Oberstein”, kleiner L1 bzw. hs. “VON OBERSTEIN” auf zwei Briefhüllen nach Kirn (ca. 1820-1830) [(2) 50,—

F 962 “Oberstein”, seltener nachverw. blauer K2 auf NDP-Ganzsache1 Gr. rosa nebst ZuF 1 Gr. rosa [ NDP4,
U1A

60,—

963 “Osnabrück”, violetter Franko-K1 auf Recobrief nach Rheydt 1867, sowie rote Franko-K1 von Bielefeld
F.N.1 1871, Cöln Bahnhof 1868 (nach Arnheim) und Minden, auf drei Briefen

[(4) 40,—

F 964 “Pommerzig”, zentrischer roter K2 der Hilfspostanstalt, nebst kleinen Tuschepünktchen, auf Wappen 1
Sgr., sign. Kruschel

# 16 250,—

F 965 “Posen”, seltener graublauer Ra2 mit eingefügter Jahreszahl “63" auf Kabinettbrief 2 Sgr. [ 17a 30,—

F 966 “Potsdam Bahnhof”, der alte preußische Ra3 noch sehr spät nachverwendet auf Faltbrief mit
Kabinettstück 1 Gr. Brustschild. Fotoexp. Krug “bisher auf Brustschildmarken noch nicht registrierter
Stempel”, Feuser nicht gelistet

[ DR19 130,—

F 967 “Quakenburg”, seltener Pommern-Ra2 klar auf Briefstück 2 Sgr. ] 17 30,—
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F 968 “Quaritz”, handschriftliche Bahnpost-Aufgabe nebst blauem Zug-Ra3 “Lissa-Hansdorf” (vs./rs.) auf
Wappen-Ganzsache 2 Sgr.

[ U27A 50,—

969 “Ramsdorf”, vorphil. Fingerhut-K1 (drei Briefe) und Ra2 auf insgesamt vier Briefen [(4) 50,—

F 970 “Ratibor”, etwas verwischter Abschlag des roten Ra2 auf Prachtstück 3 Sgr. orange, seltene Entwertung! # 8a 60,—

971 “Rees”, 1774, hs. Vermerk “afgegeeven te Rees op’t Post Comtoir den 1. July 1774" auf Couvert mit kpl.
Inhalt (aus Haffen en Meer bei Rees) nach Breda/Holland

[ 90,—

972 “Rees”, 1813, seltener L2 “131 REES” (Feuser 800,-) auf Brief (ohne Adreß-Schleife, mit Inhalt) [ 80,—

F 973 “Remscheid”, 1802, kleiner Prachtbrief mit seltenem rotem L2 “DENTZ PAR COLOGNE” (von Deutz) nach
Bordeaux, Feuser Nr. 274, 400,-

[ 90,—

974 “Rheinberg”, (1810), klarer roter L2 “P.103.P. RHINBERG” auf Brief (Laufweg “franco Duisburg” hs.
geändert in “Rhein”)

[ 90,—

F 975 “Rheydt”, Ra2 auf Damencouvert (min. Gebrauchsspuren) 1862 via Basel, Luzern und St. Gotthard-Pass
nach Vaprio/Mailand

[ 60,—

976 “Saarbrück Bahnh. Exped.”, blauer Ra3 auf Auslandsbrief, 13.7.1871, mit NDP 1/2 und 2 Gr. nach London,
Brief übliche Gebrauchserhaltung

[ NDP15,
17

45,—

F 977 “Salzbrunn”, kleiner K1 klar auf Prachtbriefchen 3 Sgr. [ 8a 60,—

F 978 “Schlawe in Pommern”, seltener neuer Grotesk-Ra3 klar auf Kabinett-Post-Ins.-Doc. mit 3 Sgr. [ 18a 60,—

979 “Siegburg”, Ra2 auf loser 3 Sgr., erste Ausgabe (hier auf R!), sowie auf vier Briefen/eine Vs. 1 Sgr., davon
zwei mit Nachtaxe (!), einmal Fleck

#/[ 4b,10,16 50,—

980 “Simmern”, 1809, klarer L2 “P.102.P. SIMMERN” auf Brief mit Inhalt, Feuser 3329-2/250,- [ 70,—

981 “Stargard”, (1830), hs. auf großem Sammelpostschein “Schein über portofreie Geldsendungen” (roter
Druck), sehr selten

[ 60,—

982 “Stassfurt”, 1826, früher Ortsdruck-Zeitungs-Schein “Post-Amts-Zeitungs-Expedition” [ 40,—

F 983 “Stettin”, (1860), K1 und hübscher blauer Absenderstempel der Dampf-Schiffahrts-Agentur klar auf
Brief nach Berlin

[ 40,—

F 984 “Stettin”, (1860), guter Ra3 “Sped. Comtoir No. 3 Stettin” klar auf prachtvollem Dreierstreifen 1 Sgr., sign.
Krause

# 10b(3) 40,—

985 “Stettin”, 1630, dekorative, mehrseitige Kopfsteuer-Verordnung [ 60,—

986 “Stettin”, 1788, Auslandsbrief mit ungewöhnlichem Transit-L1 “D’HOLLANDE” nach Mugron [ 30,—

F 987 “Stettin”, 1810, Auslandsbrief nach Bordeaux, hs. “franco Maintz” gestrichen und L1 “PAR WESEL” [ 60,—

F 988 “Stettin”, blauer bzw. schwarzer Stations-Ra1 der Bahnpost auf zwei Briefstücken mit je dreimal 1 Sgr.
Wappen (eine Bugspur)

](2) 16(6) 40,—

F 989 “Tecklenburg”, L2 1860 auf interessantem Nachsendebrief nach Osterode (erst in Hannover, dann in den
Harz), Inhalt aus Lotte

[ 30,—

F 990 “Tönnishäuschen”, Ra2 auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. Wappen, sowie K2 auf barfrankiertem Brief nach
Oelde

]/[ 16 70,—

991 “Treptow a.R.”, 1871, L1 auf Passagier-Billet für eine Fahrt mit der Postkutsche nach Colberg [ 45,—

F 992 “Trier”, (1814), roter L2 “R2 TRIER” klar auf Kabinettbriefhülle nach Aachen [ 120,—

993 “Trier”, 1754, roter L1 “DE TREVES” (etwas schwach) auf Brief nach Verdun [ 70,—

F 994 “Tuntschendorf”, sehr spät 1935 nachverw. K2 auf Couvert mit 3 und 12 Pfg. “Marsch zur
Feldherrenhalle”, ferner auf 500 Mk. Infla 1923

#/[ DR598,
599

45,—

995 “Wadersloh”, besserer Fingerhut-K1 sowie Ra2 auf zwei Briefen [(2) 20,—

F 996 “Warschau”, (1801), handschriftliche rote Tinten-Aufgabe der preußischen (!) Postexpedition im
späteren Polen auf Briefhülle nach Charlottenburg, rs. Siegel der Königl. Preuss. Warschauer
Gen.-Inspection, lt. altem Vermerk vom 5.1.1801 (Brief leider ohne Inhalt). Von 1795 an bis zur Aufgabe
1807 (Warschau Herzogthum) bestand tatsächlich ein preußisches Oberpostamt in Warschau. Belege
hierfür waren (außer einem einzigen Postschein) bisher unbekannt. Bei Münzberg nicht gelistet, bei
Feuser erst in der letzten Auflage unter Nr. 3791A (kein Ortsstempel existent und Nachweis nur mit
dieser handschriftlichen Aufgabe möglich). Wahrscheinlich Unikat!

[ 700,—

997 “Weeze”, (1828), großer vorphil. K2 auf sauberem Brief [ 45,—

998 “Wernigerode”, 1870, noch sehr spät verwendete alte Extrapostquittung (für eine Fahrt Ihrer kgl. Hoheit
nach Schloß Blankenburg)

[ 45,—

999 “Wessum”, (1853), vorphil. K2 auf Grenzrayon-Militariabrief ins holländische Winterswyk [ 30,—

1000 “Wetzlar”, 1804, “Kaiserl. Reichs-Ordinaire fahrende Post-Expedition hieselbst”, Ortsdruck-Postschein [ 60,—

1001 “Willebadessen”, handschriftliche Bahnpostaufgabe auf nachtaxiertem Bahnpostbrief (1855) [ 20,—

1002 “Wolgast”, 1610, Brief des Herzogs Philip Julius an Philip, den Herzog zu Stettin (ohne Unterschrift und
Ortsangabe)

[ 50,—

1003 “Wollstein”, 1654, dekorativer Schörkel-Altbrief mit Inhalt [ 130,—
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1004 1765, “Reichs-Post-Reuter”, vierseitiges Nachrichtenblatt mit dekor. Abb. eines Postreiters als Überzeile [ 60,—

F 1005 Feldpost (1796), Briefhülle aus der Zeit der französ. Besetzung mit rotem Aufgabe-L2 “DON. E. ARM.
SAMBRE ET MEUSE” und rückseitig sehr seltenem Deboursé-L3 “DEB. SE. BAU GL. ARMEE DU NORD
SAMBRE ET MEUSE” in rot (Reinhardt 2500,- Euro). Attest Roumet

[ 450,—

F 1006 Feldpost, 1839, Soldatenbrief von Berlin mit K1 “Mil. Brief. St.” nach Carlsruh, erst fehlgeleitet nach
Schlesien und von dort nach Baden

[ 30,—

Berlin Vorphilatelie

F 1007 “Berlin”, “Vereins-Droschke Dünhaupt, Kochstr.”, zwei seltene kleine Quittungs-Etiketten über 5 und 2
1/2 Sgr. auf Unterlage

([) 70,—

1008 “Berlin”, (1840), K1 und rs. sehr klarer K1 “MIL. BRIEF-ST.” auf Soldatenbrief nach Potsdam [ 45,—

1009 “Berlin”, 1811, handschriftliche Rötel-Aufgabe auf Brief nach Neustadt/Oberschlesien [ 50,—

1010 “Berlin”, 1827, L2 auf Paketbegleitbrief nach Mirow/Strelitz, mit Berechnung des Portos für die
Hinsendung

[ 40,—

1011 “Berlin”, 1836, L1 auf Postschein, KHBW 3I, 300 P. [ 60,—

1012 “Berlin”, 1840, der seltene L2 in Groß-/Kleinschrift, Hofpostamt, auf Brief mit Inhalt, KHBW 57/350 P. [ 50,—

1013 “Berlin”, 1842, “Nagler”, preuß. Generalpostmeister, eigene Unterschrift auf Ortsbrief (vs.
Ankunftsstempel), Bewilligung

[ 130,—

1014 “Berlin”, 1846, Passagier-Billet für eine Fahrt mit der Postkutsche [ 40,—

1015 “Berlin”, 1847, Ortsdruck-Postschein des Hof-Post-Amtes [ 50,—

F 1016 “C.E.d.H.P.A. Berlin”, seltener K2 auf Brief 1832 nach Neustrelitz, Schreiben des preußischen
Hofpostamtes an das dortige Hofpostamt mit Mitteilung, dass z.Zt. der Messen in Leipzig und Frankfurt
a.d. Oder und des “hiesigen Wollmarktes die Post zwischen hier und Neustrelitz derart mit Personen
besetzt, dass deren Fortschaffung wegen Unzulänglichkeit der vorhandenen Transportmittel auf den
Stationen des Courses nicht selten große Schwierigkeiten findet”, mit dem Vorschlag, “die Zahl der
abgehenden Personen auf 28 zu beschränken und die außerdem eingeschriebenen Personen nach 10
oder 12 Stunden mittelst besonderen Wagens ... nachfolgen zu lassen”

[ 130,—

Berlin Revierstempel und Briefsammlungen

1017 “Berlin”, 1832, Kabinett-Ortsbrief mit Briefsammlungs-K1 “R21-No. 6" [ 60,—

F 1018 “Berlin”, 1844, Revier-K2 “R.4.A. No. 5"klar auf Luxus-Ortsbrief [ 50,—

1019 “R 28/No. 6", (1840), kleiner Briefsammlungs-K1 mit kopfstehendem Datum auf Ortsbrief [ 50,—

1020 “St.P.R. 18 No. 1", guter Briefsammlungs-K2 auf hübschem Ortsbrief, ferner drei weitere Ortsbriefe mit
Briefsammlungs-K2, u.a. ”R.7/No. 5", sowie “R.52/No. 5"

[(4) 90,—

F 1021 “St.P.R.8 No. 3", K2 1846, sowie ”9/No. 4", 1844, “40/No. 2", ”40/No. 3", “40/No. 5" und ”53/No. 5",
gesamt sechs Ortsbriefe mit Briefsammlungs-K2

[(6) 130,—

Berlin - die Stempel der Preußenzeit

F 1022 “Berlin Hamburger Bahnhf.”, Ra3 auf fehlerhafter Kopf-Ganzsache 2 Sgr. blau im Großformat, mit 1 Sgr.
karmin und 2 Sgr. hellblau als Einschreiben

[ 10b,11a,
U12B

60,—

F 1023 “Berlin P.E. No. 8", violetter K2 vom 4.2. und 7.2.67 je klar auf 4 Pfge. grün (Bugspur) und Prachtbriefstück
3 Sgr.

]/# 14a,18a 60,—

1024 “Berlin Post-Exp. 1", früh verwendeter Grotesk-K1 v. 22.9.1863 auf Kabinettbrief mit Dreierstreifen 1
Sgr.

[ 16(3) 20,—

F 1025 “Berlin Post-Exp. 3", Ra3 vom bisher frühest bekanntem Tag, 7.8.62, auf Faltbrief (an den Rändern min.
getönt) mit 3 Sgr.

[ 18a 30,—

1026 “Berlin Post-Exp. 8", Ra3 vom 11.8.1862 auf Brief (kl. Tesaspur), Preußen-Stempel mit Jahreszahlen
wurden erst Anfang August 1862 eingeführt, es handelt sich um einen der frühesten Belege für Stempel
mit Jahreszahlen überhaupt! (Ersttag 6.8.62)

[ 60,—

F 1027 “Berlin Post-Exp. 8", der seltene blaue Ra3 in der kleinen ”Berlin"-Type (2,4mm) klar auf Ganzsache 1 Sgr.
(rs. fehlt ein Klappenteil), mit 1 Sgr. rosa als Orts-Einschreibebrief gelaufen, KHBW 308b/2500 P.

[ 16,U 220,—

F 1028 “Berlin Post-Exp. 8", der seltene blaue Ra3 in der guten kleinen Variante (”Berlin" 2,4mm hoch) klar in
sehr früher Verwendung auf Faltbrief mit Kabinettstück 3 Sgr. vom 29.11.65, KHBW 308b/2500 P., sign.
Kastaun

[ 18a 180,—

1029 “Berlin Post-Exp. 9 Potsdamer Bahnhof”, blauer Ra3 auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. (min. Faltspur) mit
ZuF Paar 1 Sgr., gut sign. Kastaun

[ 16(2),
U26A

40,—

F 1030 “Berlin Stadtpost Exp. IV”, Ra3 auf Brief 2 Sgr. Kopf (mit Plattenfehler), sowie auf Brief mit sechsmal 4
Pfge. Wappen (rs. kl. Öffnungsmgl.)

[(2) 14a(6),
11a

130,—
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F 1031 “Berlin Stadtpost-Exp. VI”, Neben-Ra3 (Marken mit NS “103") auf Brief mit 2 (ber.) und 3 Sgr. 1855 in die
Schweiz, sowie auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr.

[(2) 3,4,U 70,—

1032 “Berlin Stadtpost-Exp. VIII”, Ra3 auf seltenem Diplomatenpost-Brief, geschrieben 1855 von der
Preußischen Legation in Madrid/Spanien mit Briefbogen und kpl. Inhalt, über Berlin nach Bayern

[ 40,—

F 1033 “Berlin Stadtpost-Exp. VIII”, der sehr seltene Ra3 in der großen Type (mit liegendem Stern) klar auf
nachtax. Ganzsache 1 Sgr. nach Luckenwalde, KHBW Nr. 140, “Lp”, Couvert übliche leichte
Gebrauchsspuren

[ U1B 180,—

F 1034 “Berlin Stadtpost-Exp. VIII”, Ra3 (2. Type, KHBW 138) auf zwei dekor. Briefstücken 3 Sgr. glatter Grund
(sign. Drahn) bzw. Paar 1 Sgr. nebst 3 Sgr.

](2) 8a,10b,
12

70,—

1035 “Berlin Stadtpost-Exp. X”, Ra3 klar auf Kopf-Ganzsache 2 Sgr., KHBW 142/600 P. (nur ein Jahr
verwendet)

[ U 50,—

F 1036 “Berlin Stadtpost-Exp. XV”, seltener Ra3 auf Brief 2 Sgr., ferner auf Ganzsache 2 Sgr. mit Zusatzfrankatur
1 Sgr., sowie auf Briefstück 3 Sgr.

[/] 10,11,U 130,—

F 1037 “Berlin Stadtpostexp. I”, Ra3 in erster Type (KHBW 124) auf vier Ganzsachen (ein Großformat), sowie
Briefstück mit Paar 1 Sgr. vom Oberrand, ferner weitere Typen auf vier Ganzsachen, eine mit
Zusatzfrankatur

]/[ 10a,U 90,—

1038 “Berlin”, 1865/66, drei schwarz gerandete Trauercouverts aus der Reiset-Korrespondenz nach Hannover,
mit Ra3 “Berlin Eis. P.B. No. 1", HE, und blauem Ra3 der P.E. 10

[(2) 70,—

F 1039 “Berlin”, K2 (1855) auf seltenem Drucksachen-Kreuzband nach Ilmenau mit hs. Bestellgeld [ 40,—

F 1040 “Berlin”, Ra3 der Post-Exp. “XI” bzw. “12", je Ra3 auf zwei Vordruck-Couverts ”Absender Mitglied des
Hauses der Abgeordneten", versch. Vordrucke

[(2) 90,—

F 1041 “Berlin”, der kleine Ra2 des Hofpostamtes auf zwei Briefen: 22.1.1851 auf Brief ins mecklenburgische
Röbel, sowie 2.2.1851 auf seltenem Ortsbrief, beide mit vollem Inhalt

[(2) 180,—

F 1042 “Berlin”, grüner Franko-K2 des Hofpostamtes auf zwei Briefen 1864/67, sowie in guter violetter Farbe auf
Auslandsbrief 1867, KHBW Nr. 37a/b, 1040 P.

[(3) 70,—

1043 “Berlin. Post-Exp. 21 Moabit”, schwarzer Ra3 in Spätverwendung am 18.10.65 auf Ganzsache 3 Sgr.
(min. Randbräune)

[ U28 30,—

F 1044 “Entlastet Berlin”, seltener Retour-K2 auf Brief aus “Schwerin a.W.” (Ra2) an einen Garnisonsprediger in
Berlin, hs. “Unfrankierte Briefe werden nicht angenommen” und retour

[ 90,—

Berliner Vororte

1045 “Berlin Stadtpost-Exp. VIII”, Ra3 1860 auf Forwarded-Brief gelaufen als Ortsbrief, geschrieben in
“Almadscha bei Toluscha in der Türkei”, mit Räucherschlitzen (Cholera), ungewöhnlich

[ 50,—

1046 “Charlottenburg”, seltener Postwärter-L1 auf zwei Briefen (einer mit Inhalt 1834, Feuser nicht gelistet),
dazu zwei weitere Briefe je mit L2

[(4) 90,—

1047 “Cöpenick”, L2 auf vorphil. Brief 1834, dazu Ra2 auf Paketbegleitbrief 1863, sowie K2 auf
Wappen-Ganzsache

[(3) U 50,—

F 1048 “Lichterfelde Bahnhof”, klarer Abschlag des sehr seltenen Grotesk-Ra3, 30.5.1870, auf NDP-Ganzsache 1
Gr. Lt. Kruschel existiert eine Ganzsache mit diesem Stempel im Post-Museum, sowie eine weitere in
Sammlerhand, Rarität in guter Erhaltung

[ NDPU1 450,—

F 1049 “Spandau”, seltener Stations-Ra1 als Entwertung auf Couvert (Papierfehler) mit 1 Gr. NDP [ NDP16 90,—

F 1050 “Steglitz”, K2 vom 15.7.71 klar auf Briefvorderseite mit drei 1/3 Gr. NDP, eine Marke Mängel und Vs. auf
Unterlage geklebt. Eines von zwei bekannten Ganzstücken mit diesem Stempel, sowohl bei Kruschel als
auch KHBW ohne Bewertung

([) NDP14(3) 250,—

1051 “Tegeler Landstrasse”, klarer K1 vom 1.5.1880 auf Ortsbrief 10 Pfg., es handelt sich bei diesem Abschlag
um den Ersttag dieses Stempels, sign. Kruschel

[ DR41 50,—

Nachverwendete Berliner Stempel

F 1052 “Berlin Anhalter-Bahnh.”, der alte Ra3 noch 1874 aptiert mit hs. Aufgabedatum verwandt auf Geldkarte,
KHBW 94c, in dieser Verwendung nicht gelistet und bisher spätest bekannte Verwendung dieses
Stempels, selten. Fotoexp. Krug

[ 60,—

F 1053 “Berlin H.ST.P.E.”, blauer K2 von 27.1.69 auf unfrankiertem Ortsbrief (rs. seltener Maschinenstempel),
ungewöhnlich, da sonst entweder eine Freimarke oder ein Franko-Stempel zur Anwendung kam. Dazu
Ortsbrief 1871 mit Ra1 “Franco Stadtbrf.”

[(2) 70,—

1054 “Berlin Post-Exp. 1", seltener blauer Ra3 klar auf tadellosem Brief 1 Gr. NDP, KHBW 160b, 450 P. [ NDP4 30,—

1055 “Berlin Post-Exp. 21 Moabit”, nachverw. blauer Ra3 klar auf Prachtbrief NDP 1 Gr. an einen
Schiffsbaumeister in Kiel

[ NDP4 70,—

1056 “Berlin”, 1868/70, zwei portofreie Briefe: blauer Hufeisenstempel auf Telegraphen-Dienstbrief an die
“Direktion des Bremer Privat-Telegraphen-Vereins”, sowie K1 der “P.E.13" auf seltener
”Bundes-Dienstsache"

[(2) 90,—
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1057 “Berlin. Post-Exp. 2 Moabit”, klarer blauer Ra3 auf Kabinettcouvert mit 1 Gr. NDP (rückseitig Oberklappe
nicht ganz vollständig)

[ NDP4 30,—

F 1058 1871, ungebrauchter Vordruck-Umschlag für “Allerh. Handschreiben Seiner Majestät des Kaisers und
Königs” zur expressen Beförderung vor Ort, großformatiges Couvert kl. Eckfehler

[ 90,—

Sonstige Berliner Stempel

1059 “Berlin 41c”, 1884, K1 auf Brief mit innen eigenhändiger Unterschrift von Heinrich von Stephan, an die
OPD Cöln, betr. Zahlungsaufschub für das Bonner Postgebäude

[ 90,—

Preussen Markenteil

F 1060 1/2 Sgr. ziegelrot, kleine linke obere Pracht-Bogenecke, sign. Starauschek # 1 40,—

F 1061 1/2 Sgr. rotorange einzeln auf Kabinett-Drucksache (ohne Schleife) mit NS “373" von Elberfeld [ 1 90,—

F 1062 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinettstück mit klarem Ra2 “Suderburg” auf Ortsbrief, sign. Richter. Mi. 600,- [ 1 180,—

F 1063 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinettstück (mit Falz) auf seltenem Ortsbrief mit NS “572" und K2 ”Halle a.S.", Attest
Flemming. Mi. 600,-

[ 1 180,—

F 1064 1/2 Sgr. ziegelrot, tadelloses Exemplar als Einzelfrankatur auf Ortsbrief mit K2 “Breslau”, als
Forwarded-Brief mit Absenderstempel von Sohrau. Mi. 600,- +

[ 1 160,—

F 1065 1/2 Sgr. ziegelrot, Luxuspaar mit vollem, geradem Ra2 “Salzwedel” # 1(2) 90,—

F 1066 1/2 Sgr. ziegelrot, tadelloses Paar mit Ra2 “Borgholzhausen”, sign. Bühler. Mi. 160,- # 1(2) 30,—

F 1067 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinett-Oberrandpaar auf Ganzsache 2 Sgr. blau (rechts durch Öffnen gering
verkürzt), mit Ra2 “Welschen-Ennest” nach Damme bei Osnabrück, sign. Banker, Pfenninger. Mi. 550,-

[ 1(2),U12 130,—

F 1068 1/2 Sgr. ziegelrot, gut gerandetes senkrechtes Paar, nebst zwei Einzelstücken (davon eines rechts leicht
berührt) auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit Ra3 “Königsberg Pr.” nach Berlin. Dekorative und ungewöhnliche
Darstellung des 3-Sgr.-Portos, Attest Brettl

[ 1(4),
U17A

350,—

F 1069 1/2 Sgr. ziegelrot in Mischfrankatur mit Ausgabe 1858, 1 Sgr. karminrosa und 2 Sgr. dunkelblau (diese
leicht ber.) auf Großformat-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. hellrosa als Wertbrief über 6 Thaler und 15
Silbergroschen in der 2. Gewichtsstufe nach Ziegenhals, klare Ra2 “Langendorf”. Umschlag mit
Gebrauchsspuren wie Falten ausserhalb, dennoch eine seltene Buntfrankatur, sign. Kastaun

[ 1,10a,
11b,U17

180,—

F 1070 1/2 Sgr. ziegelrot und 3 Sgr. orange auf Prachtbrief (ohne seitliche Klappen) mit Ra2 “Elberfeld” 1860
nach Paris

[ 1,12a 90,—

F 1071 1/2 Sgr. ziegelrot und 2 Sgr. schw./blau, je gut gerandet, in Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa (unten min.
Spalt), mit klaren NS “1285" und Ra2 ”Saarbrück" auf Faltbrief nach Nancy

[ 1,3,6a 220,—

F 1072 1/2 Sgr. ziegelrot (Bug) nebst zweimal 4 Pfge. grün als kuriose Überfrankatur (14 statt 12 Pfg.) auf
Faltbrief von Düsseldorf (NS “359" und Ra2) nach Wetter an der Ruhr

[ 1,5a(2) 130,—

F 1073 1/2 Sgr. ziegelrot (bereits mit unauffälliger Bugspur aufgeklebt) in Mischfrankatur mit 2 Sgr. blau und 1
Sgr. rosa auf Faltbrief mit K2 “Aachen Nachts” nach Bordeaux. Trotz unmerklicher Beanst. eine attraktive
Kombination ex Slg. Astrul, sign. Nicolai

[ 1,7a,10 220,—

F 1074 1/2 Sgr. ziegelrot, 1 Sgr. schw./rosa und 2 Sgr. schw./blau auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit NS “373" und
Ra2 ”Elberfeld" nach Lyon/Frankreich (“Peill”-Korrespondenz). Die 1 Sgr. oben kleine Kerbe, die beiden
anderen Marken gut gerandet, seltene Kombination!

[ 1-3,U8A 220,—

1075 Drei Briefe: 1 und 2 Sgr. aus Naumburg, perfekte Nr. 4b als Einzelfrankatur auf vorgedrucktem Brief
(innen gestützt), sowie zweimal 3 Sgr. auf Doppelbrief

[(3) 2-4 50,—

F 1076 1 Sgr. schw./rosa, Kabinettstück mit links Bogenrand, Reihenzahl “11", sign. Brettl # 2a 40,—

F 1077 1 Sgr. schw./rosa, je zwei Paare und zwei Dreierstreifen (ein Briefstück), Kabinett, dazu ein Paar 2 Sgr. ]/# 2a(10),
3(2)

70,—

1078 1 Sgr. schw./rosa, seltener Dreierblock (ein Wert Bug) auf Faltbrief von Berlin nach Tilsit [ 2a(3) 50,—

F 1079 1 Sgr. schw./rosa, vollrandiger waagerechter Viererstreifen auf nachtaxiertem Prachtcouvert der 3.
Gewichtsstufe von Berlin (15.11.!) nach Schönebeck, Nachtaxe “2", sign. Kastaun. Mi. 900,-

[ 2a(4) 180,—

1080 1 Sgr. schw./dunkelrosa, tieffarbiger waager. Dreierstreifen (linke Marke oben min. ber.) mit zentr. NS “1"
(Aachen), Fotoexp. Brettl. Mi. 200,-

# 2b(3) 45,—

F 1081 1 Sgr. schw./dunkelrosa (rechts oben etwas ber.) auf großformatiger Ganzsache 3 Sgr. gelb, von Berlin
1854 nach Zürich, ursprüngliche Erhaltung

[ 2b,
U3B"2"

70,—

F 1082 1 Sgr. schw./feuerrot, sehr schöne typische Farbe, Kabinettstück mit zentr. NS “517" und Ra2 ”Görlitz"
auf Faltbrief (rs. fehlt ein Klappenteil, belanglos). Sign. Meier mit Befund. Mi. 1800,-

[ 2c 450,—

F 1083 1 Sgr. schw./feuerrot im waagerechten Paar (leichte Aufklebeknitter), allseits voll- bis breitrandig, auf
Faltbrief mit NS “1344" und Ra2 ”Schneidemühl", Attest Brettl. Mi. 3000,-

[ 2c(2) 350,—

F 1084 1 Sgr. schw./feuerrot und 2 Sgr. schw./blau, Kabinettstücke mit NS “907" und Ra3 ”Magdeburg Bahnhof"
auf Faltbrief nach Würzburg, sign. Brettl, Bühler. Mi. 1800,- +

[ 2c,3 450,—
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F 1085 1 Sgr. schw./lilarosa, waagerechtes, meist breitrandiges Paar in perfekter Erhaltung auf frühem Brief mit
NS “1341" und L2 ”Schmiedeberg" vom 22.11.1850 nach Berlin. Brief an den Rändern kleine
Papiermängel. Sign. Banker, Meier, Krause. Mi. 750,-

[ 2d(2) 160,—

F 1086 2 Sgr. schw./blau, größere linke obere Bogenecke (rechts gering berührt) mit NS “1036" # 3 50,—

F 1087 2 Sgr. schw./blau auf Kabinettbriefstück mit besserer Ortsstempel-Entwertung durch vollen Ra2
“Friedrichsthal” (Saar)

] 3 90,—

F 1088 2 Sgr. schw./blau, zwei Prachtstücke mit besserer Ortsstempel-Entwertung, Ra2 “Ahrweiler” bzw. Ra3
“Magdeburg Bahnhof”

# 3(2) 50,—

F 1089 2 Sgr. schw./blau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit NS “1439", sowie 3 Sgr.
schw./gelb in MiF mit 1 Sgr. karmin, dünnes Papier, auf Briefstück mit NS ”273" (Bugspur)

](2) 3,4,6a/b 90,—

F 1090 3 Sgr. schw./gelb, Kabinettbriefstück mit Orts-K2 “Cöln”, sign. Brettl ] 4a 30,—

F 1091 3 Sgr. schw./gelb im waagerechten Viererstreifen, rechts unten winzig berührt, sonst voll- bis
breitrandig, als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenumschlag 1 Sgr. rosa, Marken und Wertstempel
entwertet durch NS “255", mit Neben-Ra2 ”Colberg", als Wertbrief nach Berlin, der Umschlag an zwei
Ecken etwas fehlerhaft, in dieser Form seltenes Stück, Fotoattest W. Engel

[ 4a(4),
U11A

350,—

1092 3 Sgr. schw./dunkelgelb auf Kabinettbrief aus Düsseldorf (Ra2 und NS “359"), typische Verwendung aus
1859, sign. Banker

[ 4b 40,—

F 1093 4 Pfge. grün, perfektes Exemplar auf (rs. unkpl.) Vordruck-Streifband von Berlin in den Landbezirk von
Weimar, Taxe “1/2" Sgr. für Landbestellung rs. Sign. Engel. Mi. 300,-

[ 5a 60,—

1094 4 Pfge. grün, zwei gut gerandete Kabinettstücke in versch. Nuancen, je sign. Banker und einmal
zusätzlich Kastaun. Mi. 180,-

# 5a(2) 40,—

F 1095 4 Pfge. dunkelgrün, riesenrandiges Paar, drei Seiten Nebenmarken (!), auf Kabinettbriefstück mit K2
“Berlin”, Ausnahmestück in diesem Schnitt!

] 5a(2) 250,—

1096 4 Pfge. grün, dunkelgrün, je klar gestempelte Prachtstücke, Mi. 240,- # 5a/b 40,—

F 1097 4 Pfge. grün (doppelt kopfstehend zueinander entwertet mit zwei Ra2 “Magdeburg”) und dunkelgrün (NS
“1241", Rheydt), zwei Kabinettbriefstücke, Mi. 250,-

](2) 5a/b 70,—

F 1098 1 Sgr. rosa, kurios aus der linken unteren Bogenecke mit links Reihenzahl “12", sorgfältig so geschnitten,
dass diese an der Marke verblieb (etwas ber.), auf Faltbrief aus Coblenz

[ 6a 90,—

F 1099 1 Sgr. rosa, Kabinettpaar (schöne Buchdruckprägung) mit NS “103" (Berlin), sign. Banker. Mi. 120,- # 6a(2) 40,—

F 1100 1 Sgr. rosa, Kabinettpaar mit sehr klarem NS “91" (Bendorf) # 6a(2) 45,—

F 1101 1 Sgr. rosa, breitrandiger Dreierstreifen (re. Marke min. eckbügig), dabei mittlere Marke mit deutlicher
Klischee-Verschiebung, NS “578" (Hamburg). Dazu Dreierstreifen Nr. 14a

# 6a(3) 40,—

F 1102 1 Sgr. rosa, seltener Dreierblock (zwei Marken berührt) in sog. “Stuhlform” auf Faltbrief mit NS “1515"
und Ra2 ”Treptow a.R." nach Berlin, sign. Brettl

[ 6a(3) 130,—

F 1103 1 Sgr. rosa, breitrandig, min. helle Stelle, mit Plattenfehler “Oberrand über MA von MARKE eingekerbt”,
Mi. 750,-

# 6aII 90,—

F 1104 1 Sgr. rosa mit Plattenfehler “rechts unten Rand eingekerbt”, rechts min. ber., auf Ganzsache 2 Sgr. blau
im Großformat mit NS “1473" und Ra2 ”Swinemnünde"

[ 6aIV,
U11A

60,—

F 1105 1 Sgr. karmin auf klar gestempeltem Kabinettbrief mit Ra2 “Lübben” [ 6b 50,—

F 1106 1 Sgr. karmin, zwei Pracht-/Kabinett-Briefstücke, letzteres zentr. NS “258", sowie vom rechten
Bogenrand auf dünnem Papier. Mi. 270,-

]/# 6b(2),bx 40,—

F 1107 1 Sgr. karmin und 2 Sgr. dunkelblau, je gut gerandet, auf Kabinettbrief mit NS “373" und Ra2 ”Elberfeld"
nach Berlin, Attest Flemming

[ 6b,7c 220,—

1108 1 Sgr. karmin, gutes dünnes Papier, gestempeltes Prachtstück (min. Eckknitter), gut sign. Banker. Mi.
150,-

# 6bx 20,—

F 1109 2 Sgr. blau auf Kabinettbrief mit klarem Ra2 “Saarbrück” nach Rennerod. Mi. 300,- [ 7a 90,—

F 1110 2 Sgr. blau, dekoratives waagerechtes Paar mit idealem Bahnpost-L3 “Berlin-Stettin”, etwas erh. sign.
Brettl

# 7a(2) 50,—

F 1111 2 Sgr. schw./blau, senkrechtes Paar (obere Marke min. hell) mit klarem Ra2 “Polajewo” voll, Mi. 300,- # 7a(2) 60,—

F 1112 2 Sgr. tiefblau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa, Kabinettstücke mit klarem Ra2 “Schwelm” auf Brief
nach Berlin, sign. Banker

[ 7a,10a 100,—

F 1113 2 Sgr. blau, hellblau (Briefstück mit K2 “Hamburg”) und dunkelblau, je meist breitrandige Kabinettstücke,
Mi. 390,-

# 7a-c 90,—

F 1114 2 Sgr. blau (etwas ber.) bzw. hellblau (gut), je nebst 1 Sgr. rosa, auf zwei Briefen aus Stettin bzw.
Stralsund, ein Befund Dr. Fischer. Mi. 700,-

[(2) 7a/b,6,10 100,—

F 1115 2 Sgr. hellblau ungebraucht mit Plattenfehler “diagonaler Kratzer durch FREIMARKE”, links oben
unmerkliche Reparatur, jedoch von sehr guter Optik. Dieser Plattenfehler ist der seltenste von Preußen
und wird in gestempelter Erhaltung immerhin mit 1000,- Euro bewertet. Ungebraucht ist es das erste mir
vorliegende Exemplar und wahrscheinlich ein Unikat, Preußen-Seltenheit! Attest Wasels

(*) 7aII 1800,—
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F 1116 2 Sgr. blau, überrandiges Kabinettstück mit Plattenfehler “zwei Farbflecke links unter Königsbüste”, zwei
Seiten Nebenmarken, Ra2 von Berncastel, sign. Banker

# 7aPF 60,—

F 1117 2 Sgr. hellblau, voll- bis breitrandig, auf Prachtbriefchen mit Ra2 “Lüben”, kleiner Spalt nur im
Aussenrand, Mi. 400,-

[ 7b 90,—

F 1118 2 Sgr. mattblau auf Kabinettbrief aus Coeln (NS “258" und Neben-K2), sign. Meier, Banker. Mi. 400,- [ 7b 130,—

F 1119 2 Sgr. hellblau, dünnes Papier, Paar und Einzelstück auf dekor. Briefstück (kl. Ausbesserungen) mit Ra2
“Wolgast”, gut sign. Pfenninger, Fotoexp. Wasels

] 7bx(3) 100,—

F 1120 2 Sgr. dunkelblau, Kabinettstück mit Ra2 “Siegen” auf Nachsende-Brief-Vs. ([) 7c 90,—

1121 2 Sgr. dunkelblau, breitrandiges Kabinettstück mit K2 “Coeln” auf Brief (Adresse überschrieben), Mi.
600,-

[ 7c 70,—

F 1122 2 Sgr. dunkelblau, meist sehr breitrandiges Kabinettstück, unten mit Plattenfehler “R von SGR mit
Schweif”, auf Faltbrief mit Ra2 “Schmiedefeld”, Mi. 600,-

[ 7c 180,—

F 1123 2 Sgr. dunkelblau, breitrandig (min. randhell) mit gut sichtbarem Plattenfehler “rechte untere Ecke
eingedellt”, klarer Ra2 von Memel, Mi. “-.-”

# 7cVII 90,—

F 1124 3 Sgr. hellgelborange im waagerechten Siebenerstreifen auf Briefstück mit NS “103" von Berlin. Die linke
Marke ist links berührt, sonst allseits voll-, meist breitrandig. Zwischen der 3. und 4. sowie 6. und 7.
Marke Faltungen, die auch etwas das Markenbild treffen, sonst frisch und ursprünglich. Nach meinen
Vergleichsstücken (ex Flemming) ist die Nuance eindeutig der gelben ”b"-Farbe zuzuordnen und somit
ein Unikat. Es handelt sich ohnehin um die größte bekannte gebrauchte Einheit dieser Marke, wir haben
noch zwei weitere Siebenerstreifen dieser Marke, allerdings in oranger Nuance, registriert, davon einer
1917 (!!) beim Berliner Marken- und Ganzsachenhaus (Siegel) als “Unicum” angeboten. Preußen-Rarität.
Attest Wasels

] 8(7) 6000,—

F 1125 3 Sgr. orange, Kabinettstück mit oben größerem Teil der Nebenmarke, mit idealem Ra2 “Clempenow” auf
Couvert an den Grafen von Schwerin nach Landsberg

[ 8a 90,—

F 1126 3 Sgr. orange, berührtes Exemplar auf Briefstück mit links breitem Bogenrand und Reihenzahl “3", sign.
Banker

] 8a 40,—

F 1127 3 Sgr. orange im Paar in Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa, je tadellos auf großformatigem
Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. rosa (dieser min. getönt und kleine Knitter), mit Ra2 “Burgsteinfurt” als
Wertbrief nach Oelde. Attest Brettl

[ 8a(2),
10a,U11

250,—

F 1128 3 Sgr. gelborange, helle Nuance (von Kastaun dopp. als “b” signiert, rechts min. Randlinienschnitt) auf
Kopf-Ganzsache 1 Sgr. rosa, als Paketbegleitbrief mit Ra2 “Pr. Eylau”

[ 8a,U17B 90,—

F 1129 3 Sgr. orange, gelb und dunkelorange, alle drei Nuancen je als Einzelfrankaturen auf Briefen, Nr. 8b
Befund Eichele, 8c (besserer Ra2 “Hilchenbach”) Attest Flemming. Marken je tadellos. Mi. 1100,-

[(3) 8a-c 220,—

F 1130 3 Sgr. tieforange, Kabinettstück mit Plattenfehler “linke obere Ecke gespalten” (PF I im Anfangsstadium)
auf Couvert mit Ra3 “Neustadt a. Dosse Bahnhof”

[ 8aPF 70,—

F 1131 4 Pfge. grün, Prachtstück auf gefaltetem Drucksachen-Streifband aus Berlin (Ra3 etwas verkantet
aufgesetzt) nach Ronsdorf

[ 9a 70,—

F 1132 4 Pfge. tiefgrün, tadelloses senkrechtes Paar mit klarem Ra3 “Berlin Stadtpost Exp. V”. Dieser Stempel war
nur vom 2. August 1861 bis 29. Mai 1862 in Gebrauch und ist sehr selten. Sign. Banker, Krause, Kastaun
(mit Notiz “sehr selten”), sowie Atteste Flemming und Kruschel

# 9a(2) 130,—

F 1133 4 Pfge. grün, Kabinett-Dreierstreifen mit Ra2 von Gutstadt, sign. Kastaun. Mi. 300,- # 9a(3) 70,—

F 1134 4 Pfge. grün, senkrechter Dreierstreifen mit Ra2 “Potsdam Bahnhof”, gut gerandet, mittlere Marke
punkthelle Stelle, Mi. 300,-

# 9a(3) 50,—

F 1135 4 Pfge. grün, waagerechter Dreierstreifen mit nur einem Ra2 “Mülheim a. Rhein” voll und gerade. Linke
Marke berührt, Mittelmarke winzig rauh, rechte gut und mit seltenem Plattenfehler II, “offenes A von
MARKE”, sign. Flemming

# 9a(3) 50,—

F 1136 4 Pfge. grün per drei (teils Schnittfehler) nebst Randstück 1 Sgr. karmin als bessere Kombination auf
Faltbrief mit Ra3 “Sped. Comtoir No. 3 Stettin” nach Berlin

[ 9a(3),10b 100,—

F 1137 4 Pfge. grün, Kabinett-Viererblock mit Ra2 “Linden” und obere Marke zusätzlich Teil eines
Ankunftsstempels. Teils sehr breitrandig (ein kleiner Spalt im weiten Überrand links berührt die Marke
nicht). Attest Wasels (“... einwandfrei, in dieser guten Gesamterhaltung ein sehr seltenes Stück.”)

# 9a(4) 700,—

F 1138 4 Pfge. dunkelgrün, Pracht-Dreierstreifen (Mi. 1200,-) nebst etwas berührter 1 Sgr. karmin auf (rs. nicht
ganz kpl.) Brief mit Ra2 “Gr. Baudiss”, sign. Krause u.a.

[ 9b(3),10b 220,—

F 1139 1 Sgr. rosa, Kabinettstück mit seltenem rotem Bahnpost-Ra3 “Goerlitz-Kohlfurt”, Fotoexp. Wasels # 10a 90,—

F 1140 1 Sgr. karmin, einwandfreies Exemplar auf Faltbrief (dieser rechts oben etwas fleckig) im Taxisgebiet
verwendet mit Aufgabe-K2 “Gotha” 1861, Marke nicht anerkannt, hs. “ungültig” und mit “2" Sgr.
Nachtaxe nach Sömmerda gelaufen. Attest Sem

[ 10a 350,—

F 1141 1 Sgr. rosa auf Kabinett-Neujahrsbrief mit auf dieser Ausgabe seltener Nummernstempel-Entwertung
“183" und Ra2 ”Breslau"

[ 10a 70,—

1142 1 Sgr. rosa, Kabinettstück mit klarem Ra2 “Trier” auf gef. Brief nach Luxemburg [ 10a 60,—
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F 1143 1 Sgr. rosa mit Falz auf zugehörigem Prachtbriefstück mit Teilabschlag des roten Ra3 der Bahnpost
Goerlitz-Kohlfurt, sign. Pfenninger

] 10a 40,—

F 1144 1 Sgr. rosa im Paar auf Kabinettbriefstück mit besserer Entwertung durch NS “103" (Berlin) ] 10a(2) 40,—

F 1145 1 Sgr. rosa im waagerechten Paar als Zusatzfrankatur auf Ganzsachen-Umschlag Thurn u. Taxis 1 Sgr.
rosa, als 3-Sgr.-Frankatur nach Berlin (etwas fehlerhaft und Reinigungsspuren). Der Wertstempel der
Ganzsache mit taxischem NS “221" entwertet mit nebenges. Aufgabestempel ”Apolda", dazu blauer
Postvermerk für das Preußen-Paar “ungültig i. Taxis” nebst korrigierter Nachtaxe “1" über ”3". Das Paar
mit Bahnpost-Ra3 “Eisenach-Halle” im Transit entwertet. Eine aussergewöhnliche Kombination

[ 10a(2),
TTU10A

650,—

F 1146 1 Sgr. rosa, Luxus-Dreierstreifen mit klaren K2 “Aachen Nachts” # 10a(3) 35,—

1147 1 Sgr. rosa und 2 Sgr. blau auf Prachtbrief mit idealem Ra2 “Elberfeld” nach Böhmen [ 10a,11a 50,—

F 1148 1 Sgr. rosa, Prachtstück auf Ganzsache 2 Sgr. blau, mit Ra2 “Erfurt” an einen preußischen
Truppenangehörigen in der Bundesfestung Mainz

[ 10a,U 40,—

F 1149 1 Sgr. rosa, Prachtstück auf Ganzsache 3 Sgr. gelb (diese leicht unfrisch), mit Ra2 “Carolath” als Wertbrief
nach Berlin

[ 10a,
U13A

35,—

F 1150 1 Sgr. karmin im sog. “Zwergenschnitt” auf Oktogon-Ganzsache 4 Sgr. rotbraun, mit Ra2 “Neidenburg”
als schön adressierter Einschreibebrief nach Halberstadt, sign. Banker

[ 10a,U4A 220,—

F 1151 1 Sgr. rosa/karmin, 11 ausgesuchte Exemplare (drei Paare), u.a. seltener L2 “Wickrath”, Zug-Ra3
“Breslau-Myslowitz retour”, Ra2 “Trebnitz” usw.

]/# 10a/b 50,—

F 1152 1 Sgr. karmin, Kabinettstück mit seltener Entwertung durch den Ra4 “Berlin Stadt-Post XVII Moabit” # 10b 90,—

F 1153 1 Sgr. in ganz extremer dunkellilaroter Nuance (die tiefste, die mir bei dieser Marke bisher vorlag), im Paar
auf Faltbrief aus Berlin 1861. Sign. Banker und Flemming mit Attest

[ 10b(2) 70,—

1154 1 Sgr. karmin per zwei (unmerkliche Papierriefe) auf Brief aus Schreiberhau (Ra2), linke Marke
Plattenfehler (u.a. “Kerbe oben”, Handbuch 10D11, “Marke rechts von dickem M”), sign. Banker

[ 10b(2) 40,—

F 1155 2 Sgr. blau, Plattenfehler “dicke 2" (Handbuch E2, unten min. Randbug), auf Brief mit seltenem vorphil. L2
”Cammin W./Pr.", sign. Banker, Kruschel (hs.)

[ 11a 40,—

F 1156 2 Sgr. blau auf Luxusbriefstück mit vollem, geradem Ra2 “Prenzlau” ] 11a 90,—

F 1157 2 Sgr. blau, Kabinettbriefstück mit Ra2 “Münster”, sign. Bühler ] 11a 30,—

F 1158 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa auf Kabinettbrief mit Ra3 “Saarbrück Bahnh. Exped.” 1863 [ 11a,16 100,—

F 1159 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit K2 “Berlin” ] 11a,16 30,—

1160 2 Sgr. blau einzeln auf Prachtcouvert mit Ra2 “Coeslin”, sowie dunkelblau (je tadellos) sowohl als Einzel-
als auch Mischfrankatur auf zwei Briefen. Mi. 470,-

[(3) 11a/b,
10b

70,—

F 1161 2 Sgr. blau, Plattenfehler “Retusche” (“schräges I”), aussergewöhnlich breitrandiges Luxusstück mit Ra2
“Erfurt” und gut sichtbarem Plattenfehler, Mi. 400,- +

# 11aI 90,—

F 1162 2 Sgr. blau, waagerechtes Paar mit Ra2 “Düsseldorf”, rechte Marke “punkthell”, linke besserer
Plattenfehler “Schmiss am Kinn”, der somit auch auf einem anderen Feld als wie im Michel beschrieben
auf Feld 80 vorkommen kann!

# 11aIII 30,—

1163 2 Sgr. blau, Plattenfehler “Schmiß am Kinn”, auf Prachtbrief mit Ra3 “Magdeburg Bahnhof”, sign. Banker [ 11aIII 90,—

1164 2 Sgr. dunkelblau, waagerechtes Paar (rechts etwas ber.) auf Paketbegleitbriefmit Ra3 “Lissa R.B. Posen”,
aus der Teilauflage mit rosa Gummi stammend, dazu weiterer Brief mit min. ber. 2 Sgr. blau

[(2) 11b(2),a 50,—

F 1165 2 Sgr. dunkelblau, Kabinettbriefstück mit K2 “Berlin” (sign. Flemming), sowie lose mit Plattenfehler
“Schnupfnase”, Mi. 200,- +

# 11b,bIV 50,—

F 1166 2 Sgr. schwarzblau, allseits voll- bis breitrandiges Kabinettstück mit geradem Ra2 “Mogilno” auf
Faltbrief, sign. Starauschek. Mi. 2000,-

[ 11c 450,—

F 1167 2 Sgr. schwarzblau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. karmin auf Kabinettbriefstück mit Ra3 des Stettiner
Eisenbahn-Sped.-Büros. Mi. 550,- +

] 11c,16 130,—

F 1168 2 Sgr. schwarzblau, Kabinettstück in ungewöhnlicher Kombination mit zwei üblich rund geschnittenen
Ganzsachen-Ausschnitten 3 Sgr. orangegelb auf großem Teil einer Briefvs. mit Ra2 “Mogilno”. Sign.
Starauschek und Attest Brettl

([) 11c,
GAA10
(2)

250,—

F 1169 3 Sgr. orange (etwas hell) mit breitem rechtem Bogenrand und Reihenzahl “2", Ra2 ”Züllichau", sign.
Banker

# 12a 40,—

F 1170 3 Sgr. orange mit 13mm breitem Bogenrand links, Reihenzahl “3", jedoch Marke ohne Plattenfehler,
rechte obere Ecke verstärkt, auf Briefstück mit Ra3 von Berlin

] 12a 50,—

F 1171 3 Sgr. orange vom rechten Bogenrand (Vortrennschnitt) in Mischfrankatur mit Paar 1 Sgr. rosa, Wappen,
auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa (leichte Gebrauchsspuren) mit Ra3 “Burg Reg. Bez. Magdeburg” als
Wertbrief nach Berlin

[ 12a,
16(2),U

50,—

1172 3 Sgr. orange, perfektes Exemplar mit Plattenfehler “Bruch im oberen Perlrand” (Handbuch F2) auf
Faltbrief aus Rheydt, sign. Banker

[ 12aPF 40,—

F 1173 3 Sgr. gelborange, breitrandiges Kabinettstück aus der rechten oberen Bogenecke (Reihenzahl “1"), sign.
Kastaun

# 12b 70,—
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F 1174 1/2 Sgr. rotorange, rechts oben ganz min. berührt, sonst breit- bis überrandig (Ansätze von zwei
Nebenmarken) als seltene Einzelfrankatur auf Ortsbrief (ohne Seitenklappen) mit Ra2 “Düsseldorf”, Mi.
1500,-

[ 13a 220,—

F 1175 1/2 Sgr. ziegelrot, links berührtes Exemplar als seltene Einzelfrankatur auf Faltbrief mit K2 “Coblenz”
nach Niederlahnstein, moderiertes Porto im grenzüberschreitenden Nahbereich Preußen/Taxis. Mi.
1500,- +

[ 13a 180,—

F 1176 1/2 Sgr. ziegelrot, gut gerandeter Dreierstreifen mit besserem K2 “Aachen Bahnhof” in großer
Rheinischer Sondertype. Die Marken einwandfrei (rechts Nebenmarke), lediglich im Zwischenraum
zwischen 1. und 2. Marke kleiner Papierbruch. Attest Wasels. Mi. 800,-

# 13a(3) 250,—

F 1177 1/2 Sgr. ziegelrot, fünf gut gerandete Exemplare, einmal vom linken Bogenrand, einmal Paar mit vollem
Ra2 “Coswig”, Mi. 1050,-

# 13a(5) 180,—

F 1178 1/2 Sgr. ziegelrot (einmal gut) je in Kombination mit 3 Sgr. gelb- bzw. dunkelorange (einmal ber., einmal
Adresse überschrieben) auf zwei Auslandsbriefen von Remscheid bzw. Cöln-Bahnhof nach Frankreich.
Mi. 1400,-

[(2) 13a,
12a/b

180,—

F 1179 4 Pfge. grün, Kabinettstück auf hübschem gelbem Vordruck-Streifband mit K1 “Berlin Post-Exp. 1" 1864,
sign. Banker

[ 14a 40,—

1180 4 Pfg. grün, senkr. Kabinett-Dreierstreifen auf Brief (dieser leichte Gebrauchsspuren) nach Sorau, klare
Ra2 “Tiefenfurt”

[ 14a(3) 50,—

F 1181 4 Pfge. grün einzeln auf interessanter kpl. Retour-Streifband-Drucksache aus “Reichenbach i. Schl.”
(Ra2), sowie per drei (ein Paar) als ungewöhnliche Frankatur auf Ortsbrief aus Berlin, Pracht

[(2) 14a(4) 90,—

F 1182 4 Pfge. grün (HE “Coeln”) bzw. blaugrün (K1 “Hagen”) je per drei auf Kabinettbriefstücken, Mi. 250,- + ](2) 14a/b(3) 40,—

F 1183 4 Pfge., drei Exemplare in sämtlich unterschiedlichen Nuancen, gelbgrün, grün und bläulichgrün, nebst 2
Sgr. blau, auf nachtaxiertem Faltbrief von Magdeburg (K2) nach Düsseldorf. Brief Gebrauchserhaltung
(Falte rechts ausserhalb, links Faltspur, unten kl. Einriß), rechte 4 Pfg.-Marke der seltene Plattenfehler
“Blitz über Adlerkopf” im frühen Stadium (Mi. alleine 1000,-)

[ 14aI,17a 160,—

F 1184 4 Pfge. dunkelgrün, Kabinettstück einzeln auf gelb-weißem “Henze”-Streifband (links oben kleiner
Papierfehler) mit klarem Ra2 “Cosel”, Fotoexp. Flemming. Mi. 180,-

[ 14b 50,—

F 1185 4 Pfge. dunkelgrün, Kabinett-Dreierstreifen bzw. drei Einzelstücke auf zwei Briefen aus Elberfeld (K2)
bzw. Quedlinburg Bahnhof (Ra3), einmal dopp. sign. Pfenninger. Mi. 870,- +

[(2) 14b(6) 180,—

F 1186 6 Pfge. rotorange, kleine ungebrauchte rechte obere Bogenecke mit Reihenzahlen “10" und ”1", Bugspur
nur im Rand

* 15a 45,—

F 1187 6 Pfg. hell- und dunkelorange, zwei extrem untersch. Nuancen zusammen auf weißem Luxusbrief, ideal
klare K2 “Berlin 21/10 65", sign. Kruschel, Fotoexp. Brettl ”interessanter Brief mit besserer
Abstempelung"

[ 15a(2) 180,—

F 1188 6 Pfg. rotorange im waagerechten Paar mit fast vollständigem oberen Bogenrand, über der rechten
Marke komplette Reihenzahl “2", ehemals um den Rand geklebt, auf Faltbrief mit klaren Ra2 ”Artern".
Bogenrandstücke dieser Größe sind ausserordentlich selten

[ 15a(2) 350,—

F 1189 6 Pfge. orange, drei Kabinettbriefstücke mit Taxis-K1 “Detmold”, “Weimar” und “Ohrdruf” ](3) 15a(3) 40,—

F 1190 6 Pfg. rotorange, zwei waagerechte Paare, als Viererblock geklebt, zusammen mit 1 Sgr. karmin auf
Reco-Brief nach Königsberg, klare K2 “Allenburg” (das obere 6 Pfg.-Paar mit leichter Bugspur)

[ 15a(4),16 180,—

F 1191 6 Pfge. orange und 3 Sgr. ockerbraun auf prachtvollem Expreßbrief mit Ra2 “Miloslaw” nach Posen [ 15a,18a 70,—

F 1192 6 Pfge. rotorange und 3 Sgr. ockerbraun auf Kabinettbriefstück mit seltener Entwertung durch roten
Bahnpost-L3 “Verviers-Coeln”, Fotoexp. Wasels

] 15a,18a 180,—

F 1193 1 Sgr. karmin (oben min. Schere) auf aus dem ehemaligen Hannover-Gebiet seltenem Letzttagsbrief mit
blauem Ra2 “Quackenbrück” vom 31. Dec. 1867, rs. K1 vom 1.1.68

[ 16 250,—

F 1194 1 Sgr. rosa einzeln auf Kabinett-Neujahrs-Ortsbrief mit blauem Ra3 “Berlin Post-Exp. 8" vom 1.1.66,
seltener Stempel in der kleinen Variante (”Berlin" 2,4mm hoch, KHBW 308b/2500 P.)

[ 16 130,—

F 1195 1 Sgr. rosakarmin, farbfrischer Kabinett-Viererblock mit K2 “Elberfeld 21/11 64" auf gef. Reco-Brief nach
Köln, selten

[ 16(4) 180,—

1196 1 Sgr. karmin, rund geschnitten, zusammen mit 3 Sgr. hellbraun, auf Ganzsachen-Umschlag 2 Sgr.
ultramarin mit klaren Ra2 “Altmark” nach Stralsund

[ 16,18a,
U27A

50,—

F 1197 1 Sgr. rosa auf Ganzsache 1 Sgr. rosa (links kl. Aktenspieße), als seltener Orts-Einschreibebrief aus Berlin
1864

[ 16,U26 40,—

F 1198 2 Sgr. blau vom Unterrand einzeln auf Kabinett-Einschreibebrief mit K2 “Hannover” in die
Briefsammlung Neetze

[ 17a 130,—

F 1199 2 Sgr. blau im Paar auf gesiegelter Ganzsache 1 Sgr. rosa, als Wertbrief von Halle a.S. (K2) nach
Magdeburg, sign. Banker

[ 17a(2),
U26A

40,—

1200 2 Sgr. preußischblau, 3 Sgr. erdbraun, gerade gestempelte Kabinettpaare, letzteres sign. Flemming. Mi.
270,-

]/# 17b,18b 40,—

1201 2 Sgr. preußischblau (nebst 1 Sgr.), sowie 3 Sgr. erdbraun, zwei Prachtbriefe, Mi. 300,- [(2) 17b,18b,
16

50,—
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F 1202 3 Sgr. ockerbraun, tadelloses Paar rückseitig auf Paketbegleitbrief mit neuem Grotesk-Ra3 “Breslau
Stadt-Post-Exped. No. 4", spät 23.12.67, nach Stettin

[ 18a(2) 40,—

F 1203 3 Sgr. ockerbraun, zwei Exemplare auf Paketbegleitbrief (Dreiviertelbogen), mit nachverw. Taxis-K1
“Eisenach” und Ortspaketzettel nach Stuttgart, kl. Mgl.

[ 18a(2) 150,—

1204 3 Sgr. erdbraun als Einzelfrankatur (Aufklebefehler) auf Vordruck-Ins.-Doc. mit seltenem K2 “Wiesau” [ 18b 60,—

1205 3 Sgr. erdbraun auf Prachtbrief mit klarem Ra3 “Berlin Post-Exp. 11 Anhalt. Bahnh.”, doppelt sign.
Kastaun. Mi. 150,-

[ 18b 45,—

F 1206 3 Pfge. grau- und dunkelpurpur, zwei Exemplare in deutlich untersch. Nuancen, nebst zweimal 1 Sgr.
rosa, auf Faltbrief mit K1 “Neustadt-Magdeburg” nach Schneeberg/Sachsen, linke 3 Pfge. kleine
gestauchte Ecke (gut sign. Flemming), interessante Fehlfrankatur

[ 19a(2),16 100,—

F 1207 3 Pfge. grauviolett, Kabinett-Viererstreifen mit K2 “Exin”, Mi. 500,- # 19a(4) 180,—

F 1208 3 Pfge. lila, 6 Pfge. rotorange (diese kleiner Spalt) und Paar 3 Sgr. ockerbraun auf sauberem Faltbrief mit
blauem Ra3 “Berlin Post-Exp. 8" 1867 nach Genua

[ 19a,15a,
18a(2)

130,—

1209 3 Pfge. rotlila tadellos gestempelt, Mi. 350,- # 19b 60,—

F 1210 3 Pfg. rotlila, ungebrauchtes Prachtstück mit Teilen des Originalgummis (ca. 45%, Rest Falzreste), Mi.
400,-, Fotoexp. Flemming, der das sprachliche Kunststück fertigbringt, eine ungebrauchte Marke als
“Bedarfsstück” zu bezeichnen!

* 19b 70,—

F 1211 3 Pfge. rötlichlila, ungebrauchter Unterrand-Dreierstreifen, linke Marke postfrisch, rechte nahezu. Mi.
lose 1600,- +, sign. M.K. Maier

**/* 19b(3) 450,—

F 1212 30 Sgr. blau als Einzelfrankatur zur NDP-Zeit auf Paketbegleitbrief (typischer Dreiviertelbogen) mit
blauem nachverwendetem Mecklenburger L2 “Malchow” nach Paris, dort vs. französ. Stempelmarke
nachfrankiert. Völlig ursprüngliche Gebrauchserhaltung, die 30 Sgr. kleine Stauchung durch
Randklebung und übliche Knitter/kleine Büge, aber voller Durchstich ohne Scherentrennung.
Einzelfrankaturen dieser Marke sind sowohl aus der Preußen- als auch NDP-Zeit große Raritäten, etwa
eine handvoll registriert. Attest Wasels “Insgesamt ist die Qualität überdurchschnittlich.”

[ 21 2500,—

F 1213 1 Kr. grün, waager. Prachtpaar mit zwei zentr. Taxis-K1 “Oberlahnstein 31/12". Seltene
Letzttags-Abstempelung der Preußischen Post, sign. Flemming

# 22(2) 130,—

F 1214 1 Kr. grün per zwei auf prachtvollem Nahbereichsbrief von Frankfurt nach Offenbach (belanglose
Randtönung)

[ 22(2) 90,—

F 1215 1 Kr. grün, senkr. Prachtpaar mit Taxis-K1 “Herborn” auf weißem Couvert (leichte Mittelfalte) nach
Weilburg. Schöner Brief aus der 36. Kruschel-Auktion, Zuschlag DM 860,-

[ 22(2) 220,—

F 1216 1 Kr. grün, zwei Prachtstücke mit Taxis-K1 “Hadamar” auf kleinem weißem Brief nach Limburg [ 22(2) 90,—

F 1217 1 Kr. grün, Kabinettstück auf Ganzsachenumschlag 2 Kr. orange mit klarem Taxis-K1 “Bad-Ems 4/7",
(1867) nach Weilburg. Seltener Brief vom 4. Verwendungstag der Kreuzer-Ausgabe

[ 22,U35 180,—

F 1218 2 Kr. orange (min. Aufrauhung) mit klarem Taxis-K1 “Rüdesheim 1/7 (1867)”. Seltene
Ersttagsverwendung dieser Marke

# 23 220,—

1219 2 Kr. orange, Kabinettstück mit zentr. Taxis-K1 “Limburg a.d. Lahn”, Mi. 120,- # 23 35,—

F 1220 2 Kr. rotorange, Kabinettstück mit besserem spätem Grotesk-K1 “Langen”, sign. Grobe # 23 50,—

F 1221 2 Kr. orange, Prachtstück mit Taxis-K1 “Limburg a.d. Lahn” auf gefaltetem Brief nach Dietz, Mi. 600,- [ 23 100,—

F 1222 2 Kr. rotorange mit idealem Taxis-K2 “Höhr” auf gef. weißem Brief nach Montabaur, Mi. 600,- [ 23 180,—

F 1223 2 Kr. rotorange, perfektes Exemplar einzeln auf (rs. nicht ganz vollständigem) Nahbereichsbrief von
Bensheim (K1) nach Zwingenberg, Fotoexp. Brettl. Mi. 750,-

[ 23 130,—

F 1224 2 Kr. orange, Kabinettbriefstück mit klarem und zentr. nachverw. K1 “Darmstadt” ] 23 40,—

F 1225 2 Kr. orange, waager. Prachtpaar mit Taxis-K1 “Limburg a.d. Lahn”, Mi. 280,- # 23(2) 70,—

F 1226 2 Kr. orange, waagerechtes Kabinettpaar mit klaren Taxis-K1 “Nassau” auf links beschnittenem Brief
nach Niederelbert, rs. K1 “Montabaur”, sign. Bühler, Haferkamp. Mi. 1300,-

[ 23(2) 220,—

F 1227 2 Kr. orange und 3 Kr. karmin auf Kabinettbriefstück mit hierauf sehr seltenem neuem preußischen
Grotesk-Ablöse-K1 “Caub”, auf Preußen nur sechs Tage möglich!

] 23,24 350,—

F 1228 2 Kr. orange nebst 9 Kr. gelblichbraun auf Kabinettbriefstück mit Taxis-K1 “Limburg a.d. Lahn” ] 23,26a 70,—

F 1229 3 Kr. karminrosa, Kabinettstück mit Letzttags-Abstempelung durch Taxis-K1 “Diez 31/12" (1867). Selten,
sign. Kastaun

# 24 90,—

1230 3 Kr. hellrosa, Prachtstück mit zentr. Taxis-K1 “Bingen” auf Brief nach Mainz [ 24 50,—

F 1231 3 Kr. karmin auf Kabinettbrief mit seltenem nachverw. großen Taxis-K2 “Camberg” ideal [ 24 350,—

F 1232 3 Kr. karmin (re. Schere) als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenumschlag 9 Kr. rötlichbraun mit klaren
Taxis-K1 “Darmstadt 28/8" (1867) nach Frankreich, dort nachgesandt. Seltene Frankatur-Kombination

[ 24,U38 300,—

F 1233 6 Kr. blau, Kabinettpaar auf Brief (Empfängername entfernt) mit Ra3 “Frankfurt a.M. Stadt-Post-Exp. 3"
nach Brüssel, Fotoexp. Brettl. Mi. 550,-

[ 25a(2) 90,—

F 1234 6 Kr. blau, ungebrauchter Viererblock (eine Marke etwas hell bzw. links oben Randknitter), eine Marke
postfrisch

**/* 25a(4) 60,—
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F 1235 6 Kr. mittelblau, senkrechtes Kabinettpaar in frischer Farbe auf kleinformatigem Trauerbrief (rs. ohne die
Oberklappe) nach Belgien, klare Taxis-K1 “Bad-Ems 25/8" (1867). Paare dieser Marke sind von großer
Seltenheit und nur ganz wenige Belege bekannt, Fotoattest Brettl. Mi. 2500,-

[ 25b(2) 650,—

F 1236 9 Kr. ockerbraun auf blauem Faltbrief mit Fremdentwertung durch Württemberger K2 “Tübingen” (vom 4.
Sept. 1867) nach Frankfurt. Voller Inhalt aus Hechingen und gemäß hs. Vermerk neben der Marke aus
“Hechingen Eilwagen” stammend und erst auf dem Transitwege im württembergischen Tübingen
(nördlich von Hechingen) entwertet. Trotz kleiner Mängel (Bugspur, Briefpapier unter der Marke etwas
fleckig) ein sehr seltener Brief mit dieser Abstempelung

[ 26 500,—

F 1237 9 Kr. ockerbraun, Kabinettstück mit Taxis-K1 “Bad-Ems” auf Brief nach Miltenberg/Bayern (rs. etwas
unsauber geöffnet), roter hs. Vermerk “v. Elvenfeldt”

[ 26a 90,—

F 1238 9 Kr. braun, Prachtstück (unbed. Eckknitterung) mit zentr. Taxis-K1 “Limburg a.d. Lahn” auf gef.
Chargébrief nach Frankfurt/M. Selten, sign. Kruschel, Fotoattest Brettl. Mi. 500,-

[ 26b 250,—

F 1239 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 6 Sgr. grün, unregelmäßig breit geschnitten, auf Reco-Brief nach
Leipzig, zentr. K2 “Berlin”. Trotz kl. Fleckchen ein interessanter und seltener Brief, Mi. 1500,-

[ GAA6 250,—

F 1240 Oktogon-Ganzsache 4 Sgr. rotbraun mit klarem Ra2 “Gross-Lessen” und L1 “Franco” in die Schweiz [ U4"3" 130,—

F 1241 Oktogon-Ganzsache 5 Sgr. purpur in die französ. Schweiz gelaufen mit Ra3 “Berlin Stadtpost-Exp. VII”
(rs. Siegel mit Klappenstempel ausgeschnitten), Mi. 650,-

[ U5"3" 130,—

F 1242 Oktogon-Ganzsache 4 Sgr. rotbraun im Großformat, Schilling-Nummer “2", als prachtvoller Wertbrief
mit K2 ”Pinne" nach Berlin, Mi. 1300,- (rs. Siegel entfernt)

[ U4B"2" 350,—

F 1243 Oktogon-Ganzsache 5 Sgr. purpur, Kabinettcouvert von Berlin 1860 nach Mühlhausen, Mi. 650,- [ U5A 220,—

1244 Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, zwei gebrauchte Großformate, einmal von Neudörfchen (Ra2) an die Freiin
von Buddenbrock, der zweite (Gebrauchserhaltung) unterfrankiert von Berlin mit Nachtaxe nach
Marseille

[(2) U13B(2) 45,—

1245 Wappen-Ganzsache 2 Kr. orange mit klarem Taxis-K1 “Diez” [ U35 50,—

F 1246 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa, nach der ersten Neujahrs-Briefkasten-Leerung (die ohne Nachtaxe
geblieben wäre!) aufgeliefert mit blauem K1 “Berlin Post-Exped. 13" vom 2.1.68, deswegen jetzt mit
Nachtaxe ”2" versehen, da Couvert nicht mehr gültig, nach Stassfurt

[ U26A 350,—

1247 Letzttag Preußen, sauberer Brief aus Posen vom 31.12.1867 (Ra3), rs. K1 vom 1.1. [ 30,—

Preussen Nummernstempel 1-9

F 1248 “1" (Aachen) je klar zentr. auf fünf Werten 1. Ausgabe # 2-4 40,—

Preussen Nummernstempel 10-99

F 1249 “22" von Altdöbern in ungewöhnlicher Kombination mit hs. Aufgabe ”Calau" und diese nochmals auf der
Marke, auf Brief 1 Sgr.

[ 6 90,—

F 1250 “32" nebst K2 ”Andernach" auf Ganzsache 1 Sgr. rosa mit Zusatzfrankatur 2 Sgr. (unten ber.) [ 3,U11A 60,—

F 1251 “54" nebst K2 ”Aschersleben" klar auf Brief 1 Sgr. schw./lilarosa vom linken Bogenrand (rechts
angeschnitten). Früher Brief aus dem Ausgabejahr 1850, Fotoexp. Wasels. Mi. 350,-

[ 2d 70,—

F 1252 “78" von Baudis, ohne Nebenstempel, auf Großteil einer Wertbriefvs. mit 1/2 (etwas ber.) und 2 Sgr. ([) 1,3 50,—

F 1253 “79" von Bauerwitz auf Ganzsachen-Abschnitt 1 Sgr. rosa mit zwei Kabinettstücken 1/2 Sgr. ziegelrot
und 1 Sgr. rosa vom Rand

] 1,6a 90,—

1254 “91" nebst K2 ”Bendorf" auf Briefvs. 1 Sgr., sowie nebst Ra2 auf gefaltetem Brief 1 Sgr. [(2) 2a,6a 50,—

Preussen Nummernstempel 100-999

F 1255 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. I" auf leicht unfrischem Ortsbrief mit 1 Sgr. Gittergrund, sowie
nebst K2 “Berlin” auf Brief 1 Sgr. vom linken Rand

[(2) 6a,10a 70,—

F 1256 “104" nebst Ra3 ”Berlin Potsdamer Bahnh." auf Briefchen 3 Sgr. (Pracht) [ 4a 70,—

1257 “105" nebst Ra3 ”Berlin Anhalter-Bahnh." auf Couvert (rs. kl. Siegel-Ausschnitt) mit Kabinett-Randstück
3 Sgr.

[ 4a 45,—

1258 “110" nebst Ra2 ”Bernburg" auf Prachtbrief 1 Sgr. [ 2a 45,—

F 1259 “110" nebst Ra2 ”Bernburg" klar auf Kabinettbrief mit breitrandiger 1 Sgr. vom Bogenrand [ 2b 40,—

F 1260 “131" (Birkenfeld) ideal zentr. auf 2 Sgr. schwarzblau (min. Mgl.) # 7c 70,—

F 1261 “146" (Bochum) je klar zentr. auf tadellosen 1/2 bzw. 3 Sgr. # 1,4 40,—

1262 “146" (Bochum), ohne Nebenstempel, klar auf Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. mit Zusatzfrankatur 1 Sgr.
rosa, Gittergrund, etwas fleckig, rs. Ankunftsstempel vom 31.3.(1859), also möglicherweise auch die
späteste Verwendung des Bochumer NS!

[ 10a,
U20A

70,—

F 1263 “162" nebst Ra2 ”Borghorst" auf sauberem Brief mit Dreierstreifen 1 Sgr. (linke Marke etwas berührt) [ 6a(3) 100,—
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F 1264 “167" nebst K2 ”Bornheim" klar auf kleinem Brief mit Buntfrankatur 1 u. 2 Sgr. (diese etwas ber.),
attraktiver Brief dieser großen Rheinland-Stempel-Seltenheit

[ 2a,3 1000,—

F 1265 “167" nebst Ra2 ”Boisdorf" auf schwarz gerandetem Trauerbrief mit 2 Sgr. schw./blau (min. berührt),
seltener, doppelt vergebener NS, dazu Ra2 auf unfrankiertem Brief 1863

[(2) 3 250,—

F 1266 “172" (Brakel)  klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 4a 30,—

F 1267 “182" (Bremen) in blau auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 100,—

F 1268 “182" (Bremen) in blau und schwarz je klar auf zwei Kabinettstücken 3 Sgr., ersteres sign. Brettl # 4a(2) 100,—

F 1269 “183" nebst K2 ”Breslau" als ungewöhnliche Entwertung auf Couvert mit typisch “rund” geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. gelb

[ GAA3 90,—

1270 “184" nebst K2 ”Ratibor Bahnhof" auf Prachtbrief 3 Sgr. [ 4a 50,—

1271 “191" nebst Ra2 ”Bromberg" auf Ganzsache 1 Sgr. (oben Falte), mit ZuF 3 Sgr. als Wertbrief [ 4a,U 20,—

F 1272 “207" (Buk) ideal zentrisch auf Luxusstück 1 Sgr., als Beigabe eine 1/2 Sgr. (kl. Beanst.) ]/# 2a,1 60,—

1273 “210" nebst Ra2 ”Bunzlau" klar auf Prachtbrief 1 Sgr. [ 2b 20,—

F 1274 “232" (Canth) je ideal zentrisch auf zwei Luxusstücken 1 Sgr. # 2a,6a 50,—

F 1275 “247" (Chodziesen) klar zentrisch auf Briefstück mit zwei winzig berührten 3 Sgr. ] 4a(2) 30,—

F 1276 “260" nebst L2 ”Cönnern" auf Briefchen (kl. Pünktchen) mit rechts noch vollrandiger 1 Sgr. [ 2a 40,—

F 1277 “277" (Creutzburg/Schlesien) vorzüglich zentrisch auf Briefstück mit linker oberer Bogenecke 2 Sgr. (re.
etwas Randlinienschnitt)

] 3 40,—

F 1278 “282" (Polnisch-Crone) klar zentr. auf Kabinettbriefstück mit 1 und 3 Sgr., sign. Banker ] 2,4 30,—

F 1279 “305" (Dardesheim) klar zentr. auf Briefstück mit winzig ber. 1 Sgr. ] 2(d) 20,—

F 1280 “326" nebst Ra2 ”Dobrilugk" auf Kabinettbrief 3 Sgr. [ 4a 50,—

1281 “331" nebst kleinem K1 ”Dolzig" klar auf unkpl. Brief mit tadelloser 1 Sgr. [ 2a 45,—

F 1282 “359" nebst K2 ”Düsseldorf" klar auf Kopf-Ganzsache 2 Sgr. blau (leichte Gebrauchsspuren), hierauf
seltene Entwertung!

[ U2A 160,—

1283 “369" nebst Ra2 ”Eilenburg" klar auf Faltbrief mit Kabinettstück 3 Sgr. [ 4a 30,—

F 1284 “394" (Eschweiler) sehr klar auf Dreierstreifen 1 Sgr. in guter Farbe (linke Marke Bug), sign. Meier. Mi.
200,-

# 2b(3) 40,—

F 1285 “409" nebst K2 ”Filehne" klar auf Brief 1 Sgr. (unten ber.) [ 2a 30,—

F 1286 “439" nebst K2 ”Freystadt i. Schl." klar auf sauberem Faltbrief mit Paar 1 Sgr. (linke Marke unten berührt) [ 2a(2) 50,—

F 1287 “462" (Gardelegen) je klar auf zwei Kabinettbriefstücken 1 Sgr., sign. Kastaun, einmal der
Gemeindestempel von Miesterhorst klar nebengesetzt

](2) 2a(2) 40,—

F 1288 “476" nebst K2 ”Genthin" auf Prachtbrief 1 Sgr. (natürliche Aufklebeknitter) [ 2a 40,—

F 1289 “494" nebst Ra2 ”Gleiwitz Bahnhof" klar auf Prachtcouvert 3 Sgr., sign. Kastaun [ 4a 30,—

1290 “495" nebst K1 ”Glogau" auf Brief (Falte ausserhalb) mit Kabinettpaar 1 Sgr. [ 2a(2) 25,—

F 1291 “509" (Goldberg) je klar zentr. auf drei Luxusstücken 1(2) und 2 Sgr., ein ”Paar" vom gleichen Brief # 2(2),3 30,—

1292 “528" nebst Ra2 ”Graetz" auf Ganzsache 1 Sgr. rosa (kl. Mgl.) mit Prachtstück 2 Sgr. als ZuF [ 3,U 40,—

F 1293 “535" (Greifswald) je klar zentr. auf drei Luxusstücken 2(2) und 3 Sgr. # 3(2),4 40,—

F 1294 “537" nebst Ra2 ”Greven" auf Faltbrief mit zweimal 1/2 Sgr., untere Marke Bugspur, etwas fleckig [ 1(2) 90,—

F 1295 “539" nebst K2 ”Grevenbroich" auf Faltbrief (Adresse gestrichen) mit Prachtstück 3 Sgr. [ 4a 70,—

1296 “547" nebst K2 ”Grottkau" klar auf rs. unkpl. Prachtbrief 1 Sgr. [ 2(d) 30,—

F 1297 “558" (Gummersbach) klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sign. Flemming # 1 30,—

F 1298 “578" (Hamburg) klar auf Briefstück mit Paar 3 Sgr. gelb (linke Marke ber., Mi. 500,-), roter Neben-K2
”Berlin"

] 8b(2) 60,—

F 1299 “578" (Hamburg) klar auf zehn Pracht-/Kabinettbriefstücken 3 Sgr. ]

(10)

4a(10) 40,—

1300 “578" (Hamburg, Typen) je klar auf insgesamt 15 (!) Werten 3 Sgr., meist Briefstücke ]/# 4a/b 100,—

F 1301 “630" (Hirschberg) je klar zentrisch auf Kabinettstück 2 Sgr., sowie auf 1 Sgr. Gittergrund # 3,10 20,—

F 1302 “699" (Kandrzin) klar zentr. auf Kabinettbriefstück mit Paar 1 Sgr. Gittergrund, sign. Krause, Kruschel ] 10a(2) 40,—

F 1303 “699" nebst L2 ”Jarocin" klar auf Faltbrief mit zweimal 1/2 Sgr. ziegelrot (eine Marke gering berührt),
sowie auf Brief 1 Sgr., beide nach Pleschen

[(2) 1(2),2 180,—

F 1304 “703" (Kattowitz) ideal zentr. auf zwei Luxusstücken 3 Sgr. #/] 4a/b 30,—

F 1305 “734" (wahrscheinlich Klitten) klar auf Briefstück mit 1 (gut) und etwas ber. 3 Sgr. ] 2,4 40,—

F 1306 “744" (Königswinter) zentr. auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 30,—

F 1307 “751" (Kösen) je ideal zentr. auf drei Werten, zwei Luxus # 2,4,6b 40,—

1308 “752" nebst Ra2 ”Kosten" auf Teilbrief mit links ber. 1 Sgr. [ 2a 20,—

F 1309 “757" nebst Ra2 ”Kozmin" klar auf doppelt verwendetem Kabinettbrief 3 Sgr. [ 4a 70,—
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F 1310 “772" (Kurnik) je klar zentr. auf zwei Kabinettstücken 1 bzw. 3 Sgr. # 2a,4a 20,—

F 1311 “789" nebst K2 ”Landeshut" sehr klar auf Couvert mit 1 Sgr. (re. ber.), sign. Brettl [ 2b 30,—

1312 “801" nebst Ra2 ”Langensalza" auf Prachtbrief (Briefpapier min. Patina) mit tadelloser 1 Sgr. [ 2a 20,—

F 1313 “815" (Leba) klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 20,—

1314 “834" nebst Ra3 ”Gross-Lessen" auf etwas unfrischem Brief mit 1 und 3 Sgr. (teils ber.) in die Schweiz [ 2a,4a 45,—

F 1315 “852" (Liegnitz) ideal auf Briefstück mit Rand-Dreierstreifen 1 Sgr. Gittergrund (Bugspur, dennoch sehr
dekorativ!)

] 10a(3) 30,—

F 1316 “892" nebst K2 ”Luckenwalde" auf Faltbrief mit Kabinettstück 1 Sgr. (gute lilarosa Nuance, obwohl aus
August 1851, Mi. 350,-)

[ 2d 40,—

F 1317 “906" (Magdeburg, Typen) je klar zentrisch auf 11 Werten in teils Kabinett-/Luxuserhaltung #/] 1-6 70,—

F 1318 “916" (Margonin) ideal zentrisch auf 1/2 Sgr. (winzig gerauht) # 1 30,—

F 1319 “923" (Mayen) zentrisch klar auf breitrandiger 2 Sgr. blau (min. Papierriefe belanglos) # 7a 40,—

F 1320 “963" (Monschau) je klar zentr. auf 1 bzw. 2 Sgr., letztere ausgeprägtes Wz. # 2,3 40,—

F 1321 “967" nebst K1 ”Moschin" auf Faltbrief (ohne Seitenteile) mit Kabinettstück 1 Sgr. schw./tiefdunkelrosa
(fast “c”)

[ 2b 90,—

1322 “973" nebst Ra3 ”Mühlhausen R.B. Erfurt" klar auf etwas getöntem Faltbrief mit 1 Sgr. (re. ber.) [ 2b Gebot

F 1323 “988" (Myslowitz) klar zentrisch auf 3 Sgr. Gittergrund (etwas hell), auf dieser Ausgabe selten, sign.
Banker. Mi. + 400,-

# 12a 50,—

Preussen Nummernstempel 1000-1987

F 1324 “1001" nebst Ausgabe-K2 ”Neisse No. 1" bzw. “Neisse No. 2" als Aufgabestempel (!) auf zwei Briefen aus
gleicher Korrespondenz je mit einseitig ber. 1 Sgr.

[(2) 2a(2) 70,—

F 1325 “1018" und K2 ”Neumark" klar auf Couvert mit 1 Sgr., kl. Mgl. [ 2 40,—

1326 “1025" nebst Ra2 ”Neuss" klar auf sauberem Prachtbrief 1 Sgr. (etwas “Lupenrand”) [ 2a 30,—

F 1327 “1028" (Neustadt-Eberswalde) ideal zentr. auf Luxusbriefstück 1 Sgr. und auf loser 2 Sgr. ]/# 2a,3 20,—

F 1328 “1065" (Nordhausen) auf überrandigem Kabinettstück 1 Sgr. # 6a Gebot

F 1329 “1065" nebst Ra2 ”Nordhausen" klar auf gefalteter Drucksache (ohne Schleife) mit Prachtstück 1/2 Sgr. [ 1 50,—

F 1330 “1077" (Oberstein) klar auf zwei min. ber. 2 bzw. 1 Sgr. # 3,6b 50,—

F 1331 “1087" nebst K2 ”Ohlau" klar auf sauberem Retourbrief mit 1 Sgr. schw./lilarosa (links gering berührt) aus
Nov. 1850. Mi. 350,-

[ 2d 40,—

F 1332 “1089" nebst Ra2 ”Oelde" auf Ganzsache 1 Sgr. mit Zusatzfrankatur Paar 1 Sgr. (linke Marke winzig ber.)
und weiterem Einzelstück 1 Sgr. aus einer anderen Auflage (Papier wie “d”), Fotoexp. Flemming

[ 2a(3),
U1A

250,—

1333 “1096" in der Stahltype nebst Ra2 ”Oppeln" auf Ganzsache 2 Sgr., mit ZuF 1 Sgr. [ 2a,U12 20,—

F 1334 “1118" nebst Ra2 ”Paderborn" auf Briefstück mit unten ber. 1 Sgr. schw./rosa, sowie 2. Type klar auf
Kabinettbriefstück 1 Sgr. rosa

](2) 2a,6a 30,—

1335 “1136" zart nebst K2 ”Peterswaldau" auf Prachtbrief 3 Sgr. [ 4a 30,—

F 1336 “1139" (Pilgramsdorf) zentr. auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 40,—

1337 “1161" nebst Ra2 ”Prenzlau" auf Recobrief-Vs. (auf Unterlage geklebt) mit Paar 2 Sgr. (unten ber.) ([) 3(2) 40,—

1338 “1190" nebst Ra2 ”Ragnit" auf Faltbrief 2 Sgr., leichte Gebrauchsspuren [ 3 40,—

F 1339 “1207" (Rawitsch, beide Typen) auf Kabinettbriefstück und loser 3 Sgr. ]/# 4a(2) 20,—

1340 “1209" nebst K2 ”Recklinghausen" klar auf Brief 3 Sgr. (Mgl.) [ 4a 130,—

F 1341 “1218" (Reichenbach/Schlesien/Breslau), beide Typen klar auf drei Werten inkl. Kabinettstück 1/2 Sgr.
und Luxusbriefstück 1 Sgr.

#/] 1,2,6 40,—

F 1342 “1237" (Rheinberg) zentr. auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2b 40,—

1343 “1239" nebst Ra2 ”Rheine" klar auf Brief mit 1 Sgr. (rechts Randlinienschnitt) [ 2a 30,—

F 1344 “1256" (Ronsdorf) klar auf Prachtbriefstück mit breitrandigem Dreierstreifen 1 Sgr. ] 6a(3) 40,—

F 1345 “1272" nebst Ra2 ”Ruhrort" auf Prachtbrief 3 Sgr. [ 4a 45,—

F 1346 “1274" (Ründeroth) klar zentr. auf kleinem Kabinettbriefstück 1 Sgr., sign. Grobe ] 2a 30,—

F 1347 “1283" nebst Ra2 ”Saalfeld" auf Brief mit zweimal 1 Sgr. Marken tadellos, Brief in der Faltung etwas
fleckig

[ 2a(2) 80,—

F 1348 “1301" von Samoczin auf Teilbrief mit 1 Sgr., Fotoexp. Flemming ([) 2a 30,—

1349 “1313" nebst teilaptiertem Ra2 ”Schermeisel" auf Faltbrief mit winzig ber. 1 Sgr. [ 2a 60,—

F 1350 “1330" (Schleusingen)  klar zentrisch auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 20,—

1351 “1360" nebst K2 ”Schrimm" klar auf Brief mit 1 Sgr. (Rand rechts etwas unregelmäßig gerissen) [ 2a 30,—

F 1352 “1374" nebst Ra2 ”Schwerin a.W." klar auf Faltbrief mit breitrandigem Kabinettstück 1 Sgr. [ 6a 40,—
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F 1353 “1377" (Schwetz bzw. Schlobitten) je klar zentr. auf zwei 1 Sgr. (Nr. 6b oben winzig randhell) # 2a,6b 50,—

1354 “1386" nebst Ra2 ”Seelow" klar auf etwas fleckiger Ganzsache 2 Sgr., mit ZuF 1 Sgr. (diese Pracht) [ 6a,U12 40,—

1355 “1404" nebst Ra2 ”Sohrau" klar auf Ganzsache 2 Sgr. blau, mit ZuF 1 Sgr. (winzige Eckber.) [ 2a,U12 30,—

1356 “1421" nebst Ra2 ”Sprottau" klar auf Briefchen mit 1 Sgr. (links ber. bzw. kleines Aufklebefältchen) [ 2b 20,—

1357 “1428" (Staßfurt), beide Typen je auf 1 Sgr. (Nr. 6 kl. Mgl.) #/] 2a,6a 20,—

F 1358 “1439" (Stettin, Typen) je klar zentrisch auf 10 Werten, dabei zweimal 1/2 Sgr. und Dreierstreifen 1 Sgr. ]/# 1-4 70,—

F 1359 “1481" (Taplacken) klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. (zusätzlich ein zweiter Abschlag versetzt
etwas schwächer)

] 2a 70,—

F 1360 “1507" (Trachenberg) ideal zentrisch auf Luxusbriefstück 3 Sgr. ] 4a 20,—

F 1361 “1533" (Unkel), seltener Rheinland-NS klar auf senkrechtem Kabinettpaar 1/2 Sgr., sign. Kastaun # 1(2) 180,—

1362 “1534" nebst Ra2 ”Unterbarmen" auf Faltbrief mit Oberrandstück 3 Sgr. (oben Bug) [ 8a 40,—

F 1363 “1537" (Usedom) klar auf noch voll- bis breitrandigem Oberrandstück 1 Sgr. (Reihenzahl ”7") # 2a 50,—

F 1364 “1544" (Stumsdorf Bahnhof) je klar zentrisch auf zwei Paaren 1 Sgr. (je ein Wert ber. bzw. Bugspur) #/] 2a,6b(2) 70,—

F 1365 “1566" nebst Ra2 ”Wahn" klar auf kleinem Prachtbrief 1 Sgr. (Vortrennschnitt nur im Aussenrand) nach
Krefeld. Eine große Kölner Stempel-Seltenheit, von der nur wenige Briefe erhalten geblieben sind

[ 2a 1300,—

1366 “1599" nebst Ra2 ”Weissenfels" auf Prachtcouvert mit 1 Sgr. [ 2a 30,—

F 1367 “1611" (Wermelskirchen) je klar und zentrisch auf zwei Kabinettstücken 2 bzw. 3 Sgr. # 3,4b 45,—

F 1368 “1611" (Wermelskirchen) klar auf 1, 2 und 3 Sgr. (letztere Luxus!) # 2-4 50,—

F 1369 “1618" (Wesslingen) klar zentrisch auf 3 Sgr. (min. Mgl.) # 4a 40,—

F 1370 “1623" nebst L2 ”Wettringen" klar auf Kabinettbrief 1 Sgr., sehr selten [ 2a 450,—

F 1371 “1649" (Winzig) auf Kabinettbriefstück mit 1 und 3 Sgr. ] 2a,4a 30,—

F 1372 “1665" (Wolbeck) klar zentrisch auf links ber. 1 Sgr. # 2a 40,—

1373 “1673" nebst Ra2 ”Wongrowitz" auf kleinem Paketbegleitbriefmit Paar 1 Sgr. (unten Randfehler, da über
den Rand geklebt)

[ 6a(2) 40,—

1374 “1694" nebst L2 ”Zehden" klar auf Kabinettcouvert 1 Sgr., sign. Krause [ 2a 40,—

1375 “1697" zart nebst Ra2 ”Zeitz" auf Brief (unten gering verkürzt) mit 3 Sgr. [ 4a Gebot

F 1376 “1745" (Dortmund/Soest Bahnpost) in versch. Typen auf neun Werten ]/# ex2-10 70,—

F 1377 “1748" (Cöln-Bahnpost) in schwarz zentrisch auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 70,—

F 1378 “1788" (Dzieschowitz) auf Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 4a 35,—

F 1379 “1813" (Polajewo) klar auf perfektem Paar 2 Sgr. # 3(2) 50,—

Sachsen Vorphila und Ortsstempel

F 1380 “Altenberg”, Ra2 voll auf Briefstück 1/2 Ngr. August (etwas knapp) ] 3a 70,—

1381 “Altenburg”, K1 1855 auf seltenem Post-Reiseschein nach Zeitz (mit fast kpl. Gepäckschein!) [ 60,—

F 1382 “Auerbach”, K1 klar auf Briefstück 1/2 Ngr. August (etwas ber.) ] 3b 45,—

F 1383 “Bautzen”, K1 voll auf Briefstück 1/2 Ngr. August (Bugspur) ] 3b 45,—

1384 “Bautzen”, kleiner K2 klar auf Ortsbrief mit perfekter 1/2 Ngr. Johann (Umschlag rechts oben Tönung) [ 8II 70,—

F 1385 “Borna”, K1 klar auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. August ] 3b 45,—

F 1386 “Camenz”, K1 ideal auf Kabinettbriefstück mit zweimal 1/2 Ngr. August ] 3b(2) 50,—

1387 “Döbeln”, 1739, seltene frühe hs. Botenlohnquittung [ 30,—

F 1388 “Dresden F.N.1", schwarzer Franko-K1 vom 26.11.1872, nebst Bartaxstempel ”1/4", auf Orts-Drucksache,
obwohl fehlerhaft (getrennt, fleckig, Tesa), sehr seltenes Belegstück in schwarz!

[ 100,—

1389 “Dresden”, 1852, stummer K2 “Stadtpost” (ohne Datum/Uhrzeit) auf Zeitungsschein [ 20,—

1390 “Dresden”, Ortsbrief (leichte Gebrauchsspuren) mit 1/2 Ngr. Wappen, nur mit violettem K2 “Stadtpost”
(Milde 52-3) als Entwertung

[ 15 30,—

F 1391 “Dresden”, drei Ortsbriefe aus der NDP-Zeit: bar bezahlt mit violettem Taxstempel “1/2" und K2
”Stadtpost Dresden", mit 1/2 Gr. orange (unten Schere) sowie Ra3 “Stadtpost Dresden V”, ferner
Vorderseite (rechts “ölig”) mit nachverw. Sachsen-NS “1" und violettem Neben-K2 ”Stadtpost"

[(3) NDP3,15 130,—

F 1392 “Dresden-Bodenbach”, Bahnpost-K1 sowie Ra2 “Dresden B. Bahnh.” je klar auf Kabinettbrief 1 Ngr.
August, diese mit VG, nach Böhmen

[ 4a 100,—

1393 “Dresden-Bodenbach”, Bahnpost-K1 nebst Ra2 “Dresden B. Bahnh.” auf Brief 1 Ngr. Johann (Bugspur) [ 9a 130,—

F 1394 “Dresden-Bodenbach”, K1 ideal auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. August ] 3a 50,—

1395 “Dresden-Görlitz Z. IV”, Bahnpost-K2 zweimal klar auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1 Ngr. Wappen
mit hs. Aufgabe “Bautzen”

[ U16A 60,—
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1396 “Dresden-Görlitz Z. XI”, Bahnpost-K2 nebst hs. Aufgabe “Dresden” auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1
Ngr. Wappen

[ U16A 60,—

1397 “Elster”, K2 klar auf Luxus-Ganzsachen-Umschlag 1 Ngr. Wappen [ U21A 70,—

1398 “Frauenstein”, (1830), Ra1 klar auf Kabinettbriefhülle nach Döbeln (Hb. 089-1) [ 45,—

F 1399 “Glauchau”, K1 klar auf Kabinettstück 2 Ngr. August, sign. Krause # 5 50,—

F 1400 “Glauchau-Gera”, sächsischer Bahnpost-K2 als Fremdentwertung auf Taxis 1 Sgr. rosa # Taxis38 45,—

1401 “Glauchau-Gössnitz Z. IV.”, Bahnpost-K1 nebst hs. blauem Aufgabevermerk “Glauchau” auf Brief mit 1 u.
2 Ngr. Wappen nach Koblenz (Couvert leichter Siegelfleck)

[ 16,17 50,—

F 1402 “Grossenhain”, K2 voll auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. Johann ] 8II 35,—

F 1403 “Gröditz”, K2 auf Prachtbriefstück 1/2 Ngr. Wappen ] 15 45,—

F 1404 “Haynichen”, Ra2 als Markenentwertung klar auf Kabinettbrief-Vs. 1/2 Ngr. August ([) 3b 70,—

F 1405 “Kahla”, K1 in blau zentr. auf Prachtstück 3 Ngr. August, selten # 6 90,—

F 1406 “Leipzig 30/12 67", K1 in Taxisform vom vorletzten Tag klar auf 1 Ngr. (Mgl.) # 16 70,—

F 1407 “Leipzig Bahnh.”, K2 in blau ideal auf Briefstück Johann 1 Ngr. (li. berührt) ] 9b 70,—

1408 “Leipzig P.E. No. 1", K2 1867 nebst Ra1 ”B.12.K." auf Brief nach Frankreich [ 40,—

F 1409 “Leipzig”, K2 1853 auf Brief nach Medewitzsch, Post Rötha, die ursprüngliche Taxe gestrichen und dem
Empfänger rs. 5 Pfg. Porto und 10 Gr. Botenlohn berechnet

[ 30,—

F 1410 “Loebau-Zittau”, Bahnpost-K1 nebst hs. Aufgabe “Zittau” auf Prachtbrief 1/2 Ngr. August, diese mit VG,
nach Eybau

[ 3a 180,—

1411 “Mittweida”, K2 auf Luxusbrief 1/2 Ngr. Wappen [ 15 35,—

F 1412 “Muehltroff”, K1 klar zweifach auf Prachtbriefstück 1/2 Ngr. August ] 3a 130,—

F 1413 “Neusalza”, Neben-K1 auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. Johann, diese mit VG ] 8I 45,—

F 1414 “Oberwiesenthal”, K1 klar und zentrisch auf Prachtstück 1 Ngr., auf der Wappen-Ausgabe selten # 16 70,—

1415 “Oberwiesenthal”, Neben-Ra2 klar auf Prachtbrief 1 Ngr. August, diese mit VG [ 4I 45,—

1416 “Oederan”, K1 klar als Aufgabestempel auf Prachtbrief 1 Ngr. August, diese mit VG [ 4IIa 45,—

1417 “Olbernhau”, K1 1862, sowie Glauchau 1864, zwei Postreisescheine [(2) 30,—

F 1418 “Penig”, K1 klar auf 1/2 Ngr. August (auf Unterlage) # 3b 35,—

1419 “Plauen”, K1 1870, auf seltener “Post-Sache” nach Kiel , Gr. Grönau und zurück, wegen einer
Zeitungs-Fehllieferung (“Land und Meer”)

[ 50,—

1420 “Reichenbach-Eger Z8", sächsischer Bahnpost-Ra3 klar nebst hs. Aufgabevermerk ”Voitersreuth"
(Böhmen) auf Ganzsachenumschlag Österreich 5 Kr. (leichte Beförderungsspuren)

[ Öster.U 70,—

1421 “Reichenbach-Eger ZIII”, nachverw. sächsischer Bahnpost-Ra3 klar auf Ganzsachenkarte Österreich 2 Kr.
mit Aufgabevermerk “Voitersreuth” (Böhmen) nach Osnabrück, 1877

[ Öster. 70,—

1422 “Ronneburg”, K1 klar auf Faltbrief mit perfekter 1/2 Ngr. August, Brief rechts etwas verwischte Tinte [ 3b 70,—

F 1423 “Ronneburg”, K1 voll und klar auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. August ] 3b 50,—

F 1424 “Rosswein”, K1 klar auf Kabinettbriefstück 3 Ngr. August ] 6 45,—

F 1425 “Scheibenberg”, K1 und K2 je ideal auf zwei Briefstücken 1 bzw. 1/2 Ngr. Wappen. Der K1 stellt auf der
Wappen-Ausgabe eine Seltenheit dar

](2) 16,15 100,—

1426 “Scheibenberg”, K2 ideal auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1/2 Ngr. Wappen [ U15A 35,—

F 1427 “Scheibenberg”, Ra2 voll und klar auf Briefstück 1/2 Ngr. August (Bugspur) ] 3a 90,—

1428 “Schoenheyde”, Ra2 als Teilabschlag auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. August ] 3b 45,—

F 1429 “Sebnitz”, K2 klar auf etwas ber. 3 Pfg. grün # 2IIa 35,—

F 1430 “Sebnitz”, Ra2 klar auf Briefstück 1/2 Ngr. August (leicht ber.) ] 3b 50,—

1431 “Werdau”, (1829), Ra1 klar auf gef., austaxiertem Prachtbrief (Hb. 3847-1) [ 50,—

F 1432 “Werdau”, der Bahnhofs-L2 als Entwertung auf drei Briefstücken 1 Gr. NDP ](3) NDP4(3) 40,—

F 1433 “Wermsdorf”, K1 voll auf Kabinettbriefstück 1 Ngr. August ] 4 70,—

1434 “Zoebnitz”, K1 auf loser 1 Ngr. August, sowie nebenges. auf Briefstück 1/2 Ngr. August, diese mit VG ]/# 4I,3a 50,—

F 1435 “Zschopau”, K1 klar und nochmals nebengesetzt auf Kabinettbriefstück 1 Ngr. August ] 4 45,—

F 1436 “Zwickau”, K1 klar und nochmals nebengesetzt auf Kabinett-Nahdistanz-Brief 1/2 Ngr. August nach
Gera in Taxis, Mi. 250,-

[ 3b 70,—

F 1437 “Zwickau-Schwarzenberg Z. VI”, Bahnpost-Ra3 (Zug-Nr. kopfstehend) mit hs. Aufgabevermerk
“Zwickau” auf Wappen-Ganzsachen-Umschlag 1 Ngr.

[ U21A 70,—

1438 1681, Friedenstein, eigenhändige Unterschrift von “Friedrich”, Herzog zu Sachsen, auf dekorativem
Schnörkelbrief nach Altenburg

[ 90,—

1439 1718, Leipzig, plakatartige Postverordnung betr. Passagier-Franco und Auslage-Gelder, leichte
Altersspuren

[ 30,—
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1440 1720, Leipzig, plakatartige Postverordnung betr. Pass- und Stundenzettel etc. (leichte Altersspuren) [ 30,—

1441 1727, Dresden, dekor. plakatartige (DIN A3) Postverordnung betr. Beförderung von Briefen, die den
Post-Haltern “nicht angenehm, anständig oder unnütze seyn”

[ 40,—

F 1442 1735, Leipzig, plakatartige Postverordnung betr. Einsendung der Quartals-Rechnungen [ 30,—

1443 1740, Leipzig, Postverordnung betr. der Verpflichtung, dem wahren Wert der Pakete und Wertbriefe
entsprechendes Porto zu erheben

[ 30,—

1444 1748, Leipzig, plakatartige Postverordnung betr. Nichtbeantwortung von Beschwerden der
Ober-Post-Ämter

[ 30,—

1445 1806, Dresden, vierseitiges Post-Mandat des Churfürsten Friedrich-August über Extraposten [ 60,—

F 1446 Feldpost, 1866, je grüne Blanko-Abschläge des K2 “K. Sächs. Feldpost Exped.” (vom 8. Nov. 1866, dem
Auflösungstag der Feldpostanstalten), sowie K2 “K. Sächs. Feldpost-Amt” (vom 10.11.) auf zwei beigen
Couverts, eine Besonderheit, die mir bisher noch nicht vorlag

[(2) 250,—

1447 Feldpost, 1875/79, zwei Briefe aus Grossenhain (Ra2 bzw. K1) je nach Morgendorf mit Inhalt, gedruckte
“Marschroute” für Truppen-Manöver, aus dieser Zeit selten

[(2) 60,—

F 1448 Incoming-Mail, 1849, kleines Briefchen aus Rio de Janeiro/Brasilien via Hamburg (vs. K2) nach Dresden,
Gesamttaxe “68" (Ngr.)

[ 60,—

Sachsen Markenteil

F 1449 3 Pfge. rot, Platte II, Feld 15, mit sehr seltener Abstempelung durch NS “11" von Reichenbach. Dieser
Nummernstempel wurde erst 1854 zugeteilt, so dass eine solche Nummernstempel-Entwertung eine
sehr seltene Spätverwendung auf der Nr. 1 darstellt, von der etwa 15 Exemplare mit NS bekannt sind
(registriert sind auf der Nr. 1 die NS ”1", “2", ”5", “7", ”11" bisher dreimal, “15" und ”22"). Die Marke ist
repariert (hinterlegt). Optisch ein dekoratives und sehr farbtiefes Exemplar. Sign. Ferchenbauer und
Attest Rismondo. Mi. 11.000,-

# 1a 2500,—

F 1450 3 Pfg. grün, bis auf kl. Stelle vollrandiges Prachtstück mit genau zentr. blauem K2 “Leipzig”, sign.
Pröschold

# 2IIa 50,—

F 1451 3 Pfge. grün, breitrandiger ungebrauchter Hirschfeld-Nachdruck des Probedrucks, offensichtlich
Einzelabzug, sign. Starauschek

(*) 2P 40,—

1452 1/2 Ngr. schw./grau auf Kabinett-Miniaturbrief mit klarem VG und K1 “Borna” 1854 [ 3a 35,—

F 1453 1/2 Ngr. schw./grau, Kabinettstück mit zentr. VG und Neben-K1 “Freiberg” 1852 auf Faltbrief [ 3a 70,—

1454 1 Ngr. schw./rosa, drei Kabinettstücke mit blauen Vollgitterstempeln # 4(3) 40,—

1455 1 Ngr. schw./rosa, Prachtstück mit Ortsstempel-Entwertung durch K1 “Meissen 15/9 51" auf kleinem
Brief (oben etwas unfrisch), dazu Luxusbrief mit 1 Ngr., 2. Auflage, von Dresden nach Bautzen

[(2) 4I,4IIa 45,—

1456 1 Ngr. schw./rosa auf Kabinettbrief mit VG und Ra2 “Grimma” [ 4IIa 45,—

1457 1 Ngr. schw./rosa, Kabinettstück mit zentr. VG und nebenges. K1 “Frankenberg” auf Brief 1854 nach
Leipzig

[ 4IIa 35,—

F 1458 1 Ngr. schw./rosa, Prachtstück mit Bahnpost-Entwertung “Leipzig-Dresden” nebst hs. blauem
Aufgabevermerk “Dresden” auf kleinformatigem Zierbrief mit breiten Prägekanten

[ 4IIa 350,—

F 1459 1 Ngr. schw./rosa, leicht berührt, auf gut erhaltenem, weißem Präge-Zierbrief nach Leipzig, zentr. VG und
nebenges. Ra2 “Treuen”

[ 4IIa 220,—

F 1460 2 Ngr. schw./hellblau, weitgehend voll- bis breitrandiger waagerechter Viererstreifen mit klaren VG,
rechte Marke oben kurz berührt und unauffällige Bugspur mittig. Während wir von der Nr. 7 immerhin
einen gestempelten Zehnerblock registriert haben, gibt es von dieser Marke nur noch einen weiteren
losen Viererstreifen und einen Viererstreifen auf Brief (Slg. Knapp) als größte bekannte gebrauchte
Einheit. Mi. 5000,-

# 5(4) 1600,—

F 1461 3 Ngr. schw./gelb, Prachtstück mit bläulichschwarzem NS “11" und K1 ”Altenburg" auf rs. nicht ganz kpl.
Brief nach Potsdam, adressiert “Seiner Hoheit den Prinzen Moritz von Sachsen-Altenburg”. Selten, sign.
Dietrich

[ 6 130,—

1462 3 Ngr. schw./gelb, breitrandiges Kabinettstück mit Zwischenlinien auf gef. Brief mit VG, K2 “Leipzig
Bahnh. Post-Exped.” und rotem Ra1 “Aus Sachsen” nach Sohrau, sign. Flemming

[ 6 70,—

F 1463 2 Ngr. schw./dunkelblau, ungebrauchtes Prachtstück mit Resten des Originalgummis, Mi. für ohne
Gummi bereits 450,-

(*) 7 130,—

1464 2 Ngr. schw./blau auf nachtaxiertem Prachtbrief mit NS “4" und K2 ”Leipzig Bahnh. Post-Exped." nach
Seehausen/Postverein (3 Ngr. erforderlich, Nachtaxe “2"). Mi. 150,- +

[ 7 45,—

1465 2 Ngr. schw./dunkelblau, drei aussergewöhnlich breit geschnittene Kabinettstücke (einmal drei
Nebenmarken!), dazu ein Kabinett-Minibriefchen von Leipzig. Mi. 360,- +

#/[ 7(4) 70,—

F 1466 2 Ngr. schw./blau, sehr breitrandig (wahrscheinlich linke untere Bogenecke) auf Kabinettbriefstück mit
NS “2", sign. Pfenninger, dazu 1 Ngr. vom Unterrand

]/# 7,4 40,—

1467 1/2 Ngr. schw./grau, etwas ber., auf Nahdistanzbrief nach Lucka, ungewöhnlich kopffrei aufges. NS “102"
und Neben-K1 ”Schmoelln 23/2 57", zusätzlich mit Federkreuz

[ 8I 90,—
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F 1468 1 Ngr. schw./rosa, je zentrisch gestempelte Bogenecken rechts oben und links unten mit kpl. Eckwinkel # 9(2) 40,—

1469 1 Ngr. schw./rosa, Pl. II, ungebrauchter waager. Pracht-Sechserblock o.G., perfekt geschnitten, Fotoexp.
Vaatz

(*) 9IIa(6) 70,—

F 1470 1 Ngr. schw./dunkelrosa auf kleinem Kabinettbrief mit zentr. NS “111" und Ra3 ”Bernstadt", Mi. 280,- + [ 9IIc 90,—

F 1471 1 Ngr. schw./rosa, fast vollrandige Einzelfrankatur mit NS “13" und K1 ”Schneeberg" auf seltenem
Expreßbrief nach Stolpen

[ 9a 130,—

1472 1 Ngr. schw./dunkelrosa, gestempelter Pracht-Dreierstreifen vom rechten Rand, rechte Marke unten
“Lupenrand”, gut sign. Pfenninger. Mi. 150,-

# 9b(3) 50,—

F 1473 5 Ngr. ziegelrot, tadellos, mit besonders ausgeprägtem “Schmitzdruck”, wie Doppeldruck wirkend,
Fotoexp. Vaatz

# 12a 40,—

F 1474 3 Pfg. grün nebst 3 Ngr. braunorange und 5 Ngr. dunkelgrauviolett auf Faltbrief in der 2. Gewichtsstufe
nach Turin, K2 “Glauchau” (3 Ngr. Zhg. oben min. bestoßen). Seltene Frankatur-Kombination mit der
3-Pfg.-Marke als Portospitze, Fotoattest Vaatz

[ 14a,18a,
19b

700,—

F 1475 Acht Wappen-Belege aus einer Korrespondenz 1866/67 von Lichtenstein-Callnberg (Ra3) nach
Emmelsbüll bei Deetzbüll in Schleswig, ein Doppelbrief mit 1 Ngr. rosa und 5 Ngr. purpur (“Proben ohne
Werth”), sonst 3 Ngr.-Frankaturen (übliche Gebrauchserhaltung)

[(8) 16-19 450,—

F 1476 2 Ngr. blau (oben unbed. Randpünktchen) als Zusatzfrankatur auf Ganzsachen-Umschlag 5 Ngr.
mattpurpur als rekommandierter Auslandsbrief mit K2 “Leipzig” in die Schweiz, seltene
Frankatur-Kombination

[ 17a,U19 650,—

F 1477 5 Ngr. lilagrau, ungebrauchter Unterrand-Sechserblock, eine Marke kl. Fleck, drei Marken tadellos
postfrisch, Fotoexp. Vaatz

**/* 19da(6) 130,—

1478 Johann-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Ngr. blau, runder Ausschnitt als Einzelfrankatur auf Brief mit NS “34"
und K2 ”Crimmitzschau" (kl. Mgl.)

[ GAA2 70,—

F 1479 Johann-Ganzsachen-Ausschnitt 5 Ngr. braunpurpur, achteckiger Ausschnitt als Einzelfrankatur auf
Vorderseite von rekommandiertem Brief nach Magdeburg, K2 “Meissen”. Trotz kl. Mängel ein seltenes
Stück, Mi. für Briefstück schon 1000,-

([) GAA6 350,—

F 1480 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1/2 Ngr., aussergewöhnlich breiter viereckiger Ausschnitt mit klarem
K2 “Radeberg” auf weißem gef. Brief nach Stolpen, Brief am Rand kl. Einriß

[ GAA11 50,—

1481 Ganzsache Johann 3 Ngr. im Großformat, Pracht-Umschlag mit NS “4" und K2 ”Leipzig-Bahnh." [ U3B 60,—

1482 Kopf-Ganzsachen 1, 2 und 3 Ngr., drei frische und sauber gestempelte Kabinett-Umschläge. Mi. 645,- [(3) U12-14A 180,—

F 1483 Wappen-Letzttags-Ganzsache 1/2 Ngr., Pracht-Umschlag mit NS “192" und K2 ”Loschwitz 31/XII 67" [ U15 130,—

1484 Wappen-Ganzsachen 1 Ngr. rosa und 3 Ngr. ockerbraun je als ungebrauchte Großformate, sowie 1 Ngr.
nochmals gebraucht (rs. Siegel ausgeschnitten, nur als U21B bewertet), Mi. 320,-

[(3) U16B,
18B,21B

60,—

Sachsen Nummernstempel 1-9

F 1485 “1" (Dresden) und ”2" (Leipzig) je auf kompletten Johann-Serien # 8-12(2) 30,—

F 1486 “2" (Leipzig) nebst lilarotem K2 ”Stadtpost 30/11 65" auf Kabinett-Ortsbrief 1/2 Ngr. Wappen [ 15c 70,—

F 1487 “7" (Bahnpost Riesa-Zwickau) je klar nachverw. auf drei Brustschild-Werten, Bfst. 1 Gr. einwandfrei, 2
Gr. kl. Schild (Befund Sommer) und 1/2 Gr. kl. Mgl.

]/# DR5,18,
19

100,—

Sachsen Nummernstempel 10-99

1488 “55" (Penig) je klar auf 1/2 Ngr. Johann bzw. Wappen # 8II,15 35,—

F 1489 “57" (Rosswein) klar auf breitrandigem Prachtstück 1/2 Ngr. August # 3a 70,—

F 1490 “76" (Oelsnitz) klar nachverw. auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP4 20,—

Sachsen Nummernstempel 100-220

1491 “101" nebst K2 ”Schellenberg" klar auf kleinem Brief 1/2 Ngr. Wappen [ 15 45,—

F 1492 “134" nebst Teil des K2 ”Wehlen" auf Prachtbriefstück 1/2 Ngr. Wappen ] 15 70,—

F 1493 “172" (Wiesenburg) klar auf Briefstück mit markant rauh gezähnter 1/2 Ngr. Wappen ] 15 35,—

F 1494 “190" (Laubegast) klar nachverw. auf NDP 1/3 Gr. # NDP2 30,—

F 1495 “192" (Loschwitz) je klar und zentr. auf zwei Briefstücken 1 Ngr. Johann (etwas ber.) bzw. 1/2 Ngr.
Wappen

](2) 9IIb,15c 45,—

F 1496 “212" zart nebst Ra3 ”Leipzig Berliner Bahnhof" auf Kopf-Ganzsachen-Umschlag 2 Ngr. blau. Eine der
großen Stempel-Seltenheiten Sachsens

[ U2A 1800,—

F 1497 “213" (Siegmar) klar nachverwendet auf Briefstück mit Preußen 10 Sgr., übliche, etwas fehlerhafte
Erhaltung, hierauf selten

] Pr.20 50,—
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Schleswig-Holstein

F 1498 4 Sch. karminrot, Kabinettstück mit NS “66", sign. Engel, Ebel. Mi. 600,- # 3 130,—

F 1499 4 Sch. karmin, zwei Exemplare, mit NS “14" (gut sign. Pfenninger) und besserer Ortsstempel-Entwertung
durch K1 von Friedrichstadt, kl. Mgl., Mi. 1500,-

# 3(2) 220,—

F 1500 1 1/4 Sch. hellblau, sog. “weite Welle”, für diese schwierige Marke ungewöhnlich gut und teils sehr
breitrandig geschnitten, auf Kabinettbriefstück mit NS “170" der Bahnpost. Mi. 3500,- +, sign. Thier,
Lange, Grobe und Attest Möller

] 5II 1500,—

1501 1 1/4 Sch. grau, Kabinettstück einzeln mit K1 “Hadersleben” auf beigem Couvert (dieses Mittelfalte) von
Hadersleben nach Keitum/Sylt

[ 18c 60,—

Schleswig-Holstein Nummernstempel 100-Ende

1502 “170" nebst Zug-K1 ”Holst. Eb.P.Sp.B." und Abs.-Stempel von Altona auf Kabinettbrief 4 Sch. [ 7 30,—

Schleswig-Holstein Ortsstempel

1503 “Blankenese”, K1 klar und zentr. auf Kabinettbrief NDP 1 Gr. [ NDP16 50,—

F 1504 “Flensburg”, Brief vom 24.10.1855 mit stummem Vierringstempel auf Dänemark 4 Sk., Aufgabe-K1
“Schlesw. Speditionsbureau Z3"

[ Dk.4 100,—

1505 “Itzehoe”, datierbar 1729, hs. Abgangsvermerk auf Adelscouvert nach Meldorf [ 50,—

1506 “Kellinghusen”, K2 nebst “riesengroßem” Ortspaketzettel auf Paketbegleitbrief mit NDP 1 und 2 Gr., v.
3.11.71, nach Klipleff bei Tingleff, trotz Fehlern so ungewöhnlich!

[ NDP16,
17

50,—

1507 “Kiel”, 1695, früher, mit der Post beförderter Brief “Franco Rendsburg” nach Itzehoe [ 70,—

1508 “Kiel”, 1835, Fraktur-L1 auf sauberem Brief mit Inhalt via Lübeck (vs. L2) nach Bützow in Mecklenburg [ 90,—

1509 “Kiel”, 1836, Fraktur-L1 und hs. Rötel “d’ Hamburg” auf Brief nach Wolfenbüttel [ 45,—

F 1510 “Klosterburg”, der seltene nachverw. K1 “Bahnh. Klosterburg” auf Brief mit Paar NDP 1 Gr. [ NDP4(2) 90,—

F 1511 “Lauenburg”, guter neuer Grotesk-K1, vom 30.12.67, klar auf Preußen-Ganzsache 1 Sgr., leichte
Tintenspuren vs./rs.

[ Pr.U26 70,—

F 1512 “Lensahn”, auf Brustschildmarken sehr seltener nachverw. K1 zentrisch auf üblich gezähnter 1/4 Gr. # DR1 70,—

F 1513 “Mögeltondern”, zentrischer K1 auf Kabinettstück 1 1/4 Sch. # 9 45,—

1514 “Reinbeck”, K1 auf zwei NDP-Briefen aus gleicher Korrespondenz nach Zürich, mit zweimal 1 Gr. NDP,
sowie 2 Gr. per zwei (Doppelbrief)

[(2) NDP4(2),
5(2)

30,—

1515 “Segeberg”, 1869, nachverw. K2 nebst Orts-Paketzettel auf Postvorschuß-Paketbegleitbrief nach
Ahrensbök

[ 45,—

1516 “Uetersen”, klarer K1 auf Prachtbrief 1 1/4 Sch. [ 7 40,—

F 1517 “Wankendorf”, 1871, 7.1., seltene handschriftliche Bahnpost-Aufgabe (Postamt erst am 1.1.1870
eröffnet) nebst rs. Krone-Posthorn-Stempel, sowie Zug-L3 “Neustadt-Neumünster”, auf Brief (Postsache
betr. Volkszählung)

[ 60,—

1518 Feldpost, 1809, früher Postschein des Feldpostamtes Kiel, sowie Militärbrief (1810) mit rs. Siegel der
Artill.-Brigade von Rendsburg nach Meldorf

[(2) 70,—

Thurn und Taxis Vorphila und Ortsstempel

1519 “Alsfeld”, 1852, K1 klar auf Brief 9 Kr., erste Ausgabe [ 10 90,—

F 1520 “Alzey”, K1 klar auf Brief 3 Kr., erste Ausgabe, nach Kaiserslautern [ 8 100,—

F 1521 “Alzey”, L1 klar und voll auf vollrandigem Kabinettstück 9 Kr., erste Ausgabe. Selten # 10 90,—

F 1522 “Apolda”, nachverwendeter K1 vom 30.9.70 auf Feldpost-Paketcouvert (übliche Erhaltung, seitlich
geöffnet) zum ermäßigten Sonderporto mit 2 Gr. NDP nach Hannover

[ NDP17 60,—

1523 “Babenhausen”, nachverw. K1 auf etwas fehlerhaftem Brief mit Preußen 6 Kr. [ Pr.25a 50,—

1524 “Bad-Ems”, K2 klar auf Brief 1 und 3 Kr., erste Ausgabe, nach Wiesbaden [ 7a,8 90,—

F 1525 “Bad-Ems”, L1 als Markenentwertung, nebst K2, vom 27.7.1852, auf Brief 9 Kr., erste Ausgabe
(Taxisschnitt)

[ 10 180,—

1526 “Barchfeld”, nachverw. K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag NDP 1 Gr., sign. Flemming [ NDPU1 35,—

F 1527 “Beerfelden”, kleiner K1 klar auf fast quadratisch gefaltetem Minibriefchen mit zweimal 1 Kr., erste
Ausgabe, nach Michelstadt

[ 7a(2) 100,—

F 1528 “Bensheim”, Ra2 ideal auf Briefstück mit senkrechtem Paar und Einzelstück 1 Kr., erste Ausgabe
(Taxisschnitt)

] 7a(3) 130,—

214



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 1529 “Bensheim”, Schreibschrift-L1 mit hs. Datum/Uhrzeit “5/2. 11-12" (1863) auf Ganzsachenumschlag 2 Kr.
gelb nach Höchheim (leichte Spuren). Stempel-Seltenheit

[ U21 250,—

F 1530 “Biblis-Bürstadt”, Postablage-Ra2 nebst NS “104" (Darmstadt) auf Briefstück 3 Kr. karminrosa ] 32 50,—

F 1531 “Bieber”, nachverw. K1 ideal auf Luxusstück NDP 2 Gr. # NDP17 25,—

F 1532 “Biebrich”, seltener L1 kreuzweise auf Briefstück 3 Kr., 1. Ausgabe ] 8 40,—

F 1533 “Biedenkopf 2/7", 1867, K1 klar auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag Preußen 3 Kr. karminrosa, seltenes
Ganzstück vom 2. Verwendungstag

[ U31 100,—

1534 “Bingen”, 1812, L2 “P.100.P. BINGEN” in rot auf Faltbrief nach Ober-Ingelheim (oben Öffnungsfehler). In
roter Farbe ist diese Abstempelung bei Feuser nicht aufgeführt

[ 180,—

F 1535 “Bingen”, 1827, L2 “P.P. BINGEN” klar auf weißem Faltbrief nach Mainz an die dortige Großherzogliche
Regierung, Feuser 600,-

[ 160,—

F 1536 “Bingen”, großer K1 klar auf Briefstück 1 und 3 Kr., erste Ausgabe (Taxisschnitt) ] 7a,8 50,—

F 1537 “Bingen”, kleiner K1 mit Kreuzen auf Briefstück 3 Kr. erste Ausgabe ] 8 50,—

1538 “Bischofsheim-Gross-Gerau”, Postablage-Ra2 mit hs. Datum “14.12.65" auf Luxusbrief [ 35,—

F 1539 “Bischofsheim-Gross-Gerau”, Postablage-Ra2 voll auf Briefstück mit zweimal 1 Kr. (Taxisschnitt) ] 20(2) 70,—

F 1540 “Bockenheim”, K1 als völlig unbeanstandete Fremdentwertung auf Württemberger Ganzsache 3 Kr. rosa
(Adressname geschwärzt und radiert), 1870 nach Stuttgart, Attest Irtenkauf

[ Wü.U17 350,—

F 1541 “Braubach”, besserer nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück Preußen 3 Kr. ] Pr.24 40,—

F 1542 “Breitenbach”, K1 klar auf Kabinettstück 2 Sgr., erste Ausgabe, sign. Kruschel # 5a 100,—

1543 “Brensbach”, nachverw. K1 klar auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. Brustschild [ DRU2A 35,—

1544 “Bromskirchen”, nachverw. K1 klar auf Pracht-Faltbrief NDP 1 Gr. [ NDP4 70,—

F 1545 “Camberg”, K2 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr., erste Ausgabe ] 8 50,—

F 1546 “Camberg”, klar zentrischer nachverw. K2 auf dekor. Briefstück Preußen 2 Kr. (unauffällige senkrechte
Knitterung)

] Pr.23 70,—

F 1547 “Camberg”, nachverw. K2 auf quadratisch gefaltetem Prachtbrief mit Preußen 2 Kr. orange nach
Limburg, selten

[ Pr.23 250,—

F 1548 “Camp 2/7" (geblockte Jahreszahl), idealer Abschlag des seltenen nachverwendeten K2 vom 2.
Verwendungstag der preußischen Kreuzer-Ausgabe auf Kabinettbriefstück 9 Kr. hellbraun

] Pr.26 220,—

1549 “Camp”, 1856, K2 nebst L1 “Chargé” auf Kabinettbrief nach Dillenburg [ 50,—

F 1550 “Camp”, K2 mit Jahreszahl klar auf Kabinettbriefstück 1 Kr. grün ] 20 90,—

F 1551 “Camp”, K2 mit geblockter Jahreszahl klar auf Brief mit 3 Kr. karminrosa (zur Kontrolle gelöst) [ 52 180,—

1552 “Camp”, nachverw. K2 klar auf Brief NDP 1 Gr. (kl. Mgl., u.a. Briefpapier oben kl. Einriß) [ NDP4 70,—

1553 “Carlshafen”, nachverw. K1 klar auf Prachtbrief NDP 2 Gr. [ NDP5 25,—

F 1554 “Cassel”, großer Zier-K2 klar auf Briefstück 1 u. 2 Sgr., erste Ausgabe ] 7a,8 50,—

1555 “Catzenelnbogen”, nachverw. K1 klar auf Brief NDP Dienst 1 Gr., selten [ NDPD4 130,—

F 1556 “Catzenelnbogen”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück mit waager. Paar NDP 1/2 Gr. ] NDP15(2) 90,—

F 1557 “Caub”, nachverw. K1 mit Kreuzen klar auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag Preußen 3 Kr. karminrosa nach
Wetzlar. Nur wenige Ganzstücke dieser Nachverwendung auf Preußen bekannt

[ Pr.U36 160,—

F 1558 “Caub”, nachverw. K1 mit Kreuzen klar auf Kabinettbriefstück Preußen 3 Kr. karminrosa ] Pr.24 160,—

1559 “Caup R.1", 1828, L1 vorzüglich klar auf austaxiertem Kabinettbrief nach Dillenburg [ 70,—

1560 “Coburg”, 1695, früher “Cito Cito”-Brief mit Inhalt nach Planitz [ 40,—

F 1561 “Coburg”, L2 voll auf Brief mit 9 Kr. erste Ausgabe nach München [ 10 130,—

F 1562 “Dettingen”, K1 klar auf kleinem Brief 3 Kr. rosa [ 32 180,—

1563 “Dietz”, 1845, kräftiger L2 (optisch wie Ra2) nebst “PP” und “Franco” auf seltenem, voll bezahltem
Auslandsbrief in die Niederlande

[ 90,—

F 1564 “Dietz”, kleiner K1 klar auf gef. Brief mit 3 Kr., erste Ausgabe, leichte Gebrauchsspuren [ 8 90,—

1565 “Diez”, (1865), Vordruck-Telegramm “Von der Herzogl. Nass. Telegraphen-Station” für eine Depesche von
Frankfurt nach Dietz

[ 70,—

1566 “Diez”, 1827, blauer L1 “R1 DIEZ” nebst “TTR.3" und rotem Grenzübergangsstempel auf Brief nach Paris [ 35,—

1567 “Dillenburg”, 1777, L1 “D:DILLENBURG” klar auf austaxiertem Luxusbrief nach Friedberg [ 100,—

F 1568 “Dillenburg”, nachverw. K1 in schwarz, sowie vom 5.11.1867 in schwarzblau, je klar auf zwei
Pracht-/Kabinettbriefen Preußen 2 Kr. orange, selten

[(2) Pr.23(2) 450,—

1569 “Dillenburg”, nachverw. K1 klar auf Prachtbrief Preußen 3 Kr. [ Pr.24 45,—

F 1570 “Dörnberg-Zierenberg”, Postablage-Ra2 klar mit hs. Datum “20/12" (1867) auf gef. weißem Dienstbrief
(ohne Innenklappen). Einer der seltensten Postablagestempel von Thurn u. Taxis

[ 250,—
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1571 “Eibelshausen”, nachverw. K1 klar auf Brief DR 10 Pfge. 1876 nach Wiesbaden, nur wenige späte Belege
bekannt

[ DR33 100,—

1572 “Eibelshausen”, nachverw. K1 klar auf gef. Brief NDP 1 Gr. [ NDP16 90,—

F 1573 “Eibelshausen”, nachverw. K1 auf frischem Pracht-Ganzsachen-Umschlag Preußen 9 Kr. braun, schönes
Ganzstück dieser Stempel-Rarität

[ Pr.U38 350,—

F 1574 “Eibelshausen”, nachverw. K1 ideal auf Luxusbriefstück 1 Gr. Brustschild ] DR19 90,—

1575 “Eichelsdorf”, Landpost-Ra1 klar auf Kabinett-Dienstbrief nach Nidda (ohne Innenklappen), sign.
Haferkamp

[ 70,—

F 1576 “Eilsen”, K1 zentr. nachverwendet auf kleinem Prachtcouvert Preußen 3 Sgr. nach Hamburg,
Stempel-Seltenheit

[ Pr.18a 250,—

F 1577 “Eilsen”, L1 klar auf Ganzsachenumschlag 1 Sgr. karminrosa (leichte Mittefalte) mit NS “320" und K1
”Bückeburg", selten

[ U10A 220,—

F 1578 “Eilsen”, Postablage-L1 auf kleinem Brief 1 Sgr., NS “320" und Neben-K1 ”Bückeburg" [ 11b 220,—

F 1579 “Eisenach No.”, 1831/38, Ovalstempel der Fahrpost mit hs. Nummer auf zwei Paketbriefen (einer typische
Falten), u.a. an Krupp/Essen (Absender war die Eisenacher Münze)

[(2) 120,—

F 1580 “Eisenach”, (1780), handschriftliche Aufgabe auf dekor. Adelscouvert an den Fürsten zu Hohenlohe in
Kupferzell

[ 80,—

1581 “Eisenach”, (1860-1864), drei Briefe, L2, K1, sowie 1860 der gute K1 “Eisenach Bahnhof” [(3) 50,—

F 1582 “Eisenach”, 1790, seltener erster L1 “D’ EISENACH” klar auf schwarz gerandeter Adelsbriefhülle mit
Datumszeile nach Wetzlar. Feuser 838-01/600,-

[ 180,—

F 1583 “Eisenach”, 1798, L1 “V. EISENACH” auf Kabinettbrief mit Inhalt nach Langensalza, Feuser 838-4/150,- [ 80,—

F 1584 “Eisenach”, 1812-1833, vier frühe Auslandsbriefe nach Frankreich, versch. Taxen und Transitstempel [(4) 40,—

F 1585 “Eisenach”, 1821/34, je Schrägschrift-L2 auf zwei Auslandsbriefen nach Rheims/Frankreich, versch.
Taxen

[(2) 150,—

F 1586 “Eisenach”, 1824, Schrägschrift-L2 mit Jahr auf zwei Briefen nach Frankreich, sowie 1833 ohne Jahr auf
seitlich etwas verkürztem Nachsendebrief

[(3) 80,—

1587 “Eisenach”, 1867 (28.9.), K1 nebst Ortspaketzettel auf “Auslagen”-Paketbegleitbrief nach Weimar, vom
Empfänger wurden 103 1/4 Sgr. erhoben

[ 50,—

F 1588 “Eisenach”, K2 auf Kabinettbriefstück mit breitrandiger 2 Sgr., erste Ausgabe (sign. Sem), sowie der
Bahnhofs-K1 nachverwendet auf Briefstück 1 Gr. NDP

](2) 5a,NDP 50,—

F 1589 “Eisenach”, Schrägschrift-L1, aus dem 1819 eingeführten L2 durch Aptierung entstanden, als
Markenentwertung auf Couvert mit 2 Sgr. rot, K1 nebengesetzt. Sehr ungewöhnliche
Stempel-Kombination und sehr späte Wiederverwendung eines über 40 Jahre alten vorphil. Stempels.
Sign. Haferkamp

[ 16 150,—

F 1590 “Eisenach”, nachverw. K1 auf NDP-Ganzsache 1 Gr. (kl. Aktenspieß), mit 2 Gr. als Recobrief nach Leipzig.
Ungewöhnliche Verwendung des roten Schreibschrift-"Chargé"-Stempels

[ NDPU1,5 70,—

1591 “Eisfeld”, 1863, kleiner K1 klar auf Brief mit 3 Kr. karmin (Taxisschnitt) [ 32 70,—

F 1592 “Eisfeld”, kleiner K1 in blau ideal auf vollrandiger 3 Kr., erste Ausgabe (etwas hell). In blau eine
Stempel-Seltenheit, sign. Sommer

# 8 180,—

1593 “Ellfeld (Eltville)”, 1746, austaxierter Kabinettbrief nach Heilbronn [ 90,—

1594 “Eltvill. R.1", 1804, L1 klar auf Kabinettbrief nach Aschaffenburg [ 60,—

F 1595 “Eschenrod”, 1871, spät verwendeter Landpost-Ra1, nebst K1 “Schotten” auf doppelt verwendetem Brief
(innen von Schotten nach Eschenrod)

[ 45,—

1596 “Eschenrod”, Landpost-Ra1 klar auf Kabinettbrief 1863, aus der Taxiszeit extrem selten und im
Handbuch erst ab der NDP-Zeit aufgeführt

[ 130,—

1597 “Eschwege”, nachverw. K1 auf Kabinettbrief NDP Dienst 2 Gr. [ NDPD5 35,—

1598 “Felsberg”, nachverw. K2 auf Briefstück mit Preußen 2 und 3 Sgr. ] Pr.17a,
18a

90,—

F 1599 “Flieden-Neuhof”, Postablage-Ra2 klar auf 2 Sgr. # 40 45,—

F 1600 “Flörsheim”, L2 voll auf Briefstück 6 Kr., erste Ausgabe (Taxisschnitt), selten ] 9 130,—

1601 “Flörsheim”, nachverw. K1 auf zwei Kabinettbriefstücken NDP bzw. 1 Gr. Brustschild ](2) NDP4,
DR19

45,—

F 1602 “Flörsheim”, nachverw. K1 klar auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag Preußen 3 Kr. [ Pr.U36 130,—

1603 “Frankfurt a. Main F.N.1", violetter Franko-K1 vom 12.12.1870 auf Faltbrief in das nunmehr deutsch
besetzte Nancy/Frankreich, deshalb fielen nur 3 Kr. Inlandsporto an

[ 50,—

F 1604 “Frankfurt a.M.”, K1 1860 und L1 “Aus der Brieflade” auf Brief nach Düsseldorf, dazu zweiter Brief mit K2
und Fraktur-L1 “Nach Abg. der Post”

[(2) 40,—

1605 “Frankfurt”, 1762, handschriftliche Quittung “K.R. Oberpostambt Zeittungs Expedition hierselbst” [ 70,—
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1606 “Frankfurt”, 1840, je roter K2 und L2 “Franco Graenze” sowie “T.T.”, auf zwei Briefen nach Leeds bzw.
London/England

[(2) 40,—

F 1607 “Freilingen”, 1803, L1 “FREYLINGEN R.1" klar auf Trauerbrief aus Dierdorf nach Lich (unten kleine
Papierfehlstelle), sehr selten

[ 220,—

1608 “Freylingen”, (1831), L1 klar auf Kabinettbriefhülle nach Wiesbaden [ 70,—

F 1609 “Friedberg”, K2 klar auf Brief 1 und 3 Kr., erste Ausgabe, nach Stockheim [ 7a,8 90,—

F 1610 “Gau-Algesheim/Nieder-Ingelheim”, Postablage-Ra2 klar auf Faltbrief mit zweimal 1 Kr. grün (kl. Mgl.) [ 51ax(2) 100,—

F 1611 “Gau-Algesheim/Nieder-Ingelheim”, Postablage-Ra2 klar auf Briefstück 1 und 3 Kr. (min. Mgl.) ] 20,32 70,—

F 1612 “Geisa”, K1 mit Kreuzen, voller Abschlag auf Briefstück 2 Sgr. (Taxisschnitt) ] 16 70,—

1613 “Gelnhausen”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück NDP Dienst 1 Gr. ] NDPD4 25,—

F 1614 “Gensingen-Bingen”, nachverw. Postablage-K1 klar und voll auf Kabinettbriefstück Preußen 1 Kr.,
Stempel-Seltenheit

] Pr.22 180,—

F 1615 “Gera R. ON. 4", 1817, seltener L1 klar auf kleinem Luxusbrief nach Langensalza [ 60,—

1616 “Gera”, nachverw. K1 auf zwei Belegen Preußen und vier Marken [/# Preußen 40,—

F 1617 “Gera”, seltener K1 “Bahnhof Gera” auf Brief mit 3 Sgr. rotbraun nach Köln [ 17 250,—

F 1618 “Giessen”, großer K2 mit Jahreszahl “1853" klar auf Brief 1 und 3 Kr., erste Ausgabe [ 7a,8 100,—

1619 “Gotha”, 1870, alter L1 in rot noch spät verwendet auf Postschein [ 50,—

1620 “Gräfentonna”, K1 auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 3 Sgr. braun nach Dresden [ U12A 100,—

1621 “Grebenstein”, nachverw. K1 klar auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag NDP 1 Gr. [ NDPU1 25,—

F 1622 “Greiz”, kuriose Doppelentwertung von sowohl blauem L1 als auch blauem K2 auf 1 Sgr., 1. Ausgabe
(etwas dünn)

# 4 30,—

1623 “Gross-Bieberau-Reinheim”, Postablage-Ra2 klar mit hs. Datum auf sauberem Dienstbrief [ 35,—

1624 “Gross-Steinheim”, drei Belege und zwei lose Marken mit NS “359" [/# Gebot

1625 “Gross-Steinheim”, nachverw. K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag Preußen 3 Kr. (kl. Mängel) [ U38 70,—

1626 “Grossbreitenbach”, Orts-K2 als Entwertung auf zwei Briefen 1 bzw. 3 Sgr., dazu ein etwas fehlerhafter
Nummernstempelbrief und eine schöne Nachverwendung

[(4) 38,40,50 40,—

1627 “Grossneuhausen bei Buttelstedt”, nachverw. K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag NDP 1 Gr. (oben etwas
unsauber geöffnet)

[ NDPU1 45,—

1628 “Gudensberg”, 1857, K2 ideal auf Luxusbrief nach Kassel [ 35,—

F 1629 “Guntersblum”, K1 (unten mit waager. Strich) klar auf Brief 3 Kr. (oben und unten leicht berührt), erste
Ausgabe, nach Mainz. Mit dem waager. Strich unter der Jahreszahl nicht im Taxis-Handbuch aufgeführt

[ 8 250,—

F 1630 “Guntersblum-Alsfeld”, besserer Postablage-Ra2 klar auf Briefstück mit farbgleicher Frankatur 6 und 3
Kr. rot (letztere Bugspur)

] 22,32 40,—

1631 “Hadamar 19/2 12.45 h”, hs. Bahnpost-Aufgabevermerk auf Kabinettkarte 1/2 Gr. Brustschild mit
zusätzl. Federzug-Entwertung

[ DRP1 35,—

F 1632 “Haiger”, L2 voll auf Prachtbriefstück 1 und 3 Kr., erste Ausgabe, beide vollrandig, sign. Kruschel ] 7a,8 70,—

1633 “Haiger”, nachverw. L2 auf Brief NDP 1 Gr., min. Mgl. [ NDP4 90,—

F 1634 “Haiger”, nachverw. L2 voll auf Brief mit Preußen 3 Kr. karminrosa nach Biedenkopf (kl. Mängel). Seltene
Entwertung, von der nur wenige Briefe erhalten geblieben sind

[ Pr.24 180,—

F 1635 “Haigerloch”, Steigbügelstempel klar auf Briefvs. 3 Kr. rot mit fast vollem Durchstich ([) 52 90,—

F 1636 “Haina”, nachverw. K1 ideal auf Luxusbriefstück DR 10 Pfge. ] DR33 35,—

1637 “Hanau”, 1722, früher, mit der Post beförderter Brief nach Würzburg [ 50,—

1638 “Hanau”, 1802 (Inhalt aus Stammheim), hs. Aufgabe “de hanau” nebst L1 “DE HANAV” zusammen auf
Brief

[ 45,—

F 1639 “Hanau”, 1809, französische Besetzung, seltener Brief mit Inhalt von einem Angehörigen des französ.
Divisions-Fuhrparks der Grenadiere, mit rotem L2 “No. 6 ARM. DU RHIN”

[ 180,—

1640 “Hanau”, nachverw. K1 auf zwei Briefen sowie 24 losen Werten von Preußen 6 Pfge. bis 50 Pfge. grau #/[ Pr./NDP/
DR

90,—

1641 “Hechingen”, (1818), L1 “DE HECHINGEN” auf kleinem Prachtbrief nach Heidelberg [ 70,—

F 1642 “Hechingen”, L2 voll auf Briefstück 6 Kr., erste Ausgabe ] 9aIA 45,—

1643 “Heidesheim-Nieder-Ingelheim”, Postablage-K1 auf Kabinettbrief (1866) nach Mainz [ 35,—

F 1644 “Heldenbergen”, nachverw. K1 zentr. auf Kabinettstück Preußen 6 Kr., Stempel-Seltenheit, sign. Sommer # Pr.25a 130,—

F 1645 “Heppenheim”, 1797, kleiner Ortsdruck-Postschein der “Kayserl. Reichs-Posthandschrift” (seltene
Formulierung)

[ 100,—

1646 “Herborn”, nachverw. K1 auf Prachtbrief Preußen 3 Kr. (min. Gebrauchsspuren) [ Pr.24 70,—

1647 “Herbstein 14/11 21", sehr spät nachverw. K1 klar auf Infla-Ganzsachenkarte 40 + 5 Pfg. [ P141 35,—

1648 “Herleshausen”, nachverw. K1 ideal auf Brustschildkarte 1/2 Gr. [ DRP1 35,—
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F 1649 “Herrenbreitungen-Barchfeld”, Postablage-Ra2 klar auf Briefstück 1 Sgr. (teils Schere) ] 38 100,—

1650 “Hess. Lichtenau”, 1857, blauer K2 ideal auf Luxusbrief nach Witzenhausen [ 50,—

F 1651 “Hirschhorn”, K2 klar auf Briefstück 1 und 3 Kr., erste Ausgabe ] 7a,8 70,—

F 1652 “Hoechst”, K1 (Hb.-Nr. 1) klar auf 1 Kr., erste Ausgabe # 7a 50,—

F 1653 “Hohenleuben”, nachverw. Fingerhut-K1 voll auf kleinem Briefstück 2 Gr. Brustschild (sign. Hennies) ] 20 35,—

1654 “Holzhausen-Grebenstein”, Postablage-Ra2 klar rs. als Eingangsstempel auf Brief von Kassel (1866) [ 45,—

F 1655 “Horchheim” bei Worms, 1745, früher französ. Armeepostbrief aus dem Österr. Erbfolgekrieg mit kpl.
Inhalt und L1 “ARM DU RHIN”

[ 220,—

1656 “Horn”, K1 als Entwertung auf Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr. (kl. Mängel) [ U17A 60,—

F 1657 “Höhr”, nachverw. K2 klar auf Prachtbriefstück Preußen 3 Kr. ] Pr.24 90,—

F 1658 “Höhr”, nachverw. K2 klar auf Prachtbriefstück mit waager. Paar Preußen 3 Kr. ] Pr.24(2) 90,—

F 1659 “Hungen”, nachverw. K1 auf Luxusbriefstück Preußen 1 Kr. ] Pr.22 50,—

F 1660 “Ilmenau”, nachverw. K2 ideal auf Kabinettbriefstück Preußen 1 Sgr. ] Pr.16 45,—

F 1661 “Jena”, 1747, hs., sehr früher Zeitungsschein für “Jenaische Zeitungen” [ 80,—

F 1662 “Jena”, 1860, L2 auf Paketbegleitbrief für fünf Pakete (rs. fünf Ortspaketzettel) im Gesamtgewicht von 71
Pfund und 26 Loth, Gesamttaxe von 2 Gld. 9 Kreuzern

[ 150,—

1663 “Jena”, 1866, L2 auf Paketbegleitbrief (rs. Paketzettel) nach Großrudestedt, rs. roter K2 “Vieselbach”
(Zustellung über Landbriefträger)

[ 80,—

F 1664 “Jena”, Schrägschrift-L2 auf drei Briefstücken 1. Ausgabe: 1/2 Sgr., 1 Sgr. vom Oberrand (tadellos,
Fotoexp. Sem) plus 2 Sgr., sowie 3 Sgr.

](3) 3-6 120,—

1665 “Johannisberg”, 1881, nachverw. K1 klar auf Adelsbrief mit waagerechtem Paar 10 Pfg. karminrosa,
Briefcouvert leichte Gebrauchsspuren

[ DR41(2) 70,—

F 1666 “Johannisberg”, nachverw. blauer K1 klar auf Preußen 2 Kr. orange (waager. Falte), Stempel-Seltenheit # Pr.23 180,—

F 1667 “Johannisberg”, nachverw. blauer K1 klar auf Kabinettbrief NDP 1 Gr. [ NDP16 100,—

1668 “Jugenheim I.R.H.”, nachverw. K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag Preußen 9 Kr. [ Pr.U38 100,—

F 1669 “Kaltennordheim”, nachverw. K1 auf Prachtbriefstückmit senkrechtem Paar Preußen 6 Pfge., sign. Meier ] Pr.15a(2) 40,—

1670 “Kirberg”, 1840, Extrapost-Schein für zwei Pferde von Kirberg nach Limburg [ 50,—

1671 “Kirberg”, 1844, Postschein über ein Paket mit 275 Gulden nach Limberg [ 50,—

1672 “Kirberg”, 1849, seltener großer Eilwagen-Reiseschein (mit Postkutsche) für eine Fahrt nach Wiesbaden
(links etwas beschnitten)

[ 70,—

F 1673 “Koenigsee”, nachverw. K1 voll auf Kabinettbriefstück Preußen 3 Kr. ] Pr.24 90,—

F 1674 “Koestritz”, seltener K1 “Station Koestritz” als Teilabschlag auf 1 Sgr. rosa (kl. Mgl.) # 48 130,—

1675 “Kranichfeld”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück NDP 1 Gr. ] NDP4 35,—

F 1676 “Krauchwies-Sigmaringen”, nachverw. Postablage-K1 auf Briefstück mit Preußen 3 Kr. ] Pr.24 70,—

F 1677 “Lage”, K1 in schwarz bzw. blau je klar auf zwei 1/2 Sgr. orange (eine oben Schere) # 37(2) 90,—

1678 “Lahnstein”, 1706, seltener handgeschriebener Postschein für einen Brief nach Lohrich [ 90,—

1679 “Lahnstein”, 1797, handgeschriebener Postschein über 3 Gulden, 48 Kreuzer [ 70,—

1680 “Lang-Goens”, nachverw. K1 ideal auf Kabinettbrief 3 Kr. Brustschild, sign. Krause [ DR9 50,—

F 1681 “Lang-Goens”, nachverw. K1 klar auf Kabinettstück Preußen 1 Kr. # Pr.22 100,—

F 1682 “Lang-Goens”, nachverw. K1 klar auf Kabinettbriefstück mit zweimal Preußen 3 Kr. ] Pr.24(2) 130,—

1683 “Langenholzhausen”, K1 klar auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr. orange [ U9A 130,—

1684 “Langenselbold”, 15 Belege ab vorphil. L1, dabei Besonderheiten [

(15)
90,—

1685 “Laubach”, Ra2 auf 3 Kr., erste Ausgabe, sowie auf unfrankiertem Briefteil nach Büdingen #/[ 8 70,—

1686 “Laurenburg”, nachverw. K1 klar auf Kabinettbrief NDP 1 Gr. [ NDP16 45,—

1687 “Lemgo”, 1800, Postschein der “Fürstl. Heß. Post” [ 50,—

F 1688 “Liebenau-Hofgeismar”, Postablage-Ra2 klar auf 1 Sgr. (kl. Mängel) # 48 70,—

F 1689 “Limburg a.d. Lahn”, nachverw. K1 mit Uhrzeit und darüber “N.M.” klar auf Kabinettbrief mit Preußen 3
Kr., selten und nicht bei Feuser aufgeführt

[ Pr.24 180,—

1690 “Limburg”, 1688, früher Brief (leichte Altersspuren) von Friedrich zu Limburg mit eigenhändiger
Unterschrift an den Amtmann von Milon in Speekfeld

[ 100,—

F 1691 “Limburg”, 1801, L1 “DE LIMBURG” (Feuser 2046-2) auf Brief mit Inhalt und eigenhändiger Unterschrift
von Carl Ludwig Fürst zu Anhalt, an den Herzog zu Württemberg

[ 90,—

1692 “Lindheim”, 1862, Postablage-HK klar auf senkrecht geschriebenem Brief nach Altenstadt [ 45,—

1693 “Londorf”, 1880, spät nachverw. K1 ideal auf Luxuskarte DR 5 Pfg. [ DRP10 35,—

F 1694 “Lorch”, K2 (28mm) klar auf großem Briefstück mit 1 und 3 Kr., erste Ausgabe ] 7a,8 90,—
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F 1695 “Mainz Bahnhof”, nachverw. K1 auf Brief mit Mischfrankatur NDP 2 Kr. orange, durchstochen, und 1 Kr.
grün, gezähnt. Zwischen den Marken leichte Brieffalte

[ NDP8,19 60,—

F 1696 “Mainz”, 1870, kpl. Telegramm, blaues Couvert (Ortsvordruck “Mainz” handschriftlich in Castel geändert)
mit zugehörigem Telegramm aus Offenbach

[ 90,—

1697 “Mainz”, ideal zentrischer Orts-K1 auf Teilbrief mit 1 Kr. nach Castel b. Mainz [ 7a 30,—

1698 “Mainz”, klarer K1 auf Prachtbrief 6 Kr., erste Ausgabe [ 9a 90,—

F 1699 “Mannsbach-Schenklengsfeld”, Postablage-Ra2 klar auf Prachtbriefstück 1 Sgr. (unbed. Knitter), sign.
Rohr, Bühler

] 40 90,—

1700 “Monsheim-Pfeddersheim”, Postablage-K1 auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karmin [ U22A 70,—

1701 “Morschen”, nachverw. K1 klar auf Brief DR 10 Pfge. [ DR33 35,—

1702 “Münchenbernsdorf”, roter K1 1849, “Vieselbach” in grün 1851, zwei Briefe mit besseren Fingerhut-K1 [(2) 50,—

1703 “Nass. Neuhof”, 1838, L2 ideal auf Luxusbrief nach Dietz [ 50,—

1704 “Nassau”, (1794), “de Nassau” hs. auf Trauerbriefhülle nach Lucklum mit Vermerk “frey Duderstadt, p.
Braunschweig”

[ 70,—

F 1705 “Nassau”, L1 “Herz. Nassau” nebst K2 “Lorch” (28mm) 1852 auf Briefstück mit üblich geschnittenen 1
und 3 Kr., erste Ausgabe, eine äusserst seltene Stempel-Kombination!

] 7a,8 1000,—

F 1706 “Nassau”, nachverw. K1 auf fast kpl. Faltbrief mit Prachtstück Preußen 2 Kr. [ Pr.23 100,—

1707 “Nassau”, nachverw. K1 klar auf frischer Brief-Vs. mit Preußen 2 Kr. orange (kl. Aufklebefältchen) ([) Pr.23 100,—

1708 “Nassau-Neuhof”, 1839, L1 “H. NASS. NEUHOF” klar auf kl. austaxiertem Prachtbrief nach Dillenburg
(unten kl. Fleck). Selten

[ 100,—

1709 “Nassau-Neuhof”, 1840, seltener Reiseschein (Extrapost-Geld für zwei Pferde von Neuhof nach
Wiesbaden)

[ 70,—

F 1710 “Nastetten”, nachverw. K1 in schwarz auf Preußen-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. rosa nach Frankfurt. In
schwarz eine seltene Abstempelung, welche im Feuser-Handbuch nicht gelistet ist

[ Pr.U36 220,—

F 1711 “Nastetten”, nachverw. blauer K1 klar auf Brief Preußen 3 Kr. karminrosa mit fast vollem Durchstich nach
Weilburg, Stempel-Seltenheit

[ Pr.24 160,—

1712 “Neckarsteinach”, 1848 (rs. Ank.-K2), späte hs. Rötelaufgabe auf Brief nach Darmstadt [ 30,—

1713 “Nentershausen”, 1862, K2 klar auf Kabinettbrief nach Rotenburg [ 45,—

1714 “Neu-Ysenburg”, (1866), K1 klar auf weißer Briefhülle nach Offenbach. Selten, sign. Kruschel [ 100,—

1715 “Nieder-Ingelheim”, 1878, K1 extrem spät verwendet auf tadelloser Postkarte DR 5 Pfg. [ DRP5 35,—

1716 “Nieder-Ingelheim/Gau-Algesheim”, Postablage-Ra2 als alleinige Entwertung auf Ganzsache 2 Kr. gelb
(verklebte Öffnungsmgl.)

[ U31A 60,—

F 1717 “Nieder-Ramstadt/Ober-Ramstadt”, Postablage-Ra2 auf waager. Prachtpaar 3 Kr. # 42(2) 50,—

1718 “Nieder-Ursel”, 21.5.67, K1 klar auf doppelt verwendetem Dienstbrief [ 50,—

F 1719 “Niederrad”, nachverw. K1 klar auf Briefstück mit dreimal DR 10 Pfge. ] DR33(3) 90,—

F 1720 “Niedersaulheim-Wörrstadt”, Postablage-Ra2 als Aufgabestempel auf Ganzsachen-Umschlag 2 Kr. mit
Zusatzfrankatur 1 Kr., diese mit NS “164" (Wörrstadt)

[ 20,U21 180,—

1721 “Niederursel 29/12 (9)” (ohne zweite Jz. “9"), sehr spät nachverw. K1 ideal auf
Germania-Jubiläums-Postkarte 1900

[ DRP 45,—

1722 “Ober-Ingelheim”, K1 klar auf Brief mit waager. Paar 1 Kr. (Taxisschnitt) [ 20(2) 60,—

1723 “Ober-Ramstadt”, K1 klar auf Kabinettstück 1 Kr. grün, sign. Berger # 41 50,—

F 1724 “Oberlahnstein”, nachverw. K1 klar und zentr. auf Kabinettstück 3 Kr. Preußen # Pr.24 50,—

1725 “Oberlahnstein”, nachverw. K1 klar auf seltener Feldpost-Korrespondenzkarte (1870) nach Berlin [ 50,—

1726 “Oberlahnstein”, nachverw. K1 klar auf Prachtbrief mit Preußen 6 Kr. ultramarin [ Pr.25a 70,—

F 1727 “Oberneubrunn”, nachverw. K1 klar auf Aufbrauchs-Ganzsachen-Umschlag NDP 3 Kr. a. 6 Kr. [ NDPU46 90,—

1728 “Obernkirchen”, nachverw. K2 in blau klar auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag NDP 1 Gr. [ NDPU1 45,—

1729 “Oerlinghausen”, nachverw. K1 klar auf Kabinett-Drucksache 1/3 Gr. Brustschild nach Wanne [ DR17a 90,—

1730 “Oestrich”, 1850, K2 klar auf Kabinettbrief nach Köln [ 50,—

F 1731 “Ohrdruf”, K1 (mit Kringeln) klar auf kleinem Couvert 1/2 Sgr. (Taxisschnitt) nach Georgenthal, sign.
Sommer

[ 28 100,—

F 1732 “Oldendorf”, nachverw. K2 auf interessantem unterfrankiertem Faltbrief mit NDP 1 Gr. (min. Patina) nach
Vlardingen/Holland, hs. “genügt nicht” und “Bfkasten”, sowie Ra2 “Unzureichend frankirt” und
nachtaxiert

[ NDP16 45,—

F 1733 “Östrich”, nachverw. K2 auf Kabinettstück Preußen 2 Kr. # Pr.23 90,—

1734 “Östrich”, nachverw. K2 klar auf Kabinettbrief NDP 1 Gr. [ NDP16 50,—

1735 “Pfeddersheim-Monsheim”, besserer Postablage-K1 als Aufgabestempel auf Vordruckbrief (1866) nach
Worms

[ 40,—
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1736 “Poesneck”, K1 voll auf Briefstück 6 Kr. rosa (Taxisschnitt) ] 22 45,—

F 1737 “Ransbach”, nachverw. K1 klar auf Kabinettstück Preußen 3 Kr. # Pr.24 180,—

F 1738 “Ransbach”, nachverw. K1 klar und zentr. auf Kabinettbriefstück mit Preußen 6 u. 9 Kr., sign. Engel,
Kastaun (als Nr. 25b). Stempel-Seltenheit

] Pr.25a,
26a

250,—

1739 “Reichelsheim I/O.”, K1 klar auf Brief 3 Kr. rosa [ 32 70,—

F 1740 “Reichelsheim”, nachverw. K1 auf Kabinettstück Preußen 2 Kr., Fotoexp. Wasels # Pr.23 45,—

F 1741 “Reichenbach-Bensheim”, Postablage-K1 klar auf Faltbrief mit senkrechtem Paar 1 Kr. grün (kl. Beanst.) [ 41(2) 100,—

1742 “Rudolstadt”, K2 klar auf Brief mit 1 und 3 Kr., erste Ausgabe (Taxisschnitt), nach Ruhla [ 7a,8 70,—

1743 “Rüdingshain”, (1865), blauer Landpost-Ra1 nebst K1 “Schotten” auf Dienstbrief [ 30,—

F 1744 “Sachsenhagen”, nachverw. K1 zentr. auf waager. Paar Preußen 1 Sgr., sehr selten, sign. Nicolai # Pr.16(2) 130,—

F 1745 “Salmuenster”, blauer K1 zentr. auf 1 Sgr., erste Ausgabe (kl. Beanst.) # 4 90,—

1746 “Salmuenster”, nachverw. K1 klar auf Brief 1 Gr. Brustschild (ein Zahn) [ DR19 45,—

F 1747 “Salzungen”, je guter nachverw. ehemals vorphil. L1 bzw. Stations-Ra1 auf zwei Drucksachen mit
Deutsches Reich 3 Pfge. aus gleicher Korrespondenz, hübsches “Paar”

[(2) DR31(2) 100,—

F 1748 “Salzungen”, nachverw. Stations-Ra1 auf besserer NDP-Aufbrauchs-Ganzsache 3 Kr. auf Preußen 1 Kr. [ NDPU43 70,—

1749 “Sauer-Schwabenheim/Nieder-Ingelheim”, Postablage-K1 klar und zentr. auf 1 Kr. grün (kl. Mgl.), sowie
auf Dienstbrief nach Bingen

#/[ 51 50,—

1750 “Scharzenfels”, 1857/61, kleiner bzw. großer K1 je ideal auf zwei Kabinettbriefen [(2) 70,—

1751 “Schaumburg”, 1623, seltener früher Schnörkelbrief (kl. Mängel) nach Ottenstein/Stadthagen [ 70,—

F 1752 “Schleitz”, 1854, L2 in rot auf Brief 1/2 Sgr., erste Ausgabe. Nur wenige Ganzstücke mit der roten
Abstempelung bekannt, Brief Mittelfalte ausserhalb

[ 3a 350,—

F 1753 “Schwalbach”, Orts-L2 klar auf Briefstück mit 1 und 3 Kr., 1. Ausgabe ] 7a,8 50,—

F 1754 “Schwalenberg”, K1 klar auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr., sign. Haferkamp [ U17A 160,—

F 1755 “Schwarzburg”, besserer nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück Preußen 1 Kr. (Marke war gelöst und mit
Falz replatziert)

] Pr.22 40,—

F 1756 “Schweinsberg-Kirchhain”, Postablage-Ra2 klar auf Briefstück mit zweimal 1/3 Sgr. (die rechte Marke
unvollständig), seltene Entwertung

] 36(2) 130,—

F 1757 “Sonneberg”, K2 klar auf Brief mit 1 u. 3 Kr., erste Ausgabe (Taxisschnitt), nach Meiningen [ 7a,8 90,—

1758 “Stadthagen”, K1 1860, nebst rs. Orts-Paketzettel, auf interessant austaxiertem
Postvorschuß-Wertpaketbegleitbrief

[ 20,—

1759 “Stadtremda”, nachverw. K2 ideal auf Kabinettbrief DR 1 Gr. Brustschild [ DR19 45,—

1760 “Steinbach-Hallbg.”, nachverw. K1 je sauber auf Preußen 1 Sgr. (in blau), sowie auf NDP 1 Gr. und 1/2 Gr.
Brustschild, je in schwarz

# Pr.16,
NDP16

50,—

F 1761 “Steinbach-Hallbg.”, nachverw. K1 ideal zentrisch auf Kabinettbriefstück Preußen 6 Pfge. ] Pr.15 30,—

1762 “Sterbfritz-Schwarzenfels”, Postablage-Ra2 ideal als Ank.-Stempel auf Brief von Hanau [ 45,—

1763 “Strassberg”, 1866, K1 nebst blauem Postablage-K1 “Sigmaringen-Veringenstadt” auf
Nachnahme-Nachsendebrief

[ 50,—

F 1764 “Tambach”, K1 in blau als Markenentwertung und nochmals nebengesetzt auf Brief 1/2 Sgr.
(Taxisschnitt), die Marke nachträglich nochmals mit NS “278", ebenfalls in blau, entwertet. Interessanter
Brief der ersten Ausgabe!

[ 3a 250,—

F 1765 “Varenholz”, K1 in blau klar als Entwertung auf Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. karmin,
Stempel-Seltenheit

[ U10A 220,—

F 1766 “Veringenstadt-Sigmaringen”, blauer Postablage-Ra2 auf Brief mit zweimal 1 Kr. grün (mit NS “306")
nach Sigmaringen mit Neben-K1

[ 20(2) 100,—

F 1767 “Veringenstadt-Sigmaringen”, blauer Postablage-K1 als Aufgabestempel auf Kabinettbrief mit zweimal
3 Kr. rosa (diese mit zartem NS “306") nach Wald

[ 42(2) 100,—

F 1768 “Vieselbach”, nachverw. K1 auf Briefstück mit Preußen 6 Pfge., ferner u.a. sehr schön auf NDP loser 2 Gr.
und auf Ganzsache 1 Gr. (diese Gebrauchserhaltung), sowie weiterer Brief und zwei lose Marken

]/# Pr./NDP 50,—

F 1769 “W. Selters”, 1856, K2 auf Kabinettbrief aus Utrecht, nicht zustellbar und nach Holland nachgesandt mit
zahlreichen Vermerken und Taxierungen

[ 70,—

F 1770 “W. Selters”, K2, ohne Jahr und Uhrzeit, auf Brief mit senkr. Paar 1 Kr. grün und 3 Kr. hellblau
(Taxisschnitt) nach Weilburg

[ 20(2),21 100,—

1771 “W. Selters”, K2, ohne Jahr und Uhrzeit, klar auf Faltbrief mit 3 Kr. nach Köln [ 32 100,—

1772 “W. Selters”, nachverw. K2 auf Aufbrauchs-Ganzsachen-Umschlag NDP 1 Gr. a. 1 Sgr. (kl. Mgl.) [ NDPU28 50,—

F 1773 “W. Selters”, nachverw. K2 auf Prachtbrief Preußen 3 Kr. karminrosa nach Langenschwalbach. Auf Brief
(Briefpapier leichter “Schatten”) eine seltene Nachverwendung

[ Pr.24 250,—

1774 “Waechtersbach Bahnhof”, seltener nachverw. K1 zentr. auf Briefstück 1 Gr. NDP (min. Patina) ] NDP16 70,—
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1775 “Wallmerod”, 1794, “D Wallmerod” hs. auf kleinem Luxusbrief von Molsberg nach Limburg [ 70,—

1776 “Wallmerod”, 1838, L1 klar auf austaxiertem Kabinettbrief nach Limburg [ 70,—

F 1777 “Wallmerod”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück Preußen 2 Kr. rotorange ] Pr.23 130,—

1778 “Weimar”, nachverw. K1 (mit Kringeln) klar auf Brief mit Preußen 1 und 2 Sgr. [ Pr.16,17 35,—

F 1779 “Wernshausen”, nachverw. K1 klar und zentr. auf Kabinettstück Preußen 2 Kr., selten # Pr.23 70,—

1780 “Wiesbaden”, 1840, Extrapost-Schein für zwei Pferde (Ortsdruck) [ 70,—

1781 “Wiesbaden”, 1846, K1 auf zwei interessanten Briefen nach Worting/England “via France” [(2) 30,—

F 1782 “Winkel”, nachverw. K2 in blau auf Briefstück mit waager. Paar NDP 1 Gr. (eine Marke Eckfehler), in blau
selten

] NDP4(2) 90,—

F 1783 “Winkel”, nachverw. blauer K2 klar und zentr. auf Kabinettstück Preußen 9 Kr. # Pr.26a 70,—

1784 “Wolfskehlen-Griesheim”, Postablage-K1 mit hs. Datum “16/9" (1864) auf Luxusbrief [ 70,—

F 1785 “Worms”, 1760, französ. Armeepostbrief (an den Rändern Gebrauchserhaltung) aus dem 7-jährigen
Krieg nach Provins/Frankreich mit L1 “ARM. D’AL BAS RHIN”

[ 220,—

F 1786 “Worms”, 1795, französ. Armeepostbrief mit L2 “ARMEE DU RHIN 5e DIVISION” nach Frankreich, kpl.
Inhalt

[ 220,—

F 1787 “Worms”, Versuchs-K1 klar auf Briefstück 3 Kr., erste Ausgabe, sign. Bühler ] 8 70,—

F 1788 “Worms”, Versuchs-K1 klar und zentr. auf 9 Kr., erste Ausgabe (winzige Randkerbe) # 10 70,—

1789 “Worms”, großer K2 klar auf Brief mit 6 Kr., erste Ausgabe, nach Neuwied [ 9b 90,—

1790 “Worms”, großer K2 klar auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) mit 9 Kr., erste Ausgabe [ 10 90,—

1791 “Worms”, großer nachverw. K2 auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. Preußen [ Pr.U36 70,—

F 1792 “Wurzach”, nachverw. K1 zentr. auf Prachtstück Preußen 3 Pfge., alleine Mi. 350,-, sign. Starauschek # Pr.19b 50,—

1793 “Zeulenroda”, K2 klar auf Brief mit 3 Sgr., erste Ausgabe, nach Lübeck (!) [ 6a 90,—

F 1794 “Ziegenhain”, K1 klar auf kl. Brief 1 Sgr. karminrosa nach Witzenhausen [ 29 100,—

F 1795 1758 (7-jähriger Krieg), französ. Armeepostcouvert mit Inhalt und L1 “ARM: DU B. RHIN” nach Worms [ 90,—

1796 Bundesfestung Mainz, 1844, K2 “Mainz” auf Militär-Dienstbrief der Preuss. Commandantur der
Bundesfestung Mainz, von Quandt, Generalleutnant und Festungskommandant, innen mit hübschem
Briefbogen

[ 40,—

1797 Bundesfestung Mainz, Preußen-Wappen-Ganzsache 2 Sgr. blau von Coblenz an einen preußischen
Kommandanten in der Bundesfestung Mainz adressiert

[ Pr.U27 30,—

1798 Incoming-Mail, 1853, Brief aus Götheborg/Schweden nach Gera [ 20,—

1799 Incoming-Mail, 1854, Damencouvert aus Schweden mit K1 “Ystad” via Lübeck nach Bad Ems [ 50,—

Thurn und Taxis Markenteil

F 1800 1/4 Sgr. schw./rotbraun, Kabinettstück vom linken Bogenrand mit klarem NS “249", Fotoexp. Sem # 1 30,—

1801 1/4 Sgr. schw./rotbraun einzeln auf Drucksachenteil aus Jena 1860 ([) 1 40,—

1802 1/4 Sgr. schw./rotbraun nebst 1 Sgr. schw./hellgrautürkis, üblich geschnittene Bestellgeld-Frankatur auf
weißem Faltbrief von Allendorf nach Kassel

[ 1,11a 50,—

1803 1/4 Sgr. schw./rotbraun nebst 1 Sgr. schw./graublau (diese kl. Tintenfleck) auf Brief nach Camburg, NS
“221" und Ra2 ”Apolda"

[ 1,11a 50,—

F 1804 1/4 Sgr. schw./rotbraun, besonders breitrandig mit NS “296", sowie 1 Sgr. schw./grünlichblau, zwei
Kabinettbriefstücke

](2) 1,11b 60,—

F 1805 1/4 Sgr. schw./braunorange und schwarz, zwei voll- bis meist breitrandige Kabinettstücke, beide mit
breitem Bogenrand und Teilen von Nebenmarken, sign. Sem

# 1,26 90,—

1806 Vier voll- bis breitrandige Kabinettstücke, je sign. Sem mit Notiz “tadellos” (3 Sgr. überrandig) # 1,3b,5,6 40,—

F 1807 1/2 Sgr. schw./graugrün, Kabinettstück mit zentr. NS “13" (Carlshafen) # 3a 35,—

F 1808 1/2 Sgr. schw./graugrün, überrandiges Kabinettstück (drei Seiten Nebenmarken!), Fotoexp. Sem, sign.
Locher/Schweiz

# 3a 30,—

F 1809 1/2 Sgr. schw./graugrün und 2 Sgr. schw./rosa, sowie 3 Kr. schw./dunkelblau, drei sehr große Randstücke
oben bzw. unten, zweimal etwas ber., einmal Bugspur

#/] 3a,5a,8 100,—

F 1810 1/2 bis 3 Sgr., vier verschiedene Werte je mit schwarzem (bzw. einmal bläulichschwarzem) L1 “Greiz”,
Erhaltung etwas variierend (Nr. 3a und 6 gut)

#/] 3a-6 200,—

F 1811 1/2 Sgr. schw./blaugrün, 2 Sgr. schw./rosa, je breit- bis überrandige und klar gestempelte Kabinettstücke,
beide sign. Sem

# 3b,5a 40,—

F 1812 1 Sgr. schw./dunkelblau, breitrandig, links 9mm Bogenrand, auf Briefstück (kl. Vortrennschnitt), Fotoexp.
Sem

] 4 45,—

F 1813 2 Sgr. schw./rosa, zwei teils sehr breitrandige Kabinettstücke (einmal vom Rand, ein Briefstück mit zentr.
NS “58"), beide sign. Sem

]/# 5a(2) 40,—

221



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 1814 Vier ausgesuchte Kabinettstücke, teils überrandig, alle sign. Sem mit Notiz “tadellos” # 5a,8-10 60,—

F 1815 2 Sgr. schw./dunkelrosa, voll- bis meist riesenrandig, drei Seiten alle möglichen Nebenmarken, auf
zentrisch gestempeltem Luxusbriefstück

] 5b 90,—

1816 3 Sgr. schw./gelb, breitrandiges Luxusstück mit Teilen von zwei Nebenmarken und zentr. NS “31", nebst
K2 ”Hersfeld", auf gef. Brief nach Leipzig

[ 6a 45,—

F 1817 1 Kr. schw./graugrün, überrandiges Kabinettpaar, rechts Bogenrand, sonst alle anderen drei Seiten
Nebenmarken, sign. Sem

# 7a(2) 40,—

1818 1 Kr. schw./graugrün, vollrandiges, waager. Kabinettpaar mit NS “109" und K1 ”Erbach" auf
Damencouvert nach Beerfelden

[ 7a(2) 70,—

1819 1 Kr. schw./graugrün, waager. Paar (linke Marke aussen ber., sonst breitrandig) auf weißem Brief von
Friedberg nach Ortenberg (klarer NS “110" und K2), Taxe ”1 xr."

[ 7a(2) 50,—

F 1820 1 Kr. schw./graugrün, Schnittriese mit NS “265", ferner idealer Orts-K1 ”Alzei", sowie teils überrandiger
Dreierstreifen (zwei Marken Knitter), je sign. Sem

# 7a(5) 40,—

F 1821 1 Kr. schw./graugrün nebst 3 Kr. schw./grünlichblau, vollrandige Kabinettstücke mit blauem NS “199"
und L2 von Niederlahnstein auf Brief nach Dillenburg

[ 7a,12b 100,—

F 1822 1 Kr. schw./graugrün und 3 Kr. schw./dunkelblau auf Briefstück mit K2 “Limburg a.d. Lahn” ] 7a,8 45,—

F 1823 1 Kr. schw./graugrün und 6 Kr. schw./rosa (Briefstück, üblicher Schnitt, sign. Pfenninger, Drahn u.a.), zwei
Werte je mit seltenem, nur vom 8. bis 25.11.1852 in Gebrauch befindlichem Versuchs-NS “53" von
Frankfurt

#/] 7a,9 130,—

1824 1 Kr. schw./bläulichgrün, waager. Paar mit blauem NS “199" und K1 ”Niederlahnstein" auf Brief nach
Koblenz

[ 7b(2) 50,—

F 1825 3 Kr. schw./dunkelblau, Kabinettstück mit kleinem linkem Bogenrand auf Brief mit NS “104" und blauem
Aufgabe-K1 ”Darmstadt"

[ 8 50,—

F 1826 Vier gest. Kabinettstücke, je sign. Sem mit Notiz “tadellos” ]/# 8,10,12a,
16

50,—

F 1827 3 Kr. schw./dunkel-, hell- und grünlichblau, drei Kabinettstücke, teils überrandig, alle sign. Sem mit Notiz
“tadellos”

# 8,12a/b 40,—

1828 Fünf ausgesucht gut gerandete Kabinettstücke, je sign. Sem # 9a(2)10,
11a/b

40,—

1829 6 Kr. schw./rosa in Mischfrankatur mit Ausgabe 1860, 3 Kr. hellblau, weitgehend vollrandig, mit NS “104"
und K1 ”Darmstadt" auf Faltbrief nach Preußen

[ 9aIA,21 100,—

F 1830 9 Kr. schw./gelb auf Postvereinsbrief von Soden nach Dresden (kl. Siegelfleck), von dort mit sächsischem
K2 “Dresden Neust.” und Bartaxe “1" nach Pirna weitergesandt

[ 10aII 45,—

F 1831 9 Kr. schw./gelb, zwei breit- bis überrandige Kabinett-Randstücke, je Fotoexp. Sem # 10aII(2) 40,—

F 1832 1 Sgr. schw./graublau, zwei breit- bis überrandige Kabinettstücke, NS “14" bzw. ”31" (dieser sehr schön
zentr.), je sign. Sem

# 11a(3) 40,—

1833 1 Sgr. schw./grünlichblau auf Kabinettbrief aus Weimar (interessante Adresse) nach Erfurt, Marke
perfekt geschnitten, sowie 3 Kr., normal geschnitten, auf Faltbrief aus Mainz

[(2) 11b,12a 40,—

F 1834 3 Kr. schw./graublau, breit- bis überrandiges Luxusbriefstück, sign. Engel ] 12a 35,—

1835 3 Kr. schw./graublau in Mischfrankatur mit Ausgabe 1859, 1 Kr. grün, auf Brief mit NS “172" und K1
”Dietz", Taxisschnitt

[ 12a,20 70,—

F 1836 Drei größere Ober- bzw. Unterrandstücke, einmal einwandfrei (Befund Sem), einmal Federzug
abgeschwächt

# 12a,23I,
32

90,—

F 1837 3 Kr. schw./grau- und auf grünlichblau, zwei rechte obere Bogenecken mit kleinen Mängeln, einmal
interessant verdickte Randlinie oben

# 12a/b 60,—

F 1838 3 Kr. schw./grünlichblau, teils ungewöhnlich riesenrandiges Kabinettpaar vom Unterrand, NS “220",
Fotoexp. Sem

# 12b(2) 30,—

F 1839 1/4 Sgr. rotorange, zwei breitrandige große Randstücke oben (Kabinett) bzw. rechts (min. punkthell), je
NS “236"

# 13(2) 90,—

1840 1/4 Sgr. rotorange und 1/2 Sgr. grün, üblich geschnittene Bestellgeld-Frankatur auf Faltbrief mit NS “38"
und K1 ”Hess. Lichtenau", Mi. 245,-

[ 13,14 50,—

F 1841 1/2 Sgr. grün, teils überrandiges Kabinettstück, Fotoexp. Sem # 14 30,—

F 1842 Drei teils überrandige Kabinettstücke, je sign. Sem mit Notiz “tadellos”, Mi. 190,- + ]/# 14,16,17 40,—

F 1843 2 Sgr. rot, breit- bis überrandig (Nebenmarken) auf Kabinettbriefstück mit NS “16", sign. Sem ] 16 40,—

F 1844 3 Sgr. rotbraun, Taxisschnitt, als Einzelfrankatur auf Chargébrief mit NS “231" und K1 ”Eisenach" nach
Friedwald, 1 Sgr. Porto plus 2 Sgr. Chargé, 1/4 Sgr. Bestellgeld bar bezahlt

[ 17 150,—

F 1845 3 Sgr. braunrot per drei, zwei überrandige Kabinettstücke, sowie einmal riesenrandig auf Briefstück mit
NS “298" (kl. Randknitter), je Fotoexp. Sem

#/] 17(3) 50,—

1846 5 Sgr. purpur, gut gerandet mit klarem NS “14" (Cassel), winzig punkthell, tadellos sign. Haferkamp. Dazu
üblich geschnittene 30 Kr., sign. Sommer. Mi. 620,-

# 18,25 60,—
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F 1847 1 Kr. grün, seltener sog. “kleiner Neunerblock” mit Teilen aller (!) acht Nebenmarken, Fotoexp. Sem # 20 90,—

1848 1 Kr. grün, normal geschnitten, als Einzelfrankatur auf Brief von Darmstadt in den eigenen Landbezirk
nach Bessungen, ferner Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus Mainz

[(2) 20(2) 50,—

F 1849 1 Kr. grün per zwei nebst 3 Kr. hellblau auf Großformat-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karmin von Selters
nach Rüdesheim, üblicher Schnitt, Couvert leichte Mittelfalte, seltene
Marken-Ganzsachen-Kombination in Höhe von 8 Kreuzern in der 2. Gewichtsstufe

[ 20(2),21,
U14B

450,—

1850 1 Kr. dunkelgrün per zwei, nebst 3 Kr. hellblau, üblich geschnittene 5 Kr.-Frankatur auf weißem Faltbrief
von Büdingen nach Darmstadt

[ 20(2),
22IB

45,—

1851 1 Kr. grün, normal geschnittener waager. Viererstreifen auf Brief von Dillenburg nach Weilburg [ 20(4) 50,—

1852 1 Kr. grün nebst 3 Kr. karminrosa, üblich geschnitten, auf Brief in der 2. Gewichtsstufe mit kpl. Inhalt und
Lacksiegel, von Diez nach Geisenheim

[ 20,32 70,—

1853 Drei Briefe inkl. 1 Kr. grün u. 6 Kr. blau aus Giessen, sowie zweimal 3 Sgr. (einmal etwas unfrisch) [(3) 20,33,
34,40

50,—

1854 1 Kr. grün im Taxisschnitt auf Großformat-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karminrosa mit NS “199" und K1
”Oberlahnstein" nach Wiesbaden

[ 20,U14B 100,—

F 1855 1 Kr. grün, breitrandiges Luxusstück mit NS “192" und Neben-K1 ”Limburg" auf Ganzsache 3 Kr.
karminrosa nach Braubach, rs. L2 als Eingangsstempel

[ 20,U22A 70,—

F 1856 1 Kr. grün, üblich geschnittene Zusatzfrankatur auf Großformat-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karminrosa
mit NS “174" und K2 ”Eltville" nach Hachenburg

[ 20,U6B 180,—

F 1857 3 Kr. hellblau, seltener Dreierblock in Mischfrankatur mit erste Ausgabe, 9 Kr. schw./maisgelb, üblich
geschnitten, auf Brief nach Erfurt, NS “192" und K1 ”Limburg"

[ 21(3),
10bII

180,—

F 1858 3 Kr. hellblau nebst 9 Kr. gelb und 15 Kr. braunpurpur, üblich geschnittene Dreifarben-Frankatur auf
Couvert der 3. Gewichtsstufe mit zehnzeiliger Ergebenheitsadresse nach Wien (Umschlag Siegelfleck),
NS “172" und K1 ”Diez". Eine seltene Frankatur-Kombination

[ 21,23I,
24

450,—

F 1859 3 Kr. hellblau und karmin, je große Randstücke rechts bzw. unten, allseits noch voll- bis überrandig, auf
zwei Prachtbriefstücken

](2) 21,32 70,—

F 1860 3 Kr. hellblau, vollrandig, nebst leicht berührter 9 Kr. gelb, auf Brief nach Magdeburg, NS “173" und K2
”Dillenburg", interessante Fehlfrankatur für einen Postvereinsbrief, 9 Kr. wären ausreichend gewesen

[ 21.23II 90,—

F 1861 6 Kr. karminrot, zwei überrandige Kabinettstücke (einmal drei Seiten Nebenmarken), je sign. Sem mit
Notiz “tadellos”

# 22IA(2) 40,—

1862 9 Kr. gelborange, voll- bis weit überrandig, auf Kabinettbrief mit NS “173" und K2 ”Dillenburg" nach
Fürth. Mi. 250,-

[ 23II 70,—

F 1863 9 Kr. gelborange, weitgehend voll- bis breitrandig, min. getöntes Eckchen, auf sauberem Brief mit NS
“258" und K1 ”Meiningen" 1861 nach Wien, sign. Sem, Schwarze

[ 23II 80,—

F 1864 30 Kr. rotorange, farbfrisch und bis auf kl. Stelle voll- bis breitrandig, mit klarem NS “220" (Frankfurt
a.M.), sign. Sommer. Mi. 320,-

# 25 70,—

F 1865 1/2 Sgr. orange, breitrandiges Kabinettstück, wahrscheinlich linke untere Bogenecke, Fotoexp. Sem # 28 40,—

F 1866 1 Sgr. rot, Kabinettstück vom linken Bogenrand mit besserem NS “70" (Steinau), Fotoexp. Sem, sign.
Stock, Thier

# 29 30,—

1867 1 Sgr. rosa, breitrandig, auf Kabinettbrief mit NS “65" und K2 ”Schluechtern" [ 29 50,—

1868 1 Sgr. rot, voll- bis überrandiges Kabinettstück mit Teilen von Nebenmarken auf Brief, zentr. K2
“Grossbreitenbach”

[ 29 50,—

F 1869 1 Sgr. rot, teils sehr breitrandiges Kabinettbriefstück mit NS “65", drei Seiten Nebenmarken, sign. Sem ] 29 30,—

F 1870 3 Kr. karminrosa, Kabinett-Schnittriese mit NS “100", breit- bis überrandig, zwei Seiten Nebenmarken,
Fotoexp. Sem

# 32 45,—

1871 3 Kr. karmin, voll- bis überrandiges Kabinettstück auf Faltbrief mit K1 “Mainz Bahnhof” [ 32 20,—

F 1872 3 Kr. rosa, etwas berührt, auf Brief mit NS “115" von Giessen und seltenem Postablage-Aufgabe-Ra1
”Langgöns" mit hs. Datum 1863, sign. Drahn

[ 32 130,—

F 1873 3 Kr. rot, drei überrandige Kabinett-/Luxusstücke, einmal vom Rand und Nebenmarken, die beiden
anderen Marken drei bzw. alle vier Seiten Nebenmarken! Sign. Sem

# 32(3) 80,—

F 1874 6 Kr. blau, besonders breitrandiges Kabinettstück (zwei Seiten Nebenmarken), sign. Sem # 33IA 45,—

1875 6 Kr. hellblau,  breitrandiges Kabinettstück mit NS “187" und K2 ”Höhr" auf Brief nach Preußen [ 33IA 50,—

1876 6 Kr. hellblau, üblich geschnittene Einzelfrankatur mit 9,5mm breitem oberem Bogenrand auf Brief von
Frankfurt nach Neustadt. So breite Randstücke sind auf Brief selten

[ 33IB 70,—

1877 9 Kr. ockerbraun, überrandiges Kabinettstück auf Faltbrief mit K1 “Frankfurt a.M. Bahnhof” nach Wien [ 34 40,—

F 1878 9 Kr. ockerbraun, kleine linke obere Bogenecke (unten links etwas berührt) auf Briefstück mit NS “220" ] 34 45,—

F 1879 9 Kr. ockerbraun im senkr. Paar als Mischfrankatur mit zweimal 1 Kr. grün (Ausgabe 1865), auf
lateinisch/kyrillischbeschriftetem Brief nach Moskau, NS “175" und K1 ”Bad-Ems". Trotz kl. Mängel (eine
1 Kr. rs. geklebt) ein seltener Rußland-Brief

[ 34I(2),
41(2)

350,—

1880 1/2 Sgr. orange, perfektes Exemplar auf Faltbrief von Gera nach Teichwolframsdorf [ 37 40,—
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F 1881 1/2 Sgr. gelborange bis 3 Sgr. ockerbraun, vier Prachtbriefstücke, Mi. 165,- + Stempel ](4) 37-40 45,—

F 1882 2 Sgr. hellblau, waager. Prachtpaar mit NS “41" und K1 ”Melsungen" auf kleinem Brief ins Königreich
Hannover (links etwas verkürzt). Mi. 450,-

[ 39(2) 130,—

F 1883 2 Sgr. blau, zwei perfekte Exemplare auf wertgleicher Ganzsache 2 Sgr. blau, mit NS “231" und K1
”Eisenach" als Einschreiben an das bekannte Bankhaus Metzler in Frankfurt. 4 Sgr.-Porto plus 2 Sgr. Reco

[ 39(2),
U19A

300,—

1884 1 Kr. grün, senkr. Paar mit NS “90" und K1 ”Assenheim" auf Prachtbrief nach Rödelheim [ 41(2) 50,—

1885 3 Kr. rosa (Bugspur und “schwer” gestempelt) auf Faltbrief von Sigmaringen nach Rottweil/Württemberg
und innen mit Württemberg 3 Kr. rosa zurück, ungewöhnliche Zweiländer-Frankatur

[ 42,Wü.31 90,—

1886 Fünf Kabinettwerte, je sign. Sem mit Notiz “tadellos”, Mi. 165,- ]/# 43,44,48,
51,52

40,—

1887 6 Kr. hellblau mit NS “173" und K2 ”Dillenburg" auf Prachtbrief nach Barop, blauer Absenderstempel
“Albert Geisse” (mit gekreuzten Hämmern)

[ 43IA 50,—

1888 9 Kr. ockerbraun, 6 Kr.blau (sign. Sem), je Prachtpaare auf Briefstücken, Mi. 250,- ](2) 44(2),
53(2)

50,—

F 1889 1 Sgr. rot, Kabinettbriefstück mit NS “248" (Vacha), sign. Sem ] 48 20,—

F 1890 2 Sgr. blau, von der durchstochenen Marke seltenes senkrechtes Paar, nebst 1/2 Sgr. gelborange, auf
Kabinettbriefstück mit NS “300" von Hamburg, Attest Sem ”tadellos". Mi. 2570,- +

] 49(2),47 800,—

F 1891 3 Sgr. ockerbraun auf Kabinettbrief von Greiz (NS “292" und K1) nach Breslau, Mi. 450,- [ 50 150,—

F 1892 1 Kr. grün (kl. Mgl.) und etwas über den Rand geklebte 3 Kr. rosa auf entzückendem kleinem rosa
Paketbegleitbrief (Damenformat) mit K2 “Salzungen” und Orts-Paketzettel 1866 nach Dippach im
Landbezirk von Berka. Frankierte Paketbegleitbriefe waren erst ab dem 1.11.1866 möglich und sind von
Taxis entsprechend selten (hier aus dem ersten Monat!)

[ 51,52 700,—

F 1893 1 Kr. grün, senkrechtes Luxuspaar mit klaren NS “110" und Neben-K1 ”Friedberg" auf weißem Brief nach
Nauheim

[ 51ax(2) 100,—

1894 1 Kr. grün, waager. Paar mit nur einem NS “255" und K1 ”Heldburg" auf sauberem Pracht-Couvert nach
Hildburghausen

[ 51ax(2) 50,—

1895 1 Kr. grün und 3 Kr. rosa, Prachtstücke mit NS “125" und K1 ”Homberg" auf Brief in der 2. Gewichtsstufe
nach Amöneburg

[ 51ax,52 70,—

F 1896 1 Kr. dunkelgrün, zwei Exemplare (eines kl. Mängel) auf Brief nach Saalfeld, NS “287" und Postablage-K1
”Katzhuette-Oberweisbach"

[ 51bx(2) 220,—

1897 3 Kr. rosa auf Kabinettbrief mit NS “172" und K1 ”Diez" [ 52 45,—

1898 Ganzsache 1 Sgr. rosa im seltenen Großformat in ungefalteter, frischer Erhaltung (ganz min. Eckeinriß)
mit K1 “Eisenach” 1863 nach Weimar, Mi. 220,-

[ U10B 60,—

1899 Ganzsache 9 Kr. ockerbraun als unterfrankiertes Prachtcouvert von Sonneberg 1866 nach Basel/Schweiz,
Nachtaxe “10" Rp.

[ U24A 40,—

F 1900 Ganzsachen-Ausschnitt 1 Kr. grün, achteckig, einzeln auf Damencouvert aus Frankfurt innerorts.
Belanglose Eckknitterung, der 1 Kr.-Ausschnitt ist auf Brief sehr selten, Attest Sem. Mi. 2000,-

[ GAA18 250,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 1-9

F 1901 “3" nebst K1 ”Amöneburg" auf Brief (etwas fleckig und kl. Papierfehler) mit 3 Sgr., auf Brief selten! [ 6a 160,—

F 1902 “4" nebst K1 ”Barchfeld" auf kl. Faltbrief mit Kabinettstück 1 Sgr. nach Hochheim, Stempel-Seltenheit [ 29 350,—

1903 “7" nebst K1 ”Birstein" klar auf links oben etwas beschnittenem Brief mit 1 Sgr. [ 38 45,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 10-99

1904 “11" nebst K1 ”Breitenbach", je in blau, auf Brief 1 Sgr. (leichte Falte) [ 29 70,—

1905 “13" nebst K2 ”Carlshafen" auf Faltbrief mit Paar 1 Sgr. [ 11a(2) 20,—

1906 “17" nebst K2 ”Felsberg" auf kopfstehend beschriftetem Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. mit
entspr. zweifacher Abstempelung, rs. Postablage-Ra2 “Liebenau-Hofgeismar”

[ U18A 70,—

F 1907 “29" nebst K1 ”Hanau" auf drei Briefen (u.a. 1/4 plus 1/2 Sgr.) sowie acht versch. losen Werten inkl. 5 Sgr. [/# ex11-30 100,—

1908 “29" nebst K2 ”Hanau" auf Brief mit erste Ausgabe 1 und 2 Sgr., sowie auf vier weiteren Werten 1.
Ausgabe (ohne 1/3 Sgr.)

[/# 1-6 50,—

F 1909 “30" nebst K1 ”Helsa", je in blau, auf rs. nicht ganz kpl. kleinem Brief (Siegelfleck)mit 1/2 Sgr. nach Kassel,
Feuser + 750,-

[ 3a 180,—

F 1910 “30" nebst K1 ”Helsa", je in seltener bräunlichroter Farbe, auf kleinem Brief mit 1/2 Sgr. (kl. Eckbug), sign.
Engel. Feuser + 1800,-

[ 28 130,—

F 1911 “31" nebst K2 ”Hersfeld" auf sauberem Brief 1/4 (nur kleine Stelle “Lupenrand”) und 1 Sgr. [ 1,11a 70,—

1912 “37" nebst K1 ”Langenselbold" klar auf beigem Couvert mit 1/2 Sgr. orange [ 28 70,—
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F 1913 “42" (Morschen) in rot klar und fast zentr. auf fehlerhafter 1/4 Sgr. (auf Unterlage montiert). Selten.
Feuser 800,-

(]) 26 180,—

1914 “42" nebst K1 ”Morschen" ideal auf Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr. nach Hersfeld [ U17 90,—

F 1915 “46" nebst K2 ”Nentershausen" klar auf Briefstück mit Paar 1/4 Sgr. (linke Marke breitrandig) ] 1(2) 40,—

1916 “49" nebst K1 ”Neukirchen b.H." auf kleinem Prachtbrief 1 Sgr. [ 38 90,—

F 1917 “51" (Neustadt in Kurh.) klar auf Briefstück mit 1/4 (diese mit kleinem Fehler aufgeklebt), 3 und 1/2 Sgr. ] 13,17,28 45,—

F 1918 “53" (Frankfurt a.M.), Vierring-Versuchsstempel klar auf 9 Kr., selten. Fotoexp. Sem, Hb. 800,- # 10aII 180,—

F 1919 “53", Versuchsstempel von Frankfurt klar auf üblich geschnittener 6 Kr., Stempel-Seltenheit,Hb. 1500,- # 9 350,—

F 1920 “55" nebst K2 ”Obernkirchen", je in blau, auf Brief 1 Sgr. karminrosa, sign. Sommer [ 38 180,—

1921 “57" nebst K1 ”Rauschenberg" auf etwas unfrischem Brief (rs. nicht ganz kpl.) 1 Sgr. , sowie loser 1 Sgr.
(auf Unterlage)

[/# 29 30,—

F 1922 “64" nebst K1 ”Schenklengsfeld" auf kleinformatigem Brief mit üblich geschnittener 1 Sgr. rosa nach
Hildburghausen. Eine der Stempel-Seltenheiten von Thurn u. Taxis, Feuser + 2000,-

[ 29 700,—

F 1923 “67" nebst K1 ”Schwarzenfels" besonders schön auf Briefvorderseite mit 1 Sgr., sowie auf loser 1 Sgr. [/# 29,15 70,—

1924 “71" nebst K1 ”Steinbach-Hallbg. 7/1 1861", je in blau, sehr klar auf Brief 3 Sgr., erste Ausgabe, trotz
Mängeln (Bug geglättet) auf der ersten Ausgabe in blau nicht häufig!

[ 6b 70,—

F 1925 “84" nebst K1 ”Wolfhagen" klar auf Brief mit Einzelfrankatur 1/2 Sgr. (kurz ber.) nach Kassel [ 14 70,—

1926 “84" nebst K1 ”Wolfhagen" klar auf Brief mit 1/2 und 1 Sgr. [ 28,29 50,—

1927 “86" (Zierenberg) klar auf loser 2 Sgr., sowie auf fehlerhaftem Brief 1/2 Sgr. orange mit Neben-K1 #/[ 16,37 70,—

1928 “90" nebst K1 ”Assenheim" klar auf Kabinettbrief mit vollrandiger 3 Kr., sign. Hassel [ 12 50,—

1929 “95" nebst K1 ”Bensheim" auf zwei Briefen 6 Kr. bzw. 3 Kr. rot (diese riesenrandiges Kabinettstück). Dazu
Ra2 auf unfrank. Brief

[(3) 9,32 40,—

1930 “99" nebst K1 ”Brensbach" klar auf Streifband 1 Kr. grün, min. Mgl. [ 20 35,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 100-424

1931 “101" nebst K1 ”Bürstadt" klar auf Brief mit 1 und 3 Kr. nach Vilbel, leicht getönt [ 20,32 50,—

1932 “104" (Typen) nebst K1 bzw. K2 (”Darmstadt", “Darmstadt Bahnhof”) auf vier Briefen inkl. großem
Randstück 9 Kr., sowie Auslandsbrief

[(4) 7a/b,8,34 70,—

1933 “107" nebst großem bzw. kleinem K1 ”Echzell" je klar auf zwei Briefen 1 und 3 Kr. [(2) 20(2),
32(2)

70,—

F 1934 “109" (Erbach) in rot klar auf 1 Kr. grün (Mgl.) # 20 70,—

F 1935 “111" (Fürfeld) klar und zentr. auf 3 Kr., erste Ausgabe # 8 90,—

F 1936 “111" nebst K1 ”Fürfeld" auf kleinem Brief mit 3 Kr. (Taxisschnitt) nach Mainz. Auf Brief eine
Stempel-Seltenheit

[ 32 300,—

1937 “113" nebst K2 ”Gedern" auf Brief mit 1 und 3 Kr. 1864 [ 20,32 20,—

1938 “119" nebst K1 ”Grünberg" auf Brief (“Papierschatten”) mit Paar 1 Kr. und 3 Kr. [ 20(2),21 30,—

1939 “132" nebst K1 ”Lich" auf Briefchen mit 1 (winziger Spalt) und 3 Kr., 1. Ausgabe [ 7,8 20,—

1940 “138" nebst K1 ”Nieder-Ingelheim" auf Brief mit 1 und 3 Kr. (Taxisschnitt) nach Butzbach [ 20,21 50,—

F 1941 “139" nebst K1 ”Nieder-Olm" auf Brief mit 3 Kr., sign. Opitz [ 32 90,—

F 1942 “140" nebst grünblauem K2 ”Oberramstadt" auf fast komplettem Brief mit 1 Kr. grün per zwei und 3 Kr.
hellblau (Taxisschnitt)

[ 20(2),21 130,—

1943 “144" nebst K1 ”Ortenberg" auf Briefvs. mit letzter Ausgabe 1 (unten Schere) und 3 Kr. ([) 51,52 30,—

F 1944 “150" nebst K1 ”Westhofen" klar auf kleinem Brief mit zweimal 1 Kr. grün, dabei Kabinettstück vom
rechten Bogenrand

[ 20(2) 70,—

1945 “164" nebst K1 ”Wörrstadt" auf Prachtcouvert mit 3 Kr. nach Friedberg [ 52 100,—

1946 “166" nebst K1 bzw. K2 ”Biebrich", beide in blau, auf zwei Briefvs. je mit 1 Kr. (Nr. 20 riesenrandig) [(2) 20,41 30,—

1947 “167" nebst L2 ”Braubach" auf Brief mit 1 und 3 Kr., normal geschnitten [ 20,21 30,—

1948 “170" nebst L2 ”Caub" auf Brief mit 3 Kr., erste Ausgabe, üblicher Taxisschnitt, nach Koblenz [ 8 50,—

1949 “170" nebst L2 ”Caub" klar auf Brief mit senkrechtem Paar 1 Kr. nach Oestrich [ 7a(2) 50,—

F 1950 “176" nebst K1 ”Flörsheim" auf Brief mit waager. Paar 1 Kr. grün, linke Marke teils enorm überrandig [ 20(2) 100,—

F 1951 “176" nebst L2 ”Flörsheim" auf gef. Brief mit 6 Kr., erste Ausgabe [ 9 100,—

F 1952 “177" nebst L2 ”Freilingen" auf Brief mit 3 Kr. nach Köln (kl. Fleckchen), links oben mit hs.
Kugelschreiber-Vermerk “177 SS”

[ 8 180,—

F 1953 “180" nebst K2 ”Hadamar" klar auf gef. Brief mit zweimal 1 Kr. (eine weit überrandig) nach Rennerod [ 7a(2) 130,—

F 1954 “180" nebst K2 ”Hadamar" klar auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) mit 1 und 3 Kr. (diese kl.
Vortrennschnitt) nach Hachenburg

[ 7b,12a 130,—
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F 1955 “181" nebst L2 ”Haiger" klar auf Brief (Mittelfalte) mit Ganzsachen-Ausschnitt 3 Kr. karminrosa [ GAA16 70,—

1956 “181" nebst L2 ”Haiger" und rotem Schreibschrift-L1 “Chargé” auf kleinem Brief mit 9 Kr. nach Kassel (kl.
Mängel), sign. Pfenninger

[ 54 90,—

1957 “187" nebst K2 ”Höhr" klar auf Brief 9 Kr. nach Nagold, sign. Haferkamp [ 34 45,—

F 1958 “190" (Kirberg) klar auf 1 Kr. # 7a 90,—

F 1959 “190" nebst L2 ”Kirberg" auf Brief 9 Kr. nach Bayern, Stempel-Seltenheit [ 10 250,—

F 1960 “190" nebst L2 ”Kirberg" klar auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karminrosa nach Frankfurt,
Stempel-Seltenheit

[ U6A 180,—

F 1961 “197" in schwarz nebst blauem L2 ”Nastetten" auf Brief mit 1 und 3 Kr. nach Wiesbaden (Brief ohne
Innenklappen), sign. Haferkamp

[ 20,21 90,—

1962 “197" nebst K1 ”Nastetten" je klar auf Brief mit zweimal 3 Kr. nach Köln [ 42(2) 45,—

1963 “199" nebst L2 ”Niederlahnstein", je in blau, auf Brief mit 1 und 3 Kr. nach Dillenburg, sign. Haferkamp.
Briefpapier leichte Gebrauchsspuren

[ 7a,8 60,—

1964 “204" nebst K1 ”Soden" auf Couvert mit größerem Oberrandstück 9 Kr. (Taxisschnitt) [ 34 20,—

1965 “208" nebst K2 ”W. Selters" auf Brief mit 1 und 3 Kr. nach Mainz [ 7a,8 50,—

F 1966 “208" nebst K2 ”W. Selters" auf dekorativem blauem Minibriefchen 3 Kr. hellblau [ 21 50,—

1967 “208" nebst K2 ”W. Selters" auf Brief 3 Kr. karmin, sign. Kruschel [ 32 50,—

1968 “212" nebst K1 ”Wallmerod" klar auf Brief 3 Kr. hellblau [ 21 50,—

F 1969 “212" nebst K1 ”Wallmerod", je in blau, auf Brief mit waager. Paar 1 Kr. grün nach Weilburg. In blau eine
seltene Abstempelung auf Brief

[ 20(2) 130,—

F 1970 “217" nebst K1 ”Langewiesen" klar auf Brief mit 1 Sgr. nach Hildburghausen [ 29 130,—

F 1971 “220" (Frankfurt a.M.) fast zentrisch auf etwas berührter Sachsen 2 Ngr. Seltene Femdentwertung # Sachs.7 90,—

1972 “220" (Typen), sieben Frankfurter Nummernstempelbriefe, vom Ortsbrief bis zum Auslandsbrief (Paar 6
Kr. blau, Couvert rs. nicht ganz kpl., sign. Pfenninger), dabei auch Nr. 23

[(7) ex20-44 70,—

F 1973 “227" wie üblich sehr zart, nebst K1 ”Buttelstedt", auf Brief mit 3 Sgr. (Taxisschnitt) nach Zittau.
Stempel-Seltenheit, Feuser 1200,-

[ 31 350,—

F 1974 “229" nebst K2 ”Buttstaedt" auf Brief mit 1/4 und 1/2 Sgr. nach Weimar [ 13,28 90,—

1975 “234" nebst L2 ”Jena" auf drei Briefen inkl. 1/4 und 1/2 Sgr. [(3) 3,5,13,28 40,—

1976 “237" nebst K1 ”Kranichfeld" auf Brief 1/2 Sgr., kl. Mgl. [ 28 20,—

F 1977 “253" nebst K1 ”Eisfeld" auf zwei Briefen mit Paaren 1 Kr. (Nr. 51 Kabinett), sowie auf Brief 3 Kr. [(3) 20(2),
51(2),52

50,—

F 1978 “268" (Wallendorf) klar auf Briefstück mit Dreierstreifen 1 Kr. grün ] 41(3) 35,—

F 1979 “269" nebst kleinem K1 ”Wasungen" auf sauberem Brief mit 1 Kr. grün (voll- bis breitrandig) und 6 Kr.
blau

[ 20,33 80,—

F 1980 “276" nebst K1 ”Ohrdruf" auf Briefchen mit dreiseitig überrandiger 1/2 Sgr. [ 14 40,—

1981 “279" nebst versch. K1 ”Waltershausen" auf drei Briefen [(3) 10,28,29 30,—

F 1982 “284" (Blankenburg) in blau vorzüglich klar auf üblich geschn. 3 Kr. # 12 70,—

1983 “290" nebst K2 ”Ebersdorf" auf Brief mit breitrandiger 1 Sgr. (unten kl. Randknitter von Brieffalte),
zusätzlich “2" Kr. Landbestellgeld

[ 11 30,—

F 1984 “292" nebst K1 ”Greiz" auf Luxusbriefstück mit überrandiger 3 Sgr. ockerbraun (Nebenmarken), sowie in
blau auf je perfekt gerandeten 1/4 und 1 Sgr., sign. bzw. Fotoexp. Sem, Nr. 11a Bugspur und kl. Reparatur

#/] 1,11,31 100,—

F 1985 “292" nebst K2 ”Greiz", je in blau klar auf sauberem Brief vom 10.12.1853 mit zweimal 1/2 Sgr., davon
eine vollrandiges Kabinettstück, nach Burgkhammer bei Schleiz, auf Brief nicht häufige Entwertung,
sign. Sem, dazu Brief 1 Sgr. schw./dunkelblau, knapp einen Monat zuvor, Marke hier noch mit schwarzem
NS entwertet, der blaue K2 nebengesetzt, dekorativ aus gleicher Korrespondenz!

[(2) 3a(2),4 250,—

F 1986 “292" nebst K2 ”Greiz", je in leuchtendblau, auf großem Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 6a 90,—

1987 “296" nebst K1 ”Lobenstein" auf Faltbrief mit 1/4 und 1 Sgr., sign. Krause [ 1,11 40,—

1988 “297", etwas schwach, daher zwei zusätzliche Federkreuze, nebst K1 ”Saalburg", auf Brief mit 1 Sgr.
(Taxisschnitt) nach Gera

[ 11 90,—

1989 “298" nebst L2 ”Schleitz" auf Briefvs. mit Randstück 3 Sgr., sowie nebst K2 auf Brief und Briefstück 1/2
Sgr.

[/] 10,28,37 30,—

F 1990 “298" nebst L2 ”Schleiz", je in rot, auf kleinem Brief mit 1/4 und 1/2 Sgr. nach Lobenstein. Trotz kl. Mängel
ein extrem seltener Beleg mit der roten Abstempelung auf einer Buntfrankatur

[ 1,3a 700,—

F 1991 “299" (Zeulenroda) in blau (selten, Fotoexp. Sem) und schwarz (breitrandig!) je auf losen 2 Sgr., sowie in
schwarz auf Brief 3 Sgr.

#/[ 5a(2),6 100,—

F 1992 “301" (Bremen) als seltene Fremdentwertung auf Briefstück Preußen 3 Sgr. Wappen (oben Bug) ] Pr.18a 50,—

1993 “303" nebst Stb. ”Gammertingen" auf Brief mit 3 Kr. nach Haigerloch [ 8 60,—

1994 “304" nebst Stb. ”Haigerloch" auf Brief 3 Kr. (Taxisschnitt) [ 32 90,—
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1995 “311" nebst K1 ”Olbersleben" klar auf etwas unfrischem Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. [ U18A 70,—

1996 “312" nebst K2 ”Georgenthal", je in wässriger Farbe, auf Brief 1 Sgr. [ 29 90,—

1997 “319" nebst K1 ”Boesingfeld" auf Brief mit 1/4 Sgr. schwarz (eine hinzugeklebte 2 Sgr. blau gehört nicht
zum Brief)

[ 26 100,—

1998 “321" nebst K1 ”Detmold" klar auf Brief mit 1/4 und 1/2 Sgr. (Taxisschnitt) nach Lemgo [ 13,14 70,—

1999 “326" (Oerlinghausen) auf Brief mit 1/2 Sgr. nach Horn (Name des Adressaten etwas radiert) [ 37 25,—

2000 “326" (Oerlinghausen) in schwarz und blau je klar auf 1 bzw. 1/2 Sgr. (kl. Mängel) ]/# 1127 35,—

F 2001 “327" nebst K1 ”Rischenau", je in blau, auf kleiner Brief-Vs. mit 1/2 Sgr. nach Höxter. Sehr selten ([) 38 220,—

F 2002 “334" nebst K1 ”Varenholz" auf Pracht-Ganzsachenumschlag 1 Sgr. rosa (li. kleine Nadelstiche). Eine
sehr seltene Abstempelung in schwarzer Farbe

[ U27A 250,—

F 2003 “334" und kleiner Teil des K1 von Varenholz auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., vielfach sign. ] 38 60,—

2004 “335" nebst K1 ”Ostrach" auf Brief 3 Kr. [ 12 50,—

F 2005 “336" nebst K1 ”Strassberg" klar auf kleinem Brief mit vollrandiger 3 Kr. nach Ebingen (Briefpapier oben
hinterklebter Einriß), Stempel-Seltenheit, sign. Kruschel

[ 8 250,—

2006 “337" etwas ”verwischt", nebst K1 “Klosterwald”, auf kleinem Faltbrief 3 Kr. [ 32 70,—

F 2007 “337" nebst K1 ”Klosterwald" klar auf kleinem, rs. nicht kpl. Faltbrief mit 3 Kr. nach Sigmaringen [ 12 100,—

2008 “337" nebst K1 ”Klosterwald" auf Brief mit waager. Paar 1 Kr. nach Sigmaringen [ 20(2) 90,—

F 2009 “358" (Friedrichswerth) in blau zentrisch auf 1/2 Sgr. (etwas hell in der Mitte), sign. Sommer und Fotoexp.
Sem, Feuser + 300,-

# 37 40,—

F 2010 “358" nebst K1 ”Friedrichswerth", je in blau, klar auf Prachtbrief mit 1/2 Sgr. orange nach Gotha, mit der
Farb-Abstempelung sind nur wenige Briefe erhalten geblieben

[ 37 500,—

2011 “360" nebst K1 ”Jugenheim" klar auf Brief 3 Kr. [ 32 90,—

2012 “361" nebst K1 ”Hagenburg" klar auf etwas fehlerhaftem Ganzsachenumschlag 2 Sgr. blau [ U19A 90,—

F 2013 “363" (Catzenelnbogen) in blau auf Briefstück mit senkr. Paar 1 Kr. grün (rechts berührt) ] 20(2) 100,—

F 2014 “363" nebst K1 ”Catzenelnbogen" in blau auf innen nicht ganz kpl. Brief mit 1 und 3 Kr. nach Weilburg.
Nur wenige Buntfrankaturen dieser seltenen Abstempelung bekannt

[ 20,32 250,—

2015 “363" nebst K1 ”Gross-Zimmern" klar auf Brief 3 Kr. [ 32 100,—

F 2016 “364" (Oldisleben) klar auf 1 Sgr. rosa # 29 90,—

F 2017 “364" (Thiergarten) klar auf 3 Kr. hellblau # 21 70,—

F 2018 “364" nebst K1 ”Thiergarten" auf schwarz gerandetem Faltbrief mit praktisch vollrandiger 3 Kr. hellblau,
auf Ganzstück selten!

[ 21 350,—

2019 “367" zart, nebst kleinem K1 ”Undenheim" (6mm), auf links etwas verkürztem Faltbrief mit waager. Paar
1 Kr. hellgrün (min. Durchstichkerbe) nach Mainz, Stempel-Seltenheit

[ 41(2) 160,—

F 2020 “369" nebst K1 ”Birkenau" auf Brief mit Luxusstück 1 Kr. grün und leicht ber. 3 Kr. hellblau nach
Darmstadt

[ 20,21 130,—

F 2021 “373" nebst K1 ”Gross-Rudestedt", je in blau, leicht versetzt abgeschlagen, auf Prachtbrief mit 1/2 Sgr.
orange nach Weimar, Stempel-Seltenheit

[ 37 220,—

2022 “382" nebst K1 ”Ermenrod" klar auf kleinem Brief mit 3 Kr. nach Giessen (unauffällige Falte) [ 32 70,—

2023 “385" (Burghaun) klar auf etwas berührter 1 Sgr. orange # 28 35,—

2024 “387" nebst K1 ”Neuhaus am Rennweg" klar auf Brief 3 Kr. (Taxisschnitt) [ 32 70,—

F 2025 “391" nebst K1 ”Alsheim" klar auf Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karminrosa (kl. Mängel),
Stempel-Seltenheit

[ U22A 220,—

F 2026 “393" nebst K1 ”Hohenhausen" klar auf Ganzsachenumschlag 1/2 Sgr. orange (re. unauffällig verklebter
Öffnungsfehler), selten

[ U17A 220,—

F 2027 “395" nebst K1 ”Auerbach a.B." klar auf Brief mit 1 Kr. grün (überrandig!) und 3 Kr. nach Frankfurt/M.,
leichte Gebrauchsspuren

[ 20,32 130,—

2028 “397" (Ransbach) in schwarz und blau je zentr. und klar auf Briefstück 6 Kr. bzw. loser 9 Kr. gelbbraun ]/# 33,44 50,—

F 2029 “397" nebst K1 ”Ransbach" auf Kabinett-Ganzsache 3 Kr. karmin nach Preussen [ U32A 90,—

F 2030 “397" nebst K1 ”Ransbach" klar auf blauem Brief (ohne zwei Innenklappen) mit 1 und 3 Kr. [ 20,32 90,—

F 2031 “397" nebst K1 ”Ransbach", je in blau, auf fast kpl. Brief mit zweimal 1 Kr. grün und 6 Kr. hellblau nach
Runkel, in blau selten

[ 20(2),33 130,—

2032 “397" nebst K1 ”Ransbach", je in blau, klar auf Brief 3 Kr. (leichte Falte) [ 42 130,—

F 2033 “398" nebst K1 ”Laurenburg" klar auf kleinem Brief mit waagerechtem Paar 1 Kr. grün (leichte
Beförderungsspuren)

[ 20(2) 180,—

F 2034 “399" (Raboldshausen) zentr. auf 1/3 Sgr. grün. Auf dieser Marke sehr selten (kl. Mängel) # 27 90,—

F 2035 “399" nebst K1 ”Raboldshausen" klar auf gef. Brief mit 1/2 Sgr. orange nach Hersfeld, Stempel-Seltenheit [ 28 350,—
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F 2036 “400" nebst K1 ”Dornburg" klar auf etwas fehlerhaftem Brief mit 1/2 Sgr. orange nach Jena,
Stempel-Seltenheit

[ 28 180,—

F 2037 “400" nebst K1 ”Dornburg", zarter Abschlag auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr.,
Stempel-Seltenheit

[ U27A 180,—

F 2038 “401" (Gräfinau) gestochen klar und zentr. auf waager. Paar 1 Kr. (kl. Mgl.) # 51ax(2) 100,—

F 2039 “405 (Lang-Goens) klar auf waager. Luxuspaar 1 Kr. auf Briefstück (interessante Klischee-Verschiebung),
sign. Haferkamp

] 51ax(2) 130,—

F 2040 “405" (Lang-Goens) zentr. auf Prachtstück 6 Kr. hellblau (vollrandig, kleine Kerbe nur im Aussenrand) # 43 90,—

F 2041 “405" nebst K1 ”Lang-Goens" klar auf Brief-Vs. mit Luxusstück 6 Kr. hellblau nach Kassel,
Stempel-Seltenheit

([) 43 250,—

F 2042 “406" nebst K1 ”Eilsen" klar auf Ganzsachenumschlag 2 Sgr. hellblau nach Scheeßel (Umschlag kl.
Mängel). Eine äusserst seltene Abstempelung, von der nur wenige Ganzstücke erhalten geblieben sind

[ U13A 1000,—

F 2043 “411" (Biblis) ideal auf Kabinettstück 1 Kr. grün, sign. Köhler # 51 100,—

Württemberg Vorphila und Ortsstempel

2044 “Aalen R.3.”, 1812, klarer kleiner L1 auf dekor. Nachnahmebrief nach Ellwangen, hs. “Post und andere
Auslagen 20 Xr.”

[ 30,—

2045 “Aichstetten-Leutkirch”, Postablage-Ovalstempel klar als Nebenstpl. auf zwei Ganzsachen 1 Kr. grün
bzw. 10 Pfg. karmin

[(2) U16,24 40,—

2046 “Aigelshofen”, (1910), Bahnpost-HK klar auf tadelloser Postkarte Germania 10 Pfg. in die Schweiz, selten [ DR86I 70,—

2047 “Aldorf”, 1810, seltener roter L1 “Aldorf.R.3" auf Prachtbrief nach Isny, Feuser 60-1, 250,- [ 40,—

2048 “Altshausen”, (1840), je Schreibschrift-L1 “D’ALTSHAUSEN” und “CHARGÉ” auf dekor. Brief, sign. Kind [ 30,—

F 2049 “Auenstein-Beilstein”, Postablagestempel zentrisch auf 9 Kr. braun (hell), Postablagestempel sind sehr
selten auf dieser Wertstufe

# 40a 70,—

F 2050 “Balingen”, 1796, L1 “DE BALINGEN” klar auf Kabinettbrief, Feuser 173-1/300,- [ 40,—

2051 “Bartenstein”, 1799, seltener, rein handschriftlicher Postschein [ 60,—

2052 “Besigheim”, 1807/1814, acht frühe Ortsdruck-Postscheine [(8) 30,—

2053 “Bessigheim”, 1849, seltener blauer L1 (aptierter Reichspoststempel) auf Kabinett-Fahrpostbrief [ 40,—

2054 “Biberach”, 1807, 1810, 1827, drei Postscheine [(3) 50,—

2055 “Bietigheim Bahnhof”, seltener K1 auf Pracht-Postkarte 2 Kr. orange, Hb. 250,- [ P13 45,—

2056 “Blaubeuren”, 1815, großer L1 auf dekor. Nachsendebrief nach Homberg und Wolfach (innen
Stempelpapier “12 Kr.-1815")

[ 20,—

F 2057 “Blaubeuren”, sauberer Teilabschlag des seltenen L2 auf Prachtstück 3 Kr. rosa, Hb. 300,- # 31aPFVIII 45,—

2058 “Blaufelden”, klarer schwarzer Stb. auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 2a 30,—

2059 “Bodelshausen-Tübingen”, Postablage-Ovalstempel klar auf Ganzsache 3 Kr., dazu seltener K1 auf
Ganzsache 1 Kr. hellgrün, Hb. 350,-

[(2) U16,17 70,—

2060 “Böblingen”, Form IV, Wander-Ra2 als Ankunftsstempel vom 23.12.1899 (Frühdatum) auf Couvert
dorthin

[ 46b 45,—

2061 “Bretzfeld”, klarer Segmentstempel auf leicht fleckigem Brief 3 Kr. [ 22 30,—

2062 “Buchau”, idealer K2 auf Luxusbrief 3 Kr. 1868, sign. Drahn, Thoma [ 31a 40,—

2063 “Bühlerthann-Bühlerzell”, Postablage-Ovalstempel klar auf Dienstbrief (ohne weiteren Nebenstempel),
sowie auf weiterem Brief nebst Stb., beide aus 1874

[(2) 70,—

2064 “Cannstadt”, 1800, seltener “Gegenschein” des “T. Transport-Directions-Commissarius” [ 30,—

2065 “Cannstatt Bahnhof”, DB sauber auf Postkarte 2 Kr. orange [ P13 30,—

2066 “Cannstatt”, 1836/1838, je schwarze L2 auf zwei Kabinettbriefen mit Neben-L1 “NACH ABGANG DER
POST” bzw. “NACH ABG. D. POST”

[(2) 60,—

2067 “Crailsheim”, 1804, klarer L1 “Creilsheim R.3" auf Luxusbrief nach Rothenburg o.T., sowie auf Brief 1810
mit militärischem Inhalt

[(2) 60,—

2068 “Degerschlacht”, seltener violetter L1 nebst K1 “Reutlingen” auf Postkarte (1904) [ DRP51 20,—

2069 “Denkendorf-Esslingen”, Postablage-Ovalstempel, nebst K1 “Esslingen Bahnhof”, auf 5 Pfg.-Postkarte
1875 (Falte)

[ P 45,—

F 2070 “Deufringen-Böblingen”, Postablage-Ovalstempel in seltener schwarzer Farbe auf Brief 5 Pfg. violett (kl.
Schürfung) mit DB “Schafhausen”, Hb. 300,- +

[ 45a 50,—

F 2071 “Deufringen-Böblingen”, seltener schwarzer Postablagestempel auf Brief 10 Pfg. rosa (DB
“Schafhausen”), 1876

[ 46 180,—

2072 “Ditzingen”, hs. “V. DITZINGEN” nebst K3 “Stuttgart” auf Dienstbrief vom 16.7.1864 [ 30,—
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F 2073 “Dürmentingen-Riedlingen”, klarer Teilabschlag des Postablagestempels auf Kabinettstück 3 Kr.,
Fotoexp. Irtenkauf

# 38 45,—

2074 “Dürrmenz-Mühlacker”, Postablagestpl. klar auf Brief 10 Pfg. rosa (K1 “Mühlacker”) [ 46a 20,—

2075 “Ebingen R.2", 1826, klarer L1 auf Prachtbrief ”pr. Postwagen" nach Balingen [ 45,—

2076 “Ebingen”, 1851, blauer L2 auf knallgelbem Brief, innen Rechnung aus Haigerloch [ 30,—

2077 “Echterdingen”, “Schömberg” u. “Wurzach”, je spät verwendete Stb. auf zwei Briefen und einer Postkarte
5 Pfg. violett (1877, 1883, 1885)

[(3) 45a(3) 45,—

2078 “Echterdingen”, 1851, blauer Stb. (rs. blauer Stb. “Winnenden”, umseitig blaue Stb. “Leonberg” und
“Echterdingen”) auf Luxusbrief

[ 30,—

2079 “Ehingen”, 1849/1851, blauer L1 (einmal Fraktur) auf zwei Postscheinen [(2) 35,—

2080 “Elchingen-Neresheim”, Postablage-Ovalstempel klar mit K3 auf Luxus-Dienstbrief [ Gebot

2081 “Ellwang”, 1785, “Kaiserl. Reichs-Postamtsverwaltung”, Ortsdruck-Postschein [ 20,—

2082 “Ellwangen”, 1859, seltenes “Telegramm”-Couvert mit dekorativem lith. Formular [ 60,—

F 2083 “Endersbach-Beutelsbach”, Postablage-Stempel voll auf Prachtbriefstück 3 Kr. ] 38 40,—

2084 “Enzweihingen”, zwei vorphil. Briefhüllen (1805/12) mit L1 und Rayon-L1 [(2) 40,—

2085 “Feldstetten”, ca. 1830-45, drei Briefhüllen mit versch. L1, dabei die seltene große Type (Feuser 945-2,
etwas “nachgezogen”)

[(3) 80,—

F 2086 “Fellbach”, klarer Segmentstpl. auf Prachtbriefstück 1 Kr. ] 30a 20,—

2087 “Fellbach”, sehr klarer kleiner K1 auf Luxus-Ganzsachencouvert 3 Kr. karmin [ U 45,—

F 2088 “Feuerbach”, seltener blauer K2 (250 P.) als Teilabschlag auf Kabinettstück 1 Kr. grün, Fotoexp. Irtenkauf # 36a 40,—

2089 “Fürfelden”, 1790, “Kaiserl. Reichs-Postwagen-Expedition dahier”, Ortsdruck-Postschein [ 20,—

F 2090 “Geislingen”, 1844, seltener roter L2 auf Kabinettbrief [ 70,—

2091 “Gmünd”, K2 klar auf Brief (seitlich gering verkürzt, belanglos) mit etwas ber. 1 Kr., Mi. 400,- [ 11a 50,—

2092 “Goeppingen”, seltener Postübernahme-L1 auf Wertstempel von Postkarte 5 Pfg. lila (vom 27.5.1876),
nebst Bahnpoststempel

[ P 45,—

2093 “Göppingen”, 1793-1799, je handschriftliche Aufgabe “VON GÖPPINGEN” auf drei kleinen
Kabinettbriefen

[(3) 50,—

2094 “Gross-Villars”, seltener violetter Landpost-L1 auf Postkarte 5 Pfg. mit K1 “Knittlingen” (1900) [ DP29 20,—

F 2095 “Güglingen-Zaberfeld”, besserer Postablagestempel nebst K2 “Güglingen” klar auf Ganzsache 3 Kr. [ U 40,—

2096 “Gündringen”, 1883, besserer K1 auf nachtaxiertem Brief [ 70,—

2097 “Heilbronn”, 1719, zwei dekorative Schnörkelbriefe aus gleicher Korrespondenz mit kpl. Inhalt [(2) 50,—

2098 “Heilbronn”, sechs Briefe mit vorphil. Stempeln, dabei der erste L1 “D’ HEILBRON” in schwarz, sowie der
zweite L1 “D’ HEILBRONN” zweimal in rot, einmal in schwarz (dekor. Adelbriefe), dazu der
Schreibschrift-L1, Feuser 1411-1, -2, -5, -9

[(6) 80,—

2099 “Heuchlingen-Hohenstadt”, Postablage-Ovalstempel klar auf Luxus-Dienstbrief mit K3 “Mögglingen”,
1874. Hb. + 150,-

[ 40,—

2100 “Hofenheim”, 1782, besonders schöner Luxusbrief “Frco.” nach Heilbronn, “Herr Post-Secretair werden
ersucht, diesen Brief bey ankommender Post sogleich an seine Behörde gefälligst abliefern zu wollen”

[ 30,—

2101 “Hüttlingen-Wasseralfingen”, Postablage-Ovalstempel je klar auf Ganzsache 3 Kr. karmin bzw. auf Brief
10 Pfg. rosa

[(2) U20,46a 30,—

2102 “Illingen”, 1844, dekor. Extrapostquittung für zwei Pferde nach Schwieberdingen [ 30,—

F 2103 “Kirchberg”, (1790), erster L2 “DE KIRCHBERG AN DER JAGST” auf Trauerbriefhülle nach Detmold, Feuser
1728-1/800,-

[ 90,—

2104 “Klein-Süssen”, der aus der vorphil. Zeit seltene blaue K2, 27.2.1850, sehr klar auf Brief (dieser min.
stockig)

[ 50,—

2105 “Langenburg”, 1826, “Ludwig Lang, Buchbinder”, hs. Rechnung (u.a. 24 Kreuzer “für Postscheine zu
schneiden” und 12 Kreuzer “für Post-Karten zu schneiden”)

[ 20,—

F 2106 “Langenburg”, K2 1857 auf interessantem Retourbrief nach Soultz/Frankreich und zurück, Ra1 “B.9.K.”,
rs. zehn (!) Stempel

[ 70,—

2107 “Leonberg-Perouse”, Postablage-Ovalstempel nebst Bahnpost-Stempel klar auf Brief mit 10 Pfg.
(fehlerhaft aufgeklebt) 1876, Brief doppelt verwendet

[(2) 46(2) 50,—

2108 “Loffenau-Herrenalb”, Postablagestempel ideal klar auf Luxusbrief ohne Nebenstpl. (nach Herrenalb)
1871

[ 30,—

2109 “Ludwigsburg Bahnhof”, “Ulm Bahnhof”, je klare Ra2 nebst Bahnpost-DB auf zwei Ganzsachen 3 Kr.
karmin

[(4) U17,20 40,—

2110 “Ludwigsburg”, 1800, kleiner Schreibschrift-L1 “v. Ludwigsburg” klar auf Kabinett-Militärbrief aus
Hohenasperg nach Stuttgart, Absender ist ein Hauptmann Schwartzwälder, Hb. 2109-5, 150,-

[ 70,—
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2111 “Ludwigsburg”, 1807, seltener Reco-Postschein (Hb. W2) für Wertbrief verwendet, dazu weiterer
Postschein, Hb. W1 (1808)

[(2) 30,—

2112 “Ludwigsburg”, 1810, L1 (Feuser 2109-9) klar auf sauberem Brief nach Sigmaringen [ 30,—

F 2113 “Luizhausen”, seltener L1 auf Briefhülle (1830) mit zusätzlichem handschriftlichem Vermerk [ 80,—

2114 “Marstetten-Leutkirch”, seltener Postablage-Ovalstempel klar auf Dienstbrief und auf Postschein,
1871/74. Hb. 350,-

[(2) 50,—

2115 “Mengen”, ca. 1820/1848, roter L1 und blauer L2, je mit L1 “CHARGÉ” auf zwei dekor. Briefen, einer vom
Postamt Mengen

[(2) 40,—

2116 “Mergentheim”, 1804/8, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine der Reichspost, sowie seltener
Hochformat-Zeitungsschein 1805 “K.R. Postamt”

[(3) 60,—

F 2117 “Mezingen”, K2 auf Prachtbriefstück 7 Kr. blau ] 35a 45,—

2118 “Münchingen”, 1769, “VON MÜNCHINGEN” hs. auf seltenem Wertbrief nach Holzgerlingen, betr.
Kollekte für den durch “Donnerstreich” (Blitzeinschlag) erlittenen großen Schaden am Holzgerlinger
Kirchturm

[ 40,—

2119 “Münsingen”, 1821/23, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine [(2) 20,—

F 2120 “Neuenbürg”, blauer L2 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. (23.11.51), sign. Thoma ] 2a 40,—

2121 “Niederhofen”, violetter L1 auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. mit K1 “Stetten a. Heuchelberg” (1900) [ P30 20,—

2122 “Oberstenfeld”, 1868, klarer Postablage-L1 auf doppelt verwendetem Dienstbrief mit K2 “Marbach” [ 40,—

2123 “Oehringen”, K1 auf Postkarte 1 Kr. mit ZuF 1 Kr., drei Briefen 1 Kr., sowie Brief 3 Kr. [(5) 36,38,P 40,—

2124 “Onstmettingen-Ebingen”, Postablage-Ovalstempel als Nebenstempel auf Brief 3 Kr. karmin und auf
Postkarte 5 Pfg. violett, dazu Dienstbrief

[(3) 31a,P20 40,—

2125 “Öhringen”, 1667, hs. “Fuhrlohn”-Quittung [ 20,—

2126 “Pfalzgrafenweiler”, blauer und schwarzer L1 auf zwei Briefen aus der vorphil. Zeit, der blaue L1 ohne
Inhalt, aber mit hs. Bestätigung Thoma für 1847

[(2) 50,—

2127 “Pleidelsheim-Bietingen”, Postablage-Ovalstempel auf losen 1 und 3 Kr., sowie Briefstück 10 Pfg. ]/# 36.38,47 50,—

2128 “Pluederhausen”, Form II, Wander-Ra2 klar als Ankunftssstpl. vom 15.1.91 auf Postkarte 5 Pfg. [ P 45,—

2129 “Reutlingen Bahnhof”, seltener Ra2 auf Postkarte 2 Kr. [ P 45,—

2130 “Reutlingen”, 1809, klarer L1 auf Luxusbrief [ 30,—

2131 “Reutlingen”, 1851, 25.8., irrtümlich gestempelter blauer K2 nebst L1 auf Wertbrief [ 30,—

F 2132 “Riedbach”, blauer Teilabschlag des seltenen L1 auf voll- bis breitrandiger 1 Kr., leichter horizontaler Bug # 1a 70,—

2133 “Riedlingen”, 1811/12, seltener L2 auf zwei Briefhüllen [(2) 70,—

2134 “Rietheim”, klarer Zier-Segmentstempel nebst K1 “Tuttlingen”, 6. Jun. 1886, auf Dienstbrief nach
Weilheim

[ 45,—

2135 “Rotenburg a.N.”, 1810, kleiner L1 auf Luxusbrief nach Schramberg [ 40,—

F 2136 “Roth am See”, seltener K3 klar auf Kabinettbrief 1 Kr. hellgrün, sign. Heinrich [ 30a 70,—

2137 “Rotweil”, 1819, “Königl. W. Postamt”, Ortsdruck-Postschein [ 40,—

F 2138 “Schaffhausen”, Datumsbrückenstempel klar nebst Postablagestpl. “Aidlingen” auf
Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. ins Taxis-Gebiet (kl. Randfleckchen bzw. oben etwas unsauber geöffnet).
Stempel-Seltenheit

[ U17 220,—

2139 “Schechingen-Hohenstadt”, Postablage-Ovalstempel als Entwertung auf Brief 5 Pfg. lila (Bugspur),
sowie auf zwei Dienstbriefen

[(3) 45a 50,—

F 2140 “Schnaith-Endersbach”, Postabgestpl. als Entwertung auf Wertstempel von Postkarte 2 Kr. orange
(Neben-K3 “Endersbach”)

[ P13 60,—

2141 “Schramberg”, 1813, idealer L1 auf Luxusbrief nach Rottweil, sign. Vollert [ 20,—

2142 “Schützingen”, kleiner und großer blauer Landpost-L1 auf zwei Postkarten mit K1 “Illingen” [(2) DPB1,2 30,—

2143 “Schwabsberg”, 1876/1903, seltener DB auf zwei Postscheinen [(2) 45,—

2144 “Schwaigern”, Form III, Wander-Ra2 klar als Ankunftsstempel vom 11.3.1915 auf
Österreich-Ansichtskarte

[ Öst. 45,—

2145 “Schwäb. Hall”, 1821, extrem spät verwendeter Reco-Postschein der Reichspost, Hb. K17 [ 30,—

F 2146 “Schwäbisch-Gmünd”, (1800), Schrägschrift-L1 “SCHW. GMUND” (Feuser 3243-4, 250,-) auf dekor.
Adelsbrief nach München

[ 60,—

F 2147 “Stammheim-Calw”, Postablagestempel klar nebst DB “Calw Stadt” auf Ganzsachen-Couvert 3 Kr.
karmin

[ U 50,—

F 2148 “Stuttgart Bahnhof”, K2 in seltener Sonderform zentr. klar auf 3 Kr. rosa (min. Mgl.), sign. Heinrich. Hb.
200,-

# 31a 70,—

F 2149 “Stuttgart Bahnhof”, Ra2 nebst Zug-K2 des fahr. Postamtes auf Ganzsache 9 Kr. (diese kl. Wasserspuren)
1866 nach Paris

[ U19 60,—
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F 2150 “Stuttgart Franko”, violetter Wander-Ra2 vom 24. Mai 1893, rs. schwarzer Ovalstempel des Postamtes
Stuttgart 1, auf Blankocouvert, Musterabschlag für die Postakten anläßlich des Versandes von
Massen-Drucksachen der Kunsthandlung Authenrieth, es sind nur ganz wenige dieser Stücke erhalten
geblieben. Attest Thoma

[ 350,—

2151 “Stuttgart”, 1804, innen und aussen vorgedruckter Brief mit Briefkopf des Herzogs, nach Beilnstein [ 30,—

2152 “Stuttgart”, 1842, “Königl. Haupt-Postamts-Expedition reitender Posten Stuttgart”, seltener
Auslagenzettel (“Postkarte”)

[ 40,—

2153 “Stuttgart”, 1848, roter und blauer K2 nebst jeweils rotem Kaminstempel “Stuttgart Charge” auf zwei
Kabinettbriefen

[(2) 40,—

F 2154 “Stuttgart”, K2 1868 als seltene alleinige Fremdentwertung auf Baden 3 Kr. rosa (Bugspur, auf
Unterlage), sowie als zusätzliche Entwertung auf Baden 6 Kr.

# Bad.18,7 70,—

2155 “Sulzdorf”, klarer K1 auf Ganzsache 3 Kr. karmin [ U20 Gebot

F 2156 “Teinach”, Segmentstempel sehr spät 1923 verwendet auf Bedarfsbrief 100 Mk. nach Balingen (kl.
Knitter)

[ DR268 70,—

2157 “Thannheim-Leutkirch”, Postablage-Ovalstempelklar nebst K2 “Leutkirch” auf zwei Ganzsachen 1 bzw. 3
Kr., sowie auf Dienstbrief

[(3) U16,22 70,—

F 2158 “Tuttlingen”, spät verwendeter L2, ohne Jahreszahl, voller Abschlag auf senkr. Paar 20 Pfg. ultramarin
(eine Marke Zahnfehler), Hb. 300,-

# 47a(2) 45,—

F 2159 “Ulm”, 1718, sehr frühe handschriftliche Aufgabe “d’ Ulm” auf datierbarem Chargebrief
(Gebrauchserhaltung) nach Heydach

[ 60,—

2160 “Ulm”, 1843, L2 auf Militärbrief “Von der K.W. Festungsbau-Direktion” [ 30,—

2161 “Ulm”, 1850/51, blauer K2 auf zwei Privatbriefen von Soldaten aus der Bundesfestung, die jedoch
portopflichtig waren und entsprechend taxiert wurden

[(2) 40,—

F 2162 “Unterböblingen”, (1869), weißes Telegramm-Vordruck-Couvert aus Unterböblingen mit hs.
Botenlohn-Vermerk von “24xr.”, sowie zugehörige Telegramm-Gebührenquittung (1 Gld. 4 Kr.) aus
Mögglingen, seltener Vorgang mit beiden Stücken, leichte Gebrauchsspuren

[(2) 160,—

F 2163 “Unterjesingen” und “Entringen”, je klarer L1 auf doppelt verwendetem Luxusbrief mit K3 “Herrenberg”
1866

[ 70,—

F 2164 “Urach”, 1850, sowohl irrtümlich blauer Stb. als auch L1 auf Wertbrief, doppelt verwendet, innen aus
Tübingen

[ 50,—

2165 “Urach”, Steigbügelstempel in blau auf dekor. Chargébrief 1844 [ 35,—

2166 “Velberg”, 1804, dekor. “herrschaftlicher” Luxus-Wertbrief nach Ellwangen [ 40,—

2167 “Waiblingen”, K2 (ehemals K3) in stark abgenutzter Variante klar 1871 auf Faltbrief mit 3 Kr.
(Scherentrennung), der K1 war schon ab 1870 in Gebrauch, deshalb ist der Stempel nicht häufig!

[ 38 50,—

F 2168 “Waldenbuch”, 1809, kleiner erster L1 “WALDEBUCH R.3.” klar auf Brief mit Inhalt, Feuser 3748-1/300,- [ 90,—

F 2169 “Waldenbuch”, 1851, 9.6., blauer Postablage-L2 klar nebst K2 “Tübingen 6. Jun. 1851" auf Luxusbrief [ 50,—

2170 “Waldenburg”, drei Briefe, L1 1838, blauer L2 1850 und schwarzer L2 1853 [(3) 40,—

2171 “Waldsee”, 1853, sehr seltener aptierter Rayon-L1 in blau auf Nachnahmebrief, dazu Brief mit
schwarzem L1 “Waldsee R.3"

[(2) 70,—

2172 “Wasseralfingen”, L1, K3 bzw. Segmentstempel (Bahnpost) auf drei Zeitungsquittungen 1860-73 [(3) 40,—

2173 “Weikersheim”, 1862-71, drei verschiedene gebrauchte Telegrammcouverts [(3) 50,—

F 2174 “Weikersheim”, 1867-69, fünf gebrauchte Telegramm-Couverts (viermal nach Schäffersheim) je mit 12
Kr. Botenlohn für die expresse Bestellung

[(5) 130,—

F 2175 “Weinsberg”, blauer und schwarzer L2 je voll auf zwei Briefstücken 3 Kr., einmal u.a. Bugspur ](2) 2a(2) 40,—

2176 “Welzheim”, 1846/47, Steigbügelstpl. in rot und blau auf zwei Kabinettbriefen [(2) 50,—

F 2177 “Wildbad Bahnhof”, blauer Ra2 als gute Markenentwertung auf Postkarte 5 Pfg. lila bzw. auf Brief 10 Pfg.
karmin

[(2) 46,P 60,—

2178 “Wilhelmsdorf”, “Kirnthal”, “Trossingen”, je klare K3 auf drei Ganzsachen 1 Kr. grün [(3) U16(3) 40,—

2179 “Zöbingen”, 1879, spät nachverw. L1 auf Postschein [ 35,—

2180 1898 (2), 1907, zwei eigenhändige Briefinhalte und eine Briefkarte von “Wera von Württemberg” und
ihren beiden Töchtern, Olga und Elsa

[(3) 60,—

2181 Feldpost 1871, 28.2., Villiers, seltener Einlieferungsschein mit klarem DB “KÖN. WÜRTT. FELDPOSTAMT”
(für Wertbrief nach Villiers)

[ 40,—

2182 Feldpost, 1870, K2 “K.W. Feldpost V. Inf. Reg.” auf Vordruck-Couvert (Gebrauchserhaltung) nach
Schwenningen, rs. Vermerk “I wollen hemd, hos, Soken bekommen”, aus Corny

[ 70,—

F 2183 Feldpost, 1870, Vordruckcouvert mit besserem Stempel “K.W. Feldpost I. Art. Abth.”, Feuser 293/150,- [ 50,—

2184 Feldpost, 1870, zwei Vordruckcouverts mit besserem Feldpost-K2 “K.W. Feldpost III. Reit. Reg.” bzw.
“Munit. Res.”, Feuser 312, 316/220,-

[(2) 60,—

F 2185 Feldpost, 1871, “Vitry le francais”, Postschein mit idealem DB “K.W. FELDPOST III. BRIGADE” [ 50,—
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2186 Frühe Feldpost, 1717, Hauptquartier Oberhausen, “Eberhard Ludwig”, eigene Unterschrift auf
interessantem “March-Zettel” betr. Alliierte Reichsarmee Philippsburg

[ 60,—

F 2187 Incoming-Mail, 1866, beiges Couvert (min. Öffnungsmängel) aus Buenos Ayres/Argentinien, via
Frankreich nach Asperg/Württemberg, rs. Ovalstempel “Frankreich über Baden”

[ 130,—

Württemberg Markenteil

F 2188 1 Kr. schw./hellsämisch, Kabinettstück mit rechts großem Teil der Nebenmarke anhängend, K2
“Rosenfeld”, Fotoexp. Heinrich. Mi. 130,- ++

# 1a 40,—

F 2189 1 Kr. schw./hellsämisch (breitrandig, kleiner Eckbug), sowie auf dunkelsämisch und Seidenpapier,
Kabinett, Fotoexp. Heinrich. Mi. 560,-

# 1a/b,yb 100,—

F 2190 1 Kr. schw./altelfenbein, allseits voll- bis breitrandiges Prachtstück einzeln auf kleinem Ortsbrief
(Mittelfalte ausserhalb) aus Stuttgart 1855, sign. Thoma. Mi. 1400,-

[ 1c 220,—

2191 Fünf Werte, je meist etwas erh. sign. Heinrich, Nr. 1a, 12, 14a, 28c gest., sowie Neudruck Nr. 11bb. Mi.
590,-

#/* ex1-28 50,—

F 2192 1 Kr. schwarz auf graugelbem Seidenpapier, prachtvolles Exemplar mit besserem Segmentstpl.
“Untertürkheim”, sign. Thoma, Berger. Mi. 300,-

# 1yb 70,—

F 2193 1 Kr. schwarz auf graugelbem Seidenpapier, Kabinettstück mit K2 “Ulm”, Fotoexp. Heinrich. Mi. 300,- # 1yb 60,—

F 2194 1 Kr. schwarz auf mittelgraugelbem Seidenpapier, breitrandiges Kabinettstück mit K2 “Stuttgart”,
tadellos, sign. Thoma und Fotoexp. Heinrich. Mi. 300,-

# 1yb 70,—

F 2195 1 Kr. schwarz auf mittelgraugelbem Seidenpapier, Kabinettstück mit K2 “Stuttgart”, Fotoexp. Heinrich.
Mi. 300,-

# 1yb 70,—

F 2196 1 Kr. schwarz auf mittelgraugelbem Seidenpapier, unten gering berührt, sonst überrandig (drei
Nebenmarken) auf Faltbrief von Schussenried (K2) im Nahbereich nach Buchau, Fotoexp. Irtenkauf. Mi.
1000,-

[ 1yb 130,—

F 2197 1 Kr. bzw. 6 Kr., zwei Kabinettstücke auf Seidenpapier, sign. Irtenkauf u.a. bzw. Thoma. Mi. 410,- # 1yb,3y 70,—

F 2198 3 Kr. schw./gelb auf Kabinettbriefstück mit vollem blauem L2 “Heidenheim” ] 2a 40,—

2199 3 Kr. schw./gelb, vier Prachtbriefstücke mit besseren blauen L2, “Künzelsau”, “Mengen”, “Riedlingen” und
“Schwieberdingen”, Hb. + 575,-

](4) 2a(4) 60,—

2200 3 Kr. schw./gelb als oben links winzig berührte linke untere Bogenecke, sowie auf dunkelgelb, zwei
zentrisch gest. Kabinettstücke, je sign. Heinrich

# 2a,d(2) 40,—

2201 3 Kr. schw./dunkelgelb, vier Kabinettstücke in Typen II(2), III und IVa, je sign. Heinrich. Mi. 280,- # 2d(4) 50,—

2202 3 Kr. schw./dunkelgelb (von Frau Brettl als seltene b-Nuance signiert) und 6 Kr. schw./blaugrün, zwei
Kabinettbriefstücke, je sign. Heinrich. Mi. 130,-

](2) 2d,3b 30,—

F 2203 3 Kr. schw./ockergelb, Kabinettstück auf gef. Couvert von Stuttgart (K2) nach Calmbach 1857, sign.
Thoma, Fotoexp. Irtenkauf. Mi. 420,-

[ 2e 90,—

F 2204 6 Kr. schw./gelbgrün, allseits extrem breitrandiges Luxusstück (vier Nebenmarken an drei Seiten), sign.
Thoma

# 3a 50,—

F 2205 6 Kr. schw./grün per zwei auf Kabinettbriefstück mit K2 “Vaihingen”, beide Marken “abgeschrägte linke
obere Ecke und Delle im Rand rechts oben”

] 3a(2) 40,—

2206 6 Kr. schw./gelbgrün (breitrandig, aus Reutlingen), sowie 9 Kr. schw./rosa (aus Göppingen), je klar
gestempelte Kabinettstücke auf Faltbriefen, Mi. 230,-

[(2) 3a,4a 50,—

2207 6 Kr., beide Farben sowie Seidenpapier, je tadellos gest., sign. Thoma bzw. Irtenkauf. Mi. 210,- #/] 3a,b,y 40,—

F 2208 6 Kr. schw./grün, auf blaugrün und auf Seidenpapier, je Kabinettstücke einzeln auf drei sauberen Briefen
(eine kleiner Einriß), die beiden guten Farben sign. Heinrich bzw. Fotoexp. Irtenkauf. Mi. 590,-

[(3) 3a,b,y 130,—

F 2209 6 Kr. schwarz auf grünem Seidenpapier, meist besonders breitrandiges Kabinettstück, sign. Irtenkauf. Mi.
110,-

# 3y 30,—

F 2210 9 Kr. schw./rosa bzw. auf lebhaftrosa, je tadellos, auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondenz von
Heilbronn ins bayerische Waal, Mi. 520,-

[(2) 4a/b 90,—

F 2211 1 Kr. braun einzeln auf frischer Pracht-Drucksache (ohne Schleife) mit K2 “Buchau” 1859, Mi. 300,- [ 6a 70,—

F 2212 1 Kr. braun, waagerechtes frisches Paar in gutem bis ausgabetypischem Schnitt auf Briefstück mit zentr.
K2 “Güglingen”, Mi. 300,-

] 6a(2) 50,—

F 2213 3 Kr. orange, Schnittriese vom Unterrand, ein teils enorm riesenrandiges Paar (siehe Foto) und
Schnittriese 9 Kr. karmin (kl. Rostspuren, sign. Irtenkauf, drei Seiten Nebenmarken!)

# 7(3),14 60,—

2214 3 Kr. orange, seltener Dreierstreifen (Tuschefleck) auf Postvereinsbrief von Stuttgart nach Coblenz. Mi.
lose 300,-

[ 7a(3) 70,—

2215 3 Kr. rotorange, zwei Briefstücke mit Dreifach-Frankaturen (ein Paar), je sign. Heinrich. Mi. 250,- ](2) 7c(6) 40,—

F 2216 6 Kr. grün, Prachtstück mit K2 “Stuttgart” und zusätzlich bayerischem Mühlradstempel (!), Fotoexp.
Irtenkauf

# 8a 50,—

2217 6 Kr. grün (aus Heilbronn) und 9 Kr. rosa (aus Göppingen) je einzeln auf zwei Prachtbriefen, Mi. 470,- [(2) 8a,9a 70,—
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F 2218 1 Kr. gräulichbraun, der Neudruck als ungebrauchtes Paar, Mi. 200,- * 11NDba
(2)

40,—

F 2219 1 Kr. braun, breitrandiges Prachtpaar mit K2 “Stuttgart” (auf nicht zugehörigem Briefstück montiert), Mi.
400,-

# 11a(2) 50,—

F 2220 1 Kr. braun, Plattenfehler “Strich durch E”, teils überrandiges Kabinettstück, Mi. 200,- # 11aI 40,—

2221 Drei gebrauchte Ganzsachen-Couverts inkl. seltenem Großformat 3 Kr. rosa aus Kirchheim, sowie 6 Kr.
blau (rs. statt Klappenstempel Prägung der Stuttgarter Bank, Adresse überschrieben, gut sign. Thoma),
Mi. über 500,-

[(3) U1B,U2A,
16

100,—

2222 3 Kr. gelb, gute Nuance, auf Kabinettbrief aus Stuttgart, sign. Thoma. Mi. 140,- [ 12b 35,—

F 2223 6 Kr. grün, rechts etwas knapp, sonst überrandig, mit seltener Doppelentwertung durch K2 “Wildberg”
und badischen NS “127", hs. Befund Englert

# 13a 40,—

F 2224 6 Kr. grün, prachtvolles Exemplar (oben min. Randlinienschnitt) mit klarem Plattenfehler “Halbmond
links”, Fotoexp. Heinrich. Mi. 400,-

# 13aI 70,—

2225 9 Kr. karmin auf frischem Kabinettbrief aus Stuttgart, sign. Krause, Thoma. Mi. 180,- [ 14a 40,—

F 2226 1 Kr. dunkelbraun, ausgabetypische, weitgehend überdurchschnittliche Zähnung, einzeln auf
Pracht-Nachbarorts-Brief von Stuttgart 1862. Mi. 800,-

[ 16ya 130,—

F 2227 1 Kr. braun, Prachtbriefstück mit K2 “Neuenstadt”, sign. Irtenkauf. Mi. 350,- ] 16ya 50,—

F 2228 1 Kr. dunkelbraun ungebraucht o.G., rechts mit dicker Randlinie vom Bogenrand, Zhg. etwas
unregelmäßig. Mi. (1300,-)

(*) 16yb 130,—

F 2229 1 Kr. dunkelbraun, üblich gez., auf Prachtbriefstück mit zentr. Steigbügelstempel “Gaildorf”, Mi. 320,- ] 16yb 50,—

F 2230 3 Kr. orange und 6 Kr. grün auf Kabinettbriefstück mit K2 “Stuttgart”, sign. Irtenkauf. Mi. 220,- + ] 17ya,
18ya

40,—

2231 Zwei Ganzsachencouverts 3 Kr. rosa mit besseren Stempeln, Segmentstpl. “Essingen” bzw. K2 “Lossburg” [(2) U10,U13 50,—

2232 Ganzsachen 3 Kr. karmin, sowie 6 Kr. hellblau im Großformat (Klappenstempel K2), je ungebrauchte
Prachtcouverts, Mi. 550,-

[(2) U7,U2IIB 110,—

F 2233 6 Kr. grün einzeln auf Prachtbrief von Goeppingen (sign. Heinrich), sowie per zwei (kl. Mgl.) auf gef.
Auslandsbrief von Besigheim nach Genf/Schweiz (sign. Irtenkauf). Mi. 1080,-

[(2) 18ya(3) 160,—

2234 9 Kr. rosa, gut gezähnt, auf Kabinettbrief aus Stuttgart, Mi. 380,- [ 19xa 70,—

F 2235 9 Kr. karmin, normal gezähnt, sowie lilarot, überdurchschnittlich gut gezähnt, zwei Prachtbriefe aus
Stuttgart, sign. Pfenninger bzw. für Nr. 19yb Attest Thoma “tadellos”. Mi. 1650,-

[(2) 19ya/b 350,—

F 2236 18 Kr. blau, repariertes, aber albumfähiges Exemplar, Fotoexp. Heinrich. Mi. 2800,- # 20y 180,—

F 2237 18 Kr. blau, ungebraucht mit vollem Originalgummi und ausgabetypischen Zahnfehlern, Fotoexp.
Heinrich. Mi. 3800,-

* 20y 300,—

2238 3 Kr. orange, Kabinettbrief aus Tübingen, Mi. 180,- [ 22 40,—

2239 3 Kr. orange auf Kabinettbrief mit zentr. K2 “Mergentheim”, Mi. 180,- [ 22a 45,—

F 2240 9 Kr. lilarot, ausgesprochen gut gezähntes Kabinettstück mit K2 “Eningen”, sign. Drahn und Attest
Irtenkauf. Mi. 900,-

# 24 250,—

F 2241 9 Kr. weinrot, ausgabetypisch gezähntes Prachtstück einzeln auf sauberem Brief von Heilbronn nach
Sonthofen. Sign. Kruschel, Bühler und Thoma mit Fotoexp. “Einwandfreie Marke in schöner Farbe und
sehr guter Wappenprägung”. Mi. 2700,-

[ 24 500,—

2242 1 Kr. dunkelgrün, zwei Exemplare in für diese Ausgabe guter Zähnung als 2 Kr.-Porto auf seitlich etwas
verkürztem Brief aus Ulm, dazu 6 Kr. blau auf etwas fleckigem Brief aus Marbach

[(2) 25b(2),27 60,—

F 2243 3 Kr. rotkarmin auf Prachtbrief mit K2 “Gmünd 30/6 63", Mi. 850,- [ 26d 180,—

F 2244 9 Kr. rötlich-, gelb- und schwarzbraun je einzeln auf drei Briefen, “a”/"b" übliche Zähnung, “d” gut sign.
Thoma. Mi. 1350,-

[(3) 28a,b,d 180,—

2245 9 Kr. gelblichbraun, üblich gezähntes Prachtstück auf Faltbrief mit K2 “Stuttgart” nach Nürnberg. Mi.
600,-

[ 28b 90,—

2246 1 Kr. grün, einzeln bzw. doppelt, auf Streifband und zwei Nachbarortsbriefen [(3) 30a(4) 50,—

F 2247 Ganzsache 3 Kr. karmin mit sowohl besserem Segmentstempel “Erbach” als auch sehr deutlicher
Doppelprägung des Wertstempels, nach unten stark versetzt. Rs. min. unruhig geöffnet

[ U20DD 250,—

2248 3 Kr. rosa auf Prachtbrief mit K3 “Hohenheim”, innen dekor. Ansicht des Schlosses [ 31a 35,—

2249 6 Kr. blau, hellblau, zwei Prachtbriefe aus Heilbronn und Ulm. Mi. 320,- [(2) 32a(2) 50,—

F 2250 18 Kr. orange, prachtvolles Exemplar (min. “eckrund”) mit K1 von Stuttgart, Fotoexp. Heinrich. Mi. 1000,- # 34 100,—

F 2251 7 Kr. hell- (Briefstück, normal durchstochen) sowie tiefblau (Kabinett), beide mit zentrischen K1
“Stuttgart”, sign. Heinrich. Mi. 320,-

]/# 35a(2) 40,—

F 2252 7 Kr. schieferblau, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummierung (im Bereich des Falzrestes
etwas verlaufen) und sehr schön erhaltener Wappenprägung sowie frischer, tiefer Farbe. In dieser
Erhaltung eine seltene Marke! Attest Heinrich. Mi. 1600,-

* 35b 600,—
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F 2253 2 Kr. mattorange, Prachtstück mit besserem Hufeisenstempel von Stuttgart, sign. Irtenkauf. Mi. 170,- +
Stpl.

# 37a 30,—

F 2254 2 Kr. rötlichorange, zwei Exemplare (min. Mgl.) mit hierauf guten Entwertungen, K2 “Ulm”, sowie DB
“Gönningen”

# 37a(2) 70,—

F 2255 2 Kr. orange, “schraffierte Wertziffer”, Kabinettstück mit K1 “Freudenstadt”, Fotoexp. Heinrich. Mi. 500,- # 37asZ 100,—

F 2256 70 Kr. braunlila, Bogenfeld 3, prachtvolles Exemplar mit klarem K1 “Esslingen”, Papier etwas wolkig und
kleiner Papierauftrag, Attest Heinrich. Mi. 7000,-

# 42a 800,—

F 2257 70 Kr. braunlila, Bogenfeld 1, breitrandiges ungebrauchtes Prachtstück (Gummi nicht original). Sign.
Pfenninger und Fotoexp. Heinrich. Mi. (3800,-)

(*) 42a 450,—

2258 Ganzsachen 3 Kr. karmin und 10 Pfg. karmin, zwei ungebrauchte Prachtcouverts, davon eines seltene
Kolb-Fälschung

[(2) U27,28 60,—

F 2259 5 Pfg. lila auf dekorativer Zier-Postkarte mit K1 “Wildbad 3. Sep. 89", rs. zwei schöne Ansichten des Kgl.
Bad-Hotels (E. Wetzel) und der Trinkhalle (sehr frühe Ansichtskarte!)

[ 45a 50,—

2260 10 Pfg. rosa als Zusatzfrankatur auf Postanweisungs-Ganzsache 1878 mit K1 “Mühlacker”, etwas getönt [ 46,PA 45,—

F 2261 10 Pfg. rot (kl. Mgl.) nebst tadelloser 50 Pfg. graugrün auf Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. mit klaren
Stempeln “Jagstfeld 29/6 78" über 122 Fr. nach Italien (leichte Beförderungsspuren), rs.
Durchgangsstempel von München. Eine seltene Auslands-Postanweisung

[ 46a,51,
A16

250,—

F 2262 20 Pfg. graublau (mit Eckfehler aufgeklebt) auf Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. schwarz, von
Cannstatt 1878 nach Como/Lombardei, trotz der Einschränkung selten

[ 47a,PA 70,—

2263 5 Mk. blau/schwarz, Kabinettstück mit fast vollem Fächerstempel von Stuttgart, sign. Bühler. Mi. 200,- # 54 60,—

2264 Hirsch und Städte auf sauber gestempelten Briefstücken, sign. Infla. Mi. 500,- ] 144-49,
272-85

90,—

2265 Aufdrucke, zehn verschiedene ungebrauchte, teils auch postfrische ungezähnte Werte, Mi. 725,- **/* 159-
70PU

120,—

F 2266 Aufdrucke sauber gestempelt, sign. Infla. Mi. 1100,- # 184-88 220,—

F 2267 20 Pfg. hellblau, drei Exemplare, ausschließlich handschriftlich entwertet, auf Ganzsachenkarte 5 Pfg.,
als seltene Landexpreßkarte von Waldsee nach Arnach bei Wurzach, 1902 (5 Pfg. Porto, 60 Pfg.
Landexpreß)

[ 204b(3),
DP28

180,—

F 2268 Krönchen-Aufdrucke 1906, Partie von ungezähnten Vierer- bzw. Neunerblöcken auf ungummiertem
Papier (Probedrucke), Mi. 2240,-

(*) ex219-
226PU

180,—

F 2269 Krönchen-Aufdruck auf weißem ungummiertem Papier im tadellosen waager. Paar. Seltene
Aufdruckprobe

(*) PU(2) 90,—

Norddeutscher Postbezirk

F 2270 1/4 Gr. rot- und dunkelviolett, zwei Exemplare von verschiedenen Auflagen (einmal Briefbug), nebst 1 Gr.
rosa (Eckfehler) und 2 Gr. blau auf gefaltetem Auslandsbrief von Coeln 1869 nach Paris, ungewöhnliche
Frankatur

[ 1(2),16,
17

90,—

F 2271 1/4 Gr. rotlila, durchstochen, in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit dreimal 1/4 Gr. graupurpur,
gezähnt, auf Brief mit K1 “Berlin P.E. 15", trotz Mängeln eine seltene Kombination!

[ 1,13(3) 130,—

F 2272 1/4 Gr. violett und 1/3 Gr. grün auf Prachtbrief mit Ra3 “Hagen in Westphalen (Stadt)” in den eigenen
Landbezirk nach Eppenhausen, interessante Fehlfrankatur (1 Pfg. zuviel, eine weitere 1/4 Gr.-Marke wäre
ausreichend gewesen)

[ 1,2 130,—

2273 1/4 Gr. violett, Pracht-Viererblock auf Briefstück mit Taxis-K1 “Hadamar”, Mi. 240,- ] 1a(4) 50,—

2274 1/4 Gr. violett, seltene Einzelfrankatur (kl. Gummifleckchen) mit K1 “Wiesbaden” auf Ortsbrief [ 1b 70,—

F 2275 1/3 Gr. grün einzeln auf Vordruck-Streifband einer New Yorker Firma mit K1 von Hamburg nach Leipzig.
Marke unten mit etwas umgebogenen Durchstich aufgeklebt und Schleife Falten, jedoch mit Vordruck
selten und nur wenige solcher Streifbänder mit Vordruck bekannt!

[ 2 130,—

F 2276 1/3 Gr. grün einzeln auf vollständiger Drucksache (Schleife mit Inhalt, typische Stufe im Übergang) aus
Leipzig 1869

[ 2 50,—

F 2277 1/3 Gr. grün, Prachtstück auf provisorisch hergestellter Drucksachen-Schleife mit K2 “Leipzig” und
ungewöhnlichem privaten Zudruck (selten!)

[ 2 90,—

F 2278 1/3 Gr. grün, etwas unebener Durchstich, einzeln auf dekor. gelb-weißem “Henze”-Streifband aus Berlin [ 2 60,—

2279 1/3 Gr. grün, oben kleine Mängel, da etwas über den Rand geklebt, einzeln auf Ortscouvert 1869 mit
blauem K2 “Berlin P.E. No. 12", ermäßigtes Porto bei der Auflieferung von mindestens 100 Briefen

[ 2 50,—

F 2280 1/3 Gr. grün, perfektes Paar in seltener farb- und wertgleicher Mischfrankatur mit gezähnter 1/3 Gr. grün
auf Faltbrief mit K2 “Magdeburg Bahnh.”

[ 2(2),14 250,—

F 2281 1/3 Gr. grün per drei, einmal vom Rand mit links ausgefallenem Durchstich, auf Prachtbriefchen mit Ra2
“Schippenbeil” nach Bartenstein

[ 2(3) 70,—
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F 2282 1/3 Gr. grün auf Kabinettbriefstück mit seltenem neuem NDP-K1 “Finkenwärder”, dazu vier weitere
Werte mit Hamburger Stempeln, u.a. Ganzsachen-Ausschnitt 1 Gr., sowie der K1 “Hamburg P.E. 6
(Zollverein)”

]/# 2,GAA1 60,—

F 2283 Streifband-Ganzsachen 1/3 Gr. grün, drei gebrauchte Exemplare, in bisher frühest bekannter
Verwendung vom 2.11.1868 (Ersttag lt. Michel 1.11.), ferner in zweitfrühest bekannter Verwendung vom
3.11.68 (beide vom Postamt Berlin No. 1, wo offensichtlich die ersten Exemplare ausgeliefert wurden),
sowie in Letzttagsverwendung mit Stempel “Breslau 31.12.71" als Ortsschleife (Gebrauchserhaltung). In
dieser Form einmalige ”Serie"

[(3) S1(3) 700,—

2284 1/3 Gr. grün, ungebr. Prachtstück auf nicht versandter gelber Vertreterkarte aus Frankfurt a.O. [ 2a 40,—

F 2285 1/2 Gr. orange einzeln auf Kabinettbrief mit Ra2 “Gangelt” nach Beggendorf im Landbezirk von Setterich.
Der sauber adressierte Brief war als “Schulsache” portofrei, nur die Landzustellgebühr vom Absender im
voraus frankiert. Sehr ungewöhnliche und seltene Frankatur

[ 3 250,—

F 2286 1/2 Gr. orange und waager. Paar 1 Gr. rosa auf gelbem Briefstück, äusserst seltene hs. Entwertung
“Landbriefträgerstation Meine”, welche erst ab 1872 zur Postagentur erhoben wurde

] 3,4(2) 130,—

F 2287 1/2 Gr. orange und zweimal 2 Gr. blau, Prachtstücke auf Faltbrief von “Hamburg P.E. 1" 1868 nach
Frankreich, schon 2. Gewichtsstufe, deshalb hs. Briefkasten-Vermerk, L3 ”Boite Affranchissement
insuffisant" und nachtaxiert

[ 3,5(2) 90,—

F 2288 Sechs Werte mit seltenen Schiffspost-(Fremd-)Entwertungen, Ra3 “Aus .. per Dampfschiff”, sowie
dänische NS “1", ”188", “222" und K1 der Dampfschiff-Exp.

# 3,5,16 90,—

F 2289 1/2 Gr. orange, gute undurchstochene Variante, im ungebrauchten Paar, rechts breiter Bogenrand mit
Reihenzahl “3", oben berührt

* 3U(2) 70,—

F 2290 1 Gr. rosa als Einzelfrankatur auf Chargé-Brief mit K1 “Eisenach” an den Baron von Gonzenbach in
Bern/Schweiz und weitergesandt nach Muri. Ursprüngliche Erhaltung mit geringen Gebrauchsspuren.
Gemäß vorderseitigem handschriftlichem Vermerk “Gh.D.S. frei” mit Franco-0-Vermerk, rs. Siegel
“Korresp. S.K.H.D. Grossherzogs von Sachsen”, der Großherzog genoß im Inland Portofreiheit, so dass nur
das Schweizer Weiterfranco von 1 Gr. durch die Marke bezahlt werden mußte. Ungewöhnlicher und
seltener Brief!

[ 4 1000,—

F 2291 1 Gr. rosa einzeln auf seltenem Schiffspost-Couvert mit Ra2 “Heringsdorf” über das Stettiner Haff nach
Stettin, Dokumentation anbei

[ 4 180,—

F 2292 1 Gr. rosa vom rechten Bogenrand auf dekorativem blauem Firmen-Reklamebrief mit klarem Taxis-K1
“Schmalkalden” (kl. Aufklebefehler)

[ 4 100,—

2293 1 Gr. rosa, zwar teils Scherentrennung, aber aufgrund der Markengröße erkennbar, zumindest Durchstich
links ausgefallen, auf Couvert mit K2 “Eutin”

[ 4 45,—

F 2294 1 Gr. rosa per zwei in Währungs-Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa auf Briefstück mit Taxis-K1 von Poesneck,
min. getönt, Fotoexp. Mehlmann

] 4(2),9 70,—

F 2295 1 Gr. rosa im waager. Kabinett-Dreierstreifen, zwei Marken postfrisch **/* 4(3) 50,—

F 2296 1 Gr. rosa im Dreierstreifen (obere Marke winzige Durchstich-Unebenheit) auf Brief von Hamburg nach
Neapel 1868 mit interessanten Taxen

[ 4(3) 45,—

F 2297 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau auf frühem Brief von Berlin (blauer K1 der Post-Exp. 23 vom 25.4.68) via Wien
und Rustschuk nach Constantinopel (1 Gr. NDP und 2 Gr. Weiterfranko), beim Brief fehlt rs. ein
Klappenteil und Marken kleine Randspalte, seltene Destination!

[ 4,5 450,—

F 2298 1 Gr. rosa und 5 Gr. ockerbraun, Prachtstücke auf Couvert (dieses oben Randfehler) mit Inhalt, nachverw.
Taxis-K1 “Jena” vom 6.1.1868, aus bekannter Korrespondenz nach New York (ab 1.1.68 wurde das Porto
von 12 auf 6 Sgr. reduziert)

[ 4,6 120,—

F 2299 1 Gr. rosa auf Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. im Großformat (übliche Gebrauchserhaltung), mit blauem
Ra3 “Berlin Post-Exped. No. 8" als seltener Orts-Wertbrief (!) in das Gefängnis Moabit

[ 4,U28B 70,—

2300 1 Gr. rosa (unten Schere) auf seltener Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. blau auf Preußen 2 Sgr., mit K2
“Greifswald” als Paketbegleitung

[ 4,U31A 70,—

F 2301 Ganzsachen-Ausschnitt 1 Gr. aus Aufbrauchs-Ganzsache, ungewöhnlich breitrandig, auf Faltbrief aus
Gera, sign. Krause, Blecher. Ausschnitte aus den Aufbrauchs-Ganzsachen sind weitaus seltener, als die
viel zu niedrige Michelbewertung vermuten lässt!

[ GAA5 220,—

F 2302 2 Gr. blau (kl. Eckbug) mit seltener Entwertung durch violetten Franko-K1 “Altena” (und zusätzlich
Federzüge)

# 5 50,—

F 2303 2 Gr. blau im Paar auf Prachtcouvert von Dresden 1868 über Bremen nach Iowa/USA, sowie
Dreierstreifen 1 Gr. rosa (rechter Wert Mängel) auf Brief (neues Porto, 17.3.71) von Hamburg via Bremen
nach New York

[(2) 5(2),
16(3)

90,—

F 2304 2 Gr. blau per zwei, 5 Gr. ockerbraun, sowie zweimal Preußen 10 Sgr. rosa (eine vom Rand, beide
fehlerhaft) auf Wertbriefvs. mit Ra2 “Pelplin” nach Berlin, seltene 29-Gr.-Frankatur

([) 5(2),6,
Pr.20

130,—

2305 2 Gr. blau einzeln auf Paketbegleitbrief mit K2 “Zwickau”, dito 5 Gr. einzeln auf Paketbegleitcouvert aus
Leipzig, beide 1868 und mit schwarz-grünem Orts-Paketzettel

[(2) 5,6 70,—

F 2306 1 Kr. grün per zwei als vorausbezahltes Landbestellgeld (etwas Schere), nebst 3 Kr. rosa als Porto, auf
Brief (Papier leichte Gebrauchsspuren) mit Taxis-K1 “Engelrod” nach Schloß Eisenbach bei Lauterbach

[ 7(2),9 130,—
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2307 1 Kr. grün, drei Prachtstücke auf Faltbrief von Mainz nach Düsseldorf [ 7(3) 45,—

F 2308 2 Kr. orange (Scherentrennung) einzeln auf Drucksachen-Streifband von Frankfurt an den Baron von
Bohlen nach Bohlendorf bei Stralsund (Vater des späteren Gatten von Bertha Krupp).
2-Kr.-Streifband-Frankaturen im Inland sind selten!

[ 8 180,—

F 2309 2 Kr. orange (leichte Wellen) einzeln auf ungewöhnlicher Drucksache der 2. Gewichtsstufe (rs. nur eine
Seitenklappe, innen jedoch entgegen der Vorschrift mit Text), hs. “Book Post”, von Darmstadt (K1) nach
Worms

[ 8 90,—

F 2310 2 Kr. orange per zwei (eine fehlerhaft) nebst 7 Kr. blau auf Nachnahme-Drucksache mit vorausbezahltem
Landbestellgeld von Butzbach nach Gravenwiesbach bei Usingen

[ 8(2),10 50,—

F 2311 2 Kr. orange, Prachtpaar in Mischfrankatur mit 1 Kr. grün und 7 Kr. blau auf Expreßbriefvorderseite von
Frankfurt/M. nach Berlin (3 Kr. Porto, 9 Kr. Expreß)

([) 8(2),19,
22

100,—

F 2312 2 Kr. orange auf kurios doppelt verwendetem Brief, innen mit 3 Kr. karmin von Darmstadt, 5.2., nach
Lindenfels, dort gewendet und mit 2 Kr. und K1 als Ortsbrief aus dem eigenen Landbezirk

[ 8,21 130,—

F 2313 2 Kr. orange, als vorausbezahltes Landbestellgeld, in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa, auf Kabinettbrief aus
Alsfeld, sign. Mehlmann

[ 8,21 70,—

F 2314 2 Kr. orange (min. Scherentrennung) in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa und 7 Kr. blau auf
Bahnpost-Auslandsbriefvs. mit Stations-Ra1 “Frankfurt a.M. E.P.B.X.” und Zug-L3 “Frankfurt-Coeln”
nach Paris

([) 8,21,22 70,—

2315 3 Kr. karminrosa, seltener senkr. Pracht-Viererstreifen mit klaren Taxis-K1 “Mainz” # 9(4) 45,—

2316 3 Kr. rosa, undurchstochene Marke aus der ersten Lieferung (links unten etwas knapp) auf Faltbrief von
Frankfurt/Bahnhof, 18.1.68

[ 9U 50,—

F 2317 1/2 Sch. lila- bis dunkelbraun, je drei versch. Nuancen von der durchstochenen und gezähnten Marke,
dabei eine späte Verwendung am 25.12.74

# 12(3),
24a/b

100,—

F 2318 1/4 Gr. grauviolett einzeln auf Kabinett-Ortscouvert mit nachverwendetem K2 “Braunschweig Bahnhof” [ 13 90,—

F 2319 1/4 Gr. rotlila einzeln auf Pracht-Ortscouvert aus Eisenach [ 13 90,—

F 2320 1/4 Gr. grauflieder im normal gezähnten Dreierstreifen auf Briefstück mit seltenem neuem
NDP-Grotesk-Ra3 “Grünhoff Kr. Fischhausen”

] 13(3) 45,—

F 2321 1/4 Gr. grauflieder (von Karten-Faltung getroffen) und 2 Gr. blau in seltener Verwendung auf
“Correspondenz-Karte”, mit Ra2 “Appelwerder” als Paketbegleitung nach Jastrow

[ 13,17 220,—

F 2322 Groschen und Kreuzer gezähnt überkomplett gestempelt, dabei bessere Stempel, gut präsentierende 18
Kr. ockerbraun (kl. Ausbesserung, alleine 2200,- Mi., sign. Brettl), sowie Hamburger Stadtpostmarke auf
Ortsbrief

# 13-24 250,—

2323 Gezähnte Ausgaben komplett ungebraucht, der Sammler hat Qualitäts-Konzessionen gemacht und auch
Marken ohne Gummi akzeptiert, zusätzlich 1/4 Gr. in beiden Farben, drei Nuancen der Stadtpostmarke
(ein meist postfr. Viererblock), sowie Nr. 16 im postfr. Rand-Viererblock

*/

(*)/

**

13a/b-
24a/b

90,—

F 2324 1/3 Gr. grün (kl. Zahnspalt) mit klarem Letzttags-Hufeisenstempel “Hamburg 31 Decbr. 71" # 14 60,—

F 2325 1/3 Gr. grün einzeln auf dekor. Drucksachenkarte der Deutschen Geologischen Gesellschaft aus Berlin
1869

[ 14 70,—

F 2326 1/3 Gr. grün, bereits mit kleinen Knittern aufgeklebt, auf Letzttags-Nachsende-Drucksache mit
Hufeisenstempel “Hamburg I.A. 31 DECBR 71" nach Fürth und weiter nach Nürnberg

[ 14 130,—

2327 1/3 Gr. grün, kleine Marke, Einzelfrankatur mit klarem Taxis-K2 “Stadtremda” auf Drucksache nach
Holstein

[ 14 45,—

F 2328 1/3 Gr. grün, perfektes Exemplar auf innen und aussen besonders dekorativ in rotbraun gedruckter
Drucksache des Minerva-Kunst-Vereins mit Ra3 “Berlin Post-Exp. 5 Potsdam. Bahnh.”

[ 14 100,—

F 2329 1/3 Gr. grün auf zwei Vertreterkarten (Falten ausserhalb) aus Duisburg bzw. Sterkrade (vorphil. K2,
Gutehoffnungshütte)

[(2) 14 50,—

2330 Zwei Briefe aus gleicher Korrespondenz von Bonn, 20.12.71 und 21.12.71, je an Böninger/London, einmal
korrekt frankiert mit 1/2 Gr. orange und Paar 1 Gr. rosa (kl. Eckfehler), einmal Überfrankatur mit zwei 1/3
Gr. grün und Paar 1 Gr. rosa (Aufbrauch kurz vor Ende des NDP

[(2) 14-16 50,—

F 2331 Ganzsachen-Ausschnitt 1/3 Gr. grün per drei auf Briefstück mit Ra2 “Posen” ] GAA3(3) 45,—

F 2332 Streifband-Ganzsache 1/3 Gr. grün in sehr später Verwendung von Hamburg, 30.12.71, nach
Weisa/Sachsen (Landbezirk von Steinigtwolmsdorf), mit rs. Ankunftsstempel vom 1.1.72

[ S1 90,—

2333 1/2 Gr. orange (kl. Kerbe) auf Couvert 1869 mit K1 “Flensburg” in den eigenen Landbezirk nach Wees [ 15 50,—

F 2334 1/2 Gr. orange als Einzelfrankatur auf Kabinett-Ortsbrief mit K2 “Oppeln” 1870 [ 15 60,—

F 2335 1/2 Gr. orange, 13 Einzelfrankaturen auf Briefen aus gleicher Korrespondenz mit nachverw.
Hannover-K2 “Otterndorf” in den eigenen Landbezirk nach Nordleda, nach Michel schon 1950,-,
interessante Korrespondenz (übliche Gebrauchserhaltung)

[

(13)

15(13) 250,—

F 2336 1/2 Gr. orange einzeln auf zwei Kabinettbriefen mit altem Sachsen-K2 “Lommatzsch”, 1871, je in den
eigenen Landbezirk nach Leuben an das dortige Pfarramt. Seltenes “Paar”

[(2) 15(2) 130,—
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F 2337 1/2 Gr. orange je einzeln auf zwei Ortsbereichsbriefen aus Sachsen, mit K2 “Leipzig” als Ortsbrief, sowie
mit Silvester-Ra3 “Freiberg in Sachsen” in den eigenen Landbezirk

[(2) 15(2) 90,—

2338 1/2 Gr. orange und 1 Gr. rosa (etwas über den Rand geklebt), ungewöhnliche Bestellgeld-Frankatur auf
Brief mit Taxis-K1 “Hofgeismar” nach Sielen

[ 15,16 45,—

F 2339 1/2 Gr. orange und 1 Gr. rosa (ein kurzer Zahn) auf Ganzsache 1 Gr. rosa mit K1 “Stettin Bahnhof” als
Wertbrief nach Berlin

[ 15,16,U1 50,—

2340 1/2 Gr. orange und 2 Gr. blau auf Landbestell-Paketbegleitbrief mit Ra2 “Heringen” nach Ebeleben bei
Keula, rs. 1/2 Gr. Landbestellgeld quittiert, leichte Gebrauchsspuren und kleiner Randriß im Brief

[ 15,17 45,—

F 2341 1/2 Gr. orange und zweimal 2 Gr. blau (ein kurzer Zahn) auf beigem Couvert von Hagen 1870 nach Nizza
und von dort nach Ajaccio/Korsika weitergesandt. Innerhalb von Europa eine denkbar seltene
Destination!

[ 15,17(2) 130,—

F 2342 1/2 Gr. orange und 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr. rosa, als Expreßbrief mit K2 “Berlin P.E. No. 1" nach
Magdeburg, kl. Mgl.

[ 15,17,U1 50,—

F 2343 1/2 Gr. orange und 5 Gr. ockerbraun, je leicht von Briefbug getroffen, auf Reco-Expreßbrief mit K2
“Schlochau” 1869 nach Baldenburg, sign. Krause

[ 15,18 90,—

F 2344 1/2 Gr. orange und 5 Gr. ockerbraun, Prachtstücke auf Vordruck-Paketbegleitbrief mit Ra3 “Rotenburg
a.d. Fulda”, 18.10.71 nach Amöneburg. In zweierlei Hinsicht ungewöhnlich: zum einen das Bestellgeld
bereits mitfrankiert, zum anderen Vorläufer der Paketkarte, ein bereits rs. bedruckter Zettel nochmals zur
Verwendung als Paketbegleitbrief bedruckt

[ 15,18 90,—

F 2345 1 Gr. rosa (“eckrund”) mit sehr markanter Abart “gebrochene Platte” (großer Kratzer durch das gesamte
Markenbild) auf Faltbrief aus Zwickau

[ 16 90,—

F 2346 1 Gr. rosa (ein kurzer Eckzahn) in seltener Verwendung auf Feldpost-Correspondenzkarte (übliche
Erhaltung mit Mittelfalte) mit K2 “Sonderburg”, 19.10.70, nach Cöln

[ 16 100,—

F 2347 1 Gr. rosa auf Prachtcouvert aus Berlin 1870 mit rs. flächigem Firmen-Werbezudruck “F. Rosenbaum,
Metallschrauben-Fabrik + Facondreherei”

[ 16 70,—

F 2348 1 Gr. rosa auf rs. vollflächig bedrucktem Firmencouvert einer Buntpapierfabrik aus Cassel [ 16 70,—

F 2349 1 Gr. rosa auf rs. vollflächig und sehr dekorativ bedrucktem Firmen-Werbe-Couvert einer Buch- und
Steindruckerei aus Rawicz, leichte Gebrauchsspuren

[ 16 70,—

F 2350 1 Gr. rosa auf sehr früh verwendeter Correspondenzkarte (Formular typische Mittelfalte und kleiner
Aktenspieß) eine Woche vor dem offiziellen Ersttag (1.7.1870) mit Ra3 “Beuthen i. Ober-Schlesien
24.6.70", selten!

[ 16 160,—

F 2351 1 Gr. rosa einzeln auf besonders opulent geprägtem Silvester-Präge-Zierbrief aus Magdeburg, 31.12.69,
kleine Fehler an Marke und Prägung

[ 16 90,—

F 2352 1 Gr. rosa währungsfremd verwendet auf Prachtcouvert mit Ra3 “Frankfurt a.M. Postexped. No. 1"
(Kreuzerbezirk!)

[ 16 90,—

F 2353 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf Correspondenzkarte (diese typische Mittelfalte) mit früher Verwendung vor
dem offiziellen Ersttag (1.7.1870) mit K2 “Crefeld Bhf.” vom 28.6.70

[ 16 130,—

F 2354 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf ungewöhnlich “Per Express” adressierter Correspondenzkarte aus
Lüdenscheid (K1)

[ 16 70,—

2355 1 Gr. rosa, Prachtstück auf Correspondenzkarte (übliche leichte Mittelfalte) mit hs. Aufgabe “Wrietzen”,
2.11., sowie Nachentwertung durch Zug-L3 “Stettin-Berlin”

[ 16 45,—

F 2356 1 Gr. rosa, Prachtstück auf aus der NDP-Zeit sehr seltenem Anzeigen-Faltbrief (dieser kleine
Papiermängel) aus Hamburg 1870. Der inseitig vollflächig mit Werbung bedruckte Brief wurde bereits
mit der Marke vorfrankiert zum Nennwert der 1 Gr. verkauft, der Käufer erhielt also den Briefumschlag
gratis. Aus der NDP-Zeit mit erstmalig vorliegend!

[ 16 300,—

F 2357 1 Gr. rosa, fehlerhaftes Exemplar in sehr seltener Verwendung auf Telegramm-Aufgabe-Formular aus
Hamburg, neues Depeschen-Formular mit Orts-Vordruck, als Brief nach Curslack bei Bergedorf gelaufen,
wohl einmalig

[ 16 180,—

F 2358 1 Gr. rosa, zwei zusammenhängend verwendete Kabinettstücke mit seltener Entwertung durch K1
“AUSG”, sign. Spalink

# 16(2) 50,—

F 2359 1 Gr. rosa mit K1 “Magdeburg” vom 21.1.1869, es soll sich um die früheste bekannte Verwendung der
gezähnten Ausgabe handeln, offensichtlich ging die Erstlieferung nach Magdeburg, wie auch der
zusätzliche sehr frühe Brief mit der 1 Gr. gezähnt (Eckfehler) aus Magdeburg vom 11.2.69 belegt

#/[ 16(2) 220,—

F 2360 1 Gr. rosa und karmin, zwei Exemplare von verschiedenen Briefen stammend auf Unterlage mit klarem
Vorläufer-K1 der Deutschen Postagentur in Constantinopel, Mi. lose 700,-

(]) 16(2) 180,—

F 2361 1 Gr. rosa per zwei (einmal kl. Zahnspalt) auf vorgedrucktem Post-Ins.-Doc. mit Ra3 “Beuthen i.
Oberschlesien”, Aufbrauch der alten Formulare in 1870

[ 16(2) 50,—

F 2362 1 Gr. rosa, Kabinettpaar auf Brief (Mittelfalte) aus Rio Grande do Sul/Brasilien, 28.1.1870, über den
Hamburger Agenten Louis Dubois (rs. Vignette) in Hamburg am 19.3.70 aufgeliefert, nach
Niedernzwyl/Schweiz

[ 16(2) 90,—

F 2363 1 Gr. karmin, waagerechter Pracht-Dreierstreifen mit drei schwedischen Bahnpost-K1 von der
Schiffsbrief-Übernahme, selten

# 16(3) 180,—
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F 2364 1 Gr. rosa einzeln auf Orts-Correspondenzkarte (K1 “Berlin P.E. 10", dringende Weinbestellung), auf zwei
weiteren Berliner Ortsbriefen (Gebrauchserhaltung), sowie eine National-Invaliden-Ganzsache 1/3 Gr.
mit Federkreuz

[(4) 16(3) 130,—

F 2365 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau, Prachtstücke auf ungewöhnlichem Paketbegleitbrief für ein “Muster ohne
Werth” mit K2 “Kahla” nach Zeitz, als Begleitbrief ein einfacher Zettel umgefaltet und gesiegelt, sehr
ungewöhnlicher Versand als Paket-Muster-ohne-Wert!

[ 16,17 70,—

2366 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau (“eckrund”) auf Brief von Dresden 1870 nach Pisa/Italien, sowie 7 Kr. hellblau
einzeln auf Couvert von Darmstadt in die Schweiz

[(2) 16,17,22 60,—

F 2367 1 Gr. rosa (ein kurzer Zahn) und 5 Gr. ockerbraun auf Prachtbrief der 2. Gewichtsstufe von Bremen (K1),
14.1.71, nach New York

[ 16,18 60,—

F 2368 1 Gr. rosa in ungewöhnlicher wertgleicher Mischfrankatur mit Dienst 1 Gr. (“eckrund”) auf Brief der 2.
Gewichtsstufe mit seltenem nachverwendetem Schleswig-Holstein-K1 “Sommerstedt” 1870 nach
Hadersleben

[ 16,D4 350,—

F 2369 1 Gr. rosa (rundes Eckchen) auf Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. a. Preußen 1 Sgr., mit blauem Ra3 “Berlin
Post-Exped. 9 Potsdam. Bahnh.” als Orts-Einschreibebrief gelaufen

[ 16,U29A 100,—

F 2370 Ganzsache 1 Gr. rosa (deutliche Gebrauchsspuren), nach Ablauf der Gültigkeit zur Zeit des Deutschen
Reiches verwandt mit K2 “Ducherow” vom 22.2.72, nach Hamburg mit Nachtaxe “2" (für unfrankierten
Brief), Absender ist die arme Wittwe Kleinhammer, die offensichtlich kein Geld für neue Briefmarken
hatte

[ U1 220,—

F 2371 2 Gr. blau, Prachtstück auf Couvert mit Ra2 “Reichenstein” an den Prinzen Albert von Preußen 1870 mit
rs. seltenem blauem Ra3 “Berlin Cabinets-Expedition”

[ 17 70,—

F 2372 2 Gr. hellblau, kleines Prachtbriefstück mit violettem Franko-K1 “Königsberg F.N.1" als alleinige
Entwertung

] 17 50,—

2373 2 Gr. blau per zwei (eine Randfehler) auf Paketbegleitbrief mit Ra2 “Schreiberhau” nach Dresden, rs.
sowohl “sehr großer” Orts-Paketzettel als auch violetter Abhol-Aufkleber des Hofpostamtes

[ 17(2) 50,—

F 2374 2 Gr. hellblau im waager. Paar mit Taxis-K1 “Offenbach” und violettem Reco-Stempel auf
Kabinettbriefstück. Seltene Verwendung der Groschen-Marken im Kreuzerbezirk

] 17(2) 70,—

F 2375 Zwei USA-Briefe mit unterschiedlichen Portoraten, einmal Paar 2 Gr. blau (ein kurzer Zahn) mit K1
“Berlin P.E. 10", 1869, ”pr. Bremer Dampfschiff", nach Boston, sowie Mischfrankatur 5 Gr. und 1 Gr. auf
Couvert (Gebrauchsmgl.) von Dresden nach Brooklyn

[(2) 17(2),6,
16

90,—

F 2376 2 Gr. hellblau im Paar (ein Fehlzahn) in kurioser Auflagen-Mischfrankatur mit 2 Gr. blau auf sauberem
Paketbegleitbrief (rs. Teil des großen Paket-Aufklebers) von Wüste-Giersdorf (K2) nach Suhl

[ 17(3) 160,—

F 2377 2 Gr. blau und zwei Paare 5 Gr. ockerbraun in ungewöhnlicher Verwendung auf Correspondenzkarte, mit
K2 “Herford”, 16.8.71, als Porto für vier Pakete nach Münster. Trotz Mängeln selten!

[ 17,18(4) 220,—

F 2378 2 Gr. blau (Unterrandspalt) auf Ganzsache 1 Gr. rosa, als seltenes Bahnpost-Übersee-Couvert mit
Stations-Ra1 “Bonn E.P.B.” nach Cincinnati/USA, Sept. 1871

[ 17,U1A 90,—

F 2379 5 Gr. ockerbraun, fehlerhaftes Exemplar in seltener Türkei-Verwendung mit Vorläufer-K1 von
Constantinopel, Mi. 800,-

# 18 90,—

2380 5 Gr. ockerbraun (min. “eckrund”) einzeln auf Paketbegleitcouvert mit Ra3 “Berlin Post-Exp. 2" 1870
nach Breslau

[ 18 45,—

F 2381 5 Gr. ockerbraun per zwei (eine über den Rand geklebt) als 10-Gr.-Frankatur auf Paketbegleitcouvert
(dieses leichte Gebrauchsspuren wie Falten) von Hamburg 1869 nach Magdeburg mit rs. violettem
Orts-Ausgabe-Zettel von Magdeburg (bei der Post-Steuer-Expedition)

[ 18(2) 70,—

F 2382 1 Kr. grün, Kabinettstück mit seltenem Letzttags-Ra3 von Frankfurt/M., 31.12.71 # 19 70,—

2383 1 Kr. grün einzeln auf Ortsbriefchen aus Darmstadt 1871, geschrieben eine Woche zuvor im
französischen Boulogne s/mer von einem französ. Kapitän, kl. Mgl.

[ 19 45,—

2384 1 Kr. grün, 18 Einzelfrankaturen auf teils farbigen Ortscouverts aus gleicher Korrespondenz aus
Frankfurt, teils Reichspostvorläufer, nach Michel schon 900,- +

[

(18)

19(18) 180,—

F 2385 1 Kr. grün, perfektes Exemplar sowohl auf Ortsbrief als auch Orts-Correspondenzkarte (diese selten) je
aus Frankfurt, einmal vom 12.9.71

[(2) 19(2) 180,—

F 2386 1 Kr. grün und 2 Kr. orange, Kabinettstücke auf Faltbrief mit K1 “Gross Steinheim” [ 19,20 90,—

F 2387 2 Kr. orange, vollzähniges Prachtstück als Einzelfrankatur auf Brief mit K1 “Alsfeld” in den eigenen
Landbezirk, Briefpapier kleiner Einriß, Mi. 600,-

[ 20 180,—

F 2388 2 Kr. orange, Kabinettstück, nebst 3 Kr. rosa und 7 Kr. blau (diese min. “eckrund”), auf Auslandsbrief von
Berlin, 4.9.71, nach Paris

[ 20,21,22 90,—

F 2389 3 Kr. rosa als Einzelfrankatur (waager. Falte schon vor dem Aufkleben) auf äusserst dekorativem,
lilafarbenem Damencouvert mit reizvoller colorierter Randverzierung nach Schleusingen, klare K1
“Liebenstein”

[ 21 220,—

2390 3 Kr. rosa, Kabinettstück auf gefalteter Correspondenzkarte mit K1 “Mainz” [ 21 25,—

F 2391 3 Kr. karmin im Paar auf eingeschriebenem Ortsbrief aus Frankfurt/Main. Seltene Portorate, auch
kalligraphisch schön adressierter Kabinettbrief, Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 21(2) 900,—
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F 2392 3 Kr. karminrosa im Paar auf sauberem eingeschriebenem Ortsbrief aus Frankfurt/Main, seltene Portorate
in frischer, ursprünglicher Erhaltung, die rechte 3 Kr. zwei verkürzte Zähne

[ 21(2) 700,—

F 2393 1/2 Sch. lilabraun, Hamburger Stadtpostmarke per zwei auf sauberem Ortscouvert. Völlig ursprüngliche
Erhaltung, linke Marke winziger Spalt, rechte - bei ganz strenger Auslegung - ein kurzer Zahnlochspalt
(belanglos). Doppelfrankaturen dieser Marke gehören zu den Seltenheiten des Sammelgebietes, es sind
nur wenige bekannt, für diese Frankatur gibt es zwei verschiedene Erklärungs-Varianten, meiner
Meinung nach handelt es sich um Ortsbriefe in erhöhter Gewichtsprogression, die andere Theorie besagt,
dass die zweite Stadtpostmarke das erhöhte Ortsbestellgeld für unfrankiert aufgelieferte Briefe
darstellen würde (was ich für wenig realistisch halte, weil es dann viel, viel mehr geben müsste!)

[ 24(2) 1800,—

2394 1/2 Sch. rötlichbraun, Hamburger Stadtpostmarke im postfrischen 20er-Block aus der rechten oberen
Bogenecke mit Plattenfehler II auf Feld 17, dazu ein Paar

** 24(22) 90,—

F 2395 10 Gr. hellgrau, Prachtstück mit seltener hs. Entwertung “GRÜNE” (Westfalen) (#) 25 40,—

F 2396 10 Gr. gelbbraun, typisch fehlerhaft aufgeklebt einzeln auf Wertbrief von Berlin (Marke hs. am 26.7.70
entwertet, besserer blauer K2 des Hofpostamtes nebengesetzt) nach Coburg. Das Leinen-Wertcouvert
rechts durch Öffnen etwas verkürzt

[ 25 180,—

F 2397 10 Gr. gelbgrau (Randfehler), nebst 1/2 Gr. orange und 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr., von “Klein-Czyste”
(K1 bzw. hs., seltener Westpreußen-Ort) als Paketbegleitbrief nach Stralsund

[ 25,15,17,
U1

180,—

2398 10 Gr. gelbbraun mit hs. Entwertung von Bebra und Teil eines Poststempels, sowie 30 Gr. blau mit hs.
Entwertung von Altomünster, übliche Erhaltung, Mi. 420,- (plus eine fehlerhafte weitere Nr. 25)

# 25,26 50,—

F 2399 30 Gr. blau, seltener Dreierstreifen (kl. Zf.) mit sowohl hs. Entwertung “Barmen” als auch Teil eines
Poststempels

# 26(3) 130,—

F 2400 30 Gr. blau im seltenen Fünferblock, in Mischfrankatur mit Deutsches Reich 10 Gr. grau, Paar 2 Gr. blau
(eine Eckfehler) und 5 Gr. ockerbraun auf Übersee-Paketbegleitbrief von Lennep 1873 nach
Philadelphia/USA, via Bremen. Leichte Zahnfehler bei einigen Werten, wie bei solch einer Frankatur zu
tolerieren. Seltene und dekorative 169-Groschen-Überfrankatur für ein 1 Pfund schweres “Muster ohne
Werth”-Paket, für das aber tatsächlich 35 Groschen ausreichend gewesen wären (5 Gr. bis Bremen, 30 Gr.
gemäß dem hs. Vermerk “Wfr. 30" für fremdländisches Porto), deshalb auch die ”165" Groschen als
austaxierten Auslandsanteil gestrichen. Eine Überfrankatur um rund 400% (!) ist sehr ungewöhnlich, ein
Fünferblock der 30 Gr. eine Seltenheit auf Ganzstück. Attest Krug

[ 26(5),
DR12,
20

1000,—

F 2401 Dienst 1/4 Gr. im postfrischen Kabinett-Sechserblock mit unten kpl. Bogenrand (rechts etwas
angetrennt). Seltene Einheit, Fotoattest Flemming

** D1(6) 130,—

2402 Dienst, beide Ausgaben kpl. ungebraucht (oft ohne Gummi), zusätzlich Nr. 4 im postfrischen Viererblock */(*) D1-9 45,—

F 2403 Dienst 1/3 Gr. (etwas verkürzte Zähnchen) einzeln auf hektographierter Drucksache von Münster in den
Landbezirk von Soest

[ D2 70,—

F 2404 Dienst 1/3 Gr., Kabinett-Dreierstreifen auf Briefvs. mit K1 “Frankfurt a.O.”, 12.4.71 ([) D2(3) 100,—

F 2405 Dienst 1/2 Gr. einzeln mit Ra3 “Sorau i.d. Nieder-Lausitz”, 8.6.71, auf Kabinettbrief in den eigenen
Landbezirk nach Grümmswald

[ D3 60,—

F 2406 Dienst 1/2 und 1 Gr. (kurze Zähnchen bzw. Zahnkerbe) auf mit Dienstmarken sehr seltenem Auslandsbrief
mit neuem K1 “Schoenberg i. Holstein”, 7.6.71, nach Kopenhagen (es galt das Sonderporto), Dänemark,
nur wenige Briefe bekannt!

[ D3,4 350,—

F 2407 Dienst 1 Gr. mit seltenem “Ersttags-K1 der Reichspost”, “Hamburg I.A. 4.5.71", normal gezähnt # D4 70,—

F 2408 Dienst 1 Gr. auf Brief aus Bremen, 5.12.71. Briefe mit Dienstmarken aus den Stadtstaaten Bremen,
Hamburg und Lübeck sind ausgesprochen selten. Innen sehr schöner gedruckter Briefbogen der
Polizei-Direktion

[ D4 90,—

F 2409 Dienst 1 Gr. mit vollem 21mm breitem (!) Oberrand, wahrscheinlich linke obere Bogenecke, auf Couvert
(dieses oben Öffnungsmängel ausserhalb der Frankatur) mit nachverwendetem Hannover-K2
“Clausthal”, derartige große Randstücke auf Brief sind selten!

[ D4 250,—

F 2410 Dienst 1 Gr. zweimal auf ungewöhnlich hin- und zurück-gesandtem Brief, erst mit altem Hannover-Ra2
“Esens” nach Carolinensyhl, und von dort mit weiterer 1 Gr. (diese links Zf.) retour, beides durch
Umfaltung gut zeigbar

[ D4(2) 130,—

F 2411 Dienst 1 Gr. je einzeln auf Dienstbrief mit hektographierter Adresse aus Cassel, sowie auf mit
Dienstmarken sehr selten vorkommendem unterfrankiertem Brief aus Wittstock, 2. Gewichtsstufe, und
mit Nachtaxe, kl. Mgl.

[(2) D4(2) 90,—

2412 Dienst 1 Gr., zwei Briefe 1871, von Seelow nach Buckow, sowie von Steinhorst nach Krummesse im
Landbezirk von Lübeck (etwas Patina)

[(2) D4(2) 45,—

F 2413 Dienst 1 Gr. im senkrechten Paar, unten voller Bogenrand (!), auf Kabinettbriefstück (von
Paketbegleitbrief) mit K1 “Liebenburg”

] D4(2) 180,—

2414 Dienst 3 Kr. auf Kabinettbrief von Frankfurt a.M. nach Greifswald, sign. Brettl. Mi. 250,- [ D8 50,—

F 2415 1868-71, Telegramm-Wesen, vier Vordruck-Couverts (drei in grün, eines blau, mit und ohne Adler), u.a.
aus Geyer b. Annaberg (25 Gr. Botenlohn!), sowie Oldenstadt (5 Sgr. Botenlohn), dazu zehn verschiedene
Telegramm-Formulare, dabei sehr seltene (u.a. aus Hamburg)

[

(14)
250,—
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F 2416 1869, zwei seltene Telegramm-Formulare, aus Gardelegen (schwarzes Telegramm-Formular) für ein
Telegramm aus Bremen, hierfür im Voraus die Antwort bezahlt und das Rück-Telegramm, 1 1/2 Stunden
später (roter Orts-Vordruck von Bremen) ebenfalls vorhanden. Ein äusserst ungewöhnlicher vollständiger
Vorgang mit Hin- und Rück-Telegramm, letzteres mit beglaubigter Abschrift

[(2) 220,—

F 2417 1869, K2 “Dessau” auf portofreier Militär-Postanweisung mit blauem Truppenstempel nach Zerbst. Es
dürfte sich um die einzig existierende Militär-Postanweisung aus der NDP-Zeit handeln!

[ 900,—

2418 Feldpost, 1870, 8. Sept., Chalons, seltener Vorspann-Schein für den “Postbegleiter Cavalier” für einen
zweispännigen Postwagen, vom Etappen-Kommandanten

[ 60,—

2419 Feldpost, 1871, 13.5., Rheims, Louvremont, Ulm, Ludwigsburg, Kabinettbrief mit Ra3 “K. PR. FELD-POST
RELAIS No. 25"

[ 30,—

2420 Feldpost, 1871, blauer K2 “K. Pr. Feldpost-RelaisNo. 21" auf Correspondenzkarte (aus Noisy) nach Corbeil [ 20,—

2421 Feldpost, 1870, 10.11., provisorische Verwendung eines Telegramm-Formulars mit Vordruck von Berlin in
Hagenau, beigefügt ein Brief vom gleichen Absender nach Nürnberg

[(2) 30,—

F 2422 Feldpost 1870/71, sächsische Truppen, drei Belege: frühe Feldpost-Correspondenzkarte vom 7.8.1870
mit K2 “Leipzig” nach Sprottau, K2 “Leipzig” 1871 auf Feldpost-Vordruck-Couvert, sowie K1 “Mainz”
1871 auf Feldpostbrief mit sächsischem Truppenstempel nach Dresden

[(3) 130,—

2423 1870/71, Kriegsgefangenenpost, KGF-Couvert von Mainz (K1) an einen französ. Colonel in Coblenz mit
blauem Ra2 “Post frei l. Verf. 7/8 70" und blauem Gouverneurs-K1, sowie Brief aus Tours an einen KGF in
Thorn

[(2) 90,—

2424 Feldpost, 1870, zwei Correspondenzkarten (übl. Erhaltung) und ein Couvert aus gleicher Korrespondenz
nach Berlin, mit Feldpost-K1 des 2. und 3. Armee-Cps.

[(3) 40,—

F 2425 1871 (ca.), seltenes ungebrauchtes Formular “Post-Anweisung aus Italien” im roten Druck [ 90,—

2426 1868/70, Postschein aus Stettin mit Ra1 “Post-Anweisung” als Einzahlungsquittung verwandt, sowie
gebrauchter Postanweisungs-Coupon für den Empfänger

[(2) 90,—

2427 1868-1871, sieben Briefe mit Franko-Stempeln, Celle, Chemnitz, Erfurt und Harburg in violett, sowie
Berlin, Oldenburg und Hamburg in rot

[(7) 90,—

Ganzsachen Norddeutscher Postbezirk

2428 Streifband-Ganzsachen 1 Kr. und 1/3 Gr. grün, sowie U2, je gebraucht, sowie U1A/B je ungebraucht, Mi.
278,-

[(5) S1/2,
U1A/B/2

60,—

2429 Sechs gebrauchte Aufbrauchs-Ganzsachen inkl. U3A, U17, U30 u. seltener U31A, sowie zwei
ungebrauchte (U31 u. U46). Mi. 567,-

[(8) exU3-31 100,—

F 2430 Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. auf Strelitz 3 Sgr. im Großformat gebraucht mit K2 “Rostock Bahnhof”,
etwas fleckig, Mi. 375,-

[ U11B 70,—

2431 Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. a. Preußen 2 Sgr. mit Zusatzfrankatur 1 u. 2 Gr. als Paketbegleitbrief aus
Eichenbarleben (Ra3), sowie Aufbrauchs-Couvert 2 Gr. a. Preußen 2 Sgr. (kl. Mgl. wie Mittelfalte) ohne
Zusatzfrankatur in die Schweiz

[(2) U29A,
U31A

45,—

F 2432 Aufbrauchs-Ganzsachen 3 Kr. rosa auf Preußen 1 bzw. 2 Kr., zwei gebrauchte Couverts aus Rudolstadt
und Rodach (nachverw. K1), Mi. 285,-

[(2) U43/44 70,—

2433 Zwei bessere gebrauchte Aufbrauchs-Ganzsachen, Mi. 210,- [(2) U44,48 45,—

Elsaß-Lothringen

F 2434 1741, L1 “STRASB.” auf interessantem Forwardedbrief aus Frankfurt nach Pont á Mousson [ 50,—

F 2435 1763, seltener L1 “F. LOUIS” auf Brief nach St. Diez [ 70,—

F 2436 Gebiet in der Variante “Spitzen nach oben” einmal komplett gestempelt in etwas unterschiedlicher
Erhaltung, und zusätzlich noch einmal die 5 und 10 C. je mit Letzttagsstempel vom 31.12.71

# 1-7I 160,—

F 2437 4 C. violettgrau (unauffälliger Eckzahnbug) mit seltener Entwertung durch K1 “K. Pr. Feld-Post-Exp. d.
Reserve, 5. Armee-Cps.”

# 3I 60,—

F 2438 5 C. grün und 10 C. ockerbraun (diese kl. Fehler) auf Brief aus Reims, März 1871, nach Hamburg. Marken
mit besserem Feldpost-Ra3 “K. Pr. Feld-Post-Relais No. 25" entwertet

[ 4I,5I 70,—

F 2439 5 C. grün, Spitzen nach unten, interessant verzähntes Kabinettstück, Mi. 600,- # 4IIaa 130,—

F 2440 10 C. ockerbraun (unmerklicher Spalt) mit seltener Abstempelung durch aptierten französischen K2
“Courcelles-Chaussy”

# 5I 40,—

F 2441 10 C. ockerbraun, normal gezähnt, auf gefaltetem Brief mit seltener violetter (!) Entwertung durch Ra3
“K. Pr. Feld-Post-Relais No. 76", nur von diesem Relais in wenigen Belegen bekannt

[ 5I 130,—

F 2442 10 C. ockerbraun, sehr seltene Mischfrankatur beider Typen “Spitzen nach unten” und “Spitzen nach
oben” (diese minimale Knitterung) auf gefaltetem prachtvollem Brief mit K1 “Ober-Sulz”, 8.4.71

[ 5I/II 350,—

F 2443 10 C. ockerbraun, etwas fleckig, mit seltener Fremd-Entwertung durch NDP-Zug-L3 “Mainz-Worms” und
nebenges. blauer hs. Aufgabe “Bischweiler” auf Brief nach Straßburg, sign. Spalink

[ 5Ia 130,—
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F 2444 20 C. blau per zwei (rechte Marke ein kurzer Zahn) auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe mit K1 “Strassburg”,
25.10.71, nach Besancon, mit hs. Taxe. Beim Brief fehlt unten ein Klappenteil (belanglos), sign. Kruschel

[ 6I(2) 130,—

F 2445 25 C. tiefbraun, postfrisches Kabinettstück, Fotoexp. Mehlmann. Mi. 200,- ** 7Ia 80,—

F 2446 1 C. grün (links zwei kurze Zähnchen) mit zentr. blauem K2 “K. Pr. Feldpost-Relais I.”, Mi. 130,- + # 11a 35,—

2447 1 C. olivgrün, Kabinettstück mit Hufeisenstempel “Mühlhausen i. Els.”, Befund Eichele. Mi. 130,- # 11a 45,—

F 2448 Frankreich 20 C. blau (etwas “eckrund”) einzeln auf unterfrankiertem Brief nach Abreschwiller, in
Doppelfrankatur mit Taxstempel “30", L2 ”Affr. Insuff."

[ Fr.34 100,—

Elsaß-Lothringen Ortsstempel

F 2449 “Bischweiler 3/9", frühe handschriftliche Aufgabe (1870) auf bayerischer Feldpost-Correspondenzkarte
in ungewöhnlicher Verwendung nach Leipzig

[ 60,—

F 2450 “Strassburg im Elsass F.”, roter Franko-K1 vom zweiten Tag des Deutschen Reiches, 2.1.72, klar auf
Einschreibebriefvs. nach Bordeaux. Doppelfrankatur mit deutschem Portoanteil von 4 Gr. und “75" Cent.
für den französischen Anteil, seltener R-Zettel mit Schlingenmuster, Attest Krug

([) 250,—

Hufeisenstempel

F 2451 “Coeln” (4-13y1) klar und zentrisch auf 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (kleine Randkerbe und kurzer Eckzahn),
auf Brustschilden ein sehr seltener Stempel, Spalink 2000 Punkte, Attest Krug

# 29 220,—

F 2452 “Coeln” (4-2N2) klar auf 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (kl. Zf.), Fotoexp. Krug # 29 60,—

2453 “Coeln” (Sp. 4-7) auf Brief 1 Gr. kl. Brustschild (ein Z.) [ DR4 50,—

F 2454 “Coeln”, gute Type 4-12 auf Briefstück mit perfektem Paar 1 Sgr. ] Pr.16(2) 50,—

F 2455 “Zabern i. Els.” klar auf Brief mit waager. Paar 10 Pfge. 1877 nach Paris [ DR33(2) 100,—

Deutsches Reich Markenteil

F 2456 1/4 Gr. purpur, ausgabetypisch gezähntes Prachtstück (siehe Foto) mit sehr schön zentrischem
Ersttags-K2 “Leipzig 1. Jan. 72", von der Nr. 1 nur wenige Ersttagsverwendungen registriert. Sign.
Kruschel und Attest Sommer

# 1 1000,—

F 2457 Zwei Karten, Privat-Postkarte mit zweimal 1/4 Gr. violett aus Quedlinburg, kl. Mängel, gut sign.
Flemming, sowie blaue Vertreterkarte (unten leichte Faltspur ausserhalb) mit 1 Kr. grün aus Giessen

[(2) 1(2),7 90,—

F 2458 Drei Werte (teils kl. Mängel) mit interessanten (zweimal zusätzlich) Entwertungen, “P.D.”-Ovalstempel
als alleinige Entwertung (Fotoexp. Sommer), sowie roter Ra1 “P.D.” und L1 “Franco”

# 1,19,20 90,—

F 2459 1/4 Gr. violett in Mischfrankatur mit zweimal 5 Gr. ockerbraun (eine etwas über den Rand geklebt) auf
Briefstück mit Ra3 “Neuenhaus in Hannover”

] 1,22(2) 60,—

F 2460 Acht Werte je mit Fremdentwertung durch dänische Stempel, u.a. NS “1", ”30", seltenem
Dampfschiff-K1, Duplex-Stempel usw. Erhaltung untersch., eine Fotoexp. Sommer

# 1,4,18,19 160,—

F 2461 1/4 Gr. violett und Paar 5 Gr. ockerbraun in Mischfrankatur mit 1/2 Gr. orange und 1 Gr. rosa (je ein kurzer
Zahn) rs. auf Paketbegleitcouvert (dreiseitig geöffnet) aus Halle, Fotoexp. Dr. Zill

[ 1,6(2),18,
19

130,—

2462 1/3 Gr. grün, Dreierstreifen bzw. Paar und Einzelstück auf zwei Briefen, je kl. Mgl. (eine Marke Bugspur),
sign. Zill bzw. Sommer

[(2) 2(6) 70,—

F 2463 1/3 Gr. dunkelgrün einzeln in extrem rauher Zähnung auf Kabinett-Drucksache, ferner per zwei auf
überfrankierter Postkarte (kl. Mgl., beide sign. Zill), sowie hellgrün per drei (kl. Mgl.) auf Brief

[(3) 2(6) 90,—

F 2464 1/3 Gr. dunkelolivgrün (links nachgezähnt) mit sehr seltener Entwertung durch Schrägschrift-Ra2
“Berlin” des Hofpostamtes, der in 1873 nur an wenigen Tagen aushilfsweise Verwendung fand. Attest
Krug

# 2b 100,—

F 2465 12 lose Werte (ein Bfst., elf Brustsch., einmal 20 Pfg.) und zwei Briefe je mit seltenen Bahnpost-Ra1 bzw.
-L1, dabei alter L1 “Varel” als Marken-Entwertung auf Brief, Ra1 “Salzungen”, “Güstrow”, “Meerane”,
“Steele”, “Cöln Bahnhof” (R!), “Stettin”, “Spandau”, “Meiningen” etc. Erhaltung untersch.

#/]/
[

ex2-34 130,—

F 2466 1/2 Gr. ziegelrot (min. Mängel wie randhell) mit klarem Hufeisen-Ersttagsstempel “Hamburg I.A. 1. Jan.
72" (selten!), Fotoexp. Krug

# 3 180,—

F 2467 1/2 Gr. ziegelrot mit vollem, 16mm breitem Bogenrand links, unten ausgabetypisch gezähnt, auf
dekorativer Correspondenzkarte aus Hersfeld (K1), 13.9.1872. Befund Sommer “sehr gut erhalten”

[ 3 350,—

F 2468 1/2 Gr. ziegelrot, gut gezähnter waagerechter Dreierstreifen (ein Wert min. Mängel) mit auf einer
solchen Einheit seltenen Fremdentwertung durch dänischen NS “1" von Kopenhagen

# 3(3) 160,—

2469 1/2 Gr. ziegelrot, orangerot, drei Briefe mit Doppelfrankaturen (zwei Paare), Mi. 520,- [(3) 3(6) 90,—

F 2470 1 Gr. karmin mit seltener Fremdentwertung durch schwedischen K1 “Stockholm”, üblich gezähnt,
tadelloser Befund Sommer

# 4 90,—

F 2471 1 Gr. rosa, min. Papieraufrauhung, mit besserer Fremdentwertung durch dänischen NS “1" von
Kopenhagen, Fotoexp. Krug

# 4 45,—
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2472 1 Gr. rosa auf Kabinettbrief mit seltenem blauem Preußen-Ra2 “Barop” (Feuser nicht gelistet) [ 4 45,—

2473 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf gef. NDP-Correspondenzkarte mit klaren Preußen-K2 “Lauchhammer 2/3
72"

[ 4 70,—

F 2474 1 Gr. rosa, normal gezähntes Prachtstück mit Ra3 “Bremen E.P.B. 26/2 72" auf blauer Drucksache aus
Indien (!), innen ”Baumwoll-Bericht, Bombay 5/2 1872" nebst Schiffsvermerk “per China”, in Bremen
aufgegeben und nach Udevalla/Schweden gesandt mit rs. Schiffspoststempel “PKXP. No. 2". Ein
postgeschichtlich interessantes und seltenes Stück

[ 4 350,—

F 2475 1 Gr. rosa im waagerechten Paar (unten ein Fehl- bzw. kurzer Zahn) mit drei Besonderheiten: FZl6 mittig,
großes Format L16 vom Unterrand, sowie seltene Währungs-Fremdverwendung mit K1 “Frankfurt a.M.”
(Kreuzerbezirk), Fotoexp. Krug

# 4(2) 70,—

F 2476 1 Gr. rosa, normal gezähnt, im Paar auf Prachtcouvert mit seltener Fremdentwertung durch dänischen NS
“1", dieser auch nebengesetzt, nach Ny Taarbeck bei Copenhagen

[ 4(2) 350,—

F 2477 1 Gr. rosa, waagerechter Viererstreifen und Paar, zusammen auf Brief verwandt mit K1 von Frankfurt a.M.
Eine Marke Eckfehler bzw. teils kleine Papierfehler, jedoch sehr ungewöhnliche
Währungs-Fremdverwendung einer solchen Groschen-Frankatur im Kreuzerbezirk. Attest Brugger

# 4(6) 250,—

2478 1 Gr. rosa, Dreierstreifen und Einzelstück auf Prachtbrief aus Tuchel, sowie seltener Viererblock auf
Reco-Vs. (kl. Mgl.) mit Ra2 “Braunfels”

[(2) 4(8) 90,—

F 2479 1 Gr. rosa, sieben Exemplare (teils kleine Mängel), alle währungsfremd im Kreuzergebiet gebraucht mit
Stempeln von Mainz, Frankfurt, Giessen und Darmstadt, eine Fotoexp. Sommer

# 4,19 130,—

F 2480 1 Gr. rosa, vier Werte (teils kl. Mängel) mit seltenen Entwertungen aus dem Kreuzerbereich, u.a. K1
“Heidelberg” zentr. (sehr ungewöhnlich, Fotoexp. Sommer), K1 von Mainz u. Höchst etc.

# 4,19 90,—

F 2481 13 lose Werte (bzw. auf Bfst.) und ein etwas unfrischer Brief mit Besonderheiten der Entwertung, u.a.
viermal rein handschriftlich, sowie fehlerhafte Stempeldaten (kopfstehend, teils fehlend etc.)

#/]/
[

4,7,
18-20

90,—

F 2482 1 Gr. rosa, Prachtstück (ein min. verkürzter Zahn) mit gut sichtbarem Plattenfehler “Rahmenbruch links
oben”, Attest Krug. Mi. 350,-

# 4IV 60,—

F 2483 5 Gr. ockerbraun einzeln sowie nebst 1 Gr. (hier 5 Gr. Bugspur) auf zwei Wertbriefen, je Fotoexp. Dr. Zill [(2) 6(2),4 180,—

F 2484 5 Gr. ockerbraun in Mischfrankatur mit 1 Gr. rosa (kl. Eckbug) auf Wertbrief aus Nakel [ 6,19 70,—

F 2485 1 Kr. grün (kl. Mängel) mit seltener Fremdentwertung durch violettblauen bayerischen Bahnpost-K1
“K.B. Bahnpost Nbg.-Fkft.”, Attest Brugger

# 7 70,—

F 2486 1 Kr. gelb- bzw. dunkelgrün je als Einzelfrankatur auf Ortsbrief und Orts-Postkarte jeweils aus Frankfurt,
ersteres gut gezähntes Kabinettstück, Postkarte leichte Gebrauchsspuren, Mi. 480,-

[(2) 7(2) 90,—

F 2487 1 Kr. grün, äusserst seltener und nur in wenigen Exemplaren bekannter, leicht gestempelter Viererblock
(kleine Reparaturen), Attest Dr. Zill. Mi. 2800,-

# 7(4) 450,—

F 2488 2 Kr. ziegelrot, ungebrauchtes Prachtstück mit Originalgummi und kleinen Gummiabsplitterungen im
Falzbereich. Attest Hennies “einwandfrei ... sehr gut erhalten”. Mi. 800,-

* 8 200,—

F 2489 2 Kr. ziegelrot und 7 Kr. blau, Kabinettstücke auf Damencouvert (rs. obere Briefklappe nicht vollständig)
von Frankfurt 1872 nach England

[ 8,10 130,—

F 2490 2 Kr. ziegelrot (ein kurzer Zahn) bzw. 3 Kr. rosa je mit seltener Entwertung durch blauen bayerischen
Bahnpost-K1, Attest Krug bzw. Fotoexp. Sommer

# 8,9 220,—

2491 3 Kr. karmin im Dreierstreifen auf Prachtbriefstück, sowie Paar 1/2 Gr. orange, je sign. Dr. Zill. Mi. 400,- ]/# 9(3),
14(2)

70,—

F 2492 3 Kr. rosa, zwei Exemplare (einmal ein kurzer Zahn, einmal Zahnfehler) je mit seltener Fremdentwertung
durch blauen bayerischen Bahnpost-K1, Fotoexp. Krug bzw. Brugger, dazu der bayerische Bahnpost-K1
zentr. auf 10 Pfg. Krone-Adler

# 9,25,47 130,—

2493 7 Kr. blau auf Kabinettbrief mit klarem K1 “Friedberg”, Mi. 180,- [ 10 45,—

F 2494 7 Kr. blau, Prachtpaar auf gefaltetem Chargé-Couvert der 2. Gewichtsstufe von Mannheim nach Limburg
und weitergesandt nach Weilburg, Mi. 650,-

[ 10(2) 130,—

F 2495 7 Kr. blau, zwei gut gezähnte Kabinettstücke als ungewöhnliche Mehrfach-Frankatur auf
Paketbegleitbrief mit sächsischem Bahnpost-K2 “Leipzig-Hof” an den Herzog zu Sachsen in Altenburg.
Couvert leichte Gebrauchsspuren, zudem seltene Entwertung der Kreuzer-Marken mit einem Stempel
des Groschenbezirks

[ 10(2) 450,—

2496 7 Kr. blau je einzeln auf Inlandsbrief der 2. Gewichtsstufe von Giessen nach Alsfeld, sowie auf
Auslandsbrief von Waldshut (nachverw. K2, Marke unauffälliger Flachriß) nach Bern

[(2) 10(2) 70,—

F 2497 10 Gr. grau (kl. Eckbug) mit seltener hs. Entwertung “aix la Chapelle Station” vom Wallonischen
Grenz-Bahnpostamt, Fotoexp. Krug

# 12 180,—

F 2498 10 Gr. grau, obwohl repariert, optisch eine ausgesprochen schöne Marke mit idealer und seltener
Ortsstempel-Entwertung durch K1 “Coerlin a.d. Persante” 1872. Sign. Grobe und Attest Sommer. Mi.
1800,-

# 12 250,—

F 2499 1/2 Gr. orange (etwas “eckrund”) mit kuriosem violettem (!) K1 von Fallersleben # 14 50,—

F 2500 1/2 Gr. orange im Paar auf Prachtbriefstück mit K1 “Gutstadt”, sowie einzeln, übl. gez., auf Briefstück mit
HE “Mühlhausen i. Els.”, je sign. Dr. Zill. Mi. 215,-

](2) 14(3) 50,—
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2501 1/2 Gr. orange einzeln auf Ortsbrief aus Cöln (ungewöhnlich, Gebrauchserhaltung), sowie 2 Kr. orange
auf Postkarte aus Mainz, Mi. 580,-

[(2) 14,15 90,—

F 2502 1/2 Gr. orange (links oben Stockspuren behandelt) mit sowohl sehr seltener Entwertung durch K1 “Aus
Westindien p. Hamburg. Dampfer über Cöln” (nebst Federkreuz) als auch Plattenfehler “Farbstrich unter
H”. Nur wenige Brustschildmarken mit diesem Stempel bekannt. Attest Krug

# 14III 180,—

2503 Ganzsachenkarte 2 Kr. braun (leichte Bugspur) gebraucht mit K1 “Meiningen” vom 3.11.74. Rückseitig
seltener privater Zudruck vom Meininger Hilfskomitee für die Notleidenden des großen Stadtbrandes, bei
dem Anfang Sept. 1874 fast 500 Gebäude der Stadt zerstört wurden. Fotoexp. Krug

[ P2 60,—

F 2504 1/4 Gr. grauviolett (zwei kurze Zähnchen) mit sehr klarem und seltenem Letzttags-K2 “Leipzig 31.12.74",
Fotoexp. Krug

# 16 100,—

F 2505 1/4 Gr. violett (ein verkürzter Zahn, belanglos) einzeln auf Pracht-Ortsbrief aus Braunschweig 1874,
sauber gestempelt, Fotoexp. Krug. Mi. 700,-

[ 16 160,—

F 2506 1/4 Gr. violett als Einzelfrankatur auf Kabinett-Ortscouvert aus Leipzig, Fotoexp. Hennies. Mi. 700,- [ 16 160,—

F 2507 1/4 Gr. violett im Paar (obere Marke min. eckrund) auf sauber gestempelter Postkarte mit Ra3 “Hage in
Ostfriesland”, sign. Droese. Mi. 550,-

[ 16(2) 100,—

F 2508 1/4 Gr. violett im Pracht-Viererstreifenauf Vordruckcouvert (unten etwas verkürzt) aus Cassel. Die rechte
Marke rechts kurze Zähnchen, Attest Krug. Mi. 1300,-

[ 16(4) 250,—

F 2509 1/4 Gr. violett, Paar und zwei Einzelstücke als Viererblock geklebt auf Couvert aus Weimar, kleine
Mängel, die beiden unteren Marken waren ursprünglich etwas über das obere Paar geklebt und wurden
etwas versetzt. Fotoexp. Hennies

[ 16(4) 160,—

2510 Victoria-National-Invaliden-Ganzsache 1/3 Gr. grün, großer Schild, ungebraucht im seltenen, sehr
großen Format 376:135mm, typische Erhaltung (mehrfach gefaltet) und Wertstempel Federkreuz

[ DUB2c 70,—

F 2511 1/3 Gr. gelbgrün (unauffällige Mängel) mit aptiertem Franko-K1 “Stettin 1.1.75", nach Ablauf der
Gültigkeit gestempelt, interessante Spätverwendung, Fotoexp. Krug

# 17a 45,—

F 2512 1/3 Gr. grün im waagerechten Paar, deutlich nach Ablauf der Gültigkeit verwandt am 21.4.1875, nebst 2
1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun, auf Briefstück mit K1 von Berlin. Linke 1/3 Gr. übliche Zähnung, tadelloses
Attest Sommer

] 17a(2),29 350,—

F 2513 1/3 Gr. gelbgrün, vorzüglich geprägter postfrischer Sechserblock, Mi. für lose Marken 1080,- + ** 17a(6) 250,—

F 2514 1/3 Gr. gelb- und bläulichgrün jeweils mit Letzttagsstempeln vom 31.12.74, aus Berlin und Hanau,
“gelbgrün” etwas hell

# 17a/b 160,—

2515 1/3 Gr. grün, dunkelolivgrün, je gestempelte Prachtstücke, sign. Sommer bzw. Hennies. Mi. 180,- # 17a/b 35,—

F 2516 1/2 Gr. orange (kl. Mgl.) mit seltener Fremdentwertung durch dänischen Schiffspost-Duplex-Stempel
“191/DPSK:P:EXP.”, Fotoexp. Krug “Brustschildmarken mit diesem Stempel sind selten”

# 18 70,—

F 2517 1/2 Gr. orange (kleine Fehler) mit sehr seltener Entwertung durch roten Bahnpost-L3 “Coeln-Verviers”,
Attest Hennies

# 18 180,—

F 2518 1/2 Gr. orange (oben rechts kl. Zf.) mit seltener Fremdentwertung durch dänischen Schiffspost-Ra3
(Korsöer-Kiel)

# 18 45,—

F 2519 1/2 Gr. orange und 1 Gr. rosa, Prachtstücke auf seltenem eingeschriebenem Ortsbrief (oben etwas schräg
geöffnet und rs. obere Viertelklappe gering verkürzt) aus Erfurt

[ 18,19 130,—

2520 1/2 Gr. orange aus Leipzig, 1 Kr. grün aus Frankfurt, zwei Pracht-Ortsbriefe mit normal gez. Marken, Mi.
220,-

[(2) 18,23a 45,—

F 2521 1/2 Gr. orange als Zusatzfrankatur auf Postkarte 1/2 Gr. braun mit idealen Taxis-K1 “Diez” in die Schweiz,
Kabinett

[ 18,P1 45,—

F 2522 1/2 Gr. orange, Plattenfehler “Kreisbruch”, gestempeltes Kabinettstück, Fotoexp. Brugger. Mi. 400,- # 18Ib 70,—

F 2523 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun (geglättete Mittelfalte) mit Mecklenburg-K2 “Gnoien”, links mit
Beifrankatur in Form einer Stempelmarke über 10 Pfge., mit hs. Entwertung, nach Braunschweig mit
Ausgabestempel. Interessantes Stück, im rs. Text erklärt sich die Verwendung der Stempelmarke

[ P1 130,—

F 2524 1 Gr. karmin (Bug) mit besserer Entwertung durch kleinen Ra1 “Stettin” (seltener Bahnpoststempel),
Fotoexp. Krug

# 19 35,—

F 2525 1 Gr. karmin (leicht bügig) mit seltenem neuem K2 “Schönkirchen” (OPD Kiel, eröffnet I/73), Fotoexp.
Brugger

# 19 50,—

F 2526 1 Gr. karmin, etwas fehlerhaft, mit seltener Zufallsentwertung durch K1 “AUSG.”, Fotoexp. Krug # 19 45,—

F 2527 1 Gr. rosa (min. randhell) mit seltenem nachverwendetem Sachsen-NS “7" der Bahnpost
”Hainichen-Chemnitz", Fotoexp. Krug

# 19 50,—

F 2528 1 Gr. karmin, frisches Prachtstück (ein gering verkürzter Zahn) einzeln auf Vordruckcouvert von Hamburg
1874 nach Soendborg/Schweden, Ra2 “Aus dem Briefkasten” und L2 “Unzureichend frankirt”, Nachtaxe
von “6" Groschen in ”8" Sk. umgerechnet

[ 19 350,—

2529 1 Gr. rosa, Kabinettstück mit K1 “Saarbrücken 24/7 73" auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) nach
Diekirch/Luxemburg

[ 19 50,—

2530 1 Gr. rosa, drei Exemplare (davon zwei unten Scherentrennung) mit K1 “Burg bei Bremen” auf gef. Brief
nach Soon/Norwegen, mittlere Marke mit zusätzl. K1 “Christiania 14/6 73"

[ 19(3) 130,—
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F 2531 1 Gr. rosa, tadelloses Einzelstück, nebst Paar aus einer anderen Auflage (jedoch teils Scherentrennung)
auf seltenem eingeschriebenem Grenzrayon-Brief mit Ra3 “Aachen Bahnhof” 1873 nach
Verviers/Belgien. 1 Gr. reduziertes Grenzrayon-Porto plus 2 Gr. Reco, keine handvoll Belegstücke
bekannt!

[ 19(3) 220,—

2532 Sechs vorgedruckte Post-Behändigungsscheine, mit 1 Gr. rosa einzeln (4) bzw. per zwei (2) [(6) 19(8) 50,—

F 2533 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau (ein gemalter Eckzahn) auf Damencouvert mit hs. Aufgabe von Molsheim
(“Molshm.”) und Federkreuz nach Corbeny und weiter nach Amiens. Fotoexp. Krug

[ 19,20 50,—

F 2534 1 Gr. rosa in wertgleicher Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. karmin und 20 Pfge. ultramarin auf
Pracht-Einschreibebrief in der 2. Gewichtsstufe mit klarem K2 “Rheydt”, 4.5.75, nach Montjoie (rs. ohne
die Lacksiegel). Sehr seltene Frankatur-Kombination

[ 19,33a,
34a

350,—

F 2535 1 Gr. rosa, seltene Doppelprägung, auf Kabinettbriefstück mit HE “Osnabrück”, Attest Brugger. Mi. 350,- ] 19DPrä. 100,—

F 2536 1 Gr. karmin, der markante Plattenfehler “gebrochene rechte 1" sauber gestempelt, Bugspuren, Fotoexp.
Krug. Mi. 450,-

# 19II 60,—

F 2537 1 Gr. rosa im senkrechten Paar, obere Marke (Kerbe) mit Plattenfehler “Rahmenbruch links oben”, im Paar
seltener (lose 250,- Mi.), Fotoexp. Sommer

# 19IV 45,—

2538 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Rahmenbruch links” (kleine Riefe bzw. ein kürzerer Zahn) einzeln auf
Faltbrief aus Elbing, Fotoexp. Krug. Mi. 700,-

[ 19IV 90,—

F 2539 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Ramenbruch links oben” (min. Spalt) einzeln auf sauber gestempeltem rosa
Silvester-Nachsende-Damencouvert aus Dresden, 31.12.72, Fotoexp. Krug. Mi. 700,-

[ 19IV 90,—

F 2540 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Ramenbruch links oben” bzw. “gebrochenes H” (seltenes spätes Stadium!) je
gestempelt, üblich verkürzte Zähne bzw. einmal Eckbugspur, beide Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 350,-

# 19IV,VII 60,—

F 2541 1 Gr. rosa, gut sichtbarer Plattenfehler “Kerbe im Kreis unter P von POST und offenes O von GROSCHEN”,
Feld 141, Platte B, wenige kurze Zähne, auf sauber gestempeltem Brief aus Naumburg a.S. (K2), Attest
Brugger. Mi. 750,-

[ 19IX 130,—

F 2542 1 Gr. rosa, Prachtpaar mit besserem Preußen-K2 “Sybillenort”, sowie rechte Marke mit Plattenfehler
“Beule am Kreis” und SKA (alleine Mi. 400,-), im Paar nicht häufig. Attest Krug

# 19Ib 130,—

F 2543 1 Gr. karmin mit gut sichtbarem Plattenfehler “Beule am Kreis und heller Strich im Rahmen unten” auf
leicht getöntem Prachtcouvert mit Ra2 “Stassfurt”, Mi. 1000,-

[ 19Ib 180,—

F 2544 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Beule am Innenkreis”, sowie SKA, auf Prachtbrief mit klarem K1 von
Gebweiler, ein min. verkürzter Zahn (belanglos), Attest Brugger. Mi. 1000,-

[ 19Ib 220,—

2545 Ganzsache 1 Gr. rosa, großes Format und guter weiter Zeilenabstand, gebraucht aus Lauenstein, kleine
Gebrauchsmängel (Randrißchen), Mi. 350,-

[ U3BII 60,—

F 2546 Ganzsache 1 Gr. rosa, spät nach Ablauf der Gültigkeit verwandt mit hs. Bahnpost-Aufgabe “Naugard
Altdamm” und K1 “Gollnow” vom 25.4.1876, mit Nachtaxe “20" Pfg. nach Stettin

[ U5 130,—

F 2547 1 Gr. rosa, waagerechtes Paar im kleinen Format L15 auf Auslandscouvert mit Ra2 “Plathe” nach
Lausanne/Schweiz. Obwohl etwas fleckig und zwei kurze Zähne, insofern selten, als dass beide Marken
(Felder 143/144) deutliche Plattenfehler aufweisen, “gebrochenes N” bzw. “gebrochenes S”, je von
GROSCHEN. Solche Plattenfehler-Paar-Frankaturen sind selten! Attest Krug

[ 19V,X 90,—

F 2548 1 Gr. karmin (kl. Eckzahnspalt) mit deutlich sichtbarem Plattenfehler “Akzent auf E in REICHS” (Feld 96,
B-Platte), Fotoexp. Brugger. Mi. 450,-

# 19VI 60,—

2549 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “gebrochenes H in DEUTSCHE” im Spätstadium (zusätzlich unten fZl) auf
sauber gestempeltem Brief aus Kyritz (K2), Mi. 240,-

[ 19VII 60,—

F 2550 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “gebrochenes S” auf prachtvollem Damencouvert aus Berlin, ein leicht
verkürzter Zahn, besserer K1 “Berlin P.E. 21" (KHBW 21), Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 280,-

[ 19X 70,—

F 2551 2 Gr. blau, 2 1/2 Gr. rotbraun sowie Paar 5 Gr. ockerbraun auf Übersee-Couvert mit Ra2 “Dresden III”
1873 via Brindisi nach Calcutta/Indien. Porto 14 1/2 Groschen in der 2. Gewichtsstufe. Völlig
ursprüngliche Erhaltung, die beiden 5 Gr.-Marken kleine Randkerbe bzw. durch Randklebung rechts
etwas bestoßen, Attest Krug “Nach Brit. Indien sind nur ganz wenige Briefe der 2. Gewichtsstufe bekannt.
Seltene Übersee-Dreifarben-Frankatur.”

[ 20,21a,
22(2)

1000,—

F 2552 2 Gr. blau, seltene Doppelprägung, Kabinettstück mit Ra2 “Xions”, Attest Brugger. Mi. 700,- # 20DPrä 180,—

F 2553 2 1/2 Gr. rotbraun, Kabinettstück mit seltener Entwertung durch Postamts-Siegelstempel der OPD
Strassburg i. Els.,  Attest Krug “einwandfrei”

# 21a 180,—

2554 2 1/2 Gr. rotbraun, schön zentrisch gestempelt mit K1 “Berlin P.E. VII” (ein kurzer Zahn) auf
Auslandscouvert 1873 nach England, Mi. 280,-

[ 21a 60,—

2555 2 1/2 Gr. rotbraun lose mit Bahnpost-L3 (sign. Alcuri), sowie auf kleinem Kabinettbriefstück mit K1 von
Berlin

#/] 21a(2) 45,—

F 2556 2 1/2 Gr. lilabraun (min. verkürzte Zähe) mit besserem Hufeisenstempel von Elberfeld (Spal. 12-5),
Fotoexp. Krug. Mi. 700,- +

# 21b 100,—

F 2557 2 1/2 Gr. lilabraun, Prachtstück mit HE von Hamburg, sign. Hennies. Mi. 800,- # 21b 150,—

F 2558 2 1/2 Gr. lilabraun, gute Farbe, einzeln auf Prachtcouvert (rs. fehlt obere Viertelklappe) mit HE “Crefeld
Bhf.” 1873 nach London. Eine Eckzahnspitze (!) ganz winzig geschürft. Attest Dr. Zill

[ 21b 250,—
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F 2559 2 1/2 Gr. lilabraun im Paar auf prachtvollem Wertbrief (rs. Siegel abgefallen) mit K2 “Steele” 1874 nach
Arnstadt. Die linke Marke ganz leicht eckrund. Paar-Frankaturen dieser Nuance gehören zu den
Seltenheiten des Sammelgebietes, hier typische Verwendung dieser Farbe im Ruhrgebiet (von mehreren
Orten belegt), Attest Dr. Zill. Mi. 3000,-

[ 21b(2) 650,—

F 2560 2 1/2 Gr. lilabraun, gute Farbe, sowohl kleines Format L15 als auch besserer Hufeisenstempel von
Elberfeld (Spal.12-5), zwei min. verkürzte Zähne (belanglos), Pracht, Attest Krug. Mi. 700,- ++

# 21bL15 100,—

2561 5 Gr. ockerbraun mit K1 von Aachen Bahnhof und Konturen von zwei flachen Doppelprägungen (für eine
Attestierung noch nicht ausreichend, Mgl.), Fotoexp. Brugger, dazu 1/2 Gr. orange ebenfalls mit ganz
leichten Doppelprägungs-Konturen

# 22
(DPrä.),
18

70,—

2562 1 Kr. gelbgrün im Paar auf Pracht-Postkarte aus Meersburg, sowie im Dreierstreifen (rechter Wert
fehlerhaft durch Brieffalte) auf Brief aus Frankfurt

[(2) 23a(5) 70,—

F 2563 1 Kr. grün, 3 Kr. rosa per fünf (rechte obere Marke seltener Plattenfehler III von Feld 121) und 9 Kr.
rotbraun auf Einschreibebrief der 2. Gewichtsstufe von Frankfurt/M. (K1) 1873 nach Lille/Frankreich. Die
linke obere 3 Kr. min. “eckrund”, rechte untere kleiner Eckbug, sonst tadellos. Eine sehr ungewöhnliche,
möglicherweise sogar einmalige Frankatur-Kombination. Attest Krug

[ 23a,
25(5),
27a

3500,—

F 2564 3 Kr. karmin, Kabinettstück mit seltenem Letzttags-K1 “Lahr 31.12.74", Fotoexp. Krug # 25 100,—

F 2565 3 Kr. karmin, ungebrauchtes Pracht-Unterrandstück mit Originalgummi (an wenigen Stellen etwas
abgesplittert) mit seltenem Plattenkennzeichen “zwei Kreuze” unten (Mi. 600,- +)

* 25 160,—

2566 7 Kr. blau, Prachtstücke je einzeln auf Inlandsbrief (kl. Papierfehlstelle) der 2. Gewichtsstufe von Bruchsal
nach Swinemünde, sowie auf Auslandscouvert (rs. fehlt obere Viertelklappe) von Frankfurt in die Schweiz

[(2) 25(2) 50,—

2567 7 Kr. blau, perfektes Exemplar auf doppelt verwendetem Faltbrief (2. Gewichtsstufe) von Darmstadt nach
Frankfurt, innen in der 1. Gewichtsstufe von Frankfurt mit 3 Kr. rosa nach Darmstadt

[ 25,26 70,—

F 2568 9 Kr. rotbraun, ungebrauchtes Kabinettstück, Mi. 550,- * 27a 150,—

F 2569 9 Kr. rotbraun (kleine Randkerbe und üblich gezähnt) einzeln auf Paketbegleitbrief (“Dreiviertelbogen”,
unauffälliger Riß) mit K1 “Darmstadt” nach Offenburg. Seltene Einzelfrankatur mit 7 Kr. Porto plus 2 Kr.
vorausbezahltes Bestellgeld. Fotoexp. Krug

[ 27a 180,—

F 2570 9 Kr. rotbraun einzeln auf Kabinettcouvert mit K1 von Frankfurt 1874 aus bekannter
“Kalb”-Korrespondenz nach Konstantinopel/Türkei, mit rückseitigem Ankunfts-K1 der Deutschen Post,
seltener Brief mit dieser Destination. Attest Dr. Steuer “einwandfrei”

[ 27a 600,—

F 2571 9 Kr. rotbraun, normal gezähntes Prachtstück einzeln auf Auslandsbrief (rs. ohne Seitenteile) von
Heidelberg 1874 nach New York, Mi. 800,-

[ 27a 130,—

F 2572 9 Kr. lilabraun (Zähnung etwas korrigiert) in sehr tiefer Nuance, zentr. K1 “Heidelberg”, Fotoexp. Krug. Mi.
600,-

# 27b 80,—

F 2573 9 Kr. lilabraun, ausgabetypisch gezähntes Prachtstück mit K1 von Heidelberg, zwei verkürzte Zähne,
Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 600,-

# 27b 90,—

F 2574 9 Kr. lilabraun, seltene ungebrauchte Marke mit Originalgummi, Beanst. (u.a. nachgezähnt, kleine helle
Stelle), Attest Dr. Zill. Mi. 2000,-

* 27b 350,—

F 2575 9 Kr. in guter lebhaftbrauner Nuance (zwei etwas verkürzte Zähne), sowie 1 Kr. grün mit Plattenfehler
“Taube”, auf prachtvollem Couvert von Frankfurt nach Cosena/Italien. Sign. Raybaudi und Attest Krug.
Mi. 2550,-

[ 27c,
23aV

500,—

F 2576 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun, zwei spät verwendete Exemplare je mit neuem Postamts-Nummern-K1
“Posen 1d”, 1.8. und 25.11.75, einmal kl. Mgl.

# 29(2) 50,—

2577 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun nebst 1/2 Gr. orange auf prachtvollem Wertbrief aus Lössnitz (nachverw.
Sachsen-K2), sowie mit kl. Zf. als Einzelfrankatur auf Brief von Hamburg nach Genua

[(2) 29(2),18 70,—

F 2578 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun, Plattenfehler “verschobene 1 der 1/2 im Aufdruck”, Prachtstück mit spätem
Postamts-Nummern-K1 “Stralsund 1, 29.11.75", Mi. 650,-

# 29I 90,—

F 2579 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (min. verkürzte Zähnchen) mit Hufeisenstempel von Hamburg und
Plattenfehler “versetzte 1 der 1/2 im Aufdruck” (Feld 114), Attest Krug. Mi. 650,-

# 29Ia 100,—

F 2580 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (ein kurzer Zahn bzw. kleiner Eckbug) mit gut sichtbarem Plattenfehler
“versetzte 1 der 1/2 im Aufdruck” (Feld 114), Fotoexp. Krug. Mi. 650,-

# 29Ia 90,—

F 2581 3 Pfge. grün per zwei auf Streifband-Ganzsache 3 Pfg. grün (übliche Gebrauchsspuren), für eine
Drucksachen-Sendung der 3. Gewichtsstufe aus Berlin

[ 31(2),S 90,—

F 2582 5 Pfge. purpur bzw. 3 Pfg. grün je auf Streifband-Ganzsache 3 Pfge. bzw. 3 Pfg. grün, 1878/89 aus einer
Korrespondenz nach St. Petersburg/Rußland, einmal leicht getönt

[(2) 32,39,
S5,6

70,—

2583 10 Pfge. rosa mit vollem unteren Bogenrand auf Couvert von Berlin 1876 nach Heide [ 33a 40,—

F 2584 10 Pfge. rosakarmin per zwei (einmal “eckrund”) auf seltenem Marine-Sachen-Couvert (“M.S.”) vom
Panzerschiff “Siegfried” an die Kaiserliche Werft, die Marken in Ermangelung eines Schiffspoststempels
handschriftlich entwertet

[ 33a(2) 90,—

2585 10 Pfge. blutrot mit Zischensteg oben auf Faltbrief aus Hattingen 1876, sign. Zenker. Mi. 400,- [ 33aa 80,—

2586 25 und zweimal 50 Pfge., je in “a”-Nuance und alle im besseren verbreiterten Format “D”, sign. Zenker,
Wiegand, Jäschke-L. Mi. 300,-

# 35,36,
38D

70,—
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F 2587 25 Pfge. rötlichbraun, schmales Format, tadellos, als Einzelfrankatur auf Inlands-Paketkarte (links etwas
schräg getrennt) von Wismar 1874 nach Neukloster. Ungewöhnliche Verwendung und selten, da
Inlands-Paketkarten sämtlich vernichtet werden sollten. Attest Jäschke-L.

[ 35aC 220,—

2588 2 Mk. violettpurpur (übliche Zhg.) und lilapurpur, je Paare mit hs. Entwertung, ferner stumpfviolettpurpur
im Paar auf Briefstück, sowie lilakarmin im Dreierstreifen, sign. Wiegand bzw. Zenker. Mi. 600,-

#/] 37a,b,d,f 130,—

F 2589 2 Mk. lilapurpur im seltenen Sechserblock mit handschriftlicher Entwertung, eine Marke zwei kleine
Poren, einwandfrei sign. Zenker, Schulze

(#) 37b(6) 130,—

F 2590 2 Mk. trübrosalila, drei Zehnerblöcke als 30er-Block geklebt auf Briefstück mit K1 von Leipzig 1887. Linke
untere Marke Aufspaltung, sonst gute Erhaltung, wahrscheinlich höchste bekannte Frankatur dieser
Marke, aus der Slg. Hansmichael Krug (54. Rauhut 2000, DM 5000,-)

] 37c(30) 1000,—

F 2591 2 Mk. trübrosalila ungebraucht mit Originalgummi (Gummi unten etwas ausgebessert und ein
angesetzter Zahn), zusätzlich der Plattenfehler “große Unterbrechnung in der Guilloche unten links”.
Diese Marke ist auch mit diesen kleinen Einschränkungen ungebraucht sehr selten! Mi. 1600,- + PF,
Attest Jäschke-L.

* 37cV 350,—

2592 3 Pfg. grün je einzeln auf 14 Drucksachenkarten aus einer Korrespondenz nach Oelsnitz/Voigtl., dabei
hübsche rosa und rote Karten-Formulare, sowie eine sehr frühe Firmenlochung (!) 1885

[

(14)

39(14) 70,—

F 2593 5 Pfg. mit Zwischensteg einzeln mit idealem K1 “Berlin W. 64", 30.12.80, auf wie üblich gefalteter
Orts-Correspondenzkarte, wobei hier noch das alte NDP-Formular aufgebraucht wurde.
Ausserordentlich späte Verwendung dieses NDP-Formulars mit einer Nr. 40!

[ 40 90,—

2594 Drei bessere Bahnpost-Belege, u.a. Ra1 “Tharant”, sowie nachverw. Hannover-L1 “Papenburg” [(4) 41,P 50,—

2595 1885/90, zwei Ganzsachenkarten 10 Pfg. (Pfennig bzw. Krone-Adler, diese Bugspur), von Leipzig nach
Athen/Griechenland bzw. von Berlin nach Corfu/Ionische Inseln

[(2) P(2) 60,—

F 2596 1889, acht Pfennig-Ganzsachenkarten 10 Pfg., alle aus einer Korrespondenz von Crefeld nach
Athen/Griechenland (selten)

[(8) P(8) 250,—

2597 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1889 mit rs. privatem Zudruck von Coethen nach Hongkong [ P8 Gebot

2598 10 Pfg. hellrosa im postfrischen Sechserblock, sign. Zenker. Mi. 480,- + ** 41a/b(6) 90,—

2599 20 Pfg. ultramaringrau bzw. 25 Pfg. orangebraun jeweils per zwei als Mehrfach-Frankaturen auf zwei
Wertbriefen aus Coeln bzw. Sittensen, beide sign. Wiegand

[(2) 42aa,
43c(2)

50,—

2600 20 Pfg. lebhaftkobalt tadellos postfrisch, sign. Petry. Mi. 170,- ** 42ba 45,—

F 2601 20 Pfg. kobaltblau im tadellos postfrischen Viererblock aus der linken unteren Bogenecke, Fotoexp. Petry.
Mi. 680,- +

** 42ba(4) 130,—

F 2602 20 Pfg. lebhaftkobalt, postfrischer Sechserblock von den Bogenfeldern 65-77 und 75-77, Feld 65 mit
Plattenfehler K4/1 und Feld 77 mit Plattenfehler A3/1 nach Handbuch. Mi. lose, ohne PF 1020,- +,
Fotoexp. Petry

** 42ba(6) 250,—

F 2603 25 Pfg. ocker- und orangebraun je als Einzelfrankaturen auf eingeschriebenen Ortsbriefen aus Halle bzw.
Schreibernhau, je sign. Wiegand. Mi. 420,-

[(2) 43a/b 100,—

2604 25 Pfg. orangebraun einzeln auf Orts-R-Brief aus Altona, sowie dunkelorangebraun per zwei, je mit
Zwischensteg, auf Wertbrief aus Dülmen, beide sign. Wiegand

[(2) 43b,c(2) 80,—

F 2605 50 Pfg. olivgrau, zwei Zehnerblöcke (zwei Werte kleine Mängel, etwas angetrennt) auf großem Teil einer
Auslands-Paketkarte nach Stockholm (rs. 50 Pfg. mit Mängeln und 5 Pfg.), dabei je einmal Plattenfehler
III und IV

] 44a(20) 90,—

2606 Vier teils besonders schön gestempelte Werte, je sign. Wiegand: Nr. 45aa, 47aa, bI und 48aD. Mi. 295,- # 45,47,48 60,—

F 2607 Krone-Adler 3 bis 50 Pfg. in “Mischfrankatur” mit Mannheimer Stadtpostmarken zu 2 und 3 Pfg. auf
Sammlerbrief von Mannheim, 9.10.99, nach Braunschweig (Couvert unbed. Randriß)

[ 45-50 80,—

2608 3 Pfg. gelbbraun und 10 Pfg. rot auf NN-Drucksachenkarte aus Beerfelden 1898, bessere Portorate, sign.
Wiegand

[ 45c,47d 80,—

2609 10 Pfg., verbreiterte Marke, einzeln auf Brief aus Oberkirch, sign. Wiegand [ 47bD 30,—

F 2610 20 Pfg. einzeln auf Brief mit nebengesetzter handschriftlicher Aufgabe 1892, Neben-Ra2 “Aus
Westafrika”, per Dampfer “Gertrud Woermann” nach Bremen, Marke auf dem Transitwege in Hamburg
entwertet, Brief mit Weitersendung nach Hameln

[ 48 150,—

F 2611 50 Pfg. feuerrot sauber gestempelt, kleiner Spalt links, sonst gute Erhaltung, Attest Jäschke-L. Mi. 2000,- # 50aa 350,—

2612 50 Pfg. lilabraun im Zwischenstegpaar vs., rs. 5 und 25 Pfg., auf Auslands-NN-Paketkarte von Ruhla 1892
in die Schweiz, Karte leichte Knitterspur, Marken gut, sign. Wiegand

[ 50dZS,
46c,49

50,—

2613 30 Pfg. per zwei als Mehrfach-Frankatur auf Wertbrief von Hoyerswerda 1901, Mi. 130,- [ 59(2) 35,—

F 2614 1 Mk. rot postfrisch (eine getönte Zahnspitze), sign. Heintze und Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 550,- ** 63a 90,—

F 2615 5 Mk. Reichspost, Type II, sauber gestempelt, sign. Dr. Hochstädter. Mi. 500,- # 66II 90,—

F 2616 5 Mk. Reichspost, Type III, tadellos ungebraucht, sign. Richter und Attest Jäschke-L. Mi. 480,- * 66III 120,—

2617 1 Mk. braunrot ungebr., 2 Mk. gotische Inschrift auf Briefstück, sowie Nr. 69I postfrisch, je sign.
Jäschke/-L. Mi. 530,-

*/] 78Ab,79 70,—

F 2618 1 Mk., gute Zähnung mit 25:16 Zahnlöchern ungebraucht, Mi. 800,- * 78B 180,—
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F 2619 5 Mk., 25:17 Zähnungslöcher, gestempeltes Bedarfsstück, Fotoexp. Jäschke.L. Mi. 450,- # 81Aa 70,—

F 2620 3 Pfg. schwarzockerbraun, gute Farbe des Kriegsdrucks, Vierer- und Sechserblock (hier unteres Paar
leicht tintenfleckig), nebst 2 Pfg. im Zehnerblock, auf R-Brief (R-Zettel abgefallen) aus Schmorkau 1920.
Ein Brief mit zehn Exemplaren Nr. 84IIb ist selten! Attest Jäschke-L. Mi. 1450,- +

[ 84IIb,
102(10)

220,—

F 2621 3 Pfg. schwarzbraun im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke (links am Rand in der
Zähnung vorgefaltet, kein Mangel), sign. Zenker. Mi. 420,- +

** 84IIb
POR(2)

100,—

F 2622 5 und 10 Pfg. Germania, ungebrauchtes Heftchenblatt mit Rand links (typische Faltspur) mit HAN
“2773.18", übliche Heftchen-Zähnung, Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 850,-

** H-Bl.
18aaA

130,—

2623 5 Pfg. Germania, Heftchenblatt 2IaA tadellos postfrisch, gut gezähnt, Attest Jäschke-L. Mi. 400,- + ** H-Bl.
2IaA

120,—

2624 5 Pfg. Germania auf seltener National-Flugspenden-Ganzsachenkarte 50 Pfg., per Luftpost Frankfurt
1912 nach Belgien

[ 85I,SFP1 50,—

2625 5 Pfg. Kriegsdruck per 40 vs./rs. als seltene hohe MeF auf Brief aus Schönkirchen 1922,
gebrauchsbedingte Erhaltung, dazu Wertbrief mit fünfmal 10 Pfg. 1906, sowie Mehrfach-Frankatur 10
Pfg. (Nr. 86I) per acht, ungewöhnliche MeF!

[(2) 85II(40),
71(5)

100,—

2626 5 und 15 (aus Berlin), bzw. 10 Pfg. Germania, auf zwei Retourbriefen je mit rs. blauer Eröffnungsvignette
der OPD Berlin bzw. Darmstadt

[(2) 85II,86I,
101

60,—

F 2627 5 Pfg. schwarzopalgrün als postfrisches Randstück, sign. Zenker. Mi. 500,- + ** 85IIe 120,—

F 2628 5 Pfg. schwarzopalgrün postfrisch, sign. Zenker. Mi. 500,- ** 85IIe 100,—

F 2629 5 Pfg. schwarzopalgrün postfrisch, sign. Jäschke-L. Mi. 500,- ** 85IIe 100,—

F 2630 5 Pfg. schwarzopalgrün als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, sign. Zenker. Mi. 800,- ** 85IIePOR 180,—

2631 Germania-Markenheftchen 11.1A, 12A und 13A auseinander genommen mit Falz auf
Uralt-Vordruckseiten, aber zu MH 11 versehentlich die falschen, aber teuren H-Bl. 19/20A zugeordnet,
deshalb Michel mind. 1450,-

* MH
11-13A

300,—

2632 Sonderflug-Ganzsachenkarte 5 Pfg. Germania, 5 plus 50 Pfg. zweimal gebraucht mit versch.
Luftpost-Ovalstempeln, “Frankfurt-Wiesbaden 19.10.12" bzw. ”Wiesbaden-Frankfurt 13.10.12", Mi.
300,-

[(2) SFP1(2) 70,—

F 2633 5 Pfg. Germania, Zusammendruck mit zwei Andraskreuzen im postfrischen Paar zusammenhängend,
Attest Jäschke-L. “fehlerfrei”. Mi. 1100,-

** W1.2(2) 220,—

F 2634 5 Pfg. Germania, waagerechter Reklame-Zusammendruck “Apfelwein” ungebraucht, Mi. 720,- * W2.1 130,—

F 2635 5 Pfg. Germania, waagerechter Reklame-Zusammendruck “Gewerkschaft Quint” ungebraucht, Mi. 720,- * W2.3 130,—

2636 10 Pfg. orangerot, Friedensdruck, postfrisch, Attest Oechsner “einwandfrei”. Mi. 500,- ** 86Id 100,—

2637 Kriegsfälschungen 10 u. 15 Pfg. Germania je in postfrischen Viererblöcken, Mi. 120,- lose ** PFä.4-5a 25,—

F 2638 10 Pfg. Germania, ungebrauchter waagerechter Reklame-Zusammendruck “Sellschopp”, Mi. 700,- * W3.24 130,—

F 2639 10 Pfg. Germania, Andreaskreuz-Zusammendruck mit Teil-HAN ungebraucht, Mi. 750,- * W4b 150,—

F 2640 10 Pfg. dunkelrotkarmin, Friedensdruck, im Andreaskreuz-Zusammendruck auf Briefstück, Attest
Jäschke-L. “fehlerfrei”. Mi. 450,-

] W4b 100,—

2641 20 Pfg. per zwei auf Expreß-Postkarte 1916 mit seltenem Nebenstempel “verzögerte Zustellung infolge
Zugverspätung. Kais. Telegraphenamt” (von Köln), sowie Plattendruck-Oberrandpaar als MeF auf Brief

[(2) 87II(4) 60,—

F 2642 Fünf bessere Belege: R-Brief mit Nr. 87II u. 99, Wertbrief mit Nr. 88 u. 89Ix, Oberrandstück 40 Pfg. (Nr.
90IIw) auf Brief, Nr. 91Ix im Paar als MeF auf Paketkarte nach Norwegen, sowie 1 Mk. Friedensdruck als
Einzelfrankatur auf Wertbrief (Nr. 94AI)

[(5) ex87-
94AI

90,—

2643 50 Pfg. auf orangeweiß im postfrischen Rand-Viererblock, sign. Jäschke. Mi. 260,- + ** 91IIy(4) 60,—

F 2644 50 Pfg. Kriegsdruck auf orangeweiß im tadellos postfrischen 12er-Block aus der linken oberen Bogenecke
mit drei Plattendruck-Ober- bzw. einmal Eckrandstück, Mi. lose Marken über 1000,- ++, Attest
Jäschke-L.

** 91IIyPOR 350,—

F 2645 50 Pfg. auf orangeweiß im postfrischen Oberrand-Viererblock, sign. Jäschke. Mi. 410,- + ** 91IIy
POR(2)

100,—

F 2646 50 Pfg. mit sehr schön zentrischem Stempel “Berlin” 1914 in seltener Verwendung auf frischer
Postausweiskarte, Attest Jäschke-L.

[ 91Ix 250,—

F 2647 60 Pfg. Friedensdruck tadellos postfrisch, weit überdurchschnittlich gut gezähnt, was bei dieser von einer
Rolle stammenden Marke die Ausnahme ist, Attest Jäschke-L. Mi. 800,- +

** 92I 250,—

F 2648 60 Pfg. Friedensdruck tadellos postfrisch, weit überdurchschnittlich gut gezähnt, was bei dieser von einer
Rolle stammenden Marke die Ausnahme ist, Attest Jäschke-L. Mi. 800,- +

** 92I 250,—

F 2649 60 Pfg. Friedensdruck tadellos postfrisch, weit überdurchschnittlich gut gezähnt, was bei dieser von einer
Rolle stammenden Marke die Ausnahme ist, Attest Jäschke-L. Mi. 800,- +

** 92I 220,—

F 2650 80 Pfg. “metallisch glänzend”, Dreier- und Viererstreifen rückseitig, sämtlich in tadelloser Erhaltung, vs.
zweimal 5 Mk. (diese etwas getönt), auf Paketkarte von Dresden 1920 nach Trondheim/Norwegen. Eine
Frankatur mit gleich sieben tadellosen Exemplaren der Nr. 93IIa gehört zu den Germania-Seltenheiten,
Attest Jäschke-L. Mi. 10300,-! Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 93IIa(7),
97

1800,—
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F 2651 80 Pfg., die gute Variante “metallisch glänzend” in tadelloser Erhaltung vs., rs. 10, 20 (min. Randfehler),
Paar 7 1/2 und 15 Pfg., auf sauberer Auslands-Paketkarte von Chemnitz 1919 nach Norwegen, Attest
Jäschke-L. Mi. 2500,-

[ 93IIa,
86,87

500,—

F 2652 80 Pfg. metallisch glänzend, gute Farbe, oben etwas bestoßen durch Randklebung und kleine
Knitterspuren, nebst 20 und 40 Pfg., auf Paketkartenabschnitt 1919, Attest Jäschke-L. Mi. 1300,-

] 93IIa,
87II

160,—

F 2653 2 Mk. Kriegsdruck in A-Zähnung, sowie 3 Mk. Friedensdruck, “b”-Farbe, je postfrisch, sign. Jäschke. Mi.
670,-

** 95AII,
96AIb

130,—

2654 3 und 5 Mk. Friedensdruck, je postfrische rechte Randstücke in “b”-Farbe. Sign. Hochstädter bzw.
Jäschke-L. Mi. 370,-

** 96-97AIb 80,—

2655 3 Mk. Friedensdruck in guter Farbe tadellos ungebraucht, Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 250,- * 96AIa 50,—

F 2656 3 Mk. schwarzbraunviolett, Friedensdruck in A-Zähnung, postfrische rechte untere Bogenecke, Fotoexp.
Jäschke-L. Mi. 250,-

** 96AIb 60,—

F 2657 3 Mk. Kriegsdruck im postfrischen Rand-Sechserblock aus einer seltenen Teilauflage mit waagerechter
Reihenzähnung, hiervon sind bisher nur wenige Bögen bekannt geworden. Attest Jäschke-L.

** 96BIIb 400,—

2658 5 Mk. Kriegsdruck, bessere A-Zähnung postfrisch, sign. Jäschke-L. Mi. 200,- ** 97AII 45,—

2659 5 Mk. Kriegsdruck, gute Zähnung postfrisch, sign. Jäschke-L. Mi. 200,- ** 97AII 45,—

F 2660 Flugpost Rhein-Main, 10 Pfg. im vollständigen postfrischen Bogen in sehr frischer Erhaltung, mit allen
sechs im Michel gelisteten Plattenfehlern. Mi. nur der losen Marken 3420,- ++, als Bogen selten!

** I(100) 700,—

F 2661 Flugpost 20 Pfg. E.EL.P. mit Plattenfehler “Farbpunkt zwischen O und S in LUFTPOST” tadellos postfrisch,
Attest Jäschke-L. Mi. 700,-

** VIPFIII 180,—

2662 Flugpost Rhein-Main, “Gelber Hund” auf tadelloser Flugpostkarte, Mi. 280,- [ IV 50,—

F 2663 Flugpost Rhein-Main, “Gelber Hund” per zwei, einmal Plattenfehler “Huna”, auf Flugpostkarte, sign.
Krause, Bühler. Mi. 700,-

[ IV,IVF 160,—

F 2664 Flugpost Rhein-Main, “Gelber Hund” jeweils auf zwei Flugpostkarten, einmal Plattenfehler “Huna”, Mi.
780,-

[(2) IV,IVF 130,—

F 2665 Flugpost 10 Pfg. E.EL.P. ungebraucht (nur winzige Haftspur), Mi. 900,- * V 180,—

F 2666 Flugpost 10 Pfg. E.EL.P. ungebraucht, Mi. 900,- * V 180,—

F 2667 Flugpost 10 Pfg. E.EL.P. ungebraucht, Attest Jäschke-L. Mi. 900,- * V 180,—

F 2668 7 1/2 und 15 Pfg. Germania, Heftchenblatt 12aaA tadellos ungebraucht, Attest Fleiner. Mi. 900,- * H-Bl.
12aaA

180,—

2669 7 1/2 und 15 Pfg. Germania, Heftchenblatt 14aa tadellos ungebraucht ohne Rand, Fotoexp. Fleiner. Mi.
(1200,-)

* H-Bl.
14aa

130,—

2670 7 1/2 und 15 Pfg. Germania-Heftchenblatt tadellos ungebraucht, Fotoexp. Fleiner. Mi. 480,- * H-Bl.
16baA

80,—

F 2671 7 1/2 und 5 Pfg. Germania, tadellos ungebrauchtes Heftchenblatt in hierfür überdurchschnittlich guter
Erhaltung, Attest Fleiner. Mi. 680,-

* H-Bl.
20abB

130,—

2672 5 und 7 1/2 Pfg. Germania, Heftchenblatt 22abA postfrisch, Mi. 200,- ** H-Bl.
22abA

50,—

F 2673 7 1/2 und 15 Pfg. Germania, beide “a”-Farbe, gestempelter Zusammendruck, sign. Infla. Mi. 450,- # W10aa 90,—

2674 7 1/2 u. 5 bzw. 5 u. 7 1/2 Pfg. Germania, je ungebrauchte Zusammendrucke, Mi. 170,- * W5/6 40,—

2675 15 Pfg. gelbbraun, je postfrische Oberrandstücke Platten- und Walzendruck, sign. Infla. Mi. 340,- ** 100a
WOR/
POR

80,—

F 2676 15 und 10 Pfg. Germania Kriegsdruck, ungebrauchtes Heftchenblatt in ausgabetypischer Zähnung. Mi.
420,-

* H-Bl.
19aaA

70,—

2677 15 und 10 Pfg. Germania, ungebrauchtes Heftchenblatt in typischer Zhg., Fotoexp. Fleiner “einwandfrei”.
Mi. 180,-

* H-Bl.
21abA

35,—

2678 15 Pfg., alle drei Farben als postfrische Plattendruck-Oberrandstücke, geprüft. Mi. 543,- ** 101a-c
POR

120,—

2679 35 Pfg. rötlichbraun und zimtfarben je als postfrische Plattendruck-Oberrandstücke, gepr. Mi. 450,- ** 103b/c
POR

100,—

2680 15 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte in guter Farbe schwärzlichblauviolett als postfrischer
Plattendruck-Oberrand-Viererblock, sign. Infla. Mi. 400,- +

** 106bPOR
(2)

80,—

F 2681 15 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte, gute Farbe violettschwarz, im postfrischen Rand-Dreierstreifen mit HAN
und Rand-Nr., sign. Winkler. Mi. 340,- +

** 106cHAN 100,—

F 2682 15 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte in besserer Farbe im postfrischen Plattendruck-Viererblock aus der linken
oberen Bogenecke, sign. Oechsner. Mi. 360,- +

** 106c
POR(2)

70,—

F 2683 25 Pfg. Nationalversammlung im Paar, linke Marke (kleine Eindruck-Quetschstelle) mit Plattenfehler
“1019" (statt ”1919"), nebst 25 Pfg., auf Paketkarte (mit typischen Gebrauchsspuren) aus Berlin. Auf
Ganzstück nicht häufiger Plattenfehler, Attest Fleiner. Mi. 550,-

[ 109I,
104a

110,—
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F 2684 30 Pfg. Nationalversammlung, Plattenfehler “1019" als postfr. rechte untere Bogenecke, sowie 50 Pfg.
mit sehr markantem Plattenfehler ”großer Fleck" ungebraucht. Mi. 340,-

**/* 110aI,
125III

70,—

2685 1 Mk. braunlila, postfrischer Viererblock vom linken Bogenrand, ein Wert natürlicher Papiereinschluß
kein Mangel, je bestens sign. Bechtold. Mi. 520,- +

** A113b(4) 100,—

2686 1,50 M. a. 1 Mk. im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, auf Feld 1 Aufdruckabart
“1 mit breitem Kopf”, Mi. 220,-

** 117PFI 55,—

2687 5 Pfg. Bayern-Abschied per acht als MeF auf Brief, sowie 4 Mk. in Type I per zwei als MeF auf Paketkarte [(2) 119(8),
135I(2)

35,—

F 2688 Bayern-Abschied, 5, 10 (diese vom Oberrand und sogar postfrisch), 20, 30 u. 40 Pfg., sowie 1 1/4, 2, 2 1/2,
3 und 10 Mk. je in guter ungezähnter Variante ungebraucht. Mi. 660,-

* ex119-
137U

130,—

F 2689 Privat-Ganzsachenkarte 10 Pfg. Bayern-Abschied, “Deutsche Kinderhilfe in Bayern” mit rs. Colordruck
“Der Bittende Knabe” ungebraucht im Paar zusammenhängend und rechts rückseitig im Rand noch die
nicht abgeschnittene Druckmarkierung. Ganz geringe Lagerspuren, als zusammenhängende
Privat-Postkarte sehr selten! Attest Bauer

[ PP50 900,—

F 2690 Bayern-Abschied, fünf bessere geprüfte Werte: Nr. 126I, 136I/III, 136I/X, 138I/IX (mit Leerfeld!), sowie
138II. Zwei Fotoexp. Tworek. Mi. 900,-

# ex126-
138

160,—

2691 2 1/2 Mk., Steindruck, im sauber gestempelten waager. Paar, sign. Oechsner. Mi. 240,- # 133II(2) 50,—

F 2692 2 1/2 Mk. Bayern-Abschied, Steindruck, im seltenen Achterblock (rechte obere Marke min. unruhige
Zähnung), nebst zweimal 20 Mk., auf portoger. Orts-R-Brief aus München, sign. Peschl. Couvert
zweiseitig geöffnet und rs. oben min. Öffnungsmgl. Mi. über 1000,-

[ 133II(8),
196

200,—

F 2693 Bayern-Abschied, Mark-Werte in guter Aufdrucktype II gestempelt, sign. Infla (Peschl, Weinbuch etc.),
10 Mk. mit Gebrauchsspuren etwas erhöht. Mi. 1800,-

# 134-38II 250,—

F 2694 20 Mk. Bayern-Abschied im Dreierstreifen, Mittelmarke Plattenfehler “weißer Keil rechts neben oberem
Löwen” (Mi. lose 300,-, auf Ganzstück “-.-”), linke Marke “Sporn links am D” (PF IX), als sehr
ungewöhnliche Kombination, nebst weiterer 20 Mk. (diese Zf., ebenso eine 4 Mk. Fehler), sowie 40 Pfg., 2
u. 4 Mk., vs./rs. auf Auslands-Paketkarte aus Weissenburg 1921.

[ 138I
PFIII,IX

100,—

2695 20 Pfg. schwarzgrün postfrisch, sign. Infla. Mi. 160,- ** 143c 35,—

F 2696 40 Pfg. Germania, poröser Druck, postfrisches Kehrdruckpaar, selten und im Michel mittlerweile nur noch
mit “-.-” notiert (zwei Einzelmarken schon 300,-), Fotoexp. Oechsner

** K3b 150,—

2697 40 Pfg., postfrisches Oberrandstück Walzendruck, ungefaltet, sign. Düntsch und Fotoexp. Fleiner. Mi.
180,-

** 145aIIW 45,—

2698 40 Pfg. poröser Druck (früher als “F” im Michel katalogisiert) gest., sign. Peschl. Mi. 200,- # 145b 50,—

2699 80 Pfg. violettultramarin mit früher Firmenlochung als Einzelfrankatur auf Bedarfs-Vordruckbrief
(leichte Mittelfalte ausserhalb) der Reichsgetreidestelle Berlin, 23.4.21, dazu doppelt verwendeter Brief,
erste Frankatur ebenfalls mit Firmenlochung, zweite Frankatur MeF Nr. 186 per fünf (fehlerhaft)

[(2) 149b,
186(5)

70,—

2700 80 Pfg. grauultramarin als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, sign. Infla. Mi. 250,- ** 149bII
POR

60,—

F 2701 1 1/4 Mk., gutes Kreuzblüten-Wasserzeichen zentrisch gestempelt, sign. Infla. Mi. 1300,- # 151Y 160,—

F 2702 1,60 Mk. a. 5 Pfg., beide Aufdrucktypen je in guter b-Farbe tadellos postfrisch, sign. Winkler bzw.
Oechsner. Mi. 1430,-

** 154I/IIb 250,—

F 2703 1,60 Mk. a. 5 Pfg. dunkelbraun, stumpfschwarzer Aufdruck, tadellos postfrisches Unterrandstück mit
Teil-HAN, Attest Winkler. Mi. 1200,- +

** 154IIb 240,—

F 2704 1,60 Mk. a. 5 Pfg. mit Zwischenraumabart tadellos gest., sign. Infla. Mi. 400,- # 154Ia
PFIV

70,—

F 2705 1,60 Mk. a. 5 Pfg., Aufdruck-Abart “Zwischenraum über 10mm” sauber gestempelt, ganz min. Eckbug,
Fotoexp. Fleiner. Mi. 400,-

# 154Ia
PFIV

70,—

F 2706 1,60 M. a. 5 Pfg. lebhaftbraun, mattglänzender Aufdruck, tadellos gestempelt, Fotoexp. Bauer. Mi. 550,- # 154Ib 130,—

F 2707 1,60 Mk. a. 5 Pfg. in guter Farbe dunkelbraun tadellos und zentr. gest. “Leipzig”, sign. Infla, Hochstädter.
Mi. 550,-

# 154Ib 120,—

2708 1,60 Mk. a. 5 Pfg. dunkelbraun postfrisch vom Oberrand (dort Falzrest), sign. Oechsner. Mi. 230,- + ** 154Ib 60,—

F 2709 1,60 Mk. a. 5 Pfg. dunkelbraun als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, sign. Hochstädter. Mi. 450,- ** 154Ib
POR

100,—

F 2710 1,60 Mk. a. 5 Pfg. dunkelbraun als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, sign. Oechsner. Mi. 450,- ** 154Ib
POR

100,—

2711 Freimarken gest. inkl. Nr. 174b u. 176b, alle wichtigen Werte geprüft, Mi. 197,- # 158-76 35,—

F 2712 10 Pfg. schwarzoliv, gute Farbe, ausgesprochen schön klar gestempelt “Birkenfeld (Nahe)”. Tadellos,
Fotoexp. Winkler. Mi. 350,-

# 159b 70,—

2713 10 Pfg. schwarzoliv, gute Farbe sowohl postfrisch als auch gestempelt, Fotoexp. Fleiner bzw. sign.
Oechsner. Mi. 550,-

#/*
*

159b(2) 100,—

F 2714 Freimarken, die Spitzenwerte 10 Pfg. schwarzoliv (Fotoexp. Winkler), sowie Wz. Waffeln mit 5, 10, 15, 30
(alle vier einheitlich gestempelte Briefstücke), 120 und 160 Pfg. je sauber gestempelt, sign. Infla. So ein
seltenes Angebot mit allen Spitzen. Mi. 1910,-

#/] ex159-
190

400,—

249



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 2715 30 Pfg., zwei Plattenfehler, “Keil in der 0" gestempelt, sowie ”rechter Bogen der 0 beschädigt" (selten!)
innerhalb eines postfr. Viererblocks, sign. Tworek und Fotoexp. Fleiner. Mi. 380,-

**/
#

162I/II 80,—

2716 80 Pfg. Arbeiter im seltenen gestempelten 20er-Block, sign. Infla (Mi. lose 140,- ++) # 166(20) 45,—

F 2717 20 Mk. Pflüger, Abart “Unterdruck kopfstehend”, tadellos, nebst 10 Mk., auf Paketkarte (diese kleine
Formularmängel wie Randrißchen). Sign. Peschl und neues Attest Tworek. Mi. 1500,- (völlig unsinnig,
weil schon die lose gest. Marke mit 1400,- bewertet ist!)

[ 176aI 250,—

2718 Fünf bessere, tadellos postfrische Werte, alle gepr. bzw. Fotoexp.: Nr. 176b, 189U, 203b, 206WF und
208I/I. Mi. 660,-

** ex176-
208

100,—

F 2719 5 Pfg., gutes Wz. Waffeln, im seltenen gestempelten Rand-Dreierstreifen, Stempel “Mannheim”, sign.
Winkler, Infla. Mi. 780,- +

# 177(3) 160,—

F 2720 Freimarken gest. inkl. aller Farben, alle wichtigen Werte geprüft, Mi. 1805,- # 177-96 350,—

F 2721 5 Pfg., seltene gestempelte rechte obere Bogenecke, sign. Infla, Oechsner. Mi. 700,- # 177POR 150,—

F 2722 10 Pfg., gutes Wasserzeichen “Waffeln” im sauber gestempelten, tadellosen Viererblock, Attest
Weinbuch. Mi. lose 960,- +

# 178(4) 180,—

2723 10 u. 160 Pfg. je mit gutem Wz. Waffeln tadellos gest., Fotoexp. Weinbuch bzw. Tworek. Mi. 460,- # 178,190 100,—

F 2724 30 Pfg., gutes Wz. Waffeln, gut gezähntes, rundgestempeltes Exemplar, sign. Bechtold. Mi. 420,- # 181 70,—

2725 100 Pfg., sauber gestempelter Viererblock, mehrfach sign. Infla. Mi. 160,- lose # 187c(4) 35,—

F 2726 2 Mk. braunviolett/braunlila, 30 Exemplare in wertgleicher Mischfrankatur mit 90 Ex. 2 Mk. lila
(50er-Bogenteil mit HAN “5644.22" und 40er-Bogenteil), nebst 50er-Bogenteil 100 Pfg., Wz. Waffeln
(mit HAN ”3503.22"), vs./rs. auf postinterner Zeitungszustell-Liste aus München, 22. Januar 1923,
seltener Vorgang. Aufbrauch der kleineren Werte auf Innendienst-Formularen, die ansonsten postintern
vernichtet wurden und entsprechend selten sind

[ 191(30),
187,224

200,—

F 2727 20 Mk. Pflüger mit Abart “Unterdruck kopfstehend” gestempelt, min. Zf., Fotoexp. Tworek. Mi. 900,- # 196I 130,—

F 2728 20 Mk. Pflüger, Abart “kopfstehender Unterdruck” gestempelt, teils verkürzte Zähne. Fotoexp. Weinbuch
“die Qualität entspricht dem Bedarf”. Mi. 900,-

# 196I 150,—

F 2729 20 Mk., gute Variante mit kopfstehendem Unterdruck gestempelt, etwas nachgezähnt, je einwandfrei
mehrfach sign. Infla. Mi. 900,-

# 196I 130,—

2730 Gewerbeschau, alle Farben komplett postfrisch, gepr. Infla bzw. für Nr. 204b Fotoexp. Fleiner, dazu
gestempeltes Paar Nr. 203b, gepr. Mi. 640,-

**/
#

199-204 100,—

F 2731 30 Mk. auf Kartonpapier, zwei waagerechte Paare, nebst 100 Mk., auf Drucksache aus Bergedorf,
8.8.1923. Mi. auf Brief ohne Bewertung, vier lose gestempelte Werte schon 480,-, sign. Winkler

[ 208Pz(4),
268

130,—

F 2732 30 Mk., Walzendruck-Rollenmarke in typischer Rollenzähnung als seltene portogerechte Einzelfrankatur
auf Auslands-Drucksache von Ludwigshafen, 1.2.23, nach Zürich, Attest Fleiner. Mi. 600,-

[ 208W(R) 130,—

2733 50 Mk., etwas über den Rand geklebt, als bessere Einzelfrankatur auf Zeitungssache aus Bad Wildungen,
14.5.23

[ 209 45,—

F 2734 50 Mk., gutes Vierpaß-Wasserzeichen gestempelt, sign. Infla, Düntsch. Mi. 1100,- # 209PY 250,—

F 2735 50 Mk., Walzendruck, gute Farbe, im Paar aus der rechten oberen Bogenecke, einmal WOR “1’4’1"/2’9’2",
nebst zehnmal 30 Mk., dabei vier Plattendruck-Oberrandstücke, auf portoger. Fernpostkarte aus Neviges,
Fotoexp. Fleiner. Mi. 630,- +

[ 209Wb
(2),
208(10)

160,—

F 2736 50 Mk., gutes Vierpass-Wasserzeichen sauber gestempelt “Velsdorf”, ganz min. Eckzahnbug, Fotoexp.
Fleiner. Mi. 1100,-

# 209Y 180,—

F 2737 Flugpost, 25, 50 und 80 Pfg. je als seltene Plattendruck-Oberrandstücke, dabei Nr. 214POR auf Brief im
Michel ohne Bewertung (“-.-”), nebst Nr. 111b(2), 112a(2), 210(2), sowie normale 25, 40(2), 50 u. 80 Pfg.
Flugpost, vs./rs. auf Lupobrief, sign. Infla. Mi. mind. 607,- ++

[ 211-12,
214POR

100,—

2738 60 Pfg. schwärzlichrot (nebst 10 Pfg.) auf Briefstück, sign. Weinbuch. Mi. 180,- ] 213b,
111a

45,—

2739 60 Pfg. Flugpost in guter Farbe, nebst Nr. 111-12, 214-16, 217b, 218, 237(2), 264(4) und 265 auf leicht
überfrankiertem, gelaufenem Zensur-R-Brief von Pforzheim nach Rumänien. Eine Marke fehlender
Eckzahn, Mi. lose gest. 391,-, Fotoexp. Fleiner

[ 213bu.a. 80,—

F 2740 4 Mk., Abart “ungezähnt” im kompletten postfrischen Bogen mit allen Rändern und HAN “5443.22". Ein
Wert leichte Anhaftung und wenige Werte mit herstellungsbedingten Gummibügen, als kpl. Bogen
selten! Mi. lose, ohne Ränder und HAN, 10.000,-

** 226U
(100)

1250,—

F 2741 4 Mk. Posthorn, Abart “ungezähnt” im postfrischen Sechserblock aus der rechten unteren Bogenecke. Mi.
600,- ++

** 226aU(6) 130,—

F 2742 8 Mk. Posthorn im Walzendruck (“kleine 8") per acht in Streifen, nebst Nr. 228W(6), 231b(4) und
232W(2) auf Nachsendebrief aus Blankenburg. Mi. 379,-

[ 229W(8)
u.a.

60,—

2743 30 Mk. lilabraun, zwei Mehrfach-Frankaturen: per zwei auf Drucksache und per vier auf Fensterbrief,
sign. Infla. Mi. 260,-

[(2) 231b(6) 50,—

F 2744 Altershilfe, zehn Serien (!), einmal Plattenfehler Nr. 233IV, auf Nachnahme-Einschreibebrief (Couvert rs.
Öffnungsmgl.) der Versandstelle München, überfrankiert. Attest Fleiner “Marken ... in einwandfreier
Qualität”, Mi. lose gestempelt 1370,-

[ 233-34
(10)

350,—

250



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 2745 12 + 8 Mk. Altershilfe im postfrischen Paar mit ganz markant versetztem Zähnungsschlag, zusätzlich
rechte Marke Plattenfehler “weißer Fleck rechts oben”

** 234(2) 60,—

2746 12 + 8 Mk. Altershilfe, Plattenfehler I (Bogeneckenpaar rechts unten) und VI (Fotoexp. Fleiner) je
postfrisch. Mi. 300,-

** 234I,VI 50,—

F 2747 Flugpost, zwei Briefe, einmal mit 10 Mk. per 20 (ein 18er-Block) nebst 100 Mk., der zweite mit
Oberrand-Achterblock 25 Mk. (viermal POR, Mi. auf Brief “-.-”) und 10 Mk., sign. Peschl. Mi. 635,- plus
Briefaufschlag für POR

[(2) 235-37 90,—

2748 100 Mk. Flugpost Taube im Paar auf Drucksache (sign. Infla), sowie 50 T. Mk. als EF auf Drucksache vom
Ersttag (!)

[(2) 237(2),
275

45,—

2749 Freimarken, Arbeiter und Queroffset überkpl. gest. mit Nr. 241v und besseren Farben (sign. Infla), Mi.
300,-

# 238-57 50,—

F 2750 30 Mk. Arbeiter in guter b-Farbe per zehn, nebst 40 Mk. (10) und 300 Mk. Ziffern, auf portoger. Fernbrief
von “Berlin SW 68", 1.8.23, nach Hameln, sign. Infla. Mi. 570,- +

[ 243b(10),
244

100,—

2751 40 Mk. Arbeiter, Plattenfehler II (Eckrand-Viererblock links oben) und III (Unterrand-Sechserblock mit
HAN “3943.23") je tadellos postfrisch, je Fotoexp. Fleiner. Mi. 310,- +

** 244aII,III 70,—

F 2752 50 Mk. Arbeiter im Viererstreifen nebst Rand-Viererblock 300 Mk. Queroffset (inkl. PF I) auf portoger.
Orts-R-Brief aus München, sign. Bechtold. Mi. 730,-

[ 245(4),
249(3)

100,—

2753 50 Mk., nebst 75 Pfg., sowie zweimal 200 Mk., auf völlig unterfrankierter Auslands-Postkarte von
Flensburg, 2.8.23, nach Aabenraa/Dänemark, ohne Nachtaxe. Mi. 250,- +

[ 245,248,
185

45,—

2754 200 Mk., Plattenfehler “Häkchen am s” innerhalb eines postfrischen Eckrand-Viererblocks mit HAN
“8696.22", sign. Fleiner. Mi. 155,-

** 248aI 35,—

F 2755 200 Mk. karminrot per sechs auf Brief aus Triebes, eine Marke (Feld 39) Plattenfehler (tadellos), eine
Marke ein kurzer Zahn, Couvert rs. kleine Öffnungsmängel, der Plattenfehler ist auf Brief selten! Fotoexp.
Fleiner. Mi. “-.-”

[ 248aII 100,—

F 2756 3000 Mk., tadelloses Exemplar in der seltenen schwarzgraubraunen Nuance, nebst zahlreichen weiteren
Marken, Nr. 221, 249, 252(3), 253a, 254b, 273(4), 284(7) und 287a(7), auf ganz gering überfrankiertem
Auslandsbrief (Soll 750.000,-, Ist 750.600,-) mit Bahnpoststempel “Hamburg-Stettin” 1923 nach
Schweden. Auf Brief (Mi. 600,-) seltene Nuance. Attest Fleiner

[ 254d 130,—

F 2757 5000 Mk. schwarzgrün, die seltene Nuance per 15 in Einheiten als sehr ungewöhnliche
Mehrfachfrankatur auf unterfrankiertem Fernbrief der 2. Gewichtsstufe, das fehlende Porto von 25 T. Mk.
plus 13 T. Mk. Strafgebühr mit “38" nachtaxiert. Vier Marken gebrauchsbedingte kleine Mängel, laut
Fotoexp. Oechsner ”sehr gute Bedarfserhaltung". Mi. 3350,- ++, seltener Brief!

[ 256d(15) 650,—

2758 Rhein-Ruhr-Hilfe sowohl lose gest. als auch auf Briefstücken, je sign. Infla. Mi. 300,- ]/# 258-60
(2)

45,—

F 2759 20 + 1000 Mk., Abart “Unterdruck kopfstehend” tadellos ungebraucht, sign. Peschl und Fotoexp.
Weinbuch. Mi. 500,-

** 260KII 90,—

2760 5 Mk. Holztaube im Viererblock nebst 10(2), 25(4) und 100 Mk. (3) Holztaube auf portoger.
Reco-NN-Zensur-Retourbrief von Cannstatt, 25.6.23, nach Holland

[ 263(4) 50,—

2761 Vier bessere Unternummern: Nr. 270II und 291I postfrisch, sowie Nr. 278XIV und 289a gest. (je sign.
Infla). Mi. 433,-

**/
#

ex270-
291

70,—

F 2762 500 Mk., reine Mehrfach-Frankatur von 50 Exemplaren in Einheiten (wenige gebrauchsbedingte kleine
Mängel) auf Brief der 2. Gewichtsstufe aus Hamburg (Tages- bzw. Päckchenstempel), sign. Infla, Winkler

[ 272(50) 160,—

F 2763 75 T. a. 300 Mk., Abart “Doppeldruck der Urmarke” ungebraucht, sowie 250 T. a. 500 Mk. mit
kopfstehendem Aufdruck postfrisch, sign. Peschl. Mi. 300,-

*/** 286DD,
296K

60,—

F 2764 100 T. a. 100 Mk. schwärzlichpurpur im von dieser Marke sehr seltenen gebrauchten 16er-Block mit
Tages- bzw. Grobsendungsstempel resp. Blaustrich. Mi. lose 2240,- ++, sign. Infla

# 289a(16) 350,—

F 2765 100 T. a. 100 Mk. violettpurpur im seltenen gestempelten Sechserblock (ganz gering angetrennt), Attest
Weinbuch. Mi. lose 980,- +

# 289a(6) 150,—

F 2766 100 T. a. 100 Mk. schwarzpurpur im sauber gestempeltem Walzendruck-Oberrand-Viererblock. Mi.
Normalmarken 560,- + Aufschlag für Oberränder, sign. Infla, Hochstädter, Gaedicke

# 289a
WOR(2)

120,—

F 2767 100 T. a. 100 Mk. grauviolett, linke obere Bogenecke, WOR “2’9’2", OPD Frankfurt, entsprechend
gestempelt, Mi. 350,-

# 289bCe
WOR

90,—

2768 250 T. a. 500 Mk. dunkelzinnober im sauber gestempelten Sechserblock, sign. Infla. Mi. lose 150,- + # 296(6) 35,—

F 2769 250 T. a. 500 Mk. mit deutlichem doppeltem Aufdruck, markant versetzt, als klar gestempeltes
Bedarfsstück (oben zwei Zahnspitzen verkürzt, siehe Foto). Sign. Bechtold, Infla. Mi. 1300,-

# 296DD 250,—

2770 800 T. a. 400 Mk. als sauber gestempelte Einzelfrankatur auf Postkarte aus Jena, sign. Infla. Mi. 120,- [ 305 40,—

F 2771 800 T. a. 1000 Mk., gute Farbe bläulichgrün, zwei Paare auf sauber gestempeltem Briefstück, sign. Infla.
Mi. 260,-

] 308b(4) 45,—

2772 2 Mio. a. 200 Mk. per fünf, nebst 1 Mio. Mk. Korbdeckel im Dreierstreifen, vs. u. rs. auf illustrierter
Reco-Rückschein-Auslands-Drucksache nach Schweden, seltene Portostufe

[ 309A,
314(3)

70,—

F 2773 2 Mill. a. 200 Mk., gutes liegendes Wz. gest., sign. Peschl, Infla. Mi. 450,- # 309APY 70,—

251



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 2774 2 Mill. a. 200 Mk., gutes lieg. Wz. tadellos gest., Attest Winkler. Mi. 450,- # 309AY 80,—

F 2775 2 Mill. a. 200 Mk., gutes lieg. Wz. tadellos gest., sign. Oechsner. Mi. 450,- # 309AY 80,—

F 2776 2 Mill. a. 200 Mk. durchstochen im Zehnerblock vom Oberrand rs., nebst vs. 4 Mill. (5), 5 Mill. (10) und 10
Mill. Mk. (2), auf Vordruckbrief von Oberweid nach Weimar. Durch den Brief geht ein Bug, davon sind
auch die Marken (u.a. zwei Nr. 309Ba) betroffen, die rechte obere Marke des sehr seltenen Zehnerblocks
kleine Fehlstelle, die linke mit sehr seltenem Platten-Oberrand (auf Brief ohne Bewertung), lose gest.
schon 1300,-, Rest lose weitere 1800,- Mi. ++

[ 309Ba,
316-18

650,—

2777 2 Mio. a. 200 Mk. im Paar mit liegendem Wasserzeichen als MeF auf portoger. Fernpostkarte aus
Bayreuth, rechte Marke oben geschlossener Einriß, seltene Frankatur, Fotoexp. Weinbuch. Mi. 1150,- +

[ 309PY(2) 90,—

2778 Korbdeckel (mit A/B) und Nr. 331b komplett gest., bessere sign. Infla. Mi. 1548,- # 313-31 250,—

F 2779 1 Mill. Mk., postfrisches senkrechtes Randpaar, untere Marke unten ungezähnt und mit Teil-HAN, sign.
Zirkenbach. Mi. 150,- +

** 314APUu 35,—

F 2780 10 Mill. Mk. durchstochen im bedarfsmäßig gebrauchten Sechserblock mit Stempel “Bochum”, typischer
Durchstich siehe Foto, Fotoexp. Fleiner. Mi. lose 360,-

# 318B(6) 70,—

F 2781 20 Mill. Mk., überdurchschnittlich gut durchstochener Viererblock mit typischem Grobsendungsstempel.
Sign. Krause, Peschl, Infla. Mi. lose 1600,- +

# 319B(4) 300,—

F 2782 2 Milld. Mk., gestempeltes Walzendruck-Oberrandpaar, WOR “1’4’1/1’5’1", sign. Fleiner. Mi. 180,- + # 321A
WOR(2)

40,—

F 2783 200 Mill. Mk. in guter Farbe olivbraun im lose gest. Viererblock, ein Wert PE (kleiner Eckbug), sowie die
gleiche Nuance, jedoch Plattenfehler HT, als portoger. Einzelfrankatur auf Drucksache, sign. Infla,
Weinbuch

#/[ 321Pb
PE/HT

100,—

2784 50 Mio. Mk. schwarzgrün im rundgestempelten Viererblock, sign. Bechtold, ferner Nr. 293 und 296 (sign.
Infla) je im gest. Viererblock. Mi. lose 448,-

# 321Wb
(4)

90,—

F 2785 Fünf bessere Belege in etwas untersch. Erhaltung: 30mal Nr. 321B, inkl. HT und PEI, als MeF auf
unterfrank. Auslandsbrief (lose 200,- Mi.), 321APb EF, sign. Infla (160,-), 325A per zehn nebst 327A(6)
und 329A(3), dabei HT, ferner 331b MeF (120,-), sowie 336B MeF (320,-, sign. Infla)

[(5) ex321-
336

160,—

2786 200 Mill. Mk. olivbraun als EF auf Drucksache aus Glauchau, 8.11.23, sign. Infla. Mi. 160,- [ 323Pb 50,—

F 2787 2 Milld. Mk., postfrisches Unterrandstück mit doppeltem Druckerzeichen “Lehm” und “Lehma”, siehe
Foto, sehr selten

** 326ADz. 90,—

2788 2 Milld. Mk., Walzendruck, im gestempelten Zehnerblock, sign. Infla. Mi. lose 110,- ++ # 326AW
(10)

25,—

2789 1 Milld. a. 100 Mk. violettpurpur, sog. “Hitler-Provisorium”, postfrisch, sign. Peschl u.a. Mi. 250,- ** 331a 50,—

2790 5 Milld. a. 2 Mill. Mk. gestempelt, sign. Oechsner. Mi. 170,- # 332a 40,—

F 2791 5 Milld. a. 2 Mio. Mk. im seltenen gestempelten Viererblock, siehe Foto, sign. Oechsner, Infla, sowie gest.
Einzelstück (sign. Infla). Mi. 850,-

# 332a(5) 160,—

F 2792 5 Milld. a. 2 Mill. Mk. dunkelpurpur im tadellos postfrischen Viererblock aus der linken unteren
Bogenecke, sign. Hochstädter. Mi. 800,- ++

** 332b(4) 180,—

2793 5 Milld. a. 10 Mio. Mk., zwei versch. portoger. Mehrfach-Frankaturen: per zwei auf Ortsbrief (sign. Infla),
sowie per vier auf Fernbrief

[(2) 334A(6) 45,—

F 2794 10 Milld. a. 20 Mill. Mk., klar erkennbarer dreifacher Aufdruck tadellos ungebraucht. Mi. 700,-, Fotoexp.
Oechsner (mit falscher Zuordnung)

* 335AP
DDD

160,—

2795 10 Mrd. a. 5 Mio. Mk. in guter b-Farbe postfrisch, Attest Bechtold “echt, einwandfrei”. Mi. 450,- ** 336Wb 80,—

F 2796 Lokalausgabe Kassel, Gebührenzettel in Type II je einzeln auf zwei Briefen (typische Gebrauchserhaltung)
aus Bad Wildungen und Arolsen (mit Postdienststellen-Stempel entwertet!), Mi. 400,- +

[(2) 1II(2) 130,—

F 2797 Lokalausgabe Halle, breitrandiger Gebührenzettel in der guten Variante (“c von percue größer”) auf
Postkarte aus Hettstedt, 19.9.23, Mi. “-.-”

[ 1Ic 80,—

F 2798 3 Pfg. in guter Farbe schwärzlichbraun per zehn, dabei Plattendruck-Oberrandstück in Type C, nebst 5
Pfg. vom Oberrand und normale Marke (diese min. “eckrund”), auf portoger. R-Brief. Mi. für normale
Frankatur der Nr. 338 370,- ++, ein Oberrandstück dieser Farbe ist schon ungebraucht nur mit “-.-”
bewertet, gestempelt sogar bisher unbekannt!

[ 338b(10),
339(2)

130,—

F 2799 Ziffern-Korbdeckel, drei bessere Belege: 10 Pfg. vom Unterrand mit fast kpl. HAN “6836.2" (nebst 20 Pfg.
auf R-Brief), 50 Pfg. als sehr seltene Einzelfrankatur auf Retour-Zeitungsüberweisung, sowie 100 Pfg. per
zwei (dabei HT!) als MeF auf Auslands-Paketkarte

[(3) 340-43 130,—

F 2800 10 Pfg. im postfrischen Sechserblock aus der linken unteren Bogenecke mit Plattennummer “7" und
seltenem Druckerzeichen ”Blass" (Druckername)

** 340Pa(6) 100,—

2801 100 Pfg. als EF auf R-Doppelbrief, sowie mit Plattenfehler “Korbdeckelsprung” in Mischfrankatur auf
Paketkarte (Mi. “-.-”)

[(2) 343,
343HT

50,—

F 2802 100 Pfg., nebst Paar 40 Pfg. Leibniz, auf Auslands-Postanweisung aus Marburg, 1.11.1928, nach
Brooklyn/New York

[ 343,
395(2)

50,—

2803 5 Pfg. Flugpost, gutes liegendes Wasserzeichen tadellos postfrisch, Fotoexp. Schlegel. Mi. 440,- ** 344 100,—
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2804 5 Pfg. Flugpost, rechte untere Bogenecke mit vollem rechtem Bogenrand aller zehn Marken (!) vs./rs. auf
Postkarte

[ 344 30,—

2805 Flugpost Holztaube postfrisch, sign. Schlegel u.a., sowie neues Attest H.D. Schlegel “einwandfrei”. Mi.
1500,-

** 344-50 350,—

2806 Flugpost Holztaube postfrisch, Attest H.D. Schlegel. Mi. 1500,- ** 344-50 350,—

F 2807 300 Pfg. Flugpost Holztaube, tadellos postfrisches, ungefaltetes Oberrandstück, Fotoexp. H.D. Schlegel.
Mi. 750,- +

** 350 200,—

F 2808 Nothilfe in postfr. Viererblöcken, Mi. 640,- + * 351-54 160,—

2809 Nothilfe postfrisch, Höchstwert sign. Schlegel. Mi. 160,- ** 351-54 40,—

2810 Nothilfe sowohl postfrisch als auch gestempelt, Höchstwert je sign. Schlegel. Mi. 260,- **/
#

351-54
(2)

60,—

F 2811 3 Pfg. Reichsadler mit gutem liegendem Wasserzeichen postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 400,- ** 355Y 90,—

2812 10 Pfg. Reichsadler als EF auf Posteinlieferungsschein 1924 [ 357 45,—

F 2813 3 und 5 Mk., sehr späte Verwendung, nebst Flugpost-Werten 15, 20(2), 25(2) und 80 Pfg., je rs. auf
Bedarfs-Lupo-Brief 1937 aus Leipzig über 880gr. an ein Schiffsmitglied in Südafrika. Seltene hohe
Bedarfs-Frankatur

[ 366-67,
533

90,—

F 2814 5 Mk. im Paar, spät verwendet, nebst Flugpost 10 und dreimal 80 Pfg., auf Lupo-Brief 1938 nach
Südafrika, seltene hohe Frankatur

[ 367(2),
530,536

90,—

F 2815 5 Mk. per zwei, nebst 3 Mk. Flugpost, sowie 5 und 80 Pfg. Hitler, auf Lupo-Einschreibebrief von Leipzig
1938 (späte Verwendung der 5 Mk.) nach Südafrika, typische Gebrauchserhaltung

[ 367(2),
539x

90,—

2816 Nothilfe 1925, Markenheftchen 18.1 (alle drei H-Bl. Rand ndgz) postfrisch bzw. H-Bl. 42B ungebraucht.
Mi. für postfrisch 1500,- (H-Bl. 950,-)

** MH18.1 400,—

2817 5 bis 50 Pfg. Flugpost auf Lupo-Flugpost-Auslandsbrief von Chemnitz 1930 nach Belgien [ 378-81 30,—

F 2818 3 Pfg. Goethe und 10 Pfg. Flugpost als seltene Portorate auf Zeppelin-Lupo-Drucksache ab Stuttgart, 9.
SAF mit Anschlußflug Stuttgart-Friedrichshafen (Sieger + 130,-)

[ 379,385 70,—

2819 Flugpost-Markenheftchen in der guten Type 20.2 postfrisch, ein Heftchenblatt typische
Heftchen-Zähnung und leichte Bleistiftspuren (belanglos), Attest H.D. Schlegel. Mi. 1300,-

** MH20.2 250,—

2820 15 u. 10 Pfg. Flugpost, postfrischer Zusammendruck, Mi. 180,- ** W22 35,—

2821 15 u. 10 Pfg. Flugpost, postfrischer Zusammendruck, Mi. 180,- ** W22 35,—

2822 R-Lupo-Brief von Stuttgart nach Sao Paulo/Brasilien mit Flugpost 10, 15, 20(2) u. 50 Pfg., sowie 2 Mk.,
ferner 1 Mk. einzeln auf Übersee-Lupo-R-Brief

[(2) ex379-
383

45,—

2823 20 Pfg. Flugpost, Heftchenblatt mit Rand postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 500,- ** H-Bl.49B 100,—

F 2824 20 Pfg. Flugpost, Zusammendruck mit drei Andreaskreuzen und Rand sowohl postfrisch als auch
gestempelt, dieser vom Unterrand, Marke einwandfrei, Unterrand etwas fleckig, sign. bzw. Fotoexp.
Schlegel. Mi. 450,-

**/
#

RL15.2(2) 90,—

F 2825 20 Pfg. Flugpost dreimal innerhalb einer Zusammendruck-Einheit mit zweimal WZ21.3 rs. auf portoger.
R-Doppelbrief von Braunschweig nach Allenstein. Mi. 480,-

[ W/21.3(2
)

100,—

2826 20 Pfg. Flugpost, Zusammendruck mit drei Andreaskreuzen gest., sign. Schlegel. Mi. 180,- # W21.3 40,—

F 2827 20 Pfg. Flugpost, Zusammendruck mit drei Andreaskreuzen, nebst 10 Pfg. Flugpost (Heftchenzhg.) auf
sauberer 8 Pfg.-Ganzsachenkarte, 1931 mit Mophila-SST als Lupo-Karte nach Norwegen, Mi. 300,- +

[ WZ21.3 60,—

F 2828 20 Pfg. Flugpost, Zusammendruck mit drei Andreaskreuzen, nebst Flugpost-Zusammendruck 15 und 10
Pfg., sowie Paar 5 Pfg., auf Lupo-Brief von Berlin 1932 in die USA. Mi. 580,-

[ WZ21.3
(2),22

130,—

F 2829 50 Pfg. auf seltenem Flugpostbrief, Zuleitungspost Rußland als R-Brief mit russischer Frankatur ab
Leningrad und Weiterbeförderung über Dampfer-Katapultpost in die USA, jedoch hs. “Zu spät” und
deshalb Flugpostmarke unentwertet

[ 381,Russ. 200,—

2830 8 und 10 Pfg. auf Rohrpost-Ganzsache 40 Pfg., als Rohrpost-Ortsbrief 1927 aus Berlin [ 389,390,
RU12

25,—

2831 15 Pfg. Kant, Andreaskreuz-Zusammendruck gestempelt vom Rand, Mi. 200,- # W23 45,—

2832 15 Pfg. Kant, Andreaskreuz-Zusammendruck bildseitig als gute portoger. Einzelfrankatur auf hübscher
Foto-Auslandskarte von Nürnberg nach Norwegen, sowie lose gest. (sign. Schlegel). Mi. 800,- (als
portoger. EF selten!)

[/# W23(2) 100,—

F 2833 20 Pfg., gutes liegendes Wasserzeichen gestempelt, zwei verkürzte Zähne, Fotoexp. Schlegel. Mi. 550,- # 392Y 90,—

F 2834 5 + 5 Pfg. Nothilfe, seltenes stehendes Wasserzeichen sauber gestempelt, sign. Dietrich. Mi. 900,- # 398X 180,—

F 2835 5 Pfg. Nothilfe, gutes liegendes Wz. (“X”) ungebraucht, sign. Peschl. Mi. rund 700,- * 398X 160,—

F 2836 5 Pfg. Nothilfe, gutes liegendes Wz. (“X”) ungebraucht, Attest Oechsner. Mi. rund 700,- * 398X 160,—

2837 10 Pfg. Nothilfe 1926, postfrisches Heftchenblatt (Gummi etwas gelblich), Mi. 600,- ** H-Bl.
55B1

70,—

F 2838 10 Pfg. Nothilfe, gutes stehendes Wasserzeichen gestempelt, sign. Peschl. Mi. 1200,- # 399X 250,—

F 2839 10 Pfg. Nothilfe, gutes stehendes Wasserzeichen sauber gestempelt, min. Eckbug, Fotoexp. A. Schlegel.
Mi. 1200,-

# 399X 200,—
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F 2840 10 + 10 Pfg. Nothilfe, gutes liegend. Wz. (“X”) tadellos ungebraucht, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi. ca. 500,- * 399X 130,—

2841 Reichspräsidenten, alle drei Zusammendrucke gestempelt, Mi. 370,- ]/# S36-37,
W25

80,—

2842 8 Pfg. Nothilfe 1927 gest. Zusammendruck, ferner Kehr-Zwischensteg-Zusammendruck 5 und 8 Pfg.
Hindenburg sowie 6/15/5 Pfg. (S126) je auf Briefstück, Mi. 450,-

#/] S37,
KZ21.2

90,—

2843 15 Pfg. Hindenburg, Andreaskreuz-Zusammendruck auf portoger. Bedarfsbrief aus Berlin, Mi. 350,- [ W25 50,—

2844 I.A.A. postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 240,- ** 407-9 50,—

2845 I.A.A. auf sauber gestempeltem Satz-R-Brief, Mi. lose 250,- [ 407-9 50,—

2846 I.A.A. auf sauberem Lupo-Expreßbrief aus Berlin 1927, Mi. lose gest. 250,- + [ 407-9 60,—

F 2847 I.A.A., postfrische Oberrand-Serie (OR Haftspuren, eine Marke min. Gelb-Pünktchen), Mi. lose
Einzelmarken 960,- + einmal der seltene Aufdruckfehler 408AFI (Mi. “-.-”) + Oberränder

** 407-9(4) 220,—

2848 IAA, postfrischer Oberrandsatz (vorgefaltet in der Zhg.), sign. Schlegel. Mi. 900,- ** 407-9OR 150,—

F 2849 8 Pfg. I.A.A., Aufdruckfehler “ohne Bindestrich” innerhalb eines ungebrauchten Paares (alleine 350,- Mi.),
Fotoexp. D. Schlegel

* 407I 80,—

F 2850 15 Pfg. IAA im senkrechten Paar, obere Marke ungebraucht mit Aufdruck-Abart “fehlender Bindestrich”
(Mi. 240,-), untere postfrisch, aber etwas bügig (Mi. 80,-)

*/** 408I 50,—

2851 8 Pfg. Ebert auf zwei Postkarten (einmal Ganzsachenkarte 8 Pfg.), nach Rom bzw. England mit
italienischen bzw. englischen Nachportomarken

[(2) 412,P,
NDP

45,—

F 2852 8 Pfg. Ebert mit grünlicher Gummierung postfrisch, sign. Peschl. Mi. 360,- ** 412z 70,—

2853 10 Pfg. Ebert im postfrischen Rollen-Elferstreifen, Mi. 850,- ** 413R(11) 150,—

F 2854 20 Pfg. Ebert, gestempeltes Walzendruck-Oberrandpaar, WOR “2’9’2", Mi. 260,- # 415WOR 50,—

2855 50 u. 80 Pfg. Hindenburg je als sauber gest. Walzendruck-Oberrandstücke, sowie 80 Pfg. als EF auf
Auslands-Paketkarte, Mi. 250,-

#/[ 420,
422W

45,—

F 2856 2 RM Zeppelin per zwei (einmal kl. Abrieb) auf Zeppelinbrief, Amerikafahrt LZ 127 1928 an den
bekannten Briefmarkenhändler W.H. Colson in Boston (Sieger 21A)

[ 423(2) 60,—

2857 4 RM Zeppelin postfrisch, sign. H.D. Schlegel. Mi. 160,- ** 424 40,—

F 2858 8 u. 15 Pfg. Nothilfe, postfrischer Zusammendruck-"Viererblock"mit je einmal S50 und S58. Mi. 365,- ** S50,58 80,—

F 2859 5 Pfg. Nothilfe 1929, Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck 5 Pfg. zweimal zusammenhängend,
nebst weiterer Frankatur, u.a. Andreaskreuz-Zusammendruck 15 Pfg., auf portogerechtem
Einschreibebrief der 2. Gewichtsstufe (natürliche Gebrauchsspuren) von Berlin-Charlottenburg nach
Nienburg. Seltene Frankatur mit zwei Exemplaren dieses Zusammendrucks! Attest Schlegel. Mi. 2900,- +

[ KZ14(2),
W36

500,—

2860 8 und 15 Pfg. Nothilfe, gestempelter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck, Mi. 300,- # KZ15 60,—

2861 8 und 15 Pfg. Nothilfe, Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck tadellos postfrisch. Mi. 300,- ** KZ15 60,—

2862 25 Pfg. Nothilfe vom Oberrand als portogerechte Einzelfrankatur auf Auslandsbrief, sowie 50 Pfg. nebst
10 Pfg. Ebert auf portoger. Doppelbrief. Mi. 260,-

[(2) 433,453,
435

60,—

F 2863 50 Pfg. Nothilfe mit Plattenfehler “PE statt PF” tadellos postfrisch vom linken Rand, Attest H.D. Schlegel.
Mi. 600,- +

** 434I 150,—

F 2864 1929, vollständige Paketkarte von Berlin mit seltenem Barfrankierungs-L1 des Postamtes “Berlin No. 55",
Porto 3,20 RM, nach Island (!)

[ 60,—

2865 10 Pfg. Ebert als bessere Einzelfrankatur auf Gebührenbescheinigung über die Aufgabe eines
Telegrammes aus Braunschweig 1932

[ 435 45,—

F 2866 SAF auf sauberem DOX-Luftpostbrief mit Bordpoststempel (auf diesen Marken selten!) nach Holland. Mi.
1150,- + Stempel

[ 438X,
439Y

300,—

F 2867 2 RM SAF mit gut sichtbarem Plattenfehler “Mond über Luftschiff” auf sauberer Zeppelinkarte SAF 1930,
Mi. 1200,-

[ 438XI 330,—

F 2868 2 RM SAF, nebst 2 Mk. Flugpost, auf DOX-Flugpostkarte 1930 ab Friedrichshafen in die USA, Mi. 500,- [ 438Y,383 120,—

F 2869 SAF komplett auf sauberer Zeppelinkarte, Rundflug SAF 1930 mit Bordpoststempel, Mi. 900,- + [ 438Y,
439X

250,—

F 2870 4 RM SAF auf sauberem Zeppelinbrief von Friedrichshafen, SAF 1930, in die USA. Mi. 500,- [ 439 150,—

F 2871 4 RM SAF per drei auf Zeppelinbrief SAF 1930, Rundflug bis Spanien, Mi. 1500,- [ 439(3) 350,—

F 2872 4 RM SAF, Plattenfehler “Blitz neben Adler” ungebraucht, Mi. 600,- * 439I 130,—

F 2873 4 RM SAF postfrisch, Fingerabdruck- und leichte Bugspur, Fotoexp. Schlegel. Mi. 1800,- ** 439X 250,—

2874 Rheinland auf Orts-FDC, 8 Pfg. per zwei. Mi. 200,- [ 444(2),
445

35,—

F 2875 Einzelmarken aus IPOSTA-Block mit Tagesstempel von Hamburg. Im Michel nicht separat bewertet, da lt.
Vermerk “Tagesstempel ... sehr selten!”, sign. Schlegel

# 446-49 200,—

2876 Einzelmarken aus IPOSTA-Block tadellos gest., sign. Schlegel. Mi. 560,- # 446-49 90,—

2877 Herzstück aus IPOSTA-Block auf R-Brief mit entspr. SST, Couvert Gebrauchsspuren, Mi. lose gestempelt
560,- +

[ 446-49 100,—
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2878 IPOSTA-Block-Herzstück auf Orts-R-Brief aus Berlin, Mi. lose gest. 560,- [ 446-49 120,—

F 2879 IPOSTA-Herzstück auf gelaufenem Lupo-R-Brief von der Messe mit Ersttagsstempel (nicht häufig),
Attest D. Schlegel

[ 446-49 250,—

F 2880 IPOSTA-Einzelmarken, nebst 1 Mk. Flugpost, auf geflogenem Lupo-R-Brief von der IPOSTA, 20.9.1930,
von Berlin nach Köln, rs. ist beim Couvert die obere Viertelklappe nicht ganz vollständig, Mi. lose gest.
560,-

[ 446-49,
383

120,—

F 2881 10 Pfg. aus IPOSTA-Block mit komplettem Blockrand einzeln auf Couvert (dieses leichte
Gebrauchsspuren) mit SST von Böblingen. Andere SST auf dieser Marke als von der IPOSTA sind “sehr
selten!”, wie der Michel ausdrücklich hervorhebt

[ 447 150,—

2882 IPOSTA-Block ungebraucht mit kleinen Beanst. im Rand, jedoch postfrischen Marken (nur diese lose
schon Mi. 440,-)

* Bl.1 100,—

F 2883 IPOSTA-Block auf gelaufenem R-Brief (Couvert ausserhalb typische Mittelfalte) mit SST von der IPOSTA
an das damals sehr bekannte Briefmarkenhaus Rohr in Berlin. Mi. lose gest. 2000,-

[ Bl.1 500,—

2884 8 und 15 Pfg. Nothilfe, Heftchenblatt 69 mit nicht durchgezähntem Rand postfrisch, Mi. 230,- ** H-Bl.69C 50,—

2885 8 + 15 Pfg. Nothilfe, zwei postfrische Zusammendrucke zusammenhängend, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi.
170,-

** S76,84 35,—

F 2886 8 Pfg. Nothilfe, senkrechter Zusammendruck auf portogerechter Fernpostkarte aus Füssen, Mi. 300,- [ S80 60,—

F 2887 8 Pfg. Nothilfe, Andreaskreuz-Zusammendruck, als portogerechte Einzelfrankatur auf Drucksache (über
50gr.), sowie postfrisch (innerhalb einer Einheit). Mi. 458,-

[/

**

W37(2) 100,—

2888 Nothilfe 1930, Zusammendrucke S79, 86 und W37 postfrisch, Mi. 950,- ** W37,S86,
79

180,—

2889 15 Pfg. Nothilfe, gestempelter Zusammendruck, sign. Schlegel. Mi. 400,- # S86 100,—

F 2890 50 Pfg. Nothilfe nebst 10 Pfg. Ebert auf portoger. R-Doppelbrief, sowie nebst 5 Pfg. Flugpost (beide vom
Oberrand) auf Expreßcouvert aus Gelsenkirchen, Mi. 300,-

[(2) 453(2),
435,378

70,—

F 2891 4 Pfg. Hindenburg, Kehrdruck-Zusammendruckpaar mit Rand und vollständiger HAN “12529.32.2",
nebst weiterer 4 Pfg., auf portoger. Bedarfsbrief. Mi. 700,-

[ K9HAN 130,—

2892 1 RM Zeppelin, nebst 40(2) u. 5 Pfg. Hindenburg auf Lupo-Überseebrief aus Nürnberg 1933 nach Chile [ 455,418,
468

45,—

F 2893 1 RM Polarfahrt mit Abart “ohne Bindestrich” ungebraucht, sign. Peschl. Mi. 600,- * 456I 100,—

F 2894 1 RM Polarfahrt mit Abart “ohne Bindestrich” ungebraucht, sign. Bühler (als postfrisch, Marke
unauffällig entfalzt). Mi. 600,-

* 456I 100,—

F 2895 2 RM Polarfahrt postfrisch, sign. Schlegel, Krause. Mi. 1400,- ** 457 380,—

F 2896 4 RM Polarfahrt einzeln auf Zeppelinbrief, 3. SAF 1931 (ungewöhnlich, statt Polarfahrt) ab
Friedrichshafen. Mi. 1100,- +

[ 458 220,—

F 2897 4 RM Polarfahrt einzeln auf sehr sauberem Zeppelinbrief zur Polarfahrt ab Friedrichshafen, Mi. 1100,- [ 458 250,—

F 2898 4 RM Polarfahrt einzeln auf sauberem Zeppelinbrief, Polarfahrt 1931 ab Friedrichshafen. Mi. 1100,- [ 458 220,—

F 2899 4 RM Polarfahrt, tadellos, einzeln auf Zeppelinbrief, 1. SAF (ungewöhnliche Verwendung, sonst nur auf
Polarfahrt-Belegen) 1931, nach Bad Salzelmen. Couvert belangloser Tintenfleck in der rechten unteren
Bogenecke. Mi. 1100,-

[ 458 220,—

F 2900 15 Pfg. Nothilfe, senkrechter Zusammendruck sauber gestempelt, typisch in der Zähnung leicht
vorgefaltet, Mi. 500,-

# S99 100,—

2901 Zusammendruck 12/6/12 Pfg. Hindenburg/Ebert senkrecht und 15 Pfg. Kant waagerecht, je postfrisch.
Mi. 300,-

** S49,W23 50,—

2902 5, 12(2) u. 25 Pfg. je als 42-Pfg.-Frankatur auf zwei Postzustell-Urkunden aus Altötting, sowie 15 Pfg. als
EF auf Auslands-Postkarte aus München (alleine 170,- Mi.)

[(3) 468-71 50,—

2903 Hindenburg-Zusammendrucke KZ17-19 und S106-113 komplett gestempelt, Mi. 575,- # KZ17-
S113

130,—

2904 Hindenburg-Zusammendrucke KZ17-19 und S106-113 komplett postfrisch, Mi. 550,- ** KZ17-
S113

130,—

2905 Hindenburg, Wz. 2, alle 12 Zusammendrucke sauber gestempelt, Mi. 635,- # KZ17-
W46

100,—

2906 Nothilfe-Markenheftchen 1932 postfrisch, Deckel min. Rostklammerspur. Mi. 300,- ** MH31 50,—

F 2907 Zwei bessere portoger. Einzelfrankaturen: 25 Pfg. Nothilfe auf Auslandsbrief und 60 Pfg. Hindenburg
(gutes Wz. Waffeln) auf Inlands-Paketkarte. Mi. 340,-

[(2) 477,493 70,—

2908 Fridericus postfrisch, Mi. 330,- ** 479-81 70,—

2909 Fridericus, zwei gestempelte Zwischensteg-Zusammendrucke, sowie zusätzlich WZ9 auf portoger. Brief.
Mi. 310,-

#/[ WZ9/10 50,—

2910 12 Pfg. Fridericus-Heftchenblatt mit durchgezähntem Rand postfrisch, Mi. 160,- ** H-Bl.75A 35,—

2911 12 Pfg. Fridericus, große gestempelte Zusammendruck-Einheit mit zweimal WZ10 und einmal WZ11. Mi.
380,-

# WZ10/11 90,—
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F 2912 Hindenburg-Medaillon, einheitlicher Walzendruck-Oberrandsatz, die Marken sind tadellos postfrisch
(nur diese schon 1200,- Mi.), im WOR Falzrest. Attest A. Schlegel

** 482-95 500,—

F 2913 6 Pfg. Hindenburg, Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck vom Rand als saubere Einzelfrankatur auf
portogerechtem Brief, sowie nebst 5 und 25 Pfg. Hindenburg auf portoger. R-Brief. Mi. 240,-

[(2) KZ18(2) 70,—

2914 10 Pfg. Hindenburg als EF auf Auslands-Postkarte von Hamburg zum Sondertarif nach Ungarn, sowie 10
Pfg. Berühmte Deutsche mit Firmenlochung auf seltener “Mischsendung”

[(2) 486,390 40,—

2915 Hindenburg, zwei portoger. Briefe mit Zusammendruck-Mischfrankaturen, 5/12/5 Pfg. vom Rand nebst
zweimal 1 Pfg. Hindenburg, sowie 12/5/12 Pfg. aus der linken unteren Bogenecke nebst ZuF, Mi. 280,- +

[(2) S107,109 60,—

F 2916 20 u. 60 Pfg. Hindenburg auf seltener Land-Expreß-Postkarte ab Mittenwald 1933, jedoch nur die
Landzustellgebühr frankiert und deshalb 6 Pfg. Kartenporto per Nachgebühr erhoben

[ 489,493 70,—

F 2917 1 RM Chicagofahrt, nebst 50 Pfg. und 5 Pfg. Hindenburg, auf Lupo-Brief 1934 von Saalfeld nach
Brasilien, Mi. 550,- +

[ 496,420,
468

120,—

F 2918 1 RM Chicagofahrt und 40 Pfg. Hindenburg auf sauberem Zeppelinbrief, Chicagofahrt 1933 nach
Brasilien. Mi. 550,- + 435,- Sieger (Nr. 238E)

[ 496,472 160,—

F 2919 1 und 2 RM Chicagofahrt, nebst 5 Pfg. Hindenburg, auf Zeppelin-R-Brief aus Friedrichshafen, Mi. 850,- [ 496-97,
468

250,—

F 2920 Chicagofahrt komplett auf sauberem Zeppelin-R-Brief ab Berlin mit Anschlußflug. Mi. 1550,- + Sieger [ 496-98 400,—

F 2921 Chicagofahrt, kpl. Serie auf zwei entsprechenden Zeppelinbriefen in die USA, 1 und 2 RM mit
Bordpoststempel (Couvert leichte Faltspur ausserhalb), 4 RM einzeln ab Kempten über Friedrichshafen.
Mi. 1650,-

[(2) 496-98 350,—

F 2922 2 RM Chicagofahrt einzeln auf Zeppelinbrief, Fahrt zur Leipziger Messe 1936, ab Friedrichshafen. Mi.
500,-

[ 497 100,—

F 2923 2 RM Chicagofahrt im Paar als Mehrfach-Frankatur auf Zeppelinbrief von Berlin nach Burscheid, SAF
1933 mit Anschlußflug (Sieger 238C), Mi. schon 1000,-

[ 497(2) 220,—

F 2924 4 RM Chicagofahrt einzeln auf Zeppelinbrief, 5. SAF 1936, mit Bordpoststempel nach Rio/Brasilien. Mi.
800,-

[ 498 180,—

F 2925 4 RM Chicagofahrt einzeln auf Zeppelinbrief, Deutschlandfahrt 1937 ab Frankfurt. Mi. 800,- [ 498 160,—

F 2926 Wagner postfrisch, Attest Schlegel. Mi. 2500,- ** 499-507 550,—

2927 Mommsen, ungezähnte Stahlstich-Druckprobe in blau ohne Währung und Inschrift von der
Reichsdruckerei

(*) Probe 100,—

F 2928 Nothilfe-Blockmarken mit Blockrand auf zwei R-Briefen aus gleicher Korrespondenz aus Benediktbeuern
1934 nach München: 5, 10 u. 20 Pfg. zusammenhängend mit ZuF portogerecht (selten), sowie 50 Pfg.
einzeln überfrankiert, nur lose gest. gerechnet. Mi. 2300,- +

[(2) 508-11,
499

600,—

F 2929 Nothilfeblock-Einzelmarken mit jeweils anhängenden Blockrändern auf zwei R-Briefen
(aufeinanderfolgende R-Zettel-Nummern) aus Stuttgart an versch. Adressaten, einmal rs. kleine
Öffnungsfehlstelle, bzw. leichter Briefbug ausserhalb. Mi. lose gest. 2000,-, Briefe nur um 1 Pfg.
überfrankiert (Mi. hierfür 2600,-)

[(2) 508-51 500,—

F 2930 10 + 30 Pfg. aus Nothilfe-Block, nebst Paar 1 Pfg. Hindenburg, auf portoger. Brief (unten leichte Faltspur
ausserhalb) aus König-Wusterhausen, sign. Schlegel. Mi. 800,-

[ 509,
512(2)

180,—

F 2931 20 Pfg. aus Nothilfe-Block, nebst 4 Pfg. Wagner, auf portoger. Doppelbrief von Berlin nach Chemnitz, Mi.
800,-

[ 510,500 160,—

2932 Nothilfe, ungebrauchter Block mit postfrischen Marken. Mi. 1500,- * Bl.2 350,—

2933 Nothilfe-Block ungebraucht mit nur kleinen Spuren am Rand, Mi. 1500,- * Bl.2 500,—

2934 Zwei gute Doppel-Ganzsachenkarten 5 Pfg. Hitler je mit ZuF gelaufen, einmal 1 Pfg. Hindenburg (Frage-
und Antwortteil gelaufen), sowie Orts-R-Karte mit portoger. ZuF

[(2) 512,520,
P301

80,—

2935 Hindenburg-Markenheftchen postfrisch, Deckel ganz leichte Druckspur, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi.
800,-

** MH35 180,—

2936 Hindenburg, Markenheftchen 38.2 postfrisch, Mi. 250,- ** MH38.2 60,—

2937 3 und 30 Pfg. Hindenburg als seltene Portostufe auf R-Fenster-Drucksachencouvert von Erfurt nach
Weimar, weiter und retour

[ 513,523 40,—

2938 Hindenburg-Markenheftchen 39.4 (O-Nr. “14"), WHW-Markenheftchen 43 (ganz min. Gummitönung),
sowie Hitler-Markenheftchen 48.1, je postfrisch. Mi. 470,-

** MH39.4,
43,48

100,—

2939 5 Pfg. Hindenburg per zwei, nebst viermal 12 Pfg., auf Expreßcouvert mit besserem Aufgabestempel
“Hamburg Straßenbahn”, Brief Gebrauchserhaltung

[ 515(2),
519(4)

35,—

2940 5 und 60 Pfg. Hindenburg auf Lupo-Auslands-Zensur-R-Brief aus Berlin-Eichkamp, 11.5.40, von Berlin
seltener Stadtteil!

[ 515,526 45,—

F 2941 10 Pfg. Hindenburg (ein Zahn) als seltene Einzelfrankatur auf Karte “Zeitungssache” aus Neuwied 1935 [ 518 90,—

2942 10 Pfg. Hindenburg als EF auf Aufgabebescheinigung über ein Telegramm aus Wien 1940 [ 518 45,—
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F 2943 10 Pfg. Hindenburg in seltener Verwendung auf Durchschlag eines Auftrages des Reichspost-Dienstes
von Eutin, betr. Zahlung eines Betrages von 99,90 RM an die Kreissparkasse Oldenburg mit der
Verrechnung der restlichen 10 Pfg. in Marken, Gesamtbetrag also 100 RM, ungewöhnlicher Postvorgang!

[ 518 180,—

F 2944 10 Pfg. Hindenburg per 30 (teils gebrauchsbedingte kleine Fehler) als vollständige 3 RM-Frankatur auf
Postsparkarte aus Steeg am Hallstättersee 1942

[ 518(30) 50,—

2945 10 Pfg. (min. getönt) als Lupo-Zuschlag auf Ganzsachen-Doppelkarte 15 Pfg. von Berlin, 26.5.39, nach
Tel Aviv/Palästina, von einem jüdischen Absender, der Text nimmt Bezug auf die Probleme der Juden in
dieser Zeit, das Antwortteil offensichtlich aufgrund der Umstände nicht mehr retourniert

[ 518,
P230I

60,—

2946 15 Pfg. Hindenburg, drei Einzelfrankaturen, zweimal auf Auslandskarten (einmal seltenes WOR), sowie
auf Inlands-Drucksache der 5. Gewichtsstufe

[(3) 520(3) 50,—

2947 Vier ungewöhnliche Belege: 40 Pfg. Hindenburg einzeln auf Paketkarte aus Wien 1940, ferner 4 bis 6 Pfg.
Stände (Nr. 557-59) in Paris gestempelt auf Auslands-Rück-Antwortkarte, 6 + 4 Pfg. Olympia (Nr. 611)
im Unterrand-Viererblock als MeF auf Brief, sowie rechte Bogenecke 12 + 38 Pfg. Hitler auf portoger.
Brief (v. 20.4.38)

[(4) ex524-
694

50,—

F 2948 Flugpost postfr., nur 40 Pfg. ungebr., Mi. 720,- ** 529-39 130,—

F 2949 Flugpost postfrisch, Mi. 800,- ** 529-39 180,—

2950 5 Pfg. Flugpost als seltene Einzelfrankatur auf Postscheckbrief aus Mannheim 1935 [ 529x 30,—

F 2951 5 Pfg. Flugpost im ungebrauchten Paar, linke Marke kleine, rechte Marke großflächige unbedruckte Stelle
im Markenbild durch Fremdkörper auf der Druckplatte, infolge sorgfältiger Prüfung in der
Reichsdruckerei sind solche Druckfehler stets aussortiert worden und kommen nur sehr selten vor!
Fotoexp. Schlegel

* 529x(2) 250,—

F 2952 15 Pfg. Flugpost, gute waagerechte Gummiriffelung, im Viererstreifen, nebst Viererstreifen 15 Pfg. HJ
(Nr. 585) auf Übersee-Lupo-R-Expreßbrief, sowie 50 Pfg. mit guter waager. Gummiriffelung als EF auf
Zepppelinkarte. Mi. 262,-

[(2) 531y,
535y

70,—

F 2953 25 u. 100 Pfg., sowie 2 und 3 RM Flugpost auf Lupo-Überseebrief von Hamburg nach Argentinien mit
mehrfacher inländischer Nachsendung

[ 533,
537-9x

60,—

F 2954 40 Pfg. Luftpost bzw. Hindenburg (diese ein Zahn) je als Einzelfrankatur, nur Expreß-Gebühr verklebt auf
an sich portofreien (für Briefporto und Einschreiben) R-Expreß-Briefen (Arbeitsamt bzw.
Wehrersatz-Inspektion)

[(2) 534,524 70,—

F 2955 50 Pfg. Flugpost, gute waager. Gummiriffelung, auf Zeppelinkarte, sowie 100 Pfg. auf Wertbrief und auf
Zeppelinkarte, drei portoger. Einzelfrankaturen. Mi. 270,- ++

[(3) 535y,
537x(2)

100,—

F 2956 2 RM Flugpost per zwei als portoger. Mehrfach-Frankatur, Lupo-Überseebrief “Geschäftspapiere” von
Hamburg nach Brasilien, Couvert typische Gebrauchserhaltung, Fotoexp. Schlegel

[ 538x(2) 180,—

2957 3 RM Flugpost nebst 25 Pfg. Händel auf Lupo-Überseebrief (leichte Faltspuren ausserhalb) von Saalfeld
1936 nach Lima/Peru

[ 539x,575 50,—

F 2958 3 RM Flugpost, gute waagerechte Gummiriffelung, einzeln auf Lupo-R-Zeppelinbrief, 4.
Nordamerikafahrt 1936 in die USA, Mi. 1500,-

[ 539y 400,—

F 2959 3 RM Flugpost, gute waagerechte Gummiriffelung, im Viererstreifen, nebst dreimal 2 RM, sowie 5 und 80
Pfg. (diese leichte Knitterung von der Brieffaltung), auf portoger. Lupobrief von Stuttgart nach
Argentinien. Fotoexp. Schlegel. Mi. 2960,-

[ 539y(4),
538

600,—

F 2960 Kolonialforscher, 3, 12 (senkrechte Gummiriffelung) und 25 Pfg. je in postfrischen Unterrandpaaren mit
HAN, teils typische Vorfaltspuren nur im Unterrand, Mi. 880,-

** 540,
542-3
HAN

180,—

F 2961 Fünf bessere portoger. Belege: 3 Pfg. Kolonialforscher im Oberrandpaar, 5 + 2 Pfg. Stände als
ungewöhnliche EF auf Postscheckbrief, ferner Saarabstimmung 6 Pfg. im Bogeneckenpaar li. unten als
MeF, 12 Pfg. Bogenecke rechts unten als EF, sowie 6 Pfg. HJ (Nr. 584x) im Bogenecken-19er-Block links
unten mit zweimal 1 Pfg. Hitler auf Orts-Expreß-R-Doppelbrief gg. Rsch.

[(5) 540,558,
566-7

70,—

F 2962 Kolonialforscher in postfrischen Viererblöcken, Mi. 760,- (billige 3 Pfg. ein Wert Haftstelle) ** 540-43
(4)

160,—

F 2963 Saarabstimmung (6 Pfg. zwei Werte min. Gummifehler), Reichsparteitag und Schiller je in postfrischen
Viererblöcken. Mi. 1100,-

** 544-47,
554-55

220,—

2964 Jahrgang 1934, vier Sonderausgaben komplett postfrisch, Mi. 425,- ** 544-54 100,—

F 2965 12 Pfg. Reichsparteitag in der guten ungezähnten Variante breitrandig ungebraucht (erworben 57.
Grobe-Auktion!). Mi. 1000,-

* 547U 250,—

2966 Hindenburg-Trauer in postfrischen Vierer- sowie 8 Pfg. zusätzlich im Sechserblock vom Rand, Mi. 730,- ** 548-53
(4)

160,—

2967 Schiller in postfrischen Paaren, Mi. 200,- ** 554-5(2) 35,—

2968 Schiller in postfrischen Oberrand-Viererblöcken, sowie Saarabstimmung einzeln postfrisch, Mi. 520,- ** 554-5(4),
565-8

100,—

2969 Schiller und Bach postfrisch, Mi. 135,- ** 554-55,
573-75

30,—

2970 Stände postfrisch, Mi. 550,- ** 556-64 100,—
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2971 4 Pfg. Stände (kl. Zf.) nebst 1 Pfg. Hindenburg, sowie 5 Pfg. Stände einzeln, in bei Zuschlagsausgaben
ungewöhnlicher Verwendung auf zwei Postscheckbriefen

[(2) 557,558 50,—

2972 Zwei Briefe mit besseren Zusammendruck-Frankaturen Stände 4/6 und 4/6/4 Pfg. je senkrecht, bzw.
Trachten 5/6 und 12/A7/12 Pfg. Mi. 170,-

[(2) K23,
S220,231

45,—

2973 Stände-Zusammendrucke komplett postfrisch (zwei unbed. kl. Pünktchen). Mi. 521,- ** K23-
W101

120,—

2974 25 + 15 Pfg. Stände, zwei portogerechte Einzelfrankaturen, auf Überseebrief in die USA (Marke vom
Oberrand), sowie auf Brief nach Italien

[(2) 563(2) 100,—

2975 Jahrgang 1935, alle Markenausgaben (ohne Bl. 3) komplett postfrisch, Mi. 646,- ** 565-602 150,—

2976 Reichsberufswettkampf auf FDC (Couvert am Rand leichte Schatten), Mi. 400,- [ 571-72 70,—

2977 Ostropa-Einzelmarken mit Tagesstempel, Mi. 200,- # 576-79 50,—

F 2978 Ostropa-Block auf R-FDC, Fotoexp. Schlegel. Mi. 1500,- [ Bl.3 250,—

F 2979 Ostropa-Block auf sauberem R-FDC mit rs. Ankunftsstempel. Mi. 1500,- [ Bl.3 250,—

2980 Ostropa-Block sauber gestempelt in frischer weißer Erhaltung, nicht angetrennt, mit ESST, sowie die
Einzelmarken daraus auf Briefstücken mit SST. Mi. 1300,-

#/] Bl.3,
576-79

220,—

2981 OSTROPA-Block mit Ersttags-Sonderstempel in überdurchschnittlich guter Erhaltung. Mi. 1100,- # Bl.3 250,—

2982 Ostropa-Block tadellos in sehr sauberer weißer Erhaltung mit ESST, sign. A. Schlegel. Mi. 1100,- + # Bl.3 300,—

2983 OSTROPA-Block (mit kleinen Fehlern) auf Propagandakartemit ESST, farbige Hitler-Fotokarte,Mi. 1100,-
lose

[ Bl.3 150,—

2984 Eisenbahn und Trachten je postfrisch, Höchstwerte sign. Schlegel. Mi. 310,- ** 580-83,
588-97

50,—

2985 Drei postfrische Ausgaben, Mi. 185,- ** 580-87 35,—

F 2986 6 Pfg. Reichsparteitag im Eckrand-18er-Block aus der linken unteren Bogenecke vs., rs. zwei weitere
unentwertete Exemplare, als seltene Mehrfach-Frankatur auf Übersee-Expreß-R-Brief von Mainz 1936
in die USA, das Blockstück u.a. im Rand mit seltenem Stern

[ 586X(20) 180,—

F 2987 12 Pfg. Reichsparteitag, gutes verkehrtes Wasserzeichen postfrisch, rechts ein kurzer Zahn, Fotoexp.
Schlegel. Mi. 600,-

** 587Y 90,—

2988 3 + 2 und 30 + 20 Pfg. Trachten als ungewöhnliche Frankatur auf sauberer eingeschriebener Drucksache
(3 plus 30 Pfg.) aus Poesneck

[ 588,596 45,—

2989 Olympische Winterspiele in postfrischen Viererblöcken, 12 Pfg. zwei Werte Bugspur. Mi. 260,- ** 600-2(4) 45,—

F 2990 25 + 15 Pfg. Winterolympiade im Viererblock auf Auslandsbrief der 6. Gewichtsstufe von München 1936
nach Zürich. Couvert typische Mittelfalte und zwei getönte Zahnspitzen, seltene hohe
Mehrfach-Frankatur dieses Wertes!

[ 602(4) 160,—

F 2991 Drei bessere Belege: Lufthansa und Daimler zusammen auf portoger. Lupo-R-Karte von Nürnberg nach
Wien; 3 Pfg. aus Olympia-Block (Nr. 324) in MiF auf portoger. Ortsbrief, sowie 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag
per zwei, dabei linke untere Bogenecke mit Platten-Nr. “3", als portoger. MeF (Briefpapier ganz leicht
gelblich)

[(3) 603-4,
672

60,—

2992 4 Pfg. Olympische Sommerspiele mit SST “Berlin Stralau” auf seltenem Lesezeichen des Berliner
Bürger-Bräu zu den Olympischen Spielen 1936

[ 610 45,—

2993 15 + 10 Pfg. Olympa auf Ganzsachenkarte 15 + 10 Pfg. Olympia, als Lupokarte von Kiel nach Tirol [ 614,
P260y

40,—

2994 15 + 10 Olympia auf Auslandskarte nach Argentinien, sowie 25 + 15 Pfg. auf zwei Auslandsbriefen nach
Schweden bzw. in die Schweiz, Mi. 195,-

[(3) 614-15 50,—

2995 25 + 15 Pfg. Olympia und 12 Pfg. Gemeindekongreß auf R-Drucksache mit SST nach Schweden (Soll 35
Pfg.)

[ 615,619 30,—

2996 Gemeindekongreß, zwei postfrische Plattenfehler. Mi. 290,- ** 617II,
620II

50,—

2997 25 Pfg. Gemeindekongreß, Plattenfehler “Interhat” gest., sign. Schlegel. Mi. 110,- # 620I 25,—

2998 25 Pfg. Postkongreß, alle drei Plattenfehler postfrisch, sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi. 440,- ** 620I-III 90,—

F 2999 3, 4, 6 u. 25 Pfg. jeweils aus den Olympia-Blöcken als portoger. 38-Pfg.-Frankatur auf Orts-R-Brief aus
Stuttgart

[ 624-26,
631

130,—

3000 Olympia-Blockpaar mit ESST, sign. Schlegel. Mi. 180,- # Bl.5/6 40,—

3001 15 + 10 Pfg. WHW nebst 1 Pfg. Hindenburg auf Orts-Doppelbrief aus Breslau mit BP-Ovalstempel und
Neben-Ra3 “Aus dem Bahnhofsbriefkasten Breslau-Deutsch Lissa”

[ 640,512 50,—

3002 3 Pfg. Luftschutz im Paar, nebst 12 Pfg., auf Rohrpost-Ortsbrief aus Berlin 1937 [ 643(2),
645

50,—

3003 Braunes Band, postfr. Block, sign. Schlegel. Mi. 180,- ** Bl.10 35,—

3004 Braunes Band, postfr. Block, sign. Schlegel. Mi. 180,- ** Bl.10 35,—

3005 25 + 10 Pfg. WHW Schiffe als portoger. Einzelfrankatur auf Brief mit Schiffspoststempel
“Deutsch-Amerik. Seepost Hamburg-New York” in die USA

[ 658 50,—
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3006 25 + 15 Pfg. WHW, vier portogerechte Einzelfrankaturen auf Auslandsbriefen, nach England, Belgien,
sowie in die Schweiz nach Basel und Zug. Mi. 340,-

[(4) 658(4) 80,—

F 3007 Turn- und Sportfest auf FDC (augenscheinlich gelaufener Überseebrief mit leichten Gebrauchsspuren),
Mi. 400,-

[ 665-68 80,—

F 3008 Turn- und Sportfest auf sauberem Orts-FDC, R-Brief aus Aue/Sachsen, 21.6.1938. Mi. 400,- [ 665-68 80,—

3009 15 Pfg. Sportfest als bessere Einzelfrankatur auf Orts-Drucksache (über 100 Gramm!) aus Leipzig [ 668 45,—

3010 25 Pfg. Zeppelin als EF auf portoger. Lupokarte in die Schweiz, seltene Variante, sowie 6 Pfg. Luftschutz
im Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke als MeF auf Brief

[(2) 669,
644(4)

60,—

3011 Zeppelin in postfr. Viererblöcken, Mi. 220,- ** 669-70
(4)

50,—

3012 42 + 108 Pfg. braunes Band, zwei Luxusbriefstücke mit Orts- bzw. SST, Mi. 120,- [(2) 671(2) 30,—

F 3013 42 + 108 Pfg. Braunes Band, gute senkrechte Gummiriffelung, auf Luxusbriefstück, sign. Schlegel. Mi.
350,-

] 671x 90,—

3014 Braunes Band und Reichsparteitag (sign. Schlegel), je gute Gummierungsvariante postfrisch, Mi. 470,- ** 671x,
672y

120,—

3015 42 + 108 Pfg. Braunes Band postfr. vom Oberrand, Mi. 150,- + ** 671y 35,—

3016 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, beide Gummiriffelungen postfrisch, Mi. 214,- ** 672x/y 50,—

3017 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, gute waagerechte Gummiriffelung gestempelt, Mi. 200,- # 672y 50,—

3018 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag mit guter waager. Gummiriffelung postfrisch, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi.
190,-

** 672y 45,—

3019 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, gute waagerechte Gummiriffelung postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 190,- [ 672y 40,—

F 3020 Winterhilfswerk 1938 auf sauberem Orts-FDC, R-Brief aus Aue/Sachsen, 18.11.38, Attest Schlegel. Mi.
500,-

[ 675-83 110,—

3021 WHW 1938 u. 1940 je auf ideal gest. großformatigen Sonderblättern [(2) 675-83,
751-59

25,—

3022 25 + 15 Pfg. WHW, vier portogerechte Einzelfrankaturen auf Auslandsbriefen, nach Finnland (mit
Weitersendung), Italien (weiter in die Schweiz), Rumänien und in die USA, ferner EF 40 + 35 Pfg. WHW
auf Auslands-Doppelbrief. Mi. 520,- +

[(5) 682(4),
683

130,—

3023 Jahrgang 1939 komplett postfrisch, Mi. 1077,- ** 686-729 250,—

3024 Jahrgang 1939 komplett postfrisch, Mi. 1077,- ** 686-729 250,—

3025 IAA postfrisch, Höchstwert sign. Schlegel. Mi. 110,- ** 686-88 30,—

3026 25 Pfg. IAA als portoger. EF auf Bedarfs-Auslandsbrief (!) von Freiburg 1939 nach Vaduz/Liechtenstein [ 688 100,—

F 3027 50. Geburtstag Hitler mit Zusatzfrankatur auf sauberem Orts-R-FDC aus Aue/Sachsen, 13.4.1939. Mi.
500,-

[ 691 100,—

3028 6 + 19 Pfg. Tag der Arbeit auf FDC mit EST “Berlin Reichstag 28.4.39", Mi. 250,- [ 694 60,—

3029 6 + 19 Pfg. Tag der Arbeit nebst Paar 1 Pfg. Hindenburg auf hübsch als FDC selbstgestaltetem portoger.
Ortsbrief aus Karlsruhe, 28.4.39. Mi. 250,-

[ 694,
512(2)

60,—

3030 Nürburgringrennen postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 300,- ** 695-97 60,—

F 3031 Nürburgringrennen, alle drei Werte je als portogerechte Einzelfrankaturen: 6 Pfg. auf Postkarte, 12 Pfg.
auf Inlandsbrief, sowie 25 Pfg. auf Auslandsbrief (Couvert leichte Mittelfalte ausserhalb), Mi. 920,-

[(3) 695-97 220,—

F 3032 25 + 10 Pfg. Nürburgringrennen als seltene Einzelfrankatur auf sehr sauberem portogerechtem
Übersee-Zensur-Brief in die USA. Mi. 600,-

[ 697 160,—

3033 Blaues und Braunes Band postfrisch, Mi. 160,- ** 698-99 35,—

3034 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag auf Versandstellen-FDC, Mi. 400,- [ 701 70,—

3035 Kameradschaftsblock komplett auf vier sauberen FDCs (ein Couvert min. Randriß), Attest H.D. Schlegel
“einwandfrei”. Mi. 600,-

[(4) 702-13 100,—

3036 Drei Belege mit ungewöhnlichen Frankaturen: 16 Pfg. Kameradschaftsblock auf übergewichtiger
Orts-Drucksache aus München, 12 Pfg. Leipziger Messe per sechs auf Expreßbrief nach Prag (leichte
Gebrauchsspuren), sowie 25 Pfg. Wiener Frühlingsmesse per drei auf Paketkarte aus Wien

[(3) 710,741,
771

70,—

F 3037 25 Pfg. Kameradschaftsblock aus der rechten unteren Bogenecke einzeln auf gelaufenem Zensur-R-Brief
von Berlin in die Schweiz

[ 713 80,—

F 3038 Danzig-Abschied, dabei 1 RM mit gutem Plattenfehler I, postfrisch. Mi. 670,- ** 716-29 150,—

3039 Danzig-Abschied komplett auf zwei sauber gestempelten R-Briefen aus Danzig, Mi. lose 220,- [(2) 716-29 45,—

3040 Danzig-Abschied kpl. auf zwei R-Briefen (der Deutschen Dienstpost Prag! Einmal Couvert am Rand kl.
Klebestelle), Mi. lose gest. 220,-

[(2) 716-29 50,—

3041 5 Pfg. Danzig-Abschied, seltene Ganzsachenkarte als portoger. Ortskarte aus Gera, sowie 6 Pfg.-Karte als
Fernpostkarte mit zwei Stempeln (Abs. das bekannte Briefmarkenhaus Holtz + Giebeler). Mi. 390,-

[(2) P283,284 100,—

F 3042 1 RM Danzig-Abschied, Plattenfehler “i von Oliva mit Schatten” ungebraucht ohne Gummi, seltener
Plattenfehler!

(*) 728I 35,—
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3043 15 + 10 Pfg. WHW als portoger. Einzelfrankatur auf Drucksache der 5. Gewichtsstufe von Leipzig 1940
nach München

[ 736 60,—

F 3044 WHW, vier gute portoger. Einzelfrankaturen in die Schweiz: 15 Pfg. vom Oberrand auf Karte, 25 Pfg. auf
Zensur-Auslandsbrief, sowie 40 Pfg. auf zwei Zensur-Auslands-Doppelbriefen. Mi. 470,- +

[(4) 736-38 130,—

3045 Zeitungsmarke 5 Pfg. einzeln auf Auslands-Streifband von Leipzig 1939 nach Schweden. Mi. 250,- [ Z738 60,—

3046 Zeitungsmarke 5 Pfg. einzeln auf Auslands-Zensur-Streifbandvon Leipzig 1941 nach Holland, Mi. 250,- [ Z738 50,—

F 3047 Zeitungsmarken 5 und 10 Pfg. im Dreierblock bzw. -Streifen auf Auslands-R-Drucksache der 3.
Gewichtsstufe von Kiel 1939 nach Hadersleben/Dänemark. Eine 10 Pfg. ein Fehlzahn und großformatiges
Couvert typische Gebrauchsspuren, in dieser Form seltene Bedarfsverwendung der Zeitungsmarken!

[ Z738-9
(3)

130,—

F 3048 25 Pfg. Leipziger Frühjahrsmesse als portoger. Einzelfrankatur auf Lupo-Auslandskarte mit Zensur nach
Dänemark, sowie im Dreierstreifen als gute MeF auf Paketkarte aus Wien

[(2) 742(4) 70,—

3049 25 Pfg. Frühjahrsmesse, Leipzig und Wien, sowie WHW, je als portoger. EF auf drei
Zensur-Auslandsbriefen in die Schweiz, einmal sign. Schlegel

[(3) 742,758,
771

80,—

3050 24 + 76 Pfg. Briefmarken-Ausstellung auf schön gestempeltem FDC-Blatt (dieses rs.
Befestigungsspuren), Mi. 200,-

[ 743 35,—

3051 24 + 76 Pfg. Briefmarken-Ausstellung auf FDC mit ESST, Mi. 200,- [ 743 35,—

3052 Sechs bessere postfrische Plattenfehler, teils sign. Schlegel bzw. Peschl: Nr. 761I, 818III u. V, 844II, 846I
und 862I, Mi. 720,-

** ex761I-
862I

130,—

F 3053 Messestadt Wien, zwei postfrische Plattenfehler, der seltene (25 Pfg. “mit Spuren eines anderen
Markenbildes”) aus der rechten oberen Bogenecke (nur Haftspuren im Rand), sign. Schlegel. Mi. 490,-

** 771I,
769I

90,—

3054 Hitler komplett ohne die 42 Pfg. auf Blanko-Couvert mit sauberen Rundstempeln von Innsbruck 1944 [ 781-
802A

45,—

F 3055 Hitler, vier bessere Belege: 5 Pfg. als EF, nur Lupogebühr verklebt auf ansonsten portofreier
Lupo-Postsache, ferner 6 u. 12(3) Pfg. auf Zensur-Überroller-R-Brief aus Bad Blankenburg (ab 10.2.45,
an 23.11.45!), 12 u. 50 Pfg. auf Auslands-Expreßbrief von Luxemburg (!) nach Belgien zum Europatarif
mit Zensur, sowie 25 u. 50 Pfg. mit Firmenlochung auf Paketkarte

[(4) ex784-
796

90,—

3056 6 Pfg. Hitler, zwei gute Mehrfach-Frankaturen, per sieben und per neun, auf zwei R-Briefen [(2) 785(16) 45,—

3057 8 Pfg. auf Ortsbrief aus Wien 1943 mit seltenem Freimarkenstempel “673" entwertet, ein Zahn [ 786 30,—

F 3058 Hitler, vier bessere Belege: 24 Pfg., 40 u. 80 Pfg. nebst 6 + 4 Pfg. Mozart auf Lupo-Brief nach Brasilien
1941 und zurück wegen Einstellung des Postverkehrs; 30 u. 40 Pfg. auf Adresse einer
Orts-R-NN-Sendung, 4. Gewichtsstufe, aus Berlin (mit Firmenlochung!), 50 Pfg. einzeln auf Postausweis
(üblicher Übergang zum Foto), sowie 12 u. 50 Pfg. auf Auslands-Expreßbrief von Luxemburg zum
Europatarif nach Belgien

[(4) ex792-
798

100,—

3059 25 Pfg. Hitler, zwei portoger. Mehrfach-Frankaturen: per drei auf Zensur-Expreß-Auslandsbrief, sowie
per sieben (!) auf Paketkarte

[(2) 793(10) 45,—

3060 1 RM Hitler je per zwei als Mehrfach-Frankatur auf drei Expreß-Paketkarten, zweimal A-, einmal
B-Zähnung, einmal retour mit Nachgebühr für die Rücksendung, ferner 2 RM Hitler in B-Zähnung, nebst
5 Pfg., auf Paketkarte aus Wien

[(4) 799A/B
(2),800B

100,—

3061 Drei postfrische Plattenfehler: Nr. 810II, 812V (Fotoexp. Schlegel) und 817I (sign. Schlegel). Mi. 245,- ** 810,812,
817

45,—

3062 “Die letzten 100 Marken des 3. Reiches komplett postfrisch”, dabei Nr. 909/10 sowohl einzeln als auch in
Viererblöcken. Mi. 585,-

** 810-910 90,—

3063 “Die letzten 100 Marken des 3. Reiches komplett postfrisch”, Mi. 264,- ** 810-910 50,—

3064 1941-1945, die letzten 100 Marken des 3. Reiches komplett postfrisch (Nr. 909/10 sowohl einzeln als
auch in Paaren), Mi. 424,-

** 810-910 70,—

3065 12 + 38 Pfg. Heldengedenktag, Plattenfehler V einzeln, sowie I, II(2) und IV innerhalb eines Sechserblocks,
je postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 315,-

** 812PF(4) 50,—

3066 6 Pfg. Wehrkampftage, alle drei Plattenfehler postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 285,- ** 817I-V 50,—

3067 Vier postfrische Plattenfehler: Nr. 819II, 810II u. 820II, diese im Mi. mit 280,- notiert, dazu der nicht mehr
notierte PF 582I (sign. Schlegel)

** 819-20II 50,—

3068 3 Pfg. Postkongreß, ohne und mit Aufdruck, je die Plattenfehler I bis IV postfrisch, alle innerhalb von
Paaren, teils sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi. 610,-

** 820,
823I-IV

90,—

3069 Postkongreß, alle fünf Plattenfehler postfrisch, meist sign. Schlegel. Mi. 410,- ** 820I-IV,
822I

70,—

3070 6 + 14 Pfg. Postkongreß postfrisch mit ungewöhnlich rs. flächigem Abklatsch der braunen
Stichtiefdruckfarbe

** 821 100,—

3071 Postkongreß, fünf versch. Plattenfehler (also ohne Nr. 823III) kpl. postfrisch, teils sign. Schlegel. Mi. 400,- ** 822-5I 70,—

3072 3 Pfg. Postkongreß mit Aufdruck, Plattenfehler I bis IV, sowie 12 Pfg. mit Plattenfehler I, je postfrisch,
sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi. 400,-

** 823I-IV,
825I

70,—

3073 Drei versch. Plattenfehler postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 230,- ** 823II,IV,
780II

45,—
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3074 10 Pfg. Hitler auf guter Frage-Ganzsachenkarte 15 Pfg., per Lupo mit Zensur von Hamburg nach
Österreich, sowie Frageteil 6 Pfg. Ostarbeiterkarte spät 4.4.45 bedarfsgebraucht ab Dresden

[(2) 826,
P303F,
310F

60,—

3075 Vier bessere postfrische Plattenfehler, teils sign. Schlegel: Nr. 843III, 846II und 865I/II. Mi. 360,- ** 843,846,
865

60,—

3076 6 + 4 Pfg. Jugend, Plattenfehler I bis IV je postfrisch innerhalb von Paaren, sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi.
520,-

** 843I-IV 90,—

3077 Jugendverpflichtung, drei postfrische Plattfehler, Mi. 280,- ** 843II-IV 50,—

3078 Hitler-Geburtstag, 3 + 7 und 8 + 22 Pfg. je mit Plattenfehlern I und II postfrisch, Mi. 500,- ** 844I,II,
846I/II

90,—

F 3079 42 + 108 Pfg. Braunes Band auf seltenem Vor-FDC, portoger. R-Brief mit SST “München-Riem, 25.7.43",
Mi. 500,- +

[ 854 90,—

3080 42 + 108 Pfg. Braunes Band auf seltenem Vor-FDC, Umschlag mit SST vom 25.7.43 (Ersttag 27.7.43, Mi.
hierfür schon 500,-)

[ 854 70,—

3081 Braunes Band 1943 auf seltenem Vorersttagsbrief vom 25.7.43 [ 854 70,—

F 3082 42 + 108 Pfg. Braunes Band im Paar aus der linken unteren Bogenecke als gute Mehrfachfrankatur auf
Wertbrief (typische leichte Siegeldurchschläge) aus Würzburg, Wert 200,- RM, 34gr.

[ 854(2) 100,—

F 3083 42 + 108 Pfg. Braunes Band per zwei auf seltenem Vor-FDC, einmal ESST vom 25.7.43, die andere Marke
SST vom 1.8., Mi. 500,- +

[ 854(2) 60,—

F 3084 6 + 4 Pfg. Großer Preis von Wien, breitrandiger geschnittener Probedruck, sign. Schlegel, Ludin. Mi. 200,- (*) 857PU 50,—

F 3085 6 + 4 Pfg. großer Preis von Wien, geschnittener Probedruck, sign. Ludin. Mi. 200,- (*) 857PU 45,—

3086 12 + 38 Pfg. WHW auf FDC, Mi. 150,- [ 859 25,—

F 3087 24 + 10 Pfg. Wehrmacht im Rand-Dreierstreifen als seltene Mehrfach-Frankatur auf Wertbrief aus
Würzburg, Wert 300,- RM, 10gr., sowie Viererblock auf Expreß-R-Brief aus Passau

[(2) 883(7) 160,—

3088 30 + 20 Pfg. Wehrmacht im zentr. gest. Rand-Viererblock auf Lupo-R-Expreßbrief gg. Rsch. aus Fulda
1944, sowie 12 + 18 Pfg. Arbeitsdienst im Oberrandpaar auf portoger. Brief

[(2) 885(4),
853

50,—

3089 Drei versch. Plattenfehler postfrisch: Nr. 885I, 886VI und 888VII. Mi. 245,- ** 885,886,
888

45,—

3090 Drei versch. postfrische Plattenfehler: Nr. 885I, 890II und 893III, Mi. 245,- ** 885,
890-93

45,—

3091 Kameradschaftsblock, 13 versch. postfrische Plattenfehler, Mi. 990,- ** 885-93 180,—

3092 Fulda, drei versch. Plattenfehler postfrisch, Mi. 260,- ** 886I,II,VI 50,—

3093 Fulda, postfr. Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit Plattenfehlern I und V, Mi. 165,- ** 886I,V 40,—

3094 12 + 38 Pfg. Fulda, alle sechs Plattenfehler postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 495,- ** 886I-VI 90,—

3095 Fulda, alle sechs Plattenfehler komplett postfrisch, Mi. 495,- ** 886I-VI 90,—

3096 24 + 36 Pfg. Postkameradschaft, Plattenfehler I, II, III, IV und VI postfrisch, Mi. 405,- ** 893I-VI 70,—

3097 Drei postfrische Plattenfehler, Mi. 310,- ** 896I,
897I,III

50,—

3098 Vier versch. postfrische Plattenfehler: Nr. 897I, 901I/II und 908II. Mi. 350,- ** 897,901,
908

60,—

3099 Fünf versch. postfrische Plattenfehler, teils sign. Schlegel: Nr. 903I, 904I, 906I, 907I und IV. Mi. 385,- ** 903,904,
906-7

60,—

3100 Oldenburg, Plattenfehler I, III, IV und VI postfrisch, Mi. 320,- ** 907I,III,
IV,VI

50,—

3101 Volkssturm, drei versch. postfr. Plattenfehler, Mi. 245,- ** 908II,VIII,
IX

45,—

3102 Volkssturm, neun versch. Plattenfehler postfrisch, Mi. 735,- ** 908II-X 130,—

F 3103 SA/SS, alle vier verschiedenen (!) Bogenecken-Viererblöcke postfrisch, Mi. 1280,- + ** 909-10
(16)

250,—

3104 SA/SS einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der rechten unteren Bogenecke, Mi. lose 320,- + ** 909-10
(4)

60,—

Deutsches Reich Ganzsachen

3105 Drei gute Ganzsachenkarten 15 Pfg. gebraucht ins Ausland, P173I mit ungebr. Antwortteil, P219I nach
Belgien und P223 nach Holland und von dort zurück

[(3) P173,
219,223

100,—

3106 Drei gute gebrauchte Privat-Ganzsachen ab 1897, PP8C2-01, PP97B5-02, sowie PU127A4/02 mit ZuF [(3) PP,PU 40,—

3107 Privat-Ganzsachen, 13 bessere Karten/Umschläge, PP8C4-01, PU26C8-02, PP27C281, PP27C184-01,
PP27C164, PP27C17, PP40C1, PP81C5-01, PU99A1, PP101E1/E5, PU122 und PU154B1/04. Drei
ungebraucht, sonst gestempelt

[

(13)

PP/PU 90,—
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Deutsches Reich Dienst

3108 Dienstausgaben 1903-1923 kpl. gestempelt. Diverses, u.a. teure Nr. 65, sign. Infla. Mi. 1075,- # 1-74 180,—

F 3109 3 und 25 Pfg. je als portogerechte Einzelfrankaturen, 3 Pfg. auf Streifband (ungewöhnlich!) und 25 Pfg.
auf Retour-Zustellurkunde, Mi. 195,- +

[(2) 2,6 50,—

3110 3 und 25 Pfg. je als portogerechte EF, auf Drucksache und auf Ortszustell-Urkunde, Mi. 195,- [(2) 2,6 45,—

3111 25 Pfg. als EF auf Zustellurkunde aus Magdeburg 1903 [ 6 30,—

F 3112 3 Pfg. als gute EF auf Retour-Drucksache (Couvert leichte Faltspur ausserhalb) aus Heidelberg 1905, Mi.
400,-

[ 10 70,—

F 3113 5 Pfg. als seltene Einzelfrankatur auf Drucksachencouvert (leichte Öffnungsspuren) aus Magdeburg,
Attest Tworek. Mi. 750,-

[ 16 150,—

3114 Vier bessere Belege: Nr. 19a und 30 je Einzelfrankatur (Mi. 155,-), 68b per fünf als MeF (182,-), sowie Nr.
74 per 23 auf Paketkarte (ca. 50,- ++), alle sign. Infla

[(4) 19,30,
68b,74

90,—

3115 20 Pfg. als gute Einzelfrankatur, früh am 6.4.1920 verwandt, auf Brief aus Emmendingen [ 26 40,—

F 3116 70 Pfg. Bayern-Abschied 20mal rs. als ungewöhnliche hohe portoger. Mehrfach-Frankatur auf
Orts-Gerichts-Zustellurkunde (übliche Gebrauchsspuren) aus Kronach, 6. Dez. 1922, Fotoexp. Weinbuch

[ 42(20) 130,—

F 3117 50 Pfg. Bayern-Abschied mit Plattenfehler “E in DIENST wie F” gest., Attest Winkler. Mi. 600,- # 45I 130,—

F 3118 90 Pfg. Bayern-Abschied mit seltenem Plattenfehler “F statt E in DIENST” gestempelt, Zähnung siehe
Foto. Fotoexp. Bechtold. Mi. 600,-

# 45I 130,—

F 3119 5 Mk. Bayern-Abschied im Paar, nebst 70 Pfg. und 1 1/2 Mk., auf Wertbrief von Feuchtwangen 1921 nach
Ansbach, sign. Sieber

[ 51(2),42,
48

70,—

3120 5 Mk. Abschied, seltenes Randstück in der guten Rand-Variante I (Mi. lose gestempelt schon nicht
gelistet), nebst 20 u. 80 Pfg., sowie 1 Mk., auf portoger. R-Expreßbrief aus Würzburg, 16.1.1922

[ 51PRRI 130,—

F 3121 Dienst-Ausgabe für Württemberg, dabei 20 Pfg. mit beiden Wz., ungebraucht, meist sign. Hederer. Mi.
550,-

* 52-56U 90,—

F 3122 Dienst-Ausgabe für Württemberg vollständig postfrisch in der seltenen geschnittenen Variante, dabei 20
Pfg. in beiden Wasserzeichen, Attest Fleiner. Mi. 1650,-

** 52-56U 500,—

F 3123 Dienst-Ausgabe für Württemberg vollständig postfrisch in der seltenen geschnittenen Variante, dabei 20
Pfg. in beiden Wasserzeichen, Attest Fleiner. Mi. 1900,-

** 57-64U 650,—

3124 10 Pfg. als EF auf Ortskarte aus Stuttgart, sowie 15 Pfg. als EF auf Fernpostkarte, je sign. Infla, gute EF! [(2) 58,59 80,—

F 3125 20 Pfg. und 1 Mk. (leichte Zahnspitzentönung) auf Ganzsachenkarte 10 Pfg., als seltene
Land-Expreßkarte von Ulm in den Landbezirk von Berkheim

[ 60,64,
DP14/04

90,—

F 3126 20 Pfg., beide Wasserzeichen in der guten geschnittenen Variante je tadellos postfrisch, Attest bzw.
Fotoexp. Fleiner. Mi. 700,-

** 60X/YU 220,—

F 3127 20 Pfg., gutes Wasserzeichen “Ringe” gestempelt, sign. Klinkhammer/Infla. Mi. 400,- # 60Y 90,—

F 3128 50 Pfg. und 1 Mk. je in der guten ungezähnten Variante postfrisch, beide mit Fotoexp. Fleiner. Mi. 400,- ** 63-64U 90,—

F 3129 60 Pfg. mit sehr seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “innere Zierlinie der 0 unten ausgebrochen” als
tadellose Einzelfrankatur auf sauberem Brief von Lutter, 12.11.21, nach Gandersheim. Mi. schon lose
gestempelt nicht bewertet, sign. Fleiner

[ 66aI 180,—

F 3130 20 Mk. per sechs (zwei Dreierstreifen) als gute hohe MeF auf Orts-Gerichtsbrief (übliche leichte
Mittelfalte) aus Berlin, 9.7.23, sign. Infla

[ 75X(6) 70,—

3131 Drei gute gestempelte Werte, je sign. Infla. Mi. 540,- # 75Y,82,
84

90,—

3132 40 Mk. als EF auf Retour-Ortsbrief aus Düsseldorf, 21.6.23, sign. Infla [ 77a 50,—

F 3133 100 Mill. und 50 Milld. Mk. Dienstaufdrucke je im gestempelten Viererblock, ersterer zwei verkürzte
Zähne, bei der 50 Milld. Mk. rechte untere Marke ein verkürzter Zahn. Mi. lose 1840,- +, Atteste
Weinbuch bzw. Tworek

# 82,88(4) 350,—

F 3134 100 Mill. Mk., Plattenfehler “Sprung in der Rosette” (Haupttype) zentrisch gestempelt “Charlottenburg”.
Mi. 800,-, drei kleine Zahnspitzenverkürzungen, gut sign. Oechsner mit Attest

# 82HT 160,—

F 3135 2 Milld. Mk. im gest. Viererblock, siehe Foto. Mi. lose 600,- +, sign. Infla, Peschl # 84(4) 120,—

F 3136 5 Milld. Mk. per zehn rs. (aufgeklappt gut zeigbar) als hohe Mehrfach-Frankatur auf sauberem Ortsbrief
aus Berlin, 1.12.1923, sign. Infla, Peschl. Mi. 1160,- ++

[ 85(10) 300,—

F 3137 5 und 50 Milld. Mk. je in tadellosen waager. gest. Paaren, letzteres mit seltener später Abstempelung
“Lennep 7.1.24", Fotoexp. Weinbuch bzw. Attest Fleiner. Mi. 740,-

# 85,88(2) 130,—

F 3138 5 Milld. Mk. Dienstaufdruck im sehr seltenen gestempelten 12er-Block, dabei zweimal “Sprung im
Korbdeckel” (HT), einmal PE, eine Normalmarke kleine Knitter, sonst tadellos. Attest Weinbuch: “Echt
gebrauchte Einheiten mit den beiden Druckabweichungen sind selten und bisher nur in wenigen Stücken
bekannt”. Mi. lose Einzelmarken 2790,- ++

# 85HT/PE 500,—
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F 3139 10 Milld. Mk. Dienstaufdruck im gestempelten Achterblock, dabei je eine Marke “Sprung im Korbdeckel”
(HT), sowie einmal PE. Unten zwei Marken je eine verkürzte Zahnspitze bzw. kleiner Eckbug. Attest
Weinbuch: “Echt gebrauchte Einheiten mit den beiden Druckabweichungen sind selten und bisher nur in
wenigen Stücken bekannt geworden”. Mi. lose Einzelmarken 2580,-

# 86HT,PE 500,—

F 3140 20 Milld. Mk. im Fünferstreifen als seltene MeF auf Brief von Köln, 19.12.23, an die Polizeiverwaltung
Siegburg. Couvert oben etwas verkürzt und rs. fehlt die Oberklappe, sign. Infla, Peschl. Mi. 1450,-

[ 87(5) 250,—

F 3141 20 Milld. Mk. mit Plattenfehler “Sprung in der Rosette” tadellos gestempelt, Attest Fleiner. Mi. 800,- # 87HT 130,—

F 3142 50 Milld. Mk., tadelloses waager. Paar als MeF auf Vordruckbrief von der Polizeidirektion München (links
geschlossene Aktenlochung), sign. Infla, Ritter. Mi. 1200,-

[ 88(2) 200,—

F 3143 50 Milld. Mk. Dienstaufdruck im seltenen gestempelten Viererstreifen, zwei Marken ein bis zwei
verkürzte Zähne, sonst tadellos, Attest Weinbuch. Mi. 1040,- lose ++

# 88(4) 200,—

F 3144 50 Milld. Mk. mit Abart “Sprung im Korbdeckel” gestempelt (Alfeld/Leine). Zwei min. getönte
Zahnspitzen und kl. Eckbug. Attest Weinbuch. Mi. 1000,-

# 88HT 130,—

F 3145 20 T. a. 30 Pfg., gute EF auf Brief von Halle, 31.8.23 [ 90 120,—

F 3146 800 T. a. 30 Pfg. mit gutem Wasserzeichen 1 im Paar auf kleinem Briefstück, sign. Peschl, Infla. Mi. 800,- ] 90Y(2) 130,—

3147 75 T. a. 50 Pfg. als EF auf Brief von Berlin, 6.9.23, sign. Infla. Mi. 200,- [ 91 50,—

3148 75 T. a. 50 Pfg. als EF auf Brief von Düsseldorf, 19.9.23, nach Berlin, sign. Infla. Mi. 200,- [ 91 50,—

3149 75 T. a. 50 Mk., zwei bessere Einzelfrankaturen auf Briefen aus Berlin bzw. Grossberg, bei letzterem Marke
kurios erst am Empfangsort entwertet. Sign. Weinbuch bzw. Fleiner. Mi. 400,-

[(2) 91(2) 90,—

3150 75 T. a. 50 Mk. als Einzelfrankatur auf Brief von Berlin an einen Marine-Nachrichten-Offizier in
Swinemünde, sign. Weinbuch. Mi. 200,-. Dazu 250 T. a. 10 Pfg. per 40 als hohe MeF vs./rs. auf Brief aus
Opladen (Mi. 165,- ++)

[(2) 91,
93(40)

70,—

F 3151 250 T. a. 10 Pfg. im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke (Bogenrand Falze) mit ganz
stark verschobenem Aufdruck

** 93(4) 50,—

F 3152 1 Mio. Mk. a. 75 Pfg. im Zehnerblock als portoger. MeF auf Brief von Nürnberg, 31.10.23, nach Passau,
Couvert winzige Fehlstelle, gute Frankatur, sign. Infla. Mi. 1100,- +

[ 96(10) 220,—

F 3153 10 Pfg. zentrisch gestempelt, durch versetzten Kammschlag markantes Überformat und dadurch unten
seitlich teils ungezähnt, siehe Foto, sign. Peschl

# 101 70,—

3154 Drei gute Belege: 8 Pfg. Ziffern und 12 Pfg. Behördendienst (sign. Oechsner) je in guter Farbe als portoger.
EF, sowie 4 Pfg. Strohhut per drei als Mehrfach-Frankatur. Mi. über 420,-

[(3) 116b,
130,138b

90,—

F 3155 6 Pfg., zwei versch. Oberrandstücke, Platte und Walze, zusammen (!) auf Bedarfsbrief, dazu 20 Pfg.
Walzen-Oberrand in MiF auf Brief

[(2) 128P/W,
126W

60,—

3156 6 Pfg., gute waagerechte Gummiriffelung als postfrisches Oberrandstück, Mi. 350,- ** 135yPOR 80,—

F 3157 30 Pfg. Behördendienst als EF auf an sich portofreiem Orts-R-Brief aus München gg. Rsch., 2.12.44, hier
also nur die Rückschein-Gebühr frankiert, so selten. Couvert oben kleine Randspieße

[ 141 80,—

F 3158 50 Pfg. Behördendienst per zwei als portoger. MeF auf Bedarfs-Paketkarte aus Dresden 1942 [ 143(2) 100,—

Zeppelinpost

F 3159 Bodensee-Postkarte, bildseitig (mit Nr. 111/12) frankierte Zeppelin-Ansichtskarte mit Stempel von
Friedrichshafen, rs. L2 “per Luftschiff Bodensee”, Si. 450,-

[ 19H 120,—

F 3160 Amerikafahrt 1928, Brief ab Friedrichshafen mit zwei 2 RM Zeppelin, Marken gut, Couvert leichte
Gebrauchsspuren, Mi. 220,- + Sieger 100,-

[ 21A 60,—

3161 Fahrt nach Zürich-Dubendorf, Karte Schweizer Post (Nr. 180 u. 181x auf P144) [ 46 25,—

F 3162 SAF 1930, Bordpostkarte mit 1 Mk. Flugpost, sowie 2 RM SAF auf Brief, Auflieferung Friedrichshafen
(alleine 500,- Mi.)

[(2) 57A,57I 130,—

F 3163 SAF 1930, Bordpostkarte mit u.a. 2 RM SAF mit gutem Wz. (Mi. 650,-) bis Sevilla. Sieger 900,- [ 57G 180,—

3164 SAF 1930, Karte Brasilianische Post mit u.a. 5000 Rs. Zeppelinmarke bis Friedrichshafen [ 59A 25,—

F 3165 SAF 1930, Brief US-Post mit Einzelfrankatur 1,30 Dollar Zeppelin ab Varick bis Bremen [ 64B 220,—

F 3166 Schweiz-/Liechtensteinfahrt 1930, Bordpostkarte mit Flugpostmarken (Nr. 378-381) bis Vaduz. Sieger +
550,-

[ 79B 130,—

F 3167 Sachsenfahrt 1930, Brief mit 2 RM Zeppelin, Auflieferung Friedrichshafen, sowie Karte von Chemnitz
nach Friedrichshafen, Sieger + 310,-

[(2) 100Ac,Ba 100,—

F 3168 Landungsfahrt nach Ungarn, zusammenhängende und aufgeklappt gut zeigbare Doppelkarte, hin mit 1
RM (Nr. 364) als Bordpostkarte, zurück mit Ungarn 2 P. Zeppelinmarke ab Budapest

[ 101b,
103b

130,—

F 3169 Ungarnfahrt 1931, zwei Karten Ungarische Post mit je 1 P. Zeppelin, Rundfahrt Budapest bzw. Abwurf
Debrecin

[(2) 102Aa,Ba 60,—

F 3170 Ostseejahr-Rundfahrt, Bordpostbrief mit 2 RM Zeppelin als EF, sowie Brief und Karte Abwurf
Kopenhagen, Bordpost, mit u.a. guter Frankatur Bedeutende Deutsche

[(3) 108Ab,
Ca(2)

90,—
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F 3171 Fahrt Vaduz-Lausanne 1931, sauberer Zeppelinbrief mit Einzelfrankatur Liechtenstein 2 Fr. Zeppelin ab
Vaduz. Mi. 500,- (Nr. 115) plus Sieger 425,-

[ 110B 130,—

F 3172 Islandfahrt, zwei Karten Isländische Post je mit 1 Kr. Zeppelin, normale Post und (mit ZuF)
eingeschrieben, Sieger 415,-

[(2) 114A/B 130,—

3173 Österreichfahrt 1931, zwei Karten Österr. Post mit versch. Frankaturen, Hin- und Rückfahrt ab Wien 1 [(2) 117A/B 50,—

3174 Österreichfahrt 1931, drei Rückfahrtkarten Österr. Post, zweimal “Wien”, einmal “Wien-Aspern”, Sieger
+ 240,-

[(3) 118A/B
(3)

70,—

F 3175 1. SAF 1931, drei Briefe je mit Einzelfrankaturen 4 RM Zeppelin (Nr. 424), Auflieferung Friedrichshafen,
Abwurf Cap Verde, ferner Bordpost bis Pernambuco, sowie Bordpost bis Rio de Janeiro. Mi. 360,- + Sieger
490,-

[(3) 124Aa,
Bb,Cb

160,—

F 3176 SAF 1931, Karte mit EF 2 RM Polarfahrt ab Berlin mit Anschlußflug bis Rio [ 129Eb 100,—

F 3177 4. SAF 1932, Brief (min. Mgl.) Auflieferung Friedrichshafen mit u.a. 4 RM Polarfahrt (Mi. 1100,-) [ 157Aa 180,—

F 3178 8. SAF 1932, Brief mit Zuleitungspost ab Kolumbien mit kolumb.-brasilianischer Mischfrankatur, Sieger
400,-

[ 190C 90,—

F 3179 9. SAF 1932, Lupo-Drucksache mit ungewöhnlicher 13-Pfg.-Rate, Anschlußflug ab Stuttgart bis
Friedrichshafen

[ 195C 70,—

3180 Deutschlandfahrt 1933, Bordpostkarte mit Flugpost-Frankatur [ 201Ab 25,—

F 3181 Italienfahrt 1933, seltene Karte Zuleitungspost Liechtenstein (mit Nr. 96, 102/3) ab Triesen [ 207 130,—

F 3182 Schweizfahrt 1934, Karte mit guter Frankatur, u.a. 4, 5 und 20 (!) Pfg. Wagner, Auflieferung
Friedrichshafen

[ 259Aa 150,—

3183 Fahrt zur Leipziger Messe, Brief Auflieferung Leipzig [ 366 25,—

F 3184 5. SAF 1936, Bordpostkarte von der Rückfahrt, seltene Verwendung einer Rohrpost-Ganzsachenkarte 55
Pfg. mit ZuF als Zeppelinkarte

[ 412C 90,—

F 3185 Olympiafahrt 1936, Karte Auflieferung Frankfurt Rhein-Main-Flughafen mit seltener
Mehrfach-Frankatur 15 Pfg. Weltkongreß (Nr. 623)

[ 427B 150,—

F 3186 Olympiafahrt 1936, zwei Briefe mit versch. Frankaturen, Auflieferung Rhein-Main-Flughafen Frankfurt,
sowie Brief Zuleitungspost Liechtenstein mit u.a. 1 Fr. Zeppelin

[(3) 427B 90,—

3187 Olympiafahrt 1936, Brief mit Olympiamarken, u.a. 25 + 10 Pfg., Auflieferung Frankfurt [ 427Ba 30,—

F 3188 Olympiafahrt 1936, kpl. Olympia-Satz auf Zeppelinbrief, Auflieferung Rhein-Main-Flughafen Frankfurt,
Sieger + 225,-

[ 427Bb 60,—

F 3189 Olympiafahrt 1936, kpl. Olympia-Satz auf Zeppelinbrief, Auflieferung Rhein-Main-Flughafen Frankfurt,
Sieger + 225,-

[ 427Bb 60,—

3190 Olympiafahrt 1936, Ganzsachenkarte mit Zusatzfrankatur, Auflieferung Flughafen Frankfurt
Rhein/Main, Attest Sieger

[ 427Bd 50,—

Private Flugpostmarken

3191 50 Pfg. Margareten-Volksfest, hellblau, im interessant verzähnten postfrischen Viererblock aus der
rechten oberen Bogenecke, Mi. 520,- ++

** 4a(4) 90,—

3192 50 Pfg. Margareten-Volksfest in beiden Farben je postfrisch, Mi. 430,- ** 4a/b 70,—

3193 50 Pfg. Margareten-Volksfest, hellblau auf Briefstück und grauultramarin postfrisch. Mi. 360,- **/
]

4a/b 70,—

F 3194 10 Pfg. Regensburg auf dickem Glanzkarton ungebraucht, Mi. 1400,- * 6 250,—

F 3195 Segelflüge am Büchelberg, zwei Karten je mit Mischfrankaturen Flugpost mit normalen Marken, 10 Pfg.
a. 2 Mk., 3 Mk. (Paar) und 5 Mk. Mi. 360,- +

[(2) 13b/c,
14a

90,—

F 3196 10 Pfg. a. 3 Mk., Segelflug am Büchelberg, im Paar, linke Marke seltener kopfstehender Aufdruck, nebst 3
Pfg. Reichsadler, auf Flugpostkarte. Mi. über 400,-

[ 13cK 70,—

F 3197 10 Pfg. a. 200 Mk., Segelflug am Büchelberg, im Paar, linke Marke seltener kopfstehender Aufdruck, nebst
3 Pfg. Reichsadler, auf Flugpostkarte. Mi. über 400,-

[ 14eK 70,—

3198 1912, Frühe Flugpostkarte “Flugpost Mannheim-Heidelberg 19.5.12" mit 5 Pfg. Germania [ 25,—

3199 1925, Flugpost, vier bessere Belege, “Flugpost-München” 1925, 1926, 1927 Flugpost “Halle/Saale”,
sowie 1931 Deutscher Schleuderflug Dampfer “Bremen”-Southampton

[(4) 70,—

F 3200 1926, 5 Pfg. Reichsadler auf Ballonkarte (entspr. Foto) ab Berlin-Tempelhof, 14.8.26, mit Stempel “Mit
Luftpost befördert” und “Der Finder dieser Karte wird gebeten, sie in den nächsten Briefkasten zu werfen”

[ 70,—

F 3201 1929, Katapultflugpost, Dampfer “Bremen”, seltener Brief ab Bremen mit Deutscher Frankatur, 15.7. und
1.8., sowie USA-Frankatur vom 22.7., siehe Foto, dazu zwei weitere Belege, Flüge 2.8. und 1.10.29

[(3) 100,—

F 3202 1930, Katapultflugpost, vier bessere Belege, Dampfer “Europa”-New York, 15.9.1930 (2) und Dampfer
“Bremen”-New York, 22.7.29 (ebenfalls zwei, “1. Deutscher Katapultflug”)

[(4) 90,—

F 3203 1932, DOX-Flugpostkarte mit seltenem Barzahlungs-L2 “Affranchissement Percue 4,- RM” nach Berlin
gelaufen

[ 70,—
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3204 1932, Deutscher Schleuderflug “Bremen”-Southampton, Brief Amerik. Post nach Berlin [ 25,—

F 3205 1933, Raketenflug-Vignetten 1. Nacht-Raketenflug Hasselfelde, 4.11.1933, 1 Mk. grün, schwarz,
schw./rot sowie ohne Wertangabe schw./gelb, je auf Briefstücken

](4) 45,—

F 3206 1934, Raketenflug, 1/2, 1 u. 3 Mk., “1. Deutscher Raketenflug 1934" auf entspr. Ansichtskarte [ 45,—

Flug- und Katapultpost

F 3207 1912, Germania-Kartenbrief-Ganzsache 10 Pfg. rein bedarfsmäßig gebraucht (min. Gebrauchsspuren)
mit K1 “Flugpost Mannheim-Heidelberg 9.5.12", innen mit Geschäftstext der süddeutschen
Jute-Industrie

[ KB 450,—

F 3208 DOX-Flugpost, Zuleitungspost Surinam, Brief vom 18.8.1931 in die USA [ 70,—

F 3209 Katapultflug Dampfer “Bremen”, seltene Zuleitungspost Mexiko in Mischfrankatur mit USA, R-Brief ab
Mexiko über New York, und Dampfer “Bremen”, nach Hamburg

[ 200,—

F 3210 Katapultflug Dampfer “Europa”, seltene Zuleitungspost Australien in Mischfrankatur mit USA auf
Couvert ab Brisbane, 19.3.1932, über Honululu/San Franzisko und Dampfer “Europa”, nach Hamburg

[ 200,—

F 3211 Katapultflug Dampfer “Europa”, seltene Zuleitungspost Australien in Mischfrankatur mit USA auf
Couvert ab Brisbane, 24.3.1932, über Honululu/San Franzisko und Dampfer “Europa”, nach Hamburg

[ 200,—

Deutsche Privat-/Stadtpost

3212 Bremen, Privatbriefbeförderung, seltene ungebrauchte Ganzsachenkarte 3 Pfg. rot mit schwarzem
Zudruck an “die Agentur der Wohlfahrts-Lotterie zu Zwecken der deutschen Schutzgebiete

[ PP 45,—

F 3213 Leipzig, Courier, 5 Pfg. mit Aufdruck “H.B.” im postfrischen Bogen, linke Reihe mit Aufdruckabart “H von
H.B. teils fehlend”, als vollständiger Bogen sehr ungewöhnlich (Mi. 4000,- ++)

** E5(100) 600,—

3214 Leipzig, D, Courier, 2 1/2 Pfg. im postfrischen Rand-19er-Block, ein Wert kl. Mgl., Mi. rund 600,- ** 6(19) 80,—

3215 Stuttgart, Ganzsachen König Karl, 12 Couverts mit Gefälligkeitsstempeln, meist versch. [

(12)

U 130,—

F 3216 Stuttgart, Ganzsachen König Karl 3 Pfg. blau/rot, zwei Faltbrief-Essays in versch. Formaten, es sind nur
rund ein Dutzend dieser Essays bekannt, Jaedicke 800,-

[(2) PU(2) 180,—

3217 Stuttgart, Ganzsachenkarte König Karl 5 Pfg. grün/rot mit Gefälligkeitsstempel [ P2.27.2 70,—

3218 Stuttgart, Ganzsachenkarten König Karl 3 Pfg. ultramarin und 5 Pfg. grün, sauber gebraucht am
27.6.1889 (mit Briefträgerstempel), Jaedicke 480,-

[(2) P2.66.1,
67

90,—

F 3219 Stuttgart, König Karl, 1 1/2 bis 10 Pfg., sowie Probedrucke 5 Pfg. bläulichgrün/karmin (selten) auf sechs
gefälligkeitsgest. Couverts

[(6) 1.11-15,
1.14

160,—

F 3220 Stuttgart, Streifband-Ganzsache 1 1/2 Pfg. violett 1889, innerorts gelaufen, leichte Faltspuren rechts,
seltene Ganzsache

[ S 90,—

3221 Stuttgart, fünf meist verschiedene Jubiläums-Ganzsachenkarten König Karl gelaufen, 3 Pfg. blau/rot, 5
Pfg. grün (2), 10 Pfg. braun und braun/orange

[(5) P(5) 90,—

Deutschland Sonstiges

F 3222 Feldpost 1914/18, extrem seltenes Markenheftchen mit 50 roten Feldpost-Vignetten, welche für alle
Sendungen zum und vom Feldheer anzubringen waren, komplettes postfrisches Heftchen dieser
Aufkleber in tadelloser Erhaltung. Ausführliches Attest Haspel “von dem vorgelegten Heftchen sind
bisher nur vier komplette Exemplare bekannt. Das Heftchen ist vollständig und in einer außergewöhnlich
guten Erhaltung ohne Signum”. Große Deutschland- und Feldpost-Rarität!

** MH 1800,—

F 3223 Kleinwalsertal, 1940, Leinen-R-Lupobrief aus Brasilien (mit Nr. 306/7 und 457) nach
Hirschegg/Kleinwalsertal mit Doppelzensur und allen Stempeln, typische Gebrauchsmängel

[ 120,—

3224 NS-Propaganda, Colorkarte “Furchtlos und Treu” des Wehrkreis-Kommandos Stuttgart für das
Kriegs-WHW 1939/40 gebraucht (mit Mi.-Nr. 740) ab Tübingen

[ 60,—

3225 NS-Propaganda, seltene s/w-Karte “SA-Wettkämpfe Berlin Olympia-Stadion” gelaufen mit sechsmal 1
Pfg. Hitler

[ 100,—

Deutsche Post in China

F 3226 Vorläufer 2 Mk. graulila im Viererblock auf Briefstück mit klarem K1 von Shanghai 1891, teils kleine
Mängel, als Einheit (lose 2800,- Mi.) selten. Attest Jäschke-L.

] V37d(4) 300,—

F 3227 Vorläufer 20 Pfg. graublau auf seltener Urmarke Nr. 48bb (der Michel unterscheidet die Farbgruppen
nicht so präzise, diese Nuance ist in China verwendet selten) im Dreierstreifen (ein Wert ein kurzer Zahn)
auf Briefstück mit K1 “Shanghai” 1893 und R-Zettel. Attest Jäschke-L. Zum Vergleich Briefstück
Vorläufer mit Paar 20 Pfg. in der üblichen “b”-Nuance (sign. Jäschke-L.

](2) V48b(3) 220,—
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F 3228 3 Pfg. ockerbraun (mit Zw. oben) und hellocker, diagonaler Aufdruck, je tadellos ungebraucht, sign. bzw.
die gute “d” Attest Jäschke-L. Mi. 970,-

* 1Ib,d 230,—

3229 5 Pfg. im Paar auf Karte aus Shanghai 1901 [ 2II(2) 45,—

F 3230 50 Pfg. steiler Aufdruck, gestempeltes Zwischenstegpaar, Mi. 300,- # 6IIZS 80,—

F 3231 50 Pfg. steiler Aufdruck, Zwischenstegpaar (üblich im Steg vorgefaltet) und anhängende weitere Marke
(diese ein kurzer Zahn) auf Briefstück mit K1 von Tientsin, sign. Pauligk. Mi. 318,- +

] 6IIZS 70,—

F 3232 50 Pfg. diagonaler Aufdruck im gest. Zwischenstegpaar, Mi. 480,- # 6IZS 90,—

F 3233 Petschili, 2 Mk. rötlichkarmin im senkrechten Paar, zur Petschilizeit auf einem Feld-Telegramm
verwendet mit Doppelentwertung durch Feldpoststempel des Ostasiat. Expeditionscorps und
Bahnpost-Ovalstempel “Peking Taku”. Im Michel ohne Bewertung und selten, neues Attest Steuer

# PV37f 1200,—

F 3234 Aufdrucke gestempelt, 3 Pfg. in beiden Farben, 5 Mk. (sign. Pfenninger) in Type III aus der rechten oberen
Bogenecke, Mi. 660,- +

# 15-27 160,—

F 3235 Aufdrucke ungebraucht, überkomplett, 3 Mk. in Typen I und II, 5 Mk. in Typen II und III. Mi. 790,- * 15-27 160,—

3236 5 Pfg. auf Colorkarte 1904 aus Tientsin (Ansicht des Hotels “Astor House”), schön colorierte Foto-Ak nach
Langfang

[ 16 45,—

3237 10 Pfg. als Einzelfrankatur mit Stempel “Tientsin 18/9 06" auf portopflichtiger Auslands-Ansichtskarte
mit seltenem nebenges. SB-Stempel ”Eskadron Jäger zu Pferde"

[ 17 50,—

3238 20 Pfg. auf Bedarfsbrief mit klarem Stempel “Tsinanfu 24/5 04" [ 18 35,—

F 3239 5 Mk. Reichspost in der seltenen Type I sauber gestempelt, ganz winzige Schürfstelle, optisch eine gute
Marke, sign. Kilian und Attest R. Steuer. Mi. 3000,-

# 27I 500,—

F 3240 5 Mk. Reichspost, Type III gestempelt, sign. Steuer. Mi. 400,- # 27III 100,—

F 3241 5 Mk., Type III, tadellos gestempelt “Canton”, sign. Ressel und Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 400,- # 27III 100,—

F 3242 1/2 D. a. 1 Mk. mit Aufdruckfehler “rechte Rosette auf der Spitze stehend” ungebraucht, sowie 1 D. a. 2
Mk., Kriegsdruck Type I, als postfr. linke obere Bogenecke, sign. Jäschke-L. Mi. 220,-

**/* 44II
BMI,45

50,—

F 3243 1 D. a. 2 Mk. und 2 1/2 D. a. 5 Mk. je postfrisch vom Rand bzw. aus der Bogenecke, Nr. 45IIAI und 47IAlIIIb,
je sign. Steuer. Mi. 250,-

** 45,47 65,—

F 3244 2 1/2 $, tadellos postfrisches Unterrandstück (Falzrest nur im Unterrand) mit Aufdruck-HAN “H
5486.18". Eine der seltensten Hausauftragsnummern der Deutschen Post China und selbst in
ungebrauchter Erhaltung mit Falz lediglich mit ”-.-" aufgeführt, Fotoattest Steuer

**/* 47IAM
HANA

1500,—

3245 Feldpostkarte 1901, “Mandarin auf der Straße”, Farblitho-Postkarte mit Stempel “Peking 2/1" [ 100,—

Deutsche Post in Marokko

3246 3 C. a. 3 Pfg., der Plattenfehler “Bruch in der Banderole” sowohl innerhalb eines postfr. Paares als auch
gest. (Bfst.), ferner 10 Pfg. in besserer Nuance auf Bfst., sign. Bühler, Jäschke-L. Mi. 280,-

**/
]

1I(2),3d 50,—

F 3247 20 Pa. a. 10 Pfg. mittelkarminrot einzeln auf sauberer Postkarte aus Constantinopel 1897, sign.
Hollmann. Mi. 320,-

[ 7c 90,—

3248 3 C. a. 3 Pfg. auf Drucksache 1908 mit besserem Stempel “Fes-Mellah” [ 21 50,—

F 3249 1 Pes. 25 Cts. a. 1 Mk., 2 Pes. 50 C. a. 2 Mk., je A-Zähnung tadellos gest. (letztere Luxus!), je Fotoexp.
Steuer. Mi. 370,-

# 30A,31A 90,—

3250 3 Pes. 75 Cts. a. 3 Mk., B-Zähnung postfrisch, sign. Bothe. Mi. 140,- ** 32B 45,—

F 3251 5 C. a. 5 Pfg., Aufdruck “Marocco”, im kpl. postfrischen Bogen mit Ur-HAN “5133" und Aufdruck-HAN
”5512", Mi. lose 2026,-

** 35(100) 300,—

3252 25 C. a. 20 Pfg. in der guten Nuance hellultramarin sowohl einzeln auf sauber gestempeltem
Vordruckbrief von Mazagan 1907 nach Wien, als auch postfrisch, sign. Jäschke-L. bzw. eine Fotoexp. Mi.
280,- +

[/

**

37c(2) 90,—

3253 35 C. a. 30 Pfg., postfrische linke obere Bogenecke, sowie 60 C. a. 50 Pfg. im gestempelten
Oberrand-Viererblock. Mi. lose 124,- ++

**/
#

39,41(4) 35,—

F 3254 50 C. a. 40 Pfg., 1 Pia. a. 80 Pfg. (Kabinettbriefstück mit klarem gutem Stempel “Tanger (Marocco)”),
sowie 1 P. 25 Cts. a. 1 Mk., alle tadellos gest., sign. Pfenninger, Steuer bzw. für die teure 1 Pia. Attest
Jäschke-L. Mi. 1200,-

#/] 40,42,43 250,—

F 3255 1 Pes. a. 80 Pfg. tadellos gest. mit guter Abstempelung “Tanger Marocco”, 4.4.11, Attest Steuer. Mi. 700,- # 42 180,—

F 3256 1 Pes. 25 Cts. a. 1 Mk., tadellos postfr. rechtes Randstück, Fotoexp. Jäschke-L. Mi 220,- + ** 43 60,—

F 3257 2 Pes. 50 Cts. a. 2 Mk., sowie nächste Ausgabe 3 Pes. 75 Cts. a. 3 Mk., je tadellos gest., sign. Bothe u.a. Mi.
480,-

# 44,57IA 100,—

F 3258 6 Pes. 25 Cts. auf 5 Mk., die sehr seltene Aufdruck-Abart “Schleife im linken M breit gebrochen” sauber
gestempelt, ganz min. unregelmäßige Zähnung, Michel in gestempelter Form bisher unbekannt,
postfrisch auch nur “-.-”, Attest Jäschke-L.

# 45I 350,—

3259 3 C. auf Drucksache mit besserem Stempel “Asimmur Marokko 8/1 12" [ 46 50,—
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F 3260 60 C. a. 50 Pfg. im Oberrand-Viererblock, zentrisch gestempelt “Masagan”, auf Briefstück, sign. Steuer.
Mi. lose 180,- + OR

] 53I(4) 60,—

F 3261 3 Pes. 75 C. auf 3 Mk. mit Stempel “Marrakesch”, Fotoexp. Steuer “einwandfrei”. Mi. 260,- # 57IA 75,—

F 3262 3 Pes. 75 Cts. a. 3 Mk. auf klar gestempeltem Briefstück, sign. Jäschke-L. Mi. 260,- ] 57IA 50,—

F 3263 6 Pes. 25 Cts. a. 5 Mk., beide Aufdrucktypen sowie der seltene Ministerdruck (vom Oberrand) ungebr.,
sign. Jäschke-L. bzw. eine Fotoexp. für Nr. 58M. Mi. 425,-

* 58IAa/b,
M

90,—

Deutsche Post in der Türkei

F 3264 NDP-Vorläufer 1 und 2 Gr., sauber gest. Exemplare mit kleinen Mängeln, je K1 von Constantinopel # NV16,17 80,—

F 3265 Vorläufer 2 Mk. rosalila tadellos gest. “Constantinopel” 1887, sign. Krause. Mi. 500,- # V37c 90,—

F 3266 Vorläufer 2 Mk. rosa- und graulila je mit K1 von Constantinopel, min. helle Stellen, je Fotoexp. Jäschke-L.
Mi. 1000,-

# V37c,d 180,—

F 3267 Vorläufer 2 Mk. rotkarmin, gut gezähnt und einwandfrei, als sehr seltene Einzelfrankatur auf Paketkarte
(diese in Gebrauchserhaltung) von Constantinopel 1895 an einen Leutnant in Wesel, weitaus seltener als
MiF!

[ V37e 350,—

F 3268 Vorläufer 10 Pfg., Antwortteil von Ganzsachen-Doppelkarte in bedarfsmäßiger Verwendung mit Stempel
“Constantinopel 2. 26/12 85" (ohne Sterne) nach Holland mit Eingangsstempel (min.
Beförderungsspuren). Die frühen Antwortkarten sind ausserordentlich selten und mit dieser
Abstempelung nur in ganz wenigen Exemplaren bekannt (Dr. Steuer 30x)

[ VP9A 180,—

F 3269 20 Para a. 10 Pfg. dunkelrosarot einzeln auf “Bücher-Zettel”-Karte von Constantinopel 1888 nach Berlin,
sign. Hollmann. Mi. 400,- +

[ 2b 100,—

F 3270 1 Pia., der Nachdruck tadellos postfrisch im senkrechten Zwischenstegpaar, Michel ohne Bewertung * 3NaZS 90,—

F 3271 1 Pia., die ungebraucht sehr seltene Marke mit blauschwarzem Aufdruck, jedoch Mängel (Schonfalz),
Attest Jäschke-L. Mi. 3000,-

* 3b 350,—

F 3272 1 1/4 Pia. a. 25 Pfg. orangebraun auf tadellosem kleinem Briefstück sowie ungebraucht, Fotoexp. Steuer
bzw. Wiegand. Mi. 500,-

]/* 4b(2) 120,—

F 3273 20 Para a. 10 Pfg. dunkelrosarot, UV gelblichorange, die seltenste Farbe tadellos postfrisch, Attest
Jäschke-L. Mi. 1500,-

** 7e 450,—

F 3274 2 1/2 Pia. a. 50 Pfg. bräunlichrot tadellos gestempelt, sign. Bothe und Attest Jäschke-L. Mi. 550,- # 10a 140,—

F 3275 2 1/2 Pia. a. 50 Pfg. bräunlichrot gestempelt, eine kleine Sandkornpore verwendungsbedingt und m.E.
kein Mangel, sign. Köhler u.a., sowie Fotoexp. Wiegand. Mi. 550,-

# 10a 110,—

3276 20 Pa. a. 10 Pfg., gute Aufdrucktype II per vier auf halbem Vordruckbrief (leichte Patina) von
Constantinopel nach Bayern

] 13II(4) 45,—

F 3277 5 Pia., 2 Pia. sowie Unterrandstück 2 1/2 Pia. als seltene Portorate auf Adreßteil einer eingeschriebenen
Drucksache aus Constantinopel 1902, entsprechend der hs. Gewichtsangabe von 1700 Gramm
portogerecht frankiert. Attest Steuer

([) 20Ia,17I,
18I

250,—

F 3278 5 Pia. a. 1 Mk., mit Plattenfehler “Blitz” (Feld 14) gestempelt, ganz leichte Verfärbung wie bei dieser
eosinkarminroten Druckfarbe häufig und ohne Bedeutung, eine seltene Marke, Attest Jäschke-L. Mi.
3000,-

# 20IaIII 600,—

F 3279 25 Pia. a. 5 Mk. Reichspost in Type II, Aufdrucktype I, tadellos ungebraucht, Mi. 260,- * 23I/II 60,—

F 3280 1 1/4 Pia. in Mischfrankatur mit Deutsches Reich Germania-Zusammendruck X/X/5 Pfg. auf
Privat-Ganzsachen-Umschlag “Stadtbrief” 5 Pfg. mit klaren Stempeln “Constantinopel 3. 27/5 13" nach
Halle mit rs. Eingangsstempel vom 30.5.13. Die hier verwendete Zusammendruck-Kombination ist schon
im Reichsgebiet verwendet schwer zu finden, in der hier gezeigten Form auf einem Einschreibebrief der
Deutschen Post Türkei eine bemerkenswerte Seltenheit und ein dekorativesStück in perfekter Erhaltung

[ MW1.3 450,—

F 3281 1 1/2 Pia. a. 30 Pfg., mit Aufdruckabart “Anstrich der großen 1 gebrochen” ungebraucht (unten winzige
abgesplitterte Gummistelle und dort etwas hell wirkend), Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 600,-

* 28I 100,—

F 3282 1 Pia. a. 20 Pfg. auf Privat-Ganzsachen-Umschlag 1 Pia. a. 20 Pfg. der Deutschen Palästina-Bank von
Jaffa 1911 nach Alexandrien/Ägypten als R-Brief

[ 38,PU1 130,—

F 3283 1 1/2 Pia. a. 30 Pfg., der seltene Aufdruckfehler “große 1 der linken Wertangabe 1 1/2 gebrochen” tadellos
gestempelt. Mi. “-.-” (vergleichbare Stücke der anderen Michelnummern sind mit 4500,- bis 14.000,- Mi.
bewertet). Attest Jäschke-L.

# 40I 700,—

F 3284 15 Pia. a. 3 Mk. tadellos gestempelt, Attest R. Steuer. Mi. 600,- # 46a 160,—

F 3285 Privat-Ganzsache 2 Pia. a. 40 Pfg. der Deutschen Palästina-Bank gebraucht 1913 (leichte Mittelfalte) als
R-Brief nach Frankfurt

[ PU2 130,—
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Deutsch-Neuguinea

F 3286 Vorläufer 2 Mk. graulila mit K1 von Stephansort, 30.7.(91), in der guten Variante mit kopfstehender
Tagesangabe “30", ein kurzer Zahn. Diese Vorläufermarke ist ohnehin selten, mit dieser Abstempelung
eine Rarität. Dr. Steuer dreifach = 9000,- Michel

# V37d 2000,—

F 3287 Vorläufer Krone-Adler 5 Pfg. im Unterrandpaar, 10 Pfg. und linke untere Bogenecke 20 Pfg. auf
Einschreibecouvert (Faltspuren, auch durch die 20 Pfg.) mit K1 “Stephansort”, 25.5.97, nach
Baden-Baden und weiter in die Schweiz, an den Kolonialpionier Hauptmann von Francois. Ungewöhnlich
ohne R-Zettel nur mit hs. Notation (“gilt”), rs. alle Stempel

[ V46c,
47d,48d

700,—

3288 10 Pfg. in guter Farbe lilarot tadellos gest., sign. Jäschke-L. Mi. 180,- # 3b 45,—

F 3289 3 Mk. Schiffe gest., sign. Bühler. Mi. 190,- # 18 40,—

F 3290 1889, zwei Briefe (einmal Couvert etwas knittrig) aus gleicher Korrespondenz je mit Paar Württemberg
10 Pfg. an einen Doktor Weinland in Deutsch-Neuguinea, einmal aus Urach, 7.10.1889, via Genua (rs.
Transit-K1, ebenso von Soerabaya) nach Finschhafen, der zweite vom 28.12.89 nach Stephansort, hier
Ankunft vier Monate später am 24.4.1890 (rs. Ankunfts-K1). Zwei sehr frühe Briefe in diese Kolonie und
so von Liebhaberwert!

[(2) Wü.46(4) 2200,—

Deutsch-Ostafrika

F 3291 Vorläufer 2 Mk. rötlichkarmin auf Teil von Postanw.-Abschnitt mit K1 “Kilwa”, 6.4.99, Dr. Steuer vierfach,
sign. Bothe

] V37f 60,—

F 3292 Vorläufer 2 Mk. rotkarmin mit Plattenfehler “obere Randlinie gebrochen” auf Postanweisungsabschnitt
mit K1 von Dar-es-Salam, Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 350,-

] VO37eVI 90,—

F 3293 Vorläufer Krone-Adler 20 Pfg. blau auf Couvert aus Dar-es-Salam 1892 nach Breslau, sign. R. Steuer. Mi.
300,-

[ VO48b 90,—

F 3294 25 Pesa a. 50 Pfg. im ungebrauchten Viererblock aus der linken oberen Bogenecke (etwas angetrennt und
in der Zähnung vorgefaltet), Mi. lose 240,- +

* 5I(4) 60,—

3295 5 P. a. 10 Pfg. rotkarmin, Luxusstück mit zentr. K1 “Tanga”, sign. Jäschke-L. Mi. 120,- # 8b 30,—

F 3296 3 Rupien Kaiseryacht mit Stempel “Daressalam”, Fotoexp. Steuer “einwandfrei”. Mi. 230,- # 21b 70,—

F 3297 3 Rp. in der seltenen Variante mit Rahmenzeichnung in Type III und Mittelstück in Type I tadellos
ungebraucht (vom Oberrand), sign. Senf. Mi. 2000,-+

* 21bI 500,—

F 3298 2 1/2 H. Schiffe, Fälschung, n.A. britischer Herkunft zu Kriegszeiten, im ungewöhnlichen Großformat ** 30Fä. 100,—

F 3299 4 und 15 H. auf eingeschriebener Postkarte von Daressalam 1909 nach Berlin [ 31,33 90,—

F 3300 7 1/2 H. je einzeln auf drei Auslands-Postkarten, von Ujiji 1908 nach Frankreich, von Kilimatunde in die
USA, sowie 1907 nach Pinetown/Natal (R!)

[(3) 32(3) 70,—

F 3301 60 H. Kaiseryacht (mit Wasserzeichen) mit Stempel “Tanga Deutsch-Ostafrika 13.2.10", Fotoexp. Steuer
”einwandfrei". Mi. 240,-

# 37 75,—

F 3302 3 Rp. Friedensdruck tadellos gest., sign. Siebentritt. Mi. 300,- # 39AIb 80,—

F 3303 3 Rp. Kriegsdruck, B-Zhg., tadellos postfrisch aus der linken oberen Bogenecke (im Rand vorgefaltet und
Falzrest) mit Plattenfehler “Retusche in der Wolke”, Fotoexp. Steuer. Mi. 450,- ++

** 39IIBPFI 180,—

F 3304 6 Pes. 25 C. MINISTERDRUCK ungebraucht, Fotoexp. Jäschke-L. “in fehlerfreier, ungebrauchter
Erhaltung”. Mi. 250,-

* 58IAM 75,—

3305 Tanga, Vorausfrankierungsumschlag “Frankiert mit 7 1/2 H.” ungebraucht [ PU3 60,—

Deutsch-Ostafrika Stempel

F 3306 “Marangu 2/5 98" klar auf tadelloser Privat-Postkarte 5 P. via Tanga nach Berlin [ PP2 180,—

3307 “Morogoro”, blauer L1 auf Postschein mit Kriegsdatum, 7. Oktober 1915, gelocht [ 100,—

3308 “Tanga 20/5 16" nebst violettem Barfrankierungs-L2 ”2 1/2 Heller" auf vorgedrucktem Adresszettel nach
Amani, sign. Friedemann, Schmidt

[ BFU 70,—

3309 Bahnpost: “Mittellandbahn Bahnpost Zug (ohne Nr.) a 3/4 16" (Kriegsdatum), voller Abschlag auf
tadellosem Inlandsbrief 7 1/2 H. mit rs. Vermerk ”Telegraphische Station Lugufu"

[ 32 50,—

Deutsch-Südwestafrika

3310 Vorläufer 5 Pfg. Krone-Adler auf Foto-Ak 1900 mit besserem K1 “Gibeon”, leichte Gebrauchsspuren [ V46c 70,—

F 3311 Vorläufer 2 Mk. rotkarmin auf Briefstück mit K1 “Windhoek Deutsch-Südwestafrika” vom 27.4.1901.
Friedemann V26, Dr. Steuer 10-fach, sign. Krause

] VS37e 75,—

F 3312 Vorläufer 2 Mk., tadelloses waager. Paar mit ideal klarem Stempel “Keetmanshoop 26/12 99" auf
PA-Abschnitt (Dr. Steuer 2x)

] VS37e(2) 80,—
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F 3313 Vorläufer 2 Mk. rötlichkarmin auf Briefstück mit zentr. K1 von Swakopmund 1900, sign. Jäschke-L. Mi.
100,-

] VS37f 25,—

F 3314 3 Pfg. braun per zwei auf hübscher Color-Litho-Ak (“Kongostaat und Kongostreit”) von Swakopmund
1900 nach Stuttgart

[ 1a(2) 50,—

F 3315 3 Pfg. hellocker tadellos postfrisch, seltene Farbe, Attest Jäschke-L. Mi. 900,- ** 1f 300,—

F 3316 3 Pfg. hellocker tadellos postfrisch, seltene Farbe, Attest Jäschke-L. Mi. 900,- ** 1f 300,—

F 3317 10 Pfg. im Paar auf zwei Couverts je von Keetmanshoop 1897 nach Capetown/Kapstadt mit Ank.-Stempl,
beide vom gleichen Tag, 6.12., einmal ein Wert “eckrund”, sonst gut

[(2) 3(4) 90,—

F 3318 Unverausgabte 25 Pfg. gelblichorange ungebraucht, Fotoexp. Jäschke-L. “in fehlerfreier, ungebrauchter
Erhaltung”. Mi. 280,-

* Ia 75,—

F 3319 Unverausgabte 25 und 50 Pfg. tadellos ungebraucht, sign. Richter bzw. Köhler. Mi. 560,- * Ia,II 120,—

F 3320 10 Pfg. auf Briefstück mit Wanderstempel und hs. “Khanrivier” ] 7 120,—

F 3321 Feldpost, Aufstandzeit, “K.D. Feldpost-Station Nr. 3", klare Abschläge auf gelaufener Postkarte mit 3(3)
und 5 Pfg. nach Deutschland

[ 11(3),12 70,—

F 3322 2 Mk. und 40 Pfg. auf Paketkarten-Stammteil mit K1 “Okahandja” 1903 nach Deutschland, 2 Mk. min.
stumpfe Ecke, sonst dekoratives Stück mit seltener Bedarfsverwendung. Attest Steuer (2021)

[ 21,17 800,—

F 3323 5 Mk. tadellos gest. “Swakopmund”, Mi. 200,- # 23 50,—

F 3324 30 Pfg., gutes Papier, sowie 1 Mk. Kriegsdruck, je postfrisch, Fotoexp. Steuer. Mi. 390,- ** 28x,29B 100,—

Deutsch-Südwestafrika-Stempel

3325 “Aus DSWA”, violetter Schreibschrift-L2 auf gef. Post-Einlieferungsschein vom 13.9.11 nach Rehoboth [ 90,—

3326 “Kanus 21/12 09" klar in blau auf Postkarte 10 Pfg. an die Waffenfabrik Knaak, Berlin [ P14 45,—

3327 “Kubub”, K1 klar 1900 auf Mitläufer-Ganzsachenkarte 5 Pfg. Germania-Reichspost (sog.
“Jahrhundertkarte” als Sammlerkarte)

[ DRP43 70,—

F 3328 “Lüderitzbucht 6/1 05" (große Behelfs-Jz.), klare Abschläge auf tadellosen 5 und 10 Pfg., welche
vermutlich zusammen verwendet worden sind (ArGe + 400,-)

# 12,13 100,—

F 3329 “Uhabis”, 27.9.97, klar auf seltenem Mitläufer-Briefstück 3 Pfg. Krone-Adler, sign. Bothe, Dr. Steuer
fünffach

] M45b 150,—

3330 “Waterberg”, 1906 auf Bedarfs-Feldpostcouvert (“Eilt”) nach Windhoek [ 45,—

3331 “Wundhuk a”, K1 1904 auf Feldpostkarte mit Foto-Motiv “Gesamtansicht Waldau, zerstört durch die
Hereros am 12. Januar 1904"

[ 45,—

F 3332 Feldpost, Aufstandzeit, “K.D. Feldpost-Station Nr. 2" ideal auf tadellosem Briefstück 50 Pfg. ] 17 50,—

Kamerun

F 3333 5 Pfg. per zwei auf Briefstück mit besserem Stempel “Mundeck” 1911 ] 8(2) 25,—

F 3334 Mark-Werte komplett gestempelt, Höchstwert Luxusbriefstück mit Stempel “Jaunde”, sign. Jäschke-L.
bzw. Bühler. Mi. 920,- +

]/# 16-19 220,—

Karolinen

F 3335 Mitläufer Krone-Adler 5 Pfg. nebst 25 Pfg. dunkelorange auf Ganzsachen-Umschlag 10 Pfg. mit klaren
Stempeln “Yap 7/2 01" als Einschreibebrief nach Gera mit Eingangsstempel vom 27.3.01

[ M46c,
49b,U13

350,—

F 3336 Aufdrucke, 3, 5, 10 und 25 Pfg. steiler Aufdruck, 20 und 50 Pfg. guter diagonaler Aufdruck, je klar
gestempelt “Ponape”, 19.10.1900, und in tadelloser Erhaltung, auf Einschreibebrief (dieser leichte
Gebrauchsspuren) nach Alzey, sign. Kohl und Attest Steuer. Mi. über 4000,-

[ 1-5 1200,—

F 3337 3 Pfg. diagonaler Aufdruck, klar gestempelt “Ponape”, leicht verfärbt, sign. Bühler, Fotoexp. Jäschke-L.
Mi. 850,-

# 1I 100,—

F 3338 5 Pfg., diagonaler Aufdruck, zentrisch gestempelt “Ponape”, ein min. verkürzter Eckzahn, siehe Foto.
Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 750,-

# 2I 130,—

F 3339 5 Pfg. diagonaler Aufdruck tadellos ungebraucht, sign. Drahn. Mi. 750,- * 2I 180,—

3340 10 Pfg. lilarot tadellos gestempelt, sign. Steuer. Mi. 130,- # 3IIb 35,—

3341 10 Pfg. lilarot, steiler Aufdruck, ungebraucht, sign. Jäschke-L. Mi. 250,- * 3IIb 60,—

F 3342 10 Pfg. lilarot, steiler Aufdruck, sowie 20 Pfg., diagonaler Aufdruck (Luxusbriefstück), je tadellos gest.,
sign. Jäschke-L. Mi. 290,- +

#/] 3IIb,4I 50,—

F 3343 50 Pfg. diagonaler Aufdruck tadellos gestempelt “Ponape”, sign. Ebel und Attest Brekenfeld. Mi.1800,- # 6I 500,—

F 3344 50 Pfg., diagonaler Aufdruck, ungebraucht, Mi. 800,-, sign. Friedemann und Attest Jäschke-L. “in
fehlerfreier, ungebrauchter Erhaltung”

* 6I 180,—
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F 3345 50 Pfg. diagonaler Aufdruck tadellos postfrisch, sign. Bothe und Attest R.F. Steuer. Mi. 1800,- ** 6I 500,—

F 3346 5 Pfg. auf tadellosem Briefstück mit Stempel “Truk” ] 8 25,—

F 3347 3 und 5 Mk. je tadellos gestempelt, sign. Steuer, Pfenninger u.a., sowie für 5 Mk. ein Attest. Mi. 770,- # 18,19 180,—

F 3348 5 Mk. Friedensdruck ungebraucht, Mi. 240,- * 22IA 45,—

F 3349 Ganzsachenkarte 5 Pfg. bedarfsmäßig gelaufen mit seltener Abstempelung “Neu-Guinea-Zweiglinie b
31/1 11" (Prinz Sigismund) nach Hamburg

[ P7 180,—

Kiautschou

F 3350 Mitläufer China 3 Pfg. steiler Aufdruck auf Briefstück mit gutem Stempel “Kaumi” (Hb. fünffach) ] M1IIa 120,—

F 3351 Vorläufer, Marine-Schiffspost-Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit klarem K1 von “Tsintau” 1898 nach
Gladenbach gelaufen

[ MSP1 90,—

3352 Vorläufer China 10 Pfg. 1899 auf seltener Karte: “Tsingtau, Kiliulöwe am Eingang des Hauptyamens”,
seltene Foto-Ak mit Stempel “Tsintau Kiautschou”

[ V3II 50,—

3353 40 C. und 1/2 D., je tadellose Briefstücke, Mi. 220,- + ](2) 23,24 60,—

3354 2 C. auf Postkarte (diese min. Randkerbe) mit besserer Abstempelung “Tsingtau-Tapautau 2/9 12" [ 29 70,—

F 3355 1 Mk., Plattenfehler “1 kreuzweise schattiert” gestempelt, unten ein verlängerter Zahn, Fotoexp.
Jäschke-L. Mi. 500,-

# 35IAPFI 90,—

F 3356 1 Dollar Kriegsdruck, gute Zähnung, tadellos ungebraucht mit Plattenfehler “Wertziffer 1 kreuzweise
schraffiert”, Mi. für die teure Type ohne Bewertung (bei der billigen schon das 25fache der Normalmarke,
was vorliegend 1875,- entsprechen würde!), Attest Jäschke-L.

* 35IIAPFI 220,—

3357 1 1/2 Dollar, Kriegsdruck, gute Zähnung postfrisch, sign. Jäschke-L. Mi. 100,- ** 36IIB 25,—

F 3358 Besonderheiten: Aushilfs-Postformular, “Tsingtau 10/11 03" auf amtlich aufgebrauchter Feldpostkarte
(gestrichener Vermerk ”Feld-") nach Kaumi mit Hinweis “Anrechnung 5 $”, rs. “in der heutigen
Überweisungskarte war der Markenzuschuß von $ 2,50 in Forderung anstatt in Schuld eingetragen. Der
Unterschied von $ 5 wird hiermit angerechnet”. Die Karte wurde portofrei als Postsache befördert. Uns ist
kein zweites Exemplar dieser Art von Kiautschou bekannt, Attest Steuer

[ 220,—

3359 Abstempelungen, “Tsingtau-Tsinanfu Bahnpost Zug 2 (Aushilfszahl) 13/12 04" auf tadelloser Postkarte 5
Pfg. nach Kaumi mit Eingangsstempel

[ P1 70,—

Marshall-Inseln

3360 3 Pfg. lebhaftorangebraun, tadellos ungebraucht. Mi. 350,- * 7b 60,—

Samoa

F 3361 1845, Incoming-Mail, sehr früher Brief von Glasgow aus der bekannten “Nisbet”-Korrespondenz nach
Upolu/Samoa, via Forwarded-Adresse in Sydney/Neusüdwales. Kompletter Inhalt vom Vater an seinen
Sohn, Reverend Henry Nisbet, auf Samoa. Nur wenige so frühe Belege bekannt

[ 1000,—

F 3362 Vorläufer 20 Pfg. dunkelultramarin im Viererblock auf Briefstück mit klarem K1 von Apia, sign. Jäschke-L.
Mi. lose 880,- +

] V42c(4) 200,—

F 3363 Vorläufer 20 Pfg. dunkelultramarin, zwei Paare auf Briefstück mit K1 von Apia, sign. Jäschke-L. Mi. 880,-
+

] V42c(4) 180,—

3364 10 Pfg. lilarot gest., sign. Jäschke-L. Mi. 170,- # 3c 45,—

3365 10 Pfg. lilarot tadellos gestempelt “Apia”, sign. Jäschke-L. Mi. 170,- # 3c 40,—

F 3366 10 Pfg. (leichter Eckbug) mit Teilabschlag des guten Stempels “Palauli”, sign. Jäschke-L. # 9 45,—

F 3367 5 Mk. Kaiseryacht mit Wasserzeichen, Friedensdruck, ungebr., Fotoexp. Jäschke-L. “in fehlerfreier,
ungebrauchter Erhaltung”. Mi. 220,-

* 23IA 70,—

Togo

F 3368 Vorläufer 2 Mk. rotkarmin, Normalmarke auf Briefstück (Mi. 100,-), sowie lose, trotz kleiner Mängel sehr
schön gestempelt und mit seltenem Plattenfehler V, diese Mi. “-.-”, beide Stempel “Lome”, sign. bzw.
Fotoexp. Jäschke-L.

]/# V37e,eV 100,—

F 3369 Vorläufer Ganzsachenkarte 10 Pfg. (unbed. Randschürfung) mit idealem K1 “Klein Popo” 1890, rs.
Bedarfstext, nach Lüdinghausen, Mi. 400,-

[ VP14 100,—

F 3370 3 Pfg. mit gutem Stempel “Tsewie” klar, sowie 5 Pfg. mit Stempel von Noepe # 7,21 45,—

F 3371 10 Pfg. mit besserem Stempel “Kpandu” zentrisch, Fotoexp. Jäschke-L. # 9 35,—

F 3372 20 Pfg. mit besserem Stempel “Agu” zentrisch # 10 25,—

F 3373 Incoming-Mail, 1901, Südafrika-Ganzsache 1/2 P. mit Zusatzfrankatur 1(2) und 4 P. von Carnarvon via
Funchal an den Postmeister Hertig in Lome/Togo

[ Südafrika 160,—
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Deutsche Seepost

3374 “DSP Ostasiatische Linie C”, K1 auf Postkarte 1904 aus Penang mit 10 Pfg. Germania nach Holland [ 71 25,—

3375 “MSP. No. 16", K1 klar auf MSP-Ganzsachenkarte 1898, geschrieben in Havanna [ P1 40,—

Abstimmungsgebiet Allenstein

F 3376 Unverausgabte 40 Pfg., tadellos postfrisches Randstück, Fotoexp. Wasels. Mi. 260,- + ** I 60,—

F 3377 Unverausgabte 40 Pfg. tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 260,- ** I 70,—

F 3378 Fünf unverausgabte Werte tadellos postfrisch, Attest Wasels. Mi. 1060,- ** I,II,IV-VI 250,—

F 3379 Unverausgabte Werte, 40, sowie 5, 20, 30 u. 40 Pfg. tadellos postfrisch, Attest Wasels. Mi. 1060,- ** I,II,IV-VI 220,—

F 3380 Unverausgabte 40, 5, 20, 30 u. 40 Pfg. je als tadellos postfrische Oberrandstücke, 5 Pfg. Walzen-, sonst
Plattendruck, Attest Wasels. Mi. 2100,- +

** I,II,IV-VI 500,—

F 3381 Unverausgabte 40 Pfg. als tadellos postfrische linke obere Bogenecke, Fotoexp. Wasels. Mi. 500,- + ** IPOR 150,—

F 3382 Unverausgabte 20 Pfg. grün im tadellos postfrischen Dreierstreifen aus der linken unteren Bogenecke mit
Platten-Nr. “7" (Feld 91, selten) und Ur-HAN ”3581.20" (Felder 92/93). Mi. 1000,- + Aufschlag für
Plattennummer. Attest Wasels

** IVHAN 250,—

F 3383 Unverausgabte 5 Pfg. tadellos postfrisch vom linken Bogenrand, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** II 60,—

3384 Unverausgabte 5 Pfg. tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** II 45,—

3385 Unverausgabte 20 Pfg. als tadellos postfrisches Unterrandstück, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- + ** IV 60,—

F 3386 Unverausgabte 20 Pfg. grün tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** IV 45,—

F 3387 Unverausgabte 20 Pfg. grün, tadellos postfrisches Oberrandstück Plattendruck, Fotoexp. Wasels. Mi.
400,-

** IVPOR 90,—

F 3388 Unverausgabte 20 Pfg., tadellos postfrische linke obere Bogenecke, Fotoexp. Wasels. Mi. 400,- + ** IVPOR 100,—

F 3389 Unverausgabte 30 Pfg. dunkelpreußischblau tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** V 45,—

F 3390 Unverausgabte 30 Pfg. tadellos postfrisch vom linken Rand mit Plattennummer “5", Fotoexp. Wasels. Mi.
200,- ++

** V 70,—

F 3391 Unverausgabte 30 Pfg. als tadellos postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, Fotoexp. Wasels. Mi. 400,- ** VPOR 70,—

3392 Unverausgabte 40 Pfg. rot tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** VI 50,—

Abstimmungsgebiet Oberschlesien

F 3393 Vor-/Mitläufer, Deutsches Reich Dienst 40 Pfg. im senkrechten Dreierstreifen (unterer Wert Einriß) auf
Briefstück mit klarem Stempel von Oppeln aus 1922, Mi. 1200,-

] V/ND28 130,—

Abstimmungsgebiet Schleswig

F 3394 1 Mk. braun als portogerechte Einzelfrankatur auf Wertbrief 1920 von Flensburg über 1000,- Mark nach
Halle, amtlicher L1 “Beanstandet”, rs. hs. Vermerk “ohne Siegel von Zug 6003 in Halle/S. eingegangen”
und mit postalischem Siegel sowie mehreren Zeugenunterschriften amtlich verschlossen, da zwischem
dem Aufgabegewicht von 34gr. und dem Ankunftsgewicht von 18 1/2gr. eine deutliche Differenz
bestand

[ 11 220,—

3395 1. Zone, drei Karten (eine Ganzsache) und ein Brief, drei deutsche Stempel (“Feldstedt”, “Broacker”,
“Apenrade”) und ein dänischer (“Sonderburg”)

[(4) 16,18,
20,P

130,—

Danzig

F 3396 1 Mk. mit Plattenfehler sowie 1,25 Mk. in besserer Farbe bläulichgrün je tadellos und klar gestempelt
“Danzig-Langfuhr”, je Fotoexp. Gruber. Mi. 480,-

# 8II,9b 140,—

F 3397 1,25 Mk. dunkelbläulichgrün ideal zentr. gestempelt “Oliva”, sign. Infla, Oechsner. Mi. 300,- # 9b 80,—

3398 Zwei bessere Werte gestempelt, 5 Mk. “Infla-echt”, 50 Mk. mit gutem Wz. gef.-gest., beide sign. Gruber.
Mi. 185,-

# 15B,
100Xa

45,—

F 3399 60 a. 30 Pfg. mit doppeltem Aufdruck und zeitgerechter Abstempelung. Mi. nur für Gefälligkeit schon
350,-, echt gest. ohne Bewertung (also vorliegend analog zur Normalmarke 3200,-), Fotoexp. Oechsner

# 19IDD 200,—

F 3400 2 Mk. a. 35 Pfg., gute Type mit Spitzen nach unten sauber mit Gefälligkeitsstempel, Fotoexp. Gruber. Mi.
300,-

# 28II 60,—

F 3401 2 Mk. a. 35 Pfg., gute Variante mit Spitzen nach unten tadellos gestempelt, Fotoexp. Soecknick. Mi. 300,-
für Gefälligkeitsentwertung

# 28II 90,—

3402 1 bis 10 Mk., tadellos gest. Serie, sign. Infla. Mi. 340,- # 41-46I 70,—
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F 3403 5 Mk. a. 2 Pfg., Aufdruckspitzen nach unten, mit Aufdruckfehler V tadellos gest., sign. Infla, Gruber. Mi.
400,-

# 45I/V 100,—

3404 Flugpost kpl. auf Lupo-R-Brief von Danzig-Heubude 1920 nach Holland [ 50-52 50,—

F 3405 25 Pfg. Kogge im ungezähnten Probedruckpaar mit stark verschobenem Mittelstück, postfrisch, Fotoexp.
Oechsner. Mi. 800,- +

** 55PU(2) 180,—

F 3406 80 Pfg. Kogge im ungezähnten postfrischen Probedruckpaar mit stark übersättigtem Druckbild, Fotoexp.
Oechsner. Mi. 800,- +

** 57PU(2) 180,—

F 3407 1 Mk. Kogge, seltene Abart “geklebte Papierbahn” tadellos postfrisch, nur wenige Exemplare bekannt und
in dieser Erhaltung im Michel nicht bewertet (Mi. analog zur Normalmarke 1200,-), Fotoexp. Soecknick

** 58Pa 400,—

F 3408 30 Pfg. Staatswappen im ungezähnten postfrischen Probedruckpaar mit nach unten verschobenem
Mittelstück, Fotoexp. Oechsner. Mi. ohne Bewertung

** 78PU(2) 150,—

F 3409 30 Pfg. Staatswappen im ungezähnten postfrischen Probedruckpaar mit stark nach links verschobenem
Mittelstück, Fotoexp. Oechsner. Mi. ohne Bewertung

** 78PU(2) 150,—

F 3410 50 Pfg. Staatswappen im ungezähnten postfrischen Probedruckpaar mit stark nach rechts verschobenem
Mittelstück, Fotoexp. Oechsner. Mi. ohne Bewertung

** 80PU(2) 150,—

F 3411 60 Pfg. lilarot im ungezähnten postfrischen Oberrandpaar, selten. Mi. “-.-”, Fotoexp. Oechsner ** 81bU(2) 180,—

F 3412 1 Mk. Staatswappen im ungezähnten postfrischen Probedruckpaar mit nach rechts verschobenem
Mittelstück, Fotoexp. Oechsner. Mi. ohne Bewertung

** 83PU(2) 150,—

3413 50 Mk., gutes Wz. und gute Farbe tadellos postfrisch, Fotoexp. Tworek. Mi. 260,- ** 100Xa 70,—

F 3414 50 Mk. lilarot/gold, Wz. “X”, mit zeitgerechter Abstempelung durch Päckchenstempel von Danzig,
Fotoexp. Gruber “in einwandfreier Qualität”. Mi. 300,-

# 100Xb 80,—

F 3415 50 Mk., Wz. X, Luxusstück mit zentr. zeitgerechtem Stempel “Neuteich”, sign. Infla, Erdwien. Mi. 300,- # 100Xb 90,—

F 3416 5 Mk. mit gutem liegendem Wz. und zentrischer, zeitgerechter Abstempelung, sign. Infla, Oechsner. Mi.
340,-

# 108Y 100,—

3417 5 Pfg. mit gutem liegendem Wasserzeichen postfrisch, Mi. 160,- ** 108Y 35,—

F 3418 6 Mk. rotkarmin gestempelt, Fotoexp. Soecknick “einwandfrei”. Mi. 200,- # 109b 40,—

F 3419 10 Mk. und zweimal 20 Mk. Flugpost auf Brief von Danzig 1923 mit ovalen Luftpoststempeln nach
Hameln, sign. Schüler. Mi. 270,- +

[ 117,
118(2)

80,—

3420 300 Mk. tadellos postfrisch mit Plattenfehler “Keil durch linken Schwanz”, Mi. “-.-”, Fotoexp. Gruber ** 130PFV 35,—

3421 Kleinrentnerhilfe vom Unterrand vorderseitig, rs. 10 u. 20 Mk., auf R-Brief von Danzig-Langfuhr 1923,
sign. Infla. Mi. 190,-

[ 131-32,
125-26

60,—

F 3422 25 Mk. Flugpost im postfr. Rand-Fünferstreifen, dabei zwei Marken Abart “geklebte Papierbahn” (alleine
Mi. 500,-)

** 133Pa(2) 120,—

3423 Flugpost-R-Brief mit Nr. 133(8), 134(2), 135(2), 136(2), 137(2) und 144, vs./rs., von Danzig 1923 nach
Cöthen. Mi. knapp 300,-

[ ex133-
144

45,—

F 3424 500 Mk. Flugpost per fünf auf Lupo-R-Brief (Couvert oben min. Öffnungsmgl.) von Danzig, 14.8.23, nach
Potsdam, sign. Infla

[ 137(5) 120,—

F 3425 100 000 a. 20 000 Mk., nebst Nr. 133, 136, 137, 148 (min. “eckrund”) und 155 per zwei auf Lupo-Brief
von Danzig, 15.9.23, nach Weingarten, sign. Infla

[ 150,133,
136

100,—

F 3426 100 000 a. 20 000 Mk., nebst Nr. 145(2), 146, 149 u. 152, auf Auslands-R-Brief von Danzig-Langfuhr,
31.8.23, nach Karlsbad/Böhmen

[ 150,
145-46

80,—

F 3427 100 000 a. 20 000 Mk. mit Aufdruckfehler I tadellos und zeitgerecht (“Danzig”) gest., sign. Kniep und
Fotoexp. Gruber. Mi. 400,-

# 150AFI 100,—

3428 250 T. a. 200 Mk. gestempelt, kl. dunkle Stelle vom Falz, Fotoexp. Gruber. Mi. 400,- # 160 45,—

F 3429 400 T. a. 100 Mk. im postfrischen Oberrand-Dreierstreifen, die beiden oberen Marken auf geklebter
Papierbahn, Mi. 400,-

** 161Pa(2) 100,—

F 3430 2 Mill. Mk. Flugpost tadellos gestempelt “Praust”, Fotoexp. Gruber. Mi. 480,- # 179 140,—

F 3431 50.000 Mk. ohne Aufdruck, gute Variante “ungezähnt” und Druck auf der Gummiseite, im Paar, linke
Marke ungebraucht, rechte postfrisch, Fotoexp. Erdwien. Mi. ca. 550,-

**/* 180FUG
(2)

100,—

F 3432 40 Pfg. a. 100 Mk. mit Aufdruckabart “ig in Pfennige beschädigt” gest., Fotoexp. Gruber # 186AF 40,—

3433 3 G. tadellos postfrisch, sign. Kniep. Mi. 140,- # 191 35,—

3434 20 Pfg., gute Farbe lilarot/zinnoberrot postfrisch, Fotoexp. Gruber. Mi. 250,- ** 196xba 70,—

F 3435 10 Pfg. Flugpost mit Plattenfehler “Ausbruch am Turm” zentr. gest. “Zoppot”, sign. Kniep, sowie mit
Plattenfehler “Komma” auf Briefstück, Fotoexp. Gruber. Mi. 500,-

#/] 202I,II 140,—

F 3436 20 Pfg. mit Plattenfehler “senkrechter Strich rechts an Turmspitze” gest., sign. Stoye. Mi. 250,- # 203I 70,—

3437 Internationale Briefmarken-Ausstellung auf Orts-R-Brief aus Danzig, sowie LUPOSTA (nebst Nr. 203) auf
R-Karte

[(2) 217-19,
231-35

60,—

F 3438 LUPOSTA komplett auf Zeppelinkarte 1932, Lupostafahrt Abwurf Rönne [ 231-35 100,—
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F 3439 LUPOSTA mit Zusatzfrankatur (Nr. 193-94, 202-3, 216) auf sauberem Lupo-R-Brief vom Ersttag, Mi.
500,- +

[ 231-35 150,—

3440 80 Pfg. als EF auf R-Doppelbrief (Couvert leichte Mittelfalte) von Zoppot, 9.11.38, nach Sülzhayn mit
Devisenkontrolle

[ 250 50,—

3441 DAPOSTA-Block mit Plattenfehler, sowie Leistungsschau-Block in normaler Variante und mit
Plattenfehler, je SST bzw. ESST, die beiden Plattenfehler sign. Gruber. Mi. 425,-

# Bl.2bI,3b,
bI

90,—

3442 Leistungsschau-Block mit ESST, Mi. 110,- # Bl.3 30,—

F 3443 Portomarke 500 Pfg. mit liegendem Wz. tadellos gest., Fotoexp. Gruber. Mi. 400,- # P19Y 90,—

F 3444 Portomarke 500 Pfg. mit zeitgerechter Abstempelung, sign. Infla. Mi. 400,- # P19Y 100,—

F 3445 Portomarke 50 Pfg. mit Plattenfehler “5 in Blockschrift” gest., sign. Oechsner. Mi. 300,- # P35I 90,—

F 3446 Portomarke 15 Pfg. mit Plattenfehler “5 in Blockschrift” gest., Fotoexp. Gruber. Mi. 200,- # P38I 60,—

3447 Dienst 5 Pfg. mit Abart “geklebte Papierbahn” postfrisch, Mi. 200,-, Fotoexp. Gruber ** D1Pa 80,—

F 3448 Dienst 3 Mk., senkrechtes postfrisches Oberrandpaar, obere Marke Abart “geklebte Papierbahn”, von
dieser Marke im Michel unbekannt. Fotoexp. Gruber

** D14Pa 100,—

F 3449 Dienst 6 a. 3 Mk. in guter Farbe karminrot tadellos und klar gest., sign. Infla, Soecknick. Mi. 350,- # D25b 100,—

F 3450 Dienst 6 Mk. im postfrischen Paar, dabei linke Marke ohne Aufdruck “DM”, in dieser Form im Michel
unbekannt! Attest Gruber “einwandfrei”

** D26aFII 200,—

F 3451 Dienst 4 Mk. im waager. postfrischen Paar, beide Marken mit Abart “geklebte Papierbahn”, Fotoexp.
Tworek. Mi. 240,- +

** D29YPa
(2)

90,—

F 3452 Dienst 500 Mk. tadellos gestempelt “Danzig”, Attest Soecknick. Mi. 600,- # DR39 180,—

3453 Bild-Ganzsachenkarten-Serie 10 Pfg. Zoppot-Kongreß, alle drei Karten ungebraucht (ganz geringe
Altersspuren), Mi. 375,-

[(3) P62/01-3 45,—

3454 Danzig, 1930, Ortsbrief des Landeszollamtes mit blauem Ra1 “Frei d. Ablösg. Freie Stadt Danzig”, dazu
P38I gebraucht

[(2) 30,—

Memelgebiet

3455 60 C. a. 40 Pfg. in guter Farbe “mittelkarmin/grüngrau” tadellos postfrisch, Fotoexp. Huylmans. Mi. 350,- ** 36a 90,—

F 3456 60 pf. a. 40 C., Flugpost in Type I auf y-Papier auf Briefstück, Fotoexp. Huylmans. Mi. 200,- ] 40Iy 45,—

F 3457 4 m. a. 2 Fr., Abart “Wertziffer 4 verdickt” tadellos postfrisch (zum Vergleich Normalmarke), Mi. 300,- ** 46Ia 80,—

F 3458 4 Mk. a. 2 Fr. im Eckrand-Viererblock aus der rechten unteren Bogenecke, rechte obere Marke
Aufdruckabart “fette 4", auf Briefstück mit Stempel ”Pogegen", Mi. 475,-

] 46Ia 100,—

F 3459 50 M. a. 2 Fr., Aufdruckfehler “Abstand zwischen 50 und Mark 3,2 statt 2,8mm” zentr. gest., rechts zwei
leicht verkürzte Zähne, Fotoexp. Huylmans. Mi. 350,-

# 97I 50,—

3460 Drei bessere postfrische Aufdruckwerte, je sign. bzw. Fotoexp. Huylmans: Nr. 129III, Nr. 131 mit
Plattenfehler von Feld 67, sowie Nr. 176III

** 129,131,
176

35,—

F 3461 20 Mark, Probedruck in rot auf porösem bräunlichem Papier, Fotoattest Huylmans “herstellungsbedingte
Knitter, einwandfrei”

(*) 136P 200,—

3462 Freimarken postfrisch, billige Nr. 150 kleines Fleckchen, Mi. 230,- ** 141-50 45,—

F 3463 10 M. mit Plattenfehler “Wertkästchen rechts oben offen” auf Briefstück, sign. Huylmans. Mi. “-.-” ] 141II 50,—

3464 Aufdrucke überkpl. gest., dabei zusätzlich Nr. 168BII, sowie Nr. 172 in AI und AII, je sign. Huylmans. Mi.
385,-

# 167-73 80,—

F 3465 15 a.25 Mk. mit Aufdruckfehler VI, “Wertziffer 5 von 15 dicker” klar gestempelt “Heydekrug”. Nach
meiner Meinung ist die Marke einwandfrei, eine unter UV reagierende Zahnspitze durch Fremdsubstanz
kann schon herstellungsbedingt sein. Dieser Aufdruckfehler kommt nur bei einer kleinen Teilauflage auf
den Feldern 46-50 vor und echt gestempelt sind wahrscheinlich keine handvoll existent! Attest
Huylmans. Mi. 4000,-

# 170PFVI 1000,—

F 3466 50 C. a. 500 Mk. graulila im Typen-Mischpaar W7 (Typen BI/AIV), klar gestempelt mit K1 “Coadjuthen”,
sign. Becker und Attest Huylmans. Mi. 2400,-

# 173W7 500,—

3467 Drei bessere Untertypen je gest., sign. Huylmans: Nr. 175III und 181V/VI, Mi. 223,- # 175,181 50,—

F 3468 5 C. a. 100 Mk. in guter Type IV mit Plattenfehler “linker Zierbalken stark gebrochen” gestempelt, ein Zahn
geschürft. Mi. 280,- + 200% Aufschlag für die gute Type, Fotoexp. Huylmans

# 180IVPFI 70,—

F 3469 5 C. a. 100 Mk. in guter Type IV mit Plattenfehler “linker Zierbalken stark gebrochen” gestempelt, ein
Fehlzahn. Mi. 280,- + 200% Aufschlag für die gute Type, Fotoexp. Huylmans

# 180IVPFI 45,—

F 3470 1 L. a. 1000 M. im tadellosen gestempelten Typen-Mischpaar W13 (Typen VI/IV, Felder 59/60), Stempel
“Saugai” und zarte Tintenspuren von der postal. Behandlung. Eine sehr seltene gestempelte Einheit.
Attest Huylmans “einwandfrei”. Mi. 5600,-

# 182W13 1000,—

F 3471 1 C. a. 1000 M. im postfrischen Typen-Mischpaar III/IV (aus der rechten unteren Bogenecke, nur im Rand
Anhaftungen), Mi. 2600,-

** 182W8 500,—
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3472 50 C. a. 1000 M., Abart “doppelter Aufdruck” postfrisch, Fotoexp. Huylmans. Mi. 150,- ** 191DDII 35,—

3473 Aufdrucke, gestempelter Bedarfssatz in üblicher Erhaltung, sign. Huylmans bzw. Haslau. Mi. 450,- # 193-205 90,—

F 3474 50 C. a. 500 M., Aufdruck-Abart “weiter Abstand zwischen Wertziffer und CENT” (Feld 92) tadellos gest.,
Fotoexp. Huylmans. Mi. 300,-

# 200V 70,—

F 3475 1 L. a. 3000 M. mit Aufdruckabart “enger Abstand zwischen I und T in LITAS” gestempelt, ganz leicht
unfrisch, Fotoexp. Huylmans. Mi. 300,-

# 205IVa 50,—

Saar

F 3476 2 Pfg., gute Aufdrucktype II und zusätzlich Abart “Aufdruckbalken oben und unten”, auf sauber gest.
Briefstück, Attest Ney. Mi. 550,- +

] 1II 160,—

F 3477 2 Pfg., gute Aufdrucktype II auf tadellosem Briefstück, Attest Ney. Mi. 550,- ] 1II 120,—

F 3478 2 Pfg., gute Aufdrucktype II mit zusätzlich Aufdruck-Abart “geteilter Balken” (Mi. 650,- ++) und
Aufdruck-Balken oben und unten tadellos gestempelt, in dieser Form sehr selten! Attest Burger

# 1IIA 160,—

F 3479 2 Pfg., gute Aufdrucktype II mit zusätzlich Aufdruck-Abart “durchbrochener oberer S-Bogen” auf
tadellosem Briefstück, Attest Burger. Mi. 800,-

] 1IIM 180,—

F 3480 2 Pfg., gute Überdruckplatte II im gestempelten Paar, linke Marke Aufdruckabart “beschädigter Kopf des
S von Sarre”, sign. Burger. Mi. 1350,-

# 1IIP 250,—

F 3481 2 Pfg., gute Überdruckplatte II mit zwei Aufdruck-Besonderheiten, einmal Q (“beschädigtes S von Sarre”),
sowie verschobener Aufdruck (Balken oben und unten), sign. Burger u.a. Mi. 800,- +

] 1IIQ 180,—

F 3482 3 Pfg., Überdruckplatte I, gestempeltes linkes Randstück mit Platten-Nr. “1" sowie Aufdruckabart
”waagerecht geteilter Balken, untere Hälfte beschädigt" gest., nur von Bogenfeld 61, Pl. Id in einer
kleinen Teilauflage vorkommend. Fotoexp. Braun

# 3IB 90,—

F 3483 3 Pfg. in der guten Aufdrucktype II und mit Aufdruckabart “Balken mittig geteilt” auf Luxusbriefstück,
Attest Braun. Mi. 800,-

] 3IIA 180,—

F 3484 3 Pfg., gute Aufdrucktype II mit zusätzlich Aufdruck-Abart “geteilter Balken” tadellos gest., sign. Burger
und Attest Braun. Mi. 900,-

# 3IIB 220,—

F 3485 3 Pfg., gute Aufdrucktype II mit zusätzlich Aufdruck-Abart “geteilter Balken” und breitem linkem
Bogenrand auf tadellosem Briefstück, Attest Burger. Mi. 900,- +

] 3IIB 250,—

F 3486 5 Pfg., Überdruckplatte II, Abart “Balken oben, Schrift unten”, auf tadellosem Briefstück (“Merzig”),
Marke von Feld 100 (Aufdruck-Besonderheit S, “zweites r von Sarre rechts oben abgeschnitten”), Attest
Burger. Mi. 600,- +

] 4IIFII 130,—

F 3487 5 Pfg. grün und blaugrün, Überdruckplatte Ia, beide Farben je gestempelt mit dem Aufdruckfehler
“geteilter Balken”, je Attest Ney. Mi. 700,- +

# 4a/bIC 160,—

F 3488 5 Pfg., Überdruckplatte I, mit der Aufdruck-Besonderheit von Feld 96, “geteilter Balken”, Attest Ney. Mi.
350,-

# 4aIC 80,—

F 3489 5 Pfg., Überdruckplatte II, mit Abart “Aufdruck oben, Schrift unten”, auf sauber gestempeltem Briefstück,
sign. Burger. Mi. 600,-

] 4aIIFII 130,—

F 3490 5 Pfg. schwärzlichgrün von Aufdruckfeld 97 (D01) mit Aufdruckabart “vor dem letzten Viertel senkrecht
geteilter Balken, linker Balkenteil rechts ausgehölt”, tadellos gestempelt, sign. Burger. Diese
Aufdruckabart ist sehr selten und kommt nur bei der Platte 1a-1 vor!

# 4bIPFD 180,—

F 3491 5 Pfg. schwärzlichgrün von Aufdruckfeld 100 (D03) mit Aufdruck-Besonderheit “vor dem letzten Viertel
senkrecht geteilter Balken und Balken oben rechts abgerundet”, auf tadellosem Briefstück, sign. Burger.
Diese Aufdruckabart ist sehr selten und kommt nur bei der Platte 1a-1 vor!

] 4bIPFD 180,—

F 3492 5 Pfg. blaugrün, Überdruckplatte I, mit dem seltenen Überdruckfehler von Feld 14, “drei halbkreisförmige
Einbuchtungen am Balkenoberrand” sauber gestempelt, sign. Burger u.a. Mi. 1500,-

# 4bIPFIV 300,—

F 3493 15 Pfg. mit Aufdruck-Abart “Balken oben, Schrift unten” auf Briefstück, sign. Burger. Mi. 280,- ] 7aIFII 60,—

F 3494 15 Pfg. mit Aufdruck-Abart “Balken oben, Schrift unten” auf Briefstück, sign. Burger. Mi. 280,- ] 7aIFII 50,—

3495 7 1/2 Pfg. rötlichorange, Aufdruck-Besonderheiten B, Q und S je gest., sign. Burger # 7b,B,Q,S 45,—

3496 Sieben Werte je von Platte III mit deutlich verschobenen Aufdrucken, teils Balken oben und unten: Nr.
7a/b, 8, 12b, 13x und zweimal 14b

]/# ex7-14III 60,—

F 3497 25 Pfg. rötlichorange und gelborange auf gelbweiß, Type I, beide Farben im postfrischen Viererblock aus
der linken oberen Bogenecke (Falzrest nur im Oberrand), beide mit Aufdruckfehlern A, E und M, sign.
Braun. Ein Wert kl. Braunpunkt. Mi. ohne Ränder für Normalmarken 480,- plus 405,- für die
Aufdruckfehler

** 9a/bI(4) 130,—

F 3498 25 Pfg. a. gelbweiß, gute Aufdrucktype III, auf tadellosem Briefstück (K1 “Mittelbexbach”), Attest Braun.
Mi. 420,-

] 9aIII 90,—

F 3499 30 Pfg. auf gutem orangeweißem Papier in Type I postfrisch, sign. Burger. Mi. 500,- ** 10yI 100,—

F 3500 30 Pfg. a. orangeweiß, Aufdrucktype III tadellos gestempelt, Attest Braun. Mi. 600,- # 10yIII 150,—

F 3501 30 Pfg. auf orangeweiß, Type III auf Luxusbriefstück mit zentr. Stempel “Saarbrücken 2", Attest Burger.
Mi. 600,- +

] 10yIII 150,—
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F 3502 30 Pfg. auf orangeweiß, Aufdrucktype III und zusätzlich Aufdruckabart “beschädigtes S von Sarre”, auf
tadellosem Briefstück, Attest Burger. Mi. 600,- + 500,- für den Aufdruckfehler

] 10yIIIPFY 220,—

F 3503 40 Pfg., Typen I und III je tadellos gestempelt mit Aufdruckabart “Balken oben, Schrift unten”, sign.
Burger und eine Fotoexp. Ney. Mi. 630,-

]/# 12I/IIIFII 130,—

F 3504 40 Pfg., Type I, auf Briefstück mit Aufdruckabart “Balken oben, Schrift unten”, sign. Burger. Mi. 280,- ] 12IFII 70,—

3505 50 Pfg. in besserer Farbe dreimal mit den Aufdruck-Besonderheiten KII, L und N je tadellos gest., sign.
Burger und eine Fotoexp. Braun. Mi. 270,- + 210,- für die Abarten

# 13xbI(3) 60,—

3506 50 Pfg. auf orangeweiß, sechs tadellos gest. Exemplare mit versch. Abstempelungen, sign. Burger. Mi.
540,-

# 13y(6) 120,—

F 3507 60 Pfg. rotlila, Aufdrucktype I mit Aufdruckabart “e von Sarre oben offen” tadellos gestempelt. Mi. 2000,- # 14aIKII 450,—

F 3508 60 Pfg. rotlila, Aufdrucktype I, auf tadellosem Briefstück mit Abart “e von Sarre beschädigt”, Mi. 1500,- ] 14aIQI 350,—

F 3509 80 Pfg. mit Aufdruckabart “geteilter Balken” auf besonders schön gestempeltem Luxusbriefstück, sign.
Burger. Mi. 1100,-

] 16B 220,—

F 3510 80 Pfg., Überdruckplatte I, auf klar gestempeltem Briefstück, sign. Burger. Mi. 360,- ] 16I 80,—

F 3511 80 Pfg., Aufdrucktype I, auf tadellosem Briefstück mit Aufdruckabart “senkrecht geteilter Balken”, Attest
Burger. Mi. 900,-

] 16IA 220,—

F 3512 80 Pfg., Aufdrucktype III mit Aufdruckfehler “Balken rechts oben abgeschrägt” (nur einmal im Bogen auf
Feld 50 vorkommend) tadellos gest., Attest Burger. Mi. 1200,-

# 16IIIPFV 250,—

F 3513 80 Pfg., Aufdrucktype III mit Abart “S von Sarre oben abgeschliffen” tadellos und zentrisch gestempelt,
Attest Ney. Mi. 1100,-

# 16IIIPFY 250,—

F 3514 80 Pfg., Aufdrucktype III mit Aufdruckfehler “zerquetschtes Sarre”, nur einmal im Bogen auf Feld 100
vorkommend, auf tadellosem Briefstück, Attest Burger. Mi. 1100,-

] 16IIIPFZ 250,—

F 3515 80 Pfg. in guter Aufdrucktype NI (Feld 37) tadellos gest., Attest Braun, sign. Dub. Mi. 1200,- # 16INI 250,—

F 3516 20 Pfg. “Sarre” auf zentr. gestempeltem Briefstück mit Aufdruck-Abart “Gitterlinien oben, Schrift unten”,
sign. Burger. Mi. 600,-

] 21FII 130,—

F 3517 10 Mk. “Sarre” mit Aufdruck-Abart “fetter Kontrollstrich” postfrisch mit rechts vierseitig
durchgezähntem Leerfeld (dieses ungebraucht), sign. Ney. Mi. 1200,-

** 31IILF 220,—

3518 5 Pfg. und Viererstreifen 40 Pfg. in ungewöhnlicher Verwendung auf Zollinhaltserklärung für ein Paket
aus Saarbrücken 1921, dito 10 Pfg. und 1,50 Mk. auf Zollinhaltserklärung

[(2) 32,37(4) 60,—

F 3519 5 Pfg. mit kopfstehendem Aufdruck auf sauber und zentr. gestempeltem Briefstück, sign. Burger. Mi.
200,-

] 32K 45,—

F 3520 1 Fr. Landschaften II als Einzelfrankatur auf Auslands-Postanweisung aus Wallerfangen 1924 nach
Frankreich mit Nachfrankatur Frankreich 25 C. Säerin

[ 94 70,—

F 3521 50 C. Volkshilfe mit Plattenfehler “Kerbe oben rechts im I von VOLKSHILFE” klar gest. “Saarlouis”,
Fotoexp. Geigle. Mi. 250,-

# 124II 60,—

F 3522 1,50 Fr. Volkshilfe mit Plattenfehler “Kringel zwischen L und F von VOLKSHILFE” gest., Fotoexp. Geigle
“einwandfrei, normale Zähnung”. Mi. 300,-

# 125III 60,—

3523 Volkshilfe postfrisch, sign. Ney. Mi. 450,- ** 144-50 110,—

F 3524 Volkshilfe komplett je einzeln auf sieben bildseitig frankierten Foto-Aks von Saarbrücken nach
Frankreich. Mi. lose gest. 650,- ++ (die 40 C. sogar portogerecht!)

[(7) 144-50 180,—

F 3525 5 Fr. Flugpost mit Plattenfehler “oberer Halbkreis neben POST oben eingebuchtet” vom Oberrand auf
tadelloser Zeppelinkarte zur Saargebietsfahrt 1933. Mi. 800,- + Aufschlag für Zeppelinkarte

[ 159II 200,—

3526 Volksabstimmung 1934 postfrisch, sign. Hoffmann. Mi. 160,- ** 179-94 40,—

3527 Volkshilfe komplett auf fünf gelaufenen R- bzw. R-Expreß-Briefen je von Saarbrücken nach Cuxhaven.
Mi. lose 240,- +

[(5) 199-205 50,—

3528 50 F. a. 1 Mk., Urdruck, als postfrisches Unterrandstück, Fotoexp. Ney. Mi. 200,- ** 238I 45,—

3529 Freimarken Wiederaufbau in postfrischen Viererblöcken, Mi. 368,- + ** 239-54
(4)

80,—

F 3530 5, 12, 18 u. 25 Fr. Hochwasserhilfe auf portoger. R-Brief aus Merzig 1948, Attest Ney. Mi. 865,- [ 255,
257-9

180,—

3531 Tag des Pferdes auf portoger. Doppelbrief vom zweiten Verwendungstag, sign. Ney. Mi. 190,- [ 265-66 45,—

3532 8 + 2 Fr. Volkshilfe, nebst 3 Fr. im Paar und 1 Fr. auf portoger. Postkarte, Mi. 160,- [ 267,243,
274

35,—

3533 15 + 5 Fr. Kolping im postfrischen Achterblock vom rechten Bogenrand mit vier senkrechten
Zwischenstegpaaren, Mi. 440,- +

** 289ZS(4) 80,—

3534 IBASA auf leicht fleckiger FDC-Maximumkarte, Mi. 350,- [ 291 45,—

3535 IBASA auf FDC-Karte, sowie auf Maximumkarte, Mi. 490,- (MK nur lose gest. gerechnet) [(2) 291(2) 90,—

3536 IBASA, zwei postfrische Unterrandstücke mit Druckdatum bzw. Bogenlaufnummer, Mi. 350,- + ** 291Br 50,—

3537 Europarat, postfrische Oberrandserie, Mi. 230,- ** 297-98 45,—
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F 3538 200 Fr. Europarat mit Plattenfehler “Strich über ANNO” tadellos gest., Attest Ney. Mi. 900,- # 298II 180,—

3539 Volkshilfe auf Satz-R-Brief, Fotoexp. Ney. Mi. 200,- lose gest. [ 309-13 45,—

3540 15 bis 50 Fr. Volkshilfe sowie Tag der Briefmarke auf R-Brief aus Saarbrücken, dazu Nr. 337 auf Bfst., sign.
Ney. Mi. lose gest. 298,-

[/] 310-13,
316

60,—

F 3541 500 Fr. Ludwigskirche, der Höchstwert als sauber rundgestempelte rechte untere Bogenecke mit
Druckdatum, Fotoexp. Ney. Mi. 500,-

# 337Br 110,—

3542 Heuss II kpl. auf vier Schmuck-FDCs, Mi. 425,- [(4) 409-28 60,—

3543 Dienst, 1949, komplette postfrische Leefeldserie. Mi. 400,- ** D33-
44LF

100,—

Bes. I. WK. Belgien

3544 5 und 25 C. auf seltenem eingeschriebenem Streifband aus Brüssel, 4.1.1916, und mit L2 “Zurück
Beförderung unzulässig” retour

[ 2,4 80,—

F 3545 1,25 Fr. nebst 10 C. und 1 Fr. auf R-Brief von Liege, 14.3.1916, mit Zensur nach Belgien, min.
gebrauchsbedingte Unzulänglichkeiten, jedoch sehr seltener Bedarfsbrief in der 21. (!) Gewichtsstufe, die
Höchstwerte kommen sonst nur auf Sammlerbriefen vor! Attest Wasels

[ 8,7,3 180,—

F 3546 1 Fr. a. 80 Pfg. als Walzen-Oberrandstück WOR “1’4’1/1’5’1", sowie 1 F. 25 C. mit HAN ”4875.16", je auf
schön gest. Briefstücken. Mi. 170,- +

](2) 22W,
23IIHAN

45,—

F 3547 1 F. 25 C. a. 1 Mk. im postfrischen Viererblock aus der linken unteren Bogenecke mit HAN “2743.18" und
spiegelverkehrter Plattennummer ”1", Mi. lose 160,- + Pl.-Nr.

** 23IBb
HAN

45,—

F 3548 6 Fr. 25 C. a. 5 Mk. im postfrischen Viererblock aus der linken unteren Bogenecke mit sehr seltener HAN
“H 4333.16", bildseitig leichte Schürfung, Fotoexp. Wasels. Mi. 1500,-

** 25IHANA 180,—

F 3549 1,25 Fr., tadellos postfr. Eckrandpaar rechts unten mit roter Platten-Nr. “8" ** 231Bb(2) 50,—

Bes. I. WK. Etappe West

F 3550 1 F. 25 C. a. 1 Mk., Type II, sowie 2 F. 50 C. a. 2 Mk. in A-Zähnung, je postfrisch. Mi. 430,- ** 11II,12A 90,—

Bes. I. WK. Postgebiet Ob. Ost

3551 Notausgabe Dorpat, beide Werte gest. Mi. 400,- # D1-2 80,—

3552 Notausgabe Dorpat, beide Werte postfrisch, Mi. 300,- ** D1-2 70,—

3553 Notausgabe Dorpat, beide Werte auf Briefstücken mit L1, sign. Krüger. Mi. 400,- ](2) D1-2 90,—

3554 Dorpat 20 u. 40 Pfg. postfrisch, Mi. 160,- ** D1/2 45,—

Bes. I. WK. Polen

F 3555 Ganzsachen-Doppelkarte 5 Pfg. (Antwortteil ungebr.) mit Feldpoststempel des XVII. Armee-Corps nach
Neu-Ulm, sowie Antwortkarte 7 1/2 Pfg. von Grodzisch 1916 an ein KGF-Lager in Celle mit Zensur
(typische Gebrauchsspuren)

[(2) P2,7A 70,—

Bes. I. WK. Rumänien

3556 Zwangszuschlagsmarken 10 B., beide Papiere, je auf kleinen Briefstücken, Mi. 176,- ](2) Z7x/y 40,—

3557 Zwangszuschlagsmarken, drei gefälligkeitsgestempelte Briefe mit Besonderheiten der 10 B.
Aufdruck-Marke: einmal kopfstehender Aufdruck, einmal zusätzlich der Aufdruck “M.V.i.R.” in Type der
Nr. 3, als doppelter Aufdruck, sowie roter Aufdruck

[(3) Z2K 130,—

3558 Zwangszuschlagsmarke 10 B. mit Besonderheit “zwei Teile des Aufdrucks M.V.i.R.” nebst ZuF auf
Sammlerbrief

[ Z3 45,—

3559 Etappengebiet der 9. Armee, komplette Serie auf Zensurbrief aus Bukarest 1918, Mi. lose gest. 180,- [ 1-4 45,—

F 3560 Etappengebiet der 9. Armee, 30 Pfg. postfrisch aus der linken oberen Bogenecke (Rand Falzrest) mit
Walzen-Oberrand “1’4’1/2’3’2". Mi. für Falz 180,- +

*/** 4WOR 45,—

Deutsche Besetzungsausgaben des II. Weltkrieges

F 3561 Nationales Indien, komplette postfrische Ausgabe gez./geschnitten mit allen drei Rupien-Werten, zwei
Werte leichter Fingerabdruck-Spur, Mi. 1416,-

** I-XA/B 300,—
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Belgien

F 3562 Flämische Legion, Soldaten an der Ostfront, postfrische Kleinbogenserie in guter ungezähnter Variante.
Mi. nur lose schon 1300,-, dazu Nr. XXI-XXIV/A/B (Mi. 80,-)

** I-IV/IUKB 300,—

F 3563 Flämische Legion, Ostfront-Aufdrucke, kpl. Serie auf Couvert mit Feldpost-Gefälligkeitsstempel. Mi. lose
800,- +

[ V-VIII 220,—

3564 Flämische Legion, + 20 Fr. und + 100 Fr. je im postfrischen Kleinbogen. Mi. lose Marken 360,- ** XII,XIVKB 45,—

F 3565 Flämische Legion, Kaiserbildnisse, komplette gest. Serie, alle mit Kleinbogenrändern und bis auf + 10 Fr.
alle mit Zählnummer. Mi. 600,- +

# IX-XIV 130,—

3566 Flämische Legion, Kaiserbildnisse, komplette gefälligkeitsgest. Serie, Mi. 600,- # IX-XIV 130,—

Böhmen und Mähren

3567 Aufdrucke kpl. auf R-Brief von Prag, 19.7.39, nach Siebenbrunn mit Ankunftsstempel, Mi. lose gest. 400,- [ 1-19 100,—

F 3568 Aufdrucke komplett auf unten etwas verkürztem R-Brief aus Prag 1939, sowie zusätzlich postfrisch, sign.
Gilbert. Mi. lose 530,-

[/

**

1-19(2) 100,—

3569 Zwei bessere gebrauchte Ganzsachen inkl. seltener 30 H. Behörden-Dienstkarte [(2) K4IIb,
DPB1A

35,—

F 3570 Theresienstadt-Zulassungsmarke tadellos gestempelt, Attest Hefer. Mi. 500,- # Z1 150,—

Frankreich

F 3571 Dünkirchen, 50 C. im Paar, Type I, auf Brief aus Malo les Bains, 22.7.1940, sign. Tust. Mi. 600,- [ 2I 150,—

F 3572 Dünkirchen 50 C., Urmarke Type II, Aufdruck Type I, auf Brief aus Malo Les Bains 1940, sign. Krischke. Mi.
600,-

[ 2I/II 100,—

F 3573 Dünkirchen, 50 C. Merkurkopf im sehr seltenen Zwischenstegpaar vom Unterrand auf Brief aus Ghyvelde,
7.7.1940. Sign. Dreyfus, Tust, Roumet, Calves und Attest Herbst (“einwandfrei ... die Marken sind nur in
geringer Stückzahl bekannt, daher sind sie im Zwischenstegpaar sehr selten”). Mi. ohne Preis (mind.
4000,-)

[ 67ZW 900,—

F 3574 St. Nazaire, Einschreibe-Ganzsache 4,50 Fr. rot tadellos gest. “Batz s/Mer, Loire, 1.3.45", früher im Michel
mit 1200,- DM bewertet, Attest Pieles ”einwandfrei"

[ U1 100,—

F 3575 Lorient, 5 Fr. Triumphbogen einzeln auf überfrankiertem, echt gelaufenem Brief aus der Festung Lorient,
24. März 1945, nach La Baule mit Ankunftsstempel. Das Couvert mittig gefaltet und die Marke mit den
für diese Ausgabe typischen leichten Gummiflecken, von größter Seltenheit, bisher sind erst zehn Briefe
dieser Marke registriert, sign. Mayer und Attest Herbst. Mi. 12.000,-, Foto siehe Katalog-Rückseite

[ L.15 3500,—

3576 Französische Legion, Eisbär-Block tadellos postfrisch, sign. Tust. Mi. 800,- ** Bl.I 220,—

F 3577 Legion, Eisbär-Block mit Plattenfehler “Strich am Oberrand” postfrisch, ganz winziges Gummipünktchen.
Mi. 1200,- (bzw. für Falz schon 700,-)

** Bl.IPFI 180,—

3578 Legions-Ausgaben, Legionäre postfrisch und gest., ferner postfrische Eckrand-Viererblock-Seriemit zwei
Zierfeldern, zwei lose postfrische Zierfeld-Serien, Zf rechts und links, sowie kpl. Serie mit Druckdatum, so
ein seltenes Angebot! Mi. 625,-

**/
#

VI-X(9) 130,—

F 3579 Eisbär-Block in der guten geschnittenen Variante tadellos postfrisch. Attest Ceres/Loeuillet. Mi. 3500,- ** Bl.IU 1400,—

F 3580 St. Nazaire, “5.000 Fr.”, roter Freistempler von St. Nazaire auf eingeschriebenem Dienstbrief mit
Aufgabestempel “La Baule 28/3 45". Selten, sign. Brun

[ St.N. 160,—

F 3581 St. Nazaire, 2 Fr. Handelskammer mit ZuF auf R-Brief aus St. Gildas des Bois, 20.4.45, Mi. 500,- [ St.N.2 100,—

F 3582 St. Nazaire, Einschreibe-Ganzsache 4,50 Fr. rot tadellos gest. “La Turballe, 19.2.45", früher im Michel mit
1200,- DM bewertet, Attest Pieles ”einwandfrei"

[ U1 120,—

3583 St. Nazaire, 1944, L1 “Ilot de St. Nazaire” auf Einschreibebrief mit französ. Frankatur aus La Baule [ 100,—

F 3584 St. Nazaire, 10 C. und Randstück 1 Fr. Petain auf Postkarte mit Handstempel “LIBERATION” vom 9.5.1945,
siehe Foto (Mi.-Spezial, S. 1040)

[ Fr.557,
521

200,—

3585 Legions-Ausgaben, Eisbär-Block mit gummifreier Stelle am Oberrand (evtl. herstellungsbedingt), Mi. für
Falz 450,-

* Bl.I 150,—

F 3586 Legionsausgabe “Legionäre an der russischen Front”, komplette Zierfeld-Serie in tadelloser Erhaltung auf
gelaufenem Feldpostbrief (dieser kleine Papierfehler) mit Feldpoststempeln 1944 nach Paris, rs. Zensur.
Echt gelaufene Legionsbriefe sind sehr selten, wie auch das Attest Herbst bestätigt

[ VI-XZf. 400,—

Generalgouvernement

F 3587 Drei bessere Belege: 6 und 20 Gr. (2) Hitler auf NN-Karte ab Krakau und retour, 24 Pfg. Hitler auf Brief mit
seltenem Werbestempel “Ein Postscheckkonto”, sowie Ganzsachenkarte 30 Gr. mit ZuF 1 Zl. Hitler
(B-Zähnung) als Auslands-Expreßkarte (!) nach Schweden mit Zensur (Gebrauchsspuren)

[(3) 72,77,78,
86

70,—
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F 3588 Nicht verausgabte Serie “Land und Leute”, 6 Pfg. als seltener Probedruck in roter Farbe tadellos
postfrisch. Sign. Ludin und Attest Brunel. Mi. 1500,-

** IP1 450,—

Kanalinsel Guernsey

3589 Guernsey 1/2 und 1 P. auf Banknotenpapier gest., sign. Möhle. Mi. 150,- # 4,5 35,—

Kanalinsel Jersey

3590 Jersey, 1 P. im Paar als MeF auf Drucksachenkarte vom Ersttag, sign. Rommerskirchen [ 1y(2) 30,—

Kotor

3591 Aufdrucke auf normalem Satzbrief und auf seltenem FDC, Mi. für zwei Satzbriefe 160,-, FDC ohne Preis [(2) 7-10(2) 45,—

3592 Aufdruck-Ganzsachenkarte Lit. 2,- wie üblich gefälligkeitsgestempelt, sign. Ludin. Mi. 300,- [ P2 70,—

Kurland

F 3593 6 a. 5 Pfg. im guten Typen-Mischpaar I/III gest., sign. Pickenpack. Mi. 380,- # 1I/III 70,—

Litauen

F 3594 Ausgabe für das Südlitauische Wilna-Gebiet postfrisch, teils sign. Becker, Höchstwert sign. Krischke. Mi.
3800,-

** 10-18 1000,—

F 3595 Vilnius, 12 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck tadellos gestempelt, Auflage nur 200 Ex., Attest
Krischke. Mi. 1000,-

# 12DD 300,—

F 3596 Vilnius, 12 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck tadellos gestempelt, in ausgabetypischer Zähnung,
Auflage nur 200 Ex., Attest Krischke, sowie sign. Zierer. Mi. 1000,-

# 12DD 250,—

F 3597 Vilnius, 12 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck gestempelt, Zähnung rechts unten etwas flach,
Auflage nur 200 Ex., Attest Krischke, sowie sign. Zierer. Mi. 1000,-

# 12DD 130,—

Lothringen

F 3598 10 Pfg. Hindenburg als äusserst seltene Einzelfrankatur auf Postkarte von Bingen/Nied an das Postamt
Metz, 20.3.1941, Antrag auf Erteilung einer Rundfunk-Zusatz-Genehmigung

[ 6 220,—

Luxemburg

F 3599 30 Pfg. Hindenburg als Einzelfrankatur auf Inlands-Post-Paketkarte von Rodange 1940 [ 11 60,—

Mazedonien

F 3600 3 L. a. 15 St. im tadellos postfrischen Zwischenstegpaar (selten), Attest Kleymann. Mi. 600,- ** 2ZW 180,—

F 3601 6 L., Probeabzug der Überdruckplatte auf grünlichem, bereits schon einmal rs. bedrucktem
Formularpapier im Viererblock von den Bogenfeldern 62-63 und 72-73, Attest Brunel

(*) 3P(4) 180,—

Montenegro

F 3602 Aufdrucke auf Satzbrief mit philatelistisch beeinflusstem Gefälligkeitsstempel von Berane mit
Stempeldatum vor dem Ausgabetag, 14.11.43 (laut Michel am 22.11.43 erschienen). Der Wert zu 20 Lire
unten kl. Zahnfehler. Mi. 1500,- + Vorersttag, Attest Brunel

[ 1-9 300,—

3603 Aufdruck-Ganzsachenkarte 1 L. a. 1 Din. sowohl ungebraucht als auch blanko gest., sign. Krischke. Mi.
360,- +

[(2) P1(2) 80,—

Ostland

3604 6 Pfg. im Paar (drei kurze Zähne) nebst 30 Pfg. auf Bedarfs-R-Brief aus Sinole, 23.1.44, mit prov. R-Zettel
(seltener Ort!)

[ 5(2),14 30,—
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Rußland

F 3605 Pleskau, Ganzsachenkarte 20 Kop. rot, Aufdruck in Type I, mit Werbespruch 05, tadellos ungebraucht,
sign. Rommerskirchen und Attest Zirath. Es handelt sich um eine sehr seltene, nur in wenigen Exemplaren
bekannte Karte, die im Michel ohne Bewertung ist!

[ P17/05I 400,—

Serbien

F 3606 Portomarken 3 und 4 Din. je mit kleinem Leerfeld links, 6 Din. mit großem Leerfeld links, alle tadellos
postfrisch, je Fotoexp. bzw. Attest Kleymann. Mi. 500,-

** P17,18,
20L

150,—

Ukraine

F 3607 Sarny, 50 K. schw./graublau, Normalmarke sowie seltene Marke mit Druck auf der rauhen
Papier-Rückseite auf großem, sauber gestempeltem Briefstück, Attest Zierath. Mi. 2660,-

] 4AG,4A 900,—

F 3608 Sarny, 1,50 Krb., alle drei Werte, schw./mittelockerbraun gezähnt (mit sehr seltenem Plattenfehler von
Feld 24, “Komma statt Punkt nach GK”) und geschnitten, sowie auf lebhaftolivbraun (diese leicht
gummifleckig), auf zwei Briefstücken vom selben Brief. Attest Zirath (Kopie für von uns aufgeteilten
Brief). Mi. 6880,-

](2) 5Ay
PFII,
Ab

1500,—

Zante

F 3609 Freimarken mit schwarzem und rotem Handstempel postfrisch, Mi. 860,- ** 1-3I/II 250,—

Zara

3610 50 C., alle vier Propagandafeld-Zusammendrucke postfrisch, einmal in guter Type III. Mi. 625,- ** 20/1-4 150,—

F 3611 50 C., senkrechtes postfrisches Typen-Mischpaar, obere Marke Plattenfehler III, untere gute Type IV, sign.
Krischke. Mi. 560,-

** 24(2) 100,—

F 3612 80 C., senkrechtes postfrisches Typen-Mischpaar, obere Marke Plattenfehler III, untere (min. “eckrund”)
gute Type IV, sign. Krischke, Ludin. Mi. 1200,-

** 26(2) 220,—

F 3613 80 C., postfrisches Oberrandstück (Feld 4) mit Plattenfehler IV. Mi. 450,- ** 26PFIV 100,—

F 3614 Freimarken-Aufdrucke inkl. allen vier Propaganda-Zusammendrucken postfrisch, teils sign. Krischke. Mi.
960,-

** 32-38 250,—

3615 25 C., alle vier Propaganda-Kombinationenpostfrisch, dreimal bessere Type II bzw. III, je gepr. Mi. 780,- ** 35/1-4 160,—

F 3616 25 C., alle vier Propaganda-Nebenfeld-Werte je tadellos postfrisch mit Aufdruckfehler von Feld 18,
“zweites A von ZARA oben mit Akzent”, Fotoexp. Kleymann. Mi. 1200,-

** 35I-IVPFI 350,—

F 3617 30 C., alle vier Propaganda-Kombinationen postfrisch, zweimal Type III, einmal PF II, sign. Ludin. Mi.
840,-

** 36/1-4 180,—

F 3618 1,25 und 2,50 L. Eilmarken postfrisch, letztere in guter Type mit “breitem A”, je sign. Krischke. Mi. 1232,- ** 37,38II 180,—

Feld- und Inselpost

F 3619 “INSELPOST”, Agramer Aufdruck in schwarzblau auf durchstochener Zulassungsmarke, guter Durchstich,
sauber gestempelt, gebrauchsbedingt leichte Knitter, Bugspuren, Fotoexp. Petry. Mi. 500,-

# 10BdI/1 100,—

F 3620 Feldpost-Wert-Paketkarte mit rotem Feldpost-"V"-Wertzettel, “Feldpost K 633", und Feldpoststempel,
13.7.44 nach Baden-Baden, selten!

[ 160,—

Kriegs- u. Propagandafälschungen

F 3621 Britische Fälschungen für Deutschland aus dem 1. Weltkrieg, 10 Pfg. Germania tadellos gestempelt, echt
gebraucht eine sehr seltene Marke, die im Michel mit 1500,- nur in kursiv bewertet ist. Attest Jäschke-L.

# 4 700,—

F 3622 Britische Fälschungen für Großbritannien, 1 1/2 P. schwarzkarminbraun, Stalin statt Elisabeth, 1944, in
der seltenen ungezähnten Variante, aufgrund der sehr breiten Ränder möglicherweise ein Einzelabzug,
nur wenige Exemplare bekannt, die Büge/Knicke sind für diese Ausgabe üblich, insofern lt. Attest Pieles
“in der für diese Ausgabe üblichen guten Qualität”. Eine seltene und im Michel völlig unterbewertete
Marke

(*) 2U 500,—

F 3623 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, komplette Serie Georg VI. wie verausgabt in tadelloser
Erhaltung, als Rand-/Eckrandstücke, Attest Pieles. Mi. 500,- ++

(*) 3-8 200,—
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F 3624 Amerikanische Fälschung für Deutschland, 12 Pfg. Hitler auf sog. “Abwurfbrief”, diese Briefe wurden
bereits mit falscher Abstempelung von den Amerikanern produziert, über Deutschem Gebiet in
Postsäcken abgeworfen und gelangten dann in wenigen Stücken in den amtlichen Postverkehr. Couvert
typische Faltung ausserhalb. Näheres siehe Attest Pieles (“einwandfrei”)

[ 16 600,—

F 3625 Amerikanische Fälschung für Deutschland, 12 Pfg. Hitler auf Briefstück, Fotoexp. Pieles. Mi. 300,- ] 16 120,—

F 3626 Britische Fälschungen für Deutschland, 12 Pfg. Hindenburg tadellos postfrisch, seltene Marke! Mi.
2200,-, Attest Pieles (2021)

** 22 1200,—

F 3627 Britische Propagandafälschung für Deutschland, 12 + 8 Pfg. Marsch zur Feldherrenhalle postfrisch, Mi.
800,-

** 32A 250,—

F 3628 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, beide Serien inkl. der seltenen 1,50
Fr. Petain (Nr. 44) komplett tadellos ungebraucht bzw. vier Werte auch postfrisch. Vollständig nicht
häufig angeboten. Höchstwert neues Attest Pieles, die anderen Werte je Fotoexp. Pieles (dazu zum
Vergleich Normalserie). Mi. 2280,-

*/** 36-46 1000,—

F 3629 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, bis auf die immer fehlende Nr. 44
komplette postfrische Serie aller zehn Werte in tadelloser Erhaltung, Attest Pieles. Mi. 1220,-

** 36-46A 400,—

F 3630 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 30 C. gez., postfrisch, Fotoexp. Pieles.
Mi. 100,-

** 39 40,—

F 3631 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 50 C. gez., postfrisches
Unterrandstück, Fotoexp. Pieles. Mi. 100,- +

** 40 40,—

3632 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain auf seltenem Gedenkblatt, Attest Pieles. Mi. 150,- +

[ 42GB1 70,—

F 3633 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain im vollständigen Viertelbogen zu 24 Exemplaren aus der rechten unteren Bogenecke, wie
verausgabt. Verschiedene Signaturen und Attest Pieles “einwandfrei”. Mi. lose 1260,- +

(*) 42a(24) 200,—

F 3634 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 2 Fr. grün, Petain, im tadellosen
kompletten Bogen, eine Marke min. Gummischwäche, sonst tadellos postfrisch, Attest Pieles (2022),
dazu ein kpl. Bogen 30 C. mit u.a. Anhaftungen und angetrennt, nur als Falz bewertet, sign. Scheller. Mi.
lose 3000,-

**/* 46A,39A 1100,—

F 3635 Britische Fälschungen für das mit Deutschland verbündete Italien, 25 C. “Hitler/Mussolini” tadellos
postfrisch, seltene Marke. Attest Pieles. Mi. 2500,-

** 49 1200,—

F 3636 Britische Fälschung für das mit Deutschland verbündete Italien, 50 C. “Hitler/Mussolini” ungebraucht,
eventuell aus einer ungummierten Teilauflage, Attest Pieles

(*) 50 300,—

F 3637 Britische Fälschung für die von Deutschland besetzte Niederlande, 1 1/2 C. grau im tadellos
ungebrauchten Unterrandstück, eine ausserordentlich seltene und nur in wenigen Exemplaren
registrierte Marke, der Michel-Wert ist unsinnig! Attest Pieles (2022)

* 51 1200,—

F 3638 (Englische) Propagandafälschung für Deutschland, 54 + 96 Pfg. Göring im kompletten postfrischen
Probedruck-Block, wahrscheinlich vom englischen Geheimdienst in der Kriegszeit hergestellt, ohne den
für den endgültigen Block typischen Gitter-Hintergrund und ohne Randinschrift (Herkunft ungeklärt)

** Bl.(IP) 800,—

F 3639 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
Propaganda-Fälschung 1,50 Fr. Petain, sog. “Nizza-Fälschung”, im kpl. postfrischen Kleinbogen, eine
Marke (Bogenfeld 9) ganz minimale Haftstelle, als Kleinbogen selten! Attest Pieles (2021). Mi. 900,-

** 17KB 480,—

Deutsche Lokalausgaben

3640 Bad Saarow, 10 Pfg. nach Ablauf der Gültigkeit (20.8.45) gebraucht auf “gemachtem”
Sammler-Ortscouvert vom 24.8.45

[ 1 80,—

F 3641 Hamm, Gebührenzettel 40 Pfg. violett/rosa leicht gest., dopp. sign. Zierer. Mi. 650,- # 4 200,—

F 3642 Hamm, Gebührenzettel 40 Pfg. violett/rosa tadellos, auf wahrscheinlich nachträglich als “Päckchen”
beschriftetem großen Briefteil. Sign. Sturm, Bartels. Mi. lose gest. 650,- +

([) 4 220,—

F 3643 Hamm, Gebührenzettel 54 Pfg. violett a. orange, Type “G von Gebühr eingedrückt” ungebraucht, die nach
heutigen Erkenntnissen als “Mache” (Falsch) eingestuft wird, als Original sign. Zierer

(*) 5bFä. 100,—

F 3644 Hamm, Gebührenzettel 70 Pfg. violett/orange tadellos gest., sign. Zierer. Mi. 700,- # 6 220,—

F 3645 Hamm, Gebührenzettel 70 Pfg. violett/orange tadellos ungebraucht, Mi. 650,- (*) 6 220,—

3646 Meissen, 12 + 48 Pfg. dunkellilabraun, geschnitten, nebst Randpaar SBZ 15 Pfg. gelbocker auf sog.
“Kempe”-R-Brief mit Stempel vom Ausgabetag, 31.12.45 (siehe Notiz im Michel-Spezial), sign. Zierer.
Mi. 560,-

[ 38bB,
SBZ47Ab

100,—

F 3647 Niesky, senkrechter Zusammendruck 6 + 6 Pfg., obere Marke Plattenfehler I, nebst 12 Pfg. und SBZ 12
Pfg. auf Sammler-R-Karte, dito aus gleicher Korrespondenz R-Karte mit SZ6 und ZuF 6 und 12 Pfg.

[(2) SZ5I,SZ6 100,—

3648 Plauen, 5 bis 12 Pfg. Wiederaufbau nebt SBZ 5 Pfg. auf R-Brief vom 21.3.46 [ 1-5,
SBZ128

30,—
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Gemeinschaftsausgaben

3649 1 Pfg. als Plattendruck-Oberrandstück, PORdgz, Fotoexp. Schlegel, sowie 20 Pfg. im Paar (unten etwas
uneben gez.), ebenfalls vom Oberrand, PORdgz, auf Briefstück, Fotoexp. Hohmann. Mi. 435,-

#/] 911,
924aPOR

70,—

3650 2 Pfg. Ziffern im Eckrand-Dreierstreifen aus der linken unteren Bogenecke, nebst Bogenecke 10 Pfg.
rechts unten, auf portoger. Ortsbrief aus Heidelberg, ferner 15 Pfg. Arbeiter im Dreierstreifen aus der
linken unteren Bogenecke, nebst Paar 2 Pfg. in besserer Farbe, auf Bedarfsbrief, sign. ArGe

[(2) 912,918,
948

45,—

F 3651 2 Pfg. vom Oberrand in der seltenen Plattendruck-Variante dgz, nebst ZuF (Paar 10 Pfg. leichte Patina)
auf portoger. Brief, Mi. 600,-

[ 912POR,
918

90,—

3652 Fünf bessere Belege, dabei 2 Pfg. in MiF mit 24 Pfg. Platte und Walze, 916 HAN-VB in MiF
(Gebrauchserhaltung, Mi. 300,-), 10 Pfg. EF auf Auslands-Drucksache, 16 Pfg. auf Brief
“Geschäftspapiere” mit seltenem K1, sowie 24 Pfg. nebst “Gebühr bezahlt” auf R-Brief

[(5) ex912-
949

90,—

3653 2 Pfg. Ziffern, zwei Briefe mit interessanten MiF, unentwertet auf Auslandsbrief von Halle nach
Österreich mit Aufkleber “An den Absender zurück, 20 Pfg. fehlende Freigebühr”, sowie in MiF mit
“Gebühr bezahlt” und 5 u. 25 Pfg. aus Meissen

[(3) 912u.a. 60,—

3654 Vier gute portogerechte Mehrfach-Frankaturen: 3 Pfg. im Rand-Achterblock, 12 Pfg. rot je per sieben auf
zwei R-Briefen, sowie 12 Pfg. grau per sieben auf R-Brief

[(4) 913,919,
920

60,—

F 3655 4 Pfg. per zwei als seltene MeF auf Orts-Fensterbrief aus Schleiz, 17.2.46, Mi. 1500,- [ 914(2) 250,—

3656 5 Pfg. per zwei als MeF auf Postscheckbrief, sowie in MiF mit u.a. AM-Post früh verwandt auf R-Brief aus
Frankfurt-Eschersheim, 28.2.46

[(2) 915(3) 60,—

F 3657 5 Pfg. per 32 vs./rs., teils etwas leimfleckig aufgeklebt, als gute 10-fach-Frankatur Ost auf Ortsbrief aus
Meerane, 2.7.48, sign. Modry

[ 915(32) 100,—

3658 19 Belege mit Altstempeln von Württembergischen Postanstalten nach 1945: “Altbach”,
“Denkendorf/O.A. Esslingen”, “Erbach”, “Frickenhausen”, “Geislingen/Steige”, “Großgartach”,
“Heilbronn”, “Illingen”, “Ilshofen”, “Knittlingen”, “Maichingen”, “Oberriexingen”, “Ohrnberg”,
“Plochingen”, “Rommelshausen”, “Wasseralfingen”, “Weissach”, “Weißenstein” und “Winsheim”.
Seltenes Angebot!

[

(19)

915,945 250,—

3659 6 Pfg. per zehn vs./rs. als gute 10-fach-Frankatur Ost auf Drucksache aus Lastau, 19.7.48, sign. Böheim [ 916(10) 90,—

3660 6 Pfg., drei Briefe mit Besonderheiten: einmal nebst 8 Pfg. und 10 Pfg. AM-Post in früher Verwendung aus
Herrlingen, 27.2.46, ferner OR-Viererblock PORndgz nebst ZuF auf Brief, sowie als PORndgz einzeln auf
Drucksache

[(3) 916(7),
917u.a.

100,—

3661 Ziffern-Ganzsachen-Ausschnitte 6 und 10 Pfg. auf Ortsbrief aus Frankfurt/Main, 13.11.46 [ GAA 40,—

F 3662 6 Pfg., drei Belege mit guten Randvarianten: OR-Paar ndgz auf Postkarte, Bogeneckenpaar unten dgz
ebenfalls auf Postkarte, sowie Fernbrief mit sowohl Oberrand Platte ndgz als auch Walze (nebst 12 Pfg.)

[(3) 916P/W 100,—

3663 16 Pfg. schwarzopalgrün im postfr. Viererblock, sign. ArGe. Mi. 400,- ** 916d(4) 80,—

F 3664 8 Pfg., Oberrand-Paar PORndgz nebst Eckrand-Viererblock 2 Pfg. Arbeiter (WOR) auf Brief, sowie
Zensur-Expreß-R-Brief mit Bogenecke li.o. (PORndgz) nebst 20 Pfg. als PORndgz, und
Eckrand-Viererblock 40 Pfg. Walze re.u.

[(2) 917POR
(3),943

80,—

F 3665 8 Pfg. in besserer Farbe im Dreierstreifen vom Oberrand mit dreimal PORndgz auf Briefstück, Fotoexp.
Hohmann. Mi. 300,- +

] 917b
PORndgz

60,—

3666 10 Pfg. Ziffern, vollständiger postfrischer Bogen mit guter HAN “4150.46 2" (alleine Mi. 180,-) ** 918(100) 40,—

3667 10 Pfg. Ziffern per 16 rs. als gute 10-fach-Frankatur Ost auf Ortsbrief aus Magdeburg, 9.7.48, sign.
Böheim

[ 918(16) 45,—

3668 10 Pfg. jeweils per 24 als portoger. MeF auf zwei 10-fach-Briefen, einmal zwei Werte etwas über den
Rand geklebt

[(2) 918(48) 45,—

3669 10 Pfg. per fünf (ein VB) als MeF auf Überseebrief von Kassel, 21.12.47, in die USA, ferner
Plattendruck-OR, dgz, in MiF (Rate 168 Pfg.) auf R-Rsch.-Brief

[(2) 918(6),
917

50,—

3670 10 Pfg. Ziffern im postfrischen Unterrandpaar mit besserer HAN “4149.47 1", senkr. leicht in der Zähnung
gefaltet. Mi. 240,-

** 918HAN 50,—

3671 10 Pfg. Ziffern, postfrischer Unterrand-Viererstreifen mit HAN “4131.47 1", Mi. 240,- ** 918HAN 50,—

3672 Vier portogerechte 10-fach-Frankaturen mit guten MeF: 12 Pfg. je per fünf auf zwei Drucksachen, 15
Pfg. per vier (ein Wert über den Rand geklebt) auf Drucksache, sowie 15 Pfg. per 16 (!, übliche Erhaltung)
auf Brief

[(4) 919(10),
921,922

90,—

F 3673 12 Pfg. rot und grau je per sieben als portoger. MeF auf zwei R-Briefen aus Olbernhau bzw. Cottbus,
ferner 12 Pfg. grau mit vollem linkem Bogenrand (dgz) als EF auf Postkarte (alleine Mi. 250,-)

[(3) 919(7),
920(8)

100,—

3674 12 Pfg. rot und grau je mit Plattenfehler “fettes T” postfrisch, Mi. 150,- ** 919-20II 35,—

F 3675 Ziffern-Heftchenblatt 12 u. 16 Pfg. mit Zusatzfrankatur als 10-fach-Mischfrankatur auf Brief (leichte
Gebrauchsspuren) aus Stuttgart, 22.6.48. Mi. 1000,-

[ H-Bl.123 160,—

F 3676 Ziffern-Heftchenblatt in portogerechter Zehnfach-Mischfrankatur mit u.a. Bizone 2 Pfg. Band-Aufdruck
auf schön gestempeltem Brief aus Friedberg b. Augsburg, 21.6.48, ungewöhnliche Kombination!

[ H-Bl.123 180,—
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F 3677 Ziffern-Heftchenblatt 12 und 16 Pfg. nebst Zusatzfrankatur, u.a. 2 Pfg. Bandaufdruck, auf
portogerechtem 10-fach-Brief, Mi. 1000,-

[ H-Bl.123,
924

180,—

F 3678 12 Pfg. grau, postfrischer Rand-Dreierstreifen mit seltener Abart “geklebte Papierbahn”, im Michel nur
mit “-.-” bewertet, Fotoexp. Schlegel

** 920Pa 180,—

F 3679 12 Pfg. dunkelgrünlichgrau, seltene Farbe tadellos postfrisch, Attestkopie Hohmann für von uns
zerteilten Viererblock. Mi. 1200,-

** 920c 250,—

F 3680 12 Pfg. in der seltenen Farbe dunkelgrüngrau tadellos postfrisch, Attestkopie Hohmann für von uns
zerteilten Viererblock. Mi. 1200,-

** 920c 400,—

F 3681 15 Pfg. lila per zwei als seltene MeF auf Drucksache der 4. Gewichtsstufe (ab 100gr., Couvert übliche
Mittelfalte) ab Neustadt b. Coburg, 21.8.46, nach Coburg. Mi. nicht gelistete MeF!

[ 921(2) 100,—

3682 15 Pfg. im Viererblock als bessere MeF auf 10-fach-Postkarte ab Berlin-Lichterfelde, 14.7.48, Mi. 180,- [ 921(4) 50,—

F 3683 15 Pfg. grün (ein kurzer Zahn) als sehr seltene Einzelfrankatur auf Zensur-Auslands-Drucksache von
Hamburg, 4.8.47, nach Zürich/Schweiz. Nur fünf Monate vom 1.4.47 bis 14.9.47 möglich! Mi. 1000,-

[ 922 400,—

3684 15 Pfg. grün per zwei als MeF auf Übersee-Postkarte aus Bad Godesberg in die USA, sowie per acht als
hohe MeF auf Inlands-Paketkarte

[(2) 922(10) 50,—

3685 15 Pfg. Ziffern, vollständiger postfrischer Originalbogen (am linken Rand kl. Ausriß von der Tackerung)
mit seltener HAN “4152.46 1" (diese alleine Mi. 450,-)

** 922(100) 100,—

F 3686 Drei Briefe mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen als Ost-Verwendung: 15 Pfg. im Viererblock auf
Drucksache aus Dresden, 20 Pfg. per 12 auf Brief aus Meuselwitz, sowie 30 Pfg. per acht auf Brief aus
Crimmitschau

[(3) 922,924,
928

60,—

F 3687 15 Pfg., Fehlfarbe hellgelbgrün als postfrisches Randstück, Mi. 700,- ** 922F 150,—

F 3688 20 Pfg. breitrandig geschnitten aus Block nebst ZuF auf R-Expreßbrief (nahezu portogerecht) aus Berlin
1946, Mi. 450,-

[ 924B,912
u.a.

100,—

F 3689 Altershilfe-Block gezähnt auf R-FDC. Mi. 550,- [ Bl.12A 90,—

3690 Ausstellungs-Blöcke fünfmal postfrisch, einmal gez., vier geschnitten, je sign. Schlegel. Mi. 300,- ** Bl.12A/B 45,—

3691 Ausstellungs-Blockpaar sowohl postfr. als auch mit SST, sign. Schlegel. Mi. 540,— **/
#

Bl.12A/B
(2)

90,—

F 3692 Altershilfe-Block geschnitten, seltene Fälschung zum Schaden der Post auf gelaufenem R-Brief (Couvert
oben kl. Einriß) aus Frankfurt/M., 1.12.47, R-Zettel liegt bei

[ Bl.12BFa. 90,—

3693 24 Pfg. Ziffern im postfrischen Zehnerblock aus der rechten oberen Bogenecke, obere Reihe oben
deutliche, herstellungsbedingte Farbfehlstellen

** 925(10) 70,—

3694 24 Pfg., drei Briefe mit besseren Aushilfs-Stempeln, L2 “Neu-Trebbin”, L1 “Neuenstein (Württ.)” und L1
“Wegberg Kr. Erkelenz”

[(3) 925(3) 50,—

3695 24 Pfg. per zehn als MeF auf zwei 10-fach-Briefen, sowie 30 Pfg. per zwei (auf Drucksache) und per 16 (!,
auf Doppelbrief) je als 10-fach-Frankaturen

[(4) 925,928 60,—

3696 Fünf Belege mit Altstempeln von bayerischen Postanstalten nach 1945, “Altomünster”, “Augsburg 3",
”Griesbach b. Dingolfing", “Metten” und “Tettweis”

[(5) 925,936,
P962

60,—

3697 25 Pfg. in guter Farbe lebhaftlilaultramarin gestempelt, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 160,- # 926c 40,—

3698 30 Pfg. Ziffern, vollständiger postfrischer Originalbogen mit guter HAN “4132.47 2" (alleine Mi. 350,-) ** 928(100) 80,—

3699 30 Pfg., drei 10-fach-Mehrfach-Frankaturen per acht als Ost-Verwendung auf Briefen aus Wernigerode,
Zeitz und Arnstadt

[(3) 928(24) 50,—

3700 30 Pfg., senkrechtes Oberrandpaar Walzendruck, nebst ZuF, auf portoger. 10-fach-Ortsbrief aus
Neustadt (Coburg), Mi. 400,-

[ 928W,
913,926

70,—

3701 40 Pfg. im Rand-Sechserblock als MeF auf 10-fach-Brief aus Karlsruhe [ 929(6) 25,—

3702 42 Pfg. per zwei auf sauberem R-Brief aus Ilmenau, sowie nebst zweimal 25 Pfg. auf Orts-R-Brief aus
Stuttgart, je sign. Schlegel

[(2) 930(3),
927(2)

50,—

3703 Vier bessere portoger. MeF: 42 Pfg. per zwei auf R-Brief, sowie 50 Pfg. per vier bzw. 1 RM per zwei (2) auf
Paketkarten

[(4) 930,932,
937

70,—

F 3704 50 Pfg., Abart “ungezähnt” breitrandig und zentrisch gestempelt nebst kleiner Blaustiftspur (re. unten),
sign. Schlegel. Mi. 500,-

# 932U 100,—

F 3705 50 Pfg. mit gutem Y-Wasserzeichen gest., sign. Schlegel. Mi. 600,- # 932Y 130,—

F 3706 60 Pfg. einzeln auf Drucksache, sowie zwei Plattendruck-Oberrandstücke (PORndgz) auf Postkarte aus
Suhl, je 10-fach-Frank. Ost

[(2) 933(3) 60,—

3707 60 Pfg. als Einzelfrankatur auf Drucksache, sowie per vier auf Brief, je als 10-fach-Frankatur [(2) 933(5) 45,—

F 3708 60 Pfg. mit gutem Y-Wasserzeichen gest., sign. Schlegel. Mi. 600,- # 933Y 130,—

F 3709 60 Pfg. mit seltenem steigendem Wasserzeichen, tadellos (lose gest. 600,- Mi.), nebst SBZ-Frankatur auf
um 2 Pfg. überfrankiertem R-Brief aus Güstrow, Fotoexp. Schlegel

[ 933Y,SBZ 150,—

3710 80 Pfg. je per drei auf Briefen aus Halberstadt und Neustadt, sowie 84 Pfg. per drei auf Brief aus Pockau,
alles 10-fach Ost

[(3) 935(6),
936(3)

60,—
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F 3711 80 Pfg. schwärzlichviolettblau gest., sign. Bernhöft und Fotoexp. A. Schlegel, leichte Zahnfehler (siehe
Foto). Mi. 450,-

# 935F 50,—

F 3712 80 Pfg. im postfrischen Randpaar in Mischfarben, linke Marke Fehlfarbe “schwarzviolettblau”, Fotoexp.
Bernhöft. Mi. 320,- +

** 935F 70,—

F 3713 84 Pfg. als Einzelfrankatur auf Drucksache aus Hamburg, sowie im Dreierstreifen als MeF auf zwei
Briefen, je als 10-fach-Frankatur

[(2) 936(4) 90,—

3714 84 Pfg. Ziffern postfrisch mit durchgezähntem Oberrand, Mi. billigst 200,- ** 936POR
dgz

35,—

F 3715 1 RM vom Unterrand als EF auf Ortskarte aus Zeitz, 31.7.48 (10-fach Ost!) [ 937 45,—

3716 Leipziger Messe, postfr. Eckrand-Viererblöcke links unten mit Druckvermerk, Mi. 209,- ** 941-
2IDV

50,—

3717 24 + 26 Pfg. Leipziger Messe, gute Mischzhg., Wasserzeichen Stufen flach fallend, im postfrischen
Bogen, Attestkopie Hohmann. Mi. lose 2500,-

** 941BZ
(25)

400,—

3718 2 Pfg. Arbeiter, vier interessante Briefe, dabei MeF per 30 (auf Drucksache) und per 81 auf Fensterbrief
(eine Marke zuviel gezählt, übliche Erhaltung, zwangsweise vs/rs. geklebt), je 10-fach-Frank., ferner per
drei auf Drucksache von Währungsletzttag, sowie per sechs in MiF auf Brief vom 21.6.48 (letzte Leerung)

[(4) 943 100,—

F 3719 Drei Briefe mit guten hohen MeF: 2 Pfg. Arbeiter im Rand-12er-Block an prominenten Empfänger, sowie
12 Pfg. je per sieben auf zwei R-Briefen (einer Fenster)

[(3) 943(12),
947(14)

60,—

F 3720 2 Pfg. per 30 vs./rs. auf Drucksache aus Taucha, 6 Pfg. per 40 vs./rs. auf Brief (von der SED
Herzberg/Elster), sowie 8 Pfg. per 30 auf Brief aus Treuen, alles gute 10-fach-MeF Ostverwendung!

[(3) 943-45 100,—

3721 2 Pfg. Arbeiter per 12 als portoger. MeF auf Brief, sowie HAN-20er-Block (“4089.47 1") in 10-fach-MiF
auf portoger. Postkarte

[(2) 943HAN 50,—

F 3722 2 Pfg. Arbeiter im Unterrandpaar mit HAN “4145.47 1" auf um 2 Pfg. überfrankierter Postkarte, sowie im
Sechserblock mit HAN ”4071.47 2" auf Briefstück

[/] 943HAN
(2)

80,—

3723 6 Pfg. Arbeiter per 40 vs./rs. (ein Wert Eckfehler) als portoger. 10-fach-Frankatur auf Bedarfsbrief aus
Berlin

[ 944(40) 40,—

F 3724 6 Pfg. Arbeiter im HAN-Unterrandpaar auf Briefstück, die HAN “4036.47" sehr schlecht gedruckt,
Fotoexp. Hohmann. Mi. 350,- +

] 944HAN 70,—

3725 8 Pfg. Arbeiter per 30, 10 Pfg. per 24, sowie 12 Pfg. per 20 (vier WOR), je als
10-fach-Mehrfach-Frankaturen auf drei Briefen

[(3) 945-47 50,—

3726 10 und Paar 40 Pfg. auf 12 Pfg.-Ziffern-Ganzsachenkarte als 10-fach-Ortspostkarte aus Northeim [ 946,954,
P954

25,—

3727 Drei bessere 10-fach-Frankaturen aus Berlin: 10 Pfg. Arbeiter per sechs auf Drucksache, 80 Pfg. im Paar
auf Ortsbrief, sowie Ganzsachenkarte 12 Pfg. (P954) mit ZuF Nr. 934 und 947(3)

[(3) 946,957,
P954

50,—

F 3728 Fünf Briefe mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen Ostverwendung: 10 Pfg. per 24 vs./rs. auf Brief aus
Halle, ferner im 12er-Block auf Karte aus Leipzig, 12 Pfg. per 20 auf Brief aus Ellrich, 16 Pfg. per 10 auf
Brief “Geschäftspapiere” aus Sonneberg, sowie im 15er-Block rs. (dreimal WOR) auf Brief aus Dresden

[(5) 946-49 70,—

3729 10 Pfg. Arbeiter in guter b-Farbe (2) nebst 15 Pfg. (2) und 10 Pfg. Ziffern (19) als portoger.
Zehnfach-Frankatur auf Brief aus Ratingen, 23.6.48, sign. ArGe. Mi. 350,- +

[ 946b(2),
918,922

50,—

3730 12 und 16 Pfg. (einmal PORndgz) je zweimal als Einzelfrankaturen auf Belegen von der letzten
Briefkastenleerung der alten Währung, 21.6.48

[(4) 947(2),9
49(2)

60,—

3731 12 Pfg. per neun auf 12 Pfg.-Ganzsachenkarte, sowie 10 Pfg.-Karte mit ZuF, je als 10-fach-Frankatur [(2) 947(9),P9
61-2

40,—

F 3732 12 Pfg. Arbeiter, Zehner-, sowie Achterblock und zwei Einzelstücke, vs. und rs., dabei vier
Plattendruck-Oberrandstücke in der seltenen Variante mit durchgezähntem Rand, davon ein Paar um
den Briefrand geklebt, als portoger. Zehnfach-Frankatur auf Bedarfsbrief aus Weißenfels. Seltene
OR-Variante auf Brief (Mi. lose schon 1600,- ++)

[ 947PORd
gz

350,—

3733 16 Pfg. per zehn, dabei Oberrandpaar WOR, als Zehnfach-Frankatur auf Ortsbrief (min. Gebrauchsspuren)
aus Weimar

[ 949(10) 45,—

3734 16 Pfg. Arbeiter nebst ZuF 60 Pfg. auf Orts-R-Brief vom Ersttag, sowie Paar vom Unterrand mit HAN
“4130.46 2" nebst ZuF auf Zensur-Auslandsbrief nach Stockholm

[(2) 949(4),
933

40,—

F 3735 20 Pfg. Arbeiter als seltene Einzelfrankatur auf Auslands-Warenprobe von Hamburg, 11.4.48, nach
Holland

[ 950 150,—

3736 20 Pfg. per 12 auf Brief, 30 Pfg. im Unterrandpaar auf Drucksache, je als 10-fach-MeF [(2) 950(12),
953

45,—

3737 20 Pfg. im postfr. Paar aus der linken oberen Bogenecke mit oben vierseitig gezähntem Leerfeld, Fotoexp.
Schlegel. Mi. 200,-

** 950L 45,—

F 3738 20 Pfg. Arbeiter im Oberrandpaar, Plattendruck dgz, nebst Unterrandstück 2 Mk., auf portoger.
10-fach-Brief. Mi. 460,- +

[ 950P,960 70,—

3739 20 Pfg., Dreierstreifen in guter Farbe kobaltblau, nebst Viererblock 45 Pfg. Ziffern, als portoger.
10-fach-Frankatur auf Brief aus Schwerin, 27.6.48, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 340,- +

[ 950b(3),
931(4)

80,—
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F 3740 20 Pfg. kobaltblau im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit zweimal PORndgz,
Fotoexp. Bernhöft. Mi. lose 640,- +

** 950b(4) 150,—

3741 20 u. 84 Pfg. Arbeiter je in besserer “c”-Farbe postfrisch, je Fotoexp. Bernhöft. Mi. 550,- ** 950c,
958c

120,—

3742 Drei Belege mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen: 24 Pfg. per 20 auf Doppelbrief, 40 Pfg. per sechs,
sowie 80 Pfg. per drei

[(3) 951,954,
957

50,—

F 3743 Fünf Briefe mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen Ostverwendung: 24 Pfg. per 35 vs./rs. auf R-Brief
aus Havelberg, 30 Pfg. per zwei auf Drucksache aus Mühlhausen, 40 Pfg. per sechs auf Brief aus
Reichenbach, sowie im Rand-Dreierstreifen auf Postkarte aus Meiningen, ferner 60 Pfg. im Viererstreifen
(einmal POR) auf Brief aus Limbach

[(5) ex951-
A956

90,—

3744 Sechs Paketkarten mit guten MeF Arbeiter: 25 Pfg. per acht, 40 Pfg. per sechs und 50 Pfg. per drei, 60 Pfg.
(A956) per zwei, sowie 60 Pfg. (Nr. 956) per zwei und drei

[(6) ex952-
56

80,—

3745 40 Pfg. Arbeiter, sechs Belege mit teils seltenen hohen MeF, meist als 10-fach-Frank., per vier (Ortsbrief),
per drei (zwei Paketkarten), per sechs (einmal POR) zweimal, sowie per 21 als seltene portoger. Frankatur
(übliche Erh.) auf R-Brief

[(6) 954 100,—

3746 60 Pfg., postfrischer Plattendruck-Bogen, PORdgz, mit HAN “4019.47 2", Mi. nur dieser 12 Werte 340,- ** 956(100) 50,—

3747 60 Pfg. rotkarmin, drei kpl. postfrische Bögen je mit PORdgz und HAN “4121.47 2", Mi. lose 1158,- ++ ** 956(300) 90,—

3748 60 Pfg. als EF auf Drucksache aus Solingen, 23.6.48, sowie 80 Pfg. auf Streifband, 22.6.48, je gute
10-fach-EF

[(2) A956,
957

60,—

F 3749 80 Pfg. Arbeiter, sowohl EF als auch MeF per drei auf Paketkarte, ferner HAN-Unterrandpaar “4122.47 2"
nebst ZuF auf überfrank. Ortsbrief

[(3) 957(6)
u.a.

80,—

F 3750 Drei Mehrfach-Frankaturen: 80 Pfg. per sieben vs./rs. auf Nachgebühr-Paketkarte aus Mülheim, sowie
zwei R-Briefe mit siebenmal 12 Pfg.

[(3) 957(7),
947(14)

60,—

3751 Vier gute 10-fach-Frankaturen Ost: 80 Pfg. als EF auf Drucksache aus Chemnitz, sowie im Sechserblock
auf Retourbrief ab Dresden, ferner 84 Pfg. per drei auf Brief aus Halberstadt, sowie per zehn auf
R-Fensterbrief aus Leipzig

[(4) 957,598 90,—

F 3752 80 Pfg. auf Zeitungs-Drucksache, 84 Pfg. auf Drucksache, sowie 1 Mk. auf Auslands-Drucksache (kl.
Knitter) nach England, drei versch. 10-fach-Einzelfrankaturen, die 1 Mk. ist selten!

[(3) 957-59 100,—

3753 84 Pfg. dunkelsmaragdgrün postfr., Fotoexp. Bernhöft für ehem. Bogenteil in Kopie anbei, Mi. 200,- ** 958c 50,—

F 3754 84 Pfg. dunkelsmaragdgrün postfr., Fotoexp. Bernhöft für ehem. Bogenteil in Kopie anbei, Mi. 200,- ** 958c 45,—

F 3755 84 Pfg. in guter Farbe dunkelsmaragdgrün auf tadellosem Briefstück, Fotoexp. Schlegel u. Bernhöft. Mi.
600,-

] 958c 150,—

3756 1 Mk. Taube einzeln auf zwei Ortskarten aus Leipzig und Sonneberg, sowie mit u.a. 2 und 5 Mk. Taube (alle
vom Unterrand) auf R-Brief aus Suhl, alles 10-fach-Frankaturen Ost!

[(3) 959(3),
962

70,—

F 3757 1 Mk. “Goldtaube” im Paar nebst ZuF als 10-fach-Frankatur auf portoger. Brief aus Hamburg, 23.6.48.
Attest H.D. Schlegel “einwandfrei”. Mi. 1500,-

[ 959(b),
945,949

300,—

3758 1 Mk. mit Plattenfehler “Strich im Oberrand” (und zusätzlich markanter Druckfalte!) im postfrischen Paar
aus der linken oberen Bogenecke, Fotoexp. Hohmann. Mi. 100,- ++

** 959I 40,—

3759 1 Mk. Taube im postfr. linken Bogenteil von zehn Exemplaren, links unten Pl.-Nr. “4" spiegelverkehrt, auf
Feld 1 Plattenfehler I, Fotoexp. Stumm. Mi. 160,- +

** 959aI 50,—

F 3760 1 Mk., stark fluoresz. (sog. “Goldtaube”), nebst weiterer Frankatur, u.a. 5 Mk., auf portoger. Orts-R-Brief
aus Halle, 25.6.48, sign. Gaedicke. Mi. 1120,- +

[ 959b,962 250,—

F 3761 2 Mk. Taube per elf vs./rs. als portogerechte 10-fach-Mehrfach-Frankatur auf Inlands-R-Expreßbrief von
Frankfurt, 22.6.48, nach München, 80 Pfg. Porto ab 250gr., 60 Pfg. Reco, 80 Pfg. Expreß = 220 Pfg. (= 22,-
Mk.). Einige Werte (teils durch Randklebung) Zahnfehler, sehr seltene MeF!

[ 960(11) 200,—

3762 2 Mk. einzeln auf portoger. Paketkarte aus Duisburg, sowie 5 Mk. einzeln auf leicht überfrankiertem
Wertbrief über 9000,- RM aus Göttingen

[(2) 960,962 60,—

3763 3 Mk. Taube einzeln auf gelaufenem Wertbrief von Bremen, 8.3.48, über 2000,- RM/30gr., nach Bad
Sooden

[ 961 45,—

F 3764 3 Mk. Taube mit Plattenfehler “Ast am Taubenflügel” (zusätzlich zwei kleine Tiefdruck-Striche am Rand)
gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 250,-

# 961I 45,—

F 3765 3 Mk., postfrisches Paar aus der rechten unteren Bogenecke, linke Marke Plattenfehler “Ast am
Taubenflügel” (Mi. 150,- ++), Fotoexp. Stumm, dazu Plattenfehler 934I (Fotoexp. Bernhöft, Mi. 70,-)

** 961I,934I 50,—

F 3766 5 Mk. Taube als EF auf 10-fach-Zensur-Auslandsbrief von Schwäbisch Gmünd, 23.8.48, nach Wien, dazu
Oberrandstück 5 Mk., PORdgz, auf Sammlercouvert

[(2) 962(2) 100,—

F 3767 5 Mk. Taube als portoger. EF auf Auslandsbrief von Rummenohl, 23.6.48, mit Zensur in die Schweiz, sowie
nebst weiterer Frankatur (u.a. 3 Mk. Taube) auf R-Brief, beides 10-fach-Frankaturen

[(2) 962(2) 70,—

3768 5 Mk. Taube im Paar, nebst je Dreierstreifen 25 u. 2 Pfg. als 10-fach-Frankatur Ost auf R-Doppelbrief aus
Erfurt, 28.6.48

[ 962(2),
926,943

50,—
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F 3769 5 Mk. Taube, zwei R-Briefe mit 10-fach-MiF aus Berlin, dabei Plattendruck-Oberrandstück nebst 10 Pfg.
SBZ-Handstempel (Nr. 169I), sowie Oberrandstück Bizone 24 Pfg. Netzaufdruck (Nr. 44I), sign.
Ballschmidt

[(2) 962(2)
u.a.

60,—

F 3770 5 Mk. Taube, drei R-Briefe mit 10-fach-Verwendungen Ost, u.a. vom Unterrand (nebst linker oberer Ecke
3 Mk.) aus Langensalza, sowie im Paar nebst 84 Pfg. Leipziger Messe aus Birkenwerder

[(3) 962(4),
963

90,—

3771 5 Mk. Taube im waager. Paar, sowie Plattendruck-Oberrandstück ndgz, je in MiF auf zwei
10-fach-R-Briefen, Mi. 430,-

[(2) 962a(3),
961

80,—

3772 5 Mk. blau bzw. violettblau (mit seltener, herstellungsbedingter Quetschfalte) je in MiF auf Wert- bzw.
R-Brief, einmal sign. Schlegel. Mi. 320,- +

[(2) 962a/b 60,—

3773 5 Mk. violettblau gestempelt, Fotoexp. Hohmann. Mi. 180,- # 962b 45,—

3774 5 Mk. Taube in besserer Farbe im Paar, nebst 10 Pfg. SBZ, auf Briefstück, Fotoexp. Hohmann. Mi. 360,- ] 962b(2) 70,—

3775 5 Mk. violettultramarin, nebst 3 Mk. und 60 Pfg., auf leicht überfrank.10-fach-Orts-R-Brief aus Leipzig,
Fotoexp. Bernhöft. Mi. lose 196,-

[ 962b,961 70,—

F 3776 5 Mk. violettultramarin, Plattendruck-OR ndgz (lose gest. Mi. 500,-) nebst ZuF, u.a. rs. 3 Mk. Taube, auf
min. (um 10 Pfg.) überfrankiertem Wertbrief (re. geöffnet), Fotoexp. Schlegel

[ 962bPOR 100,—

3777 Exportmesse, guter Zusammendruck-Viererblock (mit Nr. 970IX, alleine lose gest. 250,- Mi.) auf
FDC-Schmuckblatt mit ESST. Mi. 350,- + PF bzw. 280,- lose + PF, Fotoexp. Schlegel

[ VZd2 90,—

3778 50 Pfg. Exportmesse, schwarzblauviolett, postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 160,- ** 970b 40,—

3779 Postsperre, 17.12.45, “ZURÜCK zur Zeit nicht zu befördern”, violetter Postsperren-Ra2 klar nebst
Segmentstempel “Aschaffenburg bezahlt” auf Auslands-Couvert nach Linz/Österreich

[ 45,—

Französische Zone Allgemeine Ausgabe

3780 Allgemeine Ausgabe, acht bessere Belege, u.a. kpl. Satz auf Sammlerbriefen, Not-L1 “Lustadt”, dreimal 3
Pfg. EF auf Drucksache (nebst “Gebühr bezahlt”), 20 Pfg. hohe MeF per 11 (!) etc.

[(8) 1-13 130,—

3781 10 Pfg. Wappen in Mischfrankatur auf zwei portoger. R-Briefen (einer Expreß, 2. Gewichtsstufe), Mi.
260,- +

[(2) 5(2)u.a. 60,—

F 3782 12 Pfg. per neun als hohe MeF auf Zustellurkunde aus Frankenthal, ferner 15 Pfg. per fünf auf
Auslandsbrief, sowie MiF 8 und 24(2) Pfg. nebst Ziffern und “Gebühr bezahlt” auf R-Brief

[(3) 6(9),7(5) 70,—

F 3783 1 und 2 Mk., je Bogenecken-Viererblöcke mit Druckdatum, dabei 2 Mk. mit zwei Leerfeldern, auf zwei
überfrankierten Expreß-R-Briefen, Mi. lose gestempelt 742,-

[(2) 11-12Br 180,—

F 3784 1 Mk. braun, seltener Ministerblock, Einzelabzug der französ. Staatsdruckerei, Mi. 600,- (*) 11M 150,—

F 3785 2 Mk. blau, seltener Ministerblock, Einzelabzug der französ. Staatsdruckerei, Mi. 600,- (*) 12M 150,—

Baden

F 3786 45 Pfg. im Eckrand-Viererblock mit kpl. Druckdatum “15.7.1947", sowie Allg. Ausgabe 8 Pfg., auf philat.
Eilboten-Einschreibebrief

[ 9yBru 45,—

3787 Beide Freimarken-Serien postfrisch, Mi. 248,- ** 14-37 50,—

3788 80 Pfg. als EF auf R-Doppelbrief aus Friedenweiler, Mi. 100,- [ 36 25,—

3789 90 Pfg. nebst 10 Pfg. u. Rheinl.-Pfalz 15 Pfg. auf Wertbrief (200,- DM, 42gr.) von Wolfenbüttel nach
Braunschweig

[ 37,17,
Rh.21

45,—

3790 Wiederaufbau auf tadelloser FDC-Karte, Attest Straub. Mi. 400,- [ 38-41A 100,—

3791 Rotkreuz auf sauber gestempelten Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 200,- + ](4) 38-41A 45,—

3792 Sechs postfrische Sonder-/Zuschlagsausgaben komplett, Mi. 312,- ** 38-52 60,—

3793 Wiederaufbau-Blockpaarpostfrisch mit Plattenfehlern, A Plattenfehler I, B IV, je sign. Schlegel. Mi. 600,- ** Bl.1A/B 70,—

3794 Wiederaufbau-Blockpaar postfrisch, Mi. 150,- ** Bl.1A/B 40,—

3795 Freiburg-Blockpaar postfrisch, sowie Rotkreuz-Block wie verausgabt ungebraucht. Mi. 260,- **/

(*)

Bl.1A/B,
Bl.2

60,—

3796 Rotkreuz auf gelaufenem R-Brief (Couvert Gebrauchserhaltung) von Freiburg mit Zensur nach
Frankreich, sign. Schlegel. Mi. lose gest. 400,-

[ 42-45 90,—

F 3797 Rotkreuz auf Briefstücken mit roten SST, Mi. 400,- ](4) 42-45A 90,—

3798 Rotkreuz auf sauber gest. Auslands-R-Brief, sowie Konstanz I auf Luxuskarte mit SST, Mi. lose gest. 485,-
+

[(2) 42-46 100,—

F 3799 10 + 20 Pfg. Rotkreuz im Paar auf schön gestempeltem Couvert mit rotem SST (MeF Mi. 430,-) [ 42A(2) 100,—

3800 30 + 60 Pfg. Rotkreuz vom Unterrand auf Luxusbriefstück mit rotem SST, sign. Schlegel, ferner 24 Pfg.
ungezähnt postfrisch vom Oberrand. Mi. 175,- +

]/

**

44A,22U 35,—

F 3801 Rotkreuz-Block in Type II/II tadellos auf überfrankiertem R-Brief aus Todtmoos, Attest Schlegel. Mi. lose
gest. 1800,-

[ Bl.2II 450,—
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F 3802 Konstanz (sign. Schlegel) und Goethe (roter Hamburger SST) je auf Luxusbriefstücken mit SST. Mi. 195,-
++

](2) 46-49 45,—

F 3803 30 Pfg. Konstanz II postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 650,- ** 46II 180,—

F 3804 30 Pfg. Konstanz II tadellos postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 650,- ** 46II 130,—

3805 Schurz auf FDC, Mi. 200,- [ 50-52 35,—

3806 Früher Gebühr-Bezahlt-Brief, KGF-Lupo-Brief von Baden-Baden, 13.11.44, mit Doppelzensur, hs. “Taxe
percue 0,80", in die USA

[ 35,—

Rheinland-Pfalz

F 3807 8 Pfg. Freimarke im senkrechten Paar mit breitem Bogenrand unten, nebst Paar 2 Pfg. Bauten, auf
portoger. Brief von Hamburg nach Trier, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi. 1200,-

[ 36(2) 250,—

F 3808 Wiederaufbau-Blockpaar, je nebst gez. Serie, auf zwei gelaufenen R-Briefen (diese Papier leichte
Gebrauchsspuren) von Baden-Baden nach Frankreich, Fotoexp. Schlegel. Mi. lose gest. 960,-

[(2) Bl.1A/B,
38-4

180,—

3809 Rotkreuz auf Satz-R-Brief aus Kaiserslautern, Mi. lose 440,- [ 42-45A 100,—

F 3810 Rotkreuz auf Satz-R-Brief aus Landstuhl, Attest Schlegel. Mi. lose 440,- [ 42-45A 100,—

F 3811 Rotkreuz auf überfrankiertem Orts-R-Brief aus Konstanz. Mi. lose gest. 400,- [ 42-45A 100,—

F 3812 Rotkreuz kpl. auf Auslands-R-Brief aus Edenkoben, Mi. lose gest. 440,- [ 42-45A 110,—

F 3813 Rotkreuz auf sauber gestempelten Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 440,- ](4) 42-45A 100,—

F 3814 10 + 20 Pfg. breitrandig geschnitten aus Rotkreuz-Block, nebst 2 und 8 Pfg., auf portoger. Brief aus Bad
Dürkheim, Mi. 750,-

[ 42B,16,
18

180,—

3815 Goethe einmal lose gest., sign. Schlegel, ferner auf portoger. R-Brief, sowie 10 u. 30 Pfg. auf Doppelbrief,
dazu portoger. EF Nr. 50. Mi. 362,-

[/# 46-48,50 70,—

Württemberg

F 3816 6 Pfg. auf Drucksache, 80 Pfg. auf Lupo-Überseebrief, zwei portoger. Einzelfrankaturen. Mi. 340,- [(2) 31,36 90,—

3817 Rotkreuz, postfrische Bogenecken-Serie, Mi. 160,- ** 40-43 40,—

3818 Rotkreuz, 20 u. 40 Pfg. nebst ZuF auf halbem Brief, sowie 10 u. 30 Pfg. nebst ZuF auf portoger. R-Brief
(Rand kl. Papierfehler), lose gest. schon 480,- Mi., sign. Schlegel

[(2) 40-43 100,—

F 3819 Rotkreuz-Block, seltene portogerechte Einzelfrankatur auf Expreßcouvert (dieses Gebrauchserhaltung)
von Tübingen, 1.9.48 (Ersttag der neuen Portorate), nach Steinbach. Mi. 3000,- (Block lose gest. schon
1800,-)

[ Bl.1 600,—

F 3820 Rotkreuz-Block mit Zusatzfrankatur auf überfrank. R-Brief mit klarem SST von Reutlingen. Couvert
typische Faltspur ausserhalb, Mi. des losen Blocks 1800,- ++, Fotoexp. Schlegel

[ Bl.1I 500,—

F 3821 Rotkreuz-Block auf tadellosem R-Brief mit Besonderheit, dass statt der erforderlichen Wohnungsbau-
eine Notopfermarke verklebt wurde. Zentrischer Stempel von Oberndorf/Neckar, Attest Straub. Mi. lose
gest. 1800,-

[ Bl.1I/I 500,—

3822 30 Pfg. UPU als EF auf Auslandsbrief von Reutlingen nach Vaduz/Liechtenstein, Mi. 170,- [ 52 60,—

3823 Gebühr bezahlt-Besonderheiten, 26.10.45, “Langenargen-Bodensee”, Stegstempel nebst seltenem
rotem Ra4 “Freigebühr Z. Einn.-Nachw. in Langenargen (Württbg.)” auf Couvert nach Radolfzell

[ 70,—

Berlin

F 3824 Vorläufer, SBZ 20 Pfg. Maschinen-Aufdruck (2) sowie Köpfe II, 8, 20(5) und 24 Pfg. in Westberlin
verwandt auf Wertbrief (Gebrauchserhaltung) von Berlin-Steglitz, 6.12.48, nach Hagenow

[ VSBZ214,
219

80,—

3825 2 und 12 Pfg. Schwarzaufdruck in MiF mit SBZ Nr. 182, 185, 186, 202, 213, 216 und 228 als
Westverwendung auf R-Brief aus Berlin-Schöneberg, 27.10.48 (mit der Nr. 228 selten!)

[ 1,5u.a. 80,—

F 3826 Schwarzaufdruck, bis auf billige 15 Pfg. (diese kleine Gummifehler) postfrisch, 2 bis 80 Pfg. einheitlich
vom rechten Rand, 2 bis 5 Mk. Plattendruck-Oberrandstücke, Attest Schlegel. Mi. 1220,- +

** 1-20 250,—

F 3827 Drei Briefe aus gleicher Korrespondenz von Berlin N58 1948 in die Ostzone, mit versch. Mischfrankaturen
Schwarzaufdruck: 8 Pfg. nebst SBZ Nr. 215/16 unbeanstandet, ferner 10 Pfg. nicht anerkannt, zurück
und mit Nachfrankatur 16 Pfg. Maschinen-Aufdruck gelaufen, sowie 12 Pfg. nebst Paar 6 Pfg. Köpfe,
ebenfalls nicht anerkannt, aber gelaufen und nur mit Nachgebühr belegt

[(3) 3,4,5,
SBZ

200,—

F 3828 8, 10 u. 12 Pfg. Schwarzaufdruck auf portoger. Auslands-Postkarte von Berlin in die Schweiz mit
Nachsendung, sowie 24 u. 84 Pfg. auf R-Doppelbrief

[(2) 3-5,9,16 50,—

3829 Schwarzaufdruck, vier bessere Belege: R-Postkarte ab Berlin W15 mit 8, 25 u. 40 Pfg., ferner 10 u. 40 Pfg.
in MiF (Bizone/SBZ) auf Orts-R-Brief, 50 Pfg. EF auf Überseebrief (Mi. 90,-), sowie 84 Pfg. EF auf R-Brief
(Mi. 240,-)

[(4) ex3-16 120,—

3830 Ganzsachenkarte 12 Pfg. Schwarzaufdruck bedarfsmäßig gebraucht ab Steglitz, sowie P28 mit ZuF 5 Pfg.
(Nr. 82) als Lupo-Bedarfskarte ab Berlin, Mi. 360,- +

[(2) P2,P28,
82

80,—
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F 3831 15 Pfg. Schwarzaufdruck per vier, nebst 16 Pfg., auf portoger. Orts-R-Brief aus Berlin, 7.12.48, Mi. 370,-
+

[ 6(4),7 80,—

F 3832 50 Pfg. Schwarzaufdruck als ungewöhnliche Einzelfrankatur auf Orts-NN-Karte aus Berlin 15 [ 13 70,—

3833 60 Pfg. Schwarzaufdruck im Paar als MeF auf Paketkarte von Berlin 48, Mi. 280,- [ 14(2) 50,—

3834 60 Pfg. Schwarzaufdruck im Paar als MeF auf Paketkarte von Berlin-Spandau, Mi. 280,- [ 14(2) 50,—

3835 60 Pfg. Schwarzaufdruck im Paar als MeF auf Paketkarte von Berlin-Köpenick, Mi. 280,- [ 14(2) 50,—

3836 60 Pfg. Schwarzaufdruck per zwei, obere Marke Aufdruckfehler II (“verlängertes E”), auf portoger.
Paketkarte aus Berlin-Schöneberg. Mi. 280,- +

[ 14(2) 50,—

F 3837 1 Mk. Schwarzaufdruck auf Postschnelldienst-FDC, Mi. 750,- [ 17 120,—

F 3838 5 Mk. Schwarzaufdruck in der seltenen Farbe “schwarzblau” tadellos postfrisch, sign. Schlegel, neue
Fotoexp. A. Schlegel. Mi. “-.-”

** 20c 600,—

F 3839 Rotaufdruck gestempelt aus dem Bedarf, 1 u. 2 DM sign. Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 130,—

F 3840 Rotaufdruck kpl. gestempelt, bis auf die billigen Werte je sign. Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 180,—

3841 Rotaufdruck, vier bessere Belege: 8 Pfg. im Paar als MeF auf Orts-, per drei auf Fernbrief, 25 Pfg. EF auf
Lupo-Brief und 60 Pfg. EF auf R-Brief, Mi. 270,- +

[(4) 23,27,31 60,—

3842 25 Pfg. im tadellosen Paar als portoger. MeF auf Überseebrief (Couvert min. “eckrund”) von
Berlin-Charlottenburg, 10.9.48, in die USA, sign. Schlegel. Mi. 330,-

[ 25(2) 70,—

3843 15 Pfg. Rotaufdruck in MiF mit 50 Pfg. Stephan auf portoger. Lupo-R-Brief ab Berlin-Zehlendorf, 29.6.49 [ 25,38 45,—

F 3844 30 Pfg. Rotaufdruck als EF auf Überseebrief von Berlin-Reinickendorf in die USA, ferner 40 Pfg. als EF auf
Doppelbrief von Berlin, sowie 50 Pfg. einzeln auf R-Brief von Berlin W35, Mi. 530,-

[(3) 28,29,31 130,—

3845 1 und 2 DM Rotaufdruck postfrisch, sign. Schlegel und Attest H.D. Schlegel. Mi. 850,- ** 33-34 200,—

F 3846 1 DM Rotaufdruck, postfrisches Oberrandstück, Plattendruck nicht durchgezähnt, sign. Schlegel. Mi.
1200,-

** 33POR 200,—

3847 UPU, bis auf billige 50 Pfg. (diese kl. Loch) postfrisch. Mi. 750,- ** 35-41 150,—

F 3848 UPU auf schön gestempeltem Satzbrief (Mi. lose 320,-), sowie 12 Pfg. als MeF auf Brief ab Berlin (Mi.
60,-)

[(2) 35-41 90,—

3849 12 Pfg. UPU mit seltenem Plattenfehler “Kerbe in der Faust”, “bildfrei” gestempelt. Mi. 100,- # 35II 25,—

3850 Stephan, zwei gest. Plattenfehler, Mi. 200,- # 35II,37I 35,—

F 3851 60 Pfg. Stephan, Plattenfehler “UT in DEUTSCHE unten beschnitten” postfr., Fotoexp. Schlegel
“einwandfrei”. Mi. 400,-

** 39I 100,—

F 3852 1 DM Stephan, gest. Bedarfsstück mit Plattenfehler “Verdickung am E”, Mi. 400,- # 40I 70,—

F 3853 1 DM Stephan, gest. Bedarfsstück mit Plattenfehler “Fleck neben der Hand”, Mi. 300,- # 40V 50,—

F 3854 2 DM Stephan mit Plattenfehler “Ausbuchtung am Sockel” mit zentrischem Berliner Rundstempel. Mi.
400,-

# 41I 80,—

F 3855 2 DM Stephan, gest. Bedarfsstück mit Plattenfehler “Fleck unter der Hand”, Mi. 500,- # 41V 90,—

F 3856 Bauten einheitlich in postfrischen waagerechten Paaren, Mi. 2689,- ++ ** 42-60(2) 600,—

3857 4 u. 5 Pfg. Bauten auf Lupo-Drucksache, sowie 5 Pfg. und 1 DM auf Lupo-Auslands-R-Brief, je ab Berlin [(2) 43,44,57 35,—

3858 4 Pfg., gutes fallendes Wasserzeichen gest., sign. Schlegel. Mi. 200,- # 43X 50,—

3859 5 Pfg. Bauten als Lupogebühr auf besserer Glocken-Ganzsachenkarte 10 Pfg. (Mi. 110,-), von Berlin per
Lupo nach Aachen

[ 44,P25 35,—

F 3860 8 Pfg. Bauten in Mischfrankatur mit SBZ 8 Pfg. Köpfe I als portoger. Frankatur auf Drucksache der 2.
Gewichtsstufe von Berlin-Lichterfelde 1949 nach Tangermünde

[ 46,
SBZ214

90,—

3861 Bauten-Ganzsachenkarten 8 und 10 Pfg., je gezähnt, ungebraucht. Mi. 355,- [(2) P18-19II 80,—

3862 Bauten-Ganzsachen-Doppelkarten 8 und 10 Pfg., je tadellos ungebraucht. Mi. 630,- [(2) P20-21 130,—

3863 Bauten-Ganzsachen-Doppelkarte 10 Pfg. ungebraucht, Mi. 350,- [ P15 80,—

F 3864 10 u. 20 Pfg., je postfrische waagerechte Zusammendrucke mit zweimal “100 Jahre deutsche
Briefmarken”, 20 Pfg. ein kurzer Zahn. Mi. 1160,-

** W10,14 180,—

F 3865 10 Pfg., postfrischer waagerechter Zusammendruck, Mi. 580,- ** W12 120,—

3866 15 Pfg. Bauten, bessere Einzelfrankatur auf Posteinlieferungsschein für ein Paket aus Berlin 1952 [ 48 30,—

3867 15 Pfg. Bauten, drei waager. Paare als Mehrfach-Frankaturen auf zwei Posteinlieferungsbuchseiten aus
Berlin

[(2) 48(6) 50,—

3868 15 Pfg. Bauten, waager. Dreierstreifen, Paar, vier Einzelstücke (je als EF), auf zwei
Posteinlieferungsbuchseiten aus Berlin

[(2) 48(9) 50,—

3869 20 Pfg. Bauten im waager. Paar aus MHB 1 (unten mit Leerfeld) zusammen mit Franz. Zone zweimal 20
Pfg. auf Einschreibe-Fernbrief

[ 49(2),
FZ55

45,—

3870 20 Pfg. Bauten im Viererblock auf Postschnelldienst (Rohrpost)-Orts-Fensterbriefab Berlin-Wilmersdorf [ 49(4) 45,—

3871 Bauten, Markenheftchen 2 postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 1300,- ** MH2 350,—
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F 3872 Bauten, 1952, alle Zusammendrucke aus Markenheftchen 2 komplett postfrisch, Mi. 5565,- plus
Aufschlag für Plattenfehler bei diversen Werten!

** W17-
SKZ4

1500,—

3873 50 Pfg. Bauten im Dreierstreifen als MeF auf Paketkarte ab Berlin 31 [ 53(3) 45,—

F 3874 Goethe komplett auf portoger. R-Brief ab Berlin-Charlottenburg, sehr sauber gest. Mi. 270,- [ 61-63 60,—

3875 Goethe auf Briefstück mit Berliner Rundstempel, Mi. 180,- ] 61-63 40,—

F 3876 Goethe kpl., dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler “Farbpunkt”, nebst 30 Pfg. Bauten, auf portoger.
Lupo-R-Doppelbrief aus Berlin-Charlottenburg, Mi. Nr. 63I auf Brief “-.-” (sonst mind. 390,-)

[ 61-63I,
51

100,—

3877 10 Pfg. Goethe mit Plattenfehler “Farbfleck” einzeln auf Ortsbrief aus Berlin 1949, Mi. 500,- [ 61I 100,—

3878 20 Pfg. Goethe, zwei portoger. EF auf Inlandsbriefen, sowie 30 Pfg. als portoger. EF auf Auslandsbrief von
Berlin-Dahlem nach Schweden. Mi. 520,-

[(3) 62(2),63 100,—

F 3879 10 Pfg. Grünaufdruck, seltener Plattenfehler “weißer Balken durch Gürtelschnalle” als sauber
gestempeltes Bedarfsstück (unten ein kleiner Randpunkt). Mi. 650,-

# 65I 160,—

F 3880 1 a. 3 Mk. Grünaufdruck, tadellos, aus der linken oberen Bogenecke mit spiegelverkehrter Platten-Nr. “2"
auf min. fleckigem R-Brief von Rastatt nach St. Ingbert/Saar. Trotz Ungültigkeit der Berlin-Marke in
Westdeutschland, unbeanstandet befördert mit Ankunftsstempel, gebrauchte Plattennummern dieser
Marke gehören zu den großen Seltenheiten dieses Sammelgebietes. Foto siehe Titelseite

[ 67 1000,—

F 3881 1 DM Grünaufdruck im postfrischen Oberrand-Viererblock mit zweimal POR, Attest H.D. Schlegel. Mi.
1120,- ++

** 67(4) 250,—

F 3882 1 DM Grünaufdruck, postfrisches Unterrandstück mit HAN “7163.49", zwei kleine Gelbpünktchen im
Gummi, gut sign. Schlegel. Mi. 1000,-

** 67HAN 160,—

F 3883 1 DM Grünaufdruck, “Berlin”-gestempeltes Bedarfsstück mit gut sichtbarem Plattenfehler der Urmarke,
“Strich oben am Bildrand über Kopf der Taube”, siehe Foto. Dieser Plattenfehler war gestempelt bisher
nicht bekannt und ist im Michel ohne Preis!

# 67II 1000,—

F 3884 10 u. 20 Pfg. Währungsgeschädigte, nebst zwei versch. 30 Pfg., auf portoger. Lupo-Brief von Berlin 1950
in die USA, “Erster direkter Postflug Berlin-New York”, Mi. 500,- +

[ 68,69,52 150,—

3885 Währungsgeschädigte mit SST, Mi. 600,- # 68-70 120,—

F 3886 Währungsgeschädigte, kpl. Serie auf portoger. R-Brief ab Berlin-Zehlendorf, Mi. 730,- [ 68-70 160,—

3887 Währungsgeschädigte auf Luxusbriefstück mit Frankfurter SST, sign. Schlegel, sowie Philharmonie auf
Luxuskarte, Mi. lose 730,-

](2) 68-70,
72-73

140,—

F 3888 Währungsgeschädigte komplett auf Karte mit Marshallplan-SST, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler “Strich
in Opferschale”, sign. Schlegel. Mi. lose 880,- +

[ 68-70I 200,—

F 3889 Währungsgeschädigte, dabei 10 Pfg. mit seltenem neuem Plattenfehler “Punkt am Handgelenk” (zum
Zeitpunkt der Attesterstellung noch nicht bekannt) auf sauber gestempelter Karte mit SST, Attest
Schlegel. Mi. lose 1120,- +

[ 68I,
69-70

220,—

F 3890 Währungsgeschädigte, dabei 10 Pfg. mit seltenem neuem Plattenfehler “Punkt am Handgelenk”, auf
portoger. R-Brief von Berlin nach Stuttgart. Mi. 1240,- + (Nr. 68II auf Brief ohne Bewertung!)

[ 68II-70 300,—

3891 20 + 5 Pfg. Währungsgeschädigte als Einzelfrankatur auf Brief (reiner Bedarf, oben Öffnungsspuren) von
Berlin-Charlottenburg, am 11.9.51 ohne Nachtaxe nach München

[ 69 80,—

F 3892 30 + 5 Pfg. Währungsgeschädigte auf Lupo-Brief von Berlin-Zehlendorf nach Heidelberg mit
Weitersendung (Mi. lose 230,-)

[ 70 70,—

F 3893 Währungsgeschädigten-Block postfrisch, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler “zusätzlicher
Schraffierungsstrich in Opferschale” (zudem sieht man relativ gut die Retusche des Plattenfehlers Nr.
68I). Kleiner Gummieinschluß herstellungsbedingt. Mi. “-.-”

** Bl.1I 450,—

F 3894 Währungsgeschädigten-Block mit beiden Plattenfehlern, 10 Pfg. “gebrochenes C”, 30 Pfg. “zusätzlicher
Schraffierungsstrich”, auf tadellosem portogerechtem Brief (mit Ersttagsstempel entwertet, aber erst
später befördert). Dieser Block ist schon lose gestempelt mit 3500,- Michel notiert (FDC für normalen
Block 4500,-), auf portogerechtem Brief ist dieser Block noch nicht einmal mit “-.-” bewertet, sondern
mangels geringen Vorkommens überhaupt nicht gelistet! Attest D. Schlegel

[ Bl.1II 1600,—

F 3895 Währungsgeschädigten-Block, dabei 10 Pfg. mit dem neu in den Michel aufgenommenen Plattenfehler,
als Luxusblock mit nur einem zentrischen SST. Attest H.D. Schlegel (zum Zeitpunkt der Attest-Erstellung
war der Plattenfehler noch nicht im Michel gelistet). Mi. 3500,-

# Bl.1III 700,—

3896 Währungsgeschädigten-Block mit neuem Plattenfehler bei der 10 Pfg. (“Strich am Handgelenk”)
ungebraucht. Mi. 1000,-

* Bl.1III 200,—

F 3897 Währungsgeschädigten-Block postfrisch, dabei 10 Pfg. mit neuem Plattenfehler “grüner Punkt rechts am
Handgelenk”, sign. Schlegel. Mi. 2500,-

** Bl.1III 450,—

3898 30 + 5 Pfg. Währungsgeschädigte mit Plattenfehler “zusätzlicher Strich in Opferschale” postfrisch, Mi.
250,-

** 70I 60,—

F 3899 20 Pfg. ERP per vier (einmal min. getönte Zahnspitzen) als portoger. hohe Mehrfach-Frankatur auf
R-Brief

[ 71(4) 100,—

F 3900 20 Pfg. ERP per vier auf R-Doppelbrief von Göttingen nach Kaiserslautern, gute MeF! [ 71(4) 80,—

3901 ERP im Paar, nebst Philharmonie, auf portoger. Inlands-R-Brief aus Münster, Mi. 290,- [ 71-73 60,—
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3902 ERP und Philharmonie je auf amtl. FDC, Mi. 440,- [(2) 71-73 70,—

3903 ERP und Philharmonie je auf amtl. FDC, Mi. 440,- [(2) 71-73 70,—

3904 ERP und Philharmonie je auf amtl. FDC, Mi. 440,- [(2) 71-73 70,—

3905 Glocke Klöppel links postfrisch, sowie Philharmonie und Tag der Briefmarke mit SST (Luxus), Mi. 300,- ]/

**/
#

72-3,
75-9,
80-1

50,—

3906 Philharmonie auf Schmuck-FDC und in MiF auf zwei R-Briefen, Mi. 690,- [(3) 72-73(3) 100,—

3907 Philharmonie, Tag der Briefmarke und Glocke rechts auf Luxusbriefstücken mit idealen SST. Mi. 290,- + ] 72-73,
80-86

50,—

F 3908 30 + 5 Pfg. Philharmonie im Paar als portoger. MeF auf Lupo-Überseebrief von Passau in die USA (Abs.
Peschl), Mi. 450,-

[ 73(2) 140,—

3909 30 + 5 Pfg. Philharmonie, nebst 10 u. 15 Pfg. Männer, auf Lupo-Retourbrief von Berlin 1953 nach Island
(!), Mi. 190,- +

[ 73,95,96 50,—

3910 Glocke Klöppel links auf seltener Minister-Klappkarte (Büttenkarton) des Senators für das Post- und
Fernmeldewesen

* 75-79 70,—

3911 Glocke Klöppel links auf Fotokarte mit Berliner SST, Mi. lose 200,- [ 75-79 50,—

3912 Glocke Klöppel links und rechts auf seltener Minister-Klappkarte (Büttenkarton) des Senators für das
Post- und Fernmeldewesen

* 75-86 70,—

3913 30 Pfg. Glocke Klöppel links einzeln auf portoger. Auslandsbrief von München nach Island (!), sign.
Schlegel. Mi. 170,-

[ 78 50,—

3914 10 + 3 Pfg. Tag der Briefmarke einzeln auf Fernpostkarte ab Berlin, sowie im Paar als MeF auf Brief, Mi.
260,-

[(2) 80(3) 50,—

3915 Tag der Briefmarke in postfrischen Oberrand-Viererblöcken, Mi. 220,- + ** 80-81(4) 50,—

3916 5 und Paar 30 Pfg. Glocke rechts auf Lupo-Brief, sowie 20 Pfg. Glocke rechts nebst Beethoven auf
Lupo-Doppelbrief, beide ab Berlin, Mi. 227,-

[(2) 82,84,
85,87

45,—

F 3917 40 Pfg. Glocke Klöppel rechts im Paar als portoger. MeF auf R-Doppelbrief ab Berlin, Mi. 300,- + [ 86(2) 120,—

3918 30 Pfg. Beethoven im Unterrandpaar auf portoger. R-Brief aus Frankfurt. Mi. 210,- [ 87(2) 50,—

3919 Beethoven, postfrischer Oberrand-Viererblock, Mi. 180,- + ** 87(4) 40,—

3920 Beethoven bis Gedächtniskirche, sowie Nr. 115-120, 124-125 und 163-172, je in postfrischen
Rand-Viererblöcken, oft Bogenecken, Mi. lose 1622,- +

** 87-109 250,—

3921 Vier bessere Belege: Beethoven als portoger. EF auf Auslandsbrief, R-Brief mit Nr. 91, 93, 95, 96, 98, EF Nr.
115, sowie MeF Nr. 120b. Mi. 409,- +

[(4) ex87-
120

80,—

3922 Fünf bessere Schmuck-FDCs: Nr. 88-90, 92/96/99, 107, 108 und 109/110. Mi. 570,- [(5) ex88-
111

100,—

3923 15 Pfg. Männer als portoger. EF auf Lupo-Karte ab Berlin, Mi. 220,- [ 96 50,—

3924 40 Pfg. Humboldt als EF auf Bedarfs-Doppelbrief von Berlin, sowie 7 Pfg. Funkturm auf früher
Maximumkarte

[(2) 100,121 35,—

3925 Gedächtniskirche auf Lupo-FDC (Couvert leichte Faltspur) in die USA. Mi. 400,- [ 106-9 80,—

3926 Gedächtniskirche auf R-FDC, Mi. 400,- [ 106-9 80,—

3927 Gedächtniskirche und Heuss-Medaillon auf FDCs, Mi. 538,- [(4) 106-9,
182-86

80,—

3928 30 Pfg. 17. Juni im Viererblock auf Luxusbriefstück mit SST, Mi. 152,- ] 111(4) 25,—

3929 Freimarken dreimal postfrisch, Nr. 121-23 nur einmal. Mi. 410,- ** 112-3(3),
121-23

70,—

3930 70 Pfg. auf seltener Privat-Ganzsache 20 Pfg., als Einschreiben von Berlin-Lankwitz 1956 [ 123,PU6 35,—

3931 Postfrische Dauerserien-Rollenmarken-Werte mit rs. Zähl-Nr.: 5 Pfg. (beide Gummierungen), 7, 8, 10, 15
Pfg. (beide Gumm.), 8, 20, 25 u. 70 Pfg. je Stadtbilder, sowie Heuss komplett. Mi. 426,-

** ex141-
186

90,—

3932 50 u. 70 Pfg. Bauten je auf Schmuck-FDCs. Mi. 520,- [(2) 150,152 100,—

3933 20 + 10 Pfg. Hochwasserhilfe, acht postfrische Unterrandpaare je mit HAN “615 155.2", Mi. 480,- ** 155HAN
(8)

80,—

3934 70 Pfg. Heuss, gest. waagerechtes Paar, Mi. 300,- # 186(2) 60,—

3935 Bedeutende Deutsche im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare und DZ 2815,- ++ ** 199-213
(100)

250,—

F 3936 Bedeutende Deutsche komplett in rundgest. Viererblöcken, ab 25 Pfg. alle sign. Schlegel/Eliades. Mi.
1300,-

# 199-213
(4)

220,—

3937 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare 3420,- + DZ/FN etc. ** 242-49
(100)

300,—

3938 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare 3420,- + DZ/FN etc. ** 242-9
(100)

350,—

3939 50 bis 80 Pfg. Bauten in zentrisch gest. Viererblöcken, 70 u. 80 Pfg. vom Oberrand, Mi. für Paare 490,- + # 246-49
(4)

70,—
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3940 Bauwerke, Luxus-Viererblockserie, jeder Wert mit idealem zentrischem ESST (selten!) # 270-85
(4)

100,—

3941 Brandenburger Tor im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare + DZ 1585,- + ** 286-90
(100)

160,—

3942 Brandenburger Tor, Markenheftchen 5, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler I, postfrisch. Mi. 250,- ** MH5I 45,—

3943 Brandenburger Tor, postfrisches Markenheftchen in guter Variante und zusätzlich mit Plattenfehler Nr.
286 u. 288I, seltene Kombination

** MH5dI 45,—

3944 30 Pfg. Eisenbahn mit Plattenfehler tadellos gest. Mi. 200,- # 382I 50,—

3945 Unfallverhütung, postfrisches Markenheftchen in guter Variante, sign. Schmidl. Mi. 650,- ** MH8c 130,—

3946 Weihnachtsblock im Überformat mit ESST, Mi. 220,- # Bl.7I 45,—

F 3947 Frauen in versandstellengest. Viererblöcken, bis auf 50 u. 80 Pfg. alle zentrisch gest., Mi. lose 880,- + # ex770-
849

160,—

3948 Frauen kpl. in waagerechten Paaren mit klarem Berliner Letzttags-Sonderstempel. Mi. lose 440,- + # ex770-
849(2)

80,—

3949 Frauen in postfrischen Viererblöcken, teils vom Rand, Mi. lose 280,- + ** ex770-
849(4)

45,—

3950 SWK in zentr. gest. Viererblöcken, Mi. für Paare bereits 330,- + # ex793-
874

50,—

3951 Sehenswürdigkeiten, alle 15 verschiedenen Werte je in postfrischen Rollen-Fünferstreifen, Mi. 280,- ** ex793-
874

60,—

F 3952 100 Pfg. Internationale Postverbindungen, Abart “Farbe Dunkelrotbraun (Stichtiefdruck) fehlend” (und
zusätzlich verschobener Druck) als postfrisches linkes Randstück (dazu Normalmarke). Mi. 1500,-

** 860FI 250,—

F 3953 100 Pfg. Postreiter, Abart “Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend” tadellos postfrisch aus der
linken unteren Bogenecke, zudem markant verzähnt. Mi. 1500,- +

** 860FII 300,—

3954 Automatenmarke 5 Pfg. als Einzelfrankatur auf Blindenbrief, Luftpostzuschlag eines an sich portofreien
Briefes von Berlin 1987 nach Hannover

[ ATM1 50,—

Sowjetische Zone

3955 Berliner Bär durchstochen postfrisch, Mi. 180,- ** 1-7B 45,—

F 3956 Berliner Bär durchstochen auf blanko-gest. Couvert mit SST, sign. Ströh. Mi. lose 1100,- ++ [ 1-7B 180,—

3957 Berliner Bär durchstochen, zwei einzelne postfrische Serien sowie in Paaren, Mi. 720,- ** 1-7B(4) 150,—

3958 6 Pfg. Berliner Bär in besserer Type gest., sign. Ströh. Mi. 300,- # 2Awbx 70,—

3959 10 Pfg. hellsiena auf beiden Papieren tadellos postfrisch, Fotoexp. Jasch (Kopien für zerteilte Einheiten),
Mi. 500,-

** 4Abwa/b 120,—

F 3960 10 Pfg. hellsiena, gute Farbe auf beiden Papieren jeweils im tadellos postfrischen Viererblock, je Attest
Schulz. Mi. lose Marken 2000,- ++

** 4Abwa/
bz

450,—

F 3961 10 Pfg., gute Farbe hellsiena im tadellos postfrischen Viererblock, Attest Schulz. Mi. 800,- + ** 4Abwaz
(4)

180,—

3962 10 Pfg. hellsiena postfrisch, Fotoexp. Schulz. Mi. 300,- ** 4Abwbz 70,—

F 3963 12 Pfg. Berliner Bär durchstochen im postfrischen Rand-Dreierstreifen mit interessanter
herstellungsbedingter Quetschfalte und dort unbedruckt

** 5B(3) 35,—

F 3964 6 Pfg. dunkelpurpur mit Doppeldruck, zusätzlich einer kopfstehend, ungezähnt postfrisch, sign. Kramp,
Domke. Mi. 750,-

** 9bDKU 160,—

F 3965 6 + 14 Pfg. in guter Farbe gelbsmaragdgrün vom Unterrand auf tadellosem Briefstück mit
Versandstellen-Ersttagsstempel von Schwerin, Attest Kramp. Mi. 500,- +

] 20b 130,—

3966 Bodenreform, sechs Serien auf Sonderkarten, dabei Plattenfehler Nr. 23XV, II, III, 24VIII, X, 25aII, I und
XIV, je sign. Kramp. Mi. lose 1290,-

](6) 23-25a
(6)

160,—

F 3967 6 + 14 Pfg. Bodenreform, Plattenfehler “D mit Apostroph”, als portoger. Einzelfrankatur auf
Fernpostkarte aus Rostock, seltene Frankatur, Mi. 900,- + Plattenfehler!

[ 23aVIII 300,—

3968 8 Pfg. gelbbraun, 18 tadellos postfrische Randstücke, je sign. Kramp. Mi. 1440,- ** 24c(18) 200,—

F 3969 12 + 28 Pfg. Kinderhilfe in der guten Farbe dunkelrosa als postfrische linke untere Bogenecke, Abart
“links ungezähnt”, mit Druckerzeichen, in der Zähnung typisch vorgefaltet, in vorliegender Form im
Michel unbekannt! Attest Kramp

** 28bDZUl 400,—

F 3970 3 Pfg. auf Kreidepapier als tadellose Einzelfrankatur auf Drucksachenkarte aus Ludwigslust. Mi. 500,- [ 29xa 100,—

3971 5 Pfg., Plattenfehler “gebrochene rechte obere Ecke”, Feld 10, fünf große postfrische rechte obere
Bogenecken. Mi. 250,- +

** 32yI(5) 50,—

F 3972 6 Pfg. dunkelrotviolett sowie 8 Pfg., je Abart “Druck auf der Gummiseite” postfrisch, sign. Kramp. Mi.
450,-

** 33ydGU,
33GU

80,—

3973 8 Pfg. rotorange postfrisch, sign. Kramp. Mi. 280,- ** 34yb 70,—

F 3974 8 Pfg. rotorange tadellos postfrisch, sign. Kramp mit Attestkopie (für zerteilten Viererblock). Mi. 280,- ** 34yb 70,—
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F 3975 8 Pfg. rotorange tadellos postfrisch, sign. Kramp mit Attest (für zerteilten Viererblock). Mi. 280,- ** 34yb 60,—

F 3976 8 Pfg. rotorange, tadellos postfrisches linkes Randstück, Fotoexp. Kramp. Mi. 280,- + ** 34yb 75,—

3977 “Aue (Sachsen)”, sechs Postanweisungen mit Hitler-Schwärzungen inkl. EF 30, 40 und 80 Pfg., sowie MeF
mit 10, 15 und 20 Pfg.

[(6) AP787u.a
.

90,—

3978 “Bernsdorf über Hohenstein-Ernstthal”, violetter Landpost-Ra2 rs. auf Postanweisung mit 10 Pfg.
Hitler-Schwärzung vom 26.6.45 (Hb. Gruppe 3 = selten)

[ AP826I
(2)

90,—

F 3979 “Braunsdorf-Zschopental”, Stegstempel, 9.6.45, auf Postanweisung über 204,50 Mk. mit MeF 30 Pfg.
Hitler-Schwärzung (2) nach Chemnitz, rechter Wert kl. Mgl. (Hb. Gruppe 4 = sehr selten)

[ AP794I
(2)

90,—

3980 “Chemnitz 1", fünf Postanweisungen mit Hitler-Schwärzungen inkl. EF 20, 30, 40 Pfg., sowie MeF 20 und
30 Pfg.

[(5) AP791
u.a.

70,—

3981 “Chemnitz 1", Stegstempel vom 12.6. bzw. 11.7.45 auf zwei Orts-Postanweisungen je mit EF 30 Pfg.
Hitler und untersch. Schwärzungstypen

[(2) AP79I(2) 45,—

3982 “Chemnitz 25", Stegstempel vom 12.7. bzw. 26.7.45 auf zwei Postanweisungen je mit EF 20 Pfg. Hitler
und untersch. Schwärzungstypen

[(2) AP791I
(2)

45,—

3983 “Chemnitz 26", Stegstempel vom 9.7. bzw. 12.7.45 auf zwei Postanweisungen je mit EF 30 Pfg. Hitler und
untersch. Schwärzungstypen

[(2) AP794I
(2)

45,—

F 3984 “Euba über Chemnitz 4", Stegstempel vom 20.6.45 auf Postanweisung mit EF 30 Pfg. Hitler-Schwärzung
(Hb. Gruppe 3 = selten)

[ AP794 70,—

F 3985 “Falkenau (Sachsen)”, Stegstempel vom 27.6.45 auf Postanweisung mit EF 20 Pfg. Hitler-Schwärzung
nach Oederan (Hb. Gruppe 3 = selten)

[ AP791I 70,—

F 3986 “Kleinolbersdorf über Chemnitz 4", violetter Landpost-Ra2 nebst Stegstempel ”Chemnitz 4" vom 27.7.45
auf Postanweisung mit MeF 40 Pfg. Hitler-Schwärzung per drei (vs./rs.), übliche Gebrauchserhaltung

[ AP799I
(3)

90,—

F 3987 “Langenberg-Falken über Hohenstein-Ernstthal”, Landpoststempel vom 28.6.45 auf Postanweisung mit
MeF 20 Pfg. Hitler-Schwärzung per zwei nach Glauchau (Hb. Gruppe 4 = sehr selten)

[ AP791I
(2)

180,—

3988 “Lichtenstein (Sachs.)”, Stegstempel vom 30.7. und 31.7.45 auf zwei Postanweisungen je mit MeF 20 Pfg.
Hitler per zwei mit untersch. Schwärzungstypen

[(2) AP791(4) 45,—

3989 “Lichtenstein (Sachs.)”, Stegstempel vom 12.7. und 13.7.45 auf zwei Postanweisungen je mit 40 Pfg.
Hitler mit untersch. Schwärzungstypen

[(2) AP795I 45,—

F 3990 “Masten über Döbeln”, violetter Landpost-Ra2 klar rs. auf Postanweisung mit EF 40 Pfg.
Hitler-Schwärzung (Hb. Gruppe 5 = extrem selten, mit Vermerk “Der Poststellenstempel ist bisher nur als
Ank.-Stempel auf einer Postanweisung belegt”)!

[ AP795III 220,—

3991 “Pockau-Flöhatal”, Stegstempel vom 2.6. bzw. 8.6.45 auf zwei Postanweisungen mit EF/MeF 20 Pfg.
Hitler-Schwärzung

[(2) AP791I
(3)

45,—

3992 “Reitzenheim (Erzgeb.) a”, Stegstempel auf Postanweisung vom 7.7.45 mit MeF 20 Pfg.
Hitler-Schwärzung per zwei nach Marienberg (Hb. Gruppe 3 = selten)

[ AP791I
(2)

70,—

F 3993 “Rittmitz über Döbeln”, violetter Landpost-Ra2 rs. auf Postanweisung “Döbeln Land” mit EF 40 Pfg.
Hitler-Schwärzung, 30.7.45, (Hb. Gruppe 4 = sehr selten)

[ AP795III 130,—

F 3994 “Seifersdorf über Lugau (Erzgeb.)”, violetter Landpost-Ra2 rs. auf Postanweisung mit EF 40 Pfg.
Hitler-Schwärzung nach Stollberg (Hb. Gruppe 4 = sehr selten)

[ AP791I 100,—

3995 “Ursprung über Lugau (Erzgeb.)”, Stegstempel vom 4.6.45 auf Postanweisung mit EF 40 Pfg.
Hitler-Schwärzung nach Chemnitz

[ AP795I 70,—

3996 “Waldheim”, 20 Pfg. Hitler-Schwärzung je als EF auf drei Postanweisungen mit untersch.
Schwärzungstypen

[(3) AP791I
(3)

70,—

3997 “Wüstenbrand (Kr. Chemnitz) a”, drei Postanweisungen mit EF 20, 30 und 40 Pfg. Hitler-Schwärzungen [(3) AP794I
u.a.

65,—

3998 “Wüstenbrand (Kr. Chemnitz) a”, Stegstempel vom 29.6. bzw. 30.6.45 auf zwei Postanweisungen mit 15
Pfg. Hitler per zwei mit untersch. Schwärzungstypen und typischen Lochungen

[(2) AP789I
(4)

50,—

3999 “Zschopau”, Stegstempel vom 28.7. und 10.7.45 auf zwei Postanweisungen mit EF 20 u. 30 Pfg.
Hitler-Schwärzungen

[(2) AP791,
794

45,—

F 4000 Sächsische Schwärzung, 12 Pfg. Hitler auf Bedarfsbrief von Oelsnitz/Vgtl., 28.7.45, nach Werdau, Brief
dort zu Zensur-Zwecken rechts geöffnet und mit Postverschlußzettel des Postamtes Werdau 2 mit
hektographiertem Eindruck “Zensur” wieder verschlossen. Sehr seltene Zensur-Variante, von der laut
Attest Findeisen bisher erst drei Briefe bekannt waren

[ AP827I 250,—

F 4001 “POTSCHTA”, Ölfarbe, vom Unterrand, auf gef.-gest. Sammlercouvert, Mi. 800,- [ BIa 160,—

F 4002 “POTSCHTA” auf typischem Gefälligkeits-Couvert. Mi. 800,- [ BIb 180,—

4003 5, 6, 25 u. 40 Pfg. mit Liniendurchstich von Loschwitz mit zusätzlich doppeltem Durchstich, einmal mittig
durch das Markenbild, auf überfrankiertem R-Brief aus Dresden Bad Weißer Hirsch, sign. Kunz

[ 42,43,49,
50G

50,—

4004 Freimarken, gez. Coswig L10, kpl. Serie (12 Pfg. in guter b-Farbe) auf “Kempe”-R-Brief, sign. Jasch. Mi.
lose gest. 340,-

[ 42-50DI 80,—

4005 Freimarken, gez. Coswig L10, bzw. Durchstich Loschwitz, je kpl. auf drei R-Sammlercouverts (zwei
zweiseitig geöffnet), sign. Kunz, einmal zusätzlich Ströh. Mi. lose gest. 280,- +

[(3) 42-50DI,
G

60,—
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F 4006 Ziffern, gezähnt Coswig L11 1/2, kpl. Serie auf überfrankierter R-Karte aus Coswig, dabei 6 Pfg. in der
seltenen Variante mit zusätzlich amtlichem Durchstich (Mi.-Nr. 43BIa/DIII). Mi. lose gestempelt 1080,-,
wobei die Nr. 43 lt. Attest Jasch “sehr selten” ist

[ 42-50DIII 250,—

4007 Freimarken, gez. Coswig L11 1/2, auf zwei gef.-gest. R-Briefen, sign. Ströh. Mi. lose gest. 550,- + [(2) 42-50DIII 100,—

4008 Freimarken, gez. Coswig L11 1/2, kpl. Serie auf zwei sauber gest. R-Briefen (billige 12 Pfg. min. Rauhung),
sowie Liniendurchstich Loschwitz ebenfalls auf Satz-R-Brief, sign. bzw. Fotoexp. Jasch. Mi. lose
gestempelt 670,-

[(2) 42-
50DIII,G

100,—

4009 6 Pfg., sechs Einheiten mit Durchstich-Abarten: zwei Sechserblöcke nur mit diagonalem bzw. einmal
schrägem Durchstich, Oberrandpaar nur schräg waagerecht durchstochen, sowie zwei Viererblöcke nur
mit diagonalem Durchstich, je sign. Ströh. In dieser Form ungewöhnlich und im Michel nicht bewertet!

** 43B 150,—

F 4010 12 Pfg. Ziffern mit Versuchszähnung von Großröhrsdorf (“L10 1/2") tadellos postfrisch, sign. Busch und
Attestkopie Jasch für von uns zerteiltes Paar mit hs. Bestätigung. Mi. 600,-

** 46EaZ 130,—

F 4011 12 Pfg. Ziffern mit Versuchszähnung von Großröhrsdorf (“L10 1/2") tadellos postfrisch vom rechten
Bogenrand von Feld 60, dadurch Plattenfehler II. Attest Jasch, sign. Busch. Mi. 600,- + Plattenfehler

** 46EaZII 150,—

F 4012 12 Pfg. in guter Farbe dunkelrosarot mit senkrechter Linienzähnung L10 1/2 von Großröhrsdorf, vom
rechten Rand (deshalb dort ungezähnt) postfrisch mit Plattenfehler II, ganz leichte Fingerspur, eine sehr
seltene Marke, Attest Jasch. Mi. 2500,- + PF

** 46EbII 450,—

4013 20 Pfg. schwarzgraublau, gute Farbe, nebst ZuF, auf “Kempe”-Orts-R-Karte aus Dresden. Mi. 120,- [ 48Ac 35,—

4014 3 Pfg., gute y-Gummierung, tadellos (lose gestempelt alleine 450,- Mi.) nebst weiteren Werten auf
überfrankiertem R-Brief, sign. Jasch

[ 51auyI,
u.a.

90,—

F 4015 3 Pfg. graubraun, Type I, tadellose Einzelfrankatur auf Drucksache aus Dresden, Fotoexp. Jasch. Mi. 400,- [ 51btxI 100,—

4016 10 Pfg., “a”-Papier, Spargummi, postfrisch mit Doppeldruck der Farbe “b” auf “a”, Fotoexp. Jasch. Mi.
280,-

** 52auyDD 60,—

F 4017 4 Pfg. schwarzblau tadellos postfrisch vom Unterrand, sign. Sturm. Mi. 750,- ** 53b 160,—

F 4018 3 Pfg. orangebraun im postfrischen rechten Randpaar, rechte Marke vierseitig durchgezähntes Leerfeld
in Markengröße, Fotoexp. Kunz. Mi. 500,-

** 56bL 100,—

4019 3, 6, 8 u. 12 Pfg. je in guter ungezähnter Variante postfrisch, sign. bzw. Fotoexp. Jasch. Mi. 405,- ** 56bU,
58-60U

70,—

F 4020 3 Pfg. schwärzlichorangebraun ungebraucht (nur falzdünne Haftspur) vom linken Bogenrand in der
guten ungezähnten Variante, von der nur wenige Marken bekannt sind, Attest Jasch. Mi. für postfr.
2500,-

* 56cU 300,—

4021 5 bis 12 Pfg. in der guten ungezähnten Variante postfrisch, dabei 6 Pfg. in “a” und “b”, sign. Jasch. Mi.
365,-

** 57-60U 75,—

4022 Wiederaufbau, fünf postfrische Bogensätze (wie üblich teils min. angetrennt), Mi. lose billigst 650,- ++ ** 64-5
(250)

70,—

F 4023 10 Pfg. vom Oberrand, nebst Kontrollrat Ziffern 6 Pfg. (Walze) und 50 Pfg. (Platte) je vom Oberrand auf
portoger. Orts-R-Brief aus Halle, sign. Ströh. Mi. 500,- + OR

[ 72,Kontr. 100,—

F 4024 10 Pfg. dunkelbraun in portoger. Mischfrankatur mit Kontrollrat 6 und 50 Pfg. Ziffern auf tadelloser,
portoger. Einschreibe-Drucksache eines Briefmarkenhändlers, auf Brief ist diese Marke sehr selten!
Fotoexp. Jasch

[ 72X,916,
932

250,—

4025 6 Pfg. rötlichgrauviolett, gute Farbe, Wz. “Y”, tadellos, auf Postkarte (diese gelocht und rs. Klebestreifen)
mit Stempel “Bernburg 1e”, 1.3.46 nach Berlin, Fotoexp. Schulz “echt und einwandfrei”. Mi. 250,- für lose
gest., 500,- für Karte

[ 76Yb 80,—

4026 10 Pfg. siena in der guten Variante mit fluoresz. Gummi im postfrischen Viererblock, sign. Jasch. Mi. 480,-
+

** 78Yby(4) 80,—

F 4027 12 Pfg. Wappen mit “POL”-Lochung als EF auf sauberem Bedarfsbrief von Halle/S., 14.2.46.
“POL”-Lochungen in der SBZ gab es nur von Halle und entspr. Belege sind äusserst selten!

[ 79Y 250,—

4028 6 Pfg. Bodenreform, vier Werte mit Postmeister-Zähnung von Wittenberg, einer kl. Fehler, auf
Bedarfsbrief aus Wittenberg, 7.3.46, Fotoexp. Schulz

[ 85waA
(4)

50,—

F 4029 12 Pfg. Bodenreform, postfrisches Randstück mit Besonderheit “Druck auf der Gummiseite” (von
Bogenfeld 46, Plattenfehler ‘"linke obere Ecke abgeschrägt"), leicht bügig. Mi. 900,-, Attest Jasch

** 86waG 90,—

4030 Wiederaufbau geschnitten und gez. auf sauber gest. Hennig-R-Brief aus Halle/S., sign. Ströh. Mi. lose
189,-

[ 87-
89A/B

45,—

4031 Wiederaufbau breitrandig ungezähnt einheitlich vom Oberrand, sign. Jasch. Mi. 180,- # 87-89B 50,—

4032 Freimarken ungezähnt postfrisch, sign. Jasch. Mi. 330,- ** 92-97AU 70,—

F 4033 3 Pfg. auf grauem Papier im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke (auf Feld 1 PF II)
mit Abart “nur senkrecht gezähnt”, rechtes Paar leichte Bugspur und oben rechts zwei kurze Zähne,
Attest Jasch. Mi. 1400,- +

** 92atUw
(4)

300,—

F 4034 3 Pfg. mittelbraun postfrisch, sign. Ströh. Mi. 400,- ** 93Act 70,—

F 4035 6 Pfg., besseres Papier p1, zehnmal tadellos gest., Fotoexp. Schulz (für ein Paar nur Kopie von zerteiltem
VB), Mi. 1400,-

# 95AXdp1
(10)

200,—
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F 4036 6 Pfg., besseres Papier p1, im etwas angetrennten gest. Paar aus der linken oberen Bogenecke, Fotoexp.
Schulz. Mi. 280,- +

# 95AXdp1
(2)

60,—

F 4037 6 Pfg., gute Papiersorte, tadelloser, rundgestempelter Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. lose 560,- + # 95AXdp1
(4)

130,—

F 4038 6 Pfg., gutes Papier p1, im tadellosen gest. Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. 560,- # 95AXdp1
(4)

120,—

F 4039 20 Pfg. preußischblau, gutes Papier, im tadellos gestempelten Viererblock, Attest Schulz. Mi. 1000,- + # 98AXp1 250,—

F 4040 20 Pfg. preußischblau, gute Papiersorte, im tadellos rundgestempelten Viererblock aus der linken unteren
Bogenecke, Attest Schulz “einwandfrei”. Mi. lose 1000,- +

# 98AXp1
(4)

220,—

4041 30 Pfg. geschnitten im sauber rundgestempeltem Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. lose 168,- + # 99BXap1
(4)

35,—

4042 30 Pfg. geschnitten im tadellosen gest. Viererblock, Fotoexp. Schulz. Mi. 168,- # 99BXap1
(4)

40,—

F 4043 30 Pfg. geschnitten neunmal tadellos gestempelt, dabei Paar aus der linken unteren Bogenecke, je sign.
Schulz. Mi. 378,- +

# 99BXap1
(9)

70,—

4044 Weimar-Block je einzeln auf zwei R-Briefen (einer Mittelfalte ausserhalb) aus Weimar bzw. Meiningen,
Typen IV und XII, je sign. Ströh

[(2) Bl.3A(2) 70,—

F 4045 24 + 76 Pfg. mittelsiena im postfrischen Randpaar, rechte Marke mit Plattenfehler II, Attest Jasch. Mi.
ohne PF lose 500,- +

** 115by 100,—

4046 5 und 8 Pfg., zusätzlich Ovalstempel “Gebühr bezahlt”, auf Bedarfsbrief aus Auerbach, 13.11.45 [ 116,118X 30,—

4047 Freimarken mit Postmeisterzähnung L11 1/2 von Mügeln postfrisch, sign. Jasch. Mi. 320,- ** 116-
19AX

70,—

F 4048 Ziffern mit Durchstich “16" von Rosswein zweimal, zusätzlich rechte obere Bogenecke 12 Pfg., auf schön
adressiertem R-Brief aus Rosswein 1946, sign. Ströh. Mi. lose 780,- ++

[ 116-
19DX(2)

180,—

4049 Westsachsen-Freimarken, alle Zusammendrucke WZd3-7 und SKZd1-4 postfrisch mit je zwei weiteren
Marken, Attest Jasch. Mi. 1490,-

** WZd3-
SKZd4

400,—

4050 Ziffern mit amtlicher Versuchszähnung, alle vier senkrechten Zusammendrucke mit jeweils zwei
anhängenden Marken tadellos postfrisch, Attest Jasch. Mi. 960,-

** SKZd5-8 160,—

4051 Freimarken, X-Wz., kpl. auf Orts-R-Brief aus Leipzig, 32.2.46 [ 126-37X 50,—

4052 Freimarken Ziffern, Großbogen 5 postfrisch, Mi. 400,- ** GB5 100,—

4053 Freimarken Ziffern, Zusammendruck-Großbogen 5 und 6 postfrisch, Mi. 800,- ** GB5/6 200,—

4054 Ziffern, Herzstücke 10/11 und alle Zusammendrucke je als postfrische “Viererblöcke”, Mi. 540,- ** Hz10/11 100,—

F 4055 30 Pfg. bräunlicholiv, Wz. “X”, in der guten ungezähnten Variante postfrisch (leichte Fingerspur), Attest
Jasch. Mi. 1200,-

** 135wa
XU

250,—

F 4056 30 Pfg. dunkeloliv, Y-Wasserzeichen, tadellos postfrisch, Attest Schulz. Mi. 650,- ** 135wbY 150,—

F 4057 60 Pfg. karminbraun mit WZ “1Y” postfrisch, Fotoattest Ströh. Mi. 500,- ** 137Yb 120,—

F 4058 60 Pfg. karminbraun mit Wz. “1Y” tadellos postfrisch, Attest Ströh. Mi. 500,- ** 137Yb 100,—

4059 Volkssolidarität auf Satz-R-Brief, sowie Nr. 130X (8 Pfg. Ziffern) als MeF auf Bedarfsbrief [(2) 138-49,
130X

25,—

4060 Abschiedserie, gutes Wasserzeichen, postfrisch, Mi. 450,- ** 150-55X 90,—

4061 Abschiedsserie, gutes “X”-Wasserzeichen postfrisch, sign. Jasch. Mi. 450,- ** 150-5X 110,—

F 4062 Freimarken, alle vier ungezähnten Werte tadellos postfrisch, Attest Jasch. Mi. 1160,- ** 156-
159-
61xU

280,—

F 4063 24 + 26 Pfg. violett, der Farbfehldruck tadellos postfrisch vom Oberrand, Attest Dr. Jasch. Mi. 2500,- ** 164AXFb 500,—

4064 Leipziger Messe, zwei postfr. senkrechte Zusammendrucke, Mi. 300,- ** SZd7-
8AY

60,—

4065 Leipziger Messe, geschnittene senkrechte Zusammendrucke in beiden Wasserzeichen postfrisch, Mi.
560,-

** SZd7-
8BX/Y

130,—

4066 “3 Berlin”, kpl. Serie, ohne “helle 60er”, auf phil. R-Brief aus Berlin, 2.7.48, vom bekannten Händler W.
Goecks, Mi. lose 380,-

[ 166-81I 100,—

4067 “41 Zwickau” (Typen), komplette postfrische Serie inkl. “heller 60er”, sign. Heweker u.a. Mi. 410,- ** 166-81X 70,—

4068 “41 Auerbach”, 12 Pfg. per zwei bzw. 24 Pfg. einzeln, auf zwei Bedarfsbriefen, sign. Modry bzw. Herbst [(2) 170X(2),
174Y

30,—

F 4069 “41 Treuen”, 15 Pfg. Ziffern im Viererblock, nebst unentwerteter 20 Pfg., sowie Viererblöcken 2 und 8 Pfg.
Kontrollrat auf portoger. R-Brief, R-Zettel (dieser mit Leimspuren). Attest Böheim “einwandfrei”. Mi.
550,- +

[ IhX,173X 160,—

F 4070 “27 Leipzig”, 45 u. 75 Pfg. Ziffern nebst Kontrollrat als 10-fach-Mischfrankatur auf R-Brief gg. Rsch. aus
Leipzig, 2.7.48, sign. Modry

[ Is,IvV 90,—

F 4071 2 Pfg. Maschinenaufdruck per 24 vs./rs. als gute MeF auf Doppelbrief aus Halle. Ein Wert kl. Kerbe, einmal
Aufdruckfehler VI

[ 182(24) 90,—
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4072 Maschinenaufdrucke in postfrischen, zumeist Unterrand-Viererblöcken, Mi. 384,- + ** 182-97
(4)

100,—

F 4073 2 Pfg. Maschinenaufdruck postfrisch mit seltenem Walzendruck-Oberrand, Mi. 500,- ** 182WOR 90,—

F 4074 2 Pfg. Maschinen-Aufdruck im Dreierstreifen, mittlere Marke Aufdruckfehler “verkürztes S von
Sowjetische” (alleine Mi. 350,-) auf sauberer Drucksachenkarte, Fotoexp. Ruscher

[ 182aAFIX 90,—

F 4075 2 Pfg. Maschinenaufdruck, Plattendruck-Oberrandpaar dgz, nebst weiteren Aufdruck-Werten auf
portoger. Orts-R-Karte aus Berlin, Fotoexp. Paul. Mi. 310,- +

[ 182aPOR 70,—

F 4076 2 Pfg. Maschinenaufdruck breitrandig ungezähnt postfrisch, sign. Ruscher. Mi. 100,- ** 182aU 25,—

F 4077 6 Pfg. mit Blinddruck des Aufdrucks tadellos postfrisch aus der rechten oberen Bogenecke (PORndgz),
schon als Normalmarke im Michel ohne Bewertung (“-.-”), sign. Schlegel und Fotoexp. Ruscher

** 183aI
POR

100,—

F 4078 8 Pfg. mit diagonalem Aufdruck, nebst 16 Pfg. Köpfe, auf portoger. Brief aus Augustusburg. Mi. auf Brief
nicht gelistet, Fotoexp. Ruscher

[ 184a
DDI,218a

70,—

F 4079 10 Pfg. Maschinenaufdruck in 10-fach-MiF mit Ziffern 5 und 10 Pfg. auf seltener
Ziffern-Ganzsachenkarte 5 Pfg. (P950) aus Orlamünde, sowie zweite Karte Ost-Verwendung Kontrollrat,
P965 mit 12 u. 24(4) Pfg. Arbeiter aus Holzhausen

[(2) 185,P950 100,—

4080 12 u. 15 Pfg. Maschinenaufdruck postfrisch je mit durchgezähntem Oberrand, Mi. 310,- ** 186-87
POR

50,—

4081 12 Pfg. Maschinenaufdruck postfrisch mit durchgezähntem Oberrand, Mi. 160,- ** 186POR
dgz

35,—

4082 15 Pfg. dunkelbraun postfrisch, sign. Paul. Mi. 300,- ** 187b 50,—

F 4083 15 Pfg. in guter Farbe dunkelbraun postfrisch, Attest Paul (Kopie für von uns zerteilten Viererblock). Mi.
300,-

** 187b 50,—

F 4084 15 Pfg. dunkelbraun, seltene Nuance des Maschinenaufdrucks, nebst 10 Pfg. und Fünferblock 20 Pfg., auf
Bedarfs-Auslands-R-Brief (Absender Direktor der Stadtwerke Jena) 1948 nach Prag, portogerecht, Attest
Ruscher. Mi. 750,- +

[ 187b(2),
185,189

180,—

F 4085 24 Pfg. mit Aufdruckfehler “breites h” tadellos gest., Fotoexp. Ruscher. Mi. 250,- # 190AFV 50,—

4086 24 Pfg. Maschinenaufdruck im postfr. senkrechten Paar aus der rechten oberen Bogenecke mit positivem
Druckerzeichen “1", Mi. 150,-

** 190DZ 35,—

4087 60 Pfg. Maschinenaufdruck im postfr. Sechserblock vom rechten Bogenrand, Mi. 480,- + ** 195(6) 100,—

F 4088 60 Pfg. Maschinenaufdruck im postfr. waagerechten Oberrandpaar, Mi. 500,- ** 195POR
(2)

100,—

4089 60 Pfg. rotkarmin, drei tadellos postfrische Exemplare, Mi. 240,- ** 195a(3) 45,—

4090 60 Pfg. rotkarmin, postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, ndgz. Mi. 250,- ** 195aPOR 60,—

4091 60 Pfg. braunrot postfrisch, Mi. 300,- ** 195b 70,—

4092 60 Pfg. braunrot postfrisch, Mi. 300,- ** 195b 60,—

4093 80 Pfg. Maschinenaufdruck im postfr. waagerechten Dreierstreifen mit durchgezähnten Oberrändern,
Mi. 240,-

** 196POR
dgz(3)

45,—

F 4094 16 + 9 Pfg. Leipziger Messe mit seltenem Borkengummi als postfrische linke untere Bogenecke mit
Druckerzeichen, Mi. “-.-”

** 198yDZ 80,—

4095 Drei bessere portoger. Belege: Nr. 199 als Einzelfrankatur auf Auslandsbrief, 5 Pfg.
Ziffern-Maschinen-Aufdruck per zwei auf Orts-Postkarte, sowie 24 Pfg. Goethe als ungewöhnliche MeF
auf Brief, Mi. 320,-

[(3) 199,207,
236

50,—

F 4096 10 Pfg. ockerbraun, seltene Farbe, im tadellos postfrischen Viererblock, Attest Ruscher. Mi. 1800,- + ** 203wbz
(4)

400,—

F 4097 10 Pfg. Köpfe im Paar auf Übersee-Drucksache, 2. Gewichtsstufe, von Leipzig 1949 nach Chile, typische
Gebrauchsspuren, seltene Frankatur-Variante! Dazu 20 Pfg. als EF auf Auslandskarte von Schierke nach
Österreich

[(2) 215(2),
219

60,—

4098 10 Pfg., Borkengummi, postfr. Rand-Viererblock (zwei Werte min. unregelmäßige Zhg.), Mi. 400,- ** 215ay(4) 45,—

4099 12, 15 u. 20 Pfg. je mit gutem Borkengummi postfrisch, Mi. 270,- ** 216-17,
219y

45,—

4100 16 Pfg., Borkengummi, tadellos postfrischer Rand-Viererblock, Mi. 400,- ** 218ay(4) 70,—

4101 50 Pfg. Köpfe I im Paar als MeF auf Paketkarte aus Bad Reiboldsgrün, sowie 80 Pfg. einzeln auf Paketkarte
von der Posthilfsstelle “Carolagrün über Auerbach”

[(2) 224(2),2
26

40,—

F 4102 60 Pfg. Hegel in der guten geschnittenen Variante postfrisch (unbed. Knitter), Michel ohne Bewertung,
Fotoexp. Schönherr (Kopie eines zerteilten Viererblocks)

** 225bU 180,—

4103 50 + 25 Pfg., gute Farbe dunkelkobalt postfrisch, Fotoexp. Paul. Mi. 200,- ** 231b 45,—

4104 Goethe kpl. auf R-Brief mit gutem Leipziger “Goethe”-SST [ 234-38 50,—

4105 Goethe-Block mit besserem SST “Goethes Weimar grüsst die Welt” tadellos gestempelt, Mi. 600,- # Bl.6 130,—
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Deutsche Demokratische Republik

4106 Vier Briefe mit guten Frankaturen der ersten Jahre: R-Brief mit Nr. 246, 247I, 266x u. 280x, EF Nr. 253 auf
Paketkarte, R-Brief mit Nr. 273(3) u. 274(2), sowie gute EF Nr. 288 auf Brief nach Polen

[(4) ex246-
288

100,—

F 4107 30 Pfg. 1. Mai per drei auf Lupo-Übersee-Drucksache vom Ersttag in die USA [ 250(3) 100,—

4108 Pieck I bis III postfrisch, Mi. 285,- ** ex251-
343

50,—

4109 Pieck I bis III postfrisch, Mi. 285,- ** ex251-
343

50,—

4110 2 DM Pieck, Farben “ca”, “cb” und “cc” je postfrisch, sign. Schönherr. Mi. 595,- ** 254ca-c 150,—

F 4111 Akademie kpl. auf fast portoger. R-Brief gg. Rsch. aus Greiz 1950 nach Hohenzollern [ 261-70 100,—

4112 Akademie in postfrischen waagerechten Paaren, Mi. 300,- ** 261-70
(2)

60,—

F 4113 Akademie, kpl. Serie auf schön gestempeltem Sammlerbrief, sowie nebst 30 Pfg. 1. Mai auf Lupo-R-Brief
in die USA

[(2) 261-70
(2)

45,—

4114 Akademie und Deutsch-Chines. Freundschaft postfrisch, sign. Weigelt bzw. Paul. Mi. 480,- ** 261-70,
286-88

100,—

4115 Akademie und Deutsch-Chines. Freundschaft postfrisch, Mi. 480,- ** 261-70,
286-88

90,—

4116 8 Pfg. Akademie zweimal, 16 Pfg. vom Oberrand einmal (2. Gewichtsstufe), alle als Einzelfrankaturen auf
drei Streifbändern. Mi. 310,-

[(3) 264(2),
267

70,—

F 4117 12 Pfg. Akademie, der seltene Plattenfehler “linke 1 von 12 fehlt fast vollständig” ungebraucht, Mi. für
postfrisch 1000,-

* 266I 100,—

4118 12 Pfg. im Randpaar in der guten Farbe als MeF auf Brief (dieser leichte Randverfärbung), sowie 16 Pfg.
als EF auf Berliner Ortsbrief

[(2) 266b(2),
267

45,—

4119 Debria-Block, vier R-Briefe (einer Gebrauchsspuren) je von der Debria mit sämtlich versch. SST, Mi. lose
680,- ++

[(4) Bl.7 100,—

4120 Debria-Block lose mit SST, ferner auf R-Brief von der Messe mit SST, sowie mit ZuF auf Auslands-R-Brief
mit Tagesstempel von Berlin. Mi. 620,-

[/# Bl.7(3) 100,—

4121 Debria-Block auf R-Brief mit Messe-SST, sowie 84 Pfg. aus Debria-Block als portoger. EF auf R-Brief, Mi.
280,- +

[(2) Bl.7,272 50,—

4122 Debria-Block und FJP auf sauberen FDCs, Mi. 370,- [(5) Bl.7,
362-79

50,—

4123 Debria-Block auf Schmuck-Couvert, Mi. lose gest. 170,- [ Bl.7 40,—

4124 Vier portogerechte Einzelfrankaturen: 50 Pfg. Frühjahrsmesse auf Auslandsbrief in die Schweiz, 24 Pfg.
DPF auf Inlandsbrief, sowie zwei Auslandsbriefe mit EF 50 Pfg. DPF in die Schweiz. Mi. 355,-

[(4) 283-85 90,—

4125 Deutsch-Chines. Freundschaft postfrisch, sign. Weigelt. Mi. 320,- ** 286-88 60,—

4126 Deutsch-Chines. Freundschaft postfrisch, Mi. 320,- ** 286-88 60,—

4127 Deutsch-Chines. Freundschaft auf min. überfrankiertem R-Brief, Mi. lose gest. 150,- [ 286-88 40,—

4128 Deutsch-Chines. Freundschaft auf min. überfrankiertem R-Brief, Mi. lose gest. 150,- [ 286-88 40,—

4129 Beethoven, je 86 Eckrandpaare links unten mit Druckerzeichen und ESST, Mi. 2000,- # 300-1DZ
(86)

180,—

4130 1 DM Pieck, gewöhnliches Papier, beide Wasserzeichen postfrisch, sign. Schönherr. Mi. 250,- ** 325zXI/II 60,—

4131 Köpfe II mit zusätzlich 80 Pfg. Thälmann Lack gefälligkeitsgestempelt, sign. Weigelt. Mi. 850,- # 327-34 130,—

4132 Köpfe II postfrisch, Mi. 400,- ** 327-41 70,—

4133 Köpfe II postfrisch, sign. bzw. Fotoexp. Paul. Mi. 481,- ** 327-41 90,—

4134 Köpfe II postfrisch, teils sign. Schönherr. Mi. 400,- ** 327-41 70,—

4135 Köpfe II postfrisch, teils sign. Schönherr. Mi. 400,- ** 327-41 70,—

4136 25 Pfg. Köpfe II gestempelt, sign. Schönherr. Mi. 280,- # 334zXI 70,—

4137 80 Pfg. Köpfe im kompletten postfrischen Bogen mit zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

160,—

4138 FJP in postfrischen Viererblöcken, Mi. 600,- ** 362-79
(4)

120,—

4139 FJP I und II postfrisch, teils vom Oberrand, Mi. 400,- ** 362-79,
405-22

70,—

4140 FJP, zwei postfrische Ausgaben, Mi. 400,- ** 362-79,
405-22

80,—

4141 FJP und Berthold Brecht auf FDCs, Mi. 390,- [(5) 362-79,
593-94

60,—

4142 Marx-Blöcke mit SST, sign. bzw. Fotoexp. Ruscher. Mi. 600,- # Bl.8-
9A/By

120,—
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4143 Gezähntes Marx-Blockpaar fünfmal postfrisch, Mi. 1000,- ** Bl.8-9A
(5)

180,—

4144 Marx-Blöcke postfrisch (ein Block min. Gummiriefe), Mi. 400,- ** Bl.8-
9A/B

70,—

4145 Marx-Blöcke postfrisch, Mi. 400,- ** Bl.8-
9A/B

80,—

4146 FJP postfrisch, Mi. 250,- ** 405-22 50,—

4147 FJP, Zusammendruck-Herzstücke 1 und 2 (dieser mit ZuF auf R-Brief) auf zwei Briefen, Mi. 130,-
(unterbewertet)

[(2) Hz.1/2 45,—

4148 FJP-Markenheftchenbogen gest., Ränder teils min. fehlerhaft, Mi. 740,- # MHB1-3 90,—

4149 FJP-Markenheftchenbogen gestempelt, Mi. 740,- # MHB1-3 150,—

4150 FJP, Markenheftchenbogen 1 bis 3 postfrisch, Mi. 910,- ** MHB1-3 200,—

4151 FJP, Markenheftchenbogen 1 bis 3 postfrisch, Mi. 910,- ** MHB1-3 200,—

4152 FJP, Markenheftchenbogen 1 bis 3 postfrisch, Mi. 910,- ** MHB1-3 200,—

4153 30 Pfg. FJP per acht vs./rs. auf Eil-Paketkarte, dito 40 Pfg. FJP per fünf auf Paketkarte, sowie 60 Pfg. per
zwei auf Paketkarte, je bessere portoger. MeF

[(3) 416,418,
420

60,—

F 4154 24 Pfg. Fritz Reuter sowohl postfrisch als auch gestempelt (Stempel nicht bestimmbar, als Gef.
gerechnet) je mit Plattenfehler I, Fotoexp. Ruscher. Mi. 360,-

#/

**

430PFI(2) 70,—

F 4155 10 a. 12 Pfg. FJP als gute EF auf Quittungsschein über ein Telegramm aus Berlin 1955 [ 437 50,—

F 4156 20 a. 24 Pfg. Fünfjahresplan, Kriegspropagandafälschung “Berlin Stalinallee, Strasse des 17. Juni,
Undeutsche Undemokratische Republik”, Paar und Einzelstück, nebst zweimal 10 Pfg. (Nr. 486) auf
Bedarfs-Expreßbrief (leichte Gebrauchsspuren) aus Berlin, 1.1.1956. Seltene Frankatur, Attest Mayer.
Mi. 2200,-

[ PFä.7(3) 750,—

4157 1954-1957, sechs komplette postfrische Block-Ausgaben, Mi. 251,- ** Bl.10-15 50,—

4158 Ausstellungsblock postfrisch mit Plattenfehler “gebrochene Randleiste rechts oben”, Mi. 400,- ** Bl.10PFII 80,—

4159 Ausstellungsblock postfrisch mit Plattenfehler “gebrochene Randleiste rechts oben”, Mi. 400,- ** Bl.10PFII 80,—

4160 35 Pfg. Leipziger Messe, die drei guten Wasserzeichen-Varianten postfrisch, “a” in XI/II, sowie “b” in XI,
sign. Mayer bzw. Schönherr. Mi. 380,-

** 448a/b 80,—

4161 FJP, postfr. Markenheftchen in besserer Variante, Mi. 320,- ** MH2a4 70,—

4162 Schiller-Block mit Plattenfehlern II und IX je postfrisch, sign. Schönherr. Mi. 600,- ** Bl.12II,IX 130,—

F 4163 Engels-Block als portoger. Einzelfrankatur auf Expreß-R-Doppelbrief (Couvert unbed. Gebrauchsspuren)
ab Malchin 1955, Mi. 500,-

[ Bl.13 150,—

F 4164 35 Pfg. Olympische Spiele Melbourne mit dem guten Wasserzeichen YI gestempelt. Mi. ohne Preis (“-.-”) # 540YI 300,—

4165 FJP, Zusammendruck-Herzstücke 7 bis 9 postfrisch. Mi. 120,- ** Hz.7-9 25,—

4166 FJP, Markenheftchenbogen 5 und 6, einmal vorgefaltet, mit Tagesstempel von Leipzig, Mi. 1900,- # MHB5/6 350,—

4167 FJP, Markenheftchenbogen 7 bis 9 postfrisch, Mi. 680,- ** MHB7-9 120,—

4168 Weltgewerkschaftskongreß mit Plattenfehler I postfr. u. gest., je sign. Ruscher. Mi. 250,- **/
#

595I(2) 45,—

4169 Buchenwald-Block sowohl mit Tages- als auch SST, je sign. Schönherr. Mi. 290,- # Bl.15(2) 60,—

F 4170 1 DM Pieck in der guten Farbe postfrisch vom Unterrand mit Teil-DV. Mi. 400,- + ** 622a 120,—

4171 1 Mk. Pieck in guter Farbe schwarzgraugrün postfrisch, sign. Mayer. Mi. 400,- ** 622a 100,—

4172 20 Pfg. Eisenbahn geschnitten im postfrischen senkrechten Zehnerstreifen, Mi. 400,- ** 805B(10) 80,—

4173 Leipziger Frühjahrsmesse 1964 im kompletten postfrischen Zusammendruckbogen, Mi. 650,- ** 1012-
13Zdr.

150,—

F 4174 5 Pfg. Trachten, senkrechter Zusammendruck mit Druckvermerk und ESST per 80, dabei 43mal
Ordnungsnummer “1" und 37mal ”2", Mi. 6400,-

# SZd64DV
(80)

450,—

4175 Trachten-Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13

50,—

4176 Trachten-Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13

50,—

4177 Trachten-Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13

50,—

4178 Trachten-Zusammendrucke postfrisch kpl. Mi. 339,- ** W8-
HZ13

70,—

4179 Trachten-Zusammendrucke postfrisch kpl. Mi. 339,- ** W8-
HZ13

70,—

4180 Trachten-Zusammendrucke postfrisch kpl. Mi. 339,- ** W8-
HZ13

70,—

4181 Meissener Porzellan, Zusammendruckbögen in beiden Rand-Varianten je postfrisch, Mi. 260,- ** 2464-
71I/II

50,—
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4182 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB
20/21
(50)

250,—

4183 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB
20/21
(50)

220,—

F 4184 Dienst D, 20 Pfg. Vertrauliche Dienstsache mit Plattenfehler “unbedruckte Stelle im Ährenkranz”
gestempelt. Mi. 500,-

# D2II 100,—

4185 Dienst A, Verw.-Post B, 20 Pfg. Zirkel in besserer Variante postfrisch, eine verkürzte Zahnspitze bzw.
Fingerabdruck. Fotoexp. Ruscher. Mi. 320,-

** A22xIXII 45,—

4186 Dienst A, Verwaltungspost B, 5 Pfg. mit besserem Wasserzeichen postfrisch, Fotoexp. Schönherr. Mi.
200,-

** D1XI 45,—

4187 Dienst B, Verw.-Post A, 10 Pfg. ZKD-Wertstreifen, Ausgabe OPD Cottbus (“167704") postfrisch, Fotoexp.
Ruscher. Mi. 150,-

** B20C 40,—

F 4188 Dienst B, Verw.-Post A, 10 Pfg. ZKD-Wertstreifen, Ausgaben der OPD Cottbus und Schwerin je tadellos
postfrisch, beide Fotoexp. Ruscher. Mi. 310,-

** B22C,J 70,—

4189 Dienst B, Verw.-Post A, 10 u. 20 Pfg. ZKD-Wertstreifen, je die Ausgaben für Cottbus (“Q”) postfrisch, sign.
Ruscher. Mi. 260,-

** B24-25Q 50,—

4190 Dienst B, Verw.-Post A, 10 Pfg. ZKD-Wertstreifen, Ausgabe für Neubrandenburg (“W”) postfr., sign.
Ruscher. Mi. 130,-

** B26W 30,—

F 4191 Dienst B, Verw.-Post A, 10 Pfg. ZKD-Wertstreifen, Type I, in den Ausgaben für Rostock (“A”), Halle/S. (“C”),
Neubrandenburg (“J”) und Ost-Berlin (“M”) je postfrisch, letztere ein min. kurzer Zahn, je sign. bzw.
Fotoexp. Ruscher. Seltene Marken, Mi. 1040,-

** B30IA,C,
J,M

180,—

F 4192 Dienst B, Verw.-Post A, 20 Pfg. ZKD-Wertstreifen, Type II, sieben versch., teils sehr seltene OPD-Ausgaben
tadellos postfrisch: “A”, “B”, “C”, “H”, “J”, “K” und “M”. Einmal nur sign., sonst je Fotoexp. Ruscher. Mi.
2080,-, sehr seltenes Angebot!

** B31I(7) 450,—

F 4193 Dienst B, Verw.-Post A, 20 Pfg. ZKD-Wertstreifen in den Ausgaben für Cottbus (“Q”) und Ost-Berlin (“HP”)
postfrisch, je Fotoexp. Ruscher. Mi. 390,-

** B329Q,
HP

90,—

4194 Dienst B, Verwaltungspost A, ZKD-Serie 1956 postfrisch, Mi. 180,- ** D6-9 40,—

4195 Dienst C, Laufkontrollzettel für VBB, kpl. postfrische Serie. Mi. 380,- ** C16-30 70,—

F 4196 Dienst C, Laufkontrollzettel, “Lpz” und “2/13" mit doppeltem Aufdruck, davon einer kopfstehend, tadellos
postfrisch. Dienst-Seltenheit, Michel ohne Bewertung, Attest Ruscher

** C54XIII
NK

250,—

F 4197 Dienst D, 20 Pfg. für vertrauliche Dienstsachen einzeln auf ZKD-Bedarfsbrief aus Greiz 1966. Mi. 500,- [ D2 100,—

4198 Dienst E, 65 Pfg. (für Zustellurkunden) postfrisch, Bugspur, Fotoexp. Ruscher. Mi. 300,- ** E1 45,—

F 4199 Dienst D, 20 Pfg. “Vertrauliche Dienstsache” auf sauber gestempeltem Briefstück, Mi. 350,- + ] D2 100,—

F 4200 Propagandafälschung 20 Pfg. “Elster Bad der Werkbonzen” als postfrisches rechtes Randstück, sign.
Hosang und Attest Weigelt. Mi. 110,-

** Pfä.10 25,—

Amerikanische und Britische Zone

F 4201 4 Pfg. vom linken Bogenrand als saubere Einzelfrankatur auf Orts-Drucksache aus Stolzenau, Mi. 300,- [ 2x 80,—

4202 5 Pfg., zwei Einzelfrankaturen auf portogerechten Ortskarten aus München (je Aufbrauch einer
Hitlerkarte), sowie als hohe MeF von 17 Ex., vs./rs., auf R-Brief aus Bamberg 1946 (ein Wert kl. Einriß)

[(3) 3(19) 70,—

4203 5, 6 u. 25 Pfg. auf R-Postkarte aus Frankfurt, sowie Paar 5 Pfg. nebst 15 Pfg. als Teilbar-Frankatur auf
R-Brief mit Not-L2 “PSt. Haselbach b. Mitterfels”

[(2) 3,4,9 45,—

4204 5 Pfg., 15 Pfg. (3) und zehnmal 3 Pfg., vs./rs. auf Paketkarten-Stammteil aus Strackholt, 25.4.46, siehe
Fotoexp. Wehner

[ 3z,8z(3),
10Az

60,—

F 4205 8 Pfg. per zwei als MeF auf Brief “Geschäftspapiere” aus Augsburg, sowie Unterrandpaar mit
Plattennummer (alleine Mi. 250,-) nebst ZuF (u.a. Nr. 914POR) auf R-Brief aus Hamburg (siehe Foto)

[(2) 5z(3),8,9 90,—

F 4206 12 Pfg., zwei versch. EF, einmal nebst “Gebühr bezahlt” auf R-Brief aus München, sowie auf Brief mit
seltenem Not-L1 “Schermbeck”

[(2) 7(2) 50,—

F 4207 12 Pfg., gutes z-Papier, vom Unterrand mit Plattennummer “45871" auf tadellosem Brief aus Karlsruhe,
Attest Wehner. Mi. 600,-

[ 7zPl.-Nr. 160,—

F 4208 25 Pfg. als portoger. EF auf Kriegsgefangenenbrief von Göttingen 1945 nach Frankreich (Brief noch mit
Inhalt). Vs. dezenter Vermerk “Dead” mit Kreuz, rs. deprimierender Vermerk über den Empfänger “Am 6.
November 1945 durch Erhängen selbst getötet. Beerdigt St. Andre Militärfriedhof”. Mi. 750,-

[ 9 180,—

F 4209 Englischer Druck, kpl. Oberrandserie auf portoger. Orts-R-Brief aus Wolfenbüttel, Marken gut,
Briefpapier unten gering gelblich, mit Nr. 10Az, 11Cy mit Pl.-Nr. “5A”, 12Ay mit Pl.-Nr. “3D”, 13Az, 14Fy,
sowie 15Az mit Passerloch. Mi. über 1050,-, Fotoexp. Wehner

[ 10-15 220,—

F 4210 3 Pfg. im postfrischen Viererstreifen aus der rechten oberen Bogenecke mit Passerloch und gedrucktem
Rechteck sowie Teilbogenzähler, Fotoexp. Schlegel. Mi. 600,- +

** 10Gy 120,—
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F 4211 5 Pfg. im postfrischen Oberrand-Dreierstreifen mit Passerloch und gedrucktem Rechteck, Fotoexp.
Wehner. Mi. 280,-

** 12Gy 70,—

4212 6 Pfg. auf Karte, 12 Pfg. auf Brief, jeweils in Kombination mit “Gebühr bezahlt” (aus Gelsenkirchen bzw.
Witten)

[(2) 13,15 35,—

F 4213 6 Pfg. gelborange im postfrischen Unterrandpaar mit Passerloch und gedrucktem Rechteck, Fotoexp.
Schlegel. Mi. 300,-

** 13Ay 70,—

F 4214 12 Pfg. im gestempelten Unterrandpaar mit Passerloch und gedrucktem Rechteck, Fotoexp. Wehner. Mi.
150,- +

# 15aAz 50,—

F 4215 1 Pfg. Deutscher Druck im Achterblock, dabei Plattenfehler III (alleine Mi. 300,-), als gute MeF auf
Ortsbrief aus Hamburg, dazu Ortskarte mit EF 5 Pfg.

[(2) 16(8),3 100,—

4216 3 Pfg. im Achterblock als MeF auf Brief, ferner 8 Pfg. EF auf Ortsbrief, sowie 15 Pfg. einzeln mit rotem
Stempel “Gebühr bezahlt” entwertet als Teilbar-Frankatur auf Brief

[(3) 17a,21D,
24

45,—

F 4217 3 Pfg. blauviolett im Paar aus der rechten oberen Bogenecke mit vierstelliger Bogenzählnummer, nebst
Ganzsachen-Ausschnitt 6 Pfg., auf portoger. Brief aus Duisburg. Mi. 750,-

[ 17bBzr4 220,—

4218 3 Pfg. dunkelblauviolett in besserer Zähnung im gest. waager. Paar, Fotoexp. Wehner. Mi. 240,- + # 17bCz(2) 50,—

F 4219 5 Pfg., rechte obere Bogenecke mit roter vierstelliger Bogenzählnummer, nebst zwei Randstücken 40 Pfg.
in beiden Farben, auf R-Brief (Papier kl. Pünktchen) aus Neunkirchen b. Siegen, Fotoexp. Wehner. Mi.
390,-

[ 19Bzr4,
30a/b

100,—

4220 6 Pfg., gute Erstauflage auf sog. Etikettenpapier ungebraucht, Fotoexp. Wehner. Mi. 180,- * 20Axa 40,—

F 4221 6 Pfg., sehr deutlicher Plattenfehler “weißer Fleck über linker 6" als gest. Bedarfsstück, siehe Foto, sign.
Hettler. Mi. 270,-

# 20BV 50,—

F 4222 6 Pfg. im Viererblock, linke obere Marke markanter Plattenfehler “weißer Fleck an linker oberer 6" (alleine
Mi. 500,-), nebst 60 Pfg., auf portoger. R-Brief aus Aachen

[ 20BV,33 100,—

F 4223 40 u. 50 Pfg. in guter Farbe bzw. Zähnung je tadellos postfrisch, beide Fotoexp. Hettler. Mi. 400,- ** 30dB,
32aC

90,—

4224 50 u. 60 Pfg. je in besserer Variante auf Luxusbriefstücken mit SST, sign. Hettler. Mi. 110,- + ](2) 32aA,
33aB

25,—

F 4225 80 Pfg. und 1 Mk. AM-Post, seltene “Thobe-Fälschungen” zum Schaden der Post postfrisch, entsprechend
sign. Schlegel

** 34-
35Pfä.

220,—

F 4226 80 Pfg., gez. L11 1/2, nebst linker oberer Bogenecke 4 Pfg., auf portoger. R-Brief aus Lüchow 1946, Attest
Schlegel. Mi. 800,- +

[ 34aDz,18 160,—

F 4227 1 Mk. und 8 Pfg. AM-Post auf portoger. R-Brief aus Osnabrück 1946, Mi. 750,- [ 35,21 180,—

F 4228 1 Mk. AM-Post, ausgabetypisch gezähnt, auf besonders schön gestempeltem Briefstück, Fotoexp.
Hettler. Mi. 550,-

] 35B 90,—

F 4229 2 bis 8, 12, 24 u. 25 Pfg. Arbeiter mit Band-, sowie 10, 15 bis 20 und 30 bis 84 Pfg. Arbeiter je mit
Netzaufdruck, also Serie einmal kpl., auf Übersee-R-Brief (übliche Gebrauchserhaltung) als FDC (! Mi.
“-.-”)

[ 36-51 90,—

F 4230 Arbeiter-Bandaufdruck, kpl. Serie (mit “heller 60er”), alle mit “Berlin”-Stempeln (selten!), Fotoexp.
Schlegel “einwandfrei”. Mi. 1090,-

# 36-51I 180,—

F 4231 Arbeiter mit doppelten Band- und Netzaufdrucken je postfrisch kpl., mit Nr. 49I/IIDD, sign. Dub. Mi. 795,- ** 36-
51I/IIDD

130,—

F 4232 Arbeiter Band-/Netzaufdrucke je kopfstehend komplett postfrisch, mit Nr. 49I/IIK, sign. Dub. Mi. 656,- ** 36-
51I/IIK

130,—

4233 2 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck, postfrisches HAN-Unterrandpaar (“6014.48 2"), Mi. 100,- ** 36IHAN 25,—

4234 2 Pfg. Arbeiter-Netzaufdruck, nebst 30 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck im Paar und 50 Pfg. Kölner Dom, auf
portoger. R-Brief aus Köln

[ 36II,63II,
72

25,—

F 4235 2 Pfg. Netzaufdruck in guter Farbe schwarz in 10-fach-MiF mit Paar 50 Pfg. auf portoger. Postkarte,
Fotoexp. Hohmann. Mi. 300,- +

[ 36IIc,955 70,—

4236 2 Pfg. Bandaufdruck, gute Farbe schwarz postfr., Fotoexp. Bernhöft. Mi. 200,- ** 36Ic 50,—

4237 6 und 12 Pfg. Bandaufdruck auf Lupo-Karte, ferner 6 u. 24 Pfg. Bandaufdruck auf Lupo-Brief, je von
Frankfurt nach Berlin

[(2) 37I,40I,
44I

60,—

4238 Band-/Netzaufdrucke, vier bessere Briefe: zweimal 12 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck per sieben als MeF,
ferner 25 Pfg. Netz (2) und 10 Pfg. Band auf R-Brief, sowie 30 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als portoger. EF
auf Überseebrief (alleine 170,- Mi.)

[(4) 40I,45,46 70,—

4239 12 Pfg. Arbeiter mit kopfstehendem Bandaufdruck im postfr. Bogen, Mi. lose 200,- plus Duckerzeichen
“1" (120,-) und Oberränder

** 40IK
(100)

60,—

F 4240 15 Pfg. Arbeiter mit diagonalem Bandaufdruck postfrisch, selten, sign. Schlegel. Mi. “-.-” ** 41ID 90,—

F 4241 16 Pfg. Arbeiter mit doppeltem Bandaufdruck, einmal normal, einmal kopfstehend, im Oberrand-Paar,
PORdgz (auf Brief ohne Bewertung), nebst 25 Pfg. mit doppeltem Netzaufdruck, lose gest. Mi. 240,-, auf
R-Brief aus Gräfelfing, sign. Schlegel. Die Nr. 42IDK ist gestempelt und auf Brief ohne Bewertung!

[ 42IDK(2),
45IID

220,—
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4242 16 Pfg. Netzaufdruck, elf postfrische Unterrandpaare je mit HAN “4166.47 3", Mi. 2200,- ** 42II
HAN(11)

300,—

F 4243 20 Pfg. Netzaufdruck postfr. mit oben anhängendem Leerfeld in Markengröße, Mi. 400,- ** 43IIL 90,—

4244 20 Pfg. Netzaufdruck in guter Farbe dunkelgrauultramarin gest., Fotoexp. Hohmann. Mi. 200,- # 43IIc 50,—

4245 20 Pfg. Bandaufdruck in guter Farbe dunkelgrauultramarin postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 300,- ** 43Ia 70,—

F 4246 24 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als seltene Münchener Postfälschung, gepr. Mi. 400,- ** 44IPfä 90,—

4247 40 Pfg. mit doppeltem Netzaufdruck, einmal vorderseitig normal, rs. diagonal, postfrisch, sign. Schlegel.
Mi. 250,-

** 47IIDF 50,—

4248 40 Pfg. Netzaufdruck, zwei postfrische Unterrandpaare mit HAN “4055.47 2" und ”4165.47 1", senkr. je
leicht in der Zähnung vorgefaltet. Mi. 260,-

** 47IIHAN 50,—

F 4249 50 Pfg. Bandaufdruck per fünf, nebst Jeia-Zulassungsmarke, auf Lupo-Fensterbrief ab Rehau, Mi. 400,-
++

[ 48II(5),
Z1

90,—

4250 60 Pfg. Arbeiter Band-Aufdruck im postfrischen Rand-Viererblock. Mi. 440,- + ** 49I(4) 100,—

F 4251 Ziffern mit kopfstehendem Netzaufdruck komplett tadellos postfrisch, sign. Schlegel u.a., sowie neues
Attest H.D. Schlegel. Mi. 1400,-

** 52-68IIK 350,—

F 4252 8 Pfg. Ziffern mit Bandaufdruck nur auf der Gummiseite postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 300,- ** 53IR 60,—

4253 50 Pfg. Ziffern-Bandaufdruck als EF auf Überseebrief von Hofgeismar 1948 in die USA [ 66I 30,—

4254 84 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck im postfrischen Unterrand-40er-Block, im Bereich der HAN (“406046.1")
Bogenumschlag und dadurch das Paar darüber nur mit teilweise Aufdruck

** 68II(40) 60,—

F 4255 Ziffern mit doppeltem Bandaufdruck komplett tadellos postfrisch, sign. Schlegel, Dub und neues Attest
H.D. Schlegel. Mi. 1100,-

** I-IX/IDD 280,—

F 4256 Ziffern mit doppeltem Netzaufdruck komplett tadellos postfrisch, sign. Schlegel, Dub und neues Attest
H.D. Schlegel. Mi. 2200,-

** I-IX/IIDD 550,—

F 4257 Ziffern mit kopfstehendem Netzaufdruck komplett tadellos postfrisch, sign. Schlegel, Dub, sowie neues
Attest H.D. Schlegel. Mi. 1800,-

** I-IX/IIK 450,—

F 4258 Ziffern mit kopfstehendem Bandaufdruck komplett tadellos postfrisch, sign. Schlegel, Dub und neues
Attest H.D. Schlegel. Mi. 1000,-

** I-IX/IK 250,—

F 4259 5 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck, nebst 30 Pfg. Ziffern-Netz und 15 Pfg. Bauten auf portoger. Orts-R-Brief
aus Wuppertal-Elberfeld. Mi. 500,-

[ IV/II,63II 100,—

F 4260 1 Mark Kontrollrat Ziffern mit doppeltem Netzaufdruck tadellos postfrisch, Mi. 1400,-, sign. Schlegel sen.
und Attest H.D. Schlegel

** AIX/IIDD 400,—

4261 6 + 4 Pfg. Kölner Dom per sieben (ein Sechserblock) als Mehrfach-Frankatur auf Bedarfsbrief (typische
Mittelfalte ausserhalb) aus Marburg 1949

[ 69(7) 50,—

4262 Bauten eng gezähnt (hier fehlen drei billige Werte) sowie weit gezähnt (mit zusätzlich Nr. 100II) je
postfrisch. Mi. 1200,-

** 73-100 250,—

4263 Bauten, fünf bessere Belege: 2 u. 6(4) Pfg. wg auf Lupobrief, 4(5) und 5 Pfg. eg auf Lupo-Brief, zwei EF 50
Pfg. eg auf Überseekarten, sowie 40 Pfg. per drei auf Übersee-Lupo-Brief

[(5) ex73-92 60,—

F 4264 5 Pfg. Bauten als EF auf Anschriftenprüfkarte aus Ulm [ 75wg 45,—

F 4265 8 Pfg., Abart “unten ungezähnt” als postfr. Unterrandstück, Mi. 150,- + ** 79Ues 45,—

4266 15 Pfg. eg als EF auf Lupokarte, ferner 30 Pfg. rot als EF auf Überseebrief, sowie zwei seltene frühe
Maximumkarten mit Nr. 73/74eg

[(4) 82eg,88 60,—

F 4267 16 Pfg. per fünf (inkl. Viererblock) als gute MeF auf R-Doppelbrief (Mittelfalte ausserhalb) aus Hamburg,
Mi. 300,-

[ 83(5) 70,—

4268 20 Pfg. blau per zwei als MeF auf Doppelbrief, sowie 25 Pfg. eg im schön gestempelten Viererblock auf
portoger. Übersee-Couvert

[(2) 84(2),
87eg(4)

60,—

F 4269 20 Pfg. wg im Oberrand-Dreierstreifen auf Expreß-Gerichts-Gefängnis-R-Brief aus Schwabach 1949,
“Frei durch Ablösung”, also nur die Eilgebühr verklebt, Gebrauchserhaltung (u.a. Mittelfalte), siehe Foto,
seltene MeF-Variante!

[ 85wg(3) 100,—

F 4270 25 Pfg. Bauten, Type III, im postfr. Rand-Zehnerblock, senkr. ungezähnt und ein stark versetzter
Kammschlag, ein Wert eingerissen, dekorativ

** 87III
WB(10)

130,—

4271 40 Pfg. im Paar (einmal PF VI) auf Übersee-Lupobrief in die USA, sowie 6, 20 und fünfmal 24 Pfg. auf
Übersee-Lupo-R-Brief von Verden nach Argentinien

[(2) 90I(2),
77,85

45,—

F 4272 60 Pfg. Bauten, ungezähnt, im postfrischen senkrechten Zwischenstegpaar ** 93III
WUZS

70,—

F 4273 60 Pfg. Bauten, ungezähnt, im postfrischen waagerechten Zwischenstegpaar ** 93IIIa
WUZW

70,—

4274 60 Pfg. eg per zwei als MeF auf Übersee-Lupobrief, sowie 80 Pfg. wg per drei als gute reine MeF auf
Paketkarte

[(2) 93eg(2),
94wg

45,—

F 4275 90 Pfg. wg als EF auf Auslands-Expreßbrief von Köln in die Schweiz, sowie per zwei als MeF auf
Expreß-Paketkarte

[(2) 96wg(3) 60,—
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4276 Bauten-Mark-Werte in postfrischen waager. Paaren, Mi. 350,- + ** 97-100I
(2)

70,—

4277 Bauten-Mark-Werte in postfrischen waager. Paaren (ein Wert natürlicher Papiereinschluß kein Mangel),
Mi. 350,- +

** 97-100I
(2)

70,—

4278 5 DM Bauten vs., rs. 2 DM Bauten (Bug), sowie 5 und 90 Pfg. Posthorn, auf Lupo-Paketkarte (!) von
Mannheim nach Berlin

[ 100II,98,
125

70,—

4279 10 Pfg. Berlinhilfe je per zwei (einmal beide vom Oberrand, ein Wert ein Zahn) als MeF auf zwei Briefen [(2) 101(4) 45,—

4280 Berlinhilfe auf schön gest. Blanko-Karte (mit Nr. 102I), sowie 20 Pfg. per zwei als MeF auf
Bedarfs-Doppelbrief, Mi. 209,- +

[(2) 101-2 50,—

F 4281 10 + 5 Pfg. Berlin-Hilfe, breitrandig, ungezähnt, nebst 40 Pfg. Bauten, auf Briefstück, im Michel
gestempelt ohne Bewertung! Attest H.D. Schlegel

] 101U 600,—

4282 30 Pfg. Exportmesse und 4 Pfg. Bauten auf NN-Drucksache ab Dassel und retour, bessere Portorate [ 105,
74wg

40,—

F 4283 Exportmesse-Block und 5 Pfg. Bauten auf portoger. Lupo-R-Brief vom Ersttag. Mi. 500,- [ Bl.1,75 90,—

4284 Exportmesse-Block tadellos mit ESST, sign. H.D. Schlegel. Mi. 250,- # Bl.1a 60,—

4285 Exportmesse-Block tadellos, mit Tagesstempel, sign. Schlegel. Mi. 350,- # Bl.1a 60,—

F 4286 Exportmesse-Block als portoger. EF auf R-Brief aus Stuttgart, Mi. 450,- [ Bl.1a 100,—

F 4287 Exportmesse-Block auf Übersee-FDC, Mi. 500,- [ Bl.1a 90,—

F 4288 30 Pfg. aus Exportmesse-Block mit kpl. Rändern, nebst 4 und 84 Pfg. Bauten auf Wertbrief aus
Heidelberg, Couvert typische Faltspur ausserhalb, Mi. 400,- +

[ 105aI,
74,95

90,—

4289 30 Pfg. Exportmesse im Paar als MeF auf portoger. Bedarfs-R-Brief [ 106(2) 25,—

4290 Radrennen auf FDC-Ganzsachenkarte (diese links gel.), Mi. 1000,- [ 106-7 90,—

4291 Goethe auf Luxusbriefstücken mit idealen Bonner Bundestags-SST ](3) 108-10 25,—

4292 Goethe, je kpl. Serie auf zwei R-Briefen (Orts- bzw. Fernbrief), sowie 30 Pfg. als EF auf Auslandsbrief [(3) 108-10
(2)

50,—

F 4293 Flugpost-Zulassungsmarke, sog. “JEIA”, nebst Dreierstreifen 50 Pfg. Netzaufdruck (ein Wert kl. Eckbug
durch Couvert-Gebrauchsspuren), auf Lupo-Brief von Bonn, 22.7.48, nach New York. Mi. 400,-

[ FZ1,48(3) 80,—

F 4294 Fünf seltene gebrauchte Ganzsachenkarten: PA620A, PC622aF (R!), P632a, PA06 (Notausgabe
Deggendorf mit ZuF als R-Karte), sowie PB01. Mi. über 500,- ++

[(5) P(5) 130,—

4295 Behelfs-Ganzsachenkarte 6 Pfg. von Stade, 6.8.45, nach Assel, mit violetter Zensur [ P695 45,—

F 4296 Jeia-Luftpost-Zulassungsmarke nebst Dreierstreifen 50 Pfg. Netzaufdruck, auf Lupo-Brief von Hamburg,
29.6.48, in die USA, Mi. 400,-

[ Z1,
48II(3)

90,—

4297 Luftpost-Faltbrief-Ganzsache 100 Pfg., Type II, von Stuttgart 1948 in die USA, Mi. 100,- [ LF1II 25,—

Bundesrepublik Deutschland

F 4298 Bundestag auf Erinnerungskarte mit ESST, 20 Pfg. mit Plattenfehler “Dorn am Dachfirst”, Mi. ohne Preis [ 111,
112VII

70,—

4299 Bundestag, kpl. Serie auf portoger. Überseebrief vom Ersttag, sowie 10 Pfg. per zwei auf Bedarfsbrief, Mi.
230,-

[(2) 111-12 45,—

4300 Jahrgang 1949, Nr. 111-12, 116 u. 117-20(2) postfrisch, sowie Nr. 111-12, 113-15, 116(3) und 117-20
gestempelt. Mi. 890,-

**/
#

111-20 120,—

4301 Jahrgänge 1949 und 1950 postfrisch, Mi. 490,- ** 111-22 70,—

4302 Jahrgänge 1949/50 postfrisch, Mi. 490,- ** 111-22 80,—

F 4303 10 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “weißer Strich unten durch 0 von 10" postfrisch, sign. Schlegel. Mi.
300,-

** 111III 60,—

F 4304 10 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “Punkt rechts im O von POST” postfrisch. Mi. 450,- ** 111IV 100,—

4305 Fünf gute gest. Ausgaben: Nr. 111-12, 117-20, 121-22, 139-40 u. 143-46. Mi. 725,- # ex111-
146

120,—

F 4306 20 Pfg. Bundestag, guter Plattenfehler “kleines i”, sauber gestempelt, Fotoexp. Schlegel. Mi. 450,- # 112I 100,—

F 4307 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “eingedellter Bildrand rechts” als gestempeltes Bedarfsstück, Mi.
400,-

# 112VI 80,—

F 4308 20 Pfg. Bundestag ungebraucht (kl. Gummifehler) mit Plattenfehler “Dorn am Dachfirst”, tiefst sign.
Schlegel, sowie Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi. “-.-”

* 112VII 45,—

F 4309 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “Dorn am Dachfirst” postfrisch, Mi. “-.-” ** 112VII 100,—

F 4310 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “Dorn am ersten Dachfirst oben” (Feld 10, Teilauflage) postfrisch,
sign. Schlegel. Mi. “-.-”

** 112VII 90,—

F 4311 20 Pfg. Bundestag vom Oberrand mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Dorn oben am ersten
Dachfirst”, entgegen des Vermerkes im Michel hier auf Feld 2 vorliegend, auf sauberem Bedarfsbrief, Mi.
“-.-”

[ 112VII 90,—
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4312 10 Pfg. vom Rand nebst 10 Pfg. Bauten auf Auslandskarte, sowie 30 Pfg. einzeln auf portoger.
Auslandsbrief, je nach Österreich, Mi. 250,- +

[(2) 113,115,
80

80,—

4313 100 Jahre Briefmarken, kpl. Serie auf portoger. R-Brief mit roten SST, sowie Brief mit
Mehrfach-Frankatur 10 Pfg. Mi. 265,-

[(2) 113-15 45,—

4314 100 Jahre Briefmarken, zwei kpl. Serien auf Luxus-Briefstücken mit roten bzw. schwarzen SST, Mi. 280,-
+

] 113-15
(2)

50,—

4315 100 Jahre Briefmarken und Wuppertal je auf Schmuck-FDC, Mi. 500,- [(2) 113-15,
141-42

80,—

4316 100 Jahre Briefmarken und Wohlfahrt postfrisch, Mi. 210,- ** 113-5,
117-20

40,—

4317 10 Pfg., Plattenfehler V, sowie 20 Pfg., Plattenfehler II, je rundgestempelt, Mi. 280,- # 113V,
114II

50,—

F 4318 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken mit Plattenfehler “Fleck am P” zweimal gest. in untersch. Ausprägungen.
Mi. 360,-

# 114II(2) 70,—

F 4319 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken mit Plattenfehler “beschädigte 0", sowie Stephan mit Plattenfehler ”Strich
an 0" (sign. Schlegel) je postfrisch, Mi. 510,-

** 115I,116I 100,—

F 4320 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken mit Plattenfehler “Fleck an der 6" gest., Mi. gest. ohne Preis, postfr. 250,- # 115III 70,—

F 4321 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken mit Plattenfehler “Schrägstrich unter CH von DEUTSCHE” postfrisch. Mi.
200,-

** 115VI 50,—

4322 Stephan mit Plattenfehler “schräger Strich an 0" postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 160,- ** 116I 30,—

F 4323 10 Pfg. Bach im Paar als reine MeF auf Brief, sowie Paar nebst Dreierstreifen 20 Pfg. auf Bedarfs-R-Brief,
Mi. 480,-

[(2) 121(4),
122(3)

90,—

4324 Bach, vier postfrische und eine gest. Serie. Mi. 540,- **/
#

121-2(5) 80,—

4325 Bach auf Postkarte und Satzbrief, sowie 10 Pfg. im Oberrandpaar als portoger. MeF. Mi. 360,- [(3) 121-22 60,—

4326 Bach nebst 40 Pfg. Bauten auf Lupo-Karte in die USA, sowie kpl. Serie auf SST-Karte, Mi. 250,- [(2) 121-22
(2)

45,—

4327 Bach mit Zusatzfrankatur auf portoger. R-Ganzsachenkarte, sowie Wohlfahrt mit ZuF auf nicht portoger.
Auslandsbrief (lose gerechnet), Mi. 320,-

[(2) 121-22,
117-20

70,—

4328 Bach, Marienkirche und Wuppertal je als portoger. 30-Pfg.-Frankatur auf drei Briefen (Nr. 141 min.
getönt), sowie 20 Pfg. Bach einzeln auf Auslandskarte, alle vier aus einer Korrespondenz nach La
Baule/Frankreich. Mi. 590,-

[(4) 121-22,
139-42

100,—

4329 Posthorn 2 bis 30 Pfg. postfrisch, Mi. 305,- ** 123-32 60,—

4330 Posthorn 2 bis 30 Pfg. postfrisch, Mi. 305,- ** 123-32 60,—

4331 Posthorn 2 bis 30 Pfg. postfrisch, Mi. 305,- ** 123-32 60,—

4332 Posthorn 2 bis 60 Pfg. postfrisch, Mi. 790,- ** 123-35 150,—

F 4333 Posthorn, gestempelte Unterrandstücke: 2, 4(3), 5(3), 6 (2, einmal Teil-HAN), 10(7), 15, 20(5), 50 (2,
einmal unten deutlicher Farbspieß), 60, 70, 80 u. 90 Pfg. (diese leicht verfärbt), seltenes Angebot (inkl.
Marken aus MHB)

#/] 123-38 180,—

4334 Posthorn ungebraucht, Mi. 700,- * 123-38 150,—

F 4335 Posthorn postfrisch, Mi. 2200,- ** 123-38 500,—

F 4336 4 Pfg. Posthorn, gestempelte rechte untere Bogenecke # 124 45,—

4337 Vier Belege mit guten Frankaturen: Nr. 124 per fünf als MeF inkl. UR-Viererblock, Nr. 138 als gute EF auf
Postgutkarte, Auslands-R-Brief mit Nr. 142-46 (!), sowie hohe portoger. MeF von 20 Ex. Nr. 226y auf
Brief

[(4) ex124-
226

80,—

F 4338 5 Pfg. Posthorn, Plattenfehler I, II und III je gestempelt, einmal sign., eine Fotoexp. Schlegel. Mi. 1050,- # 125I-III 220,—

F 4339 5 Pfg. Posthorn, Plattenfehler “schräge Schraffe im Kopf des P in BUNDESPOST” (Feld 54, Teilauflage),
tadellos gest., Fotoexp. Schlegel “einwandfrei, normale Zähnung”. Mi. 400,-

# 125III 100,—

4340 6 und 10 Pfg. Posthorn, postfrischer Andreaskreuz-Zwischensteg-Zusammendruck, Mi. 550,- ** WZ4 130,—

F 4341 10 Pfg. Posthorn, zwei gestempelte Bogenecken, links unten und rechts oben # 128(2) 90,—

F 4342 10 Pfg. Posthorn im waager. Paar in seltener Verwendung auf Rentenbescheinigung aus Lüneburg 1952
(diese gebrauchsbedingt in der Falte kl. Einriß)

[ 128(2) 130,—

F 4343 10 Pfg. Posthorn, beide Plattenfehler gestempelt, sign. Schlegel. Der Plattenfehler I von einer Teilauflage
ist selten. Mi. 650,-

# 128I,II 120,—

F 4344 10 Pfg. Posthorn mit seltenem Wasserzeichen 4Vb gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 1800,- # 128Vb 400,—

F 4345 15 Pfg. Posthorn, Plattenfehler I und III (selten) je gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 400,- # 129I,II 80,—

F 4346 15 Pfg. Posthorn gest. mit Plattenfehler “fehlende Schraffe im P”, Mi. 350,- # 129III 50,—

F 4347 20 Pfg. Posthorn mit Plattenfehler “weißer Strich durch Kordel und Horn” gestempelt. Mi. 550,- # 130II 100,—

F 4348 25 Pfg. Posthorn, gestempeltes Bedarfsstück mit dem seltenen Teilauflagen-Plattenfehler “Delle am
Rand rechts oben neben H von DEUTSCHE”, sign. Schlegel. Mi. ohne Preis!

# 131I 200,—
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F 4349 40 Pfg. Posthorn mit Plattenfehler “zusätzliche Schraffe vor dem S von POST” gestempelt. Mi. 900,- # 133I 200,—

F 4350 50 Pfg. Posthorn, beide seltenen Plattenfehler gestempelt (II innerhalb eines senkrechten Paares), je sign.
Schlegel. Mi. 1250,-

# 134I,II 250,—

F 4351 60 Pfg. Posthorn im gest. waagerechten Paar, Mi. 250,- # 135(2) 45,—

F 4352 80 Pfg. Posthorn, Plattenfehler I, III und VIII je gestempelt, seltenes Angebot, eine Fotoexp. Schlegel. Mi.
2200,-

# 137I,III,
VIII

450,—

F 4353 80 Pfg. Posthorn, gestempelt, Bedarfszähnung, mit dem seltenen neuen Teilauflagen-Plattenfehler
“Striche im Oval über B von BUNDESPOST”. Mi. 800,-

# 137III 150,—

F 4354 80 Pfg. Posthorn, gestempeltes Bedarfsstück (kl. Eckzahnbug) mit dem seltenen neuen
Teilauflagen-Plattenfehler “Striche im Oval über B von BUNDESPOST”. Mi. 800,-

# 137III 130,—

F 4355 90 Pfg. Posthorn, alle drei Plattenfehler als gestempelte Bedarfsstücke, zwei Werte mit üblich etwas
unregelmäßiger Zähnung (siehe Foto). Mi. 2500,-, ein seltenes Angebot!

# 138I-III 450,—

F 4356 90 Pfg. Posthorn, gestempelt, Bedarfszähnung (siehe Foto) mit dem seltenen neuen
Teilauflagen-Plattenfehler “Striche im O über B von BUNDESPOST”. Mi. 800,-

# 138III 130,—

4357 Marienkirche dreimal postfrisch (einmal vom Rand), Mi. 660,- ** 139-40
(3)

100,—

F 4358 Marienkirche in postfrischen Viererblöcken, Mi. 880,- ++, dabei kleine Plattenfehler wie bei der rechten
oberen 10 Pfg. “weißer Strich unter C von KIRCHE”

** 139-40
(4)

200,—

4359 Marienkirche, fünf postfrische Serien, Mi. 1100,- ** 139-40
(5)

180,—

4360 Marienkirche, Wohlfahrt, 20 Pfg. Wuppertal und Röntgen vs./rs. auf Karte mit SST, Mi. lose 375,- [ 139-40,
142-47

45,—

4361 1951, vier postfrische Ausgaben, Mi. 530,- ** 139-47 80,—

4362 Jahrgang 1951 postfrisch, ohne Posthorn-Satz. Mi. 530,- ** 139-47 90,—

4363 Jahrgang 1951, postfrische Sonder- und Zuschlagsausgaben komplett, Mi. 530,- ** 139-47 80,—

F 4364 10 + 5 Pfg. Marienkirche mit dem seltenen und sehr deutlichen Teilauflagen-Plattenfehler “Delle am
rechten Rand bei L von LÜBECK” gestempelt, kl. Eckbug, sign. Schlegel

# 139III 130,—

F 4365 20 + 5 Pfg. Marienkirche mit Plattenfehler “Sprung im mittleren Fresko” tadellos postfrisch, Attest H.D.
Schlegel. Mi. 650,-

** 140I 180,—

F 4366 20 + 5 Pfg. Marienkirche, Plattenfehler “Sprung im mittleren Fresko” und “Strich im mittleren Fenster”
(Bfst.) je sauber gestempelt, sign. bzw. Attest Schlegel, seltene PF!

]/# 140I,III 250,—

F 4367 Fünf bessere Belege: 10 u. 30 Pfg. Wohlfahrt auf Inlands-Doppelbrief, Otto-Motor per zwei auf Adresse
eines über 250gr. schweren Inlandsbriefes (selten), 10 Pfg. Jugend per zwei als MeF, 30 Pfg. Reis per zwei
als gute MeF auf nachgesandtem Inlands-R-Brief, sowie 20 Pfg. IFRABA als EF auf Auslandskarte. Mi.
558,- +

[(5) 146,150,
153,161

130,—

F 4368 30 Pfg. Röntgen per zwei als MeF auf Überseebrief, sowie 10 + 5 Pfg. Deutsches Museum per zwei auf
Inlandsbrief

[(2) 147(2),
163(2)

80,—

4369 Jahrgang 1952 komplett postfrisch, alle besseren Werte sign. Schlegel. Mi. 336,- ** 148-61 70,—

4370 Jahrgang 1952 postfrisch kpl. Mi. 336,- ** 148-61 50,—

4371 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 336,- ** 148-61 60,—

F 4372 30 Pfg. Otto-Motor mit gutem Z-Wasserzeichen gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 1000,- # 150Z 250,—

4373 Helgoland im halben postfrischen Bogen (vorgefaltet) zu 50 Ex. Mi. lose 720,- ** 152(50) 120,—

4374 Wohlfahrt 1952 (Sonderkarte) und 1955 je auf FDC, Mi. 440,- [(2) 156-59,
222-25

70,—

F 4375 30 Pfg. Reis, Plattenfehler “Fleck am B” postfrisch, Mi. “-.-” ** 161I 60,—

4376 Jahrgang 1953 komplett postfrisch, alle besseren Werte sign. Schlegel. Mi. 347,- ** 162-76 70,—

4377 Jahrgang 1953 postfrisch kpl. Mi. 347,- ** 162-76 50,—

4378 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 347,- ** 162-76 60,—

4379 IFRABA in postfrischen 18er-Blöcken aus der linken unteren Bogenecke, Mi. 900,- ** 171-2
(18)

150,—

4380 Jahrgang 1954, inkl. Heuss lumo und liegend. Wz., kpl. postfrisch, 50 u. 60 Pfg. Heuss sign. Schlegel. Mi.
510,-

** 177-203 80,—

4381 Heuss postfrisch, Höchstwerte sign. Schlegel. Mi. 300,- ** 177-96 60,—

4382 Heuss postfrisch, Mi. 300,- ** 177-96 60,—

4383 Heuss postfrisch, Mi. 300,- ** 177-96 60,—

F 4384 Heuss I, zwei zusammenängende Zusammendrucke gest., sign. A. Schlegel. Mi. 700,- + # W17,
22YI

130,—

4385 Heuss I im waagerechten Zusammendruck gest., sign. Schlegel. Mi. 180,- # W22Y 35,—

4386 Heuss lumo gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 450,- # 179-
260y

90,—
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4387 Heuss lumo, tadellose Serie mit einheitlichem Rundstempel “Iserlohn”, sign. Schlegel. Mi. 460,- ** 179-
260y

120,—

4388 Heuss lumo komplett auf sauber rundgestempeltem Blanko-Couvert, Mi. lose 450,- [ 179-
260y

80,—

4389 Heuss Lumogen, acht Werte kpl. auf zwei tadellosen Sieger-Schmuckumschlägen mit Stempel
“Darmstadt” nach Lorch, sign. Schlegel, Mi. 450,- für lose gest.

[(2) 179-
260y

100,—

4390 Heuss lumo komplett, teils Rand/Eckrand, auf zwei sauberen Sammler-R-Briefen, Mi. lose gest. 450,- + [(2) 179-
260y

100,—

4391 Heuss lumo, kpl. Serie auf zwei schön gestempelten Sieger-Schmuck-Couverts, Mi. lose 450,- [(2) 179-
260y

70,—

4392 Heuss lumo, Serie überkpl. auf fünf Belegen, teils portoger. (einmal Fotoexp. Schlegel), teils überfrankiert,
diese als lose gest. gerechnet, Mi. 537,-

[(5) 179-
260y

90,—

4393 Heuss lumo auf einheitlich “Darmstadt”-gestempelten Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 450,- ] 179-
260y

100,—

4394 Heuss lumo auf sauber gest. Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 450,- + ](8) 179-
260y

70,—

4395 Heuss lumo in postfrischen Oberrand-Zehnerblöcken, Mi. 1089,- + ** 179-
260y(10)

160,—

F 4396 Heuss lumo in postfrischen Zehner-Blöcken, teils vom Rand/Eckrand, u.a. mit Randkennzeichnung, Mi.
für Paare schon 875,-

** 179-
260y(10)

140,—

4397 Heuss lumo, kpl. gest. Serie (auf Sammler-R-Couvert, Fotoexp. Schlegel), sowie in postfrischen
Viererblöcken, Mi. 778,-

[/*
*

179-
260y(5)

130,—

4398 Heuss Heftchenblatt 8YII viermal zusammenhängend postfrisch innerhalb einer größeren Einheit. Mi.
340,- +

** H-Bl.
8YII(4)

80,—

4399 Heuss-Markenheftchenbogen postfrisch, typische Versandstellenfaltung, Mi. 2200,- ** MHB5Y 250,—

4400 Heuss-Zusammendrucke W17 bis S52 in YII kpl. postfrisch, mit WZ15a/b, zusätzlich W17 bis S52 in X kpl.
Mi. 855,-

** W17/S52 180,—

F 4401 Heuss 8 + 1 und 20 + 1 Pfg., gute Zwischensteg-Zusammendrucke WZ15/16aIIYI und W20YI nebst 10
Pfg. auf portoger. Lupo-R-Brief. Mi. 1225,-

[ WZ15/
16,W20

380,—

4402 Heuss-Zusammendruck-Fünferstreifen 1 Pfg. Ziffern nebst 5/10/20/8 Pfg. sauber gest. in Wz. Y, Type II.
Mi. 205,-

# WZ17,
22YII

45,—

4403 6 Pfg. Heuss, drei postfrische Unterrand-Viererblöcke mit HAN “15093.54 1" und großem Teil des
Druckerzeichens. Mi. 360,- +

** 180HAN/
DZ(3)

80,—

4404 8 und 20 Pfg. Heuss nebst 1 Pfg. Ziffern, gest. Zusammendruck-Zwischensteg-"Sechserblock" mit
zweimal WZ16 in der Type aIVYII, Fotoexp. Schlegel. Mi. 256,-

] WZ15/16 50,—

4405 8 und 20 Pfg. Heuss nebst 1 Pfg. Ziffern, gest. Zusammendruck-Zwischensteg-"Viererblock" in der Type
aIVYII, sign. Schlegel. Mi. 228,-

] WZ15/16 45,—

4406 8 und 20 Pfg. Heuss nebst 1 Pfg. Ziffern, gest. Zusammendruck-Zwischensteg-"Viererblock" in der Type
aIVYII, sign. Schlegel. Mi. 228,-

] WZ15/16 45,—

4407 Heuss-Zusammendrucke WZ15aX bzw. WZ16aX je mit ZuF auf zwei nicht eingelösten portoger.
NN-Karten, je Fotoexp. Schlegel. Mi. 260,-

[(2) WZ15/
16aX

50,—

4408 10 Pfg. Heuss, alle fünf Heftchenblätter aus MH 6 postfrisch, Mi. 201,- ** H-Bl.
10d-g

50,—

F 4409 10 und 20 Pfg. Heuss lumo je mit Handstempel “Entwertet”, nebst 20 Pfg. Bach (Handstempel
“Entwertet” bzw. “Wertlos”), auf zwei Darmstädter Versuchsbriefen vom 25.10.62

[(2) 183y,
185y,
352y

150,—

4410 20 Pfg. Heuss (oben kl. Zf.) als zufrankiertes Auslandsporto mit Aushilfs-L1 “Bonn”, in Kombination mit
AFS zu 20 Pfg., auf Brief des Finanzamtes Bonn 1957 in die Schweiz

[ 185 45,—

4411 Heuss I, drei verschiedene postfr. Markenheftchen, Mi. 240,- ** MH4X,
YI,YII

45,—

4412 40 Pfg. Heuss I im gest. waagerechten Paar, drei getönte Zahnspitzen, Mi. 250,- # 188(2) 35,—

4413 40 Pfg. Heuss im seltenen gest. waager. Dreierstreifen, sign. Schlegel. Mi. für Paar schon 250,- + # 188(3) 45,—

F 4414 50 Pfg. Heuss I, postfrisches Oberrandstück, sign. Schlegel ** 189 100,—

F 4415 50 Pfg. Heuss I im tadellos postfrischen waager. Paar, Fotoexp. H.D. Schlegel. Mi. 750,- ** 189(2) 180,—

F 4416 50 Pfg. Heuss im seltenen rundgest. 12er- und 10er-Block mit gesamt 11 waager. Paaren # 189(22) 100,—

4417 50 Pfg. Heuss, sowie 60 Pfg. im Randpaar mit Bogenlauf-Nummer, je postfrisch. Mi. 290,- + ** 189,
190(2)

60,—

F 4418 60 Pfg. Heuss im postfrischen Rand-Viererblock mit vollständiger Bogenlaufnummer im Rand, ein Wert
min. stumpfe Zähnchen, Mi. 340,- +

** 190(4) 70,—

4419 1 DM Heuss, tadelloses waager. Paar, nebst neun weiteren Werten (eines Eckfehler), sowie 20 Pfg., auf
Übersee-Paketkarte aus Seligenstadt 1956 in die USA. Attest Schlegel. Mi. 500,- +

[ 194(11),
185

90,—

4420 1 DM Heuss im seltenen rundgest. Unterrand-16er-Block # 194(16) 70,—
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F 4421 2 DM Heuss per 12 vs./rs., dabei Sechserblock mit drei waager. Paaren (eines auf Ganzstück schon 1000,-
Mi.), nebst 40 u. 50 Pfg. Heuss III, auf Übersee-Paketkarte von Erding 1960 in die USA, Formular typische
Gebrauchsspuren (Faltung nur im Zwischenraum)

[ 195(12),
260,261

220,—

4422 Fünf portogerechte Belege mit besseren Mehrfach-Frankaturen: Nr. 198 per fünf, 213(4), 215(3), 230(3)
und 250(2)

[(5) ex198-
250

70,—

4423 10 Pfg. Lufthansa postfr. mit Plattenfehler “E gebrochen”, Mi. 180,- ** 206I 35,—

F 4424 10 Pfg. Lufthansa gest. mit Plattenfehler “Delle am Oberrand”, Mi. 300,- # 206II 50,—

4425 10 Pfg. Lufthansa mit Plattenfehler “Delle am linken Oberrand” postfrisch, Mi. 220,- ** 206II 50,—

F 4426 15 Pfg. Lufthansa postfr. mit Plattenfehler “Delle am Oberrand”, Mi. 340,- ** 207I 50,—

F 4427 20 Pfg. Lechfeld, guter neuer Plattenfehler “Punkt über 955" sowohl postfrisch als auch gestempelt,
postfrisch im Michel nur mit ”-.-" bewertet, gestempelt überhaupt nicht

#/

**

216I(2) 120,—

F 4428 20 + 3 Pfg. Westropa, seltenes Photo-Essay (*) 218E 150,—

F 4429 10 Pfg. im Eckrand-Viererblock mit Form-Nr. “1", sowie 40 Pfg. als Bogenecke mit Form-Nr. ”2", je mit
Zusatzfrankaturen auf zwei Sammlerbriefen

[(2) 223(4),
225

45,—

4430 Stephan auf FDC mit gutem Berliner ESST, Attest Schlegel. Mi. 350,- [ 227 60,—

4431 20 Pfg. 1000 Jahre Aschaffenburg, Schwarzweiß-Fotoabzug des Künstler-Entwurfs von Hans Noeth,
Fotoexp. Schlegel

(*) 255E 150,—

4432 10 Pfg. Universität Freiburg, Plattenfehler II und V postfrisch, sowie IV gestempelt, Mi. einmal 200,-,
zweimal “-.-”

**/
#

256II,IV,V 80,—

4433 10 Pfg. Freiburg mit Plattenfehler “Falte im Ärmel gebrochen” postfr. und gest. Mi. ohne Preis **/
#

256V(2) 50,—

4434 30 und 40 Pfg. Heuss lumo, nebst ZuF (u.a. 20 Pfg. lumo) auf portoger. R-Expreßbrief, sign. Schlegel. Mi.
325,-

[ 259-
260y

60,—

4435 30 Pfg. Heuss als gute EF auf Warenproben-Adresse, dito lumo in MiF auf portoger. Brief (sign. Schlegel),
sowie 60 Pfg. im waager. Paar als MeF auf Paketkarte, Mi. 620,-

[(3) 259x/y,
262

90,—

4436 40 Pfg. Heuss II, tadelloses waager. Paar zusammen mit Ausgabe 1959, 10 Pfg., auf
Bedarfs-Einschreibebrief, Mi. 500,-

[ 260xw
(2),303

100,—

F 4437 50 Pfg. Heuss II, seltener bedarfsmäßig gebrauchter 18er-Block in hierfür üblicher Gebrauchserhaltung
(u.a. teils etwas unregelmäßige Zähnung)

# 261(18) 90,—

4438 70 Pfg. Heuss II im seltenen rundgest. Zehnerblock # 263(10) 90,—

4439 70 Pfg. Heuss II mit Wasserzeichen 5Z auf Sieger-Brief [ 263Z 35,—

4440 20 Pfg. 10 Jahre Deutsche Mark, zwei postfr. Plattenfehler je vom Oberrand (einmal dort gefaltet), Mi.
ohne Preis

** 291I,II 70,—

4441 20 u. 70 Pfg. Heuss III in seltener Verwendung auf “Überweisungs-/Zustellliste” aus Cham 1961 [ 304,306 70,—

F 4442 20 Pfg. Heuss-Medaillon, seltene Ganzsachenkarte mit Fluoreszens-Zudruck tadellos ungebraucht, Mi.
1000,-

[ P44 350,—

F 4443 20 Pfg. Heuss-Medaillon, seltene Ganzsachen-Doppelkarte mit Fluoreszens-Zudruck tadellos
ungebraucht, Mi. 800,-

[ P46 250,—

4444 40 u. 7 Pfg. Heuss-Medaillon je vom Oberrand auf NN-Paketkarte aus Lehrberg [ 305,302 45,—

F 4445 70 Pfg. Heuss III, seltener gestempelter Achterblock (eine Marke Zahnf.), Fotoexp. Schlegel. Mi. für Paare
1000,-

# 306(8) 130,—

4446 Beethoven-Block 33mal postfrisch, ferner neunmal gestempelt und sechs Briefe (dabei vier FDCs). Mi.
2284,-

**/
#/[

Bl.2(48) 180,—

F 4447 7 Pfg. vom linken Bogenrand mit Fluoreszenzkennung “F” auf Briefstück mit Ersttagsstempel, Fotoexp.
Schlegel

] 348yBr. 70,—

4448 15 u. 20 Pfg. Bed. Deutsche, sowie 15 Pfg. kl. Bauwerke je als Rollenendstreifen mit 4 LF auf Doppelbrief
1966

[ 351-52,
455R

35,—

4449 Ganzsachen-Doppelkarte 20 Pfg. Beethoven, Frage- und Antwortteil zusammenhängend je als
Lupo-Karte gelaufen

[ P78 45,—

4450 30 Pfg. und 1 DM (fehlerhaft aufgeklebt) auf R-Päckchen-Adresse, sowie 100 Pfg. Brandenburger Tor auf
Päckchen-Adresse, beides Postkriegs-Belege in die Ostzone mit “Zurück”-Vermerken (“Sendung wird
wegen Nichteinhaltung der Geschenkverordnung vom 5.8.1954 zurückgewiesen”)

[(2) 354,361,
510

60,—

4451 40 Pfg. Bed. Deutsche per elf, 50 Pfg. per zehn, je als hohe reine MeF auf zwei Paketkarten [(2) 355y(11),
356(10

40,—

4452 7 Pfg. Nürnberger Bote auf seltenem Ausstellungs-FDC (Auflage nur 1000 Ex.), Mi. 300,- [ 365 50,—

F 4453 20 + 10 Pfg. Jugend, Abart “ohne Wasserzeichen” postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 1000,-, typische
Farbklatsche rs. herstellungsbedingt und kein Mangel

** 378Z 250,—

4454 Europa 1962 kpl. als ZuF auf Reco-Privat-Ganzsache 10 Pfg. Dürer mit gutem Versuchs-Recostempel
“Augsburg”

[ 383-84,
PU

45,—
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4455 15 Pfg. IGA per zwei auf Lupo-Auslands-Drucksache in die Schweiz (seltene Portorate), 20 Pfg. per fünf
auf Expreßbrief, sowie 40 Pfg. per drei auf Expreß-Doppelbrief

[(3) 393-95 70,—

F 4456 Fünf portoger. Briefe mit besseren und ungewöhnlichen MeF: 40 Pfg. Wohlfahrt zweimal per drei, 10 Pfg.
aus Adenauer-Block per drei (Nr. 554), 653(4) und 1094 per neun (!)

[(5) ex411-
1094

70,—

F 4457 20 Pfg. Sophie Scholl, D. Bonhoeffer (Couvert kl. Riß), von Moltke und K.F. Goerdeler, vier Werte aus
Widerstandskämpfer-Block je per zwei als seltene reine Mehrfach-Frankaturen auf vier portogerechten
Briefen. Mi. 1000,- (immer noch unterbewertet!)

[(4) 431,433,
435,437

350,—

4458 Widerstandskämpfer-Block, der seltene Berliner FDC, Mi. 500,- [ Bl.3 100,—

4459 Widerstandskämpfer-Block 100mal postfrisch, Mi. 800,- ** Bl.3(100) 45,—

F 4460 1969/70, fünf Belege mit guten portogerechten Mehrfach-Frankaturen: Nr. 587 per fünf, 588 per vier,
600 per fünf, 609 per fünf, sowie 50 Pfg. (Nr. 615) per drei

[(5) ex587-
615

60,—

F 4461 5 Pfg. Hilfsdienste per 30 (Einheit) als sehr seltene hohe Mehrfach-Frankatur auf bedarfsmäßigem
portoger. Expreß-Doppelbrief 1970 aus Worms

[ 629(30) 50,—

4462 Olympia-Block mit Plattenfehler postfrisch, Mi. 200,- ** Bl.7I 40,—

4463 Olympia-Block postfrisch mit sog. “Putzenauflage”, Farbkringel bei der 25 + 5 Pfg., Stellungnahme
Schlegel

** Bl.8 80,—

F 4464 70 + 35 Pfg. IBRA mit Abart “extreme Passerverschiebung der Farbe cyanblau” postfrisch ** 765 50,—

4465 Burgen und Schlösser, ohne die 70 Pfg., im postfrischen Bogensatz. Mi. für Paare 850,- ++ ** 913-20
(100)

90,—

4466 10 bis 200 Pfg. Burgen und Schlösser je in gestempelten senkrechten Rollen-Fünferstreifen mit rs.
Zählnummer (gestempelt weitaus seltener als postfrisch!)

# 913-20R 40,—

F 4467 Dauerserie Frauen, 15 versch. Belege nur mit hohen Mehrfach-Frankaturen, insbesondere der hohen
Werte, u.a. 150 Pfg. (6), 180 Pfg. (10), 220 Pfg. (3 Bogenecken als MeF), 240 Pfg. (10), 300 Pfg. (6), 400
Pfg. (5), 450 Pfg. (5) und 500 Pfg. (4)

[

(15)

ex1304-
2014

100,—

F 4468 Dauerserie Frauen, 22 versch. Werte je als Mehrfach-Frankaturen, dabei hohe MeF, u.a. 170 Pfg. per 11,
180 Pfg. per sieben, 240 Pfg. per acht, 350 Pfg. per sechs, 450 u. 500 Pfg. je per vier, sowie sieben weitere
versch. Einzelfrankaturen

[

(29)

ex1304-
2014

130,—

F 4469 60 Pfg. Otto Dix mit sowohl Abart “Farbe lilarot fehlt” als auch extremer Passerverschiebung postfrisch
vom rechten Rand, Attest Schlegel

** 1572FII 250,—

F 4470 100 Pfg. UNO sehr stark verzähnt, gestempelt aus dem Bedarf, dekorativ # 1804Vz 35,—

F 4471 10 Pfg. Fränkische Schweiz, die markante Abart “Farben Mitteloliv und Grün fehlend” sauber gestempelt,
selten! Mi. 300,- (dazu Vergleichsstück)

# 1807F 130,—

4472 80 Pfg. Modersohn-Becker im völlig verzähnten Bogen postfrisch (durch die Marken gez.!) ** 1854F
(10)

100,—

F 4473 100 Pfg. Käthe Kollwitz mit extremer Verzähnung (durch die Marke!), nebst 200 Pfg. Münch, auf
Briefstück, siehe Foto

] 1855F 80,—

4474 Melanchthon, seltenes erstes Numisblatt # 1902NB 70,—

4475 Ganzsachen-Postfach-Mitteilungskarte 100 Pfg. in der seltenen teuren Variante (“Strichlinie hinter
POSTFACH höher”) tadellos ungebraucht, Mi. 500,-

[ PFK4Ia 100,—

4476 Ganzsachen-Postfach-Mitteilungskarte 100 Pfg. in der seltenen teuren Variante (“Strichlinie hinter
POSTFACH höher”) tadellos ungebraucht, Mi. 500,-

[ PFK4Ia 90,—

4477 Strassenverkehr und Dehler je im völlig verzähnten postfrischen Kleinbogen mit Leerfeldern und
Farbrandstreifen (ungewöhnlich)

** 1954-19
63

100,—

4478 Verkehrssicherheit, postfrischer, völlig verschnittener Kleinbogen mit vier Leerfeldern und Farbranddruck ** 1954LF
(4)

50,—

4479 Verkehrssicherheit, postfrischer, völlig verschnittener Kleinbogen mit vier Leerfeldern und Farbranddruck ** 1954LF
(4)

50,—

F 4480 110 Pfg. Kaiserslautern in der guten ungezähnten Variante als postfrisches Unterrandstück, Fotoexp.
Schlegel. Mi. nicht gelistet

** 2010U 90,—

Ägäische Inseln

F 4481 20 C. (3), 25 C. (3) und 50 C. (9), 1,25 L. (7) und 5 L. (4), Ferrucci 1930, gesamt 26 ungebrauchte Exemplare
(versch. Inselaufdrucke, teils Probedrucke in abweichenden Farben), alle mit Muster-Handstempel
“SAGGIO”

* 26-33P 250,—

Andorra

F 4482 Französ.-Andorra, 3 und 10 Fr. je gestempelt, Mi. 950,- # 20,22 180,—
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Belgien Vorphilatelie

4483 “Courtray”, 1799-1810, je L2 “91 COURTRAI”, “91 MENIN” und “91 FURNES” auf drei kleinen Briefen [(3) 70,—

4484 “Enghien”, 1796-1805, je L2 “86 ENGHIEN” bzw. “P.86.P. ENGHIEN” auf zwei Kabinettbriefen nach
Brüssel

[(2) 130,—

4485 “Eupen”, 1806-1810, “96 EUPEN”, je klarer roter L2 auf drei kleinen Briefen nach Frankreich [(3) 70,—

4486 “Gent”, 1657, früher, mit der Post beförderter Brief nach Brüssel [ 100,—

4487 “Gent”, 1691, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Lille [ 90,—

F 4488 “Gent”, 1811, rs. L2 “DÉB. 92 GAND” auf Prachtbrief mit vs. L2 “128 HAMBOURG” und ovalem
Franchisestempel “Le Maire de Hambourg”, seltener Deboursé-Stempel

[ 130,—

4489 “Liege”, 1642, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Brüssel [ 90,—

4490 “Lüttich”, “Liege”, 1585/89, zwei frühe Altbriefe mit Inhalt [(2) 150,—

4491 “Lüttich”, 1589/90, (“Liege”), zwei frühe kleine Briefe aus einer Korrespondenz [(2) 160,—

4492 “Ostende”, 1614, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 100,—

4493 “Spa”, 1694, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Jalheaux [ 90,—

4494 “Turnhout”, 1654, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Brüssel [ 90,—

4495 “Verviers”, 1798-1811, “96 VERVIERS” (drei Briefe mit zwei Typen), “P.96.P. VERVIERS” (einmal), je L2 auf
gesamt vier Briefen, einmal mit Datums-Neben-L1

[(4) 70,—

Belgien

F 4496 10 C. grün, 40 C. rosa und 1 Fr. violett auf Überseebrief von Antwerpen 1874 via England nach Haiti. Die
Marken zeigen typische tropische Spuren, die 40 C. weitere Mängel (Riß), dennoch aus dieser Zeit eine
sehr ungewöhnliche Destination und seltene Vor-UPU-Kombination mit der guten 1 Fr.!

[ 27,31,33 500,—

F 4497 Vier komplette Bögen zur Ausstellung, 5 C. grünblau ohne Aufdruck (Nr. 83I), sowie 1 C. schwarzgrün, 2
C. lilabraun und 10 C. rot je mit Aufdruck (Nr. 86-88III), als vollständige Bögen mit Randzudrucken etc.
selten!

# 82-85 450,—

4498 Basilika-Block postfrisch, Mi. 350,- ** Bl.24 70,—

Bosnien und Herzegowina

4499 1881, Paketkarte mit 4 Kr. “NOVCICA”, violetter Aufkleber “Etappengebiet Nr. 22, Gorazda - 46",
Aufgabestempel ”K.K.MILIT.POST XXII - 11/3/81 - GORAZDA", gebr. ab Bosnien nach “Neue
Wienergasse—Bh.st.”, “157" blau, min. Gebrauchsspuren

[ 80,—

Bosnien-Serbische Republik

4500 Bosnien-Mostar, 2006, 50 Jahre Europa, 4500 postfrische Sätze in Kleinbogen, Mi. 45.000,- ** Mos.
166-9

500,—

Campione

4501 Freimarken auf Luxus-R-Brief 1945 [ 6-12 50,—

Dänemark

F 4502 Färöer, 1935, seltene Vorläuferkarte mit Dänemark 10 Ö. orange von Vestmanhavn (K2) mit Jul-Marke als
Weihnachtspostkarte nach Thorshavn mit vs. Ankunftsstempel

[ Dk.224 100,—

F 4503 4 Sk. dunkelbraun, perfektes Exemplar auf seltenem eingeschriebenem Wertbrief (!) von Aalborg 1863
nach Kopenhagen. Gemäß hs. Taxe “4/4" wurde die Recogebühr bar bezahlt

[ 7 160,—

4504 4 Sk. braun, 5. Auflage vom Juli 1862, sechs ausgesuchte Kabinettstücke mit versch. Entwertungen, u.a.
Federkreuz

# 7(6) 35,—

F 4505 10, 15, 25 u. 50 Ö. Flugpost auf Lupo-R-Brief aus Aarhus, sowie 25 Ö. einzeln auf Lupo-Karte. Mi. lose
gest. 300,- ++

[(2) 143-45,
180

90,—

4506 Grönland, 1945, Freimarken mit Aufdruck kpl. gestempelt, Mi. 700,- # Gr.17-25 180,—

4507 Grönland, 1945, Freimarken komplett auf Schmuck-FDC, Mi. 260,- [ Gr.8-16 50,—
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Finnland

F 4508 10 Kop. karmin, senkrecht weit gestreiftes Papier, allseits breitrandiges Kabinettstück mit
Federzug-Entwertung. Sign. Brun und finnische Händler-Signatur. Mi. 2000,-

(#) 2y 350,—

F 4509 5 Kop. blau auf Prachtbrief mit K1 und Federzug, Mi. 1200,- [ 3A 180,—

F 4510 5 Kop. blau per zwei in überdurchschnittlich guter Erhaltung (lediglich linke Marke eine kurze Zunge) auf
Faltbrief aus Abo 1865, Mi. 1500,-

[ 3A(2) 250,—

F 4511 Durchstich “C”, komplette Serie in durchweg optisch guter Erhaltung mit teils nur winzigen
Einschränkungen. Mi. 2610,-

# 5-10C 300,—

F 4512 Durchstich “C”, komplette Serie in durchweg optisch guter Erhaltung mit teils nur winzigen
Einschränkungen. Mi. 2610,-

# 5-10C 300,—

F 4513 5 P. braunlila, gestreiftes Papier, Durchstich “C”, Paar mit zentrischem K1 “Abo” in optisch attraktiver
Erhaltung mit min. Mängeln, Mi. 600,-

# 5C(2) 70,—

F 4514 8 P. schw./gelbgrün im Dreierstreifen, nebst 40 P. rosakarmin, je Durchstich “B” in üblich unregelmäßiger
Beschaffenheit, aber nicht repariert, auf Faltbrief von Brahestad 1874 nach London

[ 6B(3),9B 250,—

F 4515 8 P. schwarz auf gelbgrünem geripptem Papier, Durchstich B (mit kurzen Zungen), sauber gestempelter
Viererstreifen, K1 von Nikolaistadt, Durchstich siehe Foto, mit Originalgummi (!), eine Marke belanglose
Sandkornpore, seltene Einheit, Mi. für zwei Paare 1500,-

# 6Bz(4) 250,—

F 4516 8 P. schwarz auf gelbgrünem geripptem Papier, Durchstich B (mit kurzen Zungen), sauber gestempelter
Fünferstreifen in meist guter Zungenqualität (siehe Foto), eine Zunge rechts unten fehlt, sehr seltene
Einheit (zwei Paare 1500,- Mi.!), ex Sibelius, Attest Tuori

# 6Bz(5) 350,—

F 4517 8 P. schw./grünlich, Durchstich “C” in guter Beschaffenheit, sauber gestempelt, Mi. 250,- # 6C 50,—

F 4518 8 P. schw./grünlich, Durchstich “C” in üblich etwas unregelmäßiger Beschaffenheit, seltener
Dreierstreifen gestempelt

# 6C(3) 100,—

F 4519 8 P. schw./grün, Durchstich “C” in guter Erhaltung, leicht gestempelt, Mi. 250,- # 6Cx 50,—

F 4520 10 P. schw./gelbbraun, seltener gestempelter Dreierstreifen, Durchstich “C”, kleine Mängel (Bugspur), Mi.
für Paar schon 1000,-

# 7C(3) 180,—

F 4521 10 P. schwarz auf gestreiftem sämischem Papier, seltener waagerechter Viererstreifen (wenige kurze
Zungen, siehe Foto) mit K1 von Wiborg, schon als Paar eine ungewöhnliche Einheit (zwei Paare 2000,-
Mi.), Attest Tuori

# 7Cx(4) 350,—

F 4522 20 P. blau/bläulich, überdurchschnittlich gut durchstochenes Kabinettstück, Durchstich “C” # 8C 45,—

F 4523 20 P. blau per zwei, Durchstich “C” in üblicher Beschaffenheit mit kleinen Unebenheiten, auf Faltbrief aus
Helsingfors 1873 mit Bahnpost-Stempel

[ 8C(2) 60,—

F 4524 20 P. blau/bläulich, Durchstich “C”, sowie 40 P. rosakarmin, “B” (sign. Rudolph), je zentrisch gestempelt,
Mi. 180,-

# 8C,9B 45,—

F 4525 1 Mk. gelbbraun, optisch eine schöne Marke in üblicher Beschaffenheit (einige Zungenspitzen
verlängert), Mi. 1500,-

# 10C 100,—

F 4526 1 Mk. violett, dickes Papier, ungebrauchtes linkes Randstück mit interessanten Druckspießen oben links,
Mi. 500,-

* 19By 90,—

4527 10 Mk. schwarz/grau, ungebrauchter Höchstwert, Mi. 250,- * 54 45,—

4528 10 Mk. schwarz/grau, ungebrauchter Höchstwert, Mi. 250,- * 54 45,—

4529 10 Mk. schwarz/grau, Höchstwert sowohl ungebraucht als auch gest. Mi. 470,- */# 54(2) 70,—

F 4530 10 Mk. Zeppelin mit Plattenfehler “zweites P von ZEPPELIN im Aufdruck etwas verkürzt” tadellos
gestempelt, Feld 37. Mi. “-.-” (zum Vergleich: der ebenfalls im Bogen nur einmal vorkommende
Plattenfehler 161I wertet 3800,-, also müsste diese Marke mindestens den gleichen Katalogwert haben,
mangels bisherigem Angebot ist ein solcher aber noch nicht im Michel gelistet!). Fotoexp. Schwenson

# 161II 600,—

4531 Automatenmarken, 1992, kpl. postfrische Serie von sieben Werten mit dem seltenen Zudruck “EMS
Postensspecialexpress til Utlandet” und zugehörige Quittungen, Hb. 420,-, ATM 12.2.ZS2

** ATM12
(7)

90,—

4532 Automatenmarken, 1992, kpl. postfrische Serie von sieben Werten mit dem seltenen Zudruck “EMS
Postin erikoispika ulkomaille”, Hb. 420,-, ATM 12.1.ZS2

** ATM12
(7)

90,—

Frankreich Vorphilatelie

4533 “Courtray”, 1802-1810, “91 COURTRAI”, “P.91.P. COURTRAI”, je klare L2 auf zwei Prachtbriefen [(2) 45,—

4534 “Furnes”, 1752, früher bräunlichschwarzer L1 auf Brief mit Inhalt nach Lille [ 80,—

4535 “Lille”, 1671, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 100,—

4536 “Lille”, 1672, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—

4537 “Lille”, 1673, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—

4538 “Ostende”, 1622, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—
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4539 1790, Paris, vierseitige Post-Verordnung (gel.) des Königs [ 50,—

Frankreich

F 4540 10 C. gelb- (Bugspur) und olivbraun (Pracht, oben mit Plattenfehler), je sauber gestempelt, Mi. 900,- # 1a/b 150,—

F 4541 10 C. gelb- und olivbraun, zwei gestempelte Prachtstücke, einmal teils überrandig. Mi. 900,- # 1a/b 130,—

F 4542 1 C. olivgrün/bläulich (zwei Seiten Nebenmarken), sowie 5 C. gelb- und dunkelgrün (unten “Lupenrand”),
je gestempelte Pracht-/Kabinettstücke, Mi. 420,-

# 10a,
11a/b

70,—

F 4543 20 C. blau, Type I, kleine linke obere Kabinett-Bogenecke auf Faltbriefchen aus Mothe St. Herange 1857
(NS “2176")

[ 13I 45,—

F 4544 20 C. blau, Type I, perfektes Exemplar einzeln auf kleinem eingeschriebenem Orts-Streifband (unbed.
Fehlstelle) aus Clermond, denkbar seltene Portostufe!

[ 13I 70,—

F 4545 20 C. blau, perfektes Exemplar (oben noch vollrandig) auf Faltbrief mit besserem NS “5070" und
Neben-K2 von St. Denis-Du-Sig. (Algerien!) nach Paris. Attest Roumet

[ 13I 90,—

F 4546 40 C. dunkelorange, frisches ungebrauchtes rechtes Randstück mit Originalgummi, oben rechts zwei
Zahnspitzen verkürzt, Mi. 1400,-

* 22 180,—

F 4547 80 C. rosa, ungebrauchtes Prachtstück, sign. Calves, Brun. Mi. 1300,- * 23a 250,—

F 4548 Vier gestempelte Werte, 80 C. Bordeaux kl. Mgl., sonst tadellos und sign. Calves bzw. Goebel. Mi. 720,- #/] 26a/b,
42,44

90,—

F 4549 5 Fr. graulila, seltene Marke von guter Präsentation, klarer K2 “Paris B. Taitbout”, jedoch mit den üblichen
Einschränkungen, Mi. 1000,-

# 32 120,—

F 4550 2 C. braunrot, große ungebrauchte rechte obere Kabinett-Bogenecke (nur im weiten Aussenrand kleine
falzhelle Stelle). Sign. Calves und Attest v.d. Weid als postfrisch

* 37a 400,—

F 4551 10 C. orangebraun im Prachtpaar auf kleinem Faltbrief von Lyon 1871 nach St. Symphorien [ 40b(2) 90,—

F 4552 40 C. orange, breitrandiger, ungebrauchter bzw. lt. Attest v.d. Weid vollständig postfrischer
Luxus-Viererblock mit vollem Originalgummi, eine sehr seltene Einheit (Mi. für vier lose Falzmarken
2000,-!)

**/* 43a(4) 1200,—

F 4553 40 C. rotorange, ungebrauchtes breitrandiges Kabinettstück, Mi. 750,- * 43b 180,—

F 4554 80 C. karminrosa, breitrandiges ungebrauchtes Kabinettstück, sign. Calves und Attest Roumet. Mi. 750,- * 44a 180,—

F 4555 80 C. rosa, breitrandig ungebraucht, farbfrisch, ganz min. falzhell. Mi. 750,- * 44a 100,—

F 4556 2 C. grün, Allegorie in guter Type I, ungebrauchtes Prachtstück, Mi. 1600,- * 57I 300,—

F 4557 5 C. grün, Allegorie in guter Type I, ungebrauchtes Kabinettstück, Mi. 850,- * 59I 150,—

F 4558 10 C. ziegelrot, Säerin, in der seltenen ungezähnten Variante im postfrischen (!) Viererblock aus der
linken oberen Bogenecke, Frankreich-Rarität! Michel nicht gelistet

** 114U(4) 800,—

4559 5 C. grün als seltenes “Kapselgeld”, Museum der Ozeanographie Monaco, übliche Erhaltung (*) 116 50,—

4560 50 C. Säerin, seltenes Markenheftchen postfrisch ** 161MH 100,—

4561 20 Fr. nebst 3 Fr. auf interessantem “Weltrundflugbrief” 1937 mit Frankaturen der jeweiligen Länder: von
Paris nach Brasilien, weiter nach New York, Hongkong und zurück

[ 242C,344 70,—

F 4562 Tuberkulose-Hilfe 1936, 1937 und 1938, drei seltene Markenheftchen, MH C.N.10 bis 12, so gut nie
angeboten!

** MH(3) 250,—

F 4563 50 Fr. Flugpost, postfrischer Spitzenwert. Mi. 1100,- ** 321 250,—

F 4564 Geistesarbeiter, seltene “SPECIMEN”-Serie mit entsprechendem Aufdruck, sign. Calves (*) 336-
39Sp.

80,—

4565 PEXIP-Block gestempelt, vs. gut, rs. Falzspuren, Mi. 350,- # Bl.3 80,—

F 4566 50 Fr. Ader, dickes Papier, zwei postfrische Bogenecken rechts oben und rechts unten je mit vierseitig
gezähntem Leerfeld, Mi. 340,- +++

** 425bLF
(2)

100,—

4567 Legion Tricolore im kpl. postfrischen Zusammendruck-Bogen, selten und im Michel ohne Bewertung ** 576-7KB 100,—

F 4568 Merkur, komplette postfrische Serie mit kopfstehendem Aufdruck “RF”, Michel/Yvert nicht gelistet! ** 668-71K 200,—

4569 Philatec-Kleinbogen sowohl postfrisch als auch gestempelt (mit Eintrittskarte), Mi. 360,- **/
#

1480KB
(2)

70,—

F 4570 Automatenmarken, 1981, vier verschiedene Werte der ersten Ausgabe, ohne linken Zudruck (R!), sowie
links “P.N.U.”, “LETTRE” und “URGENT”, seltene Serie (Hb. KW 1200,- Euro)

** ATM3,I 250,—

F 4571 Automatenmarken, 1984, Probedruck 0,50 Fr. “Logitecnica”, auf der IMPA 1984 nur in einer Auflage von
150 Exemplaren hergestellt und sehr selten!

** ATMP 180,—

F 4572 Automatenmarken, 1990, komplette Serie von fünf Werten der “DIVA”-WZA, versehentlich im Postamt
Puteaux 4 Temps eine “Komet”-Rolle eingelegt und gestempelt mit EST “19.12.90", nur 10 gestempelte
Serien hergestellt, moderne ATM-Rarität!

# ATM9F(5) 180,—

F 4573 Portomarke 30 C. karmin im gestempelten Zwischenstegpaar ohne Stegaufdruck, sog. “Millésimes”,
sowohl im Michel als auch Yvert unbekannt!

# P32M 300,—
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Gibraltar

4574 Verlobung Prinz William 2011, 4890 postfrische Blöcke, Mi. 24450,- bei einem Postpreis von 9780,- Pfd. ** Bl.98
(4890)

800,—

Griechenland

F 4575 40 L. lilapurpur auf hellblau, feiner Athener Druck, allseits breitrandig, ungebraucht ohne Gummi mit
einer kleinen hellen Stelle. Mi. für Falz 3000,-

(*) 14II 200,—

F 4576 80 L. karmin, ungewöhnliche Alisaffi-Fälschung auf bei diesen Fälschungen bisher unbekanntem
dünnem pelure-Papier, Einzelabzug

(*) 22Fa. 130,—

F 4577 10 L. rotorange auf bläulich (oben Bugspur) mit seltener rs. Kontrollziffer “10" kopfstehend, Fotoexp.
Simmermacher

# 26 60,—

F 4578 10 L. rotorange (kl. Pore) mit seltenem rs. Kontrollziffern-Fehldruck “00", Fotoexp. Simmermacher # 50a 70,—

F 4579 20 L. ultramarin (rechts ber.) gestempelt mit dem Fehldruck “Kontrollziffer rs. seitenverkehrt und mit
fehlendem Kopf der 2" (bereits im Kohl-Hb. auf S. 210 beschrieben). Fotoexp. Simmermacher

# 51b 90,—

Großbritannien

F 4580 1 P. schwarz, Platte 4, “C-D”, voll- bis breitrandiges Kabinettstück mit rotem MK, rs. noch größere Teile
des Originalgummis

# 1 110,—

F 4581 1 P. schwarz, I-H, dreiseitig gut gerandet, links oben berührt, ungebraucht mit nicht originaler
Gummistruktur und Bugspur, das Stück stammt ursprünglich aus einem 1943 versteigerten und später
aufgeteilten Rand-Zehnerblock, Attest Louis. Mi. (4500,-), ungebraucht seltene Marke!

(*) 1b 850,—

F 4582 2 P. blau, waagerechtes Paar mit schwarzem MK, “J-A/J-B”, Mitte etwas hell und rechte Marke oben ber.,
Mi. 1200,-

# 2(2) 130,—

F 4583 2 P. blau, waagerechter Achterstreifen, S-E bis S-L, trotz enormer Klischee-Verschiebung alle Marken
voll- bis meist breitrandig geschnitten, klarer Londoner NS “21", drei Marken mit unauffälligen
Bugspuren, sonst sehr frisch und dekorativ, eine äusserst seltene Einheit, gut sign. Bühler. 2 d blue,
horizontal strip of eight, SE-SL. Full to wide margins, clear London ”21" canceller. Some minor creasing
(three stamps) otherwise fresh and highly decorative strip. Signed Bühler

# 4(8) 1800,—

F 4584 2 P. blau, seltener waagerechter Sechserstreifen (ganz leichte Tönung) auf Prachtbriefstück mit NS, “I-A”
bis “I-F”

] 11B(6) 220,—

F 4585 4 P. orangerot (rechts etwas über den Rand geklebt) auf Faltbrief in St. Thomas/Westindien (roter
Neben-K1) verwandt mit Stempel “C5" nach Kingston/Jamaica 1871

[ 24 300,—

4586 6 P. purpur, Platte 8, oben gering getönt, einzeln auf gef. Brief von London 1869 nach Stralsund [ 30 35,—

F 4587 3 P. rosa, “H-B/B-H”, rechtes Breitrand-Exemplar mit seltener Abstempelung durch kleinen K1 “Meigle”
(ein kleines Dorf in Schottland!)

# 41 250,—

Island

F 4588 3 Sk. grau sauber mit Gefälligkeitsstempel von Reykjavik entwertet, und 4 Sk. karmin (Zähnung A in
typischer Beschaffenheit, siehe Foto) mit Bedarfsstempel. Mi. 1400,-

# 2B,3A 200,—

F 4589 30 A. (unten min. unregelmäßige Zähnung) und 2 Kr. Zeppelin auf R-Zeppelinbrief, Islandfahrt 1931.
Sieger Nr. 114D, + 465,-

[ 147,149 90,—

Kirchenstaat

4590 5 Baj. schw./rosa als Einzelfrankatur auf gefaltetem kleinem Schiffsbrief von Civitavecchia nach Neapel
mit rotem L2 “Piroscafi Mercantili Estero” (ausländischer Handelsdampfer)

[ 6a 90,—

F 4591 50 Baj. blau, seltener mangelhafter Druck, nur geringfügig berührt, sonst gut, sowie 1 Sc. rosarot mit
minimalen Mängeln, je sign. Bühler, einmal mit Attest. Mi. 6200,-

# 10II,11 450,—

F 4592 40 C. schw./gelb, breitrandiges Prachtstück auf Doppelbrief aus Rom 1868, Mi. 650,- [ 17 130,—

Italien Vorphilatelie

4593 “Arezzo”, “Prato”, 1808-1809, je klare L2 “112 AREZZO” bzw. “112 PRATO” auf zwei Prachtbriefen,
Reinhardt 350,-

[(2) 50,—

4594 “Arezzo”, 1808-1813, Ra1, sowie je L2 “112 Arezzo” bzw. “P.112.P. Arezzo” auf drei kleinen
Kabinettbriefen

[(3) 50,—

4595 “Florenz”, 1808-1813, Ra1 “FIRENZE”, bzw. L2 “112 FLORENCE” und “P.112.P. FLORENCE” auf drei
Kabinettbriefen

[(3) 70,—
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4596 “Venedig”, 1664, früher kleiner, mit der Post beförderter Brief [ 45,—

Neapel

F 4597 1/2 Tor. dunkelblau, sog. “Torneser Kreuz”, ungebrauchtes Prachtstück mit großen Teilen des
Originalgummis, dreiseitig breitrandig, rechts etwas Randlinienschnitt. Eine mit Originalgummi äusserst
seltene Marke (sonst meist ohne Gummi und mit entfernter Entwertung vorkommend). Sign. Asinelli und
Attest Diena “in buono stato”. Mi. 35.000,-

* 9b 3500,—

F 4598 1/2 Tor. dunkelblau, sog. Savoyer Kreuz, breitrandiges Luxusstück auf Zeitungskopf mit Streifband, klarer
Ra2 “Annullato”, 1861 von “Partenza da Napoli” (roter K2) nach Curato. Ein schönes Belegstück dieser
klassischen Europa-Seltenheit. Mi. 30.000,-, sign. Köhler, G. u. A. Bolaffi, Diena, sowie Attest Bolaffi in
höchster Qualitätsstufe

[ 9b 4500,—

Parma

F 4599 Zeitungsmarke 9 C. schw./blau, meist vollrandig (Schnitt siehe Foto), auf sauberem Zeitungskopf 1855.
Mi. lose 20.000,- bzw. für Zeitung 54.000,-, sign. Dr. Avi

([) Z1 700,—

Sardinien

F 4600 10 C. schwarzbraun, postfrisches Kabinettstück der seltensten Farbe, allseits voll- bis breitrandig, eine
seltene Marke. Attestkopie Sorani für zerteilte Einheit mit hs. Bestätigung. Mi. 3000,- bereits für Falz!

** 11d 500,—

Toskana

F 4601 3 L. ocker, ungebraucht eine der seltensten Marken von Alt-Europa, farbfrisch und von dekorativer Optik,
jedoch unauffällige Randreparatur und Gummi nicht original. Mi. (160.000,-), Atteste Raybaudi und
Colla. 3 L. ocre, in unused condition one of the rarest classical stamps of Europe. It is of fresh appearance
and very decorative. Regummed and a minor repair do not detract. Certificates Raybaudi and Colla,
Michel (160.000,-)

(*) 23 13000,—

Italien

F 4602 15 C. blau, gute Type I, im ungestempelten Unterrand-Viererblock, oberes Paar leichter Schrägbug, Mi.
für lose Falzmarken 2200,-

(*) 15I(4) 150,—

F 4603 60 C. violett einzeln auf Brief von Neapel 1869 nach England, L2 “PAID ONLY TO ENGLAND” [ 21 60,—

F 4604 2 a. 10 C. Zeitungsmarke mit stark verschobenem Aufdruck “VALEVOLE unten statt oben” als
Einzelfrankatur auf Couvert mit K1 “Roma” 1891, von dieser Aufdruck-Abart (Sassone 50ae) sollen bisher
nur zwei Stücke bekannt sein. Couvert unten unbed. Randriß. Atteste Bottacchi und Newiger

[ 61 900,—

F 4605 1,25 L. braun, vollständiger Probedruck-Kleinbogen auf Kreidepapier mit zwei Viererblöcken und vier
einzeln gedruckten Werten

(*) 367P 350,—

F 4606 1,25 L. violett, Antonius von Padua, vollständiger Probedruck-Kleinbogen auf Kreidepapier, mit zwei
Viererblöcken und vier einzeln gedruckten Werten

(*) 367PKB 350,—

4607 Fußball-WM postfrisch, Mi. 180,- ** 479-82 40,—

4608 Kaiser Augustus postfrisch, Mi. 340,- ** 576-90 70,—

4609 750 L. Vespa-Motorroller postfrisch mit Abart “zusätzlicher Gelb-Druck des Hintergrundes” (statt weiß,
C.E.I. Nr. 2243a, 350,- Euro)

** 2443I 45,—

Jugoslawien

F 4610 SHS-Kroatien, 20 Fil. und 25 Fil. auf Einschreibebrief mit K1 von Jasenovac nach Belgrad 1919 und
seltener handschriftlicher R-Nummer “422", Attest Zrinjscak

[ 92,93 90,—

F 4611 SHS-Kroatien, 1 Kr. karmin, seltener Probedruck mit Doppeldruck der Originalfarbe, auf ungummiertem,
gewöhnlichem Papier, dieser Probedruck ist sehr selten und auch im Kroatien-Handbuch nicht gelistet!
Attest Zrinjscak

(*) 95PDD 160,—

F 4612 SHS-Kroatien, 5 K. braun, seltener Probedruck auf braungelbem, rauhem Papier, Hb. Nr. J2, Attest
Zrinjscak

(*) 97P 130,—

F 4613 Freimarken, seltene geschnittene Probedruck-Serie, Michel nicht gelistet * 99-
112PU

200,—

F 4614 5 Kr. rotbraun und 10 Kr. blau je in geschnittenen (Probedruck-) Paaren * 111-12I
(2)

150,—

F 4615 Portomarken 1918, komplette ungebrauchte Serie, alle mit kopfstehendem Aufdruck, selten und im
Michel nicht bewertet! Attest Dr. Velickovic BPP

* P1-13K 300,—
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F 4616 Ausgaben der einzelnen Volksrepubliken, Kroatien, 1945, Lokalausgabe für Zagreb, Probedruck nur des
Aufdrucks “160 K.” (auf Urmarke Mi.-Nr. 48) in rot im Viererblock, auf gewöhnlichem Papier hergestellt,
selten. Attest Zrinjscak

(*) Z5P(4) 250,—

Kroatien

F 4617 12,50 + 6 K. Rotes Kreuz, seltene geschnittene Marke mit zudem nach links verschobenem Blaudruck,
tadellos postfrisch, Attest Zrinjscak

** 169U 150,—

Liechtenstein

F 4618 Erste Freimarken-Ausgabe, sowie Nr. 90-93, 149-50 (Zeppelin auf Luxusbriefstücken) und Bl. 3 je gest.,
letzterer zusätzlich postfrisch, ebenso Nr. 311-14. Mi. 855,-

]/# 1-3,
90-93

130,—

4619 Erste Ausgabe, beide Papiere gestempelt, Mi. 410,- # 1-3x/y 80,—

4620 Freimarken auf normalem Papier gestempelt, dabei 25 H. in beiden Farben, Mi. 825,- # 1-3ya/b 100,—

F 4621 Freimarken einheitlich in B-Zähnung gestempelt, 50 Rp. Befundkopie Rupp. Mi. 1572,- # 95-107B 350,—

4622 Flugpost kpl. auf sehr sauber gestempeltem Lupo-R-Brief aus Triesenberg 1933, Mi. lose gestempelt
300,-

[ 108-13 80,—

F 4623 1 und 2 Fr. Zeppelin postfrisch, Mi. 700,- ** 114-15 160,—

F 4624 1 u. 2 Fr. Zeppelin auf sauberem Zeppelinbrief vom Ersttag, Mi. lose gest. 650,- [ 114-15 150,—

F 4625 1 Fr. Zeppelin auf entsprechender Zeppelinkarte, 2 Fr. auf Zeppelinbrief, beide vom Ersttag, je mit rotem
Stempel, Mi. lose gestempelt 650,-

[(2) 114-15 150,—

4626 Fürst Franz I., drei FDCs (zwei am Rand gelocht), Mi. 660,- [(3) 122-4(3) 80,—

F 4627 Fürstin Elsa, postfrische Randserie, Höchstwert Attest Reinhardt. Mi. 1100,- + ** 140-42 280,—

4628 Zeppelin kpl. auf drei Zeppelinbriefen, versch. Nordamerikafahrten 1936, Mi. lose gest. 780,- [(3) 149-
50(3)

120,—

4629 Wappen und Fürst, postfrische Kleinbogenserie, Mi. 640,- lose + ** 183-
85KB

120,—

4630 3 Fr. Fürst und kpl. Serie Landwirtschaftliche Erzeugnisse je im postfrischen Kleinbogen, Mi. 806,- + ** 191-96 150,—

4631 10 Fr. Madonna im postfrischen Kleinbogen, Mi. 500,- ** 197KB 100,—

4632 5 Fr. Wappen, postfrischer Kleinbogen, Mi. 300,- ** 243KB 60,—

4633 10 Fr. Freimarke, postfrischer Kleinbogen, Mi. 350,- ** 247KB 70,—

4634 Jagd, postfrische Kleinbogenserie, Mi. lose 400,- + ** 249-51
(20)

80,—

4635 5 Fr. Wappen, postfrischer Kleinbogen, Mi. 450,- ** 252KB 90,—

F 4636 Gemälde, postfrische Kleinbogenserie, selten, Mi. nur der losen Marken 1080,- ++ ** 268-76
(12)

220,—

4637 Ausstellungsblock postfrisch, Mi. 170,- ** Bl.5 35,—

F 4638 Fürstenpaar, beide Zähnungen, inkl. der seltenen Linien-Zähnung bei der 2 Fr., postfrisch, Auflage nur
11226 Serien (!), Mi. 1850,-

** 304-
5A/B

450,—

4639 Einheimische Bäume und Sträucher, postfrische Kleinbogenserie zu 20 Exemplaren, Mi. lose 520,- ** 357-
59(20)

100,—

F 4640 Dienst, alle sechs Aufdruck-Werte in seltener A-Zähnung postfrisch, Mi. 1845,- ** D1-8A 450,—

Luxemburg

F 4641 1786, früher L1 “LUXEMBOURG” auf gef. Brief mit Inhalt nach Gent [ 100,—

4642 1806, kleiner Brief mit Inhalt von Diekirch nach Ettelbruch [ 70,—

4643 1814, sauberer Brief mit Inhalt von Barvaux nach Marche [ 70,—

F 4644 1761, L1 “LUXEMB.” auf Brief mit Inhalt nach Brüssel, sowie (abweichende Type, sign. Goebel) auf
Briefhülle (1760) nach Troy

[(2) 150,—

4645 1800/1801, zwei Schreiben mit versch. französ. Vordrucken aus St. Hubert, je mit eigenhändiger
Unterschrift des Präfekten

[(2) 100,—

4646 1810/1824, L2 “98 LUXEMBOURG”, bzw. L1 “LUXEMBURG”, auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 100,—

4647 1820/27, je L1 “MARCHE” auf zwei Briefen mit Inhalt aus einer Korrespondenz nach Lüttich [(2) 80,—

F 4648 1735, sehr frühe hs. Aufgabe “Luxemb.” auf Brief mit Inhalt nach Brüssel [ 100,—

4649 1802, Brief mit gedrucktem Inhalt (französ. Bes.) aus Virton nach Ethe [ 50,—

4650 1809/10, zwei Briefe aus Wilmerwitz je mit rs. Franchise-K2 und kpl. Inhalt nach Diekirch [(2) 100,—

4651 1811, Hosingen, Franchise-K2 “Commune de Hosingue Avr. de Diekirch (Forets)” auf kleinem Brief mit
Inhalt nach Diekirch

[ 60,—
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4652 1811, L2 “97 MARCHE” auf Brief mit Inhalt nach Liege [ 50,—

4653 1815, Brief des provisor. Gouvernements aus Neufchateau mit kpl. Inhalt und Unterschrift [ 70,—

4654 1822, klarer L1 “MARCHE” auf Brief mit Inhalt nach Nancy, Transit-L1 “L.P.B.2.R.” [ 60,—

4655 1827, L1 “ARLON” auf Brief (leichte Altersspuren) aus Foucher mit Inhalt und hs. Franchise [ 50,—

4656 1874, Portobrief mit K1 “Luxemburg” nach Jamailles, Gebrauchserhaltung, rs. blauer K2 (in deutsch) der
Betriebs-Inspek. “Eisenbahnen in Elsass-Lothr.-Luxemburg”

[ 45,—

4657 1880, K1 “Vianden” und blauer Gemeindestempel auf Brief nach Diekirch [ 45,—

4658 1883, seltener K1 “Esch S. Bore” auf Brief nach Diekirch [ 45,—

4659 2 C. schwarz, Aufdrucktype I, beide Auflagen ungebraucht, “A” ohne, “B” mit Originalgummi (!), Fotoexp.
Eichele

(*) 2IA/B 25,—

F 4660 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, Aufdrucktype I tadellos ungebraucht mit Originalgummi (!). Sign. Goebel u.a.,
sowie Fotoexp. Eichele. Mi. 200,- für ohne Gummi

* 9I 90,—

4661 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, Aufdrucktype I tadellos ungebraucht mit Originalgummi (!). Sign. F.S.P.L.,
sowie Fotoexp. Eichele. Mi. 200,- für ohne Gummi

* 9I 80,—

F 4662 25 C., acht verschiedene geschnittene Probedrucke, in rotorange, dunkelgrün, blaugrün, lila,
schwarzgrünblau, oliv, braun und dunkelbraun

(*) 60P(8) 100,—

F 4663 Erste Block-Ausgabe zur Prinzessinen-Geburt in der guten Type II tadellos postfrisch. Mi. 2000,- ** Bl.1II 500,—

Luxemburg Dienstmarken

F 4664 1 C. rotbraun, Aufdrucktype I kopfstehend tadellos ungebraucht, sign. Goebel, F.S.P.L., sowie Fotoexp.
Eichele. Mi. 220,-

(*) 1IK 60,—

F 4665 1 C. rotbraun, Aufdrucktype I kopfstehend, ungebrauchtes Prachtstück mit Originalgummi (!), sign.
Goebel u.a., sowie Fotoexp. Eichele “einwandfrei”. Mi. für ohne Gummi 220,-

* 1IK 90,—

F 4666 12 1/2 C. rosa, Aufdrucktype I, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummi (!), sign. F.S.P.L., Goebel,
sowie Fotoexp. Eichele. Mi. für ohne Gummi 600,- ++

* 4I 300,—

F 4667 12 1/2 C. rosa, Aufdrucktype I, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummi (!), sign. Goebel, Brun,
sowie Fotoexp. Eichele. Mi. für ohne Gummi 600,- ++

* 4I 250,—

F 4668 12 1/2 C. rosa, Aufdrucktype I, ungebrauchtes Kabinettstück, sign. F.S.P.L., Goebel und Fotoexp. Eichele.
Mi. 600,- für ohne Gummi

* 4I 180,—

F 4669 12 1/2 C. rosa, Aufdrucktype I kopfstehend, ungebrauchtes Prachtstück (oben min. Randtönung) mit
Originalgummi (!), seltene Abart, sign. F.S.P.L. und Fotoexp. Eichele. Mi. für ohne Gummi 850,- +

* 4IK 250,—

F 4670 20 C. graubraun, Aufdrucktype II, ungebrauchtes, sehr frisches Kabinettpaar mit vollem Originalgummi,
sign. F.S.P.L.. Mi. für lose und ohne Gummi 500,- ++

* 5II(2) 220,—

F 4671 20 C. graubraun, gute Aufdrucktype II kopfstehend, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummi, in
dieser Erhaltung selten! Sign. F.S.P.L., Thier, Goebel und Fotoexp. Eichele. Mi. 400,- für ohne Gummi!

* 5IIK 180,—

F 4672 25 C. hellblau, Aufdrucktype II, ungebrauchtes Prachtstück, sign. Goebel u.a., sowie Fotoexp. Eichele
“einwandfrei”. Mi. 320,-

(*) 6Ia 80,—

F 4673 25 C. hellblau, Aufdrucktype I sowohl ungebraucht mit Originalgummi (oben gering getönt) als auch
gest., sign. F.S.P.L., sowie je Fotoexp. Eichele. Mi. 500,- (für ohne Gummi!)

#/* 6Ia(2) 100,—

F 4674 40 C. rotorange, Aufdrucktype I ungebraucht, oben ganz leicht randhell, eine seltene Marke! Fotoexp.
Eichele. Mi. 2200,-

(*) 8Ia 250,—

F 4675 40 C. mattorange, Aufdrucktype I in seltener kopfstehender Variante als ungebrauchtes Kabinettstück,
sign. F.S.P.L., Goebel und Fotoexp. Eichele. Mi. für ohne Gummi 450,-

* 8Ib 180,—

F 4676 40 C. mattorange, Aufdrucktype I, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummi, Fotoexp. Eichele.
Mi. 220,- für ohne Gummi

* 8Ib 90,—

F 4677 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, sehr seltener doppelter Aufdruck in Type I, sauber gestempelt, links etwas
Scherentrennung, sign. F.S.P.L., Michel ohne Bewertung

# 9IDD 180,—

F 4678 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, gute Aufdrucktype II, ungebrauchtes Kabinettstück mit Originalgummi (!),
selten. Mi. für ohne Gummi 750,- +, sign. F.S.P.L.

* 9II 300,—

F 4679 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, gute Aufdrucktype II kopfstehend (!), ungebrauchtes Kabinettstück, sign.
F.S.P.L., Goebel und Fotoexp. Eichele. Mi. 850,-

(*) 9IIK 250,—

F 4680 1 C. gelbbraun, Aufdrucktype I, normal und kopfstehend, je ungebraucht mit Originalgummi, Fotoexp.
Eichele. Mi. für ohne Gummi 132,-

* 10I,IK 45,—

F 4681 1 C. braun, kopfstehender Aufdruck in Type I ungebraucht, wenige Zahnspitzen verkürzt, Fotoexp. Eichele (*) 10IIK 45,—

F 4682 1 C. gelbbraun, Aufdrucktype II, ungebrauchter Viererblock mit Originalgummi (!), jeder Wert mit
kopfstehendem Aufdruck (selten!), sign. F.S.P.L.

* 10IIK(4) 180,—

F 4683 4 C. grün, beide Aufdrucktypen je ungebraucht mit Originalgummi (!), ganz leichte Gummipatina, je
Fotoexp. Eichele. Mi. für ohne Gummi schon 320,-

* 12I/II 90,—
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F 4684 4 C. grün, Aufdrucktype II kopfstehend, im postfrischen (!) Kabinettpaar, sign. F.S.P.L. Mi. lose und ohne
Gummi 300,-, als postfrisches Paar selten

** 12IIK(2) 180,—

4685 5 C. hellgelb, ungebrauchtes Prachtstück, sign. F.S.P.L. und Fotoexp. Eichele. Mi. 85,- (*) 13Ia 25,—

4686 5 C. hellgelb, Aufdrucktype I, tadellos ungebraucht mit Originalgummi, Fotoexp. Eichele. Mi. 85,- ++ für
ohne Gummi

* 13Ia 30,—

4687 5 C. hellgelb, 10 C. lilagrau, je ungebrauchte Kabinettstücke in Aufdrucktype I mit Originalgummi,
Fotoexp. Eichele. Mi. 205,- für ohne Gummi!

* 13Ia,14I 60,—

F 4688 10 C. lilagrau, Aufdrucktype II kopfstehend tadellos ungebraucht mit Originalgummi, der Michel gilt für
ohne Gummi, sign. F.S.P.L., Goebel und Fotoexp. Eichele

* 14IIK 50,—

F 4689 10 C. lilagrau, zwei ungebrauchte Kabinettstücke je mit kopfstehendem Aufdruck in Type II, einmal
Aufdruckfehler “offenes O”, je Fotoexp. Eichele, beide mit Originalgummi!

* 14IIK 90,—

F 4690 12 1/2 C. karminrosa, beide Aufdrucktypen je ungebraucht mit Originalgummi. Der Michelwert von 210,-
gilt für ohne Gummi! Je Fotoexp. Eichele

* 15I/IIb 100,—

F 4691 25 C. blau, Aufdruck in Type II tadellos ungebraucht mit Originalgummi, Mi. 550,- für ohne Gummi! Sign.
Goebel u.a., sowie Fotoexp. Eichele

* 16II 160,—

F 4692 25 C. blau, gute Aufdrucktype II, ungebrauchtes Prachtstück mit Originalgummi. Der Michelwert von
550,- gilt für ohne Gummi! Sign. F.S.P.L., Goebel und Fotoexp. Eichele

* 16II 180,—

F 4693 1 C. hellbraun, Aufdruck in schmaler Type, tadellos ungebraucht, Fotoexp. Eichele. Mi. 160,- * 22I 45,—

F 4694 4 C. grün, Aufdrucktype I, je ungebraucht mit Originalgummi sowie mit typischem Gefälligkeitsstempel,
eine Fotoexp. Eichele. Mi. 470,- ++

*/# 23I(2) 90,—

F 4695 4 C. grün, beide Aufdrucktypen je tadellos ungebraucht mit Originalgummi, der Michelwert von 420,- gilt
für ohne Gummi. Je Fotoexp. Eichele

* 23I/II 150,—

F 4696 4 C. grün, beide Aufdrucktypen je tadellos ungebraucht mit Originalgummi, der Michelwert von 420,- gilt
für ohne Gummi. Je Fotoexp. Eichele

* 23I/II 130,—

F 4697 5 C. hellgelb, Aufdrucktype I, tadellos ungebraucht mit Originalgummi. Sign. Goebel und Fotoexp.
Eichele. Mi. 800,- für ohne Gummi!

* 24I 220,—

F 4698 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, normales Format ungebraucht mit Originalgummi, das gute grosse Format
postfrisch. Sign. F.S.P.L. und Fotoexp. Eichele. Der Michelwert gilt für Marken ohne Gummi!

**/* 26I(2) 60,—

F 4699 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun im ungebrauchten Viererblock, dabei drei Marken postfrisch, in dieser
Erhaltung seltene Einheit (der Michelwert von 180,- Euro gilt für lose Marken ohne Gummi!). Sign.
F.S.P.L.

*/** 26I(4) 130,—

F 4700 1 Fr. a. 37 1/2 C. gelbbraun, Aufdrucktype I, im ungebrauchten Sechserblock, davon die untere Reihe
sowohl postfrisch (!) als auch im größeren Format. In dieser Form seltene Einheit. Mi. für sechs lose
Marken ohne Gummi 270,- ++, Fotoexp. Eichele, sign. F.S.P.L.

** 26I(6) 160,—

F 4701 1 bis 30 C., komplette Serie in Aufdrucktype I ungebraucht, die 12 1/2 C. ohne Gummi (kl. Mgl.), alle
anderen mit Originalgummi und je Fotoexp. Eichele “einwandfrei” (25 C. leichte Patina). Der Michelwert
von 923,- gilt für Marken ohne (!) Gummi

*(*) 27-34I 220,—

F 4702 5 C. hellgelb, Aufdrucktype I, ungebrauchtes Kabinettpaar mit Originalgummi (!), sign. F.S.P.L. Mi. lose
und ohne Gummi 400,-

* 29I(2) 180,—

F 4703 5 C. hellgelb ungebraucht (kl. Mgl.) mit kopfstehendem Aufdruck, Mi. 200,- (*) 29IK 30,—

4704 10 C. graulila, Aufdrucktype I tadellos ungebraucht , Fotoexp. Eichele “einwandfrei”. Mi. 200,- (*) 30I 50,—

F 4705 10 C. graulila, Aufdrucktype I tadellos ungebraucht , Fotoexp. Eichele “einwandfrei”. Mi. 200,- (*) 30I 45,—

F 4706 10 C. graulila, Aufdrucktype I ungebraucht mit Originalgummi (!), unten min. Patina, Fotoexp. Eichele
“einwandfrei”. Mi. 200,- für ohne Gummi

* 30I 50,—

F 4707 10 C. graulila, Aufdrucktype II, großes Format, ungebraucht mit Originalgummi und Aufdruckfehler von
Bogenfeld 9, “P. wie F.”, Fotoexp. Eichele, sign. Thier

* 30II 70,—

4708 10 C. graulila, Aufdrucktype II ungebraucht mit Originalgummi, seltenes großes Format, Fotoexp. Eichele.
Mi. für ohne Gummi 170,- +

* 30II 40,—

F 4709 10 C. graulila, Aufdrucktype II, ungebraucht mit Originalgummi, seltenes großes Format, Fotoexp.
Eichele. Mi. für ohne Gummi 170,- +

* 30II 35,—

F 4710 10 C. graulila, Aufdrucktype II, im tadellos postfrischen Oberrand-Viererblock, obere Reihe Marken auch
noch im Großformat, in dieser Erhaltung eine seltene Einheit, Mi. für vier lose normale Marken ohne
Gummi 640,- ++, sign. F.S.P.L.

** 30II(4) 500,—

F 4711 12 1/2 C. rosa, beide Aufdrucktypen ungebraucht mit Originalgummi, I unbedeutend verkürzte Zähne, II
nahezu postfrisch und im besseren Großformat. Je Fotoexp. Eichele “einwandfrei”. Mi. für ohne Gummi
380,-

* 31I/II 100,—

F 4712 12 1/2 C. rosa, Aufdrucktype II, zwei ungebrauchte Werte mit Originalgummi (!), einmal größeres Format.
Mi. für ohne Gummi 320,- ++, Fotoexp. Eichele

* 31II(2) 90,—

F 4713 12 1/2 C. rosa, Aufdrucktype II im postfrischen Paar, in dieser Erhaltung selten! Fotoexp. Eichele. Mi. lose
und ohne Gummi 320,- +

** 31II(2) 160,—
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F 4714 20 C. graubraun, Aufdrucktype I im ungebrauchten Paar mit Originalgummi (eine Zahnspitze getönt),
sign. F.S.P.L., Mi. für lose ohne Gummi 180,- ++

* 32I(2) 60,—

4715 20 C. graubraun, Aufdrucktype II ungebraucht mit Originalgummi, sowie 30 C. lilarot, Type I, je tadellos
ungebraucht, beide Fotoexp. Eeichele. Mi. 200,- +

*/(*) 32II,34I 45,—

F 4716 30 C. lilarot, Aufdruck in schmaler Type, im ungebrauchten Paar (ein kurzer Zahn) mit Originalgummi.
Sign. F.S.P.L. Mi. für lose ohne Gummi 200,-

* 34I(2) 70,—

F 4717 25 C. blau postfrisch mit normalem, sowie ungebraucht mit kopfstehendem Aufdruck, je Fotoexp. Eichele **/* 42,42K 90,—

F 4718 12 1/2 C. grün im postfrischen Viererblock mit stark verschobenem Aufdruck, dadurch letztlich jede
Marke nur mit “S”. Sign. F.S.P.L. und Vossen

** 48(4) 100,—

F 4719 5 Fr. lilarot ungebraucht mit ganz stark verschobenem Aufdruck, Fotoexp. Eichele * 56 45,—

4720 5 Fr., Höchstwert im zur Hälfte postfrischen Paar mit sehr breitem unterem Bogenrand, auch dieser
gelocht “OFFICIEL”, Fotoexp. Eichele

**/* 75(2) 25,—

F 4721 1 C. lilagrau tadellos postfrisch mit seltenem kopfstehendem Aufdruck, sign. F.S.P.L., Mi. ohne Bewertung ** 76K 60,—

4722 5 C. grün, 6 C. lila, je drei meist postfrische Werte mit deutlich verschobenen Aufdrucken **/* 79(3),
80(3)

50,—

F 4723 5 C. purpur, postfrischer Zehnerblock aus der linken unteren Bogenecke, dabei untere Markenreihe (fünf
Werte) mit markanter Doppelzähnung. Fotoexp. Eichele

** 133(10) 90,—

Malta

F 4724 Vorläufer, 1863, Großbritannien 4 P. bräunlichrot im Prachtpaar auf Brief (unten rechts kl. Fleck) mit
Duplex-Entwertung “Malta/A25" nach Messina

[ V19(2) 220,—

Niederlande Vorphila

4725 “AMERSFOORT”, “DORDRECHT”, “NAARDEN”, “UTRECHT”, 1814-1815, aptierte Departementstempel
klar auf vier Kabinettbriefen

[(4) 60,—

F 4726 “Den Haag”,1806-1812, zwei kleine Briefe mit L2 “HOLLANDE TROUPES F.OISES” bzw. “D.ON. E.
HOLLANDE TROUPES F.OISES”

[(2) 160,—

4727 “Hertogenbosch”, “Grave”, 1812, “126 BOIS-LE-DUC”, “126 GRAVE”, je klare L2 auf zwei kleinen
Prachtbriefen, Reinhardt 750,-

[(2) 100,—

4728 “Tiel”, 1811,  L2 “121 THIEL” klar auf Luxusbrief nach Ophijnen, Reinhardt 350,- [ 60,—

F 4729 1799, Feldpost Französ. Truppen in Holland, zwei Briefe (einer aus Vlissingen) mit L2 “DON B HOLLANDE
TROUPES FOISES” bzw. mit Einsatz “C” (selten!)

[(2) 220,—

F 4730 1810-1812, französ. Besetzung, Departement “118", 22 Briefe mit Inhalt und oft besseren L2, u.a. von
Alkmar (inkl. Deboursé-L2!), Hoorn, Utrecht, Le Helder, Edam, Harlem usw.

[

(22)
350,—

Niederlande

4731 “Alpen”, 1815, Vordruckbrief von Leyden nach Alpen und mit rotem Deboursé-L2 “DÉB. 119 ALPHEN”
weitergesandt

[ 70,—

4732 Legions-Blockpaar postfrisch, Mi. 230,- ** 50,—

Norwegen

4733 4 Sk. blau, unten etwas “Lupenrand”, auf Brief mit K1, Briefvs. kl. Etikette [ 1 70,—

F 4734 10 Ö. karmin einmal als “Mischfrankatur” mit 5 Pfg. Germania auf Litho-Ansichtskarte, beide gestempelt
“Berlin 1903", sowie auf Karte nach England und dort mit Großbritannien 1/2 P. grün inländisch
weitergesandt

[(2) 56(2),
DR70

70,—

4735 Nordpolflug postfrisch, Mi. 170,- ** 109-15 35,—

F 4736 Spitzbergen-Vignetten 5 Ö. grün, 10 Ö. rot und 20 Ö. blau, je Motiv “Eisbärjagd”, in postfrischen
Rand-Viererblöcken

** Sp.8-10
(4)

90,—

Österreich Vorphilatelie und Ortsstempel

F 4737 “Asling”, Krain-L2 auf Neujahrs-Luxusbriefstück 3 Kr. ] 3Y 50,—

4738 “Braunau in Böhm.”, K1 auf Kabinett-Faltbrief (1860) mit 15 Kr. nach St. Georgen an der Südbahn [ 15IIa 90,—

4739 “Burgau”, Steiermark-K2 ideal auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 15 Kr. [ U 50,—

F 4740 “Burgau”, Steiermark-K2 ideal auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 20 45,—

F 4741 “Cilli”, Steiermark-Ra2 voll auf Kabinettbriefstück 15 Kr. ] 33 35,—

F 4742 “Deutsch-Landsberg”, Steiermark-K1 ideal zentrisch auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 45,—
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F 4743 “Drachenburg”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusbriefstück 10 Kr. # 38 45,—

F 4744 “Drachenburg”, Steiermark-K1 klar und zentr. auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 32 45,—

F 4745 “Drosau”, Böhmen-Fingerhut-K1 auf  3 Kr., Kabinett # 36II 25,—

F 4746 “Eisenerz”, Steiermark-L2 voll auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 35,—

F 4747 “Feldbach”, Steiermark-Zier-K2 ideal auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 32 50,—

F 4748 “Fohnsdorf”, Steiermark-Fingerhut-K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 45,—

F 4749 “Franz”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusstück 10 Kr. # 38 45,—

F 4750 “Franzensbad”, K2 mit Verzierung auf Kabinettbriefstück 3 Kr., Type Ia ] 3X 50,—

F 4751 “Freudenthal”, Schlesien-L2 auf Kabinett-Faltbrief (unvollst.) mit 3 u. 6 Kr., beide Type Ia [ 3X,4X 90,—

F 4752 “Fridau”, Steiermark-HK ideal auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 20 45,—

F 4753 “Fridau”, Steiermark-Schnallenstempel auf Briefstück 5 Kr., seltener Stempel (teils etwas nachgezogen),
Befund Ferchenbauer

] 32 180,—

F 4754 “Fürstenfeld”, Steiermark-K2 auf Kabinettstück 5 Kr. # 37 35,—

F 4755 “Fürstenfeld”, Steiermark-L2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 3Y 45,—

F 4756 “Gleichenberg”, Steiermark-K1 ideal auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 25,—

F 4757 “Gnas”, Steiermark-K2 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 20 35,—

F 4758 “Grafendorf”, Steiermark-Fingerhut-K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 45,—

F 4759 “Gratwein”, Steiermark-K2 ideal aufLuxusbriefstück 5 Kr. ] 20 50,—

F 4760 “Gratz B.H.”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusbriefstück 2 Kr. ] 30 35,—

F 4761 “Gratz Recommandirt”, Steiermark-Ovalstempel ideal klar auf Kabinettbriefstück 10 Kr. ] 21 35,—

F 4762 “Graz Postexped. No. 5", Steiermark-K1 ideal auf 10 Kr. # 38 60,—

F 4763 “Graz”, Steiermark-K1 “K.K.P.E. Graz No. 1" ideal auf Luxusstück 10 Kr. # 38 25,—

F 4764 “Graz”, Steiermark-K1 “K.K.P.E. Graz” auf Kabinettbriefstück 15 Kr. ] 34 35,—

F 4765 “Grosssonntag”, Steiermark-Fingerhut-K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 45,—

F 4766 “Gröbming”, L2 auf Luxusbriefstück 3 Kr. ] 3Y 35,—

F 4767 “Gröbming”, Steiermark-L2 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 20a 25,—

F 4768 “Güns Recomando”, Ovalstempel (linke Hälfte) auf Kabinettstück 3 Kr., seltener Stempel # 3X 90,—

F 4769 “Hall in Tyrol”, K1 auf Luxuspaar 3 Kr., Fotobefund Ferchenbauer # 3Y(2) 90,—

F 4770 “Heiligenkreutz”, Ungarn-K1 auf Kabinettbriefstück mit zweimal 5 Kr. ] 20a(2) 45,—

F 4771 “Hochstrasz”, Ungarn-K2 mit Verzierung auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 3Y 60,—

F 4772 “Hollabrun”, Niederösterreich-Zierstempel auf Kabinettbriefstück mit 3 Kr. ] 3Y 100,—

F 4773 “Hrastnigg”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 32 35,—

F 4774 “Hussakow”, Galizien-K1 auf Kabinettstück 2 Kr. gelb # 35II 25,—

F 4775 “Ilz”, Steiermark-K2 zentr. klar auf Kabinettstück 5 Kr. # 37 35,—

F 4776 “Kindberg”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 10 Kr. ] 21 35,—

F 4777 “Knittelfeld”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 35,—

F 4778 “Krainburg”, Krain-L2 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 3Y 35,—

F 4779 “Kranichsfeld”, Steiermark-K2 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 13 35,—

F 4780 “Kraubath”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 13IIa 35,—

F 4781 “Krieglach”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 13 45,—

4782 “Kuttenberg”, Böhmen-K1 mit Verzierung, große Type, zentrisch auf Kabinett-Faltbrief (1857) mit 3 Kr.
nach Prag

[ 3Y 60,—

4783 “Kuttenplan”, Böhmen-Fingerhut-K1 auf Bahnanzeige (1886) mit Neben-L1 “Kuttenplan” lokal
adressiert mit 3 Kr., Kabinett

[ 45 45,—

F 4784 “Landskron”, Böhmen-K1 auf Kabinettbriefstück mit dreimal 3 Kr. ] 3Y(3) 90,—

F 4785 “Lichtenwald”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 45,—

F 4786 “Liezen”, Steiermark-K1 ideal auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 13IIa 25,—

F 4787 “M:Schönberg”, Mähren-L2 auf nicht vollständigem Faltbrief mit 9 Kr. und L1 “Recomandirt”, nebst 6 Kr.
rs., nach Wien, Befund Ferchenbauer

[ 4X,5X 130,—

F 4788 “Mahrenberg”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 13 45,—

F 4789 “Markt Tüffer”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 45,—

4790 “Meran”, L1 auf vollständigem Faltbrief (1831) nach Innichen, schöner Tirol-Brief [ 45,—

F 4791 “Mürzzuschlag”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 15 Kr. ] 34 50,—

F 4792 “Nepomuk”, seltener Ra2 auf Kabinettbriefstück mit 10 Kr., Type I ] 14Ia 90,—
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F 4793 “Neu Becse”, Temeser Banat-K1 auf Kabinettbriefstück mit Mischfrankatur 1858 10 Kr. nebst 1861 5 Kr. ] 14IIa,20a 60,—

F 4794 “Neumarkt”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 26 35,—

4795 “Pecs Fünfkirchen”, Ungarn-Ovalstempel auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 5 Kr., Attest Matl [ U55I 90,—

F 4796 “Pragerhof”, K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 35,—

4797 “Raudnitz”, Böhmen-K1 auf Kabinett-Faltbrief mit 3 Kr. nach Auscha [ 3Y 45,—

F 4798 “Rimaszombat”, Ungarn-K2 mit Verzierung auf Luxusbriefstück 9 Kr., Befund Ferchenbauer ] 5X 70,—

F 4799 “Rottenman”, Steiermark-L2 voll auf Kabinettbriefstück 10 Kr. ] 21 45,—

4800 “Rudelsdorf”, Mähren-K1 auf Kabinett-Faltbrief (1854) mit 3 Kr. (rechtes Randstück) nach Stefanau [ 3X 90,—

F 4801 “Salesel”, Böhmen-Fingerhut-K1 zentr. auf Kabinettstück 5 Kr. # 37II 45,—

F 4802 “Schladming”, Steiermark-L2 voll auf Kabinettbriefstück 10 Kr. ] 21 45,—

F 4803 “Soutic”, Böhmen-Fingerhut-K1 zentr. auf Briefstück 10 Kr. (1/2 Z.) mit L1 “Recom.”, Befund Eichele ] 38II 45,—

F 4804 “St. Oswald in Steiermark”, K1 ideal auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 13 50,—

F 4805 “Steinbrück”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 35,—

F 4806 “Store”, Steiermark-Zier-K1 auf Luxusbriefstück 10 Kr. ] 14 90,—

4807 “Szombathely”, Ungarn-K1 mit Verzierung auf Kabinett-Teil-Reco-Faltbrief mit 6 Kr. rotbraun nach
Wien, kaum merkliche Falte durch Marke

[ 4Y 50,—

F 4808 “Szombathely”, großer Ungarn-K1 auf Kabinettbriefstück mit 3 Kr., sign. Ferchenbauer ] 3X 45,—

F 4809 “Theresienstadt B.H.”, Böhmen-K1 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa mit Zusatzstempel “Recom:”, Befund
Eichele

] 3Y 60,—

F 4810 “Trebitsch”, Mähren-Schreibschrift-L2 auf Kabinettbriefstück 6 Kr., sign. Ferchenbauer ] 4X 45,—

F 4811 “Trieben”, Steiermark-L2 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 45,—

F 4812 “Triest”, “Col Lloyd Da Trieste”, L2 auf Kabinett-Faltbrief (1856) mit 9 Kr. aus Triest nach Bologna,
Schiffsbrief

[ 5Y 90,—

F 4813 “Voitsberg”, K1 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 20 35,—

F 4814 “Voitsberg”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 13 45,—

F 4815 “Vordenberg”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 32 45,—

F 4816 “W. Landsberg”, Steiermark-L2 auf Luxusbriefstück 10 Kr. ] 33 45,—

F 4817 “Weitz”, Steiermark-Zier-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 13 45,—

F 4818 “Wien Recommandirt”, K1 auf Kabinettbriefstück mit 9 Kr., Type I, sign. Ferchenbauer ] 5X 50,—

F 4819 “Wien Recommandirt”, roter K1 auf Kabinettbriefstück mit zwei 6 Kr., Befund Ferchenbauer ] 4Y(2) 60,—

F 4820 “Wien Recommandirt”, roter K1 zentr. auf Luxusbriefstück mit 10 u. 15 Kr. ] 14IIa,
15IIa

90,—

4821 “Wien Telegrafengebäude”, K1 auf Brief mit Paar 5 Kr. 1882 (Umschlag rechts wenig verkürzt) als
“Muster ohne Werth” nach Seliste

[ 37II(2) 35,—

F 4822 “Wies”, Steiermark-K1 voll auf Kabinettbriefstück 15 Kr. ] 39 35,—

F 4823 “Wildon”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 5 Kr. ] 20 25,—

F 4824 “Windisch Gratz”, Steiermark-K1 auf Kabinettbriefstück 10 Kr. ] 21 45,—

F 4825 “Zabno”, Galizien-K1 ideal auf Briefstück 5 Kr. (winziges Eckknitterchen) ] 37II 45,—

F 4826 “Zelnitz”, Steiermark-Zier-K2 auf Luxusbriefstück 5 Kr. ] 32 45,—

F 4827 “Zeltweg”, Steiermark-K1 zentr. klar auf Kabinettstück 5 Kr. # 37 35,—

Österreich

F 4828 1 Kr. ockergelb, Type Ib, doppelseitiger Druck, gute Ränder, ovaler Stpl. “Pressburg”, Pracht. Mi. 180,- # 1XDG 70,—

F 4829 1 Kr. orange, Handpapier, Type III, breitrandiges Kabinettstück mit oben 7,5mm breitem Bogenrand, K1
“Wien”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 1Xb 90,—

F 4830 1 Kr. orange, Handpapier, Type III, Kabinettstück auf Orts-Drucksache 1857 aus Triest, Attest
Ferchenbauer. Mi. 650,-

[ 1Xb 130,—

F 4831 1 Kr. hellorange, Handpapier, Type III, voll- bis breitrandiges Kabinettpaar mit K1 “Riva”, rechte Marke mit
Wasserzeichenteil, Mi. ohne Bewertung, Fotoexp. Babor

# 1Xb(2) 100,—

F 4832 1 Kr. orange, Handpapier, Type III, Kabinettpaar mit zentr. K1 “Wien”, Michel ohne Bewertung, Fotoexp.
Ferchenbauer

# 1Xb(2) 130,—

F 4833 1 Kr. orange, je Handpapier, Type III, zwei breitrandige Kabinettstücke, mit K1 “Ofen” bzw. Ra3 “Pesth”, je
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 360,-

# 1Xb(2) 90,—

F 4834 1 Kr. orangeocker, Handpapier, Type Ib, drei Exemplare auf Kabinettbriefstück mit besserem K1
“Condino”, sign. Kessler und Attest Ferchenbauer. Mi. lose 540,- +

] 1Xb(3) 130,—
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F 4835 1 Kr. ockerorange und 2 Kr. schwarz, Erstdruck, beide Handpapier, Type Ia, 1 Kr. mit Plattenehlern, auf
Kabinettbriefstück mit vollem L2 “Podiebrad”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 1Xb,2Xa 100,—

F 4836 1 Kr. orangeocker, Handpapier, Type Ib, und 2 Kr. grauschwarz, Handpapier, Type Ia, je breitrandig, auf
Kabinettbriefstück mit vollem L2 “Weiskirchen”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 1Xb,2Xc 100,—

F 4837 1 Kr. kadmiumgelb, Handpapier, Type III, breitrandiges Kabinettstück mit K2 “Boeh. Leipa” auf
Drucksache (mit Fehlstelle im Adressfeld), Fotoexp. Ferchenbauer, Attest Matl. Mi. 600,-

[ 1Xd 100,—

F 4838 1 Kr. kadmiumgelb, Handpapier, Type III, sowie 2 Kr. tiefschwarz, Handpapier, Type IIIa, beide breit- bis
überrandig, auf Kabinettbriefstück mit L2 “Eisenberg”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 1Xd,2Xa 100,—

F 4839 1 Kr. gelb, Maschinenpapier, Type III, rechtes Kabinett-Randstück (6,5mm) mit K1 “Wien”, Fotoexp.
Ferchenbauer

# 1Ya 70,—

F 4840 1 Kr. gelb, Type III, gute Ränder, zentr. K1 “Wien”, Kabinett, sign. Ferchenbauer. Mi. 120,- # 1Ya 50,—

F 4841 1 Kr. zitronengelb, Maschinenpapier, Type III, enorm riesenrandiges Kabinettstück, links 6,5mm
Bogenrand (evtl. linke untere Ecke), K1 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer

# 1Ya 90,—

F 4842 1 Kr. chromgelb, Maschinenpapier, Type III, mit 8mm breitem linkem Bogenrand, auf Luxusbriefstück mit
vollem K1 “Wien”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 1Ya 100,—

F 4843 1 Kr. hellzitronengelb, Maschinenpapier, Type III, rechts 7mm Bogenrand, auf Kabinettbriefstück mit K1
“Hold M. Vasarhely”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 1Ya 60,—

F 4844 1 Kr. zitronengelb, Maschinenpapier, Type III, zwei breitrandige Luxus-/Kabinett-Bogenrandstücke links
(6mm) und rechts (5mm), je mit K1 von Wien, beide Fotoexp. Ferchenbauer

# 1Ya(2) 100,—

F 4845 1 Kr. hellgelb, Maschinenpapier, Type III, per zwei auf Luxusbriefstück mit besserem K2 “Kreutz”, Fotoexp.
Ferchenbauer

] 1Ya(2) 130,—

F 4846 1 Kr. gelb, Maschinenpapier, Type III, drei Exemplare auf Kabinettbriefstück mit L2 “Monfalcone”, Attest
Ferchenbauer

] 1Ya(3) 130,—

F 4847 1 Kr. kadmiumgelb im meist sehr breitrandigen Paar, Maschinenpapier, Type III, auf Kabinettbriefstück
mit Ra3 von Wien, Mi. ohne Bewertung, Attest Ferchenbauer

] 1Yd(2) 100,—

F 4848 1 Kr. kadmiumgelb, Maschinenpapier, Type III, drei ausgesucht breitrandige Kabinettbriefstücke, je
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 450,- ++

](3) 1Yd(3) 130,—

F 4849 2 Kr. schwarz, Handpapier, Type Ib, breitrandiges Kabinettstück mit seltenem Ovalstempel “D. Földvar”,
mehrere Plattenfehler, u.a. “Rahmen links oben gebrochen”, Fotoexp. Strakosch

# 2Xa 70,—

F 4850 2 Kr. schwarz, Handpapier, Type IIIa, linkes Kabinett-Randstück mit K1 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer # 2Xa 45,—

F 4851 2 Kr. schwarz, Type Ia, gute bis breite Ränder, Schreibschrift-L2 “Prag”, Kabinett # 2Xa 70,—

F 4852 2 Kr. tiefschwarz, Handpapier, Type IIIa, perfektes Exemplar einzeln auf gefaltetem Ortsbrief aus Prag
1858 (sog. “Forwarded-Brief”, geschrieben in Brünn), Attest Ferchenbauer. Mi. 300,-

[ 2Xa 90,—

F 4853 2 Kr. tiefschwarz, Handpapier, Type Ia, sowohl unterlegte Mitte als auch langer Druckbalken unten, auf
Kabinettbriefstück mit vollem stummem Stempel von Wien (Müller 3214f, 300 P.), Fotoexp.
Ferchenbauer

] 2Xa 100,—

F 4854 2 Kr. schwarz, Handpapier, Type Ib, zwei breitrandige Kabinettstücke je mit Besonderheit “unterlegte
Mitte”, einmal zusätzlich rs. Maschinenabklatsch, je Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 600,-

# 2Xa(2) 100,—

F 4855 2 Kr. schwarz, Handpapier, Type IIIa, Kabinettpaar mit zwei L2 von “Borgo”, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi.
350,-

# 2Xa(2) 80,—

F 4856 2 Kr. tiefschwarz, Handpapier, Type Ib, zwei Kabinettstücke mit Besonderheiten, einmal “unterlegte
Mitte”, einmal rs. Teil eines Maschinen-Abklatsches, Fotoexp. Steiner bzw. Ferchenbauer

# 2Xa(2) 90,—

F 4857 2 Kr. schwarz, Handpapier, Type Ia, zwei ausgesuchte Kabinettbriefstücke mit K1 “Riva” bzw. Ra4 “Prag”,
je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 2Xa(2) 70,—

F 4858 2 Kr. tiefschwarz, Handpapier, Type IIIa, zwei Kabinettbriefstücke je mit K1 von Wien, beide Fotoexp.
Ferchenbauer

](2) 2Xa(2) 60,—

F 4859 2 Kr. tiefschwarz, Handpapier, Type Ib bzw. IIIa, zwei Kabinettstücke, ersteres mit deutlichem Randdruck
rechts auf Briefstück mit K1 “Wien”, Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Steiner

]/# 2Xa(2) 70,—

F 4860 2 Kr. grauschwarz, Handpapier, Type Ia, zwei Kabinettstücke, einmal guter stummer Vierringstempel von
Wien (Randdruck), sowie Erstdruck, Mi. 280,- +, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 2Xc(2) 90,—

F 4861 2 Kr. grauschwarz, Handpapier, Type Ia, zwei Kabinettstücke, einmal Randdruck, einmal Plattenfehler
“gebrochener Rahmen links oben”, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 2Xc(2) 60,—

F 4862 2 Kr. grauschwarz, Handpapier, Type Ib, per zwei, auf Kabinettbriefstück mit L2 “Gratz”, Fotoexp. Goller.
Mi. 280,-

] 2Xc(2) 70,—

F 4863 2 Kr. schwarz, Maschinenpapier, einzeln auf Pracht-Ortsbrief aus Wien 1856. Mi. 300,- [ 2Y 80,—

F 4864 2 Kr. schwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, meist breitrandiges Kabinettstück mit hierauf guter
Abstempelung durch roten Reco-K1 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 580,-

# 2Ya 100,—

F 4865 2 Kr. schwarz, Type IIIb, dickes Papier, zentr. K1 “Wien”, Kabinett # 2Ya 90,—

F 4866 2 Kr. schwarz, Type IIIb, gute Ränder, Stempel der Wiener Stempelgruppe, sign. Ferchenbauer # 2Ya 50,—

F 4867 2 Kr. schwarz, Type IIIb, gute bis breite Ränder, schöner Wiener Stempel, Kabinett # 2Ya 50,—
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F 4868 2 Kr. schwarz, Type IIIb, mit K1 “Wien” aus der Wiener Stempelgruppe, breitrandiges Prachtstück # 2Ya 90,—

F 4869 2 Kr. schwarz, Type IIIb, zentr. roter, ovaler Wiener Stempel, Kabinett # 2Ya 100,—

F 4870 2 Kr. tiefschwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, breitrandiges Kabinettstück mit rotem K1 von Wien klar,
Kartonpapier 0,12mm, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 580,- +

# 2Ya 100,—

F 4871 2 Kr. tiefschwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, auf Kabinettbriefstück mit hierauf besserem rotem Ra3 von
Wien, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 580,- +

] 2Ya 130,—

F 4872 2 Kr. schwarz, Maschinenpapier, Type IIIa, zwei breitrandige Kabinettstücke je mit Wiener Stempeln,
dabei einmal Marke mit Plattenfehlern, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 2Ya(2) 70,—

F 4873 2 Kr. tiefschwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei ausgesucht riesenrandige Kabinett-/Luxusstücke je
mit Wiener Stempeln, Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Steiner

# 2Ya(2) 60,—

F 4874 2 Kr. tiefschwarz, je Maschinenpapier, Type IIIb und beide guter Feinstdruck, zwei ausgesucht breit- bis
riesenrandige Kabinettstücke mit Wiener Stempeln, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 2Ya(2) 90,—

F 4875 2 Kr. schwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei ausgesucht breitrandige Kabinettbriefstücke mit Wiener
Stempeln, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 2Ya(2) 70,—

F 4876 2 Kr. schwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, drei ausgesucht breitrandige Kabinettstücke, u.a. K1
“Nussdorf” und ein rechtes Randstück, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 2Ya(3) 90,—

F 4877 2 Kr. tiefschwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, per drei, einmal unten etwas eng, sonst breitrandig, auf
Kabinettbriefstück mit L2 “Klattau”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 2Ya(3) 90,—

4878 3 Kr. rosa und 6 Kr. blau, je Maschinenpapier, breitrandig auf Prachtbrief aus Steyr 1858 nach Sachsen [ 3-4Y 35,—

F 4879 3 Kr. rosa, linkes Kabinett-Randstück mit blauem K1 “Bleiberg”, ferner vom Oberrand auf Briefstück, linke
untere Bogenecke 6 Kr. braun (kl. Pore), rechte obere Ecke 9 Kr. blau, sowie zwei Randstücke, einmal mit
breitem Rand unten

#/] 3-5 130,—

F 4880 3 Kr. dunkelrosa und blaßrot, je Handpapier, zwei Kabinettbriefe, vom Zeitungscomptoir in Prag, sowie
mit besserem L2 “Eisenberg” (dieser Fotoexp. Babor)

[(2) 3X(2) 45,—

F 4881 3 Kr. rosa, Hand- und Maschinenpapier als sehr ungewöhnliche Mischfrankatur, beide Type IIIa, auf
Kabinettbriefstück mit L2 “Rottenman”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3X/Y 70,—

4882 3 Kr. rosarot, Handpapier, Type I bzw. Ia, zweimal unterlegte Mitte, einmal geripptes Papier, drei
Kabinettstücke, je Fotoexp. (Babor, Steiner, Strakosch), Mi. 320,-

# 3XR 70,—

F 4883 3 Kr. zinnoberrot, Handpapier, Type Ia, Kabinettstück mit klarem Ra3 von Paternion und oben deutlichem
Druckbalken (“Spieß”), Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa 45,—

F 4884 3 Kr. zinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, rs. deutlicher Maschinenabklatsch, Plattenfehler “dünne
Randlinie unten”, Kabinettstück mit L2 von Feldkirch, Fotoexp. Steiner

# 3Xa 35,—

4885 3 Kr. zinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, gute Nuance, auf Kabinettbrief mit L2 “Bregenz” 1851, sign.
Ferchenbauer und Fotoexp. Steiner

[ 3Xa 60,—

4886 3 Kr. zinnoberrot, Handpapier, Type Ia1, gute Nuance und Plattenfehler “Lorbeerblüte rechtes
beschädigt”, Kabinettstück auf Faltbrief 1850 mit L2 “Botzen”, Fotoexp. Strakosch

[ 3Xa 45,—

F 4887 3 Kr. blaßrot, Handpapier, Type IIIa, Kabinettbriefstück mit besserem offenen Rundstempel
“Windisch-Graz” (Slowenien), Fotoexp. Babor

] 3Xa 45,—

F 4888 3 Kr. rot, Handpapier, Type Ia, breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit vollem Lombardei-Venetien-L2
“Venezia”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xa 45,—

F 4889 3 Kr. rot, Handpapier, Type IIIa, breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit seltenem Ovalstempel von
Nikolsburg (Südmähren), Fotoexp. Babor

] 3Xa 45,—

F 4890 3 Kr. rot, Handpapier, Type Ia, auf Kabinettbriefstück mit besserem Postmeister-Zier-K2 “Nachod”
(Böhmen), Fotoexp. Babor

] 3Xa 35,—

F 4891 3 Kr. zinnoberrot, Handpapier, Type Ia, unten 8,5mm breiter Bogenrand, auf Kabinettbriefstück mit
Zier-K2 “Devecser”, sign. Puschmann und Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xa 45,—

F 4892 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, Kabinettpaar mit zwei Reco-HK von Triest, beide leicht
unterlegte Mitte (lose 160,- Mi.), Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa(2) 50,—

F 4893 3 Kr. hellrot, Handpapier, Type IIIa, zwei Kabinett-Bogenecken, links unten und rechts unten (mit kleinem
Andreaskreuz-Ansatz), je Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa(2) 100,—

F 4894 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ia, sowohl Seidenpapier (0,07mm) als auch beide Marken unterlegte Mitte,
senkrechtes Kabinettpaar mit L2 “Marburg”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa(2) 70,—

F 4895 3 Kr. rosarot, Handpapier, Type Ib, Kabinettpaar mit Doppel-Entwertung durch L2 des Fahr. Postamtes Nr.
4 und K2 “Bahnhof Brünn”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa(2) 45,—

F 4896 3 Kr. rot, Handpapier, Type IIIa, zwei Kabinett-Randstücke links (mit Wasserzeichen) und rechts, Fotoexp.
Steiner bzw. Strakosch

# 3Xa(2) 45,—

F 4897 3 Kr. rot, Type IIIa, breitrandiges Paar mit K1 “Linz”, Kabinett # 3Xa(2) 45,—

F 4898 3 Kr. hellrot (Handpapier, Type Ib) und rosarot (Handpapier, Type IIIa), je Kabinettstücke mit zentr. K1
“Fogaras” (Siebenbürgen) auf zwei Faltbriefen (einmal ohne Seitenklappen), eine Fotoexp. Babor

[(2) 3Xa(2) 45,—
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F 4899 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia, zwei Kabinettbriefstücke mit
Lombardei-Venetien-Stempeln, K2 “Verona” (zusätzlich Plattenfehler “beschädigte Wappeneinfassung
rechts unten”) bzw. L2 “Venezia”, Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Steiner

](2) 3Xa(2) 70,—

F 4900 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ia, zwei Kabinettbriefstücke mit Lombardei-Venetien-L2 “Padova” bzw.
“Venezia”, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 3Xa(2) 70,—

F 4901 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia1 bzw. Ia3, drei gestempelte Kabinettstücke, dabei
Plattenfehler, sowie seltener blauer L2 von Feldkirch, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa(3) 70,—

F 4902 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia, drei Kabinettstücke je mit deutlichem rs.
Maschinenabklatsch, einmal unterlegte Mitte, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa(3) 45,—

4903 3 Kr. rot vorderseitig, 6 Kr. dunkelbraun als Reco-Gebühr rs., beide Handpapier, Type Ia, je Prachtstücke
auf Einschreibebrief (etwas überschrieben) aus Brünn, 9.8.1850, Fotoexp. Steiner, sign. Ferchenbauer

[ 3Xa,4Xa 70,—

F 4904 3 Kr. zinnoberrot (Type Ia, leicht unterlegte Mitte) und 6 Kr. rotbraun (Type Ia), beide Handpapier, auf
frischem Luxusbriefstück mit vollem K1 “Laibach”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xa,4Xa 35,—

F 4905 3 Kr. zinnoberrot und 6 Kr. braun, je Handpapier, Type Ia, auf Kabinettbriefstück mit besserem
Lombardei-Venetien-K2 “Verona”, Fotoexp. Goller

] 3Xa,4Xa 60,—

F 4906 3 Kr. rot und 9 Kr. blau, beide Handpapier, Type III, auf Kabinettbriefstück mit kpl. L2 “Pirnitz”, Fotoexp.
Goller

] 3Xa,5Xa 50,—

F 4907 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Typen Ia2/3, zwei Kabinettstücke je mit
Lombardei-Venetien-Stempel (Ra1 “Milano”, K2 “Verona”), einmal deutlicher Plattenfehler “weißer
Fleck im Wappen”, die andere geripptes Papier, diverse Befunde/Atteste, sowie Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xa,R 90,—

F 4908 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, zwei kleine tadellose Briefstücke, beide mit deutlichen
Farbbalken oben, einmal zusätzlich geripptes Papier, Fe. 740,-, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 3Xa,R 100,—

F 4909 3 Kr. rosarot und rosa, beide Handpapier, Type Ia2, ungewöhnliche Auflagen-Mischfrankatur auf
Prachtbriefstück mit K2 “Triest”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xa,c 50,—

F 4910 3 Kr. rosa bzw. rosarot, je Handpapier, Type Ib, per zwei (K2 “Innsbruck”) sowie Paar und Einzelstück (K1
“Görz”), auf zwei Kabinettbriefstücken, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 3Xa,c 50,—

F 4911 3 Kr. zinnoberrot in Auflagen-Mischfrankatur mit zweimal 3 Kr. rosa, alle Handpapier, Typen Ia1 bzw. 3,
als sehr ungewöhnliche Kombination auf Faltbrief aus Triest 1852. Einwandfreie, ursprüngliche
Erhaltung, Attest Goller

[ 3Xa,c(2) 90,—

F 4912 3 Kr. rot, karminrot, Handpapier, Type III, je körniger Druck, einmal in sehr markanter Ausführung, einmal
unten mit deutlichem Farbbalken, Fotoexp. Strakosch bzw. Goller

# 3Xa/b 70,—

F 4913 3 Kr. karminrot bzw. rosakarminrot, Handpapier, Typen III/IIIa, zwei Kabinettbriefstücke mit größeren
Randstücken, einmal mit 14mm Oberrand (!) und K2 “Lugos”, sowie mit 7mm Rand rechts und
Schreibschrift-L2 “Ollmütz”, Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Strakosch

](2) 3Xa/b 70,—

F 4914 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, Kabinettstück auf teilweise geripptem Papier (mit den
hierfür typischen natürlichen Papierrunzeln), L2 “Botzen”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3XaR 60,—

F 4915 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia2, Luxusstück mit 14mm breitem Oberrand, rs.
zarter Maschinenabklatsch, K1 von Laibach, Fe. 900,-, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3XaR 100,—

F 4916 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia3 mit oben deutlicher und markanter,
herstellungsbedingter Papierfalte, mit Plattenfehler und Teil-Wz., Kabinettstück mit K2 “Bahnhof
Brünn”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3XaR 45,—

F 4917 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia, auf Kabinettbriefstück mit vollem L2 “Tarvis”,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 160,- +

] 3XaR 50,—

F 4918 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia, auf Kabinettbriefstück mit vollem L2 “Chlumetz”,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 160,- +

] 3XaR 50,—

F 4919 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia, auf Kabinettbriefstück mit vollem L2
“Vordernberg” und zusätzlich Plattenfehler “weißer Fleck unter Adlerschwanz”, Fotoexp. Strakosch. Mi.
160,- +

] 3XaR 50,—

F 4920 3 Kr. dunkelzinnoberrot, sowohl geripptes Handpapier, Type Ia3, als auch auffälliger Plattenfehler
“weißer Fleck am linken Adlerflügel”, auf Kabinettbriefstück mit besserem Lombardei-Venetien-K2
“Verona”, so ungewöhnlich. Fe. 600,-, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3XaR 90,—

F 4921 3 Kr. dunkelzinnoberrot, sowohl geripptes Handpapier, Type Ia3, als auch rs. Maschinenabklatsch,
Kabinettstück auf Briefstück (dieses etwas hinterklebt) mit Lombardei-Venetien-L2 “Venezia”, Fe. 600,-,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 3XaR 90,—

F 4922 3 Kr. zinnoberrot, deutlich geripptes Handpapier, Type Ia3, auf Luxusbriefstück mit vollem L2 “Kappel”,
Fotoexp. Strakosch, Fe. 240,-

] 3XaR 60,—

F 4923 3 Kr. zinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia3, auf Luxusbriefstück mit vollem L2 “Gratz”, Fotoexp.
Ferchenbauer, Fe. 240,-

] 3XaR 60,—

F 4924 3 Kr. dunkelzinnoberrot, Handpapier, Type Ia3, zwei Kabinettstücke je auf geripptem Papier, in sehr
starker sowie schwächerer körniger Variante, beide Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 320,- +

# 3XaR(2) 90,—
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F 4925 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia3, zwei Kabinettstücke (die Papierrunzeln sind
hierfür üblich und herstellungsbedingt), u.a. mit besserem Lombardei-Venetien-L2 “Schio”, Fe. 475,-, je
Fotoexp. Ferchenbauer

# 3XaR(2) 60,—

F 4926 3 Kr. dunkelrot, Type Ia, geripptes Handpapier (die erste Marke mit für die Papierrippung typischer
schräger Runzel), Kabinett-Dreierstreifen mit vollem L2 “Wien”, erste Marke zudem mit deutlichem
Plattenfehler unter “EU von KREUZER”, lose Einzelmarken 480,- Mi., Attest Ferchenbauer

# 3XaR(3) 100,—

F 4927 3 Kr. dunkelzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia3, drei Exemplare leicht treppenförmig auf
Kabinettbriefstück mit L2 “Prossnitz”, sign. Puschmann und Fotoexp. Ferchenbauer, Mi. 480,- +

] 3XaR(3) 90,—

F 4928 3 Kr. rot (Type Ia3, geripptes Papier) und 6 Kr. rostbraun (Type Ib), beide Handpapier, auf
Kabinettbriefstück mit L3 “Neustadtl bei Friedland” vollständig, Fotoexp. Goller

] 3XaR,4Xc 45,—

4929 3 Kr. karminrosa, Handpapier, Type IIIa, gute Pl. 5 (dreifache Gravur), auf Kabinettbrief mit L2 “Rovereto”,
Fotoexp. Strakosch

[ 3Xb 45,—

F 4930 3 Kr. dunkelkarminrot, Handpapier, Type Ia, breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit blauem K2 “Nixdorf”,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xb 50,—

F 4931 3 Kr. karminrot, Handpapier, Type Ia, Feindruck, Kabinettbriefstück mit Schreibschrift-L1 von Riva, rechts
mit kleinen Andreaskreuzteilen, Befund Ferchenbauer

] 3Xb 35,—

F 4932 3 Kr. karminrot, Handpapier, Type IIIa, zwei Kabinettbriefstücke mit L2 “Zwittau” bzw. “LETa. ARRa PER
MARE”, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 3Xb(2) 45,—

F 4933 3 Kr. rosakarminrot, Handpapier, Type III, zwei Kabinettbriefstücke, mit Schreibschrift-L2 “Hohenberg”
bzw. L2 “Rochlitz”, je Fotoexp. Strakosch

](2) 3Xb(2) 45,—

F 4934 3 Kr. dunkelrosarot, Handpapier, Type Ib, senkrechter Kabinett-Dreierstreifen in besserer Nuance mit L2
“Littau”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xb(3) 60,—

F 4935 3 Kr. karminrot, Handpapier, Type Ia, Kabinett-Dreierstreifen auf gutem dünnem Papier,
Schreibschrift-L2 “Rohitsch”, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xb(3) 70,—

4936 3 Kr. karminrot, Handpapier, Type Ia, drei Kabinettstücke der guten Nuance, einmal geripptes Papier,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 320,-

# 3Xb(3) 50,—

F 4937 3 Kr. rosarot, Handpapier, Type IIIa, breitrandiger Pracht-Dreierstreifen mit K2 “Klentsch”, mittlere Marke
Plattenfehler “weißer Fleck zwischen den Adlerköpfen”, rechte Marke Gummikrakelee etwas geglättet,
Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xb(3) 35,—

F 4938 3 Kr. karminrot, Handpapier, Type IIIa, sowohl im Paar als auch per zwei, je auf Kabinettbriefstücken mit
L2 “Gratz” bzw. “M. Schönberg” (Marken als tête-bêche geklebt), Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Strakosch

](2) 3Xb(4) 45,—

F 4939 3 Kr. rosa, Handpapier, Type IIIa, linkes Kabinett-Randstück mit 10mm Bogenrand (dort Bugspur), L2
“Bregenz”, Fotoexp. Strakosch

# 3Xc 35,—

F 4940 3 Kr. karminrosa, Handpapier, Type Ia, unterlegte Mitte, oben deutlicher Druckbalken, auf kleinem
Kabinettbriefstück mit Ra2 “Wien”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xc 45,—

F 4941 3 Kr. karminrosa, Handpapier, Type Ib, Luxusbriefstück mit vollständigem K2 “Szombathely”, Fotoexp.
Babor

] 3Xc 25,—

F 4942 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ib, oben mit 12mm breitem Bogenrand, auf Kabinettbriefstück mit Ra4
“Prag”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xc 60,—

F 4943 3 Kr. karminrosa, quadrilliertes Handpapier, Type Ib, Kabinettpaar mit vollem L2 “Vordernberg”, Fotoexp.
Ferchenbauer

# 3Xc(2) 45,—

F 4944 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ib, Kabinettpaar mit hierauf besserem blauem K1 “Pernegg”, Michel lose
schon 500,-, Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Xc(2) 70,—

4945 3 Kr. karmin- und blaßkarminrosa, Handpapier, Type IIIa, je Kabinettstücke auf zwei Faltbriefen mit L2
“Capo d. Istria” bzw. K1 “Klagenfurt”, sign. Ferchenbauer bzw. Fotoexp. Steiner

[(2) 3Xc(2) 45,—

F 4946 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ia, per drei auf Kabinettbriefstück mit Ra2 “Wien”, alle drei Werte unterlegte
Mitte deutlich, mittlere Marke mit Wasserzeichenteilen, Fotoexp. Strakosch

] 3Xc(3) 70,—

F 4947 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ib, vier breitrandige Exemplare auf Luxusbriefstück mit vollen L2 “Blansko”,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xc(4) 90,—

F 4948 3 Kr. rosa als Porto vorderseitig (breitrandig, Handpapier, Type IIIa), nebst rs. 6 Kr. violettbraun als
Reco-Gebühr (kl. Druckstelle verwendungsbedingt, Handpapier, Type III), auf Recobrief von Prag nach
Auscha, mit Nachtaxe “4", Attest Steiner

[ 3Xc,4Xa 60,—

F 4949 3 Kr. rosa und 6 Kr. braun, je Handpapier, Type Ia, 3 Kr. mit Plattenfehler, auf Luxusbriefstück mit
besserem Lombardei-Venetien-Ra1 “Milano”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 3Xc,4Xa 70,—

4950 3 Kr. dunkelzinnoberrot (Type Ia3) und 6 Kr. dunkelrotbraun (Type Ia), je Handpapier, Kabinettstücke auf
Faltbrief mit K2 “Triest” 1851 nach Padua, Attest Ferchenbauer. Mi. 360,-

[ 3Xd,4Xa 70,—

F 4951 3 Kr. tiefzinnoberrot, geripptes Handpapier, Type Ia3, zwei Exemplare auf Prachtbriefstück mit K1
“Laibach”, von dieser guten Farbe seltene Kombination. Mi. 240,- + 320,- für geripptes Papier, Fotoexp.
Ferchenbauer

] 3XdR(2) 70,—

F 4952 3 Kr. rosarot (Type IIIb) und 6 Kr. braun (Type III), je Maschinenpapier, Kabinettstücke auf Faltbrief mit
seltenem blauem Schreibschrift-L2 “Litschau”, Fotoexp. Ferchenbauer (Brief rs. gering verkürzt)

[ 3Y,4Y 160,—
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4953 6 Kr. braun, Type III, gute Ränder, übergehend entwertet mit kursivem L2 “Cilli” (Steiermark) auf
vollständigem Faltbrief (1855) nach Guggenbach, Post Peggau

[ 4Xa 45,—

4954 6 Kr. braun, Type Ib, gute Ränder, kopfstehend frankiert und entwertet mit K1 “Klagenfurth” auf
Prachtbrief 1852 nach Udine

[ 4Xa 45,—

F 4955 6 Kr. braun, Type III, zwei Kabinettstücke mit K2 “Lussinpo” auf eingeschriebenem Faltbrief 1856 (rs.
Reco-Frankatur weitgehend entfernt) nach Triest

[ 4Ya(2) 100,—

F 4956 6 Kr. braun, zwei Kabinettbriefstücke mit Reco-Stempeln, L1 “RECOM.” bzw. Ovalstempel “Gratz
Recommandirt”

](2) 5X(2) 35,—

F 4957 9 Kr. blau, Handpapier, Type IIIb, fünf schön zentrisch gestempelte Luxusbriefstücke, teils riesen- bis
überrandig, vier Fotoexp. Babor

](5) 5Xc(5) 45,—

4958 9 Kr. blau, Type IIIb,Plattenfehler “weiße Stelle über E”, gute Ränder, übergehend und zentrisch gest. mit
K1 “Triest” auf Kabinett-Faltbrief 1857 nach Ferrara in den österr.-ital. Postverein

[ 5Ya 60,—

F 4959 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, auf Kabinettbriefstück mit vollem besserem L2 “Col. Lloyd da
Trieste”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 5Ya 45,—

F 4960 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei Kabinettstücke je mit blauen Stempeln, u.a. K1
“Mühlenbach”, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 5Ya(2) 50,—

F 4961 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei rechte Kabinett-Randstücke mit 6 bzw. 10,5mm Bogenrand,
je Fotoexp. Babor

# 5Ya(2) 50,—

F 4962 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei breitrandige Kabinettstücke mit je rs. Maschinenabklatsch,
einmal mit Plattenfehler, je Fotoexp. Ferchenbauer

# 5Ya(2) 45,—

F 4963 9 Kr. hellblau, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei Kabinett-Randstücke, je Fotoexp. Strakosch # 5Ya(2) 35,—

F 4964 9 Kr. hellblau, je Maschinenpapier, Type IIIb, zwei Kabinett-Randstücke, einmal mit gedrucktem
Nadelpunkt, auf zwei Briefen aus Wien bzw. Caschau (L2), Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Babor

[(2) 5Ya(2) 60,—

F 4965 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, zwei Kabinettbriefstücke, einmal deutlicher Druckbalken unten,
einmal Andreaskreuz-Ansatz rechtes, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 5Ya(2) 60,—

4966 9 Kr. blau je als Porto vs., rs. je 6 Kr. braun als Recogebühr, alle Maschinenpapier, Type IIIb, und tadellos,
auf zwei Recobriefen aus Broos bzw. Temesvar (K1), je Fotoexp. Strakosch

[(2) 5Ya(2)4Y
a(2)

70,—

F 4967 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, breitrandiger Kabinett-Dreierstreifen mit L2 “Olmütz”, rechte
Marke mit interessantem Druckbalken oben, Fotoexp. Ferchenbauer (Fe. ca. 500,-)

# 5Ya(3) 70,—

F 4968 9 Kr. lebhaftblau per drei (zwei untersch. Nuancen), je Maschinenpapier, Type IIIb, auf Kabinettbriefstück
mit K1 “Prag”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 5Ya(3) 45,—

F 4969 9 Kr. lebhaftblau per drei, Maschinenpapier, Type IIIb, auf Prachtbriefstück (ehemals zwischen 2. und 3.
Marke getrennt) mit K2 “Klentsch”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 5Ya(3) 35,—

F 4970 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, je mit breitem Bogenrand, rechts, links und unten, auf drei
Kabinettbriefstücken, Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Babor und Goller

](3) 5Ya(3) 45,—

4971 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, drei perfekte, breitrandige Exemplare auf Faltbrief der 3.
Gewichtsstufe von Wien nach Prag, Attest Ferchenbauer

[ 5Ya(4) 45,—

4972 9 Kr. blau bzw. dunkelblau, Maschinenpapier, Type IIIb, je zwei perfekte Exemplare als Doppelfrankaturen
auf zwei Briefen aus Wien bzw. Triest, Fotoexp. Steiner bzw. Babor

[(2) 5Ya(4) 45,—

F 4973 9 Kr. blau und graublau, sowie blau und hellblau, je Maschinenpapier, Type IIIb, als ungewöhnliche
Auflagen-Kombination auf zwei Prachtbriefstücken, Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Strakosch

](2) 5Ya(4) 45,—

F 4974 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, je per zwei auf zwei Kabinettbriefstücken mit rotem Wiener
Reco-K1 (einmal nur ein zentr. Abschlag), je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 5Ya(4) 60,—

F 4975 9 Kr. blau, lebhaft- bzw. dunkelblau, je Maschinenpapier, Type IIIb, ungewöhnliche
Auflagen-Kombination von zwei versch. Nuancen auf zwei Kabinettbriefstücken, mit L2 “Brood” bzw.
Ra3 “Triest Recommandirt”, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 5Ya(4) 45,—

F 4976 9 Kr. lebhaftblau per fünf, Maschinenpapier, Type IIIb, Feinstdruck, als Streifen geklebt, auf großem
Briefstück (von Auslandsbrief) mit K1 “Trieste”, eine Marke oben tangiert, sonst gut, Fotoexp.
Ferchenbauer, Attest Babor

] 5Ya(5) 90,—

F 4977 9 Kr. lebhaftblau per fünf, Maschinenpapier, Type IIIb, auf Prachtbriefstück mit Stempel von Oedenburg,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 5Ya(5) 70,—

F 4978 9 Kr. blau/dunkelblau, Maschinenpapier, Type IIIb, sechs sehr schön zentrisch gestempelte
Luxusbriefstücke, Fotoexp. Babor bzw. Steiner

](6) 5Ya(6) 45,—

F 4979 9 Kr. blau, Maschinenpapier, Type IIIb, per drei (K1 “Chrudim”) und per vier (K1 “Bistritz in Siebenb.”), je
etwas treppenförmig geklebt auf zwei Prachtbriefstücken, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 5Ya(7) 90,—

F 4980 Zeitungsmarke 0,6 Kr. blau, Type Ib, zwei Kabinettbriefstücke, je riesenrandig mit Nebenmarken, einmal
mit Lombardei-Venetien-L2 “Udine”, beide Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 400,- ++

](2) 6I(2) 90,—

F 4981 Zeitungsmarke 0,6 Kr. hellgrünlichblau, schwach geripptes Papier, Type I, auf Kabinettbriefstück mit L2
“Ruma”, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 280,-

] 6Iy 60,—

F 4982 Zeitungsmarke 0,6 Kr. dunkelblau, Type IIIb, auf Kabinettbriefstück mit Lombardei-Venetien-K1
“Milano”, Marke mit interessanter Druckauslassung beim Auge, Fotoexp. Steiner. Mi. 200,- +

] 6II 50,—
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F 4983 Zeitungsmarke 0,6 Kr. dunkelblau, Type IIIb, zwei ausgesucht breitrandige Luxusstücke, je mit
Lombardei-Venetien-Stempeln von Crema bzw. Udine, beide Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 400,- +

# 6II(2) 90,—

F 4984 Zeitungsmarke 0,6 Kr. hellblau, Type IIIb, zwei teils sehr breitrandige Kabinettstücke mit
Lombardei-Venetien-Stempeln, von San Daniele bzw. Brescia, je Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 400,-

# 6II(2) 70,—

F 4985 2 Kr. hellorange mit K1 “Wien”, Kabinett, Mi. 300,- # 10IIc 70,—

F 4986 2 Kr. dunkelgelb, Type I, Kabinettstück auf blauer Drucksache mit K1 “Triest” 1858, Fotoattest
Ferchenbauer. Mi. 1000,-

[ 10Ib 220,—

F 4987 2 Kr. gelb und 3 Kr. gelbgrün (mit interessantem Zahnspitzenansatz links), beide Type II, zusammen auf
Kabinettbriefstück mit K1 “Platz”, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 240,-

] 10IIa,12a 50,—

F 4988 2 Kr. dunkelgelb und 3 Kr. hellgrün, beide Type II, auf Kabinettbriefstück mit L2 von Calliano, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 280,- +

] 10IIb,12a 50,—

F 4989 2 Kr. hellorange, Type II, perfektes Exemplar auf Orts-Drucksache aus Wien, Attest Ferchenbauer. Mi.
700,-

[ 10IIc 130,—

F 4990 3 Kr. schwarz, Type I, zwei Pracht-/Kabinettstücke mit versch. Abstempelungen, roter Wiener Reco-Ra3,
sowie schwarzer L2 (sign. Bühler), Mi. 650,-

# 11I(2) 100,—

F 4991 3 Kr. schwarz, Type II, Kabinettbriefstück mit rotem Wiener Stempel, sowie 3 Kr. gelbgrün auf tadellosem
Briefstück. Mi. 480,-

](2) 11II,12a 90,—

F 4992 3 Kr. schwarz, Typen Ia und Ib (Bfst.), je Kabinettstücke mit rotem Wiener Reco-Ra3, je Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 720,- + Stempel

#/] 11Ia/b 160,—

F 4993 3 Kr. tiefschwarz, Type II, Kabinettstück mit rotem Reco-Stempel von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi.
300,-

# 11IIa 50,—

F 4994 3 Kr. schwarz, Type II, einzeln auf Kabinett-Ortscouvert aus Wien mit rotem Rhombus-Stempel, Attest
Ferchenbauer und Steiner

[ 11IIa 250,—

F 4995 3 Kr. schwarz, Type II, Kabinettstück auf Briefstück (dieses schräge Ecke) mit K1 “Neue Allee Prag”,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 250,- +

] 11IIa 50,—

F 4996 3 Kr. schwarz, Type II, auf besonders schönem Luxusbriefstück mit zentrischem K1 “Karlsplatz Prag”,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 250,-

] 11IIa 70,—

F 4997 3 Kr. schwarz, Type II, zwei Kabinettstücke, mit Wiener Fahnenstempel, sowie rotem Wiener Ovalstempel,
je Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 550,-

# 11IIa(2) 90,—

F 4998 5 Kr. rot, Type I, je in Mischfrankatur mit 10 Kr. braun, Type II, alle versch. Nuancen, auf zwei
Kabinettbriefstücken, mit K1 “Wien” bzw. “Bahnhof Brünn”, beide sign. Ferchenbauer

](2) 13I,14II 50,—

F 4999 10 Kr. braun, seltene Halbierung auf etwas unregelmäßig geschnittenem Briefstück mit K2 vom 31.12.,
kleine Knitter bzw. nur im Briefstück neben der Marke Faltspuren, Mi. 3000,-

] 14H 450,—

F 5000 10 Kr. braun, Type II, auf vier ausgesuchten Briefstücken in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe, dreimal
5 Kr. rot, einmal nebst 15 Kr. blau, drei Fotoexp.

](4) 14II(4),
20,22

90,—

F 5001 10 Kr. braun, Type II, in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 15 Kr. blau auf Prachtbriefstück (min.
Eckzahntönung) mit K1 “Triest”, Fotoexp. Strakosch

] 14IIa,22b 45,—

5002 15 Kr. hellblau auf Kabinettbrief (1859) mit K1 “Wien” nach Schildberg [ 15Ia 25,—

F 5003 Zeitungsmarke 1,05 Kr. blau, breitrandiges Paar auf Prachtbriefstück mit klarem Lombardei-Venetien-K1
“Vicenza”, rs. noch in der unteren Hälfte mit Originalgummi, nur im Rand links unten etwas hell. Seltene
Einheit. Mi. 3000,- + Aufschlag für Lombardei-Levante-Stempel, Attest Ferchenbauer

] 16a(2) 500,—

F 5004 Zeitungsmarke 1,05 Kr. dunkelblau, allseits sehr breitrandiges Kabinettstück mit K1 “Zeitungs-Exped.
Wien”, Attest Ferchenbauer. Mi. 800,-

# 16b 180,—

F 5005 Zeitungsmarke 1,05 Kr. dunkelblau auf Kabinettbriefstück mit Lombardei-Venetien-L2 “Udine”, sign.
Bolaffi und Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 800,- + Lombardei-Venetien-Stempel

] 16b 180,—

F 5006 Zeitungsmarke 1,05 Kr. grauviolett, breitrandiges Kabinettstück mit L2 von Jaegerndorf, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 400,-

# 17b 70,—

F 5007 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, breitrandiges Luxusstück mit klarem Ovalstempel der Zeitungsexpedition
Krakau, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 400,-

# 17b 90,—

F 5008 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, breitrandiges Kabinettstück mit Lombardei-Venetien-K3 “Schio”, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 500,-

# 17b 90,—

F 5009 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, hervorragend breitrandiges Kabinettstück, evtl. vom Oberrand, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 400,-

# 17b 90,—

F 5010 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, Kabinettstück mit Lombardei-Venetien-K1 “Udine”, Fotoexp. Ferchenbauer.
Mi. 500,-

# 17b 90,—

F 5011 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, Prachtstück mit ungewöhnlicher Doppelentwertung durch Dalmatien-K1
“Lesina” und -L2 von Citta Vecchia, Fotoexp. Ferchenbauer, Babor. Mi. 500,- +

# 17b 90,—

F 5012 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, teils riesenrandiges Kabinettstück mit K2 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer.
Mi. 400,-

# 17b 70,—
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F 5013 Zeitungsmarke 1,05 Kr. lila, breitrandiges Prachtstück (min. Eckbug) einzeln auf vollständiger
Drucksachen-Schleife, Mi. 800,-

[ 17b 130,—

F 5014 2 Kr. gelb per zwei auf Kabinettbriefstück mit K1 “Kaposvar”, Fotoexp. Ferchenbauer ] 18a(2) 35,—

F 5015 2 Kr. gelb und 3 Kr. hellgrün, je zwei Kabinettstücke auf Briefstück (dieses war mittig getrennt und wieder
zusammengefügt) mit K1 “Neugedein”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 18a(2),
19a(2)

60,—

F 5016 3 Kr. grün, zwei Kabinettbriefstücke je mit klaren roten Wiener Reco-K1, je Befunde Ferchenbauer. Mi.
260,- +

](2) 19a(2) 60,—

F 5017 3 Kr. hellgrün per zwei, sowie 5 Kr. rot, in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 15 Kr. hellbraun, auf
Luxusbriefstück mit klarem K2 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer

] 19a(2),
20,28a

90,—

F 5018 3 Kr. hellgrün per zwei in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 5 Kr. dunkelrosa im Paar auf
Kabinettbriefstück mit K1 “Trient”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 19a(2),
26b(2)

50,—

F 5019 3 Kr. hellgrün per zwei in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau auf Kabinettbriefstück mit K1
von Triest, Fotoexp. Steiner

] 19a(2),
27a

45,—

F 5020 3 Kr. hellgrün per zwei in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau auf Kabinettbriefstück mit Ra3
von Triest, Fotoexp. Ferchenbauer

] 19a(2),
27b

45,—

F 5021 3 Kr. hellgrün per zwei in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 15 Kr. ockerbraun auf Kabinettbriefstück
mit Ovalstempel von Triest, Fotoexp. Ferchenbauer

] 19a(2),
28

45,—

F 5022 3 Kr. hellgrün je im Paar (ein Wert min. unregelmäßige Zähnung), nebst 10 Kr. braun, auf zwei
Briefstücken mit K1 von Trient bzw. Roveredo, jeweils Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 19a(4),
21c(2)

45,—

F 5023 3 Kr. hellgrün in guter Mischfrankatur mit übernächste Ausgabe 15 Kr. hellbraun auf Briefstück mit
Ovalstempel von Triest, Bfst. etwas fleckig und rechts hinterklebt, sign. Matl und Fotoexp. Ferchenbauer

] 19a,34a 60,—

F 5024 5 Kr., drei Kabinettbriefstücke je mit Auflagen-Mischfrankaturen zweier untersch. Nuancen
(rosarot/hellrot, hellrot/dunkelrot, hellrot/rosa), zwei Fotoexp. Ferchenbauer, ein Befund Steiner

](3) 20(6) 50,—

5025 5 Kr. rosa und 10 Kr. braun, bzw. zweimal 15 Kr. ockerbraun, auf zwei Kabinettbriefstücken je mit rotem
Wiener Reco-Ovalstempel

](2) 20,21,
28(2)

35,—

F 5026 5 Kr. rot in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 15 Kr. hellbraun auf Briefstück (Fleckchen gemildert) mit
ovalem Reco-Stempel von Triest, Fotoexp. Ferchenbauer

] 20a,28a 35,—

F 5027 5 Kr. rosa/rot je nebst 10 Kr. braun/hellbraun auf acht ausgesuchten Kabinett-/Luxusbriefstücken, u.a. K1
“Raitz”, “Baziasch”, “Görkau”, L2 “Solechow”, drei Fotoexp. Ferchenbauer, einmal Strakosch

](8) 20a/b,
21a/b

100,—

5028 10 Kr. hellbraun und 15 Kr. blau auf gefaltetem Prachtbrief von Triest 1862 nach Asti/Piemont, Fotoexp.
Steiner

[ 21,22 45,—

5029 10 Kr. braun je als Reco-Gebühr rs., vs. je 10 Kr. blau als Porto, auf zwei Reco-Couverts mit rotem Wiener
Reco-Stempel entwertet (K1 bzw. Ovalstempel), je Fotoexp. Ferchenbauer

[(2) 21,22(2) 45,—

5030 10 Kr. braun auf typisch gefalteter Retour-Recepisse mit Doppelentwertung durch L2 “Freudenthal” und
rotem Wiener Reco-Stempel, Attest Strakosch

[ 21a 50,—

F 5031 10 Kr. braun in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 5 Kr. rot auf Kabinettbriefstück mit K1 von Wien,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 21a,26 45,—

F 5032 10 Kr. braun in ungewöhnlicher farbgleicher Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 15 Kr. hellbraun auf
Kabinettbriefstück mit K1 “Wien”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 21a,28 60,—

F 5033 10 Kr. hellblau in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. dunkelblau auf
Prachtbriefstück mit K1 “Hohenems”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 22a,27 100,—

F 5034 Zeitungsmarke 1,05 Kr. hellgrau, breitrandiges Kabinettstück mit K1 von Sebenico, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 200,-

# 23a 45,—

F 5035 Zeitungsmarke 1,05 Kr. hellgrau, meist sehr breitrandiges Kabinettstück mit Schreibschrift-L2 von
Rawaruska, Fotoexp. Ferchenbauer, Babor. Mi. 200,-

# 23a 45,—

F 5036 Zeitungsmarke 1,05 Kr. grau, sehr breitrandiges Kabinettstück mit K2 “Felsö Banya”, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 450,-

# 23b 90,—

F 5037 Zeitungsmarke 1,05 Kr. grau auf kompletter Vordruck-Drucksachen-Schleife mit K1 “Neu-Sandec”, aus
der bekannten “Grabowski”-Korrespondenz, Attest Ferchenbauer. Mi. 1000,-, Kabinett

[ 23b 180,—

F 5038 Zeitungsmarke 1,05 Kr. dunkelgrau, Kabinettstück auf größerem Teil einer Drucksachen-Adresse mit L1,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. lose 450,- +

] 23b 90,—

F 5039 Zeitungsmarke 1,05 Kr. grau auf kompletter Kabinett-Drucksachen-Schleife mit K1 von Wien, sign. Seitz
und Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 1000,-

] 23b 180,—

F 5040 Zeitungsmarke 1,05 Kr. grau, Kabinett-Dreierstreifen mit L2, von dieser Nuance eine seltene Einheit (Mi.
drei lose Einzelmarken 1350,-!), Attest Ferchenbauer

# 23b(3) 250,—

F 5041 Zeitungsmarke 1,05 Kr. grauviolett, teils überrandig, auf Kabinettbriefstück mit K2 “Boeh. Brod”,
Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 350,-

] 23c 70,—

F 5042 Zeitungsmarke 1,05 Kr. violett auf Kabinettbriefstück mit K1 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 350,-
(Fe. 600,-)

] 23c 70,—

F 5043 2 Kr. hell- und dottergelb, zwei klar gest. Kabinettbriefstücke, je Fotoexp. Ferchenbauer. Mi. 260,- + ](2) 24a/b 50,—
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F 5044 2 Kr. dottergelb per zwei, nebst 10 Kr. blau, auf Kabinettbriefstück mit Ovalstempel von Triest, Fotoexp.
Ferchenbauer. Mi. 345,- +

] 24b(2),
27b

90,—

F 5045 3 Kr. hellgrün per zwei und 10 Kr. blau auf Kabinettbriefstück mit Ovalstempel von Triest, Fotoexp.
Ferchenbauer

] 25a(2),
27b

45,—

F 5046 3 Kr. hellgrün im senkrechten Paar in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau auf Kabinettbrief
von Trient 1864 nach Mailand, Attest Eichele

[ 25a(2),33 100,—

F 5047 3 Kr. hellgrün im Kabinettpaar in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau (winzig verkürzte
Zahnspitze) auf Briefstück mit K1 “Triest”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 25a(2),33 45,—

F 5048 3 Kr. hellgrün per zwei in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau auf Kabinettbriefstück mit Ra3
“Triest”, teils Besonderheit fZl, Fotoexp. Ferchenbauer

] 25a(2),33 45,—

F 5049 3 Kr. hellgrün per zwei, in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau, auf Kabinettbriefstück mit
Ovalstempel von Triest, Fotoexp. Ferchenbauer

] 25a(2),33 45,—

F 5050 3 Kr. hellgrün per zwei in untersch. Markenformaten, nebst 15 Kr. ockerbraun, auf Prachtbriefstück mit
Ovalstempel von Triest, Fotoexp. Ferchenbauer

] 25a(2),34 60,—

F 5051 3 Kr. hellgrün je per zwei in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 15 Kr. ockerbraun auf zwei
Kabinettbriefstücken, mit Ovalstempel von Triest, sowie gleiche Kombination auf Briefstück aus Wien,
Fotoexp. Ferchenbauer bzw. Strakosch

](2) 25a(4),
34(2)

70,—

F 5052 3 Kr. dunkelgrün per zwei (alleine 260,- Mi.) in Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 10 Kr. blau auf
Kabinettbriefstück mit K1 “Triest”, Fotoexp. Ferchenbauer

] 25b(2),33 50,—

F 5053 Zeitungsmarke 1,05 Kr. graubraun bis bräunlichlila, Farbstudie von 35 Exemplaren, dabei ein Paar,
bessere Stempel, eine Adresse, Randstücke etc. Reiner Michel, ohne die Besonderheiten, schon über
1000,-, fast alle sign. oder Fotoexp. Ferchenbauer

]/#/
[

29(35) 180,—

F 5054 2 Kr. gelb per drei, nebst 15 Kr. ockerbraun, auf Prachtbriefstückmit K2 von Wien, Fotoexp. Ferchenbauer ] 30a(3),34 35,—

F 5055 2 Kr. dunkelgelb per drei, nebst 10 Kr. blau, auf Kabinettbriefstück mit Ovalstempel “Triest”, Fotoexp.
Ferchenbauer

] 30b(3),33 35,—

F 5056 2 Kr. dunkelgelb, 3 Kr. hellgrün und 10 Kr. blau auf Kabinettbriefstück mit K1 “am Westbahnhofe”,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 30b,31a,
33b

35,—

F 5057 3 Kr. hellgrün per zwei, nebst 5 Kr. rot und 15 Kr. hellbraun, auf Kabinettbriefstück mit K2 von Wien,
Fotoexp. Ferchenbauer

] 31a(2),
32,34

45,—

F 5058 3 Kr. hellgrün per zwei, nebst 10 Kr. blau, auf Kabinettbrief von Triest nach Florenz, Attest Ferchenbauer [ 31a(2),33 50,—

F 5059 3 Kr. hellgrün per zwei, nebst 10 Kr. blau, Kabinettstücke auf gefaltetem Brief von Triest 1867 nach
Genua, Fotoexp. Ferchenbauer

[ 31a(2),33 50,—

F 5060 3 Kr. hellgrün per zwei, nebst 10 Kr. blau, auf Kabinettbriefstück mit K1 “Pola”, Fotoexp. Strakosch ] 31a(2),33 35,—

F 5061 3 Kr. hellgrün per zwei, nebst 15 Kr. ockerbraun, auf Kabinettbrief von Triest nach Malfetta, Fotoexp.
Ferchenbauer

[ 31a(2),34 60,—

5062 3 Kr. hellgrün je als Einzelfrankatur auf vier Ortsbriefen aus Wien (3) bzw. Prag, eine Fotoexp. Strakosch.
Mi. 240,-

[(4) 31a(4) 50,—

F 5063 3 Kr. hellgrün je per zwei, nebst 15 Kr. hellbraun, auf zwei Kabinettbriefstücken, mit K1 “Leoben” bzw.
blauem K2 “Wien Seilerstätte”, je Fotoexp. Ferchenbauer

](2) 31a(4),
34(2)

45,—

F 5064 10 Kr. blau und 15 Kr. ockerbraun auf Kabinett-Faltbrief (1866) mit K1 “Pesth” nach Genf. Aus Ungarn
nicht häufiger Brief in die Schweiz

[ 33a,34a 90,—

5065 10 Kr. blau auf Kabinett-Faltbrief (1868) mit blauem K1 “Wien Filiale” nach Neuchatel/Schweiz [ 38Ia 50,—

5066 10 Kr. Regierungsjubiläum sowie Drucksachen-Eilmarken je mit 4 1/2 Leerfeldern ungebraucht, Mi. 410,- * 156,
217-18LF

60,—

5067 10 Kr. Franz-Joseph, vollständiger Werbe-Vignetten-Bogen zu 20 Marken der Fa. Brehovsky in Optik der
Nr. 177, zeitgenössisch hergestellt, Fotoexp. Soecknick

(*) (177) 100,—

F 5068 10 Kr., die der Freimarke nachempfundene Werbevignette der Fa. Brehovsky im Buchdruck,
Linienzähnung L11 1/2 und mit rs. Werbezudruck, im seltenen kompletten Bogen zu 20 Ex., eine sehr
beliebte Vignettenmarke! Fotoexp. Soecknick

(*) 177Vign. 220,—

5069 Komponisten und Dichter postfrisch, Mi. 330,- ** 418-24,
524-29

60,—

F 5070 15 Gr. Freimarke, ungezähnt im sehr seltenen postfrischen Zwischenstegpaar (übliche Vorfaltung im
Steg), Attest Soecknick “einwandfrei”. Mi. 1000,- ++

** 456ZwU 400,—

5071 Rotary-Kongreß ungebraucht, Mi. 250,- * 518-23 60,—

5072 Vier bessere gestempelte Ausgaben: Dichter, FIS (Nr. 551-54, mit Tagesstempel!), 591-96 und Heerführer
(Nr. 617-22), Mi. 1022,-, Gef.-Stempel entsprechend gerechnet

# ex524-
622

160,—

5073 FIS auf offizieller Festpostkarte mit entstpr. SST, Mi. lose 350,- [ 551-54 60,—

F 5074 FIS komplett nebst 10 Gr. Flugpost auf Erstflugbrief “1. Österr. Segel-Flugpost Wien-Semmering”,
18.1.1933, selten!

[ 551-54,
472

130,—

F 5075 50 + 50 Gr. WIPA auf normalem und auf Faserpapier (Marke aus Block) je postfrisch, eine Fotoexp.
Soecknick. Mi. 1120,-

** 555A,C 280,—
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F 5076 WIPA-Marke auf Faserpapier postfrisch. Mi. 750,- ** 556A 180,—

5077 2 Sch., Freimarken-Höchstwert postfrisch, Mi. 150,- ** 584 35,—

5078 2 Sch., Freimarken-Höchstwert im postfrischen Paar, Mi. 300,- ** 584(2) 50,—

5079 Wohlfahrt 1934 und 1935 je auf Schmuck-FDC. Mi. 420,- [(2) 591-96,
617-22

70,—

5080 5 u. 40 Gr. sowie linke obere Bogenecke 1 Sch. Flugpost auf Lupo-Brief “1. Schleuderflug Wien-Budapest”
1936, sowie Nr. 613-16 auf Lupo-R-Brief

[(2) 598,604,
608

45,—

5081 Heerführer postfrisch, Mi. 180,- ** 617-22 35,—

F 5082 FIS komplett mit Tagesstempel auf gelaufenem Lupo-R-Brief nach Deutschland, Mi. lose gest. 350,- [ 623-26 80,—

5083 8 Pfg. Hitler mit zusätzlicher Schwärzung, einmal vom Oberrand, auf zwei Ortsbriefen aus Wien [(2) 662(2) 40,—

F 5084 5 RM mit “fettem” Grazer Aufdruck tadellos postfrisch, Attest Soecknick. Mi. 800,- ** 696I 180,—

5085 Renner-Kleinbögen geschnitten postfrisch. Mi. 2400,- ** 772-
5BKB

700,—

5086 Renner geschnitten einheitlich postfrisch aus der linken unteren Bogenecke, Mi. 280,- + ** 772-75B 70,—

F 5087 18 Gr. Grillparzer, Rastertiefdruck, in der guten ungezähnten Variante postfrisch, Fotoexp. Soecknick. Mi.
190,- +

** A802U 80,—

F 5088 3 + 2 Gr. Wiener Frühjahrsmesse, seltener Farbprobedruck in grün tadellos postfrisch, Attest Soecknick.
Mi. 1000,-

** 803P 400,—

F 5089 10 + 5 Gr. Wiener Frühjahrsmesse, seltener Farbprobedruck in braun tadellos postfrisch, Attest
Sockenick. Mi. 1000,- +

** 805P 400,—

5090 Trachten mit Ergänzungswerten postfrisch, Mi. 350,- ** 893-926,
978-80

60,—

5091 Trachten mit Ergänzungswerten postfrisch, Mi. 320,- ** ex893-
980

60,—

5092 Trachten mit Ergänzungswerten postfrisch, Mi. 320,- ** ex893-
980

60,—

5093 Kärnten auf FDC, Mi. 200,- [ 952-54 45,—

5094 Vögel I bis III postfrisch, Mi. 332,- ** ex955-
987

60,—

F 5095 3 Sch. Europa-CEPT in der guten geschnittenen Variante tadellos postfrisch, Attest Soecknick. Mi. 850,- ** 1173U 200,—

5096 Lokalausgabe Tirol 1921, Volksabstimmung mit Aufdruck, Type II, komplett postfrisch, Mi. 350,- ** 60,—

5097 Österreichische Post auf Kreta, Aufdrucke sowie Regierungsjubiläum (25 C. beide Papiere) je gest. Mi.
270,-

# Kr.12-13,
u.a

50,—

5098 Österr.-Ungar. Feldpost, allgemeine Ausgabe 1915 postfrisch, sowie Ausgabe für Serbien gest. Mi. 340,- **/
#

Fp.22-48 60,—

F 5099 1945,   Lokalausgabe   Losenstein,   12   Pfg.   Hitler   mit   seltenem   kopfstehendem   Aufdruck   auf
gefälligkeitsgestempeltem Sammlercouvert, seltene Marke!

[ K 250,—

5100 Portomarken, 2(3) und 10 Pfg. als Nachfrankatur auf Retour-Orts-Postscheckbrief aus Wien mit
entsprechenden Gebrauchsspuren

[ P176(3),
179

50,—

Lombardei-Venetien

F 5101 45 C. grünblau, Kabinettstück mit deutlichem Plattenfehler “länglicher Farbfleck über Krone” # 5Xc 90,—

5102 45 C. blau, Kabinettstück auf Faltbrief (1858) mit K1 “Milano” nach Salzburg [ 5Y 45,—

Österreichische Post in der Levante

F 5103 50 So. rötlichbraun, gez. L12, Prachtpaar mit K2 von Constantinopel, Mi. lose 280,- + # 7ICb(2) 90,—

5104 2 Pia., ungebr. Höchstwert, Mi. 180,- * 46 35,—

San Marino

F 5105 100. Todestag von Delfico postfrisch, Mi. 500,- ** 215-26 100,—

5106 500 L. Europa 1960 im postfrischen Kleinbogen, Mi. 250,- ** 700KB 60,—

5107 500 L. Europa 1961, postfrischer Kleinbogen, Mi. 200,- + ** 700KB 40,—

Schweiz

F 5108 Drei Briefe aus einer Korrespondenz nach Mylau/Sachsen, zwei 1859 aus Zürich mit 40 Rp. grün, Strubel
(einmal kl. Mgl.), einmal 40 C. grün (sitzende Helvetia, min. “eckrund”, aus Lachen 1867)

[(3) 17II
Ayr(2),26

130,—

F 5109 3 C. schwarz, Prachtstück einzeln auf Zeitung aus Lugano. Mi. 350,- [ 21 70,—
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5110 5 C. dunkelbraun auf Ortsbriefvs. mit Stempel von Bülach 1879 und gutem Neben-L1 “HÖRI b.B.” ([) 22 45,—

5111 5 C. braun auf Brief (Falte ausserhalb) mit L1 “Schoetz” 1863 [ 22 30,—

F 5112 5 C. braun einzeln auf zwei Briefchen mit Stempeln von Niederglatt, kleiner K1 1870, sowie violetter (!)
Stegstempel 1880

[(2) 22(2) 90,—

F 5113 5 C. gelblichbraun (eine getönte Zahnspitze) auf Briefchen mit besserem L1 “Hüttikon” 1867 als
Markenentwertung

[ 22c 50,—

5114 10 C. blau auf Prachtbrief mit K2 “Schwanden Canton Glarus” 1864, spät verwendeter Stempel, sonst
meist auf Strubel!

[ 23 45,—

F 5115 1 Fr. gold, seltener Dreierstreifen (ein Wert Zahnfehler rechts unten) auf Übersee-Couvert von Zürich
1867 in die USA, eine weitere Marke aus dem Brief geschnitten

[ 28(3) 120,—

5116 40 C. grau, normal gez., gut sign. Abt, sowie Pro Juventute 1917 je gest. Mi. 250,- # 34,
133-35

45,—

5117 5 C. lilabraun in Mischfrankatur mit 15 C. braunpurpur auf Nachnahmebrief 1896 mit Doppelentwertung
durch Stempel “Stadel-Niederblatt” und L1 “Bachs (Zürich)”

[ 46,57 50,—

F 5118 15 C. gelb, weißes Papier, per zwei auf braungelbem Nachnahmebrief (seitlich geöffnet, rs. fehlt ein
Klappenteil) mit klarem Stempel “Gersau” und radiertem Federzug nach Schwyz 1888, Attest Guinand.
Mi. 750,- +

[ 49(2) 130,—

5119 Zwei Paketkarten 1896 je mit 1,60 Fr.-Frankatur von Locarno nach Skive/Dänemark, je violetter Zettel
“Vom Auslande über Hamburg 2 Nachnahme”, frankiert mit 10 C., 50 C. und 1 Fr., bzw. 10 C. und dreimal
50 C.

[(2) 62,63,54 70,—

F 5120 50 C. schwarz auf gelblichem, dickem Papier, ungebrauchter Probedruck (*) E 60,—

F 5121 Helvetia, Probe-Einzelabzug ungezähnt ohne Wertziffer (*) 100PU 80,—

5122 50 C. einzeln auf seltenem eingeschriebenem Postauftrag von Biel 1916 nach Christiania/Norwegen [ 107 60,—

F 5123 50 C., seltene Einzelfrankatur auf eingeschriebenem Post-Einzugsmandat von Nyon 1917 nach
Christiania/Norwegen

[ 107 70,—

F 5124 10 C. Helvetia, postfrischer Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck in der guten ungelochten
Variante. Mi. 1500,-

** KZ2F 400,—

5125 Drei postfrische Pro Juventute-Ausgaben, Mi. 510,- ** 129-35 80,—

5126 75 C. auf Kreidepapier einzeln auf sauberem Lupo-R-Brief, Mi. 300,- [ 190z 60,—

5127 Drei postfrische Ausgaben: Nr. 191x, 194-96y, sowie 233/34 in x und z. Mi. 570,- ** 191,
194-96

90,—

5128 Wappenschild, alle drei Papiersorten komplett postfrisch, gutes x-Papier sign. Weid. Mi. 950,- ** 194-
7x/y/z

180,—

5129 40 C. Flugpost, gutes x-Papier, nebst Nr. 213x, 257 und 286a(2), auf Segelflug-Lupo-Karte,Mi. 160,- + [ 234x,213 45,—

5130 Landschaften I sowie Pro Patria-Blockmarken je postfrisch. Mi. 420,- ** 270-76,
369-72

70,—

5131 Ausstellungsblock postfrisch, sign. Grabowski. Mi. 800,- ** Bl.1 180,—

F 5132 Pro Patria-Block einzeln auf sauberem Expreßbrief aus Dübendorf 1937 [ Bl.2 100,—

5133 Pro Patria-Blöcke 1936 und 1940 gest. Mi. 950,- # Bl.2,5 160,—

5134 Drei Briefe mit guten Block-Frankaturen: Bl. 3 EF auf Orts-R-Brief aus Zürich, ferner Block 8 in MiF auf
R-FDC (Mi. 220,-), sowie Bl. 10 auf FDC (Mi. 100,-)

[(3) Bl.3,8,10 80,—

5135 Aarau 1938, Ausstellungsblock viermal postfrisch, Mi. 300,- ** Bl.4(4) 60,—

5136 Pro Patria-Block postfrisch, Mi. 450,- ** Bl.5 100,—

5137 Sechs verschiedene Block-Ausgaben inkl. Bl. 5-7, 11, 12 u. 14 je postfrisch. Mi. 1250,- ** Bl.5-7,
11,12

220,—

5138 Altstoffverwertung, alle 25 Zusammendrucke postfrisch, Mi. 700,- ** WZd1-
SZd11

180,—

5139 Pro Patria-Block zweimal postfrisch, Mi. 200,- ** Bl.7 35,—

F 5140 Kriegsgeschädigten-Block mit entsprechenden Marken auf R-Brief, Mi. 380,- [ Bl.11,
443-44

80,—

5141 Basler Taube-Block 12mal postfrisch, Mi. 1920,- ** Bl.12(12) 250,—

5142 PAX postfrisch, Mi. 450,- ** 447-59 100,—

5143 2 bis 5 Fr. PAX postfrisch, Mi. 280,- ** 456-58 45,—

5144 Pro Patria auf gelaufenem FDC, Mi. 250,- [ 480-83 45,—

5145 IMABA-Block zehnmal postfrisch mit nur verschiedenen Platten-Nummern, “1" bis ”3", “5" bis ”7", “9",
”11", “15" und ”16", Mi. 900,-

** Bl.13(10) 160,—

5146 IMABA-Block 14mal postfrisch mit nur verschiedenen (!) Platten-Nummern, “1" bis ”12" kpl., “15" und
”16". Mi. 1260,- +

** Bl.13(14) 220,—

5147 IMABA-Block achtmal postfrisch, Mi. 720,- ** Bl.13(8) 90,—

5148 Pro Patria-Block 53mal postfrisch, Mi. 2120,- ** Bl.17(53) 220,—
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5149 Lunaba-Block postfrisch, Mi. 260,- ** Bl.14 50,—

5150 Lunaba-Block postfrisch, Mi. 260,- ** Bl.14 50,—

5151 Lunaba-Block auf Schmuck-Couvert mit SST, Mi. lose 200,- [ Bl.14 35,—

5152 Pro Juventute 1953, Markenheftchenbogen 42 postfrisch, Mi. 400,- ** MHB42 100,—

5153 Lausanne-Block 73mal postfrisch, Mi. 7300,- ** Bl.15(73) 900,—

5154 NABAG-Block, alle 20 verschiedenen (!) Formnummern  von “1" bis ”20" kpl. postfrisch. Mi. 320,- ++ ** Bl.16(20) 70,—

5155 NABA-Block 39mal postfrisch, Mi. 624,- ** Bl.16(39) 50,—

5156 Pro Patria-Block achtmal postfrisch mit allen Plattennummern “1" bis ”8", Mi. 320,- ** Bl.17(8) 60,—

F 5157 Dienst, Industrielle Kriegswirtschaft, kpl. postfrische Serie mit fettem Aufdruck, sowie 3 und 30 C. je mit
dünnem Aufrduck postfr. Mi. 850,-

** D1-8II,1I 130,—

F 5158 Telegraphenmarken, 5 C. grau/rot, 10 C. anillinrot, je ungebrauchte Prachtstücke, Mi. 350,- * T7,8 60,—

F 5159 Telegraphenmarke 1877, 50 C. blau/rosa, normales Papier, ungebraucht, Mi. 300,- * T10 70,—

F 5160 ONU/UNO, erste Ausgabe, alle Aufdruckfehler je in postfrischen Paaren: Nr. 1-11 in I, II, III, IV, V und VI
komplett, in dieser Form ein seltenes Angebot, Mi. der losen Marken 4725,- ++

** UNO1-8 1000,—

F 5161 Portomarken 1882, 10 bis 500 C., Ausgabe auf Faserpapier, sauber gestempelt, seltene Serie, Attest
Liniger. Mi. 1300,-

# P10-14 350,—

5162 Ganzsachenkarte 5 C. UPU bei der Bahnpost mit altem L1 “Bern” gebraucht, sowie seltene
Privat-Ganzsachenkarte 5 C. Tell zur Briefmarken-Ausstellung 1915 mit SST

[(2) P32 30,—

Schweizer Ämter-Völkerbund (SDN)

F 5163 3 Rp. auf normalem Faserpapier postfrisch, sign. Bühler. Mi. 600,- ** 27x 100,—

Schweizer Ämter-Amt der Vereinten Nationen (ONU)

F 5164 UNO, beide Aufdruckserien tadellos gestempelt, für die Höchstwerte Attest Trabert BPP. Mi. 690,- # 1-20 180,—

Serbien

5165 “Belgrad”, 1851, L2 auf Ex-Offo-Faltbrief mit Desinfektions-Siegelstempel rs. nach Semlin, Befund
Ferchenbauer

[ 60,—

5166 1860, sauberer Faltbrief mit seltenem blauem K2 von Aleksinac, Grenzpostamt zur Türkei, Attest
Velickovic

[ 90,—

Spanien

5167 1 Pes. Flugpost, 1500 postfrische Exemplare in kpl. Bogen (teils min. angetrennt) mit 150
Zwischenstegpaaren, Mi. ohne Zwischenstege und nur lose schon 12.000,- +

** 560a
(1500)

220,—

F 5168 25 Pes. Flugpostaufdruck mit rs. Zählnummer tadellos postfrisch, Mi. 700,- ** 987II 180,—

Türkisch-Zypern

5169 2006, 50 Jahre Europa, 4500 postfrische Sätze in Bögen, Mi. 31500,- ** 630-1
(4500)

350,—

Albanien

5170 50 Jahre Europa, 2006, 4500 Sätze in postfrischen Kleinbogen, Mi. 56250,- (Postpreis umgerechnet rund
15.000,- Euro!)

** 3045-6
(4500)

900,—

Bulgarien

5171 Flugpost, postfrische Unterrandserie mit Druckerzeichen, sowie in zentr. gest. Viererblöcken, Mi. ca.
590,-

**/
#

249-51
(5)

100,—

Estland

F 5172 Erste Ausgabe 5 bis 70 K. auf R-Brief von Tallin (Reval) 1919 nach Helsingfors mit vorderseitigem
Zensur-L2

[ 1-4 90,—
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Lettland

F 5173 Flugpost-Aufdrucke komplett ungebraucht (seltene Serie mit einer Auflage von nur 5330 Sätzen), Mi.
(900,-)

* 220-24 150,—

5174 Flugpost gezähnt und geschnitten ungebraucht (nur 7920 Serien möglich!), Mi. (500,-) * 228-
31A/B

80,—

Polen

F 5175 3 H. a. 3 H. und 10 H. a. 30 H. je ungebraucht mit Abart “links fehlender Stern” * 20A,22AF 100,—

F 5176 Halbamtliche Flugpost, beide Marken in der guten geschnittenen Variante postfrisch mit zusätzlich
beschriftetem Leerfeld unten, selten, die IIU ist im Michel nicht gelistet!

** I-IIULf. 150,—

5177 Ausstellungsblock postfrisch, rs. herstellungsbedingter Gummistreifen. Mi. 600,-, mehrfach sign. ** Bl.1 100,—

5178 Freimarken, seltenes postfrisches Markenheftchen mit je viermal Nr. 315, 316, 319 und 324, Mi. nicht
bewertet

** 315-
16MH

100,—

5179 Meeres-Liga in postfrischen Zwischenstegpaaren, Mi. 250,- ** 399-
402Zw

60,—

F 5180 BIE in sehr seltenen postfrischen Kleinbogen zu 12 Marken, lose schon 1620,- Michel, als Kleinbogen im
Michel nicht gelistet!

** 445-7KB 400,—

5181 BIE-Block postfrisch, Mi. 550,- ** Bl.9 120,—

5182 BIE-Block postfrisch, Mi. 550,- ** Bl.9 120,—

F 5183 Polnische Kultur mit “Groszy”-Aufdruck, Herzstück aus Block A10 postfrisch, sign. Krawczyk, selten! Mi.
lose Marken 1600,- +

** A-H592 400,—

5184 Verfassungsblock mit “Groszy”-Handstempel postfrisch, sign. Falkowski. Mi. 800,- ** Bl.A11 180,—

Rumänien

F 5185 Gründung der kommunistischen Miliz 1945, komplette postfrische Kleinbogen-Serie auf beiden
Papieren, total 24 Blöcke, eine seltene Kleinbogen-Serie, es wurden ohnehin nur 22.000 Sätze gedruckt
(= 5500 Kleinbögen). Mi. 1700,-

** 885-
96x/yKB

450,—

Rußland Vorphilatelie

5186 “Moskau”, 1801/1808, zwei Briefe mit kyrill. L1 bzw. rotem L1 “MOSKOV” nach Paris, mit L1 “PAR WESEL”
bzw. “PRUSSE PAR NEUSS”

[(2) 90,—

Rußland

5187 4 Kop. per 16, nebst 14 Kop., 1(2) und 10 Rbl., alle rückseitig, als Infla-Massenfrankatur auf R-Brief (links
Öffnungsmgl.) von Leningrad 5.7.1922 nach Wien

[ 112,126,
130

50,—

5188 Zwangsspendenmarken, “Hungermarken” für den Südosten, kpl. ungebrauchte Serie. Mi. 200,- (*) Zw.1-4 50,—

Sowjetunion

5189 1 Rb. Polarjahr in guter Zähnung einzeln auf Lupo-Brief 1932 [ 411B 45,—

5190 Stratosphärenballon in A-Zähnung ungebr., sowie Zeppelin gest. Mi. 320,- */# 480-2A,
483-87

50,—

Tschechoslowakei

F 5191 Flugpostserie mind. zweimal, nebst Zusatzfrankatur, auf gelaufenem großformatigem R-Brief, mit den
typischen Gebrauchsmängeln, von Prag 1923 nach Wien

[ 199-201
(2)

150,—

Ungarn

F 5192 10 Kr. blau, frisches Prachtstück im Steindruck, Mi. 250,- # 4a 45,—

5193 KSZE-Ausgaben postfrisch: Bl. 103A/B, 113A/B und 3060-63A/B. Mi. 276,- ** Bl.103,
111

50,—
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Mittel- und Nordamerika

5194 El Salvador, 1910, 5 und 12 C. auf Bank-Bedarfsbrief (leichte Gebrauchsspuren) von San Salvador in die
Schweiz

[ 291,294 60,—

5195 El Salvador, 1913, 1 C. rot und 24 C. gelb auf Kartenbrief-Ganzsachen-Adresse2 C., als Einschreiben nach
Hannover

([) 326,329 35,—

5196 Guatemala, 1894/1904, zwei Ganzsachenkarten 3 C. rot, einmal mit ZuF 2 C. (Bugspur) nach
Deutschland bzw. Kanada

[(2) P4,112 50,—

F 5197 Guatemala, 1899, vier Werte auf Aufdruck-Ganzsache 2 C., als R-Brief nach Hildburghausen [ 54,85,86,
89,U

100,—

5198 Haiti, 1910/24, zwei Ganzsachenkarten 2 C. rot/bläulich von Jacmel bzw. Cayes je nach Deutschland [(2) P16 45,—

F 5199 Kanada, 1851, 1/2 P. rosa ungebraucht mit “SPECIMEN”-Aufdruck (*) 1ySp. 100,—

F 5200 Kanada, 1859, 1 C. rosa, ungebrauchtes Prachtstück, sign. Bühler. Mi. 370,- * 10 60,—

5201 Kuba, 1954, Flugpost Zuckerindustrie in postfrischen Viererblöcken, Mi. 120,- + ** 422-32
(4)

30,—

F 5202 Spanisch-Westindien, 1855, 2 R. karminrot im großen Bogenteil von 80 Exemplaren (drei Werte rechts
berührt, vier unbed. gummifleckig) mit Originalgummi und hs. Federzug-Entwertung. Seltene große
Einheit einer klassischen Marke!

(#) 3a(80) 100,—

F 5203 St. Pierre u. Miquelon, 1891, 35 C. Allegorie, seltener ungebrauchter Aufdruckwert. Mi. 700,- * 26 150,—

Vereinigte Staaten von Amerika

5204 3 C. blau im Paar vom linken Bogenrand auf gelbem Prachtcouvert von Washington 1869 nach
Montreal/Kanada

[ 28(2) 60,—

5205 3 C. grün per zwei nebst Paar 6 C. rot auf beigem Vordruckbrief von Forestville 1873 nach New York [ 38(2),
39(2)

50,—

F 5206 1 C. blau im Unterrand-Dreierstreifen mit komplettem (!) Druckvermerk und Platten-Nr. “167" auf
Kolumbus-Ganzsache 2 C. 1898 nach Honduras

[ 103(3),U 50,—

Südamerika

5207 Argentinien, 1885, Ganzsache 10 C. grauoliv von Buenos Ayres nach Breslau (leichte Gebrauchsspuren),
sowie Ganzsachenkarte 1897 nach Bayern mit Nachsendung

[(2) U5,P17II 45,—

F 5208 Argentinien, 1892, General Belgrano, Stichtiefdruck-Probe, Einzelabzug in schwarzgrünlichblau auf
senkrecht geriffeltem Papier ohne Wertangabe

(*) (88)E 80,—

5209 Brasilien, 1894-1906, vier versch. Ganzsachen, drei inländisch (zwei Kartenbriefe), sowie ein Couvert 40
C. 1899 nach Leipzig

[(4) P/U 45,—

F 5210 Kolumbien, 1960, Freimarken Blumen, 5 C. bis 1,45 P. postfrisch, 13 versch. ungezähnte Werte je mit
breitem Unterrand

** ex907-
924U

35,—

5211 Paraguay, 1892, Streifband-Ganzsache 2 C. rot nach Argentinien gelaufen [ S 35,—

5212 Paraguay, 1953, 50 C. per acht nebst 10 C. auf R-Brief von Asuncion nach Basel/Schweiz [ 601(8),
675

Gebot

5213 Venezuela, 1988, 11,50 B. “Impfprogramm von Rotary International”, postfrischer Kleinbogen mit stark
verschobenem Phasendruck

** 2522(10) 60,—

Peru

F 5214 1 Din. rot im Paar (linke Marke Besonderheit “geklebte Papierbahn”) mit besserem Einschreibe-L1
“Certificado” (Hb. Type E96 von Trujillo)

# 10a(2) 70,—

F 5215 1 Din. rosa im Paar (nur im Zwischenraum typ. Nadelloch) mit idealem Ra1 “Certification” von
Chachapoyas (Hb. Type E82)

# 10b(2) 60,—

F 5216 1 Din. rosa, zwei Exemplare je mit Teilabschlag des Einschreibe-Ra1 “Certificada” (Hb. Type E94) # 10b(2) 60,—

Afrika

F 5217 Gambia, 1874, 4 P. rotbraun, frisches ungebrauchtes Kabinettstück, Mi. (550,-) (*) 3 90,—

F 5218 Madagaskar, 1891, Kolonial-Kartenbrief-Ganzsache 25 C. von Majunga (K2) über Schiffspost
Reunion-Marseille (vs. K2) nach Karlsruhe

[ KB 60,—

F 5219 Madagaskar, 1917, Allegorie-Ganzsachenkarte 10 C. rein bedarfsmäßig von Antonifotsy mit militär.
Zensur nach Christiania/Norwegen gelaufen

[ P 60,—
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F 5220 Madagaskar, 1917, Ganzsachenkarte 10 C. von Antanifotsy nach Christiania/Norwegen, seltene
Postverbindung!

[ P 70,—

F 5221 Natal und Kap der guten Hoffnung, 1904/1907, drei Briefe (einer stärkere Gebrauchsmängel) je mit
ungewöhnlicher Destination Hobart/Tasmanien

[(3) 77,78,
K45

90,—

F 5222 Natal, 1894, 1 P. rosa per zwei nebst seltener Halbierung auf Couvert (leichte Faltspur ausserhalb) mit
seltener Destination Norwegen

[ 45H,
45(2)

220,—

F 5223 Natal, 1902, 1/2 P. grün und zweimal 1 P. rosa, bzw. 2 1/2 P. blau einzeln, auf zwei Zensurbriefen aus
gleicher Korrespondenz von Inyoni (Zululand) je nach Norwegen (seltene Destination!)

[(2) 43,45(2),
55

180,—

F 5224 Natal, 1903, 1 P. rosa einzeln auf seltener Postkarte (kl. Knitterspuren) von Durban nach Schweden (!) [ 59 60,—

Kap der Guten Hoffnung

F 5225 1 P. karmin, 2 P. hellblau, die beiden seltenen Holzschnitte, repariert bzw. restauriert (siehe Atteste
Brandon), aber insbesondere die teure 1 P. von guter Präsentation. Mi. 6200,-

# 5b,6a 600,—

Australien/Ozeanien

5226 Australien, 1845, Brief von Sydney mit rotem “Paid”-Kronen-Stempel nach London als Teilfranko, Brief
typische Gebrauchserhaltung

[ 130,—

F 5227 Französ. Ozeanien, 1892-1900, Allegorie, beide Ausgaben komplett ungebraucht, Nr. 3 “eckrund”, 1 Fr.
nur winziger Restgummi, Mi. 730,-

* 1-20 150,—

F 5228 Nauru, 1916, 10 Sh. in seltener postfrischer Erhaltung, Mi. für Falz schon 480,- ** 14 220,—

5229 Neuguinea, West-NG 1962, UNTEA, postfrische Bogenecken-Viererblock-Serie. Mi. 220,- ** 1-19(4) 50,—

F 5230 Neukaledonien, 1932, 40 C. Flugpost-Aufdruck, Erstflug Paris-Noumea ungebraucht, sign. Mi. 600,- * 172 100,—

F 5231 Neusüdwales, 1860-1872, vier Werte, 5, 6 u. 8 P., sowie 1 Sh., je mit Aufdruck “SPECIMEN” * 26,28-30 180,—

5232 Neusüdwales, 1863, 2 P. blau, abgenutzte Platte, meist voll- bis breitrandig, nur links unten etwas knapp,
mit “SPECIMEN”-Aufdruck

* 37Sp. 90,—

F 5233 Neusüdwales, 1888/90, 5 Sh. violett, beide Wasserzeichen (einmal Zhg. siehe Foto) je mit versch.
“SPECIMEN”-Aufdruck

* 71,73Sp. 130,—

5234 Queensland, 1886-1910, sieben frankierte Briefe und eine Streifband-Ganzsache, alles
Victoria-Ausgabe, nach Tasmanien bzw. England, dabei vier Einschreiben von zum Teil kleinen Orten wie
Woolonggabba, Gareeba, Stonehenge und Clermont

[(8) 160,—

F 5235 Tasmanien, 1895, sehr seltene Privat-Ganzsachenkarte 1/2 P. orange neben 1 P. rot von Hobart mit
Empfänger-Zudruck nach Ulm

[ PP 130,—

Asien

5236 Indien, 1949, Freimarken Baudenkmäler, ohne billige 8 A., kpl. ungebraucht, Mi. 350,- * 191-206 90,—

5237 Irak, 1948, Faisal, postfrische Serie, Mi. 110,- ** 127-48 30,—

5238 Iran, 1906, 1 Ch. im ungebrauchten Paar mit seltener Teilzähnung (sonst geschnitten) * 227(2) 70,—

F 5239 Japan, 1876, 8 Sen lilabraun einzeln auf sauberem Brief [ 46 90,—

5240 Nepal, 1946, indische Marken in Nepal verwendet, R-Brief (Adreßausschnitt) mit Indien 1 und 3 1/2 A.
rein bedarfsmäßig (Bank) mit Entwertung der British Legation von Katmandu nach Bombay

[ Ind.168,
173

60,—

5241 Qatar, 1966, Olympiade Mexiko, alle sechs Werte geschnitten in postfrischen Unterrand-Leisten ** 135-40 50,—

5242 Saudi-Arabien, 1947, 1/2 G. nebst Zwangszuschlag 1/8 G. je rs. auf Couvert von Medina nach Djeddah [ 15,24 50,—

5243 Vietnam, Süd-, 1967, Post im Dienst des Volkes 153mal postfrisch, Mi. 3060,- ** A398
(153)

130,—

Motive

5244 Fußball, 1958, Original-Sonderpostkarte zum Fußball-Länderspiel Deutschland : Bulgarien (übrigens 3:0
gewonnen) mit Original-Unterschriften von u.a. Schnellinger, Erhardt, Benthaus, Mai, Haller, Waldner,
Geiger, “Uns Uwe” Seeler, Rahn, Herberger, Schön, Deuser, Morlock, Tilkowski und weiterer
Nationalspieler

[ 90,—

F 5245 Rotkreuz, 1889, frühes Couvert mit Rotkreuz-Eindruck als Ortscouvert aus Odessa [ 90,—
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“Wunderkisten”

Nachfolgend wieder Neueingänge an Nachlässen und "Wunderkisten". Alle Lose starten mit “10,- Euro”, wir bitten aber
um wert- und inhaltsgerechte Gebote für die teils sehr interessanten Partien. Die Lose 5300 bis 5396 können nur in
unserem Büro Reichspräsidentenstr. 21-25 besichtigt werden.

5300 “Wunderkarton”, Reste aus Nachlaß in 11 Alben, meist in lagerform bzw. sammlungsähnlich mit hauptsächlich
Deutschland-Beständen, dazu etliche Belege/FDCs Europa u. Deutschland

Gebot

5301 Alle Welt, Bestand in sechs Steckbüchern, dabei Übersee, Bund-Slg. 50er bis 80er Jahre Gebot

5302 Alle Welt, Bestand in sieben Alben, Briefe/Belege, lose in Umschlägen, von Deutschland bis Übersee Gebot

5303 Alle Welt, Bestand mit Marken und Belegen, von Deutschland bis Übersee, in Alben und lose, u.a. postfr. Nepal Gebot

5304 Alle Welt, Bestand mit u.a. Bund/Berlin-Abo-Posten in Versandtaschen der Post, 60er bis 80er Jahre, sowie viel
Kiloware Alle Welt

Gebot

5305 Alle Welt, Bestand von Deutschland bis Übersee in Alben, dazu Kiloware in drei Kartons Gebot

5306 Alle Welt, Karton mit 14 Alben inkl. sammlungsähnlichen Beständen, dabei etwas Griechenland, Motive, Ungarn alt
bis neu, UNO-Slg. im Binder (teils postfr.), USA, Bund-Teile im Vordruckalbum etc.

Gebot

5307 Alle Welt, Karton mit 15 Alben, dabei etwas Portugal ab Klassik, Mittelamerika, USA, Lagerbuch mit etwas
Skandinavien, Motive u.v.m.

Gebot

5308 Alle Welt, Karton mit 15 Alben, dabei Motive “Blumen”, “Lady Diana”, “Autos”, “Gemälde”, sowie Lagerreste Bund,
USA-Teile usw.

Gebot

5309 Alle Welt, Karton mit 20 Alben, dabei Lager bzw. Reste Deutschland allgemein, UNO-Teile inkl. postfr. Material etc. Gebot

5310 Alle Welt, Karton mit Alben und Abo-Material Gebot

5311 Alle Welt, Karton mit Alben und Abomaterial, dabei einige bessere Anfangswerte Berlin Gebot

5312 Alle Welt, Karton mit etlichen Alben, dabei u.a. Deutschland-Ganzsachen, Österreich postfr. und gest. je im Album
usw.

Gebot

5313 Alle Welt, Karton mit neun Alben, mit DDR-Teilen, Berlin, Resten Europa, sowie Bund Gebot

5314 Alle Welt, Karton mit neun Alben, dabei DDR-Lager, Bund mit Resten, etwas Skandinavien, dito Großbritannien, ein
leeres, gut erhaltenes Berlin-Vordruckalbum, Bund ETBs etc.

Gebot

5315 Alle Welt, Nachlaß in 11 Alben, ohne Deutschland, von Europa bis Übersee, länderweise sortiert, mit vielen alten
Marken

Gebot

5316 Alle Welt, Nachlaß in 12 Alben, Marken und Belege, von Deutsches Reich bis Übersee Gebot

5317 Alle Welt, Nachlaß in 13 Alben, von Deutschland bis Übersee Gebot

5318 Alle Welt, Nachlaß in 17 Alben, dabei Deutschland bis 2003, viele kpl. Jahrgänge, viel Österreich, Briefe/Belege Gebot

5319 Alle Welt, Nachlaß in neun Alben, Vordrucke, sowie Schachtel und ein neuwertiges leeres 60-Seiten-Steckbuch, von
Deutschland bis viel Übersee

Gebot

5320 Alle Welt, Nachlaßkarton mit 13 Alben, dabei Bund-Vordrucksammlung, Böhmen u. Mähren-Restlager, Übersee mit
Karibik, Osteuropa-Lager mit tausenden Werten, sowie diverses mehr

Gebot

5321 Alle Welt, Nachlaßkarton mit 14 Alben, z.B. Europa alt bis neu, Motive, sowie diverse kleine Übersee-Partien Gebot

5322 Alle Welt, Nachlaßposten in neun Alben, von Deutschland bis Übersee, dabei viel Deutsches Reich Gebot

5323 Alle Welt, Rest aus einem Nachlaß in vier Alben, sowie Belege, u.a. Portocards Gebot

5324 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei FDCs “Jahr des Kindes” (ohne China), Markenheftchen Europa, sowie
Dubletten aus aller Welt

Gebot

5325 Alle Welt, Sammlernachlaß im Umzugskarton, dabei postfr. Jahrgänge Österreich verkaufsfertig auf Steckkarten, viele
gest. Viererblöcke Österreich, sowie Dubletten aus aller Welt

Gebot

5326 Alle Welt, Sammlernachlaß im Umzugskarton, dabei u.a. Briefe DDR mit Block- und Kleinbogen-Frankaturen,
Lagerbücher DDR mit besseren Anfangswerten inkl. Chinesen, sowie Dubletten aus aller Welt

Gebot

5327 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Umzugskarton, dabei Bund mit viel Bedarfspost der letzten 20 Jahre inkl. vielen
Sonder- und Zuschlagsmarken, Teilsammlungen versch. Länder, sowie Dubletten aus aller Welt

Gebot

5328 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei eine gest. Nachkriegssammlung USA, Zusammendrucke Berlin, eine alte
KABE-"Schwarte" alle Welt usw.

Gebot

5329 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Teilsammlungen Bund und Berlin in neuwertigen Vordruckalben,
eine Slg. Tschechoslowakei ab Hradschin etc.

Gebot

5330 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Dubletten Europa mit viel Skandinavien, ein gest. Lagerbestand USA
Dauerserien usw.

Gebot

5331 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Dubletten Übersee von alt bis neu, von Ägypten bis Vereinigte Staaten,
Europa mit viel Jugoslawien usw.

Gebot

5332 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. postfrische Teilsammlungen Österreich und Finnland, Dubletten
Deutschland ab Deutschem Reich, viele Einheiten und Bogenteile DDR etc.

Gebot
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5333 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Dubletten Übersee mit viel Afrika und USA, Belege inkl.
Lufthansa-Erstflügen etc.

Gebot

5334 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Jahrbücher und Jahresslg. DDR und Bund, Teilsammlungen Österreich
etc.

Gebot

5335 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. viele Belege USA, Gedenkblätter, Dubletten aus aller Welt etc. Gebot

5336 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Rollenmarken und Zusammendrucke Bund, Belege, viele
Motiv-Ausgaben “Sport” etc.

Gebot

5337 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Dubletten Westeuropa mit viel Schweiz, Belege usw. Gebot

5338 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. eine Teilsammlung Bund auf neuwertigen Vordrucken, Dubletten
versch. europäischer Länder, Belege etc.

Gebot

5339 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. eine Teilsammlung Kanalinseln, Belege, Ansichtskarten usw. Gebot

5340 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei viele Belege von alt bis neu, inkl. Bedarfspost, FDCs usw., ferner Dubletten
Deutschland ab Deutschem Reich etc.

Gebot

5341 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. viele Belege von alt bis neu, Dubletten usw. Gebot

5342 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Dubletten USA ab Klassik, viel Jugoslawien usw. Gebot

5343 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. eine Teilsammlung Berlin im Vordruckalbum, Belege, Dubletten aus
aller Welt usw.

Gebot

5344 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei diverse Souvenir-Hefte der italienischen Post, sowie Motiv-Sammlungen
aus Bundespost-Abo

Gebot

5345 Alle Welt, Sammlernachlaß in elf meist Vordruckalben, dabei Teilsammlungen von Schweiz, Tschechoslowakei, Bund
und DDR, Ganzsachen USA etc.

Gebot

5346 Alle Welt, Sammlernachlaß in 19 Alben, dabei u.a. ein Block-Lager DDR ab Schiller-Block, ein altes Vordruckalbum
Skandinavien ab Klassik, viele Dubletten Westeuropa etc.

Gebot

5347 Alle Welt, Sammlernachlaß in 19 Bänden, dabei viele Dubletten USA von alt bis neu, versch. europäische Länder usw. Gebot

5348 Alle Welt, Sammlernachlaß in neun Bänden, dabei zwei alte Schaubek-"Schwarten" mit einigen besser besetzten
Ländern, Dubletten aus aller Welt, sowie Belege

Gebot

5349 Alle Welt, Sammlernachlaß mit u.a. vielen Belegen Österreich, Dubletten Deutschland ab Deutschem Reich, bis
Nachkrieg, usw.

Gebot

5350 Alle Welt, Slg. in 13 Bänden, dabei u.a. Dubletten Europa inkl. Großbritannien ab Victoria, Österreich ab Klassik, aber
auch Übersee etc.

Gebot

5351 Alle Welt, Umzugskarton mit u.a. einer Viererblock- und FDC-Sammlung Bund, UNO New York von 1951-1980 postfr.
(ohne Bl. 1) wohl kpl., zusätzlich Belege und Ganzsachen etc.

Gebot

5352 Alle Welt, drei Kartons mit u.a. Schweiz-Slg., Abomaterial, Deutschland-Slg. etc. Gebot

5353 Alle Welt, großer Karton mit zumeist ausländischem Material in Alben Gebot

5354 Alle Welt, großer Karton mit Zigarrenschachteln, darin lose Marken aus aller Welt, viel Deutsches Reich Gebot

5355 Berlin, Sammlernachlaß ab Anfang bis 1984 in fünf Steckbüchern, dabei viele Viererblöcke, jeweils postfr./gest., auch
Dauerserien, Zus.-Dr., MH, Blöcke, Einheiten, Mi. über 4000,-

Gebot

5356 Bund, 1968-2000, kleiner Nachlaß, postfr./gest., in vier Alben, dazu ETB-Slg. von 1993-2004 in zehn blauen
Ringbindern mit Schuber

Gebot

5357 Bund, Briefposten im Karton, mit u.a. einigen hundert Schmuck-FDCs. Dazu diverse FDCs Vatikan [ Gebot

5358 Bund, ETB-Sammlung von 1989-2007 kpl. in 18 blauen Ringbindern mit Schuber der Post [ Gebot

5359 Bund, ca. 1960-2000, Sammlernachlaß im Karton, dabei viele FDCs, wohl über Strecken auch kpl., eine Teilsammlung
im Vordruckalbum usw.

Gebot

5360 Bund, große Umzugskiste mit Kiloware der letzten 50 Jahre in diversen Boxen und Schachteln Gebot

5361 Bund, postfr./gest. Abo-Bestand in Versandtaschen und Umschlägen der 80er/90er Jahre, vieles doppelt vorhanden,
dazu ETB-Sammlung in 10 SAFE-Ringbindern mit Schuber

Gebot

5362 Bund, umfangreicher Nachlaß in 12 Steckbüchern ab Anfang, bis 1984, dabei viele Viererblöcke, jeweils postfr./gest.,
auch Dauerserien, Zus.-Dr., MH, Blöcke, Einheiten, Mi. über 6000,-

Gebot

5363 Bund/Berlin, 1974-2013, ETB-Slg. in 30 Bänden, dabei Berlin von 1975 bis 1990 kpl., Bund von 1974 bis 2013 kpl. und
von 1980 bis 2000 kpl., alleine die Alben und Hüllen hohe Anschaffungskosten

[ Gebot

5364 DDR und Bund, umfangreicher Lagerbestand in acht meist dicken Steckbüchern mit tausenden sortierten Werten Gebot

5365 DDR, Posten mit vielen Blöcken, kpl. Sätzen usw., in mehreren Alben und auf Steckseiten Gebot

5366 DDR, postfr. und gest. Sammlerbestand in sechs Alben, chronologisch sortiert bis Mitte der 80er Jahre, über Strecken
kpl., viele Blöcke und Kleinbögen

Gebot

5367 Deutschland (etwas alle Welt), Sammlernachlaß im Karton, dabei postfr. Rollen-Fünferstreifen Bund und Berlin, FDCs
der 60er/70er Jahre etc.

Gebot

5368 Deutschland, 500 Belege, meist Schmuck-Belege, keine Massenware, viel Bund/Berlin/DDR [ Gebot

5369 Deutschland, Nachlaß auf KABE-Vorducken, Deutsches Reich, II. Wk.,Berlin, Bund bis 2014, in fünf KABE-Bindern Gebot
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5370 Deutschland, Nachlaß in acht Alben, dabei Deutsches Reich, Zonen ab 1945 auf Vordrucken, postfr.
Bund-Sammlungen, FDCs

Gebot

5371 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein postfrisches Berlin-Lager auf Steckkarten in guter Sortierung,
Dubletten, Jahrbücher etc.

Gebot

5372 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Briefe ab Deutschem Reich, SBZ/DDR mit Zensur, Bedarfspost ab
den 50er Jahren usw.

Gebot

5373 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. postfr. Teilsammlungen Bund in neuwertigen Vordruckalben,
Dubletten DDR etc.

Gebot

5374 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein Lagerbestand DDR auf Steckseiten mit vielen Einheiten, Kiloware
etc.

Gebot

5375 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei eine postfr. Teilsammlung Bund ab den 50er Jahren in vier
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben etc.

Gebot

5376 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei viel Bedarfspost Bund, alte Ansichtskarten Ost- und
Westdeutschland etc.

[ Gebot

5377 Deutschland, Sammlernachlaß mit u.a. Bedarfspost Bund und Berlin, Ganzsachen und FDCs ab den 50er Jahren etc. Gebot

5378 Deutschland, Slg. von Deutsches Reich bis Bund, in drei Vordruckalben, Deutsches Reich bis Zonen meist gest., Bund
postfr. und gest. bis 1995, auch in Abotüten, vieles mit zentr. ESST

Gebot

5379 Deutschland, umfangreicher Lagerbestand, meist DDR und Bund, bis in die Eurozeit, in zehn dicken Steckbüchern Gebot

5380 Die ersten Euro-Marken, zweibändige Abosammlung mit postfrischen Ausgaben aller EWU-Länder, sowie z.B.
Übersee-Gebiete von Frankreich, Kosovo, Azoren und Madeira, Aland, Andorra usw., hoher Nominalwert

Gebot

5381 Euro-Vorläufer, dreibändige Sammlung aus Abobezug, dabei gültige Euro-Nominale versch. Länder, hohe
Anschaffungskosten

Gebot

5382 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Lagerbücher Saar und Berlin, Bogenteile Generalgouvernement,
Kiloware Europa etc.

Gebot

5383 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Dubletten, nach Ländern sortiert in Tütchen, viel
Nachkriegsdeutschland mit Dauerserien, Belege usw.

Gebot

5384 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei eine postfr. Teilsammlung Spanien, Jahrbücher Vatikan, Dubletten
Nachkriegsdeutschland etc.

Gebot

5385 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei sammlungsähnliche Lagerbestände Bund mit postfrischen Einheiten und
Bogenecken, Belege etc.

Gebot

5386 Europa, Sammlernachlaß in 17 Bänden, dabei postfrische Teilsammlungen Bund und Berlin ab den 50er Jahren,
Dubletten Großbritannien ab Victoria, Österreich etc.

Gebot

5387 Europa, Sammlernachlaß in elf, meist dicken Steckbüchern, dabei Lagerbestände Bund bis in die Eurozeit (ohne
Nominale), etwas Irland usw.

Gebot

5388 Europa, Sammlernachlaß in elf, meist dicken Steckbüchern, dabei Großbritannien mit viel Machinserie, Bund
Lagerbestände ab den 50er Jahren etc.

Gebot

5389 Europa, Sammlernachlaß in zehn Bänden, dabei Lagerbücher Großbritannien, Bund und Berlin, Erinnerungsblätter
usw.

Gebot

5390 Europa, Sammlernachlaß mit u.a. Jahrbüchern Italien und Vatikan, vielen Automatenmarken Bund/Berlin, Dubletten
usw.

Gebot

5391 Nachkriegsdeutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei postfr. und gest. Teilsammlungen DDR und Bund, z.B. mit
DDR Bl. 19, Dubletten etc., wir versteigern diesen Posten “für den guten Zweck” für die Kinderhilfe Duisburg und
bitten, dies bei der Gebotsabgabe zu berücksichtigen

Gebot

5392 Schweiz, Sammlung auf Vordrucken von 1945-1986, dazu Dubletten im Steckbuch und PTT-Blätter Nr. 347-402, in
drei SAFE-Ringbindern

Gebot

5393 USA, Karton mit umfangreichen USA-Lagerbeständen, alt bis neu, mit zigtausend Marken in zehn dicken
Lagerbüchern

Gebot

5394 Übersee, Karton mit 500 Belegen, dabei viele FDCs, aber auch Bedarf [ Gebot

5395 Westeuropa, 500 Belege, viel Kanalinseln (Abo-Ware), aus Nachlaß [ Gebot

5396 Wunderkiste, typischer “alles muß weg”-Karton mit diversen Alben, Briefen usw. Gebot

Altdeutschland allgemein

5397 Altdeutschland, fünf nahezu unzirkulierte Auswahlhefte mit einer Auszeichnung von 9350,- Euro netto, ab Baden, mit
vielen geschnittenen Werten, Nr. 11b(3), 12, 14/15, Braunschweig Nr. 5, 6 (5 inkl. zweimal Y), 7, 8(3), 10(2), 12(3), 17,
19(2), 20(3), je gest., Helgoland ab gest. Nr. 2, 3(2), 7, 16a, Schwerin Nr. 2, 3, 6b, 8y, Strelitz ab Nr. 2, Oldenburg Nr.
2(4), 3II, 8, 12b, 13(3), 14, 19, Preußen ab Nr. 1(2), 7, 12(7), 14(3), bis Württemberg. Erhaltung üblich untersch.

1500,—
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5398 Altdeutschland, gemischt geführte Sammlung versch. Staaten, dabei Baden fast vollständig inkl. Nr. 1 gest., und
neben anderen Briefen Nr. 4, 10c, 11, je als Einzelfrankatur, Braunschweig mit u.a. Nr. 1-3, 17, Hamburg Nr. 8c
überrandig auf Brief, sign. Dietrich, Hannover mit über 100 Werten, dabei schöne Briefstücke, Helgoland mit besseren
Werten und Neudrucken, Mecklenburg mit schön gestempelter Nr. 2, NDP inkl. Okkupation mit besseren Werten und
nur einigen Lücken, Oldenburg, abgesehen von letzter Ausgabe, mit einigen Lücken, Sachsen in den Hauptnummern
ab Nr. 3 fast kpl., dabei auch Nr. 13(2), Schleswig-Holstein nur einige fehlende Marken etc.

1500,—

5399 Altdeutschland, Schachtel mit zahlreichen, oft besseren Werten aus altem Händlerlager, dabei alleine der Bayern-Teil,
ab gest. Nr. 35, mit einer reellen Nettoauszeichnung von über 3800,- Euro, ferner über 140 oft gest. Hannover-Werte
(Mi. alleine über 6000,-) inkl. Nr. 7 per zwei, 14d, 15 mit Jahreszahl “1861" gest., seltene Nr. 18 gest., Lübeck Nr. 8 mit
seltenem BP-Stempel, Preußen Nr. 13, 20/21, Baden Nr. 17b gest., gepr. Seeger mit hs. Best. (Mi. 3000,-),
Württemberg Nr. 1, sowie Deutsches Reich immer fehlende Nr. 66 (500,-) gestempelt, Fundgrube!

1200,—

5400 Altdeutschland, gehaltvoller Sammlernachlaß mit viel Material im Karton, dabei Baden mit u.a. ungebr. Nr. 8, Nr. 12
gest., Landpost, Bayern im “sprechenden Behrens Vordruckalbum”, sowie separat, Bergedorf Nr. 3K und Paar Nr. 4, je
Befund, Braunschweig Nr. 2, 5, 10 u. 17 je gest., Bremen Nr. 13 gest. (Mi. 5500,-), Strelitz Nr. 1/2, 5 auf Briefstück,
Oldenburg, viel Preußen (über 50 Kopf-Werte), Sachsen mit Nr. 13, viel Taxis, Württemberg etc. Fundgrube!

1200,—

5401 Altdeutschland, Schachtel mit 215 oft besseren Belegen, viele alte Auktions-Einzellose, u.a. Elsaß Nr. 7 EF,
Bayern-Karte nach Thailand, seltene Transitpost, auch ein Brief mit Lombardei-Venetien Nr. 1/2X (!) etc. Günstig
aufgrund der Stückzahl

[ 1000,—

5402 Altdeutschland, Schachtel mit über 140 oft besseren Belegen, dabei Baden Nr. 1b als seltene EF auf Zeitung (!), Bayern
MeF Nr. 10, eingeschriebener Ortsbrief, Hannover Nr. 13 auf kpl. Streifband, Lübeck U3 gebraucht, viele
Stempelbesonderheiten Preußen etc.

[ 1000,—

5403 Altdeutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei Baden mit 77 Landpostmarken, teils in Einheiten, u.a. Lp.1x/y je
gest., gepr., Lp.2 gest. (5) usw., weitere Baden-Werte wie Nr. 2a(2), 3b, 9 (7 inkl. Paar), 10a-c mind. per zwei, Hamburg
mit Einheiten und losen Marken ab gest. Nr. 2, Bayern mit hübsch gest. Briefstücken, Württemberg mit u.a. Nr. 272-81
gest., gepr. etc., günstiger Ausruf!

600,—

5404 Altdeutschland, Schachtel mit fast 100 Belegen ab Vorphila, Transit, Markenbriefe mit u.a. EF Hannover Nr. 16,
Preußen Nr. 15a zweimal als EF und einmal als MeF auf Berliner Ortsbriefen, Paketbegleitbrief mit seltener Frankatur
Preußen Nr. 19b u. 15a aus Weimar etc.

[ 600,—

5405 “Franko-Stempel”, Slg. von 30 Belegen mit meist versch. roten Franko-K1 im Album, u.a. “Coblenz F.N.3" (2), ”Glogau
F.N.1" (Preußenzeit), “Neisse”, Auslandspost etc., günstiger Ausruf!

[ 400,—

5406 Altdeutschland, Uralt-Slg. in sehr untersch. Erhaltung auf Vordrucken, teils auch II. oder III. Wahl, aber mit guten
Werten, z.B. Bremen Nr. 2, 4 u. 5a je gestempelt, Hannnover weitgehend kpl. ab Nr. 1-6, mit Nr. 8a/b, 22-25, Preußen,
bis auf zwei Werte, kpl. inkl. Nr. 7c, Sachsen ab Nr. 2, NDP fast kpl., sowie Württemberg mit guten Werten. Der
Einlieferer hat sich gemäß beiliegender Aufstellung einen Katalogwert von 29616,- Mi. “ermichelt”, wir haben nur auf
Nettobasis bewertet (acht Länder à 50,- Euro)

400,—

5407 Altdeutschland, Uralt-Bestand auf Steckkarten und alten Loskarten, dabei Bayern mit schön gest. Nr. 6,
Probedruck-Viererblock Nr. 77 (Befund Schmitt), Hannover Nr. 1, Oldenburg Nr. 12, Preußen Nr. 20, Sachsen mit stark
defekter Nr. 1 (Echtheitsmerkmale nicht ausreichend), Nr. 9 im Sechserblock, Taxis Nr. 2 u. 18 gest. etc.

350,—

5408 Altdeutschland, ausschließlich ungebrauchte Zusammenstellung inkl. Bayern Nr. 2II, 20, Hamburg Nr. 1/2, Hannover
Nr. 16, Strelitz ab seltenen Nr. 1a/b, 2, Oldenburg, Sachsen etc., günstiger Ausruf!

350,—

5409 Altdeutschland, Partie oft als Einzellose gekaufter Werte, dabei Baden drei Briefstücke Nr. 2a und 3a(2) je mit farbigen
NS, Randstück Nr. 3b, 5 mit rotem NS, viel NDP, Preußen mit 70 gest. Werten ab Kopfausgabe, Taxis Nr. 1 usw.

300,—

5410 Altdeutschland, Schachtel mit knapp 180 Belegen, viel Bayern u. Preußen, aber auch Sachsen etc., dabei interessante
Stempel

[ 300,—

5411 Altdeutschland, Partie im E-Buch, von Baden bis Sachsen, mit viel Bayern, Braunschweig mit Nr. 6/8 mind. einmal in
sauberer Qualität, Hannover mit 26 Werten ex Nr. 2/16, Schwerin Nr. 1, mehrf. Nr. 5, einmal Nr. 7 usw. Mi. 4700,-

220,—

5412 Altdeutschland, Partie mit einigen Besonderheiten, dabei Bayern 16 Werte mit Firmenlochungen, NDP Nr. 11(2),
Preußen Kopf-Werte, Sachsen, Schleswig-Holstein Nr. 3 mit besonders schön zentr. Ortsstempel-Entwertung, gepr.
(Mi. 1000,-), Taxis Nr. 18/19 etc.

220,—

5413 Altdeutschland, Slg. diverser Gebiete, u.a. Preußen ab Nr. 1/4, mit waager. Paar der Nr. 2, Schleswig-Holstein gest. ab
Nr. 3, mit Nr. 10 usw., im Lindner-Klemmbinder. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf!

220,—

5414 Altdeutschland, Uralt-Slg. im Vordruckalbum, dabei Baden mit geschnittenen Werten, bis Nr. 23-25, Bayern ab Nr. 2II,
Pfennigzeit mit guten gest. Ausgaben, Braunschweig Nr. 6-8, Hamburg, Hannover, NDP, Preußen ab Nr. 1, mit Nr.
7-12, 20, Sachsen, Taxis, sowie viel Württemberg

180,—

5415 Altdeutschland, Partie von 40 vorphil. und markenlosen Belegen, davon 20 Briefe Auslandspost (meist in die Schweiz
und nach Österreich)

[ 160,—

5416 Altdeutschland, Slg. mit Baden, beginnend mit Randstücken der Nr. 2/3b, Hannover Nr. 5, Helgoland Nr. 13/16 gest.,
NDP mit Nr. 11, sowie viel Preußen ex Nr. 1/26, naturgemäß teils untersch., im Lindner-Ringbinder. Mi. etwa 2500,-

150,—

5417 Altdeutschland, alte Slg. auf selbstgest. Bl., ab Baden, mit z.B. zweimal Nr. 3b, Nr. 5-8, Bayern ab Nr. 2, Hamburg,
Preußen ab Nr. 1(2), Helgoland seltene Nr. 17 gest., Taxis, NDP usw., bis Württemberg ab Nr. 2-4, einiges auch
unbewertet

150,—

5418 Altdeutschland/Brustschilde, Partie von 26 Belegen, u.a. NS von Preußen, Wertbrief NDP, einige spätere nicht
mitgezählt

[ 100,—
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Baden

5419 Baden, gestempelt weit überkpl. Slg. (natürlich ohne 12 Kr. Landpost, aber mit Lp. Nr. 1/2) auf SAFE-Dual-Vordrucken,
inkl. Farben ab Nr. 1a/b, auch z.B. mit Nr. 10a-c, 22a/b (gepr.) etc. Mi. 13.000,-, Los 5120 der 198. Auktion, alter Ausruf
1000,-

800,—

5420 Baden, alte Slg. ab Nr. 1a per zwei (eine breitrandig), Nr. 3a u.a. im Paar, 4a/b, 5 u.a. im Paar, 8 zwei große Randstücke,
10a-c, 12, 13-15, 19a/b, Landpost Nr. 1x im gest. Paar, 2x dreimal gest. (u.a. Postablage), Briefstück mit seltener MiF
Nr. 20a nebst Paar Nr. 23 etc. Mi. exakt 8100,-

500,—

5421 Baden, ausschließlich ungebrauchte Slg. ab Nr. 2, mit Nr. 9(2), 10a-c (!), 11a, 12, 13, 17-22 überkpl. inkl. Nr. 19b,
22a/b etc. Seltenes Angebot, Mi. 4200,-, günstiger Ausruf!

500,—

5422 Baden, gehaltvolle Slg. auf Lindner-T-Vordrucken mit etlichen Ergänzungen, ab Nr. 1b, mit u.a. Nr. 3b(2), 4a auf
Briefvs., 5-8 teils mehrf., u.a. Paar Nr. 8, Paare Nr. 9-10a, 9-12, 13-14, 15b, 15ba, seltene Nr. 16, 19a/b, 21a, 22a gest.,
gepr. (Mi. 3000,-), 23-25a/b, Landpost kpl.

500,—

5423 Baden, komplette gest. Slg. auf Blättern, ab Nr. 1a/b, mit Nr. 15a und ba, seltenen Nr. 21/22, 25a/b, Landpost natürlich
teils ungebr. Mi. 7700,-, günstiger Ausruf!

500,—

5424 Baden, Ausgabe 1860/62, “eng gezännt”, Mi.-Nr. 9-12 und 16, Spezialsammlungsteil in oft einwandfreier, vielfach
sogar Kabinett-/Luxuserhaltung, mit Nr. 9(5), 10a, b (4 inkl. Paar), 10c (3, u.a. tiefst gepr. Brettl), 11a(5), 11b(6), 12(4)
u. 16(2). Viele schön zentrisch gestempelte Marken. Mi. 3830,-

450,—

5425 Baden, relativ kpl. alte Slg. (ohne Nr. 13, 14, 16) auf Vordrucken, dabei Nr. 19a/b, seltene 21/22 schön gestempelt
(alleine Mi. 3700,-, 30 Kr. idealer K2 “Oberkirch”) etc.

400,—

5426 Baden, Uralt-Slg. mit 55 Werten auf alten Bl., ab Nr. 1b, 2a mehrf., u.a. mit rotem NS, 3a/b (einmal roter NS), 10a-c,
11a/b, 12, 13-15 mit sieben Werten, u.a. gute 9 Kr.-Werte, 19a/b, Landpost kpl. etc.

350,—

5427 Baden, unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von 2215,- Euro, ab zweimal Nr. 1a (einmal
“altelfenbein”), 1b, 2a(2), 2b(10), 3b(5), 4b(8), 5(4), 6(10), 7(6), 8(5), 9(4), 10(2), 11/12, 15(2), 17(6), 18(26), 19(3),
20(5), 23(7), 24(23), 25(4), Landpost kpl., teils sehr untersch. Erh.

350,—

5428 Baden, überkomplette Slg. auf alten Bl. ab gleich zweimal Nr. 1a (!), mit allen Spitzen, auch seltener Nr. 16, teils
Unterfarben etc., ohne Landpost. Mi. 5300,-, günstiger Ausruf!

350,—

5429 Baden, überkpl. alte Slg. auf Borek-Vordr., ab Nr. 1a/b bis 3a/b, mit Nr. 11a/b, seltener Nr. 16, 21a gest., sowie zwei
Dreierstreifen 1 und 3 Kr. Landpost (!) je mit typischer hs. Entwertung!

350,—

5430 Baden, 1862, Freimarken-Ausgabe “weit gezähnt”, Nr. 13-15, Spezialsammlungsteil in sauberer, oft
Kabinetterhaltung, inkl. Nr. 13(7), 14a, b (5 inkl. Paar), 15a(4), b und c(3). Mi. 2720,- ++

300,—

5431 Baden, Freimarken-Ausgaben 1862-1868, Nr. 17-25, Spezialsammlungsteil mit vielen ausgesprochen schön gest., oft
Kabinettstücken, einiges auch ungebr. (wie Paar Nr. 22 u. Nr. 25a/b), dabei Nr. 17 per neun inkl. Dreierstreifen, 19a(3),
aa, b(4), 20a(6), b, ba(3) und c, 25a mehrf. schön zentr. gest. Luxusstücke etc.

220,—

5432 Baden, unzirkuliertes altes Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von 1794,- Euro, ab Nr. 1b, viele mittlere
Werte in oft guter Erhaltung, auch Landpost Nr. 1x gest. etc., günstiger Ausruf!

220,—

5433 Baden, von Nr. 1-25 vollständige alte Sammlung, mit Nr. 1b, 11/12, 13/15, 16 u. 21 je gest., 22 ungebr. usw. Dazu
Landpost Nr. 1/3 ungebr. Mi. 2700,-

220,—

5434 Baden, 1851/1868, vollständige Slg. der Nr. 1-25, mit Nr. 1b, gepr. Seeger BPP, 11a/b, 12, 13/15, 16 gest., ungebr. Nr.
21 u. 22 etc., bis Nr. 25a/b. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr., alle auf dekorativen, selbstgest. Blättern. Mi. 2800,-,
günstiger Ausruf, Los 6517 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5435 Baden, vollständige, teils untersch. Slg. der Nr. 1/25, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1a vom linken Rand
(Mängel), Nr. 9/12, 13/15, saubere Nr. 16, gest. Nr. 21 (Mgl.) usw. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr. Mi. 3300,-, günstiger
Ausruf!

180,—

5436 Baden, Sammlung von über 60 Werten auf uralten Borek-Blättern. Dabei Nr. 2/8, inkl. Nr. 3a/b, Nr. 10 in besserer Farbe
ungebr., waager. Dreierstreifen Nr. 13 auf Bfst., Nr. 15 in besserer Farbe, 17 dreimal als MeF auf Bfst., 18 vielfach inkl.
Paaren und Dreierstreifen, Nr. 25a/b ungebr. etc. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf!

160,—

5437 Baden, gestempelte Sammlung auf Blättern, ab Nr. 1b, 2a, 2b zweimal mit rotem NS, 3a/b, 13, 14, 19 in interessanter
Nuance etc. Mi. 1700,- +, günstiger Ausruf!

130,—

5438 Baden, interessante Zusammenstellung in oft Prachterhaltung ab Nr. 1b, 2a (u.a. vom Unterrand), 5-8 etc. Hauptwert
Paar-Einheiten inkl. Nr. 2a, 5, 6, 10b, 11a, 20a und 23, alles gestempelte Paare

130,—

5439 Baden, ohne Nr. 16 in den Hauptnummern kpl. Slg. in untersch. Erhaltung auf selbstgest. Bl., inkl. Landpost, hoher KW!
Ab Nr. 1b, mit Nr. 11a/b etc.

130,—

5440 Baden, parallel gebraucht und ungebraucht geführte Slg. ab Nr. 2a, mit Nr. 3-15, Farben, Landpost kpl., auf Vordr. Mi.
1900,-, Los 5135 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5441 Baden, meist gest. Slg. in untersch. Erhaltung auf alten Vordrucken, u.a. mit Nr. 1-4, 5-6, 8, 11a/b, 12, 13-14, 15(2), 16,
21, 22 ungest. usw., teils haftend, Mi. 2400,-, günstiger Ausruf!

90,—

5442 Baden, Slg. in untersch. Erh. auf Leuchtturm-Vordrucken ab Nr. 2b/3b, mit Nr. 4a, 5-12, 13, 15, 19a, 20ba, 22, 23-25,
Landpost kpl.

70,—

5443 Baden, Uralt-Slg. in üblich untersch. Erhaltung auf Vordr., mit mittleren Werten wie Nr. 2a/b, 3a/b, 5-8, 13, 15b, 22,
25b

70,—
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5444 Baden, urige Slg. ab Nr. 2/8, mit Nr. 9/12, 13/15, je gest., Nr. 22 ungebr., Landpost Nr. 1/3 ungebr. usw. Mi. 1600,-, bitte
ansehen! Los 6526 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

5445 Baden, Uralt-Partie von 44 Werten auf Steckkarten, auch ungebraucht, Landpost etc. 60,—

5446 Baden, meist gest. Slg. (Landpost kpl. ungebraucht inkl. Paar Nr. 1) ab Nr. 2-12, 15, 19a/b etc. Mi. 1080,-, günstiger
Ausruf!

60,—

5447 Baden, Slg. in untersch. Erhaltung auf Uralt-Vordr., inkl. zweimal Nr. 3a, 5-8, 9-12, 22, Landpost kpl. 50,—

Bayern

5448 Bayern, offene Mühlradstempel, Slg. von über 340 Werten mit praktisch nur verschiedenen Abschlägen, dabei auch
diverse seltene oMR, insbesondere viele zwischen 30,- und 100,- Euro nach Feuser, insofern mit unter 5,-/Stück
günstig ausgerufen. Dazu einige Belege

1500,—

5449 Bayern, Schachtel mit 55 oft besseren Belegen, u.a. 14 Postablagestempel-Belege mit teils sehr seltenen Stempeln,
Pfennigzeit mit zwei Briefen mit geschnittenen Probedrucken Nr. 77 auf weißem Papier, zwei versch.
Anzeigen-Faltbrief-Ganzsachen ungebraucht u.v.m.

[ 1000,—

5450 Bayern, “Pfennigzeit Spezial”, Ringbinder mit vielen Besonderheiten (englische Beschriftung), ab Nr. 77/78IU, 80IU,
81IIU, 85IU, 91PU(2), je gepr., etlichen Probedrucken Bayern-Abschied, teils in Einheiten, Essays, Dienst-Abschied,
seltene Flugpostkarte gebr., P86 gest. (Mi. 1000,-!), 189POR-Ecke auf R-Brief, 188POR, 192-95U in Paaren,
Fehlaufdruck etc., günstiger Ausruf!

700,—

5451 Bayern, Pfennigzeit, Schachtel mit 49 nur Einschreibe- und Expreß-Briefen, dabei seltene R-Zettel “Vom Auslande
über”, portofreie Feldpost, nur R-Gebühr verklebt, erste Ausgabe etc., ausschließlich bessere Belege!

[ 600,—

5452 Bayern, nur Besonderheiten, Partie inkl. z.B. Briefstück Nr. 2II mit zwei Werten von versch. Platten, Nr. 3Ia PF I, 5d PF
IV, größere linke obere Bogenecke Nr. 8I gest., 14cI, 15III (ungebr.!), 19 zweimal mit besseren Stempeln, 22Xc, 37I,
Pfennigzeit mit Plattenfehlern und geschn. Werten, W1.7 gest., seltene H-Bl. 1.4II u. 2.27 (Mi. 900,-), weitere 24
Zus.-Dr., Dienst Nr. 58DDI usw.

600,—

5453 Bayern, ca. 1864-1923, Schachtel mit 95 besseren Belegen, viele Besonderheiten wie Retourpost, Infla mit “Gebühr
bezahlt”, bessere Stempel usw.

[ 500,—

5454 Bayern, unzirkuliertes Auswahlheft nur mit Seltenheiten (hauptsächlich der Pfennigzeit) mit einer
Netto-Auszeichnung von 3131,- Euro, dabei seltene Probedrucke, viele geschnittene Werte, gest. Bogenecken mit
Pl.-Nr., z.B. Nr. 71, 73, 74, 77IU im postfr. VB, zwei Bogenecken Nr. 88II, postfr. u. gest. (!), mit Pl.-Nr. “1", 107/108I
gest. Ecken mit Platten- bzw. Walzen-Nummer (sehr selten!), 109I gest. vom UR mit Walzen-Nummer, Nr. 103I
geklebte Papierbahn u.v.m.

500,—

5455 Bayern/Ufr., reichhaltiger Nachlaß “rund um Würzburg” mit vielen Belegen, Vorphila und bessere farbige Stempel, z.B.
“Neusses”, “Gerolzhofen, ”Volkach", die Markenzeit interessant, Aks inkl. Lithos, Heimat mit z.B. vollständigem
Programm zur Brückenweihe Volkach 1892, Postscheine u.v.m., alleine die Belege summieren sich auf mind. 450
Stück

500,—

5456 Bayern, Kreuzer- und Pfennigzeit, Partie von 90 Belegen, dabei diverse bessere, u.a. zwei Landexpreß, Nr. 10a per drei
auf Wertheimer Expreßbrief (eine weitere 9 Kr. fehlt), Nr. 24x in MiF auf Auslandsbriefvs., 14c per drei auf Vs., MiF Nr.
60 mit Porto Nr. 11xB und 13y etc.

[ 400,—

5457 Bayern, Plattenfehler der Kreuzerzeit auf Brief, Slg. nach Michel-Handbuch/Vogel inkl. Nr. 2III PF I, 2IV PF V, 2IV PF XX,
2IIb PF XIIa(2), 3I PF IV, 4II1 PF II, 4II3 PF II, 15XVIb, XVIII, VIII u. XII zus. mit Nr. 14c auf Brief, XLI, 23I, VI, XXI, Xb, XXXI,
XX, LII, Mi. nur der Plattenfehler-Briefe 2635,-, plus neun weitere Briefe inkl. je EF Nr. 3I u. 14a, seltenes Angebot!

[ 400,—

5458 Bayern, ab 1875, über 80 nur bessere Belege der Pfennig-Wappen-Ausgabe, dabei gute EF bis zur 50 Pfg., Einschreiben
usw.

[ 400,—

5459 Bayern, ca. 1820-1865, Partie von 80 teils besseren Belegen inkl. frankierten Quadratausgaben [ 400,—

5460 Bayern, spezialisierter Sammlungsteil nur der Pfennigzeit mit immer wieder besseren Werten, u.a. Nr. 39a, 42III, 45a,
53yb, 53Xb(2), 70x/y, letztere in beiden Erhaltungen, seltene 69z gest., 57Bxc, 68x postfr., 86-88I, 108I ideal gest.,
dito 108II, 149-50A usw. Hoher KW!

400,—

5461 Bayern, spezialisierter Sammlungsteil meist der Ludwig-Ausgaben ab Nr. 94, dabei Nr. 94-109I ungebr., II postfr.,
107IAa, 94-115A/B, letztere gest., 107-9B je in gest. ER.-VB li. oben, alle mit Platten-Nr. “3", 116-35A gest., 132IIAa,
116-35B in beiden Erhaltungen (gest. ungepr., auf Nettobasis bewertet), dito 152-70A/B je in beiden Erhaltungen, bis
Bayern-Abschied gest.

350,—

5462 Bayern, 6 Kr. blau, Nr. 10, Studiensammlungsteil mit Marken und Belegen, u.a. ungebrauchte Nr. 10a, gest. Paar und
Dreierstreifen, eine Halbierung auf Briefstück, lt. Befund Winkler von 1955 fraglich, Besonderheiten der Entwertung
etc.

300,—

5463 Bayern, unzirkuliertes Auswahlheft (Netto-Auszeichnung 1740,- Euro) nur mit Besonderheiten, dabei ungebr. Nr. 2 Pl.
5, 9b im ungebr. Dreierstreifen, 9aA/a ungebr., 9aV, Dreierstreifen Nr. 9a gest. (2), Randstücke und Bogenecke Nr. 2II,
zwei Dreierstreifen 2II, Vierfach-Frank. Nr. 2II usw.

300,—

5464 Bayern, nur Dienst und Porto, Sammlungsteil mit u.a. Dienst Nr. 1-13 in beiden Erhaltungen kpl., dabei u.a. meist
postfr. VB Nr. 2-4, 10, 11, 13-15, versch. Papiere, inkl. Nr. 29y, 43, je gest., dito Nr. 44-59, Porto Nr. 1 gest.
(angeschnitten), 4IV usw. Bitte besichtigen

280,—
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5465 Bayern, 1870-1920, ausschließlich ungebrauchte bzw. vielfach auch postfrische (!) Sammlung auf neuwertigen
Leuchtturm-Vordrucken ab Nr. 22, u.a. mit Nr. 32-36 kpl., sowie Pfennigzeit zu großen Teilen kpl. inkl. vielen Serien,
auch Dienst, Telegraphenmarken, Retourmarken etc., so nicht häufig angeboten!

250,—

5466 Bayern, Feldpost 1860-1918, Schachtel mit ca. 80 teils meist besseren Belegen, Fundgrube! [ 250,—

5467 Bayern, nur Dienstmarken, rund 60 meist bessere Belege, dabei diverse Paketkarten, besondere Verwendungsformen,
gute Frankaturen

[ 250,—

5468 Bayern, “Portokontrolle”, 67 Belege der Pfennigzeit mit dieser Besonderheit [ 200,—

5469 Bayern, Besonderheiten der Abstempelungen auf Kreuzer, 48 Werte, dabei auch bessere Marken wie Nr. 5b u. 18,
bessere oMR wie “792", OPA-K2, Fingerhut-K1 ”Feldafing" usw.

200,—

5470 Bayern, Postablage-Stempel, 25 Kreuzer-Werte mit PA-L2, u.a. “Berg”, “Dirlewang”, “Gars” (blau), “Hoferau”, “Irrsee”,
“Kochel”, “Mauth”, “Nandlstedt”, “Pfaffenberg”, “Seeg”, “Warmensteinach”, “Wüstenselbitz” (blau) etc., teils auf Bfst.

200,—

5471 Bayern, Telegraphen- und Retourmarken, sortenreicher Bestand von ca. 80 Werten, dabei Zwischenstege wie T16a/b
postfr., 18, 20, je ZW, sowie viele gute Besonderheiten der Retourmarken

200,—

5472 Bayern, 1920, Spezialslg. nur der Serie “Bayern Abschied”, mit guten ungez. Werten wie Nr. 178U, 179U, 184U, 185U,
186UDDK(4), je vielfach 187/188/189U, dito 192-95U mind. per fünf, Plattenfehler wie Nr. 178IV, V, 179I, 181I-IV,
186I u.v.m.

180,—

5473 Bayern, “Perfins”, 1902-1916, 20 bessere Belege nur mit Firmenlochungen, seltenes Angebot! (Dabei auch
Auslandspaketkarten mit hohen Frankaturen)

[ 150,—

5474 Bayern, 1897-1914, sieben seltene frankierte Postaufträge, einmal der kpl. Vorgang mit grünem Postauftrag und
R-Couvert

[ 150,—

5475 Bayern, nur Schiffspost Bodensee und Starnberger See, 18 bessere Belege (teils auch sehr schöne Aks), dabei gute
Stempel

[ 150,—

5476 Bayern, Mühlradstempel, 25 Werte inkl. besseren, u.a. Nr. 2I, 13a usw. 100,—

5477 Bayern, Partie von 43 Belegen in guter Vielfalt, auch Pfennigzeit mit besseren [ 100,—

Bergedorf

5478 Bergedorf, Gebiet zweifach kpl. auf SAFE-Dual-Vordr., wir haben nur die rep. gest. Nr. 4 berücksichtigt, Rest Beigabe,
Los 5180 der 198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

Braunschweig

5479 Braunschweig, 12-bändige Sammlung von rund 230 Belegen, meist aus der vorphil. Zeit, auch einige aus der
Markenzeit, diverse interessante Stempel und eine große Vielfalt an Postorten inkl. seltenen

[ 900,—

5480 Braunschweig, sehr umfangreiche und ab Nr. 3 überkpl. Sammlung, inkl. Farben wie Nr. 7a/b mehrf., 8a/b, 9a/b(2),
12Ab(7), Durchstiche inkl. Nr. 10B, 13, 14A/B, Besonderheiten wie Nr. 6aY, Ortsstempel auf Nr. 7 usw. Erhaltung
unterschiedlich, Mi. ohne Stempel schon über 15.000,-, Los 5183 der 198. Auktion, alter Ausruf 1200,-

900,—

5481 Braunschweig, Partie ab Nr. 2 (gepr.), in sehr untersch. Erhaltung, inkl. Nr. 3(2), 4(2), 5, 6(6), 7/8 mit Ortsstempel, 7-9
mehrf. gest., 10 gest. (3), 11 (5 inkl. seltener gest. Nr. 11B in 3. Wahl), 16, sowie Nr. 17-20 meist mehrf. gest. Michel
fünfstellig! Günstig! Los 5185 der 198. Auktion, alter Ausruf 750,-

550,—

5482 Braunschweig, Slg. auf Lindner-T-Vordrucken ab Nr. 2/3, mit Nr. 7/8, 9, 10A gest., 12Aa auf Brief, 11 ungebr., seltener
Nr. 13A gest., tiefst geprüft (Mi. 2800,-) etc.

400,—

5483 Braunschweig, ca. 1800-1871, Bestand von über 100 teils seltenen Postscheinen, dabei u.a. Muster Westfalen,
Formularstempel, seltene kleine Orte, teils alte Auktions-Einzellose

[ 400,—

5484 Braunschweig, 1852/1867, vollständige Sammlung, naturgemäß teils untersch., auf selbstgest., dekor. Blättern. Dabei
Nr. 9/10 ungebr., alle weiteren Werte ex Nr. 1/20 gestempelt. Mi. 7700,-, Los 6578 der 196. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5485 Braunschweig, Slg. in sehr untersch. Qualität auf Auswahlseiten (Nettoauszeichnung 2350,- Euro), inkl. Nr. 1, 3, 4,
5(2), 6b, 7(4), 8(2), 10A, 11(4), 12, 14A/B, 15A, 17(2), 18(4), 19(3), 20(4), alle genannten gestempelt, zusätzlich u.a. Nr.
13 ungebr., bitte besichtigen!

350,—

5486 Braunschweig, alte Slg. inkl. Nr. 4, 5(2), 10A, 11B, 12Aa, 15 u. 18/19 je gest., Nr. 7a mit seltener hs. Entwertung, sowie
versch. ungebr. Marken inkl. Paar Nr. 19U von Platte I, sowie lose 19U von Platte II (hiervon nur ein Bogen bekannt, der
Michel unterscheidet leider nicht die Auflagen), Mi. über 6000,-, günstiger Ausruf!

350,—

5487 Braunschweig, gestempelte, unterschiedliche Partie von 45 Werten, beginnend mit Nr. 3, ferner Nr. 5/9 mehrf.,
eigenwillig geschnittene Nr. 9 auf Bfst., Nr. 10/12 mehrf., 17 per zwei etc., bis Nr. 20. Mi. 8000,-,

350,—

5488 Braunschweig, rel. kpl. Slg. auf alten selbstgest. Bl. ab Nr. 1 (2, u.a. seltener vorphil. HK “Seesen”), 2, 3, 4-9, 10 mehrf.,
11-12, 14, 16, Wappen kpl. Mi. rund (einiges nicht bewertet!) 5800,-

350,—

5489 Braunschweig, Slg. ab Nr. 3, mit Nr. 4 im gest. waager. Paar, Nr. 5 gebr. und ungebr., 6aY per drei, 7b, 9 gebr. und auf
Briefvs., ferner 1/4 Nr. 9 auf Ortsbrief, 2/4 Nr. 9 auf Brief mit NS “22" von Hessen, viermal Nr. 14 gest., einmal mit
besserem zentr. NS ”17" usw. Mi., ohne Stempel, schon 4200,-, Los 6580 der 196. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5490 Braunschweig, gestempelte Slg. auf Borek-Vordrucken, ab Nr. 1/2, Nr. 8 riesenrandig, 10-12, 14A/B, 15 etc. Mi. 3700,- 250,—
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5491 Braunschweig, Sammlung ab Nr. 2/3, mit Nr. 5, 6, 9, 10A, 12Ab, 14A, 17 und 20 (mit besserem NS “16"), je gest., Nr.
12Aa auf Brief, gepr., etc. Mi., ohne Stempel, 3810,-, Los 5191 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

5492 Braunschweig, Slg. in untersch. Erh. auf Vordr., ab Nr. 3, Nr. 6 per vier, 7(2), 10, 11(2), 14A/B, 15, 20, je gest. Mi. 2900,- 130,—

5493 Braunschweig, ab 1778, 21 meist vorphil. Belege, dabei fast nur versch. Stempel und auch seltene Postorte wie
Badenhausen, Bodenburg usw., Los 5199 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 110,—

5494 Braunschweig, Slg. ab Nr. 1-2 auf Lindner-Vordr. Mi. 1600,- 90,—

5495 Braunschweig, Slg. auf Leuchtturm-Vordr., u.a. mit Nr. 6aY, 7a(4), 10, 11(4), 17-20, inkl. zweimal Nr. 19 gest., hoher
KW!

90,—

5496 Braunschweig, ausschließlich ungebrauchte Slg. mit besseren wie Nr. 10B (gepr.), 11A, letzte Ausgabe kpl., Los 5201
der 198. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

Bremen

5497 Bremen, ca. 1793-1880, Slg. von rund 70 Belegen ab Vorphila, versch. Postanstalten etc., im Album [ 300,—

Hamburg

5498 Hamburg, gestempelte Slg. ab Nr. 2-4 auf Vordrucken, mit breitrandiger Nr. 8, 9, 10-17 etc. 100,—

5499 Hamburg, Slg. in sehr untersch. Erhaltung (auch mit fraglichen Stücken) auf alten Auswahlseiten (Nettoauszeichnung
1020,- Euro)

90,—

5500 Hamburg, Slg. mit einer Vielzahl von Werten auf KABE- und Blanko-Bl., dabei bessere wie Nr. 2, 5, 6(2), 8, 9, zusätzlich
viele Werte in II. Wahl etc.

90,—

5501 Hamburg, Slg. ab gest. Nr. 2/3 auf Lindner-T-Vordr. 50,—

Hannover

5502 Hannover, 1850/1864, gestempelte Sammlung von über 100 Werten im E-Buch. Dabei Nr. 1 breitrandig per zwei,
einmal mit Langstempel von Uelzen, Nr. 3/5 mehrf., 7 dreimal, 8, viermal Nr. 17, je voll- bis breitrandig, gute Nr. 18 per
zwei etc., bis Nr. 25. Der reine Markenwert, ohne Stempel, beträgt bereits 12.000,- Mi.

900,—

5503 Hannover, Ausgaben 1859/1863, ohne die 10 Gr., spezialisierte Slg. mit Marken, gebraucht und ungebraucht,
Einheiten, Besonderheiten, in oft Pracht-/Kabinetterhaltung, mit 1 Gr. rosa in allen Nuancen, auch weinrot im Paar
(2), 1/2 Gr. schwarz mehrfach gestempelt, 3 Gr. graubraun ungebraucht und gest., 3 Pfge. grün ungebraucht usw., oft
gute Qualität. Mi. 9400,-, günstiger Ausruf!

500,—

5504 Hannover, Postscheine, ca. 1835-1875, größerer Bestand von ca. 200 Postscheinen, dabei auch gute
Formularstempel, versch. Vordrucke etc.

[ 500,—

5505 Hannover, alte Sammlung auf Bl., ohne die billige Nr. 1 überkpl. inkl. schön gest. Briefstück Nr. 6, 8a/b, 18 u. 20 je
schön gest., 22 vom Rand mit hs. Briefsammlungs-Entwertung “Stemme”, seltene Nr. 25x (Mi. 1500,-, kl. Mgl.) auf
kleinem Briefstück, etc. Mi. 7300,-, günstiger Ausruf!

500,—

5506 Hannover, hübsche Slg. von Vorphila bis Nachverwendungen, mit Briefen aufgelockert, Marken u.a. mit Dreierstreifen
Nr. 2a, Nr. 6, tadelloser Nr. 7 (Befund Berger), 9-12, 24, 25(2), Briefe u.a. mit Nr. 15(2), 16b, EF 21y, Paar Nr. 23 auf
Ganzsache, diversen Ganzsachen, bis Nachverw.

400,—

5507 Hannover, reichhaltige Partie ab Nr. 1, mit Nr. 2 vielfach inkl. mehrf. b, 3a/b(2), 4, 5(3), 7a linke untere Bogenecke gest.,
8a, 9 mehrf., 10(4), 11(3), 17(3), 12(3), 13, 14 mehrf., dito Nr. 15 u. 16, 19 usw. Mi. 4800,- + Stempel, Los 5227 der 198.
Auktion, alter Ausruf 500,-

400,—

5508 Hannover, alte Sammlung in üblich untersch. Erhaltung auf Bl., bis auf Nr. 6 kpl., inkl. Nr. 3a/b bis 7, 8a, 8b als schönes
gest. Bordüren-Randstück, 17/18 gest., 20 gest. (rep.) etc. Mi. 5700,-, günstiger Ausruf!

350,—

5509 Hannover, Ausgabe 1856/57, spezialisierter Sammlungsteil in oft Pracht-/Kabinetterhaltung, mit 3 Pfge. als
Probedruck, zweimal mit schwarzem, viermal graues Netzwerk, 1 Ggr. (28, inkl. zwei Briefen), 1/30 Th. per 14, 1/15 Th.
per 10 (einmal ungebraucht), ein Brief, sowie 1/10 Th. per neun. Mi. 5600,- +, auch Luxusstücke, Bordüre etc.,
günstiger Ausruf!

300,—

5510 Hannover, bis auf Nr. 6 kpl. gest. Slg. auf SAFE-Dual-Vordrucken, mit allen Spitzen wie Nr. 18 u. 20. Mi. 6000,-, Los
5229 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

5511 Hannover, Partie in sehr untersch. Erh. auf alten Auswahlseiten, ab Nr. 2, 3a (3, u.a. seltener L1 “Menslage”), 4(2), 5(2),
7a, 9(5), 10(8), 11, 12(2), 15(3), 16(6), 17(3) usw. Nettoauszeichnung über 1700,- Euro

220,—

5512 Hannover, Slg. auf KABE- und Blanko-Bl., sehr untersch., von uns nur die Substanz bewertet, ab Nr. 2a/b, 3a/b-5, 7, 9
Bordüren-Randstück, 11, 15a/b, 17(2), 20 gest. (rep.), 22y usw. Dazu viele Werte in II. Wahl unberechnet, dazu Briefe,
dadurch enormer KW!

180,—

5513 Hannover, rel. kpl. Slg. in sehr untersch. Erh. auf Bl., 27 Werte, unser Ausruf bewertet nur die Nr. 4/5 (175,-), Nr. 7 (2,
400,- Mi.), 8a (320,-), 17, schön zentr. gest. Nr. 18 (1700,-) u. 24/25 (180,-)

180,—

5514 Hannover, 1850/65, Slg. von über 30 Werten, teils untersch., ab Nr. 1/5, mit Nr. 8b/13, 18 ungebr. usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2300,-

130,—
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5515 Hannover, Zusammenstellung ab dreimal Nr. 1 (einmal mit Doppelentwertung), dabei etliche gest. Randstücke, u.a.
Nr. 5, 16 u. 25y, bessere Marken wie Nr. 14dII, 20, ND etc.

130,—

5516 Hannover, alte Slg. in üblich untersch. Erhaltung auf Vordr., inkl. Nr. 1, 3a/b-5, 7, 8a/b-13, 14-16, 17, 23-25. Mi.
2400,-

130,—

5517 Hannover, uriger Altbestand inkl. Nr. 3a/b(2), 4, 5(2), 8b, seltener ungebr. Nr. 12, gepr. (alleine Mi. 800,-), 15(2), 17,
19(3) etc.

130,—

5518 Hannover, Schachtel mit 48 Belegen, dabei interessante Stempel [ 120,—

5519 Hannover, Slg. auf selbstgest. Bl. inkl. Nr. 1-5, 7, 8a/b, 11-12, 14-16, 17, 21, 23-25, hoher KW! 100,—

Helgoland

5520 Helgoland, gestempelte Slg. nur der Mi.-Nr. 17 u. 18 auf Ausstellungsblatt, üblich untersch. Erhaltung, mit Nr. 17a,
18a, b, c, d, e mehrfach, f und h. Mi. über 3000,-, drei BPP-Befunde

250,—

Lübeck

5521 Lübeck, komplette Slg. auf alten Vordrucken, dabei Nr. 1 gebraucht, Nr. 4 auf Bfst. mit seltener Doppelentwertung
durch Balken- und Ortsstempel, ferner ein zweites Exemplar mit hs. Entwertung, Nr. 6 gest. usw. Mi. 8000,-, günstiger
Ausruf!

700,—

5522 Lübeck, Slg. auf neuwertigem Lindner-T-Vordr., beginnend mit zwei untersch. gebrauchten Nr. 2, einmal gepr. (Mi.
5000,-), sowie Nr. 8, 9, 10 u. 14 je gestempelt

400,—

Norddeutscher Postbezirk

5523 NDP und Elsaß, je weit überkpl. Slg., auf Borek-Vordrucken und zusätzlich auf Blanko-Bl., gest. (mit seltener Nr. 23,
eine zweite Nr. 23 gest. mit Mängeln) und ungebr., Paar Nr. 26 etc., sowie reichhaltiger Elsaß-Teil nicht bewertet

450,—

5524 NDP, Partie im Steckbuch, mit etwas Brustschilden, Stempeln, u.a. sehr katalogwerthaltiger Teil der Nr. 25(26) und
26(20) je mit hs. Entwertung (alleine 5940,- Mi.!), günstiger Ausruf!

400,—

5525 NDP, interessante Slg. mit vielen Marken, dabei mehrfach Nr. 11 (18 Kr.), zweimal Innendienst Nr. 25/26, mehrere
Belege, z.B. Schweriner L2 “Tessin” in schwarz u. blau, “Malchow” große Type, weiter mit reichlich
Stempeln/Briefstücken, sowie etwas Elsaß Type I

300,—

5526 Norddeutscher Postbezirk, Karton mit weit über 100 Belegen, ein großer Teil nachverwendete Sächsische Stempel,
dabei auch bessere kleine Orte

[ 280,—

5527 NDP, gestempelte Partie in sehr untersch. Erhaltung, dabei zweimal die seltene Nr. 23 gestempelt (Mi. 4400,-), Nr. 25
zehnmal hs. entwertet, viel Dienst, Telegraphenmarken etc., günstiger Ausruf!

250,—

5528 NDP, interessante Partie ab Nr. 1, dabei Nr. 8(2), 11(3), 13(3), seltene Nr. 20 viermal gest., 25-26 per drei (eine Nr. 25
zusätzlich mit nachverw. Sachsen-NS, wahrscheinlich von Hummelshain und sehr selten!), Dienst überkpl. mit
zweimal Nr. 6-9, sowie sechs Telegraphenmarken. Mi. 2800,- + Stempel

250,—

5529 Norddeutscher Postbezirk und Elsaß-Lothringen, weit überkomplette Slg. mit allen Spitzenwerten auf
Uralt-Vordrucken, Mi. 3500,-, günstiger Ausruf!

250,—

5530 Norddeutscher Postbezirk, Schachtel mit über 100 Belegen, dabei interessanter Teil Bahnpost, Korrespondenzkarten,
Dienstmarken, Stempel

[ 250,—

5531 Norddeutscher Postbezirk, etwas Elsaß, weit überkpl. Uralt-Slg. auf Bl., inkl. Nr. 23 gest., Dienst 1 bis 7 Kr.,
Stempelbesonderheiten, Fundgrube!

250,—

5532 Norddeutscher Postbezirk, über 100 meist gest. Werte auf Uralt-Bl. ab Nr. 1(4), mit Nr. 2-6 je per fünf, 7(4), 8-11 je per
fünf (!), 13(5), 25, 26(2), Einheiten etc. Sehr hoher KW! Günstiger Ausruf!

220,—

5533 Norddeutscher Postbezirk, überkomplette, “lebendig” aufgezogene Sammlung mit Belegen, u.a. zwei frank.
Wertbriefe, frühe frank. Korrespondenzkarte aus Juli 1870, Nr. 23 ungebr. u. gest. (jedoch stärker fehlerhaft, Mi.
2390,-), Nr. 25 mit alleiniger u. 26 zusätzlicher Ortsstempel-Entwertung (880,-), Dienst Kreuzer kpl., sowie sechs
gebrauchte Telegraphenmarken, günstiger Ausruf!

220,—

5534 NDP, 20 Belege aus der NDP-Zeit, fast alle mit “Bremen”-Bezug, auch Auslandsbrief, PBB, rs. großer blauer
Schlüssel-K2 “Bremerhaven” usw.

[ 160,—

5535 NDP, Nr. 1-23 kpl. gest. mit seltener Nr. 23 (II. Wahl), Nr. 25/26 hs. entwertet, sowie Dienst, auf Vordr., Los 5278 der
198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5536 NDP, alte Slg. auf selbstgest. Bl. ab Nr. 1(2), inkl. Nr. 8(3), 11(4), 13(2), 20(2), 25(2), 26, Dienst kpl., mit einigen Belegen
aufgelockert, sowie Elsaß

160,—

5537 Norddeutscher Postbezirk, Partie von über 100 gest. Werten ab Nr. 1(4), mit Nr. 8(7!), 10(10), 11, 13(3), Dienst Nr. 1-5
etc.

160,—

5538 Norddeutscher Postbezirk, ausschließlich ungebrauchte Zusammenstellung von 89 Werten ab Nr. 1 per sieben, Nr.
3(3), 4(6), 7, 12, Dienst Nr. 8/9 etc., günstiger Ausruf!

160,—

5539 Norddeutscher Postbezirk und Elsaß, ohne Nr. 23 und Dienst Nr. 1 kpl. gest. Slg. auf Vordrucken, Nr. 25/26 hs.
entwertet, Dienst Nr. 6-9 ungebr.

150,—
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5540 Norddeutscher Postbezirk, Auswahlheft mit Besonderheiten, inkl. Nr. 8(2), 11(3), 13a/b, Dienst Nr. 7-9 etc. 130,—

5541 NDP, 1868/1871, vollständige Slg. von Nr. 1-26, auf selbstgest., dekorativen Blättern. Dabei Nr. 1/22 gest., weitere Nr.
11 u. 20 ungebr., 23 ungebr., sowie Nr. 25/26 mit Federzug. Dazu Dienst Nr. 1/9 kpl. Mi. 1400,-, Los 6669 der 196.
Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5542 NDP, Elsaß und Mecklenburg, Slg. auf Lindner-T-Vordrucken, NDP Nr. 1-22 kpl., Elsaß etc. 100,—

5543 Norddeutscher Postbezirk, 26 Belege aus einer Korrespondenz, u.a. blauer K2 “Haspe”, Bahnpost-Aufgaben usw.,
untersch. Erhaltung

[ 90,—

5544 NDP, 1868/1869, Slg. ab Nr. 1/6, mit Nr. 12 gest., waager. Paar Nr. 25 mit Federzug (Mi. 180,-), 26 mit Federzug
(170,-), Dienst mit Nr. 1 im seltenen waager. Viererstreifen gest. (280,-) usw., Los 6673 der 196. Auktion, alter Ausruf
120,-

80,—

5545 NDP, Uralt-Slg. auf Bl., sowohl ungebr., mit z.B. Nr. 13(2), 20, Dienst, ohne D4, kpl., als auch gest., ab Nr. 1-6, 8-11,
13-22, einige Werte (z.B. fünfmal Nr. 1) auch mehrfach, dadurch hoher KW!

70,—

5546 NDP, Partie mit u.a. ungebr. Werten ab Nr. 2/3, inkl. Nr. 23 (2!) etc. 60,—

5547 NDP, kleiner Spezialsammlungsteil “Reichspostzeit ab 4.5.71", mit einigen Belegen, sowie Marken, günstiger Ausruf! 60,—

5548 NDP, Slg. ab Nr. 1-11 auf Leuchtturm-Vordr., dabei Nr. 13-22, 25, 26 50,—

5549 NDP, 22 Belege in untersch. Erh., dabei bessere blaue Stempel (u.a. K1 “Schnackenburg”), ein Wendebrief usw.,
günstiger Ausruf!

[ 45,—

Preussen

5550 Preußen, 1851-1867, zweibändige Ganzsachen-Slg. mit 137 Ganzsachen (sowie einigen späteren Belegen, nicht
mitgezählt), meist gestempelt, sonst U4 bis U7 NDI/II, “Sternpatte” U16/17, sowie U20-22A/B ND nur ungebraucht,
dabei viele Großformate, Stempel etc.

[ 1500,—

5551 Preußen, Nummernstempel, Slg. von 270 gest. Marken/Briefstücken (auch eine U2B mit seltener NS-Entwertung),
viele klare Abstempelungen, auch bessere wie “1748" in rot, ”578" auf Taxis (!), “1889", ”1913" (3) usw.

1200,—

5552 Preußen, Schachtel mit 116 frankierten Belegen der Wappenausgabe, dabei bessere Stempel, u.a. nachverw. Taxis,
Dreifarben, Nr. 15 u. 18 auf zwei Frankreich-Briefen, Nr. 14 mehrere EF, u.a. entzückende Mini-Schleife, MeF, Nr. 17(2)
u. 18 auf Recobrief nach London etc.

[ 1200,—

5553 Preußen, hauptsächlich Rheinland-Stempel, uriger Bestand von ca. 300 Belegen im Karton, ab Vorphila, Preußenzeit,
Nachverw. und Späteres, dabei seltene Stempel, Bahnpost etc.

[ 1000,—

5554 Preußen, Partie von ca. 130 Belegen, hiervon viele aus dem Rheinland (und wiederum viele aus
Duisburg/Ruhrort/Meiderich), auch z.B. ein Dreierstreifen Nr. 6 auf Brief von Finsterwalde nach Luxemburg,
Brustschilde Nr. 19 als EF auf Grenzrayonbrief Aachen-Belgien, Brustsch. Nr. 21 als EF auf Wertbrief etc.

[ 800,—

5555 Preußen, alte Slg. im Binder auf selbstgest. Bl., ab Nr. 1 (6 inkl. Paar), 2-5 teils mehrf., 6a/b, 7a(2), 8a und c einzeln, Paar
8a, 11a-c, 13, 20-21(2), Kreuzer überkpl., aufgelockert mit rund 50 Belegen, Fundgrube!

700,—

5556 Preußen, reichhaltige Slg. mit Hauptwert auf den Kopfausgaben (weit überkpl. mit gesamt 179 Werten), ab Nr. 1 (7
inkl. Paar), Nr. 2 u.a. zwei Paare und Dreierstreifen, Nr. 3 u.a. zwei Paare, 4 (9 und ein Probedruck), 5(2), 6a(5), 6b, 6bx
einzeln und im Dreierstreifen (!), 7a(4), 7c, 8a (11 inkl. x, u.a. ein Dreierstreifen!), 8b(2), 8c, 9 (15 inkl. Paar), 10 u.a.
Paare und Dreierstreifen, 11a(12), 11b(8), 11c (!), 12(24), 13(6), danach u.a. Nr. 19b, 22 mit seltenem L2 von Coburg,
25(3) und 26. Die Erhaltung ist üblich untersch., oft aber gut!

600,—

5557 Preußen, 1850/1867, gestempelte, umfangreiche Sammlung von über 100 Werten ex Nr. 1/26. Dabei Nr. 5a/b per
zwei, Nr. 6 mehrf. inkl. waager. Paar, Nr. 7 per fünf, 8a/c teils mehrf., 13 per vier, 20/21 lose und zusätzlich auf
Briefstücken, 22/26 mindestens dreimal kpl., usw. Der reine Markenwert, ohne Stempel, beträgt bereits 7100,- Mi.

500,—

5558 Preußen, alter Sammlungsteil im Ringbinder auf Blanko-Blättern, ungebraucht (u.a. mit Nr. 13a, 19 im Sechserblock,
Probedrucke Nr. 22-24P2, 22-26), sowie gestempelt weit überkomplett, inkl. Einheiten, Briefstücken, Briefen, guten
Marken wie Nr. 7c, 13a/b, 20/21 auf sehr schön frischen Briefstücken, letztere vom Rand, Neudrucke 1-2NDI, 5NDI
etc. Mi. über 8250,-, dabei haben wir diverse als bessere Farben ausgezeichnete Werte dennoch nur billigst gerechnet,
günstiger Ausruf!

500,—

5559 “Nordhausen”, teils ausstellungsmäßig aufgemachte Slg. ab Vorphila mit rund 220 Belegen plus Briefstücken (u.a.
Kabinett-Dreierstreifen Preußen Nr. 6a), z.B. Nr. 6b auf NS-Brief, 1 RM Hitler auf Postausweis, Postauftrag Pfennige,
SBZ Bl. 3B etc. (die modernen Belege nicht mitgezählt!)

[ 400,—

5560 Preußen, 25 gebrauchte Ganzsachen, alle (!) mit Zusatzfrankaturen, dabei auch Großformate, seltene Kombinationen
etc.

[ 400,—

5561 Preußen, Besonderheiten-Partie, dabei Nr. 6-8 kpl. in gest. Paaren (Mi. 620,-, selten), viele Briefstücke mit klaren
Stempeln, 25 Werte mit ausgesprochen klaren NS (auch auf Nr. 1 u. 7) usw.

400,—

5562 Preußen, spezialisierte Partie im Steckbuch, dabei Nr. 3-4 je mit Ortsstempel, 5a/b, Nr. 6 mit seltener
“Duplex”-Entwertung, 9(5), 10a mit fünf Nebenmarken auf Bfst., Bfst. mit Ra3 “Aus Swinemünde p. Dampfschiff”,
11-12 vielfach, 17-19a/b, lose Marken und Briefstücke mit hübschen und teils auch seltenen Stempeln, z.B.
Dreierstreifen Nr. 16 auf Bfst. mit K2 “Düsseldorf” in “belgischer” Type, Bahnpost, Paar Nr. 6ax u.v.m., gesamt über 170
Werte

400,—

5563 Preußen, alter Bestand hauptsächlich der Kopfausgaben mit Schwerpunkt auf Nr. 6-8, dabei Nr. 6a(4), 6b(3), Paare Nr.
6a/b, Nr. 7a (10 inkl. zwei Paaren!), 8a (8 inkl. “x” und einem Paar), 8c(2), Paare Nr. 9a, 11a/b und 12a/b, Nr. 13 auf
Briefstück, sowie etliche Einheiten Wappen

350,—
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5564 Preußen, hübscher alter Blätterposten mit vielen schön gest. Marken ab viermal Nr. 1, Nr. 3/4 je per 10, 6(6), 7,
Wappen inkl. Nr. 19b, Kreuzer zweimal kpl. etc. Mi. ohne Stempel schon 4350,- billigst!

350,—

5565 Preußen, unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von 2493,- Euro, untersch. Erh., ab dreimal Nr. 1,
6(5), 7(2), 8(5), 20(6), 21(2), 22-26, bessere Stempel wie “1843" auf Nr. 3, Ra1 ”Barmen" auf Nr. 15b etc.

350,—

5566 Preußen, Raum “belgische Orte” (Malmedy), sowie Hunsrück, Kreuznach etc., ca. 1820-1950, Partie von über 200
Belegen mit etlichen Preußen-Stempeln, auch seltener kleiner Orte, Fundgrube!

[ 300,—

5567 Preußen, ab 1825, 35 oft bessere Belege, alle mit “Berlin”-Stempeln, u.a. Briefsammlungen etc. [ 300,—

5568 Preußen, interessante Zusammenstellung ab Nr. 1, mit Paar Nr. 4a, Nr. 5, Hauptwert jedoch der Teil ehemaliges
Taxis-Gebiet, dabei 20 Sgr.-Werte mit teils besseren Taxis-Stempeln, sowie Nr. 22(2), 23(5), 24(20), 25(5) und 26(4)
mit teils seltenen Taxis-Stempeln, u.a. blauer K1 von Obertiefenbach etc.

300,—

5569 Preußen, Karton mit über 100 Belegen ab der Vorphila, u.a. PW-Stempel, auch sonst unter Stempel-Gesichtspunkten
zusammengetragen, günstiger Stückpreis!

[ 250,—

5570 Preußen, ausschließlich ungebrauchter Sammlungsteil (weniges auch postfrisch), inkl. Nr. 2, 5, 6b, 9a, Paar Nr. 10a,
14(3), 15 (8 inkl. Rand-Viererblock), 16 u.a. im meist postfr. Rand-Viererblock u. weitere Einheiten, 17a Viererbl., zwei
Paare und drei Einzelstücke Nr. 19, 20, 21(2), 22-23(3), 24, 25 per fünf, dabei zur Hälfte postfr. Paar, sowie Nr. 26(2)

250,—

5571 Preußen, bis auf billige Nr. 8 weit überkpl. Slg. auf Borek-Vordr. ab Nr. 1, mit Nr. 2c, 5(4), 7 per drei, u.a. sehr schönes
Briefstück mit vollem Ra2 “Nohfelden”, Farben wie Nr. 15a/b, Kreuzer kpl. gest. etc.

220,—

5572 Preußen, überkomplette Slg. mit Extras wie Nr. 3 mit Ortsstempel, Nr. 5b, 7b/c, 8a-c, 13b, 19b etc. Mi. 3200,-,
günstiger Ausruf!

220,—

5573 “Dierdorf” (Rheinland), Heimat-Slg. im Ordner mit 22 klassischen Belegen ab seltenem rotem L1 “THIERDORF.R.I.”,
inkl. L2, Ra2, sowie etlichen weiteren Belegen Deutsches Reich mit neueren Stempeln, günstiger Ausruf!

[ 180,—

5574 Preußen, relativ kpl. gest. Slg. auf Vordrucken ab Nr. 1-8, dabei Kabinettstück Nr. 6aII (selten, alleine 750,- Mi.), 14-19,
22-26

180,—

5575 Preußen, Partie inkl. 21 Kopf-Werten ab Nr. 1, mit Nr. 8a, Wappen mit Bfst. mit Dreierstreifen Nr. 15, Bfst. Nr. 17a(2),
20, seltener GAA4 viereckig auf Bfst. (Mi. 1000,-) etc.

160,—

5576 Preußen, ausschließlich ungebrauchte, in Teilen auch postfrische Slg. ab Neudrucken 1. Ausgabe, dabei Nr. 14a/b,
seltene Nr. 19b, 16 u. 18 je im Viererstreifen, 21, 22-25 etc. Mi. rund 1800,-, günstiger Ausruf!

160,—

5577 Preußen, sehr saubere Slg. ab Nr. 1-5, dabei Nr. 2-4 zusätzlich mit seltener Ortsstempel-Entwertung, Nr. 6-8,
zusätzlich Nr. 6a im seltenen Dreierstreifen, 9-13, 14-19, Kreuzer kpl. Mi. 1700,- +, günstiger Ausruf!

160,—

5578 Preußen, Uralt-Bestand auf Steckkarten ab Nr. 1(2), dabei die Kopf-Ausgaben mit 37 gest. Werten (inkl. Einheiten u.
Nr. 13), sowie 23 Neudrucke

100,—

5579 Preußen, ausschließlich ungebrauchte Ganzsachen-Slg. inkl. U3BI, 4-7NDII, U11IA, 13, U17-19B, U20A, U21Aa/b,
U35-38 etc.

[ 90,—

5580 Preußen, ohne Nr. 6 u. 23 kpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordr. 90,—

5581 Preußen, fast kpl. Slg. in sehr untersch. Erh. auf Lindner-Vordr., ab Nr. 1-13, mit Nr. 14-21, 22 etc. 70,—

5582 Preußen, Lot ab Nr. 1, mit Nr. 3/4, 6 mit besserem NS “640", 7/8, 14, 15 u. 19 35,—

Sachsen

5583 “Kahla in Thüringen”, vierbändige Heimatsammlung mit alleine weit über 200 Belegen ab der Klassik bis etwa 1950
(die Belege danach nicht mitgezählt), z.B. frühe L1, Extrapostscheine, 19 frankierte Nummernstempelbriefe (plus 20
lose Werte ab Nr. 2 mit NS), gute Nachverw., alte Aks, bessere SBZ inkl. Bez.-Handstempel usw. Seltenes Angebot!

[ 1200,—

5584 Sachsen, kpl. gestempelte Slg. mit u.a. repariertem, aber schön zentrisch gestempeltem “Sachsen-Dreier”, Nr. 2(2), 12,
13(2), im Vordruckalbum

1200,—

5585 “Eisenberg in Thüringen”, postgeschichtliche, vierbändige Slg. mit ca. 380 Belegen (plus zahlreiche lose Marken),
beginnend mit Schnörkelbrief 1626, Vorphila, zwei dekor. Postreisescheine, elf Nummernstempel-Belege (sowie 23
lose NS-Werte ab Nr. 2), Nachverwendungen, Bahnpost usw. Interessantes Objekt

[ 1000,—

5586 Sachsen, Uralt-Lagerbuch ab Nr. 2(2), 3(19), 4(19), 5(2), 6(15), 7(4), 8(61), 9(49), 10(24), 11(24), 12(7), 13, alle
gestempelt, ferner Nachverw. auf NDP

600,—

5587 “Orlamünde”, ab 1849, Heimatslg. im Binder, u.a. auf Bfst. Sachsen Nr. 15 mit seltenem K2, alleine 88 Belege, u.a. auch
bessere Thüringen, hübsche Aks, lose Marken etc. Selten angebotener Ort!

500,—

5588 “Hummelshain”, Slg. von 57 Belegen ab Vorphila, u.a. Postreiseschein, K2 zur Sachsen-Zeit, Passagier-Billet etc., auch
danach noch bessere, im Binder, seltener Ort

[ 400,—

Schleswig-Holstein

5589 Schleswig-Holstein, Slg. von 54 vorphil. und markenlosen Briefen in zwei alten Kladden auf Blanko-Bl., dabei frühe hs.
Aufgaben, seltene Stempel, z.B. “L.P. No. 2", etc., günstiger Ausruf!

[ 300,—

5590 Schleswig-Holstein, 18 gestempelte (ein ungebr.) Werte in oft Pracht-/Kabinetterhaltung inkl. Nr. 8(3), 15(3) und 18
(5, bessere Farben)

100,—
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Thurn und Taxis

5591 “Dornburg”, Heimat-Slg. in zwei dicken Aktenordnern mit 190 Belegen ab Vorphila, dabei auch ein
Nummernstempelbrief “400" (Ausschnitt), sowie sechs lose Werte mit NS, drei Nachverw. auf Preußen-Briefen, fünf
Briefe und 11 Marken/Bfst. NDP mit Nachverw., u.a. Paketbegl., Brustschilde mit 27 Nachverw. (lose, auf Brief, Bfst.),
später auch guter Teil SBZ inkl. Bezirkshandstempeln lose und auf Brief, sowie viel Thüringen, ferner Bahnpost, gute
Aks, selten angebotener Ort!

[ 1500,—

5592 “Frankfurt, Zweikreis-Stempel auf Briefen der vorphil. Zeit 1821-1851", 179 Belege in großer Vielfalt, rot und
schwarz, auch viel Auslandspost, versch. Stempeltypen, einmal als Transitstempel auf Paketbegleitbrief aus Emden
1825 über Frankfurt nach Bordeaux (!), L2 ”Franco Graenze", Brief in die USA, ein kpl. Lotterie-Los, Neben-L1 “Aus der
Brieflade”, Bischofsbrief etc. Reizvolles Los!

[ 900,—

5593 Thurn u. Taxis, 78 Nummernstempel-Belege in üblich untersch. Erh., dabei meist versch. NS, u.a. “10"/Borken,
”52"/Niederaula, “63"/Saalmünster, ”107"/Echzell, “170/Caub, ”188"/Holzhausen, “195"/Montabaur, ”211"/Usingen
(500 Punkte), “212"/Wallmerod, ”214"/Westerburg, “237"/Kranichfeld, ”280"/Zella, “314"/Tanna, ”353"/Sonnefeld,
“362"/Ichtershausen und ”386"/Viernheim

[ 800,—

5594 Thurn u. Taxis, meist gestempelte Slg. ab Nr. 1-2, mit Nr. 3a/b, 4 mit Ortsstempel, u.a. L1 “Greiz” sowie aptierter K1
“Hanau”, 6a/b, zwei Paare Nr. 7b, 8(4), 9a/b, 10a/b, 13-17, 19 gest., gepr. Sem, 23(2), 24-25 je dreimal gest. (!) und
zusätzlich mehrf. ungebr., 26 im gest. Paar, 27(2), 35 gest., 46 gest. (Mgl.) etc., günstiger Ausruf!

600,—

5595 “Transitpost aus und über Frankfurt”, 1810-1861, Slg. von 42 Belegen inkl. L3 “Allemagne par Mayence” mehrfach,
Legationsbrief, seltener roter L1 “LINTZ-RHIN (PAR)”, “L.T.”, “AUSLAGE VON AUGSBURG”, “AU. UEB. FRANKREICH”,
“SCHWEIZ NT.T.” etc. Alleine durch die vielen guten Auslandsbriefe interessant!

[ 500,—

5596 Thurn und Taxis, gestempelte Zusammenstellung (zusätzlich seltene Nr. 9a ungebr.) ab Nr. 1(3), 2, mit Nr. 13(3), 14,
15, 16(2), 17(3), 18(4!), 21, 22(4), 23(6), 24/25, 27(5), 30(2), 33(4), 36, 39(2), 44(4), 45 (!), 47(2), 48 mit preußischem
Bahnpost-Ra3, usw. Erhaltung üblich untersch.

500,—

5597 “Frankfurt, Fahrpost in der Markenzeit 1852-1874", Slg. von 30 Belegen (fast nur bis 1866), alle unfrankiert, viele
Besonderheiten, alleine sieben besonders dekorativ bedruckte blaue Vordruckbriefe des Absenders ”Rosalino", versch.
Taxzettel, eine sehr seltene Fahrpost-Stempeltype (K1 ohne statt mit Jahreszahl) etc.

[ 350,—

5598 “Frankfurt, frühe Vorphilastempel 1784-1796", 26 Briefe mit dem ersten L1 ”DE FRANCFORT" (20, Typen) bzw. “DE
FRANKFURT” (6), auch ins Ausland

[ 350,—

5599 Thurn und Taxis, hübsche, meist gestempelte Uralt-Partie auf Bl., ab Nr. 1, 3a/b, die mittleren Werte meist fünf- bis
zehnmal, auch bessere Stempel, Nr. 17 gest. per fünf, 18 gest., 24 gest. (4) usw. Mi. über 5400,- + Stempel, günstiger
Ausruf!

350,—

5600 “Frankfurt 1798-1807", 35 Briefe, mit dem L1 ”VON FRANKFURT" (10) in Typen, dabei Frühdatum, bzw. dem Rayon-L1
“R.1. FRANCFORT” (25, ebenfalls versch. Typen)

[ 300,—

5601 “Frankfurt Altbriefe 1683-1814", 26 frühe Briefe aus Frankfurt bzw. im Transit über Frankfurt, u.a. in die Schweiz mit
Nachsendung, interessante Portovermerke etc.

[ 300,—

5602 Thurn und Taxis, “Hanau”, reichhalte Heimatsammlung im Klemmbinder auf Bl. mit über 100 Belegen ab der Vorphila
(die losen Marken nicht mitgezählt), dabei später auch frühe Litho-Aks, Zensurpost usw., Los 5374 der 198. Auktion,
alter Ausruf 400,-

[ 300,—

5603 Thurn und Taxis, gest. Slg. von über 100 Werten, dabei Nr. 1/34 kpl. usw., bis Nr. 54, naturgemäß teils unterschiedlich.
Mi. 6800,-

300,—

5604 “Frankfurt, unfrankierte Briefe der Markenzeit 1852-1862", 50 Briefe je mit K2 (rot und schwarz), ab frühem Brief
10.1.1852, dabei Ortsbriefe, Auslandspost, Nachsendepost, ein Brief nach Altona etc.

[ 250,—

5605 Thurn u. Taxis, bis auf billige Nr. 40 überkpl. alte Slg. auf Borek-Vordrucken, untersch. Erh., aber mit besseren gest. ab
zweimal Nr. 1, mit Nr. 18, 24/25, seltener Nr. 45 gest. Mi. rund 4000,-

250,—

5606 “Frankfurt”, 26 markenlose Briefe aus 1857 (sehr früh, 20.3.) bis 1867, alle mit Einkreisstempel entwertet, dabei
“franco 0", Reco, Auslandsbriefe (u.a. 3. Gew.-Stufe, sowie ein Brief nach Luxemburg!), Ortsbriefe, der späte K1 in rot
etc.

[ 220,—

5607 “Frankfurt, Fahrpost in der vorphil. Zeit 1820-1849", 26 Belege inkl. Ovalstempel, blauem HK, Vordrucken, vielen
Besonderheiten

[ 220,—

5608 “Frankfurt, Rayon-Zweikreis-Stempel 1809-1818", 36 Belege inkl. roten Stempeln, vielen Stempeltypen,
Auslandspost, Auslagen etc.

[ 220,—

5609 Thurn u. Taxis, Schachtel mit fast 90 Belegen, zumeist unter Stempelgesichtspunkten, u.a. etliches aus Friedberg etc.,
günstiger Stückpreis!

[ 220,—

5610 Thurn u. Taxis, alte Slg., beginnend mit Nr. 1 mit hierauf besserem blauem NS “52", mit Nr. 2 gest., 3b, 4 mit seltenem
aptiertem K1 ”Hanau", 7-10, 16-18, je gest., 24 gest. per drei, 25 gest., blaue NS, Referenzmaterial, die ND etc.,
günstiger Ausruf!

220,—

5611 Thurn und Taxis, relativ kpl., meist gestempelte Slg. auf Uralt-Bl., Mi. rund 3300,-, dabei u.E. falsch gest. Nr. 45 u. 49
nicht gerechnet, günstiger Ausruf!

220,—

5612 “Frankfurt, Bahnpost”, 48 Belege ab 1865, meist Deutsches Reich, dabei gute Belege Taxis und NDP, L1 auf Brief 3 Kr.
Brustschild als seltene Entwertung (Fotoexp. Sommer), etc.

[ 180,—
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5613 “Worms”, ab etwa 1914-44, hübscher Teil einer Ausstellungssammlung nur mit Feld- und Kriegsgefangenenpost, mit
64 Belegen, dabei Französ. Feldpost 1913-30, KGF-Lager Worms, u.a. eine Karte aus Rußland 1916 dorthin, bis zur
KGF-Karte 1944 mit 15 Pfg. Hitler EF, günstiger Ausruf!

[ 160,—

5614 Thurn und Taxis (etwas Schleswig-Holstein unberechnet), Slg. auf Lindner-T-Vordrucken mit Nr. 1-18 kpl. gest.,
seltene Nr. 7b ungebraucht, 23-24 gest., dito Nr. 26-34, 36 gest. usw. Erhaltung unterschiedlich!

120,—

5615 Thurn und Taxis, kpl. Slg. in üblich untersch. Erh. auf Lindner-Vordr., ab Nr. 1-10, mit gest. Nr. 36 etc. 100,—

Württemberg

5616 Württemberg, 1851-1920, komplette Slg. im Vordruckalbum, dabei sehr breitrandige Nr. 42a, 188 und 211 je
ungestempelt, sonst alles gestempelt, untersch., häufig auch Pracht- und Kabinetterhaltung mit Extras, z.B. Nr. 1a
und 1y, 28 in Farben, mehrf. 30b etc., auch die Pfennigzeit nicht zu unterschätzen, insofern sehr hoher KW!

1800,—

5617 Württemberg, 1851-1875, sehr reichhaltige gestempelte Sammlung im Lindner-T-Binder, auch nach Farben und
Unternummern/Typen spezialisiert, z.B. Seidenpapiere Nr. 1-3, gute 18-Kr.-Werte wie Nr. 5, 10(2), 15, 20y, 34 etc., der
Zeitraum, bis auf Nr. 29 und 42, überkomplett. Mi. mind. über 20.000,-, wobei wir ungepr. Farben fast immer nur
billigst gerechnet haben!

1300,—

5618 Württemberg, 1851-1920, ohne Nr. 42, 211 u. 226 augenscheinlich kpl. Slg. auf Vordr., mit allen 18-Kr.-Werten,
vielen Kreuzer-Werten auch mehrfach, Nr. 16-20 oft in x/y, etc. Mi. über 15.000,-

1000,—

5619 Württemberg, 1851-1920, relativ kpl. Slg. auf Uralt-Vordrucken, ab Nr. 1a, yb, 3a/b, 5, 6-15, 16-20 teils x/y, 21-24,
25-29 (mit Nr. 28a/b/c), 30-35, “Eirund” kpl., sowie Pfennigzeit ziemlich kpl.! Mi. rund 15.000,-

1000,—

5620 Württemberg, Zwischenstegpaare Pfennigzeit, weitgehend postfrische, etwas ungebrauchte und gest. Slg. nur von
Zwischenstegpaaren mit insgesamt 254 senkrechten Zwischenstegpaaren inkl. Nr. 46, 47, 53, 54(2), 55-57, 59, 60, 61,
62, 112-18, 119-22, 130, 132, 133, 134-43 in beiden Erhaltungen (!), 150-58, 159-70, 171-83, 184-88, 206, 210,
215, 216, 217-25 (!! Ganz große Seltenheit, die Nr. 226 ist leider getrennt), 227-36, 238, 251-54, 258-70 (inkl. Nr.
264c) usw. Der Spezialist weiß um die Seltenheit dieses Angebots, viele Stücke im Michel ohne Bewertung!

1000,—

5621 Württemberg, alte Slg. auf Vordrucken, meist gest. (70 Kr. ungebraucht), ab Nr. 1-5, 6-9, 11-15, 16-20, 21-24, 25-29,
30-33, 35, auch der Pfennigteil rel. kpl. gestempelt (!), aber im Inflateil nichts geprüft, daher von uns auf Nettobasis
bewertet!

1000,—

5622 Württemberg, ohne Nr. 34, 42 und zwei Werte Pfennigzeit augenscheinlich kpl. Sammlung in sehr untersch. Erhaltung
auf alten Lindner-Vordr. Mi. ca. 15.000,-

900,—

5623 Württemberg, Partie von 62 nur Briefstücken der Kreuzerzeit, ab Nr. 1(2), mit Nr. 3a/b, 4a/b, 6(2), 8, 9(3), 11, 13, 14, 16,
18(5), 19a/b, 23a(2), 25a/b, 29d(3), 30, 33, 41 usw. Seltenes Angebot (auch bessere Stempel!)

800,—

5624 Württemberg, nur Kreuzerzeit, gestempelte Sammlung auf Bl., ab zweimal Nr. 1yb, mit Nr. 2 vielfach inkl. Farben und
Seidenpapier, 3a/b, 4a/b inkl. Nr. 4b auf Brief, 6-10, 11-15 mit zusätzlich Nr. 13I, 16-19x/y, 22-23, 25-29, 30-33a/b,
35 usw. Mi. 11400,- + (meist billigste Farbe gerechnet!), günstiger Ausruf!

800,—

5625 Württemberg, zahlreiche, oft bessere Marken auf Steckkarten, dabei Briefstück Nr. 1/2 (“Hohenzollern-Frank.”), Nr. 1
lose, 3(11), 4(7), 6(3), 8b, 16(5), 18(4), 19(9!), 24, 26d, 28d, 33b PF II (Befund), 34, 37(2), 41, Einheiten wie
Dreierstreifen Nr. 7b (Befund) etc.

800,—

5626 Württemberg, 1851/1874, umfangreiche Slg. von 240 gestempelten Werten, ausschließlich der Kreuzer-Ausgaben,
zwar ohne Spitzen, aber nur Mittelware mit oftmals Pracht- und Kabinettstücken. Dabei vielfach Nr. 2 (alle billigst
gerechnet), Nr. 3/4 mehrfach, 6/9 mehrf., inkl. Nr. 8b, Nr. 11/14 mehrf., 16/19y, meist mehrf., 23 per zwei, 36/41
mehrf., teils vielfach, usw. Mi. etwa 12500,-

700,—

5627 Württemberg, ausschließlich ungebrauchte (!) Sammlung mit seltenen Marken inkl. Nr. 20y (sign. Bartels), seltener
Nr. 32, 35a/b (!), 37a/b usw., günstiger Ausruf!

700,—

5628 Württemberg, relativ komplette Uralt-Sammlung fast nur der Kreuzer-Zeit auf Bl., ab Nr. 1-5, mit Nr. 6-10, 16-19 teils
x/y, 21-23, 27I, 30-34, 35-41 usw. Mi. 8800,-, günstiger Ausruf!

650,—

5629 Württemberg, “bessere Stempel der Kreuzerzeit”, über 100 Werte, oft auf Briefstück, dabei 19 Werte 1. Ausgabe mit
L2, zweimal der “stumme” Stempel von Tübingen auf Nr. 2, farbige Stempel, bessere Marken wie Nr. 6 (3, inkl. zweimal
Nr. 6b mit Segmentstpl.) usw. Reizvolles Los!

600,—

5630 Württemberg, Kreuzerzeit, unzirkuliertes gestempeltes Auswahlheft mit einer Nettoauszeichnung von 4162,- Euro
(dabei z.B. eine gest. Nr. 15 in Lückenfüller-Qual. mit 29,50 Euro ausgezeichnet), ab Nr. 1(2), 2(13), 3(10), 4(6), 6, 8(4),
9, 11(2), 13(2), 14(3), 16 (5 inkl. PF I), 18(2), 19, 22(3), 23(3), 27(3), 28(4), 32(4), 33, 37(3), sowie 41(5), sehr hoher KW!
Günstiger Ausruf!

600,—

5631 Württemberg, Zusammenstellung ab viermal Nr. 1 (u.a. Seidenpapier), 2 mit besseren Farben, 3(8), 4(6), 6(5), 8(3),
9(5), 11(2), 13, 14, 16y, 21, 23(2), 27(4), 28c/d, 32(4), 33, seltene Nr. 34 mit einwandfreiem Attest, 37 etc. Erhaltung
untersch., aber hoher KW!

600,—

5632 Württemberg, gestempelte Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, dabei u.a. Nr. 1(2), 3/4(2), 5, 8/9, 11, 13, 15, 16x, 19x u. y,
18y, 20y, 21/23, 28b u. d, 32/33, 35, 37, 41 usw., einiges bereits geprüft. Mi. Kreuzerzeit billigst (ausser gepr. Farben)
9420,-

600,—

5633 “Steigbügelstempel”, Slg. von 58 vorphil. u. markenlosen Briefen mit vielen besseren Stempeln, Fahrpost, Chargé usw. [ 500,—

5634 Württemberg, ca. 1800-1860, Karton mit 150 Belegen, dabei große Stempelvielfalt, z.B. etliche bessere Postablagen,
L1, Besonderheiten

[ 500,—
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5635 Württemberg, Slg. auf Leuchtturm-Vordr., ab Nr. 1-4, mit Nr. 6-10, 11-15, 16-20, 35, 36-41, 43, sowie Pfennigzeit.
Mi. rund 9000,-, untersch. Erh.

450,—

5636 Württemberg, Slg. der Kreuzer- und frühen Pfennigzeit inkl. gest. Nr. 5, tadellos tiefst sign. Thoma, 13, 14, seltene 20y
usw. Mi. 6150,-, günstiger Ausruf!

450,—

5637 Württemberg, Uralt-Slg. auf Bl. mit alleine über 100 Kreuzer-Werten ab dreimal Nr. 1 (inkl. Seidenpapier), Mittelwerte
oft vielfach, erkennbar bessere Farben, auch der Pfennigteil gut, ganz urige Fundgrube!

450,—

5638 Württemberg, alte Slg. auf Borek-Vordrucken und zusätzlich auf Blanko-Bl., ab Nr. 1, keine Katalogwert-treibenden
“Spitzen”, sondern viel Mittelware in oft solider Erhaltung. Mi. rund 7000,-

450,—

5639 Württemberg, viel Raum Calw/Nagold, ab 1826, Karton mit ca. 270 Belegen, teils in Alben, dabei etliche bessere,
Fundgrube!

[ 400,—

5640 Württemberg, Zusammenstellung in oft ausgesucht guter Qualität, weniges untersch., ab zweimal Nr. 1a, Nr. 2a in
allen acht versch. Typen (!), 2y siebenmal in Type V, je gepr., 3a, 3b(3), 4a(5), 4b(2), zweimal Nr. 30 mit gutem
Postablage-L1 “Oberstenfeld”, sowie “Eirund” mit Nr. 37(9), 39(11) und 40(12)

350,—

5641 Württemberg, ca. 1820-1868, Karton mit über 130 Belegen mit einer großen Stempelvielfalt, z.B. viele
Steigbügelstpl., aber auch L1 und L2

[ 300,—

5642 Württemberg, 1865-1920, ausschließlich ungebr. bzw. in Teilen auch postfr. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum ab
Nr. 30, u.a. die Pfennigzeit relativ kpl., teils sogar doppelt und dreifach, in dieser Erhaltung nicht häufig angeboten!

250,—

5643 Württemberg, ab 1875, meist gest., spezialisierter Sammlungsteil der Pfennigzeit mit Nr. 44ba, 45a/b, 46a/b, 48a/b,
49(3), 50, 53a/b, 54, 56b(3), 57b ungebr., 58, 205a/b, 207, 217-26 ungebr., sowie die nachfolgenden Ausgaben,
günstiger Ausruf!

250,—

5644 Württemberg, Uralt-Partie auf Steckkarten und im Steckbuch, u.a. bessere Kreuzer-Zeit wie Nr. 20y gest. (Mi. 2800,-),
mittlere Werte wie Nr. 3(2), 17, sowie Pfennig-Zeit mit teils postfrischen geschnittenen Werten

220,—

5645 Württemberg, 1736-1850, Slg. von 27 besseren postgeschichtlichen Belegen, ausstellungsmäßig im Album, dabei
seltene Einzeiler, Stb. usw.

[ 200,—

5646 Württemberg, ca. 1895-1921, Slg. “Eisenbahn-Frachtbriefe” u.ä., mit frankierten Frachtbriefen, auch seltenen
Stempeln, Stempelmarken etc., ungewöhnliches Angebot!

[ 200,—

5647 Württemberg, Slg. ab Nr. 1-4 im Lindner-T-Vordruckalbum, mit etlichen mittleren Werten wie Nr. 6-9, 11, 13, 14,
16-18, 25-28, inkl. 25b, 36-41, Pfennigzeit mit Extras, hoher KW!

180,—

5648 Württemberg, die Privat-Ganzsachen-Streifbänder 3 Pfg. braun, Spezialslg. von über 60 Ex. im Zeichen der Ausg.
1875, mit und ohne ZuF, sowie zusätzlich zahlreichen weiteren Unterlagen, so eine sehr ungewöhnliche Sammlung!
Günstiger Ausruf!

[ 160,—

5649 Württemberg, Zusammenstellung in oft ausgesucht sauberer Erhaltung (meist sign. Bolaffi), dabei Nr. 22 auf Brief,
lose Nr. 9, 13, 27/28, 37b, Paar Nr. 39, 41 etc.

130,—

5650 Württemberg, 48 gebrauchte 3-Kr.-Ganzsachencouverts, versch. Ausgaben und Stempel, u.a. an einen Leutnant in
Straßburg etc.

[ 100,—

5651 Württemberg, Partie von 44 Belegen, teils interessante Stempel [ 100,—

Deutschland allgemein

5652 Deutschland, Album mit quasi nur besseren Werten, bis Mitte der 1950er Jahre. Dabei Sachsen Nr. 12, einige gest.
Taxis-Werte, etwas Deutsches Reich, u.a. Nr. 506/7, sowie sehr viel nach 1945, z.B. SBZ Bl. 5Y, Bezirkshandstempel,
Bizone Nr. 49I postfr. und gest. (Mi. 410,-), Bl. 1 mit SST (250,-), DDR die ersten Jahre (Mi. 4000,-) mit mehrf. Nr.
261/70, mehrf. Nr. 286/88, mind. einmal postfr., Nr. 327/41 gest., ersten Jahre Berlin (Mi. 5000,-) mit Nr. 1/20 postfr.,
gepr. Lippschütz, 21/34, 35/41 zweimal gest., 13 kompletten Glocken-Sätzen, sowie Bund die ersten Jahre (Mi.
7500,-) ab mehrf. Nr. 111/16, mit Nr. 121/22 mehrf., 139/42 mehrf., 177/96 postfr., 21 Wohlfahrtssätzen der Jahre
1949/1953 etc.

1300,—

5653 Deutsche Nebengebiete, Händlerverkaufsbuch mit nur besseren Ausgaben inkl. Deutsche Bes. Litauen Nr. 1-9 gest.,
Oberschlesien fünfmal (!) Nr. 30-40, Etappe West Nr. 3a/b gest. (“-.-”!), Marienwerder Nr. 20, Saar Nr. 1II(2), 2aII, 7cI,
10yI, 17A, 103II, 144-50, seltener Bl. 2, 297-98(2!), Danzig Nr. 32, Memel seltene Nr. 213 sauber gest., Nr. 31Ia PF I,
Etappengebiet 9. Armee Nr. 1a im postfr. Dreierstreifen, Oberschlesien Nr. 9 EF auf R-Brief, Ob. Ost Bogeneckenpaar
Nr. 12B auf R-Brief, Serbien Nr. 1-15 gest., Kurland Nr. 2vz im 1/4-Bogen mit PF, sowie Nr. 1-4A/B lose, DR Flugpost
Nr. I etc. Mi. etwa 13.000,- plus “-.-” (günstiger Ausruf für nur gute Ausgaben!)

1000,—

5654 Deutschland, 1872/2000, “michelstarke” Sammlung in sechs dicken, schweren KABE-Schraubbindern. Es wurde
parallel postfr. und gest. gesammelt, dabei Deutsches Reich (Mi. 3000,-) mit Schwerpunkt nach 1933, u.a. mit Bl. 4/7
postfr., Nr. 505 gest., SBZ/DDR (Mi. 4700,-) mit u.a. Nr. 286/88, Bl. 7, Bl. 10/12 je gest., Berlin (Mi. 3300,-) ab den
Aufdruckwerten, u.a. mit Glocken III als postfr. Oberrandsatz usw., von 1956-1990 postfr. und gest. je nahezu kpl.,
etwas Westzonen, sowie Bund 1949/2000 postfr. und gest. (Mi. weitere 7700,-) ab Nr. 111, mit Wohlfahrt 1952/54
postfr. und 1953/54 gest. etc., von 1955-2000 sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Dazu diverse Markenheftchen. Mi.
gesamt etwa 19.000,-

1000,—
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5655 Deutschland, dickes 64-Seiten-Steckbuch mit ca. 2500 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien,
völlig unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich
(viele auf den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir sehr viele
Dauerserien-Besonderheiten bereits ab Infla inkl. OR, viele Ecken, Druckvermerke, HAN, Bizone Nr. 37II u. 44I DZ (Mi.
600,-), Bund mit ca. 30 DZ Bed. Deutsche (Mi. rund 1250,-), Berlin Stadtbilder mit 16 DZ postfrisch inkl. Nr. 143 u. 145
(Mi. 1290,-), viele DZ ab Heuss, Bed. Deutsche, Bauwerke, Bund Nr. 113I gest. (Mi. 350,-), sowie Zus.-Drucke
Deutsches Reich, dabei der seltene KZ12 auf Briefstück (Mi. 4000,-)

1000,—

5656 Nachkriegsdeutschland, 1948-1990, gehaltvolle alte Slg. in drei dicken, sog. “sprechenden Behrens-Vordruckalben”,
dabei Kontrollrat kpl. mit Blockpaar, Bizone mit AM-Post kpl., Ziffern-Band-/Netzaufdrucke mit 43 Werten, dabei
Netzaufdruck, bis auf drei Werte, kpl., Bauten kpl., Bl. 1, Berlin, bis auf zwei billige Werte, kpl. bis 1980, mit
Höchstwerten Schwarzaufdruck, Rotaufdruck kpl., ab Nr. 42 vollständig inkl. Währungsgeschädigten-Satz und
seltenem Block 1, Bund ab Nr. 111 vollständig mit allen Spitzen, die 80er Jahre auch mit Extras, sowie DDR ebenfalls
praktisch kpl. (alle teuren Werte wie Chinesen, Köpfe II und alle Blöcke vorhanden, es fehlen eine handvoll
“Pfennig-Werte”), hier auch zusätzlich ein wertmäßig nicht unerheblicher ZKD-Teil

1000,—

5657 Deutschland, Blöcke, Bogen-Album mit vielen hundert Blöcken, dabei u.a. gut 50 Blöcke Deutsches Reich inkl. Bl. 4/11
je mind. viermal (Mi. etwa 2500,-), 13 Danzig-Blöcke inkl. Bl. 1/2 PF I per zwei, Bl. 3 postfr. und ungebr., Bes. II. Wk.
Serbien Bl. 3/4 per zwei, einer postfr. und drei ungebr. (Mi. 720,-), sowie sehr viele Blöcke Bund/Berlin, je ab vielfach Bl.
2

800,—

5658 Deutschland, Steckbuch mit besseren, meist postfrischen Ausgaben ab Krone-Adler, dabei Germania mit
Randbesonderheiten, Hindenburg zwischen 20 u. 80 Pfg. oft bis zu 50mal postfrisch (Mi. ohne die vielfachen WOR
schon alleine über 3500,- ++), Nr. 393 im postfr. OR-VB (Mi. 490,-), viele Ausgaben III. Reich u. Dienst postfr., MHB,
ungez. Bayern-Abschied, WHW-Ausgaben postfr., bis gute Baden und Bund mit Nr. 117-20, ergiebiger Bestand!

800,—

5659 Deutschland, Nachlaß mit u.a. Deutschem Reich ab 1872, bis postfr. Nr. 909/10, mit viel Infla und III. Reich, allen
Zonen, Berlin 1948/1990 (Mi. 2700,-) postfr. und gest., DDR, sowie viel Bund (Mi. 5500,-), ab gest. Nr. 111/12, bis
2000 postfr. und gest., alles in 12 neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben je mit Schuber. Der aktuelle Neupreis nur
der Alben beträgt alleine 2000,- Euro (!)

700,—

5660 Deutschland, Partie von 120 Blöcken und Kleinbögen, nur bis Anfang der 60er Jahre. Dabei Kontrollrat Bl. 12A/B
postfr. (Mi. 120,-), SBZ Bl. 5Y postfr. (230,-), DDR mit vier Debria-Blöcken (380,-), davon zwei postfr., 37 Marx-Blöcke,
jeder Block vielfach (Mi. billigst 2150,-), 15mal Bl. 10 (Mi. billigst 560,-), davon zehn postfr., Bl. 13 per 22 (Mi. etwa
1100,-), Bl. 15 mehrf., KLB Nr. 926/33 per 12, Bund Bl. 2 per 21 (Mi. 692,-) usw., günstiger Ausruf!

700,—

5661 Deutschland, ca. 1730-1950 (Hauptwert der Altdeutschland-Teil), Karton mit 260 Belegen, dabei Vorphila mit
besseren, immer wieder als Einzellose gekaufte Altdeutschland-Stücke, z.B. Brief Württemberg Nr. 13, seltene
Portostufen etc. Günstiger Ausruf!

[ 700,—

5662 Deutschland, sehr ungewöhnlicher Sammlernachlaß, ausschließlich Viererblöcke, davon hunderte, die der Sammler
stets “weggelegt” hat. Ab Altdeutschland (z.B. Taxis Nr. 35 aus der Bogenecke), Deutsches Reich Nr. 95AII im gest.
Achterblock, Bayern-Abschied mit Nr. 133-38I gest. VB (teils Leerfelder!), 407-9 (!), 799-802B, Dienst Nr. 47 inkl. I,
SBZ Nr. 120-23X in gest. Luxus-ER-VB, Bizone Nr. 101-5 in postfr. ER-VB (Nr. 102 mit PF!), China Nr. 2II, DDR Nr. 244,
Berlin Nr. 76, 242-49 zwei postfr. Viererblock-Serien (!), Inselpost Nr. 10B usw. Eine urige Partie

650,—

5663 “Frankfurt”, ab 1756 bis in die Neuzeit, weit über 900 Belege inkl. Klassik, Germania mit u.a. seltenem
Einschreibe-Automaten-Stempel, Karte nach “Transsylvanien”, Nachsendebrief nach Niederl.-Indien, drei
Posteinl.-Bücher, Post-Zustell-Urkunden, frankierter Postausweis (Hitler), sowie die Sammlung der Sonder- und
Werbestempel in hervorragender Reichhaltigkeit

[ 600,—

5664 Deutschland, 1872-1978, etwas ungewöhnlich “platzsparend” geführte Generalslg. ab 30 meist versch. Brustschilden
inkl. Nr. 1-6, 10, 16-22, der Sammler hat die Marken wie im Lagerbuch oft knapp übereinander gesteckt, so dass eine
“schnelle Kalkulation” schwierig ist. Enthalten sind gute gest. Serien Infla wie Bayern-Abschied, Weimar mit
Nothilfen, III. Reich mit Wagner kpl., Stände, danach ziemlich kpl. mit Olympia-Blockpaar, Bl. 10, Besetzung II. Wk. mit
Böhmen u. Mähren, GG, Feldpost mit vier “INSELPOST”-Marken inkl. Nr. 8B und 11B, etwas Kolonien und
Altdeutschland (mit Bogenecke Taxis Nr. 6), Saar, Franz. Zone, Bund ab Nr. 111-22, ab Nr. 143 wohl weitgehend kpl.
bis 1970, sowie Berlin mit besseren Anfangswerten wie Glocken, später weitgehend gest. kpl. etc. Hoher KW!

600,—

5665 Deutschland, 30-Seiten-Steckbuch mit ca. 1500 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien, völlig
unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich (viele auf
den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir insbesondere viele
Dauerserien-Spezialitäten bereits ab Infla inkl. Bogenecken mit besonderen Randzudrucken, vorab Württemberg mit
Zwischenstegpaaren, Deutsches Reich Nr. 540 HAN postfr., Bizone mit Nr. 37I u. 44I DZ, 43II u. 51II HAN (Mi. zus.
900,-), Bund mit Nr. 123 DZ (200,-), vier DZ Heuss I (420,-), Bed. Deutsche mit 23 DZ und drei Br (Mi. 1635,-), Berlin
Stadtbilder II mit sieben DZ, W26 u. 38 gest. (270,-), bessere Marken wie Bund Nr. 206I u.v.m. Fundgrube!

600,—

5666 Deutschland, 32-Seiten-Steckbuch mit ca. 1200 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien, völlig
unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich (viele auf
den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir: Infla Randbesonderheiten,
DR H-Bl. gest., u.a. 101A, 112B, Bizone Nr. 40I DZ, viele weitere Dauerserien-Besonderheiten, z.B. 14 versch. postfr.
Ecken Hindenburg bis zur 100 Pfg., starke Verzähnungen, DR WZ9 gest. (3), Bund mit 40 meist verschiedenen
gestempelten Druckerzeichen Bed. Deutsche (Mi. alleine 3600,-!), Unfallverhütung mit 27 gest. DZ (Mi. 1400,-),
Brandenburger Tor sechs DZ (330,-) u.v.m.

600,—

347



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

5667 Deutschland, Album mit vielen guten, leider aber auch einigen zweifelhaften Werten. Dabei viel Deutsches Reich ab
den Brustschilden, mit Nr. 8 (Mi. 400,-), Nr. 15, 27 gebr. und ungebr. (Mi. 650,-), 30 ungebr., “Vineta-Provisorium” auf
Briefstück (echt? Ungepr., bitte ansehen), Herzstück Bl. 1 auf Brief (Mi. lose 560,-), Nothilfe 1933 ungebr. und auf
Luxusbriefstücken je kpl., 450/53 auf Brief, Nothilfe 1934, Zus.-Dr. S35 gest. (Mi. 600,-), Oberschlesien zweimal Nr.
10F mit Altprüfung (Mi. 1600,-, wenn echt), Danzig Bl. 3 usw., günstiger Ausruf!

600,—

5668 Deutschland, Sammlung in drei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Dabei Deutsche Bes. II. Wk. mit u.a. Böhmen u.
Mähren kpl. ab postfr. Nr. 1/19, gepr. Gilbert, Elsaß, Lothringen und Luxemburg kpl., GG kpl. inkl. Nr. 14/39, Dienst ab
Nr. 1/15, ferner DDR 1949/1962 fast kpl. inkl. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, 327/41, drei postfr. Marx-Blöcke und ein
Herzstück, Bl. 10/15, sowie Bund ab Nr. 111/12, bis 1971, mit Nr. 117/20, ab Nr. 143/46 kpl., quasi durchweg
postfrisch

600,—

5669 Deutschland, ca. 1818-1948, Karton mit ca. 500 Belegen, alle aus dem Württemberger Raum Nagold/Altenstein,
offensichtlich in Vorbereitung auf eine Heimatsammlung einzeln zusammengekauft mit etlichen besseren Vorkrieg
etc. Fundgrube!

[ 600,—

5670 Deutschland, 1850-2003, Konvolut interessanter und wertvoller Besonderheiten, dabei Ausgaben der privaten
Stadtpost, Vignetten, Deutsches Reich SA/SS postfr. Viererblöcke (Mi.-Nr. 909/10), Allenstein unverausgabte 40 Pfg.
rot mit Oval-Aufdruck, eine Zeppelinkarte mit 2 RM-Frankatur nach Tampa/Florida, Besetzung I. u. II. Wk., u.a. Pernau
mit Nr. 3IIA, sowie Bund und Berlin mit seltenen Ausgaben. Dazu ein Vertrag über eine Passage auf einem
Auswanderer-Schiff aus den 1870er Jahren

500,—

5671 Deutschland, 1872/1962, gestempelte Generalsammlung im Schaubek-Vordruckalbum. Dabei viel Deutsches Reich
ab den Brustschilden (Mi. nur diese schon 3000,-), mit Nr. 1, 7/11, 14/15 usw., ferner die nachfolgenden Ausgaben bis
1945, plus Dienst, etwas Westzonen, sowie Bund/Berlin/DDR (Mi. etwa 3500,-) nur die ersten Jahre bis 1962, dabei
bessere Werte wie Berlin Nr. 16, 35/41, DDR ab Nr. 242, mit Nr. 286/88 und 327/41 ungebr., weitere Nr. 339 auf
Lackpapier gest. usw. Sehr hoher Gesamt-KW! Günstiger Ausruf!

500,—

5672 Deutschland, 1875/1956, Sammlung, beginnend mit etwas Bayern, im dicken Album. Dabei viel Deutsches Reich,
insbesondere nach 1924, u.a. mit Nothilfen 1924/1931 und 1934/1935 je kpl., IAA-Satz, Nr. 529/43, allen
Winterhilfen, Nr. 698/99 usw., von 1940-1945 kpl. Dazu Abstimmungsgebiete von Allenstein bis Schleswig, mit
besseren Oberschlesien, ferner die ersten Jahre Berlin mit Nr. 71/73 und 82/87 gest., sowie Bund ab Nr. 111/12, mit Nr.
121/22, 139/42, Wohlfahrtssätzen von 1949/55 usw. Mi. rund 7000,-

500,—

5673 Deutschland, Bestand von vielen tausend Werten vor 1949, mit quasi nur Ausgaben, bei denen es “etwas zu finden
gibt”, in fünf dicken Alben mit Spuren eines Wasserschadens, der die Marken jedoch nicht betrifft. Dabei 400
Bayern-Werte, über 200 NDP-Werte, etwa 6500 Deutsches Reich-Werte (alleine über 10.000,- Mi.), mit. 70
Brustschilden, Pfennig/e und viel Germania/Infla gest., 3000 Werte Gemeinschaftsausgabe, Bizone mit 2000 Werten
AM-Post, 2500 Werte Band- und Netzaufdrucke, etwa 7500 SBZ-Werte, meist Allgem. Ausgabe, usw. Fundgrube

500,—

5674 Deutschland, Sammlernachlaß im großen Karton, dabei sehr schöner Zusammendruck-Teil DDR postfrisch mit guten
Zus.-Drucken ab den 60er Jahren (enormer KW!), sowie viele bessere Ausgaben, z.B. Baden Rotkreuz postfr., SBZ Bl. 6,
DDR Block 7, gute Anfangswerte ab Nr. 242-50, oft mehrf., z.B. Nr. 245(30), 280-81(9), Köpfe II, Bund mit 18mal Nr.
141 postfrisch (!), auch später z.B. 10mal 1394I etc., günstig taxierte Fundgrube!

500,—

5675 Deutschland, Slg. Blockausgaben, nur bessere inkl. Dt. Reich mit gutem Bl. 1 ungebr., Marken sogar postfrisch (Mi.
550,-), Ostropa-Block ungebr. (Mi. 1300,-) und zusätzlich gestempelt (1100,-, gepr. Peschl), Gemeinschaftsausgabe
Bl. 12A/B mit SST, gepr. Schlegel (Mi. 450,-), Bizone Bl. 1 gest. (250,-), Frz. Zone Baden Bl. 1A/B postfr. (150,-), sowie
ein weiterer Bl. 1B gest. (Mi. 280,-), günstiger Ausruf!

500,—

5676 Deutschland, ca. 1850-1970, Schachtel mit 150 Belegen, Hauptwert der Altdeutschland-Teil, u.a. bessere Bahnpost,
Deutsches Reich, Bund mit zweimal Nr. 146, u.a. auf Lupo-Überseebrief, u.v.m.

[ 500,—

5677 “Frankfurt”, Postämter “1" bis ”22", Stempelsammlung auf weit über 500 Belegen aus 1883-1950 (sowie viele danach,
diese alle nicht mitgezählt), hauptsächlich Deutsches Reich, dabei bessere Infla, Weimar mit EF Nr. 390 auf
Zeitungssache, Nachkrieg Zonen u.a. mit JEIA-Marke. Auch für einen angehenden Prüfer (Deutsches Reich) ein sehr
guter Fundus!

[ 450,—

5678 Deutschland, quasi durchweg gestempelte Slg. in vier alten Schaubek-Vordruckalben.Dabei Deutsches Reich ab 1872,
alle Zonen, DDR (Mi. alleine etwa 3600,-), bis auf einige Werte ex Nr. 327/41 und Bl. 8/10, offensichtlich kpl., sowie
Bund (Mi. weitere 3000,-) ab Nr. 111/12, mit u.a. Wohlfahrt 1951/54 etc., ab 1952 quasi kpl. Hoher Gesamt-KW!

450,—

5679 Deutschland (etwas alle Welt), Partie praktisch nur besserer Werte und Besonderheiten, teils bereits kompetent
geprüft, dabei z.B. Deutsches Reich Nr. 132III (Mi. 130,-), 248b (100,-), Bl. 6 auf Brief, Feldpost Nr. 10B, Alliierte
Besetzung mit u.a. SBZ Nr. 2Awbx (300,-), gute Anfangswerte DDR, Berlin und Bund, z.B. mit DDR Bl. 12IV per drei
(240,-), Dienst D Nr. 1/2, Berlin Nr. 17/20, Bund Nr. 159 per vier (360,-), sowie einige Dublettenbücher etc.

400,—

5680 Deutschland vor 1945, Partie mit u.a. Altdeutschland (alleine 4000,- Mi.), inkl. viel Bayern, mit über 50 Werten ex Nr.
2/13, Preußen ab Nr. 1/4, mit zwei sauberen Nr. 7, Nr. 8 usw., ferner viel Deutsches Reich mit über 2000 Werten, dabei
viel Infla, Weimar mit mehreren Nothilfe-Sätzen, u.a. von 1928 und 1930/32, über 200 Zusammendrucken aus
Markenheftchen ab Germania, Dienst Nr. 34/64 gest. usw.

400,—

5681 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei zahlreiche bessere Ausgaben wie u.a. Kontrollrat Bl. 12A/B, gepr.
Schlegel, DDR inkl. 50 Pfg. Chinesen im Viererblock, 13 Marx-Blöcke (!!), Bl. 12IV mehrfach, geprüfte Werte Berlin inkl.
Rotaufdruck, Nr. 41(2), Bund mit Nr. 111/12, 116, 121/22, 189, 190(2) etc.

400,—
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5682 Deutschland, dickes 60-Seiten-Steckbuch mit ca. 2500 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien,
völlig unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich
(viele auf den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir u.a. Infla mit
seltenen Randzudrucken inkl. Druckernamen, gute geprüfte gest. Germania-Zusammendrucke KZ2.1, 3.1, 4.1.1 und
5a (Mi. alleine 1700,-!), H-Bl. 28-31 u. 32HAN gest., bessere Bogenecken-Varianten Hindenburg, AM-Post mit
Doppelzähnungen, bessere Dienst-HAN, viele Druckerzeichen ab Posthorn, Berlin Nr. 50Z, Berliner Stadtbilder, Bed.
Deutsche (7 DZ), KBWZ, Form-Nummern, eine Fülle von Plattenfehlern, u.a. III. Reich, Bund Nr. 111V (250,-), 112VII
(Mi. “-.-”), 113III (250,-), 115II (380,-) u.v.m.

400,—

5683 Deutschland, dickes 64-Seiten-Steckbuch mit ca. 2600 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien,
völlig unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich
(viele auf den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir insbesondere die
Dauerserien-Rand-Besonderheiten bereits ab Infla mit OR, Randinschriften, Berlin mit diversen rechten unteren
Ecken Schwarzaufdruck, Bund mit sechs postfr. DZ Heuss I inkl. Nr. 183-86 (Mi. 770,-), Bed. Deutsche mit 27 DZ (! Mi.
1215,-), Bauwerke u. BT mit 15 DZ, AM-Post mit Pl.-Nr., bessere Marken wie Deutsches Reich Nr. 455 postfr., H-Bl.
102A gest., “Muster”-Marken Bund/Berlin etc.

400,—

5684 Nachkriegsdeutschland, Schachtel mit 160 oft besseren Belegen, dabei alleine 12 Postkrieg, gute frühe Frankaturen
Berlin wie Schwarzaufdruck, Bund dito, auch mit Formnummern, MeF etc. Reizvolle Partie!

[ 400,—

5685 Deutschland, 1849/1945, Slg., beginnend mit einigen altdeutschen Staaten, in zwei Leuchtturm-Vordruckalben.
Dabei Bayern ab Nr. 2/5, mit Dienst Nr. 12/15 gest., Deutsches Reich ab 1872, mit Infla, jedoch Schwerpunkt nach
1924, inkl. Nr. 401 gest., 479/95, WHW-Sätzen usw., von 1938-1945, bis auf einige unbedeutende Hitler-Werte, kpl.,
mit Nr. 695/99, 716/19, 747 postfr. usw., bis postfr. Nr. 909/10. Dazu Dienst ab Nr. 1/8, mit Nr. 132/77, Nebengebiete
mit u.a. Danzig ab erster Ausgabe, mit Bl. 1/3 gest., GG fast kpl. usw.

350,—

5686 Deutschland, 1946/2013, Sammlernachlaß mit Schwerpunkt Nachkriegsdeutschland, dabei Bizone Hannover
Messe-Block postfr. (Bl. 1), gepr. Schlegel, Baden Nr. 47/49, Rheinland-Pfalz Nr. 46/48, Württemberg Nr. 44/46, alle
postfrisch, ferner Berlin alle drei Glocken-Serien postfr., Bizone Bauten Nr. 73/96 postfr., Bund Nr. 111/15 postfr.,
diverse Dubletten, sowie Belege

350,—

5687 Deutschland, dickes 64-Seiten-Steckbuch mit ca. 2800 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien,
völlig unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich
(viele auf den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir: viele
Randbesonderheiten der Dauerserien, Deutsches Reich Nr. 837U sehr breitrandig ungezähnt auf Briefstück (Mi. “-.-”),
Bund Nr. 886I gest. (Mi. 650,-), 185 DZ gest. (250,-), 179 DZ und 184 DZ postfr. (420,-), Bed. Deutsche mit 13 DZ (Mi.
585,-), 20 Pfg. Bauten links ungezähnt, Bogenecken AM-Post mit Zählnummern, Zähnungsabarten usw.

350,—

5688 Deutschland, vor 1940, E-Buch mit meist mittleren und besseren Ausgaben inkl. Besonderheiten, dabei Deutsches
Reich mit 18 Brustschilden, Nr. 34 ungebr. (Mi. 600,-), Infla mit Einheiten, Dienst mit u.a. Nr. 114/43 gest., Bes. I. Wk.
Ob. Ost Nr. 12A/B (Mi. 192,-), Marienwerder Nr. 1/14 gest., Alt-Saar Nr. 17 gest., 14 Volkshilfe-Werte, Nr. 70/83 postfr.
(220,-), 84/97, Oberschlesien fünf versch. Werte ex Nr. 31/36, je gepr. Gruber (Mi. 230,-) usw.

350,—

5689 Deutschland, 1850-1998, Partie von gut 170 nur besseren Belegen, dabei Altdeutschland mit Ganzsachen von
Preußen, Württemberg und Hannover, gelaufene Ganzsachenkarten Stadtpost Stuttgart, DR mit Brustschilden, z.B.
Nr. 9 auf unterfrankiertem Brief in die Schweiz, Nr. 23 auf Ortsbrief, interessante Frankaturen Germania und Infla, III.
Reich Propagandakarten, Kriegsgefangenenpost, Litho-Postkarten, “Gebühr bezahlt”-Belege und
Zehnfachfrankaturen Alliierte Besetzung, DDR mit Zusammendrucken und Blöcken, Bund mit portoger.
Mehrfach-Frankaturen Frauen und SWK, u.a. Nr. 1691 per vier auf Wertbrief etc. Hoher KW! Günstiger Ausruf! Los
5428 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 300,—

5690 Deutschland, E-Buch mit immer wieder besseren Ausgaben, u.a. Deutsches Reich Flugpost Nr. I/III und IV ungebr. (Mi.
600,-), Infla gest., teils geprüft, teure Nr. 278Y, 330B und Dienst Nr. 97Y (die genannten für echt 12900,- Mi., jedoch
ungepr.), 278Y dreimal postfr., Bes. II. Wk. Estland Nr. 1/3 postfr., Jersey Nr. 1/8, Litauen Nr. 2/9, Danzig mit gest.
Infla-Sätzen, u.a. Nr. 181/92, usw., günstiger Ausruf!

300,—

5691 Deutschland, Nachlaß-Karton mit 25 Alben, dabei u.a. DDR, auch postfr., Blocklager-Bund, Lager III. Reich, Berlin,
Kontrollrat mit Bl. 12A/B, AM-Post, Bizone Bl. 1, Bauten, Lager Infla u. Germania, sowie etwas Altdeutschland inkl.
Preußen, Sachsen u. Taxis

300,—

5692 Deutschland, Partie von 46 ehemaligen Auktionslosen einer norddeutschen Vereins-Auktion mit einem ehem. Ausruf,
bei etwa 25% vom Michel, von insgesamt 600,- Euro. Dabei fast nur III. Reich inkl. besseren Blöcken, Nr. 773/78 in
postfr. Viererblöcken (Mi. 240,-, ehem. Ausruf 50,- Euro) usw. Hoher KW!

300,—

5693 Deutschland, Posthilfsstellen-Stempel, ca. 1925-1960 (Hauptwert vor 1950), etwa 105 Belege mit vielen seltenen
PHS-Stempeln, Deutsches Reich, Besatzung etc.

[ 300,—

5694 Deutschland, Posthilfsstellen-Stempel, Schachtel mit ca. 125 Belegen aus 1933-1960, dabei viele aus dem
Württemberger Raum (Calw, Nagold etc.)

[ 300,—

5695 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei Bund mit besseren Anfangsausgaben wie Nr. 120, 159(2), sowie
Dauerserien Bund/Berlin spez. gesammelt in Einheiten, Rollen-Fünferstreifen, Kontrollrat Bl. 12A/B, Berlin mit Nr.
40(2), 41, 71-73, Berlin-Lagerbuch mit 4/5000 Werten, Vordruck-Sammlungen und Lagerbücher DDR, mit u.a. Bl. 8A,
10-13, Nr. 286-88 in Paaren etc.

300,—

5696 Deutschland, Sammlung mit etwas Altdeutschland, dabei u.a. zweimal NDP Nr. 8 gest., ferner einige Nebengebiete,
u.a. Bes. beider Weltkriege, Danzig, Saar 1920/1959, sowie umfangreich DDR 1949/1976 (Mi. alleine 3700,-) postfr. u.
gest., inkl. Bl. 7, Bl. 11/13, Nr. 261/70, 286/88 usw., alles in sieben Ringbindern. Hoher KW!

300,—
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5697 Deutschland, ab 1949, Posten von etwa 3000 Sonderstempel-Belegen inkl. vielen FDCs, meist Bund bereits ab den
ersten Jahren, u.a. EF Nr. 159, 161, 163 und 171/72 (Mi. zusammen 265,-) je auf FDC, ferner FDCs 50er Jahre, Eurozeit
bis 2015, sowie etwas Berlin und DDR. Aufgrund der Menge günstig taxiert

[ 300,—

5698 Deutschland, ca. 1865-1980, zwei Kartons mit ca. 1350 Belegen, Hauptwert Vorkrieg, dabei viele Karten des
Deutschen Reichs

[ 300,—

5699 Deutschland, dickes 60-Seiten-Steckbuch mit ca. 2800 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien,
völlig unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich
(viele auf den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir: HAN Kontrollrat,
Pl.-Nr. inkl. 5 Mk. Taube, Bund Nr. 115(4), Plattenfehler, viele Dauerserien-Besonderheiten, z.B. Bogenecken Bund
Frauen, DZ, Deutsches Reich H-Bl. 12 gest. (Mi. 1200,-) u.v.m.

300,—

5700 Deutschland, dickes 64-Seiten-Steckbuch mit ca. 2800 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien,
völlig unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich
(viele auf den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir:
Infla-Rand-Besonderheiten inkl. POR/WOR, Druckernamen, gute OPD-Oberränder in Mengen (!), Bund Nr. 123 DZ
gest., weitere bessere Druckerzeichen, u.a. Berlin Nr. 182DZ gest., Bund mit elf postfr. DZ Bed. Deutsche, Berlin Nr. 67
im gest. UR-Viererblock, gute Zus.-Dr. Germania-Infla

300,—

5701 Deutschland, dickes E-Buch mit viel Berlin 1948/1990, dabei viel 50er Jahre (Mi. bis 1959 alleine schon 4500,-), inkl.
Nr. 16 gest., 61/63 gest., teils mehrf., 71/74, etliche Glocken-Werte gest. inkl. mehreren kpl. Sätzen, Nr. 106/9 gest.
usw. Dazu DDR ab Nr. 242, Bund ab Nr. 111/12 usw.

300,—

5702 Deutsche Nebengebiete, 1914-1924, Zusammenstellung mit viel Abstimmung, u.a. Allenstein mit zweimal Nr. 18
postfrisch und 35 Querformat-Aufdrucken, Marienwerder mit Nr. 16(3), 19(2), Oberschlesien mit besseren, sowie
Memel ab Nr. 1, mit u.a. Nr. 40 auf Luxusbriefstück (Mi. 200,-), 54b, 57, 125 als postfr. Ecke etc. Mi. 2400,-

280,—

5703 Deutschland nach 1945, Slg. von 450 meist ungebrauchten Ganzsachen ab “Gebühr bezahlt”, im dicken KABE-Binder.
Dabei Gemeinschaftsausgabe, Rheinland-Pfalz P1/3, Bizone ab AM-Post, mit Bauten, DDR ab P40, mit P44 (Mi. 150,-),
P73 per vier, Berlin ab P1/2, mit P9II, P10/11, P22 (Mi. 120,-), P35/40 (Mi. 124,-), Bund ab 1. Bundestag ungebr. und
mit SST (166,-), Posthorn P11/13, P15, Heuss inkl. P37/40, P46II usw., günstiger Ausruf!

[ 250,—

5704 Deutschland, “Sammelsurium” mit u.a. Deutschem Reich Nr. 226 im postfr. ungezähnten Paar (Mi. 200,-), Herzstück
Bl. 1 ungebr. (Mi. 160,-), DDR Bl. 10 postfr. u. gest., Bund Erstausgaben gest. (Mi. bis 1954 bereits 1500,-), ab Nr.
111/12, mit Nr. 116/20, 141/42, 159 und 176 mehrfach etc. Dazu etliche Blöcke ab Bl. 2, bis Eurozeit

250,—

5705 Deutschland, Album mit 160 genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei Deutsches Reich inkl. zweimal Nr. 155I PF I
gest. (Mi. 700,-), 219/21I gest. (132,-), 812II und 886I postfr. (135,-), viel Bund, u.a. Nr. 255I postfr., 454I gest., 823I/II
postfr., DDR mit Nr. 4536I postfr. (150,-) usw.

250,—

5706 Deutschland, Album mit wohl einigen tausend Werten, meist aus dem Zeitraum 1945/1949. Dabei viel
Gemeinschaftsausgabe inkl. über 600 postfr. Oberrändern (Mi. billigste Farbe schon rund 1500,-), 500 Werte SBZ
Maschinenaufdruck inkl. Nr. 188/89 als Unterrandpaare mit HAN, Lokalausgabe Meißen mit 65 postfr. Werten der Nr.
32 u. 34, teils vom Oberrand (Mi. billigst 195,-), alle gepr. Zierer BPP, usw.

250,—

5707 Deutschland, Holzkarteikasten mit rund 550 Belegen, zumeist “Lüdinghausen”, oder sonstiger Westfalen-Bezug (lose
Marken nicht mitgezählt), dabei 36 Briefe mit Preußenstempeln, viel Deutsches Reich, aber auch Nachkrieg,
Fundgrube!

[ 250,—

5708 Deutschland, Karton mit wohl zehntausend papierfreien Werten in Tütchen sortiert. Dabei gut 1500 gest.
Bayern-Werte, Deutsches Reich mit u.a. 1200mal Nr. 176 gest. (Mi. billigst 4200,-), Oberschlesien, wohl einige
tausend Saar-Werte, Notopfer Berlin, reichhaltig Bizone Bauten usw., sicherlich ergiebige Fundgrube

250,—

5709 Deutschland, Maschinen- und Freistempel, ca. 1865-1944, Schachtel mit 120 besseren frühen Belegen, alles sehr
sauber mit vielen Besonderheiten!

[ 250,—

5710 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei guter Teil Bund-Plattenfehler mit seltenen der 50er Jahre, z.B. Nr.
255II, IV, Nr. 256 mehrere PF, bessere Anfangswerte DDR in Mengen, u.a. 12 Werte Chinesen mit sechsmal dem
Höchstwert etc., günstiger Ausruf!

250,—

5711 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, Hauptwert eine Slg. Alliierte Besetzung mit Kontrollrat kpl. inkl. Blockpaar,
Bizone mit AM-Post kpl., div. Aufdrucken, Block 1, Franz. Zone mit Baden inkl. Wiederaufbau Bl. 1B, Württemberg Bl.
1, SBZ mit gutem Teil MVP, Allgem. Ausgabe mit Bl. 6, DDR etwas Dienst, private MH Bund/Berlin, Bund Nr. 610DD
zweimal etc.

250,—

5712 Deutschland, Sammlernachlaß mit insbesondere vielen besseren im Karton, Hauptwert der gute DDR-Teil, u.a. mit
dreimal Bl. 7, Chinesen mind. zweimal u.v.a. bessere Ausgaben

250,—

5713 Deutschland, ab 1870, umfangreicher Briefeposten, meist ab 1949, in 14 Briefalben. Dabei Bund mit FDC Nr. 111/12,
117/20 auf Satzbrief, EF Nr. 140, viele Ganzsachen ab 1. Bundestag, viele Schmuck-FDCs Bund/Berlin etc.

[ 250,—

5714 Deutschland, etwas unübersichtlicher Bestand mit u.a. Bayern Nr. 7 gest. (Mi. 240,-), Württemberg Nr. 34 gest.
(1000,-), Deutsches Reich Nr. 119-38I/II (Mi. 1680,-), Bund zweimal Heuss lumo gest. (ungepr.), postfrisch mit
Einheiten, 1931U usw.

250,—

5715 Deutschland, vielseitiger Nachlaß, fast alles vor 1950. Dabei Deutsches Reich, Rollenstreifen der Nr. 119 mit
Flickstellen inkl. 11er- und 12er-Streifen, etwa 1200 gest. Werte Germania/Infla auf Albenblättern (Mi. etwa 2500,-),
Saar ab erster Ausgabe bis 1959, Slg. Franz. Zone auf Vordrucken, Erstausgaben Berlin inkl. Nr. 5, 10 u. 27 gest., 68/70
postfr. (Mi. 350,-) usw.

250,—
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5716 Deutsche Nebengebiete, Steckkartenposten mit meist besseren Ausgaben, dabei Generalgouvernement Nr. 14/39
gest. (Mi. 140,-), Memel mit Nr. 29/30 gest. (180,-), Deutsche Bes. II. Wk. Frankreich Nr. VI/X mit und ohne Zierfeld
postfr. (110,-), Gemeinschaftsausgabe MH 50 und Bl. 12A, Franz. Zone Baden Bl. 1A gest., Württemberg zweimal Nr.
35/37 gest. (520,-), Bizone Bl. 1 gest. (Mi. 250,-),  MH FZI usw.

220,—

5717 Deutschland, 1850/1945, Sammlung, beginnend mit etwas Altdeutschland, inkl. kpl. Württemberg-Sätzen, ferner viel
Deutsches Reich (alleine 2000,- Mi.), insbesondere III. Reich gest. mit Nr. 505, 529/39, mehreren WHW-Sätzen, Nr.
702/13 gest. usw. Dazu unberechnete, ungeprüfte gestempelte Nr. 799/802B, günstiger Ausruf!

220,—

5718 Deutschland, 1872/1993, Sammlung in drei dicken, schweren Schaubek- und zwei neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei Deutsches Reich, etwas Westzonen, sowie viel Bund/Berlin und DDR ab 1949, u.a.
von 1965 bis 1990 bzw. 1993 je postfr. kpl. (Mi., nur dieser Ausgaben, schon 4200,-). Enorm hoher Gesamt-KW!

220,—

5719 Deutschland, 1945/76, Slg. mit Franz. Zone, Bizone ab AM-Post, viel Bund (Mi. rund 2000,-), mit Nr. 111/12, 140/42,
156/59 postfr., 166/72, zweimal Bl. 7I postfr. (Mi. alleine 400,-), Berlin 1948/1975, etwas SBZ, sowie Saar 1920/59
inkl. Nr. 194 usw., im dicken älteren Leuchtturm-Vordruckalbum. Hoher KW!

220,—

5720 Deutschland, Bogen und Bogenteile, Partie mit Bayern Nr. 168/69B im postfr. 12er-Bogenteil, Generalgouvernement
Kleinbogen Nr. 65, DDR Nr. 662 im 49er-Bogenteil (Mi. 607,-, inkl. Druckvermerk), 723/31 im Bogensatz (Mi. 120,-),
drei postfr. Zus.-Dr.-Bögen Nr. 732 (420,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1052/53 (100,-) und 1320/22 (110,-) je postfr.,
siebenmal Bl. 19 ungebr. (Mi. 490,-) usw.

220,—

5721 Nachkriegsdeutschland, Partie von oft besseren Belegen aus ca. 1946-55, SBZ/DDR, sowie Bund/Berlin, im Album,
dabei Berlin mit gebrauchter P5a, Frankaturen Männer, DDR mit besseren Frühausgaben, u.a. FDC Nr. 282-83, 289-92,
Marx-Büchlein, SBZ mit vielen Ganzsachen etc., günstiger Ausruf!

[ 220,—

5722 Deutschland, 1872/1973, Sammlung mit viel Deutschem Reich (Mi. 1500,-), insbesondere III. Reich inkl. Bl. 7/8 u. 11,
mehreren WHW-Sätzen usw. Dazu zweimal Nr. 799/802B gest., jedoch Stempel ungeprüft (unberechnet, bitte
ansehen), sowie Bund/Berlin mit vierstelligem KW, inkl. Berlin Nr. 71 u. 101/5 gest., im KABE-Vordruckalbum

200,—

5723 Deutschland, 24-Seiten-Steckbuch mit ca. 1000 Marken. Der Sammler hat alles, was ihm interessant erschien, völlig
unsystematisch “nach Eingang” einsortiert, deswegen ist eine sorgfältige Durchsicht unbedingt erforderlich (viele auf
den ersten Blick unauffällige Plattenfehler enthalten). An besseren Stücken erwähnen wir sehr viele Plattenfehler (ca.
30%) wie Bund Nr. 206I(2), 250I, etliche PF Nr. 255, 281I mehrfach, bessere PF Berlin, III. Reich inkl. Nr. 892III(2) u.v.m.

200,—

5724 Deutschland, Album mit III. Reich 1941/45 postfr. (Mi. alleine 1500,-), dabei viele kpl. Sätze wie z.B. Nr. 909/10 in
postfr. Unterrand-Viererblöcken. Dazu diverse gebr. und ungebr. Werte, 800 Werte Böhmen u. Mähren,
Generalgouvernement und etwas Danzig

200,—

5725 Deutschland, Nachlaß mit u.a. Slg. Deutsche Bes. I. WK Belgien Nr. 23IA (Mi. 150,-) gest., Etappe West Nr. 11/12, Ob.
Ost Nr. 1/12A/B gest. (Mi. 240,-), Bes. II. Wk. Frankreich Nr. VI/X postfr. mit Leerfeld, viel DDR gest., Bund mit Nr. 1962I
im postfr. Kleinbogen mit zwei Leerfeldern (ehem. Zuschlag bei einer anderen Auktion 152,- Euro + Aufg.) usw.

200,—

5726 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei postfr. Berlin-Lager mit z.B. 45 Serien Nr. 193-96, auch die
nachfolgenden Ausgaben in höherer Stückzahl, Berlin Schwarzaufdruck-Spitzen Nr. 17-20 mit nicht prüfbarem
Stempel, ein dickes altes Lagerbuch ab Anfang, DDR Bl. 7 (gepr.), 10 u. 13, Bund postfrisches Lagerbuch, interessante
Belege etc. Fundgrube!

200,—

5727 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei spezialisierte Slg. DDR Dienst mit besseren Marken, ferner bessere
Ausgaben wie Akademie, Bl. 13, Bund mit Nr. 281I(2), Bl. 2 gest. (3), aber auch Nr. 117-20 etc. Fundgrube!

200,—

5728 Deutschland, Steckkartenposten von Altdeutschland bis Bund, dabei u.a. viel NDP, Deutsches Reich mit Gebieten inkl.
Kolonien, hier z.B. China Vorläufer V44, sicherlich auch bessere Stempel, Nachkrieg mit u.a. DDR Bl. 8/9A mit SST, gute
Anfangswerte Bund inkl. Nr. 111/20, 139/42, 143/47 usw., auf Nettobasis kalkuliert

200,—

5729 Deutschland, sechs Kartons füllender Sammlernachlaß, u.a. vier dicke Bände “Deutschland Spezial” aus Krüger-Abo,
Lagerbücher ab Deutsches Reich, Bund/Berlin in Bicollect-Alben, alleine aufgrund der Menge günstiger Ausruf!

200,—

5730 Deutsche Nebengebiete vor 1920, Partie inkl. Bes. I. Wk. mit Rumänien Porto inkl. Nr. 6/7, ferner 24
Zwangszuschlagsmarken ab Nr. 1, bis zur IX, 9. Armee, ferner Allenstein mit 184 Germania-Aufdrucken inkl. vielfach
Nr. 18, sowie 64 Querformaten (Fundgrube für Besonderheiten!). Mi. billigst 1500,-

180,—

5731 Deutschland nach 1945, Zusammenstellung mit etlichen Besonderheiten, u.a. Lokalausgabe Görlitz Nr. 1-4 als postfr.
Ecken, seltene wazs-Papiere SBZ Nr. 4, 6 u. 7 (je gepr.), Postmeistertrennungen wie Nr. 118-19Bx, 93U u. 97U gest.,
Bizone mit kopfstehenden Aufdrucken wie 47IIK, DDR Bl. 19 etc.

180,—

5732 Deutschland, 1945/1974, urige Slg. im dicken, schweren Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Lokalausgaben mit zwei
ungebr. Blöcken Wittenberg-Lutherstadt, SBZ mit 650 Werten, sowie DDR mit insgesamt 2400 Werten ab Nr. 242, mit
einer Vielzahl von Blöcken, u.a. Bl. 10/13, Bl. 19 usw., teils in untersch. Erhaltung, aber enorm hoher KW

180,—

5733 Deutschland, Altdeutschland, Kolonien, 1850/1920, Slg. im Steckbuch in gemischter Erhaltung, dabei Marokko Nr.
21/27 gest., sowie sieben Querformate, Preußen mit Nr. 1 per zwei, Nr. 4b, Stempel des ehem. Königreichs Hannover
auf Preußen, Ganzsachen-Ausschnitte, sowie diverse Ausgaben Deutsche Besetzung 1914-1918

180,—

5734 Deutschland, Nachlaß mit u.a. Deutschem Reich Nr. 909/10 in postfr. Bogenecken-Viererblöcken (Mi. 320,- +), Slg.
Franz. Zone mit allen drei Rotkreuz-Sätzen, DDR-Slg. 1949/1970 (Mi. rund 1800,-), ab Nr. 242/70, 273/92 gest. etc.

180,—

5735 Deutschland, Posten mit u.a. Bizone ab AM-Post, Bund-Slg. 1949/1979, ab Nr. 111/12 kpl. (!), die 90er Jahre postfr.
mit DM 1000,- ehem. Postpreis, fast 4000 postfr. und gest. DDR-Werte inkl. einer Vielzahl kpl. Sätze, sowie 180
Blöcken und Kleinbögen in mehreren Alben, usw. Gewaltiger Michelwert!

180,—

5736 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein gut sortierter postfrischer Lagerposten DDR 1949/77 auf
Steckkarten, Teilsammlungen in Vordruckalben, u.a. Saarland und Franz. Zone, Jahrbücher, Dubletten etc.,
abwechslungsreicher Posten

180,—
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5737 Deutschland, Schachtel mit etwa 1500 gestempelten einfachen Bayern-Werten der Pfennig-Zeit, ferner Deutsches
Reich mit 600 Germania-Werten, inkl. Nr. 92I vielfach, DDR Bl. 12 zweimal postfr., Herzstück Bl. 13 postfr. und gest.,
Zusammendruckbogen Nr. 2364/67 postfr. und gest. (Mi. 235,-), MHB 2/3 postfr., etwas untersch. (Mi. 630,-),
größeres Bogenteil ex MHB 1, Saar Nr. 206/25 gest. (120,-) usw.

180,—

5738 Deutschland, dickes Steckbuch mit rund 2000 Werten, von Altdeutschland bis Alliierte Besetzung, dabei immer
wieder bessere Werte wie z.B. Bayern drei versch. Probedrucke Nr. 77, Deutsches Reich mit vielen postfr.
Oberrandstücken Infla, Nebengebiete mit viel Besetzung II. Wk., Nachkrieg mit Lokalausgaben inkl. Lübbenau Nr.
1/12B, viel Franz. Zone und Saar, Bizone mit AM-Post etc., sicherlich Fundgrube

180,—

5739 Deutschland, nur bis ca. 1927, urige Sammlung im uralten Schaubek-Vordruckalbum (mit dem “Aroma der
Vergangenheit”). Dabei Altdeutschland mit vielen versch. Gebieten, naturgemäß in untersch. Erhaltung, aber
immerhin mit sauberem Bayern-Zusammendruck W1.25 gest. (Mi. alleine 400,-), Danzig, Memel, Saar,
Abstimmungsgebiete, sowie Deutsche Bes. I. Wk.

180,—

5740 Deutschland (etwas alle Welt), Sammlernachlaß in 14 Bänden plus Jahrbüchern, dabei Lagerbücher ab dem
Deutschen Reich, Bund/Berlin postfr. ab den 60er Jahren, mit vielen Einheiten und Randstücken, eine Motiv-Slg.
“Fußball-WM 2008", sowie Dubletten aus aller Welt von alt bis neu

160,—

5741 Deutschland vor 1949, Sammlung mit u.a. viel Bayern inkl. sauberer Nr. 12, Nr. 71/74 gest., etlichen Infla-Sätzen,
Porto Nr. 2/3, Allenstein ab Nr. 1/14, Danzig ab erster Ausgabe, Alt-Saar mit u.a. Nr. 135/41, 179/205, sowie einigen
weiteren Nebengebieten, im Album, günstiger Ausruf!

160,—

5742 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. eine Teilsammlung SBZ/DDR gest. mit besseren Werten wie z.B.
Nr. 20/22 (diese postfr.), 30/37x, 179 (ungeprüft), DDR mit Akademie, Köpfe II usw. Dazu weitere Teilsammlungen,
Dubletten- und Lagerbücher etc., sicherlich Fundgrube

160,—

5743 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei z.B. eine gut besetzte Slg. Bund im DAVO-Vordruckalbum, u.a. mit Nr.
111/20, 139/40, 147, 156/59, ab 1954 rel. kpl. bis 1990, dazu Lagerbücher, Jahrbücher, Dubletten auf Steckkarten
usw.

160,—

5744 Deutschland, Sammlernachlaß in acht Bänden und auf diversen Steckkarten, dabei u.a. postfr. Dubletten Bund ab den
50er Jahren, inkl. Einheiten und Bogenteilen, aber auch teils besser besetzte Teilsammlungen in Vordruckalben ab
Deutschem Reich, Berlin mit besseren Anfangswerten, Markenheftchen usw.

160,—

5745 Deutschland, etwas Ausland, uriger Fundgruben-Nachlaß ab Altdeutschland, dabei dicke alte
Vordruck-Generalsammlung Deutschland und Gebiete, mit besseren postfr. Ausgaben III. Reich wie Kolonialforscher,
ferner Saar, Bizone mit Bl. 1, Bund ab Nr. 111-12(2), 121-22, 139-40 etc., später oft in beiden Erhaltungen

160,—

5746 Deutschland, kl. Partie mit meist postfrischer Teilsammlung Böhmen u. Mähren ab Nr. 1-19, Estland Nr. 5 als gest.
Leerfeld-Marke, Saar Nr. 78B gest., sowie Slg. Bund ab Nr. 111-12(2), mit Nr. 115, 116, 121-22, 143-46, 167-70,
173-76, Heuss lumo etc.

160,—

5747 Deutschland, sammlungsähnlicher Lagerbestand in zwei Steckbüchern mit besseren Ausgaben, z.B. Danzig Bl. 1/3,
etwas Zonen, Bund mit ca. 400 postfrischen Viererblöcken ab den 50er Jahren inkl. Dauerserien etc. Hoher KW!

160,—

5748 Nachkriegsdeutschland, meist postfr. Teilsammlungen in elf neuwertigen Vordruckalben (alleine den Ausruf wert!),
dabei u.a. DDR 80er Jahre mit vielen Zusammendrucken, Berlin ab 1965 rel. kpl., häufig in beiden Erhaltungen, Bund
gest., von 1958 bis 1988 rel. kpl., sowie postfr. von 1955-2000 kpl.

160,—

5749 Deutschland (etwas alle Welt), großer und etliche Kilo schwerer Karton mit Hauptwert auf einem sehr
unübersichtlichen DDR-Tütenlager mit einigen tausend Marken (Fundgrube!)

150,—

5750 Deutschland, Bestand von vielen tausend Werten auf Blankoblättern in sechs Ordnern. Dabei 1700 Werte Deutsches
Reich inkl. viel Infla und III. Reich, 400 Werte Gemeinschaftsausgabe, Frz. Zone, viel Bizone ab AM-Post, SBZ, über
2000 Werte DDR, mehrere tausend Werte Bund, inkl. waager. gest. Paaren Nr. 123/26, teils mehrf. (Mi. 320,-), zwei
Viererblöcke Nr. 264 mit Wellenstempel (Mi. 520,-) etc.

150,—

5751 Deutschland, Karton mit Sammlungen und Lagerbüchern, alles vollgesteckt mit tausenden von Marken, dabei auch
Anfangsjahre, DDR postfr./gest., etwas Gebiete mit Deutschem Reich, Belege etc.

150,—

5752 Deutschland, Schachtel mit DDR-Slg. ab Nr. 242, bis ins Jahr 1962 (Mi. vierstellig), mit vielen kpl. Sätzen und Bl. 10/12,
im Vordruckalbum, ferner dickes Berlin-Buch, sortenreich, mit über 5000 Werten ab 1949, sowie eine ehemals teure
Künstler-ETB-Slg. in zwei Bänden

150,—

5753 Deutschland, ca. 1945-1962, Schachtel mit ca. 240 unfrankierten Belegen (viel aus dem Raum Sachsen/Thüringen),
dabei “Gebühr bezahlt”, AFS usw.

[ 150,—

5754 Deutschland, dickes Album nur Briefe und Belege, dabei viel Leipziger Messe, Bund mit vielen Blöcken, u.a. Bl. 3
zweimal auf FDC (Mi. 180,-), Bl. 7 auf 15 FDCs (Mi. 300,-) mit vielen versch. SST, alle Zus.-Drucke ex Nr. 1255/56
zweimal auf FDCs (Mi. 140,-) usw.

[ 150,—

5755 Deutschland, gest. Posten, meist kpl. Sätze, dabei Deutsches Reich Nr. 512/28 per 28 (Mi. 280,-), 781/802A per vier
(440,-) und siebenmal Nr. 781/801A (350,-), Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 per 18 (1440,-), 943/62 per zwei
(150,-), 943/61 per zehn (450,-), viel Bund usw. Enormer KW

150,—

5756 Nachkriegsdeutschland (etwas Europa), 68 alte Auswahlhefte mit u.a. Anfangswerten DDR, Saarland mit kpl. Sätzen,
Belege, hier auch ältere ab Vorphila usw., bitte ansehen

150,—

5757 Nachkriegsdeutschland, Steckbuch mit hunderten Werten aller Besatzungszonen in allen Erhaltungen, auch etwas
Lokalausgaben, dabei bessere Werte wie Bund Nr. 111/12, 117/20, 143/46 u. 157/59 je postfr., Nr. 222/25 postfr. per
drei, usw. Sicherlich Fundgrube, von uns auf Nettobasis bewertet

150,—
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5758 Deutschland, Slg. in zwei Schwaneberger und fünf neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei Bund ab postfr. Nr.
111/12, u.a. von 1960-1990 postfr. kpl. (Mi. zus. 2700,-), sowie DDR ab 1950 (Mi. 1800,-), u.a. von 1964-1984 postfr.
kpl., günstiger Ausruf!

140,—

5759 Deutschland, kleiner Auslandsanteil, interessante Partie von ca. 120 Belegen mit immer wieder besseren, u.a.
Deutsches Reich, Bizone mit Nr. 108-10 auf SST-Karte, Bund ab Nr. 113-15, 141-42, je in MiF, Posthorn-Paketkarten,
167-70, 171-72, 194 EF und waager. Randpaar auf Paketkarte (alleine 500,- Mi.), Berlin Nr. 27 in MiF, 108/9 auf Brief
etc., Los 5465 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ 140,—

5760 Deutschland (etwas alle Welt), Sammlernachlaß in 14 Bänden, dabei eine postfr. und gest. Sammlung Bund mit
besseren Anfangswerten in zwei Vordruckalben, je bis in die 70er Jahre gesammelt und über weite Strecken kpl., ferner
Dubletten mit ebenfalls noch besseren Werten, ein postfr. Block-Lager, Jahrbücher etc.

130,—

5761 Deutschland vor 1945, E-Buch mit Deutsches Reich Dienst ab Nr. 1/8, inkl. postfr. Werten ex Nr. 132/76 (Mi. 600,-),
132/77 fast kpl. (800,-), Bes. I. Wk. Rumänien Porto Nr. 1/4 u. 6/7 gest., Danzig gest. ab Nr. 1/15, mit Nr. 73/89, sowie
Bes. II. Wk. mit geschnittenen Estland-Werten, Serbien usw.

130,—

5762 Deutschland, 1872/1985, gest. Slg. mit Dt. Reich ab Brustschilden, viel Infla, 2 RM Zeppelin, Bund (Mi. alleine 1500,-)
ab Nr. 112, mit Nr. 116 mit PF VI (Mi. 150,-), 166/70, 173/76, etwas Berlin ab 1948 usw., im dicken alten
KABE-Vordruckalbum, günstiger Ausruf!

130,—

5763 Deutschland, 1945/1969, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe, Bizone ab AM-Post, sowie Bund gest. mit den ersten Jahren
ab Nr. 111/12, bis 1955 (nur ohne Nr. 115) kpl., inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Nr. 121/22, 139/42 usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken, günstiger Ausruf!

130,—

5764 Deutschland, Album mit einigen Briefen ab dem Deutschen Reich, meist III. Reich inkl. Nr. 699, 746, 750 auf zwei
Briefen, ferner eine gest. Bund-Slg. 1949/1974 fast kpl., mit Nr. 111/12, 116/38, von 1952-1974 kpl.

130,—

5765 Deutschland, Nachlaß in 17 Alben, dabei u.a. Deutsches Reich Nr. 909/10 in tadellos postfrischen Viererblöcken (Mi.
320,- +), Unmengen Bund postfr. und gest. inkl. sieben Jahrbüchern (Mi. alleine 620,-) etc., im Karton

130,—

5766 Deutschland, Posten mit Deutschem Reich Nr. 909/10 in postfr. Unterrand-Viererblöcken (Mi. 320,- +), Bund/Berlin
postfr. (Mi. 2600,-), DDR postfr. Zusammendruckbogen Nr. 1012/13 (Mi. 650,-, wenige Werte Haftspuren) usw.,
günstiger Ausruf!

130,—

5767 Deutschland, Posten mit Saar Nr. 206/25 in postfr. 40er-Bogenteilen (Mi. billigst 320,-), 900 postfr. Werten AM-Post
in Einheiten bis zum kpl. Bogen, DDR Bl. 19 ungebr. und gest. je per drei (Mi. 460,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2983/86 postfr.
u. gest. (Mi. 280,-) etc.

130,—

5768 Deutschland, Posten mit postfr./ungebr. Brustschilden Deutsches Reich, untersch., aber mit Nr. 16 u. 18 postfr. (Mi.
480,-), Nr. 19 im Viererblock, sowie Nr. 29/30, ferner DDR ab Nr. 242/44, mit Nr. 261/70, Bund/Berlin postfr., gest.
Einheiten Bund, Dauerserien Frauen und SWK etc., günstiger Ausruf!

130,—

5769 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei DDR parallel in beiden Erhaltungen gesammelt, in mehreren
Vordruckalben und über Strecken kpl., z.B. mit Dienst-Wertstreifen in Billetform ex Nr. 18/31, Laufkontrollzettel ZKD,
aber auch Lagerbücher Bund etc.

130,—

5770 Deutschland, Schachtel mit u.a. Slg. Bizone ab AM-Post, mit Nr. 16/35 postfr., Bl. 1, SBZ mit 2700 postfr. Werten
Provinz Sachsen, sowie 800 postfr. Werten ex Nr. 116/19, ferner postfr. Viererblöcke Bund/Berlin (Mi. 1500,-) usw.,
günstiger Ausruf!

130,—

5771 Deutschland, Steckkarten-Posten mit u.a. Infla-geprüften Werten Alt-Württemberg, Deutsches Reich ungebr.,
Germania-Ganzsachen, zweimal Nr. 86IId gest. (Mi. 220,-, etwas höher gepr. Jäschke-L.), Nr. 114c postfr., gepr., 1/4
Mk. Zeppelin gest. (Mi. 155,-), 541/43 postfr. (160,-), Deutsche Kolonien Kamerun Nr. 25, Bes. I. Wk. Polen Nr. 10a/c
postfr. (gepr. Hey, Mi. 160,-) usw.

130,—

5772 Deutschland, etwas unübersichtliche Sammlung mit Deutschem Reich Nothilfe 1928 gest. (Mi. 200,-), vielen
Infla-Viererblöcken, Danzig Infla mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 1/25, 50/85, 181/92, Alt-Saar Nr. 70/83 gest., 135/41,
179/94, Dienst Nr. 1/15 usw., günstiger Ausruf!

130,—

5773 Deutschland, kl. Briefpartie ab Altdeutschland, u.a. bessere Preußen-Stempel, Sachsen Nr. 4, Hauptwert aber Berlin
mit Nr. 16, dreimal Nr. 71 (Mi. 240,-), siebenmal Nr. 74 (Mi. 800,-), sowie 88-90

[ 130,—

5774 Deutschland nach 1945, Partie mit 650 gest. Werten Gemeinschaftsausgabe inkl. 12mal Nr. 961 und zweimal Nr. 962,
ferner etwa 1800 Werte Bizone mit viel AM-Post, Frz. Zone mit Baden Bl. 1A/B, sowie 2500 Werte Bund, alles in zwei
E-Büchern

120,—

5775 Deutschland, 1849/1929, Slg. auf Leuchtturm-Blättern im Ringbinder. Dabei Bayern ab tadellosen Nr. 2/5,
Braunschweig Nr. 17/20, diverse Helgoland-Neudrucke, viel Deutsches Reich ab 1872, insbesondere Infla mit u.a. Nr.
119/38 und 177/96, Nothilfe 1924 per zwei etc.

120,—

5776 Deutschland, 1921-1957, Generalslg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Deutsches Reich
Nr. 529/39, Bl. 7/8, WHW 1936/40 (ohne Nr. 683) kpl., Nachkrieg mit Kontrollrat Nr. 961/62 (Mi. 125,-), Franz. Zone
Rheinland-Pfalz Nr. 36 (500,-), Berlin Nr. 35/41 (320,-), 61/63 inkl. Nr. 63I (260,-), 70I (100,-), 71/73 (145,-), DDR Bl. 7
(140,-) usw. Mi. nur der genannten bereits über 1650,-

120,—

5777 Deutschland, Karton mit Steckbüchern, u.a. DDR reichlich, z.B. Eisenbahn ‘61 im Streifen, Zus.-Dr.-Kombinationen,
Blöcke, Bund mit Viererblöcken postfr. inkl. guten Dauerserien, Deutsches Reich mit postfr./gest. VB, Belege, Böhmen
u. Mähren etc.

120,—

5778 Deutschland, Nachlaß in über 20 Alben, dabei u.a. Bauten-Lager, auch postfr., Zonen mit Kontrollrat Farben, Berlin
postfr., DDR-Markenheftchen, Bund Zus.-Dr., Belege etc.

120,—
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5779 Deutschland, Nachlaß mit u.a. Zusammendrucken III. Reich, SBZ ab Nr. 1/7, DDR-Slg. 1950/1975 in drei
Leuchtturm-Vordruckalben, Slg. Bund/Berlin inkl. postfr. Bund-Bogenecken, teils mit Formnummern, im
Leuchtturm-Vordruckalbum, usw.

120,—

5780 Deutschland, Sammlernachlaß mit Hauptwert Vorkrieg, dabei zweibändige Slg. Deutsches Reich ab 1875, im Bereich
Infla, sowie ab 1940 je (rel.) kpl., Bes. II. Wk. mit u.a. Kleinbögen GG, etwas Zonen

120,—

5781 Deutschland, Schuhkarton, meist DDR inkl. 500mal Block 30 postfr. (Mi. 850,-), MH 3 ca. 60mal (Mi. billigst 960,-),
sowie Bund mit diversen Ganzsachen und Markenheftchen

120,—

5782 Deutschland, Slg. in zwei dicken E-Büchern, dabei Saar mit 400 Werten ab erster Ausgabe, etwa 800 Zonen-Werte
inkl. Nr. 943/62 in postfr. Bogenecken-Viererblöcken, inkl. 10 Pfg. mit Druckerzeichen, Franz. Zone, sowie rund 2500
Werte Bund, postfr. u. gest., ab 1951. Enorm hoher KW!

120,—

5783 Deutschland, ca. 1946-2015, Partie von 428 Belegen im Karton, u.a. Bizone, bessere Frankaturen etc. [ 120,—

5784 Deutschland, dickes altes Steckbuch mit hunderten, meist nur grob sortierten Werten, von Altdeutschland bis Bund,
dabei z.B. Quadratausgaben Bayern, viel Württemberg Dienst, Deutsches Reich mit postfr. Bogen Nr. 97IIB, etwas
Alliierte Besetzung, gute Anfangswerte DDR und Bund etc., leicht untersch., aber sicherlich Fundgrube, bitte ansehen

120,—

5785 Deutschland, größerer Karton mit SBZ/DDR (Mi. rund 2500,-), meist DDR ab Nr. 242/50, in zwei dicken Alben, ferner
Deutschland Markenheftchen, etwa 40 postfr. Bund-Zehnerbogen usw. Dazu eine postfr. UNO-Slg. im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum

120,—

5786 Deutschland, größerer Karton mit 18 Alben, dabei Bund postfr. bzw. im Anhang ungestempelte Euro-Werte mit 100,-
Euro Nennwert, alle ohne Gummi, DDR mit rund 5000 Werten usw.

120,—

5787 Deutschland, umfangreicher Sammlernachlaß im großen Karton, dabei teuer bezahlte Vordruck-Sammlungen,
bessere Werte auf alten Loskarten, z.B. DDR Bl. 10-14, Bund Nr. 140, 141-42, 146, 156, 171-72, 203(3), 225(5) etc.

120,—

5788 Deutsche Nebengebiete, 1914/1945, meist ungebr. Slg. ab Bes. I. Wk., mit Belgien Nr. 8, 23II, Danzig, Böhmen u.
Mähren Nr. 1/19 gepr., GG Nr. 1/13, 14/39, Dienst Nr. 1/15, Serbien Nr. 31/45, sowie andere, zum Teil bessere Werte

100,—

5789 Deutsche Nebengebiete, E-Buch mit Deutschen Kolonien von China bis Togo, Abstimmungsgebieten von Allenstein
bis Schleswig, Memel und Bes. I. Wk.

100,—

5790 Deutsche Nebengebiete, dickes E-Buch mit u.a. Franz. Zone, z.B. Rheinland-Pfalz Nr. 1/41 postfr. (Mi. 205,-), Saar ab
postfr. Nr. 206/54, mit zwei Zwischenstegpaaren Nr. 260/61 postfr., sowie den Jahrgängen 1953/59 postfr. kpl., inkl.
Bogenecke Nr. 384 mit Druckerzeichen

100,—

5791 Deutschland, 1945/1991, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe, Bizone ab Nr. 1/35, und insbesondere Bund (alleine rund
2000,- Mi.), u.a. von 1960-1991 postfr. kpl., in zwei KABE-Vordruckalben

100,—

5792 Deutschland, Karton mit Lagerbüchern Bund, Blocklager postfr./gest. ab Beethoven, 50er Jahre mit besseren (viele
tausend Werte), etwas DDR, Kiloware

100,—

5793 Deutschland, Nachkriegsposten mit Bund/Berlin postfr. im Vordruckalbum, etwa 5000 gest. Bund Sonder- und
Zuschlagswerten inkl. vielen hundert Bogenecken, DDR postfr. etc.

100,—

5794 Deutschland, Nachlaß in 14 Alben, dabei Zonen, Berlin postfr., sehr viel DDR postfr. mit Slg. ab 50er Jahre, sowie
diverse Dublettenbücher

100,—

5795 Deutschland, Nachlaß mit III. Reich inkl. u.a. Nr. 702/13, 773/78, Zusammendrucken, Slg. Westzonen auf Vordrucken,
Bund in mehreren Alben usw., im Karton

100,—

5796 Deutschland, Partie Deutsches Reich und Gebiete mit 1500 ungebr. Werten, dabei III. Reich, Böhmen u. Mähren ab
erster Ausgabe, Generalgouvernement Nr. 14/37 usw. Dazu weitere Gebiete wie u.a. Franz. Zone

100,—

5797 Deutschland, Partie oft besserer Werte ab Bayern, u.a. SBZ Nr. 43 mehrfach “volles Mittelstück”, auch von seltenen
Postmeistertrennungen (!), Nr. 84Yc Luxus gest. (Mi. 110,-), 83Xb innerhalb eines Paares, DDR Dienst B Nr. 5 gest.
usw., div. gepr.

100,—

5798 Deutschland, Posten mit Deutschem Reich Nr. 909/10 viermal postfr. (Mi. 320,-), etwas Bund postfr., sehr viel DDR in
mehreren Klemmbindern usw., günstiger Ausruf!

100,—

5799 Deutschland, Ringbinder mit SBZ mehrfach Nr. 29/40y postfr., Bizone mit u.a. Nr. 101/10 gest., Bund mit Heuss
Lumogen postfr., Bl. 2 mehrf. postfr. u. gest., Nr. 270/73 in postfr. Neunerblöcken (Mi. 198,-), 143/46 gest. (Mi. 140,-),
Bund/Berlin Dauerserien postfr. inkl. waager. Paaren SWK usw. Mi. 1600,-

100,—

5800 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein postfrischer Lagerbestand Berlin ab den 60er Jahren auf
Steckkarten, mit vielen Einheiten und Randstücken, ferner zahlreiche große und kleine Lager- und Dublettenbücher,
auch hier meist Nachkriegsdeutschland, z.B. mit vielen Markenheftchen etc.

100,—

5801 Deutschland, Slg. in fünf Vordruckalben, dabei SBZ ab Nr. 1/7 im Abria-Vordruckalbum, Bund-Slg. ab Nr. 111/12, mit
Nr. 117/20 usw., bis 1982 in drei SAFE-Vordruckalben, sowie eine meist postfr. Berlin-Slg.

100,—

5802 Deutschland, Slg. in sechs Bänden und einer Schachtel, dabei etwas Deutsches Reich ab Nr. 37, Infla, meist aber
Nachkriegsdeutschland mit u.a. besseren Anfangswerten Bund inkl. Nr. 111/12, 117/20, 147, von 1955-1975 gest.,
und von 1957-1975 postfr., je kpl.

100,—

5803 Deutschland, Slg. mit u.a. Deutschem Reich ab sechs Brustschilden, z.B. Nr. 14, viel Infla, etwas III. Reich, Bizone ab
AM-Post mit Nr. 34 postfr., sowie Berlin mit über 1000,- Michel, inkl. Nr. 61/63 gest. etc.

100,—

5804 Deutschland, uriger Steckkarten-Posten ab Altdeutschland, mit Deutsches Reich ab Brustschilden inkl. waager.
Dreierstreifen Nr. 14 auf Briefstück (Mi. 500,-), Gebiete inkl. Etappe West Nr. 1/11 auf einheitlichen Briefstücken,
Berlin mit Dauerserien inkl. Frauen und SWK kpl. etc.

100,—
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5805 Nachkriegsdeutschland, Sammlernachlaß in acht neuwertigen Vordruckalben (versch. Hersteller) mit postfr. und gest.
Teilsammlungen, dabei bessere Anfangswerte Bund und Berlin, DDR über weite Strecken kpl. usw., alleine das Zubehör
den Ausruf wert

100,—

5806 Deutschland, “Wühlschachtel” mit u.a. Deutschem Reich, viel DDR ab Nr. 242/49, meist mehrf., mit vielen postfr.
Ausgaben, Fünferstreifen Nr. 805B postfr. u. gest. (Mi. 110,-), Bund postfr. mit Nr. 149 im Bogenecken-Viererblock
und Dreierstreifen, Nr. 153/54 im Dreierstreifen etc.

90,—

5807 Deutschland, 1945/1960, Briefposten mit einigen geschwärzten Hitler-Ganzsachen, Gemeinschaftsausgabe VZd1
und Zus.-Dr. W158 auf Gedenkblättern, Baden Konstanz auf Blankokarte, Berlin W13 auf Brief (Mi. 160,-) usw.,
günstiger Ausruf!

[ 90,—

5808 Deutschland, 1945/1965, Nachkriegssammlung im dicken KABE-Vordruckalbum. Dabei SBZ mit vielen kpl. Sätzen,
u.a. Nr. 29/36x (Mi. 400,-) gest., Bund ab 1949, sowie Berlin und DDR ab 1949

90,—

5809 Deutschland, 1945/1992, Slg. ab etwas Gemeinschaftsausgabe, mit viel Bund, u.a. von 1960-1992 kpl., häufig sowohl
postfr. als auch gest. Mi. rund 3000,-

90,—

5810 Deutschland, Bogenteile, postfr. Partie mit Berlin (alleine 3000,- Mi.) ab 1953, bis Anfang der 70er Jahre, sowie 1000
Werten Saar OPD, meist in 25er-Bogenteilen, günstiger Ausruf!

90,—

5811 Deutschland, Nachlaß mit Unmengen Bund/Berlin in neun großformatigen Alben, Jahressammlungen 1993/1999
(Mi. 1040,-), Motiv-Slg. “Fußball-Weltmeisterschaft” im Vordruckalbum etc.

90,—

5812 Deutschland, Partie mit Strausberg Bl. 3, Saar Nr. 83 postfrisch, vier unzirkulierten Auswahlheften nur Bund 50er
Jahre, Preußen Nr. 1, 11b etc.

90,—

5813 Deutschland, Posten von geschätzten 12.000/15.000 Werten, alle in Tütchen sortiert, dabei etwas Deutsches Reich
und Zonen, sowie viel Bund ab den 50er Jahren, günstiger Ausruf!

90,—

5814 Deutschland, Steckkarten-Partie mit DR Germania/Infla gest., Danzig Infla gest., SBZ Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-), sowie
Franz. Zone mit zwei echten, leider nachgestempelten Rotkreuz-Blöcken

90,—

5815 Deutschland, Steckkartenposten mit Deutschem Reich inkl. u.a. Nr. 95AII gest., 134 PF V gest. (Mi. 160,-, Marke Mgl.),
Bizone Nr. 87eg im postfr. Viererblock, Bund Nr. 114, 116 u. 139/40 gest. (Mi. zusammen 253,-), einigen
Plattenfehlern etc., günstiger Ausruf!

90,—

5816 Deutschland, dicker Ringbinder mit diversen Belegen, u.a. etwas Bayern und Württemberg, Luftpostbrief mit Italien
Nr. 452/58 (Mi. lose 100,-) nach Berlin, Deutsches Reich alle Zusammendrucke aus Nothilfe 1932 gest. (Mi. 127,-),
Bund Burgen u. Schlösser mit Rollen-Fünferstreifen, teils vom Rollenende, usw.

90,—

5817 Deutschland, kleine Metallkiste mit DDR-Blöcken, u.a. Bl. 11 und 14/15 gest., Berlin MH 14/15 postfr. und gest. (Mi.
278,-), Bund MH 40 gest., sowie Nr. 178 im postfr. 350er-Rollenteil, günstiger Ausruf!

90,—

5818 Deutschland, nach 1945, Briefposten nur bis Anfang der 60er Jahre, mit viel Zonen, u.a. SBZ, Franz. Zone Württemberg
EF Nr. 50/51 (Mi. 100,-), DDR-FDCs mit Dreierstreifen Nr. 893/94 und zweimal Nr. 901/4 (Mi. zus. 240,-), Bund Nr.
111, drei Werte ex Nr. 113/14 etc., günstiger Ausruf!

[ 90,—

5819 Nachkriegsdeutschland, Slg. auf Blättern und Schaubek-Vordrucken, dabei u.a. Alliierte Bes. mit AM-Post, Bauten mit
Nr. 90Ib, Bund mit einigen Anfangswerten, später rel. kpl. etc., leicht untersch., daher bitte ansehen

90,—

5820 Deutsche Nebengebiete, 1945/1949, Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken und diversen Ergänzungsblättern. Dabei etwas
Lokalausgabe und Frz. Zone, Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 und 943/62 gest., Bizone ab AM-Post, inkl. Nr.
73/100eg/wg und beiden Typen der Mark-Werte etc.

80,—

5821 Deutsche Nebengebiete, Slg. mit Bes. I. Wk., u.a. Ob. Ost Nr. 1/12, Schleswig Nr. 1/14 mehrf., sowie viel SBZ Allg.
Ausgabe mit Bezirkshandstempel postfr. kpl. inkl. heller 60 Pfg., weitere Nr. 181 auf Einschreibebrief, 212/27 mehrf.
usw.

80,—

5822 Deutschland, 1900/1984, Slg. mit etwas Bayern, viel Deutschem Reich, insbesondere Infla, u.a. mit Nr. 119/38, sowie
viel Berlin gest. (Mi. 1200,-), mit Nr. 61/62, ERP, Glocken II usw., im Schaubek-Klemmbinder, günstiger Ausruf!

80,—

5823 Deutschland, 1945/73, Slg. im dicken KABE-Vordruckalbum, dabei Zonen mit u.a. Bizone Nr. 16/35 postfr., sowie viel
DDR

80,—

5824 Deutschland, Gebiete, sammlungsähnlicher Bestand im Ringbinder, dabei etwas Kolonien, Bes. I. Wk. mit hübschen
Briefstücken, Abstimmungsgebiete, Bes. II. Wk. mit z.B. Böhmen u. Mähren Nr. 1/19, gepr., GG Nr. 14/39 usw.,
insgesamt rund 1200 Marken

80,—

5825 Deutschland, Nachlaß mit SBZ-Slg. ab Nr. 1/7 auf Vordrucken, postfr. DDR-Slg. (Mi. 1300,-) in zwei Alben, diversen
alten Geldscheinen aus der Inflazeit etc., günstiger Ausruf!

80,—

5826 Nachkriegsdeutschland, Steckkartenpartie mit besseren Ausgaben, dabei z.B. DDR Bl. 7 auf R-Brief, Chinesen
mehrfach, FJP I(2), Bund mit Nr. 117/20, besseren Werten Posthorn usw., etwas untersch., daher auf Nettobasis
bewertet

80,—

5827 Nachkriegsdeutschland, großer Umzugskarton mit Teilsammlungen, Lagerbüchern, Belegen usw., viel Material und
sicherlich Fundgrube für z.B. Plattenfehler

80,—

5828 Deutschland nach 1945, interessanter Briefposten, hauptsächlich Westzonen, dabei Verwendungen mit 10-fach, R-
u. Wertbriefe, Besonderheiten etc.

[ 70,—

5829 Deutschland, “wildes Sammelsurium” mit etwas Altdeutschland (rund 1500,- Mi.), Deutsches Reich mit u.a. Nr.
728/29, Bund Heuss-Zusammendrucke usw., günstiger Ausruf!

70,—

5830 Deutschland, 1872-1986, Slg. auf alten Vordrucken, mit etwas Deutschem Reich ab Brustschilden, viel Infla inkl.
Belegen, Berlin mit u.a. Nr. 42/60, 121/23, ab 1955 relativ kpl., etwas untersch., daher bitte ansehen

70,—
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5831 Deutschland, Posten von rund 1200 Sonderstempel-Belegen, dabei wenig Deutsches Reich und Zonen, Berlin und vor
allem Bund

[ 70,—

5832 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein umfangreicher postfrischer Steckkartenposten Bund ab den 50er
Jahren, bis in die 70er Jahre, Ganzsachen- und FDC-Sammlungen Bund und Berlin, Bedarfsbriefe usw.

70,—

5833 Nachkriegsdeutschland, Partie inkl. Kontrollrat postfr. kpl. mit Bl. 12A/B, MH 50, besseren HAN, beide Serien (bis Nr.
961) nochmals gest., Saar ab 1947 mit postfr. Ausgaben inkl. Br etc.

70,—

5834 Nachkriegsdeutschland, Album mit zumeist Ganzsachen Bund/Berlin, u.a. Berlin P22 SST, P16a gelaufen, sowie Slg.
Bund-Ganzsachen

[ 60,—

5835 “Frankfurt, Postaufträge, Postsachen etc”., ab 1894, 57 Belege [ 50,—

5836 Deutschland, Karton mit Steckbüchern u. kl. Lager, dabei III. Reich, auch postfrisch, etwas Danzig, Oberschlesien mit
Stempeln, Bund-Teile inkl. 10er-Bogen postfr.

50,—

5837 Deutschland, Posten in zwei Alben, dabei Saar Heuss I, viel Bund postfr. inkl. Heuss, lieg. Wasserzeichen, Nr. 263Z mit
und ohne Zählnummer (Mi. 135,-), viele Zusammendrucke etc. Dazu etwas Europa, günstiger Ausruf!

50,—

5838 Deutschland (etwas alle Welt), Schachtel mit besseren Ausgaben wie u.a. DDR mit gest. Herzstücken aus Bl. 9B und Bl.
13, Bund Nr. 180 HAN, 263Z, Bl. 2 mit SST usw., günstiger Ausruf!

45,—

5839 Deutschland, 1945/1963, meist postfr. Slg., mit etwas Westzone, sowie meist Bund, auf Blankoblättern in zwei
Kassetten

45,—

5840 Deutschland, Bogenposten, mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Bogen Nr. 959 in zwei besseren Farben (ansehen), Franz.
Zone Allg. Ausgabe usw.

45,—

5841 Deutsche Nebengebiete, Slg. auf selbstgest. Blättern im Klemmbinder, dabei u.a. Bes. I. Wk., Abstimmungsgebiete mit
Oberschlesien Nr. 1/9 auf einheitlichen Briefstücken, Danzig Nr. 1/15, etwas Memel und Saar, Bes. II. Wk. mit u.a. GG
Nr. 14/39 usw.

40,—

5842 Deutsche Nebengebiete, Steckkarten-Partie mit Altdeutschland, meist Bayern, etwas Danzig gest., Saar ab erster
Ausgabe inkl. u.a. Nr. 319/37, Heuss II postfr. usw., günstiger Ausruf!

40,—

5843 Deutsche Nebengebiete ab 1945, kleine Slg. mit Westzonen, sowie Saar ab 1947, u.a. mit Heuss II postfr., auf
KABE-Vordrucken, günstiger Ausruf!

35,—

Deutsche Heimatsammlungen

5844 “Radevormwald”, Heimatsammlung mit vielen Belegen, ab Preußen-Ganzsache bis Bund, sowie diversen losen
Marken und Briefstücken, im dicken Album

100,—

5845 “Düren”, Heimatsammlung, nur Belege, beginnend mit Vorphilabrief von 1810 mit rotem L2 “103 DÜREN”, ferner alte
Ansichtskarten vor 1920, Landpoststempel usw., bis etwa in das Jahr 2000, im Ringbinder

[ 80,—

Deutsche Privat- u. Stadtpost bis 1900

5846 Deutsche Privat- und Stadtpost vor 1900, reichhaltiger Sammlungsbestand Marken und zahlreiche Belege der
norddeutschen Städte, u.a. Altona ab Nr. 1-8, 7-10 in Zw.-Paaren und ZS-Paaren (!), Bergedorf, Flensburg mit guten
Belegen wie P2F, P6, P8, P10II, P12, K1, je gebraucht (!), Lübeck sehr reichhaltig mit gebr. P2b, PP2.2, Kiel sehr
reichhaltiger Markenteil ab Anfang, auch mit Nr. 1-3 in teils postfr. VB, zahlreiche Belege, gute gebrauchte
Ganzsachen ab P1-3, P18-20, bis hin zu seltenen Militär. Verschlußzetteln aus dem 1. Wk., in dieser Vielfalt
ungewöhnliches Angebot!

800,—

5847 Deutsche Stadtpost, 1888/1900, Sammlung von über 1000 Werten, dabei u.a. Augsburg, Apolda, Bergedorf, Berlin,
Bochum, Bromberg, Braunschweig, Breslau, Chemnitz, Dresden, Essen, Hamburg und die vielen anderen Orte mit
Stadtpostdienstleistern. Dabei auch etliche hohe Werte. Dazu zehn meist gebrauchte Belege. Ein seltenes Angebot
dieses Gebietes

500,—

5848 Hannover, reichhaltige Slg., Merkur mit über 150 losen Marken und 14 Belegen, sowie Verkehrsanstalt (selten!) mit
zwei Werten, günstiger Ausruf!

180,—

Deutsches Reich allgemein

5849 Deutsches Reich, 1916/1945, umfangreicher Lagerbestand, bis zu 40 Exemplare in allen Erhaltungen, dabei viele
gesuchte Ausgaben wie Nothilfen der Weimarer Republik, u.a. Nr. 398/401 per drei gest., sowie weitere ungebr.,
430/34 per drei gest., 459/62 per zwei gest., IAA Nr. 407/9 gest. per zwei, Herzstück aus Block 1 auf Brief, sowie die
Marken aus dem Block (Nr. 446/49) gest. Dazu diverse mittlere Ausgaben, sowie Bes. I. Wk., insgesamt etwa 25.000
Marken. Der vorsichtig kalkulierte Katalogwert liegt bei über 42.000,-

2500,—

5850 Deutsches Reich, Partie von ausschließlich guten und seltenen Stücken ab ungebrauchter Nr. 1, dabei ungebrauchte
Nr. 3, 6, 7, 8, 24, ferner Nr. 12 mit Ortsstempel auf Briefstück, 20 mit leichter Doppelprägung, seltene 37d ungebr.,
gepr., Flugpost VI, 107ZS und 109ZS je gest., 134I/V, 138II, kpl. Bogen Nr. 116, 151b gest., 261aU auf Bfst. (!), 278Y
gest. (!) mit BPP-Befund, dass der Stempel wahrscheinlich, aber nicht ganz sicher bestimmbar echt ist, Nr. 338bHT
gest. (Mi. ohne Preis!), W20I gest., W22, 398X gest., 407-9 gest., 539y POR postfr. etc.

1600,—
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5851 Deutsches Reich, 1872-1932, relativ komplette Slg. im Vordruckalbum, u.a. mit Nr. 1-6, 16-23, 29 mit
Postamtsnummernstempel vom Ersttag, 1.7.75, 1875-1900 inkl. etlicher Farben kpl., mit Nr. 66II, Flugpost I-III, 20
Pfg. E.EL.P., Infla mit gepr. gest. Werten, Weimar mit guten Nothilfen, 1 bis 4 RM Zeppelin, 1 Mk. Polarfahrt usw. Mi.
12.000,-

1200,—

5852 Deutsches Reich, vollkommen unberührtes Händlerverkaufsheft nur mit gesuchten Besonderheiten, z.B. 355Y, 427X
gest., 575 mit PF II nach Hb. (2000,-), 562-64 Luxusbriefstücke, 576-79, 620II, 659X, 666I(3), 672Y, 695-97 zweimal
auf Belegen, 748-49 FDC, 750I, 760III, 784x Probedruck mit Attest, 810II(2), 812VI, 818I, III(2), 820IV, 847I, 892III,
896I, 908III, IV, V, VI, IX, 822I, 856I, 886III u.v.m.

1000,—

5853 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte, umfangreiche Sammlung ab den Brustschilden, im KABE-Vordruckalbum.
Dabei viele bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 1/10, 27 in guter Farbe, Pfennige bis Germania teils spezialisiert, sauberer
Infla-Teil, Weimar mit vielen kpl. Sätzen, z.B. Nothilfen 1924/28 und 1930/35 je kpl., Flugpost 1926, Zeppelin 1/4 RM,
2 Mark SAF, gepr. Schlegel, sowie III. Reich 1933-1945, nur ohne Bl. 2/3 und Nr. 496/98, nahezu kpl., Blöcke teils
ungebraucht. Hoher fünfstelliger KW!

900,—

5854 Deutsches Reich, 1872-1920, postfrischer/ungebrauchter Sammlungsteil ab Nr. 1, mit Nr. 17a, 25, 28, 30, 40I, 41Ia/b,
43IIc, 45cI, 45cb, e, 47b, 53-60, seltener 69b, 68-72, 86Ia-c, 85IIe POR-Ecke und normal, 91Ix, 93IIa WOR, 86IIf, 87IIc,
92IIa, 93IIa, 104c POR, Flugpost I-III, 106a-c, 112b, 118a-c etc.

800,—

5855 Deutsches Reich, 1872-1933, gestempelte Zusammenstellung nur besserer Werte, dabei u.a. Nr. 1/6, 6II (Mi. 350,-),
33aa gepr. (250,-), 36b gepr. (450,-), 39aa gepr. (100,-), 46ba gepr. (300,-), 50ab gepr. (280,-), Weimar mit Nr. 407/9
(250,-), sowie III. Reich mit Chicagofahrt (1000,-), Mi. 7700,-

800,—

5856 Deutsches Reich, 1872-1941, postfr. und ungebr. Zusammenstellung praktisch nur besserer Werte, dabei u.a. Nr. 1
gepr. Hennies (Mi. 1600,-), 14, 28, 37f gepr. (400,-), 84IIb gepr., Weimar mit Nothilfen, Nr. 540/43, 548/53, 580/83,
588/97, Bl. 5/6, 10 usw. Mi. 7500,-

800,—

5857 Deutsches Reich, 1872/1945, Lagerbestand in allen Erhaltungen, mit vielen guten und gesuchten Ausgaben, in sieben
Alben und einer Mappe (gesamt ca. 12.000 Werte). Dabei ein spez. Teil Krone-Adler, Weimar mit Nothilfe 50 Pfg. (Nr.
462) gest., Stände Nr. 556-64 gest., Olympia 1936 z-Papier postfr. (Nr. 624/31z), sowie diverse Plattenfehler,
gewaltiger KW!Dazu eine kleine Slg. DDR

600,—

5858 Deutsches Reich, 1912-1932, hochwertige Zusammendruck-Sammlung mit vielen seltenen Zus.-Dr., postfr./ungebr.
enthalten sind W4b, 5ab, 6ab, 9aa, W11aa, W12, 13aa, S7aa, S11-14 meist ab, S9aa, RL11/12, W22, W25, S36, W26,
S38, W27.2, 30.2, gestempelt mit W7aa(2), 14, S45, S9aa(2), S25, KZ2-4, 6, RL9 (nur diese fünf schon 1650,- Mi.),
W21.3, 23, W30.2 per zwei auf Brief, W27.3, usw., Los 5583 der 198. Auktion, alter Ausruf 800,-

600,—

5859 Deutsches Reich, 1872-1932, Partie in zwar untersch. Erhaltung, aber mit vielen guten Werten, u.a. Nr. 1, 7, 9 u. 27a je
ungebr., Nr. 1 gest., 12 hs., 21a, ungebr. Nr. 41Ia und 43Ia, 351-54(2), dito Nr. 403-6, Nothilfen Nr. 398-401, 425-29,
450-53, 474-78, Dienst etc. Hoher KW!

500,—

5860 Deutsches Reich, 1872-1945, Partie in praktisch unzirkulierten Auswahlheften mit einer Netto-Auszeichnung von
über 3000,- Euro, ab Nr. 1-7, 10, 13, 17-22, 23b, 29, Infla mit Bayern-Abschied gest., III. Reich mit WHWs,
Nürburgringrennen usw.

500,—

5861 Deutsches Reich, 1872-1932, Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/23 (ohne Nr. 8), Nr. 79, Infla relativ kpl., aber
ungeprüft (auf Nettobasis kalkuliert), Weimar mit u.a. Nr. 351/54, 378/84, 407/8, 423/24, 450/53, 455, 459/62, sowie
im Anschluß Dienst Nr. 1/131 (ohne Nr. 9). Mi. über 4200,- + Infla-Teil

450,—

5862 Deutsches Reich, 1872/1945, gest. Sammlung aller Zeitepochen im SAFE-Vordruckalbum. Dabei Brustschilde (Mi.
2600,-) ab Nr. 1/6, mit Nr. 7/10, 13 mit Federzug und Poststpl. (Mi. 800,-), 27, viel Infla, ohne teure ungepr. Werte,
Weimar mit mehreren Nothilfe-Sätzen, sowie viel III. Reich, u.a. mit Olympia-Blockpaar, Bl. 11 usw., von 1940-1945
kpl. Dazu Dienst Nr. 132/77. Mi. über 8000,-, günstiger Ausruf!

450,—

5863 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Sammlung ab den Brustschilden, im dicken, neuwertigen
KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/3, 17/23, 27, viel Infla, jedoch oftmals unberechnet, Weimar mit IAA-Satz, viel III.
Reich mit u.a. diversen Blöcken, Nr. 716/29, von 1940-1945 kpl., sowie etwas Dienst. Mi. 5400,- plus die
unberechneten Infla-Ausgaben

450,—

5864 Deutsches Reich, 1872-1945, meist gestempelte Slg. im Vordruckalbum, ab Brustschilde, 1875-1899 kpl., bessere
Germania-Querformate, Infla nur vorsichtig gerechnet, III. Reich mit Flugpost, Olympia-Blockpaar, Riem-Block 1937
mit SST, bessere WHW, Braune u. Blauer Bänder etc. Mi. 5600,-

400,—

5865 Deutsches Reich, 1914-37, reichhaltige Zusammendruck-Slg., dabei gute Germania-Zus.-Dr. wie S4IIaa, HAN, W6ab,
W10aa (!), S7aa, W9ab (!), W11bb, S6ab, S8bb, Weimar mit W22, W28/29, Wagner W48, 50, 56, 58, SK19, gute
Hindenburg-Zus.-Dr. etc., Los 5598 der 198. Auktion, alter Ausruf 500,-

400,—

5866 Deutsches Reich, 1872-1923, spezialisierte Partie inkl. Plattenfehlern wie Nr. 33III, IV, 34II, III, 37bI, 37fV, 38V, 39III,
41aBV, 44IV, 45I(3), 47I, III, 53I, 59V, 60II, 95AII PF I, ferner bessere Marken wie Nr. 37b, 64II(2), 65I, 79A, nachgez.
81B, 82B, 97AII usw.

350,—

5867 Deutsches Reich, 1872-1944, Karton mit fast 500 Belegen ab Brustschilden, immer wieder mit Besonderheiten wie
frankierte Posteinl.-Scheine, Rsch., bessere Frankaturen und Destinationen etc. Fundgrube!

[ 330,—

5868 Deutsches Reich, 1875-1933, meist gestempelte Zusammenstellung von immer wieder besseren Werten inkl. ungebr.
Nr. 49, 64-65I, 79A zweimal gest., 82B(4), 135-37I gest., 178POR, 233-34, 210-18 u. 235-37 gepr., 348-54, 407-9,
456, 497(2), alle gest., günstiger Ausruf!

300,—

5869 Deutsches Reich, Bahnpost, 1890-1944, Schachtel mit 150 Belegen inkl. vielen besseren Stempeln kleinerer Linien
inkl. Württemberg

[ 300,—

357



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

5870 Deutsches Reich, 1872-1920, gestempelte Slg. mit vielen zentrisch gestempelten Marken ab Nr. 1-11, 12 natürlich hs.
entwertet, 15-20, 29, 30, Pfennige bis Krone-Adler mit Farben, Germania inkl. Querformaten, sowie Dienst aus
gleichem Zeitraum

250,—

5871 Deutsches Reich, 1872/1945, dickes E-Buch mit etwa 3000 Werten ab Nr. 2, dabei die Ausgaben bis 1932 in der
“Breite” zwar reichhaltig, aber ohne bessere Werte, dafür der Zeitraum nach 1933 umfangreich, z.B. mit
Nothilfe-Sätzen von 1934 u. 1935 gest., vielen WHW-Sätzen, Bl. 9 u. 11 gest. etc., bis postfr. Nr. 909/10. Mi. rund
4000,-

250,—

5872 Deutsches Reich, 1872/1945, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 1/7, mit Infla postfr., sowie viel III. Reich (Michel
alleine rund 2000,-), dabei Nr. 568, WHW 1936, Bl. 7, 686/88, 702/13, alle genannten postfr., ab 1938 bis postfr. Nr.
909/10 komplett, im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum

250,—

5873 Deutsches Reich, 1872/1945, umfangreicher Bestand von rund 5000 Werten, chronologisch in zwei Alben. Dabei viel
Hochinflation postfr., sowie sehr viel III. Reich ab Nr. 479/81, 567/68 postfr., 603 postfr., WHW 1936/1938 je postfr.
etc. Mi. 7500,- plus ungeprüfte gest. Nr. 802B unberechnet

250,—

5874 Deutsches Reich, 1875/1923, interessante, meist gestempelte Slg., zum Teil mehrfach und spezialisiert mit etlichen,
häufig richtig bestimmten, aber meist ungeprüften Unternummern. Dabei nicht katalogisierte Plattenfehler und
ungewöhnliche Stempel, viel Bahnpost. Hoher vierstelliger KW und sicherlich Fundgrube!

250,—

5875 Deutsches Reich, Markenheftchen, naturgemäß teils untersch. Partie, mit MH 12 (Mi. 420,-), MH 14.1A und 14.2A
(Mi. zus. 830,-), MH 39 (240,-) und MH 47 (120,-). Dazu H-Blätter, z.B. H-Bl. 66 und 73

250,—

5876 Deutsches Reich, Partie von über 4000 Werten ab 1889, in vier Alben. Dabei seltener Ostropa-Block ungebr. (Mi.
1300,-, leider Mgl.), Bl. 5/8, Nr. 686/88 postfr. (110,-), Dienst Nr. 51 neunmal postfr. (450,-) usw., günstiger Ausruf!

250,—

5877 Deutsches Reich, Zusammendrucke, Slg. mit gutem MH 15B (Mi. 1500,-), vielen Zus.-Drucken III. Reich ab Wagner,
mit S114 gest. (Mi. 120,-), W52 (180,-), W53 gest. (200,-), viel Hindenburg, Winterhilfen usw. Mi. 3000,-, Los 7008
der 196. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5878 Deutsches Reich, 1872-1945, versch. Sammlungsteile und Besonderheiten, dabei gest. Nr. 18 mit Doppelprägung
(Befund Krug, kl. Mgl.), Hochinflation in Viererblöcken, III. Reich mit WHW, Braunen und Braunen Bändern, teils auch
postfrisch, etc.

220,—

5879 Deutsches Reich, 1872/1932, Slg. ab den Brustschilden, im dicken Album. Dabei Nr. 2/7, 14, 29, Pfennige und
Krone/Adler, teils mit Farben, Germania mit Nr. 79, Infla, ohne teure Werte, aber in der “Breite” sehr reichhaltig etc.
Dazu etliche Zusammendrucke ab Germania, u.a. mit RL15.2, W22, S80 postfr., S96 gest. usw. Mi. 3400,-, günstiger
Ausruf!

220,—

5880 Deutsches Reich, 1900-1934, drei Auswahlhefte, zwei unzirkuliert, eines mit geringer Entnahme, mit einer
Nettoauszeichnung von 1490,- Euro, dabei diverse mittlere Werte, günstiger Ausruf!

220,—

5881 Deutsches Reich, Luftpost 1912/1940, Sammlung von 19 Ansichtskarten und Belegen, beginnend mit frühen
Zeppelin-Ansichten, einem Luftpostbrief aus 1922 nach Kanada, vier Briefen mit Luftpost-Werten der Inflation, sowie
einem Brief in die USA über Moskau und Wladiwostok aus 1940

[ 220,—

5882 Deutsches Reich, 1872-1945, Karton mit über 300 Belegen ab Brustschilden, dabei auch frankierte
Einlieferungsscheine, Infla, Rohrpost u.v.m. Fundgrube!

[ 200,—

5883 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung, beginnend mit neun ungebrauchten Brustschilden. Dabei Nr. 53/60 und
62/63 ungebr. (Mi. 290,-), viel Infla in allen Erhaltungen, Weimar mit Nr. 397 ungebr., III. Reich inkl. Randstück Nr.
564, Nr. 651/59 postfr. (Mi. 100,-) usw., bis postfr. Nr. 909/10

200,—

5884 Deutsches Reich, 1872/1949, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei etwas Brustschilde, Infla und Weimar mit
guten Nothilfen (diese oftmals mit Gummimängeln oder ohne Gummi), Wagner (Nr. 499/507) sehr frisch, aber
ebenfalls ohne Gummi, im Anhang etwas Französ. Zone und Bizone

200,—

5885 Deutsches Reich, Infla u. Dienst, Zusammenstellung mit im gest. Infla-Teil durchweg geprüften Werten, mit u.a.
Viererblöcken, seltener Nr. 309Y tadellos gest. (Mi. 450,-), 278Y postfr. (2) etc., ferner Dienst ab großem Briefteil Nr. I,
mit vielen mittleren Werten inkl. Partei- und Behördendienst. Mi. 2900,-

200,—

5886 Deutsches Reich, Zusammendrucke, Sammlung ab Germania, mit besseren wie u.a. S7aa postfr. (Mi. 500,-), W10ba
ungebr. (300,-), WZ5 postfr. (450,-), S39 postfr. (200,-), K17/18 postfr., KZ17/18 usw. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf!

200,—

5887 Deutsches Reich, ca. 1920-1945, dickes Steckbuch mit rund 1500 Werten, völlig unübersichtlich, aber immer wieder
mit besseren, dabei postfr. Viererblöcke Infla, postfr. Werte Weimar und III. Reich, Dienstmarken, Nebengebiete mit
u.a. etwas Alliierter Bes., sowie Anfänge Bund, sicherlich Fundgrube für Besonderheiten, Plattenfehler etc.

200,—

5888 Deutsches Reich, uriger alter Posten Bogen-/teile, mit viel Dienst Behördenausgaben, alles unterschiedlich erhalten,
aber vieles lässt sich retten, sicher Fundgrube fur Gummierungen, Ränder, Farben und Besonderheiten. Dazu noch
einiges an Zonen, Infla etc.

200,—

5889 “Frankfurt, frühe Sonderstempel”, 1891-1922, 22 Belege (u.a. fünf sehr frühe auf Krone-Adler), seltenes Angebot! [ 180,—

5890 Deutsches Reich, 1872-1915, Sammlungsteil ab Brustschilden (hier untersch. Erh.), mit Nr. 1-6, 12(2), 13, 16(2), 21,
27a/b (einmal stärkere Mgl.), 29(2), 30, ferner viel Germania, günstiger Ausruf!

180,—

5891 Deutsches Reich, 1872/1945, umfangreiche Slg. ab den Brustschilden, dekorativ auf Blankoblättern aufgezogen in
drei Kassetten. Dabei viel Germania/Infla, Weimar, jedoch Schwerpunkt III. Reich mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr.
499/507, WHW, Bl. 10 gest. usw. Dazu Dienst ab erster Ausgabe

180,—
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5892 Deutsches Reich, 1872-1932, Slg. im Vordruckalbum, mit u.a. Nr. 16, 21/22, 30, 31/50 (ohne Nr. 35), teils mehrfach,
Infla meist postfr./ungebr., Weimar mit Nr. 344/50 (Mi. 350,-), Nothilfen von 1925 bis 1932 kpl., Nr. 408, 423/24
(110,-), 455(2) etc., im Anschluß noch etwas Dienst, qualitativ leicht untersch., daher von uns auf Nettobasis
kalkuliert

160,—

5893 Deutsches Reich, gest. Slg. ab Pfennig/e, mit Infla in der “Breite” reichhaltig, Weimar mit Nr. 344/49 (Mi. 210,-),
Nothilfe 1926 (160,-), viel Dienst ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/64, 99/154 usw. Mi. 2000,-

160,—

5894 Deutsches Reich, reichhaltige Zusammendruck-Partie inkl. S7aa gest. (Mi. 300,-), vielen Zus.-Dr. Hindenburg/Ebert,
W27.3(2), MH 43, WHW Schiffe mit vielen Zus.-Dr. etc., günstiger Ausruf!

160,—

5895 Deutsches Reich u. Nebengebiete vor 1918, Briefpartie im Ringbinder mit u.a. Bes. I. Wk. Belgien Ganzsache K1, ein
seltenes R-Couvert 1883 aus dem Königshaus, Schleswig Nr. 1-14, Bahn- u. Rohrpost, bessere Privat-Ganzsachen etc.

[ 150,—

5896 Deutsches Reich, 1872-1902, gest. Sammlungsteil ab Nr. 1-5, Pfennig/e mit Farben, dito Krone-Adler etc., günstiger
Ausruf!

150,—

5897 Deutsches Reich, 1872/1923, Partie von etwa 2000 Werten, beginnend mit einigen Brustschilden, auf
Lindner-Blättern. Dabei Pfennig/e und Krone-Adler, Germania, sehr viel Infla postfr./ungebr. und gest., Dienst mit Nr.
51 fünfmal postfr. (Mi. 250,-). Dazu einige Briefe, inkl. drei Brustschild-Belegen, einmal in die Schweiz

150,—

5898 Deutsches Reich, 1875/1923, gest. Slg. ab Nr. 31/36, mit u.a. Germania inkl. diversen Querformaten, z.B. Nr. 65, Infla
in “der Breite” sehr reichhaltig mit Nr. 119/38, 158/76 usw., auf alten Schaubek-Vordrucken. Mi. 1700,-

150,—

5899 Deutsches Reich, sowie etwas Gebiete, “Sammelsurium” von über 2000 Werten auf Albenblättern. Dabei viele Abarten
und Plattenfehler, u.a. Nr. 812V gest., Germania-Zusammendrucke S11/14a/b postfr. (Mi. 140,-), viel III. Reich inkl. Nr.
529/39, 695/97, WHW-Sätzen, besetzte Gebiete mit Frankreich Nr. VI/X zweimal mit Zierfeldern kpl.,
Generalgouvernement Nr. 14/39 usw.

150,—

5900 Deutsches Reich, 1872-1935, Slg. von 109 versch. Ganzsachen ab Brustschilden, meist Karten, auch eine
Germania-Privat-Ganzsache, mit besseren, günstiger Ausruf!

[ 130,—

5901 Deutsches Reich, 1872-1945, abwechslungsreicher Briefposten mit über 190 Belegen, dabei alte Ansichtskarten,
Auslandspost mit Nachportomarken, Poststellen-II-Stempel, Schiffspost, ein Zeppelin-Beleg 1939 Landung in
Bielefeld, sowie Feldpost I. u. II. Wk.

[ 130,—

5902 Deutsches Reich, 1872/1941, gebr. und ungebr. Slg., beginnend mit einigen Brustschilden, im Album. Dabei viel Infla
(ohne teure gest. Werte), viel III. Reich mit kpl. Sätzen, u.a. Nr. 479/95, 529/39, etlichen Winterhilfen usw., teils etwas
untersch. und einige haftende ungebr. Werte unberechnet. Mi. dennoch 2300,-, günstiger Ausruf!

130,—

5903 Deutsches Reich, 1875-1939, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei u.a. viel Infla inkl. Nr. 119/38 (ohne Nr.
135), Nr. 158/76, Weimar Nr. 362x/y, 541/43, 597, 603/33, 700/13, im Anschluß Dienst mit u.a. Nr. 16/50, 52/64. Mi.
1700,-

120,—

5904 Deutsches Reich, 1889-1945, meist gest. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, ab Weimar gut besetzt, u.a. mit Nr.
364/67, 378/83, 634/42, Bl. 7/9, 11, Nr. 751/59, beiden Wehrmachtssätzen usw. Mi. 1300,-

120,—

5905 Deutsches Reich, 1920/1945, postfr./ungebr. Slg. im holländischen DAVO-Vordruckalbum. Dabei Infla inkl. einiger
Besonderheiten, Reichspräsidenten mit 45, 50 und 80 Pfg., sowie viel III. Reich inkl. Nr. 505, vielen kpl. Sätzen usw., bis
postfr. Nr. 909/10

120,—

5906 Deutsches Reich, gest. Slg. auf Vordrucken im dicken Ordner. Dabei vor Jahren schon diverse Werte entnommen, aber
im Germania-/Infla-Bereich immer noch etliche geprüfte Werte enthalten, z.B. Nr. 97AI (Mi. 220,-), Bl. 9 usw.

120,—

5907 Deutsches Reich, 1872/1932, E-Buch mit 2000 Werten, sortenreich, dabei viel Infla inkl. Nr. 119/38 gest. (Mi. 120,-),
334/36B ca. 14mal postfr. (Mi. 420,-) usw., günstiger Ausruf!

90,—

5908 Deutsches Reich, 1875/1923, Sammlung, von Nr. 31-337, nur ohne Nr. 66, kpl., teils untersch., dabei u.a. Nr. 65 gest.,
118 gest. (Mi. 250,-), 119/38 usw., auf DAVO-Vordrucken, günstiger Ausruf!

90,—

5909 Deutsches Reich, 1872-1916, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. auf Vordrucken, aufgelockert mit Belegen,
Ansichtskarten, Ganzsachen, Briefstücken usw., dabei u.a. Nr. 39/50 ungebr., 53/62 ungebr., I/III etc. Mi. über 1000,-

80,—

5910 Deutsches Reich, Zusammenstellung meist besserer Werte, dabei Nr. 29 ungebr., 136II, 330A/B gest. (ungepr.), 671
gest., 695/99 gest. (Mi. 152,-), Bl. 11 usw., günstiger Ausruf!

80,—

5911 Deutsches Reich, 1880-1923, postfrischer/ungebr. Sammlungsteil mit Nr. 39-41, 45-47 (Farben), 49, 95BIIb tadellos
postfr., gepr. (Mi. 200,-), Germania Kriegs- und Friedensdruck, 115a-f, 119-38I usw., günstiger Ausruf!

70,—

5912 Deutsches Reich, gest. Slg. ab 1872, auf selbstgest. Blättern, enthalten ist nichts von Bedeutung, ausser dem
Zus.-Druck KZ3.1 (Mi. 300,-), günstiger Ausruf!

50,—

Deutsches Reich Brustschilde

5913 Brustschilde, zweibändige Spezialsammlung nur der Plattenfehler auf der 1-Groschen-Marke in unglaublicher
Reichhaltigkeit, vieles gepr./Befund, ab Nr. 4Ia, 19Ib(2), 19II, 4III (Mi./Hb. unbekannt!), 19III lose und auf Brief, 19V auf
Brief, 4V (selten!), 19V(4), 4VII, 19VII (6, u.a. auf Brief), 19VIII(2), 19IX(6!), X(6), XI(3), 4XII, 19XII (13 inkl. Brief),
4XIII(4), 19XIII(3), 19XIV (7, u.a. auf Brief), XV, XVI(7), 4XVII(3), 19XVII(2), die seltenen XIX und XX, und danach noch
über 200 weitere Plattenfehler, wir erwähnen hier nur einige bessere: XXII, XXIIIb-f (!), XXXII per fünf (!), XLVI, IL, L per
sechs, u.a. auf Brief, LV, LVII(3), LXI(3!), LXIII(2), LXXIV auf Brief, LXXV, LXXVI, LXIX auf Brief (R! Attest), LXXXI usw. Bitte
beachten Sie, dass der Sammler Jahrzehnte benötigt hat, um diese Menge zusammenzutragen. Michelwert sehr
vorsichtig von uns mit 37.000,- +++ bewertet, Erhaltung naturgemäß unterschiedlich

4000,—

359



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

5914 Brustschilde, 1872-1874, reichhaltige alte Ausstellungssammlung, dabei die Brustschild-Prägemarken, bis auf Nr. 24,
gestempelt kpl. inkl. Nr. 28, mit Nr. 27a/b und einer dritten, n.A. “c”-Nuance, zusätzlich 350 weitere
Brustschild-Marken und 14 Belege, dabei kleine Marken L14(20), L15(118), L16(13), mehrere Marken mit
Nagelkopf-Abdr., Besonderheiten der Zhg., Einheiten, z.B. Paar Nr. 1, Dreierstreifen Nr. 2 etc., fZl, Verzähnungen,
Plattenfehler, 19DPrä. (Befund), eine Brustschildmarke auf Brief in Bayern verwendet u.v.m. Auch viele gute Marken
wie Nr. 11 mehrfach

3000,—

5915 Brustschilde, Partie von etwa 280 (!) ausschließlich ungebrauchten Werten, teils mit, teils ohne Gummi, aus einem
Jahrzehnte lagernden Tütenbestand, zur besseren Übersicht von uns auf Albenseiten gesteckt. Dabei viermal Nr. 1,
zweimal Nr. 2, einmal mit Gummi, Nr. 3 mit Gummi, dreimal Nr. 4, Nr. 8, zweimal Nr. 11 ohne Gummi, 12/13 je mind.
13mal, einmal seltene Nr. 14 mit Gummi und zweimal mit Mängeln o.G., 15/20 mehrf., teils vielfach, Nr. 24, zweimal
Nr. 27, Nr. 28 und 30 vielfach etc., keine Farben gerechnet und die Werte ohne Gummi entsprechend berücksichtigt,
Mi. rund 23.000,-, wobei Brustschilde ungebraucht viel seltener als gestempelt sind!

2000,—

5916 Brustschilde, die Plattenfehler der 2-Groschen-Marke, ungewöhnlich reichhaltige Slg. mit vielen seltenen
Plattenfehlern, vieles gepr./Befund, mit Nr. 5I(2), 20I(5), 5II, 20II(4), 5/20III, 20IV, 5V (wahrscheinlich, frühes Stadium,
Hb. unbekannt), 20V(2), 20VII(2), 20VIII, 20IX(2), 20X (3, teils SKA), 20VI und XV je auf Brief (!), 20XI zweimal
ungebraucht, 5XII(4!), 20XII(2), 5XIII, 20XIV, 20XV, XVI, XVII(2), 5XVIII, 20XIX(2), 5XX (3, u.a. auf Brief), 5XXI, 20XXII,
5/20XXIII, 20XXIV, 20XXV(2), 20XXVI(4!), XXVII, XXVIII (!), 20XX/X(2), 20XXX sowie 20XXXII. Die Erhaltung ist zwar
unterschiedlich, bitte bedenken Sie, wieviel Zeit sie aufwenden müssen, um eine so umfangreiche Slg.
zusammenzutragen. Mi. 14700,- (+ Prüfkosten!)

1800,—

5917 Brustschilde, die Plattenfehler der Kreuzer-Marken zu 7, 9 und 19 Kreuzer, reichhaltige Slg. mit vielen gepr. Stücken,
oft Befunde, üblich etwas untersch. Erhaltung, inkl. Nr. 10I, 26I(3), 26II, 26III(2), 10IV, 26IV, 10V, 10/26VI, 27aI, 27bI,
27a/bIII, 30III, 30IV, 28I gest. (Mi. 3600,-!) und ungebr., 11II in beiden Erhaltungen, 28 II, 11III, 28III und 28IV. Mi.
15.000,-, plus eine im Michel nicht bewertete und überhaupt nicht gelistete 11VI gest. (Fotoexp. Krug), ein seltenes
Angebot in dieser Menge!

1800,—

5918 Brustschilde, die Plattenfehler der Wertstufen zu 1/4, 1/2 und 1/3 Groschen, reichhaltige Slg. mit vielen Befunden, ab
ungebr. Nr. 1I, 16I/II gest., 17a/bI (!), 2aII, 17bII (!), 17bIII (!), 2bIV, 17aV (!), 17aVI (!), 2aVIII, 17aVIII lose und innerhalb
eines Dreierstreifens, 17a/bXI (!), 17aX (4, u.a. ungebraucht und innerhalb eines Paares), 2a/bXIII, 17bXIII ungebr.
(Michel ohne Bewertung!), 17aXIII, 17aXIV, 18Ia/b, 3II, 18II(2), 3III(2), 14III, 18III(2), 3IV(2), 14IV(2), 18IV(3), 18V in
beiden Erhaltungen, 18VI, 3VIII, 14VIII(2), 18VII(2), 3/14/18IX, 3X(2), 18X(2), 3/14/18XI, 3 u. 18XII, 18XIII, 3XV, dito 14
u. 18XV (diese ungebr.), 3/14/18XVIII, 18XVI ungebr., sowie mehrf. 18XIX, u.a. auf Brief. Die Erhaltung ist
unterschiedlich, aber in dieser Reichhaltigkeit seltenes Angebot! Mi. über 14.000,-

1600,—

5919 Brustschilde, die Plattenfehler der Marken zu 1 und 2 Kreuzer, reichhaltige Slg. ab Nr. 23aI(2), bI, 23aII(3), bII, 23a/bIII,
7IV(4), 23aIV ungebr. (Michel nicht bewertet) und gest., 23aV, 23aVI(2), 23a/bVII je ungebr., 2 Kreuzer mit Nr. 8I, 24I
(!), 8/15/24II (!), 8III, 15III gest. und postfrisch (!), sowie 15IV. Mi. rund 11.000,-, Erhaltung unterschiedlich, vieles
gepr./Befund, seltenes Angebot in dieser Menge!

1300,—

5920 Brustschilde, “fehlende Zahnlöcher” (fZl), ungewöhnlich reichhaltige Slg. mit total 180 Marken, nach den einzelnen
Positionen der fZl gesammelt, auch fünf Briefe, gute Marken wie Nr. 1(7), 2/3 vielfach, 11(8), 15/16 mehrf., bis zur Nr.
30. In dieser Menge und Vielfalt ein seltenes Angebot!

1000,—

5921 Brustschilde, reichhaltige gestempelte Slg. ab zweimal Nr. 1, mit achtmal Nr. 2 (einmal “b”), 3(6), vielfach Nr. 4, u.a. im
Viererblock, 6(5), 7(4), 8(2), 10(4), 11, 12/13 je mit Teil eines Poststempels und zusätzlich hs. (alleine 1800,- Mi.),
15(2), 16(7), 17a u.a. im gest. Viererstreifen (Attest Krug, Mi. 1400,-), 17b, 21a(10), 21b (5, Mi. 3500,-), 24 (Mi.
3200,-), 27a (4, 1800,-), bis zur Nr. 29(6). Mi. knapp 22000,-, Erhaltung üblich etwas untersch., sehr günstiger Ausruf!

1000,—

5922 Deutsches Reich, Brustschilde, unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von über 6400,- Euro
(Marken meist zwischen 2% -!!- und 60% vom Michel ausgezeichnet), ab Nr. 1(4), 2a/b, dabei auch Nr. 1/2 ungebr.,
3(4), 5/6 ungebraucht (selten!), 6 gest. (3), 7-11, 12/13 einmal nur hs. und einmal zusätzlich mit Ortsstempel, 15(2),
16(3), dabei einmal Nr. 16-20 ungebr./postfr., 21a(2), 22VI, 23(5), 23a/b-28 kpl. ungebr., 30 gest., danach kleine
Marken, fZl, Stempel etc., Los 5696 der 198. Auktion, alter Ausruf 1200,-

900,—

5923 Brustschilde, Ringbinder mit Slg. “Besonderheiten”, dabei Nr. 11 mit Stempel vom 5.1.72, Plattenfehler Nr. 18Ia/b,
25VIIIa/b (Eckrandpaar links unten), dünnes Markenpapier, Nr. 8 EF auf Ortsbrief, 16 EF auf Ortsbrief, 17b Paar vom
Letzttag, 31.12.74 (Befund Sommer), sowie 17b im Dreierstreifen (Attest Sommer), 18 EF auf
Auslands-Drucksachenkarte, 18 auf P1 in die USA (sehr selten!), 19 im Dreierstreifen rs. auf unterfrank. Expreßbrief,
MeF 23a, GAA1 auf Brief usw. Erhaltung üblich untersch.

700,—

5924 Brustschilde, Spezialsammlung Plattenfehler der Marke zu 2 1/2 Groschen, mit Nr. 29Ia(2), 29Ib, 21aII, 29II(4), 29III,
21aIV, 29IV(3), 21/29V, 29VI, 29VII, 21/29VIII (erstere Michel/Hb. unbekannt), 21aIX, 29X, 29XI sowie der “berühmte”
Fehldruck “2 1/3", der früher als Plattenfehler gelistet war, heute aber nur als Besonderheit betrachtet wird, untersch.
Erhaltung, vieles geprüft/Befund. Mi. 6000,- ++

700,—

5925 Brustschilde, Sammlungsteil mit guten Werten ab Nr. 1-5, mit Nr. 7-19 kpl., seltener Nr. 21b (Mi. 700,-), 22, 23a,
seltener Nr. 24 gest. (3200,-), 27a, 28, bis Nr. 29-30

600,—

5926 Brustschilde, die Plattenfehler der Marken zu 5 und 10 Groschen, reichhaltige Slg. inkl. Nr. 6I(2), 22I(4), 6II, 22II,
22III(2), 6IV, 22IV(2), 6/22V, 22VI, 22VII, 6/22VIII, 22IX, 6/22X, ferner 12I/II, sowie weiterer Plattenfehler von Feld 106,
Erhaltung untersch., vieles gepr./Befund. Mi. 5500,- plus Besonderheiten

600,—

5927 Brustschilde, spezialisierte Partie inkl. Nr. 2 mit HE vom 2.1.1872, Plattenfehler mit Nr. 4XXI, 4LX, 6I, 9XIa, 18X, 19IV,
VI, IX, II, VII, XXIIIa, XXI, XIV + Präf., V, XXXV, XXXIV, X, XII, 20I/II, 22VII, 25I, XVIII, 26I, 29Ia, Größenunterschiede etc.

600,—

5928 Brustschilde, Doppelprägungen (2) und Prägefehler (12), Spezialsammlungsteil inkl. Nr. 17a und 20 je mit
Doppelprägung (Fotoexp. Sommer, Mi. 1700,-), 20 Präf. I (600,-), 27a Präf. II (900,-), 6 u. 9III (1300,-), 18, 20 u. 25IV
(900,-), sowie weitere. Seltenes Angebot, fast alle mit Befunden BPP

500,—
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5929 Brustschilde, Slg. in üblich untersch. Erh. auf Vordrucken, ab Nr. 1, gesamt 25 Werte, inkl. vier seltenen Marken wie
Mi.-Nr. 21b (Mi. 700,-, sign. Krug), 23b, 27aIII (Mi. 850,-, Fotoexp. Brugger) und der immer fehlenden Nr. 28, rep., aber
schön zentr. gest. “Frankfurt” (Mi. 2800,-, Fotoexp. Brugger). Hoher Gesamt-KW! Günstig!

400,—

5930 Brustschilde, alte Slg. mit u.a. Nr. 1/11 gest., teils mehrfach (Nr. 11 Mgl.), Nr. 12 mit Federzug, 13 ungebr., 14/15(2),
16/20, 21(2), 22, 27, auch einige Besonderheiten wie kleine Marke, rauhe Zähnung, FZl und ein
Schraubenkopf-Abdruck Nr. 19, alles ohne Bewertung, leicht untersch. Mi. billigst 4300,- + Besonderheiten

350,—

5931 Brustschilde, gest. Slg. von über 100 Werten ab Nr. 1, mit Nr. 2/6 mehrf., Nr. 14/15, 16/22 mehrf., 27 usw. Mi. 4300,-,
günstiger Ausruf!

300,—

5932 Brustschilde, gr. Schild, postfrischer bzw. wenig ungebrauchter Sammlungsteil in guter Erhaltung, mit Nr. 17a, 19, 25
(innerhalb eines teils postfr. Paares) und 27 sind ungebraucht (Mi. 220,-), die Nr. 17a, 18 (Paar), 20 (einzeln als sehr
kleine Marke L14 und im Paar), 22 und 25(5) sind postfrisch (Mi. 1520,-), hinzu kommt die Nr. 19 mit Plattenfehler XXI
(Fotoexp. Sommer “Einwandfreie postfrische Erhaltung. Selten!”), die im Michel nur ungebraucht notiert ist

250,—

5933 Brustschilde, saubere Slg., meist Pracht- und Kabinetterhaltung, mit Nr. 1/7, 10, 14/15, 16/23, 27, je gest., etc. Mi.
1900,-

220,—

5934 Brustschilde, praktisch unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Nettoauszeichnung von 1100,- Euro, dabei
Besonderheiten, bessere Stempel, rep. Nr. 27b, 29(2) etc., total 72 Werte

200,—

5935 Brustschilde, Sammlungsteil “frühe Verwendungen der großen Brustschilde”, u.a. Nr. 17 vom 30.6.72, Nr. 18 vom
7.2.(!)72, Nr. 19 vom 9.6.72, 21a vom 4.11.(!)72, 22 aus Juni 72, Nr. 25 vom 25.6.72 etc.

180,—

5936 “Bremen”, 1872-75, 25 Belege mit “Bremen”-Bezug, dabei Dreifach-Frankaturen Nr. 2 u. 17, Auslagen, Ausland,
Korrespondenzkarte und viele andere Besonderheiten

[ 160,—

5937 Brustschilde, kleine ungebr. Slg. ab Nr. 1, mit Nr. 2, Nr. 5 ohne Gummi etc. Mi. 1850,-, günstiger Ausruf! 110,—

5938 Brustschilde, Slg. von 21 Werten ab Nr. 1/6, mit u.a. Nr. 27b. Mi. 1600,-, günstiger Ausruf! 90,—

Deutsches Reich Pfennige/Krone-Adler

5939 Deutsches Reich, 1875-1890, Ausgaben Pfennige, Pfennig und Krone-Adler, Mi.-Nr. 33-50, uriger alter
Steckkartenposten mit vielen hundert Werten, teils bereits geprüft (die erwähnten besseren Farben alle gepr.), teils
noch ungeprüft, so dass sicher weitere bessere Farben hinzukommen, dabei auch Randstücke, frühe Firmenlochungen
ab Pfennig, Einheiten etc., u.a. Nr. 36(10), 37 über 120mal inkl. vielfach a/b, 44 mind. 160mal, gepr. Krone-Adler wie
Nr. 47aa, sehr seltene und immer fehlende 50aa (Attest, Marke mit Zw. oben), 50a per 14 inkl. Paar und Viererblock (!
Befund), 50a/b(6) usw. Fundgrube!

900,—

5940 Krone/Adler, Nachlaß auf Steckkarten und in Tütchen, mit einer großen Menge gestempelter Werte. Dabei alleine
etwa 1200 Werte mit Plattenfehlern nach ArGe bzw. Collegium Philatelie bestimmt

600,—

5941 Krone/Adler, 1875/1899, nach Jahren vorsortierter Bestand mit Nr. 31-50 (ohne Nr. 37), Michelwert nur der 50 Pfg.
(Nr. 36, 38) alleine über 1400,-, ohne Besonderheiten

150,—

Deutsches Reich Germania bis Inflation

5942 Infla, 1922/23, gest. Sammlung von vielen hundert Werten, im SAFE-Klemmbinder. Insgesamt 750 Werte enthalten,
inkl. allen besseren, bereits geprüft (Prüfkosten höher als unser Ausruf). Dabei u.a. Nr. 222c per zwei, 219I/II per zwei,
241Y, alle Farben ex Nr. 246/57, zusätzlich einige Plattenfehler, 258/60, OPD-Drucke, Korbdeckelmuster mit
Plattenfehlern, u.a. Nr. 329II, 330Pe, alles geprüft, usw. Mi. 9000,-, günstiger Ausruf!

800,—

5943 Deutsches Reich, Hochinflation, postfrische Zusammenstellung von 1200 Werten nur der Aufdruck-Ausgaben. Dabei
u.a. Nr. 278IV per 25 (Mi. 875,-), 278V per drei (510,-), 296 mit doppeltem Aufdruck etwa 50mal (Mi. 5000,-) usw.,
alles aus bekanntem spanischem Händlerlager

700,—

5944 Deutsches Reich, Infla, gest. Sammlung, quasi alle wesentlichen Werte geprüft, im DAVO-Klemmbinder. Dabei viele
bessere Werte wie u.a. Nr. 106c (Mi. 200,-), 116II (120,-), 118a/b (500,-), 133II, 134II und 136II (Mi. zus. 340,-),
144/49I (245,-), 174b/c (292,-), 176b, 177/96 mit allen Farben (1800,-), alle Flugtauben inkl. Nr. 216FI, 239/45
(170,-), alle genannten geprüft, ferner postfrischer Viererblock 296DD (Mi. 400,-) u.v.m. Mi. 9400,-, günstiger Ausruf,
Los 7175 der 196. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5945 Germania, 1920-1923, inkl. Querformaten, 135 nur bessere Belege einzeln in Klarsichtfolien, dabei gute Portostufen,
Paketkarten, Einschreiben, Destinationen etc.

[ 700,—

5946 Infla, Karton mit 25.000 postfrischen Werten ex Nr. 158/276, nach Wertstufen in Tütchen sortiert. Dabei große Menge
Viererblöcke, viele Oberränder usw. Der reine Markenwert, ohne OR, beträgt bereits 21.000,-, sicherlich auch
Fundgrube für Abarten und Plattenfehler

700,—

5947 Infla, 32 postfrische Rollen bzw. große Rollenteile, dabei fünf Rollen Nr. 140, Nr. 244, 287, Dienst Nr. 65. Mi. gemäß
Aufstellung für Elferstreifen plus Rollenenden 24.700,-

600,—

5948 Deutsches Reich, Germania/Infla, gest. Slg. Zusammendrucke aus Markenheftchen, im KABE-Vordruckalbum. Dabei
W1.1 (Mi. 350,-), W2.10 (500,-), W3.19, gepr. Jäschke BPP (900,-), W4 (600,-), S6 usw. Mi. 9000,-, Los 7179 der 196.
Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5949 Deutsches Reich, Hochinflation, Korbdeckelmuster, Partie von über 10.000 postfrischen Werten ex Nr. 313/37, dabei
viele Viererblöcke, 1500 durchstochene Werte, Randstücke inkl. Oberrändern usw. Der reine Markenwert schon
11300,- plus Randstücke und evtl. Abarten wie Korbdeckelsprünge

500,—

361



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

5950 Deutsches Reich, Hochinflation, Bestand von 18800 postfrischen Aufdruckwerten ex Nr. 277/312. Dabei sehr viele
Viererblöcke, Oberränder usw. Der reine Markenwert, ohne OR, HAN und evtl. weiteren Besonderheiten, beträgt
bereits 12.000,-

500,—

5951 Germania, gestempelte, durchweg geprüfte Zusammenstellung von rund 400 Werten ex Nr. 140/153. Dabei Nr. 143c,
viele Werte ex Nr. 144/49I, jede Wertstufe mehrfach, zweimal Nr. 145b, viermal Nr. 149b, mehrf. 150I usw. Mi. 6500,-,
sehr hohe ehem. Prüfkosten

500,—

5952 Germania, 1900-20, im wesentlichen postfrische Slg. ab Nr. 53-55, 57, 60-62, 71-73 (mit zweimal Nr. 72a), seltene
Nr. 77 gepr., 79A, 81Ab (ungebr.), 82A, 83-92 oft I/II, mit 93IIb WOR, 96BIIa/b etc.

450,—

5953 Deutsches Reich, Infla, meist gest. Slg., bis auf eine Nr. 209Y mit nicht prüfbarem Stempel sind alle besseren Marken
geprüft (für alleine 2800,- Mi. gest., postfr. mit gepr. Paar Nr. 209waIII, 160,-, 254d, 220,-, sowie 290z, alle geprüft
und nur bessere!). Enthalten sind z.B. Nr. 199a-d, 204b, 222b und d, 224aa/b, 248a/b/c, 256d, 247I/II, 278IV, 261b,
309Pb, 325Wb, Dienst Nr. 119Y. Hinzu kommen noch die ungeprüften und kleineren Werte! Los 5764 der 198.
Auktion, alter Ausruf 500,-

400,—

5954 Infla, Partie von 305 gestempelten, durchweg geprüften Werten (plus einigen Belegen), dabei u.a. Nr. 224b, 245,
248a-c, seltene 254d, 256c(2), 287b(2), 291b, 303, 304b, 308b mehrf., 309B, Pb, sowie zusätzlich postfrisch, bei den
postfrischen Marken ebenfalls die erforderlichen Farben geprüft. Mi. 4500,-

400,—

5955 Infla, Zusammenstellung mit alleine 216 gestempelten, durchweg geprüften Werten mit etlichen besseren wie Nr.
136IX, 174b, 203b(3), 204b, 309PB, 318B mehrf., 319B, 320A, 330, dazu bessere postfr. wie Nr. 115a HAN (2), 260
HAN, 316Wb(8), einige bessere Belege etc. Mi. 4800,-

400,—

5956 Germania, gest. Zusammenstellung von fast 300 geprüften Werten, dabei u.a. Nr. 69I per drei, 72b per 14 (Mi. 1400,-),
je gepr. Jäschke BPP, etliche Querformate, z.B. Nr. 78B per acht, 79, 82B per drei etc. Mi. 4200,-, günstiger Ausruf!

350,—

5957 Infla, 1919-23, zwei Auswahlhefte mit teils besseren gest. Werten, Netto-Auszeichnung 2145,-, günstiger Ausruf! 300,—

5958 Infla, 1920/23, Spezialsammlung mit über 100 Briefen und Ganzsachen, sowie einer Spezial-Slg. Bayern-Abschied,
dabei Paketkarten u.a. nach Finnland, eine Mischfrankatur Bayern mit Bayern-Abschied, ein Wertbrief von München
nach Kopenhagen, sowie andere ungewöhnliche Briefe

[ 300,—

5959 Infla, Partie von 61 postfrischen Bogen, naturgemäß unterschiedlich, dabei 36 Bogen der Nr. 183, Nr. 226 mit 13
Bogen, sowie Nr. 227 mit 12 Bogen. Mi., nur der losen Marken, ohne HAN, Oberränder usw., billigst bereits 7180,-

300,—

5960 Deutsches Reich, 1922/23, spezialisierter Sammlungsbestand der Inflations- und Dienstausgaben, dabei etliche
bessere gest. Ausgaben, aber ungepr., postfrisch rel. kpl. etc., alles in unzirkulierten Auswahlheften mit einer
Netto-Auszeichnung von über 1900,- Euro

250,—

5961 Germania, Album mit 1400 Werten ab Nr. 98, immer wieder spezialisiert, dabei viele gest. Einheiten bis 12er-Block der
Nr. 101, Nr. 117AFI gepr. Infla, 145b und 154Ib je mit Befund Tworek BPP, diverse Zusammendrucke, u.a. H-Bl. 21,
etwa 300 Werte ex Nr. 150/53, alle mit Plattenfehlern und Abarten, z.B. Nr. 150I per vier gest. (Mi. 280,-) usw.,
interessantes Los

250,—

5962 Hochinflation, 1921/23, Spezialsammlung in fünf Steckbüchern mit ca. 5000 Werten, postfr., ungebr. und gest., inkl.
Besonderheiten wie Verzähnungen, verschobene Aufdrucke, “Sprung im Korbdeckel” usw., dabei alleine über 150
Marken 50 Milld. Mk., sowie Dienstmarken

250,—

5963 Infla, gestempelte, oftmals bereits geprüfte, teils nach Farben spezialisierte Sammlung. Dabei Nr. 114c gepr., 119/38,
bessere gepr., 187b, 194b, 199c/d, 222b/c (Mi. 300,-), 256d (200,-), je gepr., usw. Mi. 2400,-

250,—

5964 Infla, im gestempelten Teil und bei den Farben vollständig “durchgeprüfte” Partie, dabei über 200 gestempelte Werte
inkl. Nr. 246a-c, 256a-d (!), 260, 261b, 303(2), 325B HT, bessere Belege inkl. reiner MeF Nr. 272 per acht, Nr. 233(3)
mit 234(2), 148I MeF, seltene MeF Nr. 187b per drei, ferner postfrisch mit Nr. 226U, 248c(4), 258VII, 290z etc. Mi.
3300,-

250,—

5965 Infla, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, postfr. (wenig ungebr.) überkpl., gest.
ebenfalls gut besetzt und mit Ganzsachen aufgelockert, da ungeprüft, von uns auf Nettobasis bewertet, im Anschluß
noch Dienst in beiden Erhaltungen gut besetzt, sowie etwas Nebengebiete (hier nur wenige Marken), chancenreiche
Slg.

250,—

5966 Deutsches Reich, 1900/1923, postfr. Slg. Germania/Infla mit u.a. Nr. 59 (Mi. 140,-), 61/62 (400,-), sowie Infla von Nr.
98-337 kpl., inkl. Bogenecke Nr. 118, Nr. 119/38, 177/96, allen durchstochenen Werten, seltenem Viererblock 296DD
(Mi. 400,-) aus der rechten unteren Bogenecke etc., günstiger Ausruf!

220,—

5967 Deutsches Reich, Hochinflation, meist gest. Partie im Auswahlheft, alte Netto-Auszeichnung 1584,- Euro (dabei z.B.
drei gest., aber ungepr. Nr. 330B bei evtl. 2700,- Mi. mit 59,- Euro ausgezeichnet), einiges gepr., u.a. Paar Nr. 295, 296,
309Ba, 312AU (!), 330A, 332A, einiges ungeprüft wie z.B. Nr. 303, 309B vom Unterrand mit Druckerzeichen (R!), 319B,
die erwähnten drei 330B, 332 usw., Los 5781 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

5968 Deutsches Reich, Infla, unzirkuliertes Auswahlheft mit guten Werten wie dreimal Nr. 145b postfr. (Mi. 450,-), ungepr.,
Nr. 179 u. 181 gest., gute Werte Flugpost, 233-34 gest., gepr., 245, 256c, seltener Viererblock 296DD (Mi. 400,-) etc.,
günstiger Ausruf!

220,—

5969 Germania, ungebr. Slg. Zusammendrucke aus Markenheftchen, dabei bessere wie S7/8 (Mi. 380,-), W9 in beiden
Farben (750,-), W10/11 (600,-) usw.

220,—

5970 Infla, bis auf wenige Entnahmen (für netto 45,- Euro) unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Auszeichnung von noch
über 1600,- Euro, mit diversen besseren, günstiger Ausruf!

220,—

5971 Infla, gest., gepr. Slg. inkl. Nr. 200b, 206WI, 212-18 (mit zusätzlich Nr. 216FI), 222c, 231a/b, 233-4, 245, 256c(2),
258-60, 264-67, hinzu kommen noch einige postfr. Werte

220,—
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5972 Inflation, drei Auswahlhefte (nur eines mit geringer Entnahme, sonst unzirkuliert), mit einer Nettoauszeichnung von
über 1400,- Euro, dabei mittlere Werte, günstiger Ausruf!

220,—

5973 Deutsches Reich, Infla (etwas davor), wenn erforderlich (alle gestempelten, alle Farben), durchweg geprüfte
Zusammenstellung, gest. u.a. Nr. 97IAa (!), 97AIb, 101c, 204b im Viererblock, postfr. u.a. Nr. 103c, 104c, 200b etc. Mi.
über 2000,-

180,—

5974 Germania, H-Blätter, Partie mit H-Bl. 1IIA, 2IIA mit HAN, 2IIB mit HAN, seltenem H-Bl. 12 ohne Rand (Mi. 700,- für
S7aa postfr. und W10aa ungebr.), sowie H-Bl. 20 ohne Rand

180,—

5975 Infla, gestempelte, durchweg geprüfte Slg., mit Nr. 187c, 194a/c, 245, 258/60, 266/67, 318/19B (Mi. 460,-), Mi.
1500,-, günstiger Ausruf!

180,—

5976 Infla, in wesentlichen Teilen geprüfte Partie inkl. Nr. 233-34, 258-60 (Mi. 150,-), 264 u. 294 je VB (140,-), Viererblock
296DD (Mi. 400,-), 320(8), 321B per 34 in Einheiten (Mi. über 2000,-!), 328Ab (4, Mi. 128,-), 330A usw. Sehr hoher
KW! Günstig!

160,—

5977 Infla, 1922, Ziffern im Oval, ca. 350 meist gestempelte Werte, alle mit Abarten und Plattenfehlern 150,—

5978 Infla, Nachlaß von etwa 4500 Werten, sortenreich, in drei Alben und auf Steckkarten. Dabei Abarten auf
Pfennig-Werten Bayern-Abschied, viel Korbdeckelmuster mit Korbdeckelsprüngen und Parallelerscheinungen, Nr.
303 sechsmal postfr. mit “Riß durch die Wertziffer” usw.

150,—

5979 Germania/Infla, interessanter Posten mit hauptsächlich 11er-Rollenstreifen, meist postfr., dabei geklebte Streifen,
Rollenenden, Leerfelder etc.

100,—

5980 Infla, 1920/21, gestempelte Teilsammlung der frühen Inflationszeit inkl. Bayern-Abschied, gepr. Nr. 103c, Dienst mit
ungepr. Nr. 65 etc.

100,—

5981 Germania, Partie im Klemmbinder mit 1700 gestempelten und zusätzlich etlichen ungest. Werten, meist Wertstufen
zwischen 50 und 75 Pfg., Mi. billigst bereits um die 4000,-, günstiger Ausruf!

90,—

5982 Infla, 1919/1923, meist gest. Slg. mit u.a. Nr. 118, 119/38, 258/60, je gest., usw., auf Vordrucken. Mi. 1500,-, günstiger
Ausruf!

90,—

5983 Infla, gest. Slg. ab Nr. 98/104, mit Nr. 118, 119/38, allen Flugtauben, Nr. 313/30, 332/37 usw. Hoher vierstelligerKW! 90,—

5984 Inflation, postfr. und gest. Partie in drei alten Auswahlheften, gest. u.a. mit Bayern-Abschied, Flugpost Taube, sowie
viel postfrisch, günstiger Ausruf!

90,—

5985 Infla, Lagerbuch ex Nr. 209/45, dabei u.a. postfr. und gest. Einheiten, inkl. Paaren Nr. 228, 230 mit zwei waager. Paaren
(Mi. 260,-), Randstücke, Besonderheiten wie Nr. 226U, 241Y usw.

80,—

5986 Infla, Queroffset Nr. 256, Partie von rund 80 postfrischen Bogen, stark zusammengerollt und unterschiedlich (meist
angetrennt), teils mit versch. Farben. Der Michelwert billigst beträgt etwa 5200,-

80,—

5987 Infla, Slg. auf selbstgest. Blättern und Vordrucken, dabei u.a. Nr. 119/38, 258/60, 332/37, Dienst Nr. 34/64 (ohne Nr.
51) etc., gestempelt zwar ungeprüft, aber chancenreich, dazu einige Zusammendrucke ab Germania

80,—

5988 Infla, etwas postfr., meist ungebrauchte Sammlung, mit Nr. 105/337 kpl., vieles spez. mit teils geprüften Farben. Dabei
Nr. 106b/c gepr., 118 per drei, 119/38, 177/96, 222d gepr., 313/30A/B, 332/37A/B usw. Dazu Flugpost Nr. I/III

80,—

5989 Infla, gest. Partie in alten Auswahlheften, mit Holztauben, besseren Hochinflation wie Nr. 330B (mit 39,50
ausgezeichnet) usw. Nettoauszeichnung 640,- Euro, günstiger Ausruf!

80,—

5990 Infla, Partie von rund 800 gest. Werten, vorsortiert auf Blättern, dabei viele versch. Ausgaben, auch Einheiten usw.,
sicherlich Fundgrube. Dazu ungebrauchte Marken, sowie etwas Weimar

70,—

Deutsches Reich 1924 bis 1945

5991 III. Reich, nur die guten frühen Jahre 1933-1936, weitgehend postfrische Slg., bereits in einem Auswahlheft zum
Verkauf aufbereitet (mit einer Euro-Netto-Auszeichnung von 7174,- Euro), inkl. Nr. 481, 492-95, seltenen Nr.
496-98, 505B, 506A, 507A, 538-39x, 540-72 kpl., Bl. 3 mit postfr. Originalgummi (!), 580-83, 588-97, Olympia etc.,
bitte besichtigen!

1200,—

5992 III. Reich, inkl. Dienst, saubere postfrische Partie (für knapp 500,- Michel gestempelt), ab Hindenburg, bis spätere
Sondermarken. Mi. 12500,-, auf Steckkarten einzeln beschrieben

800,—

5993 Deutsches Reich, 1924/1932, gest. Sammlung Zusammendrucke der Weimarer Zeit, auf KABE-Vordrucken. Dabei viele
bessere wie u.a. W20/22, K7/8, S35, W23/25, alle Zus.-Dr. Reichspräsidenten kpl., bessere Nothilfe-Zus.-Drucke etc.
Mi. knapp über 10.000,-, Los 7268 der 196. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

5994 Deutsches Reich, 1933/1945, postfrische Zusammenstellung inkl. vielen kpl. Sätzen, besseren Ausgaben usw., im
E-Buch. Dabei Nr. 493 (Mi. 260,-), 540/45 (270,-), 548/53 (150,-), 588/97 per zwei (360,-), Bl. 9 (320,-), Winterhilfen
1937/1940 teils mehrf. etc., bis Nr. 909/10. Dazu Dienst Nr. 132/77 oftmals mehrf. Mi. 8000,-, günstiger Ausruf!

700,—

5995 Deutschles Reich, 1923-1945, gestempelte Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, dabei Weimar mit allen Nothilfen (ein
billiger Wert fehlt), Flugpost 1927, sowie III. Reich, bis auf Chicagofahrt, Bl. 2 und Nürburgringrennen, komplett, inkl.
Wagner, den Blöcken ab Bl. 3, WHW usw. Mi. 6000,-

700,—

5996 III. Reich, gest. Sammlung mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Chicagofahrt gepr. Schlegel BPP (Mi. 1000,-), Nothilfen
1933/1935 (Mi. 605,-), Nr. 572Y, Danzig-Abschied (220,-), Bl. 4/11 inkl. Bl. 6z (Mi. 674,-), Nr. 799/802B (Stempel
ungeprüft, bitte ansehen), Dienst Nr. 130/77 (Mi. 980,-) usw.

700,—
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5997 Deutsches Reich, 1933-1945, Sammlung auf alten amerikanischen Vordrucken, dabei u.a. Wagner, Stände,
OSTROPA-Block (Mi. 1300,-), Trachten, Bl. 4(4), 5/6(2), 7(7), 8, 10(3) u. 11(6), MHB 65/66, Nr. 909/10 vielfach inkl. Nr.
909 Udr. (vergleiche Michelhinweis), aufgelockert mit Zusammendrucken, Blockeinzelmarken usw. Mi. 5500,- ++

650,—

5998 Deutsches Reich, 1923/1932, Sammlung, von Nr. 338-478 ungebr. kpl., mit allen besseren Ausgaben wie z.B.
Iposta-Block (Mi. 550,-, gepr. Schlegel), Polar- und SA-Fahrt (Mi. 1550,-), Nothilfen von 1924/1932, Flugpost 1924 u.
1926, IAA, Berühmte Deutsche, Reichspräsidenten usw., auf Vordrucken

600,—

5999 Deutsches Reich, 1933/45, lediglich ohne Block 2, vollständige Sammlung mit allen besseren Ausgaben im
neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei alle Nothilfe-Sätze (Wagner teils ungebraucht), Chicaofahrt (Mi.
1000,-), Nr. 695/99, Danzig-Abschied (220,-), Nr. 799/802A/B (ungepr., Mi. für echt 3697,-), Ostropa-Block mit
Mängeln im Aussenrand, aber mit gutem Stempel “Grosses Moosbruch” (Mi. 1100,-), Bl. 4/11 inkl. Bl. 10 postfr. (Mi.
556,-) usw. Dazu Dienst Nr. 132/77 (Mi. 950,-)

600,—

6000 Deutsches Reich, 1933/45, postfr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 479/81, 529/39, 546/55, Nothilfe-Sätze 1934/35, Bl. 5/6 und 10, Nr. 609/16 usw., von 1938-1945 kpl. Mi.
6800,-, günstiger Ausruf!

600,—

6001 Deutsches Reich, 1933/1945, Slg. ab gest. Nr. 479/95, mit Nr. 499/506 gest., von 1934-1945 kpl., meist ungebraucht,
mit OSTROPA-Block (Mi. 1300,-, übl. Mängel), Bl. 4/11, Nr. 575I postfr., gepr., 671/72X/Y, 695/99, 716/29, 909/10
gezähnt und ungezähnt postfr. etc. Dazu Dienst Nr. 16/177 komplett

500,—

6002 III. Reich, 1937-1945, postfr. Borek-Aboslg., kpl. (bis auf vier bis fünf kleine Werte) mit allen Blöcken, tadellos, ohne
Büge, Braune Bänder, Abschied, WHW, Nr. 909/10 inkl. geschnitten usw. Mi. ca. 3500,-

500,—

6003 III. Reich, Bogenecken Sonder- und Zuschlags-Ausgaben, spez. Zusammenstellung mit viel selten angebotenem
Material, u.a. Nr. 544-45Ur, 554-55Or, letztere mit DZ, 567Ol, 567Ol, 571Ur, 575Ul, 580Ur Pl.-Nr., 581Ul Pl.-Nr. (zwei
versch.), 584-5Ol(2), 603Ul, 604 im postfr. VB Ol mit PF I, 604Ol, 617IOl, 620Ol, 656Ul + Pl.-Nr., 670Ol, 673-4Ol,
682Ur, 692-3Or, 694 alle vier Ecken, usw.

500,—

6004 Deutsches Reich, III. Reich, Zusammendrucke, sauber gestempelte Sammlung mit allen Zus.-Drucken ex MHB 38/41
bis Hitler kpl., inkl. Stände, Trachten, allen Winterhilfen, Hitler usw. Dazu alle H-Blätter ex H-Bl. 85/122 (ohne H-Bl.
89) fast kpl., reizvoll auf Leuchtturm-Blankoblättern im Klemmbinder, seltenes Angebot! Los 7293 der 196. Auktion,
alter Ausruf 700,-

450,—

6005 Deutsches Reich, 1923-1945, postfr. (sehr wenig ungebr.) Slg. im SAFE-Dual-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 403/6,
540/43, 588/97, ab 1936 (ohne Blöcke) überkpl., mit Einheiten, Randstücken, Danzig-Abschied per zwei etc. Mi.
3500,-

400,—

6006 Deutsches Reich, 1932-1944, hochwertige Zusammendruck-Slg. mit etlichen besseren, gest. u.a. K11 im Vierer- und
Sechserblock, K12, W35, S68, S72, S80, W40, W44/45/46, S106 VB, S109, W49, Brief mit W47 u. W55 (!), W60, KZ20,
S146, danach 26 versch. WHW- und 18 Hitler-Zus.-Dr., postfr./ungebr. mit S46, K9, K11, K13, KZ10, W34, S68, S72,
S84, 88, 96, W39, S92, WZ9, S100/101, KZ17/18, W46, S106, 108, 109, 111, 112, 113, KZ17(2), 18, 19, SK20, W47-51,
55-58, S116, S123, KZ22.1, 23.1, 24/25 im VB, S133/134 usw., Los 5873 der 198. Auktion, alter Ausruf 500,-

400,—

6007 Deutsches Reich, 1933/1945, Sammlung ab Nr. 479/81, auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei Wagner mit Nr. 505A
gest., 1 Mk. Chicagofahrt gest., Nothilfen 1934/35 gest., Bl. 5/11, Danzig-Abschied usw., bis postfrischem
Viererblock-Satz Nr. 909/10. Mi. ca. 3400,-

400,—

6008 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte, bis auf Bl. 2/3 und Nr. 496/98, nahezu vollständige Sammlung im
SAFE-Vordruckalbum. Dabei Nothilfesätze von 1933/35 (Mi. 605,-), Bl. 4/11 (Mi. 524,-), Danzig-Abschied (220,-), Nr.
695/99 (152,-), alle Braunen und Blauen Bänder etc. Dazu Dienst Nr. 132/77 (Mi. 950,-). Hoher KW! Günstiger Ausruf!

400,—

6009 Deutsches Reich, 1933/1945, kpl. Slg., lediglich ohne Nr. 496/98 und Bl. 2/3, inkl. Nothilfe-Sätzen von 1933/35, Bl.
4/11, Nr. 695/99, Danzig-Abschied usw., bis Nr. 909/10, im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu Dienst Nr.
132/77 kpl.

400,—

6010 III. Reich, Stempel-Slg. mit insbesondere Luxusbriefstücken mit SST, auch bessere Ausgaben wie Olympia, WHW,
Braune u. Blaue Bänder, Hitler-Mark-Werte, dabei Nr. 799-802A auf Luxus-SST-Bfst., 801-2B als lose gest. rechte
obere Ecken mit SST etc., ferner einige Infla-Einheiten gest.

400,—

6011 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr. und auch ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben sowie kpl. Sätzen, im
Sieger-Vordruckalbum. Dabei u.a. Nr. 580/83, 671, 686/88, 716/29, WHW 1936, Bl. 8, je postfr., von 1940-1945 kpl.
und nahezu durchweg postfr. Dazu Dienst Nr. 132/77. Mi. 3500,-

350,—

6012 Deutsches Reich, 1934/1945, bis auf Nr. 564 vollständige Slg., mit Nr. 529/39 gest., inkl. Nr. 539Y (Mi. 600,-), 556/63
gest., Trachten, 695/99, 716/29 postfr. (220,-), allen Blöcken, z.B. Bl. 3 ungebr. (Mi. 1300,-) mit den üblichen
Papierbrüchen, Bl. 4/11 usw., bis postfr. Nr. 909/10, günstiger Ausruf!

350,—

6013 Deutsches Reich, 1939/45, postfr. Bestand mit besseren, u.a. Nr. 686/88 u. 699 je per zwei, Nr. 747 aus der Bogenecke,
mehrf. Nr. 773/78 usw. Mi. etwa 4400,-, günstiger Ausruf!

350,—

6014 Deutsches Reich, gestempelte Slg. Zusammendrucke Weimar und III. Reich, insbesondere Weimar mit besseren wie
u.a. S46/49 (Mi. 395,-), KZ10, W38 (150,-), S85 (600,-), W39/40 (160,-), W52 (250,-) usw. Mi. 2500,-

350,—

6015 III. Reich, 1933-1945, sauber gestempelte Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, ohne Chicagofahrt, Bl. 2/3, 20 Pfg.
Wagner (und natürlich Nr. 909/10) und billige Hitler-Werte, kpl. Mi. 3000,-

350,—

6016 III. Reich, 1935-1945, gest. Slg., zusätzlich Dienst mit Partei- und Behördendienst, Bl. 4-8, 10/11 gest., Zus.-Dr., die
regulären Ausgaben weitgehend kpl. mit Olympia, WHW, Braune und Blaue Bänder, Danzig-Abschied,
Nürburgringrennen, gest. Nr. 909/10 natürlich unbewertet

350,—

6017 III. Reich, gestempelte Slg. der guten ersten Jahre 1933-35 ab Nr. 479-81, mit Nr. 496-98 (Mi. 1000,-), Wagner A/B
(650,-), Flugpost überkpl. mit Besonderheiten, Nr. 540-82 inkl. 582I etc.

350,—
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6018 III. Reich, saubere postfr. Slg. mit den Jahrgängen 1938/1945 kpl., inkl. allen besseren Werten wie zweimal Nr. 671, Nr.
695/99, 716/29, 747 usw., bis Nr. 909/10 geschnitten und gezähnt, im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2600,-,
günstiger Ausruf!

350,—

6019 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte, nur ohne Bl. 2/3, Nr. 496/98 und 729, nahezu kpl. Sammlung, dabei alle
besseren Ausgaben wie Nothilfe-Sätze 1933/1935 (Mi. 605,-), Bl. 4/11 (Mi. 524,-), Nr. 479/95, 529/39, alle Braunen u.
Blauen Bänder, u.a. Nr. 671 auf Brief, usw.

300,—

6020 Deutsches Reich, 1933/1945, postfrische, wenig ungebrauchte Slg. im SAFE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 540 postfr.,
Nothilfe 1934 ungebr., Bl. 5/6, Nr. 686/88, 699, 702/29, je postfr., sowie die Jahrgänge 1940-1945 postfr. kpl. Mi.
2500,-, günstiger Ausruf!

300,—

6021 Deutsches Reich, 1933/1945, postfrische, anfangs allerdings teils auch nachgummierte Sammlung mit vielen kpl.
Sätzen, u.a. Nothilfen 1933 und 1935, Nr. 529/39, Bl. 5, Bl. 10, Bl. 11, gepr. Schlegel, kpl. Winterhilfen, Nr. 695/97,
Danzig-Abschied usw., bis Nr. 909/10, auf Borek-Vordrucken. Mi., alles als postfr. gerechnet, wäre 7200,-, günstiger
Ausruf!

300,—

6022 Deutsches Reich, 1933/45, meist postfrische Slg. mit vielen guten Ausgaben im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei u.a. Nothilfe 1935, Nr. 580/83, 609/16, Bl. 5/6, WHW 1936, 1938/1940, Nr.
686/88, Nürburgringrennen, Danzig-Abschied, alle genannten postfr., usw. Dazu Dienst Nr. 144/65 postfr. Mi. 3600,-,
günstiger Ausruf!

300,—

6023 Deutsches Reich, ca. 1930-1940, über 400 Briefe und Karten, meist Bedarf, viele Sondermarken-Frankaturen, ohne
Hindenburg, übergewichtige Briefe teils beschnitten, mit Dienstmarken, günstiger Ausruf!

[ 300,—

6024 III. Reich, 1933-1937, Zusammenstellung mit u.a. gestempelt gleich zweimal Nr. 496 (Mi. 1000,-), Nr. 505B, ferner
postfr. Nr. 582/83, 603, Bl. 5/6, 10, 11(2!) etc. Mi. 3500,-

300,—

6025 III. Reich, 1934-1936, Zusammenstellung der guten frühen Jahre inkl. z.B. Nr. 543 per 13, 544-45 postfr., dito Nr.
546-47 postfr. per sechs, 548-53 mit 23mal dem Höchstwert, 554-55 postfr. per vier, 564(3), 580-83 postfr., 565-68
mit 12mal dem Höchstwert, 581-83 mit 11mal dem Höchstwert, Olympia mit Bl. 5/6 etc. Hoher KW!

300,—

6026 III. Reich, 1936-1939, postfr. und gest. Zusammenstellung mit guten Ausgaben, postfrisch mit Bl. 11 (dieser auch
noch zusätzlich ungebr.), Nr. 651-59(4), 669-70(2), 671Y(4), 686-88, gestempelt mit Bl. 10(2), 11, 651-59 mehrf., etc.
Mi. 3300,-

300,—

6027 III. Reich, 1937-1944, 37 meist versch. FDCs mit seltenen wie Nr. 673-74, 686-88, 739-42, 748-49, 760-61, 816-17,
818, 859, 896 etc.

[ 300,—

6028 III. Reich, 1938-1941, Zusammenstellung mit u.a. postfrischen Nr. 675-83 (Höchstwert per drei), 686-88, 695-97,
698(2), 743 (6, u.a. ER-Viererblock), 746 VB, 747(2), gest. mit vielen WHW-Werten etc. Mi. 3300,-

300,—

6029 III. Reich, 1940-1943, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 746 postfrisch per fünf, Bl. 7(5), 702-13 postfr., 716-29
gestempelt mit sehr seltener Nr. 728I (Mi. “-.-”), 751-59 postfr., Blaue u. Braune Bänder etc. Mi. 3300,- + “-.-”

300,—

6030 Weimar, 1923-32, postfrische, etwas ungebr. Slg. mit guten Ausgaben wie Nr. 385-97, 403-5, 407-9, 423, 424, 452b
455 usw., günstiger Ausruf!

300,—

6031 III. Reich, 1934-1945, Zusammenstellung mit u.a. postfrischen Nr. 595-97, 616(2), 695-97, bis postfr. Nr. 909-10,
gest. u.a. mit Nr. 563-64, 695-97 auf SST-Couvert etc. Es sind viele Höchstwerte enthalten, z.B. Nr. 538(4), 539,
543(6), 553(6), 615-16(3), 642(6), 659(4), 683(5), Braune u. Blaue Bänder etc. Mi. 3300,-

280,—

6032 Deutsches Reich, 1923-1937, meist gest. Slg. auf Blättern, dabei u.a. Nothilfen 1924/32 kpl., Nr. 378/84, 423/24, 455,
Wagner, Stände, Trachten usw., im Anschluß Dienst mit u.a. Nr. 105/31, leicht untersch., sehr hoher KW!

250,—

6033 Deutsches Reich, 1923/1932, Zusammendrucke der Weimarer Zeit, postfr. Slg. mit u.a. RL15.2, W21.1/21.3 mehrf.,
W23, vielen Nothilfen, u.a. mit W34/36 usw., teils etwas untersch. Mi. 4000,-, Los 7323 der 196. Auktion, alter Ausruf
400,-

250,—

6034 Deutsches Reich, 1923/1945, postfr./ungebr. und gest. Slg., meist III. Reich, im DAVO-Vordruckalbum. Dabei Nothilfen
von 1929/1930, 1932/33 und 1935, Bl. 5/6 postfr. (Mi. 180,-), Bl. 10/11, Flugpost-Satz 1926 gest. usw. Mi. 3000,-,
günstiger Ausruf!

250,—

6035 Deutsches Reich, 1933-1945, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. im Schaubek-Vordruckalbum,
postfr./ungebr. mit u.a. Nr. 479/81, 603, 700, 730/38, Bl. 4/11, ab 1940 kpl., gest. mit u.a. Nr. 529/39, 540/55, 588/97,
ab 1936 (ohne Bl. 5/6, 11, Danzig-Abschied und wenige weitere Werte) kpl., im Anschluß noch etwas Dienst. Mi.
3300,-

250,—

6036 Deutsches Reich, 1933/1945, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, dabei u.a. Nr. 529/39, 588/97, 609/16, alle WHW-Sätze von
1936/1940 gest. kpl. usw., von 1940 bis postfr. Nr. 909/10 (ohne Nr. 747) komplett. Mi. 1600,-, dazu im Anhang
Gebiete inkl. Böhmen u. Mähren ab Nr. 20 kpl., viel Generalgouvernement ab Nr. 1/13 etc.

250,—

6037 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte Slg. ab Nr. 479/95, mit u.a. Nothilfen 1933 u. 1935, Bl. 4/8 und 10/11, allen
Winterhilfen, besseren Braunen u. Blauen Bändern, Danzig-Abschied, von 1940-1945 kpl., im
Lindner-Vordruckalbum. Mi. 2500,-, günstiger Ausruf!

250,—

6038 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte, sortenreiche Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 479/95, in
zwei Alben. Dabei Nr. 529/39, viele WHW-Sätze, Nr. 702/13 per zwei, mehrere Blöcke inkl. zweimal Bl. 11 etc. Mi.
5000,-

250,—

6039 Deutsches Reich, 1933/1945, in allen Erhaltungen geführte Sammlung ab Nr. 479/81, im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Stände- und Trachten-Satz, WHW-Sätze von 1936/1940, Danzig-Abschied usw.,
von 1940-1945 kpl., inkl. Nr. 909/10 postfr. lose und in Viererblöcken. Mi. 2100,-

250,—
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6040 III. Reich, 1935-42, Sammlungsteil mit u.a. seltenem Bl. 3 gest., gepr. Schlegel, Nr. 634-42, 651-59, Bl. 7/8/9, 675-83,
699, Bl. 11 usw.

250,—

6041 III. Reich, 1936-1938, postfr. Slg. mit Bl. 4-11 kpl., sowie den guten Serien Nr. 634-42, 651-59, 671y etc. 250,—

6042 III. Reich, 1936-1940, postfrische Slg. inkl. allen guten Ausgaben WHW, Marken aus Olympia-Block einzeln, Nr. 671y,
IAA und Nürburgringrennen, Danzig-Abschied etc.

250,—

6043 III. Reich, 1937-1940, Zusammenstellung mit dreimal Bl. 11, u.a. postfrisch, Nr. 675-83 postfr., 695-97 postfr., Braune
u. Blaue Bänder, 728 per vier, u.a. vom Unterrand mit Pl.-Nr. gest. (!Mi. “-.-”), 729(6!) etc. Mi. 2700,- + “-.-”

250,—

6044 III. Reich, 1937-44, postfr./etwas ungebr. Slg. inkl. guten Ausgaben WHW, Braune u. Blaue Bänder, Danzig-Abschied
usw.

250,—

6045 III. Reich, Sammlungsteil inkl. Nr. 529-39, 540-64 kpl. (WHW Stände zweifach!), Bl. 4, 7-11 je gest., die letzten Jahre
rel. kpl. bis Nr. 909-10 normal und ungez. (!), günstiger Ausruf!

250,—

6046 III. Reich, gest. Sammlung ab Nr. 479/95, mit u.a. Nr. 529/39, Nothilfe 1935, allen Winterhilfen, Nr. 695/99, die
Jahrgänge 1940-1945 (bis Nr. 908) vollständig, je gestempelt, usw., auf Vordrucken. Dazu Nr. 909/10 im postfr.
Oberrand-Viererblock. Mi. 2100,-

250,—

6047 III. Reich, gest. Sammlungspartie inkl. besseren wie Nr. 455, 474-81, 496, 498, Wagner Nr. 505-7, 529-39, 540-43(2),
556-64, 588-97, Olympia, sowie Zusammendruckteil, günstiger Ausruf!

250,—

6048 III. Reich, im wesentlichen postfrische Zusammenstellung mit insbesondere guten Zusammendrucken und Serien, u.a.
K17, WZ9/10, W51, Nr. 482 WOR, S112, 565-68 OR, 562-64 UR, MH 44, WHW-Zus.-Dr.,
Kriegspropaganda-Fälschungen Nr. 15-17, 909-10U, ungest. H-Bl. 79A//80C etc.

250,—

6049 III. Reich, postfr. Partie mit u.a. Nr. 686/88 (Mi. 110,-), 702/13, 909/10 im Unterrand-Viererblock (Mi. 320,- +) usw.
Mi. knapp 1500,-, dazu ungebr. und gest. Werte ab 1926, inkl. Winterhilfen 1937/38 gest., Nr. 747 usw.

250,—

6050 Deutsches Reich, 1930-1945, über 320 Belege aus Firmen-Korrespondenz, kaum Karten, mit Absenderfreistempeln,
Werbestempeln, fast alles Bedarf, meist Briefe, günstiger Ausruf!

[ 220,—

6051 Deutsches Reich, 1933-1945, Slg. auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 467/81 ungebr., 505 u. 507 gest., 529/39(2),
556/64, 580/83 postfr., 588/97 postfr., Bl. 5/6 u. 11, Nr. 671(2), ab 1939 relativ kpl., häufig in beiden Erhaltungen, oft
Randstücke mit Falz nur im Rand, Mi. 3000,-

220,—

6052 Deutsches Reich, 1933/1945, meist gestempelte, teils auch postfrische, saubere Slg. ab Nr. 479/95, mit
Nothilfe-Sätzen 1933 u. 1934, Winterhilfen 1936/40, Nr. 702/13 postfr. usw., von 1940 bis postfr. Nr. 909/10 quasi
kpl. Mi. 1800,-, günstiger Ausruf!

220,—

6053 Deutsches Reich, 1933/1945, sauber gest. Slg. mit Nr. 479/95, 588/97, allen Winterhilfen, 695/99, 702/13 usw., von
1940-1945 (Nr. 908) kpl. Mi. 3000,- plus ungeprüfte gest. Nr. 799/802B unberechnet

220,—

6054 Deutsches Reich, postfrische Sammlung ab 1924, mit Nr. 351/54, sonst nur III. Reich, inkl. Nothilfe 1935, Winterhilfen
1936/37, Bl. 7, Bl. 9/10 usw. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf!

220,—

6055 III. Reich, 1933-41, gest. Sammlungsteil mit besseren wie Flugpost, WHW, Stände/Trachten, Olympia dopp., Nr.
634-42, 651-59 (gute x!), Braune u. Blaue Bänder, Danzig-Abschied etc., günstiger Ausruf!

220,—

6056 III. Reich, 1935-45, teils in beiden Erhaltungen geführte Slg. (wenige Schonfalzmarken unberechnet) mit guten
Braunen u. Blauen Bändern, WHW-Ausgaben, postfr. bis Nr. 909/10 normal und ungezähnt, gest. mit Olympia, WHWs,
Danzig-Abschied usw., günstiger Ausruf!

220,—

6057 III. Reich, 1936-40, postfr. Slg. inkl. Olympia, Bl. 4, 5/6, 7, 8, WHW Nr. 635-42 und 651-59, bessere
Block-Einzelmarken, 671y, 672x, 695-97, 716-29 usw., günstiger Ausruf!

220,—

6058 III. Reich, 1937-41, weitgehend postfr. Slg. inkl. Nr. 651-59, 671y, 675-83, 686-88, 695-97, 698-99, 702-13, 716-29,
730-38, 743, 746-47 etc., günstiger Ausruf!

220,—

6059 III. Reich, Partie inkl. Bl. 5/6 (kl. Mgl.), Bl. 7-11 postfrisch, sowie postfr. Slg. 1941-45 mit Extras wie fünfmal Nr. 772y,
Hitler mit seltenen Gummierungen, bis hin zum Paar Nr. 909/10

220,—

6060 III. Reich, postfr./ungebr. und zusätzlich gest. Sammlung ab Nr. 479/81, im Album. Dabei viele kpl. Sätze, Nr. 747
postfr. usw. Dazu 160 Zusammendrucke ab Fridericus, sowie Dienst Nr. 132/76. Der Michelwert betrug im Jahr 2011,
gemäß der Aufstellung des Sammlers, 3000,- Euro, günstiger Ausruf!

220,—

6061 III. Reich, postfrischer Bestand ab 1933, bis Nr. 909/10, mit u.a. Nr. 482/86, 492 (Mi. 140,-), 546/47, 596/97, 702/13
usw., in zwei Alben. Mi. 2400,-

220,—

6062 III. Reich, sauber gestempelte Slg. mit den Jahrgängen 1937/1945 kpl. (ohne einfachem Bl. 8), im Album. Dabei Bl.
9/11 (Mi. 280,-), 695/99 (152,-), Danzig-Abschied (220,-), alle Winterhilfen, Nr. 746/47, 799/802A/B (Stempel
ungeprüft, wenn echt, 3700,- Mi.) usw., bis Nr. 909/10, günstiger Ausruf!

220,—

6063 Weimar, 1923-32, sauber ungebrauchter Sammlungsteil mit vielen guten Serien wie Nr. 344-50, 351-54, 364-67,
378-84, 385-97, 398-401, 403-6, 407-9, 410-22, 423-24, 425-29, 430-34, 440, 450-53, 455, 459-62, 467-78,
Dienst Nr. 1-14 etc.

220,—

6064 Deutsches Reich, 1923/32, gestempelte Sammlung, bis auf Flugpost-Ausgaben (1/4 Mk. Zeppelin enthalten) und Bl. 1,
nahezu vollständig, inkl. Nothilfen 1924/1932 (Mi. 1155,-), IAA-Satz (250,-) usw., günstiger Ausruf!

200,—

6065 Deutsches Reich, 1933-1945, über 370 Briefe und Karten, fast nur Sondermarken, meist Bedarf, aber auch
Sonderstempel, viele Stempel aus der Ostmark, günstiger Ausruf!

[ 200,—

6066 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr. Slg. mit besseren wie u.a. Nr. 512/28, 565/75, 580/83, 673/88 usw., von
1941-1945 kpl., im KABE-Vordruckalbum. Dazu Dienst Nr. 166/77. Mi. 2300,-, günstiger Ausruf!

200,—
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6067 Deutsches Reich, ca. 1930-1940, über 400 Briefe und Karten, meist Bedarf, viele Sondermarken-Frankaturen, ohne
Hindenburg, übergewichtige Briefe teils beschnitten, günstiger Ausruf!

[ 200,—

6068 III. Reich, 1934-1939, Zusammenstellung in beiden Erhaltungen inkl. Nr. 580-83 postfr., Höchstwert per zwei, Bl. 5/6
SST, Bl. 7 postfr. (2), 8(3), 9, 10, Bl. 11 postfr. und SST, 651X gest. (eckhell), 651-9(2) usw. Mi. 2800,-

200,—

6069 III. Reich, 1938-1941, postfrische Slg. mit Nr. 675-83, 686-701 kpl., 702-13, 716-72 kpl. (!) usw. 200,—

6070 III. Reich, gestempelte Zusammendruck-Slg. ab W41-44, mit K17/18, Wagner W47-50, 55, 57, besseren
Hindenburg-Zus.-Dr., Stände mit K23/24, S219-222, S227-230, Trachten K25/26, S231-234, 235-238, Olympia
W103-110, WHW-Zus.-Dr. etc.

200,—

6071 III. Reich, sortenreiche, postfr. Zusammenstellung mit u.a. Nr. 540/43, 548/53, 565/68 per drei (Mi. 360,-), 609/16
usw. Mi. 3000,-, günstiger Ausruf!

200,—

6072 Weimar, 1923-33, gest. Slg. inkl. Nr. 338-84 kpl., 398-401, 403-9, 423-24, 425-37, 450-52, 459-64, 474-78 etc.,
günstiger Ausruf!

200,—

6073 Deutsches Reich ab 1933, postfrische Zusammenstellung mit Nr. 505B (Mi. 950,-), 540 im Viererblock (Mi. 128,-),
544/45, Bl. 7, 728/29 (125,-) usw., günstiger Ausruf!

180,—

6074 Deutsches Reich, 1930-1942, Zusammenstellung inkl. Nr. 699 dreimal postfrisch, 729 dreimal postfr. (zusätzlich kpl.
Serie Nr. 716-29), viele WHW-Ausgaben, Nr. 747 dreimal postfr., 751-59 mind. per fünf, 702-13 postfrisch etc. Mi.
2200,-

180,—

6075 Deutsches Reich, 1933/1945, postfrische, kaum ungebrauchte Slg., mit Herzstücken aus Bl. 5/6, Bl. 10 postfr., gepr.
Schlegel, Nr. 702/13 postfr., 716/29 postfr., ab 1940, bis ungez. Nr. 909/10 (gepr. Schlegel), ohne Nr. 747, kpl., im
Borek-Vordruckalbum. Mi. 1700,-, günstiger Ausruf!

180,—

6076 III. Reich, 1933-1943, sowie Dienst, gest. Slg. inkl. div. Werten Wagner, Stände, Nr. 588-97, 634-42, 651-59, 675-83,
730-38, 751-59, 799-802, Dienst Nr. 132-77 kpl. gest. (!)

180,—

6077 III. Reich, 1937-1944, mit Dienst (u.a. vier postfr. Serien D155-165), Zusammenstellung mit u.a. seltener Nr. 802B,
799B rechte obere Bogenecke auf R-Brief, vielen Zuschlagsausgaben etc. Mi. rund 1800,- plus die Nr. 802B

180,—

6078 III. Reich, 1939-41, postfr./ungebr. Slg. mit guten Ausgaben wie Nr. 686-88, 695-97, 698-99, Danzig-Abschied, WHW
usw.

180,—

6079 Weimar, 1923-30, gestempelter Sammlungsteil mit besseren wie Nr. 351-54, 364-67, 375-77(2), 398-401(2), 407-9,
425-29, 430-34 usw., günstiger Ausruf!

180,—

6080 Deutsches Reich, 1939-43, reichhaltige Zusammendruck-Slg. ab Hindenburg, dabei WHW Stände mit 15 Zus.-Dr. inkl.
besseren wie S223-230, WHW Trachten mit 20 Zus.-Dr. inkl. S235-242, Olympia 11 Zus.-Dr., sowie 22 Zus.-Dr. ex
W113-SK30, Los 5947 der 198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

6081 III. Reich, 1933-34, Zusammenstellung nur der guten ersten Jahre inkl. Nr. 529-63 in beiden Erhaltungen je kpl., Nr.
564 sowie Bl. 10 mit SST, günstiger Ausruf!

160,—

6082 III. Reich, 1935-38, gestempelte und bei besseren Ausgaben oft zusätzlich postfrische Slg. inkl. WHW Trachten,
Olympia zweifach, dito Nr. 634-42, 651-58 per vier, 659 per drei, 666I, 671y, 672y, FDC 673-74, 678-83(2) etc.

160,—

6083 III. Reich, 1937-45, Partie inkl. Bl. 7-9 u. 11 postfr., Bl. 11 nochmals gest., Nr. 702-13, 773-78, bis hin zu Nr. 909-10,
sowie guten postfr. Dienstmarken wie Nr. 132-77 kpl., günstiger Ausruf!

160,—

6084 III. Reich, Slg. der Jahre 1933-36 mit Nr. 482-95 ungebr. kpl., 479-81, dito Wagner, 529-39, 540-43, Stände, Trachten,
Olympia etc.

160,—

6085 III. Reich, postfr. Slg. mit u.a. Bl. 11, den Jahrgängen 1940 (ohne Nr. 747) bis 1945 kpl., Dienst Nr. 132/43 und 155/77
etc. Mi. 1350,-. Dazu ungebr. Werte inkl. Bl. 5/10 (!) kpl., günstiger Ausruf!

160,—

6086 III. Reich, postfr./ungebr. Slg. 1933-42, dabei Fridericus, Wagner, Nr. 529-39, 540-43, WHWs usw., günstiger Ausruf! 160,—

6087 III. Reich, sowie Dienst ab 1933, postfr. Slg., dabei u.a. die letzten Jahre teils doppelt kpl. (mit dreimal Nr. 909/10,
einmal ungez.), PF 908VI, viele Hitler-Zus.-Dr., H-Bl. 116, MH 47(2), sowie Dienst mit Partei- und Behördendienst

160,—

6088 Weimar, 1923-32, gest. Slg. inkl. Nr. 351-54, 398-401, 403-6, seltener W23 (Mi. 300,-), 425-29, 430-34, 450-53,
474-78 etc.

160,—

6089 Deutsches Reich, 1923-1935, umfangreicher Engros-Bestand (vorab Nr. 102 ca. 100mal postfr.), dabei z.B. Nr. 364
gest., hohe Hindenburg-Werte, Nr. 575 in großen Mengen, Nr. 582-83 geschätzte 100mal etc.

150,—

6090 Deutsches Reich, 1923-1945, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum mit besseren Ausgaben wie Kolonialforscher,
Flugpost 1934, WHW-Ausgaben, Nr. 686/88, 695/97, Braune und Blaue Bänder, ab 1939 kpl., im Anschluß etwas Bes.
II. Wk. mit u.a. GG, Dienst Nr. 1/15, leicht untersch., daher bitte ansehen. Mi. 1850,-

150,—

6091 Deutsches Reich, 1933-1945, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Fridericus, Hindenburg-Trauer, Flugpost
1934, Bl. 4/11, WHW-Ausgaben, Nürburgringrennen, Danzig-Abschied, die 40er Jahre kpl., im Anschluß noch etwas
Dienst und Nebengebiete, etwas unterschiedlich, auch Marken ohne Gummi enthalten (nicht bewertet!), daher bitte
ansehen. Mi. rund 2000,- plus die nicht bewerteten Marken

150,—

6092 Deutsches Reich, Zusammendrucke der Weimarer Zeit, Zusammenstellung teurer Zus.-Drucke, nachgestempelt bzw.
teils mit zweifelhaften Stempeln. Dabei zweimal W20.2, S67, WZ3 usw. Mi., alles als ungebraucht gerechnet, schon
3500,-, Los 7388 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

6093 III. Reich, 1936-44, gest. Slg. inkl. WHW, Bl. 4, 7 bis 9, 11, Braune und Blaue Bänder etc. 150,—

6094 III. Reich, 1937-1945, teils doppelt geführter Sammlungsteil in allen Erhaltungen, inkl. Bl. 7, 10, 11, Nr. 671 postfrisch,
dito Nr. 698 u. 728/29, etc.

150,—
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6095 III. Reich, 1941-1945, postfrische und gest. Zusammenstellung inkl. Nr. 773-8(2), Hitler Mark-Werten, seltener Nr.
873X gest., 889II postfr., dito Nr. 888IV, 886II etc. Mi. 1500,-

150,—

6096 III. Reich, Posten der 40er Jahre postfr. in Einheiten, u.a. mit etlichen Wehrmachtssätzen, fünfmal Nr. 909/10 usw. Mi.
1500,-

150,—

6097 III. Reich, postfrische Zusammenstellung mit diversen Werten ex Nr. 634/42 (Mi. 570,-), oftmals in Viererblöcken,
sowie MH 44 (Mi. 130,-). Dazu weitere Markenheftchen 41/44 mit unvollständigem Inhalt

150,—

6098 Deutsches Reich, 1923-1945, umfangreiche Partie mit besseren postfr. Ausgaben, z.B. Nr. 512/28, 569/75, Bl. 7, Nr.
660/68, 672/85, viele Zusammendrucke (diese leider teils haftend), im Anschluß etwas Gebiete. Mi., natürlich ohne
die haftenden Werte, bereits über 1200,-, plus das weitere Material, günstiger Ausruf!

130,—

6099 Deutsches Reich, 1923-39, gest. Slg. mit guten Ausgaben wie Flugpost, WHW-Werte, Wagner bis 25 Pfg. usw. 130,—

6100 Deutsches Reich, 1940/1945, sauber gest. Slg., in den Hauptnummern vollständig (ohne Nr. 909/10), auf
Lindner-T-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 155/76 (Mi. alleine 450,-)

130,—

6101 Deutsches Reich, Slg. Zusammendrucke Weimar und III. Reich inkl. besseren, dabei u.a. W34/35 postfr. (Mi. 120,-),
KZ10 HAN ungebr. (Mi. 240,-), W39, S53, S113 postfr. usw.

120,—

6102 III. Reich, 1938-40, gest. Slg. mit einigen Extras, u.a. WHW-Ausgaben, Nr. 686-88, 695-97, Danzig-Abschied usw. 120,—

6103 III. Reich, Partie inkl. Bl. 7-11, teils Einzelmarken daraus, sowie postfr./ungebr. Slg. der letzten Jahre 1943-45, ferner
postfr. Bogenecke Nr. 532y, Nr. 455 auf Zeppelinbrief etc.

120,—

6104 Deutsches Reich, 1922-44, Partie in alten Auswahlheften mit einer Nettoauszeichnung von 850,- Euro, dabei Infla mit
Flugtauben gest., 1940-44 rel. kpl., Los 5969 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6105 Deutsches Reich, 1933, Zusammendrucke Wagner, Partie von 50 ungebr. Zus.-Drucken inkl. S114, SK19/20 mehrf.,
W51 mehrf., W55/58 mehrf., usw. Mi. 2250,-, günstiger Ausruf!

110,—

6106 III. Reich (und Dienst), gest. Partie der ersten Jahre 1932-34, inkl. Wagner, besseren Hindenburg-Zus.-Dr., 529-39,
540-43 etc.

110,—

6107 Deutsches Reich, 1924/32, gest. Slg. mit vielen Nothilfe-Werten, u.a. Nr. 430/34, Zeppelin 1/4 RM etc. Mi. knapp
1000,-

100,—

6108 III. Reich (inkl. Dienst, z.B. postfrische Bogenecke Nr. 160Y o.r.), Partie insbesondere der Dauerserien mit vielen
Besonderheiten, z.B. D177 gest., Hitler mit gest. Randstücken und Ecken, etc.

100,—

6109 III. Reich und Gebiete ab 1933, Bestand mit u.a. Nr. 609/16 gest., 702/13, 747, zweimal Bl. 4, Bes. II. Wk. mit Elsaß u.
Lothringen kpl. gest., Estland Nr. 1/3, GG Dienst ab Nr. 1/15 kpl. etc.

100,—

6110 III. Reich, 1935-1942, saubere, meist postfrische und gest. Partie inkl. Nr. 747 postfr., vielen weiteren
Zuschlagsausgaben etc. Mi. 1500,-

100,—

6111 III. Reich, 1939-1944, postfr. und gest. Zusammenstellung mit u.a. Nr. 730-38 postfr., dito Nr. 747, 751-59(4), gest.
oft mehrf., 671 auf Brief, 767 MeF auf R-Brief, sowie viele andere Zuschlagsausgaben. Mi. knapp 1500,-

100,—

6112 III. Reich, 1941-45, Sammlungsteil inkl. Braunen u. Blauen Bländern, gest. Nr. 801B, 812III, 892III, SA/SS in
postfrischen Dreierstreifen, sowie einzelne Nr. 910I, dazu Dienst Nr. 132-177 kpl.

100,—

6113 III. Reich, postfr./ungebr. Sammlungsteil (die gest. Nr. 909/10 haben wir natürlich nicht berücksichtigt), mit besseren
WHW, bis hin zu Nr. 909/10U postfr., günstiger Ausruf!

100,—

6114 III. Reich, saubere ungebrauchte Zusammendruck-Slg. ab W41-43, SK15/16, K17/18, SK19/20, Wagner mit W47-50,
55-57, gute Hindenburg-Zus.-Dr., K23/24, S219-222, S227-230, K25/26, S231-234, 235-238, W103-106,
W108-110, WHW-Zus.-Dr. etc.

100,—

6115 Deutsches Reich ab 1933, sauber gest. Slg. mit Nr. 479/95, 529/42, Nothilfe 1934 (Mi. 160,-) usw. 90,—

6116 Deutsches Reich, 1938-43, Sammlungsteil inkl. WHW, Nürburgringrennen usw. 90,—

6117 Deutsches Reich, Slg. ab 1933, dabei u.a. Nr. 479/96, 529/39, Nothilfe 1935, je gest., Bl. 5 postfr., Bl. 6 ungebr. usw.,
auf Vordrucken

90,—

6118 Deutsches Reich, Spezialsammlung “Hindenburg-Medaillon” im Album, dabei viele postfrische Einheiten,
Oberrandstücke, interessante Briefstücke mit Einheiten usw., teils hohe Stückzahlen usw. Fundgrube für den
Spezialisten, günstiger Ausruf!

90,—

6119 III. Reich, Slg. ab Nr. 479/81, auf Vordrucken. Dabei viele postfrische Ausgaben, u.a. Nr. 669/83 (Mi. 355,-), 699,
702/13, 730/38 usw.

90,—

6120 III. Reich, sauber gestempelte Zusammenstellung der Sonder- und Zuschlagsausgaben der letzten Jahre, teils sogar
auf Luxusbriefstücken mit SST. Dazu Nr. 813x mehrf. postfr. Mi. 800,-

90,—

6121 Deutsches Reich, 1923-1942, dickes, meist gestempeltes Lagerbuch mit rund 3000 Werten, dabei Dauerserien, auch
Sondermarken, Briefstücke usw. Sehr hoher KW!

80,—

6122 Deutsches Reich, 1924-44, Sammlungsteil mit einigen besseren Ausgaben wie gest. Nr. 728/29, 907III u. 908IX je
postfr. (Mi. 165,-) etc., günstiger Ausruf!

80,—

6123 III. Reich, 1936-39, Sammlungspartie inkl. WHW mit Zus.-Dr., WHW Schiffe, Dienst aus gleichem Zeitraum, Braune u.
Blaue Bänder etc.

80,—

6124 III. Reich, 1938-43, postfr./ungebr. Slg. mit guten Ausgaben wie WHW, Blaue Bänder etc. 80,—

6125 III. Reich, gest. Sammlungspartie inkl. WHW Stände, Trachten, Olympia mit Zus.-Dr. (diese in beiden Erh.) etc. 80,—

6126 Deutsches Reich, 1940/45, postfr. Slg. ab Nr. 739/44, mit Nr. 750/59, 773/78 usw., bis Nr. 909/10 70,—
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6127 III. Reich, 1940-43, gest. Slg. inkl. WHW, Braunen u. Blauen Bändern, Hitler-Markwerten etc. 70,—

6128 III. Reich, Sammlungsteil nur der Jahre 1936/37, mit Nr. 609-616 dreimal gest., Herzstücke u. Einzelmarken aus
Hitler-Bl., 634-42(2), Zus.-Dr. Olympia/WHW, Bl. 7, 9, 11 etc., günstiger Ausruf!

70,—

6129 III. Reich, Slg. der Jahre 1937-41, inkl. Bl. 4, 10, WHW, Braune u. Blaue Bänder, Nr. 695-97, 716-29 etc. 70,—

6130 III. Reich, postfr. Slg. mit u.a. WHW 1936/38 kpl. (Mi. 300,-), Nr. 603/5, 684/85 usw. 70,—

6131 III. Reich, sauber gest. Slg. mit u.a. Nothilfesatz 1935, Winterhilfen 1936/38, Nr. 695/97, Einzelwert aus Bl. 10 usw. 70,—

6132 III. Reich, 1940-44, postfrische Slg., einige bessere wie Nr. 743 auch doppelt, mit WHW-Ausgaben etc. 60,—

6133 Deutsches Reich ab 1923, gest. Slg. mit u.a. Nothilfe 1926 (Mi. 160,-), 529/39, 609/16 auf Gedenkblatt usw., bis 1945,
Los 7430 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6134 III. Reich, 1936-42, gest. Slg. inkl. WHW Nr. 634-42, 651-59, 676-83, 695-97, Wehrmacht usw. 50,—

6135 III. Reich, Album mit 700 Werten, sortenreich, ab 1933, inkl. Bl. 7/8, Nr. 802A gest. usw., bis zweimal Nr. 909/10 postfr. 50,—

6136 III. Reich, Zusammendrucke, meist gest. Partie mit viel Hindenburg inkl. KZ17/18 gest. (Mi. 120,-), S110 gebr. und
ungebr., Winterhilfen usw.

50,—

6137 III. Reich, postfr./ungebr. Slg. Zusammendrucke inkl. Hindenburg, WHW etc. 50,—

6138 Deutsches Reich, 1923-1932, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. auf Vordrucken, dabei postfr./ungebr. mit
u.a. Nr. 351/54, 463/64, Dienst Nr. 114/29, gest. mit u.a. Dienst Nr. 114/31 etc. Mi. über 500,-

Gebot

Deutsches Reich Dienst

6139 Dienst, knapp 9000 postfrische Werte ab erster Ausgabe, nur bis 1923. Dabei bessere Nr. 23 vielfach, gute Nr. 57/61
vielfach (alleine 3600,- Mi.), Nr. 68/74 vielfach, 89/98 vielfach etc. Mi., gemäß genauer Aufstellung, 11250,-, wobei
nur der Marken-Wert, ohne die Zuschläge für die Oberränder, berechnet wurde

500,—

6140 Dienst, Slg. ab Nr. 1-8 gest., Nr. 9-14 weitgehend postfr. (!), Nr. 65 zweimal gest. (ungepr.), 82-87 teils mehrf. gest.
(ungepr.), sowie die Mittelwerte dazwischen, hoher KW!

350,—

6141 Dienst, Zusammenstellung mit guten Werten ab Nr. 9-11 u. 14 je gest., dabei Infla gest. immer gepr., mit Nr. 76
(Viererblock und Randpaar), 53II, 75Y, Nr. 80 seltenes WOR-Paar mit versch. Walzen-Varianten “1’11’1/2’9’2", 82-88
meist mehrf. gest. und mit besseren Untertypen wie Nr. 85PEI (Mi. zus. alleine 3100,-, alle gepr. bzw. letztere Befund)
etc., günstiger Ausruf!

350,—

6142 Dienst, gestempelte Slg. ab Nr. 1/64, mit Nr. 9/14, 21 mit PF I, 81 mit besserem WOR, 99/177 kpl. usw., auf Vordrucken.
Mi. 2700,-

200,—

6143 “Frei laut Avers”, alte Spezialsammlung von 52 Belegen, meist unfrankiert, aber auch eine Postkarte mit Nr. 1/2, alle (!)
mit Bezug auf Emden/Ostfriesland, große Vielfalt, interessantes Los! Günstiger Ausruf!

[ 180,—

6144 Dienst, 1920-1938, ca. 44 nur bessere Belege mit vielen Besonderheiten [ 180,—

6145 Dienst, ab 1938, postfr. Partie in teils größeren Einheiten, mit kpl. Bogen Nr. 172a (Mi. alleine 800,-, gepr. Schlegel)
usw., reiner Markenwert 3000,- Mi.

180,—

6146 Dienst, sauber gestempelte Slg. ab Nr. 1/8, mit Nr. 52/64 gest., 65, 85 gepr., 89/98, sowie Nr. 99/177 kpl. Mi. 2300,- 180,—

6147 Deutsches Reich, Dienst, 1903-33, gest. Slg. ab Nr. 1-14, mit Nr. 16-31, 34-51, 52-95 kpl., aber Infla-Teil ungeprüft,
sowie Weimar mit besseren, Los 6033 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

150,—

6148 Dienst, 1903/1945, lediglich ohne Nr. 130/31 vollständige Sammlung auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei nur Nr. 9/14
ungebraucht (Mi. 120,-), sonst anscheinend alles postfrisch, inkl. Nr. 16/64 (Mi. 325,-), 75/88, 99/129 (280,-), 132/77
(295,-) usw., günstiger Ausruf!

130,—

6149 Dienst, Album mit 1200 gest. Werten, sortenreich, ab erster Ausgabe. Dabei mehrf. Nr. 16/33, 34/51, teils mehrf.,
114/54 mehrf., usw. Mi. 4000,-

130,—

6150 Dienst, Slg. ab gest. Nr. 1-14, dabei Infla mit besseren wie Bayern-Abschied, Nr. 65, 82-87 (aber ungepr.), bis hin zu
Strohhut-Muster, günstiger Ausruf!

130,—

6151 Dienst, gest. Slg. mit guten, aber ungeprüften Werten wie Nr. 76-81, 83-88 (letztere per zwei) usw., günstiger Ausruf! 130,—

6152 Dienst, bis auf Nr. 75/88 und 144/54 kpl. gest. Slg., dabei u.a. Nr. 9/14, 16/65, 89/98, 114/31 usw. Dazu Nr. 166/77
postfr. Mi. 1700,-, günstiger Ausruf!

100,—

6153 Dienst, gestempelte Slg. ab Nr. 1/13, mit Nr. 16/64, 99/131, 132/77 (ohne Nr. 173) kpl. Mi. 1500,- 100,—

6154 Dienst, 1903-33, gestempelter Sammlungsteil mit vielen mittleren Werten, dabei auch Nr. 156-65 (ohne Nr. 162) etc. 90,—

6155 Dienst, ab 1923, Slg. der Partei- und Behördendienstmarken mit guten gest. Serien, günstiger Ausruf! 90,—

6156 Dienst, gestempelte Slg. ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/51, 82/88 (ungeprüft), sowie Nr. 89/154. Mi., alles gerechnet, 1900,- 90,—

6157 Dienst, postfr. Slg. ab Nr. 1/8, mit Nr. 23/33, 52/64 (Mi. 150,-), 75/88, 99/104, 130/31 (110,-), 166/77 usw., günstiger
Ausruf!

90,—

6158 Dienst, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1-14, mit Nr. 114-31 etc., günstiger Ausruf! 90,—

6159 Dienst, Slg. ab erster Ausgabe, postfr./ungebr. und gest., mit u.a. Nr. 89/98 gest., 132/43 postfr. u. gest., 155/65 postfr.,
inkl. Nr. 156 u. 160Y etc.

80,—

6160 Dienst, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 1/8, mit u.a. Nr. 16/33, 52/64 postfr. (Mi. 150,-), 79I im postfr.
Oberrand-Viererblock usw., bis Nr. 166/77, auf DAVO-Vordrucken

80,—
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6161 Deutsches Reich, Dienst, postfrische, in kleinen Teilen auch ungebr. Slg. ab Nr .1-8, mit Nr. 23 bis 167, bis auf
wertmäßig wenige unbed. Kleinstwerte, komplett, günstiger Ausruf! Los 7469 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

70,—

6162 Dienst, Slg. ab postfr. Nr. 1/8, mit u.a. Nr. 52/64 gest., 132/77 gest. (ohne Nr. 162) kpl., usw., günstiger Ausruf! 70,—

6163 Dienst, Zusammenstellung inkl. vielen Oberrändern mit besseren Korbdeckelmustern, dabei Nr. 31 mit besserem WOR
“1’11’1", Nr. 86 u. 88 POR etc. Dazu Nr. 52/56 postfr. aus der linken oberen Bogenecke

70,—

6164 Dienst, E-Buch mit rund 1000 Werten, sortenreich, ab Nr. 1/8. Dabei viel Infla mit u.a. Nr. 34/64, III. Reich mit Nr.
132/77 kpl., teils mehrfach, usw.

60,—

6165 Dienst, postfr./ungebr., von Nr. 1-131 kpl. Sammlung, mit Nr. 9/14, 16/51 postfr., 57/64 postfr., 105/31 usw., auf
Vordrucken, günstiger Ausruf!

60,—

6166 Dienst, Album mit über 1000 Werten ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/51 mehrf., 52/64, 114/17, meist mehrf., usw. Hoher KW! 50,—

6167 Dienst, meist gest. Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Nr. 1/8, 9/13, 52/56, 57/64, 65 gest., aber ungeprüft, 76/85 ungepr.,
99/112, 114/31 etc. Mi., ohne Nr. 65 und Schlangenaufdrucke, bereits über 400,-, günstiger Ausruf!

45,—

6168 Dienst, Infla, interessanter Briefposten aus 1920 bis ca. 2923, mit 60 Belegen, u.a. viele Aufdrucke ex Abschied ‘20 [ 40,—

6169 Dienst, saubere ungebr. Slg. ab Nr. 1/8, mit u.a. Nr. 16/98, 144/54 usw., auf Vordrucken, günstiger Ausruf! 35,—

Deutsche Auslandspostämter und Kolonien

6170 China, reichhaltige gest. Sammlung mit vielen besseren Ausgaben, dabei 20 Vorläufer inkl. vier Paaren Nr. V37, V48 in
besserer Farbe, Markenteil mit 25 Werten ex Nr. 1/6, jede Hauptnummer mehrfach, inkl. Nr. 1II in besserer Farbe,
gutem Zwischenstegpaar Nr. 2 (Mi. 200,-), Nr. 15/27 (Nr. 27 per zwei, Mi. mind. 1000,-), Nr. 28/36 inkl. sieben
Querformaten, u.a. Nr. 34BI (Mi. 380,-), 36A/B (210,-), 38/47 teils mehrf., mit insgesamt zehn Querformaten (Mi. zus.
900,-), sowie einige Belege

900,—

6171 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. im
Schaubek-Vordruckalbum, dabei u.a. China Nr. 33 postfr., 36 gest., Marokko Nr. 35/39 postfr., DOA Nr. 2/3 u. 5
ungebr., 6/10 in beiden Erhaltungen, 11/20 gest., 22/29 gest., Karolinen Nr. 7/18 postfr. (Nr. 16 ungebr.),
Marshall-Inseln Nr. 7/12 ungebr., 27 postfr. usw. Hoher KW!

800,—

6172 Marokko, reichhaltig gest. Slg. mit u.a. Nr. 1/6 mehrf., mit insgesamt 44 Werten inkl. diversen Viererblöcken, z.B. Nr. 5,
ferner Nr. 7/15, 17/18, 21/29, 34/41 (Mi. 250,-), 44 (220,-), 46/58 (900,-) usw.

500,—

6173 Deutsch-Südwestafrika, ca. 1901-1918, 28 bessere Belege, dabei viel Kriegs- und Feldpost [ 250,—

6174 Deutsche Post in China, gest. Sammlung ab Nr. 1IIb/c-6II (Mi. 260,-), mit Nr. 15/26 (Mi. 240,-), 29/35 (100,-), 36A/B
(210,-) und 38/45 (Mi. 180,-)

200,—

6175 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien, Slg. auf selbstgest. Blättern mit u.a. China ab Vorläufern, Nr. 44, Marokko
Nr. 42 ungebr., DOA Nr. 6/10, Kiautschou Nr. 33/34 usw.

150,—

Deutsche Abstimmungsgebiete

6176 Deutsche Abstimmungsgebiete, Zusammenstellung inkl. Allenstein mit Nr. 18 postfr., 26b gest., gepr., viel
Marienwerder mit zweimal Nr. 14 postfr., 20, 27 als postfr. HAN-ER-VB, Oberschlesien mit besseren wie Nr. 33, 35, 39,
je postfr., sowie Schleswig mit u.a. Nr. 27b u. 28a postfr. Mi. 2700,-

350,—

6177 Oberschlesien, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 12 postfr. und ungebr., 11XIII gest., 11/12aIa auf Briefstück, ein Bfst.
mit zwei Halbierungen (Nr. 4 u. 6), 30-36 mit Nr. 32K, gest. Höchstwerte, viele Dienst-Aufdrucke, Östl. Oberschlesien
Nr. 6B (Insurg.) postfr. etc. Mi. 2400,-

350,—

6178 Oberschlesien, Zusammenstellung mit viel mittlerem Material, dabei auch Zwischenstege, bessere wie Nr. 12a
postfrisch (Mi. 280,-), 10F per drei, gepr./sign. (Mi. 600,-), 30-40, 41-43 mind. per fünf, u.a. Nr. 30-35 u. 38 postfr. etc.
Mi. 3200,-

350,—

6179 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 15/28 gest., unverausgabte Nr. I/II und IV/VI (Mi. 1060,-) je
tadellos postfr., Oberschlesien Nr. 1/9 gest., 30/43 kpl., Dienst Nr. 1/20 kpl., teils mehrf. nach Aufdrucken spezialisiert
usw., auf alten Vordrucken

220,—

6180 Oberschlesien, gest. Slg. mit Nr. 1/12 (Mi. 120,-), Nr. 10F (Mi. 800,-), 31/40 (340,-), Dienst Nr. 1/20 (100,-) usw., auf
KABE-Vordrucken

180,—

6181 Oberschlesien, Slg. ab Nr. 1-10, mit vielen Stempelbesonderheiten, Nr. 15-43 kpl. gest., seltener 10F, Oppelner
Notausgabe Nr. 10 mit der obligatorischen Altsignatur, alles schon im unzirkulierten Auswahlheft aufbereitet mit
einer Netto-Auszeichnung von 1071,- Euro

150,—

6182 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit etwas Allenstein, inkl. Nr. 27 auf Einschreibebrief, Ganzsachen K1 und P2 mit
Zusatzfrankaturen, Marienwerder Nr. 1/14, Oberschlesien dreimal Nr. 9 gest., 10/12 (inkl. ungepr. Nr. 10F gest.),
31/40, ohne Nr. 33, gest. kpl. (Mi. 300,-), 100 Dienst-Werten usw., günstiger Ausruf!

130,—

6183 Schleswig, gest. Slg. mit u.a. Nr. 15/28, inkl. Nr. 26/28b (Mi. 760,-) usw., günstiger Ausruf! 130,—

6184 Deutsche Abstimmungsgebiete, Partie mit Allenstein Nr. 1-13 überkpl. inkl. besseren Unternummern, dito Nr. 15-28
(u.a. Nr. 28HAN), Marienwerder ab Nr. 1-14 meist zweifach, 15-19, 22AI, 24BaI, 25AI, 29-43 etc.

110,—

6185 Allenstein, Slg. mit Nr. 1/14 gest., unverausgabte Nr. I (Mi. 260,-) und V (Mi. 200,-) je tadellos postfrisch, sowie einige
Ganzsachen

100,—
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6186 Deutsche Abstimmungsgebiete, Zusammenstellung mit gepr. Allenstein Nr. 11b gest., viel Marienwerder,
Oberschlesien mit Nr. 1aZS, usw., viele mittlere Werte, günstiger Ausruf!

100,—

6187 Deutsche Abstimmungsgebiete, 1920/22, gestempelte Slg. von Allenstein bis Schleswig, dabei u.a. Marienwerder Nr.
26/29, Oberschlesien Nr. 1/12 inkl. Nr. 10F (Mi. 800,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken

100,—

6188 Deutsche Abstimmungsgebiete, sammlungsähnlicher Lagerbestand mit u.a. Schleswig Nr. 1/14 vielfach, etwas
Marienwerder, Oberschlesien mit Aufdruck-Werten, Allenstein mit rund 70 Werten, Danzig inkl. Port Gdansk etc.,
sicherlich Fundgrube für den Spezialisten

80,—

6189 Oberschlesien, Sammlungsteil ab Nr. 1a/b, mit Nr. 7b(2), 8(2), Unter-Nr. ex Nr. 10-12 (mit Nr. 10F), 26-29 teils a/b,
37-40, Dienst Nr. 8-20 gest., 1-6I, 1-7II/III, sowie weitere Unternummern, günstiger Ausruf! Los 6159 der 198.
Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

6190 Oberschlesien, saubere ungebrauchte Slg. mit Nr. 1/12 mehrf., inkl. zweimal Nr. 10F (Mi. 400,-), Nr. 12 per drei, 30/40
(Mi. 150,-), Dienst Nr. 1/20 mehrf. usw., günstiger Ausruf!

80,—

6191 Deutsche Abstimmungsgebiete, Oberschlesien, von Nr. 1-43 vollständige Sammlung, mit Nr. 1/12, Nr. 10F auf Bfst.
(Mi. für echt 800,-, mit Altsignatur Müller, siehe Notiz im Mi.-Spezial), 30/40 gest. (350,-) usw., Los 7587 der 196.
Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6192 Marienwerder, Zusammenstellung mit u.a. fünfmal Nr. 16, 31(5) etc. Mi. knapp 500,- 60,—

Danzig

6193 Danzig, nur gestempelte Zusammenstellung mit insbesondere besseren geprüften Werten, alle folgenden
gepr./Befund: Nr. 11b(2), 14, 19DDII, 28II, 29II, 34, 40, 41I-III, 45II, 50-52, 51I, 51II, 71X(2), 83V, 88-89X, 100Yb (!),
104b (! Mi. 900,-), 108Y (340,-), 116Y, 118(2), 120-21, 137-39, 150, 179 (Mi. 480,-), 206-9 (ungepr.), 217-25,
231-35 etc. Mi. 4800,-

550,—

6194 Danzig, Zusammenstellung meist der Nachinflations-Ausgaben, sowie Dienst u. Porto, u.a. mit gest. Nr. 262-66,
276-80, 284-88, Dienst Nr. 19, 30Y, 48, 50, 51, Porto Nr. 5, 9, 14, sehr seltene 15Y (Mi. 900,-) diese und die anderen
genannten Infla-Werte alle gepr., 39(2), Port Gdansk Nr. 12-14, 26-28, je gest., Porto Nr. 33 u. 36 postfr. etc. Mi.
4200,-

380,—

6195 Danzig, Zusammenstellung, im gestempelten Teil alles Erforderliche geprüft inkl. Nr. 13a, 14(2), 19DDII, 34, 35, 40,
41I(2), 45II, 62, seltener 104Yb, 119, 134, 173, ferner Nr. 32/33 je ungebr. mit Befund Gruber BPP “einwandfrei”, Nr.
37 postfr., gepr., dito 51I, vorweg Port Gdansk Nr. 1-13, 15-18 etc. Mi. 3300,-

300,—

6196 Danzig, postfrische und gestempelte Zusammenstellung der Nachinflations-Ausgaben, postfrisch u.a. mit Nr. 231-35,
237-38, 243, 246, 251-55, Bl. 3, zusätzlich wenige ungebr. Werte, gest. u.a. mit Nr. 251-55, 262-66, Bl. 1-3, letztere
auch Herzstück auf Brief etc. Mi. 2600,-

250,—

6197 Danzig, Partie der Nachinflations-Ausgaben, sowie Dienst u. Porto, u.a. mit Nr. 276-80, 242Y HAN, je postfrisch,
298-301 gest., Dienst ab Nr. 1-14, mit seltener Nr. 31X gest., gepr. (Mi. 350,-) etc. Mi. 2300,-

200,—

6198 Danzig, Partie mit besseren Werten wie postfr. Nr. 108Y, Bl. 1(2), 2(3) u. 3, besseren gest. Portomarken wie Nr. 44, 46,
47(2), Nr. 37 postfr., Port Gdansk usw. Mi. 2300,-

200,—

6199 Danzig, 1923-39, meist gest. Slg. inkl. Nr. 190, 192, 206, 200yba, 212a/b, 213, 251-55, Bl. 1/3, 276-80, 298 HAN,
298-301, Porto Nr. 47 HAN mit Gef.-Stempel etc., günstiger Ausruf!

180,—

6200 Danzig, gest. Slg. mit besseren wie Nr. 13a(2), 14, 15B(3), 19DDII, 28II (!), 43I, 45II, 53-62, 65, 71x, 83IV, 86, 94, 97
usw., bis zur Nr. 122

180,—

6201 Danzig, 1923-38, ausschließlich gest. Slg. ab Nr. 130, mit Nr. 140, 146, 150I, 181-90 (Höchstwert per zwei), 193Dx/y,
200yba(2), 201xb(2), 207-8, 231-35, 236b, 242a, 270-71, 272D(2), 289-96, 299-301 etc., Los 6192 der 198. Auktion,
alter Ausruf 200,-

160,—

6202 Danzig, postfr./ungebrauchter Sammlungsteil inkl. Dienst u. Porto, mit etlichen mittleren Werten, z.B. Nr. 27II, 29II,
30II, 56a, 197xb, 201xb, Bl. 1/2, über Strecken kpl.

150,—

6203 Danzig, Slg. nur Dienst und Porto, ab Dienst Nr. 1-29, mit Nr. 33-43, 45-48, 50, teils X/Y, Porto ab Nr. 1-13, danach
auch X/Y, 31-37 gest., dito Nr. 43 u. 45 etc., Los 6200 der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6204 Danzig, Partie mit Bl. 1/2 postfr., Bl. 2 dreimal gest., Bl. 3 gest. usw. 70,—

Memelgebiet

6205 Memel, Zusammenstellung mit etlichen besseren, u.a. Nr. 124-50 kpl., inkl. Nr. 149 gest. per zwei, 151-63, 164-66
gest. (2, teils gepr.), 169I-III gest., gepr., insgesamt alleine fast 170 Aufdruck-Werte ab Nr. 121, mit Nr. 173(4), 175(2),
176, 182, 213, 221, 229(2), seltener 231 gest., gepr., usw., insofern Fundgrube für Besonderheiten! Mi. 5500,- ++

700,—

6206 Memel, Zusammenstellung mit vielen besseren Werten ab Nr. 1, dabei postfrische HAN-Bogenecke Nr. 13a, 13c/d
postfr. (alle gepr.), 31I PF Ia, 98-107, sehr viele Aufdruckwerte, z.B. Nr. 171 postfr. u. gest., 173 gest. (2), 175, seltene
Nr. 221 postfr., gepr. (Mi. 500,-), Nr. 229I (ungebr.), 232I postfr. per fünf, gepr. (400,-), ungebr. 234I (300,-), 235I, 237I,
Mi. 3500,-

500,—

6207 Memel, litauische Besetzung, Sammlung mit u.a. gest. Nr. 129I, 134VI, 135-40, 147 (R!), 149 (!), 164-66, 167-69BI,
170AII, 172AI/BI, 173AII, 175Ie, 176III, 178V, 180I, 181I, 191-93, 197-98, 200-2, 205, 207III (!), 208II, 209II, 210,
213II (R!), 215-16, 218-20, ungebraucht u.a. Paar Nr. 135/135I, 137-40, 169AII, 180IV, 202, 217, 231-33, sowie
I-IV/I, III/II-III, Los 6227 der 198. Auktion, alter Ausruf 600,-

450,—
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6208 Memel, gest. Slg. ab Nr. 1, mit Nr. 12a, 17a, 18a, 19x/y, 21x/y, 28x, 31Ix, 70-78, 80-83, 96, 124-28, 168, 169B, 174-75,
177, 180II, 188, 192, 197, 212, 219-20, 222, 224-28, 230 u. 232, günstiger Ausruf!

220,—

Saar

6209 Saar, 1920-1959, komplette gestempelte Slg. mit allen Spitzen wie allen Aufdrucken, Nr. 30/31, allen Nothilfen inkl.
Nr. 134, Neusaar mit Blockpaar, Dienst kpl. usw., jedoch mit wenigen Ausnahmen (Nr. 31 sign. Dub), Bl. 2 mit
“Salomon”-Signatur (?), konsequent unter Verzicht auf Prüfungen gesammelt, deswegen können wir keine Garantie
für die Stempel übernehmen und haben dies auch im sehr vorsichtigen Ausruf berücksichtigt

1200,—

6210 Saar, 1920, spezialisierte, gestempelte Partie der guten frühen Aufdruck-Ausgaben inkl. Nr. 16I, 18-29 auf
Luxusbriefstücken, zusätzlich zweimal seltene 28a auf Briefstcken, je vielfach gepr. (Dr. Dub etc., Mi. 7600,-), 31 auf
Briefstück, nochmals 18-31 lose gest., gepr. (1900,-), C31 etc.

1000,—

6211 Saargebiet, 1920-1934, oft schon sehr schön spezialisierte Slg. ab Nr. 1, mit Nr. 1II tadellos postfr., gepr. (Mi. 450,-),
1IIIz, 2a-bIII, 5aII ungebr., dito 7cI, 9aIII gest. als Walzen-Unterrand (420,-), 9bI (130,-), 10xIII (140,-), 11III (2, 150,-),
14aI auf Bfst. (1000,-), 16III (250,-), 17AI/II (150,-), 18-30 auf Sammler-Couvert (Mi. lose 1600,-), 24BII, 29, 30
(2500,-), 58A Kdr.-Paar, 78B, 83III usw.

800,—

6212 Saar, 1920/1934, hochwertige gestempelte Sammlung mit einer Vielzahl besserer Ausgabne. Dabei Nr. 1/17, 18/28,
32/134 kpl. (!), inkl. seltenen Nr. 128/34 (Mi. 5500,- für echt, Stempel jedoch ungeprüft), Nr. 151/57, 158/59, 161/67
u. 168/205 komplett. Dazu Dienst. Der vom Sammler ermittelte Michelwert betrüge 10.000,- für echt gestempelt. Da
die Stempel jedoch ungeprüft sind, vorsichtig taxiert

600,—

6213 Alt-Saar, Sammlung mit vielen besseren Ausgaben, gebr., ungebr. und wenig postfr., auf Leuchtturm-Vordrucken.
Dabei Nr. 1/17 (Mi. 380,-), 18/29 (330,-, Nr. 28/29 BPP-gepr.), 32/121 kpl. (640,-), 135/50 (190,-), 161/67 meist
postfr. (Mi. etwa 650,-, Höchstwert gepr. Ney BPP), 168/205 kpl. (390,-), sowie Dienst Nr. 1/32 kpl.

500,—

6214 Saar, 1920-1922, Zusammenstellung der guten frühen Ausgaben inkl. Aufdrucken (nur billige Type gerechnet), sehr
seltene, tadellos postfr. Nr. 30, sign. Dub (Mi. 2300,-), versch. Kehrdruckpaare inkl. Nr. 57KI, III, 73KIV, ferner 55B
postfr., 69(3), 81II, 83 usw. Mi. 4400,-

500,—

6215 Saar, 1947/1959, gestempelte, ohne Blockpaar, vollständige Sammlung, dabei Nr. 206/38 inkl. Nr. 222X/Y, alle
Volkshilfe- und Heuss-Sätze, Hochwasserhilfe-Satz, 200 Fr. Europarat, Nr. 289/95 usw. Dazu Dienst Nr. 33/44. Mi.
5200,-

500,—

6216 Saar, 1920-1952, Zusammenstellung teils besserer Ausgaben, dabei die gesuchte Serie Nr. 128-134 gleich zweimal
(Mi. 1100,-, einmal nahezu postfrisch), 151-57, 179-94(2), wenig Neusaar. Mi. 3700,-

400,—

6217 Saarland, 1948-53, Zusammenstellung praktisch nur verschiedener, oft besserer Ausgaben und Belege, dabei Nr.
267-71 auf IBASA-Luxuskarte (Mi. lose 650,- +), 289 u. 291 auf Luxus-SST-Karten, 297-98 dreimal postfr., zweimal
gest. (Mi. 1340,-), 309-13 (2, 150,-), 290 im gest. ER-Dreierstreifen mit Druckdatum usw. Mi. 3700,-

400,—

6218 Saar, ab 1920, hochwertige Partie ab Nr. 1-17, u.a. Nr. 16III, sowie Bfst. Nr. 17II, 28-29 je zweimal gest., 30-31 zentr.
gest., 63-69, 70-83, bessere Dienst usw.

380,—

6219 Saar, 1920/1959, Slg. ab erster Ausgabe, ohne Volkshilfen 1928, 1931II, 1932, Nr. 166/70 und Bl. 1/2, nahezu kpl., inkl.
Nr. 32/127 kpl., 135/50, 158/59, 171/205, Volkshilfen 1949/1951, 200 Fr. Europarat, Nr. 289/95, beiden Heuss-Sätzen
postfr., Dienst Nr. 1/44 usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, Los 7669 der 196. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6220 Saar, 1933-58, Zusammenstellung mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 168-70, 255-59 gest. (Nr. 259 per zwei!),
262-63 mit zusätzlich zweimal Nr. 263II, 267-71 zweimal gest., 279-98, 299-303, je gest., beide Heuss-Ausgaben
sowohl postfrisch als auch gest. etc., auf Nettobasis kalkuliert

350,—

6221 Saarland, 1948-1952, Zusammenstellung oft besserer Werte der guten frühen Jahre, dabei Druckdaten, Belege,
seltene Nr. 226I, 230I u. 234I (Mi. 540,-), 222XU (Attestkopie), 239-51, 255-59 auf Satzbrief (lose gest. 500,-),
262-63 teils per zwei (inkl. II, Mi. 480,-), 267-71 postfr. Ecken usw. Mi. 3600,-

350,—

6222 Saar, 1920/1934, dickes E-Buch mit etwa 5500 Werten, dabei über 400 Werte der ersten Ausgabe, 14mal Nr. 49
postfr. (Mi. 336,-), sowie sehr viele Werte der Landschafts-Ausgaben inkl. Dienst, sicherlich ergiebige Fundgrube für
Plattenfehler

300,—

6223 Saar, 1920/1934, sauberer alter Bestand von rund 1200 Werten auf Albenblättern, dabei alleine 500 Werte erste
Ausgabe mit u.a. Nr. 2b auf Bfst., sign. Borek, Nr. 9 gest. per neun, dreimal Nr. 10 gest., Nr. 17 per zwei usw. Dazu die
nachfolgenden Ausgaben inkl. Nr. 32/49 mehrf. gest., 97 zweimal gest. (Mi. 110,-), 103III gest. (140,-), 150 gest., gepr.
Hoffmann BPP (360,-), 179/94 gest. (150,-), Dienst usw. Dazu einige spätere Ausgaben. Sehr hoher KW und sicherlich
Fundgrube für Besonderheiten

300,—

6224 Saar, 1927-1955, Partie inkl. Nr. 122-25 postfr., 128-33 auf Briefstücken, 135-41 postfr., 144-50, seltene 160I gest.,
168-70 gest., 171-77 gest., 187 PF I, 188 PF I, 255-59, 263I gest., 267-70 etc.

300,—

6225 Saargebiet, 1920/22, spezialisierte Slg. nur der frühen Aufdruck-Ausgaben Nr. 1-48, dabei Germania-"Sarre" mit
vielen Untertypen wie Nr. 2bIIIY, 10yI, 16I, Bayern-"Sarre" mit Nr. 21FII, 23DI, HI, seltene Nr. 30 tadellos mit Attest
BPP etc.

300,—

6226 Saargebiet, gestempelte Sammlung der späten Ausgaben 30er Jahre (vorweg eine seltene Nr. 57I), mit Nr. 126I, 127III,
139-41, 144, 146-49, 151, 152, 153-55, 157, 174, 177, 195II, 196VII usw.

250,—

6227 Saarland, 1947-53, gestempelte Sammlung (im unzirkulierten Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von
1642,- Euro), inkl. Nr. 208-66 kpl. (mit Nr. 262-63I), 272ZS, 273ZS, 287ZS, 289-92, 297-98, 304-5, 309-13, 316, 337,
338-40 usw.

250,—
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6228 Saar, 1920-1959, spezialisierte Slg. auf Vordrucken und auf selbstgest. Blättern, dabei z.B. Aufdruckfehler, Farben und
Typen, bessere Ausgaben wie z.B. Nr. 70/83, 84/97, 255/58, Dienst Nr. 1/15 usw. Mi. billigst bereits rund 3000,-

220,—

6229 Saargebiet, 1921-34, teils spezialisierte Slg. inkl. etlichen besseren Unternummern, u.a. Nr. 85b, 103I gest. (Mi. 140,-),
96, 97 u. 101 ungebr., 102-5 gest. (135,-), 113-21 ungebr., 122-25 gest. (200,-), 128-32, 135-38, 140-41 (200,-), 157
(120,-), 165-66 (230,-), 168-70 (245,-), 174, 176-96 kpl., 199-205, Dienst mit besseren wie Nr. 5-11 (140,-) etc., Los
6266 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

6230 Saarland, 1947-1953, teils bereits spezialisierte Slg. mit besseren wie Nr. 235II, 236IIAFVIII, 238II, 226ZI, 227ZI/I,
231ZIIAFII, 239-306 kpl., dabei Nr. 265I, 297-98 sowohl postfr. als auch gest., 337 postfr. u. gest., Dienst Nr. 44 etc.,
Los 6268 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

6231 Saarland, 1947-55, gestempelter Sammlungsteil mit besseren wie Nr. 235-38II, 255-57, 260-62 (mit Nr. 261III),
265II, 266-97, 299-300, 304-18, 337 etc., auf Nettobasis kalkuliert

220,—

6232 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit u.a. Nr. 262I und 263II (Mi. 310,-), 267/68 u. 270 (Mi. 270,-), Volkshilfen
1951/53 (Mi. 276,-), Heuss II (120,-) usw. Mi. gesamt 1750,-

200,—

6233 Saar, 1947/1959, postfr. Zusammenstellung mit besseren wie u.a. Nr. 236IIfa (Mi. 170,-), 260/61 mit drei
Zwischenstegpaaren, 262/63ZS, 265/66 per vier, vielen Viererblöcken ex Nr. 272/88, 289(2), 291(3), 310/13 mehrf.
usw. Dazu wenige ungebr. Werte. Mi. 2350,-, günstiger Ausruf!

200,—

6234 Saar, 1947/1959, postfrische, ohne Bl. 1/2, in den Hauptnummern vollständige Sammlung mit allen besseren
Ausgaben, u.a. allen Volkshilfe-Sätzen, Hochwasserhilfe-Satz, Nr. 272/88, 289/95, 200 Fr. Europarat, Heuss-Sätzen,
Dienst Nr. 33/44 usw. Mi. 1600,-, günstiger Ausruf!

200,—

6235 Saar, 1947/1959, sauber gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit Nr. 262/63II, 289, Volkshilfe 1951, beiden Heuss-Sätzen, Nr.
319/37 usw. Mi. 1600,-

200,—

6236 Saargebiet, 1920-1935, gestempelter Sammlungsteil, bereits Germania-"Sarre" spezialisiert inkl. Nr. 2bIII, 4aII, 9aI,
10Ix, 16I (zart gest.), 17AII, 20c, 43a, 53-68, 69 postfr., 70-83 (Höchstwert zusätzlich postfr.), 97, 104, 105, 124,
151-57 etc., bis zur Nr. 194

200,—

6237 Saarland, 1947-55, gest. Slg. inkl. Nr. 216, 220, 225IV, 226-35 mit Unter-Nr., 237I/II, 238, 239-66 kpl.,
Hochwasserhilfe zweimal, 260I, 261III, 265II, 272-88, 293-97, 309-13, 337-39 etc., Los 6275 der 198. Auktion, alter
Ausruf 250,-

200,—

6238 Saarland, 1947/58, sowie etwas Französ. Zone, Sammlernachlaß im Karton, dabei Slg. auf Vordruckbl. sowie
zahlreiche Dubletten, auch Druckdaten, bessere Ausgaben, etwas Alt-Saar, Fundgrube!

200,—

6239 Saarland, 1949-1959, postfrische und gest. Partie mit guten Ausgaben wie Nr. 291 gest., 297-98 gest., 309-15 gest.,
beide Heuss-Sätze gest., Dienst Nr. 33-44 postfr. (Höchstwert per zwei), das Blockpaar ist falsch!

200,—

6240 Saar, 1920-1935, gestempelter Sammlungsteil inkl. u.a. Nr. 74II, 76VI, 78VI, VII, 78B(2), 79-83, 80III, 87I, III, 88V, 91I,
97, 99-103, inkl. Nr. 100II/III, VII, VIII, IX, 103II, 104-7 usw.

180,—

6241 Saar, 1947/1959, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 206/38 gest. (Mi. 250,-), 252/59 postfr. (Mi. 107,-), Volkshilfen
1949/1951 postfr. (Mi. 260,-), Nr. 289 und 291/95 postfr. (191,-) usw., von 1951-1959 kpl., inkl. Nr. 319/37 gest.,
beiden Heuss-Sätzen postfr. etc. Dazu etwas Französ. Zone. Mi. 1500,-, günstiger Ausruf!

180,—

6242 Saarland, 1947-1956, meist gestempelter Sammlungsteil, dabei z.B. Nr. 238I und 238IIAFII je postfr. (Mi. 380,-),
260I/II, 261I, III, je gest., 262-63 gest. (260,-), 297-98 (320,-), 305ZSBr postfr., dito 316 und 342ZS, 349ZwBr etc.

180,—

6243 Saar, Partie ab erster Ausgabe, mit Nr. 103 postfr. und gest., Nr. 206/38 gest. (Mi. 250,-), 255/58 gest. (205,-), 291
postfr. (100,-), beiden Heuss-Sätzen sowohl postfr. als auch gest. kpl. (Mi. 275,-) etc. Mi. etwa 1400,-

160,—

6244 Saarland, 1947-1959, Slg. auf Vordrucken, parallel in beiden Erhaltungen gesammelt, dabei u.a. Nr. 206/25(2),
226/38(2), 255/59, ab 1949 in beiden Erhaltungen je kpl., aufgrund der bekannten Stempelproblematikauf Nettobasis
bewertet

160,—

6245 Saar, 1947/1959, meist postfr. und ungebr. Bestand, mit u.a. Volkshilfen 1949/50, vielen postfr. Werten ex Nr. 272/88,
viel Heuss usw., im dicken Klemmbinder. Mi. ca. 2500,-, Los 7687 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

6246 Saar, 1947/1959, postfr. saubere Slg. ab Nr. 206/51, mit u.a. Nr. 262/71 (Mi. 178,-), 289/92 (187,-), 298 (180,-), sowie
den Jahrgängen 1952/59 kpl., inkl. beiden Heuss-Sätzen. Dazu Dienst, vierstelliger KW

150,—

6247 Saargebiet, ab 1920, Zusammenstellung inkl. 100 Werten Germania-"Sarre", dabei erkennbar gute
Aufdruck-Besonderheiten, ferner 32 Werte Bayern-"Sarre", 89 Aufdrucke ex Nr. 32-52, Nr. 69, acht Kehrdruckpaare
etc.

150,—

6248 Saargebiet, postfr./ungebr. Slg. inkl. Nr. 151-52, 159, 161-66, 168, 169I, 170, 179-90, 192-94, Dienst Nr. 1-10, 11I/II,
14I etc.

150,—

6249 Saarland, 1947-1952, postfrischer Sammlungsteil mit u.a. Paar Nr. 226 mit stark verschobenem Aufdruck, 239-54,
255-59, 262I, 263I, 265-71, 290-95, 297-98, 299-303, 304, 308-13, 337 etc.

150,—

6250 Saar, 1920-34, Sammlungsteil inkl. besseren Aufdrucktypen 1. Ausgabe wie Nr. 2Ia, 9aI, 10xI, ferner Nr. 103-7,
128-32 gest., 175-77 postfr. etc.

130,—

6251 Saar, 1947/1959, postfr. Slg. auf neuwertigen Leuchtturm-Vordrucken, dabei Nr. 206/66 (Mi. 233,-), 272/88 (zwei
Werte ungebr., Mi. entspr. 120,-), Nr. 289, Volkshilfen 1950/51 (Mi. 140,-) usw., von 1951-1959 kpl., vierstelligerKW

130,—

6252 Saar, ab 1948, gest. Slg. mit besseren, dabei u.a. Nr. 262/63 (inkl. Nr. 263II, Mi. 310,-), 289 (100,-), 297/98 (320,-),
314/16, Volkshilfen 1952/53, beide Heuss-Sätze (195,-), 351/53 auf FDCs usw., günstiger Ausruf!

130,—

6253 Saar, 1920-1935, Sammlungsteil ab Germania-Aufdrucken, mit Nr. 64-69, 70-82, 96-97, 104-7, 122-25 (mit Nr.
125IV), 128-33, 144-50 etc.

120,—
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6254 Saar, alt und neu, Partie mit besseren wie Nr. 177, 193, viel Dienst inkl. Nr. 11I, 12III, Neusaar mit Nr. 272, Dienst etc. 120,—

6255 Saar, ungebrauchte, saubere Slg. mit den Jahrgängen 1947/1953, ohne Bl. 1/2, komplett, inkl. Volkshilfe-Sätzen von
1949/1953, Nr. 272/98, Dienst Nr. 33/44 usw.

120,—

6256 Saargebiet/Saarland, 1922/1958, Partie von vielen hundert Briefstücken und Marken mit z.T. sehr seltenen Stempeln,
u.a. “Tenne”, “Püttlinken”, “Ludweiler” u.v.m. Interessantes Los für den Spezialisten und Plattenfehler-Sammler

120,—

6257 Saar, 1920/1959, postfr. Sammlung, beginnend mit diversen geprüften Werten der ersten Ausgabe inkl. einigen
besseren, dabei Nr. 32/52, 58/69, Bogenecke Nr. 83, 239/59, beide Heuss-Sätze usw., im Album. Mi. 1200,-, günstiger
Ausruf!

110,—

6258 Saar, 1920/59, Album mit 1800 Werten ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 70/83, viel nach 1947, mit Nr. 262/63 gest.
(Mi. 260,-, ein Wert gepr. Ney) usw. Mi. 1500,-

100,—

6259 Saar, 1947/1959, Slg. ab gest. Nr. 206/54, mit Nr. 293/95 gest., Heuss I postfr. und gest. je kpl., Heuss II postfr. kpl. usw.
Mi. 900,-. Dazu im Anhang Dubletten mit etwa 1000 Werten ohne Berechnung, günstiger Ausruf!

100,—

6260 Saar, 1947/1959, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 285/89, 304, die Jahrgänge 1952/59 kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen und Nr.
319/37 etc. Dazu ungebrauchter Hochwasserhilfe-Satz

100,—

6261 Saar, 1947/1959, gest. Slg. mit u.a. Nr. 319/40 (Mi. 135,-), von 1954-1959 kpl., mit beiden Heuss-Sätzen (Mi. 195,-)
usw., im Vordruckalbum, günstiger Ausruf!

90,—

6262 Saar, 1920-1935, Partie ab Germania-Aufdrucken, u.a. mit Nr. 69, 77AII PF II, 93, 97, 99, 101, 103, 104-7, 122-24,
158, 159, 176 etc.

80,—

6263 Saar, 1920/1959, Slg. ab erster Ausgabe, mit u.a. Nr. 265/66, 291/92 (Mi. 135,-), beiden Heuss-Sätzen, je postfr., usw.
Mi. 1500,-, Los 7704 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6264 Saar, 1947/1959, Slg. mit u.a. Nr. 239/51 postfr., 255/59, 292/95, 200 Fr. Europarat usw., von 1951-1959
postfr./ungebr. kpl., im alten Borek-Vordruckalbum, Los 7707 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6265 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. Nr. 292/95, 308 auf FDC, 342 auf Maximumkarte usw., von
1954-1959 vollständig, inkl. beiden Heuss-Sätzen. Mi. 1000,-, günstiger Ausruf!

80,—

6266 Saarland, 1947-1956, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Nr. 239/54, 255/59 gest., 260/66 postfr., 319/37 usw. Mi. 780,- 80,—

6267 Saarland, 1947-1959, Partie mit vielen postfr. Ausgaben, gest. Teil, Dienst etc., Los 6308 der 198. Auktion, alter Ausruf
100,-

80,—

6268 Saarland, 1947-59, Zusammenstellung inkl. Nr. 255-59 in beiden Erhaltungen (!), 261III, 290, 380-99 postfr. u. gest.,
409-29 etc.

80,—

6269 Saar, 1947/1959, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 254/57, 304/5 usw., von 1953-1959 kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen, günstiger
Ausruf!

70,—

6270 Saar, 1947/1959, postfr. bzw. ungebr. Slg. mit u.a. Nr. 239/54, 255/59, Volkshilfe 1949 usw., von 1951-1959 kpl., im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 850,- + Album, hoher Katalogwert, günstiger Ausruf!

70,—

6271 Saar, Slg. mit OPD gest. kpl., inkl. beiden Heuss-Sätzen (Mi. nur diese 195,-). Dazu beide Heuss-Sätze in waager.
Paaren kpl. (Mi. lose schon 160,-)

70,—

6272 Saarland, 1947/56, postfr./ungebr. Sammlungsteil inkl. Nr. 255-59 postfr., dito Nr. 267-71, 272-84, 292, 299-303
etc.

70,—

6273 Alt-Saar, 1920/1934, gest. Slg. ab erster Ausgabe, dabei Nr. 70/83, 103, einige Werte mit Plattenfehler usw. 50,—

6274 Saar, 1920-1959, Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 102/3, 122/25 (ohne Nr. 123), 252/54, 255/71, 292/96,
299/303, 309/13, Zwischenstegpaare, Heuss I u. II, sowie etwas Dienst. Mi. 650,-

50,—

6275 Saar, 1920/1959, Slg. ab erster Ausgabe, mit u.a. Nr. 179/98 gest. auf Vorlageblatt (Mi. 190,-), Volkshilfe 1952 gest.
etc.

50,—

6276 Saar, 1947/1959, Slg. ab postfr. Nr. 206/38, mit den Jahrgängen 1952/59 postfr. kpl. (nur Nr. 319/32 gest.), inkl.
beiden Heuss-Sätzen, auf Vordrucken, Los 7717 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6277 Saar, 1947/1959, Slg. mit u.a. Nr. 319/37 gest., Volkshilfen 1952/53 gest., beiden Heuss-Sätzen (Mi. 195,-) gest. usw.,
im KABE-Vordruckalbum

50,—

6278 Saar, 1947/59, Slg. mit kpl. Sätzen, u.a. Nr. 272/88 postfr. (Mi. 130,-), 319/37 postfr. usw., von 1953-1959 kpl. postfr.
inkl. beiden Heuss-Sätzen, auf Vordrucken

50,—

6279 Saarland, 1947-1959, Sammlung im SAFE-Dual-Vordruckalbum mit u.a. Nr. 206/54, teils mehrfach, u.a. Nr. 254 per
vier, Nr. 319/37, Heuss I, einigen FDCs, Plattenfehlern usw. Mi. 600,-

50,—

6280 Saar, 1947/1959, kleine gest. Slg. mit Nr. 239/54, 316, 338/40, Heuss II kpl. (Mi. 120,-), Dienst Nr. 33/43 usw.,
günstiger Ausruf!

45,—

6281 Saarland, 1948-59, Sammlungsteil mit u.a. beiden Heuss-Serien, Aufdrucken, Nr. 226-30, 232-37 usw. 45,—

6282 Saar, 1920/1959, Slg. ab erster Ausgabe, Schwerpunkt nach 1947, inkl. postfr. Satz Heuss I usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

40,—

6283 Saar, 1947/1959, Slg. mit u.a. Nr. 319/37 gest., beiden Heuss-Sätzen etc., auf Schaubek-Vordrucken, günstiger
Ausruf!

40,—

6284 Saar, OPD, von Nr. 379-48 vollständige gest. Slg., mit beiden Heuss-Sätzen, dabei u.a. Heuss II gepr. Hoffmann BPP,
günstiger Ausruf!

35,—
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6285 Saarland, 1947-1959, meist postfr. Slg. mit u.a. vielen Ausgaben “Tag der Briefmarke” inkl. Kleinbogen Nr. 361, beiden
Heuss-Sätzen usw.

30,—

Deutsche Besetzungsausgaben erster Weltkrieg

6286 Belgien, Posten mit fast 5000 meist postfrischen, wenig gestempelten Werten ex Nr. 10/21. Dabei eine große Menge
Viererblöcke, über 200 Oberränder, über 100 Hausauftragsnummern, bessere Nr. 20a mit acht postfr. Viererblöcken,
alle geprüft Dr. Hochstädter BPP, usw. Mi. 18.000,-, Fundgrube!

1200,—

6287 Deutsche Bes. I. Wk., umfangreiche, postfr., ungebr. und gest. Slg. von rund 2600 Werten und diversen Belegen, in zwei
neuwertigen SAFE-Ringbindern. Dabei vieles nach Farben, Typen, Zwischenabständen usw. spezialisiert. Enthalten
sind u.a. Belgien Nr. 1/25 mehrf. kpl., ebenso Etappe West mehrf. kpl., Ob. Ost Nr. 1/12 vielfach, Dorpat Nr. 1/2, Polen
Nr. 1/16 vielfach, Rumänien Nr. 1/12 mehrf., teils vielfach, Porto Nr. 1/8 kpl., Zwangszuschlag Nr. 1/7 mehrf.,
zusätzlich einige Fiskalmarken, 9. Armee Nr. 1/4 usw. Dazu Belgische Besetzung im Rheinland, mit Eupen Nr. 13/14
usw. Mi. 7400,- + (Fundgrube!)

900,—

6288 Deutsche Bes. I. Wk., Bestand von fast 3000 postfr. und gest. Werten, mit Etappe West ex Nr. 1/8, viel Ob. Ost ex Nr.
1/12, Polen ex Nr. 1/16, sowie viel Rumänien, inkl. Porto und Zwangszuschlagsmarken, sauber auf Steckkarten in einer
Hawid-Kassette. Mi. knapp 8000,-, Fundgrube für Besonderheiten

600,—

6289 Belgien, Bestand von rund 1800 meist postfrischen und nur wenigen gestempelten Werten ex Nr. 1/7, sauber auf
Steckkarten. Dabei sehr viele Viererblöcke und Oberränder, u.a. zehn postfr. OR-Viererblöcke Nr. 5IIWOR (Mi. 900,-)
und neun normale postfr. Viererblöcke (Mi. 540,-), Nr. 6 vielfach usw. Mi. über 6000,-

500,—

6290 Belgien, Zusammenstellung mit vielen besseren Werten, Besonderheiten wie HAN, Ränder, diversen Belegen etc.,
dabei z.B. viermal Nr. 23IA gest., 24IIB u. 25I sowohl je postfr. als auch gest., 25II(2), ferner Etappe West Nr. 12Bb
postfr. Mi. 2600,-

280,—

6291 Belgien, Partie von fast 320 Aufdruckwerten (sowie 36 Aufdruckwerten Etappe West), dabei erkennbar versch. Farben,
etliche Querformate, z.B. siebenmal Nr. 25, etc.

250,—

6292 Belgien, in beiden Erhaltungen angelegte Slg. mit vielen Mittelwerten, u.a. Nr. 8-9(6!), 5I, 24IIA, 25I/II, 21aWUR, 22,
24IIA/B, 25I(2), Etappe West Nr. 11IB, 11II(4), 12A(5) usw.

250,—

6293 Deutsche Bes. I. Wk., Sammlungsteil inkl. Belgien Nr. 1-24 mit diversen Unterfarben, ER-VB Platte/Walze, ferner
Etappe West ab Nr. 1-12, seltene Eupen Nr. 6AL postfrisch mit Befund BPP (Mi. “-.-”), 6C postfr. (Befund BPP), beide
tadellos, Eupen Nr. 1-17, Malmedy Nr. 1-4, Ob. Ost mit Nr. 12Bb, Polen mit besseren, 9. Armee Nr. 2a postfr., Rumänien
mit besseren Zwangszuschlag etc.

250,—

6294 Deutsche Bes. I. Wk., gest. kpl. Slg. auf KABE-Vordrucken. Dabei Belgien Nr. 1/25 (Mi. 265,-), Etappe West Nr. 1/12 (Mi.
140,-), Ob. Ost Nr. 1/12, Dorpat zart gest. Nr. 1/2 (Mi. 400,-), Polen Nr. 1/16, Rumänien Nr. 1/12, Porto Nr. 1/8 (360,-),
Zwangszuschlag Nr. 1/7, sowie 9. Armee Nr. 1/4 (Mi. 180,-)

250,—

6295 Deutsche Bes. I. Wk., inkl. Belg. Bes. etc., Zusammenstellung inkl. Polen, viel Rumänien, u.a. 9. Armee Nr. 1-4 auf Brief,
15 Portomarken inkl. Nr. 1-5, 17 Zwangszuschlagsmarken mit Nr. 5b, Belg. Bes. Rheinland mit Eupen Malmedy Nr. 1-7
und vielen weiteren Werten, Eupen Nr. 11 postfr., Malmedy Nr. 14 u. Porto Nr. 1-5, Bes. Belgien I. Wk. mit
Massenfrank. Nr. 6, ferner Nr. 7, 11-14, 16, 18, 19, 20, 24IB u. 25, P15 ungebraucht, Etappe West Nr. 10 EF auf
Zensurbrief, Ob. Ost mit Dorpat Nr. 1/2, sowie etwas Allenstein. Mi. rund 2000,-

250,—

6296 Belgien u. Etappe West, reichhaltige Zusammenstellung mit einigen Belegen, Belgien u.a. Ganzsache K1 sauber
gebraucht, MeF Nr. 16 per zwei auf Expreßbrief, 176 Aufdruck-Werten (Fundgrube), sowie Etappe West mit 43
Werten inkl. Nr. 11I/II, 12A(2) etc.

200,—

6297 Belgien, gute Nr. 21a 53mal auf Blankoblatt, jeder Wert einzeln gestempelt. Dabei ein Wert exemplarisch geprüft Hey
BPP. Mi. 2650,-

180,—

6298 Deutsche Bes. I. Wk., sauber gest. Slg. mit Belgien Nr. 1/25, Etappe West Nr. 1/12, Ob. Ost Nr. 1/12, inkl. Nr. 12A/B,
Polen Nr. 1/16, Rumänien inkl. Porto Nr. 1/6 und 8, sowie Zwangszuschlag Nr. 1/5 und 7X/Y. Vierstelliger KW!
Günstiger Ausruf!

160,—

6299 Deutsche Bes. I. Wk., parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Belgien, bis auf gest. Nr.
25, in beiden Erhaltungen je kpl., Polen je kpl., Ob. Ost kpl., inkl. Dorpat Nr. 1/2, Rumänien Kriegssteuer-PortomarkeNr.
8 gest. per zwei, etc. Mi. 1250,-

150,—

6300 Deutsche Bes. I. Wk., Slg. mit Belgien Nr. 1/25 gest. (Mi. billigst 265,-), Etappe West Nr. 1/12A (130,-), Notausgabe
Dorpat Nr. 1/2 (100,-), Libau Nr. 4 (170,-), Polen Nr. 1/16, Rumänien mit u.a. 9. Armee Nr. 1/4 etc., günstiger Ausruf!

130,—

6301 Deutsche Bes. I. Wk., Slg. mit Belgien inkl. Militärpost im Rheinland Nr. 13/14 gest. (Mi. 120,-), Etappe West inkl. Nr.
11I/II, Ob. Ost Nr. 12A ungebr. (180,-), Notausgabe Dorpat Nr. 1 ungebr. und Nr. 2 postfr. (Mi. zus. 210,-), Rumänien
mit Nr. 1/12, Porto Nr. 6/7, zweimal Nr. 8 gest. (Mi. 120,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 (Nr. 7 viermal), Fiskalmarken V und
VII gest., usw.

130,—

6302 Belgien, dickes Album mit Nr. 16 per 2450, und Nr. 18 per 350, alle gestempelt. Mi. billigst 6900,-, dazu einige
postfr./ungebr. Werte unberechnet

100,—

6303 Deutsche Bes. I. Wk. und Abstimmung, Partie inkl. Polen mit u.a. ca. 150 Werten Germania-Aufdrucken, Stadtpost
Warschau Nr. 2 in MiF auf Zensur-Streifband, ferner Allenstein, Marienwerder, Schleswig. Hoher KW!

100,—

6304 Rumänien, Zusammenstellung ab Nr. 1-3, mit 17 Portomarken, 58 (!) Zwangszuschlagsmarken ab Nr. 1, mit besseren
wie Nr. AIV, 4, 7(6) usw. Dazu Allenstein mit Nr. 4Ib etc.

100,—

6305 Deutsche Bes. I. Wk., Sammlungsteil mit Etappe West Nr. 6-12, Ob. Ost Nr. 10-12 gest., Dorpat Nr. 1-2, Rumänien
Porto Nr. 1-5 gest., Zwangszuschlag Nr. 1x, 2x, 3x/y, 4, 5, 6, 9. Armee usw.

90,—
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6306 Deutsche Bes. I. Wk., gest. Slg. auf alten Vordrucken, dabei u.a. Belgien mit Randstück Nr. 25I auf hübschem
Briefstück, Polen Nr. 1-4, 5-16, Rumänien Nr. 1-3, Porto Nr. 1-5, 9. Armee Nr. 1-4 etc., Los 6350 der 198. Auktion, alter
Ausruf 100,-

80,—

6307 Deutsche Bes. I. Wk., gest. Slg. inkl. Belgien Nr. 1-19, 25, Etappe West Nr. 9b, 10-12, Ob. Ost Nr. 1-10, Polen Nr. 1-16,
Rumänien Nr. 1-12, Porto Nr. 1-5, Zwangszuschlag Nr. 1x/y, 2-3x per zwei, 4, 5 etc., Los 6351 der 198. Auktion, alter
Ausruf 100,-

80,—

6308 Deutsche Bes. I. Wk., Partie mit Belgien Nr. 1/25 kpl., inkl. Nr. 24I/II, 25I/II, Etappe West Nr. 1/12, mit Nr. 11I/II, 12A/B
(Mi. 180,-), Ob. Ost Nr. 1/12 usw., Los 7759 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6309 Deutsche Bes. I. Wk., gest. Slg. mit Belgien Nr. 1/25, ohne Nr. 8 u. 21, kpl. (Mi. 215,-), Etappe West Nr. 1/10, Rumänien
Zwangszuschlag Nr. 6/7X/Y, Porto Nr. 1/5 usw.

70,—

6310 Deutsche Bes. I. Wk., saubere ungebr. Slg. mit Belgien Nr. 1/25 (Mi. 170,-), Etappe West Nr. 1/12 inkl. Nr. 11 per zwei
(Mi. 140,-), Ob. Ost Nr. 1/12, Dorpat Nr. 1/2 (Mi. 100,-), Rumänien inkl. Porto Nr. 1/5 usw.

70,—

6311 Deutsche Bes. I. Wk./Abstimmungsgebiete, Slg. mit Belgien Nr. 10/25, Ob. Ost Nr. 1/12, Rumänien Porto Nr. 1/5,
Schleswig Nr. 19/28 postfr., inkl. Nr. 28b (Mi. zus. 260,-) usw., Los 7770 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6312 Deutsche Bes. I. Wk., Slg. auf alten Vordrucken, dabei u.a. Belgien Nr. 1/6 u. 10/20 häufig mehrfach, Rumänien Nr. 1/3,
9. Armee Nr. 3, etwas Zwangszuschlagsmarken, Polen Nr. 1/16 (ohne Nr. 7), Stadtpost Warschau etc.

45,—

6313 Deutsche Bes. I. Wk., Slg. mit Belgien Nr. 1/25, Etappe Nr. 11/12, Rumänien 9. Armee Nr. 1/4 etc., günstiger Ausruf! 45,—

Sudetenland

6314 Sudetenland, 1938-1943, Sammlung von über 150 Belegen, ab Asch mit “Gebühr bezahlt”, Nr. 1 auf Sammlerbrief per
zwei, Nr. 2 u. 3 ebenso auf zwei Sammlerbriefen, Karlsbad, Reichenberg mit diversen Ausgaben, wobei Reichenberg Nr.
29 16mal auf zwei Briefen vorhanden ist (diese alleine 3200,- Mi.). Dazu viele weitere Bedarfsbelege und
provisorische Stempel

[ 1000,—

Deutsche Besetzungsausgaben zweiter Weltkrieg

6315 Deutsche Bes. II. Wk., gestempelter Sammlungsteil mit vielen guten Ausgaben inkl. Lettland Nr. 1-6, Albanien Nr.
15-21, Laibach Nr. 1-60 und Porto Nr. 1-9 komplett (aufgrund der gebietstypischen Stempelproblematik vorsichtig
auf Nettobasis bewertet), Montenegro Nr. 1-9, zusätzlich Untertypen, Nr. 10-18 (alle als Gefälligkeitsstempel
bewertet), 20I, 21-22, 23I, 24-35 dito, sowie ein postfr./ungebr. Teil Mährisch-Ostrau mit Nr. 2-5 teils mehrfach, dito
8-9 per zwei bzw. vier, 33-34(2), 36, 38, sowie zwei Proben

1300,—

6316 Serbien, Slg. mit Nr. 1-107 kpl. gest., jedoch unter Verzicht auf Prüfungen gesammelt, ebenso Porto Nr. 1-22 kpl. gest.,
bessere Unter-Nr. wie Zus.-Dr. 55I-IV, 57I-IV, die seltenen Blöcke 1, 2I (nur wenige Exemplare bekannt!) sowie 3/4 je
postfr. (Mi. 2060,-), reizvolles Los trotz der beschriebenen Risiken! Günstiger Ausruf!

1300,—

6317 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlungsteil inkl. Sudetenland Rumburg Nr. 36-39, 41, 42, sonst nur Balkanstaaten
gestempelt, mit Laibach Nr. 1-24 kpl. gest., 27, 45-60, Porto Nr. 1-9 zweimal gest., Montenegro Nr. 1-9 mit guten
Typen, Serbien Nr. 54-57 je in Zusammendruck-Viererstreifen gest. (Mi. ohne Preis), 99-107, sowie Serbien Bl. 1-4 kpl.
gest. (!), diese von uns in Anbetracht der Stempelproblematik auf Nettobasis kalkuliert!

900,—

6318 Böhmen u. Mähren sowie Sudetenland, Schachtel mit ca. 170 Belegen, oft bessere, dabei Portostufen, Stempel,
Leerfelder usw.

[ 600,—

6319 Deutsche Bes. II. Wk., hochwertige Zusammenstellung nur besserer Ausgaben inkl. Kanalinseln mit vier Briefen mit
Halbierungen (ein seltenes Paar), Guernsey Nr. 1d, f, 2au(2), 3a(2), 4-5(2), Albanien Nr. 15-21 mit Gef.-Stempel, Kotor
Nr. 1-6 postfr. mit seltenen Typen (alleine ca. 1500,- Mi.), Montenegro Nr. 10 u. 12, Mazedonien Nr. 1-7, teils dopp.,
Zante Nr. 1-2II, Litauen Nr. 1-9, Pernau mit seltener Nr. 3IIA usw., günstiger Ausruf!

500,—

6320 Serbien, postfr. Slg. mit Nr. 1-49 (Mi. 784,-), Bl. 1/2 (720,-), 54-57I-IV (628,-), 58-61, 66-79, 82-85 (450,-), 86-89,
94-107 (mit Zus.-Dr. SZD11/12 inkl. 95II, sowie kpl. Kleinbogen Nr. 94-98, mit 98I!), Porto Nr. 1-22, zusätzlich ein
gest. Teil mit Nr. 54-57II, 58-61, 71-81, 82-85, 94-98, 99-107 und Porto Nr. 16-22 (Mi. für echt gest. 2100,-, hier aber
nichts geprüft), Los 6373 der 198. Auktion, alter Ausruf 600,-

450,—

6321 Deutsche Bes. II. Wk., Partie mit sehr gutem Sammlungsteil Serbien inkl. postfr. Nr. 16-107 augenscheinlich kpl., teils
zweifach, Porto Nr. 1-22, WZD1/2, gest. mit besseren, sowie Litauen Nr. 8 im gest. Viererblock, Telschen ab Nr. 1/2III,
mit Nr. 4III, 6-8III, Zarasai Nr. 2bIIA, 3bIIA, 4bIIA, 5bIIA, 2-4aI etc., günstiger Ausruf!

350,—

6322 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlung von etwa 1600 Werten, teils mehrfach, sowie einigen Belegen, mit vielen versch.
Gebieten, ohne Böhmen u. Mähren und GG, im SAFE-Ringbinder. Dabei Albanien Nr. 15/21, Elsaß vielfach kpl., Estland
Nr. 1/9, inkl. Nr. 4, 6 u. 8 je im mittig ungezähnten Paar, Guernsey Nr. 4/5, Jersey Nr. 1/8, Frankreich Nr. II/X postfr.,
weitere Nr. VI/X auf Feldpostbrief, Lothringen und Luxemburg vielfach kpl., zusätzlich einige Ganzsachen, Serbien ab
erster Ausgabe usw.

350,—

6323 Deutsche Bes. II. Wk., reizvolle Partie inkl. Sudetenland Rumburg Nr. 14-15 (!), Elsaß Nr. 1-16 lose gest. und auf
Satzbrief, Luxemburg postfr. kpl., Ostland/Ukraine je Nr. 1-20 gest., sowie eine Bedarfs-Paketkarte, Guernsey ab Nr.
1a/d/f, B u. M, inkl. Theresienstadt geschnitten und Probedruck, sign. Vesely, GG mit Aufdruck etc., günstiger Ausruf!

250,—

6324 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlungsteil inkl. Estland Nr. 1-9 (mit U-Werten), Ukraine, Französ. Legion IV, V, VI-X, Zara Nr.
20/2-3, Serbien Nr. 1-15, 71-81(3), Rumburg Nr. 30, 31 u. 34 je mit stark verschobenem Aufdruck (gepr.), 36-43 gepr.,
GG Kleinbogen Nr. 3 zweimal gez. (FN “2" und ”4") sowie einmal ungez. (!) etc.

220,—
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6325 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. im SAFE-Vordruckalbum, dabei u.a. Böhmen u. Mähren postfr. kpl., Elsaß u. Lothringen je
postfr. kpl., Estland Nr. 1/3, Frankreich Nr. VI/X Zf., Kanalinseln überkpl., Laibach Nr. 21/29 usw.

220,—

6326 Deutsche Bes. II. Wk., im wesentlichen postfrischer Sammlungsteil inkl. Lettland Nr. 1-6, Litauen Nr. 1-9 postfr. und
gest., Pernau Nr. 1-10II (mit Nr. 3IIA/B), Raseiniai Nr. 1-7I, 11, Pleskau Nr. 10y, 11yII, 12by, Luxemburg Nr. 17-41
(diese gest.), 17-32 zwei postfr. VB-Serien, Lothringen Nr. 2-16 WOR-VB, Serbien Nr. 1-15, P1-22 usw.

220,—

6327 Deutsche Bes. II. Wk., interessante Partie inkl. viel GG, Elsaß, Serbien mit z.B. Nr. 54-57I, Laibach Nr. 1-25, 28-44,
Mazedonien Nr. 2-3II(2), Montenegro Nr. 15-16, Rhodos-Weihnachtsmarke etc.

200,—

6328 Deutsche Bes. II. Wk., saubere Partie inkl. B u. M Nr. 17-19 gest., Elsaß Nr. 1-16 postfr., Litauen, Luxemburg Nr. 1-16
postfr., 17-32 gest. (3) und postfr. (2), Serbien Bl. 1 postfr. (!) etc. Mi. 1900,-

200,—

6329 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/45, Slg. mit vielen versch. Gebieten, u.a. Böhmen u. Mähren fast kpl., inkl. Nr. 1/19 postfr.,
Estland Nr. 1/9 postfr., Elsaß postfr. kpl., Guernsey Nr. 1/5 inkl. Nr. 4/5 postfr., Jersey Nr. 1/8, Lothringen und
Luxemburg kpl. etc., auf alten Vordrucken

180,—

6330 Deutsche Bes. II. Wk., Zusammenstellung inkl. Elsaß Nr. 1-16, Estland zweimal Nr. 1, Guernsey Nr. 1a, f, 2bv, 2z(2),
4(3), Nr. I (Halbierung) auf Brief, Telschen Nr. 2III, Zargard Nr. 5b, 7a, Luxemburg Nr. 1-16, Sudetenland Nr. 138ZS etc.
Mi. 1500,-

180,—

6331 Deutsche Bes. II. Wk., E-Buch mit über 2000 Werten, dabei u.a. Böhmen u. Mähren ab erster Ausgabe, inkl. Nr. 16/19,
Estland mehrfach Nr. 4/9 postfr., Pernau Nr. 5I und 9I, sowie GG mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/13, bis Nr. 125, inkl.
Dienst ab Nr. 1/15

150,—

6332 Deutsche Bes. II. Wk., qualitativ saubere Zusammenstellung inkl. Luxemburg mit u.a. mehrf. Nr. 33-41, Ostland
vielfach, Pleskau, Ljady Nr. 2b postfr., Serbien, GG mit zweimal Nr. 125U, sowie Feldpost Nr. 17 im postfr. Paar. Mi.
1200,-

150,—

6333 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. auf selbstgest. Blättern und Vordrucken, dabei bessere Ausgaben wie u.a. GG Nr. 14/39(2),
125 gest., Kleinbogen 125U (FN “4"), Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., etc., wenige fleckige Werte nicht
bewertet

130,—

6334 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren kpl., inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), GG Nr. 1/125 kpl., inkl. Nr. 14/39,
sowie Dienst ebenso kpl. ab Nr. 1/15, Lothringen kpl., und wenig anderes

130,—

6335 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren ab erster Ausgabe, Elsaß, Lothringen und Luxemburg kpl., GG
Nr. 1/125, Dienst ab Nr. 1/15, je kpl., im Lindner-Vordruckalbum

130,—

6336 Deutsche Bes. II. Wk., interessantes Lot mit Guernsey Nr. I/II auf Brief, Nr. 1(2) und 2 je auf FDC, Kotor Nr. 7-10 (mit Nr.
10II), Kurland-Höchstwert dreimal etc.

110,—

6337 Deutsche Bes. II. Wk., Estland, Slg. mit Nr. 1/3X/Y postfr. (Mi. 115,-), weitere Nr. 1/3 gest., Nr. 4/9U postfr. (Mi. 120,-),
weitere Nr. 4U im Zwischenstegpaar, sowie Nr. 4/9 gest. Seltenes Angebot

100,—

6338 Deutsche Bes. II. Wk., Zusammenstellung von Besonderheiten, dabei GG Nr. 125 als gest. Bogenecke, B u. M Nr. 18ZW,
zwei versch. “Inselpost”-Aufdrucke auf Heeresnachrichtendienst-Vignetten, zwei bessere
“S.B.”-Hakenkreuz-Vignetten, Albanien Nr. 12 als postfrische Bogenecke, Pleskau Nr. 12b, 15a etc.

100,—

6339 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. auf Vordrucken, u.a. mit Elsaß, Guernsey, Lothringen, Luxemburg u. Ostland je kpl., GG fast
kpl. etc.

80,—

6340 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren postfr. kpl. inkl. Nr. 1/19, gepr. Gilbert, zusätzlich einige Werte gest.,
Elsaß postfr. kpl. einheitlich vom Unterrand, Lothringen postfr. kpl. etc.

80,—

6341 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. auf alten Albumblättern, dabei u.a. Böhmen u. Mähren mit Nr. 1-19 gest., GG Nr. 17-29,
Elsaß, Luxemburg und Lothringen. Mi. 700,-, Los 6416 der 198. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

6342 Deutsche Bes. II. Wk., postfr./ungebr. Sammlung mit Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., GG kpl. inkl. Nr. 14/39,
sowie Dienst postfr. Nr. 1/15, günstiger Ausruf!

60,—

6343 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. auf Vordrucken, u.a. Elsaß, Lothringen, Luxemburg, GG, je kpl., Kurland Nr. 2/3 mehrf. etc.,
teils haftend, aber einiges noch zu retten bzw. auch gest. enthalten, bitte ansehen

50,—

6344 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Elsaß, Lothringen und Luxemburg je mehrfach kpl., Estland, viel Böhmen u. Mähren, GG,
Kurland Nr. 4A postfr. usw., auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7827 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6345 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Böhmen und Mähren Nr. 1/19, GG Nr. 1/39, etwas Kanalinseln,
Luxemburg etc.

45,—

Feldpost

6346 Zensurpost II. Wk., etwas I. Wk., 1918-1945, umfangreiche Sammlung mit über 220 Belegen, meist II. Wk., dabei u.a.
vier Briefe aus Norwegen, diverse interessante Belege aus dem Balkan, z.B. Ganzsache 1 Din. (Mi.-Nr. 1) mit Fotoattest
Zdek wegen der ausgefallenen Zensur. Dazu zwei weitere Karten mit diversen deutschen Zensuren. Gehaltvoller
Posten

[ 900,—

Deutsche Lokalausgaben

6347 Deutsche Lokalausgaben, Spremberg, Partie mit über 300 fast durchweg postfrischen Werten nur der
Aufdruckausgaben, dabei u.a. Nr. 17/18B im Bogen. Fundgrube für Plattenfehler und Besonderheiten, Los 7865 der
196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—
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Alliierte Besetzung

6348 Alliierte Besetzung, ca. 1946-1948, sowie etwas danach (etliches Postkrieg), Karton mit 180 besseren Belegen, dabei
schöner Teil AM-Post mit Portostufen-Besonderheiten, interessanten Frankaturen u.v.m.

[ 800,—

6349 Alliierte Besetzung, Steckbuch mit besseren Ausgaben, dabei Lokalausgabe Plauen Nr. 5 im postfr. Bogen, Franz. Zone
Baden Bl. 1A/B mit Stempel “Freiburg-Haslach”, SBZ mit Abarten wie Nr. 8 u. 9U je im waager. Paar, 9bU, 9cU, 12U,
17U, 19U, bessere Farben wie Nr. 8y(2), 9d(5), 29x/y, 32xDZ, 34/35x, 36f(2), 36g(2) und 195a, fast alle besseren
kompetent geprüft, Mi. 4000,- + unbewertet einige Handstempelaufdrucke, günstiger Ausruf!

500,—

6350 Alliierte Besetzung, Zusammenstellung nur gesuchter und immer fehlender Ausgaben, z.B. Franz. Zone Allgem.
Ausgabe Nr. 5 gest., Baden Nr. 35, 37, Bl. 1B, alle gest., gepr., postfr. gepr. Nr. 46II (!), SBZ mit gepr.
Bezirkshandstempeln inkl. Nr. 179XPORndgz (!), 195a gest., 52cuy im Paar (!), seltenen Bl. 1, 2 (!), 5, 6 (postfr. u. gest.!)
etc.

500,—

6351 Alliierte Besetzung, komplette (!) gestempelte Slg. auf Vordrucken, mit Kontrollrat kpl. inkl. Blockpaar, Bizone mit
AM-Post kpl., augenscheinlich allen Band-/Netzaufdrucken inkl. Ziffern und Mark-Werten, bis Bl. 1, erkennbar sind
diverse Stempel- und Aufdruck-Fälschungen enthalten, so dass wir um eigene Kalkulation bitten (keinerlei Gewähr!)

500,—

6352 Alliierte Besetzung, interessanter Nachlaß mit tausenden von Werten im dicken E-Buch und auf Albenblättern. Dabei
etwa 2500 Werte Gemeinschaftausgabe inkl. Bl. 12A/B lose gest. und zusätzlich auf Einschreibebriefen (Mi. lose
740,-), Oberränder, 1200 Werte SBZ inkl. Bl. 3A gebr. und ungebr., Bl. 3B, zweimal Bl. 6 (Mi. 370,-), 800 Werte Franz.
Zone, Allg. Ausgabe, sowie Bizone ab AM-Post, mit Nr. 52/68I/II ungebr. (Mi. 570,-), Bl. 1 gebr. und ungebr. etc.

400,—

6353 Alliierte Besetzung, 1945/49, fast durchweg gestempelte Sammlung im “sprechenden” Behrens-Vordruckalbum.
Dabei Gemeinschaftsausgabe kpl. mit Bl. 12A/B postfr., sonst alles gest., inkl. Zus.-Dr. W158, viel SBZ ab Nr. 1/7, Bl.
5X/Y mit deutlichen Schonfalzspuren vorderseitig, Nr. 29/40y gest. (Mi. 300,-), 116/19X/Y gest. (110,-), Herzstücken
10/11 ungebr., Bezirkshandstempel mit gest. heller 60 Pfg., 182/97 gest. (Mi. 198,-), sowie viel AM-Post, u.a. Nr.
1/51I/II gest. inkl. 49I, Bl. 1 ungebr. usw. Mi., obwohl einiges vorsichtig gerechnet, bereits über 3000,-

300,—

6354 Alliierte Besetzung, Sammlung in zwei Bänden, dabei Lokalausgabe Löbau Nr. 3/21 ND, gepr. Kunz, Kontrollrat
überkpl. mit Blockpaar, Nr. 944DZ, Bizone Bauten eng und weit gezähnt (ohne Mark-Werte) postfr., Bl. 1 postfr. und
mit SST etc. Mi. 2300,-

300,—

6355 Alliierte Besetzung, dickes, hochwertig besetztes Lagerbuch mit zahlreichen besseren Ausgaben, dabei z.B. Franz.
Zone allgem. Ausgabe postfr. und gest. je vielfach, Baden Nr. 35/37, 38/41A, Bl. 1A(4), B(2), Bl. 2, Rheinland-Pfalz Nr.
36(5), 42/45A, Bl. 1, Württemberg Nr. 28/37, 40/43A, Bizone nur die Sondermarken vorhanden, u.a. mit Nr. 69/71
vielfach inkl. Einheiten, Bl. 1 per drei, Nr. 108/10(3), auch Besonderheiten wie Randstücke, versch. Randzudrucke, z.B.
Druckdaten etc. Mi. über 6000,-

300,—

6356 Alliierte Besetzung, Partie mit praktisch nur Besonderheiten in zwei kleinen Steckbüchern, dabei bessere Werte wie
u.a. Lokalausgabe Görlitz Nr. 4I per zwei, 6y (Mi. 150,-), Kontrollrat Nr. 947PORdgz im Eckrand-Viererblock (Mi. 300,-),
947IV (400,-), 954I (150,-), 957I (80,-), II (120,-) u. IV (120,-), SBZ mit Postmeistertrennungen, etwas AM-Post etc.,
auf Nettobasis kalkuliert

250,—

6357 Alliierte Besetzung, ca. 1947/49, größerer Karton mit uriger alter Kiloware, hauptsächlich Bauten, aber auch etwas
Französ. Zone und SBZ, uriger Fundgrube-Posten aus Nachlaß

250,—

6358 Alliierte Besetzung, gest. Sammlungsteil inkl. Kontrollrat Bl. 12A/B, Baden Bl. 1A/B, Nr. 38-45, 55 PF I,
Rheinland-Pfalz Nr. 32-41, Württemberg Nr. 28-38, 44-46, ferner postfr. Bizone Bl. 1

250,—

6359 Alliierte Besetzung, sammlungsähnlicher Lagerbestand mit zahlreichen guten Ausgaben, u.a. Lokalausgaben mit viel
Großräschen, Storkow Bl. 1(2), Strausberg Bl. 3, Kontrollrat in beiden Erhaltungen je überkpl. mit Blockpaar, SBZ mit
Nr. 1/7B, 20/22, 29/40x/y, etwas Franz. Zone und Saar, Bizone AM-Post überkpl., gute Band-/Netzaufdrucke, da
ungeprüft, ohne Bewertung, Bauten bis zur 5 DM, Bl. 1 per zwei etc. Mi. rund 4500,-, wobei einige fragliche Stempel
und Aufdrucke nicht bewertet wurden

250,—

6360 “Frankfurt”, APO- und BPO-Zensuren, 28 Belege ab 1945, mit seltenen Stücken [ 220,—

6361 Alliierte Besetzung, gut sortierter Lagerbestand mit besseren Ausgaben wie u.a. Franz. Zone allgem. Ausgabe Nr. 1/13
vielfach, Baden Bl. 1A/B(3), Württemberg Nr. 40/43A, Bl. 1, Bizone Nr. 101/10 je vielfach inkl. Bl. 1 per drei (einmal
c-Farbe), etwas Saar usw. Mi. billigst bereits über 3500,- Euro, sicherlich Fundgrube

200,—

6362 Alliierte Besetzung/Bund, 1945/1974, gest. Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 und 943/62, Bizone ab
AM-Post, inkl. Nr. 1/33, Aufdruckwerten, sowie Bund ab Nr. 111/12 kpl., bis 1959 rundgest., von 1960-1974 postfr.
(Bund alleine 2500,- Mi.) usw.

200,—

6363 Alliierte Besetzung (Westzonen), Partie teils besserer Belege, u.a. Franz. Zone Allgem. Ausgabe mit Zwischenstegen,
Württemberg seltene Nr. 35 EF, 50II EF, Baden Nr. 46I, seltene Aufbrauchs-Ganzsachen, Kontrollrat VZd1 auf
FDC-Karte und mit SST, P839 gebraucht, P951a gebr., Bizone Nr. 103-5 FDC-Karte, Bund drei FDCs Nr. 113 etc.,
günstiger Ausruf!

[ 180,—

6364 Alliierte Besetzung, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Kontrollrat VZd1 mit SST, SBZ Nr. 20/28, Bl. 3A/B, 6(2), Franz. Zone
Baden Nr. 38/57, Rheinland-Pfalz Bl. 1, Württemberg Nr. 40/48, Bizone Nr. 49I, 90/96A und Bl. 1, etwas untersch.
Qualität, daher bitte ansehen. Mi. über 2000,-

180,—

6365 Alliierte Besetzung, Partie besserer, oft gepr. Werte, dabei Kontrollrat postfr. Paar Nr. 923d, SBZ ab Nr. 1-7B, 56b(2),
83Xb, 96AYyy, DDR Dienst B Nr. 5 gest. etc.

150,—
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6366 Alliierte Besetzung, offensichtlich durchweg postfrischer, sortenreicher Bestand mit rund 700 Werten
Gemeinschaftsausgabe, 500 Werten SBZ, u.a. mit Nr. 26/28 in postfr. Viererblöcken, etwas Frz. Zone, sowie viel Bizone
inkl. 700 Werten AM-Post, mit viel deutschem Druck, inkl. einiger Randstücke mit Bogenzählnummern, Nr. 90eg im
Viererblock, 99I, je postfr., usw.

150,—

6367 Alliierte Besetzung, E-Buch mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Nr. 912 postfr. mit Leerfeld unten (Mi. 200,-),
Unterrandpaar Nr. 944 mit HAN postfr. (Mi. 250,-), 960/62 dreimal gest. (141,-), SBZ ab mehrf. Nr. 1/7, mit einigen
Abarten, Bezirkshandstempel-Aufdrucken usw. Dazu Saar Nr. 288 im gest. Zwischenstegpaar, günstiger Ausruf!

130,—

6368 Westzonen, Album mit 500 Werten Gemeinschaftsausgabe inkl. vielen postfr. Oberrändern, u.a. Nr. 953 und 955/56
per drei (Mi. 212,-), Nr. 930 viermal gest. (Mi. 160,-), 961/62 zweimal gest. (200,-), sowie AM-Post mit Nr. 21 viermal
gest. (Mi. 160,-), Nr. 16/35 dreimal postfr. (Mi. billigst 165,-), 101/10 zweimal postfr. (188,-) usw. Hoher vierstelliger
KW! Günstiger Ausruf!

130,—

6369 Alliierte Besetzung, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Kontrollrat kpl. inkl. Blockpaar (Bl. 12A Mgl., ohne Berechnung),
Franz. Zone Baden Bl. 1A/B, Württemberg Nr. 40/43, Bizone Nr. 49I, Bauten weit gezähnt mit Mark-Werten Type I, Nr.
90aIa, Bl. 1 usw. Mi. 1500,-

120,—

6370 Alliierte Besetzung, Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Kontrollrat kpl. mit Blockpaar, Bizone AM-Post
kpl., Nr. 49I, Bauten eng und weit gezähnt, Bl. 1, etwas Franz. Zone, sowie Saarland mit beiden Heuss-Sätzen. Mi.
900,-

120,—

6371 Alliierte Besetzung, Slg. aller vier Zonen, mit Gemeinschaftsausgabe inkl. zweimal Nr. 943/62 gest. (Mi. 150,-), SBZ ab
Nr. 1/7, Frz. Zone, sowie Bizone ab AM-Post mit gest. Herzstück aus Bl. 1 (Mi. 180,-) etc.

100,—

6372 Alliierte Besetzung, Slg. auf Vordrucken, u.a. mit Gemeinschaftsausgabe Ziffern und Arbeiter je in beiden Erhaltungen,
Bl. 12A/B, Bizone AM-Post in beiden Erhaltungen je kpl., aber ungeprüft, Nr. 49I(2), Bauten weit und eng gezähnt,
sowie Bl. 1 per zwei. Mi. 1600,- (+ ungeprüfte Bizone Nr. 34/35)

100,—

6373 Westzonen, Album mit Franz. Zone Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden Bl. 1 (110,-), Bizone Nr. 97/100II ungebr. (Mi.
260,-) usw.

100,—

6374 Westzonen, Partie mit Gemeinschaftsausgabe inkl. zweimal Bl. 12A/B, einmal postfr., VZd1 und WZd1/4 postfr.,
Bizone inkl. Nr. 16/35, 101/10, Nr. 103/4 gest. mit Blockrändern (Mi. 120,-), Bl. 1, sowie etwas Franz. Zone inkl. Baden
Bl. 1A

100,—

6375 Alliierte Besetzung, Partie von 34 teils besseren “Gebühr bezahlt”-Belegen, günstiger Ausruf! [ 90,—

6376 Westzonen, postfr./ungebr. Partie mit einigen hundert Werten Franz. Zone inkl. Rheinl.-Pfalz Nr. 32/40, 43A, sowie
Bizone ab AM-Post, mit Aufdruckwerten Nr. 97/98I postfr., 101/10 mind. viermal postfr., teils häufiger (Mi. nur dieser
440,-) usw.

90,—

6377 Alliierte Besetzung, Partie inkl. Württemberg Rotkreuz Nr. 40-43, 38-39 (diese gest.), SBZ Nr. 1-7B, 20-22 usw., bitte
besichtigen!

80,—

6378 Alliierte Besetzung, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Bl. 12A/B postfr., sowie SBZ mit vielen kpl. Sätzen ab Nr.
1/7, mit u.a. Nr. 212/27 postfr. usw., im Schaubek-Vordruckalbum

80,—

6379 Alliierte Besetzung, postfr. Zusammenstellung, dabei SBZ-Bezirkshandstpl. inkl. sechsmal heller 60 Pfg. (Mi. billigst
für echt 1200,-, alle jedoch ungeprüft), Nr. 212/27, Bizone Aufdruckwerte usw., günstiger Ausruf!

80,—

6380 Alliierte Besetzung, spezialisierte Slg. Kontrollrat und Westzonen, auf Vordrucken und selbstgest. Blättern, dabei u.a.
Kontrollrat Nr. 911/37 u. 943/62 je gest. (Mi. 220,-), Franz. Zone allgem. Ausgabe Nr. 1/9Zw (ohne Nr. 5Zw), Bizone
Bauten nach Typen, Zähnungen und Wasserzeichen gesammelt, u.a. mit Nr. 80IWD, 87IIWD etc.

80,—

6381 Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe kpl., dabei Nr. 911/37 und 943/62 gest., sowie Bl. 12A/B postfr., Bizone ab
AM-Post, u.a. mit Nr. 101/10 gest. etc., auf SAFE-Vordrucken

80,—

6382 Westzonen, Steckkarten-Partie mit Gemeinschaftsausgabe, dabei u.a. Bl. 12B mit SST, tiefst gepr. Schlegel BPP (Mi.
220,-), Bizone ab AM-Post, mit Nr. 16/35 mind. zweimal postfr. etc.

80,—

6383 Westzonen/Bund, Albenblätter-Posten mit u.a. AM-Post Nr. 1/35 postfr., inkl. Nr. 35I, Bauten, Nr. 101/10 postfr. u.
gest., Bund-Dauerserien mit hohen Wertstufen SWK und Frauen postfr., Rollenmarken postfr. etc.

80,—

6384 Alliierte Bes., Partie inkl. Kontrollrat Bl. 12A (falscher Stempel) und Bl. 12B, H-Bl. 123/24, 959-62 gest., VZd2, sowie
viel SBZ, günstiger Ausruf!

70,—

6385 Alliierte Besetzung, Slg. auf Blättern, dabei u.a. Kontrollrat VZd1(2), Bizone AM-Post kpl., Nr. 38IDDK (Mi. 180,-),
Bauten, Bl. 1 postfr., teils etwas untersch., daher auf Nettobasis kalkuliert, günstiger Ausruf!

70,—

6386 Alliierte Besetzung, Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. SBZ Nr. 23/25a/b, 29/40x/y, AM-Post kpl., Bizone Bl. 1 gepr.,
usw. Mi. 700,-

70,—

6387 Alliierte Besetzung, postfr. Slg. mit Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Bl. 12A/B, MH 50 und einigen Belegen, dabei
zweimal Nr. 930, Bizone ab Nr. 1/35, sowie etwas Franz. Zone

70,—

6388 Alliierte Besetzung, 1945/49, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37, 943/62 gest. (Mi. 195,-), VZd1, Bizone ab Nr.
1/35, mit Nr. 16/35 (ohne Nr. 34 gest., Mi. 700,-), 49I, 101/10 gest. usw., auf Vordrucken, günstiger Ausruf!

60,—

6389 Westzonen, kleine gest. Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37, 943/62, Bizone ab Nr. 1/33, mit Bogenecke Nr. 35
mit ungeprüftem Stempel, sowie Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I) kpl.

60,—

6390 Aliierte Besatzung, Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Bl. 12A/B (Mi. 120,-), Bizone ab Nr. 1/35 mit
Aufdruckwerten, Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-), Nr. 106/10 gest. usw., auf Leuchtturm-Vordrucken, Los 7892 der 196.
Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—
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6391 Alliierte Besetzung, Partie mit u.a. Gedenkblättern Kontrollrat, Ziffern kpl. auf Satz-R-Brief, postfr.
Eckrand-Viererblöcke SBZ, etwas Bizone usw. Fundgrube

50,—

6392 Alliierte Besetzung, Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken mit besseren Ausgaben wie z.B. Kontrollrat Nr. 930 gest.,
Blockpaar, Franz. Zone Baden mit Bl. 1A/B, Bizone AM-Post kpl., Bl. 1 etc., auf Nettobasis kalkuliert

50,—

6393 Alliierte Besetzung, Slg. mit etwas Bizone ab AM-Post, aber meist SBZ ab Nr. 1/7, mit Nr. 23/25a/b, 26/40y, 182/97
inkl. Nr. 195, diversen Bezirkshandstempeln usw., auf Vordrucken

50,—

6394 Alliierte Besetzung, gest. Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 und 943/62 (Mi. 195,-), Bizone ab AM-Post,
sowie Frz. Zone inkl. Allg. Ausgabe Nr. 12/13 (Mi. 160,-) etc., auf SAFE-Vordrucken, günstiger Ausruf!

50,—

6395 Alliierte Besetzung, meist postfr. Partie mit besseren wie Kontrollrat Bl. 12A, Bizone Bl. 1, Nr. 108/10(2) usw.,
sicherlich Fundgrube

50,—

6396 Westzonen, Lindner-Ringbinder mit nur postfr. Ausgaben, dabei 1200 Werte Gemeinschaftsausgabe inkl. vielen
Randstücken, 250 Werte AM-Post, sowie etwas Franz. Zone, alles meist in Einheiten

50,—

6397 Alliierte Besetzung, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Franz. Zone allgem. Ausgabe mit Zwischenstegpaaren, Baden Nr.
38/41 u. 50/57, Bizone AM-Post kpl., Nr. 49I, 101/10 usw. Mi. 800,-

45,—

6398 Alliierte Besetzung, Slg. im SAFE-Vordruckalbum, dabei u.a. SBZ Nr. 20/28, Bizone Bund mit postfr. Einheiten etc. 45,—

6399 Alliierte Besetzung, Slg. im Vordruckalbum, mit etwas Lokalausgaben, Kontrollrat, meist jedoch SBZ inkl. u.a. Bl. 3A/B,
Nr. 124/25X u. Y, 166/81 (ohne Nr. 179), Allgem. Ausgabe (ohne Nr. 195 u. Bl. 6) kpl., etc.

45,—

6400 Westzonen, Album mit Gemeinschaftsausgabe inkl. u.a. Nr. 932Y ungebr. (Mi. 300,- für postfr.), 963III gest., Bizone ab
AM-Post etc., günstiger Ausruf!

45,—

6401 Alliierte Besetzung, Viererblöcke, Partie mit Bizone Nr. 1/35 kpl. (die oberen Marken ungebr., die unteren postfr., Mi.
billigst 156,-), weiterer Viererblock Nr. 35 mit postfr. 35I, ferner Frz. Zone, Allg. Ausgaben und
Gemeinschaftsausgaben Nr. 911/37 postfr.

35,—

Gemeinschaftsausgabe

6402 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, umfangreiche, postfr. und gest. Zusammenstellung von etwa 13.000 Werten, sauber
in vier SAFE-Ringbindern. Dabei jede Wertstufe vielfach vorhanden, inkl. vielen besseren, teils ArGe-geprüften Farben,
u.a. Nr. 918c, 919c, 934b, 935b, je postfr. mit Befund ArGe, viele Einheiten, Nr. 930 gest. per 23, hunderte von
Oberrändern, etwa 700 Werten mit exakt beschriebenen Abarten und Plattenfehlern (alleine fast den Ausruf wert)
usw. Mi. rund 20.000,- ++

1200,—

6403 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter-/Tauben-Ausgabe, Nr. 943/62, umfangreicher postfr. und gest. Bestand von etwa
9000 Werten, alle Wertstufen vielfach, sauber in vier SAFE-Ringbindern. Dabei diverse Farben wie u.a. Nr. 946c und
958c postfr. mit Befund ArGe, Randbesonderheiten inkl. einigen hundert Oberrändern, z.B. Nr. 950PORdgz zweimal
postfr. (Mi. 100,-), 958PORdgz siebenmal postfr. (210,-), 943/47 und 951 postfr. mit Druckerzeichen (360,-), alleine
2000 Mark-Werte inkl. Nr. 959/62 in kpl. Bögen, 943/62 im gest. Viererblock-Satz, etwa 340 Werte mit exakt
beschriebenen Abarten und Plattenfehlern, u.a. Nr. 950I postfr. u. gest. mehrf., 956V gest. per zwei (240,-), 961I postfr.
per zwei (300,-) usw. Mi. gesamt 13.000,- ++

1000,—

6404 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, Partie von etwa 4700 gest. Werten, mit nie mehr als 100 Werten pro Sorte, dabei
Ziffern-Ausgabe mit mind. 34 kpl. Sätzen, Arbeiter/Tauben mit mind. 38 kpl. Sätzen, Leipziger Messe usw., alles sauber
im dicken Album. Mi., alles billigst gerechnet, schon 12.000,-, Fundgrube für Farben!

500,—

6405 Gemeinschaftsausgabe, Nachlaß von über 4000 Werten, meist gestempelt, auf Steckkarten, in Bündeln und im
E-Buch. Dabei Nr. 959c gest. (Mi. 2000,-, Fotobefund ArGe Bernhöft), zweimal Nr. 962b gest., ebenso mit Befund ArGe
(Mi. 360,-), mehrfach VZd1 usw.

500,—

6406 Gemeinschaftsausgabe, umfangreicher Lagerbestand mit rund 3000 Werten in allen Erhaltungen, dabei viele versch.
Oberränder, HANs, bessere Werte wie Nr. 930 gest. per acht, 20 Altershilfe-Blöcke, Nr. 961 gest. per sieben, 962 per
acht, MH 50 per zwei, kpl. Bogen, Gedenkblätter, auf den ersten Blick erkennbare Farbunterschiede usw., sicherlich
Fundgrube für den Spezialisten, günstiger Ausruf!

450,—

6407 “Kontrollrat in der SBZ verwendet”, Slg. von 100 Belegen im Album, dabei Nr. 930 MeF, H-Bl. 123, viele besondere
Verwendungsformen, Oberränder, z.B. eingeschriebene Orts-Drucksache, 10-fach, MiF mit Bez.-Handstempeln,
Höchstwerte Taube u.v.m.

[ 400,—

6408 Gemeinschaftsausgabe, hochwertig besetzte Partie in allen Erhaltungen, dabei bessere Werte wie u.a. Nr. 930 gest.
per sieben, Bl. 12A(13) und B(14), Nr. 961(5), 962(4), geprüfte Farben inkl. Nr. 918b, d, Randstücke, Plattenfehler inkl.
Nr. 961I usw. Mi. 3400,-

400,—

6409 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter und Ziffern, Bündelposten von rund 20.000 (!) gestempelten Werten, zwar nicht
sortenreich, aber dafür nur “farbenträchtige” Werte. Mi., alles billigst gerechnet, schon rund 8000,-. Fundgrube für
Farben, Plattenfehler usw.

350,—

6410 Gemeinschaftsausgabe, Hausauftragsnummern, Slg. von 47 waager. Paaren und Viererblöcken vom Unterrand, je mit
vollständigen HAN. Davon zwei gestempelt, alle weiteren postfrisch, meist Ziffern-Ausgabe, inkl. Nr. 918 zweimal mit
besseren HAN, 925 und 929 mit besseren HAN etc. Mi. 2500,-, seltenes Angebot

350,—

6411 Gemeinschaftsausgabe, Heinrich von Stephan, Nr. 963/64, interessante Zusammenstellung von 850 Werten und etwa
70 Belegen, oftmals spezialisiert, sauber im SAFE-Ringbinder. Dabei gute Nr. 964b zweimal postfr. (einmal Befund
ArGe) und einmal gest. (Mi. zusammen 800,-), etwa 70 Werte mit exakt beschriebenen Abarten und Plattenfehlern,
fünf kpl. Bogen (Mi. nur der Plattennummern schon 300,-) etc.

300,—
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6412 Gemeinschaftsausgabe, Randstücke Arbeiter-Ausgabe, postfr. und gest. Sammlung mit vielen Oberrändern inkl.
einiger PORdgz, u.a. mit Nr. 947 postfr. (Mi. 150,-), 951/52 postfr. mit Druckerzeichen, 954 gest., postfr. Bogenecke Nr.
961 mit Plattennummer, gest. Bogenecke Nr. 962b mit Plattenfehler (Befund ArGe Bernhöft, der Michel bewertet die
Plattennummer der a-Farbe mit dem achtfachen der Normalmarke, für b-Farbe somit alleine 2000,- Mi. für die
Plattennummer) etc.

300,—

6413 Kontrollrat, meist gestempelter Spezialsammlungsteil, neben augenscheinlich besseren, aber ungepr. Farben,
Hauptwert die vielen Randbesonderheiten, u.a. Nr. 912a PORdgz, W158, 929a PORdgz, 917aa WOR, 912 HAN, 916a
HAN, 922 HAN, 923c HAN, 962 POR, 948 HAN, 955 HAN, A956 HAN, 957 HAN, 958 HAN etc.

300,—

6414 Kontrollrat, zumeist postfrische, etwas gestempelte Spezialsammlung Platten- u. Walzendruck mit vielen geprüften
Farben, postfrisch u.a. mit Nr. 917aaWOR, 920aPORdgz, 925cWOR, 933c/dPORndgz, 934ba HAN “4010.46", sehr
seltener Nr. 935bPORdgz (Mi. 550,-!), 935cPORndgz, 936aPORdgz, 946bPUR, etc.

300,—

6415 Gemeinschaftsausgabe, 85 komplette postfrische Bögen der Sondermarken. Dabei vier Bogensätze Nr. 967/68, sowie
38 Bogensätze der Nr. 969/70 (Mi. lose alleine 1900,- billigst), diese lediglich im Oberrand haftend. Fundgrube für
Abarten und Plattenfehler

250,—

6416 Gemeinschaftsausgabe, Exportmesse Hannover, Nr. 969/70, Partie mit 650 Werten, postfr., gest. und auf Belegen,
vielfach spezialisiert. Dabei VZd1/2 je zweimal postfr. (Mi. 160,-), Nr. 970b postfr., Befund ArGe (Mi. 160,-), weitere
VZd1 zweimal auf Gedenkblättern, einmal mit PF 970I (Mi. zusammen ca. 270,-), weitere etwa 40 Werte mit exakt
beschriebenen Abarten und Plattenfehlern wie z.B. Nr. 970I gest. (Mi. 110,-), 970III/IV per zwei und 970VI je postfr.
(Mi. zus. 320,-), 970 auf Brief in die Schweiz (Mi. 120,-) usw.

250,—

6417 Gemeinschaftsausgabe, Plattenfehler, rund 120 gestempelte Werte der Arbeiter-Ausgabe, teils mit SBZ-, Bizone- und
“Berlin”-Aufdruck, alle mit Plattenfehlern, u.a. zweimal Nr. 957IV (Mi. 240,-) etc., interessantes Los

250,—

6418 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, postfr. und gest. vollständige Sammlung, dabei Bl. 12A/B postfr. und mit SST (Mi.
zus. 570,-), etwa 230 postfr. Oberrandwerte (Mi. ca. 650,-), Nr. 911/37 u. 943/62 gest. (Mi. 195,-), VZd1 postfr. u. gest.
(110,-) etc., auf Lindner-T-Vordrucken, günstiger Ausruf!

220,—

6419 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, postfr. überkpl. Slg. mit alleine 800 Werten Ziffern u. Arbeiter, mit vielen Farben und
Oberrändern, Nr. 944 u. 947 mit Druckerzeichen, 961 mit Plattennummer, Leipziger Messe Bogenecke Nr. 941 mit
Druckvermerk, Bl. 12A/B, VZd1/2, sowie allen acht versch. Zus.-Drucken etc.

220,—

6420 Gemeinschaftsausgabe, Partie mit Bl. 12A/B dreimal postfr. (Mi. 360,-), einmal mit SST, tiefst gepr. Schlegel BPP (Mi.
420,-), H-Bl. 123 und zweimal 124 postfr., sowie sechsmal MH 50 (Mi. 360,-), teils in versch. Typen

200,—

6421 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 2400 Werten, dabei 37mal Nr. 930 lose gest. (Mi. 1480,-), plus ein weiteres
waager. Unterrandpaar mit HAN (Mi. 350,-), etwa 550 postfr. Werte ex Nr. 959/61 in Bogenecken-Sechserblöcken
usw. Dazu rund 100 gest. Viererblöcke ex Nr. 911/37, bei denen wir nicht sicher sind, ob der Stempel echt ist, z.B.
sechsmal Nr. 930, Nr. 932 mit zwei oben anhängenden Leerfeldern usw., bitte ansehen

200,—

6422 Gemeinschaftsausgabe, Zusammenstellung Satzbriefe und Vorlagebogen mit Sonderstempeln und meist kpl. Sätzen,
u.a. Nr. 911/37 mind. zehnmal kpl. (Mi. mind. 800,-), sowie 943/62 mind. sechsmal kpl. (Mi. mind. 450,-), dekoratives
Lot

200,—

6423 Gemeinschaftsausgabe, Album mit 1000 Werten postfr. u. gest., sortenreich, mit einer Vielzahl von Besonderheiten.
Dabei Nr. 912 mit DZ “B” (Mi. 100,-), viele HAN, Oberränder inkl. besseren, z.B. Nr. 920dgz per zwei (Mi. 240,-), 927dgz,
928PORdgz im Bogenecken-Viererblock (240,-), 944(2) und 946(2) mit Druckerzeichen (Mi. zus. 180,-), Plattenfehler
usw.

180,—

6424 Kontrollrat, Posten nur guter Ausgaben auf alten Händler-Verkaufskarten inkl. Nr. 959-62 auf Brief, Bl. 12A/B per drei
gest. (Tages- und SST gemischt), Bl. 12A auf FDC etc.

180,—

6425 Gemeinschaftsausgabe, E-Buch mit u.a. Nr. 957V gest. per acht (Mi. 1600,-), 963IV postfr. usw. 150,—

6426 Gemeinschaftsausgabe, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Slg., teils mehrfach, inkl. Bl. 12A/B postfr. und mit SST (Mi.
540,-), VZd1 postfr. mit PF Nr. 970I und gest., etc.

150,—

6427 Kontrollrat, postfr. und gest. Lagerbestand mit rund 4500 Werten in zwei Steckbüchern, dabei alle Wertstufen wie u.a.
Nr. 930 gest. per vier, 961 per 13, auch viele Einheiten und Randstücke, klar erkennbare Farbunterschiede etc.,
sicherlich Fundgrube für den Spezialisten

150,—

6428 Gemeinschaftsausgabe, Nr. 969/70, Slg. Zusammendruck-Viererblöcke, mit VZd1/2 postfr., einmal mit Plattenfehler
970I (Mi. ca. 120,-), VZd1 dreimal gest. (240,-), sowie guter VZd2 (Mi. 280,-) gest.

120,—

6429 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. gest. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62 (Mi. 195,-), Bl. 12A/B tadellos mit SST, je
tiefst gepr. Schlegel (Mi. 450,-) usw., günstiger Ausruf!

100,—

6430 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 670 postfr. Ziffern-Werten inkl. Bogen und Bogenteilen, sowie etwa 100
Sonderstempel-Belegen, u.a. mit zweimal Nr. 943/62 (Mi. 150,-), einmal auf Briefstücken, im SAFE-Ringbinder

100,—

6431 Gemeinschaftsausgabe, kpl. gest. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62, Bl. 12A/B (Mi. 400,-) usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

100,—

6432 Gemeinschaftsausgabe, Zusammenstellung von 2200 Werten, postfr., meist gest. und etwas ungebraucht. Dabei u.a.
Nr. 961 gest. per 26 (Mi. 650,-), 962 gest. per sechs (Mi. billigst 360,-), VZd1 per fünf, VZd2 postfr. usw., günstiger
Ausruf!

90,—

6433 Gemeinschaftsausgabe, kpl. gestempelte Slg. mit zweimal Nr. 911/37 (Mi. 150,-), 943/62 (240,-), Bl. 12A/B mit SST
(450,-) usw., auf Vordrucken, günstiger Ausruf!

90,—

6434 Gemeinschaftsausgabe, postfr. Slg. mit vier Bogenecken mit Druckerzeichen, dabei Nr. 912 mit großem und kleinem
“F” (Mi. 100,-), 949 und 951, sowie fünf Bogenecken der Nr. 959/62 je mit Platten-Nr.

90,—
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6435 Kontrollrat, Sammlungsteil mit Bl. 12A/B je postfr. u. gest., Herzstück Nr. 924-29B, VZd1, sowie 916-70, mit VZd1, kpl.
gest., Los 6504 der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6436 Gemeinschaftsausgabe, 1945/1949, kpl. gestempelte Slg., dabei Altershilfe-Blockpaar mit SST (Mi. 450,-), Nr. 911/37,
943/62 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken, günstiger Ausruf!

80,—

6437 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 29 postfrischen Bögen, meist Ziffern-Ausgabe, dazu AM-Post Bogen/-teile,
günstiger Ausruf!

80,—

6438 Gemeinschaftsausgabe, überkomplette Sammlung mit Bl. 12A/B, VZd1/2 postfr., weiterer VZd1 gest., Nr. 967/68 in
kpl. Bögen inkl. Platten-Nr. bei Nr. 967, sowie etliche Briefe und Ganzsachen inkl. einiger Zehnfach-Frankaturen

80,—

6439 Gemeinschaftsausgabe, viele hundert Werte der Ziffern-Ausgabe sortenreich im E-Buch, dabei alleine knapp 300
Oberrandwerte, inkl. Nr. 911PORdgz zweimal postfr., etc.

80,—

6440 Gemeinschaftsausgabe, 1946/48, sortenreiche Zusammenstellung, postfr. und meist gest., mit 2700 Werten, dabei
Nr. 961 gest. per 25 (Mi. 375,-), 962c postfr., gepr. ArGe, Leipziger Messe usw., in zwei Alben, günstiger Ausruf!

70,—

6441 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 22 großformatigen Briefstücken mit 19 versch. Werten ex Nr. 911/35 je mit Nr.
930 (Mi. nur diese 880,-), alle mit Sonderstempeln anlässlich des Parteitags der SPD 1946

70,—

6442 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62 gest. (Mi. 195,-), Bl. 12A/B postfr. (Mi. 120,-), einem
weiterem Bl. 12A ungebr., Bogenecke Nr. 941 mit DV, VZd1 postfr. und gest. (Mi. 110,-) etc., auf Lindner-T-Vordrucken

70,—

6443 Gemeinschaftsausgabe/Bizone, gestempelte, sortenreiche Zusammenstellung von über 1000 Werten. Dabei
Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 mehrf., 943/62 meist mehrf., AM-Post Nr. 1/35 (Stempel auf Nr. 34/35
zweifelhaft), 101/2 mehrf., 108/10 usw.

70,—

6444 Gemeinschaftsausgabe, Partie von etwa 700 meist postfr. Werten, dabei zweimal Bl. 12A/B (einmal postfr.), VZd1
zweimal postfr. etc.

50,—

6445 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62 gest. (Mi. 195,-), Bl. 12A/B postfr. (120,-), diversen
Briefstücken, postfr. Einheiten usw., auf SAFE-Dual-Vordrucken, günstiger Ausruf!

50,—

6446 Gemeinschaftsausgabe, kpl. postfr. Slg. inkl. Bl. 12A/B, sowie VZd1/2, einmal mit PF Nr. 970I. Dazu Nr. 911/37 und
943/62 gest., günstiger Ausruf!

50,—

6447 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. auf Vordrucken, dabei Ziffern und Arbeiter je gest., Bl. 12A/B postfr. (einmal min.
fleckig), VZd1 auf Erinnerungskarte usw. Mi. über 400,-, günstiger Ausruf!

45,—

6448 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62 gest. (Mi. zus. 195,-), VZd1, Bl. 12A/B usw., auf
Vordrucken, günstiger Ausruf!

45,—

6449 Gemeinschaftsausgabe, kpl. postfr. Slg. mit zweimal Bl. 12A/B (Mi. 240,-). Dazu Nr. 911/37 und 943/62 gest. (Mi.
weitere 195,-), Los 7926 der 196. Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

6450 Kontrollrat, Sammlungsteil mit u.a. Ziffern u. Arbeiter je gest. (Nr. 959-62 je per zwei), u.a. Besonderheiten 35,—

6451 Gemeinschaftsausgabe, gest. Slg. mit Nr. 911/37, 943/62, mit Nr. 961/62 per zwei (Mi. 205,-), VZd1 usw., auf alten
Borek-Vordrucken, Los 7938 der 196. Auktion, alter Ausruf 40,-

25,—

Französische Zone

6452 Französische Zone, 1945/1949, gestempelte, in den Hauptnummern vollständige Sammlung mit allen besseren
Ausgaben aller drei Gebiete. Dabei alle dritten Freimarken-Sätze, alle Rotkreuz-Blöcke und -Sätze, alle Goethe-Sätze,
Baden Nr. 38/41A, Bl. 1A/B etc. Dazu Allg. Ausgabe Nr. 1/13, alles zusammen auf alten Vordrucken. Da alle Stempel
ungeprüft sind, erfolgt eine vorsichtige Taxierung unter Berücksichtigung der entsprechenden Risiken

700,—

6453 Französische Zone, 1945/1949, vollständige, durchweg gestempelte Sammlung aller drei Gebiete, auf
KABE-Vordrucken. Dabei alle dritten Freimarken-Sätze, alle Rotkreuz-Sätze und -Blöcke, Goethe-Sätze, Baden mit
Nr. 38/41A, Bl. 1A/B, gute Nr. 46I und II etc. Der Michelwert für echt ist gewaltig, die Stempel sind jedoch ungeprüft,
weshalb der Verkauf “wie besehen” erfolgt, unser Ausruf ist entsprechend vorsichtig kalkuliert

600,—

6454 Französische Zone, 1945/49, Slg. von rund 2000 Werten, sauber in allen Erhaltungen, dabei allg. Ausgabe Nr. 1/13
gest. (Mi. 250,-), 76 postfrische Zwischenstegpaare ex Nr. 1/10 (Mi. billigst 640,-, inkl. zweimal Nr. 5),
Freimarken-Ausgaben alle drei Gebiete, reichlich nach Typen spezialisiert, Baden Nr. 28/37 postfr. u. gest. (Mi. 420,-),
Bl. 1A/B postfr. (Mi. 150,-), Rheinland-Pfalz Bl. 1 (110,-), Württemberg Bl. 1 (160,-) usw. Dazu etwa 120 Werte aller
drei Gebiete mit katalogisierten Plattenfehlern. Sehr hoher KW!

500,—

6455 Französische Zone, gestempelter Sammlungsteil mit Rheinl.-Pfalz Nr. 1-37, 42-45A, zusätzlich Nr. 45AI, 46-48,
seltener Bl. 1, Württemberg Nr. 1-51 kpl., ebenfalls mit seltenem Bl. 1

500,—

6456 Französische Zone, komplette gestempelte Slg. inkl. aller Blöcke auf alten Vordrucken, konsequent unter Verzicht auf
Prüfungen gesammelt, so dass wir naturgemäß für die Stempelechtheit keine Gewähr übernehmen können und dies
im Ausruf berücksichtigt haben

500,—

6457 Württemberg, Slg. von ca. 210 Belegen im dicken Aktenordner, dabei auch seltene Notmaßnahmen, Zwischenstege,
Ecken, viele Besonderheiten

[ 500,—

6458 Französische Zone, gestempelte Sammlung mit Allgem. Ausgabe kpl., Baden kpl., mit Bl. 1A/B, ohne Bl. 2, aber mit den
gest. Block-Einzelmarken, Rheinland-Pfalz mit Nr. 42-52 kpl., sowie Württemberg Bl. 1, jedoch unter Verzicht auf
Prüfungen gesammelt, günstiger Ausruf!

450,—
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6459 Französische Zone, 1945/1949, gestempelte, nur ohne Württemberg Bl. 1, kpl. Sammlung aller drei Gebiete, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dabei alle dritten Freimarken-Sätze, alle Rotkreuz-Sätze, Baden Bl. 1A/B, Bl. 2 (Stempel
zweifelhaft und ohne Bewertung), Rheinl.-Pfalz Bl. 1, alle Goethe-Sätze etc. Mi. 5600,- plus Baden-Block, günstiger
Ausruf!

400,—

6460 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg., von Baden bis Württemberg, nur ohne die Blöcke, nahezu vollständig, inkl.
allen dritten Freimarken-Sätzen, allen Rotkreuz- und Goethe-Sätzen, Tag der Marke, Baden Konstanz usw., auf
KABE-Vordrucken. Mi. 3800,-

400,—

6461 Baden, Spezialsammlung des Wiederaufbau-Blockpaares im entsprechenden Vordruckalbum der Firma Sieger,
insgesamt 18 postfrische Blöcke, dabei Bl. 1AIV (Mi. 300,-), 1BIV u. VI (Mi. je 300,-), weitere Plattenfehler usw., alles
genau beschrieben und abgebildet. Mi. 2025,-

300,—

6462 Französische Zone, Slg. aller Gebiete, postfrisch und gestempelt, dabei die Freimarken-Serien nach Typen spezialisiert,
zusätzlich mit vielen im Michel katalogisierten Plattenfehlern, Baden Nr. 38/41A und 47/55 postfr., Rheinl.-Pfalz Nr.
30/31 gest., Rotkreuz-Satz von Württemberg ungebraucht etc. Mi. 3200,-

300,—

6463 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Allg. Ausgabe Nr.
1/13, Baden Nr. 46 und 50/57, Rheinland-Pfalz Nr. 1/41, Rotkreuz-Satz, Goethe usw. Mi. 2500,-

250,—

6464 Französische Zone, Allg. Ausgabe, postfr., gest. und wenig ungebr. Slg., vielfach spezialisiert, mit versch. Farben, etwa
140 Zwischenstegpaaren, u.a. einmal Nr. 5 postfr., 250 Werten mit exakt beschriebenen Plattenfehlern und Abarten
etc., in zwei neuwertigen SAFE-Ringbindern. Enormer KW!

250,—

6465 Französische Zone, Zusammenstellung ab Allgem. Ausgabe, dabei Baden mit Nr. 35, 37, 38-41(2), 42-45 per zwei,
seltene Konstanz II, Bl. 1A/B, je postfrisch, letzterer per drei, Bl. 2, Rheinland-Pfalz mit besseren Druckdaten, Nr. 42-45
postfr. etc. Mi. 3000,-

250,—

6466 Französische Zone, gestempelte Slg. mit allgem. Ausgabe komplett, ferner Baden Nr. 1-46, Bl. 1A/B (Befund Schlegel),
47-57, sowie Bl. 2I

250,—

6467 Französische Zone, 1945/1949, postfr. sowie meist ungebrauchte, kpl. Slg. aller drei Gebiete. Dabei alle dritten
Freimarken-Sätze, Rotkreuz-Sätze und -Blöcke, alle Goethe-Sätze, Baden Freiburg-Satz und -Blockpaar etc. Dazu
Allg. Ausgabe Nr. 1/13 je postfr. und gest. kpl., günstiger Ausruf!

220,—

6468 Französische Zone, 1945/49, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), allen drei
Rotkreuz-Blöcken ungebr. (380,-), allen drei Rotkreuz-Sätzen, z.B. Baden auf Expreßbrief (Mi. lose 400,-),
Rheinl.-Pfalz und Württemberg, Baden Bl. 1A/B postfr. (150,-) usw.

220,—

6469 Französische Zone, Allg. Ausgabe, postfr. Zusammenstellung ex Nr. 1/10, mit 158 Zwischenstegpaaren, davon neun
mit Maschinen-Nummer, und fünfmal Nr. 5 (Mi. billigst zusammen 1470,-), 36mal Nr. 5 in Einheiten (Mi. 540,-),
sowie viele weitere Werte in Viererblöcken, usw., günstiger Ausruf!

220,—

6470 Französische Zone, postfr./ungebr., bis auf wenige Werte, kpl. Sammlung, dabei u.a. Baden Nr. 28/52 kpl., inkl. Nr. 37
postfr., Freiburg-Satz und -Blockpaar postfr. (Mi. 220,-), Rotkreuz-Satz und -Block (155,-), seltene Konstanz I und II
postfr. (rs. leichter Gummifleck, Mi. 676,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41, Rotkreuz-Satz und -Block (160,-), Württemberg
Nr. 28/37, Rotkreuz-Satz usw., im Lindner-T-Vordruckalbum, günstiger Ausruf!

220,—

6471 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Bl. 1A/B tadellos gepr. mit
Gefälligkeits-ESST (Mi. 140,-), Nr. 54/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 30, 32/41 (Mi. 550,-), 46/52 teils mehrf. (Mi. 254,-),
Württemberg Nr. 1/35 (100,-) usw. Dazu einige ungebrauchte Ausgaben unberechnet

200,—

6472 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen aller drei Gebiete, dabei u.a. Baden Nr. 1/41A, 47/57,
Rheinland-Pfalz Nr. 1/41, 46/48, Württemberg ab Nr. 1/39 usw. Mi. 2300,-, Los 7964 der 196. Auktion, alter Ausruf
250,-

180,—

6473 Französische Zone, gestempelte Slg. aller Gebiete, dabei Baden Nr. 37, 47/53, Rheinland-Pfalz Nr. 46/52,
Württemberg Nr. 28/39 usw., auf Vordrucken. Mi. rund 1500,-, dazu Württemberg Rotkreuz-Satz mit Eckstempeln
unberechnet

180,—

6474 Baden, Zusammenstellung ab kpl. gest. Allgem. Ausgabe, dabei alle drei Blöcke, Wiederaufbau u. Goethe postfr. und
gest. etc., Los 6553 der 198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

6475 Französische Zone, postfr. Slg. inkl. Rheinland-Pfalz mit Nr. 5 im völlig verzähnten Eckrand-Viererblock, 9Br mit
Druckfehler “Gedunckt”, Rheinl.-Pf. Nr. 1-52 kpl., Bl. 1, Württemberg Nr. 1-37, 40-52, Bl. 1 etc.

160,—

6476 Franz. Zone, Sammlungsteil inkl. Allgem. Ausgabe kpl. gest. (ungepr.), Baden Nr. 38-41, 42A(2), 46I, 48-49(2),
Rheinland-Pfalz Nr. 30-31 gest., 43, 45-48

150,—

6477 Französische Zone, 1945/49, Sammlungsbestand von etwa 4000 Werten Allg. Ausgabe und Freimarken-Ausgaben
aller drei Gebiete, alles nach Typen spezialisiert, dabei Baden Nr. 28/37 mind. einmal gest. (Mi. 220,-) usw. Sehr hoher
KW!

150,—

6478 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/11, Baden Nr. 37, Rheinland-Pfalz Nr. 1/31, 49/52,
Württemberg Nr. 1/37 und 48/52, etc., auf KABE-Vordrucken. Vierstelliger KW

150,—

6479 Französische Zone, meist gest. Sammlung, mit Baden Nr. 47/55, Rheinland-Pfalz Nr. 32/41, Württemberg Nr. 1/39,
44/46, alle genannten gest., usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1500,-, günstiger Ausruf!

140,—

6480 Französische Zone, 1945/49, gest. Bestand von vielen hundert Werten, dabei u.a. Allg. Ausgabe viermal Nr. 5 (Mi.
300,-), Nr. 13, Baden Nr. 38/41A (200,-), 46I, Rotkreuz-Satz von Rheinland-Pfalz (Mi. 440,-) usw.

130,—

6481 Französische Zone, Sammlungsteil mit u.a. Allgemeine Ausgabe Nr. 13 auf Luxusbriefstück, Baden Nr. 35 u. 37 gest.,
42-45, Rheinl.-Pfalz Nr. 42-48 kpl., Württemberg Nr. 40-43 (alle Rotkreuz-Sätze postfrisch) etc.

130,—
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6482 Französische Zone, Slg. aller drei Gebiete, mit Baden Bl. 1A/B, Nr. 38/41A, 46/49, 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 46/52, sowie
Württemberg Nr. 1/52 kpl., ohne Bl. 1, mit Nr. 28/37, 40/43A usw. Dazu Allg. Ausgabe Nr. 1/13 postfr., günstiger
Ausruf!

130,—

6483 Französische Zone, gest. Slg. aller drei Gebiete, dabei u.a. Baden Nr. 1/41A (Mi. 455,-), 47/57 (288,-), Rheinl.-Pfalz Nr.
1/41, ohne Nr. 36, kpl. (Mi. 239,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1250,-, günstiger Ausruf!

130,—

6484 Französische Zone, in beiden Erhaltungen geführte Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13(2), Baden
(ohne billige Nr. 31) überkpl. mit zwei Freiburg-Blockpaaren etc., günstiger Ausruf!

130,—

6485 Französische Zone, postfr./ungebr. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 37 postfr., 38/41A, drei
Rotkreuz-Werten, Bl. 1B, Nr. 46, Rheinland-Pfalz (ohne Block) kpl., inkl. postfr. Nr. 42/45A, Württemberg Nr. 35/36,
44/48 usw., auf Lindner-Vordrucken

120,—

6486 Französische Zone, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Allgem. Ausgabe Nr. 1/13 gest.,
Baden Nr. 38/41 u. 50/55 postfr., Konstanz gest., Rheinl.-Pfalz Nr. 42/45A gest., Württemberg Nr. 44/52 postfr. usw.
Mi. 1200,-, günstiger Ausruf!

110,—

6487 Baden, postfrische und zusätzlich gestempelte Slg. (ab kpl. Allgem. Ausgabe) mit Nr. 28-45 postfr., 38-41, 46I, 50-52,
je gest., etc.

100,—

6488 Französische Zone (etwas Saar), postfrischer Sammlungsteil inkl. Rheinland-Pfalz Nr. 42-45A, Württemberg Nr.
31-37, 40-43A, Bl. 1, Wohnungsbaumarke

100,—

6489 Französische Zone, 1945/46, 46 “Gebühr bezahlt”-Belege, viel aus dem Bereich Württemberg, alle (!) mit Zensuren [ 100,—

6490 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit etlichen kpl., teils besseren Sätzen, im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi., nach
Berechnungen des Sammlers, 1600,-, wobei einige Werte mit zweifelhaften Stempeln mitgerechnet wurden, daher
bitte ansehen

100,—

6491 Französische Zone, hochwertig besetzte Partie mit vielen besseren Ausgaben wie u.a. allgem. Ausgabe Nr. 5, 11(2),
12/13, Baden Bl. 1A/B, Rheinland-Pfalz Nr. 30/31 usw. Mi. über 1200,-

100,—

6492 Baden, Sammlungsteil ab Allgem. Ausgabe (mit gest. Höchstwerten), dabei postfr. Bl. 1A/B, Rotkreuz, Wiederaufbau,
Nr. 46I(2), nochmals Bl. 1B, Bl. 2 usw., Los 6566 der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6493 Französische Zone, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, inkl. Zwischenstegpaar Nr. 5, Baden Nr.
1/37, 38/45A postfr. (Mi. 180,-), allen drei Blöcken postfr. (Mi. 260,-), Nr. 53/57 postfr. usw., günstiger Ausruf!

90,—

6494 Französische Zone, 1945/49, postfr. u. gest. Slg., u.a. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 postfr., Baden Bl. 1B postfr., Herzstück
aus Rotkreuz-Block, Württemberg Rotkreuz-Satz postfr., einigen Belegen usw., günstiger Ausruf!

90,—

6495 Französische Zone, 1945/49, Slg. aller drei Gebiete, teils etwas untersch., mit Baden Nr. 38/45, 46II ungebr. (Mi.
340,-), 47/57, Bl. 1A/B usw., Los 7980 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6496 Rheinland-Pfalz, Sammlungsteil mit u.a. Nr. 36 gest. (ungepr.), Rotkreuz mit Block, Goethe usw., Los 6575 der 198.
Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

6497 Franz. Zone, Sammlungsteil mit u.a. Rheinland-Pfalz Nr. 46-48, Württemberg Nr. 44-46, 47-52, teils dopp., bessere
Wohnungsbau etc.

70,—

6498 Französische Zone, Allg. Ausgabe, Slg. mit Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), 1/10 mit Zwischenstegen postfr. (172,-), viele
Werte nach Papiersorten bestimmt inkl. Nr. 6bx postfr., doppelt sign. Schlegel, usw.

70,—

6499 Französische Zone, 1945/49, postfr./ungebr. Slg., mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 postfr., Baden Nr. 1/37 kpl., 46/49 postfr.,
Württemberg Nr. 1/39 kpl. usw., auf Vordrucken, Los 7992 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6500 Französische Zone, 1945/1949, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Baden Rotkreuz-Satz, auf Leuchtturm-Vordrucken 45,—

6501 Französische Zone, Album mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 mehrf., plus einigen Zwischenstegpaaren und
Dauerserien-Ausgaben aller drei Gebiete, teils als Bogenecken mit Druckvermerken

45,—

6502 Rheinland-Pfalz, gest. Slg. mit Nr. 1/41, ohne Nr. 36 (Mi. 236,-), sowie Nr. 46/52 (Mi. 178,-), Los 8002 der 196.
Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

Berlin

6503 Berlin, 1948-1988, postfr. kpl. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, praktisch alle entscheidenden Werte wie
Schwarzaufdruck, Rotaufdruck, Bauten I, Bl. 1 usw. geprüft Schlegel, zusätzlich Block-Einzelmarken,
Automarkenmarken und C/D-Werte, Mi. 7500,-

800,—

6504 Berlin, 1948-1956, gestempelter Sammlungsteil mit guten Ausgaben wie Mark-Werte Schwarzaufdruck komplett
(ungepr.), Rotaufdruck kpl. sauber gest., Nr. 42-60, 68-70, seltenem Bl. 1 mit Tagesstempel “Berlin-Tempelhof”, 72-90
kpl., 101-11 kpl. etc., bitte selber kalkulieren!

750,—

6505 Berlin, 1948/1990, saubere, sowohl postfrische als auch parallel gestempelt geführte Sammlung in zwei
KABE-Bicollect-Vordruckalben. Dabei Schwarzaufdruck-Satz postfr., teils gepr., Rotaufdruck-Satz (Mi. 900,-), 1 DM
gepr. Schlegel, Nr. 35/41 postfr. (Mi. 750,-), und gest. mit Nr. 41I (Mi. zusammen 640,-), 64/67 postfr. u. gest., die
Jahrgänge 1950/90 kpl. inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, allen C/D-Werten usw. Dazu H-Bl. 17 bis 23 ebenso postfr. und
gest. kpl. Mi. 9400,-

700,—

6506 Berlin, 1948-55, gestempelte Zusammenstellung der guten ersten Jahre inkl. Schwarzaufdruck-Mark-Werten (5 Mk.
gepr. Lippschütz), Rotaufdruck kpl. gest., Nr. 35-41, 42-63 kpl., 73-109 kpl. etc., zusätzlich viel weiteres Material ab
1956 in alten Auswahlheften, z.B. die letzten fünf Jahre mit Luxus-Versandstellenstempel (inkl. Frauen) etc., günstiger
Ausruf!

600,—
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6507 Berlin, 1948/1990, postfrische, anfangs kaum ungebrauchte Zusammenstellung ab den Aufdruckwerten,
chronologisch im dicken Lageralbum. Dabei Nr. 70 gepr. Schlegel, Glocken I siebenmal kpl., Glocken III per drei, Nr.
91/100, 106/11 vielfach, 113 mehrf., große Menge kpl. Sätze usw. Mi. 13500,-, wovon 5700,- Mi. bereits auf die 50er
Jahre entfallen

600,—

6508 Berlin, 1948/1990, umfangreicher, postfrischer, anfangs teils etwas ungebr. und gest. Bestand, chronologisch in zwei
dicken E-Büchern. Dabei viele Werte der ersten Ausgaben ab den Aufdruckwerten, mit u.a. Nr. 1/16 gest., 35/41 gest.,
meist mehrf., 61/63 mehrf. gest., 71/74 mehrf. gest., alle Glocken-Sätze mehrf. gest., zweimal Nr. 106/9 gest. usw. Mi.
19400,-, wovon alleine 8000,- Mi. auf die Ausgaben bis 1954 entfallen

600,—

6509 Berlin, 1949/1953, reichhaltige Partie der Anfangswerte (ex Nr. 35-111) in beiden Erhaltungen, etwas untersch.
Qualität, im Album. Dabei u.a. Nr. 35-41 gest., zusätzlich Nr. 41(3) gest., Goethe gest. per sechs und ungebr. per drei,
Währungsgeschädigte gest. per vier, Block 1 (Neugummi), Philharmonie gest. usw. Mi. 11400,- (ungebraucht
entsprechend gerechnet), günstiger Ausruf!

600,—

6510 Berlin, über 700 Markenheftchen ex MH 4/15, dabei Unfallverhütung mit u.a. MH 9 per 23, sehr viel Burgen u.
Schlösser, SWK mit MH 14 dreimal gest. und zehnmal postfr., sowie MH 15 einmal gest. und zehnmal postfr. Mi., alles
billigste Type gerechnet, schon 8700,-

600,—

6511 Berlin, 1948-1956, postfrischer (Nr. 38/39 ungebr.) Sammlungsteil ab Nr. 1-20, mit Nr. 35-41, 61-63, seltenem Bl. 1III
(alleine 2500,- Mi.!), 58, 71-74, 80-81, 87, 88-90(2), allen Glocken, Männer, 106-9(2), 112-13, 121-23 etc.

500,—

6512 Berlin, 1948-1990, Sammlung in zwei Lindner-T-Vordruckalben, bis auf Nr. 18/20 u. Bl. 1, überkomplett, bis 1959
gestempelt, danach postfrisch gesammelt, dabei u.a. Nr. 16/17, 33/34 u. 68/70, je gepr. Schlegel, Nr. 182/86 in gest.
waager. Paaren (Mi. 600,-), ebenso Nr. 242/49 (280,-) u. 286/90, Blockeinzelmarken, C/D-Werte, sowie einige
Markenheftchen und Zusammendrucke. Dazu ein Steckbuch mit Dubletten ohne Berechnung. Mi. 6500,-

500,—

6513 Berlin, 1948-56, gestempelte Slg. nur der ersten Jahre, mit zusätzlich einigen Belegen, inkl. Nr. 6 u. 17, 35-41 per zwei,
58X, 61-63, 68-70, 71-120 kpl., zusätzlich Nr. 72-73 u. 75-79 auf Luxuskarten, dito Nr. 82-86, 72-73 auf portoger.
R-Brief, 106-9 auf gelaufenem R-Brief etc., günstiger Ausruf!

500,—

6514 Berlin, 1948-56, postfrische Slg. nur der guten ersten Jahre ab Nr. 1-20, 21-34, 35-41, 42-60, 61-63, 64-67, 68-70,
71-73, 75-79, 80-81, 82-113, 121-23 usw.

500,—

6515 Berlin, 1948-64, gest. Zusammenstellung von nur Besonderheiten der ersten Jahre, dabei Nr. 13POR, 18 im Paar auf
Paketkartenabschnitt, 19 tiefst gepr. Schlegel, Einheiten Rotaufdruck, u.a. Viererstreifen Nr. 32, Nr. 31 mit
Plattenfehler IV der Urmarke, 33, 34(2), 41(4), Paare Nr. 58-60, 106-109, 182-86 in waager. Paaren, 242-49 (ohne
40er) in waager. Paaren, 290 ER DZ etc.

500,—

6516 Berlin, 1948/1970, sauber gestempelte Sammlung, beginnend mit einigen Schwarzaufdruck-Werten, auf
SAFE-Vordrucken. Dabei die Ausgaben von 1949-1970, bis auf Nr. 73 u. 80/81, bereits vollständig, inkl.
Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 61/63, Währungsgesch.-Satz und dem seltenen Block 1 mit Plattenfehler III (Stempel
ungeprüft, bitte ansehen und selber bewerten), allen Glocken-Sätzen, Nr. 106/9 usw. Mi. 7200,-, vorsichtig bewertet!

500,—

6517 Berlin, 1948/1990, komplette saubere Sammlung mit Nr. 1/70 und Bl. 1 ungebraucht mit Erstfalzrest, von 1950-1990
alles postfrisch, inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, Nr. 87/100, 112/13, 121/23, allen C/D-Werten etc., im neuwertigen
KABE-Vordruckalbum

500,—

6518 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Sammlung mit besseren Ausgaben der ersten Jahre, sowie einer großen Anzahl
kpl. Sätze, in zwei Lindner-Ringbindern. Dabei zweimal 1 Mk. Rotaufdruck gest., zweimal Nr. 41 gest., Nr. 62/63 gest.,
71 postfr. und gest., 80/109 kpl. gest., 110/11 postfr. und gest. etc. Mi. 13.000,-, wobei der Michelwert der ersten
Jahre bis 1953 alleine 4000,- beträgt

500,—

6519 Berlin, 1948/1990, saubere postfrische und gestempelte Slg. im dicken Album, dabei die postfr. Ausgaben mit den
Jahrgängen 1950/1990 kpl., die gest. Ausgaben, inkl. Nr. 1/15 (Nr. 6 u. 10 gepr. Schlegel), 17 gepr. Schlegel, 21/32, 34
gepr. Schlegel, 61/63, mit den Jahrgängen 1950/1990 ebenso kpl., mit allen C/D-Werten. Dazu einige
Dauerserien-Besonderheiten im Anhang. Mi. rund 7000,-

500,—

6520 Berlin, 1948/90, sowohl postfr. als auch gest. Sammlung im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei gest.
Aufdruckwerte, Nr. 61/63 gest., die Jahrgänge 1950/1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, 106/9, sowie die Jahrgänge 1985/1990 je aus der rechten oberen Bogenecke (gest. sehr selten!) kpl. Mi.
5600,-

500,—

6521 Berlin, 1950/90, riesiger postfrischer und gestempelter, sauberer Bestand in drei dicken Alben. Dabei diverse
Glocken-Werte, u.a. Nr. 101/5 mehrf. gest., 106/9 zweimal gest., eine große Menge Zuschlagssätze, Dauerserien teils
in Einheiten, C/D-Werte, H-Blätter, ATM usw. Mi. ca. 38.000,- (!)

500,—

6522 Berlin, Partie Spitzenwerte, mit Schwarzaufdruck-Satz postfr. (Mi. 380,-), ungebr. und gest. (Mi. 2400,-), Block 1
postfr., gepr. Schlegel (Mi. 950,-), Nr. 61/63 gest. (180,-), 67 im postfr. Paar (320,-), allen drei Glocken-Sätzen gest.,
inkl. Glocken II per zwei (Mi. zusammen 435,-), Nr. 109 gest. etc.

500,—

6523 Berlin, 1948-1957, bis auf Bl. 1 und Rotaufdruck im wesentlichen kpl. postfrischer Sammlungsteil inkl. Nr. 17-20,
35-41, 42-60, 61-63, 64-67, 68-108 kpl. etc.

450,—

6524 Berlin, 1948-1965, gestempelter Sammlungsteil inkl. Nr. 1-17, 21-34, 35-41 (Nr. 41 per drei), 42-109 kpl. und danach
ebenfalls fast vollständig

450,—

6525 Berlin, 1948-1990, postfrische, anfangs auch etwas ungebrauchte Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr.
1/20, 34, 42/59, ab 1950, bis auf 13 Werte, kpl., dabei auch seltene Nr. 860FII (alleine Mi. 1500,-). Mi. 2800,-,
günstiger Ausruf!

450,—
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6526 Berlin, 1948-49, gestempelte Slg. der guten ersten Nachkriegsjahre, mit kpl. Schwarzaufdruck-Spitzen, aber ungepr.
und bitte selber bewerten, Rotaufdruck kpl. gest., Nr. 61-63, sowie Währungsgesch.-Satz und seltener Bl. 1 ebenfalls
gest., aber auch ungepr. Von uns auf Nettobasis bewertet, günstiger Ausruf!

450,—

6527 Berlin, 1948/1990, umfangreiche Sammlung ab Nr. 1/14 (bessere geprüft), mit Nr. 21/32 (inkl. gepr. Nr. 27), 35/41
(inkl. Nr. 41II), 59X gepr., 62/63, von 1950-1990 kpl. Dazu eine Vielzahl von Briefen und Belegen, u.a. Zus.-Dr. W9 und
S4 je auf FDC etc., im dicken KABE-Album. Mi. 6200,-. Dazu unberechnet echter Bl. 1 mit Plattenfehler I, aber mit
zweifelhaftem Berlin-Stempel, günstiger Ausruf!

450,—

6528 Berlin, 1948/1990, umfangreiche, postfr. und gest. Slg., aufgelockert durch viele Briefe, Rollenmarken, C/D-Werten,
Paaren usw., in vier dicken Leuchtturm-Bindern. Dabei die gest. Ausgaben mit Schwarzaufdruck (Stempel ungeprüft),
Rotaufdruck-Satz, Nr. 71/74 usw., ab Nr. 80 kpl., die postfr. Ausgaben von 1955-1990 kpl., zusätzlich mit diversen
Rollenmarken und waager. Paaren etc. Mi. 9000,-

450,—

6529 Berlin, 1949-1961, postfrischer Sammlungsteil mit u.a. Nr. 67-70, seltenem Bl. 1II (!), 72-79, 87-110, 112-13, 121-23
usw.

450,—

6530 Berlin, 1949-61, postfrische Zusammenstellung der guten Anfangsjahre mit seltenem Bl. 1I (Mi. 2000,-), Nr. 38, 40,
61I (diese ungebr.), 69, 71, 72-73 als einheitliche re. obere Bogenecken, 75-113 kpl., 120a/b, 121-23, sowie Nr.
124-213 augenscheinlich kpl.

450,—

6531 Berlin, Slg., die ersten Jahre postfrisch, inkl. seltenem Block 1 mit Plattenfehler III, tiefst gepr. Schlegel (Mi. 2500,-), Nr.
61/63 inkl. 63I (Mi. 360,-), 73, Glocken I und III, Nr. 87/100 (205,-) usw.

450,—

6532 Berlin, 1948-1990, gestempelte Sammlung in zwei SAFE-Dual-Vordruckalben, dabei bessere, teils bereits geprüfte
Werte wie u.a. Nr. 6, 21/31, 35/41, 61/63(2), 64/67(2), ab 1950 weit überkpl., häufig per zwei, zusätzlich
Blockeinzelmarken, ATM, Zusammendrucke, Dauerserien teils in Einheiten etc. Mi. 6500,- +

400,—

6533 Berlin, 1948/1990, gest. Slg., lediglich ohne Nr. 19/20 und Block 1, nahezu komplett, im dicken KABE-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 1/18, Rotaufdruck, Mark-Werte gepr. Schlegel BPP, Nr. 35/41 inkl. Nr. 40I, 61/63, 71/74, alle Glocken, 106/9,
alle C/D-Werte usw. Mi. 6000,-

400,—

6534 Berlin, ein postfr. kpl. Bogensatz Unfallverhütung, Nr. 402/11 u. 453, Mi. mind. 2700,- mit Druckerzeichen 400,—

6535 Berlin, saubere postfrische Sammlung mit den Jahrgängen 1950/1990 kpl., inkl. Philharmonie, allen Glocken, Nr.
112/13, 121/23, allen C/D-Werten usw., sowie als Extras sehr seltene Nr. 860FI/II, alleine Mi. 3000,- (ein Attest
Schlegel), im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 5500,-, Los 8057 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

400,—

6536 Berlin, 1948-1954, im wesentlichen postfrischer Sammlungsteil nur der ersten Jahre inkl. Nr. 1-20 (ohne Nr. 10) kpl.,
22-31, 35-39, 61-67, 68-70 tiefst gepr. Schlegel, 71-109 kpl., 112-13, 121-23 etc.

350,—

6537 Berlin, 1948-1956, gestempelter Sammlungsteil der ersten Jahre ab Nr. 1-17, mit Nr. 21-139 kpl., oft aus dem Bedarf
gesammelt mit Berliner Stempeln, u.a. Nr. 61-63 Luxus-Rundstempel-Serie, teils Gebrauchserhaltung

350,—

6538 Berlin, 1948-1990, versch. Sammlungsteile mit immer wieder besseren Marken inkl. Nr. 1-20, 21-34, 35-41, 42-60,
61-109 kpl. (!) etc.

350,—

6539 Berlin, 1948-49, postfrische, meist aber ungebrauchte Slg. mit kpl. Rot- und Schwarzaufdruck, dreimal (!) UPU (mit
Nr. 40V), Bauten kpl., seltenem Bl. 1, Nr. 61-63 u. 68-70, günstiger Ausruf!

350,—

6540 Berlin, 1948-54, gest. Sammlungsteil, dabei Schwarzaufdruck, bis 84 Pfg., teils dopp. kpl., 21-32, 34, 35-41
(Mark-Werte dopp., dabei 41IV), 61-63, 64-67, sowie 71-123 kpl.

350,—

6541 Berlin, 1948-54, gestempelter Sammlungsteil nur der ersten Jahre ab Nr. 1-18, mit Nr. 21-34, 35-41, 61-63, 64-67,
68, 71, 72-73 lose gest. und per zwei auf R-Brief (!), 74, 80-109 kpl. etc.

350,—

6542 Berlin, 1948-76, Sammlungsteil inkl. Nr. 18 gest., Rotaufdruck kpl. gest., 39-41 gest., 58 u. 60 je zweimal postfr. (!),
61-62, 64-67, 71, 73, 82-104 kpl. gest., 106-9 usw.

350,—

6543 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab Nr. 1/17, mit Rotaufdruck Nr. 21/32 u. 34, von Nr. 35/41 (ohne Bl. 1)
bereits kpl., inkl. Nr. 61/63, mit 63I, 68/70, 71/74, allen Glocken, 106/9, allen C/D-Werten usw., in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben, zusätzlich die postfr. Ausgaben von 1955-1990 ebenso kpl. Mi. 6600,- + Alben, günstiger
Ausruf!

350,—

6544 Berlin, 1948/49, Schwarz- und Rotaufdruck, gest., postfr. und ungebr. Bestand in untersch. Erhaltung im Album, ca.
600 Marken, dabei auch Mark-Werte wie z.B. Nr. 17(7) u. 18(2) gest., 34(3) gest. usw., vieles sign. Schlegel. Mi. 6400,-,
günstiger Ausruf!

350,—

6545 Berlin, 1949/90, postfrische, anfangs etwas ungebrauchte Slg. auf Schaubek-Vordrucken. Dabei Nr. 21/32, 61/63,
68/70, Bl. 1 postfr. (Mi. 950,-) usw., von 1957-1990 postfr. kpl. inkl. zusätzlich Nr. 860FII (Mi. 1500,-). Dazu MH 9/15.
Mi. 4200,-, günstiger Ausruf!

350,—

6546 Berlin, 1961/90, sauberer postfr. u. gest., sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, z.B. Nr. 242/49 in gest.
Viererblöcken (Mi. 560,-) usw., chronologisch in sechs neuwertigen SAFE-Klemmbindern. Mi. 12.000,- plus diverse
Abarten

350,—

6547 Berlin, gest. Sammlung der guten Anfangswerte, bis auf Bl. 1, kpl., mit allen Spitzen wie Schwarzaufdruck (Nr. 17
zusätzlich vom Unterrand und auf Briefstück), Rotaufdruck, UPU, Goethe, Währungsgeschädigte usw., vieles sign.
Schlegel. Mi. 5400,-, günstiger Ausruf!

350,—

6548 Berlin, waagerechte Paare der Dauerserien, gest. Slg. mit u.a. Heuss-Medaillon inkl. zwei Paaren der Nr. 185 (Mi. zus.
800,-), 199/213 (650,-), 242/49 (280,-), 286/90, Burgen u. Schlösser kpl. (Mi. 133,-), SWK kpl. (Mi. 165,-), sowie
Frauen kpl. (Mi. lose 440,-)

350,—
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6549 Berlin, 1948-1990, postfrische Sammlung in zwei SAFE-Dual-Vordruckalben, dabei bessere, teils geprüfte Werte wie
u.a. Nr. 10, 62/63, 66, 74, 80/86, ab 1953 weit überkpl., mit Randstücken, Einheiten, Druckerzeichen,
Plattenfehlern/Druckzufälligkeiten etc. Mi. 2400,- ++, empfehlenswerte Qualitätssammlung

300,—

6550 Berlin, 1948-56, gestempelte Slg. der ersten Jahre ab kpl. Schwarzaufdruck-Satz (teils Stempel nicht prüfbar), mit
UPU kpl., Grünaufdruck, Nr. 71-79, 81-108 kpl. etc., Los 6609 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

6551 Berlin, 1948/1990, Sammlung, beginnend mit ungebrauchtem Schwarzaufdruck-Satz, in zwei SAFE-Vordruckalben.
Dabei Nr. 21/31 postfr., gepr., Nr. 42/58 u. 60 postfr., die Jahrgänge 1950-1990 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, Nr.
121/23, allen C/D-Werten usw. Mi. 3500,- plus Alben

300,—

6552 Berlin, 1948/1990, sortenreicher Bestand ab den Aufdruckwerten, chronologisch in zwei Alben. Dabei 2/5 Mk.
Schwarzaufdruck je postfr. und ungebr., Bauten mit einigen Plattenfehlern, Nr. 71 gest., Glocken II gest., Glocken III
mehrfach gest. etc. Mi. etwa 8500,-, wovon 3700,- Mi. bereits auf die Ausgaben vor 1959 entfallen

300,—

6553 Berlin, 1949/1990, Sammlung, beginnend mit postfr./ungebr. Rotaufdruck-Satz, jeder Wert geprüft Lippschütz,
Währungsgesch.-Satz und Block 1, von 1955-1990 postfr. kpl., bis 1973 auf Leuchtturm-Vordrucken, später im
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum, günstiger Ausruf!

300,—

6554 Berlin, 1949/1990, postfrische saubere Slg. mit vielen BPP-geprüften Anfangsausgaben, dabei u.a. gute Nr. 34 gepr.,
64/67 gepr., 70/73 gepr., ab Nr. 75 dann kpl., inkl. allen Glocken, Nr. 91/100, 112/13, 121/23 usw., im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 5000,-, günstiger Ausruf!

300,—

6555 Berlin, 1953/1990, sauberer postfr. und rundgest. Bestand, sortenreich, chronologisch auf Steckkarten. Dabei eine
riesige Menge kpl. Sätze. Mi. 16600,-

300,—

6556 Berlin, Bogen, postfrische Sammlung von über 100 versch. Bogen aus den Jahren 1969/1987, teils einmal gefaltet,
teils ungefaltet. Dabei 300 Pfg. Burgen u. Schlösser. Mi. 6500,-

300,—

6557 Berlin, Partie von 125 postfrischen Markenheftchen ex MH 4/15, mit MH 9 mehrf., viel Burgen u. Schlösser, sowie
guten MH 14/15 vielfach. Mi. 3500,-

300,—

6558 Berlin, wohl mehrere tausend Werte, jahrzehntelang in eine Zigarrenschachtel “gepackt”. Dabei Aufdruckwerte,
diverse gestempelte Glocken-Höchstwerte, Heuss-Medaillon Nr. 185/86 in gest. Viererblöcken (Mi. 1000,-),
Bauten-Zusammendrucke, u.a. SKZ4 u.v.m. Sicherlich Fundgrube

300,—

6559 Berlin, 1948-1961, vier hauptsächlich gestempelte Sammlungsteile inkl. Nr. 35-41, 42-67 kpl., 75-78, 82-86,
87-113, die Ausgaben danach oft doppelt und dreifach

250,—

6560 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 21/33 (ohne Nr. 27), Nr. 35/40, 61/62,
64/67, ab 1951 (ohne Nr. 107/9) kpl., häufig aufgelockert mit Belegen wie Erinnerungsblätter, FDCs inkl. Nr. 110/11,
113, 120, 122, 124 usw. Mi. 3800,-, günstiger Ausruf!

250,—

6561 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Sieger-Vordruckalbum, bis auf Nr. 16/20, 33/34, 68/70 u. Bl. 1, kpl., mit sonst allen
Spitzen, Block-Einzelmarken und vielen Randstücken, Mi. 4200,-

250,—

6562 Berlin, 1948-1990, postfrische (wenig ungebr.) Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele gute Ausgaben wie u.a.
Nr. 1/20, 63, 64/67, 71, ab 1951 kpl., zusätzlich auch einige Markenheftchen, Mi. 2900,-

250,—

6563 Berlin, 1948/1968, Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 35/40 gest.,
41 postfr., 61/63 gest., 68 gest., 71/73 usw., später noch eine seltene Nr. 860FII tadellos postfr., alleine Mi. 1500,-. Mi.
3600,-, günstiger Ausruf!

250,—

6564 Berlin, 1948/1974, saubere Slg. mit vielen besseren Ausgaben, bis 1959 rundgestempelt, später postfrisch, auf
KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 34, 35/41, 61/63, ab 1950 bereits vollständig, inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, 106/9 usw.
Mi. 2600,-

250,—

6565 Berlin, 1948/1990, gestempelte, bis auf wenige Werte vollständige Slg., anfangs teils etwas unterschiedlich, mit Nr.
1/17, 19, Rotaufdruck-Satz, UPU, Goethe, je kpl., von 1950-1990, bis auf zwei Werte, kpl., die Jahre 1955/1990
zusätzlich postfr. kpl. Mi. 6200,-, günstiger Ausruf!

250,—

6566 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest., umfangreicher Bestand im proppevollen Album und auf einigen
Ergänzungsblättern. Dabei viel 50er Jahre (Mi. nur bis 1954 schon rund 2500,-), inkl. Nr. 19 postfr., gepr. Schlegel, Nr.
39 postfr., 63I postfr., Glocken II gest., 80/81 gest., 106/9 gest., 121/23 postfr. usw. Mi. gesamt 8000,-

250,—

6567 Berlin, 1948/1990, postfrische Slg. mit Nr. 21/32, 61/63, sowie den Jahrgängen 1950/90 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, 87/100 usw., im neuwertigen Sieger-Vordruckalbum. Dazu ein nachgummierter Schwarzdaufdruck-Satz.
Mi. 3500,-, günstiger Ausruf!

250,—

6568 Berlin, 1948/1990, postfrische, saubere Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, Nr.
91/100, 112/13, 121/23 usw., in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Dazu einige Paare, u.a. Frauen kpl., ATM,
Markenheftchen mit u.a. MH 9/15 kpl. etc. Mi. 3000,- plus Alben. Dazu einige gest. Werte unberechnet

250,—

6569 Berlin, 1948/1990, sowohl parallel postfr. als auch gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, in zwei dicken Alben. Dabei Nr.
40 gest., 80/81 gest., 87/90 gest., 106/9 postfr. u. gest. etc., von 1957-1990 postfr. und gest. je kpl. Dazu die
Dauerserien häufig in waager. Paaren. Mi. 6000,-, günstiger Ausruf!

250,—

6570 Berlin, 1949, saubere ungebrauchte Spezial-Sammlung der gesuchten Bauten-Ausgabe mit vielen besseren. Dabei
H-Bl. 1/10 ohne Rand (Mi. ca. 350,-), W1/16 (Mi. 2200,-), S4 postfr. usw. Mi. 2800,-, seltenes Angebot, günstiger
Ausruf!

250,—

6571 Berlin, 1949-1965, postfrischer Sammlungsteil (wenige spätere “Billig”-Werte Falz) mit Nr. 42-63 kpl., 71-126 kpl.
etc.

250,—

6572 Berlin, 1952/1990, umfangreicher Bestand Schmuck-FDCs ab den 50er Jahren, dabei bessere wie z.B. diverse FDCs ex
Nr. 92/99, 108, 110/11, 118, eine riesige Menge kpl. Sätze usw. Dazu einige Maximumkarten. Mi. 8400,-

[ 250,—
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6573 Berlin, 1954/1990, postfr. umfangreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, Dauerserien teils in waager. Paaren,
u.a. vier Paar-Sätze Nr. 242/49 (Mi. 260,-), vielen Zusammendrucken Unfallverhütung, seltener Abart Nr. 860FI
tadellos postfrisch (alleine 1500,- Mi.) usw., chronologisch in zwei Alben. Mi. 6100,- plus gest. Werte mit weiteren
2000,- Mi., günstiger Ausruf!

250,—

6574 Berlin, Jahrgänge 1979-82, 137 Belege nur mit hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht portogerecht,
viele ungewöhnliche Zuschlags-Mehrfach-Frankaturen, Dauerserien in Viererblöcken, Nr. 621 per acht, 632 per fünf
usw. So ein seltenes Angebot (fast alles versch.)

[ 250,—

6575 Berlin, Slg., fast nur bessere Ausgaben der ersten Jahre, bis 1956 rundgest., dabei Nr. 35/41 teils mehrf. inkl. einer Nr.
41 mit PF I (Mi. 400,-), 61 mit PF I, weitere Nr. 61/63 per zwei, 106/9 per zwei, usw. Mi. 3400,-

250,—

6576 Berlin, postfr. Partie Burgen u. Schlösser, tadellos, mit 15 kpl. Bögen aus 1977-1980, Mi. mind. 2200,- 250,—

6577 Berlin, 1948-1955, Slg. der gesuchten ersten Jahre, beginnend mit postfr., gepr. Schwarzaufdruck-Satz, nochmals div.
SA gest., Nr. 40-41, 64-67, 71-111 kpl., teils doppelt etc.

220,—

6578 Berlin, 1948-1990, Slg. im Vordruckalbum, anfangs gestempelt, ab 1950 postfrisch (bis auf Männer I und
Vorolympiade) kpl., dabei viele gute Ausgaben wie z.B. Nr. 35-40, 61, je gest., 71, 72-73, 74, alle Glocken, 80-81, 87,
121-23 usw. Mi. 4200,-

220,—

6579 Berlin, 1948-1990, dreibändiger, gut sortierter Lagerbestand mit vielen guten Ausgaben, dabei u.a. Nr. 39(2), 40,
61/62(3), 63, 64/67(2), 71(4), 72/73(2), 74(4), 75/79, 80/81, 82/86(5), 87(7), 88/90(2), 91/100(3), 101/5(4),
110/11(4), 120(2) usw. Mi. bis 1955 bereits 3500,- ++, günstiger Ausruf!

220,—

6580 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/16, 35/60 (ohne Nr. 40), Nr. 63, 64/67, 71/86 (ohne
Nr. 76 u. 80), 88/105, ab 1954 relativ kpl. Mi. 2800,-

220,—

6581 Berlin, 1948-53, Zusammenstellung der ersten Jahre ab Nr. 1-9, mit Nr. 11-17, je gest. (dabei 1 Mk. auf
Paketkarten-Abschnitt), Nr. 35-41, Bauten mehrf., 61-63, 64-67, 71-79, 91-105 teils in beiden Erhaltungen etc.

220,—

6582 Berlin, 1948-85, gest. Sammlungsteile inkl. Besonderheiten wie Paar Nr. 25(2), 28-32 in Paaren, 34(2), 38, 39, 41,
61(2), 62, 63, 71(2), 85(2), 87(2), 91-105 meist per zwei etc.

220,—

6583 Berlin, 1948/1954, meist postfrische Slg. mit Schwarzaufdruck-Satz (Mark-Werte ungebr.), diversen
Rotaufdruck-Werten inkl. Nr. 33 (Mi. 550,-) und einer ungebr. 2 Mark (Mi. 100,-), Nr. 61/67 (570,-), 80/81 vom
Oberrand, 88/100 inkl. Nr. 92 mit Formnummer (Mi. 160,- +), 112/13, 121/23 (130,-) usw., günstiger Ausruf!

220,—

6584 Berlin, 1948/1990, bis auf Nr. 20, 33 und Block 1 nahezu komplette Sammlung mit allen besseren Werten, u.a. Nr.
1/19, 21/32 gest., 34, 35/41, 61/63 je gest., 68/70 (Nr. 70 mit PF), 71 gest., 72/73 postfr., alle Glocken-Sätze
gestempelt usw., ab 1955 alles postfrisch, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 3700,-

220,—

6585 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab Nr. 1/15, mit Nr. 21/32, gepr. Schlegel, Nr. 35/41, 61/63, sowie den Jahrgängen
1950-1990 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken-Sätzen, C/D-Werten usw., im neuwertigen KABE-Vordruckalbum. Dazu
MH 11/15. Mi. rund 4000,- plus Album

220,—

6586 Berlin, 1948/1990, postfr. Slg. in zwei SAFE-, ab 1980 SAFE-Dual-Alben. Dabei kpl. Schwarzaufdruck-Satz mit Nr.
1/16 vom rechten Seitenrand und Nr. 17/20 vom Oberrand (Mi. alleine 1500,-), sowie die Ausgaben von 1955-1990
kpl. inkl. allen C/D-Werten. Mi. 2900,- + Alben, günstiger Ausruf!

220,—

6587 Berlin, 1948/1990, postfr. Slg. mit Schwarzaufdruck-Satz, bessere Werte gepr. Schlegel, allen drei Glocken-Sätzen
usw., von 1953-1988 vollständig, in drei Lindner-Vordruckalben. Mi. 3700,-, günstiger Ausruf!

220,—

6588 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg., u.a. mit Nr. 20 postfr., 71 gest., 91/105 postfr. (Mi. 220,-), 106/9 auf Satzbrief
(Mi. lose 230,-) usw., in zwei dicken Klemmbindern. Mi. rund 5000,-

220,—

6589 Berlin, 1948/1990, postfrische Slg. mit Nr. 63I, 74, ab Nr. 80 bis Ende bereits kpl., inkl. Glocken II und III, Nr. 87/100,
112/13, 121/23 usw. Mi. 3800,-, dazu einige ungebrauchte Werte ex Nr. 1/40, günstiger Ausruf!

220,—

6590 Berlin, 1948/90, Sammlung, beginnend mit einigen Aufdruckwerten, dabei Nr. 35/41 und 61/63 gest., von 1950-1990
vollständig, inkl. Glocken I postfr., Glocken II gest., ab 1955 dann quasi nur noch postfrisch, im KABE-Vordruckalbum.
Mi. 4300,-, günstiger Ausruf!

220,—

6591 Berlin, 1948/90, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben ab den Aufdruckwerten, sauber im
Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/16, 21/32, 35/41, 61/63, von 1950-1990, bis auf wenige Werte der letzten
Jahre, kpl. (die Jahre 1982/90 auf Leuchtturm-Vordrucken). Mi. 3600,-

220,—

6592 Berlin, Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 gestempelt kpl. inkl. allen Glocken-Werten, Nr. 71/74, 106/9 usw., im
dicken Album. Dazu einige ältere Marken ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 35/41, sowie zusätzlich einige postfr.
Ausgaben der letzten Jahre. Mi. 3700,-

220,—

6593 Berlin, 1946-1960, über 400 Belege im Karton, dabei viele Einschreiben, Luftpost, Ganzsachen, Privat-Ganzsachen
Bauten I, frühe FDCs usw., günstiger Stückpreis

[ 200,—

6594 Berlin, 1948-1954, Slg. auf Vordrucken mit besseren Werten wie Nr. 1/20 postfr., 34 gest., 40/41 gest., 61/63 postfr.,
68II mit kleinen Gummiflecken, 71/86 (ohne billige Nr. 84) kpl., 123 postfr. etc. Mi. 2800,-

200,—

6595 Berlin, 1948-1990, anfangs gestempelte, später postfrische Slg. auf Steckseiten im dicken Ringbinder, dabei viele
gute Anfangswerte wie z.B. Nr. 10, 27, 35/39 meist mehrfach, 61, 62(2), 64/67(2), 71(2), 73/74, 82/86, 87(2), 91/105
teils mehrf., ab 1955 relativ kpl., zusätzlich Dauerserien in Einheiten, Zusammendrucke, ATM und Dubletten

200,—

6596 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele bessere Werte wie u.a. Nr. 1/15, 21/32, 35/67,
71, ab 1951 kpl. Mi. 3400,-

200,—

6597 Berlin, 1948-57, gestempelte Slg. in untersch. Erhaltung, inkl. Nr. 17-19 (Mi. 1600,-), Goethe, 71-73, Glocken usw. 200,—
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6598 Berlin, 1948-61, postfrisches, bis auf 2,- Euro Entnahme, unzirkuliertes Auswahlheft ab Rot-/Schwarzaufdr. mit einer
Nettoauszeichnung von 1406,- Euro bei etwa 60% vom Michel, Los 6621 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

6599 Berlin, 1948-62, gest. Zusammenstellung der ersten Jahre mit guten Werten wie Nr. 33-34, UPU, 71-73 usw., Los
6622 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

6600 Berlin, 1948/1986, gest. Slg. ab den Erstausgaben, dabei u.a. Nr. 35/39, 41II, 61/63, ab Nr. 71, bis auf Nr. 78 und 109,
komplett, mit allen besseren Werten, im Vordruckalbum. Mi. 3000,-

200,—

6601 Berlin, 1948/1990, Slg. ab den ersten Jahren, anfangs meist gest., ab 1955 postfr. kpl., im Lindner-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 35/41, 61/63 inkl. Nr. 63I, alle Glocken-Sätze usw., ab 1951 kpl. Mi. 2800,-

200,—

6602 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben ab Nr. 1/16, in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Dabei Nr. 1/16, 21/32, 35/41, 61/63, sowie die Jahrgänge 1950/1990 vollständig. Dazu
C/D-Werte, Zus.-Drucke Unfallverhütung, H-Bl. 13/15, Dauerserien teils in waager. Paaren, usw. Mi. 4400,- + Alben,
günstiger Ausruf!

200,—

6603 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten im dicken Album, dabei viele gest. Glocken-Werte,
z.B. Glocken II/III gest., Nr. 80/81 postfr., 106/11 gest. usw., von 1952-1990 gest. kpl., zusätzlich ab 1960 postfr. fast
kpl. Dazu einige Zus.-Drucke und viele ATM-Werte. Mi. 3500,-

200,—

6604 Berlin, 1948/1990, sehr sauberer, sortenreicher, sowohl postfr. als auch gest. Bestand, beginnend mit einigen
Aufdruckwerten, chronologisch in zwei Klemmbindern. Dabei eine riesige Menge kpl. Sätze. Mi. 9000,-

200,—

6605 Berlin, 1949-1990, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen geführt, dabei gest. Nr. 71, 74, ab 1957 kpl., postfr. ab
1961 rel. kpl., zusätzlich Zusammendrucke, H-Blätter usw. Mi. 2500,-

200,—

6606 Berlin, 1949-59, saubere postfr. Zusammenstellung der ersten Jahre inkl. OR- und ER-Paaren Nr. 48 (Mi. 280,- +), 74,
80-81, 87, Männer, gute Nr. 123 gleich dreimal (Mi. 360,-) usw.

200,—

6607 Berlin, Jahrgänge 1960-69, 85 Belege mit meist hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht portogerecht,
dabei u.a. bessere Frank. Brandenburger Tor (je Viererstreifen 50 u. 100 Pfg. mit zwei waager. Paaren),
Viererblock-FDCs gr. Bauwerke, Nr. 341 (aus Bl. 2) per sieben als seltene portoger. MeF usw. Ein sehr ungewöhnliches
Angebot! (fast alles versch.)

[ 200,—

6608 Berlin, Jahrgänge 1970/72, 117 Belege mit meist hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht portoger.,
z.B. Nr. 389 per fünf auf Wertbrief, Viererblock-Frankaturen Heinemann, Marken aus Avus-Block usw. (fast alles
versch.). Seltenes Angebot!

[ 200,—

6609 Berlin, Jahrgänge 1973-75, 80 Belege nur mit hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und einige auch nicht,
dabei sehr ungewöhnliche Stücke wie Nr. 459 per 15 als MeF, 466 per sechs, Industrie u. Technik (mit 5 DM!) als
Viererblock-Frankaturen, seltene hohe Zuschlags-MeF bis per 15 etc. Schönes Los, fast alle versch.

[ 200,—

6610 Berlin, Jahrgänge 1976-78, 86 Belege nur mit hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht portogerecht,
dabei alle Zuschlags-Höchstwerte, Nr. 562 per fünf, 570 per 10, Industrie u. Technik sowie Burgen u. Schlösser je in
Viererblöcken etc. Schönes Los! (fast alles versch.)

[ 200,—

6611 Berlin, Jahrgänge 1987-90, 112 Belege mit hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht portogerecht,
dabei z.B. SWK/Frauen auch mit Höchstwerten in Viererblöcken, ungewöhnliche Zuschlags-MeF usw., fast alle
versch., so ein seltenes Angebot!

[ 200,—

6612 Berlin, Partie Markenheftchen und Zusammendrucke, dabei über 120 postfr. Heftchen ex MH 3/15, sowie etliche
Zus.-Dr. Bed. Deutsche bis SWK, sauber auf Steckkarten. Mi. 2400,-

200,—

6613 Berlin, gest. Sammlung Zusammendrucke aus Markenheftchen, ab Bauten 1949. Dabei W9, W13, H-Bl. 4, H-Bl. 8 (Mi.
210,-), H-Bl. 11/22, alle Zus.-Dr. Unfallverhütung, sowie Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf!

200,—

6614 Berlin, gest. Slg. waagerechter Paare der Dauerserien Heuss bis SWK, dabei Nr. 183/85 (Mi. 250,-), 199/213 (650,-),
248/49 (180,-), Brandenburger Tor, Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser (Mi. 133,-), sowie SWK (165,-), je kpl.

200,—

6615 Berlin, 1948-1990, Slg. im neuwertigen Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, meist parallel in beiden Erhaltungen geführt,
dabei bessere Ausgaben wie z.B. alle Glocken, Nr. 71, 74, 87/100, ab 1953 relativ kpl., sehr hoher KW!

180,—

6616 Berlin, 1948-1990, meist gest. Slg. im neuwertigen Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 21/32, 35/41 (ohne
Nr. 38), 61/67, 71/74, 82/105 (ohne Nr. 86), ab 1954, bis auf wenige billige (!) Werte, kpl. Mi. 3000,-

180,—

6617 Berlin, 1948/1979, gestempelte, saubere Slg. ab den Aufdruckwerten, im “sprechenden” Behrens-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 35/41, 61/63, Nr. 68 tiefst gepr. Schlegel, von 1950-1979 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, Nr. 106/9 usw.
Mi. 2800,-

180,—

6618 Berlin, 1948/1989, anfangs gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, in zwei DAVO-Vordruckalben, je mit Schuber.
Dabei Nr. 39/41, alle Glocken-Sätze usw., ab 1954 kpl., bis 1963 gest., später postfrisch. Zuätzlich wurden die FDCs ab
Anfang der 60er Jahre gesammelt. Mi. 3700,-

180,—

6619 Berlin, 1948/1990, Slg. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 1/16, 20, 21/32 gest., 61/63 gest. inkl. Nr. 63I usw., von
1950-1990 kpl., meist gest., teils auch postfrisch. Mi. 3500,-

180,—

6620 Berlin, 1948/1990, meist postfr. Slg., mit Nr. 75/81, 87/100, 112/13, alle genannten postfr., von 1955-1990 postfr.
kpl. inkl. allen C/D-Werten, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf!

180,—

6621 Berlin, 1948/1990, umfangreicher, postfr. und gest. Bestand mit Schwerpunkt bei den postfrischen Ausgaben, mit
einer riesigen Anzahl kompletter Sätze, in zwei Alben. Mi. rund 8000,-

180,—

6622 Berlin, 1949-1990, dreibändige Slg. Plattenfehler, nach Michel und versch. weiteren Katalogen, dabei u.a. Nr. 41V (Mi.
500,-), viel Bauten I inkl. Nr. 60II (250,-), danach Nr. 63I (120,-), 196I gest., im Michel unbekannt, 240I (200,-), 288II
auf Brief (350,-), 382I (160,-) usw.

180,—
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6623 Berlin, 1949-1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 91/100, 107(2), 108, ab 1954 überkpl. mit C/D-Werten, Dauerserien teils in
Einheiten, Randstücken, Zusammendrucken etc. Mi. rund 2000,-

180,—

6624 Berlin, 1950-1962, gest. Sammlungsteil inkl. Nr. 71-111 kpl. usw. 180,—

6625 Berlin, 1951-1990, postfr. Slg., ab Nr. 82 überkpl. mit Dubletten, Dauerserien häufig in Paaren, Zusammendrucken,
Randstücken etc. Mi. 2200,-

180,—

6626 Berlin, 1957-60, postfrische Bogenpartie (Bogenteile nicht mitgezählt!) inkl. Nr. 159 (zwei Bögen mit je PF I, II, III und
V), 160-62, 173, 176-78, 189, 193-96 etc. Mi. 3200,-, günstiger Ausruf!

180,—

6627 Berlin, 1966-90, Dauerserien, postfrische Spezialsammlung ab Bauwerke 1966 bis Sehenswürdigkeiten, im
Lindner-Klemmbinder. Dabei waager. Paare, Viererblöcke, Formnummern, Rollen-Fünferstreifen usw. Mi. 3700,- plus
Formnummern, Los 8042 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6628 Berlin, Markenheftchen, Partie mit einer Vielzahl von Markenheftchen ex MH 3/15, mit u.a. MH 6b und 7b, MH 14/15
mehrf. usw. Mi. 3800,-, dazu einige Privat-MH unberechnet

180,—

6629 Berlin, postfrische Zusammenstellung der ersten Jahre, mit Schwarzaufdruck-Satz (Mi. 380,-), sowie den Jahrgängen
1951 (Mi. 335,-) und 1952 (205,-), dazu echter, aber leider falsch gestempelter Block 1, günstiger Ausruf!

180,—

6630 Berlin, 1948-1957, gest. Sammlungsteil ab Nr. 1, mit Nr. 35-41, 57-67 kpl., 71-72, 75-79, 82-119 kpl. etc. 160,—

6631 Berlin, 1948-1957, gest. Sammlungsteil ab Nr. 1-14, mit Nr. 35-41, 57-67, 71-72, 75-108 kpl. etc. 160,—

6632 Berlin, 1948-1957, gestempelter Sammlungsteil der ersten Jahre mit Nr. 1-14, 35-41, 61-63, 64-67, 71-77, 82-105
etc.

160,—

6633 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/16, 21/32, 35/62, 69, 71, 72, 78, 82/86, ab 1953, bis
auf Nr. 109, 120 u. 178, komplett. Mi. 3200,-, günstiger Ausruf!

160,—

6634 Berlin, 1948-55, Zusammenstellung nur der ersten Jahre inkl. Schwarz-/Rotaufdruck-Werten, Goethe zweimal,
Währungsgesch.-Satz auf Karte mit SST, ERP(2), Glocken etc.

160,—

6635 Berlin, 1948/1990, dickes Album mit Nr. 10 u. 16 gest., tiefst gepr. Schlegel BPP (Mi. 160,-), 35/41, 61/62 gest.,
Sehenswürdigkeiten in postfr. Einheiten, eine Nr. 860FI postfr. (Mi. 1500,-) etc. Mi. 4500,-, Los 8089 der 196. Auktion,
alter Ausruf 100,-

160,—

6636 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. mit Schwerpunkt bei den ersten Jahren, inkl. Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 61/63, ERP,
Lortzing, Glocken II und III kpl. etc. Mi., nur bis 1959 gerechnet, schon 2500,-, günstiger Ausruf!

160,—

6637 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg. mit Nr. 71, Glocken III je postfr. u. gest. kpl. etc., von 1967-1990 sowohl postfr.
als auch mit Versandstellenstpl. jeweils kpl., zusätzlich mit einigen Markenheftchen und Zusammendrucken. Mi.
4800,-, günstiger Ausruf!

160,—

6638 Berlin, 1951/1990, postfr. saubere Zusammenstellung der Anfangsjahre und guter Werte bis 1500,- Mi./Stück, mit
allen drei Glocken-Sätzen, Nr. 80/81, 87/100 usw. Mi. 2900,-, günstiger Ausruf!

160,—

6639 Berlin, Jahrgänge 1983-86, über 90 Belege nur mit hohen Mehrfach-Frankaturen, portogerecht und nicht
portogerecht, dabei viele ungewöhnliche Zuschlags-MeF etc., fast alle versch., so ein seltenes Angebot!

[ 160,—

6640 Berlin, postfrische, teils ungebrauchte Zusammenstellung meist besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 61/63 (inkl. postfr.
Nr. 63I, gepr. Schlegel), 71/74 (gepr. Schlegel, Mi. 300,-), 77/81 postfr. (140,-), 91/105 postfr. (220,-), 112/13 und
121/23 postfr. (Mi. 200,-) etc. Mi. 1700,-, günstiger Ausruf!

160,—

6641 Berlin, 1948-1979, anfänglich gest., ab Ende der 50er Jahre vermehrt postfr. bzw. in beiden Erhaltungen angelegte
Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 1/16, 21/32, 35/41, ab 1950 kpl. Mi. bis
1955 bereits über 2000,-

150,—

6642 Berlin, 1948/1953, gest. Slg. nur der gesuchten ersten Jahre, mit Nr. 10, 21/32, 34 im waager. Paar, 61/63, inkl. Nr. 61
als Normalmarke und zusätzlich mit PF I, 68/70, Glocken, 106/9 usw. Mi. 2600,-, Los 8052 der 196. Auktion, alter
Ausruf 200,-

150,—

6643 Berlin, 1948/1990, Slg. mit vielen kpl. Sätzen und besseren Ausgaben, im SAFE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/17, 72/73
postfr., alle drei Glocken-Sätze postfr. etc., ab Nr. 75 vollständig. Mi. 3000,-, günstiger Ausruf!

150,—

6644 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, dabei Nr. 35/41, 62, diverse Glocken-Werte usw., von
1954-1990 quasi kpl., zusätzlich einige Werte postfrisch, Mi. etwa 2500,-

150,—

6645 Berlin, 1948/1990, saubere postfrische, anfangs auch etwas gest. Slg. in zwei SAFE-, ab 1973
SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei Nr. 71, 74, 82/100 gest., Nr. 72/73, 80/81, 112/13, je postfr., von 1955-1990 alles
postfrisch. Mi. 2000,- + Alben

150,—

6646 Berlin, 1948/1990, sauberer postfrischer und gestempelter Bestand im dicken, vollen E-Buch. Dabei eine riesige
Anzahl kpl. Zuschlagssätze. Mi. 9000,-

150,—

6647 Berlin, 1951/1985, saubere postfr. Slg. mit Glocken I und III kpl., sowie den Jahrgängen 1952/1985 kpl., inkl. Nr.
87/100, 112/13 usw., im Vordruckalbum. Mi. 1600,-

150,—

6648 Berlin, 1952/1990, postfr. Slg. mit Nr. 88/90, 106/11, von 1955-1990 kpl., zusätzlich mit SWK in Paaren, sowie MH
14/15. Mi. 3000,-, günstiger Ausruf!

150,—

6649 Berlin, 1972-1989, Markenheftchen-Sammlung im Ringbinder, dabei 60 Heftchen inkl. MH 14 per neun, davon ein
MH gestempelt, MH 15 per fünf, ebenfalls eines gest., Mi. billigst bereits über 1200,-

150,—

6650 Berlin, Partie Besonderheiten, dabei Randstücke mit Farbstreifen und “Berlin”-Zudrucken, sowie diverse Plattenfehler
inkl. Nr. 159I/IV (Mi. 120,-), 312/13 postfr. (120,-), 354I gest., zweimal Nr. 382I gest. (400,-), dazu zwei gest.
Randstücke Nr. 152 (Mi. 180,-), sowie diverse Werte mit “Schmitzdrucken”

150,—
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6651 Berlin, Slg. nur MH/H-Bl. und Zus.-Dr., dabei seltene H-Bl. 5-7 postfr. (Mi. 540,-), H-Bl. 11-23 überkpl., z.B. 21/22 gest.
per zwei (Mi. 380,-), Zus.-Dr. Brandenburger Tor etc., Los 6657 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

150,—

6652 Berlin, Slg. von etwa 130 Belegen, beginnend mit einigen einfachen Aufdruckwerten, nur bis Mitte der 60er Jahre.
Dabei Nr. 71 und 72/74 je auf Gedenkblatt, Nr. 120 auf FDC, EF Nr. 123. Dazu EF Nr. 67 auf Adressteil eines als
Einschreiben gelaufenen Päckchens

[ 150,—

6653 Berlin, 1948-1976, gest. Slg. im neuwertigen Lindner-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 1/16 (ohne Nr. 6), Nr. 21/32,
40/67 inkl. Nr. 61II (Mi. 250,-), 69, 71, 78, 80/106, ab 1954 (ohne Nr. 120, 132/34 u. 170) kpl. Mi. 2500,-

130,—

6654 Berlin, 1948/1953, saubere ungebrauchte Slg. nur besserer Ausgaben, dabei u.a. Schwarzaufdruck-Satz (Mi. 130,-),
Nr. 35/41 (220,-), 61/74 (inkl. Nr. 61I, Mi. 435,-) usw., günstiger Ausruf!

130,—

6655 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit u.a. allen drei Glocken-Sätzen, Nr. 72/73, 80/81, 87/100,
106/9 usw. Dazu einige postfr. Werte. Mi. rund 3500,-

130,—

6656 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit u.a. Nr. 61/63 inkl. Nr. 63I, 71/74 gest., etlichen
Glocken-Werten usw., in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 2700,- plus Alben

130,—

6657 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Bestand, Schwerpunkt bei den postfr. Ausgaben, mit einer Vielzahl kpl. Sätze,
diversen Markenheftchen inkl. MH 14/15 mehrf. usw. Mi. rund 6000,-

130,—

6658 Berlin, 1948/90, postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit u.a. Nr. 71 gest., 72/73 postfr., 87 gest. usw., ab
1954 mind. einmal kpl., von 1960-1990 sowohl postfr. als auch gest. kpl. Mi. rund 3000,-

130,—

6659 Berlin, 1949-1990, meist gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 62, 72, 74, 78, 80/86, ab 1952, bis auf Nr. 120 u.
157, komplett. Mi. 2300,-

130,—

6660 Berlin, 1951-1990, postfr. sammlungsähnlicher Lagerbestand in zwei dicken Steckbüchern, dabei bessere Werte wie
u.a. Nr. 81(2), 88/90, 106/9, ab 1960 meist per zwei kpl., zusätzlich Zusammendrucke, C/D-Paare usw. Mi. 2500,-,
günstiger Ausruf!

130,—

6661 Berlin, 1957/1984, postfr. Slg. kompletter Bögen, im SAFE-Klemmbinder. Mi. 2500,- 130,—

6662 Berlin, Bauten 1949, gest. Slg. von über 150 Werten ex Nr. 42/56, alle mit Plattenfehlern, günstiger Stückpreis 130,—

6663 Berlin, Bogenpartie 1957-60 inkl. zwei Bögen Nr. 159 mit je Plattenfehlern I, II, III u. V, Nr. 188, 189, 191x mehrf. etc.
Mi. 2250,-, günstiger Ausruf!

130,—

6664 Berlin, Rollenmarken, postfr. Partie mit Burgen u. Schlösser mehrfach in Fünferstreifen kpl., Nr. 248 mit zwei
Fünferstreifen, etliche Fünferstreifen Unfallverhütung inkl. den hohen Wertstufen mehrfach etc. Mi. 1400,-

130,—

6665 Berlin, Rollenmarken, postfr. Slg. ab Bauwerke 1956, mit Nr. 141/47 mit rs. Zählnummer (Mi. 111,-), kleine Bauwerke
mit Nr. 245 u. 248 in Fünferstreifen und zweimal als Rollenwerte (Mi. 169,-), 286/90R, Unfallverhütung inkl. Nr. 408
u. 410 mit blauer Zählnummer, je mit zwei Fünferstreifen (Mi. 128,-), viel Burgen u. Schlösser, sowie SWK mit hohen
Wertstufen, lose und in Fünferstreifen, etc.

130,—

6666 Berlin, gest. Slg. waagerechter Paare der Dauerserien, auf neuwertigen KABE-Vordrucken. Dabei waager. Paare
Heuss-Medaillon, Bed. Deutsche und kleine Bauwerke, leider mit zweifelhaften Stempeln, ferner Brandenburger Tor,
Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser, SWK und Frauen (Mi. lose alleine 440,-), je komplett

130,—

6667 Berlin, kpl. Sammlung der seltenen Alt-ETBs, dabei ETB 1 mit Bund Nr. 227, Nr. 140/54 kpl., inkl. guter Nr. 153 usw. Mi.
1200,-, günstiger Ausruf!

[ 130,—

6668 Berlin, postfr. und gest. Partie von einigen hundert Zusammendrucken und etlichen H-Blättern, dabei S4, H-Bl. 11/21,
viel Unfallverhütung usw. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf!

130,—

6669 Berlin, 1948/1979, postfr. Slg. im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei viele Bogenecken, u.a. Nr. 8PORdgz
(Mi. 100,-), Nr. 73, 80/81 usw., ab 1956 quasi kpl., inkl. alleine 240 Bogenecken mit Formnummern

120,—

6670 Berlin, 1948/1990, parallel postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, u.a. von 1955-1990 in beiden Erhaltungen je
kpl., in zwei neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. rund 3000,- + Alben

120,—

6671 Berlin, Nachlaß von acht Sammlungen, postfr. und gest., in acht ehemals teuren Vordruckalben. Mi. 3300,- plus Alben 120,—

6672 Berlin, ungebr. saubere Slg. mit kpl. Schwarzaufdruck-Satz, die Jahrgänge 1950-1959 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken-Sätzen, Nr. 87/100, 112/13, 121/23 usw.

120,—

6673 Berlin, 1948/1990, Slg. mit u.a. Nr. 63, 72, 87, je gest., und von 1968-1988 sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Mi.
3300,-, günstiger Ausruf!

110,—

6674 Berlin, 1954/1990, postfr. kpl. Slg. mit Extras im KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 121/23 als einzige ungebr., alle
weiteren Werte postfr. Mi. 2900,-, günstiger Ausruf!

110,—

6675 Berlin, Sehenswürdigkeiten, Spezialsammlung mit allen 15 Werten ex 10/300 Pfg. in waager. Paaren auf FDCs, allen
Zus.-Drucken ex W83/98 auf Schmuck-FDCs (Mi. für Normalbriefe 980,-), H-Bl. 22/23 auf Schmuck-FDCs (Mi. 270,-
für Normalbriefe), allen C/D-Paaren auf Schmuck-FDCs (Mi. 222,- für Normalbriefe), sowie MH 14/15 gest. (H-Blätter
schon 190,- Mi.), günstiger Ausruf!

110,—

6676 Berlin, “Sammelsurium” ab den Aufdruckwerten, mit viermal Nr. 10 gest. (Mi. 320,-), Nr. 49 zwei postfr. waager. Paare
und ein Viererblock (Mi. für senkr. Paare 100,-), 82/86 postfr. (Mi. 120,-), diversen Zus.-Drucken und Markenheftchen
etc.

100,—

6677 Berlin, 1948-1973, Slg. auf Vordrucken, dabei u.a. Nr. 33 postfr. vom Unterrand, gepr. Schlegel, 34 gest., 40, 68/70, ab
1955 kpl. Mi. 1600,-, günstiger Ausruf!

100,—

6678 Berlin, 1948/1979, postfr. und gest. Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten. Dabei u.a. Nr. 61, 63, 71, Glocken II
und III je gestempelt etc. Mi. 1700,-

100,—
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6679 Berlin, 1948/1990, Sammlung, beginnend mit einigen Aufdruckwerten, in zwei SAFE-Vordruckalben, dabei Nr. 88/90,
106/11, je postfr., usw., von 1955-1990 postfrisch kpl. Mi. 1500,- + Alben

100,—

6680 Berlin, 1948/1990, Slg. ab Nr. 2/16, mit u.a. Nr. 80/81 gest. usw., von 1955-1990 kpl., inkl. allen C/D-Werten, bis auf
ganz wenige gest. Ausgaben, alles postfrisch, in zwei SAFE-Vordruckalben. Mi. 1600,- + Alben

100,—

6681 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, u.a. mit Nr. 21/32 (Nr. 27 gepr. Schlegel), Nr. 35/41 (Nr.
40/41 gepr. Schlegel), 61/62, 71, 74, Glocken II und III etc., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2200,-

100,—

6682 Berlin, 1948/1990, postfr. Slg., dabei u.a. Nr. 63 mit PF I, die Jahrgänge 1954-1990 kpl., inkl. Nr. 121/23, im
neuwertigen Sieger-Vordruckalbum. Mi. 1800,-, günstiger Ausruf!

100,—

6683 Berlin, 1949, Lot Erstausgaben sauber rundgestempelt, mit kpl. Rotaufdruck-Satz (Mi. 900,-), Nr. 61/63 (Mi. 180,-)
usw.

100,—

6684 Berlin, 1949/1988, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 42/51 u. 57 etc., von 1955-1988 kpl. in zwei neuwertigen SAFE-, ab 1977
SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 1250,- + Alben

100,—

6685 Berlin, 1955-1990, postfr. kpl. Slg. in zwei SAFE-Dual-Vordruckalben (Vordrucke ab 1948), dabei zusätzlich
Blockeinzelmarken, ATM, C/D-Werte usw. Mi. 1300,-

100,—

6686 Berlin, 1956/1990, meist postfrischer, wenig gest. Bestand, chronologisch in zwei Alben, dabei die postfr. Ausgaben
meist per fünf, zusätzlich diverse Viererblöcke etc. Mi. 6000,-

100,—

6687 Berlin, Markenheftchen, Sammlung von 30 Heftchen ab MH 4, nach Typen spezialisiert, dabei MH 9 in zwei Typen, MH
10 per drei, MH 3 per sieben, MH 14/15 postfr. (Mi. 88,-) und gest. mit Zählbalken (lose H-Blätter schon 190,-)

100,—

6688 Berlin, Partie Alt-ETBs ab ETB 2, u.a. mit ETB 3/4, diversen ETB ex Nr. 5/37 usw. Mi. 1280,- [ 100,—

6689 Berlin, Partie Zuschlagsmarken, quasi fast alles in kpl. Sätzen ab den 70er Jahren, bis 1990, alles mit
Versandstellenstempel. Mi. etwa 5500,-

100,—

6690 Berlin, Partie der ersten Jahre 1948-59, inkl. Bfst. Nr. 17, 68-70, 91-100, 101-5, 106-9 in Paaren, 121-23 postfr. usw.,
günstiger Ausruf!

100,—

6691 Berlin, Partie von 42 postfrischen Markenheftchen, dabei u.a. MH 12 per acht, MH 14/15 mehrf. usw. Mi., alles
billigste Type gerechnet, bereits 1000,-

100,—

6692 Berlin, Slg. H-Blätter, Markenheftchen und Zusammendrucke ab 1949, dabei H-Bl. 3/4 postfr., MH 14/15 postfr. u.
gest. je per drei (Mi. 834,-), H-Bl. 22 postfr. u. gest., C/D-Paare etc. Mi. 1700,-, günstiger Ausruf!

100,—

6693 Berlin, Slg. der amtlichen FDCs, mit Nr. 107/8 (Mi. 320,-), 110/16 (169,-), 119/20, 122, und Nr. 124/34 (Mi. 161,-) [ 100,—

6694 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. Bed. Deutsche bis SWK, mit Unfallverhütung, viel Burgen u.
Schlösser, SWK W89/98 (Mi. alleine 464,-) usw.

100,—

6695 Berlin, ab 1951, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 75/79, 106/13 usw., von 1955-1990 kpl., im neuwertigen Vordruckalbum. Mi.
1500,-, günstiger Ausruf!

100,—

6696 Berlin, postfrischer Bestand mit Schwerpunkt bei den Viererblöcken der 80er Jahre, häufig aus der Bogenecke, inkl.
etwa 150 Formnummern. Mi. überschlägig 4000,-

100,—

6697 Berlin, 1948-1980, anfangs gest., später postfr. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 27, 35/41 (ohne Nr.
36), 61, 82/87, 101/5, ab 1955 rel. kpl. Mi. 1400,-

90,—

6698 Berlin, 1948/1960, Slg. nur der ersten Jahre, dabei u.a. Nr. 21/32 gest., 35/41 gest., inkl. Nr. 40 mit PF VI, 80/81 gest.,
von 1952-1960 kpl., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 1800,-, günstiger Ausruf!

90,—

6699 Berlin, 1948/1973, Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, dabei Nr. 40/41 gest., 61/63 gest., 68/74, 80/86 gest.
usw., im neuwertigen SAFE-Vordruckalbum. Mi. 1400,-

90,—

6700 Berlin, 1950-1990, gest. Slg. in zwei Michel-Vordruckalben, dabei bessere Anfangswerte wie z.B. Nr. 80, 82/86,
91/100, 101/5, ab Mitte der 50er Jahre dann relativ kpl., dazu eine postfr. Slg. von 1975-1990 kpl., günstiger Ausruf!

90,—

6701 Berlin, 1951/1990, postfr. und gest. Slg., beginnend mit einigen gest. Glocken-Werten, im dicken Album. Dabei die
Ausgaben von 1961-1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., wobei die gest. Ausgaben bis 1986 in der Regel
zweifach enthalten sind. Dazu MH 11/15 gest. Mi. 3200,-

90,—

6702 Berlin, Partie quasi nur 50er Jahre gest. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 61I (Mi. 150,-), 62, 71, 74, 85/87, 106/8, je
gest., usw. Mi. 1500,-, günstiger Ausruf!

90,—

6703 Berlin, Zusammendrucke, postfr. Slg. der Zus.-Dr. von Bed. Deutsche bis Sehenswürdigkeiten kpl., auf
Leuchtturm-Vordrucken

90,—

6704 Berlin, postfr. sauberer Bestand, meist 70er/80er Jahre, sortenreich, mit einer enormen Menge kompletter Sätze. Mi.
6000,-

90,—

6705 Berlin, 1949/1990, postfr. und gest. Slg. ab Nr. 42/60, u.a. von 1955-1990 einmal kpl., viele Werte sogar postfr. und
gest. vorhanden. Mi. etwa 1500,-

80,—

6706 Berlin, 1950-1990, postfr. Bestand in fünf Alben, sehr reichhaltig, mit vielen Einheiten, Oberrändern, Rollenmarken in
waager. Paaren usw., dabei u.a. Nr. 71, 73, 140-54, 155(12) etc., gut 4500 Werte, Fundgrube mit hohem KW!

80,—

6707 Berlin, 1956/1990, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit MH 5/15, auf dekor. selbstgest. Blättern im Leuchtturm-Ringbinder.
Mi. 1400,-

80,—

6708 Berlin, 1960/1982, sortenreicher, postfr. Bestand, mehrfach kpl., im dicken Album. Mi. 3500,-. Dazu etwas Bund im
Anhang unberechnet

80,—

6709 Berlin, 1961/1983, quasi kpl. Slg. Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, in vier Briefalben. Mi. 1100,- [ 80,—
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6710 Berlin, 1975/1990, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Sammlung, inkl. allen C/D-Werten und zusätzlich H-Bl. 18/23,
im KABE-Bicollect-Vordruckalbum. Mi. 2200,- + teures Album

80,—

6711 Berlin, Alt-ETBs, Sammlung ab ETB 2 (Nr. 135) bis ETB 43 kpl., inkl. den guten ETBs mit Nr. 153/54, Mi. 900,- [ 80,—

6712 Berlin, FDC-Sammlung der 50er Jahre, dabei Nr. 102, 108 (Mi. 160,-), 112/13, gute Zus.-Drucke W9 und W13 etc. Mi.
1000,-, dazu spätere FDCs unberechnet, günstiger Ausruf!

[ 80,—

6713 Berlin, Lot besserer Belege aus den 50er Jahren inkl. P22 SST, P23I, P5a, Nr. 57 als EF, Nr. 71 auf Sonderkarte, 75-79,
sowie PP28(2), Los 6697 der 198. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 80,—

6714 Berlin, Partie besserer Belege, zumeist der 50er Jahre, inkl. Nr. 72-74, Männer, ohne Nr. 95, auf FDCs, Nr. 116 FDC,
218-29 FDC usw.

[ 80,—

6715 Berlin, gest. Partie von 3000 Werten ab den Aufdruckwerten, auf Blankoblättern im Ordner. Dabei Bauten I inkl. Nr. 47
mit vollständiger HAN (Mi. 100,-), diverse Werte mit Plattenfehlern, zwei Paare Nr. 58 usw., bis 1990

80,—

6716 Berlin, postfr. Sammlungsbestand ab 1949, bis in die 70er Jahre, mit vielen kpl. Sätzen, in drei Alben. Mi. 2400,- 80,—

6717 Berlin, postfrische, von 1971-1990 offensichtlich kpl. Slg., teils mehrfach. Dazu im Anhang postfr.
Rollen-Fünferstreifen Burgen u. Schlösser und SWK, sowie einige Markenheftchen, u.a. MH 14/15 viermal postfr. (Mi.
352,-), ein weiteres MH 15 gest. (Mi. für H-Bl. 120,-), etc.

80,—

6718 Berlin, von 1957-1990 postfr. und zusätzlich von 1957-1982 gest. je kpl. Sammlung inkl. allen C/D-Werten, auf
KABE-Vordrucken. Mi. 1800,-

80,—

6719 Berlin, 1948/1976, Slg. ab Nr. 1/15, mit Nr. 21/32 gest., 71/73 gest. usw., von 1956-1976 gest. kpl. Mi. 1500,-, plus
Franz. Zone mit besseren zweifelhaft gest. Werten unberechnet, günstiger Ausruf!

70,—

6720 Berlin, 1949/1990, postfr. und gest. Bestand mit Schwerpunkt bei den postfr. Ausgaben der 80er Jahre, chronologisch
in drei Alben. Mi., nur der postfr. Ausgaben, 2500,-, günstiger Ausruf!

70,—

6721 Berlin, Slg. von 17 verschiedenen frühen amtlichen FDCs inkl. Nr. 80/81 (Mi. 130,-), 110/17 (Mi. 187,-), 120, 122 usw.
Mi. 600,-, günstiger Ausruf!

[ 70,—

6722 Berlin, 1949/1990, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung im dicken E-Buch. Dabei die Ausgaben von
1960-1990 offensichtlich mind. einmal kpl. Mi. ca. 1800,-

60,—

6723 Berlin, 1953/1990, sauber gest. Slg., ab Nr. 110/11 kpl., im Album. Mi. 1400,- 60,—

6724 Berlin, 1960/1990, postfrischer, sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, einiger Viererblöcke usw. Mi.
2200,-

60,—

6725 Berlin, 1973/1990, gestempelte kpl. Slg. inkl. allen C/D-Werten, von 1975-1990 im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum in edler Skai-Ausführung. Mi. 1000,- + Album

60,—

6726 Berlin, Brandenburger Tor, postfr. Slg. mit vier Viererblock-Sätzenund einem Sechserblock-Satz (Mi. für waager. Paare
zus. schon 275,-), Nr. 288/89 mit DZ, sowie dreimal Nr. 290 mit DZ (Mi. 300,-), günstiger Ausruf!

60,—

6727 Berlin, Markenheftchen, gest. Partie mit MH 9, MH 14 per drei (Mi. für lose H-Blätter schon 210,-), zweimal MH 15
(Mi. für H-Blätter 240,-) usw.

60,—

6728 Berlin, Partie kleine Bauwerke in postfrischen, senkrechten 20er-Blöcken (2x10) komplett. Mi. für waager. Paare 650,- 60,—

6729 Berlin, Partie von 67 Privat-Markenheftchen, sowohl postfr. als auch gest., fast nur verschiedene, mit Caritas-,
Rotkreuz-, Sporthilfe- und Weihnachts-Markenheftchen. Ehem. Postpreis bereits DM 340,-

60,—

6730 Berlin, Slg. Schmuck-FDCs der 60er/70er Jahre, alle unbeschriftet, mit vielen kpl. Sätzen, H-Bl. 17 usw., in zwei Alben.
Mi. 900,-

[ 60,—

6731 Berlin, gest. Slg., ab Nr. 110/11 in den Hauptnummern kpl., im E-Buch. Mi. 1400,- 60,—

6732 Berlin, postfrische und gest. Zusammendruck-Slg. ab Unfallverhütung, mit schönem Teil Burgen u. Schlösser, sowie
SWK, Los 6717 der 198. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

6733 Berlin, 1949-1965, meist gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 35/41, 63, 71,
80/81, 87, 91/100, ab 1954 kpl., Mi. bis 1955 bereits 750,-

50,—

6734 Berlin, 1956-1957, Partie Alt-ETBs mit besseren wie u.a. ETB 15(2), ETB 17 (Mi. 360,-), ETB 10/23 etc. Mi. 662,- [ 50,—

6735 Berlin, 1958/1990, kpl. postfr. Slg. inkl. allen C/D- und ATM-Werten, in zwei neuwertigen Lindner-, ab 1972
Lindner-T-Vordruckalben

50,—

6736 Berlin, 1987, 31 ATM-Briefe, dabei FDCs, Bedarfspost, MiF mit DDR (VGO) und Bund etc. [ 50,—

6737 Berlin, H-Blatt 17/23 komplett auf Schmuck-FDCs [ 50,—

6738 Berlin, Markenheftchen, postfr. Partie mit MH 3/8, 10/11, 12/13 mehrf., sowie MH 14/15, insgesamt 25
Markenheftchen

50,—

6739 Berlin, Partie Markenheftchen 10/15 je mehrfach, insgesamt 60 MH. Mi. 1360,-, Los 8107 der 196. Auktion, alter
Ausruf 80,-

50,—

6740 Berlin, Partie von 31 verschiedenen Alt-ETBs inkl. Nr. 149, 152 und 154 [ 50,—

6741 Berlin, Slg., von Mitte 1985 bis Ende 1990, sowohl postfr., mit ESST als auch auf Schmuck-FDC, je kpl., in vier
neuwertigen Ersttagssammelblätter-Alben je mit Schuber. Mi. 1450,-

50,—

6742 Berlin, 1960-1990, postfr. kpl. Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben (alleine den Ausruf wert) 45,—

6743 Berlin, 1949/1990, postfr. Slg. in zwei SAFE-Vordruckalben, dabei die Jahre 1975-1990 komplett 40,—

6744 Berlin, Markenheftchen 7/15 postfr. kpl., dazu MH 4/6 ohne Deckel, sowie Sporthilfe-Markenheftchen 1986/1990 40,—
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6745 Berlin, Markenheftchen 3/15 postfrisch kpl. 35,—

6746 Berlin, Markenheftchen, postfr. Partie mit fünmfal MH 9, sowie MH 10/15 kpl., Los 8126 der 196. Auktion, alter Ausruf
50,-

35,—

6747 Berlin, 1964, kleine Bauwerte, Einheiten und Randstücke der Nr. 242/49 aus Bogentrennung, Mi. 750,-, günstiger
Ausruf!

30,—

6748 Berlin, H-Blätter 17/18 und 22/23 sauber gestempelt, Mi. 300,-, Los 8127 der 196. Auktion, alter Ausruf 40,- 25,—

6749 Berlin, postfr. Slg., von 1964-1990 kpl. auf Leuchtturm-Vordrucken (diese von 1948-1990 kpl.) im
Leuchtturm-Klemmbinder, dazu viele Marken noch ab 1948. Mi. über 800,- + Zubehör

Gebot

Berlin und Bundesrepublik

6750 Bund/Berlin, Markenheftchen-Spezialsammlung in 16 Bänden (davon 15 SAFE-Dual, Neupreis alleine 1600,- Euro),
insbesondere Burgen u. Schlösser stark spezialisiert mit vielen Reklamevarianten, aber auch Heuss, Brandenburger
Tor, Unfallverhütung, insgesamt ca. 1800 Markenheftchen, sicherlich Fundgrube

1400,—

6751 Bund/Berlin, 1955-2010, rund 6000 meist verschiedene FDCs, Sonderstempel-Briefe und Maximumkarten in 72
Alben, dabei bessere FDCs wie Berlin Nr. 126/27, 129/30, Bund Nr. 217/18, 227/30, 250/51, 297/300, 322/25, 340/43,
viele FDCs echt gelaufen und über Strecken sicherlich kpl., günstiger Stückpreis

[ 450,—

6752 Bund/Berlin, Partie der ersten Nachkriegsjahre, beginnend mit ungebr. Bizone Bl. 1b, mit Bund Nr. 113, 114II, 115, je
postfr., versch. postfr. Posthorn-Werte bis 60 Pfg., 173-76, Berlin mit div. SA/RA (mit Nr. 34), 35-41, 61-63, 71-79
usw. Hoher KW!

450,—

6753 Bund/Berlin, 1949/2000, parallel postfr. und gest. geführte Sammlung in fünf Alben. Dabei Berlin mit u.a. postfr. Nr.
105 mit Form-Nr., von 1960-1990 sowohl postfr. als auch gest. kpl., sowie Bund mit Nr. 139/41, Wohlfahrt 1951/52
gest., 1954/55 postfr. u. gest. etc., von 1955-2000 postfr. u. gest. je quasi kpl. Mi. rund 12.000,-

400,—

6754 Bund/Berlin, ca. 1954-1980, umfangreiche und gut spezialisierte Slg. Dauerserien, vor allem die Rollenmarken
intensiv mit farbigen Anfangsstreifen (mehrfach hellgelb u. hellgrau), auch nach Zähnungen, Rollengrößen, Gummis,
Bogenmarken ähnlich, dito Berlin ab Stadtbilder. Enormer KW!

400,—

6755 Bund/Berlin, riesiger postfrischer Bestand Neuheiten der 70er/90er Jahre aus Abobezug, meist in Einheiten, über Jahre
nur im Karton gehortet. Dabei Automatenmarken mit Tastensätzen, Einheiten von hohen Dauerserien-Wertstufen,
Formnummern, Blöcke usw. Der ehem. Postpreis dürfte über 10.000,- DM betragen haben, , Los 8134 der 196. Auktion,
alter Ausruf 500,-

350,—

6756 Bund/Berlin, 1981-1993, ATM-Spezialsammlung in beiden Erhaltungen auf Blättern, dabei zahlreiche versch. Tasten-
und Versandstellensätze inkl. Briefstücken mit Ersttagsstempeln, dabei z.B. Berlin VS1/4 je mehrfach, TS3(2), Bund Nr.
1TS7(4), TS8 mit Ersttagsstempel (Mi. ohne Preis) etc., Mi. 2500,- +

300,—

6757 Bund/Berlin, Dauerserien, umfangreicher, postfr. und gest. Bestand ab Bed. Deutsche bis Frauen/SWK, im dicken
Album. Dabei viele Besonderheiten wie H-Blätter, Zus.-Drucke, Rollenmarken, teils lose, teils in senkrechten
Fünferstreifen, einige auch vom Rollenende mit vier Leerfeldern, Zehnerbogen SWK inkl. hohen Wertenstufen bis 690
Pfg., viele Viererblöcke, Berlin zweimal MHB 8 (Mi. 300,-) usw. Alleine der ehem. Postpreis nur der postfrischen
Ausgaben betrug bereits 4000,- DM

300,—

6758 Bund/Berlin, saubere Sammlung nur MH, Zus.-Dr. u. H-Bl., dabei Bund mit Olympia-MH, H-Bl. u. div. Zus.-Dr., MH
20aI/II, b, cI, dI oZ/mZ, Berlin MH 12a-c, 13a-c teils dopp., u.a. mit PF, 14/15, 15 mit PF 798I, H-Bl. 22/23 lose u. auf
Brief, Zus.-Dr. B u. S mit vielen besseren etc.

250,—

6759 Bund/Berlin, 1977-1982, Burgen und Schlösser, spezialisierte Markenheftchen-Slg. mit über 350 Heftchen, dabei
Reklame-Varianten, Plattenfehler nach Michel und Hölzer, Zählbalken usw., sicherlich ergiebiger Posten für den
Spezialisten, günstiger Stückpreis

220,—

6760 Bund/Berlin, postfr. und gest. Slg., dabei Bund ab gest. Nr. 111VII, mit Nr. 113/15 postfr., 121/22 gest., 139/40 postfr.
usw., ab 1952 kpl. bis 1993, sowie Berlin mit Nr. 71 gest., 75/79 postfr. etc., ebenso von 1952-1989 kpl., im dicken
DAVO-Vordruckalbum. Mi. 5000,-, günstiger Ausruf!

220,—

6761 Bund/Berlin, 1949-1990, zweibändige Briefsammlung mit zahlreichen besseren, dabei z.B. Berlin Nr. 80/81 auf
Schmuck-FDC, Bund Nr. 111/12 auf Blanko-FDC, Nr. 173/76 auf zwei Satzbriefen, Heuss lumo kpl. auf
Expreß-R-Brief, weitere Satzbriefe Wohlfahrt, Block-Frankaturen, H-Blätter Unfallverhütung und Burgen u.
Schlösser auf Briefen, Bedarfspost usw., auf Nettobasis kalkuliert

[ 200,—

6762 Bund/Berlin, Markenheftchen, Slg. von 330 MH, dabei Berlin ab MH 3, mit MH 9 mehrf., MH 10/12 vielfach
spezialisiert usw., bis MH 15, Bund ab MH 6, mit viel Burgen u. Schlösser spez. etc., bis zweimal MH 40, im dicken
SAFE-Ringbinder. Mi. 2800,-

200,—

6763 Bund/Berlin, Partie Markenheftchenbogen, mit Bund MHB 15/19 (Mi. 1130,-), sowie Berlin MHB 16 (Mi. 200,-), je kpl.
postfrisch, ungefaltet, in Versandstellenrollen

200,—

6764 Bund/Berlin, 1948-1955, Slg. im Vordruckalbum mit besseren Werten, dabei z.B. Berlin gest. mit Nr. 27, 61/62, 72,
80/86, postfr. mit Nr. 18, 59, 91/100, 121/23, Bund gest. mit Nr. 111/16, 122, 143/47, 173/76, postfr. mit Nr. 156/59,
173/76 u. 177/96. Mi. 2500,-

180,—

6765 Bund/Berlin, Partie von 2300 gestempelten Bildpost-Ganzsachen der 70er/80er Jahre, alle in kompletten Serien.
Enormer KW und gestempelt erheblich seltener als ungebraucht

[ 180,—
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6766 Bund/Berlin, 1949/1972, meist postfrisches, großes Lager in drei Bänden, dabei sehr umfangreich Dauerserien mit
vielen Oberrändern, Ecken, Einheiten, ferner Zusammendrucke, sowie Sondermarken dito mit vielen
Rändern/Farbrändern etc.

150,—

6767 Bund/Berlin, Dauerserien, sortenreicher, postfrischer Bestand ab kleine Baukwerte 1964, bis SWK, mit u.a. Einheiten,
Randstücken, viel Burgen u. Schlösser, SWK und Frauen je mit allen Höchstwerten etc. Alleine der ehem. Postpreis
betrug DM 3400,-. Sehr hoher KW!

150,—

6768 Bund/Berlin, Markenheftchen-Slg. mit 22 Berlin-Heftchen ex MH 3/15, inkl. MH 5d, sowie etwa 120 Bund-Heftchen
ex MH 6/43. Mi. 1900,-, günstiger Ausruf!

130,—

6769 Bund/Berlin, Jahrbücher von 1977-2000 (ohne 1996) komplett, Mi. 2275,- bei DM 2320,- ehem. Postpreis 120,—

6770 Bund und etwas Berlin, Bestand von rund 700 Ganzsachen, davon etwa 70 Posthorn-Ganzsachen, Heuss usw., bis
2001

[ 100,—

6771 Bund/Berlin, Slg. von rund 200 Privat-Markenheftchen, meist Bund, überwiegend postfr., teils auch gest., inkl.
Rotkreuz und viel Wohlfahrt, sowie Weihnachts-Markenheftchen, im dicken Lindner-Ringbinder

100,—

6772 Bund/Berlin, dicker Ordner nur der 80er Jahre, mit postfr. Ausgaben in Bogen und Bogenteilen, sowie SWK in größeren
senkrechten Streifen inkl. 300 Pfg. aus Rolle, zusammen etwa 1600,- DM ehem. Postpreis, ferner etliche Expreßbriefe
etc.

100,—

6773 Bund/Berlin, dreibändige Spezialsammlung “Burgen und Schlösser”, mit vielen Rollenmarken inkl. Einheiten,
Fünferstreifen, Rollenenden mit Leerfeldern, Banderolen und Teller, Zusammendrucken, C/D-Paaren, auch auf FDCs,
Ganzsachen und Belegen

100,—

6774 Bund/Berlin, postfr. Partie Bogen und einige Bogenteile, dabei u.a. Bund mit drei Zus.-Druckbögen Mophila 1985 (Mi.
540,-), Berlin Bogen Nr. 158 usw. Mi. 2400,-

100,—

6775 Bund/Berlin, spezialisierte Zusammenstellung nur Dauerserien-Besonderheiten inkl. Bund Nr. 305 im waager. gest.
Paar, bessere Paare Bed. Deutsche gest., Unfallverhütung mit H-Bl. 25, W47-56, C/D-Paaren, je gest., besseren
Rollenmarken wie Nr. 460R, sowie Berlin

100,—

6776 Bund/Berlin, 50er/60er Jahre, postfr. Bogenpartie inkl. Berlin Nr. 189 u. 192, Bund Nr. 234, 257, 266, 363-64, sowie
516-17. Mi. 1400,-, günstiger Ausruf!

90,—

6777 Bund/Berlin, Slg. von 110 Privat-Markenheftchen, postfr. und gest., meist Sport, aber auch etwas Rotes Kreuz, im
Ringbinder. Alleine der Michelwert der enthaltenen Marken beträgt etwa 1300,-

90,—

6778 Bund/Berlin, 1974-2002, 28-bändige ETB-Slg., Berlin von 1975 bis 1990, Bund von 1974 bis 2002, je kpl., dazu diverse
Erinnerungsblätter und weitere Postprodukte

[ 80,—

6779 Bund/Berlin, Automatenmarken, dickes Album mit rund 1000 Werten Bund Nr. 1/2 und Berlin Nr. 1, postfr. und gest.,
mit vielen versch. Wertstufen. Dazu etwa 100 Briefe

80,—

6780 Bund/Berlin, Karton mit rund 700 Schmuck-FDCs der 70er Jahre inkl. diversen kpl. Zuschlagssätzen. Hoher
vierstelliger KW

[ 70,—

6781 Bund/Berlin, etwa 1200 Sonder-Ganzsachen (also keine Bildpost-Ganzsachen) der 70er/90er Jahre, postfr. und gest. [ 70,—

6782 Bund/Berlin, Album mit 51 Markenheftchen (Mi. billigst 900,-), u.a. mit mehrfach Berlin MH 14/15, sowie zusätzlich
einigen Zusammendrucken

50,—

6783 Bund/Berlin, Partie diverser postfrischer Bögen, u.a. mit zwei Zusammendruckbögen Bund Nr. 1255/56 (Mi. alleine
360,-)

50,—

Sowjetische Zone

6784 SBZ, unzirkuliertes Auswahlheft nur mit guten Ausgaben ab gest. Nr. 1-7B, mit Nr. 5AAU postfr., 8y, 18I, 20-22,
23-25a/b, b nochmals auf Karte mit sehr früher Abstempelung, 29-36x, inkl. 36xcc, xe, 33xb, 43C, 42-49E, 43-44F,
46-48F, 42-50G, 51y, 87-89B gest., 85-86A/B, AUr, AUl, AUu, Lokalausgabe Naumburg Nr. 6F, SBZ Nr. 71XD, 92AYU,
97AXUo(4), 92-97U, Bl. 3A/B, WZd1-2(2), SZd1/2, gest. SZd1/3/4 und WZd3/4 (Mi. 4000,-), 116A, 118-19A, Bl. 4,
116-19C/D, 124-25X, SZd3-6, WZd14/15, Bl. 5, 151X, 153X, 155X, 118FX usw. Realistische Netto-Auszeichnung
(nicht Michel!) 9440,- Euro, auf Nettobases bewertet, günstiger Ausruf! Los 7318 der 196. Auktion, alter Ausruf
1500,-

1200,—

6785 SBZ, spezialisierter Sammlungsteil mit vielen gesuchten Unternummern, u.a. Nr. 20-22 kpl., alle mit Plattenfehlern,
seltene “POTSCHTA” als postfr. Luxus-Randstück, 51atxI/I, 57aU, 58cU, 59aU, 60aU, 80Xa, 178Yby, Hz.1ay, SZd1yy, Bl.
2t, Bl. 3A(2), B(2), Bl. 4cyII EST, 119AUr (Mi. unbekannt), Bl. 5X/Y etc.

800,—

6786 SBZ, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/7, mit vielen besseren und teils geprüften Werten, im Leuchtturm-Klemmbinder.
Dabei Nr. 8/19 überkpl., Nr. 20/28 inkl. 23/25a/b, Bl. 3B, Nr. 47DI im Paar, gepr. Ströh BPP, 182/97 inkl. Nr. 195, Bl. 6
mit SST, tiefst gepr. Weigelt BPP, usw. Mi. 5500,-

600,—

6787 SBZ, Persönlichkeiten, Nr. 212/27, sortenreicher, gestempelter Bestand von etwa 8000 Werten mit fast allen
Wertstufen ex 2/84 Pfg., bereits Anfang der 50er Jahre, also zu einem Zeitpunkt, wo sich keiner für Farben, Abarten
usw. interessierte, gebündelt und seitdem unberührt. Mi., alles billigst gerechnet, bereits 20.000,-, Fundgrube!

600,—

6788 SBZ, 1945/1949, Sammlung von etwa 2200 Werten, sauber in allen Erhaltungen, im Album, vieles nach Farben,
Wasserzeichen, Papierunterschieden usw. spezialisiert, mit besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 20/25, 26/28 gest. (Mi.
180,-), etlichen Werten ex Nr. 29/40, viel Thüringen mit u.a. viermal Bl. 3B, Bezirkshandstempel, Nr. 212/27 postfr.,
Bl.6 postfr. (220,-) usw. Dazu 400 Werte aller Gebiete mit im Michel katalogisiertenPlattenfehlern. Enorm hoher KW!

500,—
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6789 SBZ, Köpfe I, Bestand von 7600 gestempelten Werten ex Nr. 212/27 (evtl. auch Köpfe II enthalten), bereits Anfang der
50er Jahre, also zu einer Zeit, als sich noch keiner für Farben, Plattenfehler und Wasserzeichen interessierte, nach
Wertstufen per 100 gebündelt und seit dem unberührt. Dabei mindestens 100 kpl. Sätze. Der Michelwert, alles billigst
gerechnet, beträgt 16700,-, Fundgrube!

500,—

6790 SBZ, Maschinenaufdruck, Partie Plattenfehler gestempelt, alle im Michel katalogisiert und geprüft. Dabei Nr. 182 PF I
per zwei (Mi. “-.-”), 184I per zwei (Mi. je “-.-”), 185I (200,-), 192I per zwei (je “-.-”), 193II (120,-), 194III (Mi. “-.-”),
A195II per fünf (500,-), A195III (200,-), 196I per vier (je “-.-”), 196II per zwei (400,-) und Nr. 196IV per fünf (Mi. je
“-.-”). Seltenes Angebot

500,—

6791 SBZ, nur Berliner Bär und MVP, Mi.-Nr. 1-40, hochwertige Zusammenstellung inkl. Nr. 1-7B postfr., 8y postfr. per
zwei, gepr., einmal vom UR, einmal gest., farbgepr., 20-22 fünfmal postfr., gest. Nr. 20, 22(3), 23-25a/b, u.a. zweimal
23-25b gest., gepr., 23-24a gest., gepr., 26-28 gest., gepr. (2), 29-36x postfr., viele Einzelwerte Abschied, Belege inkl.
Nr. 23-25b auf R-Karte, 26-28 auf Brief etc. Mi. 5700,-

500,—

6792 SBZ, ohne “POTSCHTA” komplette gestempelte Slg., oft unter Verzicht auf Prüfungen gesammelt bzw. z.B. Bl. 1/2 trotz
Signaturen “Zierer” u.E. falsch, mit allen sonstigen Blöcken, Handstempeln usw., wir können bei dieser
Zusammensetzung keinerlei Garantien übernehmen!

500,—

6793 SBZ, 1945/49, gestempelte, immer wieder spezialisierte Sammlung im Album. Dabei Nr. 8/19, teils mit Farben, 20/25
(Mi. 390,-), 29/40y (300,-), 84Y, 116/19X/Y, 120/23X, Bl. 6 mit Ortsstempel auf nicht gelaufenem Brief (selten, Mi.
loser Block “-.-”, tiefst gepr. Weigelt) usw. Mi. über 5000,-, wobei wir den Block mit 1000,- Mi. gerechnet haben,
günstiger Ausruf!

450,—

6794 SBZ, Köpfe I, Nr. 212/27, umfangreicher, sehr sortenreicher Bestand von rund 8000 gestempelten Werten, jede
Wertstufe vielfach, dicht gesteckt im dicken Album. Dazu 300 meist postfr. Werte mit mehreren Sätzen. Mi., alles
billigst gerechnet, bereits rund 18.000,-, Fundgrube! (Evtl. auch Köpfe II)

450,—

6795 SBZ, gestempeltes Auswahlheft (zusätzlich Bl. 3A/B u. 4 postfrisch) nur mit gesuchten guten Ausgaben inkl. Nr. 1-7B,
8y, 20-22, 29/36x, 72, 87-90A/B, 116-19X, Y, 162-65BY, Bl. 3A/B gest., seltenem Bl. 5Y, Bl. 6 mit Tagesstempel (!),
213cy postfr. etc., günstiger Ausruf!

450,—

6796 SBZ, 65 komplette postfrische Bögen der Nr. 64. Loser Marken-Wert billigst schon 4225,-, dazu offensichtlich in
jedem Bogen mehrere Plattenfehler

400,—

6797 SBZ, Beszirkshandstempel, praktisch unzirkuliertes altes Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von 2500,- Euro,
gesamt 169 Werte (inkl. 15 Taube-Mark-Werten bzw. Sonderausgaben), aufgrund der gebietstypischen
Besonderheiten ist eine eigene Kalkulation unter Berücksichtigung aller Risiken erforderlich!

400,—

6798 SBZ, Zusammenstellung ab Mi.-Nr. 78, dabei bessere Wz. wie Nr. 151X, 120-23 postfr., 137Y viermal gest., 151X u.
153Xa (gepr.) je gest. (Mi. 1600,-!) etc. Mi. 4500,-

400,—

6799 SBZ, Zusammenstellung mit viel besserem Material, u.a. Nr. 20-25 postfr., dito Nr. 30x, Bl. 4/5/6, letzterer per zwei,
156-61 gest. etc. Mi. 4000,-

400,—

6800 SBZ, gestempelte Slg. inkl. besseren wie Nr. 8y, 11xa/b/y, 20-22, 23-25a/b, 26a/b, 27, 29x, 32xa, 36xa, 29-40y inkl.
Unterfarben, 43B mehrf., 51II, 84Y, 87-89B, 90Y, 95Ya usw.

400,—

6801 SBZ, gestempelte, bereits fertig aufgearbeitete Slg. mit vielen guten Ausgaben, u.a. Sammlerbriefe MVP, Nr. 24aXIV,
20-22, 26-28, Abschied spez. (alleine ca. 2400,- Mi.), 43 als BI/II, 44a-c, 48c, seltene Nr. 80X auf Sammlerbrief (lose
gest. 700,-) usw., Los 6780 der 198. Auktion, alter Ausruf 500,-

400,—

6802 SBZ, weitgehend postfrischer Sammlungsteil mit u.a. Nr. 20-22 (inkl. Nr. 21VII), 23-25a/b, 43AV, seltenen Bl. 1-2x,
85D gest. etc.

400,—

6803 SBZ, gestempelte Slg. ab Thüringen, mit u.a. Nr. 119BX, 116-19Y, 120-23X, 125X, Bl. 5Y, 156-61Y als gepr. Luxussatz,
162-65BX, 162Zz, Bl. 6 etc., dazu postfrischer Sammlungsteil

380,—

6804 Mecklenburg-Vorpommern, gestempeltes Engros-Lot ex Nr. 9/19, mit viermal Nr. 9d (Mi. 480,-, davon drei Ex gepr.
Kramp), 11xb in sehr großer Stückzahl, sowie Nr. 18b per 45. Mi. 7860,-

350,—

6805 SBZ, 1945/49, gestempelte Sammlung ab Nr. 1/7, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr. 6B, 20/28, inkl. Nr. 23/25a/b,
29/36x, 72, 87/89A/B, 116/19Y, 124/25X, Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. (ungepr.), 182/97, inkl. Nr. 195, usw.
Mi. 4000,-

350,—

6806 SBZ, 1945/1949, Slg. mit vielen kpl. Sätzen im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1 und 3/7B postfr. (Mi. 160,-),
Nr. 8/19 mit diversen Farben, 20/28 inkl. gest. Nr. 26/28 (Mi. 180,-), 29/40x/y, Bl. 3A/B, Nr. 120/23X, Bl. 5, Nr. 212/27
postfr., Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw.

300,—

6807 SBZ, 1945/1949, Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 20/28, 23/25a/b, 29/40x/y, Bl. 3A/B, Bl. 5Y, je gestempelt,
Bezirkshandstempel (ohne helle 60 Pfg.) postfr. kpl. etc., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 3000,-

300,—

6808 SBZ, Beszirkshandstempel, altes Auswahlheft in allen Erhaltungen mit einer Netto-Auszeichnung von 1980,- Euro,
völlig unzirkuliert, gesamt 149 Werte inkl. zehn Taube-Mark-Werten bzw. Sonderausgaben, wir bitten um eigene
Kalkulation unter Berücksichtigung aller Kaufrisiken!

300,—

6809 SBZ, Mappe mit postfr. Bogen und Bogenteilen, u.a. Großbogen 5/6 zweimal postfrisch (Mi. 1600,-) usw. 300,—

6810 SBZ, meist gestempelter Sammlungsteil inkl. besseren MVP, u.a. Nr. 20-22, letztere mit Doppelzähnung, Nr. 26-28,
30IV postfr., 33x, 34x, 36x, 33y, seltene Nr. 80X, 87-89B, Herzstück 10 etc.

300,—

6811 SBZ, nur Mecklenburg-Vorpommern, Zusammenstellung inkl. vieler Besonderheiten wie Plattenfehlern, Einheiten, Nr.
20-22 u.a. mit PF, dito Nr. 23-25, z.B. 25aI gest., gepr., MVP mit besseren gepr. wie Nr. 30x, 36zb, 37d, 36yzf, 37za(2),
40b usw. Mi. 3200,-

300,—
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6812 SBZ, spezialisierte Partie ab Berliner Bär, dabei bessere Plattenfehler, Nr. 2AWbz (Trockengummi) im postfr.
25er-Block, 150-55X gest., aber ungepr., postfr. Bl. 5X/Y etc., Los 6788 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

6813 SBZ, Klemmbinder mit 1600 meist postfrischen Werten, dabei Nr. 29/35x postfr. (Mi. 150,-), 29/40y vielfach postfr.
(Mi. etwa 450,-), 39za im Paar und Viererblock postfr., gepr. Kramp (Mi. 120,-), viel Provinz Sachsen, Thüringen mit Bl.
3A/B postfr. (100,-), Bezirkshandstempel mit zwei hellen 60 Pfg., Bl. 6 postfr. (220,-) usw.

250,—

6814 SBZ, Partie inkl. Nr. 1B, 5B u. 6B je auf Briefstücken, 23-25b gest., 17U postfr., 21 gest., 24a u. 25b gest., 32 zwei
Briefstücke, einmal 34x Bfst., 35 zwei Briefstücke, Sachsen mit postfr. Nr. 71X, 42-50G usw. Mi. 3000,-

250,—

6815 SBZ, Partie mit vielen Besonderheiten, dabei viele Werte ex Nr. 8/10, 28 postfr. Werte ex Nr. 26/28, 54b ungebr., gepr.
Zierer BPP (Mi. 900,-), 62I postfr. per 13 (260,-), 116Y gest. per 15 (525,-), fünfmal Bl. 3A/B (650,-) usw., günstiger
Ausruf!

250,—

6816 SBZ, gest. Slg. mit besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 4/5B (Mi. 320,-), fünf versch. Werte ex Nr. 23/25a/b (Mi. 275,-),
26/28 (Nr. 27 per zwei, Mi. 240,-), einige Werte ex Nr. 29/35 (500,-), 85/86B/C (320,-), Bl. 3A/B (300,-), Nr. 136Za,
gepr. Jasch (Mi. 120,-) usw. Mi. 3500,-, günstiger Ausruf!

250,—

6817 SBZ, nur Berliner Bär und MVP, Partie mit u.a. Nr. 2-4B gest., seltene 8y gest., gepr., sehr viel postfr. ex Nr. 9-16, auch
Einheiten, gest. Ecken, 20-22 gest. etc. Mi. 2700,- + (Fundgrube!)

250,—

6818 SBZ, 1945/1949, postfrische, lediglich ohne Bl. 1/2, 4/5 u. Nr. 166/81, in den Hauptnummern komplette Sammlung
mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 20/28, 29/40x/y, Bl. 3A/B, Nr. 182/97 inkl. Nr. 195, gepr. Weigelt BPP, 212/27, Bl.
6 usw., auf Vordruckblättern

220,—

6819 SBZ, Persönlichkeiten, Partie von etwa 3500 Werten, sortenreich, ex Nr. 212/27, dabei jede Wertstufe mehrfach
enthalten, im Album. Mi. billigst rund 8000,-, Fundgrube

220,—

6820 SBZ, gest. Slg. ab Berliner Bär, dabei MVP mit Nr. 23-25a/b, 26-40, Sachsen, Thüringen, bis zur Allgem. Ausgabe,
günstiger Ausruf!

220,—

6821 SBZ, interessante Zusammenstellung, meist Besonderheiten, dabei Nr. 43C, 42/50D/E und G, je kpl. ungebr. (Mi.
620,-), 84Xa/c gest., gepr. Ströh BPP (Mi. 122,-), Bl. 3A per zwei, Bezirkshandstpl. inkl. heller 60 Pfg. postfr., Nr. 195 per
zwei etc. Dazu echter, aber falsch gestempelter Block 2, günstiger Ausruf!

220,—

6822 SBZ, postfrischer Sammlungsteil ex Nr. 73-125, lediglich Bl. 2t ungebraucht, mit Bl. 3A/B, Bl. 4, Nr. 124-25X etc. 220,—

6823 SBZ, 1945/49, postfr. und gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen auf Schaubek-Vordrucken. Dabei Nr. 8/19 postfr. u. gest. (Mi.
117,-), Nr. 20/22 postfr. (Mi. 120,-), 23/25a/b postfr., 26/36x gest. (580,-), 73/84Y postfr., 120/23X postfr. u. gest.
(720,-), 126/37X/Y gest. (200,-) usw. Hoher KW!

200,—

6824 SBZ, Allg. Ausgabe, Posten von über 4000 meist postfr. und gest. Werten ex Nr. 1/4, nach Gummierungen spezialisiert.
Dabei viele Oberränder, Viererblöcke usw. Mi. 2700,-, sicherlich Fundgrube für Plattenfehler

200,—

6825 SBZ, Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/7, dabei u.a. Nr. 23/40y postfr., Postmeistertrennungen mit Nr. 42/50D gest.
und 42/50G ungebr. (je ungeprüft), Nr. 73/84Y postfr., 85/86B und C gest. (Mi. 320,-), Bl. 3A/B postfr. (Mi. 100,-),
116/19Y postfr., 120/25X postfr. (150,-), Bl. 6 postfr. (220,-) usw., auf Vordrucken

200,—

6826 SBZ, Währungsreform 1948, Spezialslg. nur des Ortes Eisenberg/Thüringen, dabei 12 Belege Bezirkshandstempel (inkl.
Bogenecken), sowie 38 lose Marken, meist sign. Fläschendräger, ferner 10-fach-Belege

200,—

6827 SBZ, ab Nr. 138, Sammlungsteil inkl. besseren wie Nr. 151X u. 153X postfr., Bezirkshandstempeln mit gest. Nr. 181II,
ferner Strausberg Bl. 3 etc.

200,—

6828 SBZ, spezialisierte Slg. von einigen hundert Werten ab erster Ausgabe, mit Nr. 6B gest. (Mi. 150,-), 26/27 gest. (120,-),
29/40x/y postfr. (180,-), zusätzlich etliche gest. Werte, Nr. 43B vielfach gest., 42/50 mit Postmeistertrennung, 85/86
mit Postmeistertrennung, 76XC gest., gepr., Unterrandpaare Nr. 180 und 182 mit HAN, 195 postfr. etc. Mi. 2500,-,
günstiger Ausruf!

200,—

6829 SBZ, Köpfe I (evtl. auch II), Album mit 3400 gest. Werten ex Nr. 212/27, wobei quasi nur die Wertstufen zwischen 16 u.
84 Pfg. enthalten sind. Mi. billigst etwa 8500,-, Fundgrube

180,—

6830 SBZ, Slg. im Vordruckalbum, u.a. mit Nr. 1/7B, 20/28, 29/40x/y, 80X (kl. Mgl.), Bl. 3A/B, 4, Nr. 151 u. 155X, Bl. 5Y (kl.
Mgl.) u. Bl. 6, Mi. billigst 1800,- + (Farben etc.), günstiger Ausruf!

180,—

6831 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab mehrf. Nr. 1/7, mit Nr. 8/19 teils mehrf., 29/40y (ohne Nr. 34) kpl., Bl. 3, Bl. 5Y,
126/37X/Y usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. etwa 2500,-, dazu Nr. 156/61 sowie einige Bezirkshandstempel
unberechnet, günstiger Ausruf!

160,—

6832 SBZ, sowohl postfr. als auch gest. geführter Sammlungsteil, gest. u.a. mit Nr. 118-23X, 125X, 126-37, postfrisch mit
MVP inkl. Nr. 20-22, 23-28, 29-40y, Bl. 3A/B usw.

160,—

6833 SBZ, Köpfe I, umfangreicher, meist gestempelter Lagerbestand mit rund 1500 Werten inkl. Einheiten, Randstücken,
Briefstücken usw., lediglich nach Wertstufen sortiert, daher sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler und
weitere Besonderheiten, im Anschluß noch etwas Französische Zone

150,—

6834 SBZ, Partie West-Sachsen postfrisch mit Nr. 149 mit PF I per 12 (Mi. 600,-), 250mal Nr. 148b (Mi. 5000,-!) usw. 150,—

6835 SBZ, Partie besserer Ausgaben, mit Nr. 39 ungezähnt postfr., Nr. AIII im postfr. Viererblock (Mi. 300,-), 80X postfr.
(280,-), Bl. 5X/Y ungebr. (220,-), Bl. 6 postfr. (220,-) usw., Los 8196 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

6836 SBZ, Partie von mehreren hundert Werten inkl. vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/7B. Dabei Nr. 20/28, inkl. Nr. 23/25a/b,
29/40x/y, 43C, 120/25X, Bl. 3A/B, Bl. 5X/Y, je sauber ungebr., vierstelliger KW

150,—

6837 SBZ, Zusammenstellung ab Nr. 1-7B, mit gepr. Nr. 8y, 20-22 mind. per zwei, teils auch mehrf. postfr., 23-25, bessere
Abschied, Bl. 5Y, Nr. 224 als EF bzw. 221 als MeF auf zwei Briefen in die USA etc. Mi. 1800,-

150,—
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6838 SBZ, Zusammenstellung inkl. seltenem Plattenfehler 5A PF X innerhalb eines gepr. Eckrandpaares (Mi. 320,-), 7b
postfr., gepr. (2), 26-28(2), MVP Abschied mit besseren, gepr. Thüringen, Zus.-Dr. SZd3-5, WZd13-16, 117b gepr. usw.
Mi. 1500,-

150,—

6839 SBZ, Zusammenstellung mit viel Material, u.a. Nr. 124-25X gest., Nr. 175 Bfst., bei dem Bl. 6 nur die Marke gerechnet.
Mi. 1600,-

150,—

6840 SBZ, postfr. Slg. ab Nr. 1-7A/B, MVP kpl., auch bessere Farben, Eckrandpaar Nr. 51I/IIy, 51Ib, 58II, 80X, sowie das
Material dazwischen

150,—

6841 SBZ, 1945/49, Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/28, 29/40y, 120/23X, Bl. 3A/B, Bezirkshandstempeln,
ohne helle 60 Pfg., gest. kpl. (ungeprüft und unberechnet), Bl. 6 postfr. usw., günstiger Ausruf!

130,—

6842 SBZ, Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 23/25a/b gest. (Mi. 320,-), 29/40y gest. (300,-), 73/84Y gest. (240,-), 212/27 postfr. usw.,
auf alten Vordrucken. Mi. 1800,-, günstiger Ausruf!

130,—

6843 SBZ, Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19 postfr., 23/25 auf Luxus-Gedenkblatt (Mi. 160,-), 29/40y gest. (300,-), 66/72 zweimal
gest. (570,-), Bl. 3, 212/27 gest. usw., günstiger Ausruf!

130,—

6844 SBZ, meist gestempelter Sammlungsteil ex Nr. 128-238, mit besseren wie Nr. 124-25X, ungepr. Handstempeln inkl.
Nr. 179I etc.

130,—

6845 SBZ, Maschinenaufdruck, Partie farbgeprüfter Werte, dabei u.a. Nr. 185b zweimal gest. (Mi. 120,-), 187b (Mi. 300,-),
189b gest. (150,-), 195a postfr. usw., insgesamt etwa 100 Werte

120,—

6846 SBZ, Partie inkl. Nr. 66-71xA (selten), 66-71x in postfr. Rand-Viererbl., gepr. Thüringen, Bl. 3A(3), SZ/WZd1/2, 117Bxa,
120-23 (teils Paare) etc. Mi. 1500,-

120,—

6847 SBZ, Slg. ex Nr. 1/165, dabei Nr. 1/7 mit diversen Plattenfehlern, Nr. 1/3 und zweimal Nr. 6B postfr., 29/40y (ohne Nr.
31) kpl. gest. (Mi. 240,-), 36VI gest., dazu die nachfolgenden Ausgaben immer wieder mit Plattenfehlern aufgelockert,
im Album

120,—

6848 SBZ/Gemeinschaftsausgabe, Partie mit 1500 postfr. und gest. Werten, dabei u.a. drei Paare Nr. 45DIIIUMS zusammen
im Sechserblock postfr. (Mi. 600,-), viele Oberränder, Nr. 234/38 zehnmal postfr. (150,-) usw.

120,—

6849 SBZ, 1945/49, meist postfr. Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19 postfr., inkl. Nr. 19x/y, 20/22 postfr., 23/25a/b postfr., 29/40x/y
meist postfr., 80X ungebr., Bl. 3A, 116/19Y postfr., 120/23X postfr., 124/25X postfr., Bezirkshandstempel postfr. mit
heller 60 Pfg. (ungeprüft) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. rund 1500,-, günstiger Ausruf!

110,—

6850 SBZ, gest. Sammlungsteil ab Berliner Bär, MVP mit besseren Freimarken, Nr. 20-22, 26-28, 31-40y, usw., Los 6821 der
198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6851 SBZ, 1945/49, meist postfr. Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19, 20/28, inkl. Nr. 23/25a/b (Mi. 187,-), 29/40x/y (180,-),
120/25X (145,-), Bl. 3A/B (100,-), 212/27, je postfr., einigen ungebr. Postmeistertrennungen, Nr. 116/19X/Y gest.
(110,-) etc.

100,—

6852 SBZ, Allgemeine Ausgabe, kpl. postfr./ungebr. Slg., dabei Bezirkshandstempel ungebr. kpl., teils mehrfach,
Maschinenaufdrucke mehrf. kpl., Nr. 189 u. 192 PORdgz, 212/27 postfr., Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw.

100,—

6853 SBZ, postfr./ungebr. Sammlungsteil ab Nr. 95, mit Bl. 3A/B, 120-23X etc. 100,—

6854 SBZ, rund 600 Werte aller Gebiete auf Steckseiten, dabei bessere wie u.a. Nr. 22 gest., 26/28(2), 92/99 mehrfach,
124/25X/Y, Bl. 3A/B usw., sicherlich Fundgrube für den Experten

100,—

6855 SBZ, 1945/49, Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/7, auf Vordrucken. Dabei Nr. 8/19 postfr., inkl. Nr. 19x/y, 20/28,
29/40x/y postfr., inkl. Nr. 36x in besserer Farbe (Mi. zusammen mind. 360,-), Bezirkshandstpl. kpl. inkl. postfr. 60 Pfg.
mit Altprüfung Rehfeld, Nr. 212/27 postfr. usw., auf Vordrucken, günstiger Ausruf!

90,—

6856 SBZ, Allgemeine Ausgabe, Maschinenaufdruck, Partie von einigen hundert Werten inkl. ein paar Oberrändern, dabei
u.a. Nr. 184POR dreimal postfr., 185WOR offensichtlich in guter Farbe (bitte ansehen), 189PORdgz per zwei postfr.
(Mi. 140,-) usw.

90,—

6857 SBZ, Allgemeine Ausgabe, gest. Slg. mit diversen Bezirkshandstempeln, u.a. helle 60 Pfg., zweimal 84 Pfg. (alle
ungeprüft), ferner Maschinen-Aufdrucke, Nr. 212/27, sauberer Bl. 6 mit SST (Mi. 300,-) usw.

90,—

6858 SBZ, E-Buch mit vielen hundert Werten, dabei u.a. diverse Werte ex Nr. 29/40x/y, 120/23X postfr.,
Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. postfr. (ungepr.), 212/27 postfr. etc. Dazu Saar

90,—

6859 SBZ, Nr. 212/27, E-Buch mit etwa 800 gest. Werten, sortenreich, ex 2/84 Pfg., teils spezialisiert.Hoher vierstelligerKW 90,—

6860 SBZ, Slg. Allg. Ausgabe, mit Nr. 166/81 postfr. kpl. inkl. heller 60 Pfg. (Mi. 350,-), Nr. 212/27 postfr., Bl. 6 postfr. (Mi.
220,-) usw., auf SAFE-Vordrucken, günstiger Ausruf!

90,—

6861 SBZ, Slg. ab MVP, mit Nr. 8x/y postfr., 16 im ER-Viererstreifen mit DZ, 20-22 (mit Nr. 21II), 23-25a/b, 26-27, 29-40x/y,
bis Bl. 3A/B

90,—

6862 SBZ, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. kpl., Nr. 195 gest. (Mi. 180,-), Bl. 6 postfr.
(220,-) usw., auf Vordrucken, günstiger Ausruf!

90,—

6863 SBZ, postfr. Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 29/40x/y (Mi. 180,-), 120/23X, Bezirkshandstpl., ohne helle 60 Pfg., kpl. (Mi. 100,-),
Nr. 182/97 inkl. 195, 212/27 usw., günstiger Ausruf!

90,—

6864 SBZ, 1945/1949, meist postfr. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19, inkl. Nr. 19y, 23/25a/b, 43C ungebr.,
120/21X und 123X etc., auf Leuchtturm-Vordrucken

80,—

6865 SBZ, Bezirkshandstempel, Slg. von etwa 80 Werten, dabei alle Wertstufen ex 2/84 Pfg., teils geprüft, u.a. einmal (ohne
60 Pfg.) kpl. geprüft Herbst BPP, sowie teils ungeprüft

80,—
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6866 SBZ, Köpfe I, etwa 1600 Werte im Album und auf Steckkarten, meist gestempelt, teils durchsucht, teils undurchsucht,
mit u.a. einigen Plattenfehlern

80,—

6867 SBZ, Mi.-Nr. 51, fünf komplette postfrische Bogen, alles C-Bogen mit den entsprechenden Plattenfehlern. Mi. mit PF
etwa 900,-

80,—

6868 SBZ, postfr./ungebrauchter Sammlungsteil ab postfr. Nr. 1-7B, mit Nr. 20-22, 23-28, 32-40y etc. 80,—

6869 SBZ, Sammlungsteil ab postfr. Nr. 1-7B, mit Nr. 9a-c, I, IX, 29-40y, 113, mittig als Probedruck (?) tiefst gepr.
Herpichböhm, usw.

70,—

6870 SBZ, postfrischer Sammlungsteil ab Nr. 92, mit Bl. 3A/B u. vielen weiteren Serien 50,—

6871 SBZ, Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/7, mit Nr. 29/40y, 212/27 postfr. usw. Dazu einige andere Gebiete wie Berlin
postfr., günstiger Ausruf!

35,—

Sowjetische Zone/DDR

6872 SBZ/DDR, 1945/1989, umfangreiche postfr. Slg. mit u.a. Nr. 182/97, inkl. Nr. 195, mit Nr. 212/27, Bl. 6 (Mi. 220,-),
sowie DDR ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 8/9, kpl., mit allen besseren Ausgaben, u.a. allen Pieck-Ausgaben, Bl. 7, Nr.
261/70, 286/88, 327/41, allen Fünfjahresplänen, Bl. 10/15, inkl. Bl. 12X usw., in fünf dicken Alben. Dazu reichhaltig
gestempelte Werte inkl. Nr. 286/88 etc., von 1966-1989 offensichtlich kpl. Michel der postfr. Ausgaben alleine 6000,-
plus nicht unerheblicher Mi. für die gest. Werte

600,—

6873 SBZ/DDR, 1945-1990, gewaltiger, meist gestempelter Lagerbestand mit rund 20.000 Werten auf Blättern in sieben
Bänden, dabei auch Einheiten und Randstücke, gute Anfangswerte usw., sicherlich Fundgrube für Wasserzeichen,
Plattenfehler etc.

450,—

6874 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr. und gest. Slg., beginnend mit über 500 SBZ-Werten, häufig spezialisiert, in drei
E-Büchern. Dabei Nr. 26/40y postfr., Thüringen stark spez., Nr. 120/23X postfr. usw. Dazu DDR umfangreich (alleine
rund 3500,- Mi.) ab Nr. 242/50, mit Nr. 256/59 postfr., 286/88 gest., Bl. 10 gest. usw. Sehr hoher Gesamt-KW

250,—

6875 SBZ/DDR, 1948/1976, gestempelte Sammlung, beginnend mit einigen Werten SBZ Allg. Ausgabe, Schwerpunkt aber
bei DDR mit u.a. Bl. 7, Bl. 10/13, Nr. 261/70, 286/88 usw., von 1957-1976 kpl., in drei KABE-Vordruckalben. Mi. rund
3000,-

250,—

6876 SBZ/DDR, 1945/1990, Slg. mit u.a. Bl. 6 sauber gest. (Mi. 300,-), sowie viel DDR ab Nr. 242, u.a. von 1960-1990 kpl., in
zwei dicken, schweren Schaubek-Vordruckalben. Mi. 2700,-

220,—

6877 SBZ/DDR, 1948-1975, gestempelte Slg. im Vordruckalbum, dabei Allgem. Ausgabe ab Nr. 182 (ohne Bl. 6) kpl. inkl. Nr.
195, DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 7, 8A/B u. 9A) kpl., sonst mit allen Spitzen wie Akademie, Chinesen usw. Mi. 3200,-

220,—

6878 SBZ/DDR, 1949/1977, postfrische Slg. im Album, beginnend mit einigen Bezirkshandstempeln, dabei Nr. 212/27, DDR
ab Nr. 242, mit u.a. allen 5-Jahresplänen, Bl. 12 mit Plattenfehler IV usw., von 1960-1977 offensichtlich kpl., wobei
der Bl. 19 per fünf enthalten ist. Mi. 3100,-, günstiger Ausruf!

220,—

6879 SBZ/DDR, postfr., sortenreicher Bestand von etwa 6000 Werten ab Nr. 1/7, nach Ausgaben sortiert. Dabei eine riesige
Menge kpl. Sätze, vier Fünferstreifen der Nr. 805B (Mi. 220,-), etwa 1700 Werte vor 1960, etliche Zus.-Drucke ex Nr.
926/33 usw. Mi., nur der Ausgaben bis 1960, bereits rund 2700,-, plus die über 4000 späteren Werte. Gewaltiger KW!

220,—

6880 SBZ/DDR, 1945-1965, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei SBZ (ohne Blöcke) nach Hauptnummern rel. kpl.,
DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 9A) mit sonst allen guten Ausgaben wie Akademie, Debria-Block und Chinesen

200,—

6881 SBZ/DDR, umfangreicher, postfrischer Bestand, beginnend mit den Allg. Ausgaben, bis 1990. Dabei eine riesige Menge
kpl. Sätze, etwa 280 Blöcke und Kleinbögen etc., sortenreich, in zwei dicken Klemmbindern. Mi. rund 8000,-

200,—

6882 SBZ/DDR, Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 116/19X/Y postfr., 120/23X postfr., sowie viel DDR ab postfr. Nr. 242/44, mit
postfr. Bl. 12 usw., von 1955-1977 quasi vollständig gest., danach mit einigen Lücken, in zwei dicken Alben. Mi.
2800,-

180,—

6883 SBZ/DDR, gest. Slg. ab Nr. 1/7, mit quasi nur DDR ab Nr. 242, mit Nr. 284/88 usw., von 1955-1970 (ohne Bl. 13) kpl.,
inkl. Bl. 10/12, Bl. 15, Bl. 19 usw., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf!

180,—

6884 SBZ/DDR, 1945/1979, Slg. mit wenig SBZ, aber mit postfrischem Bl. 6, ferner viel DDR gest. ab Nr. 242/45, mit Nr. 284I
gest. (250,-), vielen Blöcken, u.a. Bl. 19 usw., in zwei Alben. Mi. rund 3000,-

130,—

6885 SBZ/DDR, 1949/1974, meist gestempelte Sammlung mit etwas Allg. Ausgabe, viel DDR ab Nr. 242, mit Bl. 10 postfr.,
von 1957-1974 kpl. Dazu Dienst B Nr. 16/31 und III/IV ungebr., im dicken, schweren Abria-Vordruckalbum. Mi. 2200,-,
günstiger Ausruf!

130,—

6886 SBZ/DDR, 1949-1963, FDC-Slg. mit u.a. Nr. 240/41, 250 (Mi. 120,-), 280/81 (200,-), 296/97, 371, 497, 504/9, 516/17
mit ESST, 662, WZd31 etc., meist Blanko-Schmuck-FDCs, Mi. 1500,-

[ 120,—

6887 SBZ/DDR, 1945/1971, gest. Slg., beginnend mit einigen kpl. SBZ-Sätzen, u.a. Nr. 23/25a/b, 26/28, 29/40x/y, 72, sowie
DDR ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, 286/88 usw. Mi. 3500,-, wovon die Hälfte auf SBZ entfällt. Bezüglich der
SBZ-Stempel bitte besichtigen und selber bewerten, günstiger Ausruf!

110,—

6888 SBZ/DDR, Nachlaß mit 500 Briefen, ab SBZ mit Leipziger Messe, ansonsten fast nur FDCs ab 1953. Dabei eine große
Anzahl kpl. Sätze, günstiger Ausruf!

[ 100,—

6889 SBZ/DDR, Persönlichkeiten 1949 und 1952, gestempelte, sortenreiche Zusammenstellung von 1400 Werten ex 2/84
Pfg., offensichtlich meist SBZ. Mi. billigst schon rund 3000,-, Fundgrube

100,—

6890 SBZ/DDR, sortenreicher Bestand ab Nr. 1/7, mit 800 SBZ-Werten, DDR mit 6000 (!) Werten, sowie 80 Blöcken und
Kleinbögen, chronologisch in vier Alben. Enormer KW!

100,—
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6891 SBZ/DDR, 1948/1960, meist sauber ungebrauchte Slg. der ersten Jahre, mit vielen besseren wie u.a. Allgem. Ausgabe
Nr. 166/241 (ohne Bl. 6) kpl., inkl. beiden hellen 60 Pfg., sowie DDR ab Nr. 242/70, mit Nr. 286/88, 327/41 usw.

90,—

6892 SBZ/DDR, 1949/1966, postfr. Slg. mit SBZ Allg. Ausgabe Nr. 182/97 inkl. Nr. 195, Bl. 10/12, von 1959-1966 kpl., im
KABE-Vordruckalbum. Mi. 1150,-

90,—

6893 SBZ/DDR, Slg. ab Nr. 1/7, mit diversen Bezirkshandstempeln, Nr. 242/59, Bl. 7 gest. (Mi. 170,-), Nr. 282/92 gest. (Mi.
310,-) usw., bis 1959, im dicken Schaubek-Vordruckalbum mit kpl. Vordrucktext bis 1975, günstiger Ausruf!

80,—

6894 SBZ/DDR, ca. 1945-1970, Sammlernachlaß im Karton, dabei eine spezialisierte Slg. SBZ mit Farben, Plattenfehlern,
Belegen, DDR mit guten Anfangswerten wie Akademie, Nr. 275/83, 288, Bogen inkl. MHB und Zusammendrucken,
Dubletten usw., von uns auf Nettobasis kalkuliert

80,—

6895 SBZ/DDR, 1945/1990, Bestand von über 3000 Werten und etlichen Blöcken/KLB in allen Erhaltungen, in zwei dicken
Alben. Dabei Nr. 20/22, viele kpl. Sätze, einige Zusammendrucke usw., günstiger Ausruf!

70,—

6896 SBZ/DDR, Slg. mit etlichen Sätzen SBZ ab Nr. 1/7, sowie viel DDR 1950/1977, im dicken Schaubek-Vordruckalbum 60,—

6897 SBZ/DDR, dickes E-Buch mit etwa 350 SBZ-Werten, sowie über 3000 DDR-Werten, sortenreich, ab Nr. 242 50,—

Deutsche Demokratische Republik

6898 DDR, 1949/1990, umfangreiche Sammlung, postfrisch ab Nr. 242 kpl. (nur Nr. 251/55 und 362/75 ungebr.), und
gestempelt, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, ebenso kpl. mit allen besseren Werten und Blöcken. Dazu sehr stark die
Zusammendrucke der Sondermarken postfr. und gest., nicht ganz kpl., aber mit vielen besseren Kombinationen, u.a.
allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 postfr. kpl., 1039/44 postfr. kpl. und gest. fast kpl., vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79, allen
Zus.-Dr. ex 2364/67 postfr., 2464/71 postfr. u. gest., sowie ex Nr. 2983/86 ebenso postfr. u. gest. je kpl., dazu etwas
Dienst, alles in zehn dicken Alben. Der seitenweise errechnete Michelwert beträgt 23.000,-, günstiger Ausruf!

1600,—

6899 DDR, 1949/1990, umfangreicher, sauberer postfr. und gest., sortenreicher Bestand ab mehrfach Nr. 243/49,
chronologisch auf hunderten von Steckkarten in vier Karteikästen. Dabei eine riesige Menge kompletter Sätze, viele
hundert Blöcke ab Bl. 11/12, Zusammendrucke ab 5-Jahresplan, Markenheftchen ab vielfach MH 3 usw. Mi., gemäß
Aufstellung, 37.000,-

1500,—

6900 DDR, 1949/1990, riesiger postfrischer, anfangs wenig ungebr. und gest. Bestand ab Nr. 242, chronologisch in acht
dicken Leuchtturm-Ringbindern je mit Schuber. Dabei bessere wie u.a. postfr. Nr. 250 mit Druckerzeichen, Nr. 287
postfr., weitere Nr. 286/88 gest., Nr. 1012/13 in größeren postfr. Einheiten, viele hundert Blöcke und Kleinbögen inkl.
Bl. 7 gest., Bl. 10, 11/12 mehrf., vier postfr. Kleinbögen Nr. 926/33 usw. Mi. 22.000,-

1000,—

6901 DDR, 1949/1990, umfangreicher postfrischer, anfangs ganz wenig ungebr. Bestand, sortenreich, mit einer Vielzahl
besserer Werte, chronologisch in drei Alben. Dabei Nr. 242/50 mehrf., 252b zweimal gepr., 256/70 mehrf., 12
Chinesen-Werte inkl. drei kpl. Sätzen, Persönlichkeiten mit besseren geprüften Wasserzeichen, viel 5-Jahresplan,
etliche Blöcke, ab Bl. 8, alle genannten postfr., usw. Mi. 18.000,-, wovon rund 11.000,- nur auf die 50er Jahre entfallen

1000,—

6902 DDR, 1949/90, riesiger gestempelter Bestand, meist alles bedarfsgestempelt, chronologisch in 11 Alben. Dabei viel
50er Jahre (alleine etwa 13.000,- Mi.), ab mehrfach Nr. 242/55, mit mindestens siebenmal Nr. 261/70, 273/85 mehrf.,
viermal Nr. 286/88 usw. Mi. gesamt etwa 34.000,-, günstiger Ausruf!

1000,—

6903 DDR, 1949/1990, postfr. und gest., sortenreicher Bestand ab den Erstausgaben, chronologisch auf Albenblättern und
in sieben dicken Alben. Dabei eine riesige Anzahl kpl. Sätze sowie etliche bessere Ausgaben, u.a. Nr. 242/50 mehrf.
gest., 250/55 postfr., 261/70 postfr., 286/88 mehrf. gest. kpl., weitere Nr. 286/87 postfr., viele postfr. Werte
5-Jahresplan usw. Mi. gesamt etwa 25.000,-, wovon alleine 11.000,-  Mi. auf die Ausgaben bis 1959 entfallen

900,—

6904 DDR, 1949/1990, sehr saubere, sowohl postfrische als auch gestempelte, je vollständige Sammlung in sieben
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben ab Nr. 242, Blöcke und zusätzlich einige
Besonderheiten, u.a. Nr. 254cb im gest. Paar, gepr. Schönherr BPP, Nr. 261/70 postfr., gepr., und gest., Nr. 273 mit
Farben, 286/88 postfr. und gest., 327/41 postfr. und mit Bedarfsstpl. (Mi. 1000,-), je kpl. BPP-gepr., zusätzlich zweimal
80 Pfg. Lack (Mi. 800,-), alle Blöcke ab Bl. 7 postfr. u. gest. etc. Mi. 13.000,- plus 700,- Euro Neupreis der Alben

900,—

6905 DDR, meist gestempelter Bestand, offensichtlich alles bedarfsgest., im Wesentlichen nur die ersten Jahre, bis etwa
1955. Dabei Nr. 242/70 vielfach kpl., 282/85 vielfach, mind. zehn Chinesen-Sätze, viele Werte ex Nr. 327/41 inkl. 25
Pfg., usw. Mi. rund 20.000,-

900,—

6906 DDR, 1949-1990, sehr umfangreicher Lagerbestand in zahlreichen Steckbüchern im Karton, bis Mitte der 50er Jahre
in beiden Erhaltungen, danach nur noch postfr., dabei viele gute Anfangswerte, häufig mehrfach, Blöcke und
Kleinbögen, Randstücke, Einheiten usw. Hoher fünfstelliger KW, alleine bis 1960 schon rund 10.000,- Euro
Michelwert

800,—

6907 DDR, 1949/1990, ab Nr. 242, sowohl postfr. als auch gest. Sammlung in sieben neuwertigen, dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei die postfrischen Ausgaben, nur ohne Bl. 8/9 und einige 5-Jahresplan-Werte, kpl.,
zusätzlich mit einigen Zus.-Dr.-Bögen der späteren Jahre, die gestempelten Ausgaben, lediglich ohne Bl. 9B, kpl., je
mit allen besseren Ausgaben wie u.a. Bl. 7, Nr. 261/70, 327/41, bessere wie 25 Pfg. je geprüft, usw. Mi. 10.000,- plus
rund 900,- Euro ehem. Neupreis der Alben, wobei die gest. Ausgaben vorsichtshalber alle billigst als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden

800,—

6908 DDR, 1955/1988, beeindruckende Sammlung Druckvermerke der Freimarken auf etwa 250 Seiten im Steckbuch,
insgesamt etwa 1400 Druckvermerke, meist postfrisch, etwas gestempelt, teils sogar auf Brief, interessant für den
Spezialisten

750,—

400
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6909 DDR, 1949/1978, umfangreiche saubere Slg., ab Nr. 242 postfrisch, ohne Nr. 334, drei Marx-Blöcke und wenige
weitere Werte, komplett, inkl. Bl. 7 mit gutem PF III (Mi. 500,-), Bl. 10/19, Nr. 286/88, sowie allen 5-Jahresplänen,
zusätzlich gestempelt (ohne Nr. 334) kpl. (Marx-Blöcke nur gezähnt). Dazu die Jahre 1986/90 ebenso postfr. und gest.
kpl., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben und einem E-Buch. Mi. 9000,-

700,—

6910 DDR, 1949/1990, riesiger postfr., sortenreicher Bestand, chronologisch in sieben dicken Alben. Dabei eine große
Menge kpl. Sätze, u.a. Nr. 251/55, viele Werte ex Nr. 328/39, mehrere hundert Blöcke und Kleinbögen, z.B. Bl. 10, Bl. 12
mit Plattenfehler, Bl. 15 usw. Mi. 22.000,-, günstiger Ausruf!

700,—

6911 DDR, 1949/1990, umfangreiche Slg. in sieben neuwertigen Lindner-T-Bicollect-Alben, gestempelt von 1949-1990
kpl. inkl. allen besseren Werten und Blöcken, sowie zusätzlich von 1949-1990 postfrisch (anfangs teils ungebraucht)
ebenso kpl., inkl. Bl. 7 postfr., Bl. 8/9A/B postfr. etc., dazu etwas Dienst. Mi. etwa 9000,- plus ca. 1000,- Euro Neupreis
der Alben

700,—

6912 DDR, 1949/1990, umfangreicher, sortenreicher Bestand, sowohl postfr. als auch gest., sehr sauber, chronologisch in
fünf Schaubek-Klemmbindern. Dabei viel 50er Jahre ab mehrfach Nr. 242/50 postfr., mit Nr. 245/50 gest., 261/70
gest., 284/85 zweimal postfr., 289/92 mehrf. gest., 362/79 postfr. usw. Mi. 16600,- wovon knapp die Hälfte auf die
50er Jahre entfallen

700,—

6913 DDR, Blöcke und Kleinbögen, riesiger, meist postfr. und gest., sortenreicher Bestand von 2800 Blöcken und
Kleinbögen, chronologisch in elf Alben. Dabei bessere 50er Jahre inkl. allen vier Marx-Blöcken postfr., Bl. 10/12
vielfach, Bl. 13 neunmal postfr., Bl. 15 achtmal postfr., KLB Nr. 926/33 zehnmal postfr. etc. Mi. rund 12.000,-

700,—

6914 DDR, Zusammendruckbögen, umfangreicher postfr. Bestand der erst vor wenigen Jahren im Michel aufgenommenen
Zusammendruckbogen der 70er/80er Jahre, dabei viele bessere wie u.a. Nr. 2364/67 per vier, 2464/71II per sechs,
2997/3000 per drei, 3005/8 per sechs, 3052/53per drei u.v.m. Mi. 7800,-. Ein auch für den Handel interessantes
Angebot, da die Zusammendruckbogen in den meisten Sammlungen nicht enthalten sind, günstiger Ausruf!

700,—

6915 DDR, 1949/1990, umfangreiche, parallel postfr. und gest. geführte Sammlung in sechs neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei die postfrischen Ausgaben ab Nr. 242, mit Bl. 8/9B usw., von 1956-1990 kpl., die
gestempelten Ausgaben, ohne Bl. 7, zwei Marx-Blöcke, diverse Werte ex Nr. 327/41 und wenige Werte ab Nr. 242,
komplett. Mi. rund 8000,- plus die teuren Alben

600,—

6916 DDR, 1949/90, saubere postfrische, ab Nr. 242 vollständige Sammlung in fünf neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben, je mit Schuber. Dabei alle Pieck-Sätze ab Nr. 251/55, Nr. 261/70, 286/88, 327/41, alle
5-Jahrespläne, alle Blöcke ab Bl. 7, mit Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19 usw. Dazu, neben den Blöcken, alle Block-Einzelmarken ab
1963, Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2364/67 und 2464/71 etc. Mi. 6200,- plus etwa 600,- Euro Neupreis der Alben

600,—

6917 DDR, 1951/1990, umfangreiche Slg. von rund 2300 Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, mit vielen kpl. Sätzen, dabei
bessere wie Nr. 282/83, 362/79 auf vier FDCs (Mi. 170,-), 504/9, Bl. 16/17 (160,-), einige zweifach, u.a. Nr. 662 etc. Mi.
gesamt etwa 8000,-

[ 600,—

6918 DDR, 1961-67, Spezialsammlung “alles, was in normalen Sammlungen fehlt”, u.a. bessere Wz., Plattenfehler wie Nr.
1008I, 1046I, 1052II, 1084I, 1178I/II(2), 1215I, sehr guter Teil Zusammendrucke inkl. WZd28-33, WZd58-SZd43
postfr. und gest. (!), WZd70-89, zusätzlich WZd70-74 DV, WZd118-SZd51 mit zusätzlich allen vier Viererblöcken,
K1-6, dabei zwei DV, WZd126-SZd63, seltene WZd144-SZd75, Zus.-Dr. Märchen, Einzelmarken aus Großblock etc.

600,—

6919 DDR, Markenheftchenbogen 5-Jahresplan postfrisch, Partie mit MHB 1/3 (Mi. 910,-), weitere MHB 3 zweimal (700,-),
MHB 6 (700,-), MHB 7 per fünf (750,-), MHB 8 und zweimal MHB 9 (1520,-)

600,—

6920 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, von 1959-1990 offensichtlich vollständige Slg. mit allen besseren
Ausgaben, u.a. allen Zus.-Dr. ex Nr. 901/4, 926/33, 1012/13, 1039/44 (Mi. 320,-), 1045/47 (230,-), 1074/79 (650,-),
2364/67, 2464/71 usw., in vier neuwertigen Lindner-Klemmbindern. Dazu einige Zus.-Dr.-Bogen, z.B. zweimal Nr.
2983/86. Mi. 6200,-, seltenes Angebot! Günstiger Ausruf!

600,—

6921 DDR, gewaltiger Sammlernachlaß im großen Karton, alles sehr unübersichtlich mit vielen tausend Marken, u.a. Bl. 7,
10(6), 12 (8, dabei viermal PF IV), 12(10), gute kpl. Bögen inkl. viel FJP, tausende postfr. Werte in Couverts bzw. auf
Steckkarten, u.a. Nr. 242(6), 243-44(8), Akademie usw., große Fundgrube!

600,—

6922 DDR, 1949-1990, komplette Sammlung, mit Bl. 8/9A/B und Bl. 13 postfr., sonst alles gestempelt, inkl. Bl. 7, Bl. 8/9B, Bl.
10/12, Nr. 261/70, 286/88 per zwei, 327/41 (inkl. 80 Pfg. auf Lackpapier) usw. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 5200,-, plus die ehemals teuren KABE-Vordruckalben

500,—

6923 DDR, 1949-1990, postfr. kpl. Sammlung in drei neuwertigen Leuchtturm-SF-Vordruckalben, dabei alle Spitzen wie
Akademie, Pieck, Chinesen, Köpfe II, FJP I u. II, alle Blöcke usw. Mi. 5700,-

500,—

6924 DDR, 1949/1969, postfrische, vollständige saubere Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 261/70, 286/88,
327/41, allen Pieck- und 5-Jahresplan-Ausgaben, Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19 usw. Dazu einige Besonderheiten wie Nr.
250DV, 246/47 mit DV und DZ etc., im dicken KABE-Klemmbinder. Mi. 6300,-, günstiger Ausruf!

500,—

6925 DDR, 1949/1990, gestempelte, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu komplette Sammlung auf
Leuchtturm-Vordrucken in vier Klemmbindern. Dabei alle besseren Werte wie Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw. Dazu diverse Zusammendrucke, u.a. alle Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79 (Mi. billigst 360,-) etc.
Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 5300,-

500,—

6926 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 (nur ohne Bl. 8) komplette Sammlung in vier neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Bl. 7, Bl. 9A/B, Bl. 10/15, Nr. 261/70, 286/88,
327/41, 5-Jahrespläne usw. Mi. 5500,- + etwa 400,- Euro Neupreis der Alben

500,—

401



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

6927 DDR, 1949/1990, saubere postfrische, ab Nr. 242 vollständige Slg. in sechs neuwertigen Lindner- (ab 1971 Lindner-T-)
Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 261/70, 286/88, 327/41, alle Fünfjahrespläne, Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw. Dazu die gest. Ausgaben von 1971-1990 kpl., sowie Extras. Mi. 8500,- plus 600,- Euro
Neupreis der Alben, günstiger Ausruf!

500,—

6928 DDR, 1949/1990, vollständige, saubere postfr. Slg. in fünf neuwertigen Lindner-Klemmbindern. Dabei alle guten
Ausgaben wie u.a. Nr. 261/70, 286/88, 327/41, alle Fünfjahrespläne, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw. Dazu
einige Extras wie Plattenfehler, z.B. Nr. 244I, zwei Kleinbögen Nr. 1807I, Blockeinzelmarken ex Bl. 9A/B und 13, KLB
Nr. 926/33 per acht usw. Mi. 7500,-, günstiger Ausruf!

500,—

6929 DDR, Bogenposten mit fast nur postfrischen Zusammendruckbögen inkl. vielen besseren, dabei u.a. Nr. 2792/95,
2864/67, 2884/87 per zwei, 2997/3000 usw. Mi. 5300,-. Da die Zus.-Dr.-Bogen erst seit wenigen Jahren im Michel
notiert sind, fehlen sie in den meisten Sammlungen

500,—

6930 DDR, Sondermarkenheftchen, postfrische Slg. von knapp 300 SMHD, vielfach spezialisiert, im dicken Ordner. Dabei
SMHD 1a und b (Mi. 250,-), SMHD 3 per sechs, SMHD 4, 5 per zwei, 6 per sechs, 7, 8 per neun u.v.m., bis SMHD 49. Mi.
etwa 3000,- bzw. KW nach beiliegendem Richter Spezial-Katalog sogar 3800,-

500,—

6931 DDR, Zusammendrucke, gestempelte, ab etwa 1979 zusätzlich auch postfrische, hochwertige Sammlung mit vielen
besseren Zusammendruck-Garnituren. Dabei alle Zus.-Drucke ex Nr. 893/94 (Mi. 300,-), ex Nr. 901/4 inkl. den vier
versch. möglichen Viererblöcken (Mi. 580,-), ex Nr. 1039/44 (360,-), ex Nr. 1074/79 (360,-), ex Nr. 2364/71 je gest., ex
Nr. 2464/71 postfr. und gest. (270,-) etc. Mi. 5000,-, wobei alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurde

500,—

6932 DDR, dicker Lindner-Ringbinder mit u.a. Bl. 19 per 18 (Mi. 1260,-), Nr. 339 postfr. per 630 inkl. drei kpl. Bögen (Mi.
billigst 5040,-), etlichen Zusammendrucken 5-Jahresplan, Nr. 261 mit drei postfr. Bögen (Mi. 2250,-, inkl. PF, DZ und
DV), Ulbricht mit Rollen-Fünferstreifen und kpl. Bögen etc. Hoher fünfstelliger KW!

500,—

6933 DDR, 1949-1990, postfr. kpl. Sammlung in sechs Vordruckalben, dabei alle Spitzen wie Akademie, Chinesen, Köpfe II,
Marx-Blöcke usw., zusätzlich viele Zusammendrucke und Markenheftchen, Ganzsachen etc. Mi. 6000,-, günstiger
Ausruf!

450,—

6934 DDR, 1949/1965, postfrische, saubere, ab Nr. 242 vollständige Sammlung inkl. allen besseren Ausgaben wie Bl. 7, Bl.
8/9A/B, Bl. 10/15, Nr. 261/70, 286/88, gepr. Schönherr, Nr. 327/41, allen 5-Jahresplänen usw., im
KABE-Vordruckalbum. Mi. 4500,-

450,—

6935 DDR, 1949/1980, gestempelter Bestand, offensichtlich alles bedarfsgest., Schwerpunkt 50er Jahre, dabei Nr. 242/44
mehrf., 246/60 mehrf., Akademie-Satz mind. fünfmal kpl., zehn Werte ex Nr. 286/88, Bl. 10/12 teils mehrf. usw., in
zwei Alben. Mi. 7500,-, wovon alleine 6000,- Mi. auf die ersten Jahre bis 1955 entfallen

450,—

6936 DDR, 1949/1988, postfrische, ab Nr. 242 vollständige Sammlung, mit allen besseren Ausgaben wie Nr. 261/70,
327/41, allen Fünfjahresplänen, allen Blöcken ab Bl. 7, mit Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19 usw., in drei neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 5600,- plus Alben, günstiger Ausruf!

450,—

6937 DDR, 1949/1990, bis auf ganz wenige ungebrauchte Ausnahmen und einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu kpl.
postfrische Slg. in drei Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, Bl. 7, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben, Nr. 286/88,
zweimal Bl. 10/12, inkl. einem Bl. 12IX (Mi. 300,-), Bl. 13/15, alle genannten postfr., ferner alle vier Marx-Blöcke,
davon drei postfr., usw. Mi. 5600,-

450,—

6938 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 vollständige Sammlung in acht neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.
Dabei Akademie, Chinesen, Nr. 327/41, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben, mit u.a. Nr. 324Y im waager. Paar,
Debria-Block per zwei, Marx-Blöcke nur gezähnt, Bl. 10/19 usw. Mi. 6000,- plus etwa 700,- Euro Neupreis der Alben,
günstiger Ausruf!

450,—

6939 DDR, 1949/1990, saubere postfrische, vollständige Sammlung ab Nr. 242, in drei dicken Schaubek-Vordruckalben.
Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 261/70, 327/41, alle 5-Jahrespläne, alle Blöcke ab Bl. 7, mit Bl. 8/9A/B, Bl. 12
mit gutem Plattenfehler X (Mi. 300,-) usw. Dazu im Anhang etwas Dienst. Mi. 6000,-, dazu etliche gestempelte Werte
unberechnet

450,—

6940 DDR, 1949/1990, umfangreicher, meist postfr. u. gest. Bestand, dabei Nr. 245/47 mehrf. postfr., 260/70 (wenige
Werte ungebr.), viele Blöcke usw., chronologisch in fünf dicken Lagerbüchern. Dazu seltenes Bogenecken-Paar Nr. 244
mit DZ postfr. (leichte Haftspuren, Mi. für ungebr. 120,-). Mi. gesamt 15500,-, günstiger Ausruf!

450,—

6941 DDR, 1949/77, vollständige, saubere postfrische Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Bl. 7, alle vier
Marx-Blöcke, Bl. 10/19, alle Pieck-Ausgaben, 5-Jahrespläne, Nr. 256I (Mi. 200,-), Akademie, Chinesen, Nr. 327/41
usw., auf Schaubek-Vordrucken im dicken Ordner. Mi. 5000,-

450,—

6942 DDR, 1950-1954, Lagerbestand in Pergamintüten, meist Sondermarken, mit vielen Einheiten und Randstücken, rund
800 postfrische Werte Köpfe II inkl. über 90mal Nr. 331, sicherlich Fundgrube für Plattenfehler, Wasserzeichen usw.
Mi. billigst rund 15.000,- +

450,—

6943 DDR, 5-Jahresplan-Markenheftchenbogen postfrisch, Partie mit MHB 1/3 (Mi. 910,-), seltenen MHB 4/5 (Mi. 1150,-)
und MHB 7/9 (Mi. 680,-)

450,—

6944 DDR, Sammlernachlaß im Karton, anfangs einige bessere wie seltener Bl. 7III postfr., Nr. 287DV postfr., 333 u. 338 je
postfr. vom Unterrand mit seltenem Plattenkennzeichen “5 mit Punkt”, Propagandafälschung Nr. 10, ab etwa 1960 in
zumeist beiden Erhaltungen rel. kpl., insofern hoher KW!

450,—

6945 DDR, Zusammendruckbögen, postfr. saubere Zusammenstellung mit vielen besseren Bögen, u.a. einmal Nr. 901/4 (Mi.
380,-), Nr. 2464/71II per fünf (Mi. 750,-), 2983/86 per fünf (400,-) usw. Mi. 7700,-. Da die Zus.-Dr.-Bögen in den
meisten Sammlungen fehlen, interessantes Angebot! Günstig!

450,—

402
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6946 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, Slg. quasi nur kpl. Zus.-Dr.-Garnituren, fast alles gest., wenig postfr., dabei
viele bessere wie z.B. alle Zus.-Dr. ex Nr. 901/4 postfr. u. gest. (Mi. 570,-), Nr. 893/94 gest. (300,-), 926/33 postfr. u.
gest. (500,-), 1039/44 gest. (360,-), 1074/79 gest. (360,-), 2364/67 gest. (210,-), 2983/86 gest. (200,-) usw. Mi.
4200,-

450,—

6947 DDR, gestempelter Bestand, offensichtlich alles Bedarfsentwertung, dabei u.a. 22 Chinesen-Werte inkl. acht
kompletten Sätzen, Nr. 282/85 mehrf., 289/92 vielfach usw. Mi. bis 1955 etwa 10.000,- plus einige spätere Ausgaben

450,—

6948 DDR (etwas übriges Deutschland), meist postfr. Steckkartenposten mit Marken der 50er/70er Jahre, wohl alle mit
Plattenfehlern und Druckzufälligkeiten, häufig in Einheiten, dabei z.B. Bl. 12IV mehrfach, Nr. 539II per drei, 867I(2)
usw., insgesamt wohl über 200 Fehler, günstiger Stückpreis bei einem KW von ca. 50,- bis 90,- Euro pro Stück

400,—

6949 DDR, 1949-1965, postfr. Slg. im Vordruckalbum, bis auf Pieck und Köpfe II, kpl., mit allen Blöcken, Akademie,
Chinesen, FJP I u. II etc. Mi. 3500,-

400,—

6950 DDR, 1949-1965, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf zwei billige Werte kpl., mit allen Spitzen wie
Akademie, Chinesen, Köpfe II, FJP I und II, allen Blöcken usw. Mi. 4100,-

400,—

6951 DDR, 1949-1990, postfr. Sammlung in drei Schaubek-SF-Vordruckalben, bis auf 25 Pfg. Köpfe II, kpl., mit allen Spitzen
wie Akademie, Chinesen, FJP I u. II, Debria- und Marx-Blöcken etc. Mi. 5500,-

400,—

6952 DDR, 1949-1990, postfr. überkpl. Slg. in fünf Steckbüchern, dabei alle Spitzen wie Akademie, Chinesen, Köpfe II mit
Fotoattest Weigelt “einwandfrei”, Debria- und Marx-Blöcke, dazu Dubletten, diese teils auch gest. und ungebr.,
Zusammendrucke, Dienstmarken u.v.m. Mi. rund 6000,-

400,—

6953 DDR, 1949-1990, postfrische Sammlung in drei Schaubek-SF-Vordruckalben, dabei u.a. Nr. 242/50, 256/59, 286/88,
FJP I u. II, alle Blöcke usw., ab 1955 kpl. Mi. 4500,-

400,—

6954 DDR, 1949/1970, saubere postfrische, lediglich ohne Bl. 7, komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben ab Nr.
242, im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Dabei alle Pieck-Ausgaben, Nr. 261/70, 286/88, 327/41, alle 5-Jahrespläne,
Bl. 8/9A/B, Bl. 10/15 usw. Mi. 4400,-

400,—

6955 DDR, 1949/1990, gestempelte, ab Nr. 242, ohne Bl. 7 und Nr. 334, nahezu kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Akademie, Chinesen, Nr. 339 auf Lackpapier usw. Mi., alles billigste Entwertung
gerechnet, bereits 4600,-

400,—

6956 DDR, 1949/1990, kpl. Slg. mit Bl. 7/11, inkl. allen vier Marx-Blöcken, diese als einzige ungebraucht, sonst ab Nr. 242
alles postfrisch, z.B. Nr. 286/88, 327/41, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 5200,-

400,—

6957 DDR, 1949/1990, postfrische, bis auf einige Ulbricht-Werte und Nr. 327/41, nahezu vollständige Sammlung, dabei
alle besseren Ausgaben wie Nr. 261/70, 286/88, alle 5-Jahrespläne, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in vier
SAFE-Vordruckalben. Mi. 5000,- + Alben

400,—

6958 DDR, 1949/1990, saubere, bis auf Nr. 334, 341 und Bl. 12, nahezu vollständige Sammlung, bis 1954 postfr./ungebr.,
und von 1955-1990 nur noch postfrisch, in drei Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 251/59 postfr., 261/70 postfr., Bl.
7 ungebr., alle vier Marx-Blöcke postfr., alle 5-Jahrespläne meist postfr., 286/88 postfr./ungebr., Extras etc. Mi.
6400,-, günstiger Ausruf!

400,—

6959 DDR, 1949/90, sauber gestempelte, lediglich ohne Nr. 334 und wenige unbedeutende Werte der späten 80er Jahre,
komplette Slg. in vier Schaubek-Vordruckalben. Dabei Bl. 7 gepr., alle vier Marx-Blöcke BPP-gepr., Bl. 10/19, Nr.
261/70, 286/88 usw. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits etwa 4500,-, plus Alben

400,—

6960 DDR, 1962/1990, 65 Markenheftchen und Zusammendruckbogen in meist postfrischer Erhaltung, Ulbricht mit
zusätzlich sieben Heftchenblättern, mit Sorbischen Trachten, Rosen, Weltfestpiele der Jugend, Sozphilex ‘85,
Meissener Porzellan 1979, Zirkuskunst etc. Mi. etwa 2700,-

400,—

6961 DDR, enormer Sammlernachlaß in 12 Alben, zehntausende von Marken als Sammlungsteile und Lagerbücher, dabei
auch bessere wie Nr. 288 im postfr. Bogenecken-Viererblock (!), gepr. Schönherr, Bl. 10 u. 13 je per zwei etc.
Fundgrube

400,—

6962 DDR, gewaltiger Tütenposten im großen Karton, offensichtlich zehntausende von Werten postfrisch und gest., dabei
auch bessere wie kpl. postfr. Bogen Nr. 255, Bogen und Bogenteile Fünfjahresplan, sowie gute postfrische
Anfangswerte ab 1949, alleine aufgrund der Menge Fundgrube!

400,—

6963 DDR, größerer Sammlernachlaß, zumeist postfrisch, im Karton, bereits ab Nr. 242(4), mit Besonderheiten wie VB
276-79 (meist DV), div. Zus.-Drucke aus Marx-Blöcken, Nr. 430I (R!), 805B(3), Blöcke inkl. Bl. 11(11), 13(2), 15(4),
wahrscheinlich zehntausende von Marken in Tütchen etc. Fundgrube!

400,—

6964 DDR, saubere ungebrauchte Zusammenstellung nur Dauerserien-Ausgaben der ersten Jahre, mit sehr vielen
Pieck-Werten inkl. Mark-Werten, sowie vielen 5-Jahresplan-Sätzen. Mi., alles billigst gerechnet, bereits etwa 5500,-
(Fundgrube!)

400,—

6965 DDR, 1949-1990, kpl. Slg. in drei neuwertigen Schaubek-Vordruckalben, anfänglich gemischt, gestempelt (z.B.
Chinesen), etwas ungebr., sowie postfrisch (z.B. Bl. 7), später nur noch postfrisch

350,—

6966 DDR, 1949-1990, postfr. Slg. in vier Vordruckalben, dabei u.a. Nr. 242/50, Bl. 7, Nr. 273/83, 286/87, 289/307, 341, ab
1954, bis auf Bl. 13, komplett. Mi. 3700,-

350,—

6967 DDR, 1949-55, gest. Slg. der guten ersten Jahre, augenscheinlich praktisch kpl. mit Bl. 7, 8-9A/B, 10, Köpfe II zweimal
(!), sowie andere gute Werte auch dopp.

350,—

6968 DDR, 1949/1962, sauber gestempelte, kpl. Sammlung ab Nr. 242. Dabei alle besseren Werte wie Bl. 7, Bl. 8/9A/B mit
Ortsstpl. (Mi. 850,-), Nr. 261/70, 286/88, 327/41, inkl. 80 Pfg. Lackpapier auf Bfst., usw. Mi. rund 4000,-

350,—
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6969 DDR, 1949/1968, sauber gestempelte, bis auf Nr. 341, vollständige Slg. ab Nr. 242, mit allen besseren Ausgaben wie
z.B. Nr. 261/70, 286/88, 327/40, Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19 usw., auf Schaubek-Vordrucken im dicken Ordner. Mi. rund
4000,-

350,—

6970 DDR, 1949/1970, sauber gestempelte, vollständige Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 261/70, 327/41 inkl. 80
Pfg. auf Lackpapier, Bl. 7, Bl. 8/9A/B mit Ortsstempel (Mi. 850,-), Bl. 10/19 usw., in zwei Lindner-Vordruckalben. Mi.
4400,-, günstiger Ausruf!

350,—

6971 DDR, 1949/1978, postfrische, vollständige Slg. ab Nr. 242, in drei Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei Debria-Block,
Marx-Blöcke nur gezähnt, Bl. 10/19, Nr. 261/70, 286/88, 327/41, alle Fünfjahrespläne usw. Mi. 5000,-, günstiger
Ausruf!

350,—

6972 DDR, 1949/1990, Slg. ab Nr. 242, in fünf neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dabei u.a. Nr. 261/70, 327/41 postfr. (Mi.
400,-), drei postfr. Marx-Blöcke usw., ab 1954 (nur ohne Bl. 12) kpl., wobei von 1960-1990 alles postfr. enthalten ist.
Dazu alle Zus.-Drucke ex Nr. 893/94 und 901/4 postfr. kpl. Mi. über 6000,- plus etwa 500,- Euro Neupreis der Alben,
günstiger Ausruf!

350,—

6973 DDR, 1949/1990, gestempelte, ab Nr. 242 vollständige Sammlung inkl. allen Blöcken wie Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19,
Nr. 261/70, 286/88, 327/41, einigen Besonderheiten, z.B. Nr. 249 mit Druckerzeichen, etwas Dienst, u.a. Dienst C Nr.
1/15 usw. Mi. 5000,-, günstiger Ausruf!

350,—

6974 DDR, 1949/1990, gestempelte, lediglich ohne Bl. 8A, Nr. 334, 341 und wenige unbedeutende Werte, nahezu
vollständige Slg., dabei Bl. 7, drei geprüfte Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in drei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4000,- plus Alben

350,—

6975 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Nr. 334, Bl. 8/9, Bl. 15, ersten beiden Fünfjahrespläne und
wenige unbedeutende Werte, komplette Sammlung inkl. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/14 usw., in drei dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 4500,- + Alben

350,—

6976 DDR, 1949/1990, umfangreiche Sammlung ab Nr. 242, nur ohne Bl. 7 u. 15, in den Hauptnummern kpl., in drei
Vordruckalben. Dabei Nr. 286/88 u. 405/22 ungebr., Bl. 8/9A gest., sonst quasi alles postfrisch, inkl. Nr. 261/70,
327/41, 362/79, Bl. 10/13 usw. Mi. ca. 4800,-

350,—

6977 DDR, 1952/1990, Slg. vieler hundert Schmuck-FDCs, dabei bessere wie z.B. Nr. 504/9, 662 auf drei FDCs, 901/4 im
Viererblock, 1039/44 im Sechserblock, 1074/79 in Paaren usw. Mi. etwa 4400,-, dazu Nr. 260 mit SST vom Zweittag,
sowie Bl. 12IX auf Brief mit Bedarfsspur (Mi. lose schon 450,-)

350,—

6978 DDR, Bestand Zusammendrucke und Einzelwerte aus Zus.-Drucken, postfr. und gest., bereits ab den 5-Jahresplänen,
dabei u.a. Nr. 958/62Zf siebenmal gest., etliche postfr. Viererblöcke Nr. 1012/13, postfr. Paar-Sätze Nr. 1074/79 etc.
Mi. rund 8000,-

350,—

6979 DDR, Dienst B, umfangreiche Slg. ab Nr. 1/15, mit über 150 Wertstreifen-Marken, meist postfr., einige auch auf
Briefen. Dabei viele bessere wie u.a. Nr. 20C und P (Mi. 300,-), 22Y (150,-), 24Q und R (320,-), 30IA und C (290,-), 31IY
per zwei (200,-), 31IIE (180,-), je postfr., etc. Mi. rund 3000,-, seltenes Angebot

350,—

6980 DDR, Markenheftchenbögen, Slg. mit MHB 1/3 gest. (Mi. 750,-), weiterem MHB 3 gest. (280,-), MHB 12A dreimal und
MHB 13A je postfr. (Mi. zus. 185,-), MHB 15 viermal postfr. (Mi. 320,-), achtmal MHB 20/21I postfr. (Mi. 960,-) usw.

350,—

6981 DDR, Partie nur bessere Ausgaben, inkl. einiger Besonderheiten, im Klemmbinder. Dabei Nr. 250 zehnmal postfr. (Mi.
220,-), 255 im postfr. Unterrand-10er-Block mit DV und DZ (Mi. 220,-), Nr. 261/70 viermal postfr. und dreimal gest.
(870,-), Bl. 7 mit Orts- und zweimal mit Sonderstempel (490,-), 282/83 zehnmal postfr. (320,-), Bl. 8/9A und Bl. 8B
gest. (450,-), Bl. 8A postfr. (100,-), gest. Fünferstreifen Nr. 805B per sieben (350,-), alle sechs Zus.-Dr. ex Nr. 1045/47
postfr., inkl. K1/3 per zwei (Mi. 336,-), u.v.m. Sehr hoher KW (die genannten alleine schon 3356,- Mi.)

350,—

6982 DDR, Zusammendrucke, postfrische Partie mit größeren Teilen Zus.-Dr.-Bogen der Sondermarken, dabei u.a. Nr.
1012/13, 1039/44 im Bogenteil von neun Sechserblöcken (Mi. 322,- mit DV) usw. Mi. für einfache Zus.-Dr. schon
3900,-

350,—

6983 DDR, umfangreicher Sammlernachlaß, dabei schöner Teil kpl. Bögen ab Nr. 255, gute Dienst-Bögen, Zus.-Dr.-Bogen,
Blöcke mit Bl. 10(2), Marken ab Nr. 242(2), 243(2) etc., ein großer Karton voll mit tausenden von Marken, Fundgrube!

350,—

6984 DDR, 1949-1960, Sammlungsteil, die wertentscheidenden Jahre 1949-1953 postfrisch, von 1957-1960 gest., inkl. Nr.
242-70, bis auf einen billigen Wert, kpl., mit Bl. 7, 273-356 kpl. mit allen vier Marx-Blöcken (zusätzlich Eckrand-Paare
Nr. 308-10DV gest.), Bl. 15 SST etc.

300,—

6985 DDR, 1949-1964, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf 24 Pfg. Chinesen, FJP II und wenige billige
Werte, kpl. inkl. allen Blöcken, Akademie, Köpfe II, FJP I etc. Mi. 3700,-

300,—

6986 DDR, 1949-1970, postfr. Slg. im Vordruckalbum, bis auf Bl. 8/9A, kpl. mit allen Spitzen wie Akademie, Chinesen, Köpfe
II, FJP I/II, Bl. 7, 8/9B usw. Mi. 4300,-

300,—

6987 DDR, 1949/1956, Zusammenstellung nur der ersten Jahre inkl. vielen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 242/50 mehrf.,
260/70 postfr., 286/88 mehrf. gest., alle vier Marx-Blöcke postfr., Bl. 10/12 postfr. und gest., inkl. Bl. 12IV, usw. Mi.
6500,-, günstiger Ausruf!

300,—

6988 DDR, 1949/1974, postfrische Sammlung mit besseren Anfangsausgaben ab Nr. 242/70, mit Nr. 327/41, 362/79 usw.,
von 1954-1974 kpl., inkl. Bl. 10/19, in drei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3400,- plus Alben

300,—

6989 DDR, 1949/1975, ab Nr. 242 komplette Sammlung inkl. allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 261/70, 286/88 gest.,
327/41 gest., Bl. 7 gest., allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10, Bl. 11/14 gest. inkl. gutem Bl. 12 PF IX mit Ortsstempel (Mi.
450,-) usw., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Hoher KW!

300,—
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6990 DDR, 1949/1990, ab Nr. 242 kpl. (unbedeutender Jahrgang 1989 fehlt, Vordrucke vorhanden) gest. Slg. mit allen
besseren Ausgaben, u.a. Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/19, Nr. 286/88 usw., in sechs neuwertigen
Luxus-SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi., billigste Entwertung gerechnet, bereits 4700,-, plus etwa 800,- Euro ehem.
Neupreis der Alben, günstiger Ausruf!

300,—

6991 DDR, 1949/1990, gest. komplette Sammlung inkl. Debria-Block, allen vier Marx-Blöcken, Akademie, Chinesen,
Persönlichkeiten (Nr. 341 ungebr.) usw., in vier Vordruckalben je mit Schuber. Mi., alles als billigste
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4700,- + Alben, günstiger Ausruf!

300,—

6992 DDR, 1949/1990, kpl. Sammlung, anfangs in allen Erhaltungen geführt, u.a. mit Nr. 261/70, Bl. 7, 286/88 gest.,
327/41, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19 usw., von 1965-1990 alles postfr., bis 1966 im Leuchtturm- und später in
drei KABE-Vordruckalben. Sehr hoher KW!

300,—

6993 DDR, 1949/1990, postfrische Slg. ab Nr. 242/50, mit Nr. 276/85, 286, 288, 334, allen vier Marx-Blöcken, 405/22 usw.,
von 1954-1990 kpl. Mi. 4500,-, günstiger Ausruf!

300,—

6994 DDR, 1990, postfr. und gest. Bogenpartie der DM-Ausgaben ex Nr. 3353/3365, sortenreich, offensichtlich neben der
Nr. 3353 alles in kompletten Sätzen, loser Markenwert, ohne DV, PF und weitere Besonderheiten, bereits rund 9500,-
Mi.

300,—

6995 DDR, Slg. ab Nr. 242/70, bis 1962 gestempelt, zusätzlich von 1955-1990 postfrisch, auf Vordrucken in sechs Bindern.
Dabei Nr. 273/326 kpl. gest. usw., von 1975-1990 postfr. offensichtlich kpl. Mi. 3500,-

300,—

6996 DDR, meist postfr. Partie Markenheftchenbogen inkl. diversen Varianten A/C, A12-14 häufig mehrfach, Mi. ca. 5000,- 300,—

6997 DDR, 1949-1953, gestempelte Slg. der guten ersten Jahre, mit Nr. 242-70, 273-83, 285-383 weitgehend inkl. Köpfe II
je kpl., ferner Bl. 7 auf FDC

260,—

6998 DDR, 1949-1967, postfr. Slg. in drei Vordruckalben, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 242/50, 256/70, Bl. 7, Bl.
8/9B, ab 1955, ohne Bl. 15, kpl. Mi. 2900,-

250,—

6999 DDR, 1949-1969, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf 25 u. 50 Pfg. Köpfe II, sowie FJP II, komplett,
mit Akademie, Chinesen, allen Blöcken usw. Mi. 3900,-

250,—

7000 DDR, 1949-1974, weitestgehend kpl. Slg. im dicken Ringbinder, dabei viele Spitzen wie u.a. Bach (2), Akademie,
Chinesen (2), Köpfe II (ohne 25 Pfg.) kpl., Marx-Blöcke usw.

250,—

7001 DDR, 1949-1977, meist postfr. Slg. im Vordruckalbum, dabei gute Werte wie u.a. Nr. 242/47, 260, Bl. 7, 286/87, Bl.
8/9B, ab 1954, bis auf Bl. 13, kpl. Mi. 2800,-

250,—

7002 DDR, 1949-1988, postfrische Slg. ab Nr. 242/50, mit u.a. Nr. 256/70, 273/85, 322/26 usw., von 1955-1988, ohne die
Jahre 1967, 1980/82, sowie Bl. 13 u. 15, komplett, in drei neuwertigen, dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3200,-
plus etwa 400,- Euro Neupreis der Alben

250,—

7003 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in drei Vordruckalben, bis auf Debria-Block, Chinesen, Köpfe II und wenige billige (!) Werte,
kpl., aufgelockert mit zahlreichen FDCs, inkl. Nr. 296/97, 311/14, 362/79 usw. Mi. über 4000,-, günstiger Ausruf!

250,—

7004 DDR, 1949-1990, postfrische (wenige ungebr., ohne Berechnung) Slg. in zwei Vordruckalben, dabei zahlreiche gute
Werte wie u.a. Nr. 243/45, 248/49, 260, 289/92, Köpfe II, beide FJP-Ausgaben, Bl. 10/12 usw., ab 1955 rel. kpl. Mi.
3800,-

250,—

7005 DDR, 1949/1955, postfr. Zusammenstellung nur der ersten Jahre, mit besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 243/47, 261/70
(Mi. 150,-), 286/88 (320,-), Bl. 7 (160,-), 405/22 (250,-) usw. Dazu SBZ Bl. 6 (Mi. 220,-). Mi. gesamt 2500,-, günstiger
Ausruf!

250,—

7006 DDR, 1949/1964, in den Hauptnummern kpl. Slg. ab Nr. 242, meist postfrisch, teils auch ungebr. und gest., dabei alle
besseren Werte wie Bl. 7 postfr., Bl. 8A gest., Bl. 9A postfr., Bl. 12 PF IX, Bl. 13 postfr. und 15 gest., Nr. 327/41 meist
postfr. (Mi. ca. 350,-), alle Fünfjahrespläne postfr. (450,-) usw., im SAFE-Vordruckalbum. Mi. 3200,-

250,—

7007 DDR, 1949/1969, gest. Slg., bis auf Nr. 334 und drei Marx-Blöcke, nahezu komplett, inkl. Bl. 7, Bl. 10/15, Nr. 261/70,
zweimal Nr. 286/88 usw. Dazu einige Belege. Mi. 3000,- bereits für Gefälligkeitsstempel, da offensichtlich meist
Bedarfsentwertung, ist der KW um einiges höher

250,—

7008 DDR, 1949/1990, Partie mit u.a. Nr. 242/70, 280/92 gest., 325/41 postfr. (Mi. 470,-), Bl. 8/9B postfr., Bl. 10/12 usw., in
drei Alben. Mi. 4300,-

250,—

7009 DDR, 1949/1990, bis auf wenige Werte ex Nr. 327/41 (gute Nr. 334 vorhanden), nahezu komplette Sammlung in vier
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei Bl. 8/9A/B und Bl. 13 postfrisch, alle weiteren Werte gestempelt, inkl. Nr. 261/70,
286/88, Bl. 7 auf Karte, Bl. 10/12 usw. Mi., alles billigste Entwertung gerechnet, schon 4500,-, günstiger Ausruf!

250,—

7010 DDR, 1949/1990, gestempelte Slg. ab Nr. 242, bis auf Nr. 327/41, Bl. 8/10, 13/15 und 19, sowie ganz wenige
unbedeutende Werte, komplett, inkl. Nr. 243 mit PF II, Bl. 7, 261/70, 286/88 usw., auf Vordrucken in zwei dicken
Ordnern. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 3000,-

250,—

7011 DDR, 1949/1990, postfrische saubere Slg. mit allen vier Marx-Blöcken (Mi. 400,-), Fünfjahresplan I und II (Mi. 400,-),
Bl. 10 usw., von 1957-1990 vollständig, in sechs SAFE-Vordruckalben. Mi. 3400,- plus 500,- Euro Neupreis der Alben,
günstiger Ausruf!

250,—

7012 DDR, 1949/1990, umfangreiche Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 7, vollständig in sechs SAFE- (ab 1958 SAFE-Dual-)
Vordruckalben. Dabei Nr. 327/41 und Bl. 8/9A/B ungebr., sonst offensichtlich nur postfr. oder gest. gesammelt. Mi.
etwa 5800,- plus rund 600,- Euro ehem. Neupreis der Alben, Los 8316 der 196. Auktion, alter Ausruf 300,-

250,—

7013 DDR, 1949/1990, vollständige Slg., anfangs meist postfr. und gest., mit u.a. Bl. 7/19, inkl. Bl. 8/9A/B, Nr. 261/70,
327/41, je postfr., Nr. 286/88 gest. usw., von 1964-1990 durchweg postfrisch, in drei dicken KABE-Vordruckalben. Mi.
4800,-, günstiger Ausruf!

250,—
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7014 DDR, 1949/90, postfr. Slg. ab Nr. 242/49, mit u.a. Nr. 286/88, 405/22 usw., von 1954-1990, bis auf wenige
unbedeutende Werte, komplett, inkl. Bl. 10/19, in sechs Vordruckalben. Mi. 3800,-

250,—

7015 DDR, 1953-1986, zweibändige Slg. Zusammendrucke aus Blöcken, Kleinbogen und Markenheftchen, dabei z.B.
Herzstücke aus Bl. 8/9A, Hz1/5, K6, viele Märchen-Kleinbogen etc.

250,—

7016 DDR, 1990, Dauerserie Bauwerke, postfrische Zusammenstellung von über 6500 Werten in Bogenteilen, inkl.
mindestens 130 kpl. Sätzen. Loser Markenwert, ohne Besonderheiten, bereits über 7000,- Mi., bei einem ehem.
Postpreis von 3700,- DM

250,—

7017 DDR, Briefe-Slg., insgesamt 700 Belege, ohne billige Massenware, dabei über 60 Blöcke und Kleinbögen, viele
Einschreiben, viele kpl. Sätze, FDCs, u.a. 14 FDCs Fünfjahresplan ex Nr. 363/77 (Mi. alleine 570,-) usw.

[ 250,—

7018 DDR, Dienst A, postfr. und gest., hochspezialisierte Slg. mit Nr. 1/17 postfr. (Mi. 220,-) und mehrfach gest., Nr. 22X und
Z postfr. (570,-), 29 ungebr. (250,-), 32/33 postfr. (380,-, Befund Schönherr für Nr. 32), 41 im bedarfsgest. Paar (gepr.
Weigelt, Mi. 160,-) usw. Seltenes Angebot

250,—

7019 DDR, Dienst, kleine Spezialslg. mit insbesondere Wertstreifen in Billetform, dabei bessere wie z.B. Nr. 16E “62410" (Mi.
500,-), 20C (150,-), 21N per zwei (120,-), 28V, 30IJ ”57153" (400,-) usw. Mi. rund 2000,-

250,—

7020 DDR, Markenheftchen, Partie mit MH 1 (Mi. 120,-), MH 3 per 41 (Mi. billigst 656,-), sowie 26mal MH 4 (Mi. billigst
1040,-)

250,—

7021 DDR, Pieck Mi.-Nr. 251/52, uriger alter Bündelposten von ca. 16.000 gestempelten Werten, undurchsucht, Fundgrube
(Mi. billigst etwa 32.000,-!)

250,—

7022 DDR, Schachtel mit wohl vielen tausend Werten, sowie rund 100 Blöcken und Kleinbögen, bereits ab den
Erstausgaben. Dabei viele Werte der Jahre 1949/1951, Bl. 7 postfr. und gest. (Mi. 330,-), Zusammendrucke ab
Fünfjahresplan, große Mengen kpl. Sätze u.v.m. Lohnenswerte Fundgrube

250,—

7023 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, umfangreicher, postfr. und gest. Bestand der 60er Jahre, bis 1990, dabei
u.a. sieben gest. Viererblöcke der Nr. 901/4, vier Sechserblöcke Nr. 1039/44 usw., in drei dicken Alben. Mi. rund 4000,-

250,—

7024 DDR, großer Karton mit tausenden von postfrischen Marken, in Umschlägen sortiert ab den 50er Jahren bis zum
Schluß, auch reichhaltig Blöcke, Kleinbogen und Zusammendrucke, insofern enormer, sicher fünfstelliger KW!

250,—

7025 DDR, “Spezial”, Partie mit u.a. MHB 4-6 (angetrennt bzw. getrennt) postfr. (Mi. 1850,-), WZd118-SZd51 postfr./gest.
je kpl., zusätzlich die Viererbl., Zus.-Dr. Trachten, Olympia, Bl. 13 postfr., weitere Zus.-Dr., Nr. 805 zwei Fünferstreifen
gest. usw.

220,—

7026 DDR, 1949 bis ca. 1960, gestempelte Zusammenstellung, meist bessere Ausgaben der ersten Jahre. Dabei Nr. 242/50,
256/60, Bl. 7 mit Orts- und Sonderstempel (Mi. 330,-), Nr. 280/88, Bl. 9B, Bl. 10(2), Bl. 11/14 usw. Mi. 1800,-,
günstiger Ausruf!

220,—

7027 DDR, 1949-67, gest. Slg. ab Nr. 242-44, mit Nr. 251-59, 261-70, Bl. 7, 286-88, Köpfe II etc., günstiger Ausruf! 220,—

7028 DDR, 1949/1965, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/50, inkl. Nr. 243 mit PF V (Mi. 150,-), 261/70 (150,-), Bl. 7 (160,-),
327/41 (400,-), Bl. 10 mit PF I (Mi. 400,-), Bl. 11/15 usw., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu einige gest.
Werte. Mi. 3000,-

220,—

7029 DDR, 1949/1987, vollständige, meist postfrische, anfangs teils ungebr. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Bl. 7
postfr., Bl. 8/9A/B postfr., Bl. 11/15 postfr., Nr. 286/88, 327/41, allen 5-Jahresplänen usw., in drei dicken
Vordruckalben. Mi. 4400,-, günstiger Ausruf!

220,—

7030 DDR, 1960/90, umfangreicher, postfr. u. gest. Bestand mit einer großen Anzahl kpl. Sätze, inkl. drei gest. Dreierstreifen
Nr. 893/94, vielen Blöcken wie u.a. Bl. 19 gebr. und ungebr. etc., chronologisch in fünf dicken Lageralben. Mi. 11500,-

220,—

7031 DDR, 1973, meist gest. Slg. im Vordruckalbum, u.a. mit Nr. 242/70, 273/96, ab 1952, ohne Köpfe II u. Bl. 8/10, relativ
kpl. Mi. 3200,-

220,—

7032 DDR, 50er Jahre, Partie besserer Belege inkl. Nr. 260 auf R-Brief und auf Karte, Nr. 242 EF und MeF, 243 MeF, 265 EF,
270 EF, Satzbrief 261-70, 271 MiF, 277 MeF, 282-83, 284-85, gute FDCs inkl. 447-48aXI und XII etc.

[ 220,—

7033 DDR, Partie Zusammendrucke der Sondermarken gestempelt (selten), in größeren Einheiten aus
Zusammendruckbogen. Dabei Nr. 893/94 im fast kpl. Bogen mit 14 Dreierstreifen (Mi. 850,- inkl. DV), Nr. 958/62 im
Bogenteil von 15 Paar-Sätzen (450,-), fünf Zus.-Dr.-Bogen der Nr. 1012/13 (Mi. 500,-) usw. Mi. gesamt 1940,-

220,—

7034 DDR, Slg. Zusammendrucke der Dauer- und Sondermarken, sehr reichhaltig, in zwei Alben. Dabei viel 5-Jahresplan
inkl. mehrerer Herzstücke, alle Zus.-Dr. ex Nr. 2983/86 postfr. usw. Mi. 2600,-

220,—

7035 DDR, Slg. Zusammendrucke der Sondermarken postfr. u. gest., u.a. mit Dreierstreifen der Nr. 893/94 zehnmal gest. (Mi.
500,-), neun gest. Viererblöcken Nr. 901/4 (360,-), Sechserbl. Nr. 1039/44 fünfmal postfr. (Mi. 140,-) und siebenmal
gest. (210,-) etc. Mi. rund 3500,-

220,—

7036 DDR, postfr. Partie Zusammendruckbogen der Sondermarken inkl. einigen Bogenteilen, dabei Bogen Nr. 1714/16 (Mi.
100,-), Nr. 2792/95 (140,-), 2808/11 (110,-), zweimal Nr. 3265/66 (180,-) usw. Mi. 2500,-

220,—

7037 DDR, 1949-1972, gut sortiertes dickes Händler-Lagerbuch mit etwa 5000 Werten ab Nr. 242(8), auch andere gute
Frühwerte oft mehrfach, u.a. Nr. 288(2), gute Sortierung, Fundgrube!

200,—

7038 DDR, 1949-1990, umfangreicher Lagerbestand in sieben dicken Alben, dabei viele gute Anfangswerte wie z.B. Nr. 242
per vier, 245(5), 251/52(2), 256/59(2), 286/88, elf Marx-Blöcke (!) etc. Mi., bis 1955, bereits über 3000,-

200,—

7039 DDR, 1949/1970, gest. kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Bl. 7/19, dabei alle vier Marx-Blöcke, Nr. 261/70,
286/88, 327/41 usw., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi., alles als billige Gefälligkeitsentwertung gerechnet,
schon 3600,-, Los 8312 der 196. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—
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7040 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 243/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 13 usw., von 1956-1973, ohne Bl. 14/15,
offensichtlich kpl. Mi., alles als Gefälligkeitsstempel gerechnet, bereits 2400,-

200,—

7041 DDR, 1949/1984, gestempelte Sammlung ab Nr. 242/70, u.a. von 1956-1984 kpl., inkl. Bl. 15 u. 19, in zwei
Vordruckalben. Mi. 2800,-

200,—

7042 DDR, 1949/1986, meist gestempelte, teils auch postfr. Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Nr. 261/70, Bl. 10/15 usw., von
1956-1986 kpl., in zwei SAFE-Vordruckalben und zwei E-Büchern. Mi. ca. 2800,-

200,—

7043 DDR, 1949/1990, umfangreiche gest. Slg. ab Nr. 242, bis 1990, lediglich ohne Bl. 9A, sowie einige Werte ex Nr. 327/41,
nahezu kpl., in vier Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie u.a. Akademie, Chinesen, Bl. 7, Bl. 8A/B, Bl. 9B, Bl.
10/19 usw. Mi. 4200,-, günstiger Ausruf!

200,—

7044 DDR, 1950-1990, fünfbändige Briefesammlung, von Bedarfspost bis FDCs, insgesamt rund 1100 Belege, dabei viele
versch. Portostufen inkl. Drucksachen, Luftpost, R- und Expreß-Briefe, Satzbriefe, Block-Frankaturen, Besonderheiten
wie Druckvermerke, VGO-Briefe, Mischfrankaturen mit Bund und Berlin etc.

[ 200,—

7045 DDR, 1955/1990, sortenreicher, postfr. und gest. Bestand von ca. 1300 Blöcken und Kleinbögen, ab mehrf. Bl. 11, mit
Bl. 13 usw., in zwei Alben. Dazu einige Zusammendrucke, u.a. alle Zus.-Dr. ex Nr. 2464/71 postfr. etc. Mi. rund 6000,-,
günstiger Ausruf!

200,—

7046 DDR, Nachlaß mit vielen tausend Werten in 13 Alben. Dabei postfr. Slg. ab Nr. 242, bis 1990, im dicken KABE-Binder,
weitere postfr. Slg. von 1977-1990 kpl., sowie postfr. u. gest. Slg. in vier neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben, Bl. 19
zweimal postfr. und je einmal mit SST und Ortsstempel (Mi. zusammen 310,-), etwa 24 ungebrauchte Telegramme
usw. Enorm hoher KW!

200,—

7047 DDR, Zusammendrucke, postfr. Slg. ab 5-Jahresplan, mit mehreren KZ und WZ, Herzstück Nr. 9, allen Zus.-Drucken ex
Nr. 1012/13 (Mi. 200,-), plus sieben Viererblöcken (Mi. 175,-), 12 versch. Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44 (160,-), allen Zus.-Dr.
ex Nr. 1074/79 (600,-) usw. Mi. etwa 1800,-

200,—

7048 DDR, ca. 1950-1990, umfangreicher Lagerbestand in 12 großen und kleinen Alben, dabei viel FJP mit
Zusammendrucken, Elferstreifen, Ulbricht und Aufbau in der DDR, auch diverse Vignetten, u.a. FDGB, Steuermarken,
vier Jahrbücher und ein Marx-Gedenkblatt, sicherlich Fundgrube für Typen usw. Enormer KW!

200,—

7049 DDR, dickes Block-Lagerbuch, einige hundert Blöcke, u.a. Bl. 10(3), 11(10), 12 (6, dabei viermal IV), 13(3) usw.,
gewaltiger KW!

200,—

7050 DDR, gest. Slg. ab 1950, die Jahrgänge 1956/90 kpl., inkl. Bl. 14/19, bis 1959 im Schaubek-, und von 1960-1990 in
sieben neuwertigen Lindner-, ab 1970 Lindner-T-Vordruckalben. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 2200,- + Zubehör

200,—

7051 DDR, postfr. Slg. mit u.a. Bl. 10/12 usw., von 1956-1990 (ohne Bl. 15) offensichtlich kpl., in zwei dicken E-Büchern. Mi.
2700,-

200,—

7052 DDR, 1949-1954, meist postfr., wenig ungebr. Sammlungsteil der guten ersten Jahre ab Nr. 242-49, mit Nr. 280-83,
284-85, 286-88 (zusätzlich Nr. 286 dreimal und 287 zweimal gest.), 295-99, Köpfe II kpl. postfr., 362-79 einheitlich
als Bogenecken re. oben, Bl. 12IV usw.

180,—

7053 DDR, 1949-1960, in den Anfangsjahren bis 1954 postfrischer, von 1957-1960 gestempelter Sammlungsteil ab Nr.
242-46, mit etlichen guten Anfangsausgaben wie Chinesen, Köpfe II, Nr. 327-37 etc.

180,—

7054 DDR, 1949-1964, reichhaltiges Lagerbuch ab Nr. 242, postfr. u. gest., auch mit Bl. 10(4), 12, 13, bessere wie Nr.
261-70 (2, Höchstwert per neun), diverse Werte Köpfe II etc., gesamt ca. 5000 Werte in guter Sortierung

180,—

7055 DDR, 1949-53, gest. Slg. der ersten Jahre ab Nr. 240-44, mit Nr. 246-70 kpl., Bl. 7, 275-341 kpl. usw. 180,—

7056 DDR, 1949-80, postfrischer Sammlungsteil, einige bessere Anfangsausgaben auch doppelt, ab Nr. 243-44, mit Nr.
261-70, Bl. 7, 284-85(2), 286-88 teils dopp., Bl. 9B, 10, 11(2) etc. Mi. 2500,-

180,—

7057 DDR, 1949/1962, gestempelte (meist Bedarf) Slg. der ersten Jahre ab Nr. 242/70, mit u.a. Nr. 282/92 usw., im
KABE-Klemmbinder. Mi. 2100,-

180,—

7058 DDR, 1949/1978, postfr. Slg. mit einer Vielzahl kpl. Sätze, u.a. Nr. 256/59, Bogen 339, Blöcke/KLB ab Bl. 11 usw., im
dicken E-Buch. Mi. 3600,-, günstiger Ausruf!

180,—

7059 DDR, 1949/1990, Slg., bis 1976 in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben, später nur auf Vordrucken. Dabei
Debria-Block, Bl. 8/9A postfr., Nr. 286/88, Bl. 10/13 usw., von 1956-1990 postfr. kpl. Mi. fast 4000,-, Los 8326 der 196.
Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7060 DDR, 1949/1990, anfangs gestempelte, später postfrische Slg. ab Nr. 242, mit Nr. 248/49, 286/92, je gest., von
1970-1990 postfr. offensichtlich kpl., im Schaubek-Vordruckalbum und einem dicken E-Buch. Mi. 2700,-

180,—

7061 DDR, 1949/1990, gest. Slg. mit u.a. Bl. 13/15, Bl. 19 usw., von 1972-1990 kpl., in zwei dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 2400,-

180,—

7062 DDR, 1949/1990, umfangreicher postfrischer, anfangs wenig ungebr. und gest., sehr sortenreicher Bestand von rund
10.000 Werten, sowie 150 Blöcken und Kleinbögen ab Nr. 242, chronologisch in fünf dicken Alben. Dabei eine große
Menge kpl. Sätze, Bl. 8/9B postfr. usw. Aufgrund der Menge enorm hoher KW!

180,—

7063 DDR, 1949/63, postfr. Slg. der ersten Jahre, mit Nr. 242/60, 261/70 ungebr., 276/85, 322/41 (Mi. 530,-), 362/79
(150,-), Dienst B Nr. 16/20, 30/31 usw., im Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. 2100,-

180,—

7064 DDR, 1949/74, postfr. saubere Slg. ab Nr. 242/47, u.a. von 1955-1974 (ohne Bl. 13 u. 15) quasi kpl., in zwei
Schaubek-Vordruckalben. Mi. ca. 2200,-

180,—
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7065 DDR, 1950/90, postfr. u. gest. Slg., lagerbuchmäßig in sieben Alben. Dabei Nr. 256/59 postfr., inkl. Nr. 258I, von
1963-1975 postfr. kpl., von 1976-1990 gest. kpl., sowie zusätzlich von 1987-1990 postfr. kpl. Mi. 2700,-, dazu
Dubletten unberechnet, günstiger Ausruf!

180,—

7066 DDR, 1952-1990, postfrischer Sammlungsteil mit u.a. einigen Kleinbogen, Dienst A Nr. 26-27I DV-VB, B Nr. 6-9 (Mi.
180,-) etc. Mi. 2500,-

180,—

7067 DDR, 1952/1990, Slg., anfangs gemischt gesammelt, von 1957-1990 (ohne Bl. 15) postfr. kpl., in zwei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 2700,-

180,—

7068 DDR, 1968-1972, sehr spezialisierte postfr. Slg. mit Hauptwert auf den gesuchten Zusammendrucken und
Markenheftchen, H-Bl. etc., teils auch in seltenen Untertypen (hier wenig gest.), seltenes Angebot!

180,—

7069 DDR, 5-Jahresplan, postfr. Slg. von über 200 Zusammendrucken ex MHB 1/9, dabei 75 SZ und WZ, inkl. WZ1/10 und
SZ1/11 je mehrfach, Herzstück 1/2 usw. Mi. rund 1500,-

180,—

7070 DDR, Album mit über 200 Blöcken und Kleinbögen, dabei Bl. 8/9A/B, Bl. 10 dreimal mit Ortsstpl. inkl. einmal Bl. 10III
(Mi. alleine 400,-), Bl. 12IV gest., Bl. 13 postfr., Bl. 15 postfr. und gest. (190,-). Dazu einige Zusammendrucke. Hoher
KW!

180,—

7071 DDR, Bauwerke 1990, Nr. 3344/52 im kpl. postfrischen Bogensatz, Mark-Werte alleine schon 1600,- plus
Druckvermerke und eine Vielzahl von Plattenfehlern, u.a. Nr. 3352I (Mi. 100,-) usw. Dazu MHB 20/21

180,—

7072 DDR, Block 19 gestempelt per 22, davon 13 mit Ortsstpl. (Mi. zusammen 1975,-), zwei Blöcke je auf Brief (Mi. “-.-”),
davon einer Formatverkleinert, sowie acht ungebr. Blöcke (Mi. weitere 560,-)

180,—

7073 DDR, Dienst A, postfrische Slg. mit Nr. 1/17 (Mi. 220,-), 18/19II und 21II mit Altprüfungen (Mi. zus. 750,-), Neudruck
Nr. 21 ohne eingedruckten Stempel (Mi. 200,-, Fotoattest Jahn), Nr. 33 usw.

180,—

7074 DDR, Fünfjahresplan, postfr. Partie mit einer Vielzahl von Zusammendrucken, etlichen Herzstücken, u.a. HZ1/2, 5/6
(Mi. 180,-), 7/9 per zwei (240,-) usw. Mi. 1600,-

180,—

7075 DDR, Markenheftchenbögen, postfrische Slg. mit MHB 2/3 (Mi. 630,-), MHB 10/11 (300,-), MHB 12/17 (275,-), sowie
MHB 20/21I

180,—

7076 DDR, Partie Bogen der 50er Jahre gest., dabei zehn Bogen Nr. 255 (Mi. billigst 2000,- inkl. DV und DZ), Nr. 326 im
Bogen (290,-), 520xII (570,-) und 527yII (870,-) je mit drei Bögen etc. Enormer KW!

180,—

7077 DDR, Persönlichkeiten Nr. 327/41, postfr./gest., kaum ungebr. Zusammenstellung einiger hundert Werte, jeder Wert
mind. einmal vorhanden. Dabei einige Plattenfehler, u.a. Nr. 327III per fünf (Mi. 250,-), 339III und IV postfr. (170,-),
bessere Werte wie Nr. 334 gest. (280,-), sowie zweimal Nr. 341 gest. (200,-) etc. Mi. 2500,-

180,—

7078 DDR, Ringbinder mit besseren Ausgaben, u.a. Bl. 8/9A postfr. (Mi. 200,-), Bl. 10 neunmal postfr. (450,-), Bl. 13 postfr. u.
gest. (265,-), 260 gest. per 19 (Mi. mind. 266,-), 504/9 postfr. u. gest. je per zwei (134,-) usw.

180,—

7079 DDR, guter Block 19 ungebraucht wie verausgabt per 32. Mi. 2240,- 180,—

7080 DDR, guter Block 19 wie verausgabt ungebraucht per 32, Mi. 2240,- 180,—

7081 DDR, “Spezial”, Zusammenstellung inkl. postfr. H-Bl. 4-6, MH 3b/1 völlig verschnitten, KB 926-33(2), Zus.-Dr. ex Nr.
893-94, WZd28-33 teils doppelt, Zus.-Dr. ex 901-904, Ulbricht-Besonderheiten, 1039-44 Sechserbl., 1059-73B(2)
etc.

160,—

7082 DDR, 1949-1978, Slg. im Vordruckalbum, bis auf 24 Pfg. Chinesen, Köpfe II u. Bl. 7/10, relativ kpl., u.a. mit Nr. 242/59,
261/70, 286, 288 usw. Mi. 2500,-

160,—

7083 DDR, 1949-56, Partie der ersten Jahre ab Nr. 242(2), mit Nr. 243-44, Akademie, Chinesen meist zweifach, Bl. 12 etc.,
günstiger Ausruf!

160,—

7084 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 7/9, 12, 15, Nr. 287 und drei Werten ex Nr. 327/41, nahezu kpl Slg., fast durchweg
gestempelt, mit Nr. 261/70, Bl. 10/12 usw., in drei Alben. Mi., billigste Entwertung gerechnet, bereits 3500,-,
günstiger Ausruf!

160,—

7085 DDR, 1955/1990, saubere postfr., ohne Bl. 15, kpl. Slg., dabei Bl. 11/14, Bl. 19 usw., in drei dicken Alben. Mi. 2800,-,
günstiger Ausruf!

160,—

7086 DDR, Zusammenstellung nur Dienst, mit guten Ausgaben wie Dienst B Nr. 16-19, “N” ungest. (Mi. für postfr. 1220,-), C
Nr. 1-15, 16-30, je postfr., teils dopp., D Nr. 1A gest. etc.

160,—

7087 DDR, 1949-1961, gestempelter Sammlungsteil der guten frühen Jahre ab Nr. 242(2), inkl. einiger besserer Ausgaben
auch dopp., dabei Bl. 8A/B, Nr. 449I-IV, 435II, Bl. 13, 15 etc. Mi. 1900,-

150,—

7088 DDR, 1949-1969, postfr. Sammlung im neuwertigen Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Akademie u. FJP I, ab
1955 kpl., dazu die Jahre 1980 bis 1990 fast kpl. im ebenfalls neuwertigen Vordruckalbum

150,—

7089 DDR, 1949-1977, zumeist postfr. Lagerbuch ab Nr. 242DV Bogenecke, dabei Nr. 288 Randpaar, Bl. 10(2), 19 per sieben
(übliche Erhaltung), schätzungsweise 6000 Werte, Fundgrube, untersch. Erhaltung

150,—

7090 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88 usw., im dicken Steckbuch. Mi., alles als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 1800,-

150,—

7091 DDR, 1949/1988, Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Chinesen, Akademie, Nr. 258 postfr. mit gutem PF III, drei Marx-Blöcken
usw., von 1959-1988 gest. kpl., in zwei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3000,-, Los 8342 der 196. Auktion,
alter Ausruf 200,-

150,—

7092 DDR, 1949/90, postfr. Slg. ab Nr. 242, mit u.a. den Ausgaben von 1970-1990 offensichtlich vollständig, in sieben
Alben. Mi. ca. 1900,-

150,—
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7093 DDR, 1950-53, gest. Partie der ersten Jahre inkl. Nr. 243-44, 251-55, 261-70, 276-83, Bl. 7, Chinesen, 290-92, Köpfe
II (84 Pfg. ungebr.) etc.

150,—

7094 DDR, 1950/1985, saubere postfr. und wenig gest. Slg., mit Bl. 8/9A (Mi. 200,-), Bl. 11/12, kpl. Zus.-Druck-Sätzen, je
postfr., usw., im dicken Leuchtturm-Ringbinder. Mi. 3200,-, Los 8382 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

150,—

7095 DDR, 1954/1990, Partie von etwa 4500 Werten, sowie etwa 120 Blöcken und Kleinbögen, sortenreich, mit u.a. Bl.
10/13, einer großen Menge postfr. Sätze usw., chronologisch in zwei Alben. Sehr hoher KW

150,—

7096 DDR, 1971/1990, postfr. kpl. Slg. in vier neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei die Ausgaben bis 1985
zweimal kpl., je auf eigenem Vordrucktext. Mi. 2200,- plus die teuren Alben

150,—

7097 DDR, Dienst A, dreibändige Slg. Plattenfehler nach Michel und Philotax, dabei u.a. Mi.-Nr. 1I per drei (Mi. je 75,-), 1III
(50,-), 8III (65,-), 8IV (150,-), 35II per zwei (je 150,-) etc. KW nur der im Michel notierten Fehler bereits über 1200,-
Euro plus Philotax-Plattenfehler, dazu ein dickes Steckbuch mit z.T. noch undurchsuchten Marken

150,—

7098 DDR, ca. 1955-1985, postfr. wohl überkpl. Slg. in zwei Hawid-Boxen, auch einige bessere Ausgaben ab 1949, inkl.
Akademie, Bl. 7 u. 13

150,—

7099 DDR, ca. 1955-65, Karton mit tausenden von postfrischen Marken in guter Sortierung, häufig in Bogenteilen, auch
bessere, dadurch enormer KW!

150,—

7100 DDR, dickes E-Buch mit diversen postfrischen Zusammendruckbogen der 80er Jahre (Mi. alleine 2500,-), meist einmal
gefaltet und etwas unterschiedlich, dabei Nr. 2532/33, 2667/70, 2997/3000, 3005/8 usw. Dazu eine große Anzahl
Zus.-Drucke in größeren Bogenteilen etc. Enormer KW!

150,—

7101 DDR, ex Nr. 317-528, postfrische Bogen-Slg. (teils gering angetrennt) inkl. kpl. Bögen Nr. 384/85, 423, 443-44 etc.
Selten angeboten!

150,—

7102 DDR, größerer Nachlaß im Karton, dabei postfrische und gest. Sammlungsteile ab Anfang, auch viele Blöcke und KB,
eine kpl. Rolle (!) 10 Pfg. FJP, Tütenware inkl. Köpfe (!) usw. Fundgrube! Los 6961 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

150,—

7103 DDR, neun postfrische Teilsammlungen aus den Jahren 1960/1990, je über einen gewissen Zeitaum komplett, in neun
Vordruckalben unterschiedlicher Hersteller, teils mit Schuber. Mi. 3400,- plus Alben

150,—

7104 DDR, 1949-1990, sehr umfangreicher Lagerbestand in 13 meist dicken Steckbüchern in guter Sortierung ohne
Übermengen, anfänglich meist gestempelt, ab Ende der 50er Jahre dann auch postfr., dabei bessere Ausgaben wie Nr.
248/49, 250(2), 251/55, 282/83, Bl. 11, 12 per zwei, einmal mit PF IV, ferner Zusammendrucke, etwas Dienst u.v.m.,
sicherlich Fundgrube für Wasserzeichen, Typen und Plattenfehler

130,—

7105 DDR, 1949-56, Sammlungsteil der ersten Jahre mit besseren ab Nr. 242-44, 248-49, 256-59, 261-70, 282-88, Köpfe
II kpl., FJP, Bl. 10-13 usw.

130,—

7106 DDR, 1949/1990, postfr. und parallel gest. geführte Slg. ab Nr. 242, u.a. mit Bl. 12/13, auf Albenblättern in drei
Ordnern. Mi. rund 3500,-

130,—

7107 DDR, 1957/1990, Zusammendrucke der Sondermarken, postfr. Slg. mit vielen hundert Zus.-Dr. im dicken Album. Mi.
1800,-, günstiger Ausruf!

130,—

7108 DDR, 1960-1990, dreibändige Slg. Sonderstempel auf Blöcken, Kleinbögen und Briefstücken, insgesamt rund 2000
meist verschiedene, chronologisch auf Blättern

130,—

7109 DDR, 1961/90, postfr. kpl. Slg. im dicken Schaubek-Album. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf! 130,—

7110 DDR, 1969/1990, meist postfr., zusätzlich gest., sortenreicher Bestand kompletter Sätze, sowie alleine etwa 240
Blöcken, chronologisch in drei Alben. Mi. 5200,-

130,—

7111 DDR, dicker Klemmbinder mit rund 3000 Werten, u.a. mit vielen Zusammendrucken ab 5-Jahresplan, inkl. 12
Herzstücken ex Hz1/9 (Mi. billigst 530,-), H-Bl. 1/3 postfr. (110,-), drei Dreierstreifen Nr. 893/94 gest. (150,-), fünf
gest. Viererbl. Nr. 901/4 (200,-) u.v.m.

130,—

7112 DDR, gest. Slg. ab 1949, u.a. von 1960-1990 kpl., in drei Schaubek-Alben. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 2000,-

130,—

7113 DDR, postfr. Slg. Zusammendrucke, mit allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 (Mi. 200,-), vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44
(250,-), 20 versch. Zus.-Dr. ex Nr. 1074/79 (430,-) usw., auf SAFE-Vordrucken. Mi. 1200,-

130,—

7114 DDR, postfr. Slg. mit Bl. 11, Bl. 12 mit PF IV, von 1961-1987 offensichtlich kpl., dekorativ auf schwarzen Blättern
aufgezogen in vier Schaubek-Schraubbindern. Mi. 2000,-

130,—

7115 DDR. 1949-1990, in allen Erhaltungen geführte Sammlung in sechs Vordruckalben, nicht kpl., aber mit guten Werten
wie z.B. Bl. 7, 8B, 11(2), 12/13, Chinesen, ab Ende der 50er Jahre dann relativ kpl., meist postfr. und gest.

130,—

7116 DDR, 1953-1976, Partie mit Hauptwert auf den 50er Jahren, inkl. Bl. 9B, Bl. 10(2), 362-79 postfrisch, dito Nr. 409(2),
405-22 postfr. etc.

120,—

7117 DDR, 1961/1983, postfr. kpl. Slg. in vier neuwertigen “Deutschland Klassik”-Vordruckalben der Deutschen Post. Mi.
1700,- + Alben

120,—

7118 DDR, 1970-1973, Mi.-Nr. 1563-1821, sauberes postfrisches Händlerlager mit rund 8000 Werten in guter und
gleichbleibender Sortierung, enormer KW!

120,—

7119 DDR, Dienst, spezialisierter Sammlungsteil inkl. Dienst B mit Nr. 7I gest., Nr. 16-19 mit zehn versch. gest.
Unternummern, ex Nr. 20-30 mit U-Nr., C1-15, D1A postfr. u. gest. (2, inkl. AI), E1 gest. etc.

120,—

7120 DDR, Mi.-Nr. 1918-2693, dickes Händler-Lagerbuch, postfr./gest., in hervorragender Sortierung, auch Zus.-Dr., die
Sperrwerte in gleichmäßiger Satzanzahl, rund 7000 Werte, enormer KW!

120,—
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7121 DDR, Nr. 1018-1797, dickes, gut sortiertes, sowohl postfrisches als auch gestempeltes Lagerbuch in sehr guter
Sortierung mit den Sperrwerten, rund 6000 Werte

120,—

7122 DDR, ca. 1954-1990, Schachtel mit 450 Belegen, dabei viel VGO/Wendezeit [ 120,—

7123 DDR, 1949-1952, Partie nur der ersten Jahre ab Nr. 242-47, dabei zusätzlich Nr. 242 auf portoger. Brief, Bl. 7, 248-50
auf Brief, 256-59, 273-74 per zwei auf Brief und auf FDC-Karte, 276-79, 282-83 auf FDC-Karte, 286-88 auf R-Brief
(!), 289-92, 296-310, 311-14 auf Brief und lose etc.

110,—

7124 DDR, 1949/1990, umfangreiche Slg., die ersten Jahre ohne Bedeutung, ab 1965 nahezu vollständig, häufig sowohl
postfr. als auch gest. gesammelt, in drei dicken Vordruckalben. Mi. rund 3000,-, günstiger Ausruf!

110,—

7125 DDR, 1949-1956, Partie besserer Werte mit u.a. Akademie, Nr. 260, 286/87, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/12 usw. Mi. über 1200,-,
wobei ungebr. bzw. fleckige Werte natürlich nicht berechnet wurden

100,—

7126 DDR, 1949/1964, Slg. mit u.a. Bl. 8/9B postfr. (Mi. 200,-), Bl. 15 gest., Bl. 19 ungebr. wie verausgabt usw., im
SAFE-Vordruckalbum

100,—

7127 DDR, 1949/1968, dickes Album mit 2700 Werten ab Nr. 250, sortenreich, teils spezialisiert nach Typen,
Wasserzeichen, sowie zusätzlich mit einer großen Menge Randstücke

100,—

7128 DDR, 1949/1975, gest. Slg. ab Nr. 242, im DAVO-Vordruckalbum, dabei viele kpl. Sätze, u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 11,
Bl. 14/15 usw. Mi. 1600,-

100,—

7129 DDR, 1973-1978, hauptsächlich postfrische Spezialslg. Zus.-Dr., MH, H-Bl. etc., dabei auch Spendenmarken Nr. 1/2
postfr. u. auf Karten, Untertypen MH 7 mit seltenen, die Zus.-Dr. etc.

100,—

7130 DDR, 1973/1990, postfr. kpl. Slg., anfangs auf Lindner-T-Vordrucken, von 1975-1990 in drei ehemals teuren
SAFE-Dual-Vordruckalben in edler Skai-Ausführung. Mi. 1000,- plus Alben

100,—

7131 DDR, 1979, Ausgabe Nr. 2464/71, Partie mit Zusammendruckbogen in Type I je zweimal gest. (Mi. 290,-) und
zusätzlich auf FDC (Mi. lose 145,-), weitere Belege mit Zus.-Drucken etc.

100,—

7132 DDR, 5-Jahresplan, rechte Hälfte der guten MHB 4/6 postfrisch inkl. je zwei Herzstücken (Mi. 530,-), sowie diversen
Zusammendrucken mit weiteren 329,- Mi.

100,—

7133 DDR, Besonderheiten, dickes Album mit mehreren hundert postfr. und gest. Zusammendrucken der Sondermarken,
mit etlichen kpl. Sätzen, u.a. allen Zus-Dr. ex Nr. 2516/19, 2534/37, 2716/21, je postfr., diversen
Dauerserien-Spezialitäten, sowie etwas Dienst. Mi. rund 2000,-, günstiger Ausruf!

100,—

7134 DDR, Bl. 19 ungebraucht wie verausgabt per 20, Mi. 1400,- 100,—

7135 DDR, DM-Ausgaben, Partie mit u.a. Nr. 3344/52 in etwa 16 gest. Viererblock-Sätzen, u.a. mit allen vier Bogenecken,
einmal mit Druckvermerk (Mi. zusammen ca. 1100,-), sowie Nr. 3344/65 vielfach, meist in Viererblöcken

100,—

7136 DDR, Dienst A, reichhaltige, postfr. und gest. Slg. von über 500 Werten im Album. Dabei diverse postfr. Werte ex Nr.
1/17 (Mi. 580,-), sowie die nachfolgenden Ausgaben umfangreich, vom Sammler teils nach Wasserzeichen bestimmt

100,—

7137 DDR, Dienst, Nachlaßslg. mit Nr. A 1/41 mehrf., B 6/13 postfr., 40 gest. Werten ex B 16/31, 120 postfr. Werten ex Nr. C
1/15, häufig in Viererblöcken (Mi. 300,-), E 1 gest. usw., im Ringbinder

100,—

7138 DDR, Dienst, Slg. mit reichhaltig Dienst A, Dienst C Nr. 1/15 zweimal postfr. und einmal mit Ortsstpl. (Mi. alleine
250,-), Dienst D Nr. 1 auf Brief, Dienst E Nr. 1 auf Brief (150,-) usw.

100,—

7139 DDR, Dienst, Slg. mit über 100 Werten Dienst A, Schwerpunkt Dienst B mit 43 Werten ex Nr. 16/31, inkl. Nr. 18G, 24Q,
25DA als Originalwert, unverausgabte Nr. III/X meist mehrfach, Dienst D Nr. 1 usw.

100,—

7140 DDR, Dienst, postfr. Slg. mit Dienst A Nr. 1/17 fast kpl. (Mi. 160,-), B Nr. 16/31 (Mi. 720,-), inkl. Nr. 22J, Nr. 30IA usw.,
günstiger Ausruf!

100,—

7141 DDR, Dienst, spez. Slg. inkl. C, ZKD-Marken Nr. 1-6, 9-15 postfr., Kurierdienst Nr. 16-31 überkpl. (teils gute U-Nr.), I-X
etc.

100,—

7142 DDR, E-Buch mit u.a. Herzstück Bl. 13 postfr., allen acht Zus.-Dr. ex Nr. 1074/75 postfr. (Mi. ca. 500,-), diversen
Blöcken und KLB, sowie Dienst

100,—

7143 DDR, E-Buch mit u.a. Nr. 362/79 postfr., bis auf einen Wert, alle vom Oberrand (Mi. 150,- +), Nr. 405/22 postfr. (250,-),
vielen Zusammendrucken ab 5-Jahresplan usw.

100,—

7144 DDR, Nachlaß in sieben großformatigen Alben. Dabei viele gest. Werte ex Nr. 330/39 (Mi. billigst 1300,-), viele gest.
Werte der Pieck-Ausgabe (Mi. billigst 2000,-), mit Schwerpunkt bei den Mark-Werten etc.

100,—

7145 DDR, Nachlaß mit u.a. zwei kpl. Bogen der Nr. 242 mit je DV und DZ, Marken rückseitig Gummimängel, etwa 20
weitere postfr. “moderne” Bogen, Bl. 19, gest. Slg. im Lindner-Vordruckalbum, diverse Briefe, meist mit
Satzfrankaturen usw.

100,—

7146 DDR, Posten kompletter Bögen, dabei u.a. MHB 10 postfr. (Mi. 150,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2461/71II postfr. und gest.
(Mi. 335,-), postfr. Ulbricht-Bögen, postfr. Bogen Dienst Nr. 11 usw. Mi. 4000,- plus gest. Bögen kleine Bauwerke
unberechnet, günstiger Ausruf!

100,—

7147 DDR, Slg. postfrischer Bögen des Jahres 1990, dabei u.a. Nr. 3353, 3354/65 usw. Der reine Markenwert, ohne DV und
evtl. Plattenfehler, schon 1150,-

100,—

7148 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, gestempelte, von 1984-1990 kpl. Slg., u.a. mit allen Zus.-Dr. ex Nr.
2983/86, im Borek-Vordruckalbum. Mi. 1000,-, günstiger Ausruf!

100,—

7149 DDR, dickes Album mit u.a. 130 Blöcken und Kleinbögen, dabei Bl. 7, Bl. 8B postfr., 11/12, 14 gest., KLB Nr. 926/33
postfr. u. gest., viele Zusammendrucke, u.a. alle Zus.-Dr. ex Nr. 2808/11 postfr. und gest. etc.

100,—
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7150 DDR, dickes Album mit u.a. 280 meist gestempelten Blöcken und Kleinbögen, u.a. mit viermal KLB Nr. 926/33 (Mi.
220,-), ferner vielen Zusammendrucken inkl. 14 versch. postfr. Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 (Mi. 170,-), allen Zus.-Dr. ex Nr.
3306/9 postfr. etc. Hoher KW!

100,—

7151 DDR, dickes altes E-Buch mit Ausgaben ab Nr. 242, mit u.a. Nr. 249 PF II gest. (Mi. 150,-), 261/70 gest., 280/92 gest.,
etlichen Blöcken ab Bl. 10/12 gest., teils mehrfach, vier Sechserblöcken Nr. 1039/44 gest. (Mi. 120,-), 1045/47 in
postfr. Zus.-Dr.-Paaren (100,-) etc. Mi. 1600,-

100,—

7152 DDR/Sowjetunion, “Fluglinien der Freundschaft DDR-UdSSR”, prämierte Ausstellungssammlung (Urkunden anbei)
mit vielen versch. Erstflug-Belegen, Ganzsachen und Marken auf selbstgest. Blättern, dazu ein weiterer Band mit rund
200 Erstflug-Belegen der Interflug aus den 60er/70er Jahren

[ 100,—

7153 DDR, 1949/76, gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 242/50, mit Nr. 256/70, 276/92 kpl. usw., im E-Buch. Mi. 1500,-,
günstiger Ausruf!

90,—

7154 DDR, 1952-56, Partie der frühen Ausgaben inkl. Köpfe II kpl., W5-SZ4 gest. kpl., H-Bl. 1-3A postfr., Bl. 10(2), 11-15 etc. 90,—

7155 DDR, 1953-63, Partie der frühen Ausgaben inkl. Bl. 10-14, später auch seltene Dienst D2 gest., bestens gepr. (alleine
350,- Mi.)

90,—

7156 DDR, 1957/1990, Dauerserien, dicker SAFE-Klemmbinder mit über 3000 Werten, dabei etwa 130 Werte mit Abarten
und Plattenfehlern (!), inkl. Nr. 3350I gest., 3350III postfr., 3344/52 in gest. Viererblöcken usw.

90,—

7157 DDR, 5-Jahresplan, Nr. 362/79 und 405/22 je als Neudruckbogen, dekoratives Los 90,—

7158 DDR, 64-Seiten dickes E-Buch, gefüllt von der ersten bis zur letzten Seite, mit Zusammendrucken und Einzelwerten
aus Zus.-Dr. der 70er/80er Jahre. Enormer KW!

90,—

7159 DDR, Dienst B, Slg. mit Nr. 16/31 gest., Nr. III/X gest. (Mi. alleine 290,-, ein Wert mit besserem Kennbuchstaben) usw.,
auf Vordrucken

90,—

7160 DDR, Dienst, Partie mit Dienst A inkl. vielen postfr. Werten ex Nr. 1/17, Dienst B mit über 60 gest. Werten ex Nr. 16/31
etc., günstiger Ausruf!

90,—

7161 DDR, Dienst, Slg. mit Dienst A gest. ab Nr. 1/17, aber meist Dienst B postfr. inkl. Nr. 16/31 kpl., teils mit besseren Typen,
u.a. Nr. 20G, 29Q (Mi. 170,-), 31IIE (180,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

90,—

7162 DDR, Markenheftchenbogen 10/11 (Mi. 300,-) und A12/13A (Mi. 200,-) je gest., sowie MHB 16/17 postfr. 90,—

7163 DDR, Markenheftchenbogen 20/21 je zehnmal postfrisch, Mi. 1200,- 90,—

7164 DDR, Posten der 40er/50er Jahre, mit SBZ Bl. 3B postfr., Bl. 7 postfr. (Mi. 160,-), alles weitere gest., ab Nr. 242, mit Nr.
286/87, Einzelwerten aus Bl. 7 (Mi. 110,-), Bl. 10/11 u. 14, usw., günstiger Ausruf!

90,—

7165 DDR, Posten mit u.a. 5-Jahresplan-Zus.-Drucken W7/SZ11 postfr., Herzstück 9 postfr., einigen Zus.-Druck-Bögen der
80er Jahre, guten Markenheftchenbogen 7 (Mi. 120,-), 9 (380,-), 20/21I (120,-) usw., günstiger Ausruf!

90,—

7166 DDR, Rollenmarken Ulbricht-Ausgabe, postfrische Slg. mit u.a. fünf Elferstreifen Nr. 846, drei Elferstreifen Nr. 848 (Mi.
120,-), je ohne Zählnummer, mehreren Elferstreifen mit Zählnummer, einer Vielzahl von Fünferstreifen teils vom
Rollenende usw. Dazu Nr. 3344/52 in postfr. waagerechten Unterrand-Zehnerstreifen (Mi. 160,- +)

90,—

7167 DDR, Ulbricht-Ausgabe, meist postfrische, spezialisierte Partie von 1200 Werten, inkl. H-Blatt 10 postfr. per 13, H-Bl.
11, Typen, Wasserzeichen usw.

90,—

7168 DDR, gest. Zusammenstellung nur der ersten Jahre ab Nr. 242/44, mit u.a. Nr. 286/88, etlichen Werten ex Nr. 327/40
usw. Dazu seltene Dienst A Nr. 22xIxI sauber mit Erstfalzrest ungebr. (Fotoexp. Schönherr, Mi. für postfr. 650,-),
günstiger Ausruf!

90,—

7169 DDR, postfr. Zusammenstellung mit Bl. 11 und 15, Nr. 407Y (Mi. 350,-), sign. Dr. Wittmann, MH 4 usw. 90,—

7170 DDR, sortenreicher Bestand von rund 4500 Werten, nur Sondermarken, inkl. vielen Sperrwerten, Block-Einzelwerten,
Sechserbl. Nr. 1039/44 achtmal postfr.  und viermal gest. (Mi. 344,-) etc. Enorm hoher KW!

90,—

7171 DDR, 1976-1988, postfr. Partie, von 1976-1981 zwischen drei- und fünfmal kpl., und von 1982-1988 einmal kpl. Mi.
rund 1800,-

80,—

7172 DDR, Fünfjahresplan-Zusammendrucke, gest. Slg. mit u.a. 12 waagerechten und 14 senkrechten Zwischenstegpaaren
etc., auf Vordrucken

80,—

7173 DDR, Partie Briefe und Belege, mit FDCs ab 1954, Satzbriefen, Interflug-Erstflugbriefe, Ganzsachen usw., in sechs
Briefalben

[ 80,—

7174 DDR, Partie von etwa 400 postfr. Blöcken und Kleinbögen, ab Bl. 11, mit u.a. drei KLB Nr. 926/33 (Mi. 120,-) usw., im
SAFE-Ringbinder

80,—

7175 DDR, dickes Album mit 4000 Werten, sortenreich, ab mehrfach Nr. 242, mit Nr. 287/88 gest., zwei postfr.
Sechserblöcken Nr. 1039/44, vielen kpl. Sätzen usw. Enorm hoher KW!

80,—

7176 DDR, dickes E-Buch mit 5000 Werten, offensichtlich fast alles in kpl. Sätzen, postfr. und gest., dabei u.a. vier postfr.
Sechserblöcke Nr. 1039/44 (Mi. 176,-) usw. Enormer KW!

80,—

7177 DDR, postfrische, von 1964-1976 kpl. Sammlung im dicken Vordruckalbum, Mi. rund 1000,- 80,—

7178 DDR, 1968/1987, postfr. vollständige Slg. in drei SAFE-Dual-Vordruckalben, Mi. 1150,- plus die ehemals teuren Alben,
günstiger Ausruf!

70,—

7179 DDR, Dienst B, Partie mit 48 fast durchweg gestempelten Werten der Billetwertstreifen ex Nr. 16/31. Dazu neun
postfr. Werte ex Nr. III/X

70,—
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7180 DDR, Dienst, Ringbinder mit 2500 Werten Dienst A inkl. einigen postfr. Werten erste Ausgabe, sonst quasi alles
gestempelt. Fundgrube

70,—

7181 DDR, Dienst, Slg. mit Dienst B Nr. 16/31 gest., teils mehrf. (insgesamt 28 Werte), Nr. III/X postfr., Dienst D Nr. 1/2 gest.
(Mi. 385,-) usw., Los 8384 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7182 DDR, Markenheftchenbogen 12/17, sowie Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2965/66 kpl. 70,—

7183 DDR, Nachlaß mit u.a. postfrischen Bögen, Ulbricht mit Rollen-Fünferstreifen, ferner ein dickes Lagerbuch ab den 50er
Jahren, Herzstücke Bl. 7/8 je zweimal postfr. (Mi. 140,-) etc.

70,—

7184 DDR, Partie der ersten Jahre postfr., mit Nr. 250, 253/54, Bl. 11, Bl. 12 mit PF IX (Mi. 300,-) usw., günstiger Ausruf! 70,—

7185 DDR, Slg. FDCs 60er Jahre, mit einigen besseren wie u.a. Dreierstreifen Nr. 893/94, Viererblock Nr. 901/4, KLB Nr.
926/33, Bl. 17/18, Sechserblock Nr. 1039/44 (Mi. nur der genannten 440,-) und viele weitere, im dicken
Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. knapp 1000,-

[ 70,—

7186 DDR, Slg. von 400 verschiedenen Schmuck-FDCs der 60er/70er Jahre, in zwei dicken Alben. Sehr hoher KW! [ 70,—

7187 DDR, Ulbricht-Ausgabe, Partie Zusammendrucke mit zehn postfr. und gest. Herzstücken (Mi. billigst 350,-), sowie
einer Vielzahl von Zusammendrucken

70,—

7188 DDR, Ulbricht-Ausgabe, postfr. Partie mit MHB 10/11 (Mi. 300,-), beiden Herzstücken, sowie etlichen
Zusammendrucken, u.a. zweimal WZ11/12

70,—

7189 DDR, Zusammendrucke, Partie mit u.a. 5-Jahresplan H-Bl. 1/3 (Mi. 125,-) plus diversen Zus.-Drucken, ferner Ulbricht
Herzstück 10/11 postfr. und gest. (Mi. 140,-) usw.

70,—

7190 DDR, gest. Partie fast nur der 50er Jahre, mit Nr. 261/70 per zwei (Mi. 300,-), 286/88 (Nr. 288 per drei) usw. 70,—

7191 DDR, gest. Slg., meist der ersten Jahre, ab Nr. 242/45, mit Nr. 261/70 (Mi. 150,-), 286/88, 327/41 (Mi. 400,-) usw., bis
in die 80er Jahre. Hoher KW! Günstiger Ausruf!

70,—

7192 DDR, meist postfr. Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen der 50er Jahre, inkl. Nr. 405/22 (wenige Werte ungebr.)
usw. Mi. 1300,-

70,—

7193 DDR, postfr. Slg. der 70er/80er Jahre, aufgelockert durch etliche Zusammendrucke, dabei alle Zus.-Dr. ex Nr. 2364/67,
in zwei KABE-Klemmbindern. Mi. 1300,-

70,—

7194 DDR, 1950-2000, versch. postfrische und gestempelte Sammlungsteile mit besseren wie Bl. 15 postfr. etc. Mi. 1600,- 60,—

7195 DDR, 1959-89, sauberer postfrischer Sammlungsteil in Heften. Mi. 900,- 60,—

7196 DDR, 1970/1985, postfr. kpl. Sammlung im dicken Abria-Vordruckalbum. Mi. knapp 1000,- 60,—

7197 DDR, 1971/1988, postfr. offensichtlich kpl. Slg. im dicken Vordruckalbum. Mi. rund 1000,-. Dazu eine Zweitsammlung
unberechnet

60,—

7198 DDR, 1978/1990, postfr. kpl. Slg. im dicken Abria-Vordruckalbum, Mi. knapp 800,- 60,—

7199 DDR, Briefe, Partie mit Flugpostbriefen der 50er Jahre, Nr. 289/92 auf amtlicher Faltkarte, Marx-Büchlein, sowie
etlichen Schmuck-FDCs ab Mitte der 50er bis 60er Jahre

[ 60,—

7200 DDR, Dienst B, Partie von 41 postfr. und gest. Werten ex Nr. 16 bis zur Nr. X, mit u.a. Nr. 16/21 postfr. (Mi. billigst 142,-) 60,—

7201 DDR, Markenheftchenbogen 12/17 sauber postfrisch komplett 60,—

7202 DDR, Partie mit MHB 12/13 und A12/13 postfr. (Mi. 405,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2924/27 usw. 60,—

7203 DDR, dickes Album mit 1500 postfr. Werten, sowie über 40 Blöcken und Kleinbögen aus dem Zeitraum 1953/1990.
Dabei viele kpl. Sätze, KLB Nr. 926/33 usw. Hoher KW!

60,—

7204 DDR, postfr. und gest., sortenreicher Bestand der 60er Jahre, im dicken E-Buch. Dabei eine Vielzahl kpl. Sätze. Mi. ca.
2700,-

60,—

7205 DDR, 1949-1985, gest. Slg., nicht kpl., aber mit u.a. vielen Viererblöcken, Zusammendrucken, Nr. 805B mit zwei gest.
Fünferstreifen, Dauerserien mit vielen Einheiten, Kleinbogen usw.

50,—

7206 DDR, 1949/1969, postfr. und gest. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 242, im dicken Album. Mi. 1500,-, Los 8396 der
196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

7207 DDR, 1949/1979, Sammlung, anfangs gest. mit Nr. 286/87, 893/94 im gest. Dreierstreifen, ab Mitte der 50er Jahre
postfr. mit vielen kpl. Sätzen, im dicken Abria-Album

50,—

7208 DDR, 1950-1990, Zusammenstellung von meist Druckbesonderheiten/Plattenfehlern, häufig auf Briefen, teils von
ehemaligen (DDR-) Prüfern wie Claus Merkel oder Peter Tichatzky geprüft mit interessantem Schriftverkehr, dabei im
Michel notierte Werte

50,—

7209 DDR, Dienst, Lot besserer Belege inkl. D3, E1 und E2 [ 50,—

7210 DDR, Dienst, gest. Partie mit 29 Werten ex B Nr. 16/31, sowie Dienst D Nr. 1 per sechs (Mi. alleine 210,-) 50,—

7211 DDR, E-Buch mit 260 meist postfr. und wenig gest. Blöcken u. Kleinbögen, dazu sieben postfr. Viererblöcke Nr.
1012/13 (Mi. 175,-), sowie drei postfr. Sechserblöcke Nr. 1039/44, in untersch. Erh.

50,—

7212 DDR, Partie besserer Werte, dabei Nr. 261/70 gest., 284/88 gest., sowie Nr. 327/41 50,—

7213 DDR, Posten mit Bl. 19, zweimal Nr. 497III postfr., Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2983/86 und 3306/9 postfr., Dienst B Nr. 5 und
Nr. 9 je im gest. Bogen etc.

50,—

7214 DDR, 5-Jahresplan, 31 gestempelte H-Blätter ex H-Bl. 7/9, jedes mind. neunmal, sowie diverse Zusammendrucke inkl.
Herzstück 7

45,—

7215 DDR, 5-Jahresplan, Partie H-Blätter 1/9 postfrisch 45,—
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7216 DDR, H-Blätter, postfr. Slg. mit H-Bl. 1/3B (Mi. 205,-), H-Bl. 3/6 (Mi. 120,-, linker Rand fehlt), und H-Bl. 7/11,
günstiger Ausruf!

45,—

7217 DDR, MHB Nr. 18, 11mal postfr. und fünfmal gest. MI. 640,- 45,—

7218 DDR, Ulbricht-Ausgabe, kleine Slg. mit u.a. sieben postfr. H-Blättern ex H-Bl. 10/11 (Mi. 145,-), einigen Zus.-Drucken
usw.

35,—

7219 DDR, 1949/1990, postfr./gest. “Anfängersammlung” auf KABE-Vordrucken in vier KABE-Ringbindern, auch Blöcke
und Kleinbögen

Gebot

7220 DDR, postfr./gest. Slg. ab SBZ, auf Leuchtturm-Vordrucken von 1945-1971, danach auf Steckseiten, Anfangsjahre
dünn besetzt, aber mit vielen Blöcken und Kleinbögen

Gebot

Amerikanische und Britische Zone

7221 Bizone, Händlerpartie von ausschließlich Spitzenwerten auf alten Verkaufskarten, u.a. Nr. 1 stark verzähnt auf Brief,
28Azr4 gest., Aufdrucke ganz stark mit u.a. Nr. 40IDDF im postfr. Achterbl., 52-68 in I/II (bis auf 30 Pfg. Band) kpl. gest.
(gepr. u. altes Zertifikat), 52-68I/IIK postfr. (Zertifikat), I-IX in I/II gest. (gepr. u. altes Zertifikat), 96UDD Paar,
100IIYUes gest. vom Rand, Bl. 1a auf Brief (2), Bl. 1c postfr., Notopfer Nr. 2HZ postfr. Ungewöhnlicher Posten mit so
viel Substanz!

1800,—

7222 AM-Post, reichhaltiger gest. Bestand von mehreren tausend Werten, nach Papiersorten und vor allem Zähnungen
spezialisiert, dabei bessere wie Nr. 13C, 13E, 17bD, 23D, seltene Nr. 33D, 34/35 nur einmal etc. Mi. 40.000,-, Los 8430
der 196. Auktion, alter Ausruf 1200,-

800,—

7223 Bizone, 1945/1949, umfangreiche Sammlung von etwa 2600 Werten, vielfach spezialisiert, postfrisch, etwas
ungebraucht und gestempelt. Dabei viel AM-Post, insbesondere englischer und deutscher Druck nach Zähnungen
spezialisiert, inkl. Nr. 34A, B und C postfr., sowie knapp 80 Werte mit Plattenfehlern, Aufdruckwerte mit diversen
Abarten, Bauten stark spez., Bl. 1 postfr., Nr. 101/10 mehrf. usw. Mi. deutlich fünfstellig!

800,—

7224 Bizone, 1945/49, bis auf die meisten Werte ex Nr. 52/68, kpl., teils überkpl. Sammlung im SAFE-Ringbinder. Dabei
reichhaltig AM-Post inkl. gest. Oberrandstück Nr. 17, oben ungezähnt (Mi. 2000,-), Nr. 17bD postfr. (Mi. 500,-, mit
Befund Schlegel BPP), Nr. 34 viermal postfr. und zweimal gest., 35 gest., 69/72 vielfach, viel Bauten mit u.a. Nr.
73/100wg postfr., Mark-Werte mehrfach (Mi. 760,-), 73/97eg (ohne Nr. 94eg) postfr. kpl. (Mi. 620,-), Nr. 101/10
mehrf., zweimal Bl. 1 postfr., einmal in seltener c-Farbe mit Knick im Block-Aussenrand (Mi. 700,-, doppelt gepr.
Schlegel) usw. Enorm hoher KW!

700,—

7225 Bauten, Lagerpartie mit rund 2000 Werten in allen Erhaltungen, dabei viele gestempelte Frühwerte wie Nr. 81 per
sechs, 84(12), 88(12), 95(9), gute postfr. Werte wie Nr. 92A(2), 94A, 96A(2), Markwerte Type I mit 19 postfr. Werten,
Nr. 97/100II postfr. mit Fotoattest usw., meist nur nach Wertstufen sortiert, daher sicherlich Fundgrube für
Wasserzeichen, Zähnungen und Typen, alleine der KW der postfr. Marken summiert sich auf über 3000,- Michel plus
ungebr. und gest. Werte in Mengen! Günstiger Ausruf!

650,—

7226 Bizone, 1945/1949, umfangreicher, sortenreicher Bestand von über 5000 Werten, postfrisch (offensichtlich kaum
ungebraucht) und gestempelt, im dicken E-Buch. Dabei viel AM-Post, nach Zähnungen spezialisiert, mit viel
deutschem Druck inkl. Nr. 34/35 mehrf. postfr., viele Werte ex Nr. 36/51, viel Bauten spezialisiert inkl. sechsmal Nr.
87eg, Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel BPP, Nr. 101/10 mehrf. usw. Mi. 10.000,-

600,—

7227 Bizone, Band-/Netzaufdrucke auf erster Kontrollratsausgabe, postfrische Partie von einigen hundert Werten, dabei
mehrfach Nr. 53I/II, 56I/II, gepr. Schlegel, 59I/II, gepr. Schlegel, 60I/II, 62II per zwei, 64I per zwei, einige Oberränder,
Farben mit ArGe-Befunden, elf Werte ex Nr. I/IX, inkl. Nr. II/I und II, III/I und II, Walzen-Oberrand Nr. VII etc. Dazu
einige gestempelte Werte. Mi. knapp 5000,-

600,—

7228 AM-Post, deutscher Druck, gestempelte, reichhaltige, nach Zähnungen spezialsierte Slg. mit besseren Werten, u.a. Nr.
20AXa, gepr. Schlegel (Mi. 500,-), zweimal Nr. 20AX, je gepr. (Mi. 130,-), zweimal Nr. 28C (1000,-), einmal gepr.
Hettler, Nr. 30aA dreimal gest., gepr. (120,-), 32/33 in großen Stückzahlen, 34A (500,-), 35 (500,-) u.v.m. Mi. rund
6000,- plus zwei weitere Nr. 34 unberechnet

500,—

7229 AM-Post, postfr. und gest. Lagerbestand mit rund 4000 Werten inkl. Rändern und Einheiten, dabei bessere Werte wie
z.B. Nr. 7 auf geklebter Papierbahn, Nr. 10F u. G, 12 gest. per fünf inkl. Nr. 12B, 13D u. G, 19D(2), 21D, 26bD(2), 30bB,
cC, 33aB, 34 postfr. per 16 und gest. per vier, sowie Nr. 35 gest. per sieben, vieles bereits kompetend signiert, sicherlich
Fundgrube für den Spezialisten, günstiger Ausruf!

500,—

7230 Bizone, Netzaufdrucke ex Nr. 36/51, postfr. und gest. Bestand von fast 2000 Werten inkl. vielen besseren gepr. Farben,
Abarten, Oberrändern usw. Dabei u.a. Nr. 38IIDDI zweimal postfr., 36IIc/d gest., 36IId per zwei postfr., 36II HAN postfr.,
36IIDK gepr., 38IIc postfr. und gest., 38IIF postfr., 39IIb/c postfr. und gest., 42IIb postfr. und zweimal gest., 42IIb
postfr., 42IIKD postfr., 42IID postfr., 42IIPORdgz gest., 42IIWOR postfr., 43IIFD postfr., 43IIDDI postfr., 43IId gest.,
46IIPORdgz, 49IIb gest., 51IId postfr., je geprüft (Mi., nur der genannten Ausgaben, knapp 3000,-) usw., im Album

500,—

7231 Bizone, Nr. 1-72, Sammlungsteil inkl. Nr. 1-9 in ER-VB, teils mit Pl.-Nr., 34aC, 35BIII, besseren Werten Band/Netz, u.a.
49I gest., 42IIWOR postfr., Kölner Dom mit Nr. 72YAI, 69-72 auf Brief, Bauten mit guten postfr. Werten wie zweimal
Nr. 93IWB, 93IXB, 94WA, 97AIYD, bIIYB, 99IYAD, 100IYD, Zähnungen 101-2, 101F auf Brief, Bl. 1 postfr. (2), lose gest.
und auf Brief (!), Sonderausgaben teils Bogenecken etc.

500,—

7232 Bizone, hochwertig besetzte Partie mit u.a. Nr. 49I per vier, Posthorn-Aufdrucke auf Ziffern mit besseren wie zweimal
Nr. AIa/I, alle ungeprüft, daher ohne Bewertung, Bauten bis zur 5 DM, inkl. zweimal Nr. 87IVWA, die Sondermarken ex
Nr. 101/10 je vielfach, inkl. Bl. 1 per 11, Randstücke inkl. Nr. 36IWOR, 40IPORdgz, 46IIPORdgz etc. Mi. über 4000,- +
Posthorn-Aufdrucke auf Ziffern

500,—
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7233 AM-Post, 1945, postfrische, spezialisierte saubere Zusammenstellung mit besseren Werten wie u.a. Nr. 13E, Nr. 33D
mehrf., 34A/D, teils mehrf., usw. Mi. 8000,-, günstiger Ausruf!

450,—

7234 Bizone, 1945/49, in den Hauptnummern vollständige Sammlung im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei
über 400 Werte AM-Post inkl. Nr. 16/35 postfr. u. gest. je kpl. (Mi. billigst 1055,-), 52/68I/II ungebr. kpl. (570,-),
73/100eg/wg und beide Typen der Mark-Werte postfr./ungebr. kpl. (950,-), Bl. 1 postfr. (140,-) usw. Sehr hoher KW!
Günstiger Ausruf!

450,—

7235 Bizone, 1945/49, reichhaltige postfrische, häufig spezialisierte Sammlung im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei 250 Werte AM-Post, nach Papiersorten und insbesondere Zähnungen spez., meist
Deutscher Druck, Nr. 36/51I/II, inkl. Nr. 49Ia/b (Mi. zus. 430,-), durchgez. Oberrandstück Nr. 51II (Mi. 700,-, OR
verkleinert), Bauten stark mit Nr. 97/100I inkl. acht Markwerten (Mi. zus. 540,-), 97/98 und 100II (330,-), 73/97eg
(730,-), 101/10, Bl. 1 usw., günstiger Ausruf!

450,—

7236 Bizone, 1945/49, saubere postfrische Slg., beginnend mit reichhaltigem, spezialisiertem Teil AM-Post mit 260 Werten
inkl. viel deutschem Druck, u.a. Nr. 34 per fünf, ferner Nr. 36/51I/II, inkl. 49I, diverse Werte ex Nr. 52/68, teils bereits
gepr. Schlegel, Bauten spezialisiert mit u.a. Nr. 73/100eg und wg, Bl. 1 per zwei etc., im Lindner-Klemmbinder. Mi.
4300,-, günstiger Ausruf!

450,—

7237 Bizone, AM-Post, gestempelte, umfangreiche, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung mit besseren englischer
Druck und vor allem deutscher Druck inkl. Nr. 21C per zwei, mehrf. Nr. 34/35 usw. Der vom Sammler ermittelte
Michelwert beträgt rund 15.000,-. Die Stempel sind jedoch nicht geprüft und einige dürften zweifelhaft sein, so dass
mit Ausfällen zu rechnen ist, was wir im Ausruf berücksichtigt haben

450,—

7238 Bizone, Lagerbestand ex Nr. 101/10 in allen Erhaltungen, dabei z.B. Nr. 101/2 mind. per 30, Bl. 1 postfr. per acht und
gest. per vier, Nr. 106/7(30), 108/19(26), sowie einige Notopfer. Sehr hoher KW! Günstiger Ausruf!

450,—

7239 Bizone, 1945/49, gestempelte, von Nr. 1-110 kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 16/35, 36/51I/II
inkl. 49I, 52/68I und II, Bauten spezialisiert, Bl. 1 mit Ortsstempel usw., alles unter Verzicht auf Prüfungen, auf
Leuchtturm-Vordrucken, bitte ansehen und selber kalkulieren

400,—

7240 AM-Post, amerikanischer Druck, Posten aus altem Nachlaß mit etwa 12.000 postfrischen Werten in Einheiten, dabei
viele große Bogenteile, Fundgrube

350,—

7241 Bizone, Band-Aufdrucke, 1600 Werte, postfr., kaum ungebr. und gest., stark spezialisiert, dabei einige Oberränder, u.a.
Nr. 40IPORdgz postfr. (Mi. 250,-), bessere Werte inkl. Nr. 49I fünfmal postfr. (550,-) und zweimal gest. (600,-), etwa
170 Werte mit exakt beschriebenen Abarten usw., im neuwertigen SAFE-Ringbinder. Mi. rund 5500,- ++

350,—

7242 Bizone, Sammlungsteil mit Hauptwert auf gest. guten Band-/Netzaufdrucken auf Ziffern inkl. Nr. 52-68I/II kpl., teils
mit Altsignaturen, günstiger Ausruf!

350,—

7243 Bizone, Sondermarken, postfr., gest. und wenig ungebr. Slg. im neuwertigen SAFE-Ringbinder. Dabei Nr. 69/72 mind.
24mal kpl., teils mit versch. Zähungen, ebenso Nr. 101/2 mind. 22mal kpl., 103/5 vielfach, Bl. 1 fünfmal postfr. (Mi.
700,-), teils Schlegel-gepr., einmal mit SST, gepr. Schlegel (Mi. 250,-), Nr. 106/7 vielfach, sowie 11mal Nr. 108/10 kpl.
Mi. rund 3000,- ++

350,—

7244 Bizone, 1945/1949, sortenreiche Zusammenstellung von etwa 2200 Werten, beginnend mit über 800 Werten
AM-Post, inkl. Nr. 34 per fünf, sowie Nr. 35 per 12, alle ungeprüft (Mi. nur der genannten 8100,-, wenn echt), ferner
viele Aufdruckwerte inkl. besseren ex Nr. 54/68I/II, Nr. 69/72 ca. 20mal postfr. (Mi. billigst 300,-) usw., günstiger
Ausruf!

300,—

7245 Bizone, postfrische Slg. (weniges ungebr.) ab Nr. 69, dabei Bauten spez. inkl. Höchstwerten eg postfrisch, Nr. 97-100
in besseren Untertypen, 75DD, 90IXBDD, Teilzähnungen, Nr. 101-10 überkpl. inkl. Bl. 1a und c, MH 2I usw.

300,—

7246 Bizone, postfrische Spezialsammlung nur der Band-/Netzaufdrucke mit Farben u. Besonderheiten wie gepr. Nr.
49IaPOR, 49Ib, bessere Ziffern wie Nr. 56I/II, 65AFOI, 67IAFOI, u.v.m.

300,—

7247 Bizone, Besonderheiten Band-/Netzaufdrucke, postfr. Partie mit Nr. 36/37IF je mit zwei Viererblöcken (Mi. 600,-), Nr.
40IF per fünf (400,-), 40IDZ (120,-), 42II im Achterblock, dabei vier Werte mit doppeltem Aufdruck, A49II im oberen
Bogenecken-Viererblock, Oberrand durchgezähnt (Mi. 400,-) mit Aufdruckausfall, einige weitere Werte mit
Aufdruckausfall etc.

250,—

7248 Bizone, Netzaufdrucke, Slg. von 1300 Werten ex Nr. 36/51II, mehrf. kpl. und vielfach spezialisiert, postfr., wenig
ungebr. und vielfach gest., im neuwertigen SAFE-Ringbinder. Dabei einige Oberrandwerte wie u.a. Nr. 36IIPORdgz
postfr. (Mi. 250,-), 39II postfr. mit Druckerzeichen (120,-), Farben, eine Vielzahl von Abarten und Besonderheiten etc.
Mi. etwa 4/5000,-

250,—

7249 Bizone, im wesentlichen ungebrauchte Slg. mit guten Ausgaben wie Nr. 52-68I/II, teils als seltene
Oberrand-Varianten, Bauten eg/wg etc., günstiger Ausruf!

250,—

7250 Bizone, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I) kpl., 61/63I (Mi. 115,-), 55II und dreimal
Nr. 57II, gepr. Schlegel, 65/68II, Bauten eg/wg und beide Typen der Mark-Werte kpl., Bl. 1 (Mi. 350,-), Nr. 101/10 usw.,
auf Lindner-T-Vordrucken. Mi. 2300,-

220,—

7251 Bizone, vielfach spezialisierte, meist postfrische, wenig ungebrauchte Sammlung, ausstellungsmäßig aufgezogen im
Ringbinder. Dabei AM-Post mit alleine 700 Werten, mit vielen versch. Zähnungen, Nr. 13F mit Plattennummer postfr.
(Mi. 350,-), 34 dreimal postfr., Bauten Nr. 73/100Iwg, 73/97eg, bis auf drei Werte, kpl. (Mi. zusammen 360,-), Bl. 1 und
zweimal die Einzelwerte postfr. (Mi. 230,-), Nr. 101/10 etc. Hoher KW!

220,—

7252 Bizone, 1945/49, parallel postfr. und gest. geführte Slg., mit Nr. 1/34 postfr. kpl., weitere Nr. 1/35, ohne Nr. 20, kpl.
gest., Nr. 36/51I/II, ohne Nr. 49I, postfr., 73/100 postfr. (Mi. 300,-), 73/100 eg/wg und beide Typen der Mark-Werte
gest. kpl., Bl. 1 postfr. (140,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe. Mi. etwa 2200,-

200,—
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7253 Bizone, weitgehend postfrische Slg. inkl. Bauten eg/wg kpl., Nr. 90U, 101-10, Notopfer spez., ferner Nr. 16-34 kpl. mit
SST (Mi. 450,-)

200,—

7254 AM-Post, Partie von 1300 Werten, teils spezialisiert, dabei Nr. 13D und 15aF je postfr., gepr. Schlegel, Nr. 12E, 14G,
15aB und 15aF je gest., gepr. Schlegel, 18B, 21D, 32aA, 33aB per zwei, je gest., gepr., fünfmal Nr. 34 postfr. etc. Sehr
hoher KW!

180,—

7255 AM-Post, Partie von etwa 7000 postfr. und gest. Werten ex Nr. 1/33. Dabei Einheiten, Randstücke usw. Mi. knapp
10.000,-. Da keine teuren (nur wenige Werte bis 50,- Euro Michel pro Stück) Werte enthalten, risikoloses Los, Los 8451
der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7256 AM-Post, deutscher Druck, postfr. Slg. Abarten und Plattenfehler mit insgesamt 220 Werten, dabei Nr. 35I, III und IV
(Mi. 160,-) etc., günstiger Stückpreis

180,—

7257 Bizone, 1945/49, gest. Partie ab den Aufdruckwerten, mit zweimal Nr. 49I (Mi. 600,-), Bauten spezialisiert, Nr. 101/7
mehrf., Bl. 1 mit Ortsstpl. (350,-), 108/10 usw.

180,—

7258 Bizone, Besonderheiten Band-/Netzaufdrucke, postfr. Zusammenstellung mit etwa 100 Werten mit kopfstehendem
Aufdruck, Nr. 40I im waager. Dreierstreifen, linke Marken mit doppeltem Aufdruck, rechte mit normalem, 40INKa,
zweimal 40INKb, teils gepr. (Mi. 240,-), 40IIDS, 40IIDDI, 44INKa und b postfr., gepr. (160,-), 60IDD (gepr. Schlegel, Mi.
200,-) usw. Hoher vierstelliger KW!

180,—

7259 Bizone, Slg. ab Nr. 1/35, inkl. Nr. 34 ungebr. mit seltenem Plattenfehler V (Mi. 1500,- für postfr.), Nr. 73/100wg, meist
postfr. (Mi. 300,- für postfr.), 101/10 postfr. usw. Dazu Gemeinschaftsausgabe postfr. kpl. inkl. Bl. 12A/B, alles
zusammen auf Leuchtturm-Vordrucken, günstiger Ausruf!

180,—

7260 Bizone, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/33 und 35 (Mi. billigst 735,-), 36/51I/II (Mi. 405,-, inkl. Nr. 49I, tiefst gepr.
Schlegel), Bauten eg/wg und beide Typen der Mark-Werte (Mi. zus. 107,-), Bl. 1 mit SST, tiefst gepr. Schlegel (Mi.
250,-) usw., günstiger Ausruf!

180,—

7261 Bizone, unzirkuliertes Auswahlheft nur mit Besonderheiten wie AM-Post mit Pl.-Nr. und Plattenfehlern,
kopfstehende, doppelte und diagonale Band-/Netzaufdrucke, Aufdruck-Plattenfehler Band wie AF0I/0II usw.
Nettoauszeichnung 1291,- Euro, günstiger Ausruf!

180,—

7262 Bizone, gest. Slg. mit ungepr. AM-Post-Spitzen wie Nr. 34/35, guten Band-/Netzaufdrucken, diese mit Altsignaturen,
u.a. Nr. 53-55I, 59I, 61-63I, 65-68I usw., günstiger Ausruf!

160,—

7263 Bizone, postfr. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 34, 36/51I/II, ohne Nr. 49I, kpl., Randstück Nr. 93wg (Mi. 100,-), 73/97eg
(730,-), Bl. 1 (140,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Gemeinschaftsausgabe postfr. kpl. inkl. Bl. 12A/B,
günstiger Ausruf!

160,—

7264 AM-Post, amerikanischer und englischer Druck, postfrische, nach Zähnungen und Papiersorten spezialisierte Slg.,
vielfach bereits geprüft, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr. 1/9 mit allen Papieren und Farben, 10/15a/bA und B kpl.
inkl. Oberrand, 15bB mit Plattennummer, gepr., Nr. 13D, F und G gepr., 15F mit Plattennummer (Mi. mind. 300,-) usw.

130,—

7265 AM-Post, englischer Druck, gestempelte, spezialisierte Slg. mit vielen versch. Zähnungen, u.a. Nr. 10F und G, 13AX und
AY je im Paar, 13DY, 13F/GY, 14G, 15aAY, 15aFZ per zwei, alle geprüft (Mi. der genannten schon 685,-) u.v.m.

130,—

7266 Bizone, 1945/49, Album mit rund 5000 Werten, dabei rund 1000 Werte AM-Post, sortenreich, inkl. postfr. Nr. 34,
einigen Aufdruckwerten, sowie sehr viel Bauten, nach Zähnungen, Wasserzeichen usw. spezialisiert, fast alle gest.,
aber auch Nr. 97/99I postfr. etc.

130,—

7267 Bizone, 1945/49, postfr./ ungebr. Sammlung, mit Nr. 1/35 postfr., Nr. 36/51I/II postfr. (Nr. 49 ungebr.), 73/100wg, inkl.
Nr. 93wg postfr. (Mi. zus. 200,-), 73/96eg ungebr. (270,-), 101/10, Bl. 1 postfr. (140,-) usw., auf KABE-Vordrucken

130,—

7268 Bizone, Slg. mit besseren gest. AM-Post-Werten wie Nr. 10Ay, 12Ay, 18B, 21A, 25B, 27A, 33Ab, 34Aa, 35B,
Band-/Netzaufdrucken sowie Bauten, bitte besichtigen und selber kalkulieren! Günstiger Ausruf!

130,—

7269 Bizone, postfr. Slg. inkl. div. Band-/Netzaufdrucken, Nr. 97-99I/II, 100I, 92eg etc. 130,—

7270 Bizone, Band- und Netzaufdrucke, Steckkartenpartie mit u.a. Nr. 68I/II je in versch. Farben postfr., diversen
Oberrandwerten, Nr. 49I gest. (Mi. 300,-), einigen ArGe-geprüften Plattenfehlern, z.B. Nr. A49II PF III gest. etc.

120,—

7271 Bizone, fast durchweg postfrische Slg. mit Nr. 1/35, 36/51I/II inkl. 49I postfr., best. gepr. Schlegel BPP (Mi. 183,-),
Bauten Nr. 93wg postfr., dazu ein weiteres ungebr. Exemplar (Mi. 140,-), 92eg postfr. (170,-) usw. Dazu ein ungebr. Bl.
1

120,—

7272 Bizone, umfangreicher Lagerbestand im dicken Steckbuch, dabei AM-Post mit rund 900 Werten, etwas
Posthorn-Aufdrucke, Bauten eng und weit gezähnt bis zur 3,- DM mit insgesamt rund 1500 Werten, sowie etwas
Sondermarken. Sicherlich Fundgrube für Wasserzeichen, Zähnungen und Farben

120,—

7273 Bizone, 1945/1949, gestempelte Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II, inkl. Nr. 49I, 101/10, Bl. 1 usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf!

110,—

7274 Bizone, postfr. Zusammenstellung mit Nr. 36/51I/II (Mi. 177,-), 73/100I eg und wg (ohne Nr. 96eg, Mi. zusammen
860,-) etc., günstiger Ausruf!

110,—

7275 AM-Post, “durchgeprüfte” gest. Zusammenstellung inkl. Nr. 5I/II, 8xVI, 13III, 15aFz (Paar), 15aAzIII, 17bBz(4), 23AI,
26bD, 28Az, 30aAz, 30Cz (Paar), 31AVIII, 32bA/Bz, sowie 33bAz

100,—

7276 AM-Post, deutscher Druck, etwa 1300 Werte ex Nr. 16/35 in allen Erhaltungen, nach Zähnungen spezialisiert, inkl.
fünfmal Nr. 34, im E-Buch

100,—

7277 Bizone, Partie Sonderausgaben mit Nr. 101/10 mehrfach, teils postfr., teils gest., und Bl. 1 zweimal postfr. (alleine Mi.
280,-)

100,—
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7278 Bizone, postfrische Slg. mit Nr. 1-35, oft dopp. kpl., 78 Aufdruck-Werten auf Arbeiter bzw. Ziffern, dabei auch gute
Randvarianten, 69-72, 103-10, Herzstück Bl. 1 etc.

100,—

7279 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 16/35 gest. (Stempel teils zweifelhaft), 36/51I/II, 106/10 gest. usw.
Dazu Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 u. 943/62, alles zusammen auf Lindner-T-Vordrucken

90,—

7280 Bizone, Bauten, Zusammenstellung mehrerer hundert Werte mit besseren ungebrauchten Marken, u.a. Nr. 93wg per
zwei, 99/100I/II, bessere eng gezähnte Werte ex Nr. 92/97 usw. Mi., nur der ungebr. Werte, bereits 1300,-, wobei
immer billigste Type gerechnet wurde, günstiger Ausruf!

90,—

7281 Bizone, gest. Slg. ab Nr. 1/33, mit Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I), Bauten eg, wg und beiden Typen der Markwerte kpl., Nr.
101/10, Bl. 1 postfr. und mit SST etc., auf alten Borek-Vordrucken, vierstelliger KW, günstiger Ausruf!

90,—

7282 Bizone/Bund, 1945/1962, gest. Slg. ab AM-Post, u.a. mit Nr. 108/10, 111, 141/42 auf Briefstücken, 153/54, 200/3, Bl.
2 usw., auf Blankoblättern in zwei Kassetten

90,—

7283 Bizone, 1945/49, Slg. ab AM-Post, inkl. Aufdruckwerten, mit Bl. 1, Nr. 101/10, sowie vielen Briefen, ebenso ab
AM-Post, mit Oberrandstück Nr. 51II als EF (Mi. 100,-) usw., dekorativ im Lindner-Klemmbinder aufgezogen

80,—

7284 Bizone, 1945/49, Slg. von Nr. 1-110, lediglich bis auf einige Werte ex Nr. 52/68, kpl., meist ungebraucht, mit Nr. 1/35,
36/51I/II inkl. Nr. 49I, 73/100wg, 101/10 und Bl. 1. Dazu Gemeinschaftsausgabe kpl. (Bl. 12 nur gezähnt), alles auf
Lindner-Vordrucken

80,—

7285 Bizone, Slg. ab AM-Post, mit Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49) postfr. kpl., 101/10 postfr. inkl. Nr. 106/10 mehrf., Bl. 1 postfr.
(Mi. 140,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken

80,—

7286 Bizone, postfr. Sammlungsteil inkl. div. Band-/Netzaufdrucken, Bauten mit besseren eg/wg, z.B. Nr. 97-100I, 25, 30,
40 u. 60 Pfg. eg etc.

80,—

7287 AM-Post, amerikanischer Druck, gest., spezialsierte Slg. mit versch. Papiersorten, Plattenfehlern, Abarten, etlichen
Viererblöcken, Randpaaren Nr. 3 u. 5 mit vollständigen Plattennummern etc.

70,—

7288 Bizone, versch. Sammlungsteile inkl. Nr. 36-51I/II, sowie Bauten mit vielen Unternummern 70,—

7289 Bizone, 1945/1949, Slg. ab Nr. 1/35, mit vielen Aufdruckwerten, seltener Nr. 38WOR auf Brief, Bauten eg und wg, inkl.
50 Pfg., 80/90 Pfg., je eg ungebr. (Mi. 230,-), Bl. 1 usw., auf Vordrucken, günstiger Ausruf!

60,—

7290 Bizone, 1945/1949, postfr. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49) kpl., 15 versch. Werten ex Nr. 52/68I/II, inkl.
Nr. 59I/II, 101/10 usw. Dazu Nr. 73/100wg (Mi. 140,-) sauber ungebr., günstiger Ausruf!

60,—

7291 Bizone, Bauten, Album mit etwa 3500 gest. Werten, weit und meist eng gezähnt, sortenreich, ex 2 Pfg./5 Mark, im
Album

60,—

7292 Bizone, Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35 kpl., teils mehrfach, Aufdruckwerten, Bauten mit Nr. 73/97eg, 101/10 mehrf., Bl.
1 usw., auf Vordrucken

60,—

7293 Bizone, meist postfr. Partie, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 183,-), zweimal Nr. 101/10 (188,-) usw. 60,—

7294 AM-Post, Partie von etwa 600 postfr. und gest. Werten amerikanischer und englischer Druck, nach Papiersorten und
Zähnungen spezialisiert, im Album

50,—

7295 Bizone, Slg. mit Nr. 1/51, inkl. postfr. Nr. 49I (Mi. 110,-), 97eg ungebr., 99II postfr. (Mi. 220,-) usw., günstiger Ausruf! 50,—

7296 Bizone, Lot mit Bl. 1 mit SST (Mi. 250,-), sowie gest. Nr. 101/10, günstiger Ausruf! 45,—

7297 Bizone, kleine Slg. Kontrollrat und Bizone, mit vielen Typen, Paketkarten-Abschnitten, Einheiten usw., günstiger
Ausruf!

45,—

7298 Bizone, Sondermarken, Partie postfr., gest. und wenig ungebr., mit Nr. 69/72 mind. 15mal, sowie mehrf. Nr. 101/10,
günstiger Ausruf!

40,—

7299 Bizone, postfr. Slg. mit Nr. 1/35, Nr. 101/10 usw., auf alten Blättern. Dazu einige Aufdruckwerte 35,—

7300 AM-Post, Nr. 1/9 in postfr. Bogen, bei denen leider jeweils ein bis zwei Marken aus der Bogenecke fehlen, Markenwert
billigst 255,-, Los 8512 der 196. Auktion, alter Ausruf 40,-

25,—

Bundesrepublik Deutschland

7301 Bund, 1949/1999, riesiger postfrischer Bestand ab den Erstausgaben, sortenreich, teils bis zu 20mal und mehr pro
Sorte, mit besseren Werten der ersten Jahre, einer riesigen Menge von Zuschlagssätzen, hunderten von Blöcken,
Einheiten, die letzten Jahre teils in Zehnerbogen usw., chronologisch in elf Lindner-Ringbindern. Dabei dreimal Nr.
111/12, 116 per fünf, acht Wohlfahrtssätze zwischen 1949 u. 1953, Nr. 151/22 per vier, 139/40 per vier, mehrf. Nr.
166/70, Posthorn 2 bis 60 Pfg. kpl., zweimal Nr. 177/96 usw. Der Gesamt-Michel beträgt gewaltige 65.000,-

2500,—

7302 Bund, 1951-2016, gewaltige postfrische Plattenfehler-Slg. in fünf Bänden mit gesamt rund 1850 meist versch.
Plattenfehlern, gesammelt nach Michel und einschlägigen Handbüchern, die Gesamtzahl verteilt sich wie folgt: die
50er Jahre mit ca. 75 PF, 60er Jahre über 250 PF, 70er Jahre über 120 PF, 80er Jahre 135 PF, 90er Jahre 1060 PF und
2000 bis 2016 mit über 200 PF, häufig innerhalb von Paaren und sonstigen Einheiten gesammelt (dadurch z.B. alleine
rund 300,- Euro gültige Nominale!). Es sind viele bessere enthalten, u.a. Nr. 142I, 206I, 250I-II, 11 Plattenfehler der Nr.
255, 256II, 279I, 291I-III, 370I-II, 372II-III, 379I-III, 454I(2), 488I, 504I-III, 515I (!!), 603I, Bl. 7I, 886I (!), 1305I, 1624U,
1642FI, 1756I u.v.m., z.B. ein geprüfter Bogen Nr. 1093 mit Doppeldruck der schwarzen Farbe etc. Da selbst die
“kleinwertigen” Plattenfehler meist 20,- Euro und mehr Katalogwert haben, ist unser Ansatz von rund 1,50 Euro pro
Plattenfehler (dabei teure bis 800,- Michel pro Stück!) ein günstiger Ausruf!

2500,—
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7303 Bund, 1949-1959, hochwertige Partie nur Besonderheiten der ersten Jahre, dabei gute Plattenfehler für alleine
5900,- Mi. (plus etliche “-.-”) inkl. Nr. 112I, VI, 113III, 114II, 115I, 116I, IV, VI, 125III, 129I, III, 131I (Mi. “-.-”), 134I,
137VI, 206I, 238I (Mi. “-.-”), 249I/II, 250II, 255I-IV, VI-VIII, 256II/III (!), 279I, 281 PF, Wasserzeichen-Seltenheiten inkl.
Nr. 126Z, 128Z, 129Z (Paar), 147Z, 174Y für 1360,- Mi., Heuss lumo gest. (450,-), waager. Paare der gestuchten
Dauerserien für etwa 5000,- Mi. inkl. Paaren Nr. 136, 137, 188, 190, 259(2), 260, 261, 262, 263, 264, 265 je in xv (Mi.
nicht gelistet!), 302-306, weitere Einheiten usw. Seltenes Angebot!

1600,—

7304 Bund, 1957/2000, voluminöse Sammlung, postfr., gest. und meist auf Brief, in ca. 50 großformatigen Ordnern (!!).
Dabei Dauerserien inkl. Einheiten, mit MeF mit waager. Paar Nr. 305 (Mi. 1200,-), Nr. 306 im losen gest. Sechserblock
(750,-), Bl. 2 und 3 je dreimal auf Brief, Rollenmarken teils in senkrechten Fünferstreifen und vom Rollenende auf
Briefen, riesige Mengen Mehrfach-Frankaturen, ungezähnte Nr. 948 per acht, Zusammendrucke u.v.m. Alleine
aufgrund der Materialmenge günstiger Ausruf (unter 25,- Euro pro Band!)

1000,—

7305 Bund, 1979-2000, großer postfrischer und gestempelter Abo-Nachlaß nur der 10er-Bögen, meist je mehrfach postfr.
u. gest. gesammelt (u.a. 12mal “Heine mit Rune”), Mi. 33.000,- (enormer Abopreis!), günstiger Ausruf!

1000,—

7306 Bund, Bogen, postfrische Sammlung von 300 verschiedenen Bogen der Jahre 1975/1994, in zwei dicken Ordnern.
Dabei kpl. Zuschlagssätze, Zusammendruckbögen Nr. 1255/56 und 1546/49 etc. Der Markenwert beträgt alleine
bereits 21800,- Michel, plus Bogenecken, Formnummern und vor allem Plattenfehlern, so von uns auf “die Schnelle”
gesichtet: Nr. 987I und II, 1029I und 1324I (je Mi. “-.-”)

1000,—

7307 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 1150 MH, bereits ab Heuss mit u.a. 30mal MH 4X (Mi. 900,-), viermal MH 4Y
(Mi. 340,-), zweimal MH 6g (160,-), alleine 700 MH Burgen u. Schlösser (diese alle billigst gerechnet) usw. Mi. etwa
13.000,-

1000,—

7308 Bund, umfangreicher Bestand ab 1949, bis in die 90er Jahre, im dicken E-Buch. Dabei nur Sonder- und
Zuschlagswerte, postfr., ungebr. und gest., die ersten Jahre sehr stark mit u.a. 15mal Nr. 111/12, vielfach Nr. 116,
121/22 gest., mehrf. Nr. 139/40, 45 Wohlfahrtssätze aus dem Zeitraum 1949/1954 u.v.m. Der Michelwert nur der
ersten Jahre, von 1949-1954, beträgt bereits etwa 14500,-, der üppige spätere Teil unberechnet

1000,—

7309 Bund, postfrisches Zehnerbogen-"Investment" der Jahre 1994/2000, häufig mehrfach, inkl. vielen kpl.
Zuschlagssätzen mit einem Katalogwert von jeweils 100,- Mi. und mehr, noch in Umschlägen der Versandstelle. Der
Gesamt-Michel beträgt 24500,-, bei einem ehem. Postpreis von ca. 18.000,- bis 20.000,- DM

900,—

7310 Bund, 1949-1955 (bis Nr. 218), kpl. Sammlung auf Leuchtturm-SF-Vordrucken, lediglich Nr. 112 (matte Stelle) und
113 (Stockfleck) Mängel, sonst alles tadellos postfr. inkl. Posthorn-Satz, dabei auch Randstücke, z.B. Nr. 114/15 u. 121
vom Oberrand, 140 vom Unterrand etc., empfehlenswerte Slg.

800,—

7311 Bund, zwei unberührte Händlerverkaufshefte nur mit Abarten mit einer reellen Netto-Auszeichnung von über 3150,-
Euro, dabei alleine 175 Plattenfehler ab den 50er Jahren mit vielen seltenen, teils im Michel nur mit “-.-” bewertet, z.B.
Nr. 255II, 256V, VII, 279I, 291VI, 372I, 515IV, V, 539I, 553II/III, 634I, ferner Doppeldrucke u.a. Besonderheiten

750,—

7312 Bund, 1949/1965, sauberer postfrischer und gestempelter Bestand mit einer Vielzahl besserer Ausgaben im
Lindner-Ringbinder. Der Schwerpunkt liegt bei den ersten Jahren (Michel bis 1956 alleine rund 8500,-), mit mehrfach
Nr. 111/12, Nr. 113/16 postfr., Wohlfahrtssätze von 1949/1956 je mehrfach, Nr. 121/22 zweimal gest., 139/40 gest.,
141/42 gest., 167/70 vielfach usw. Mi. gesamt etwa 11.000,-

700,—

7313 Bund, FDCs, riesiger Bestand vieler tausend FDCs, meist Schmuck-FDCs 1952/2015, sehr sortenreich, in zwei großen
Umzugskartons. Dabei Nr. 152, 163, 164, eine große Anzahl kpl. Sätze, u.a. Wohlfahrt 1957, 1960 mehrf. etc. Mi. etwa
24.000,-, enorm hoher ehem. Postpreis

[ 700,—

7314 Bund, saubere postfrische und parallel gestempelte Slg., von 1949-1961 und von 1972-1995 (der Band 1962/1971
fehlt), in sieben dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei die gest. Werte ab Nr. 111/12 kpl., die postfr. Ausgaben ab
Nr. 111/12 ebenso kpl., wobei 60/70 Pfg. Posthorn als einzige ungebr. sind. Dazu einige Extras wie Block-Einzelwerte,
Nr. 206I gest., 256III postfr., einige Belege usw. Mi. rund 11500,-

700,—

7315 Privatpost, großer Karton mit umfangreichem Sammlernachlaß der modernen Privatpost aus ca. 2005-2018, dabei
ein großer Anteil an postfrischen Marken, Belegen usw., alleine rund 1500,- Euro Nominale, in diesem Umfang selten
angeboten!

700,—

7316 Bund, 1949-2014, umfangreiche Plattenfehler-Slg. in 26 Bänden, gesammelt nach Michel und Philotax, dabei bessere
wie u.a. Nr. 128II per fünf (Mi. 100,-), 134II (650,-), 206I per zwei (je 180,-), 240I per zwei (je 200,-), 250I postfr. u.
gest. (270,-), 255VIII (80,-), 256II (250,-), 370I (120,-) u. II (120,-), 371I (80,-), 372I (120,-), der KW nur der besseren,
ab 50,- Euro im Michel gelisteten, beträgt rund 4800,- Euro plus die billigeren und Philotax-Fehler

600,—

7317 Bund, 1949/2000, umfangreiche, sowohl postfrische (Posthorn meist ungebraucht) als auch gestempelte, je ab Nr.
111/12 komplette Slg., mit allen besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 113/22, 139/42, allen Wohlfahrtssätzen, allen
Heuss-Ausgaben, allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten daraus etc., in vier neuwertigen
KABE-Bicollect-Vordruckalben. Mi. 10500,- plus die ehemals teuren Alben

600,—

7318 Bund, 1949/2006, saubere gestempelte Sammlung ab Nr. 111/12, bis 2006 kpl., zusätzlich postfrisch ebenso ab Nr.
111/12 (ohne Posthorn) bis 2000 kpl., inkl. allen besseren Ausgaben, Heuss Lumogen je postfr. u. gest., alles zusammen
in drei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. etwa 10800,-

600,—

7319 Bund, Ganzsachen, riesiger, meist postfrischer, aber auch gest. Bestand von etwa 11.000 Ganzsachen, beginnend mit
26 Ganzsachen 1. Bundestag, bis in die Eurozeit. Dabei Posthorn, viel Heuss, Frage-/Antwortkarten, Funklotterie,
Bildpostkarten, Euro-Nominale u.v.m. Enormer fünfstelliger KW!

[ 600,—

7320 Bund, Heuss, postfr. Zusammenstellung mit u.a. MHB 5Y (Mi. 2200,-) Versandstellen-Faltung, zwei 60er-Bogenteile
des MHB 5Y (Mi. ca. 1200,-), eine große Anzahl Zus.-Drucke, u.a. W17/52X kpl., mit W17/52Y (ohne S50, Mi. 590,-),
W11 mit HAN usw.

600,—
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7321 Bund, postfrische saubere Partie nur der 50er Jahre inkl. besseren Anfangswerten, dabei Wohlfahrt 1951/52 mehrf.,
Nr. 149/55 mehrf., 166/72 mind. viermal, Heuss I mehrf. kpl., u.a. gute 50 Pfg. per acht, 60 Pfg. per neun, etc. Mi.
9000,-, günstiger Ausruf!

600,—

7322 Bund, 1949/1996, umfangreicher, sortenreicher Bestand mit tausenden von Werten ab den Erstausgaben,
chronologisch in fünf dicken Alben. Dabei Nr. 112 mehrfach, 116 mit PF VII gest. (Mi. 150,-), 118/20, 146(2) gest.,
149/72 je mehrfach gest., 173/76 gest. usw., ferner viele postfr. Ausgaben ab 1955 usw. Mi. 20.000,-, wovon bereits
8000,- Michel auf die 50er Jahre entfallen

500,—

7323 Bund, 1949/1997, komplette Sammlung ab Nr. 111/12, in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei der
Posthorn-Satz mit 2/25 und guter 70 Pfg. postfrisch, die anderen Posthorn-Werte ungebraucht, alles weitere
postfrisch, inkl. Nr. 111/22, 139/46, allen Wohlfahrts- und Heuss-Sätzen. Mi. 6300,- + Alben

500,—

7324 Bund, 1949/2000, umfangreiche postfrische (bzw. Posthorn und 50 Pfg. Heuss nachgummiert) und zusätzlich
gestempelte, je ab Nr. 111/12 vollständige Sammlung, in vier neuwertigen Lindner-T-Bicollect-Vordruckalben mit
Kassette, sowie einem weiteren Album. Dabei, neben allen Hauptnummern, die postfr. Nr. 139 mit PF I (Mi. “-.-”),
Heuss Lumogen und lieg. Wz. postfr. u. gest., alle Blöcke mit zusätzlich den Einzelwerten daraus etc. Mi. etwa 12.000,-
+ die teuren Alben, günstiger Ausruf!

500,—

7325 Bund, 1949/2001, umfangreiche Slg., postfrisch ab Nr. 111/15, mit Nr. 141/42, von 1952-2001 kpl., inkl. Nr. 177/96,
Wohlfahrtssätzen, Nominale des letzten Jahres usw. Dazu die gest. Ausgaben ab Nr. 111/12, mit Nr. 116XI, 117/22
usw., von 1953-2001 ebenso kpl. Ferner einige Besonderheiten, z.B. Dauerserien teils in waager. Paaren,
Zusammendrucke usw., alles in fünf dicken Alben. Mi. rund 14.000,-, günstiger Ausruf!

500,—

7326 Bund, 1949/2003, riesiger gestempelter, sortenreicher Bestand von vielen tausend Werten, bereits ab Nr. 111/12, mit
Nr. 116 per vier, 139/40, 166/76, 200/3, große Mengen kpl. Sätze usw., chronologisch in sechs Alben. Mi. rund
20.000,-, wovon auf die 50er Jahre bereits 6500,- entfallen, plus sicherlich Fundgrube für Plattenfehler

500,—

7327 Bund, 1961-2016, Spezialsammlung Dauerserien ab Bedeutende Deutsche bis Blumen, mit Zusammendrucken,
postfr. und gest. Einheiten, Randstücken inkl. Formnummern, Zehnerbogen usw., dabei u.a. Nr. 347/55x in zentr. gest.
Viererblöcken, 454/61 in gest. waager. Paaren, Heinemann in postfr. Viererblöcken, SWK mit C/D-Paaren, Blumen bis
2016 in senkrechten Paaren und Viererblöcken etc. Mi. über 4200,- +

500,—

7328 Bund, Blöcke, riesiger postfrischer Bestand von etwa 4500 Blöcken ab 70er Jahre, bis Ende der DM-Zeit. Dabei u.a.
guter Bl. 21 per 50. Mi. 17.000,- plus ca. 700 postfr. Berlin-Blöcke ohne Berechnung dazu

500,—

7329 Bund, Burgen u. Schlösser, postfrische Partie Rollen-Fünferstreifen, alle mit vier Leerfeldern vom Rollenende,
insgesamt etwa 370 Stück, mit hohen Wertstufen wie vielfach 200 Pfg., sehr vielen mittleren Wertstufen zwischen 40
und 80 Pfg. etc. Michel, geschätzt, rund 8000,-

500,—

7330 Bund, riesiger postfrischer Bestand der DM-Zeit ab den 50er Jahren, bis 2000, nach Ausgaben sortiert. Dabei 50er
Jahre (Mi. 4500,-), mit Unmengen von kpl. Sätzen, Viererblöcken, Randstücken, Dauerserien-Paaren u.v.m. Mi. gesamt
rund 30.000,- plus Fundgrube für Plattenfehler

500,—

7331 Bund, von 1998 bis I. Quartal 2021 nach Vordrucken kpl. Bogenecken-Slg., alle mit entspr. ESST, in acht “Deutschland
Plus”-Vordruckalben der Deutschen Post. Enorm hoher vierstelliger Abopreis

500,—

7332 Bund, 1964-1966, kpl. postfrische Bogen-Sammlung der Dauerserien Bauwerke I (teils mit Druckerzeichen),
Bauwerke II und Brandenburger Tor (hier alle Bögen mit DZ), teils üblich gefaltet. Mi. 5000,-, günstiger Ausruf!

450,—

7333 Bund, Dauerserie Frauen, 169 Belege mit augenscheinlich durchweg portogerechten Mehrfach-Frankaturen (die MiF
und teils besseren EF nicht mitgezählt), insbesondere der hohen Werte, dabei 150 Pfg. 21 MeF (!), 170 Pfg. MeF (10),
180 Pfg. (acht MeF, nur hohe von 5- bis 10-fach), 200 Pfg. (7), 220 Pfg. (22 MeF, aber auch 9 EF auf
Anschriftenprüfungen), 240 Pfg. (7, bis zu per acht), 300 Pfg. (26 MeF), 400 Pfg. (20 MeF), 440 Pfg. (2), 450 Pfg. (13
hohe MeF, mind. per vier), sowie 500 Pfg. 22 teils hohe MeF!

[ 450,—

7334 Bund, Dauerserie Sehenswürdigkeiten, 147 Belege nur mit augenscheinlich portogerechten Mehrfach-Frankaturen
(die Einzel- und Mischfrankaturen nicht mitgezählt), insbesondere der Höchstwerte, u.a. 220 Pfg. MeF (u.a. vier EF),
350 Pfg. 12 MeF, 400 Pfg. (6), 500 Pfg. (29 MeF!), 550 Pfg. (20 MeF, 4 EF), sowie 700 Pfg. 27 (!!) teils hohe MeF

[ 450,—

7335 Bund, umfangreiche, gestempelte Sammlung von mehreren tausend Werten ab mehrf. Nr. 111/12, bis etwa Mitte der
90er Jahre kpl., in vier dicken KABE-Bindern. Dabei alle besseren Werte wie Nr. 111/46, alle Wohlfahrtssätze, Heuss
Lumogen, Blöcke mit zusätzlich den Einzelwerten daraus, Besonderheiten wie Nr. 116I, Dauerserien, häufig zusätzlich
mit diversen Rollenmarken ab Heuss sowie waager. Paaren, sowie eine Vielzahl von Briefen und Belegen etc. Mi.
7600,-, günstiger Ausruf!

450,—

7336 Bund, von 2001 bis Ende 2020 vollständige gest. Luxus-Bogenecken-Slg., ohne die selbstklebenden Marken, alle
Werte mit entspr. ESST, in sieben neuwertigen “Deutschland Plus”-Vordruckalben der Deutschen Post, je mit Schuber.
So weit in den Euro-Bereich gesammelt selten angeboten

450,—

7337 Bund, 1949-1993, überkpl. Sammlung in vier Lindner-T-Vordruckalben, bis 1976 sauber rundgestempelt, danach
postfrisch und teils zusätzlich gest. gesammelt, dabei z.B. Nr. 113/15 vom Oberrand, Heuss-Medaillon in gest. waager.
Paaren (Mi. 650,-), Heuss lumo und liegendes Wasserzeichen, Nr. 506/10 in gest. waager. Paaren, inkl. Nr. 510 mit
Druckerzeichen “12", Blockeinzelmarken, C/D-Werte und ATM. Mi. 5350,-

400,—

7338 Bund, 1949-2000, postfrische, ohne Posthorn-Satz, überkpl. Sammlung in zwei Bänden, dabei Heuss lumo, Heuss II
und Heuss-Medaillon je in waager. Paaren, die meisten weiteren Dauerserien häufig in Paaren, Rollen-Fünferstreifen,
Blockeinzelmarken, C/D-Werte usw. Mi. rund 6000,-

400,—

7339 Bund, 1949/1975, umfangreiche Slg., postfrisch, nur ohne Posthorn, kpl. (Nr. 189/90 ungebr.), und gestempelt kpl. ab
Nr. 111/12, mit Nr. 139/46, allen Wohlfahrtssätzen, Heuss Lumogen usw., im dicken E-Buch. Mi. rund 6000,-, plus Nr.
112 mit PF VII gest. und 172 mit PF I (Mi. je “-.-”)

400,—
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7340 Bund, 1949/1998, umfangreicher postfr. und gest. Bestand mit wertmäßigem Schwerpunkt bei den 50er Jahren (Mi.
bis 1954 alleine knapp 5000,-), in fünf E-Büchern. Dabei Nr. 139/40 mehrf., 141/42, viermal Nr. 143/46 gest., 156/59
gest., 166/72 usw. Mi. gesamt 11500,-

400,—

7341 Bund, 1951, Dauerserie Posthorn, Spezialslg. mit Belegen, besseren gepr. Werten, Einheiten etc., u.a. gest. Nr. 126Z,
gepr. (Mi. 200,-), 126 VB (280,- +), 131 Paar (240,-), 132 VB (400,-), 133 VB (500,-), 134 VB (140,-), 138 VB (800,-),
sowie die Einzelmarken oft vielfach

400,—

7342 Bund, 1952/2010, riesiger gestempelter Bestand von rund 35.000 Werten, ohne Dauerserien, sowie einigen hundert
Blöcken, chronologisch in neun Alben. Dabei alleine über 9000 Zuschlagswerte. Der Michelwert dürfte etwa bei
35.000,-/40.000,- liegen. Hinzu kommen diverse vom Sammler bestimmte Abarten und Plattenfehler

400,—

7343 Bund, Abarten und Plattenfehler, postfrische Sieger-Abosammlung mit 57 Werten, meist mit Normalmarke zum
Vergleich. Dabei u.a. Nr. 291, 2025, 2169, 2285 und 2505 je ungezähnt, alle mit Fotoattest Schlegel BPP, Nr. 1522 mit
markant verschobener schwarzer Farbe usw. Dazu ungezähnte Nr. 288 ungebr. mit Befund Schlegel

400,—

7344 Bund, Markenheftchen, Partie von 400 Markenheftchen ex MH 8/40, fast alle postfrisch, wenige gest., in zwei
neuwertigen Lindner-Ringbindern. Dabei viel Burgen u. Schlösser und SWK, gutes MH 40 per zehn (Mi. alleine 650,-)
usw. Mi. gesamt 5200,-

400,—

7345 Bund, riesiger gestempelter Bestand von vielen tausend Werten aus dem Zeitraum 1979/2008, chronologisch in vier
dicken E-Büchern. Dabei viele kpl. Zuschlagssätze, Blöcke usw. Mi. knapp 30.000,-, sicherlich Fundgrube für
Plattenfehler

400,—

7346 Bund, 1949-1961, postfrischer Sammlungsteil mit u.a. Nr. 111III u. 112II je (!) als Eckrandstück, 116-22, 139, seltene
Nr. 140III, 141, 147, 148-52, 159, 160-65, 167-76, 197-205 etc.

350,—

7347 Bund, 1949-54, die ersten Jahre, bis auf billige Nr. 159, kpl. postfrisch, mit allen Spitzen, lediglich Posthorn teils kl.
Fehler, günstiger Ausruf!

350,—

7348 Bund, 1949-55, Zusammenstellung der ersten Jahre ab postfr. Nr. 111-15, mit Nr. 117-22 gest., Posthorn, bis auf 25 u.
50 Pfg., postfrisch bzw. 90 Pfg. ungebr., kpl., 142-46 postfr., 156-59, 167-76, Heuss I postfr. etc.

350,—

7349 Bund, 1949/1992, postfr. saubere Slg., bis auf die meisten Posthorn-Werte, nahezu vollständig, inkl. Nr. 111/22,
139/42, allen Wohlfahrtssätzen, Heuss usw., in zwei Schaubek-Vordruckalben. Dazu die Dauerserien stark
spezialisiert, insbesondere mit vielen Rollenmarken bereits ab Heuss, viel Unfallverhütung mit farbigen Zählnummern,
Oberränder ab Posthorn, Heuss Lumogen kpl. inkl. Nr. 183yWOR (Mi. “-.-”), Heuss lieg. Wz. mit beiden Typen etc. Mi.
6400,- +

350,—

7350 Bund, 1949/1995, umfangreicher, postfr. u. gest. Bestand mit Schwerpunkt 50er Jahre, chronologisch in drei dicken
Alben. Dabei viele bessere Anfangsausgaben wie u.a. Nr. 111/12, 120/22, 139/42, 147/55, 171/96, je postfr. kpl. (!),
sowie Nr. 111/14, 139/42, Wohlfahrt 1949/1955, je gest., usw. Mi. 12.000,-, wovon nur auf die ersten Jahre
(1949-1954) alleine knapp 4000,- Mi. entfallen

350,—

7351 Bund, 1949/2000, postfrische, nur ohne Nr. 134/38, kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 111/22, 139/42,
allen Wohlfahrtssätzen, allen Heuss-Ausgaben inkl. lieg. Wz. und Lumogen, Posthorn bis 50 Pfg. kpl. usw., in vier
Lindner-Vordruckalben. Mi. 5800,-, günstiger Ausruf!

350,—

7352 Bund, Partie der ersten Nachkriegsjahre ab Nr. 111-12, 113(2), 117-20 mind. zweimal, 117 z.B. per acht, 121-22 (122
per drei), Posthorn mit postfr. Nr. 131-32 und 137, 139-40(2), 159, Heuss lumo u. lieg. Wz. gest., 189-90 postfr. mit
Attest, 259-65 Bogenecken links oben, MH 4X(2), Belege mit u.a. je EF Nr. 121, 171 u. 225, Bl. 2 FDC etc.

350,—

7353 Bund, Zuschlagsausgaben, rundgestempelter (fast alles Versandstellenstempel) Bestand mit nur kpl. Zuschlagssätzen
der 70er/90er Jahre, dabei Jugend, Sport und Wohlfahrt, in drei Alben. Mi. 21500,-, seltenes Angebot! Los 8519 der
196. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

7354 Bund, gestempelte Sammlung waagerechter Einheiten der Dauerserien Posthorn bis Bauwerke 1966, in zwei
E-Büchern. Dabei etwas Posthorn mit waager. Paaren und Viererblöcken, sehr viel Heuss, z.B. zwei Viererblöcke Nr.
184, Viererblock und waager. Paar Nr. 187, Nr. 188 u. 193 im VB (Mi. zusammen 800,-), 259 mit zwei waager. Paaren,
262 im VB, 347/55Y in waager. Paaren, 359 im Achterblock usw. Mi. 5800,-, günstiger Ausruf!

350,—

7355 Bund, 1949-1961, in Teilen doppelt geführte Slg. ab Nr. 111-15, inkl. Nr. 112VI (Mi. “-.-”), 117-22 tadellos postfr.,
auch ein Brief mit Nr. 113 u. 114(3), zusätzlich Karte mit Nr. 117-20, 139-42, 146, 148-54, 159, 167-72, 50 Pfg. Heuss
I postfr., Heuss lumo gest., Bl. 2 u. Zus.-Dr. aus Bl. 2 etc.

300,—

7356 Bund, 1949-2000 (ohne Nominale), postfrische Slg. in sieben SAFE-Dual-Vordruckalben, ohne Posthorn-Satz, weit
überkomplett, dabei viele gute Anfangswerte doppelt vorhanden, Besonderheiten wie z.B. Nr. 174Y gepr., 180Z, 263Z,
Randstücke, Einheiten, Formnummern, Zusammendrucke (auch aus Blöcken) u.v.m. Sehr saubere Qualität und diverse
Anfangswerte auch geprüft

300,—

7357 Bund, 1949-2005, gestempelte, weit überkpl. Sammlung in neun SAFE-Dual-Vordruckalben, dabei gute
Anfangswerte teils mehrfach, z.B. Nr. 112 per vier, 116(2), 139/40(2), 147(2), Dauerserien mit Einheiten, u.a. zwei
waager. Paare 30 Pfg. Posthorn, Viererblöcke Heuss I, Randstücke, Formnummern, Druckzufälligkeiten u.v.m. Dazu ein
Band mit gest. Markenheftchen der Eurozeit

300,—

7358 Bund, 1949-57, mengenmäßig weitgehend postfrische Sammlung ab Nr. 111, mit Nr. 112VI (Mi. “-.-”), 113-30 kpl.,
132, 134-35, 139II (!), 140-280 kpl. inkl. Heuss lumo und lieg. Wz.

300,—

7359 Bund, 1949/1977, meist gestempelter, teils auch postfrischer Bestand mit Schwerpunkt bei den ersten Jahren, dabei
u.a. Nr. 111/12 mehrf. mit insgesamt 12 Werten, Nr. 113/15 teils mehrf., 116/22, 139/46, 156/59, 167/72 mehrf., je
gest., 173/76 postfr. usw. Der Michelwert nur bis 1956 beträgt bereits rund 4000,-, danach unberechnet

300,—
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7360 Bund, 1949/1997, gest. Slg. ab Nr. 111/176, inkl. Heuss Lumogen, bis 1974 in zwei Lindner-Vordruckalben, von
1975-1997 in fünf neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dazu auf separatem Vordrucktext die postfrischen Ausgaben
von 1972-1997 kpl. Mi. 6300,- plus die teuren Alben, sowie eine gest. Nr. 113VI, die der Michel mit “-.-” bewertet

300,—

7361 Bund, 1949/2000, gestempelte, ab Nr. 111/46 kpl. Sammlung, inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss Lumogen usw. Dazu
die postfrischen Ausgaben von 1956-2000 kpl., Dauerserien teils mit waager. Paaren, einigen Plattenfehlern usw.,
alles in vier neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. rund 8500,- plus Alben

300,—

7362 Bund, 1949/2000, ohne Posthorn komplette Sammlung, postfr., anfangs einige Werte ungebraucht, mit allen
besseren Werten wie Nr. 111/22, 139/46, 177/96, Heuss Lumogen und lieg. Wz. etc., in zwei dicken Vordruckalben. Mi.
5000,-

300,—

7363 Bund, 1949/2000, postfrische saubere Sammlung ab Nr. 111/12, mit u.a. Nr. 116/22, 139/42, 166/76 usw., von
1955-2000 kpl., in sechs neuwertigen schwarzen Lindner-T-Vordruckalben. Dazu einige Paare, etliche
Markenheftchen etc. Mi. 5200,- plus etwa 600,- Euro Neupreis der Alben, sowie einige gest. Werte unberechnet

300,—

7364 Bund, 1949/2000, postfrische (Nr. 120, 122, 142 u. 146 ungebraucht), bis auf Nr. 121 und die meisten
Posthorn-Werte, bereits vollständige Slg., dabei alle besseren Werte ab Nr. 111/16, in zwei dicken Vordruckalben. Mi.
5300,-

300,—

7365 Bund, 1949/2000, postfrische, saubere Sammlung, nur ohne Nr. 123/38, vollständig inkl. allen besseren Ausgaben wie
Nr. 111/22, 139/46, allen Wohlfahrts- und Heuss-Sätzen, inkl. Lumogen und lieg. Wasserzeichen, allen Blöcken mit
zusätzlich den Einzelwerten daraus etc., in drei neuwertigen KABE-Vordruckalben. Dazu MH 4X/Y und MH 6/40 kpl.
Mi. 6000,- + Alben

300,—

7366 Bund, 1949/2000, postfrische, sehr saubere Sammlung, beginnend mit Nr. 111, gepr. Schlegel BPP, Nr. 113/22 usw.,
von 1955-2000 komplett, in fünf neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 3900,- plus etwa 600,- Euro ehem.
Neupreis der Alben

300,—

7367 Bund, 1949/2001, ab Nr. 111/12 komplette, sehr saubere gest. Sammlung, die Nr. 115, 120/22, 139/40 und 176 je
tiefst geprüft Schlegel BPP, ferner einige Extras wie zusätzlich Blockeinzelmarken, ATM usw., in fünf neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 4800,- plus 600,- Euro ehem. Neupreis der Alben

300,—

7368 Bund, 1951-2001, gewaltige Briefsammlung mit rund 3000 Belegen, chronologisch in 27 Bänden, dabei viel
Bedarfspost inkl. R- und Wertbriefen, selbstgest. FDCs, viele ATM, Block-Frankaturen und Block-Einzelmarken, auch
alte Ansichtskarten aus den 50er Jahren etc., günstiger Stückpreis

[ 300,—

7369 Bund, Jahrbücher von 1973-2000 komplett, Mi. 4465,- 300,—

7370 Bund, Markenheftchen, interessante Partie von über 200 Heftchen ex MH 28/42, dabei alleine etwa 140 MH mit
Plattenfehlern und Abarten, einige mit Zählbalken, gutes MH 40 per sechs (Mi. 390,-) usw. Mi., ohne die Abarten und
PF, bereits 2600,-

300,—

7371 Bund, Rollenmarken, postfr. und gest. Slg. Rollenmarken mit rückseitigen Zählnummern ab Heuss, spezialisiert nach
geraden und ungeraden Zählnummern, in zwei Alben. Dabei Nr. 184Y dreimal mit verwischter roter Zählnummer,
186Y (Mi. 280,-), 260 mehrf. gest., Bed. Deutsche, zweimal kleine Bauwerke gest. (Mi. 265,-), Unfallverhütung mit
farbigen Nummern inkl. seltener 40 Pfg. mit blauer Zählnummer gest. (Mi. 750,-), viel SWK postfr. und gest. etc.

300,—

7372 Bund, ca. 1997-2018, Slg. von 550 gestempelten Kleinbögen, alle mit ESST auf stabiler Karton-Unterlage, Mi. ca.
9000,-

300,—

7373 Bund, sortenreiche, postfrische Zusammenstellung ab Nr. 111/12, mit u.a. Nr. 141/46 kpl., 161, 167/72 kpl., Heuss
Lumogen und lieg. Wasserzeichen etc., chronologisch im dicken Album. Mi. 9000,-

300,—

7374 Bundesrepublik, 1949-59, postfrische Sammlung nur der Anfangsjahre ab Nr. 111-22, Posthorn mit Nr. 123-33, 135,
139-325 kpl. inkl. Heuss (Höchstwert gepr.)

300,—

7375 Bundesrepublik, hochwertige Zusammendruck-Slg. nur der Jahre 1958-1966, u.a. Heuss mit W18X, W23YII, H-Bl. 8YI,
8YII(2), 10a, WZ15aYIV, WZ16bYI, S49YII(2), S50YII, S51YII, S52YII, S56YII, MH 4x, MH 15/16 mit
“Ungültig”-Stempel, Olympia-Zus.-Dr. W30-SZ2b etc.

300,—

7376 Bund, 1997-2018, rund 550 Kleinbögen, alle mit Luxus-ESST auf stabiler Unterlage, Mi. ca. 9000,- 280,—

7377 Bund, 1949-1957, gest. Slg. nur der ersten Jahre ab Nr. 111, dabei seltene Nr. 112II (Mi. “-.-”), 113-21, 123-45,
147-65, 167-229, Heuss lumo mit leichtem Eckstempel, 270-73 etc.

250,—

7378 Bund, 1949-1958, ohne Nr. 113 und Posthorn, dafür mit Nr. 114II und 116VI, kpl. postfrisch 250,—

7379 Bund, 1949-1960, anfänglich etwas ungebrauchte, später postfrische Slg. ab Nr. 111-22 (mit Nr. 114II), inkl. Nr.
139-208 kpl. mit Heuss lumo und lieg. Wz., auch danach praktisch vollständig und zusätzlich ein gest. Teil mit
besseren wie Nr. 121/22 usw.

250,—

7380 Bund, 1949-1961, ohne billige Nr. 124, 135, 136, 363, 372, kpl. gest. mit Extras wie Heuss lumo, zwei Erstflugbriefen
Nr. 205-8 etc., mit allen Spitzen-Ausgaben

250,—

7381 Bund, 1949-1986, postfrische Sammlung im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf Posthorn-Satz, komplett, mit
allen übrigen Spitzen wie Helfer der Menschheit, Marienkirche, Heuss I, allen Blöcken usw., vorab etwas Alliierte
Besetzung, mit z.B. Kontrollrat Bl. 12B etc. Mi. 3500,-

250,—

7382 Bund, 1949-1987, postfr. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, bis auf Nr. 111 und Posthorn-Satz kpl., inkl. Heuss
lumo. Mi. 3700,-

250,—

7383 Bund, 1949-1999, postfr. und gest. parallel geführte Slg. mit u.a. Nr. 143/46, 147, gest. ab 1953, postfr. ab 1955 wohl
kpl., dabei die Dauerserien stark spezialisiert mit Randstücken, Druckerzeichen ab Heuss I, Rollenmarken,
Zusammendrucken, Formnummern usw. Sehr hoher KW! Günstiger Ausruf!

250,—
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7384 Bund, 1949-2002, umfangreicher Lagerbestand in beiden Erhaltungen in 14 Steckbüchern, dabei bessere Werte wie
u.a. Nr. 116, 147, 150, 166, 205/8, Helfer der Menschheit, Dauerserien ab Posthorn stark spezialisiert mit Rändern,
Einheiten, Rollenmarken, ATM spez. nach Automaten usw., sicherlich über 20.000 Marken, Fundgrube für
Plattenfehler etc., günstiger Ausruf!

250,—

7385 Bund, 1949-62, Zusammenstellung ab postfr. Bl. 1, mit Nr. 113-16 (mit Nr. 114II) postfr., Posthorn-Werte inkl. 25, 50,
60 u. 80 Pfg. postfr., Nr. 111-12, 116, 173-76, 200-3, je gest., ab 1955 oft postfr. u. gest. doppelt

250,—

7386 Bund, 1949-96, im wesentlichen postfrische Teilsammlung inkl. Nr. 111-16, 148-61, ferner gest. mit Nr. 111, 115,
139, 167-70, 176, ab 1961 nur postfr. bis 1991, von 1994-96 wiederum mit Versandstellenstempel, ferner ein
Lupo-Brief mit u.a. Nr. 111, 116 u. 120

250,—

7387 Bund, 1949/1974, ohne Posthorn komplette Sammlung, postfr., nur Nr. 167/70 und 189/91 ungebr., dabei alle
besseren Ausgaben wie Nr. 111/22, 139/47, alle Wohlfahrtssätze usw., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum.
Dazu Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen. Mi. 2800,-

250,—

7388 Bund, 1949/1993, postfrischer, umfangreicher Bestand ab den 50er Jahren (diese alleine 3200,- Mi.), chronologisch in
zwei dicken Alben. Dabei eine riesige Anzahl kpl. Sätze. Dazu wenige ungebrauchte Werte der ersten Jahre, inkl. Nr.
112VII (Mi. “-.-”) und Nr. 123/33 etc. Mi. rund 13.000,-

250,—

7389 Bund, 1949/2000, meist postfrische Slg. in zwei Leuchtturm-Klemmbindern. Dabei Nr. 111/22 postfr., 143/46, 153/61
postfr., Heuss Lumogen postfr., von 1956-2000 postfr. quasi kpl. Dazu wenige gest. Werte ab weiteren Nr. 111/12. Mi.
4400,-

250,—

7390 Bund, 1949/2000, postfrische, ohne den Posthorn-Satz, nahezu vollständige Slg., ab Nr. 111/22, mit Nr. 139/42, allen
Wohlfahrtssätzen, allen Heuss-Ausgaben inkl. Lumogen und lieg. Wasserzeichen, allen Blöcken und zusätzlich den
Einzelwerten daraus, etc., in drei KABE-Vordruckalben. Mi. 5800,- + Alben, günstiger Ausruf!

250,—

7391 Bund, 1949/2000, postfrische, sehr saubere Sammlung, beginnend mit Nr. 111, gepr. Schlegel BPP, Nr. 113/22 usw.,
von 1955-2000 komplett, in fünf neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 3900,- plus etwa 600,- Euro ehem.
Neupreis der Alben

250,—

7392 Bund, 1949/2006, umfangreicher, postfr. u. gest. Bestand ab gest. Nr. 111, chronologisch in acht Alben. Dabei die
postfr. Ausgaben alleine mit 17.000,- Michel, ab 1960, mind. einmal kpl., ab 1972 dann sogar mehrfach kpl. bis 2000.
Dazu ebenfalls sehr reichhaltig die gestempelten Ausgaben mit vielen tausend Michel, günstiger Ausruf!

250,—

7393 Bund, 1975-1999, 50 Jahrbücher in untersch. Stückzahlen, dazu zwei Ministerbücher 1978 u. 1979, sowie sechs
Jahressammlungen, Mi. 5880,- plus die Ministerbücher

250,—

7394 Bund, Automatenmarken, Sammlung mit etwa 2500 Werten, meist der DM-Zeit. Dabei viele Abarten wie fehlende
Werteindrucke vielfach, Einheiten, Rollenmarken, viele hohe Wertstufen bis 440 Pfg., postfr. und gest., etc. Dazu 230
Briefe inkl. Einschreiben, Wert- und Nachnahme-Briefen, alles in sechs Alben

250,—

7395 Bund, Bedeutende Deutsche 1961, gest. Bestand nur Einheiten aus Schalterbogen, meist Viererblöcke, inkl. Nr. 358/60
je mit mehreren VB. Mi. 3800,-

250,—

7396 Bund, Heuss, postfr. und gest. Zusammenstellung von etwa 2500 Werten, immer wieder spezialisiert, sauber im
SAFE-Ringbinder. Dabei zweimal Nr. 177/96 sauber postfr. (Mi. 600,-), Nr. 177 im postfr. Bogen mit HAN, gest.
Einheiten, versch. Gummierungen, Heuss Lumogen in postfr. waager. Paaren, Nr. 259/60 in gest. waager. Paaren (Mi.
330,-), 259/65 in postfr. waager. Paaren usw. Sehr hoher KW!

250,—

7397 Bund, Markenheftchen, Slg. von 235 Heftchen ex MH 3/47, dabei MH 3 postfr. und gest. (Mi. 235,-), MH 4 per zwei,
MH 7a/b (285,-), viel Unfall, Burgen u. Schlösser in größerer Menge, MH 40 per drei (195,-) usw., im
Lindner-Ringbinder. Mi. 3000,-

250,—

7398 Bund, postfr. Jahrbuch 1973 echt, gepr. Schlegel. Mi. 1700,- 250,—

7399 Bund, rund 2000 FDCs, alle mit ESST, aus dem Zeitraum 1962/2007, meist zwei Stück je Sorte, inkl. zweimal Bl. 3 (Mi.
180,-) usw. Mi. rund 5000,-

[ 250,—

7400 Bundesrepublik, 1949-56, postfrischer Sammlungsteil ab Nr. 111-12, mit Nr. 115, 116I, 117-20, 131, 134-35, 139,
141-42, 143-46, 147-72, 177-96, teils zusätzlich in waagerechten Paaren, danach vollständig

250,—

7401 Bundesrepublik, 310 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1948 bis ca. 1960, meist Bedarf, ohne einfache Massenware,
günstiger Ausruf!

[ 250,—

7402 Bund, 1949-1955, Mi.-Nr. 111-225 kpl. mit Rundstempel, zusätzlich bessere Heuss-Zusammendrucke 220,—

7403 Bund, 1949-1959, postfr. Bestand (wenig ungebr., ohne Bewertung) nur der gesuchten Jahre mit vielen guten
Ausgaben, dabei u.a. Nr. 139 per zehn inkl. einem ER-Viererblock links oben, Nr. 140(2), 141/46, 147(2), 149/52,
167/70, 176(2) usw. Mi. 2700,-

220,—

7404 Bund, 1949-1994, Sammlung im Vordruckalbum, anfangs postfrisch und gestempelt, bis auf Nr. 139, komplett mit
allen Spitzen, ab 1955 durchweg alles postfrisch gesammelt, u.a. mit Nr. 111-12, 113-14, 115 PF III, je postfr., 116
gest., 117-19 postfr., 120 (nur diese Marke ungebr.), 121-22 postfr., Posthorn gest., 140, 141-42, 143-46, 156-59,
173-76, Heuss Lumo, je postfr., etc. Hoher KW!

220,—

7405 Bund, 1949-1997, postfr. und gest. Bestand im dicken Lagerbuch, dabei viele gute Anfangswerte wie Nr. 111-12(2),
113-15, je postfr., 116 postfr. u. gest., 117-20 gest., 143-46 postfr. u. gest., 156-59 gest., Heuss I postfr., 173-76(2)
gest. usw., sehr reichhaltig mit Randstücken, Rollenmarken mit Zählnummern, Blöcken, einigen besseren Belegen etc.
Ferner etwas Alliierte Bes. mit z.B. Franz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 1-13 gest., Baden Nr. 38-41A postfr. usw. Enormer
KW! Los 7141 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—
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7406 Bund, 1949-57, die ersten Jahre, ohne Posthorn, Nr. 166, 171-73, 175, 180, 230, 238 u. 254, also letztlich meist
Kleinwerte, kpl. postfrisch, mit sonst allen Spitzen wie Nr. 111-22, 139-40 vom Rand, Höchstwerte Heuss I etc.,
günstiger Ausruf!

220,—

7407 Bund, 1949-58, teils doppelt geführter Sammlungsteil ab Nr. 111-16, letztere per drei inkl. Nr. 116X, alle
Wohlfahrts-Höchstwerte, Heuss I bis auf nur einmal vorhandene 50 Pfg. zweimal postfrisch kpl., Heuss lumo postfr.
und gest. je kpl. etc.

220,—

7408 Bund, 1949-59, postfrische Zusammenstellung der ersten Jahre inkl. Nr. 114-15, 117-20 Eckrand, 121-22, 139-40,
141-42, 143-46, 147-213 kpl., Heuss lumo, H-Bl. 8YII etc., günstiger Ausruf!

220,—

7409 Bund, 1949/1996, sowohl postfr. als auch parallel gest. Slg. in fünf neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei Nr.
111/12 gest., 113/16 postfr. usw., von 1951-1996 kpl. gest., Nr. 141/42 postfr. usw., von 1954-1996 postfr. ebenso
kpl., mit Nr. 177/96. Mi. 6600,- plus Alben, günstiger Ausruf!

220,—

7410 Bund, 1949/1999, postfrische, anfangs teils ungebr. Sammlung, mit Nr. 113/16, inkl. Nr. 116II ungebr., 149/55 postfr.,
161/72 postfr. usw., von 1955-1999 kpl., in drei Leuchtturm-Vordruckalben der Deutschen Post. Mi. ca. 3800,- plus
Alben

220,—

7411 Bund, 1949/2000, anfangs gest. Slg. mit u.a. Nr. 111/22 usw., von 1965-2000 postfr. kpl., in zwei
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4000,-

220,—

7412 Bund, 1951-55, postfr. spezialisierte Zusammenstellung früher Ausgaben, dabei Posthorn-Werte (bis 30 Pfg.), Nr.
143-46, 148-59, Heuss mit Einheiten u. Lumo, etc., günstiger Ausruf!

220,—

7413 Bund, Dauerserien Brandenburger Tor, Unfallverhütung und SWK, postfrische Spezialsammlung Rollenmarken, dabei
Nr. 506-10 kpl. in RE5+4LF(2), dito Unfallverhütung zwei versch. RE5+4LF, DM-Werte SWK in Fünferstreifen etc. Mi.
ca. 2500,-, günstiger Ausruf!

220,—

7414 Bund, Markenheftchen, Partie von vielen hundert Heftchen, ab zehnmal MH 6, mit u.a. MH 16b, MH 40 per fünf (Mi.
325,-) usw. Mi. 3800,-, dazu knapp 100 Privat-MH unberechnet

220,—

7415 Bund, Posten von 230 Markenheftchen nur der 90er Jahre, dabei MH 32 per 15, gutes MH 40 per 15 (Mi. 975,-) usw.
Mi. 3600,-

220,—

7416 Bund, Slg. von hauptsächlich besseren Belegen, zumeist der 50er Jahre, ab zwei FDC-Karten Nr. 111/12, dabei viele
Frankaturen Posthorn/Heuss, Nr. 171/72, 203 per vier, Lufthansa mehrf., bis Bl. 2, im Anhang noch ein kpl. Paket mit
50 postfr. Zehnerbögen Nr. 1939 (alleine Mi. 650,- lose), günstiger Ausruf!

[ 220,—

7417 Bund, umfangreicher, postfr. und gest. Bestand ab 1949, mit einer Vielzahl kpl. Sätze, dabei u.a. Nr. 153/54, 167/70,
Blöcke, viele Markenheftchen usw., chronologisch in vier dicken Alben. Mi. etwa 14500,-, wovon alleine etwa 9000,-
Mi. auf die postfr. Ausgaben entfallen

220,—

7418 Bund, von 1965 bis Ende 2017 (ohne selbstklebende Werte) kpl. Slg., ab 1975 alles mit Versandstellenstempel, in zwei
dicken E-Büchern. Mi. ca. 3800,-, wobei der Postpreis der versandstellengest.Werte alleine etwa 1650,- Euro betrug

220,—

7419 Bund, 1949-1954 weitgehend kpl. gest. (ohne Nr. 131 u. 140), mit Extras, u.a. Nr. 111-12 zweifach inkl. 111IV,
waager. Paare Nr. 123, 125, 134, 186, 193 usw.

200,—

7420 Bund, 1949-1972, meist postfr. Slg. im Borek-Vordruckalbum, dabei zahlreiche bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 111/22,
139, 141/54, 159, 162/70, 176, ab 1955 kpl., mit Heuss lumo und lieg. Wasserzeichen, Mi. 2300,-

200,—

7421 Bund, 1949-1989, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 111/15, 117/20, 122, 139/41, 148/57,
160/72, ab 1955 kpl. Mi. 2900,-

200,—

7422 Bund, 1949-59, postfrische Zusammenstellung der ersten Jahre ab Nr. 111-22 (zusätzlich 112 gest.), mit Nr. 141-72
kpl., 175-76, Wohlfahrt usw., Los 7156 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

7423 Bund, 1949/1969, ab Nr. 111/12 komplette, sauber gest. Slg., neben allen besseren Ausgaben wie Nr. 113/46, auch
Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen, sowie die Blöcke mit zusätzlich den Einzelmarken daraus, im
Lindner-Vordruckalbum. Mi. 2800,-

200,—

7424 Bund, 1949/1981, gest. kpl. (einige unbedeutende Blöcke der 70er Jahre fehlen) Sammlung mit Nr. 111/46, allen
Wohlfahrtssätzen usw., auf dekor. selbstgest. Blättern im KABE-Klemmbinder. Mi. 2800,-

200,—

7425 Bund, 1949/1997, rundgest. kpl. Slg. ab Nr. 111/46, mit allen Wohlfahrtssätzen, allen Blöcken und zusätzlich den
Einzelwerten daraus, Heuss Lumogen, Nr. 113 mit PF V usw., in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.
4400,- + Alben

200,—

7426 Bund, 1949/2000, Slg., postfr. und gest., u.a. mit Nr. 121/22 gest. usw., von 1958-2000 in beiden Erhaltungen je
offensichtlich komplett, in fünf dicken, etwas “muffigen” Alben. Mi. etwa 5500,-

200,—

7427 Bund, 1949/2000, postfr. Slg. mit Nr. 113/15, 117/20, Heuss lieg. Wz., Nr. 153/54 usw., von 1955-2000 kpl. in vier
SAFE-, ab 1980 SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 3400,-, dazu unberechnet einige gest. Werte der ersten Jahre ab Nr.
112

200,—

7428 Bund, 1949/2000, umfangreiche, sowohl postfr. als auch parallel gest. Sammlung in fünf dicken Alben. Dabei Nr.
111/12 gest., 116 postfr. u. gest., 156/59 gest., 176 postfr. usw., von 1955-2000 in beiden Erhaltungen je kpl. Dazu
Dauerserien oftmals in waager. Paaren. Mi. 8500,-, günstiger Ausruf!

200,—

7429 Bund, 1949/2007, gestempelte, ab Nr. 111/12 vollständige Sammlung in zwei dicken KABE-Vordruckalben. Dazu
Heuss Lumogen, alle Blöcke, sowie zusätzlich die Einzelwerte daraus. Mi. 5600,-. Dazu vermutlich einige
Plattenfehler, z.B. von uns auf Anhieb die Nr. 112IV (Mi. 300,-) entdeckt, günstiger Ausruf!

200,—
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7430 Bund, 1951-2002, sammlungsähnlicher Lagerbestand der Dauerserien ab Posthorn, bis Blumen, dabei
Zusammendrucke, Einheiten, Randstücke inkl. Druckerzeichen, Formnummern etc., an besseren u.a. dabei S5 per zwei,
MH 2d (Mi. 300,-), W8/S48 (466,-), 259y im gest. waager. Paar (500,-), 347 u. 352y in zentr. gest.
Eckrand-Viererblöcken je mit Druckerzeichen (180,-), SWK und Blumen mit versandstellengest. Bogenecken und
Paaren etc. Mi. nur der wenigen genannten Werte bereits über 1500,- ++

200,—

7431 Bund, 1951/2001, ausschließlich Zuschlagswerte, umfangreicher, sortenreicher gestempelter Bestand in drei Alben.
Dabei Wohlfahrtssatz 1951, eine große Menge kompletter Jugend- und Sport-Sätze etc. Mi. 10.000,-

200,—

7432 Bund, 1952/1992, postfr. komplette (Nr. 167/70, 189 und 191 gestempelt) Sammlung, dabei alle besseren Ausgaben
wie u.a. Wohlfahrt 1952/55 etc., in vier neuwertigen SAFE-, ab 1979 SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 3200,- plus
Alben, sowie einige ältere Werte unberechnet dazu

200,—

7433 Bund, 1952/2000, postfrischer, umfangreicher Bestand, häufig in Einheiten inkl. vielen Viererblöcken, dabei große
Menge Zuschlagssätze, H-Bl. 10fb usw., in fünf Alben. Mi. 7000,-, sicherlich Fundgrube für Plattenfehler

200,—

7434 Bund, 1954-2000, postfrischer Lagerbestand in sieben dicken Steckbüchern mit rund 10.000 Werten, dabei viele
Einheiten und Randstücke, genau beschriebene Druckzufälligkeiten und Plattenfehler, sehr sauberer Bestand

200,—

7435 Bund, 1957/1975, Sammlung Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, u.a. mit mehreren Blöcken, z.B. Bl. 2/3 (Mi. 230,-), Bl.
7/8 mehrf., vielen Zusammendrucken Unfallverhütung usw., in vier Alben. Mi. 2400,-

[ 200,—

7436 Bund, 1975/1998, sowohl postfr. als auch gest. kpl. Slg., fast alles mehrfach, inkl. vielen postfr. Viererblöcken, über
500 Blöcken ab Bl. 2, ca. 25mal Nr. 1583X usw., in fünf dicken Alben. Mi. 11.000,-, sicherlich Fundgrube für
Plattenfehler

200,—

7437 Bund, Bahnpost 1970-1980, zweibändige Slg. der Beutelfahnen, Bundzettel und Verschluß-Etiketten, nach
Bahnpostämtern spezialisiert, total 600 Belege!

[ 200,—

7438 Bund, Briefposten mit diversen Ganzsachen 1. Bundestag, gebraucht und ungebraucht, dabei EF Nr. 112, EF Nr. 140,
Nr. 151 per vier auf drei Belegen, 171/72, Bl. 2 auf drei FDCs (Mi. 420,-) usw.

[ 200,—

7439 Bund, Plattenfehler, Posten von rund 100 Werten mit Plattenfehlern, teils postfrisch, aus Sieger-Abo auf
entsprechenden Vordrucken, z.T. auf Brief und zusätzlich gestempelt. Dabei Nr. 251I postfr. und gest. (Mi. 140,-), Nr.
372I postfr. und gest. (240,-) etc. Dazu Nr. 1273, “Halleyscher Komet”, etwa 200mal plus “sprechender” Fachliteratur
über die Abarten dieser Marke

200,—

7440 Bund, Slg. ETBs ab 1990, bis III. Quartal 2020, bis auf I. Quartal 2020 und wenige aus 2019, offensichtlich komplett [ 200,—

7441 Bund, Slg. Schmuck-FDCs, von 1961-1983 fast kpl., inkl. Bl. 3 (Mi. 100,-), Bl. 7 mit PF I (Mi. lose 200,-), H-Bl. 22 usw.,
in acht Briefalben. Mi. 2500,-

[ 200,—

7442 Bund, umfangreiche FDC-Slg. ab den 50er Jahren, bis in die Euro-Zeit. Dabei bessere wie u.a. Nr. 163, 166, FDC mit vier
versch. Werten Heuss I, vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 270/73, 340/43, Blöcke ab Bl. 3 usw. Mi. 3000,-

[ 200,—

7443 Bundesrepublik, 290 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1948, meist großformatig, Vorderseiten, alte ETBs Berlin,
günstiger Ausruf!

[ 200,—

7444 Bund, 1949-1955, meist postfr. Slg. der ersten Jahre ab Nr. 111-15, mit Nr. 117-22, sowie Nr. 139-208 kpl. (50 Pfg.
Heuss gepr.), günstiger Ausruf!

180,—

7445 Bund, 1949-1956, Mi.-Nr. 111-247 kpl. gest., mit Nr. 112V (Mi. “-.-”), billige Nr. 117-18, 135, 151, 192, 206 u. 220
Wellen- bzw. Werbestempel, sonst nur Rundstempel

180,—

7446 Bund, 1949-1982, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, bis auf wenige billige (!) Werte, komplett, dabei Nr.
111/12(2), 113/15 inkl. Nr. 114II, 116VII, alle Helfer der Menschheit, Bach, Marienkirche usw., mit Belegen
aufgelockert. Mi. 3200,-

180,—

7447 Bund, 1949-2000, Slg. in drei neuwertigen KABE-SF-Vordruckalben, anfangs gest. gesammelt, ab den 60er Jahren
dann meist postfr., ab 1968 fast kpl. (ohne Nominale), Mi. 2800,-

180,—

7448 Bund, 1949-55, Sammlung ab Nr. 111, dabei dreimal Nr. 116, 117-21, Posthorn, 141-46, 148-55, 157-59
(Höchstwert per zwei), 167-71, 173-76 (Höchstwert zweimal, einmal Luxus-Versandstellenstempel), Heuss kpl. (60
Pfg. postfr. vom Oberrand), 203-8 etc.

180,—

7449 Bund, 1949/1993, sauber gest. Slg. ab Nr. 111/12, lediglich Nr. 113/16 fehlen, sonst vollständig mit allen besseren
Werten, in vier dicken Leuchtturm-Klemmbindern, je mit Schuber. Dazu die postfr. Ausgaben von 1955-1993 kpl.,
sowie diverse “Extras”, z.B. Markenheftchen, H-Blätter, Automatenmarken usw. Mi. knapp 5000,- plus Alben, Los
8545 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7450 Bund, 1949/1996, Slg. ab ungebr. Nr. 111/15, sonst alles postfrisch, u.a. mit Nr. 177/96, Heuss lieg. Wz. usw., von
1957-1996 kpl., in vier neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 3500,- plus etwa 400,- Euro Neupreis der Alben,
günstiger Ausruf!

180,—

7451 Bund, 1949/2000, gest. kpl. Slg. ab Nr. 111/46, mit u.a. allen Wohlfahrtssätzen, Blöcken und zusätzlich den
Einzelwerten aus den Blöcken, in vier neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 4400,- + Alben

180,—

7452 Bund, 1949/2000, meist postfrische Sammlung, wenige unbedeutende Werte gest., bis auf Nr. 123/38 u. 177/96,
nahezu kpl. Dabei alle besseren Ausgaben ab Nr. 111/12 in zwei SAFE-Vordruckalben, ab 1979 in zwei E-Büchern. Mi.
rund 5000,-, dazu Berlin 1979/1990 postfr. kpl. unberechnet, Los 8546 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7453 Bund, 1949/2001, gest. kpl. Slg. in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Werte wie u.a. Nr. 111/22,
inkl. Nr. 112II und ungebr. Nr. 115, Nr. 139/42, alle Wohlfahrtssätze, Bl. 2 postfr. usw. Dazu Heuss Lumogen und lieg.
Wz. postfr. Mi. 5400,- plus Alben

180,—
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7454 Bund, 1955-1961, spezialisierter Bestand, zum einen die normalen Marken bis 1959 gest. inkl. Bl. 2, sowie danach nur
postfr. Besonderheiten inkl. Einheiten, Heuss lumo, u.a. in waager. Paaren, Rollenmarken und Rollen-Fünferstreifen,
Zus.-Dr. usw.

180,—

7455 Bund, 1981-1993, zweibändige Sammlung ATM-Briefe mit über 150 Belegen der Nr. 1 u. 2, dabei viel Bedarfspost,
FDCs, Maximumkarten, hohe Wertstufen bis zu 15,- DM als EF auf Wertbrief, verschiedene Mischfrankaturen, auch
DDR VGO, viele versch. Portostufen inkl. R-Briefen, Lupo-Schnellsendungen, Wertbriefe etc. Dazu einige lose ATM,
teils mit “Abarten”

[ 180,—

7456 Bund, Dauerserien, dickes Album mit tausenden von Werten inkl. vielen waagerechten Einheiten ab Posthorn, mit viel
Heuss postfr. und gest., vielen gest. Paaren ex Nr. 347/62 mit alleine etwa 1600,- Mi., Unfallverhütung, Burgen u.
Schlösser, viel SWK etc. Enorm hoher KKW!

180,—

7457 Bund, Partie von über 200 Markenheftchen, ex MH 12/40, im Ringbinder. Dabei Unfallverhütung, viel Burgen u.
Schlösser, sowie SWK, MH 40 per drei (Mi. 195,-) usw. Mi., alles billigste Type gerechnet, breits 1800,-. Dazu einige
Zusammendrucke und C/D-Werte unberechnet

180,—

7458 Bund, ab 1951, riesiger gestempelter Bestand von zehntausenden Werten, eng gesteckt in 13 Alben. Dabei
Sondermarken, Automatenmarken, Unmengen an Dauerwerten inkl. den hohen Wertstufen, Einheiten, Randstücken
usw. Der Michelwert beträgt etwa 35.000,-

180,—

7459 Bund, interessante Partie nur Dauerserien-Besonderheiten inkl. waager. Paaren, zwei postfr. Serien Heuss lumo (OR,
SR), Nr. 259-65 normal und xv, Unfallverhütung in waager. Paaren, Rollenenden etc., bis B u. S, dazu 14
Olympia-Zus.-Dr. kpl. postfrisch

180,—

7460 Bund, postfr. saubere Slg. mit Nr. 177/96 (Mi. 300,-), von 1956-1997 kpl., bis 1971 im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum, und von 1972-1997 in drei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 3000,- plus 400,-
Euro Neupreis der Alben

180,—

7461 Bund, waagerechte Paare der Dauerserien, gest. Slg. ab Posthorn, mit Heuss Nr. 177/85 (Mi. 165,-), 259/61, 263 und
265 (Mi. zus. 518,-), 306 (250,-), 347/62 (412,-), 454/61 per drei (Mi. 105,-), Brandenburger Tor usw.

180,—

7462 Bund, 1949-1955, Mi.-Nr. 111-230, ohne Nr. 112, 116, 131, 137-38, kpl. mit Rundstempel, sonst alle Spitzen
vorhanden

160,—

7463 Bund, 1949-1969, bis auf Nr. 121, 131 u. 246 kpl. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, anfangs in gemischter
Erhaltung, Posthorn z.B. meist ungebraucht ohne Gummi, aber auch gute postfr. Ausgaben wie Nr. 141/46, 149/50,
156/59, ab 1953 dann postfr. kpl. Hoher KW! Günstiger Ausruf!

160,—

7464 Bund, 1949-1984, postfrische (wenige ungebr., ohne Berechnung) Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei viele
gute Ausgaben wie u.a. Nr. 117/20, 139/46, 167/70, 177/96 (ohne Nr. 189), ab 1955 relativ kpl. inkl. Heuss lumo, teils
Blockeinzelmarken, C/D-Werte usw. Mi. 2300,-

160,—

7465 Bund, 1949-57, gestempelter Sammlungsteil der ersten Jahre ab Nr. 111-22, mit Nr. 141-42, 143-60, 167-76, ab Nr.
199 postfrisch kpl.

160,—

7466 Bund, 1949-59, Zusammenstellung ab postfr. Nr. 111-12, 113-16 (zusätzlich gest. 113V), 148-51, 153-59 postfr.,
zusätzlich 156-59 gest., 167-70, gest. Bl. 2 etc.

160,—

7467 Bund, 1949/1982, fast kpl. Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 116/20 postfr., ab Nr. 123 komplett, inkl. Nr. 139/40 postfr.,
141/42, allen Wohlfahrtssätzen, Heuss I postfr. (Mi. 300,-), Heuss Lumogen postfr. usw., in zwei
Leuchtturm-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke Heuss. Mi. 2700,-

160,—

7468 Bund, 1952/2000, sowohl postfr. als auch parallel gest. Slg., ab 1958 (ohne gest. Bl. 2/3) je offensichtlich kpl., ab 1975
die gest. Ausgaben mit Versandstellenstempel, in fünf Alben. Dabei etwa 700 Bogenecken (!), reiner Markenwert etwa
5400,- Mi.

160,—

7469 Bund, 1954-58, postfrischer Sammlungsteil mit zwei Heuss-Sätzen (Höchstwert sogar per drei), sowie Nr. 200-298
kpl.

160,—

7470 Bund, 1999-2016, gestempelte Teilsammlung hauptsächlich der nicht häufigen Euro-Zeit (meist Versandstelle) 160,—

7471 Bund, umfangreiche Slg. Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, ab Ende der 50er Jahre bis Ende der 80er Jahre, in zehn
großformatigen Briefalben. Mi. ca. 2300,- + Alben

[ 160,—

7472 Bund, 1949-1964, gest. Slg. mit u.a. Nr. 111-16 (untersch. Erh.), 121-22, 141-42, 147-64, 167-76, 200-7, Bl. 3 auf
Brief etc.

150,—

7473 Bund, 1949-1976, meist gest. Slg. auf Steckseiten im Ringbinder, dabei bessere Anfangswerte wie u.a. Nr. 112, 116,
147, 156/59, 167/70, 176, ab 1954 augenscheinlich kpl., vorab etwas Bizone mit u.a. Nr. 87IVWA und Bl. 1, hoher KW

150,—

7474 Bund, 1949-57, die ersten Jahre gestempelt im wesentlichen kpl. (es fehlen nur Nr. 111 und Billigwerte), mit Nr.
112-22, 139-46, 156-59, 167-76 usw.

150,—

7475 Bund, 1949-58, postfr. Slg. der ersten Jahre ab Nr. 111-12, mit Nr. 122, Posthorn 30 bis 50 Pfg., 146-47, 153-54,
170-72, 176, 203 etc.

150,—

7476 Bund, 1949/1987, postfrische, anfangs ungebrauchte Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 139/40, 143/46, der Jahrgang 1953
postfr. kpl. usw., von 1955-1987 vollständig, auf SAFE-Vordrucken. Mi. 2400,-

150,—

7477 Bund, 1949/1997, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 113 u. 115, von 1956-1997 nahezu kpl., im Album. Mi. ca. 2500,- 150,—

7478 Bund, 1949/1999, umfangreicher, postfr. und gest. Bestand von etwa 20.000 (!) nur Sonder- und Zuschlagswerten ab
den ersten Jahren, chronologisch in elf Alben. Dabei Nr. 121/22 und 139/40 gest., Nr. 156/59 postfr. (Mi. der
genannten schon 400,-), ferner Bogenecken inkl. etwa 100 Formnummern, hunderte von Blöcken usw. Hoher
fünfstelliger KW!

150,—
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7479 Bund, 1949/2000, postfr. Slg. ab Nr. 111/12, mit Heuss lieg. Wz., von 1955-2000, ohne die unbedeutenden Jahre
1984/1988, komplett, in sechs ehemals teuren Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 3400,-

150,—

7480 Bund, 1951-2016, Lagerbestand der Dauerserien, von Posthorn bis Blumen, mit tausenden Werten inkl.
Zusammendrucken, Rollenmarken, Markenheftchen, Einheiten, Randstücke inkl. Formnummern etc., dabei u.a. 25 u.
30 Pfg. Heuss I in gest. waager. Paaren, Heuss I postfr., Blumen mit gest. Viererblöcken bis 5,- Euro etc. Enormer ehem.
Postpreis

150,—

7481 Bund, 1951/2000, postfr. Slg. mit u.a. den Ausgaben von 1957-2000 fast kpl., in drei neuwertigen Vordruckalben des
Michelverlages. Mi. fast 3000,- + die ehemals teuren Alben

150,—

7482 Bund, 1952-1962, postfr. Lagerbestand in Pergamintüten, gut sortiert, meist per 10/15, inkl. vielen Randstücken und
Einheiten, Mi. rund 3500,-

150,—

7483 Bund, 1952-59, bis auf billige Nr. 169, 187, 207, 214 u. 279 kpl. postfrisch inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss I mit
zusätzlich lumo u. lieg. Wz. etc., Los 7200 der 198. Auktion, alter Ausruf 180,-

150,—

7484 Bund, 1956/2000, postfr. kpl. Sammlung in zwei neuwertigen, dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3200,- + die
ehemals teuren Alben

150,—

7485 Bund, 2000-2019, kpl. Bogenecken-Slg. in drei Bänden, alle mit zentrischen ESST, dazu selbstklebende Marken 150,—

7486 Bund, 47 Jahrbücher aus dem Zeitraum 1977/2000, sortenreich, inkl. 1990 per zwei, Mi. 4180,- bei einem ehem.
Postpreis von rund 4000,- DM

150,—

7487 Bund, Bestand von etwa 32.000 Sonder- und wenigen Zuschlagswerten der späten 90er Jahre, alles in 100er-Bündeln.
Der Michelwert dürfte im Bereich von 35.000,-/40.000,- liegen. Sicherlich Fundgrube für Abarten und Plattenfehler

150,—

7488 Bund, Dauerserien-Spezial, interessanter Bestand mit u.a. 1000 Rollenwerten mit rücks. Zählnummer postfr. und
gest., ab Brandenburger Tor, teils lose, teils in Streifen. Dabei viel Unfallverhütung inkl. Fünferstreifen, Endstreifen,
farbige Zählnummern usw. Dazu einige waagerechte Paare, u.a. Unfallverhütung postfr. und gest. (Mi. 150,-) kpl.,
sowie Zusammendrucke Unfallverhütung mit alleine 700,- Mi.

150,—

7489 Bund, Heuss-Medaillon, interessanter Ganzsachen-Posten aus Sammler-Korrespondenz, gebr./ungebr.,
ausschließlich Ganzsachen der Darmstadt-Versuchsanstalt mit fluor. Beidrucken, u.a. P45, 47 etc. Mi. ca.
900,-/1000,-

[ 150,—

7490 Bund, Sammlung von rund 180 postfrischen Bogen der 60er bis 80er Jahre in zwei Bogenmappen, dabei diverse, genau
gekennzeichnete Plattenfehler und Druckzufälligkeiten, ehem. Postpreis über 2350,- DM, dazu einige Bogenteile
ohne Berechnung

150,—

7491 Bund, Sammlungsbestand postfrischer Bogen und einiger Bogenteile, teils mit Plattenfehlern, u.a. sechsmal Nr. 553I
etc. Mi. 2300,-

150,—

7492 Bund, Slg. Jahrbücher, von 1976-2000 komplett. Mi. 2475,-, bei einem ehem. Postpreis von 2495,- DM 150,—

7493 Bund, Zusammendrucke, gest. Partie mit Heuss, u.a. WZ5, Burgen u. Schlösser mit alleine 3700 C/D-Werten (Mi. rund
4000,-), etwa 200 C/D-Paaren, 600 Zus.-Drucken (Mi. rund 2000,-) und 80 H-Blättern. Gewaltiger KW!

150,—

7494 Bund, saubere postfrische, von 1955-2000 komplette Sammlung, mit allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten
daraus, in fünf neuwertigen SAFE-, ab 1973 SAFE-Dual-Vordruckalben mit kpl. Text ab 1949. Mi. 3300,- plus rund
500,- Euro Neupreis der Alben

150,—

7495 Bund, von 1955-2000 quasi kpl. postfrische Sammlung auf Vordrucken in zwei dicken Ordnern. Mi. 3200,- 150,—

7496 Bund, von 2001-2011 komplette gestempelte Slg., alle Werte aus der Bogenecke mit entspr. Sonderstempel, in fünf
neuwertigen “Deutschland Plus”-Vordruckalben. Dazu auf einem Beiblatt selbstklebende Werte, die vermutlich
ebenso kpl. sind. Enorm hoher KW!

150,—

7497 Bund, 1949-1972, kpl. Slg. im SAFE-Vordruckalbum, bis Ende der 50er Jahre meist gest., danach postfr., dabei alle
Spitzen wie Helfer der Menschheit, Nr. 114II (Mi. 180,-), Heuss lumo und liegendes Wasserzeichen etc. Mi. 2500,-,
günstiger Ausruf!

130,—

7498 Bund, 1949-1978, gest. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 111/12, 114, 116/38, 140/47, ab 1952, bis
auf Nr. 225, kpl., mit Blockeinzelmarken, zusätzlich Nr. 159 u. 161 mit weiteren Werten auf Lupobrief nach Brasilien

130,—

7499 Bund, 1949-1982, oft postfrischer Lagerbestand mit vielen guten Werten, dabei u.a. Nr. 114(2), 115, 147(2), 167/70
vielfach, Heuss lumo vielfach, viel Wohlfahrt mit Helfer der Menschheit usw., leider durch Wasserschaden vieles
haftend, aber auch noch einiges zu retten, bitte ansehen, günstiger Ausruf!

130,—

7500 Bund, 1949-1990, meist gestempelte Sammlung im Vordruckalbum, dabei viele bessere wie u.a. Nr. 117/20, 139/40,
147, ab 1952, bis auf wenige billige (!) Werte, komplett, inkl. C/D-Werten, Blockeinzelmarken, ATM, Nr. 179/86y usw.

130,—

7501 Bund, 1949-1999, Slg. in zwei Leuchtturm-SF-Vordruckalben, anfangs gest. ab Nr. 111, Nr. 139-40 postfr., ab Mitte
der 50er Jahre dann meist in beiden Erhaltungen gesammelt, ab 1956 mindestens einmal kpl., häufig aber sowohl
postfr. als auch gest.

130,—

7502 Bund, 1949-2000, postfr. Slg. in zwei Vordruckalben, dabei bessere Werte wie u.a. Nr. 120, 121, 142, 153/55, 167/70,
176 usw., ab 1955 kpl., inkl. Heuss lumo und lieg. Wasserzeichen, augelockert mit Zus.-Drucken und Markenheftchen,
günstiger Ausruf!

130,—

7503 Bund, 1949-57, gest. Slg. der ersten Jahre inkl. Nr. 111-12, 116, 117-20, 121-22, 139-40, 143-46, 147-58, 160-76,
danach kpl.

130,—

7504 Bund, 1949-59, gestempelte, in einigen Teilen zweifache Slg. ab Nr. 111-12, mit Nr. 139-40, letztere per zwei,
121-22, 141-42, 143-46, 153-72 usw., bis Bl. 2

130,—
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7505 Bund, 1949/1955, meist postfrische Zusammenstellung mit u.a. Nr. 141/42, Wohlfahrt 1951/52, Nr. 147 per fünf,
149/52 je postfr. etc. Mi. 2000,-, günstiger Ausruf!

130,—

7506 Bund, 1949/1984, nahezu kpl. (nur Nr. 113/15 und 121/22 fehlen) Slg., meist gest., wenige, meist spätere Werte auch
postfr., im Album. Dabei Nr. 111/12, 139/42, alle Wohlfahrtssätze ab 1949, Heuss Lumogen, je gest., usw. Mi. 2800,-

130,—

7507 Bund, 1949/1991, Slg. gest. ab Nr. 111/12, in drei blauen Lindner-T-Vordruckalben. Dabei Wohlfahrt 1949/51 usw., ab
1953 kpl., wobei die Ausgaben von 1956-1991 sowohl postfr. als auch gest. enthalten sind. Mi. etwa 4500,- plus
Alben

130,—

7508 Bund, 1949/2006, umfangreicher gest. Bestand mit einer großen Menge Zuschlagssätze, vielen Blöcken usw.,
chronologisch in vier dicken Alben. Mi. 7500,-. Dazu unberechnet Franz. Zone, Gemeinschaftsausgabe und Bizone,
günstiger Ausruf!

130,—

7509 Bund, 1955/1999, postfr. kpl. Slg., bis 1973 im Leuchtturm-Vordruckalbum, später in drei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 3200,- plus die teuren Alben, günstiger Ausruf!

130,—

7510 Bund, 1981-1999, ATM, postfr. und gest. Spezialslg. der Automatenmarken, dabei Nr. 1 TS1 u. TS4 mit Zählnummern
in beiden Erhaltungen, ebenso VS2, Nr. 2 TS2 mit Zählnummern postfr. u. gest., Nr. 3 TS1 mit Zählnummern, sowie
Dubletten und Besonderheiten, Mi. 1300,- +, günstiger Ausruf!

130,—

7511 Bund, Rollenmarken, postfr. Partie ab Heuss, mit Nr. 263 im Viererstreifen, Brandenburger Tor mehrf. als Einzelmarke
mit rs. Zählnummer kpl., Nr. 459 mit zwei Fünferstreifen, sowie Unfallverhütung inkl. vielen Dreier- und
Fünferstreifen. Mi. 1200,-

130,—

7512 Bund, Rollenmarken, postfrischer Bestand senkrechter Einheiten, teils vom Rollenende, ab wenig Heuss, ferner Bed.
Deutsche, kleine Bauwerke mit vier Dreierstreifen Nr. 460 (Mi. 280,-), Brandenburger Tor mit Höchstwerten, viel
Burgen u. Schlösser mit alleine 500,- DM ehem. Postpreis, etc.

130,—

7513 Bund, Slg., anfangs gest., ab Nr. 111/12, inkl. Nr. 112VII (Mi. “-.-”), von 1956-1995 postfr. kpl., in zwei neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 3000,- plus Nr. 112VII

130,—

7514 Bund, postfr. Zusammenstellung, meist besserer Ausgaben, nur bis 1956. Dabei Nr. 113/16, Wohlfahrt 1953/1955
teils mehrf., Heuss Lumogen, 4 Pfg. Posthorn im 50er-Bogenteil usw. Mi. 1300,-

130,—

7515 Bund, postfrischer, sortenreicher Bestand der 50er bis 90er Jahre, in sechs Alben. Dabei viele Viererblöcke, eine
Vielzahl kpl. Sätze usw. Mi. 4300,-, dazu zwei Oberrandwerte Nr. 291I (Mi. “-.-”)

130,—

7516 Bund, riesiger gest. Bestand von rund 23.000 (!) Werten ab 1949, bis in die 90er Jahre, in zehn Alben. Aufgrund der
Menge enorm hoher KW und sicherlich Fundgrube für Plattenfehler

130,—

7517 Bund, sauber gestempelte, von 1952-1999 kpl. Slg., dabei Nr. 156/59, gepr. Schlegel, 173/76, Heuss Lumogen und
lieg. Wz. etc. Mi. 3800,-, günstiger Ausruf!

130,—

7518 Bund, 180 Zehnerbögen der DM-Zeit, alle mit SST. Mi. ca. 2200,- 120,—

7519 Bund, 1949-1979, kpl. Slg. in zwei Bänden, auf Vordrucken und selbstgest. Blättern, bis Ende der 50er Jahre meist
gest., danach postfr., dabei alle Spitzen wie Helfer der Menschheit, Marienkirche, Heuss lumo (postfr.) etc.

120,—

7520 Bund, 1949/1959, saubere ungebr., nur ohne Posthorn, kpl. Sammlung, dabei Nr. 111/22, 139/42 inkl. Nr. 142 mit PF I,
alle Wohlfahrtssätze, Heuss usw.

120,—

7521 Bund, 1949/1987, gestempelte Slg. ab den Erstausgaben, die Jahrgänge 1952/1987 kpl., mit allen Wohlfahrtssätzen,
allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten daraus, etc., auf SAFE-Vordrucken. Mi. 2000,-

120,—

7522 Bund, 1949/1995, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit u.a. Nr. 114/15 usw., von 1955-1995 kpl. Mi. 2200,- 120,—

7523 Bund, 1955/2000, postfr. kpl. Slg. inkl. Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen, auf Vordrucken. Mi. 3300,-. dazu viele
gest. Werte unberechnet

120,—

7524 Bund, 1960/2000, postfrische, quasi kpl. Slg., anfangs etwas untersch., in sechs Lindner-T-Vordruckalben. Dazu Bl. 2
zweimal postfr., einmal mit ESST und einmal mit Ortsstempel. Mi. 2800,- plus etwa 500,- Euro ehem. Neupreis der
Alben

120,—

7525 Bund, 1981-2008, zweibändige ATM-Slg. von Nr. 1 bis 7, dabei viele versch. Tastensätze, Rollenmarken, Belege,
Besonderheiten wie Streifen, fehlende Werteindrucke etc. Mi. 1600,- +

120,—

7526 Bund, Briefsammlung der 80er/90er Jahre, nur Sonder- und Zuschlagswerte, fast alle mit Sonderstempeln, in großer
Stückzahl in sechs dicken Ordnern

[ 120,—

7527 Bund, Jahrgänge 2000/2010, ohne selbstklebende Werte, komplett, alle Werte aus der Bogenecke mit
Ersttagsstempel, in sechs neuwertigen “Deutschland Plus”-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 1200,- + die teuren
Alben

120,—

7528 Bund, Rollenmarken, Partie von etwa 3400 gestempelten Werten ab Heuss-Medaillon, bis Blumen, alle mit rücks.
Zählnummer. Dabei Unfallverhütung, viel Burgen u. Schlösser, sehr viel SWK mit hohen Wertstufen bis 700 Pfg. und
3,68 Euro etc. Enormer KW

120,—

7529 Bund, Zusammendrucke Burgen und Schlösser, gestempelter, Sammlungsbestand mit ca. 1300 C/D-Werten, über 300
C/D-Paaren, über 800 Zusammendrucken, sowie über 50 H-Blättern. Dazu etwa 50 Werte mit exakt beschriebenen
Plattenfehlern. Enormer KW!

120,—

7530 Bund, Zusammendrucke aus Markenheftchen, Heuss bis SWK, postfr. und gest. Slg. mit etwa 220 Zus.-Drucken, dazu
C/D-Paare, 20 H-Blätter, z.B. Heuss H-Bl. 6 gest., 28 Markenheftchen, sowie einige Belege, im Lindner-Ringbinder

120,—

7531 Bund, dickes E-Buch mit ca. 550 Blöcken ex Bl. 2/44, sowie ca. 1800 Einzelwerten aus Blöcken, alles gestempelt, mit
u.a. viel Olympia 1972, enormer KW

120,—
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7532 Bund, postfr. Sammlungsbestand mit Nr. 111/12, sowie viel 60er Jahre mit großer Menge kpl. Sätze, in drei Alben. Mi.
ca. 2400,-

120,—

7533 Bund, postfr. Slg., von 1955-1990 und von 1955-1998 je kpl., in vier neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi.
2400,- + die teuren Alben

120,—

7534 Bund, 1949-1999, gest. Slg. im Album, u.a. mit Nr. 113-15, 116, 121-22, 140, 141-42, 156-59, 173-76 usw., über
weite Strecken kpl., hoher KW

110,—

7535 Bund, 1949-59, weitestgehend kpl. gest. Slg. mit Nr. 111-22, 139, 143-46, 156-59, 166-76 etc., alles in zwei
Auswahlheften mit einer Nettoauszeichnung von 983,- Euro, Los 7224 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

7536 Bund, 1949/2000, gestempelte, sortenreiche Zusammenstellung ab mehrf. Nr. 111/12, mit u.a. Nr. 156/59 usw. Mi.
etwa 6000,-, wovon ca. 2800,- auf die Ausgaben bis 1955 entfallen, günstiger Ausruf!

110,—

7537 Bund, Partie von 144 Zehnerbögen der DM-Zeit, dabei jeweils der obere und untere Viererblock mit einem zentrischen
Stempel entwertet, die beiden mittleren Werte sind postfrisch. Ehem. Postpreis DM 2211,-, bei rund 3000,- Mi.,
günstiger Ausruf!

110,—

7538 Bund, postfr. Slg., beginnend mit diversen Posthorn-Werten, in drei Alben. Dabei Nr. 147, 148/55, Oberrandsatz Nr.
167/70, Heuss Lumogen usw., von 1980-2000 offensichtlich kpl. Mi. 3300,-, günstiger Ausruf!

110,—

7539 Bund und etwas Berlin, Partie von etwa 120 Markenheftchen, dabei viel Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser,
Olympia ‘72 per elf, Berlin MH 14/15 usw., im Ringbinder

100,—

7540 Bund, 1948-1958, postfr. Slg. ab Nr. 111-12, mit Nr. 115, 163 im VB, 167-72 usw. 100,—

7541 Bund, 1949-1978, gestempelte Sammlung im Vordruckalbum, bis auf Nr. 113/14, 122, 146 u. Bl. 2, kpl., mit sonst
allen Spitzen wie Marienkirche, Helfer der Menschheit, später auch FDCs, Zusammendrucke und Markenheftchen

100,—

7542 Bund, 1949-57, gestempelter Sammlungsteil mit besseren Anfangswerten wie Nr. 111-12, 116, 121-22, seltener Nr.
161II, 167-76 etc.

100,—

7543 Bund, 1949/1965, postfr. Slg. ab Nr. 116, mit Nr. 140, 156/59, 161 vom Oberrand, 174Y usw., von 1955-1965 quasi
kpl. Mi. 1400,-

100,—

7544 Bund, 1949/1975, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 177/96 (Mi. 250,-) usw., von 1955-1975 quasi kpl., im SAFE-Vordruckalbum 100,—

7545 Bund, 1949/1992, gest. Slg. ab Nr. 111/15, mit Nr. 117/20, von 1955-1992 kpl., in drei SAFE-Vordruckalben. Mi.
2700,-, günstiger Ausruf!

100,—

7546 Bund, 1949/2000, Slg. ab Nr. 113/15, mit u.a. Nr. 167/70, 173/76 usw., bis 1989 gestempelt, von 1990-2000 postfr.
kpl., in zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi. rund 3000,-

100,—

7547 Bund, 1949/2004, gestempelte, umfangreiche Slg., dabei viele bessere Ausgaben der ersten Jahre ab Nr. 111/12, mit
Nr. 121/22, 140/41, 167/72, Wohlfahrtssätzen von 1949 und 1952/53 etc. Mi., nur der ersten Jahre bis 1959, bereits
1500,-

100,—

7548 Bund, 1971-2000, meist postfr. Slg. Markenheftchen, im dicken Ringbinder, insgesamt rund 180 Heftchen, dazu
H-Blätter, Zusammendrucke (diese meist gest.), im Anschluß noch diverse Wohlfahrts-Markenheftchen, günstiger
Stückpreis

100,—

7549 Bund, 1985-1988, 70 frankierte Anschriften-Prüfkarten mit EF zum 20 Pfg.-Sonderporto [ 100,—

7550 Bund, 1999-57, gestempelte Sammlung mit besseren wie Nr. 111-12, 116, 116V, 121-22, 167-72, 200-203 etc. 100,—

7551 Bund, 2003-2010, teils zweifach angelegter Sammlungsteil der Eurozeit mit Versandstellenstempel 100,—

7552 Bund, 2005-2016, Blumen, augenscheinlich überkpl. Partie gest. Rollen-Fünferstreifen (meist Versandstellenstpl.),
insgesamt 97 Fünferstreifen von 5 Cent bis 5 Euro, Mi. für lose (!) Marken bereits über 700,- +

100,—

7553 Bund, 50er Jahre, Partie mit einer Vielzahl postfr. Ausgaben, u.a. Wohlfahrt 1957 per 11 (Mi. 242,-), Einheiten,
Bogenecken, drei Vierer- und ein Achterblock 5 Pfg. Posthorn gest. (Mi. 150,-), sechsmal Heuss-Zus.-Drucke W18 je
auf portoger. Briefen (Mi. 600,-) usw.

100,—

7554 Bund, Markenheftchen, postfr. Slg. von 37 versch. MH ab Heuss, MH 3 bis MH 40. Dazu 29 versch. postfrische
Sport-Markenheftchen

100,—

7555 Bund, Partie von 100 gestempelten, meist versch. Zehnerbogen der Eurozeit, alle mit ESST bis 2012. Der ehem.
Postpreis betrug rund 600,- Euro, bei einem vierstelligen Michelwert

100,—

7556 Bund, Partie von etwa 11.000 gest. Werten, sehr sortenreich, ab Nr. 111, bis Ende der 90er Jahre, chronologisch in vier
Alben. Enorm hoher KW und sicherlich Fundgrube für Plattenfehler

100,—

7557 Bund, Partie von rund 180 gest. Werten der 80er/90er Jahre, alle mit genau dokumentierten Abarten und
Plattenfehlern, im KABE-Klemmbinder, günstiger Stückpreis

100,—

7558 Bund, Slg. Jahrbücher 1974-2000, ohne 1987, kpl. Mi 2690,- bei etwa DM 2500,- ehem. Postpreis 100,—

7559 Bund, ab 1951, postfrische Bogenpartie inkl. Nr. 148, 192, 257, 279 (mit PF I), sowie kleine Bauwerke Nr. 454-61
(wenige Werte kl. Gummimgl.), Mi. über 2000,-, günstiger Ausruf!

100,—

7560 Bund, dickes Album mit postfr. Ausgaben, meist kpl. Zuschlagssätze, häufig in Viererblöcken. Mi. 4400,- plus einige
gest. Ausgaben unberechnet

100,—

7561 Bund, einige hundert Ganzsachen, postfr. und gest., meist DM-Zeit, aber auch ungebrauchte Euro-Ganzsachen mit
80,- Euro Nominalwert

[ 100,—

7562 Bund, postfr. und gest. Slg., u.a. von 1966-1996 postfr. kpl. Dazu die Ausgaben von 1991-1996 zweimal mit
Versandstellenstempel kpl., in zwei dicken E-Büchern. Mi. 3300,-

100,—
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7563 Bund, postfrische Slg., von 1985-2000 kpl., zusätzlich mit, neben den Blöcken, allen Einzelmarken, einigen
Plattenfehlern, SWK mit Normal- und Rollenmarken mit rs. Zählnummer kpl., ATM usw., im dicken
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2200,-

100,—

7564 Bund, sowohl postfr. als auch parallel gest. geführte Slg. von 1966-1996, ab 1976-1996 in beiden Erhaltungen
offensichtlich je kpl., in zwei dicken E-Büchern. Dabei die gest. Ausgaben mit Versandstellenstempel.Mi. ca. 3300,-

100,—

7565 Bund, von 1998-2010, bis auf einige selbstklebende Werte, kpl. Bogenecken-Slg., alle Werte mit ESST, in vier
neuwertigen “Deutschland Plus”-Alben der Deutschen Post. Dazu postfrische Ausgaben von 1998-2000 kpl., ebenso
alle aus der Bogenecke. Mi. 1800,- plus Alben

100,—

7566 Bund, von Anfang 2001 bis Ende 2012 komplette Sammlung, alle Werte einheitlich aus der rechten unteren
Bogenecke und mit ESST, in vier neuwertigen “Deutschland Plus”-Vordruckalben der Deutschen Post. Enorm hoher,
ehemaliger Postpreis

100,—

7567 “Frankfurt”, Postämter “23" bis ”903", Slg. von über 200 Belegen, meist ab 1950 (Bundesrepublik), wenig davor, dazu
Postagenturen, Flughafen, Überlandpost, ferner vier Briefe an Oberbürgermeister Kolb 1947

[ 90,—

7568 Bund (etwas alle Welt), 1960-2005, Sammlernachlaß in über 20 Bänden, meist Material aus Post-Abo, dabei postfr.
und gest. Teilsammlungen, FDCs und ETBs

90,—

7569 Bund, 1949-1997, gest. Slg. in drei Leuchtturm-Vordruckalben, dabei bessere Anfangswerte wie u.a. Nr. 112, 116,
150, ab 1954, bis auf ca. fünf Werte, komplett. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf!

90,—

7570 Bund, 1949-57, gest. Slg. der ersten Jahre ab Nr. 111-14, mit Nr. 116, 121-22, 140-42, 153-54, 167-76 etc. 90,—

7571 Bund, 1949/1973, postfr. Slg. mit Nr. 111/12 (Mi. 100,-), 139/40 (220,-), 156/59 (130,-), Heuss Lumogen usw., von
1957-1973 (ohne Blöcke) kpl., günstiger Ausruf!

90,—

7572 Bund, 1949/57, postfrische/ungebr. Sammlung der ersten Jahre ab Nr. 113-22, mit Nr. 156-59, 173-76 und weiteren
Zuschlagsausgaben

90,—

7573 Bund, 1951-2007, dreibändiger, meist gest., etwas postfr. Lagerbestand mit rund 5000 Werten, dabei sehr viele
Dauerserien, auch die Eurozeit sehr gut besetzt (ohne Nominale!), hoher vierstelliger KW

90,—

7574 Bund, 1951-2008, vierbändige, meist gestempelte Slg. mit besseren Anfangswerten, dabei Nr. 171/72, 222/25 usw.,
ab 1960 relativ kpl., die Eurozeit wieder etwas lückenhafter

90,—

7575 Bund, 1965/2000, postfrische, in den Hauptnummern kpl. Slg. in vier neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi.
2700,- plus etwa 400,- Euro Neupreis der Alben

90,—

7576 Bund, 1965/2000, saubere postfr., kpl. Slg. im dicken E-Buch, Mi. 2600,- 90,—

7577 Bund, Jahressammlungen der Deutschen Bundespost, von 1993-2001 komplett, Mi. 1300,- plus die seltenen
Vorläuferbücher von 1991/92

90,—

7578 Bund, Slg. Sonder- und Zuschlagswerte nur der 50er Jahre gestempelt, inkl. Nr. 113/15 auf Gedenkblatt, 173/76 usw.
Mi. 1500,-

90,—

7579 Bund, Slg. Zusammendrucke Heuss bis SWK, dabei H-Bl. 8YII postfr., W17/S52X postfr. (Mi. 126,-), alle Zus.-Dr. Bed.
Deutsche 1961, bis Burgen u. Schlösser kpl., inkl. Olympia 1972 (Mi. 136,-), Unfallverhütung (130,-) usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

90,—

7580 Bund, Zusammenstellung der 50er Jahre mit vielen auffällig schönen Rundstempeln (z.B. Nr. 173-76, 222-25), inkl.
Nr. 171-72, weiteren Wohlfahrt, Heuss lumo, Fünferstreifen W17/22Y etc.

90,—

7581 Bund, postfr. Bestand mit wertmäßigem Schwerpunkt bei den 90er Jahren, in drei dicken Alben. Mi. 4000,-, dazu eine
Viezahl gest. Werte unberechnet

90,—

7582 Bund, postfr. Bestand nur Einheiten der 50er Jahre, u.a. mit Wohlfahrt 1957 in Zehnerblöcken, Mi. 2500,-, günstiger
Ausruf!

90,—

7583 Bund, postfr. Slg. mit u.a. Heuss Lumogen usw., von 1964-1994 kpl., in drei Lindner-T-Vordruckalben (neuwertige
Vordrucke, die Binder mit Gebrauchsspuren). Mi. 2100,- + Vordrucke!

90,—

7584 Berlin, postfrische Slg. mit den Jahrgängen 1955/2000 sauber kpl., zusätzlich mit Heuss Lumogen-Satz, in zwei
dicken, neuwertigen KABE-Vordruckalben. Mi. 3400,-, Los 8634 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7585 Bund, 1949-1965, meist gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, bis auf Nr. 139/40 u. 142 kpl., mit allen Helfern der
Menschheit, Bach usw.

80,—

7586 Bund, 1949-1987, meist gest. Slg. im KABE-Vordruckalbum, dabei gute Werte wie u.a. Nr. 113/16, 117/20, 122, 147,
ab 1953 fast kpl., teils zusätzlich mit Blockeinzelmarken, C/D-Werten usw.

80,—

7587 Bund, 1949/1960, Slg. der ersten Jahre mit zweimal Nr. 121/22 gest. (Mi. 200,-), 139/40 mit Wellenstempel (170,-),
zweimal Nr. 146 gest. (240,-) usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1400,- plus etwas Berlin im Anhang
unberechnet

80,—

7588 Bund, 1951-2000, gut sortiertes Lagerbuch Dauerserien, von Posthorn bis SWK, dabei gest. Einheiten,
Zusammendrucke ab Heuss I, Randstücke inkl. Formnummern und Druckerzeichen etc.

80,—

7589 Bund, Nachlaß diverser postfr. und gest. Sammlungen aus den Jahren 1957/2000, je streckenweise kpl., alles in
Vordruckalben und auf Vordrucken. Mi. etwa 4500,-

80,—

7590 Bund, Ringbinder mit u.a. etwa 250 Blöcken und Kleinbögen, postfr. und gest., ferner ATM-Werte postfr. mit etwa DM
120,- Postpreis, 44 Markenheftchen, sowie SWK mit postfr. Fünferstreifen, teils vom Rollenende

80,—

7591 Bund, Zus.-Dr., spezialisierte Partie nur Markenheftchen, H-Blätter u. Zus.-Dr., u.a. MH 15/16a(2), 16d, Zus.-Dr.
Unfallverhütung inkl. MH 18a-c, 19a, 23, H-Bl. 25(2), MH 28 in vielen Typen, 29 etc.

80,—
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7592 Bund, dickes Album mit etwa 2500 Zuschlagswerten ab den 60er Jahren, bis Anfang der Eurozeit, postfr. und gest.,
meist in kpl. Sätzen. Mi. 3000,-, dazu rund 2000 Sondermarken unberechnet

80,—

7593 Bund, dickes E-Buch mit etwa 3600 meist postfrischen Werten ab den späten 50er bis in die 90er Jahre, dabei 370
postfr. Viererblöcke mit vielen kpl. Sätzen, etwa 60 Werte mit Abarten, viele gest. Zusammendrucke ex Nr. 1546/49
usw. Sehr hoher KW!

80,—

7594 Bund, gest. Partie ab Nr. 112, mit besseren Anfangsausgaben, sowie schönem Zus.-Dr.-Teil (dieser auch postfr.) inkl.
MH, H-Bl. etc., Los 7284 der 198. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

7595 Bund, mehrere postfrische Teilsammlungen ab Ende der 50er Jahre bis 2000, in acht, teils neuwertigen Vordruckalben.
Mi. rund 2500,- plus Alben

80,—

7596 Bund, postfr. Slg. mit den Jahrgängen 1954/1974 kpl., inkl. Nr. 177/96, im Lindner-Vordruckalbum. Mi. 1300,- plus
Album, Los 8653 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7597 Bund, von 1962-2002 mit Versandstellenstempel (ohne Blöcke) komplette Slg. in vier Alben. Dabei viele Bogenecken
inkl. einigen KBWZ. Mi. rund 1900,-, hoher ehem. Postpreis

80,—

7598 Bund, von 1984-2000 kpl. postfr. Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1700,- 80,—

7599 Bund, 1949/1968, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit u.a. Nr. 116/20, 156-59 usw., von 1954-1968 vollständig, im
SAFE-Vordruckalbum. Mi. knapp 2000,-, Los 8664 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7600 Bund, 1949/86, teils postfr., teils gest. Slg., ab Nr. 111, mit u.a. Nr. 122 usw., von 1956-1986 kpl., im dicken
KABE-Vordruckalbum. Hoher KW!

70,—

7601 Bund, 1961/1979, umfangreicher, sortenreicher postfr. Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, Dauerserien teils in
waager. Paaren, vielen Zusammendrucken Unfallverhütung usw. Mi. 4100,-, Los 8673 der 196. Auktion, alter Ausruf
100,-

70,—

7602 Bund, 1973/1994, kpl. postfr. Slg. in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 1700,- + Alben 70,—

7603 Bund, 1974-2004, kpl. ETB-Slg. in 18 Bindern, dazu einige Dubletten und diverse Erinnerungsblätter, günstiger
Ausruf!

[ 70,—

7604 Bund, 1980-2002, Markenheftchen-Slg. in zwei Bänden, mit 68 Heftchen der Deutschen Post und 69
Wohlfahrts-Heftchen, sicherlich Fundgrube für bessere Varianten, günstiger Ausruf!

70,—

7605 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit, meist aktuelle Korrespondenz, dabei auch etwas
Ausland, teils aus Datenschutzgründen Absender entfernt

[ 70,—

7606 Bund, Blöcke, postfr. Partie ab zweimal Bl. 2, dazu einige Bögen, mit gutem Mophila-Zusammendruckbogen (Nr.
1255/56, Mi. 180,-), Nr. 1411/14 im Bogensatz (Mi. 325,-) usw. Mi. 1650,-

70,—

7607 Bund, Jahressammlungen von 1993-2000 kpl. Mi. 1170,-, bei DM 1248,- ehem. Postpreis, günstiger Ausruf! 70,—

7608 Bund, Partie Zehnerbögen aus dem Jahr 2002, alle sauber gestempelt mit SST. Ehem. Postpreis bereits 450,- Euro 70,—

7609 Bund, Partie von etwa 400 Einschreibebriefen der 70er/80er Jahre [ 70,—

7610 Bund, Schachtel mit rund 800 Belegen inkl. Ganzsachen, u.a. mit etwas Euro-Nominale [ 70,—

7611 Bund, Slg. Jahreszusammenstellungen von 1986-2000 kpl. Mi. 1665,- bei einem ehem. Postpreis von DM 1815,-,
günstiger Ausruf!

70,—

7612 Bund, 1951-2005, gest. Slg., ab 1960 relativ kpl., dabei Dauerserien teils in Paaren, C/D-Werte, Zusammendrucke usw. 60,—

7613 Bund, 1953/1976, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 167/70 usw., von 1956-1976 kpl., auf Borek-Vordrucken 60,—

7614 Bund, Automatenmarken, 2000 gest. Werte der DM- und Eurozeit, in zwei Alben 60,—

7615 Bund, Rollenmarken Sehenswürdigkeiten, postfr. Zusammenstellung meist senkrechter Fünferstreifen sowie größerer
Einheiten. Der ehem. Postpreis betrug rund 450,- DM

60,—

7616 Bund, Slg. von über 100 Privatmarkenheftchen, fast nur Sport- und Jugend-Markenheftchen 60,—

7617 Bund, gest. Slg. der 90er Jahre, dabei u.a. 150 Bogenecken je mit Formnummer, im Leuchtturm-Vordruckalbum 60,—

7618 Bund, 1959/1970, sauber gest. Bestand mit einer großen Anzahl kpl. Sätze, chronologisch in zwei Alben. Mi. 3200,-
plus sicherlich der ein oder andere Plattenfehler

50,—

7619 Bund, 1997-2000, postfr. und versandstellengest. Slg. Kleinbogen, dabei u.a. Heine mit Rune, ehem. Postpreis über
650,- DM

50,—

7620 Bund, Album mit 300 Zusammendrucken ab Heuss, dabei u.a. W23 einmal postfr. und zweimal gest. (Mi. 405,-),
C/D-Paare usw. Dazu 160 Blöcke, ab Bl. 4, mit u.a. mehrf. Bl. 21. Hoher, vierstelliger KW! Los 8705 der 196. Auktion,
alter Ausruf 80,-

50,—

7621 Bund, Automatenmarken, postfr. Partie mit etlichen kpl. Tastensätzen. Ehem. Postpreis rund DM 400,- 50,—

7622 Bund, Jahrbücher 1981/1983 und 1991/2000 komplett. Mi. 1310,-, günstiger Ausruf! 50,—

7623 Bund, Partie Zuschlagswerte bis 2000, postfrisch, meist in kpl. Sätzen. Mi. rund 1000,- plus Nr. 379 mit PF II (diese im
Mi. mit “-.-” bewertet)

50,—

7624 Bund, Zusammendrucke, kleine Zusammenstellung mit Posthorn S2 und S12 postfr. (Mi. 100,-), Heuss W22Y gest.
(180,-), H-Bl. 8 usw.

50,—

7625 Bund, ca. 1960-2003, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein sammlungsähnlicher postfr. Lagerbestand der 60er/90er
Jahre, mit vielen Randstücken, vielen ATM (auch Berlin), Ganzsachen, Dubletten etc., von uns auf Nettobasis kalkuliert

50,—
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7626 Bund, dickes E-Buch mit über 3000 Werten, etwas postfr., meist sauber gest., ohne Dauerserien. Dabei eine Vielzahl
kpl. Zuschlagssätze, einige Bogenecken, vom Sammler bestimmte Abarten etc.

50,—

7627 Bund, gest. Partie mit Zusammendrucken ab Posthorn S1, mit viel Burgen u. Schlösser und SWK, sowie etlichen
waager. Paaren SWK, im SAFE-Ringbinder

50,—

7628 Bund, von 1983-1994, bis auf wenige Werte der 80er Jahre, komplette postfr. Slg. im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 1200,- plus Album

50,—

7629 Bund, 80 Pfg. Burgen und Schlösser, etwa 1500 gest. Rollenmarken, alle nach den rückseitigen Zählnummern sortiert,
im SAFE-Klemmbinder. Mi. billigst 1800,-

45,—

7630 Bund, Blöcke, Hawid-Kassette mit über 200 postfr. und gest. Blöcken, mit viermal Bl. 2 gest., Bl. 3 per neun, viel
Olympia ‘72, Bl. 21 viermal postfr. etc.

40,—

7631 Bund, Blöcke, über 200 meist gestempelte Blöcken, dabei Bl. 2 gest., Bl. 21 viermal postfr. und einmal gest. etc., in
Hawid-Kassette

40,—

7632 Bund, Partie von etwa 22 Markenheftchen, meist der letzten DM-Jahre, dabei u.a. MH 40 zweimal postfrisch (Mi.
alleine 130,-)

40,—

7633 Bund, Stadtpost modern, kleine Slg. mit vielen Kleinbogen Hessischer Post-Vertrieb, etwas Baden-Württemberg und
Vignetten des Hamburger Gaswerkes aus den 70er Jahren

Gebot

7634 Bund, postfr. Slg., von 1962 bis Mitte 2000 kpl. auf Leuchtturm-Vordrucken (diese von 1949-2001) in zwei
Leuchtturm-Klemmbindern, zusätzlich einiges gest., sowie vieles postfr./gest. vor 1962, Mi. über 2100,- + Zubehör

Gebot

Ansichtskarten

7635 Ansichtskarten, Karton mit 200 ausschließlich besseren alten Aks, alle sauber unter Klarsichtfolien, dabei auch seltene
Werbekarten, Politik, Topographie etc. Reizvoller Bestand!

350,—

7636 Frankreich, Karton mit rund 1500 alten Vorkriegs-Aks, viel interessante Topographie 250,—

7637 München, nur Hofbräuhaus und Oktoberfest, 37 bessere alte Ansichtskarten, einzeln in Klarsichthülle 100,—

7638 Ansichtskarten, zweibändige Slg. mit rund 200 alten Karten Europa, meist vor 1920, dabei Deutschland, Frankreich,
Luxemburg etc., überwiegend gelaufen und in guter Erhaltung

90,—

Sammlungen und Posten Europa allgemein

7639 Europa, ca. 1650-1860, Karton mit 114 vorphil. und Transitbelegen, dabei frühe Schnörkelbriefe, diverse alte
Auktions-Einzellose mit besseren usw. Fundgrube!

[ 1000,—

7640 Europa, ca. 1892-1973, Karton mit ca. 350 Belegen, dabei viele ungewöhnliche Balkan-Länder wie Albanien, Bosnien,
Bulgarien, Rumänien, KuK-Feldpost, Griechenland usw., fast alle aus 1900-1945, wenige später, viele bessere und
insofern interessanter Bestand!

[ 1000,—

7641 Europa-Union, Jahrgang 1960 (ohne Liechtenstein) 810mal kpl. tadellos postfrisch, Mi. 60588,- 1000,—

7642 Europa, 1875/2000 (ca.), enormer Bestand in 21 Alben, gut gefüllt mit z.T. guten und besseren Ausgaben der Länder
Portugal, Ungarn, Bulgarien ab Semiklassik, Spanien mit Spezialitäten wie Rollenmarken mit Nummern der
Franco-Serie, Türkei, Niederlande mit Porto Nr. 1 u. 2 gebr., Ungarn, Malta, Kanalinseln mit postfrischer Sammlung,
Markenheftchen aus ganz Europa, Baltikum, sowie große CEPT-Slg., vielfältiger Posten

700,—

7643 Europa, Block-Slg. mit Hauptwert vor 1960, dabei bessere Osteuropa-Blöcke, Hauptwert jedoch Deutschland, z.B.
Deutsches Reich seltener Bl. 1, 14 Hitler-Bl. inkl. Bl. 11, Bl. 10 per drei, Danzig zwei DAPOSTA-Blockpaare gest., Bl.
3(2), SBZ Bl. 6, Franz. Zone fünf Rotkreuz-Blöcke, sowie achtmal Bl. 1 von Baden, Kontrollrat Bl. 12A/B per drei, u.a.
gest., Bizone Bl. 1, DDR Bl. 7, acht (!) Marx-Blöcke, Bl. 10, Bl. 12IX, Bund Bl. 2/3 je per sieben etc.

600,—

7644 Europa, Sammlung von etwa 14.000 Werten, mit vielen versch. Gebieten von Albanien bis Zypern, häufig ab den ersten
Jahren, meist gestempelt, in acht Alben. Dabei Albanien Nr. 7 ungebr. (Mi. 300,-), Bulgarien Porto Nr. 1/6 (Mi. 265,-),
Dänemark ab 1858 inkl. Grönland, Großbritannien ab Klassik mit Nr. 78 (Mi. 160,-), 86/97 (200,-), 100/14 (240,-),
Finnland, Irland ab erster Ausgabe, viel Jugoslawien, Portugal Nr. 175/81 ungebr., Schweden ab 1872, mit Nr. 26 usw.
Sehr hoher KW!

600,—

7645 Europa, Steckbuch mit 41 besseren klassischen Belegen, teils einzeln auf Auktionen erworben, dabei Altdeutschland
mit Baden Nr. 12 EF, bessere Transitbriefe Hamburg, Taxis Nr. 1 MiF, Kirchenstaat Nr. 5 u. 8 auf Luxusbrief, Modena Nr.
4II EF, Schweiz mit guten Postanw., England Nr. 10 mit 19(2) als MiF, dito Nr. 16 mit 28, Frankreich mit drei
Klassik-Briefen nach Vera Cruz/Mexiko: Nr. 12 mit Nr. 16, 35 u. 54(2), sowie 22 EF, ferner Nr. 41 u. 43 in MiF mit Nr. 28
in die Türkei, Kolonien allgem. Ausgabe Nr. 3 u. 5 auf Brief aus Martinique etc.

[ 600,—

7646 Europa-Union, CEPT, 1956/1996, umfangreicher Bestand, postfr. und gest., im dicken Album. Dabei Luxemburg 1956
postfr., inkl. Nr. 556/57 per zwei, inkl. gest., teils mehrfach, Luxemburg 1957 mindestens sechsmal postfr. und dreimal
gest., Liechtenstein 1960 achtmal postfr., Andorra ‘72 dreimal postfr. etc. Dazu einige Vorläufer, mit Luxemburg Nr.
478/83 gest., Saar Nr. 297/98 gest. usw. Mi. etwa 13.000,-

600,—

7647 Europa-Union, CEPT, umfangreiche, überkpl. Sammlung der Jahre 1976/1984, inkl. Mitläufern und KSZE, sowohl
postfr. als auch zusätzlich auf Schmuck-FDCs, in sechs dicken, schweren Ordnern. Dabei, neben den Hauptnummern,
die geschnittenen Ausgaben von Osteuropa, Andorra, Frankreich und Monaco, sowie 400 (!) Kleinbögen postfr. und
auf Schmuck-FDCs, gigantischer KW

500,—
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7648 Europa, Sammlung, quasi alles vor 1950, mit Schwerpunkt Deutschland, im dicken E-Buch. Dabei etwas
Altdeutschland, mit Infla-Sätzen von Württemberg, viel Deutsches Reich mit einigen Brustschilden (Mi. 1300,-) ex Nr.
2/29, Germania, viel Infla, u.a. Nr. 135 PF IV gest. (Mi. 200,-), gest. Zusammendrucke III. Reich, Nr. 385/87
postfr./ungebr., Deutsch-Ostafrika Nr. 39, Memel ab erster Ausgabe, mit Litauischer Besetzung, Saar Nr. 144/47 (Mi.
180,-) und 151/52 je gest., Deutsche Bes. II. Wk. mit zehn postfr. Werten ex Nr. 1/14 (Mi. 214,-) usw. Dazu Ausland mit
u.a. Italien, Rumänien Nr. 437/42, Bl. 94 postfr. usw.

400,—

7649 Europa, umfangreicher Sammlernachlaß CEPT und Mitläufer im Karton, die Marken zum einen postfrisch auf
Vordrucken gesammelt mit den guten Ausgaben wie Luxemburg 1956/57, Liechtenstein ‘60, Span.-Andorra 1972,
dann eine postfr. und gest. Zweitsammlung, postfr. Lagerbücher, Mitläufer etc. Hoher KW!

400,—

7650 Europa-Union, CEPT, 1949-1993, postfrische Sammlung der Vor- und Mitläufer in sechs Vordruckalben (meist
Lindner-T), dabei alle guten Ausgaben wie z.B. Berlin Nr. 71, Italien Nr. 774/76, Saar Nr. 297/98, Griechenland Nr.
582/87, Luxemburg Nr. 478/83, Portugal Nr. 778/79, viele gute “B”-Ausgaben wie u.a. Bulgarien Bl. 53B, Rumänien Bl.
122, 125, 147, Ungarn Nr. 2323/29B, Bl. 99B, 103B, Nr. 3060/63B, Bl. 115B usw. Enormer KW!

400,—

7651 Europa-Union, CEPT, 1956-1993, postfr. kpl. Sammlung in vier Lindner-Vordruckalben (meist T-System), dabei alle
Spitzen wie Luxemburg 1956 u. 1957, Liechtenstein 1960, sowie Span.-Andorra 1972. Dazu drei Bände Dubletten in
allen Erhaltungen, mit vielen Blöcken und Kleinbogen, enorme ehem. Abokosten

400,—

7652 Südwesteuropa (Portugal, Spanien, Madeira, Monaco), ca. 1839-1977, Hauptwert Vorkrieg, 130 nur bessere Belege ab
Vorphila im Karton

[ 400,—

7653 Europa, Partie besserer Ausgaben aus altem, seit über 20 Jahren unberührtem, noch in DM ausgezeichnetem
Händlerbestand. Dabei Dänemark Nr. 12 u. 32, Finnland viermal Nr. 6 (Mi. billigst 1000,-), Nr. 19, Griechenland Nr.
300/303, 370/71 gest. (Mi. 235,-), Italien Dienst Nr. 6/8 ungebr. (Mi. 200,-), Portugal Nr. 19 und 23/24 (Mi. zusammen
330,-), sowie Schweden ab Nr. 2, mit Nr. 12. Mi. 4700,-, günstiger Ausruf!

350,—

7654 Europa-Union, CEPT, 1956-1988, postfr. überkpl. Sammlung in drei Leuchtturm-SF-Vordruckalben, dabei alle Spitzen
wie Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, sowie Span.-Andorra 1972, Kleinbogen, Mitläufer, Skandinavische
Gemeinschaftsausgaben etc., günstiger Ausruf!

350,—

7655 Europa, Nachlaß von etwa 18.000 fast durchweg gestempelten Werten, teils ab der Klassik, in elf Alben. Dabei 3000
Belgien-Werte ab Klassik, Alt-Bosnien und Herzegowina ab erster Ausgabe, Frankreich mit 3000 Werten ab Klassik,
beginnend mit Nr. 4, inkl. Allegorie bis 5 Franc, Niederlande ab Nr. 7I/II, Polen, Schweiz mit 1800 Werten ab sitzender
Helvetia, viel Spanien ab Klassik etc.

300,—

7656 Europa-Union, CEPT, 1948-2005, postfr. Slg. auf selbstgest. Blättern in acht Bänden, dabei Gemeinschaftsausgaben
von 1962 bis 1999 rel. kpl. mit vielen Kleinbogen, Mitläufer ab 1948 gesammelt, diese ab den 70er Jahren rel. kpl. bis
2005, gerade die letzten Jahre werden selten angeboten

300,—

7657 Europa-Union, CEPT, 1956-1993, gest. kpl. Sammlung in fünf Vordruckalben, dabei alle Spitzen wie Luxemburg 1956
u. 1957, Liechtenstein 1960, Span.-Andorra 1972 auf FDC usw., auch viele Blöcke, Kleinbogen u. Randstücke, hoher
KW!

300,—

7658 Europa-Union, CEPT, 1949-1993, dreibändige gest. Slg. der Vor- und Mitläufer, dabei die guten ERP-Ausgaben von
Berlin u. Italien, Saarland Nr. 297/98, Luxemburg Nr. 478/83, Belgien Nr. 976/78, die guten “B”-Ausgaben von
Rumänien, Bulgarien und Ungarn, z.B. Ugarn Nr. 2323/29B auf zwei FDCs, Nr. 3060/Bl. 115B gest. und auf FDCs, Bl.
128B, Rumänien Bl. 122, 147 usw. Enormer KW!

250,—

7659 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgaben, postfr. Partie mit Luxemburg 1956/1957, Liechtenstein 1960,
Span.-Andorra 1972 usw. Mi. rund 3400,-

250,—

7660 Europa, Partie in alten Auswahlheften, hauptsächlich Kleinstaaten, z.B. Kreta mit besseren, Thrakien, Fiume, viel
Balkan mit Bosnien, Mazedonien, Serbien sehr stark inkl. Nr. 95-106, 120-29 meist per zwei, ferner Nr. 120-29U (!)
etc., günstiger Ausruf!

220,—

7661 Europa, Posten diverser Neueinkäufe der letzten Jahrzehnte, die der Sammler noch nicht in seine Sammlung
einsortiert hat. Dabei Belgien-Klassik mit Nr. 2 in zwei Farben, Liechtenstein Nr. 224/39 postfr., Niederlande Nr.
597/600 postfr., Österreich mit besseren Zähnungen, Nr. 953 und zweimal Nr. 954 postfr. (Mi. 170,-), Schweiz Nr. 9,
zweimal Pro Juventute 1915, Nr. 506/7 postfr., Bl. 13 postfr. usw.

220,—

7662 Europa, Zusammenstellung nur besserer Werte, dabei u.a. Luxemburg Nr. 11 (Mi. 300,-), Frankreich mit sieben Werten
Napoleon, etwas Großbritannien, Portugal, Spanien, aber auch “moderne” Ausgaben wie Österreich Nr. 984/87 (Mi.
300,-), sowie Niederlande Bl. 1. Mi. über 2000,-

220,—

7663 Europa-Union, 1956-1983, Gemeinschaftsausgaben, postfr. und gest. Slg. im Album, doppelt geführt und bis auf
Luxemburg und Italien 1956 postfrisch, Liechtenstein 1960 gest., sowie Span.-Andorra 1972, jeweils komplett mit
allen Spitzen, z.B. Luxemburg 1957, Mi. 4000,-

220,—

7664 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei altes Bogenlager Rumänien gestempelt mit gewaltigem KW, Slg. DDR ab
Anfang postfr. mit u.a. Nr. 248-50, 256-60, 284-85, Bl. 7, 362-79, Bl. 10, 12, 13(2) usw.

200,—

7665 Europa, reichhaltige Abo-Slg. mit praktisch nur Kleinstaaten, jeweils bis ca. 1985, fast ausschließlich postfrisch, dabei
Span.- und Franz.-Andorra, Gibraltar inkl. Markenheftchen, dito Zypern, sowie viel Malta

200,—

7666 Europa-Union, CEPT, 1956/1980, anfangs wenige Werte ungebraucht, sonst meist postfr. Slg. der
Gemeinschaftsausgaben inkl. Luxemburg 1956, Liechtenstein 1960, Andorra 1972, je postfr., usw., in zwei
Borek-Vordruckalben

200,—

7667 Europa-Union, CEPT, E-Buch mit etwa 200 postfr. und gest. Blöcken sowie Kleinbögen, dabei u.a. San Marino KLB Nr.
700 postfr. (Mi. 250,-), viel Portugal inkl. Azoren und Madeira, postfr. Blöcke Monaco mit 530,- FFr. (= 80,- Euro)
gültiger Nominale, Malta usw. Dazu postfrische NATO-Ausgaben, mit Griechenland Nr. 615/17 (Mi. 120,-) etc.

200,—
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7668 Europa-Union, CEPT, Slg. Gemeinschaftsausgaben ab 1956 postfr., inkl. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, San
Marino Nr. 700 usw. Mi. 2600,-

200,—

7669 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit den Gemeinschaftsausgaben von 1958-1981 kpl., nur ohne Liechtenstein 1960
und Span.-Andorra ‘72. Dazu Mitläufer und KSZE reichhaltig mit alleine 74 Blöcken und Kleinbögen, in drei
dekorativen, alten Borek-Vordruckalben

200,—

7670 Europa, Nachlaß mit Bosnien und Herzegowina ab erster Ausgabe, Alt-Kroatien, Irland-Slg. ab erster Ausgabe, bis
1980 auf Schaubek-Vordrucken, Liechtenstein ab Nr. 4/9, postfr. Slg. Vereinte Nationen Genf (gültige Nominale
alleine 830,- SFr. = 750,- Euro), inkl. Zusammendrucken und einigen Markenheftchen, postfr. Vatikan-Slg. im
SAFE-Klemmbinder, CEPT Gemeinschaftsausgaben von 1956-1967 kpl., inkl. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960
usw., Los 8774 der 196. Auktion, alter Ausruf 500,-

180,—

7671 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei viel Osteuropa mit u.a. einer großen Menge an gest. Rumänien-Bögen,
Erstausgaben DDR ab Bl. 7 usw.

150,—

7672 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei enorme Bogenbestände Rumänien, DDR mit Bl. 7(2), 12(4) usw. 150,—

7673 Europa, Slg. von vielen versch. Gebieten, insgesamt knapp 7000 Werte in drei Alben. Dabei Estland ab Nr. 1/4,
Frankreich ab Klassik, Großbritannien mit u.a. diversen Werten ex Nr. 86/97, Malta, Niederlande, viel Österreich usw.

150,—

7674 Europa-Union, CEPT, Mitläufer, 1959/1984, postfr. Slg. in zwei Borek-Vordruckalben.Dabei alleine über 50 Blöcke und
Kleinbögen

150,—

7675 Europa-Union, CEPT, dicker Klemmbinder mit ca. 2500 Werten ab 1978, sowie einer Vielzahl postfr. Blöcke, sehr
sortenreich. Dazu einige Markenheftchen. Enormer KW, Los 8797 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

7676 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. von etwa 130 versch. postfr. Kleinbögen aus dem Zeitraum 1961/1983, in zwei
neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Hoher vierstelliger KW

150,—

7677 Europa, Nachlaß mit alter Belgien- und Niederlande-Slg. ab Klassik im Schaubek-Vordruckalbum, Liechtenstein-Slg.
postfr. inkl. CEPT 1960, u. Vatikan ab 1929 im Leuchtturm-Vordruckalbum, Slg. CEPT 1956/69 ebenso im
Leuchtturm-Vordruckalbum, sowie mehrere osteuropäische Gebiete inkl. Rußland/Sowjetunion ab Klassik etc.

130,—

7678 Europa-Union, CEPT, 1956/76, Slg. der Gemeinschaftsausgaben, im Lindner-Vordruckalbum. Dabei Luxemburg 1956
gest., 1957 (bis auf einen Wert) gest. kpl., sonst (ohne Liechtenstein 1960) postfr. kpl., inkl. Andorra 1972. Hoher KW!

130,—

7679 Europa-Union, CEPT, zweibändige Slg., parallel in beiden Erhaltungen geführt, die postfr. Slg. von 1956-1967 nicht
kpl., aber mit Luxemburg 1956 u. 1957, die gest. Slg. ab Vorläufern, mit Luxemburg Nr. 478/83, von 1956 bis 1976 kpl.,
mit Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, sowie Span.-Andorra 1972, diese auf FDC

130,—

7680 Mitteleuropa, sammlungsähnlicher Lagerbestand mit rund 11.000 gestempelten Werten in 15 Bänden, chronologisch
auf Blättern sortiert und in Steckbüchern, dabei Österreich ab Erstausgabe, viel Franz Josef, viele Einheiten der 1980er
Jahre, Blöcke, Schweiz mit viel Tell u. Tell-Knabe, etwas Liechtenstein, Tschechoslowakei ab Hradschin, Ungarn ab
Franz Josef, Kleinbögen und Blöcke etc.

130,—

7681 Europa, Schachtel, meist Schweiz mit gest. Slg. im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum, sowie einem
Dubletten-Album mit alleine rund 3000 gest. Werten, sortenreich, ferner Italien, Osteuropa mit vielen kpl. Sätzen usw.

120,—

7682 Europa, Slg. von 2200 Werten, dabei Liechtenstein Nr. 4/16, Niederlande ab 1876 mit u.a. Nr. 45 (Mi. 160,-), Norwegen
ab 1877, Österreich mit Post in der Levante, sowie Polen inkl. Nr. 329 gest., Bl. 3 usw.

120,—

7683 Europa-Union, CEPT, Nebengebiete, meist postfr. Partie mit Mitläufer KSZE und etwas EFTA, meist Blöcke, inkl.
Bulgarien Bl. 84, KLB Nr. 3138/41 (Mi. 150,-), Rumänien Bl. 147, Ungarn Bl. 163AI (120,-) und Bl. 180AI (150,-) etc.
Mi. 1300,-

120,—

7684 Europa-Union, CEPT, gestempelte Slg. der Gemeinschaftsausgaben 1956/1982, ohne Span.-Andorra ‘72, kpl., inkl.
Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960 usw., im Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbögen im Anhang

120,—

7685 Benelux, meist gest. Bestand mit Schwerpunkt Niederlande, rund 5500 Werte ab Klassik, bis in die 1990er Jahre, dabei
viele Sondermarken, Belgien mit Eisenbahnmarken, Niederlande mit Portomarken, Antillen, Niederl.-Indien usw.,
günstiger Ausruf!

100,—

7686 Europa, alter Nachlaß in drei Schaubek-Alben mit diversen Gebieten und Marken, je ab Klassik, bis ca. 1940, dabei
Belgien, Skandinavien, Frankreich mit Allegorie, Großbritannien mit Pennys, Niederlande, Österreich mit u.a. Flugpost
1935, Schweiz u.v.m.

100,—

7687 Europa, vierbändiger Sammlernachlaß mit u.a. Österreich 60er/70er Jahre postfr. rel. kpl., Schweiz 1965/84 in beiden
Erhaltungen gesammelt, inkl. rund 150,- SFr. Nominale, sowie Lagerbücher Bund mit besseren wie z.B. Nr. 173/76 u.
222/25

100,—

7688 Europa-Union, CEPT, Sammlungsbestand mit 100 postfr. und gest. Bögen der Gemeinschaftsausgaben, meist
Liechtenstein und Kanalinseln, vierstelliger Michelwert

100,—

7689 Europa-Union, CEPT, Slg. der Gemeinschaftsausgaben von 1956-1984, anfangs in allen Erhaltungen, von 1961-1984
(ohne Andorra 1972) postfr. kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. etwa 2400,- + Album, günstiger Ausruf!

100,—

7690 Europa-Union, CEPT, gest. Slg. der Gemeinschaftsausgaben 1956/1980, in zwei SAFE-Vordruckalben mit Schuber.
Dabei die Jahre 1956/70 kpl., inkl. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960 usw.

100,—

7691 Europa, Blöcke, postfr. Slg. der 70er/80er Jahre, in vier reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben, je mit Schuber,
günstiger Ausruf!

90,—

7692 Europa, Sammlernachlaß im Karton, dabei Uralt-Generalsammlung im Binder usw. 90,—

7693 Europa, urige Partie inkl. England-Klassik mit Stempeln der Auslands-PA (Alexandria etc.), Baden Nr. 15a/b je ungebr.,
Württemberg Nr. 4(3), Österreich-Stempel usw. Fundgrube!

90,—
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7694 Europa-Union, CEPT, Vorläufer, gestempelte, bis auf Triest, kpl. Slg., dabei Belgien Nr. 976/78, Berlin ERP, Italien Nr.
774/76, beide Luxemburg-Sätze (Mi. 152,-), Saar Europarat (320,-) usw. Dazu einige NATO-Ausgaben, auf
Leuchtturm-Vordrucken, günstiger Ausruf!

90,—

7695 Europa (etwas alle Welt), Partie im dicken Steckbuch mit rund 2000 Werten, dabei viele postfr. Ausgaben, u.a.
Großbritannien (Nominale!), Griechenland, Dänemark (Nominale!), Übersee mit u.a. viel USA gest. etc., sicherlich
Fundgrube

80,—

7696 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgaben, gest. Partie ab 1956, mit u.a. Span.-Andorra 1972 auf FDC. Mi. rund
1000,-

80,—

7697 Europa-Union, CEPT, KSZE, 1973/1988, postfr. Slg. im Borek-Vordruckalbum. Dabei alleine 50 Blöcke und Kleinbögen,
u.a. ungezähnte Blöcke, Sowjetunion KLB Nr. 5535 usw.

80,—

7698 Europa-Union, CEPT, Slg. Gemeinschaftsausgaben ab 1956 postfr., teils ungebr., bis in die 80er Jahre, Mi. rund 1000,- 80,—

7699 Europa-Union, CEPT, Slg. Schmuck-FDCs ab 1956, dabei u.a. Luxemburg 1956, Liechtenstein 1960 usw., in fünf
Briefalben

[ 80,—

7700 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. Gemeinschaftsausgaben (ohne Andorra ‘72), KSZE und Mitläufer, je von 1972-1978
kpl., im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Hoher, vierstelliger KW! Günstiger Ausruf!

80,—

7701 Europa, E-Buch mit Bund 50er Jahre inkl. u.a. Nr. 159, Wohlfahrt 1954/55, sowie diversen älteren Europa-Werten, z.B.
Frankreich Nr. 415, Ungarn Nr. 210/11, 261/65 usw.

70,—

7702 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. der Gemeinschaftsausgaben 1956/1974, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei u.a.
Luxemburg 1956/57 (Mi. 300,-) etc., Los 8820 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7703 Europa (etwas alle Welt), Zusammenstellung auf Steckkarten, z.B. mit vielen postfr. Blöcken und Kleinbögen inkl.
vielen CEPT-Ausgaben, Dachau-Kleinbogen, gute Kleinbogen Tschechoslowakei der 60er Jahre, Ungarn Bl. 28, ein
“Markenheftchen” Frankreich 1919 mit Spendenvignette für das Rote Kreuz etc., sicherlich Fundgrube

50,—

7704 Europa-Union, CEPT, Slg. ab 1956, u.a. mit Liechtenstein 1960, Griechenland 1960 mehrfach mit Plattenfehler etc. 50,—

7705 Europa, Europa-Union 1956 u. 1957 postfr. kpl. auf KABE-Vordrucken 45,—

7706 Europa, Posten mit diversen CEPT-Ausgaben, Schweiz Nr. 233 gest., 459 gest. (Mi. 150,-), 470 gest. usw., günstiger
Ausruf!

45,—

7707 Europa-Union, CEPT, 1956-1969, vierbändige FDC-Slg., nicht kpl., aber z.B. mit Niederlande 1956 u. Liechtenstein
1960, insgesamt 248 Briefe

[ 45,—

7708 Europa-Union, postfr. Partie, von 1969-1982 kpl., auf Borek-Vordrucken im Klemmbinder, auch Kleinbögen 45,—

Westeuropa

7709 Westeuropa, 1945-2000, enorme postfrische und gestempelte Block-Sammlung in neun Bänden, von Andorra bis
Zypern, rund 1200 Blöcke, dabei auch die guten Blöcke u.a. von Monaco und Portugal, Türkei mit guten Blöcken etc.
Sehr hoher KW und so umfangreich selten angeboten! Günstig! Los 7449 der 198. Auktion, alter Ausruf 1500,-

1100,—

7710 Westeuropa, reichhaltiger Nachlaß Blöcke (zumeist) und einige Kleinbögen, postfrisch und gestempelt gesammelt in
vier Alben mit insgesamt über 1000 Bl./KB inkl. diversen besseren, dadurch hoher KW, schöne Partie, Los 7451 der 198.
Auktion, alter Ausruf 600,-

450,—

7711 Skandinavien, 1851/2002, Bestand ab Dänemark 4 Sk. braun (Mi.-Nr. 1) per fünf, dabei Nuancen, 2 Sk. blau (Nr. 3) und
8 Sk. grün (Nr. 5), Finnland mit 1 Mark (Nr. 45), sowie etwas Nominale, Norwegen mit 1 1/2 Kr. blau König Haakon
1907 sauber ungebraucht, sowie weitere frühe Werte, Island inkl. vielen Nummernstempeln etc., alles in fünf Alben
mit insgesamt ca. 6000 Werten, insofern enormer KW!

400,—

7712 Skandinavien, dickes Album mit Dänemark ab Klassik, dabei u.a. Nr. 8, 222/27 postfr., später inkl. 660,- DKr. (= 85,-
Euro) gültiger Nominale, Finnland Nr. 9, Norwegen ab Nr. 9, mit 1050,- NKr. (= 100,- Euro) postfr. gültiger Nominale,
viel Schweden, u.a. mit 4400,- SKr. (= 420,- Euro) postfr. gültiger Nominale, usw.

400,—

7713 Westeuropa, kleiner postfrischer Nachlaß mit u.a. Färöer, Österreich, sowie viel Kanalinseln inkl. Insel Man Porto Nr.
1/8I im dekorativen Originalbogen (in der Zähnung gefaltet, Marken alle tadellos, Markenwert alleine 4500,- Mi.),
alles in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben, zusätzlich UNO auf Leuchtturm-Vordrucken

400,—

7714 Westeuropa, Sammlung, teils ab Klassik, anfangs gest., ab den 60er Jahren postfr., in sechs Alben. Dabei Belgien
1970-80 postfr. kpl., Dänemark ab Klassik, mit Nr. 15, 19/20, 24, Frankreich ab reichhaltig Ceres u. Napoleon inkl. Nr.
9/11, 42, 44, Liechtenstein 1970-81 postfr. kpl., Niederlande ab Nr. 1, mit Nr. 3, von 1970-1981 postfr., Luxemburg Nr.
5/7 (435,-), Italien 1968-79 postfr., Österreich ab Klassik, inkl. Nr. 984/87 postfr. (Mi. 300,-), San Marino ab Nr. 1 usw.
Sehr hoher KW! Günstiger Ausruf!

350,—

7715 Westeuropa, Nachlaß von über 20.000 Werten vor 2000, offensichtlich alles gestempelt, sortenreich, in 20 Alben.
Dabei rund 4000 Werte Skandinavien, mit Dänemark, Finnland, Norwegen und Schweden, viel Niederlande, Spanien
mit alleine 3500 Werten, Türkei ab 1901, Kleinstaaten wie Malta, Monaco und San Marino etc.

300,—

7716 Westeuropa, postfrische Slg. mit CEPT-Gemeinschaftsausgaben 1956/1988, ohne Andorra ‘72, offensichtlich kpl.,
inkl. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960 usw. Dazu etwas Nebengebiete, Schweizer Ämter, Weltflüchtlingsjahr
inkl. Belgien Bl. 26 und Vatikan. Enorm hoher KW, günstiger Ausruf!

220,—

7717 Westeuropa, 1853-1970, meist gest. Slg. im Album, dabei u.a. Belgien mit klassischen Werten, viel Semiklassik und
Eisenbahnpaketmarken, Dänemark reichhaltig, viel Italien mit z.B. Nr. 63, 65-66 etc., der Hauptwert liegt jedoch bei
Frankreich, hier 330 Werte Ceres u. Napoleon, mit einer Vielzahl von Nummernstempeln, viel Allegorie, etwas
Kolonien usw. Hoher KW!

200,—
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7718 Westeuropa, riesige Mengen von Briefmarken in 12 Alben. Dabei etwa 8000 gestempelte Großbritannien-Werte, u.a.
mit Nr. 86/96, vielen Regionalmarken, 1200 postfrischen Österreich-Werten, fast 6000 Werten Skandinavien usw.
Dazu etwas USA. Enormer KW!

200,—

7719 Westeuropa, Slg. mit Liechtenstein 1994/2001 postfr. (gültige Nominale ab 1996 etwa 210,- SFr. = 200,- Euro), sowie
mit Versandstellenstpl. (Postpreis etwa 360,- SFr.), ferner Monaco postfr. mit Blöcken, Norwegen, Österreich mit
hübschem Briefstück Nr. 19 usw., günstiger Ausruf!

160,—

7720 Westeuropa, sauberer Sammlernachlaß mit u.a. Österreich, einer guten postfrischen Dänemark-Sammlung, auch
sonst viel Skandinavien (auch Euro-Zeit postfr.) inkl. Färöer postfr. etc., Los 7459 der 198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

7721 Westeuropa, dickes Album mit etwa 2700 Werten, dabei Dänemark, meist postfr., mit mehreren hundert Kronen
Nominale, Färöer postfr. ab 1975, Frankreich, Österreich inkl. Nr. 228/46, 340/59 usw.

150,—

7722 Westeuropa, “skurrile Mischung” in zwei Bogen-Alben. Dabei einige Bogen/-teile Deutsches Reich Infla, DDR Dienst
mit 3000 Werten in Bogen/-teilen, 31 postfr. Bogen Italien aus den Jahren 1934/40, sowie 4500 postfr. Werte
Tschechoslowakei 40er Jahre

130,—

7723 Skandinavien, sammlungsähnlicher Bestand der Länder Norwegen, Schweden und Finnland, je in beiden Erhaltungen,
insgesamt rund 1500 Werte mit hohem Anteil an postfr. Ausgaben (Nominale!), dabei viele Zusammendrucke,
Heftchenblätter, Heftchenzähnungen usw.

120,—

7724 Westeuropa, Nachlaß in drei Alben, dabei viel Liechtenstein mit postfr. Ausgaben und 400,- SFr. ehem. Postpreis,
ferner Belgien, Monaco Blöcke, Schweiz inkl. 50er Jahre postfr., San Marino postfr. usw.

120,—

7725 Skandinavien, Partie mit Finnland postfr., Aland ab Nr. 1/6, sowie Schweden gest. ab 1872 100,—

7726 Skandinavien, postfrische und gest. Partie der “Kleinstaaten” in alten Heften, dabei Aland 1984-96 (inkl. ATM), Färöer
1975-90, sowie Grönland 1938-91

100,—

7727 Westeuropa, Nachlaß von rund 1000 Belegen aus Abobezug. Dabei viel Österreich inkl. FDCs und Messekarten,
Maximumkarten versch. Gebiete, u.a. Malta, Norwegen, Schweden usw. Hoher ehem. Abopreis

[ 90,—

7728 Westeuropa, Bogenmappe mit 1100 postfr. Bund-Werten in größeren Einheiten, dabei kpl. Bogen der Nr. 148, sowie
einige CEPT-Kleinbögen postfr. und auf FDC

80,—

7729 Westeuropa, E-Buch mit u.a. Deutsches Reich Nothilfe 1924, teuren Zusammendrucken Wagner 1933, leider ohne
Gummi, Saar, Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B postfr. (Mi. 120,-), Franz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 5 auf Brief und
zweimal lose gest. (Mi. zusammen 280,-), Nr. 11/13 gest. (184,-), Österreich Nr. 24 gest. (130,-) usw., günstiger
Ausruf!

80,—

7730 Westeuropa, Markenheftchen-Slg., meist postfr., im Album, mit etwas Skandinavien, Großbritannien mit “Story of ...”,
Machin, Niederlande u.v.m., total 120 Heftchen

80,—

7731 Westeuropa, Schmuck-FDC-Nachlaß, mit Österreich, sowie meist Bund/Berlin ab den späten 50er Jahren, in sieben
Alben, zusätzlich mehrere hundert FDCs lose

[ 80,—

7732 Westeuropa, meist postfr. Zusammenstellung auf Steckkarten, mit besseren Ausgaben wie z.B. Liechtenstein Nr.
72/74, vielen kpl. Ausgaben Luxemburg, Kleinbogen Belgien etc.

50,—

7733 Westeuropa, postfr. Slg. mit Färöer, Italien, Luxemburg, San Marino und Vatikan, im SAFE-Klemmbinder, günstiger
Ausruf!

50,—

7734 Westeuropa, Ringbinder mit postfr. Schweden-Markenheftchen, Norwegen, sowie weitere Gebiete 40,—

7735 Skandinavien, 500 Belege, meist Schmuck-Belege, viel Schweden [ Gebot

Belgien

7736 Belgien, 1849/2004 (ca.), Sammlung ab Nr. 2, ferner diverse Medaillon gezähnt und ungezähnt, Nr. 262/64 ungebr.,
471/77 postfr., Bl. 8 postfr., diverse Nachkriegsausgaben, Vorausentwertungen 1895/1932, Eisenbahndienstmarken,
Porto und andere Besonderheiten, in fünf Alben, gewaltiger KW!

500,—

7737 Belgien, 1849/1963, reichhaltiger Bestand ab Klassik, chronologisch in drei Alben. Dabei Nr. 2(2), 3/5, 6/9 mehrf.,
10/14 mehrf., 42/47 mehrf., 53/59 mehrf., 67/8I mehrf., viel 20er/30er Jahre, u.a. mit Nr. 235/43, 265, 291/97 per
zwei, 315/21, gute Nr. 341 u.v.m. Mi. 10.000,-, wovon alleine 8000,- Mi. auf die Ausgaben vor 1945 entfallen,
günstiger Ausruf!

450,—

7738 Belgien, 1849-1972, hochwertige Sammlung in zwei Alben, anfangs gestempelt, im weiteren Verlauf in beiden
Erhaltungen gesammelt, Klassik stark vertreten mit u.a. Nr. 1(2), 2(5), 3(7), 4(8), 5(3), 6, 7(17), 8(19), 9(3), 10(3), 13(7),
17(5), 20(3), 21, 22(3), 32(4), 33(9), 35-38(3), 42-47(5), 53-59(3), 71-77(2), 104-6 ungebr., 155 usw., ferner viele
postfr. bzw. gest. Einheiten, Randstücke, Bogenecken, Automatenmarken, Dienst-, Porto- und
Eisenbahnpaketmarken, etwas Deutsche Bes. I. Wk. etc. Mi. 7200,-

400,—

7739 Belgien, 1849/2012, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Klassik, in drei Alben. Dabei Nr. 1/2, 3/4A/B, Nr. 6 bis 120 kpl.
(!), inkl. Nr. 34 mit Rollenstempel. Dazu Eisenbahnpaketmarken reichhaltig ab Nr. 1/6. Mi. 4600,-

400,—

7740 Belgien, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, postfr., ungebr. und gest., dabei zweimal Nr. 2 gest., Nr. 5, 7/9,
gute Nr. 235/43I gest. (Mi. 750,-), Bl. 3 gest. (150,-), 347/53 gest. (130,-), 520/27 postfr., zweimal Bl. 26 postfr.
(150,-), Eisenbahnpaketmarken ab erster Ausgabe inkl. Nr. 238/48 und 357/78 postfr. etc. Mi. 4300,-

400,—
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7741 Belgien, 1849/1995, umfangreicher Bestand ab Klassik, mit vielen besseren Ausgaben, in zwei Alben. Dabei 70 Werte
ex Nr. 1/13, inkl. zweimal Nr. 2 (Mi. billigst 1500,-), Nr. 35/38, viele Werte ex Nr. 81/88I/III, 89/99 ungebr. (120,-),
104/12 meist mehrf., 191/203 zweimal ungebr., 235/49, 270/75 mehrf., Einzelwerte aus Bl. 1 und 3 etc. Der erste Band
bis 1955 hat einen Michelwert von 6700,-, der zweite Band mit 2200 Werten, inkl. den späteren Werten, Dienst und
Eisenbahnpaketmarken, ohne Berechnung dazu

350,—

7742 Belgien, 1849/1973, interessante Sammlung ab Klassik, mit vielen besseren Ausgaben, durch einige Belege
aufgelockert, auf Blankoblättern in zwei Lindner-Ringbindern. Dabei Nr. 1/5 (Mi. billigst 300,-), weitere Nr. 4/5 auf
Brief nach London, diverse Ganzsachen vor 1920, viele kpl. Sätze der 20er/30er Jahre, u.a. Nr. 235/43, 244/49, 288/97,
342/43 (Mi. 150,-), 506/27, 995/1000, diverse Blöcke usw.

300,—

7743 Belgien, 1949-89, dreibändige Slg., im wesentlichen postfrisch (mit Bl. 23-25), etwas gest. (Bl. 26) und auf Brief, auch
mit Markenheftchen etc. Mi. rund 4000,-, Los 7492 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

7744 Belgien, 1849/1912, Slg. der ersten Jahre, mit vielen besseren Ausgaben, auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei Nr.
1/99 (nur ohne Nr. 19) kpl., inkl. Nr. 1/2, 5, 6/9, Nr. 34 mit Poststempel usw. Dazu Eisenbahnpaketmarken Nr. 1/47 kpl.
Mi. 4000,-, Los 8881 der 196. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

7745 Belgien, postfrische Slg. mit den Jahrgängen 1940/1944 kpl., inkl. Bl. 9A/B, Bl. 11/12, sowie zusätzlich beiden Blöcken
im Kleinstformat in allen acht Ausführungen kpl. (Mi. alleine 465,-), Bl. 15/16 usw., im SAFE-Vordruckalbum. Mi.
1000,-

150,—

7746 Belgien, Nebengebiete, interessanter Bestand von 1600 Werten, inkl. etwas Dienst, vielen Eisenbahnpaketmarken ab
Nr. 1, mit Nr. 171/87 ungebr., Porto ab Nr. 2, sowie Postpaketmarken ab Nr. 1/2

130,—

7747 Belgien, 1897-1980, Slg. mit rund 1800 Werten in beiden Erhaltungen, dabei viele kpl. Ausgaben, Blöcke,
Eisenbahnmarken usw., im Anschluß meist postfr. Werte versch. Länder

120,—

7748 Belgien, Posten vor 1945, u.a. mit diversen Reklame-Zusammendrucken, Nr. 165 im postfr. Bogen (Falz im Bogenrand,
Markenwert schon 300,- Mi.), Nr. 553/64 im postfr. Bogensatz (Mi. 170,-) usw.

120,—

7749 Belgien, postfrische, von 1961-1988 komplette Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. rund 900,- 120,—

7750 Belgien, 1851-2000, überwiegend gest. Slg. im Album, enorm reichhaltig und schon die Klassik vertreten, dabei u.a.
Nr. 3(4), 4(5), 9(2), 11(4), 16(3) usw., auch im weiteren Verlauf fast alles mehrfach vorhanden, ferner auch viele
Eisenbahnpaketmarken, insges. ca. 1800 Marken, Fundgrube

110,—

7751 Belgien, Posten von über 4000 Werten ab Klassik, sortenreich, mit Vorausentwertungen, vielen
Eisenbahnpaketmarken ab Nr. 1/6, Postpaketmarken usw. Hoher KW!

100,—

7752 Belgien, postfr. und gest. Slg. ab 1877, einige Werte auch mehrfach, Schwerpunkt Ende der 50er Jahre bis 1972, mit
vielen kpl. Sätzen, in zwei Alben

100,—

7753 Belgien, 1958/1970, postfrische, bis auf wenige Werte, kpl. Slg. inkl. Bl. 26, im SAFE-Vordruckalbum 80,—

7754 Belgien, Zusammenstellung ab Klassik, bis 1975, anfangs teils unterschiedlich, mit dreimal Nr. 7/9 (Mi. 330,-), 53/59
per zwei etc., insgesamt 1400 Werte

80,—

7755 Belgien, postfr. Slg. ab 1941, u.a. mit Nr. 976/86 (Mi. 115,-), Bl. 26, einigen Markenheftchen usw., bis 2001 80,—

7756 Belgien, postfrische Slg. mit den Jahrgängen 1999/2001 in den Hauptnummern kpl., im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum. Nominale höher als Ausruf

70,—

7757 Belgien, Partie inkl. postfr. Herzstück Nr. 405, mit Bl. 5, 6(2), 7, 8 etc. 60,—

Bosnien und Herzegowina

7758 Bosnien-Herzegowina, 1879, Uralt-Spezialslg. der ersten Ausgabe mit 178 Werten in Type I und 38 Werten in Type II,
alle Werte mehrf., auch ungebraucht, Plattenfehler etc. Fundgrube!

150,—

7759 Bosnien, sowie Serbien, je Sammlungsteile der Vorkriegsausgaben, Bosnien ab Nr. 1II, mit Nr. 2-7I, 8-9II, 16B, 18B,
Porto, Bosnien-Herzegowina, sowie Serbien ab ungebr. Nr. 5y, günstiger Ausruf!

70,—

Dänemark

7760 Dänemark, 1851-1974, anfänglich gest., aber bereits ab 1880 vermehrt postfr./ungebr. Sammlung in vier
Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 1(4), 3/6, 7a/b, 8, 11/15A gepr. Ferchenbauer,
amtl. ND Nr. 1/15, Nr. 16/31 spezialisiert gesammelt, mit Nr. 16/20A, 18 u. 21B, Nr. 22/31 überkpl. inkl. Nr. 22/31IIB,
32/33, 34/36A u. B ungebr., ab 1901, bis auf ca. zehn Werte, überkpl., inkl. Nr. 131/42 mit 15 Viererblöcken (alle
möglichen Kombinationen!), auch viele Markenheftchen, im Anschluß Dienstmarken mit Nr. 1/3, Portomarken kpl.,
Verrechnungsmarken kpl., sowie Postfähre überkpl., dazu die Jahre 1999 bis 2004 postfr. kpl. Mi. 9500,-

1000,—

7761 Färöer-Inseln, 1975/2020, postfr. komplette Sammlung, zusätzlich mit über 60 Markenheftchen und Kleinbögen, bis
2005 im SAFE-Dual- und später im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Der Nominalwert beträgt bereits
11500,- DKr. (= 1500,- Euro), so vollständig selten angeboten

1000,—

7762 Dänemark, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, mit viermal Nr. 1, Nr. 3, 5, 11/14, teils mehrf.,
19/20, 22/31 mehrf. (alle billigst gerechnet), 32/33 per zwei (Mi. 200,-), 47/52, 61 per zwei, Nr. 66 u. 81 (Mi. 240,-)
etc., bis 1975. Mi. 4300,-

400,—
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7763 Dänemark, 1854/1970, gepflegter Bestand ab der Klassik mit sehr schönen Stücken wie den Insignien Nr. 11/15, 4 Sk.
grau/rot mit NS “80" von Schleswig, viele frühere Werte mit sauberen und zum Teil seltenen Stern- und
Nummernstempeln, die 5 Kr. Postgebäude mit beiden Wasserzeichen (Nr. 66, 81), Luftpost (Nr. 143/45) je gest., sowie
Dienst- und Portomarken, Mi. ca. 3500,-/4000,-

300,—

7764 Dänemark, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, nur bis 1938, dabei Nr. 1, 3/6 (Mi. 360,-),
seltene Nr. 10 (Eckmgl.), Nr. 11, 13/15, 16/21 (Mi. 620,-), 22/31, teils mehrfach, 47/52, 60/61, 81 usw. Mi. 3600,-

300,—

7765 Dänemark, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, mit Nr. 1, 5, 8, 11/14, 18/19, 21, 32, 60/61, 81,
Dienst ab Nr. 1, Porto ab Nr. 1 usw. Mi. 2600,-

250,—

7766 Dänemark, Sammlungsbestand, meist gest., ab Klassik, dabei zweimal Nr. 1, Nr. 3, 11, viele Werte ex Nr. 22/31 (alle
billigst gerechnet) usw. Dazu Dienst ab Nr. 1, Postfähre-Marken Nr. 5 postfr., 9/10 usw., ferner postfr. Ausgaben mit
über 500,- DKr. Nominale. Mi. 2400,-

200,—

7767 Grönland, 1938-1999, Sammlung in beiden Erhaltungen in vier Alben, dabei u.a. Nr. 11 u. 16, 52-57(2) postfr. etc., ab
1957 gest. u. postfr. weitestgehend je kpl., ferner die Jahrbücher 1996-1999, sowie Markenheftchen sehr reichhaltig,
z.B. mit MH 1(3), 2(2), 3(4), 4(4), 5(4), 9(4) usw. Mi. 2200,-

200,—

7768 Dänemark, 1934-88, meist gest. Sammlernachlaß, die normalen Marken, ferner Gebiete wie Thule, Schleswig mit 1.
Zone, Jul-Marken ab 1904 (!) etc., günstiger Ausruf!

160,—

7769 Dänemark, 1851/1912, Slg. der ersten Jahre, von Nr. 1-66, ohne Nr. 2 und 10, nahezu kpl., mit Nr. 1 per zwei, Nr. 3/8,
11/15, 16/21, 22/33, 60/62 usw. Dazu Dienst Nr. 1/10. Mi. 2300,-, wobei Nr. 21 und Dienst Nr. 3 mit Mängeln
unberechnet blieben, Los 8911 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

7770 Dänemark, 1850-1926, meist gest. Sammlungsteil ab Nr. 1IIa, mit Nr. 3, 4, 11-13A, 15A, 17-19IA, 22IAa, 28IA,
30-31IB, 66, 176 etc.

130,—

7771 Dänemark, 1921-98, anfangs gest., später auch postfrischer Sammlungsteil (mit guten Dienst-/Porto-Ausgaben wie
D2A, 4A, P21, Postfähre 10), über Strecken kpl.

130,—

7772 Dänemark, 1854-1951, Slg. in beiden Erhaltungen auf alten Albumblättern, dabei u.a. Nr. 3, 4(3), 5, 8, 11-12, 13(2),
16-19, 24, 51-52, 61, 116, 144-45 usw., ferner auch Dienst- und Portomarken, Mi. 1800,-, Los 7517 der 198. Auktion,
alter Ausruf 150,-

110,—

7773 Dänemark, 1945/91, Sammlung, anfangs gest., und von 1955-1991 postfr. kpl., im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Alleine die postfr. gültige Nominale beträgt 1650,- DKr. (= 220,- Euro), günstiger Ausruf!

110,—

7774 Dänemark, 1854-2004, meist gest. Slg. mit u.a. Nr. 9 ungebr. (Mgl.), 11, 19, 21, 28, 41FII, 51, Besonderheiten wie
Firmenlochungen, Viererblöcke, im Anschluß Dienst-, Porto- und Postfähremarken, sowie etwas Färöer und Grönland.
Mi. 1100,-, günstiger Ausruf!

100,—

7775 Färöer, postfr. Slg. Jahrbücher, von 1980-2003 kpl., viele doppelt bzw. mehrfach vorhanden, insgesamt 37 Stück 100,—

7776 Färöer-Inseln, 1975/1996, sowohl postfr. als auch auf Schmuck-FDC je offensichtlich kpl. Slg. in zwei Ordnern,
vierstelliger KW, günstiger Ausruf!

100,—

7777 Färöer-Inseln, von 1975-1996, sowohl postfr. als auch auf Schmuck-FDCs je offensichtlich kpl. Slg. in zwei Alben,
vierstelliger KW, günstiger Ausruf!

100,—

7778 Grönland, 1975-2010, saubere FDC-Slg., günstiger Ausruf! [ 100,—

7779 Dänemark, ca. 1880-1940, Slg. von 89 meist versch. Ganzsachen, dabei bessere, günstiger Ausruf! [ 90,—

7780 Färöer-Inseln, 1975/1996, Slg., von 1975-1987 postfr. kpl., und von 1988-1996 zweimal auf FDCs kpl., sowie
zusätzlich diverse postfr. Ausgaben. Mi. etwa 1000,-, günstiger Ausruf!

90,—

7781 Dänemark, Nebengebiete, Sammlungsbestand mit Färöer postfr. inkl. vielen kpl. Sätzen, wenig Grönland, sowie
Thule-Bezirk Nr. 1/5 gest. Mi. 700,-

60,—

7782 Dänemark, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1875, dabei u.a. Nr. 51 per zwei (Mi. 120,-), Nr. 59 usw. 60,—

7783 Färöer-Inseln, 1979/1991, sowohl postfr. als auch mit Versandstellenstpl. je kpl. Slg. 60,—

7784 Dänemark, alte gest. Slg. ab Klassik, bis 1947, mit Nr. 1, 60, 131/42, 175/76, 185/94, Thule Nr. 1/5 usw., auf
Vordrucken, günstiger Ausruf!

50,—

7785 Dänemark, 1996-2004, saubere FDC-Slg. im Album, Los 7528 der 198. Auktion, alter Ausruf 60,- [ 45,—

7786 Färöer-Inseln, 1975/1994, postfr. kpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, günstiger Ausruf! 45,—

7787 Färöer-Inseln, 1981/1995, postfr., offensichtlich kpl. Slg. Mi. 400,-, Los 8925 der 196. Auktion, alter Ausruf 50,- 35,—

Epirus

7788 Aland, postfrische Jahrbücher aus 1984-2016, meist doppelt bzw. mehrfach, insgesamt 59 Stück (!) 100,—

Finnland

7789 Finnland, 1860-1988, reichhaltiger Nachlaß in alten Auswahlheften, beginnend mit Zungenmarken, seltenen frühen
Unternummern der Dauerserien, z.B. ungebr. Nr. 15Ay, bis hin zu modernem Abomaterial postfr. u. gest., sowie
Gebieten, günstiger Ausruf!

250,—

7790 Finnland, 1875/1999, umfangreiche Slg. mit vielen Rotkreuz-Sätzen ab 1930, sowie von 1941-1999 kpl. postfr., gest.
und anfangs teils etwas ungebraucht, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum

250,—
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7791 Finnland, 1885/1991, anfangs etwas gestempelte, sonst postfrische Sammlung, mit u.a. vielen postfr.
Rotkreuz-Sätzen ab 1930, Zeppelin 1930 postfr. usw., von 1960-1991 postfr. kpl., in zwei Vordruckalben

250,—

7792 Finnland, 1930/1995, postfr. saubere Sammlung mit u.a. guter Nr. 161, vielen Rotkreuz-Sätzen ab 1931 usw., von
1974-1995 offensichtlich kpl. Mi. ca. 1600,-

250,—

7793 Finnland, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, inkl. Nr. 4/6, mehrf. Nr. 8/9, Nr. 15/19, 34, 60
usw. Mi. 2400,-

200,—

7794 Finnland, 1866/1994, umfangreicher Bestand ab Klassik, bis etwa 1995, chronologisch in zwei Alben. Dabei etliche
Werte ex Nr. 13/18, dreimal Nr. 60, viele Rotkreuz-Sätze ab 1932 etc. Mi. ca. 3500,-, günstiger Ausruf!

160,—

7795 Aland, 1984-1999, postfr. und gest. Slg. in drei Alben, bis einschl. Nr. 170 in beiden Erhaltungen überkpl., dabei MH
1-7 postfr. u. gest. mind. je per zwei, Folienblätter Nr. 143 u. 156 ebenfalls je zweifach, ferner Jahbücher 1984-1999,
sowie Jul-Marken, empfehlenswertes Objekt. Mi. 1300,-

150,—

7796 Finnland, 1891-1970, weitgehend postfrische Sammlung mit besseren frühen Ausgaben sowie auch den sonstigen
Nebengebieten (Militär etc.)

130,—

7797 Finnland, 1891/1993, postfrische, anfangs teils ungebr. Slg. mit u.a. vielen Rotkreuz-Sätzen ab 1931, etc. Mi. zur
DM-Zeit bereits 2700,-

120,—

7798 Finnland, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, mit Nr. 4/5 (übliche Zähnungsmängel), gut gezähnter Nr. 8,
Nr. 12/13 u. 15/18 etc., anfangs alles gestempelt, ab 1969 postfrisch. Mi. 1400,-

120,—

7799 Finnland, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1875, meist gest., mit u.a. Nr. 16/18, 94 per zwei, gest.
Rotkreuz-Sätzen ab 1930 etc. Mi. 1000,-

100,—

7800 Finnland, 1875-1992, gest. Slg. mit besseren Werten wie u.a. Nr. 18(2), 19, 24(2), guten Rotkreuz-Ausgaben der 30er
Jahre, Nachkrieg gut besetzt, auch mit vielen postfr. Werten, etc. Mi. billigst 800,- +, günstiger Ausruf!

90,—

7801 Finnland, uriges und umfangreiches altes Lager ab Frühzeit, hier schon reichlich mit frühen Wappen, sicher Fundgrube
für Zähnungen etc., alles bis zur Neuzeit mit ca. 5-6000 Werten

70,—

7802 Finnland, Slg. von 38 versch. Markenheftchen der 80er/90er Jahre 60,—

7803 Finnland, 1900-1972, gest. Sammlungsteil ab Nr. 16, in alten Heften 45,—

Frankreich

7804 Frankreich, 1900-1998, anfänglich gestempelte, ab den 30er Jahren postfrische Sammlung in zehn
Lindner-T-Vordruckalben (Texte ab 1849 kpl.) und auf auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 99, 136, 148/51, 229, ab
1940 überkpl., mit Zusammendrucken, Markenheftchen, Kleinbogen inkl. Nr. 1480, die Dauerserien Marianne “Briat”
und “Lamouche” spezialisiert gesammelt (teils gest.), Besonderheiten wie z.B. Bl 5I usw., die 90er Jahre meist doppelt
gesammelt, hoher Nominalwert, Mi. 8000,-

1100,—

7805 Frankreich, 1849-2008, meist gestempelte, hochwertige Slg. im Album, dabei guter Klassikteil in üblich untersch.
Erhaltung, mit Nr. 3, 4(2), 9, 10, 16, 17 (Mi. 4200,-), 18-23, 33, 39-40, 58 ungebr. u. gest., 60II, 64I(2), 70, 75-76, 82,
85, 99, Bl. 3 usw., ferner Porto mit Nr. 9 gest., 14, 19-20 u. 24 ungebr. etc. Mi. 10500,-, Los 7559 der 198. Auktion, alter
Ausruf 800,-

600,—

7806 Frankreich, 1849/1907, Sammlung mit vielen besseren Ausgaben der ersten Jahre, auf alten Schaubek-Vordrucken.
Dabei Nr. 3/5, 8, 9/11, 18/31, 32, 33/37, 39/41, 43/44, 45/55, Allegorie bis 5 Franc, gute Porto-Ausgaben ab Nr. 2/3,
mit Nr. 8/9, 10/20, 23 ungebr., 24/26 gest. usw. Mi. 11.000,-, Los 8944 der 196. Auktion, alter Ausruf 900,-

600,—

7807 Frankreich, 1849-1999, Sammlung in beiden Erhaltungen in drei Leuchtturm-Falzlos-Alben, die Klassik in üblich
untersch. Qualität, dabei u.a. Nr. 1, 3-5, 9, 16(2), 18-23, 24-31, 32 (starke Mgl. und daher unberechnet), 33-35, 39-40,
45-51, 66II, 70, 75, 82, 85, 99, 136, 226-28, 232-34, 303-4, 359-60, 425 usw., ab 1961 meist in beiden Erhaltungen je
kpl. mit entspr. postfr. Nominalteil, Mi. 8000,-

550,—

7808 Frankreich, 1849-2007, vierbändige Slg. ab Nr. 3, mit Nr. 4 mehrfach, 5 (Mgl.), breitrandiger Nr. 7, 10/11, 43, Allegorie
mit besseren Typen, Staatsschuldentilgungskasse mit Nr. 234, 245 u. 253, ab den 40er Jahren auch viele postfr.
Ausgaben (Nominale!), Zusammendrucke usw., die 60er/80er Jahre relativ kpl., im Anschluß noch etwas Dienst- und
Portomarken, sowie UNESCO. Mi. rund 4500,-, günstiger Ausruf!

450,—

7809 Frankreich, 1849/1978, gestempelte Slg., beginnend mit über 30 Werten Ceres u. Napoleon, in zwei
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei Allegorie, viel 30er/40er Jahre, u.a. mit Nr. 589/93 im waager. Fünferstreifen etc.,
von 1945-1978 vollständig, inkl. Bl. 4, allen berühmten Franzosen usw. Mi. 4200,-, günstiger Ausruf!

400,—

7810 Frankreich, 1849/2001, Sammlung ab Klassik, beginnend mit Nr. 3, bis Anfang der Eurozeit, im dicken Album. Dabei
Allegorie mit zweimal 5 Franc, Nr. 232/34, zweimal Nr. 425 gest., dreimal Nr. 987/90 gest., viele postfr. Ausgaben nach
1960 inkl. 2200,- FFr. (= 320,- Euro) und 60,- Euro gültiger Nominale etc. Mi. 4800,-

400,—

7811 Frankreich, 1945/1982, postfrische Sammlung mit u.a. Bl. 4, guten Nr. 987/90 (Mi. 300,-), Persönlichkeiten
1949/1951 (Mi. 145,-), 1953/1958 (430,-), Porto Nr. 92/97 (140,-) usw., in drei Borek-Vordruckalben. Der Michelwert
bis 1959 beträgt etwa 1900,- plus 1300,- FFr. (= 200,- Euro) gültige Nominale im späteren Verlauf

400,—

7812 Frankreich, postfr., sortenreicher Bestand der 50er bis 80er Jahren, eng gesteckt im dicken Album, alleine die gültige
Nominale beträgt bereits 4500,- FFr. (= 700,- Euro)

400,—

7813 Frankreich, 1850/1985, Sammlung ab Klassik (hier naturgemäß teils untersch.), mit u.a. 70 Werten Ceres u. Napoleon
ab Nr. 3/5, Allegorie bis mehrfach 5 Franc, Nr. 144/51, 232/34, 321 sauber gest. (Mi. 300,-, gepr. Rohr) usw. Der
Michelwert bis ca. 1970 beträgt etwa 3800,-. Die danach folgenden postfrischen Werte haben einen gültigen
Frankaturwert von 1200,- FFr. (= 180,- Euro)

350,—
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7814 Frankreich, 1903-1969, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum (Vordrucke ab 1849 kpl.), dabei u.a. Nr. 248,
264, 359/60, Fünferstreifen Nr. 589/93, 851, 885/90, 978/83, ab 1955 fast kpl. Mi. 2500,-

300,—

7815 Frankreich, 1849 bis ca. 2000, gest. Sammlung ab Klassik, beginnend mit 40 Werten Ceres u. Napoleon ab Nr. 4, in zwei
Alben. Dabei Allegorie, Nr. 326/27, viel 40er/50er Jahre etc. Mi. knapp 3000,-

250,—

7816 Frankreich, 1849/1944, alte urige Sammlung, beginnend mit umfangreichem Klassikteil, auf Schaubek-Vordrucken.
Dabei Nr. 1, 3/4, 9/16 inkl. Nr. 14, 19/31, Allegorie, Nr. 256 ungebr., 359/60 postfr. (Mi. 280,-), sowie zusätzlich auf
Vorlageblatt, Nr. 425 postfr. und gest. (Mi. 200,-). Mi. 3200,-

250,—

7817 Frankreich, 1853/1974, dicker Leuchtturm-Klemmbinder mit einigen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 211/14,
220/21 ungebr. (Mi. 250,-), 321 gest. (300,-), 861/65 zweimal gest., postfr. Werte ab 1960 mit 1900,- FFr. (= Euro
290,-) gültiger Nominale etc.

250,—

7818 Frankreich, 1969/1988, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben, enthaltene gültige Nominale 1950,- FFr. (= 300,- Euro) 200,—

7819 Frankreich, 1849/2002 (ca.), gemischte Sammlung ab 40 C. orange (Mi.-Nr. 5), auf Vordruckblättern und in zwei
Steckbüchern, mit vielen gesuchten Ausgaben wie Nr. 242, 249/50, je gest., dazu viele weitere Ausgaben, im Anhang
auch einige postgültige Selbstkleber, Mi. über 3000,-

180,—

7820 Frankreich, 1876 bis ca. 1990, umfangreicher, meist gest. Bestand von 6500 Werten, in drei Alben. Dabei alleine 3000
Werte aus dem Zeitraum vor 1955

150,—

7821 Frankreich, Sammlungsbestand ab 1942, postfr. u. gest., dabei u.a. Nr. 1015/20 gest., Porto Nr. 93/97 postfr. usw. Mi.
1200,-

120,—

7822 Frankreich, dickes E-Buch mit etwa 2500 Werten ab Ceres und Napoleon, mit Allegorie, postfr. Ausgaben mit 700,- Fr.
gültiger Nominale (= 120,- Euro) usw. Dazu Österreich, meist postfr., im Anhang

120,—

7823 Frankreich, umfangreicher Bestand von 6000 Werten, sortenreich, ab Klassik, in zwei dicken Alben. Dabei fast alles
gestempelt, aber auch einige postfr. Ausgaben mit alleine 400,- Fr. (= Euro 60,-) gültiger Nominale enthalten

120,—

7824 Frankreich, Partie mit gest. Teilsammlung 1982-95, sowie postfr. Jahrbuch 2005 90,—

7825 Frankreich, postfr. Slg. ab 1940, meist 40er/50er Jahre, bis 1963, im Album. Dazu im Vorspann einige gestempelte
Werte ab Klassik unberechnet

60,—

7826 Frankreich, 2001/2002, kleiner Posten Euro-Nominale in kompletten Kleinbogen, Portowert gut 100,- Euro 50,—

7827 Frankreich, ca. 1960-1994, sammlungsähnlicher Bestand in beiden Erhaltungen mit rund 1000 Werten, dabei viele
kpl. Ausgaben, hoher Nominalwert der postfr. Ausgaben

50,—

7828 Frankreich, postfr. Dublettenpartie der 80er/90er Jahre inkl. Markenheftchen und Bogenteilen, hoher Nominalwert 50,—

7829 Frankreich, postfr. Teilsammlung der 70er Jahre, mit Markenheftchen, hoher Nominalwert 50,—

7830 Frankreich, 1853/1937, E-Buch, beginnend mit 38 Ceres- und Napoleon-Werten, dabei Nr. 150 gest. etc. 40,—

Gibraltar

7831 Gibraltar, 1886-1965, gepflegte Sammlung, in beiden Erhaltungen angelegt ab erster Ausgabe, dabei Nr. 8-14, 15-20,
22-28, 33-36, 64, 65-74 gest. (Mi. 500,-), 84-85 gest. (250,-), 87-91 (220,-), teils spezialisiert gesammelt
(Zähnung/Wz.), Mi. 3500,- ++

500,—

7832 Gibraltar, Partie der ersten Jahre ab Nr. 1, mit Nr. 22/29 gest. (Mi. 240,-), 33/36 ungebr. (120,-), 72 usw. 80,—

7833 Gibraltar, Sammlungsbestand ab 1886, dabei u.a. Nr. 28 ungebr., 33 ungebr., 50 ungebr., 87 gest. usw. 60,—

Griechenland

7834 Griechenland, Nachlaß ab reichhaltig Klassik, im dicken Album. Dabei alleine gut 1000 (!) Hermesköpfe, inkl. 430 (!)
großen, naturgemäß teils untersch., mit vielen versch. Wertstufen ex 1/80 L., die späteren Ausgaben mit u.a. Nr. 300/3,
Nebengebiete wie z.B. Epirus Chimarra Nr. 1/4 ungebr., Kreta Rethymnon und Venizelos Regierung Nr. 1/5 mehrf. etc.
Fundgrube mit enormem KW!

1300,—

7835 Griechenland, Nachlaß im dicken, 54-seitigen E-Buch. Dabei viel Klassik mit alleine 540 (!) großen und 240 kleinen
Hermesköpfen inkl. vielen versch. Wertstufen ex 1 L./80 L., teils vom Sammler bestimmt, mit n.A. besseren Werten,
teils unbestimmt. Dazu die Nachfolge-Ausgaben mit besseren wie Nr. 125/543, 300/3, 321/44 mehrf., 352/54,
355/61, 362/71 gest. (Mi. 350,-), 372/73 ungebr., etwas Nebengebiete inkl. Kreta, Thrakien Nr. 1/4 (sign., Mi. 280,-)
usw. Enorm hoher KW

1000,—

7836 Griechenland, 1891-1991, Sammlung, gut besetzt und weitgehend vollständig mit etlichen guten Werten, nach
Zähnungen, Freimarken spez., inkl. guten Aufdrucken 20er/30er Jahre, sowie die ganze Neuzeit etc. Sehr hoher KW!

250,—

7837 Griechenland, 1896-2000, Slg. in allen Erhaltungen mit besseren Werten wie u.a. Nr. 107, 118/20, 122, 139/43,
173(2), 186/87, 300/3, 318/20, 344, 416/24, 588/91, ab 1960 bis in die 80er Jahre rel. kpl. Mi. 2300,-, günstiger
Ausruf!

220,—

7838 Griechenland, 1875/1966, Slg. mit Nebengebieten wie Epirus inkl. Lokalausgabe Chimarra 1, 5 u. 25 L., diverse
Phantasie-Ausgaben, Aufdruckausgaben, Freimarken-Serie 1927 25 Dr. grün/schwarz (Nr. 317) ungebr.,
Zuschlagsmarken 1937 mit rotem Aufdruck normal und kopfstehend gestempelt u.v.m.

150,—

7839 Griechenland, postfr. Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 485/506, 532/35 per zwei, 588/91, 624/31 (Mi. 130,-) usw.,
bis Anfang der 80er Jahre, günstiger Ausruf!

90,—
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7840 Griechenland, Sammlungsbestand mit etwa 2700 Werten ab großen u. kleinen Hermesköpfen, bis Ende der 1970er
Jahre, chronologisch im Album

80,—

Großbritannien

7841 Insel Man, postfrische Sammlung, von 1958-2006 komplett, bis 1992 im SAFE- und von 1993-2006 im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu Porto ebenso kpl., zusätzlich mit Nr. 1/8I im kpl. Bogen. Mi. 6400,-

800,—

7842 Großbritannien, 1840/1913, interessante, zu Anfang meist gestempelte Sammlung ab Klassik, mit drei Exemplaren
“Penny Black”, sowie 1840 2 P. blau (Nr. 2), 1847 Prägedruck Nr. 10d braun mit auf dieser Ausgabe sehr seltener
schottischer Entwertung, die sog. “surface printed”-Ausgaben mit vielen hochwertigen, zum Teil sehr attraktiven
Stücken, bis hin zu hohen Shilling-Werten, sowie 1884 1 Pfd. braun (Nr. 85), letztere Mängel. Bei Edward VII. und
Georg V. viele Werte auch ungebraucht. Die Qualität ist nicht immer perfekt, der Ausruf berücksichtigt dieses

500,—

7843 Großbritannien, 1881-1952, Zusammenstellung mit besseren Werten Klassik wie Nr. 13z, 24, 25, 28(2), 33, 37, 47, 51,
57, 58, 59, 72-75, 86-94, 96-97, 101, 110-14, 141-42III, 164, alle gest., sowie seltene Dienst Nr. 64-66 ungebr.
(alleine Mi. 850,-)

220,—

7844 Großbritannien, 1854/1969, gest. Slg. mit Schwerpunkt bei den klassischen Ausgaben, dabei u.a. gute Nr. 72/79 u. 81
(Mi. 850,-) etc., im Lindner-Vordruckalbum. Mi. 2400,-

200,—

7845 Großbritannien, Nachlaß mit postfr. Slg., von 1965-1982 kpl., in zwei Lindner-Vordruckalben (Nominale!), einem
dicken Lagerbuch mit über 5000 Werten ab Klassik, mit besseren wie u.a. Nr. 77, 112/15, sowie einem Auswahlheft
mit u.a. Nr. 91/94 und 96/97. Enormer KW!

200,—

7846 Isle of Man, 1958-2000, postfrische Sammlung im grünen Leuchtturm-Vordruckalbum mit Schuber und einem dicken
Lagerbuch, bis auf wenige Lücken überkpl., dabei gut 130 Kleinbögen (diese teils auch gestempelt), Mi. 1900,-

200,—

7847 Großbritannien, 1990-2003, reichhaltige postfrische Partie “Souvenir Sheets” inkl. insgesamt 150 Foldern mit Serien,
dazu div. an loser Nominale. Sehr hoher Katalog- und Nominalwert

180,—

7848 Großbritannien, Gebiete, postfrischer, Sammlungsbestand mit Regional-Ausgaben und vor allem Kanalinseln, dabei
Guernsey, Alderney, Insel Man inkl. Porto Nr. 1/8I/II, und Jersey. Mi. 1400,-

150,—

7849 Isle of Man, 1958-2003, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, bis auf kleine Lücken in den letzten Jahren
kpl., dafür mit vielen Markenheftchen

130,—

7850 Großbritannien, ca. 1860-1950, Hauptwert vor 1900, Album mit 51 Belegen, u.a. Nr. 20 (Eckfehler) EF nach
Heidelberg, EF Nr. 38 nach Rom, Nr. 41 MeF nach Rom, Nr. 44 EF und MiF nach Rom, Nr. 16 per sechs auf nachtax.
Briefvs. nach Heidelberg etc.

[ 120,—

7851 Kanalinseln, 1958-1994, Alderney und Isle of Man, postfrische Slg. in zwei Vordruckalben, bis auf wenige Lücken kpl.,
dabei Kleinbögen, Markenheftchen, Heftchenblätter, Bögen usw., Isle of Man über weite Strecken zusätzlich
gestempelt. Vierstelliger KW! Günstig! Los 7616 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

7852 Großbritannien, Slg. ab den klassischen Ausgaben, nur bis 1915. Dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 76, 78, 81, 83,
86/97, 102/16, 141/43 usw. Mi. 2200,-, günstiger Ausruf!

100,—

7853 Guernsey, meist postfr. Zusammenstellung ab mehrf. Nr. 1/7, mit vielen kpl. Sätzen wie u.a. Nr. 8/23 per drei, etlichen
Kleinbögen, Porto dreimal Nr. 1/7 usw. Der Michelwert im Jahr 2000 betrug 2500,- DM, günstiger Ausruf!

90,—

7854 Guernsey, 1974-1992, postfr. u. gest. Spezialslg. von gut 90 Markenheftchenblättern, etlichen Zusammendrucken, 19
MH-Bögen, Heftchendeckeln usw., hoher KW!

80,—

7855 Isle of Man, 1958-1993, überkpl. postfr. Slg. im Vordruckalbum, dabei alle Kleinbögen und Blöcke, sowie zusätzlich
einige Bögen und Heftchenblätter, Los 7621 der 198. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

7856 British Commonwealth, Slg. in beiden Erhaltungen, dabei frühe Ausgaben wie Gibraltar Nr. 20 ungebr.,
Großbritannien mit Nr. 74, 76-77, Malta Nr. 253 postfr., Jahrbücher z.B. von Neuseeland etc., Los 7625 der 198.
Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

Irland

7857 Irland, 1922-1970, Stempelsammlung ab Aufdruckwerten 1922, meist auf Briefstücken, dabei viele versch. Orte wie
“Castlefin”, “Cardonagh”, “Dungloe”, “Fintown”, “Kerrykeel”, “Killybegs”, “Milford”, “Moville”,
“Newtowngunningham”, “Redcastle” und viele andere, auch auf Ausgabe 1922. In dieser Form ein sehr seltenes
Angebot für den Spezialisten, weit über 500 Stempel-Werte

180,—

7858 Irland, ab 1929, hauptsächlich postfrische Spezialpartie, in den letzten Jahren und bei Porto auch gest., inkl. Nr.
53-61, 65-90 (mit Nr. 82A u. 87/88b), 98-109, 111-45 kpl. usw.

130,—

7859 Irland, ca. 1925-85, Partie von über 260 Belegen in guter Mischung mit etlichen Besonderheiten, z.B. frankierter
Wahlbrief, MeF etc., günstiger Ausruf!

[ 130,—

7860 Irland, Sammlungsbestand, postfr. und gest., ab Nr. 1, mit Nr. 210/25 postfr., 250/64 postfr. usw. Mi. 800,- 100,—

Island

7861 Island, postfrische, anfangs natürlich ungebr. Slg. mit u.a. Nr. 3/5 (Mi. 580,-), 96/97 ungebr. (Mi. ca. 400,-), 114/18
ungebr. (ca. 300,-), Nr. 120 ungebr. (ca. 300,-), 281/84 postfr. per zwei (100,-), 287/95 postfr. usw., bis 2005. Mi.
3500,-, selten angeboten!

500,—
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7862 Island, konzentrierter Sammlungsbestand ab erster Ausgabe, mit Nr. 2B u. 4B ungebr. ohne Gummi (seltene Marken!),
Nr. 3 gest., 8/10 gest., 12/15, 20/21, 48/59, Dienst ab gest. Nr. 1 etc. Mi. 2300,-

250,—

7863 Island, 1876-1938, Slg. in beiden Erhaltungen auf alten Albumblättern, dabei u.a. Nr. 7(3), 8(3), 12(4), 14(2), 15, 20,
22, 55, 70-71(2), 83-98, je gest., 93, 95, 96 u. 103 ungebr., 112-13, 120, 121, je gest., 122-23, 137-39, 164 ungebr.
usw., ferner Dienst mit Nr. 3, 7, 41, 60-61, je gest., usw. Mi. 2700,-

220,—

7864 Island, Sammlungsbestand ab 1876, mit Nr. 7/9 (Nr. 9 per zwei), 14Aa, seltener Nr. 14Ab (Mi. 280,-), 70, 112, 114/18,
166, vielen postfr. Ausgaben der 70er Jahre usw. Mi. 1250,-

150,—

7865 Island, in beiden Erhaltungen geführte Slg., 1944-92 gest., 1930-92 postfrisch (bzw. wenig ungebr.), dabei Nr. 7A
ungebr., 176-77A, 179, 207 usw. Dienst gest. (z.B. mit Nr. 3A, 5A/B, 7A)

130,—

7866 Island, 1876-1984, Slg. in beiden Erhaltungen im Album, dabei u.a. Nr. 7(4), 8(4), 12(2), 14(2), 22(2), 38(6), 40(2), 52
ungebr., 67(2), 71(2), 97(4), 98(2), 104, 112, 121, 122, 140 postfr., Bl. 2 postfr., 219-20 usw., ferner etwas Dienst,
sowie etliche Belege. Mi. 1700,-

110,—

7867 Island, postfr. Nachlaß auf Leuchtturm-Vordrucken, von 1970-1995 kpl. im Ringbinder mit Schuber, sowie diverse
Jahrbücher von 1979-2004, dazu Steckbuch mit postfr. Ausgaben bis 2004, sowie MH und Folder im Umschlag

100,—

Italien

7868 Toskana, unglaublich reichhaltige alte Sammlung, etliches geprüft, mit Briefen (z.B. Paar Nr. 17), Besonderheiten etc.,
mit Nr. 1x/y gest., 2x/y gest., 3x gest., seltene 9y gest., 10(2), 11, 16 gest., 17 gest., 21 gest. per 10, 22 gest. (3), bis zur
gest., rep. Nr. 23 (!!), gesamt sind fast 200 Originale (oft gute Erhaltung) plus etliche ND und Fälschungen enthalten,
Mi. über 140.000,-

6500,—

7869 Parma, alte Slg. mit über 100 meist gestempelten Originalmarken, meist geprüft, oft gute Erhaltung, teils auch
Einheiten, Plattenfehler, Briefe usw., ab Nr. 1 vielfach (u.a. Paar), 2 vielfach, u.a. als gest. linke untere Bogenecke, 3 (17,
u.a. Paar und bessere Stempel), 4(5), 5a(3), b(4), 6a/b, 7(5), 8 (5 gest. Ex.), 9(3), 10(12), 11I/II je zweimal gest., 12a
ungebr. und gest. (!), 12b zweimal ungebr., 13(3), 15a etc. Mi. über 41.000,- + Plattenfehler, Besonderheiten etc.

2500,—

7870 Modena, qualitativ saubere und oft geprüfte Slg. inkl. Briefen (u.a. Nr. 5I/II), dabei auch gest. Nr. 5IIb per zwei, 7a/b
ungebr., 7c gest., gepr., 8b ungebr., 10 gest., 11 auf Bfst. mit Altsignatur, bis zum kpl. Bogen der Nr. I (60 Ex.). Schönes
Objekt, Mi. über 32.000,-, als Beigabe versch. Fälschungen, sowie alle Plattenfehler unberechnet!

2000,—

7871 Toskana, nur Erstausgabe Nr. 1-8, reichhaltige gestempelte Slg. mit Einheiten u. Besonderheiten, ab Nr. 1x/2y (Mi.
3500,-), Nr. 4x(13), 4y (47 inkl. vier Paaren), 5y(29), 6x(8), 6y (71 inkl. Paar), 7x(7), 7y (38 inkl. zwei Paaren), sowie
8y(14). Mi. über 28.000,-, in dieser Menge ein seltenes Angebot! Günstig!

1800,—

7872 Sardinien, alte Slg. ab gest. Nr. 1, vieles geprüft, mit Nr. 4-6 gest., 7a/b gest., erstere gepr. Luxusstück, 9b schön gest.,
11d zweimal gest., 12b Luxus, gepr., 13a im gest. Paar, 14 viermal gest., 15 gest., 16 im gest. Viererblock etc. Mi.
23.000,- + viele Extras, schönes altes Objekt in oft guter Erhaltung!

1600,—

7873 Sizilien, alte gestempelte Slg. (Nr. 2c zusätzlich auf Brief), ab Nr. 1a, 2a/b, 4a, c/d, 5a/b, 6a und 7b, oft gute Erhaltung.
Mi. 12775,-

900,—

7874 Italien, 1861/1990, umfangreiche, gestempelte Sammlung mit sehr vielen besseren Werten ab Klassik, im Album.
Dabei u.a. Nr. 3/5, gute Nr. 9/11, 13/15, 49, 59, 95/98, 161/64, 177/85, 217/21, 230/39, 247/52, 268/71, bessere Sätze
der 30er Jahre u.v.m. Mi. 9500,-

800,—

7875 Italien, 1861-1900, bereits fertig aufgearbeitete Slg. ab Nr. 1, mit Nr. 2 mit rotem K2, 5a, 6b, seltener 9b ungebr. in II.
Wahl (Mi. 8700,-), 11-26, 28-42 kpl. mit seltener Nr. 41A gest. (1750,-), 49-60 kpl. gest., 61-73, Dienst Nr. 1-8, Paket
Nr. 1-6, Porto ab Nr. 1c, mit Nr. 2-23, Verrechnungsmarken Nr. 1, 4, usw., Los 7647 der 198. Auktion, alter Ausruf 700,-

500,—

7876 Italien, 1851-1900, Slg. inkl. Toskana Nr. 4yb, 19a(3), b(3), 21, Königreich Nr. 1-6, seltene ungebrauchte Nr. 9 in 3.
Wahl (Mi. 8700,-), 11-12 ungebr., 15I ungebr., 22, 29-36 mit ungebr. Nr. 34 (seltene Marke, Mi. 550,-), 41 gest.
(1750,-), 49 (250,-), 57-58, 59 (140,-), 61-66 gest. (140,-), Paketmarken ab ungebr. Nr. 1 (150,-), 2-6 gest. (250,-)
usw., günstiger Ausruf! Los 7649 der 198. Auktion, alter Ausruf 600,-

450,—

7877 Italien, 1929-35, postfr./ungebr. Slg. der seltenen Jahre inkl. B98I und 92II (Mi. alleine 2200,-), 318-27, 333-41,
362-71, 381-405 kpl., 415-30, 439-44, 448-78, 483, 486-87, 492-513 (!) usw.

450,—

7878 Italien, 1851/1990, sammlungsähnlicher Bestand in zwei Bänden, beginnend mit kleinem Teil ital. Staaten, u.a.
Toskana mit Nr. 6/7, 30er Jahre mit guten Zeppelinen, ferner viele Nebengebiete wie Julisch-Venetien,
Kolonialausgaben, Auslandspostämter, Südtirol 1919, sowie einige Belege, z.B. schöner R-Brief von Pisa 1878 nach
Florenz, Michelwert sicher enorm!

400,—

7879 Italien, 1861/1924, ungebr. und gest. Sammlung ab erster Ausgabe, mit vielen guten Werten wie Nr. 29/36 gest.,
38/41 ungebr., letztere auch gest., 54, 59, 61/66 Paketmarken, Portomarken mit P1, sowie Auslandspostämter, meist
gute Erhaltung

300,—

7880 Modena, Slg. inkl. Nr. 6I gest. (Mi. 2200,-), ungestempelte, gepr. Luxusstücke Nr. 7a und c (Mi. für Falz 2400,-), Nr. 8
gest. und ungest. (Mi. ca. 4000,-) etc.

300,—

7881 Italien, 1852-2006, vierbändige Slg. ab Staaten, dabei Kirchenstaat und Sardinien, meist aber Königreich, ab 1863 mit
besseren Werten wie u.a. Nr. 22(2), 61/66 mehrf., 76 ungebr., vielen Ausgaben der 20er/30er Jahre, ab den 50er Jahren
dann auch vermehrt postfr. gesammelt, mit Einheiten, Randstücken und Zusammendrucken, im Anschluß
Paketmarken, sowie etwas Gebiete. Mi. über 3000,-, günstiger Ausruf!

250,—

7882 Italien, 1923-29, Sammlungsteil der gesuchten 20er Jahre inkl. postfr. Nr. 193 (Mi. 1200,-), B90I (250,-), 201-2C
(160,-), 206-13, 229-33, 243, 249-54, 269-74, 275-80 usw., günstiger Ausruf!

250,—
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7883 Italien, 1890-1990, Partie von rund 1500 Werten in allen Erhaltungen, dabei bessere wie u.a. Nr. 61/66 (Mi. 140,-), die
1970er/80er Jahre postfr. gut besetzt mit vielen kpl. Ausgaben, Zusammendrucken, Blöcken etc., im Anschluß noch
etwas Vatikan postfr.

120,—

7884 Italien, E-Buch mit 1500 gest. Werten ab 1863, dabei u.a. mehrfach Nr. 16/21, 100/103, 120/23, 138/43, 206/11, 213
per zwei, 249/54, gute Nr. 320/24, 434 per zwei usw. Mi. nur der genannten Werte alleine bereits 1250,-. Sehr hoher
KW!

120,—

7885 Italien, Sammlung Dauerserien im neuwertigen Lindner-T-Ringbinder. Dabei Nr. 148 postfr., 240/43 postfr. (Mi.
170,-), 670/81 postfr. usw., bis zur Eurozeit inkl. etwa 50,- Euro Nominale

120,—

7886 Italien, 1863-1978, Lagerpartie mit rund 1250 Werten in allen Erhaltungen im Klemmbinder 50,—

Jugoslawien

7887 Jugoslawien, 1918/1980 (ca.), unübersichtlicher Bestand meist der frühen Ausgaben, in sieben Alben und
Einsteckbüchern (ca. 1500 bis 2000 Werte nur bis 1930!), mit vielen Aufdruckmarken und Provisorien, Nr. 41 u. 83,
sowie spätere Ausgaben, der frühe Teil alleine sollte den Ausruf mehr als rechtfertigen

250,—

7888 Jugoslawien, postfrischer, Sammlungsbestand ab 1931, dabei u.a. Nr. 439/40 im seltenen waager. Zwischenstegpaar
(Mi. etwa 250,-), Nr. 575/77, 644/52, 730 (200,-) usw. Mi. 1400,-

180,—

7889 Jugoslawien, 1918/1991, Slg. ab erster Ausgabe, u.a. die Jahre 1979/1991 sowohl postfr. als auch gest. je
offensichtlich kpl. (diese alleine etwa 1100,- Mi.), ferner viele Zwangszuschlagswerte usw., in zwei Alben

150,—

7890 Jugoslawien, Partie von etwa 380 meist postfr. Blöcken und Kleinbögen, mit viel CEPT. Mi. 2400,-, günstiger Ausruf! 110,—

7891 Jugoslawien, “Back of the Book”, postfr. Slg. mit Porto ab 1918, vielen Zwangszuschlagsmarken ab 1947, einigen
Ausgaben der Volksrepubliken usw., im Lindner-Vordruckalbum

50,—

Liechtenstein

7892 Liechtenstein, 1917-2008, postfrische (wenig ungebr.) Slg. in sechs Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest.
Blättern, aufgelockert mit Einheiten, Kleinbogen, Randstücken usw., dabei viele bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 18 im
Paar mit Privatzähnung, 40/42U, 63, 72/81, ab 1929, bis auf Bl. 1 und Nr. 140/42, überkomplett, z.B. mit Nr. 106A u. B,
Kleinbogensatz Nr. 238/39, Nr. 256 im kpl. Bogen, FDC Nr. 285/87, 304/5A postfr. (Expertise Marxer), Kleinbogen Nr.
374/76, 406/10, im Anschluß Dienstmarken mit Nr. 1/8, 9/19, Bogensatz Nr. 57/69 etc. Mi. bis 1995 schon über
9000,-, zusätzlich ab 1996 bis 2008 rund 600,- SFr. Nominale (= 600,- Euro)

1500,—

7893 Liechtenstein, 1912-1944, postfrische bzw. in wenigen Teilen auch ungebrauchte Sammlung, inkl. Porto u. Dienst
(hier auch etwas gestempelt), inkl. Nr. 1-3x zwei- bis dreifach (!), u.a. postfrisch, 53-63 überkpl. inkl. Nr. 61A/B, 72-74,
78-93 kpl., 107-15 (!), 122-24, 131, 148-50, Bl. 2 postfr. u. gest., 156-69, 183-85, 186-201 usw., dazu Dienst, Porto
mit besseren etc. Sehr hoher KW!

1000,—

7894 Liechtenstein, Nachlaß im großen Karton, dabei Unmengen an Schmuck-FDCs, postfr. Slg. im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum, dickes E-Buch mit postfr. Ausgaben inkl. vielen Viererblöcken, sowie große Menge
Neuheiten vor und nach 1996, mit vielen Viererblöcken, Kleinbögen usw., in Abotüten der Versandstelle. Alleine die
frankaturgültige Nominale ab 1996 beträgt 1950,- SFr. (= 1780,- Euro) plus die vielen Ausgaben vor 1996

900,—

7895 Liechtenstein, postfrische Sammlung, von 2009-2019 offensichtlich komplett, zusätzlich mit Kleinbogen inkl. allen
besseren, z.B. Nr. 1525/27, 1669/70, 1782/84, 1803/5 usw. Alleine die gültige Nominale beträgt schon 1720,- SFr. (=
1650,- Euro)

900,—

7896 Liechtenstein, 1920/1943, postfrische Zusammenstellung mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 52B per drei (Mi.
510,-), Nr. 55 (340,-), 72/73 (235,-), 75/77 per zwei (170,-), Nr. 88 und zweimal Nr. 89 (Mi. zusammen 780,-), dreimal
Nr. 90/93 (300,-), 102 per drei (1050,-), 104/5 (920,-), 107 per drei (780,-), 108/13 (640,-) usw. Mi. 8300,-, in
Anbetracht der vielen besseren Werte günstig taxiert, günstiger Ausruf!

800,—

7897 Liechtenstein, 1912/2005, umfangreicher Bestand mit einer Vielzahl besserer Werte, anfangs teils ungebraucht,
ansonsten postfrisch und gestempelt, in vier Alben. Dabei Nr. 1/3 teils mehrf., Nr. 53/60 ungebr., 75/77 postfr., 78/81,
115 gest., 143/47, 240/43 und 247 postfr., eine riesige Menge weiterer kpl. Sätze, Dienst gute Nr. 9/10 postfr. usw. Mi.
14.000,-

700,—

7898 Liechtenstein, 1912-2009, anfänglich gemischter, später nur gestempelter Sammlungsteil mit guten Ausgaben ab Nr.
1-3 (Nr. 3 per drei), mit besseren Zähnungen, Nr. 53-60, 65-70, 72-74 postfr., 83-84, 108-13, 116-18 zweimal postfr.,
122-24 postfr., dito Nr. 214-17, Dienst mit guten Werten wie Nr. 3 etc. Mi. 6500,-

600,—

7899 Liechtenstein, 1912-1999, Slg. in beiden Erhaltungen in fünf Alben, dabei u.a. Nr. 1-3, 4-9 gest., 50 u. 52A, 60,
61-62A/B, 65-70, 72-74, 75-77, 119, 131, 135, 139, je gest., Bl. 2 postfr., Bl. 3 gest., 173-79 postfr., 183-85 gest.,
289-300 postfr., 309, 314, 315-18, 332, je gest., usw., ab 1958, bis auf wenige Marken, postfr. u. gest. je kpl., auch
viele gute postfr. Kleinbögen enthalten, z.B. Nr. 449, 590, 614, 734, 903, 1138, 1151 etc. Mi. 7000,-,
empfehlenswertes Objekt

500,—

7900 Liechtenstein, 1912-2009, Sammlungsteil in beiden Erhaltungen mit besseren ab Nr. 1-3 (2, beide Papiere), mit Nr.
52B, 61A u. 63B postfr., 65-70, 71 dreimal gest., 78-81 postfr. u. gest., 86 Bfst., 90-93, 98, 104, 105,107, je gest.,
zusätzlich Nr. 97 postfr., 108-13, 116-18 und 119-21 je gest. (!), moderne Neuheiten etc. Mi. 5800,-

500,—

7901 Liechtenstein, 1966/2003, postfr. Slg., alles meist per drei, in den letzten Jahren teils auch per vier. Der Michelwert bis
1995 beträgt etwa 3000,- plus ca. 900,- SFr. (= 830,- Euro) gültige Nominale ab 1996

500,—
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7902 Liechtenstein, 1945/1982, saubere postfr., kpl. Slg. mit allen besseren, u.a. Bl. 4/5, Nr. 257/76, 289/310, 311/21, allen
Jagd- und Sport-Sätzen, Nr. 332/33, Kleinbogen Nr. 449, 590 und 614 etc. Mi. 4000,-, günstiger Ausruf!

450,—

7903 Lichtenstein, 1920/2000, etwas unübersichtlicher Bestand in vier Steckbüchern mit ca. 4000 Werten, postfr., ungebr.
und gest., dabei Bl. 2 per zwei, Bl. 3, Kleinbogen Nr. 185 mit Plattennummer “1" postfr., Porto- und Dienstmarken,
sowie etwa 100,- SFr. Nominale, enormer KW und Fundgrube!

350,—

7904 Liechtenstein, 1996/2004, postfrische, offensichtlich kpl. Sammlung mit zusätzlich einigen Kleinbögen, u.a. Nr. 1151.
Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 566,- SFr. (= 540,- Euro)

350,—

7905 Liechtenstein, 1912/1999, gest. Sammlung ab Nr. 1, mit Nr. 3, Bl. 2/3, Nr. 301/3, 329/31, 342/45 usw., von 1961-1999
kpl. Dazu einige Kleinbögen, z.B. Nr. 734. Mi. 3000,-

300,—

7906 Liechtenstein, 1954-1995, Zusammenstellung, alles in sehr sauberer Erhaltung, meist doppelt, postfrisch und
gestempelt, vielfach Aboware, auch bessere wie dreimal Nr. 329-31 postfr., Blöcke etc. Mi. 3800,-

300,—

7907 Liechtenstein, 1962-1991, meist postfrische Spezialsammlung nur der Kleinbögen und Bögen, in zwei
Lindner-T-Vordruckalben, beginnend mit Nr. 420-23, ferner Nr. 433-36, 590, 614, 644-47, 669-72, 688-91, je postfr.,
706-9, 717-19, 734, 818-20, 821-23, je postfr. u. gest., 828-29, 866-67, 988-89, je postfr., usw. Mi. 5500,-

300,—

7908 Liechtenstein, Slg. ab 1945, dabei u.a. Nr. 253/55 gest., 268/76 per zwei, 285/87 zweimal gest. (Mi. 190,-), 289/300
gest., 306/308 postfr. und dreimal gest. (Mi. 240,-), Nr. 311/14, 315/18, 322/25 postfr., 334/37 auf Satzbrief usw., bis
Mitte der 80er Jahre. Mi. 3500,-

300,—

7909 Liechtenstein, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1920, dabei u.a. Nr. 116/18 zweimal postfr. (Mi. 440,-), 334/37
gest., 399/401 postfr., ferner eine große Anzahl weiterer, meist postfr. und gest. Sätze, etc. Mi. 2600,-

300,—

7910 Liechtenstein, 1912-1980, Sammlung im Steckbuch, dabei viele gute Werte wie u.a. Nr. 1/3 vielfach, inkl. Nr. 3ya u. b,
46/52B, 75/77, 78/81, 90/93, Bl. 2, Nr. 173/79, 268/76, Sport I/III, die 60er Jahre gut besetzt inkl. CEPT 1960, in den
letzten Jahren auch noch einige Viererblöcke, hoher KW, günstiger Ausruf!

250,—

7911 Liechtenstein, 1912-1995, dreibändige Slg., parallel in beiden Erhaltungen geführt, ab Nr. 1/3 mehrfach, mit Nr. 52B,
116/18, 131, Bl. 2, 5, vielen guten Ausgaben der 50er Jahre, ab 1961 je relativ kpl., ab 1980 meist nur noch postfr., aber
zusätzlich mit vielen Viererblöcken. Mi. ca. 2400,- +, günstiger Ausruf!

250,—

7912 Liechtenstein, 1945/2000, über weite Strecken kpl. postfrische Sammlung in drei fast neuwertigen SAFE-Alben.
Anfangs noch einige Lücken, aber mit Nr. 267/76, 289/300, 306/8, der Michelwert beträgt etwa 2800,-, sowie noch
etwa 200,- SFr. gültige Nominale

250,—

7913 Liechtenstein, postfr. Slg. Kleinbögen und kpl. Bogen der 70er/80er Jahre, dabei viele bessere wie u.a. Nr. 590, 614,
725/27, 734, 766/69, 793/96 usw., in zwei neuwertigen Lindner-Ringbindern. Mi. 2600,- bei 1450,- SFr. (= 1350,-
Euro) ehem. Postpreis

250,—

7914 Liechtenstein, Slg. Kleinbögen der 70er/80er Jahre postfrisch, u.a. mit Nr. 655/57 mehrf., 706/9, 717/19, 734 per zwei
etc. Mi. 3600,-

220,—

7915 Liechtenstein, 1936-2001, postfr. und gest. Slg. Kleinbögen, Bögen und Blöcke, u.a. mit Bl. 2 gest., Nr. 402-3 u.
433-36 je im postfr. Bogen, 655-57 im postfr. Kleinbogensatz, 734 im gest. u. postfr. KB, 866-67 in postfr. Bögen,
1259-61 im gest. Kleinbogensatz usw. Mi. 3500,-, Los 7678 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

7916 Liechtenstein, 1963-2005, kpl. postfrische Slg. im Vordruckalbum, ferner FDCs 1978-2005 kpl. in drei
Leuchtturm-Briefalben mit Schuber, sowie einige postfr. Kleinbögen inkl. Nr. 590, 614, 717-19 usw. Der postgültige
Nominalteil beträgt 400,- SFr. (= 360,- Euro), Mi. 3900,-

200,—

7917 Liechtenstein, 60er/80er Jahre, saubere Kleinbogen-Slg., Hauptwert postfrisch (etwa 2000,- Mi.), plus für weitere
120,- Mi. noch einige gestempelte Kleinbogen

200,—

7918 Liechtenstein, postfr. Bestand von über 2000 Werten aus dem Zeitraum 1918/1997. Der ehem. Postpreis betrug rund
1700,- SFr. (= 1600,- Euro), wovon 200,- SFr. noch frankaturgültig sind

200,—

7919 Liechtenstein, postfr. Slg. ab Nr. 17/42, dabei gute Nr. 75/81 (Mi. 425,-), 90/93 (100,-), 148 (190,-) usw., von
1977-1987 offensichtlich kpl. Hoher vierstelliger KW

200,—

7920 Liechtenstein, 1956-1995, sauberer postfrischer Sammlungsteil inkl. einigen Kleinbögen wie Nr. 734. Mi. 1700,- 180,—

7921 Liechtenstein, 1960/1999, Partie von vielen hundert Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, dabei viele kpl. Sätze, Blöcke
usw. Mi. 3400,-, enorm hoher, ehem. Abopreis

[ 180,—

7922 Liechtenstein, Kleinbögen, Slg. der 80er Jahre, postfr. und auf FDC, alleine der ehem. Postpreis betrug schon 2050,-
SFr. (= 1850,- Euro)

180,—

7923 Liechtenstein, 1945/1959, saubere Partie nur postfr. Ausgaben mit vielen kpl. Sätzen, dabei u.a. diverse Jagd-Serien
inkl. Nr. 285/87 per zwei, Einzelwerte aus Bl. 5, Nr. 306/8, Sport-Sätze ab 1954, Nr. 326/28 per zwei etc. Mi. 1750,-,
günstiger Ausruf!

160,—

7924 Liechtenstein, 1920/1995, postfrischer, sortenreicher Bestand mit einer großen Anzahl kpl. Sätze, Mi. 3600,- 150,—

7925 Liechtenstein, 1978/2006, Posten Maximumkarten, noch in Umschlägen der Liechtensteiner Versandstelle. Der
ehemalige Postpreis betrug ca. 2700,- SFr., was etwa heute 2500,- Euro entspricht, nun von uns etwas günstiger
angeboten

[ 130,—

7926 Liechtenstein, Slg. Maximumkarten ab Nr. 1, von 1978 bis ins Jahr 2008, meist noch in Umschlägen der
Liechtensteiner Post. Der ehem. Postpreis betrug etwa 1400,-SFr. (= 1250,- Euo)

[ 130,—

7927 Liechtenstein, 1961/1995, postfr. Slg., kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1100,- plus einige postfr. Ausgaben ab
1996 mit 64,- SFr. gültiger Nominale (= 60,- Euro)

120,—
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7928 Liechtenstein, Zusammenstellung mit u.a. drei besseren Flugpostbriefen 1930, sowie vielen postfrischen und gest.
Serien der 70er/80er Jahre in bester Aboqualität. Mi. 1500,- +

120,—

7929 Liechtenstein, postfrischer, sortenreicher Bestand ab Anfang der 60er Jahre bis Ende der 90er, alles meist per vier, in
zwei Alben. Mi. ca. 3500,-, zusätzlich eine Vielzahl von versandstellengest.Ausgaben unberechnet, günstiger Ausruf!

110,—

7930 Liechtenstein, 1980/2000, postfr. Slg., nahezu kpl., im Borek-Vordruckalbum. Alleine die gültige Nominale ab 1996
beträgt 300,- SFr. (= 270,- Euro), plus die älteren Ausgaben, Los 9072 der 196. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7931 Liechtenstein, 70er/80er Jahre, meist postfr. und gest. Sammlungsbestand mit vielen kpl. Sätzen, Mi. 1200,- 100,—

7932 Liechtenstein, Slg., von 1961-1982 postfr. kpl., und von 1983-1995 mit Versandstellenstempel kpl. Mi. 1200,- 90,—

7933 Liechtenstein, gest. Slg. von über 80 kpl. Bögen, von 1964-1982, mit quasi nur kpl. Sätzen. Der ehemalige Postpreis
betrug bereits 960,- SFr. (= 880,- Euro)

90,—

7934 Liechtenstein, meist 50er Jahre, Partie inkl. vielen postfr. Ausgaben, u.a. Nr. 315/18 in waager. Paaren usw., in zwei
Alben. Mi. 1200,-

90,—

7935 Liechtenstein, postfr. Slg. kpl. Bogen Ende der 70er bis Mitte der 80er Jahre aus Abobezug. Dabei KLB Nr. 734. Der
ehem. Postpreis betrug 740,- SFr. (= 670,- Euro)

90,—

7936 Liechtenstein, 1961-1996, postfrische, augenscheinlich kpl. Slg. in zwei Bänden, zusätzlich ab 1967 gest. bis 1986
ebenfalls wohl kpl., dazu Dubletten, Kleinbogen usw. Mi. 1200,-

80,—

7937 Liechtenstein, 1961/1984, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum (Vordrucktext ab 1945 kpl.)
mit Schuber

80,—

7938 Liechtenstein, postfr. Slg. Kleinbögen inkl. besseren, u.a. Nr. 590 und 614 per zwei, 655/57 usw., im Klemmbinder. Mi.
1150,-, günstiger Ausruf!

80,—

7939 Liechtenstein, 1976-2002, dreibändige Slg. Schmuck-FDCs, ohne die Jahre 1989 u. 1990, augenscheinlich kpl. Mi.
1100,-, günstiger Ausruf!

[ 70,—

7940 Liechtenstein, Partie mit einigen gest. Sätzen, u.a. Bl. 3, Nr. 173/82, 192/96, 198/217 (Mi. 206,-), sowie etlichen postfr.
Ausgaben

70,—

7941 Liechtenstein, saubere postfrische Kleinbogen-Slg. der 70er Jahre, Mi. 636,- 70,—

7942 Liechtenstein, meist gest., wenig postfr. Slg., mit vielen kpl. Sätzen und 28 Kleinbögen, dabei u.a. Nr. 449 postfr.,
881/83 gest. etc. Hoher KW!

60,—

7943 Liechtenstein, postfr. von 1971-1979 kpl., und gest. von 1962-1979, ab 1971 ebenso kpl., in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben

60,—

7944 Liechtenstein, 1958-1975, Slg. im Vordruckalbum, dabei bessere Ausgaben wie z.B. Nr. 365/76, 399/401, ab 1963 kpl.,
dazu einige Kleinbogen inkl. Nr. 449, Mi. 580,-

50,—

7945 Liechtenstein, Schmuck-FDCs, von 1966-1978 zweifach offensichtlich kpl. Mi. 800,- [ 50,—

7946 Liechtenstein, Slg. FDCs ab 1959, u.a. mit Nr. 386/88, 406/10, etlichen Blöcken usw., in zwei Alben [ 50,—

7947 Liechtenstein, umfangreiche Slg. Schmuck-FDCs, von 1961-2003, in drei Briefalben. Aufgrund der hohen Stückzahl
hoher KW

[ 50,—

Luxemburg

7948 Luxemburg, postfrische, anfangs natürlich teils ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 7 ungebr.,
gepr. Demuth BPP (Mi. 350,-), Nr. 17 ungebr. (130,-), 82 postfr. und ungebr. (270,-), viele Kinderhilfe-Sätze ab 1926,
gute Nr. 277/80 postfr. (1100,-), Bl. 7 postfr. (130,-), Paar Nr. 488/89 (100,-), 490/94 (100,-), CEPT 1956 per zwei
(400,-), 1957 (120,-), je postfrisch, usw. Mi. 6000,-

800,—

7949 Luxemburg, 1852-2006, Sammlungsteil in beiden Erhaltungen, auch mit gültiger postfrischer Euro-Nominale, sowie
Dienst, der Markenteil ab 1852 mit Nr. 1(3), 2(3), folgende fünf ungebr. Werte: Nr. 3, 6, 17, 31 u. 32, ferner Nr. 7, 8,
10(3!) u. 11 gest., dito 21-22, 41, 213-17, 227-31 postfr. u. gest., 240-44 dopp., 245-49(2), 259-64(2), 478-83, Dienst
ab Nr. 1, mit Nr. 11I u. 14I je gest., 12IK, 22I, 23II u. 28II je ungebraucht etc. Mi. 9700,-

750,—

7950 Luxemburg, 1852-1906, hochwertige Partie in untersch. Erhaltung, dabei u.a. Nr. 2(2), 3(3), 4(2), 5, 6(6), 7(9), 8(3),
9(4), 10(2), 11(7), 26, 41(6), 82(2) usw. Mi. 11700,-

450,—

7951 Luxemburg, 1987-2006, postfrischer, sehr sauberer Lagerbestand in zwei dicken Steckbüchern, dabei die Nr. 1183 bis
1573 meist ca. vier- bis zehnmal, häufig in Bogenteilen, dazu auch Markenheftchen, Kleinbogen usw. Mi. rund 4500,-
+ ca. 900,- Euro gültige Nominale

450,—

7952 Luxemburg, 1852-1914, gestempelte Slg. in oft guter Erhaltung, dabei u.a. Nr. 1, 2(2), 3-6, 7(2), 8, 9(2), 10-11, 12-14,
23, 29 im Paar, 32a/b, 34, 41(2), 56(2), 82(3), 106 usw. Mi. 6600,-

400,—

7953 Luxemburg, 1875-2006, Sammlungsteil in beiden Erhaltungen, dabei auch postfrische Euro-Nominale, frühe
Caritas-Ausgaben auch mehrfach, z.B. Nr. 240-44(3), 245-49(3) etc. Mi. knapp 5000,-

380,—

7954 Luxemburg, 1852-1900, Klassik-Slg. in üblich untersch. Erhaltung ab Nr. 1, mit Nr. 2(2), 3-5, 7, 10, 11, 12, 14, 22, 23,
26, sowie Dienst mit Nr. 12II, 14I, 15II. Mi. rund 5000,-, günstiger Ausruf!

300,—
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7955 Luxemburg, 1852-1973, Sammlung in beiden Erhaltungen in zwei Alben, u.a. mit Nr. 1, 2(2), 7, 9, 16-20, 27-29, 35,
42, 54-55, je gest., 121 im KB postfr. (waager. gefaltet), 144-46, 148-51, 182-86, 208-12, je gest., 213-17 u. 218-20
postfr. aus der Bogenecke, 221-26 postfr. vom rechten Bogenrand, 227-31, 240-44, 245-49, 252-56 postfr. u. gest.,
257 u. 265 postfr. Randstücke, 313-14 postfr. Bogenecken, Bl. 3 postfr., Bl. 4, 482-83, je gest., etc., nach 1945 wenige
Werte teils haftend, vor 1945 alleine Mi. 4600,-

300,—

7956 Luxemburg, 1852-1980, Sammlungsteil ab Nr. 2, mit Nr. 9, 64-66, je gest., besseren Caritas-Serien wie Nr. 245-49
postfr., 262-64, 385-86 gest., 488-89 postfr., der Neuheiten-Teil meist postfrisch. Mi. 3800,-

300,—

7957 Luxemburg, 1852/1920, saubere ungebrauchte und gestempelte Slg. ab Klassik, mit vielen guten und besseren Werten
ab Nr. 1 per drei, Wappen geschnitten mit 1 C. gest. (Nr. 3, diese alleine 550,- Mi.), 30 u. 40 C. (Nr. 21 u. 23b), 30 C.
lilarot Luxemburger Druck (Nr. 34 gest., Mi. 550,-), spätere Ausgaben ebenfalls sehr gut vertreten wie Allegorie bis 5
Fr., ebenso mit Dienst-Aufdrucken, sowie diverse Spezialitäten, z.B. Dienstaufdruck kopfstehend auf 4 C. und 10 C. (Nr.
10K und 14K) ungebr., ferner Telegraphenmarken 1-5

250,—

7958 Luxemburg, 1945-1984, postfrische Sammlung im SAFE-Vordruckalbum, kpl. mit allen Spitzen wie Bl. 7, Nr. 468/73,
478/83, 488/89 im Paar vom Unterrand, CEPT 1956 (diese gest.) und 1957, Mi. 2600,-

250,—

7959 Luxemburg, 1945-2003, postfrische Teilsammlungen in sieben Vordruckalben (unterschiedliche Systeme), dabei
bessere Ausgaben wie z.B. Bl. 5, Nr. 417/22, 442/59, 478/82, 552/54, 572/74 usw. Mi. 3700,-

250,—

7960 Luxemburg, meist postfrischer Sammlungsbestand mit etlichen Kinderhilfssätzen, Caritas-Sätzen ab 1946, Nr.
490/94 zweimal postfr. (Mi. 200,-), 525/30 per vier postfr. (120,-), CEPT 1957 postfr. (120,-) usw. Mi. rund 2200,-

250,—

7961 Luxemburg, 1852-1990, Sammlung in beiden Erhaltungen im Album, dabei u.a. Nr. 1(3), 2, 5, 16 ungest., 18(7), 28-29,
42, 55(3) gest., 76 ungebr., 134-36(4), 265 postfr. Randstück, 315-20, 478-83, 552-54(4), 555-57, je gest., 573-74
postfr., 572-74 gest. usw., ferner etwas Dienst und Porto, sowie einige Belege, Mi. 3300,-, Los 7700 der 198. Auktion,
alter Ausruf 300,-

220,—

7962 Luxemburg, 1865-1988, anfänglich gestempelte, ab den 30er Jahren dann meist postfrische Sammlung im
Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 66, 72/83, 208/12, 213/17, 227/31, 240/44, 252/56, 284/89, ab 1938, bis auf 3 Fr. CEPT
1956, CEPT 1957 und wenige weitere Werte, komplett. Mi. 2800,-

220,—

7963 Luxemburg, postfr. Slg., alles sauber unter Hawid in drei Alben. Dabei viele bessere Ausgaben wie u.a.
Kinderhilfe-Sätze von 1928/1934 und 1936, alle Caritas-Sätze von 1946/1962 kpl., Nr. 478/83, Paar Nr. 488/89,
490/94 usw. Mi. rund 3000,-, günstiger Ausruf!

220,—

7964 Luxemburg, 1921-1996, meist gestempelte Slg. im Vordruckalbum, dabei zahlreiche bessere Ausgaben wie u.a. Nr.
177/86, 192/96, 208/12, 290/301, 303/8, Bl. 3, Bl. 7 mit Expertise Böttger, Nr. 488/89 im Eckrandpaar, ab 1955 rel. kpl.
inkl. CEPT 1956/57, im Anschluß noch etwas Dienst- und Portomarken. Mi. 2300,-

180,—

7965 Luxemburg, 1935-1967, gest. Slg. mit guten Serien wie Nr. 284-89, 290-95, 296-301, 315-20, 382-86, 423-26,
427-30, 435-38, 468-73, 474-77, sowie Bl. 7 u. 9 postfrisch. Mi. 1900,-

180,—

7966 Luxemburg, 1949-1975, postfrische Sammlung, im Anhang auch Dienst (diese teils ungebr.), mit besseren wie Nr.
468-73, 478-83, 495-500, 501-4, 517-22, 525-30, 555-57, 572-74, Dienst mit Nr. 91-92 etc. Mi. 1900,-

180,—

7967 Luxemburg, Slg., ab 1937 fast alles postfrisch, mit u.a. Paar Nr. 488/89 postfr. (Mi. 100,-), CEPT 1957 postfr. (120,-),
etlichen postfr. Caritas-Sätzen der 50er Jahre usw. Mi. 1400,-

180,—

7968 Luxemburg, 1859/1990, gest. Slg. ab Klassik, dabei u.a. Nr. 7, 309/14 usw. Mi. rund 1500,- 120,—

7969 Luxemburg, postfr. Slg. mit Bl. 7 (Mi. 130,-), sowie den Jahren 1958/1992 kpl., wobei der Zeitraum 1971/1978
zweimal enthalten ist, in zwei Vordruckalben. Mi. knapp 1200,-

120,—

7970 Luxemburg, sortenreiche Partie von 2300 Werten der 60er bis 90er Jahre, mit vielen Viererblöcken, kpl. Sätzen usw.,
im Album. Hoher vierstelliger KW

120,—

7971 Luxemburg, reichhaltige Partie ab Klassik, mit Nr. 23, 7 gest., 16 ungebr., 16b, 28(2), Caritas-Ausg., Dienst ab Nr. 1I,
mit Nr. 13Ia, 27-28II, sowie Porto, Los 7708 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

7972 Luxemburg, 1944/70, reichhaltiger Dublettenposten mit guten Marken und Sätzen, dabei zahlreiche kpl. Ausgaben,
dazu Mappe mit Bogen und Bogenteilen, bis auf wenige Ausnahmen alles postfrisch

100,—

7973 Luxemburg, 1906-1982, meist postfr. Partie mit beseren Ausgaben, dabei Nr. 177/81 u. 572/74 je gest., ab 1957
postfr. über Strecken kpl., ab den 70er Jahren häufig in Viererblöcken, Mi. rund 1200,-

80,—

Malta

7974 Malta, Slg. ab Nr. 3, mit u.a. Nr. 10 gest. (Mi. 120,-), Nr. 50 ungebr., 128 gest., 252/53 usw., ab 1960 alles postfrisch,
Porto Nr. 1/10 ungebr. etc. Hoher KW!

120,—

Monaco

7975 Monaco, Slg. ab erster Ausgabe, beginnend mit Nr. 1/3, ferner Nr. 5/6, gute Nr. 9 gest. (Mi. 300,-), 14/21 gest., teils
mehrfach, 21 ungebr., 48 gest., 97/103, 135/36 gest. (Mi. 270,-), 505, Bl. 1 postfr. (140,-), etliche CEPT-Blöcke usw.
Mi. 2900,-

350,—

7976 Monaco, 1885-2001, Slg. in allen Erhaltungen, dabei u.a. Nr. 8/9, 124a/b, 137, Blöcke und Kleinbögen, im Anschluß
Portomarken inkl. Nr. 26 postfr., etc. Mi. 1600,-, günstiger Ausruf!

160,—
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7977 Monaco, Partie ab 1885 bis Anfang der 70er Jahre mit besseren, u.a. Briefstück mit MiF Nr. 4 und 6, Nr. 13 und 18/20
ungebr., weitere Nr. 11/16 und 18/20 gest., gute Nr. 45 ungebr. (Mi. 400,-), 142 ungebr., 496 postfr. mit anhängendem
Zierfeld etc. Mi. 1350,-

150,—

7978 Monaco, 1885/1957, ungebr./gest. Slg. auf Schaubek-Blättern, der Hauptwert vor 1937 mit den Ansichten aus dem
Jahr 1925 inkl. Nr. 102/3, ferner Nr. 133 ungebr., 247/56 ungebr. usw.

80,—

7979 Monaco, Partie ab erster Ausgabe, mit Nr. 1/2 und 7 ungebr. (Mi. zus. 160,-), Nr. 20 ungebr., 30 ungebr., 38, 40, 62
ungebr., 149/62 usw., nur bis 1940. Mi. 800,-, günstiger Ausruf!

60,—

7980 Monaco, Partie ab erster Ausgabe, mit zweimal Nr. 2 ungebr., Nr. 5/6 gest., 505A ungebr. (Mi. 100,-), einigen Blöcken
usw.

50,—

Montenegro

7981 Montenegro, 1874-1943, spezialisierte Slg. auf Uralt-Bl., bis zur ital. Besetzung, dabei auch Briefe 160,—

Niederlande

7982 Niederlande, ca. 1801-1945, Partie von ca. 170 nur besseren Belegen, dabei frühe frankierte Auslandsbriefe, bessere
Portostufen u.v.m.

[ 800,—

7983 Niederlande, 1852/2000, Slg. ab Klassik, mit vielen kompletten Sätzen, bis 1945 durchweg gestempelt, im späteren
Verlauf meist postfrisch. Dabei Nr. 2/3, 134/35, sehr viele Kinder-Sätze ab 1924, Nr. 205/12(2), 249/52, 453/56(2), je
gest., Nr. 552/62, 597/600 per drei (Mi. 300,-), je postfrisch, u.v.m. Mi. 5000,-

500,—

7984 Niederlande, 1966/2001, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung mit vielen kompletten Sätzen, etwa 340
Blöcken und Kleinbögen, ab Bl. 3, diversen Markenheftchen usw., chronologisch in vier Alben. Mi. 5000,-

400,—

7985 Niederlande, 1852/1980, umfangreiche Zusammenstellung von etwa 4600 Werten ab Klassik, in zwei Alben. Dabei
viele bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 1/3 mehrf., 4/6, 12, 13/18, viele frühe Kinder-Sätze, 205/12, Bl. 1/2 postfr. usw. Die
etwa 2700 Werte vor 1950 haben bereits einen Michelwert von 4500,-, die späteren Ausgaben wurden nicht
berechnet (!), günstiger Ausruf!

300,—

7986 Niederlande, reichhaltiger postfrischer Sammlernachlaß im Karton, viele postfr. Nachkriegs-Ausgaben und oft
vielfach, etwas Vorkrieg, sehr hoher KW (die gest. Ausgaben unberechnet), Los 7732 der 198. Auktion, alter Ausruf
400,-

300,—

7987 Niederlande, 1851/1993, Sammlung ab Klassik, beginnend mit Nr. 1/2, dabei viele Werte vor 1955, von 1958-1993
postfr. kpl., sowie ab 1970 zusätzlich gest. nahezu kpl. Dazu Porto ab Nr. 1/2, sowie 80 Markenheftchen, alles in drei
dicken Alben. Hoher KW!

250,—

7988 Niederlande, 1852-2006, zweibändige Slg. ab Nr. 1, 2(2), 4/6, die nachfolgenden Ausgaben etwas nach Zähnungen
spezialisiert, Rollenzähnungen, gute “Voor het Kind”-Ausgaben wie Nr. 204B, 229/32C, 245/48A u. D, viele Perfins, Bl.
1/2, später auch postfr. Kleinbögen etc. Mi. billigst 1800,- +, günstiger Ausruf!

220,—

7989 Niederlande, enormer Sammlernachlaß im Karton, Hauptwert der postfrische Sammlungsteil, gestempelt bis in die
Euro-Zeit, ein spezialisierter Dauerserienteil “Beatrix” inkl. postfr. Einheiten, MH, auch die ganz hohen Gulden-Werte
wie 10 Gld. im Zehnerblock postfr. usw. Interessanter Bestand! Los 7733 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

7990 Niederlande, reichhaltiger Sammlernachlaß im Karton, Hauptwert der postfrische Nachkriegsteil mit sehr viel
Material, auch Blöcke, Los 7735 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

7991 Niederlande, 1994-1997, postfr. Slg. im Album, ex Nr. 1498-1624, weit überkpl., mit vielen Einheiten, Bogenecken,
Blöcken und Zusammendrucken, auch gute Kleinbögen wie z.B. Nr. 1546(2), 1570(5), 1576(5), 1579(5), 1588-89(2)
usw., Mi. 1800,-, Los 7737 der 198. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

7992 Niederlande, gest. Slg. ab Klassik, mit u.a. Nr. 1/3, 15/29, 46/47, 63I, vielen Kindersätzen usw., von 1945 bis in die 70er
Jahre, bis auf wenige Werte, bereits kpl., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 3000,-, Los 9123 der 196. Auktion, alter
Ausruf 300,-

200,—

7993 Niederlande, 1852-1985, dreibändige Slg. in beiden Erhaltungen, dabei zahlreiche bessere Werte wie u.a. Nr. 1(5),
2(4), 3, 4(2), 5(6), 28(2), 29, 30/35 u. 38 postfr. (!), ab Ende der 40er Jahre zu ca. 80% kpl., meist postfrisch, dazu
umfangreiche Dubletten mit ebenfalls noch guten Ausgaben, Mi. 2400,-

180,—

7994 Niederlande, 1852/1913, Slg. der ersten Jahre auf alten Schaubek-Vordrucken, dabei Nr. 1/18 kpl., 34/45, 29/41 usw.
Mi., alles billigst gerechnet, schon 2000,-, Los 9124 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7995 Niederlande, 1972/2000, postfr. kpl. Sammlung inkl. allen Blöcken und einigen Kleinbögen sowie Folienblättern, in
drei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Hoher KW und hoher Neupreis der Alben!

180,—

7996 Niederlande, 1852-2006, gest. Lagerbestand mit rund 7000 Werten auf Blättern in fünf Ordnern, dabei bessere wie
u.a. Nr. 1(2), 2(3), 3, 4(2), 5(6), 6(2), 11(8) u. 12(2), viele “Voor het Kind”-Ausgaben, später viele Sondermarken, ATM
usw.

160,—

7997 Niederlande, 1945/1976, umfangreicher postfr. Nachkriegsbestand in zwei Alben und auf Albenblättern. Dabei viele
kpl. Sätze wie u.a. Nr. 558/62, Zusammendrucke usw. Mi. 3000,-, Los 9127 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

7998 Niederlande, Nachlaß mit vielen hundert Werten in Tütchen und Umschlägen, u.a. auch mit postfr. Ausgaben, Bl. 12
gest. (Mi. 190,-), MH 1/11 kpl., teils mehrfach, usw.

130,—

7999 Niederlande, 1867/1987, Sammlung, anfangs gest., von 1971-1987 postfr., streckenweise kpl., in drei
SAFE-Vordruckalben. Mi. etwa 1500,- plus Alben

120,—
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8000 Niederlande, 1925/1970, Steckbuch mit gesuchten Werten wie Kinderhilfe Nr. 229/32, 253/56, diversen weiteren
Wohltätigkeitsausgaben, ferner ein Teil Niederl.-Indien, sowie Nachfolgestaat Indonesien, in allen Erhaltungen

120,—

8001 Niederlande, 1945-1972, postfr. relativ kpl. Slg. im Steckbuch, dazu gest. Dubletten ab der Klassik, sowie
Übersee-Gebiete inkl. Surinam und Niederl.-Indien

120,—

8002 Niederlande, 1921-39, Sammlungsteil mit vielen gesuchten Ausgaben, z.B. Nr. 132 gest., 224E ungebr., dito Nr. 227,
256 etc., Los 7746 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

8003 Niederlande, 1943-1982, Sammlung in beiden Erhaltungen in zwei Leuchtturm-Vordruckalben, bis auf Nr. 580-81 ab
1945 augenscheinlich kpl., anfangs einiges ungebraucht, dabei z.B. Nr. 880-82 in postfr. Kleinbögen, gut 40
Markenheftchen, Zusammendrucke etc.

110,—

8004 Niederlande, 1966-2000, postfr. Slg. Blöcke und Kleinbögen im Album, ca. 150 Stück, gute Mischung, mit vielen
besseren wie z.B. Nr. 1546KB, 1576KB, 1588-89KB(2) usw., auch Folienblätter, sowie einiges gestempelt. Mi. 1230,-,
Los 7748 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

8005 Niederlande, 1994-2001, postfr. Slg. im Album, von Nr. 1522 bis 1894 weit überkpl., mit allen Kleinbögen und
Folienblättern, ferner auch die Zusammendrucke sehr reichhaltig, dabei u.a. Nr. 1546, 1570, 1576 u. 79, 1588-89, je
im KB, etc. Empfehlenswertes Objekt, Mi. 1300,-, Los 7749 der 198. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

8006 Niederlande, 1872/1974, Slg. mit u.a. Bl. 1 (Mängel), sowie vielen postfr. Ausgaben ab 1945 (Mi. nur diese schon
900,-), mit Nr. 597/600, Porto Nr. 80/106 usw., im Borek-Klemmbinder, günstiger Ausruf!

90,—

8007 Niederlande, 1984-1989, postfr. Viererblock-Slg. im Album, ca. 300 VB enthalten, nur vom Bogenrand bzw. aus der
Bogenecke, zusätzlich unberechnet einige Einzelmarken und Paare, sowie etwas gest. Material, hoher KW, Los 7752
der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

8008 Niederlande, postfr. Zusammenstellung ab den 50er bis Ende der 80er Jahre, mit vielen kpl. Sätzen, Blöcken,
senkrechten Dauerserien-Fünferstreifen usw., im dicken Album. Mi. 1600,-, günstiger Ausruf!

90,—

8009 Niederlande, Sammlungsbestand ab 1945, u.a. mit vielen Sätzen der 50er Jahre, Nr. 607/11, 615/19 und 636/40 je auf
FDC (Mi. 255,-), 672/76 postfr. usw.

80,—

8010 Niederlande, postfr. und gest. Slg. in zwei neuwertigen, ehemals teuren SAFE- (ab 1945 SAFE-Dual-) Vordruckalben
mit kpl. Vordrucktext von 1852-1981, je mit Schuber

80,—

8011 Niederlande, 1852-1953, überwiegend gest. Slg. auf alten Albumblättern, dabei u.a. Nr. 2, 4, 5(2), 16-18, 19-26,
28-29, 46-47, 88 usw., ferner Porto mit u.a. Nr. 12 etc., Los 7765 der 198. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

8012 Niederlande, Slg. von 32 verschiedenen postfrischen Markenheftchen 60,—

8013 Niederlande, postfr. Slg. der 90er Jahre, inkl. Blöcken, Kleinbögen, Markenheftchen usw., im
Schaubek-Vordruckalbum. Der ehem. Postpreis betrug bereits ca. 550,- Hfl. (= 260,- Euro)

60,—

Norwegen

8014 Norwegen, 1856-1999, Sammlung in beiden Erhaltungen in fünf Alben, dabei u.a. Nr. 3(2), 8(2), 17-20, je gest.,
176-94, 207-10 postfr. usw., ab 1960 postfr. u. gest. je kpl., auch etwas Dienst u. Porto, sowie gut 200 postfr. u. gest.
Markenheftchen, einige Marken der 40er u. 50er Jahre haftend und daher unberechnet, dennoch schönes Objekt. Mi.
5000,- plus die unberechneten

350,—

8015 Norwegen, 1855/1928, saubere Sammlung, meist gestempelt, ab 4 Sk. blau (Mi.-Nr. 1 per 2), König Oskar mit einer
farbfrischen 2 Sk. orange (Mi.-Nr. 2), 3 Sk. Wappen Löwe blaugrau (Mi.-Nr. 7) sauber gest. “Drammen”, die Folgeserie
mit doppelter Wertziffer vollständig, dabei 8 Sk. beide Drucke, Posthorn-Ausgaben in Groteskschrift weitgehend
vollständig mit diversen Farbnuancen

300,—

8016 Norwegen, 1856/1997, Slg. ab Klassik, beginnend mit ungebr. Nr. 3 (Mi. 300,-), in zwei Alben. Dabei u.a. Nr. 6 (Mi.
200,-), 11, 13/15 (Mi. 180,-), 16, 18/21, 109/15 ungebr., viele postfr. Ausgaben ab 1958 mit alleine 2600,- NKr. (=
250,- Euro) gültiger Nominale, usw.

250,—

8017 Norwegen, postfrische, anfangs ungebr. und wenig gest. Slg., dabei Nr. 3 (Mi. 300,-), 58/59B (Mi. 140,-), 72 u. 74
(270,-), 141/49, 162/66 usw. Mi. 1800,-

200,—

8018 Norwegen, 1970/1997, postfr. kpl. Sammlung, bis 1994 im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum, später auf
Schaubek-Vordrucken. Die enthaltene postfrische Nominale beträgt bereits 2400,- NKr. (= 230,- Euro)

180,—

8019 Norwegen, postfrische, anfangs ungebr. Slg. ab Klassik, mit seltener Nr. 2 (Mi. 550,-), Nr. 4 ungebr. (250,-), 61, 236
postfr., 258 postfr. usw. Mi. 1400,-

180,—

8020 Norwegen, Slg. Jahrbücher und Jahreszusammenstellungen, von 1981/1996, inkl. den dekorativen roten Jahrbüchern
von 1988/1996 kpl., mit allen postfr. Ausgaben, die enthalte gültige Nominale beträgt etwa 2100,- NKr. (= 210,- Euro)

150,—

8021 “Spitzbergen”, ca. 1900/1910, Steckkarte mit 12 Eisbär-Marken des beliebten Gebietes, bis auf zwei alle gestempelt 130,—

8022 Norwegen, gest. Partie ab Klassik, bis ca. 1960, dabei Nr. 1/2, 5, 12, 15 usw. Mi. 1100,- 120,—

8023 Norwegen, 1877/1982, anfangs gestempelte, ab Ende der 1930er Jahre postfrische Sammlung, dabei viele kpl. postfr.
Sätze wie u.a. Nr. 195/99, 207/10, 323/33, 380/82, 393/95, 418/32 usw., von 1966-1982 postfr. kpl., im
Schaubek-Vordruckalbum. Nur die postfr. Ausgaben haben breits einen Michelwert von 700,-

100,—

8024 Norwegen, 1893/1979, postfr./ungebr. Slg. mit u.a. Nr. 172/75, 203/14 postfr., besserer Nr. 236 postfr., 237/56 postfr.
fast kpl., 418/27 usw.

90,—

8025 Norwegen, gest. Slg. ab Klassik, bis etwa 1980, dabei u.a. Nr. 3/5, 11/12, 18, 20, 41/46 usw. 90,—
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8026 Norwegen, Nachlaß-Album mit mehreren hundert gestempelten Werten ab Klassik, inkl. Nr. 12(2), 33(2), 34, vielen
postfr./ungebr. Ausgaben ab 1872 etc.

80,—

8027 Norwegen, postfr. und versandstellengest. Slg. der 80er Jahre, in zwei Alben. Alleine die Nominale der postfr.
Ausgaben beträgt über 1000,- NKr.

80,—

Österreich

8028 Österreich, 1850-1954, Partie nur mit Spitzenstücken dieses Gebietes, beginnend mit ungebr. Nr. 2Y und 4Y, je gepr.
Matl VÖB (Mi. 3200,-), dito ungebr. Nr. 15II (1000,-), Andreaskreuze, 19a/b ungebr. (1400,-), 23a (200,-), 30b (500,-),
139-49x, 157-60y, 161-74, 175-77, 418-24B, 512-17, 518-23(3!), 551-54, WIPA Nr. 555-56A, 557-62, 591-96(2),
598-612, 623-26, 672-73II im postfr. OR-VB, 674-92 mit Versandstellenstempel (2200,-), dito Nr. 693-96II,
772-75B(2), 984-87, 968xPU etc. Mi. über 16.000,- bei einer reellen Netto-Auszeichnung von 8955,- Euro

2000,—

8029 Österreich, 1918-2001, postfrische Sammlung in sechs Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern, bis auf
Rotary, Wipa-Block, Dollfuß, Hitler-Mark-Werte, Grazer Aufdrucke und wenige billige Werte, komplett, häufig
spezialisiert gesammelt mit Zähnungsunterschieden, Einheiten, Plattenfehlern, Kleinbogen usw., dabei viele bessere
wie z.B. Nr. 243 u. 245B, 424A/B, 433/87, 551/54 einheitlich vom linken Bogenrand, 555A, Va/d, 721/37 in
Eckrand-Fünferstreifen mit Druckvermerk, Dauerserien Bauwerke spezialisiert mit Einheiten, Randzudrucken usw.,
von 1960 bis 1985 zusätzlich gest. rel. kpl., im Anschluß Porto- und Zeitungsmarken, sowie Steckbücher mit
Dubletten. Mi. 10.000,- +

1500,—

8030 Österreich, 1850/2008, riesiger postfrischer und gestempelter, anfangs teils auch ungebrauchter Bestand mit vielen
besseren Ausgaben, kpl. Sätzen usw., ab Klassik chronologisch in sieben dicken Alben. Dabei Nr. 1/5, 10/15, 18/23, 25,
35/41 per zwei, je gest., viel 20er/30er Jahre, u.a. Nr. 398/408 postfr., 418/46, 586/87 postfr., 617/22, 674/92 gest.
fast kpl. (alle billigst gerechnet), viel 50er Jahre inkl. Nr. 838/53 postfr., 929/32 postfr. u. gest., 937/40 postfr. u. gest.,
952/54 und 960/63 postfr. und gest., je kpl., ferner reichhaltig Nebengebiete inkl. Porto ab gest. Nr. 1/9, Lombardei,
Levante, Feldpost usw. Der Michelwert, alles billigst gerechnet, beträgt bereits etwa 25.000,-, wobei auf die Ausgaben
vor 1960 bereits etwa 16.000,- entfallen

1300,—

8031 Österreich, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1922, mit vielen besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 418/24, 433/46,
494/97, 507 postfr., 512/17 postfr., gute Nr. 518/23 meist postfr., 551/54 gest., 591/96, 613/16 postfr., gute Nr.
668/96 postfr. (Mi. 1030,-), 929/32 gest., 937/40 gest., 952/54 zweimal postfr. (300,-), 960/63 zweimal postfr.
(160,-), 984/87 postfr. (Mi. 300,-). Mi. 5500,-

750,—

8032 Österreich, 1945/2001, postfrische (anfangs wenige unbedeutende Werte ungebraucht) vollständige Sammlung bis
1982, im Leuchtturm-Vordruckalbum und später im E-Buch. Dabei Nr. 668/92 (Mi. 230,-), unverausgabte Nr. Va/d
(240,-), 693/96 teils in besserer Type (Mi. 910,-), 893/926 (300,-), 929/32, 952/54 (150,-), 984/87 (300,-), alles postfr.,
usw. Mi. ca. 4700,-

700,—

8033 Österreich, 1945/2001, postfrische Sammlung in drei neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei Nr. 668/73, gute
Nr. Va/Vd (Mi. 240,-), ab Nr. 720 bereits kpl., inkl. Nr. 838/53, 893/32 (Mi. 390,-), 952/54 (Mi. 150,-), 960/63, 984/87
(300,-) usw. Mi. 3500,-, dazu die gestempelten Ausgaben von 1956/2001 offensichtlich kpl. mit weiteren 1100,- Mi.

600,—

8034 Österreich, 1860/1980, ungebr./ungest. Sammlernachlaß in zehn Alben, mit Ausgaben Kaiserreich und etwas
Nebengebieten, u.a. Post in der Levante, 1. Republik mit Nr. 557/62, 512/17, 524/29, Nachkrieg mit Grazer Aufdrucken
Nr. 674/96, Renner geschnitten postfr. (Nr. 772/75B, Falz nur Oberrand) usw., aufgrund der Menge und auch
enthaltener Substanz eine interessante Partie

450,—

8035 Österreich, 1850/1916, saubere Sammlung mit vielen guten Ausgaben auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei Nr. 1/5,
6 gebr. und ungebr., 10/15, 18/23, 35/41, 50/60 ungebr., 101/4 gest., 105/32 ungebr. (Mi. 740,-), 176/77 ungebr.
(360,-), 204/5 und 207 etc. Dazu Lombardei und Venetien Nr. 1/5, 8/11, 19/23 usw. Mi. 6000,-, Los 9170 der 196.
Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

8036 Österreich, Sammlungspartie nach 1867, dabei u.a. Nr. 433/41 per zwei, usw., bis Ende der 1980er Jahre. Dazu Porto
Nr. 118/31, Lombardei Nr. 8II ungebr. und Nr. 14 gest., Donaudampfschiffahrtsgesellschaft Nr. 1A (Mi. 210,-) und Nr.
4 (1000,-) ungebr. etc. Mi. 3800,-

400,—

8037 Österreich, 1850/1937, umfangreiche Sammlung mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 18/22, 24/28 zweimal gest., 35/100,
105/56, 212/417, vielen guten Sätzen der 20er/30er Jahre, z.B. Nr. 418/41 postfr., 512/17 gest., 518/23, 524/29,
545/50, WIPA-Marke usw. Mi. 4600,-, Los 9174 der 196. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

8038 Österreich, 1860/1980, Sammlernachlaß mit Nebengebieten wie Levante, Feldpost, Provisorien der Nachkriegszeit
mit diversen “Highlights”, z.B. waager. Paar Nr. 1237U (alleine 440,- Mi.), Schwarzdrucke, sowie vier Briefe aus
Lombardei/Venetien der 1860er Jahre

350,—

8039 Österreich, 1901-2006, gestempelte Slg. mit guten Ausgaben wie Nr. 156, 203, 207I, 570-87, 609-11, 623-26,
628-31, 649-57, bis hin zum nicht häufig angebotenen Euro-Teil, sowie Porto

350,—

8040 Österreich, 1921-2004, postfrischer Sammlernachlaß (anfangs ganz wenige Werte gest.), mit besseren wie Nr. 404B
postfr., 512-17, 524-29, 544, Nachkrieg mit Vögel, Kärnten, bis Euro-Nominale

350,—

8041 Österreich, 1945/1959, lediglich ohne Nr. 693/96, komplette Sammlung der ersten Nachkriegsjahre sauber auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 668/73 postfr., gute Nr. Va/d und 674/92, Nr. 838/53 postfr., 878/92 postfr.,
929/32 postfr., 937/40 in postfr. Viererblöcken (Mi. 180,-), 952/54 postfr. und gest. (270,-), 960/63 postfr. und gest.
(150,-), 984/87 usw. Mi. 2500,-

350,—

8042 Österreich, 500 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1840-1960, wenige später, mit Einschreiben, Zensuren, Flugpost,
Feldpost, günstiger Ausruf!

[ 350,—
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8043 Österreich, Sammlungspartie ab 1922, dabei u.a. Nr. 418/24 und 433/41 je ungebraucht, sonst alles postfrisch, mit Nr.
878/92, 911 (Mi. 100,-), 952/54 (150,-), 969, 984/87 (300,-) usw., bis in die 1980er Jahre. Mi. 3000,-

350,—

8044 Österreich als Teil des Deutschen Reiches, 1938-45, Spezialsammlung mit in Österreich verwendeten Marken des III.
Reiches, viel Hindenburg, Nr. 539x, viele Briefe inkl. MiF DR/Österreich, Bl. 7 dreimal (einmal auf Brief in MiF), Bl. 9,
Hitler mit Mark-Werten, die späten Sonderausgaben etc. In dieser Reichhaltigkeit (alleine 61 Belege, ca. 300 Marken)
selten

300,—

8045 Österreich, 1850-1920, uriger alter Nachlaß, beginnend mit jeweils der 1. Ausgabe von Österreich und
Lombardei-Venetien (je ab Nr. 1) mit ca. 100 Werten, die nachfolgenden Ausgaben reichlich, z.B. Franz-Joseph mit ca.
370 Werten inkl. Plattenfehlern, besseren Stempeln, ferner Zeitungsmarken etc. Fundgrube!

300,—

8046 Österreich, 1850-1999, Sammlung in beiden Erhaltungen in sechs Alben, dabei viele gute Ausgaben wie z.B. Nr. 18,
30-34, je gest., 418-24 ungebr. usw., der Hauptwert liegt bei den Ausgaben nach 1945, z.B. Nr. 772-75, 878-84, 926,
937-40 postfr., 952-54 gest., 984-87 postfr. etc., ab 1954 postfr. u. gest., bis auf wenige Marken, je komplett. Dabei
auch die Kleinbögen, sowie Portomarken und Nebengebiete. Mi. 5000,-, günstiger Ausruf!

300,—

8047 Österreich, 1850-1999, dreibändige Sammlung in beiden Erhaltungen, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 418/24,
442/46, ab 1946 postfrisch rel. kpl., mit Trachten, Kindheit, Vögeln usw., im Anschluß etwas Gebiete inkl. Feldpost,
gestempelt nach 1945 ebenfalls gut besetzt mit u.a. vielen Viererblöcken, Mi., nur der postfr. Slg., bereits über 3200,-
+

300,—

8048 Österreich, 1867, Ausgabe “Franz-Joseph”, Mi.-Nr. 35-40, Uralt-Bestand von ca. 1900 Werten, dabei u.a. Nr. 35/36 je
ca. 200mal, 38 ca. 300mal, 15 Kr. mehrfach, 25 Kr., sowie wenige bildgleiche Levante-Werte, Fundgrube für
Besonderheiten, Stempel etc.

300,—

8049 Österreich, 1945/2001, postfrische (ganz wenige unbedeutende Werte gest.) ab Nr. 697, ohne Nr. 893/926, nahezu
kpl. Slg., u.a. mit Nr. 838/53, 929/32, 952/54, 960/63, 984/87, je postfr., usw., in zwei neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. etwa 3000,- plus Alben, günstiger Ausruf!

300,—

8050 Österreich, nur Nebengebiete, uriger alter Nachlaß der frühen Ausgaben 1850-1918, dabei Bosnien/Herzegowina mit
alleine rund 300 Werten der ersten Ausgabe 1879, z.B. über 40mal Nr. 8, bessere Stempel etc., auch die nachfolgenden
Ausgaben reichhaltig inkl. geschnittenen, ferner K.K. Feldpost mit viel Material, Lombardei/Venetien ab 1. Ausgabe,
Levante etc. Interessante Partie!

300,—

8051 Österreich, 1863-1921, gestempelter Sammlungsteil mit diversen besseren Werten ab Nr. 27, 39II, 40I, 49a/b, 51-96
kpl., 104, 139-56, 206II, 210II, seltene Nr. 219D, 220C, 243Ba, 252-54Kr, bis zur Nr. II (diese gibt es nur ungebr.)

250,—

8052 Österreich, 1945/1978, sauber gestempelte, kpl. Slg. mit allen Spitzen, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr.
680/83, 668/73 (ungebr.), Grazer Aufdrucke von 1 Pfg. bis 5 Mark gest. (Mi. für Gefälligkeitsstpl. 1750,-, wobei die mit
“-.-” bewertete Nr. 969 postfr. gerechnet wurde), Nr. 929/32, 952/54, 960/63, alle Vögel-Ausgaben usw. Mi. 3500,-,
Los 9178 der 196. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

8053 Österreich, 1945/1993, sauber gestempelte Sammlung ab den Aufdruckwerten, in zwei Vordruckalben. Dabei Nr.
660/73 (ohne Nr. 671) kpl., 674/92, bis auf zwei Werte, kpl. (Mi. für Gefälligkeitsstpl. 300,-), ab Nr. 697 dann
vollständig, inkl. Nr. 929/32, 937/40, 952/54, 960/63, allen Vögel-Ausgaben usw. Mi. 2500,-

250,—

8054 Österreich, 1945/2015, gestempelte, umfangreiche Slg. von rund 3000 Werten im dicken Album. Dabei die 40er/50er
Jahre und von 1954 bis 2015, bis auf wenige Werte, komplett. Mi. rund 3000,-

250,—

8055 Österreich, 2002-2010, postfr. Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben (Texte bis 2011 kpl.), von 2002 bis 2007 kpl. mit
Kleinbogen usw., danach noch einige Folienblätter und Kleinbogen vorhanden, die gültige Euro-Nominale summiert
sich auf über 500,- Euro

250,—

8056 Österreich, 500 Briefe u. Karten ab ca. 1875 bis 1960, meist bis 1938, dabei viele alte Ganzsachen, günstiger Ausruf! [ 250,—

8057 Österreich, über 400 Belege ab ca. 1850, meist aber von 1918 bis 1960, etwas AUA-Flugpost, mit Ganzsachen,
günstiger Ausruf!

[ 250,—

8058 Österreich, 1850/1937, Sammlung, beginnend mit etwas Klassik, später z.B. viele bessere Ausgaben der 20er/30er
Jahre, im alten Vordruckalbum. Dabei u.a. Nr. 101/4 gest., 156 ungebr. (Mi. 280,-), 433/41, 510/11 ungebr., 555A,
Porto, sowie etwas Feldpost. Mi. 3300,-, günstiger Ausruf!

220,—

8059 Österreich, 1860-1938, Zusammenstellung inkl. Nr. 6I (Luxus!), 17b ungebr. (knapp, Mi. 900,-), 23C (220,-), 173-76
(teils ND), 202II, 203I, seltener 207Iz postfr., 6 Pfg. Hindenburg als Bogenecke mit Pl.-Nr. auf Österreich-Brief etc.

220,—

8060 Österreich, 1945/1998, postfr. Slg. mit Nr. 660/63, inkl. Nr. IV, 668/73, 838/53, 893/926 (Mi. 300,-) usw., von
1954-1998 kpl., in drei Vordruckalben. Mi. 2300,-, günstiger Ausruf!

220,—

8061 Österreich, 400 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab ca. 1870-1960, einige später, mit Flugpost, Zensur, Ballonpost,
günstiger Ausruf!

[ 220,—

8062 Österreichische Gebiete, Partie mit Lombardei inkl. 17 Werten ex Nr. 1/2/3/4, Zeitungsmarke Nr. 2, Levante ab Nr. 1I,
2II, 5Ia, c, 9, 14Ia/b, 15a/b, 17A ungebr., 19(4), 24(4), 25, 26, 29, 30A(2), 31A, 34A usw.

220,—

8063 Österreich, 1850-2018, interessante Partie ab Nr. 2, mit Nr. 10II, 19, 30, 31, Nachkrieg mit frühen postfrischen
Ausgaben inkl. Nr. 929-32, 937-40, im modernen Teil über 60,- Euro gültige Nominale, ferner eine schöne
Portomarken-Sammlung mit besseren wie Nr. 57B gest., günstiger Ausruf!

200,—

8064 Österreich, 1880/2001, Slg. mit Schwerpunkt bei den postfrischen Ausgaben nach 1945, inkl. Nr. 986 etc., von
1955-2001 postfr. kpl., in zwei dicken Leuchtturm-Klemmbindern. Mi. 2100,-

200,—
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8065 Österreich, 1945/1992, postfrische, bis auf wenige Werte nahezu vollständige Slg. in drei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben, je mit Schuber. Dabei Va/Vd, Grazer Aufdrucke von 1 bis 80 Pfg. kpl., Nr. 878/92 usw., von
1949-1992 (nur ohne Nr. 984/87) fast kpl. Dazu viele gest. Werte, u.a. von 1952-92 (ebenso ohne Nr. 984/87) fast kpl.
Mi. 3500,- plus etwa 400,- Euro Neupreis der Alben, Los 9192 der 196. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

8066 Österreich, 1945/2001, bereits ab Nr. 660/63 (ohne Nr. 985/86) vollständige Slg. in zwei Alben. Dabei Nr. 674/92
postfr./ungebr., 693/96, 929/32 postfr., 952/54 postfr., 960/63 postfr. usw. Dazu einige Kleinbögen. Mi. 3000,-, Los
9193 der 196. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

8067 Österreich, Feldpost, 1915/1918, interessante Zusammenstellung der Ausgaben des I. Wk., dabei die Ausgabe Juli
1915 mit 10 Kr. violett (Mi.-Nr. 48A), diverse Probedrucke, 50 Heller (Nr. 65) ungezähnt, interessante Stempel,
Rumänien beide Ausgaben, gehaltvolle Partie

200,—

8068 Österreich, Partie nur Ausgaben bis ca. 1955 im E-Buch, dabei Nr. 433/41 gest., 693/96 gest. inkl. Nr. 693 u. 695 per
drei (!), 960/63 zweimal gest. (Mi. 140,-) usw. Sehr hoher KW!

200,—

8069 Österreich, 1867 ff., Stempelslg. auf ca. 300 Werten der Ausgabe Franz-Joseph, teils Briefstücke, 17 Belege, u.a.
Fingerhut-Stempel etc. Fundgrube!

180,—

8070 Österreich, 1917-60, Sammlungsteile der gesuchten Jahre mit immer wieder besseren Ausgaben (auch Porto), z.B. Nr.
668-71 in rundgest. Viererblöcken etc.

180,—

8071 Österreich, 1945-1959, postfrischer Sammlungsteil der guten ersten Nachkriegsjahre mit u.a. Nr. 767-70I/II,
772-75A(2), Trachten bis zur 10 Sch., 937-40, 952-54, 984-87 dopp. (!) etc.

180,—

8072 Österreich, 1945-2000, postfrische (teils zusätzlich gest.) Slg. in drei Vordruckalben, dabei u.a. Kindheit, 1 Sch.
Trachten, ab 1955 kpl., aufgelockert mit Kleinbogen, Belegen usw. Mi. 2600,-, günstiger Ausruf!

180,—

8073 Österreich, 1945/1994, vollständige Slg. ab Nr. 697, bis auf wenige gest. Werte ex Nr. 893/926, durchweg postfrisch,
in vier SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 878/84, 929/32, gute Nr. 952/54, 960/63, alle Vögel-Ausgaben usw. Mi. 2500,-
plus eine Vielzahl gest. Werte unberechnet, Los 9198 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

8074 Österreich, 1945/2000, postfr. saubere Slg. in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben, dabei Nr. 660/73,
838/53 usw., von 1954-1998 kpl. Mi. 1700,- plus Alben

180,—

8075 Österreich, 1945-2006, bis auf wenige Lücken in den letzten Jahren sowie ohne Aufdrucke augenscheinlich kpl. gest.
Slg. im Vordruckalbum. Mi. 2600,-, Los 7836 der 198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

8076 Österreich, 1850/1996, umfangreiche Slg. von etwa 3800 Werten (alleine 1200 Werte vor 1937) auf
Leuchtturm-Vordrucken in zwei Bindern. Dabei Nr. 18/22 meist zweifach (Mi. 160,-), 340/59 usw., von 1961-1996
sowohl postfr. als auch gest. je offensichtlich kpl. Hoher KW!

150,—

8077 Österreich, 1945/1978, postfr. Slg. ab Nr. 660/67, mit u.a. Nr. 838/53, 878/92, 937/40, 960/63 usw., von 1954-1978
kpl., in zwei neuwertigen Lindner-Vordruckalben. Mi. 1400,- plus Alben

150,—

8078 Österreich, Sammlernachlaß im Karton, sehr viel Vorkriegs-Material ab 1. Ausgabe 1850, mit zweimal Nr. 10, viele
Marken und Briefstücke mit interessanten Stempeln etc. Urige Fundgrube!

150,—

8079 Österreich, Sammlungspartie nach 1945, dabei u.a. Nr. 960/63 gest., sehr viele postfrische Ausgaben usw. Mi. rund
2000,-

150,—

8080 Österreich, Stempelsammlung, zum einen auf Ausgabe Franz-Joseph, zum anderen nur der Orte von “Hohenelbe” (Nr.
800) bis “Hradek” (Nr. 847) mit zahlreichen Marken und Belegen bereits ab der 1. Ausgabe, Fundgrube!

150,—

8081 Österreich, ca. 1915-1940, Partie von oft besseren Belegen inkl. Nr. 161-62, 165 u. 170, ex Nr. 598-610 mit Nr. 598I u.
610, 623-26, Paketkarten u.a. mit MiF Nr. 154, 433-41, 551 EF, 642-45 FDC, 645 EF, 856 FDC, 634-5 MiF, 632 u. 637
etc.

[ 150,—

8082 Österreich, gest. Partie ab 1947, dabei u.a. diverse Kleinbögen der Schilling- und Euro-Zeit. Mi. 2000,- 150,—

8083 Österreich, postfrische Bogenecken-Viererblock-Slg., von 1961-1980 kpl., in zwei Ringbindern, loser Markenwert
schon 1600,- Mi.

150,—

8084 Österreich, sortenreicher Bestand von rund 3000 postfrischen Werten ab 1945, dabei u.a. Nr. 885/92 per zwei, 929/32,
955/56 per zwei, 968/69, zweimal Nr. 984 usw., aufgrund der Menge, sehr hoher KW

150,—

8085 Österreich, 1908-37, drei postfrische/ungebr. bzw. gest. Sammlungsteile, dabei auch bessere Unternummern wie Nr.
2856B, 288C, 290B, 292B, 253D, Porto, Lokalausgabe Tirol usw.

130,—

8086 Österreich, Bosnien und Herzegowina, 1879/1918, anfangs meist gestempelte Sammlung ab Klassik, mit vielen
Adler-Ausgaben, später Franz Josef z.T. mehrfach, mit interessanten Abstempelungen und einigen
Zähnungsvarianten, ferner Feldpost ungebraucht bis 10 Kr., sowie Aufdrucke Jugoslawien

130,—

8087 Österreich, Nachlaß mit rund 5000 Werten in mehreren Alben, ferner Briefe, viele weitere Werte in Tütchen und
Umschlägen, Nr. 632/37 und 649/57 postfr. etc.

130,—

8088 Österreich, Partie von 700 Belegen, dabei einige Feldpost-Briefe aus dem ersten Weltkrieg, Ballonpost-Briefe,
Aerogramme, ungebr. Ganzsachen usw.

[ 130,—

8089 Österreich, umfangreicher und sortenreicher Bestand von rund 9000 gest. Werten der 30er bis 90er Jahre, alles nach
Ausgaben sortiert. Aufgrund der Menge enorm hoher KW!

130,—

8090 Österreich, Partie von 8000 gestempelten Werten aus dem Zeitraum 1925/2010, sortenreich, in zwei Alben. Enorm
hoher KW

120,—

8091 Österreich, postfrischer Bestand Einheiten, meist 25er-Bogenteile der 1960er/70er Jahre, in zwei Bogenmappen. Der
ehemalige Postpreis betrug bereits 9000,- ÖSch. (= 650,- Euro). Sehr hoher vierstelliger KW!

120,—
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8092 Österreichische Feldpost, sortenreiche Zusammenstellung von über 300 Werten ab Allg. Ausgabe, mit Nr. 22/48,
Serbien Nr. 1/21, bis auf Nr. 2, 6/7 und 16, kpl. gest. (Mi. 670,-), 22/42 gest. (160,-) usw., günstiger Ausruf!

110,—

8093 Österreich, 1850-1972, überwiegend gest. Slg. im selbstgestalteten Album, dabei u.a. Nr. 2-5, 10II, 26, 28, 29, 40,
44-49, 62, 68 usw., Nachkriegs-Österreich gut vertreten mit z.B. Nr. 878-84, 929-32, 952-54, 960-63, 986-87 usw.,
hier über weite Strecken kpl. Mi. 1800,-, günstiger Ausruf!

100,—

8094 Österreich, 1908-19, spezialisierter Sammlungsteil mit besseren wie Nr. 155-56w gest., 139-45x postfr., 161-74,
180-84, 207I gest., Flugpost etc.

100,—

8095 Österreich, 1918-21 und 1945-47, Sammlungsteile mit guten Ausgaben wie Aufdrucke V, Nr. 660-81, 683-95, Va-dB
usw.

100,—

8096 Österreich, 1945, Wiederaufnahme des Postverkehrs, 28 Belege mit Hitler-Überdrucken, u.a. FDCs Nr. 660(4) u. 664(4)
als Bedarfspost, Hitler-Schwärzungen usw.

[ 100,—

8097 Österreich, 1945/1985, meist postfrische, bis auf wenige Werte, kpl. Slg. im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei
Nr. 838/53, 878/92, 937/40, 960/63, je postfr. usw. Mi. 1600,-, Los 9225 der 196. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

8098 Österreich, 1945/1999, postfr. Slg., u.a. von 1960-1999 kpl., zusätzlich mit diversen Kleinbögen, in zwei
KABE-Vordruckalben. Mi. 1500,- plus Alben. Dazu einige ungebr./gest. Werte unberechnet, Los 9226 der 196. Auktion,
alter Ausruf 150,-

100,—

8099 Österreich, 1984-2001, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu die gest. Ausgaben von
1984-1997 fast kpl. Mi. 1000,-

100,—

8100 Österreich, Bestand von etwa 2300 postfr. Werten der 60er/80er Jahre, sortenreich, inkl. vielen Viererblöcken, im
E-Buch. Hoher vierstelliger KW

100,—

8101 Österreich, spezialisierter, postfrischer und gestempelter Sammlungsteil nur Portomarken (Hauptwert) und ATM, u.a.
P9F gest., x-/y-Papiere usw.

100,—

8102 Österreichische Post in der Levante, 1867/1914, ungebr. und gest. Slg. ab Kopf-Ausgabe, mit gestempelten Werten bis
50 So. per zwei, einmal gest. “Gerusalemme”, diverse interessant gest. Werte, ursprünglicher Posten

100,—

8103 Österreich, 1945/1975, Slg. ab Nr. 660/92, mit Nr. 838/53 postfr., 878/92 postfr., 929/32 postfr. usw., von 1957-1975
postfr. kpl., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1300,-, Los 9235 der 196. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

8104 Österreich, 1947-58, postfr. Slg. der frühen Nachkriegsjahre mit besseren Werten Trachten etc. 70,—

8105 Österreich, 1976/2001, postfr. kpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1000,- 70,—

8106 Österreich, 1890-1937, gestempelte Vorkriegspartie (Nachkrieg nur Trachten kpl. ungebr.) mit mittleren Werten wie
Nr. 203I, 206IIz, Lokalausgabe Knittelfeld etc.

60,—

8107 Österreich, 1964/1985, postfr. kpl. Slg. in drei dekorativen alten Borek-Vordruckalben. Mi. 800,- 60,—

8108 Österreich, Sammlungsbestand von 400 gest. Werten ex Nr. 44/48, alle nach Zähnungen spezialisiert. Dazu weitere
Ausgaben

60,—

8109 Österreich, Bosnien und Herzegowina, Slg. ab erster Ausgabe, mit Nr. 29/63, 124/41, Porto Nr. 1/26 usw., auf
KABE-Vordrucken, Los 9259 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

8110 Österreich, Nachlaß mit rund 600 Belegen inkl. einigen ungebr. Ganzsachen, aber meist Schmuck-FDCs, sowie
diversen losen Werten, postfr. u. gest. in Umschlägen, im Karton

50,—

8111 Österreich, 1850/1971, Slg. von etwa 800 Werten ab Nr. 5, bis zu den postfrischen “modernen” Ausgaben, im
Schaubek-Vordruckalbum

45,—

Portugal

8112 Portugal, 1853-1964, Slg. in beiden Erhaltungen im Vordruckalbum, anfangs meist gestempelt, später über weite
Strecken überwiegend postfr. und gest. geführt, dabei Klassik (übl. untersch. Erhaltung) sehr gut vertreten mit u.a. Nr.
2(2), 6(5), 7-8, 9, 10(6), 12(5), 13 NDb ungebr., 15, 16(2), 17(3), 19(3), 21-22, 32, 35, 36(3), 37(5), 39(4), 40(3), 41(3),
42, 47(3), 48(3), 49 usw., ferner Nr. 50(4), 60-61, 77(2), 96-108, 121-22, 234, 385-405 postfr., Bl. 2, 3, 4, 8-10 postfr.,
weitere Bl. 8 u. 10 gest., Bl. 11-14 postfr. etc., sowie Paket-, Porto- und Zwangszuschlagsmarken. Empfehlenswertes
und überdurchschnittliches Objekt mit fünfstelligem KW! Günstiger Ausruf! Los 7906 der 198. Auktion, alter Ausruf
1000,-

800,—

8113 Portugal, Nachlaß mit etwa 7000 Werten ab Klassik, dabei viel älteres Material vor 1950, in zwei Alben. Dazu bessere
gestempelte Blöcke, u.a. Bl. 2/3 (Mi. 700,-), Bl. 9 (200,-) und Bl. 11/13 (950,-)

400,—

8114 Madeira, 1980-2013, postfr. kpl. Sammlung in zwei Lindner-T-Vordruckalben, zusätzlich Markenheftchen, viele FDCs,
Maximumkarten und Dubletten, ab der Klassik, Mi. über 2600,- + Belege, gerade die Eurozeit selten angeboten

350,—

8115 Azoren, 1980-2013, postfr. kpl. Sammlung in zwei Lindner-T-Vordruckalben, zusätzlich Markenheftchen, viele FDCs,
Maximumkarten und Dubletten, ab der Klassik, Mi. über 2200,- + Belege, gerade die Eurozeit selten angeboten

300,—

8116 Portugal, 1910-50, postfr./ungebr. Slg. der selten angebotenen Jahre mit guten Ausgaben wie Nr. 154, 167, 385-405,
440-54, 456-507, 509-15, 531-52, 559-64, 606-13(2), 622-29 etc.

250,—

8117 Portugal, 1853/2000, gest. Slg. ab Klassik, anfangs naturgemäß unterschiedlich, mit Nr. 22, 24, 39, vielen Werten ex
Nr. 266/97, 578/80, etwa 30 Blöcken inkl. Bl. 14 (Mi. 100,-) usw., im Album. Mi. 2000,-

200,—

8118 Portugal, 1943-94, allermeist gestempelter Nachlaß mit besseren wie Bl. 13 gest. (Mi. 400,-), auch guter Teil Porto-,
Portofreiheits- und Dienstmarken, ferner etwas Madeira, günstiger Ausruf!

160,—
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8119 Portugal, Blöcke, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung mit Bl. 14 (Mi. 100,-), sonst meist Eurozeit mit alleine
200,- Euro ehem. Nennwert

100,—

8120 Portugal, kleine Slg. ab Klassik, mit Nr. 2, 12, 219/47 (ohne Nr. 234) ungebr. kpl., 406/27 ungebr., 430/39, 571/76 usw. 100,—

8121 Portugal, 1853-1895, gest. Sammlung in untersch. Erhaltung, dabei u.a. Nr. 2, 10(2), 11(2), 12, 19, 32, 36, 39-41, 45,
48 usw., sowie etwas Azoren etc., günstiger Ausruf!

60,—

8122 Portugal, 1866-1992, Partie von rund 550 Werten in allen Erhaltungen im Steckbuch, dabei gest. die 1970er/80er
Jahre gut besetzt, viele postfr. Blöcke der 80er Jahre etc.

50,—

8123 Portugal, 1890-1982, kleine Slg. im Steckbuch, mit einigen besseren Werten wie 1931 Rotes Kreuz, sowie einigen
Blöcken

50,—

8124 Portugal, 1853/1930, Album mit mehreren hundert Werten ab Klassik, dabei mehrf. Nr. 2, Nr. 12 per zwei etc.,
günstiger Ausruf!

40,—

8125 Portugal, 1976-2001, überwiegend postfrische Slg. auf Albumseiten, nur Blöcke und Kleinbögen, z.B. Bl. 23, 27, 51,
53, 57, 60, je postfr., usw., Los 7924 der 198. Auktion, alter Ausruf 50,-

40,—

Schweden

8126 Schweden, ab 1858, Sammlungspartie mit Nr. 11, 39/40, teils versch. Zähnungen usw., anfangs gest., ab 1965 postfr.
inkl. gültiger Nominale. Dazu Dienst ab Nr. 1, sowie Porto ab Nr. 2. Mi. rund 3000,-

300,—

8127 Schweden, 1858/1986, gest. Slg. von rund 1800 Werten (Klassik in üblich untersch. Erh.), häufig nach Zähnungen
spezialisiert, aufwendig auf selbstgestalteten Blättern aufgezogen im dicken Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei Nr.
7/12, 15/16, 17/25 usw., von 1928-1986 offensichtlich in den Hauptnummern kpl., zusätzlich diverse H-Blätter, viele
Markenheftchen etc. Dazu Dienst im Anhang. Mi. 2800,-

250,—

8128 Schweden, 1855/1973, Slg. ab Klassik, beginnend mit Nr. 2, anfangs fast alles gestempelt, mit Nr. 10/12, vielen
Werten ex Nr. 17/25A/B, vieles nach Zähnungen spezialisiert usw., ab 1967 dann alles postfr., inkl. einigen Paaren und
Markenheftchen, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. rund 2000,-, dazu Nr. 3 mit Mängeln unberechnet

220,—

8129 Schweden, 1858-1960, Slg. in beiden Erhaltungen im Album, dabei die Klassik gut besetzt mit u.a. Nr. 7(4), 9(8), 10(2),
11(2), 14I (Mgl.), 14II(4), 16, 18A, 23(9), 26, 27(6), 33(3) usw., ferner Nr. 54(2), 149, 151, 167-68, 170 usw., sowie
Dienst, etliche Belege und Markenheftchen. Mi. 3000,-, Los 7934 der 198. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

8130 Schweden, 1860-1988, ferner Dienst, Gebiete u. etwas Island, Nachlaß in alten Auswahlheften ab Nr. 7-8b, mit
besseren frühen Ausgaben, Weihnachts-Geschenkheften, besseren Dienst, günstiger Ausruf!

180,—

8131 Schweden, 1885-1971, meist gest. Slg. ab Nr. 2, mit Nr. 10/12, 26, 33, 54, ab 1920 spezialisiert mit vielen
Heftchenzähnungen, Rollenmarken mit Zählnummern, Zusammendrucken usw., sicherlich Fundgrube in Bezug auf
Wasserzeichen und Typen. Mi. billigst 1300,- ++, günstiger Ausruf!

130,—

8132 Schweden, 1924-84, anfangs gest., später auch postfrischer Sammlungsteil in alten Heften, dabei auch bessere
Ausgaben wie Nr. 144-64, sowie gültige Nominale

130,—

8133 Schweden, postfrische, anfangs wenig ungebr. Partie ab Nr. 115/24, mit Nr. 230/38 ungebr. (Mi. ca. 150,-) usw., bis
1979. Mi. 900,-

120,—

8134 Schweden, 1921-78, gest. Slg. (wenige postfrische Ausnahmen wie Markenheftchen), über Strecken kpl. 100,—

8135 Schweden, 1855/1945, Slg. ab Klassik, beginnend mit Nr. 2, ferner Nr. 10/11, 15/16 (Mi. 160,-), 17/26, Dienst Nr. 1/10
usw., Los 9329 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

8136 Schweden, ab 1872, Partie, anfangs gest. und später postfr., mit mehreren hundert Kronen Nominale 60,—

8137 Schweden, gest. Slg. ab Nr. 9/10, mit Nr. 17/26 kpl., teils in beiden Zähnungen, Nr. 54, 86/95 usw. 50,—

8138 Schweden, postfr. Slg. der 70er Jahre mit alleine 26 Markenheftchen, einigen H-Blättern usw., im “sprechenden”
Behrens-Vordruckalbum

50,—

Schweiz

8139 Schweiz, gestempelte Slg. ab Rayon Nr. 8, nur bis 1957, somit ohne die “modernen” Ausgaben. Dabei sieben
Strubel-Werte, Nr. 28a und geprüfte c-Farbe, Nr. 34/35, seltene Nr. 44, Nr. 78/80, Pro Juventute-Sätze von 1915/16,
1919, 1921/22, Bl. 8, Bl. 13, Bl. 15, Porto gute Nr. 1/3 usw. Mi. 9000,-

800,—

8140 Schweiz, 1850/2011, gestempelte, umfangreiche Sammlung ab Klassik, anfangs naturgemäß unterschiedlich, in zwei
Alben. Dabei Nr. 7/8, Strubel Nr. 13/18, 29/34, 50/73 kpl., alle Pro Juventute-Sätze von 1915-1955 kpl. (!) etc. Der
Michelwert betrug im Jahr 2004 für die damaligen Ausgaben bereits 7400,-

700,—

8141 Schweiz, 1857/1959, Slg. mit vielen besseren Ausgaben, beginnend mit sieben Strubel-Werten (alle billigst
gerechnet), im dicken, neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 20/28 per zwei, 29/35, alle Pro
Juventute-Sätze ab 1915 gest., bessere Flugpost-Ausgaben inkl. Nr. 145, 152, 179/84, 233/34, Bl. 1, elf versch. gest.
PAX-Werte (Mi. 600,-) usw. Dazu Kriegswirtschaft Nr. 3 ungebr. (Mi. 350,-), sowie einige bessere Ämter-Ausgaben.
Mi. 12.000,-, Los 9343 der 196. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

8142 Schweiz, 1880/2002, umfangreicher, sortenreicher Bestand von tausenden Werten, chronologisch in vier Alben.
Dabei bessere Werte wie u.a. Nr. 182 und 234 gest., ab 1945 sehr stark mit einer großen Menge Pro Patria- und Pro
Juventute-Sätzen der 40er/50er Jahre, postfrisch, vielfach gestempelt und wenig ungebraucht. Der Michelwert, nur
bis 1959, beträgt bereits 12.000,- plus die fast 7000 gestempelten Werte ab 1960. Enorm hoher KW!

600,—
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8143 Schweiz, 1854-1978, meist gestempelte Sammlung auf selbstgest. Blättern, mit zahlreichen guten Werten ab
Strubel, dabei u.a. Nr. 58/73, I/II, 1128/35, Pro Juventute ab 1918 kpl., Nr. 189/91, 233/34, 447/59, auch gute Blöcke
wie Bl. 5/8, 10, Blockeinzelmarken aus Bl. 11 auf Brief, Bl. 12, Bl. 13 auf FDC usw., im Anschluß noch etwas Ämter,
Portomarken etc. Empfehlenswerte Slg. mit hohem vierstelligem KW, Mi. 8000,-

500,—

8144 Schweiz, 1867-1980, umfangreicher Lagerbestand in acht Alben, mit einer Vielzahl guter Ausgaben ab sitzender
Helvetia, hierbei Stempel, Zus.-Dr., 30er/50er Jahre reichlich, Pro Juventute und Pro Patria postfr. und gest., oft
mehrfach, Bl. 9 postfr., sowie Ausgaben der Ämter und Behörden, sehr hoher KW (eher fünfstellig!)

500,—

8145 Schweiz, Ämter, postfr., ungebr. und gest. Slg. mit vielen besseren Werten, u.a. Völkerbund ab Nr. 1, mit guten Nr. 26
und 33 je ungebr. (Befund Hunziker, Mi. 400,-), Nr. 32 ungebr. (220,-, sign. Brun), zweimal Nr. 35 gest. (340,-), ONU Nr.
18 gest. (160,-), BIT Nr. 5 gest., 83/93 postfr. (140,-), OIR Nr. 1/8 zweimal postfr. (400,-) usw. Dazu etwas Porto. Mi.
rund 4000,-, seltenes Angebot

500,—

8146 Schweiz, sehr umfangreicher Posten Schmuck-FDCs ab Ende der 50er Jahre bis 2009, meist unbeschriftet, mit einer
riesigen Anzahl kpl. Sätze, alles sehr sortenreich. Mi. 13.000,-, gewaltiger ehem. Abopreis

[ 500,—

8147 Schweiz, 1851-1978, Sammlungsteil mit u.a. Nr. 8II, dreimal Nr. 9II (ein Befund BPP), sieben Werten Strubel, 68
Werten sitzende Helvetia mit besseren wie Nr. 41, 44 gest. (Mi. 1200,-), die nachfolgenden Ausgaben oft vielfach,
auch spez., Bl. 3(2) etc., im “modernen” Teil auch gültige Frankaturware. Mi. rund 6000,-

450,—

8148 Schweiz, 1850-1909, gestempelter Sammlungsteil ab zweimal Nr. 8II, 9II, 12a, mit neun Werten Strubel, diversen
Belegen, Nr. 46, 47, 49, 56(2), 58B(2), 61A, 61D, 62C, 63B, 63D, 64D, 68A, 69C, 70D, 71-73I, 72III, seltene 77C, 80C,
83, 94C, 100, 101, 107y, 228 u.v.m.

400,—

8149 Schweiz, 1856-1972, Sammlungsteil mit u.a. zehn Strubel-Werten, 32 Werten “sitzende Helvetia”, dabei seltene Nr.
22V (Mi. 400,-), Nr. 49 (Mi. 300,-), die nachfolgende Ausgabe “stehende Helvetia” mit versch. Zähnungen (alle billigst
gerechnet), frühe Pro Juventute wie Nr. 130-32, 172-74, 175-78, 185-88, bessere Flugpost wie Nr. 185-91 etc. Mi.
4800,-

400,—

8150 Schweiz, 1856-2010, Sammlungsteil ab neun Strubel-Werten, sitzende Helvetia mit Nr. 43 gest., stehende Helvetia
mit über 80 Werten inkl. zweimal Nr. 80, im Michelwert, trotz erkennbar besserer Zähnungen, billigst gerechnet, frühe
PJ wie Nr. 128-29, 132(3), 133-35(2), 149-51, seltene Flugpost Nr. 152, bis hin zu versandstellengest. Neuheiten. Mi.
knapp 5000,-

400,—

8151 Schweiz, 1907-1983, postfr. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 122, 145, Pro Juventute ab 1921,
ohne Bl. 7, kpl., ab 1945, bis auf Bl. 13/14, kpl., teils zusätzlich auch gest. Mi. 3800,-

400,—

8152 Schweiz, Posten ab 1850, quasi durchweg gestempelt, mit Nr. 8, 143/45 (Mi. 200,-), Pro Juventute 1919/21, 1924/38
kpl., Nr. 234, 328/30 mit allen Papiersorten, usw. Mi. 4600,-

400,—

8153 Schweiz, Sammlungspartie ab sitzender Helvetia, postfr., ungebr. und gest., dabei Pro Juventute 1915 und 1917/1925
je kpl. gest., Bl. 2/3 usw. Mi. rund 4000,-

400,—

8154 Schweiz, ausschließlich Ämter, gehaltvolle, allermeist gestempelte Slg. inkl. SDN Nr. 1-15x, 18x, 20x, 21x, 22-26x,
29x, je Bogenecken Nr. 34-35x (alle gest.), 36-46, seltenes Abarten-Paar Nr. 23/23I vom Unterrand, 56, 65-67, 70-91
postfr., BIT Nr. 1-9x, 12-14x, je gest., dito Nr. 17-19x usw. Seltenes Angebot!

400,—

8155 Schweiz, 1850-2000, gehaltvolle, gestempelte Sammlung ab Rayon II (Mi.-Nr. 8II), mit interessantem Strubel-Teil,
sitzende Helvetia gut vertreten, ferner interessante Briefe, u.a. stehende Helvetia auf gesiegeltem Wertbrief, 25 Jahre
UPU 25 C. blau auf Brief nach Dublin per drei. Dazu diverse Pro Juventute u. Pro Patria, sowie weitere, z.T. sehr
interessante Briefe

350,—

8156 Schweiz, Blöcke, saubere Zusammenstellung inkl. besseren Blöcken bis 2006, dabei Bl. 2 zweimal gest., Bl. 3, Bl. 7, Bl.
10, dreimal Bl. 13, Bl. 14, Bl. 15 viermal gest. etc. Mi. 2800,-

350,—

8157 Schweiz, 1854-1981, gestempelte Slg. mit etlichen besseren Ausgaben ab Strubel im Vordruckalbum, dabei auch gute
Pro Juventute ab Nr. I, gute Flugpost etc. Mi. 5000,-, Los 7966 der 198. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

8158 Schweiz, 1882/1943, Slg. mit u.a. stehender Helvetia umfangreich, nach Zähnungen spezialisiert, inkl. Nr. 62/63B,
etlichen Blöcken, u.a. Bl. 2/10 (ohne Bl. 5, dafür mit zweimal Bl. 6), Dienst mit Nr. 19/27 ungebr., 28/63 gest. usw. Mi.
3600,-, günstiger Ausruf!

300,—

8159 Schweiz, 1938-2006, FDC-Slg. in sechs Briefalben und einer Schachtel, dabei bessere wie u.a. Nr. 395, 422, Bl. 13, Nr.
518, 586/87, 613/17, 623/26, 627/31, 632/36, 641/45, 657/61, 681/82, Bl. 17 usw., ab den 60er Jahren über Strecken
kpl. Mi. 3800,-, günstiger Ausruf!

[ 300,—

8160 Schweiz, Partie von rund 80 oft besseren Belegen ab Klassik, dabei seltene frühe Flugpost, Block 3, Bl. 4(2), Bl. 12 auf
Faltblatt, Bl. 13, Bl. 15(2) etc. Fundgrube! Günstiger Ausruf!

[ 300,—

8161 Schweiz, postfr./ungebr. Slg. mit u.a. Nr. 129 (Mi. 100,-), 181 postfr., 189/91, 194 und 196z postfr. (Mi. 150,-), 226
(160,-), 234 postfr., 276 viermal postfr. (340,-), 10 Fr. PAX postfr. (150,-), Zusammendruck K5II postfr. etc. Mi. 2100,-

300,—

8162 Schweiz, sauber gestempelte Sammlungspartie ab 1862, dabei u.a. dreimal Nr. 28 (Mi. 300,-), Nr. 71/73, Pro Juventute
1918/20 und 1922, dazu viele weitere Sätze, ferner einige postfr. Ausgaben inkl. Bl. 17. Mi. 3400,-

300,—

8163 Schweiz, 1882-2000, Slg. in beiden Erhaltungen, dabei postfr. u.a. Bl. 4, 6, 12 u. 15 (Mi. 465,-), von 1964 bis 1987
augenscheinlich kpl. inkl. rund 300,- SFr. gültiger Nominale, gestempelt die 60er bis 90er Jahre gut besetzt und über
Strecken wohl kpl., im Anhang etwas Ämter

250,—

8164 Schweiz, 1900-1964, Zusammenstellung mit vielen Zähnungen sitzende Helvetia (billigst bewertet!), u.a. Nr.
71-73(3), Nr. 80, vielfach Nr. 108, u.a. postfrisch, Zus.-Dr. Tell, Nr. 128-29, 132(2), 133-35, 149-51(2), 153-55(2),
viele weitere Zuschlagsausgaben etc. Mi. knapp 4000,- ++

250,—
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8165 Schweiz, 1900-2010, Zusammenstellung mit insbesondere sehr sauber gestempelter Abo-Slg. Nachkrieg, auch mit
besseren frühen Pro Juventute-Ausgaben wie Nr. 129-31, 133 per vier, Zus.-Dr., u.a. ex PJ 1953, bis hin zu teuer
bezahlten modernen Neuheiten, teils in Viererbl. Mi. 3200,-

250,—

8166 Schweiz, 1910-1962, Sammlungsteil, einiges auch doppelt, mit frühen PJ wie Nr. 132-35, 172-74 mind. per drei,
175-78(2), 189-91, 250-55(2), sowie Nachkrieg mit vielen postfrischen Zuschlagsausgaben. Mi. 3500,-

250,—

8167 Schweiz, 1912-1938, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben inkl. Pro Juventute Nr. I/II (Mi. 600,-), 140y (Mi.
110,-), 141y (380,-), 199x/z, 233z, 245x (120,-), 293b (90,-), 322I (300,-), Bl. 4 FDC (2, 130,-) etc.

250,—

8168 Schweiz, Sammlungsposten ab 1940, mit vielen Sätzen Pro Juventute und Pro Patria der 40er/50er Jahre, Nr. 377/85
postfr. usw. Mi. 3400,-

250,—

8169 Schweiz, ca. 1910-2016, Zusammenstellung mit besseren älteren Ausgaben, u.a. bessere frühe PJ wie Nr. 172-74,
seltene 5/10 Fr. PAX, sowie versandstellengest. Neuheiten ab 2000. Mi. 3000,-

250,—

8170 Schweiz, 1862-1995, gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei u.a. Nr. 58/73, 80, 121/28, 133/35, 143/44, 153/55, 172/74,
175/78, 179/84 (ohne Nr. 181), 30er Jahre rel. kpl. (ohne Blöcke), ab 1946 (ohne Blöcke und wenige Marken) kpl., dazu
ein Band FDCs der 70er/90er Jahre nicht kpl., ohne Berechnung. Mi. 2800,- + Beigaben

220,—

8171 Schweiz, “Back of the book”, postfrische, reichhaltige Slg. inkl. Porto Nr. 29-51, seltener Militärmarke Nr. 1,
Industrielle Kriegswirtschaft Nr. 1-4II, 5, 6II, 7I, 8II, 28-36y, 28-39z, 41-74 kpl., Probedrucken etc.

200,—

8172 Schweiz, 1850-1972, Sammlungsteil inkl. Nr. 8, Strubel, sitzende u. stehende Helvetia (trotz erkennbar besserer
Zähnungen alles billigst gerechnet), PJ mit u.a. Nr. 130-32, 133-35, 143-44, 149-51, 153-55, 175-78, K15, 189-91,
Bl. 2, 4, 13 auf FDC, später auch etwas Nominale. Mi. 2700,-

200,—

8173 Schweiz, 1862-2002, Zusammenstellung ab gest. Nr. 28, dabei stehende Helvetia mit Zähnungen (billigst gerechnet),
frühe PJ wie Nr. 128-29, 132, 135, etwas gültige Nominale, sowie Porto und Ämter. Mi. 3000,- ++

200,—

8174 Schweiz, 1862/2006, gest. Slg. von 2600 Werten in zwei Alben, dabei Nr. 71/73, 132/33 (Mi. 165,-), viele Pro
Juventute-Sätze ab 1918/1920 etc. Mi. 2500,-

200,—

8175 Schweiz, 1920-2007, Sammlungsteil, oft dopp., mit besseren wie frühe Pro Juventute, u.a. Nr. 172-74, 176-78, dabei
Höchstwert per fünf (!), 179-84(2), 185-88 (Höchstwert per fünf), 226-28, meist bis 1966, danach nur zwei
Luxus-SST-KB UPU Nr. 21. Mi. 2700,-

200,—

8176 Schweiz, von 1882 bis 2009, meist gest. Partie mit vielen versandstellengest. Ausgaben der letzten Jahre, teils in
Viererblöcken. Mi. 3000,-

200,—

8177 Schweiz, 1862-1987, anfänglich ungebrauchte, später natürlich postfrische Zusammenstellung ab 19 Werten
sitzende Helvetia, mit PJ Nr. II, Zus.-Dr. WZ7, frühen PJ, Flugpost Nr. 152, sowie gültige Nominale

180,—

8178 Schweiz, Slg. Schmuck-FDCs, von 1966-2003 offensichtlich zweimal kpl. Mi. rund 2700,- [ 180,—

8179 Schweiz, 1917-45, gestempelte Zusammenstellung mit besseren wie Nr. 143-44, 146-49, 153-55, 172-76, 178,
180-81, 184x, 185-88, 189xI, zIb/c, 190x/z, 191x, Unter-Nr. ex 195-197 (mit Nr. 195x/y), 210-12, 227, 233-34x, 324,
bis zur Nr. 457, Los 7983 der 198. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

8180 Schweiz, 1852/1963, Slg. ab Klassik, dabei Nr. 12, Strubel bis 1 Fr., Nr. 58/64, viele Pro Juventute-Sätze, Bl. 15 usw., im
SAFE-Klemmbinder. Mi. 2500,-, Los 9367 der 196. Auktion, alter Ausruf 200,-

150,—

8181 Schweiz, 1854/1977, gest. Slg. ab Strubel, anfangs unterschiedlich, mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Pro Juventute 1915, im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2200,-

150,—

8182 Schweiz, 1952/1982, gest. kpl. Slg. inkl. Bl. 15. Dazu im Anhang gestempelte ältere Pro Juventute-Sätze, u.a. von
1915/1923, teils zweifach (Mi. 600,-), usw. Mi. gesamt 1800,-

150,—

8183 Schweiz, ab 1939, Sammlung Viererblöcke, postfr. und gest., mit Pro Patria- und Pro Juventute-Sätzen der 50er Jahre.
Dazu Ämter mit kpl. Sätzen. Mi. rund 2000,- (nach SBK viel höher!)

150,—

8184 Schweiz, nur Ämter, Sammlungsteil mit u.a. BIT Nr. 48, 50 im Viererblock mit Nr. 50I, 49-56, je gest., postfr. mit Nr.
84-96, BIE Nr. 29-46 u. 62-82 postfr., OMS Nr. 1-25 postfr. etc.

150,—

8185 Schweiz, 1850-1921, Zusammenstellung inkl. Paar Nr. 9II (obere Marke angeschn., untere breitrandig), Nr. 28 u. 34
gest., 35a gest., 61A, 63B, 100-101, 107y, 149-51, 153-55, 172-74 etc., günstiger Ausruf!

130,—

8186 Schweiz, 1862/2011, umfangreicher gest., sortenreicher Bestand von etwa 8000 Werten, fast alles ab 1950,
chronologisch in zwei dicken Alben. Eormer KW!

120,—

8187 Schweiz, Slg. von über 900 FDCs, vielfach mit Viererblöcken frankiert, in 13 Alben. Dabei eine große Anzahl kpl. Sätze [ 120,—

8188 Schweiz, 1908-1941, gest. Slg. mit u.a. Nr. 101, Nr. 130-32 (Höchstwert per zwei), vielen mittleren Ausgaben wie Nr.
322-24, Bl. 4 etc.

100,—

8189 Schweiz, Zusammenstellung, hauptsächlich nach 1945, dabei viel postfrische (Nominale) und gest. Aboware 100,—

8190 Schweiz, nur Ämter, Sammlungsteil mit besseren wie SDN Nr. 21, 25 mit Attest usw. 100,—

8191 Schweiz, 1930-2009, vierbändige Slg. mit besseren Vorkriegswerten, von 1950-1990 gest. auf selbstgest. Blättern
(ohne Blöcke) rel. kpl., Dubletten usw. Mi. 1200,-

80,—

8192 Schweiz, 1862-1949, Slg. auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 20/28 (ohne Nr. 27), 34/35, stehende Helvetia nach
Zähnungen gesammelt, Nr. 178, 188 usw., im Anschluß etwas Portomarken, teils leicht fleckig, bitte ansehen. Mi.
900,-

50,—

8193 Schweiz, ca. 1930-1985, Schachtel mit rund 100 meist Bedarfsbelegen, dabei viele R-Briefe, Luftpost nach Übersee
inkl. Japan und Kanada, Ansichtskarten usw.

[ 30,—
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Spanien

8194 Spanien, 1940-2009, postfrische Teilsammlung in alten Heften mit guten Werten wie geprüften Nr. 987I und II (Mi.
4700,-, absolute Spanien-Raritäten!), weiteren besseren Nachkriegsausgaben etc. In dieser Form seltenes Angebot!

650,—

8195 Spanien, 1909-76, reichhaltiger Nachlaß in alten Auswahlheften, Nachkrieg teils auch postfrisch, Hauptwert aber
viele bessere Vorkriegs-Ausgaben, dadurch sehr hoher KW! Günstig!

250,—

8196 Spanien, ab 1852, Sammlungspartie mit u.a. Nr. 118 ungebr. (Mi. 100,-), 197/98 ungebr. (200,-), zweimal Nr. 464/81,
511/14 postfr., 720 postfr. usw. Mi. rund 2000,-

200,—

8197 Spanien, ca. 1931-1992, reichhaltige Slg., häufig spez. mit Typen, Kontrollnummern, Gedenk- und Flugpost, auch
hohe Peseten-Werte, Aufdrucke, 50er Jahre inkl. Nr. 987II, Neuzeit, sowie etwas Nebengebiete, sehr hoher KW

200,—

8198 Spanien, teils dicht gestecktes Lager ab Klassik, interessant mit besseren Werten Isabella, teilweise auch
ungebr./postfr., bis Neuzeit, sicherlich Fundgrube

150,—

8199 Spanien, 1851-1901, meist gest. Sammlungsteil mit u.a. falschen Nr. 14, 19, 22 u. 30W als “Lückenfüller”, echten
Werten wie Nr. 40b, 42, 128, 200 etc.

130,—

8200 Spanien, Sammlung von über 2000 Werten und diversen Blöcken, von Klassik bis zu postfrischer Euro-Nominale, in
zwei Alben

100,—

8201 Spanien, Sammlungsteil, die Jahre 1875-1931 nur ungebraucht, mit u.a. Nr. 146, 156, 158-60, 162, 181-93 meist mit
Lochung, 196 mit und ohne Lochung, 197, 209, seltener 219, 288-89A, 291-94A usw.

100,—

8202 Spanien, 1964-1994, postfr., augenscheinlich kpl. Slg. in zwei Bänden, im Anhang noch meist postfr. Dubletten
versch. europäischer Länder, u.a. mit viel Türkei, Mi. über 800,-

Gebot

Türkei

8203 Türkei, 1863-1890, Sammlungsteil mit vielen guten Ausgaben ab Nr. 1IIIyb, 2IIIyb, 4Ixa mit Bordüre oben (!), 3I/IIxa,
Probedrucken Nr. 5-9, gest. (?) Probedruck IV, 13Aa, 16A/B, 17Ab, 18A, 19C, 21A, 31, 38-40, 44A, 49B, 50DG (!), 50B,
61Aa, viele der genannten in seltener ungebrauchter Erhaltung, etc.

500,—

8204 Türkei, 1890-1908, Sammlungsteil mit vielen guten Ausgaben, u.a. Nr. 61aA im ungebr. Viererblock (Mi. 400,-), 62aB
ungebr. (2), 64bB (Mi. “-.-”), 65A(2), 66aA (3, 600,-), 67aA (2, 600,-), 71 (150,-), 74-75 (2, 400,-), 76 (2, 240,-), 77
(150,-), 78 (“-.-”), A-E85 postfr., 99C, 107A (400,-), 128/29 (310,-), 136, 149C (220,-) etc.

450,—

8205 Türkei, 1865/1941, Slg. ab Nr. 6/9, mit guten Nr. 74/77 gest., 79/83, 259/60, 787/92, 891/912, 1014/18, 1019/28
usw., auf alten Schaubek-Vordrucken. Mi. 2600,-, Los 9403 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

8206 Türkei, 1941-2003, postfrischer und gest. Sammlungsteil in alten Heften, Hauptwert der postfrische Teil, diese nicht
häufig angeboten!

180,—

8207 Türkei, 1863/1890, Slg. der klassischen Ausgaben, dabei u.a. Nr. 1/3, hohe Piaster-Werte, Porto Nr. 1/3 usw., auf alten
Vordrucken

150,—

8208 Türkei, Lokalausgaben, postfr./ungebr. Slg., meist in Bogenteilen, u.a. mit Liannos Nr. IIIA per 310, IIIB(2), Küstendje
mit Probedrucken in gelb, Nr. I per zwei, dazu weitere haftende Werte ohne Berechnung, Mi. 1765,- + Probedrucke,
leicht unterschiedlich, günstiger Ausruf!

100,—

Vatikanstaat

8209 Vatikan, Nachlaß eines “fanatischen” Vatikan-Sammlers, der seit den 90er Jahren bis 2013 ein Abo für die
postfrischen Ausgaben und vor allem für Briefe und FDCs hatte, in welches er im Laufe der Zeit, gemäß beiliegender
Rechnungen, über 4000,- Euro (!) investierte

500,—

8210 Vatikan, Sammlungspartie ab erster Ausgabe, mit Nr. 5/14, 17/20, 31/33 gebr. und ungebr., 45/50 gest., 52/58,
Paketmarken Nr. 1/15, Porto Nr. 5 postfr. etc. Mi. rund 2000,-

250,—

8211 Vatikan, sortenreicher, postfrischer Bestand mit etwa 4000 Werten der 50er/80er Jahre. Dazu ca. 1300 gest. Werte
aus gleichem Zeitraum, mit einer Vielzahl kpl. Sätze, Einheiten usw. Sehr hoher KW!

200,—

8212 Vatikan, postfr./ungebr. Sammlungspartie ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 17/20, zweimal Nr. 45/50 ungebr. (Mi.
280,-), 156A, dreimal Nr. 156C postfr. (180,-) usw., vierstelliger KW

150,—

8213 Vatikan, 1959/2009, Lagerbestand in drei Alben, mit vielen Motiv-Marken, kl. Bogenteilen, sowie etwa 100,- Euro
gültiger Nominale

120,—

8214 Vatikan, 1929/1990, postfr. und gest. Bestand von 2200 Werten, sortenreich, ab erster Ausgabe, im Album. Dabei
zweimal Nr. 55 gest. (Mi. 140,-), große Anzahl kpl. Sätze usw.

100,—

8215 Vatikan, Partie ab Nr. 17/20, mit einer großen Anzahl kpl. Sätze von 1955/1992, sowie zusätzlich einigen
gestempelten Ausgaben

70,—

8216 Vatikan, 1963/93, Partie von etwa 900 postfr. Werten und einigen Blöcken im Album. Dabei viele kpl. Sätze 40,—
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Vereinte Nationen

8217 Vereinte Nationen, 1951/2009, umfangreiche postfr. Slg. aller drei Gebiete in zwei Leuchtturm-Alben. Dabei New
York kpl. inkl. Bl. 1, zusätzlich 46 versch. Flaggen-Kleinbögen Genf ab 1969 kpl., sowie Wien ab 1979 ebenso kpl. Mi.
rund 3400,-, enorm hoher Nominalwert

400,—

8218 Vereinte Nationen, Genf, postfrischer, sortenreicher Bestand von 1700 Werten ab 1969, bis Ende der 90er Jahre, nach
Ausgaben sortiert. Dabei viele kpl. Sätze, Zusammendrucke usw. Alleine die gültige Nominale beträgt 1500,- SFr. (=
1350,- Euro)

350,—

8219 Vereinte Nationen, Genf, 1969/2002, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Die enthaltene gültige Nominale beträgt
480,- SFr. (= 470,- Euro). Dazu viele gest. Werte, u.a. von 1969-1991 kpl.

200,—

8220 Vereinte Nationen, Genf, postfrische, von 1969-2005 kpl. Sammlung in zwei neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben.
Enthaltene gültige Nominale bereits 520,- SFr. (= 500,- Euro)

200,—

8221 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Ausgaben, Nachlaß mit einer Vielzahl von Flaggen-Kleinbogen und zusätzlich
einigen Zusammendrucken, meist postfr., teils auch gest. und auf Schmuck-FDCs. Der ehemalige Postpreis betrug
650,- US-Dollar (= 590,- Euro)

200,—

8222 Vereinte Nationen, Nachlaß aller drei Gebiete, mit postfr. Slg. im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum, vielen
Markenheftchen, Ganzsachen, 400 Maximumkarten, fast 800 Schmuck-FDCs, Jahrbüchern und Jahresmappen etc.,
im großen Karton. Enormer ehem. Abopreis, günstiger Ausruf!

160,—

8223 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-2004 vollständige Slg., zusätzlich mit etwa 40 Bögen, inkl. vieler
Zusammendruckbögen, Markenheftchen usw., in zwei Schaubek-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 1300,-

150,—

8224 Vereinte Nationen, Genf, Posten von rund 800 Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, von 1969 bis 2010. Dabei bessere
wie u.a. Nr. 1/8 per fünf, 9/10 per drei (Mi. 120,-) usw. Mi. 2600,-

[ 130,—

8225 Vereinte Nationen, Genf, Slg. Schmuck-FDCs, von 1969-1999 offensichtlich kpl., in zwei Alben, je mit Schuber. Mi.
knapp 900,- plus diverse postfr. Kleinbogen mit etwa 310,- SFr. gültiger Nominale (= 280,-) Euro zusätzlich

[ 130,—

8226 Vereinte Nationen, Genf, postfrische, von 1969-1999 komplette Sammlung, zusätzlich mit einigen Markenheftchen
und vielen Kleinbögen, in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben mit Schuber. Die enthaltene gültige Nominale
beträgt 740,- SFr. (= 680,- Euro), plus die teuren Alben!

130,—

8227 Vereinte Nationen, New York, 1951/1992, postfrische, ohne Bl. 1, kpl. Slg. Dazu 40 versch. Flaggen-Kleinbögen mit
135,- US-Dollar Nominale, sowie kpl. UNTEA-Satz, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum

130,—

8228 Vereinte Nationen, Wien, 1979/2007, Slg. von rund 700 Schmuck-FDCs inkl. einiger Maximumkarten, Mi. 2400,- [ 130,—

8229 Vereinte Nationen, Wien, Nachlaß von 1200 Belegen ab 1979, dabei viele FDCs, Ganzsachen inkl. Aerogrammen,
Ausstellungskarten usw. Enorm hoher, ehem. Einstandspreis

[ 130,—

8230 Vereinte Nationen, dicker Ordner mit vielen Kleinbögen, Blöcken, FDCs usw. Dazu diverse ungeöffnete Umschläge der
Versandstelle mit DM 3000,- ehem. Abopreis

130,—

8231 UNO Genf, Wien, New York, dickes postfrisches Lagerbuch, quasi wie eine Sammlung, nur zusätzlich oft mit
Viererblöcken, Blöcken, Zus.-Dr., gewaltiger Katalogwert! Günstiger Ausruf! Los 8030 der 198. Auktion, alter Ausruf
150,-

110,—

8232 Vereinte Nationen, 1951/1995, New York, Genf und Wien, Bestand in vier Alben und auf Vordruckseiten, ab Anfang
gut besetzt, später viele postfrische Flaggen-Kleinbogen, sehr hoher Nominalwert

100,—

8233 Vereinte Nationen, New York, postfr. Slg. Klein- und Zusammendruckbogen, meist der Flaggen-Ausgaben, in zwei
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben je mit Schuber. Die enthaltene gültige Nominale beträgt 380,- US-Dollar (=
320,- Euro), plus die teuren Alben!

100,—

8234 Vereinte Nationen, New York, 1951/1984, postfr. kpl. Slg. inkl. Bl. 1 und dem UNTEA-Satz, im
Leuchtturm-Vordruckalbum

100,—

8235 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-2001 quasi komplette Slg., zusätzlich mit 34 Klein- und
Zusammendruckbögen, alles zusammen in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 900,- plus
Alben

100,—

8236 Vereinte Nationen, gestempelter, sortenreicher Bestand von etwa 3000 Werten, je ab erster Ausgabe, bis ca. 2000,
nach Ausgaben sortiert. Dabei die meisten Ausgaben mit Versandstellenstempel, inkl. vielen Viererblöcken,
Zusammendrucken usw. Enorm hoher KW!

100,—

8237 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit New York 1968-1986 kpl. inkl. 28 Flaggen-Kleinbögen und 185,- US-Dollar
gültiger Nominale (= knapp 170,- Euro), sowie Genf von 1968-1986 und Wien von 1979-1986 je kpl., im neuwertigen
Vordruckalbum

100,—

8238 UNO Genf, Wien, New York, postfr. Slg. in zwei Bänden mit viel Material (enormer Postpreis), Hauptwert New York, Mi.
1600,-, Los 8034 der 198. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

8239 UNO Genf, reichhaltige postfrische Neuheiten-Partie der 90er Jahre, Mi. 1500,-, hoher Nominalwert! Günstiger
Ausruf!

90,—

8240 Vereinte Nationen, New York, 1951/1999, postfr. kpl. Slg. inkl. Bl. 1 und zusätzlich dem UNTEA-Satz, in zwei
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben, je mit Schuber. Mi. 800,- + Alben, günstiger Ausruf!

90,—

8241 Vereinte Nationen, New York, Slg. von rund 900 Schmuck-FDCs inkl. einiger Maximumkarten, von 1951-2004.
Unberechneter, aber sicherlich sehr hoher KW

[ 90,—
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8242 Vereinte Nationen, Wien, 1979/1999, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einer Vielzahl von Klein- und
Zusammendruck-Bogen, in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 800,- + Alben, günstiger
Ausruf!

90,—

8243 Vereinte Nationen, Wien, Slg. Schmuck-FDCs ab 1979 bis Mitte 1999 kpl., einmal nur Einzelwerte, sowie zusätzlich
einmal als Viererblöcke. Dazu etliche Kleinbögen, teils auch postfr., alles in drei Bänden mit Schuber. Enorm hoher KW,
günstiger Ausruf!

[ 90,—

8244 Vereinte Nationen, gest. Slg. von 57 versch. Zusammendruckbögen aller drei Gebiete der 80er/90er Jahre, im
neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Mi. 900,-

80,—

8245 Vereinte Nationen, postfr. Slg. von 57 versch. Zusammendruck- und Kleinbögen aller drei Gebiete aus den 80er/90er
Jahren, im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Mi. 800,-

80,—

8246 Vereinte Nationen, New York, Slg. Schmuck-FDCs, von 1977 bis Mitte 1999 offensichtlich kpl., in zwei Bänden, je mit
Schuber, günstiger Ausruf!

[ 70,—

8247 Vereinte Nationen, New York, Kleinbögen, postfr. Slg. mit 40 versch. Flaggen-Kleinbögen, diversen
Zusammendruckbögen “Menschenrechte” usw. Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 225,- US-Dollar (=
190,- Euro), günstiger Ausruf!

70,—

8248 Vereinte Nationen, New York, Posten von etwa 340 Belegen, dabei FDCs, inkl. Bl. 1 (!), Ganzsachen, inkl. Aerogrammen
usw. Dazu postfr. Markenheftchen “Flaggen der Nationen” mit 290,- US-Dollar Nominale

70,—

8249 Vereinte Nationen, Wien, Slg. Schmuck-FDCs, von 1979-1998 kpl., als Einzelmarken und zusätzlich als
Viererblock-FDCs, in drei Alben je mit Schuber. Hoher KW! Günstiger Ausruf!

[ 70,—

8250 Vereinte Nationen, Wien, gest. Slg. in zwei Alben, von 1979-1999 kpl., dazu viele Klein- und Zusammendruck-Bogen.
Mi. 800,-, günstiger Ausruf!

70,—

8251 Vereinte Nationen, New York, gest. Viererblock-Slg., von 1951-1979 vermutlich kpl., dazu Block 1 auf Schmuck-FDC 60,—

8252 Vereinte Nationen, New York, postfrische, von 1951-1988, ohne Bl. 1 und wenige weitere Werte, nahezu komplette
Slg., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Dazu kompletter UNTEA-Satz

60,—

8253 Vereinte Nationen, New York, 1951/1992, postfr. Slg., ohne Bl. 1 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., im
Schaubek-Vordruckalbum. Gültige Nominale etwa 100,- US-Dollar, dazu einige gest. Werte

60,—

8254 Vereinte Nationen, Wien, postfr. und zusätzlich gest. Slg., von 1979-1992 je kpl., im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu einige kpl. Bögen

60,—

8255 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979 bis Ende 2003 kpl. Slg. im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum 60,—

8256 Vereinte Nationen, Genf, 1969/1992, postfr. kpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken 50,—

8257 Vereinte Nationen, Genf, 1969/1986, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Slg. im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum. Enthaltene postfr. Nominale alleine schon 130,- SFr. (= 125,- Euro)

50,—

8258 Vereinte Nationen, Genf, New York und Wien, postfr. Slg. in zwei Vordruckalben, dabei N.Y., mit u.a.
Flaggen-Ausgaben, inkl. alleine 260,- US-Dollar Nominale (= 230,- Euro), Los 9421 der 196. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

8259 Vereinte Nationen, New York, Slg. von 40 versch. postfr. Flaggen-Kleinbögen, gültige Nominale bereits 135,-
US-Dollar (= 114,- Euro), günstiger Ausruf!

50,—

8260 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, Slg. von 40 versch. gest. KLB, sowie zusätzlich 24 weiteren KLB auf
FDCs, günstiger Ausruf!

50,—

8261 Vereinte Nationen, New York, Flaggen der Nationen, postfr. Slg. von 24 versch. Kleinbogen und einigen losen
Marken-Sätzen, im Lindner-T-Vordruckalbum. Enthaltene Nominale 93,- US-Dollar (= 83,- Euro)

50,—

8262 Vereinte Nationen, New York, Slg. Schmuck-FDCs ab den 50er Jahren, mit vielen Viererblöcken, Bl. 1 usw., in drei
Briefalben

[ 50,—

8263 Vereinte Nationen, Genf, Partie von etwa 440 Belegen, inkl. FDCs, Ganzsachen usw. [ 45,—

8264 Vereinte Nationen, Wien, 1979/1990, postfr. kpl. Viererblock-Slg. im Album 40,—

8265 Vereinte Nationen, New York, gest. Slg. von 40 versch. Kleinbogen der Flaggen-Ausgaben. Ehem. Postpreis bereits
135,- US-Dollar (= 114,- Euro), günstiger Ausruf!

35,—

8266 Vereinte Nationen, Wien, 1979/1992, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum 35,—

8267 UNO New York, 1956-1982, postfr. augenscheinlich kpl. Slg. in zwei Bänden, dazu postfr. Ausgaben UNO Genf und
Wien der 80er/90er Jahre

Gebot

Osteuropa

8268 Balkan, Partie mit u.a. Albanien viermal Nr. 228/34 postfr. (Mi. 300,-), Bl. 2 (120,-) zweimal postfr., Bl. 34 postfr. und
gest. (270,-), Kroatien Nr. 39/40 in waager. Zwischenstegpaaren postfr. (Mi. ca. 200,-), Bl. 6 postfr. usw.

200,—

8269 Osteuropa, Nachlaß von etwa 10.000 Werten, sortenreich, in sieben Alben. Dabei alleine etwa 1600 Polen-Werte,
etwa 1200 Werte Rumänien, Sowjetunion mit gut 3000 Werten und vielen Blöcken, ab Bl. 18, viel Tschechoslowakei
usw.

200,—

8270 Baltikum, 1919/1939, ungebr. und gest. Slg., dabei Kaunas II. Ausgabe Nr. 13/19 gest., Estland Flugpost Nr. 42 gest.,
sowie Ausgaben von Albanien und Montenegro

120,—

8271 Osteuropa, Partie mit frühen Rußland-Ausgaben ab Nr. 14, Slg. Lettland ab Altausgaben, mit MH 1 per zwei,
postfrischen Euro-Ausgaben der Balkan-Länder inkl. etlichen Blöcken, sowie gest. Ungarn-Neuheiten 2007-2009

100,—
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8272 Balkan, E-Buch mit etwa 350 Kroatien-Werten ab den 90er Jahren, sowie Serbien mit knapp 300 Werten ex Nr.
95/106 und 120/29. Dazu Bulgarien und Sowjetunion im Anhang

80,—

Albanien

8273 Albanien, Kleinbogen-Satz Nr. 3045/46 zehnmal postfrisch kpl. Mi. 1000,- 90,—

Bulgarien

8274 Bulgarien, 1879/1929, sammlungsartiger gest. Bestand der klassischen und semiklassischen Ausgaben, alleine der Teil
“Wappenlöwe” schon etwa 2700,- Michel, spätere Ausgaben unberechnet

400,—

8275 Bulgarien, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1935, mit guten Nr. 274/79 postfr. (Mi. 500,-), 280/85 gest. (250,-),
vielen Blöcken wie z.B. Bl. 40/41 (460,-), Bl. 43 (200,-), Bl. 47B (160,-), Bl. 53B (200,-), je postfr. und gest., etc. Mi.
2300,-

300,—

8276 Bulgarien, umfangreicher Bestand in allen Erhaltungen in vier dicken KABE-Bindern aus 1945 bis ca. 1984 (diverse Bl.
danach), alles gemischt gesammelt, aber viele gute Werte, enormer KW

300,—

8277 Bulgarien, konzentrierter Sammlungsbestand ab erster Ausgabe, beginnend mit Nr. 1, Nr. 3, zweimal Nr. 4/5 gest., eine
weitere Nr. 5 ungebr., 7/11 meist mehrf., 23 gest., 206/9 per zwei, 242/48, ferner über 80 Blöcke usw. Mi. 2700,-

250,—

8278 Bulgarien, 1882/1977, gehaltvoller Lagerbestand in vier Einsteckbüchern, mit vielen Ausgaben vor dem II. Wk., sowie
sehr vielen Blöcken und Motivausgaben

150,—

Estland

8279 Estland, 1998-2018, augenscheinlich postfr. kpl. Slg. in drei Steckbüchern, dabei viele Bogenecken mit Druckdaten,
Zusammendrucke, selbstklebende Marken usw., vom Sammler nicht immer chronologisch, sondern teils nach
Ausgaben gesteckt, daher schwierig auf Vollständigkeit zu kontrollieren, selten angebotenes Material

180,—

8280 Estland, 1918-1940, interessante Slg. der frühen Jahre, gestempelt, mit Farben/Nuancen, Zähnungen und Papieren,
auch besseren “B”-Werten, u.a. Nr. 32/39, ferner mit Flugpost, Tuberkulose, Rotkreuz etc.

70,—

Lettland

8281 Lettland, 1996/2019, postfr. komplette Abosammlung inkl. der ganzen Euro-Nominale ab 2013, selten! 300,—

Litauen

8282 Litauen, postfr. Slg. der 90er Jahre, mit über 1000 Werten und einigen Blöcken, im dicken E-Buch. Dabei eine große
Anzahl 40er-Blöcke, komplette Bögen von z.B. Nr. 461/64, 480/81 usw. Hoher KW!

90,—

8283 Mittellitauen, alte Slg. auf Blättern, mit Aufdrucken und Zähnungsvarianten, dabei u.a. Nr. 5, 7, 8, 44, 47A/B, Farben
und Papiere, Porto, teils doppelt, hoher KW

80,—

Moldawien

8284 Moldawien, 1992-1996, postfrische Teilsammlung 35,—

Polen

8285 Polen, 1918-2000, umfangreiche Sammlung in allen Erhaltungen, ab Anfang, mit vielen Blöcken und Marken, häufig
spezialisiert, z.B. viel nach A/B, auch Nebengebiete, meist dicht gesteckt und sehr unübersichtlich, sicher enormer
Katalogwert

300,—

8286 Polen, 1919-1990, umfangreicher, hauptsächlich gestempelter Bestand von über 9000 Werten, sortenreich in drei
Alben. Fundgrube mit sehr hohem KW!

250,—

8287 Polen, 1945, Slg. mit u.a. Nr. 389 ohne Gummi per zwei, Nr. 390IXb postfr., sowie andere Werte in sehr guter Erhaltung 150,—

8288 Polen, von 1918 bis in die 60er Jahre, Slg. ab Nr. 2/5, mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 191/200, einigen Blöcken ab Bl. 11
usw., im dicken E-Buch. Mi. 1200,-

120,—

8289 Polen, 1945/1965, gest. Slg. von 1100 Werten und etlichen Blöcken, im älteren Schaubek-Vordruckalbum. Dabei viele
kpl. Sätze der 40er/50er Jahre

100,—

8290 Polen, ca. 1955-1970, sammlungsähnlicher Bestand von rund 2500 Werten in zwei Steckbüchern, dabei viele postfr.
Ausgaben mit Zusammendrucken, Blöcken und Kleinbogen

100,—

8291 Polen, gestempelte Slg. von fast 3000 Werten und etlichen Blöcken, in der “Breite” sehr reichhaltig, in zwei Alben 100,—

8292 Polen, sortenreiche Partie von etwa 2400 Werten und diversen Blöcken ab 1919, in drei Alben 60,—
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Rumänien

8293 Rumänien, 1862/1973, gehaltvolle Sammlung in vier Vordruckalben, mit sehr vielen guten und seltenen Ausgaben,
u.a. Fürstentum Rumänien ab 3 Par. gelb ungebr., andere Werte der Ausgabe 1862 teils mehrfach, Nr. 32/34 gest.,
205A ungebr., Silistra 227/36 ungebr., Pfadfinder 1931 (Nr. 413/17) ungebr., Bl. 1, sowie viele andere bessere Werte

300,—

8294 Rumänien, Slg. Blöcke, nur verschiedene, meist postfr., wenig gest., dabei viele bessere wie u.a. Bl. 86 (Mi. 180,-), Bl. 89
(180,-), Bl. 94, Bl. 98, Bl. 101 und 103 (130,-), Bl. 118, Bl. 122, je postfr., usw. Mi. 2000,-

250,—

8295 Rumänien, Sammlungspartie ab Klassik, beginnend mit Nr. 10, zweimal Nr. 13, Nr. 14, 17, 22/23, 27/28, 169/72,
197/207 ungebr. (Mi. 270,-), Block 1 usw. Mi. rund 1900,-

200,—

8296 Rumänien, gest. Slg. inkl. Dubletten, insgesamt 4000 Werte ab 1894, bis in die 1990er Jahre, in zwei dicken Alben,
unberechneter, aber hoher KW

150,—

8297 Rumänien, 1947-1992, Slg. in beiden Erhaltungen im dicken Steckbuch, insgesamt rund 2000 Werte, dabei
Zusammendrucke, Kleinbogen, Blöcke, sowie “B”-Ausgaben der 60er Jahre

120,—

8298 Rumänien, dickes Lagerbuch mit tausenden Werten ab Klassik, mit Carol, 20er/30er Jahre teils ungebr./postfr., später
enorme Mengen, auch B-Werte

100,—

8299 Rumänien, Slg. von 1600 gest. Werten ab 1872, im Album. Hoher KW 60,—

8300 Rumänien, Blockpartie inkl. Bl. 17, 20, 31, 32, 34, 37, 38, 39, 41, 46, 47, 65 usw., bis Bl. 109 50,—

Rußland

8301 Rußland/Sowjetunion, umfangreiche Sammlung von etwa 11.000 Werten und 270 Blöcken, teils mehrfach, ab 1884,
bis zu wenigen “modernen” russischen Ausgaben, chronologisch in elf Alben. Dabei wurde meist gest., teils auch
postfr. gesammelt, mit vielen kpl. Sätzen, Bl. 10 gest., Bl. 27 gest., vielen geschnittenen Ausgaben der 60er Jahre,
einigen Nebengebieten, u.a. Post in der Levante usw. Hoher, unberechneter KW

600,—

8302 Rußland/Sowjetunion, 1865/1991, riesiger gestempelter Bestand von ca. 13.000 Werten, chronologisch in sechs
dicken Alben. Dabei über 500 Rußland-Werte bis 1923, 2000 weitere Sowjetunion-Werte nur bis 1959, sowie über
10.000 Werte ab 1960. Enorm hoher KW!

250,—

8303 Rußland/Sowjetunion, 1937-1988, umfangreiche Slg. mit rund 5000 Werten in beiden Erhaltungen, in zwei dicken
Steckbüchern, wohl nur kpl. Ausgaben, viele Blöcke, Kleinbogen usw., augenscheinlich immer wieder über Strecken
kpl.

250,—

8304 Rußland/Sowjetunion, 1875/1978, gestempelte, umfangreiche Slg. von rund 2700 versch. Werten und etwa 60
Blöcken, in drei Schaubek-Vordruckalben. Hoher, unberechneter KW

150,—

8305 Rußland/Sowjetunion, 1863/1940, Bestand mit einigen besseren Werten Kaiserreich, z.B. Stadtpost St. Petersburg,
sowie frühe Ausgaben der Sowjetunion, auch in postfrischer Erhaltung

80,—

8306 Rußland, 1992, rund 500mal Block 2 postfrisch, Mi. 500,- 50,—

Sowjetunion

8307 Sowjetunion, 1922/1979, gest. Slg., anfangs dünn besetzt, ab den 50er Jahren, bis auf wenige Werte, dann komplett,
in 18 “sprechenden” Behrens-Alben

150,—

8308 Sowjetunion, 1978-1981, postfr. Lagerpartie, meist in Einheiten, auf Steckkarten. Dabei u.a. Nr. 4927/28(12),
4940/41(11), 4949/54(8) etc. Mi. 1300,- +

80,—

8309 UdSSR, 80er Jahre “Eremitage”-Ausgaben, Spezialslg. aus Borek-Abo mit Bl., kpl. Bögen, FDCs, im dicken
Vordruckalbum

40,—

Tschechoslowakei

8310 Tschechoslowakei, umfangreicher und unberührter Sammlernachlaß in 14 Alben in zwei Kartons, zum einen die Slg.
auf selbstgest. Blättern, zum anderen die Lagerbücher mit tausenden von oft postfrischen Marken, Kleinbögen, Blöcke
ab Bl. 1 in Mengen etc. Dabei auch viele frühe Ausgaben, Leerfeld-Besonderheiten etc. Günstiger Ausruf!

500,—

8311 Tschechoslowakei, 1918-1985, umfangreiche Sammlung in vier dicken Bänden, dabei u.a. Hradschin mit allen
möglichen Var., Zhg., Aufdr., alles oft doppelt oder spez., mit Blöcken, Briefen, FDCs, Neuzeit meist postfr. u. gest., dazu
Gebiete mit Zierfeldern, Stegen, Dienst, Porto, Abstimmung usw. Enormer KW

400,—

8312 Tschechoslowakei, 1918/1980, gehaltvoller Sammlernachlaß in allen Erhaltungen in sieben Alben mit über 4000
Werten, nach 1950 weitgehend postfrisch, ab Hradschin mit diversen Privatzähnungen, Besonderheiten wie
Doppeldrucke, Volkstrachten Nr. 994/97 u. 1051/54, Musikfest 1956 (Nr. 968/73), Fahrplankonferenz 1956 (Nr.
988/93), sowie weitere Ausgaben je in postfr. Viererblöcken. Dazu diverse Ausgaben der Slowakei

350,—

8313 Tschechoslowakei, 1955/2005, Lagerbestand der Nachkriegszeit, mit ca. 4000 meist postfr. Blöcken und
Motivausgaben, alles in vier Alben, saubere Qualität

200,—

8314 Ungarn, 1900/1960, Slg. ab Turul-Ausgabe, mit Hochwasserhilfe (Nr. 128/44) und Kriegshilfe (Nr. 145/61) ungebr.
kpl., diversen Blöcken, sowie einem starken Teil der zum Teil seltenen Besetzungsausgaben wie Baranya, Banat,
Französ. Besetzung, Rumänische Besetzung

200,—

458



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

8315 Tschechoslowakei, 1918/1975, gest. Slg. in zwei Bänden, dabei spezialisierter Teil Hradschin, etliche
Aufdruckausgaben, Gedenkserien der 20er Jahre, Nationalhymne 1934 in beiden Zähnungen (Nr. 330/31) w und x,
1935 Maryk, alles in meist sauberer Erhaltung

180,—

8316 Tschechoslowakei, 1918/1938, ungebr. und gest. Slg. auf Vordruckblättern, ab Hradschin, mit etwas Makulatur,
Zeitungsmarken mit privatem Durchstich, zwei Streifen Nr. 386 mit Zwischenstegen, sowie weitere interessante
Besonderheiten

150,—

8317 Tschechoslowakei, postfr./ungebr. Slg. mit vielen kpl. Sätzen vor 1950, im Lindner-Ringbinder. Dabei Nr. 1/10, 18/23,
55/57, ca. 50 verschiedene Aufdruckwerte ex Nr. 63/133, 162/68 ungezähnt, Nr. 224/27, Porto Nr. 1/14 usw.

150,—

8318 Tschechoslowakei, 1918/1972, Slg. von 1400 Werten und etlichen Blöcken, im Schaubek-Vordruckalbum. Dabei eine
Vielzahl kpl. Sätze ab Nr. 1/10, Bl. 7, Bl. 17I/II usw.

120,—

8319 Tschechoslowakei, 1918/19, Hradschin-Ausgabe, Partie nur Besonderheiten wie 35 Werte mit Doppel- und
Mehrfach-Aufdrucken, Abzüge auf farbigem Papier etc.

100,—

8320 Tschechoslowakei, 1918/1938, Slg. ab Nr. I/II, mit Hradschin-Ausgabe teils spezialisiert ab Nr. 1/9, vielen
Aufdruckwerten, Blöcken usw., auf alten KABE-Vordrucken

100,—

8321 Tschechoslowakei, 1918/1968, Slg. von etwa 1700 Werten, quasi alle gestempelt, ab erster Ausgabe, im dicken Album.
Dazu diverse Blöcke, u.a. Bl. 17II gest.

100,—

8322 Tschechoslowakei, Slg. von 3200 gest. Werten ab erster Ausgabe, bis 1992, sowie diverse, meist postfrische Blöcke, in
zwei Alben

80,—

8323 Tschechoslowakei, 1918-1996, zweibändige Slg. mit rund 2200 meist gestempelten Werten ab Hradschin, dabei z.B.
Doppeldrucke, später viele Zierfelder, Nachkrieg über Strecken rel. kpl.

60,—

8324 Tschechoslowakei, gest. Slg. von etwa 2500 Werten ab erster Ausgabe, bis 1970, und zusätzlich mit etlichen Blöcken,
auf Blankoblättern, unberechnet, günstiger Ausruf!

60,—

8325 Tschechoslowakei, 1918/1991, gest. Slg. von rund 1300 versch. Werten ab erster Ausgabe, in zwei Alben 50,—

Ungarn

8326 Ungarn, 1874/2010, enormer sammlungsähnlicher Bestand in zwei Kartons mit ca. 10.000 Werten in allen
Erhaltungen, dabei viele gute Ausgaben, u.a. Bl. 1 per zwei postfr., Bl. 2 per vier, Bl. 4, 5, 6, Bl. 8 u. 9 je per drei,
Kleinbogen Nr. 1034, Bl. 24, Bl. 28B, UPU usw., bis zur neueren Zeit. Dazu viele Besetzungsausgaben nach dem II. Wk.,
alles in guter bis sehr guter Qualität

800,—

8327 Ungarn, 1945/1988, gehaltvoller Lagerbestand mit ca. 15.000 Werten in zwei dicken KABE-Alben, meist postfrisch,
die Marken Fünfjahresplan bis zu viermal (Nr. 1069/82), Buntmetallkongreß 1955 per sieben, Bl. 26 A per zwei, teils
mit B-Ausgaben usw., in dieser Fülle seltener Posten. Mi. geschätzt mind. 6-7000,- Euro

500,—

8328 Ungarn, 1871-1969 (ca.), umfangreiche, gest. Slg. ab Klassik, mit Franz-Joseph, Ziffern oft ausgebaut mit Nuancen,
später 30er Jahre gut mit Flugpost 1933, Bl. 1 1934, Zeppelin 1931, weitere frühe Blöcke wie Roosevelt, bis Neuzeit.
Enormer KW!

400,—

8329 Ungarn, 1871/1899, meist gestempelter Lagerbestand der Klassik und Semiklassik, dabei u.a. Nr. 8a per 20, 8b per
fünf, je gest., Nr. 10 postfr. und ungebr., 11a per neun, 11b per drei, 12 per 15, 13 per fünf, sowie die Ausgabe “Brief mit
Wertziffer” vielfach und spezialisiert mit z.T. interessanten Entwertungen

400,—

8330 Ungarn, 1871/1975, gehaltvolle Sammlung in fünf Alben und zwei Steckbüchern, dabei ein ansprechender Teil der
Ausgabe Franz Josef, bessere Nachkriegsausgaben, Bl. 1 ungebraucht, sowie weitere Blöcke vor dem II. Wk.

300,—

8331 Ungarn, 1874/1881, Ausgabe “Briefmuster”, Spezialsammlung mit etwa 2000 Marken, nach Zähnungen sortiert und
bestimmt, fachkundig auf englisch beschrieben, mit vielen Stempeln und Varianten der Gravur, im dicken Album

300,—

8332 Ungarn, 1871-1916, Sammlungsteil der gesuchten frühen Ausgaben ab Nr. 1-5, mit Nr. 10-13, teils mehrf. (Mi. nur
der beiden Erstausgaben alleine über 2700,-), ferner die nachfolgenden Ausgaben reichhaltig, auch Zeitungsmarken
Nr. Ia/b, frühe ungebrauchte Ausgaben wie Nr. 145-58 etc.

250,—

8333 Ungarn, 1875-1963, Slg. im dicken Uralt-Binder, dabei guter Teil Blöcke ab Bl. 1-9, Rotkreuz-Kleinbogen gezähnt und
geschnitten, Kleinbogen 1947 “Tag der Briefmarke”, 1949 UPU, Serbische Besetzung etc.

250,—

8334 Ungarn, Zusammenstellung mit u.a. nur postfrischen Blöcken (inkl. Bl. 1 -!-, 2, 4-6, 23I, 34B, 42B, 44B, 46B, 47B, 54B,
56B, 58B, 59B, 66B, 77B, 92B, 93B, 108B, 111B, 112B, 121B, 135B, 137B), postfr. KB 3042B, 3334B, gest.
Zus.-Druckbögen, sowie Sammlung der frühen Jahre 1926-1940 mit besseren wie Nr. 484-87 etc.

250,—

8335 Ungarn, 1871/1921, gest. Sammlung ab erster Ausgabe, mit Steindrucken 3, 5 u. 25 Kr., sowie diversen Marken des
Stichtiefdrucks. Die Nachfolgeausgaben sehr gut besetzt bis hin zur Flugpost 1918, dabei sehr viele interessante und
saubere Stempel-Abschläge, meist gute Erhaltung, die Nachkriegsausgaben meist ungebraucht

220,—

8336 Ungarn, 1871/2000, gest. Slg. ab Klassik, in drei dicken Alben. Dabei u.a. Nr. 8/13, 403/10, Block 1 auf dekor.
Briefvorderseite, viel 40er/50er Jahre usw. Der Michelwert betrug im Jahr 2004 bereits 2000,- Euro

200,—

8337 Ungarn, 1963-1983, Sammlung in acht Vordruckalben und Steckbüchern, dabei gute “B”-Ausgaben inkl. Nr.
2255/61ZfB, Sonderblöcke Bl. 145I, 155I u. 163I, gute Kleinbögen inkl. Nr. 999, 1034, 1039 u. 2940 etc. Mi. 2500,-

200,—

8338 Ungarn, 1871/2000, Posten von weit über 100 Blöcken und Kleinbögen, sowie diversen anderen philatelistischen
“Schätzen” wie Ersttagsbriefen und besseren Marken-Ausgaben, dabei u.a. Kleinbogen “Tag der Briefmarke” (Mi.-Nr.
999) per zwei, Bl. 5 und 6 je postfrisch, Bl. 32A neunmal, Bl. 33A 13mal, ferner drei wohl 100er-Bündel der 5 Kr. rot (Nr.
10, Stempelfundgrube!)

150,—
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8339 Ungarn, 1900/1962, interessante Slg. mit u.a. Bl. 2, Bl. 4, Bl. 7, Hochwassergeschädigte, Bl. 9, Bl. 12 und Bl. 17, je
ungebraucht, sowie viele Marken-Ausgaben im Album

150,—

8340 Ungarn, 1945/1962, Slg. im etwas überfüllten Lindner-Album, meist postfrisch, dabei Roosevelt-Blöcke (Bl. 10/11)
postfr., Kleinbogen Tag der Briefmarke (Nr. 999) postfr., Bl. 16 gest., sowie viele weitere bessere Ausgaben

150,—

8341 Ungarn, postfrische Zusammenstellung nur besserer älterer Ausgaben inkl. Bl. 37B mit sehr früher Nr. “16" (von 3283
Ex.!), 1201-3U, 1898-1904B, Bl. 23I, KB 1583(2), 3428B(4), Bl. 32B, KB 3643B, KB 3203B etc.

150,—

8342 Ungarn, 1871-1921, Sammlungsteil nur der gesuchten frühen Ausgaben ab Nr. 3, 4a, 5a, 8a/b, 9b, 12a (Mi. nur der
beiden Erstausgaben über 1000,-), auch die nachfolgenden Ausgaben reichhaltig inkl. Aufdr. etc.

130,—

8343 Ungarn, 1871/1979, Slg. von etwa 3100 Werten im alten Schaubek-Vordruckalbum und einem E-Buch. Dabei alleine
1800 Werte vor 1960

100,—

8344 Ungarn, 1913-1947, postfrische/ungebrauchte Slg. der nicht häufig angebotenen Ausgaben, z.B. Nr. 128-74 kpl.
postfrisch (!), Viererbl. 183-85, 178 postfr., 403-10(2), 458-62, 511-15, 522-27 etc.

100,—

8345 Ungarn, 1945/1961, Slg. in gemischter Erhaltung im Lindner-Vordruckalbum, dabei u.a. Roosevelt Nr. 985/92 postfr.,
sowie viele weitere Ausgaben

100,—

8346 Ungarn, Zusammenstellung von nur Besonderheiten, dabei Nr. 1761KB in A und B (Auflage nur 5000 Ex.!), Blöcke 2-4,
7-9, 14B, 23I, 30A, Nr. 821-35 VB, Nr. 1111A/B, 1827IA(2) usw.

100,—

8347 Ungarn, 1871-2005, meist gest. Slg. in drei Bänden, beginnend mit Franz Josef, ab den 30er Jahren viele kpl.
Ausgaben, im Anschluß Gebiete und Portomarken etc., insgesamt über 2500 Werte (wenige Dubletten!)

80,—

8348 Ungarn, Bestand von zwei Sammlungen mit rund 1400 Werten aus dem Zeitraum 1874/1963 im Klemmbinder. Hoher
KW

60,—

8349 Ungarn, Nebengebiete, alte Slg. Gebiete im 1. Weltkrieg bis ca. 1922, dabei besetzte Gebiete mit französ., serbischer
und rumän. Besetzung, u.a. Arad, Debrecen, Banat, Baranya, Temesvar, Westungarn

50,—

Übersee allgemein

8350 Übersee (geringer Europa-Anteil), ca. 1880-1930, Karton mit ca. 390 alten Ganzsachen, gebraucht und ungebraucht,
viele seltene Länder und bessere Stücke (teils offensichtlich einzeln auf Auktionen erworben), guter Teil Südamerika

[ 600,—

8351 Französische Kolonien, 1891/1947, Slg. der Gebiete Reunion, Elfenbeinküste, Sudan, Algerien, Togo, Tschad,
Obervolta, Senegal, Dahomey, mit interessanten Werten

150,—

8352 Französische Kolonien, Sammlung in acht Bänden, chronologisch und alphabetisch sortiert, von Algerien bis Zansibar,
meist ab Klassik, bis in die 1960er/70er Jahre gesammelt, rund 3000 meist versch. Werte

150,—

8353 Übersee, Nachlaß mit vielen tausend Werten in sieben E-Büchern. Dabei etwa 1600 Werte Australien, 700 teils ältere
Japan-Werte, etwa 1100 Werte Kanada, USA mit alleine 4000 Werten, usw.

120,—

8354 Übersee, Slg. mit etwa 1000 Werten Australien ab altaustralischen Staaten, sowie Südwestafrika ab erster Ausgabe 100,—

8355 Übersee, Amerika u. Ozeanien, altes KABE-Vordruckalbum (Ausgabe 1936, Übersee Bd. 2), ohne die sonst üblichen
Entnahmen und daher die Vordrucke in selten gutem Zustand, einige Länder mit vielen Marken vertreten, in dieser
Erhaltung kaum noch zu findendes Album

80,—

8356 Britische Kolonien in Übersee, Schmuck-FDC-Slg. mit insbesondere Kanada und Neuseeland, in zwei dicken Bänden.
Dazu etwas Kleinstaaten Ozeanien

[ 60,—

Mittel- und Nordamerika

8357 Bahamas, 20 verschiedene alte Ganzsachen vor 1900, alle ungebraucht. Dabei Karten, Doppelkarten, R-Umschläge,
einmal “Specimen”-Aufdruck usw. Seltenes Angebot

[ 80,—

8358 Britische Kolonien, Westindische Inseln, 1860/1960 (ca.), meist gest. Sammlung der britischen Gebiete wie Antigua
mit Nr. 2 u. 4, Bahamas Nr. 2, Barbados Nr. 6 u. 7 per fünf, Bermuda mit Nr. 1, 4(2), 11, 29, Grenada mit Nr. 3, 8,
Jamaika, Leeward-Inseln, Montserrat mit Nr. 1, St. Lucia ab Nr. 1, St. Vincent, Trinidad Nr. 11 per zwei, sowie
Jungferninseln

200,—

8359 Hawaii, 1898-1900, zehn Ganzsachen, teils mit Aufdruck, einmal gebraucht [ 90,—

8360 Jamaica, 1900-1990, alte Slg. im Binder auf selbstgest. Blättern, Schwerpunkt vor 1940, dabei spezialisiert die
Stempel gesammelt, auch seltene kleine Orte, Fundgrube für den Spezialisten

250,—

8361 Jamaika, 1860-1897, Stempel-Spezialsammlung von gut 170 Werten ab der ersten Ausgabe mit Wasserzeichen
“Ananas”, gut ausgebaut, eine Mehrzahl der möglichen Stempel oft in kompletten und gut lesbaren Abschlägen. Ein
Objekt dieser Art ist kaum einmal im Angebot. Für den Spezialisten

900,—

8362 Kanada, 1859-1975, sammlungsähnlicher Lagerbestand mit besseren wie u.a. Nr. 11/14, 17/22, 24(4), 31, 36, 38 usw.,
Mi., nur der besseren, bereits über 1200,-

100,—

8363 Kanada, 1859/1960 (ca.), interessante Sammlung mit Nebengebieten, meist gestempelt in gemischter Qualität, mit
Nr. 10, 12(3), 13, 14(2), 15, 22, 25(2), 30(4), 31, 60, 240, dazu auch Porto und Dienst. Die Kolonien Neubraunschweig
mit Nr. 6 (5, Nuancen), Neufundland mit Nr. 16, 19, 22 (2, Nuancen), Neuschottland und Prinz Edward-Inseln

200,—

8364 Kanada, 1870 bis ca. 2014, umfangreiche gestempelte Slg. von etwa 3300 Werten und 80 Blöcken/Kleinbögen, sowie
Markenheftchen, im dicken Album. Dabei u.a. Nr. 83, 138, 155 usw. Hoher, unberechneter KW

300,—
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8365 Kanada, Slg. mit Nr. 14 gest., sonst nur postfrische Ausgaben, inkl. Nr. 106/10 und 112, Nr. 174 im Viererblock, Nr. 229,
einige Kleinbögen, Viererblöcke usw.

100,—

8366 Karibik, 1870-1970, Sammlung in zwei Einsteckalben mit viel Material britischer Kolonien, dabei Jamaika, St. Lucia,
Trinidad, auch französ. Gebiete, sowie Haiti mit besseren Ausgaben

150,—

8367 Mexiko, ca. 1940-1978, interessanter Karton mit meist Abolieferungen, überwiegend in kleinen Bogenteilen und
meist in guter Qualität, dazu Bestände mit etwas USA und Kanada etc.

150,—

8368 Mittel- und Südamerika, 1900-1980, Sammlernachlaß in fünf Alben, dabei Spanisch-Kuba gut mit rund 200 Werten,
Uruguay Nr. 601-3 ungebr., Bl. 2 postfr. (2), viele Blocks Bolivien, Peru, Venezuela usw.

350,—

8369 Mittel- und Südamerika, Slg. mit ca. 1300 Werten, dabei Brasilien ab 1866, Chile ab 1901, Venezuela ab 1882 usw.
Dazu etwas Karibik im Anhang

50,—

8370 Mittel- und Südamerika, ca. 1890-1980, Partie im Steckbuch mit ca. 1800 Marken, dabei diverse frühe Ausgaben 100,—

8371 Mittelamerika, 1875-1975 (Schwerpunkt Vorkrieg), ca. 145 Belege, dabei auch Ganzsachen, Halbierungen, viele
bessere Belege kleiner Länder wie Honduras, Costa Rica etc.

[ 350,—

8372 Montserrat, 1986, Bl. 37 900mal tadellos postfrisch, Mi. 4500,- 70,—

8373 Montserrat, Tourismus-Ausgabe 1986, Mi.-Nr. 658-661, sechs versch. ungezähnte Phasendrucke sowie die
ungezähnte endgültige Serie, je 70 Bogensätze à 40 Marken = gesamt 78400 ungezähnte Marken, enormer
Einzelhandelswert!

360,—

8374 USA, 1850-1980, Sammlung auf 62 Seiten, mit vielen Besonderheiten wie z.B. vier Sonderkarten zur Weltausstellung
St. Louis 1904, Columbus und Omaha mit jeweils 50 C., Sonderflüge des US-Zeppelins “Akron”, viele Ansichtskarten
aus Florida, sowie etliche zeitgeschichtlich interessante Belege

250,—

8375 USA, 1851-1986, gest. Slg., meist alter Ausgaben, mit z.T. interessanten “Fancy Cancel”-Entwertungen, dabei eine 3 C.
rot (Nr. 9) hs. entwertet “war” (möglicherweise ein Dienstmarken-Vorläufer), dazu Vorausentwertungen,
Portomarken, sowie eine Reihe von Belegen

250,—

8376 USA, 1875-1972, Briefsammlung im Binder mit u.a. guten Frankaturen Kolumbus, Nachporto, Plate-Blocks etc., ca.
190 Belege

[ 250,—

8377 USA, 1893-1985, reichhaltiger Sammlernachlaß in 11 Alben, dabei Bl. 2-4, gute Plate-Blocks, 1203-52 und 1532-81
Bogen, Jahreszusammenstellung, viel postfrische Aboware!

450,—

8378 USA, 1893-1985, zweibändige postfrische bzw. anfänglich natürlich auch ungebrauchte Sammlung inkl. Nr. 292,
306, 310, Bogen Vögel Nr. 1532-81(3) und weitere kpl. Bögen, die Jahre 1944-75 weitgehend kpl.

180,—

8379 USA, 350 Briefe, Karten u. Ganzsachen aus 1880 bis ca. 1960, mit Zensuren, viel Luftpost ins Ausland, meist Bedarf,
günstiger Ausruf!

[ 200,—

8380 USA, Partie mit Kolumbus Nr. 73/80, sowie vielen Belegen, u.a. Nr. 73 auf Ganzsache, Luftpostbriefe, EF Nr. 135 usw.,
im Ordner, Los 9557 der 196. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

8381 USA, Sonder- und Gelegenheitsstempel, umfangreicher Bestand der 80er Jahre, chronologisch sortiert in zwei
Karteikästen, insgesamt über 1200 Belege, günstiger Stückpreis und sicherlich auch für den thematischen Sammler
ein ergiebiger Posten

[ 40,—

8382 USA, ca. 1920-1985, ca. 1450 Belege im Karton, u.a. Luftpost etc. Fundgrube! [ 150,—

8383 USA, dickes E-Buch mit etwa 2500 Werten ab 1898, sortenreich, inkl. 600 Werten mit Vorausentwertungen 100,—

8384 USA, gest. Slg. ab Klassik, nur bis 1913, dabei Nr. 6, 17/20, 23/24, 30, 81/82, 117/23, 132/37, 158 usw. Mi. 4000,- 300,—

8385 USA, meist postfrische, anfangs teils ungebrauchte Partie mit einigen H-Blättern, u.a. H-Bl. 19 in besserer Zähnung,
Zeitungsmarken Nr. 2 (Eckmgl.) und zweimal Nr. 3 (Mi. 400,-), etwa 120,- US-Dollar Nominale usw.

200,—

8386 USA, postfrischer (einige Werte im Album haftend) Bestand der 50er/80er Jahre mit einem Nominalwert von rund
140,- US-Dollar (= 120,- Euro)

80,—

Südamerika

8387 Argentinien, Sammlung von 2700 Werten und 50 Blöcken, fast alles gestempelt, aus dem Zeitraum 1858/1987, in
zwei dicken Alben. Dabei Nr. 1/4 gest., 11/14, 18/25, 27/28, Bl. 1/5, Bl. 7/16 usw. Die wenigen Werte vor 1900 bereits
mit 1000,- Mi., die vielen nachfolgenden Werte unberechnet

300,—

8388 Brasilien, 1844-1954, meist gest. Slg. auf alten Albumblättern, dabei u.a. Nr. 6, 11, 13(3), 14(5), 15-17, 19, 29(3),
30-35 ungest., 43-44, 47, 48-49, 63-66 usw., untersch. Erhaltung, mit vielen Prachtstücken, Los 8163 der 198.
Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

8389 Brasilien, 1844-1981, ungewöhnlich reichhaltige Sammlung im dicken Klemmbinder, bereits ab der Klassik oft
mehrfach angelegt mit Ergänzungsblättern, ab Nr. 4 immer wieder gute Werte wie Nr. 37, 46 in beiden Erhaltungen,
gute Stempel etc. Fundgrube mit tausenden von Marken

450,—

8390 Brasilien, 1884-1992, ungewöhnlicher Sammlungsbestand mit u.a. Bl. 1/2 je zweimal, Bl. 6 mit breitem Rand (2), einer
Vielzahl von Viererblöcken und anderen Einheiten etc., ferner Belege

250,—

8391 Brasilien, 1894-1984, Slg. von ca. 100 Belegen/wenigen Vs., u.a. gute frühe Luftpostbriefe nach Europa, z.T. per
Condor, etc. Seltenes Angebot!

[ 130,—

8392 Falkland-Inseln, 1975-91, postfrische Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, augenscheinlich komplett, dazu
Süd-Georgien aus gleichem Zeitraum offenbar ebenfalls vollständig

180,—

461



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

8393 Süd- und Mittelamerika, 1855-1936, alte Generalsammlung im dicken Vordruckalbum, rund 5000 Marken (und nur
ältere!) mit vielen besseren, z.B. Bolivien ab Nr. 1 u. 3, Chile Nr. 1, Costa Rica Nr. 1/2, Ecuador Nr. 1, 5-7, Haiti Nr. 1-6,
Honduras, Peru Nr. 8, 10, 15, 18, El Salvador Nr. 1-4, Venezuela usw. Fundgrube!

900,—

8394 Süd- und Mittelamerika, 1893-1955, Slg. von 130 Belegen in zwei Alben, dabei frühe Ganzsachen, Flugpost mit
besseren etc.

[ 180,—

8395 Südamerika, 1858-1990, Slg. ab Klassik, mit vielen versch. Ausgaben, dabei auch Motive wie “Schach”, “Sport”,
“Weltraum” und “Fauna”, meist jedoch älteres Material

100,—

8396 Südamerika, ca. 1839-1979, Karton mit über 160 ausschließlich besseren Belegen ab Vorphila, viel Argentinien, Chile
und Brasilien, zu 95% Vorkrieg mit vielen interessanten Stücken

[ 500,—

Afrika

8397 Afrika, 1930/1975, Sammlung Belege, meist Britische und Französ. Kolonien mit hohem Anteil an Bedarfspost, dabei
u.a. ein Wertbrief Elfenbeinküste der Nationalbank über 1000 Franken von Abidjan nach Agboville 1939, Briefe aus
Rhodesien, Nyassaland usw.

[ 500,—

8398 Afrika, British Commonwealth, 1945/1967, Sammlung besserer Ausgaben, postfr./ungebr. und gest., dabei Swaziland,
Basutoland, Lesotho, Süd-Rhodesien, Nyassaland und Malawi, mit vielen hohen Shilling- und Pfund-Werten, inkl.
Silberhochzeit 1948 Swaziland 10 Sh. (Nr. 49), Süd-Rhodesien Freimarken 1953 (Nr. 80/93), sowie weitere
hochwertige Ausgaben. Dazu etwas Mozambique

200,—

8399 Afrika, Sammlung von 5000 Werten mit vielen versch. Gebieten, dabei Ägypten ab 1879, ehem. französ. Kolonien inkl.
u.a. Algerien ab 1924, Marokko, Tunesien ab 1888, viele ehem. britische Kolonien inkl. Sudan ab 1897, Südafrika mit
alleine 1000 Werten ab mehrfach Nr. 1, sowie zusätzlich etwas Altstaaten, Tanganjika mit Nr. 97 (Mi. 320,-) usw.

400,—

8400 Afrika, ca. 1890-1950, Partie im Steckbuch mit u.a. Marken von Belg.-Kongo, Ägypten, Mozambique etc., bitte
besichtigen!

60,—

8401 Afrika, ca. 1895-1960, alte Slg. nur Marken der Französ. Kolonien in einer dicken Kladde, etliche ungewöhnliche
Länder inkl. Marokko, Gabun, Obervolta, Französ.-Äquatorial-Afrika etc.

220,—

8402 Algerien, 1924-1990 (ca.), Slg. in allen Erhaltungen in zwei Steckbüchern, die Marken über weite Strecken kpl., dazu
ein Markenheft, Unabhängikeits-Provisorien, einige Blöcke, sowie etwa 60 Belege aus allen Perioden

400,—

8403 Ägypten, 1866-1930, alte Kladde mit Wertschwerpunkt beim Material des 19. und Anfang 20. Jahrhunderts, mit
besseren Ausgaben, Blöcken etc.

160,—

8404 Ägypten, 1866/1969, umfangreiche Sammlung in allen Erhaltungen, Königreich bis Republik, ab Erstausgabe (Mi.-Nr.
1/4), 5 Piaster gelbgrün Mischzähnung mit vollem Originalgummi und typischer Zähnung, Ausgabe 1879 bis 1 Piaster
blau ungebr. (Mi.-Nr. 23/26), 10 Piaster violett ungebr., Ägyptische Geschichte ungebr. (Nr. 44/53), diverse
Luftpost-Ausgaben, Blöcke, bessere Portomarken und Belege, sehr gehaltvolle Slg.

400,—

8405 Ägypten, 1867-2006, urige Sammlung in drei Steckbüchern, mit Nebengebieten, sowie einer interessanten Slg. Briefe,
z.B. ein Brief des Hotels “Luxor” nach Berlin mit Dreifarben-Frankatur aus dem Jahr 1893, ein doppelt nachgesendeter
Brief mit Französ. und Schweizer Nachportomarken aus 1907, spätere Briefe oft per Luftpost nach Europa, ferner die
Marken mit immer wieder besseren Werten wie Luftfahrtkongress (Nr. 186-90), Bogenecken mit Druckvermerken,
sowie Blöcke und französ. Post

500,—

8406 Ägypten, 1927-1949, postfrische Partie inkl. Nr. 116-18(6), 138-40(17), 141-42(22), 144-47(15), 235-36(25),
238-39(30), teils in großen Bogenecken, sowie 27mal Bl. 2 (!)

100,—

8407 Ägypten, 1952, 2 M. zinnober, 200 M. grau, sowie Eilmarke 40 M. braungrau, Nr. 374/86, 13 Werte aus der Sammlung
König Faruk mit entspr. rückseitiger Kennzeichnung

70,—

8408 Ägypten/Palästina, 1903-1915, Korrespondenz von 29 kleinformatigen Ganzsachen aus Jerusalem, Jaffa, sowie
meist Alexandria, teils mit Zusatzfrankatur

[ 130,—

8409 Äquatorial-Guinea, 1968/1978, Bestand, meist Blöcke mit Motiv-Ausgaben mehrfach, überwiegend gest., insgesamt
etwa 250 Blöcke

60,—

8410 Belgisch-Kongo, 1886/1925, ungebr. und gest. Slg. ab unabhängiger Kongo-Staat mit Nr. 25 gest., Belg.-Kongo mit
Nr. 10III gest., Nr. 6IIDD, sowie einigen weiteren Werten

100,—

8411 Belgisch-Kongo/Zaire, 1886-1986, Slg. in zwei Alben, dabei diverse Handstempel-Aufdrucke, bessere Werte wie
Block 2 postfr., Nr. 185-89 per drei, gut 70 Belege und zwei Banknoten aus der Kolonialzeit, ferner Bes.
Deutsch-Ostafrika gut vertreten mit Aufdruck-Ausgabe A.O., Nr. 25-33, sehr gehaltvolle Slg.

400,—

8412 Benin/Dahomey, 1893-1980, Slg. im Einsteckbuch ab frühen Ausgaben, mit besseren Abstandstypen der Ausgaben
1912 (Nr. 40II, 41II), Blöcken, sowie etwa 20 Belegen

250,—

8413 Britische Kolonien, 1874/1937, meist gest. Partie mit u.a. Lagos, Goldküste, Nyassaland, Brit.-Ostafrika,
Brit.-Südafrika, Rhodesien und Sudan, dabei einige Shilling-Werte und interessante Stempel

120,—

8414 Elfenbeinküste, 1892/1984, Slg. in allen Erhaltungen im Steckbuch und einer Briefmappe, dabei Marken der
Kolonial-Unabhängigkeitszeit mit vielen Blöcken, Motivausgaben und Belegen, bei den Belegen sind insbesondere
drei versicherte Luftpostbriefe mit Wertangabe 20000 Francs, davon einmal mit Nachporto, besonders zu erwähnen,
selten angeboten

300,—

8415 Französ.-Kongo (Brazzaville), 1891-1958, Slg. der französ. Kolonial-Ausgaben in allen Erhaltungen, meist gute
Qualität, mit einigen Besonderheiten wie z.B. einem Bogenteil mit Druckvermerk, sowie etlichen Briefen

200,—
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8416 Französ.-Nordafrika, 1888-1987, ungebr. und gest. Slg. mit u.a. Algerien, Marokko und Tunesien, im Yvert- und
Tellier-Vordruckalbum, über weite Strecken kpl. mit vielen guten und seltenen Ausgaben, u.a. Algerien 1930
Einhundertjahrfeier (88/100), Briefmarkenausstellung (Nr. 101), Sahara Pioniere (Nr. 154/57), Tunesien 5 Fr. Wappen
(Nr. 17) u.v.m.

400,—

8417 Französische Kolonien in Afrika, 1920-1990, Slg. der Gebiete Niger, Mali, Sudan, Franz.-Westafrika,
Franz.-Zentralafrika, im dicken Steckbuch, mit Ausgaben der Franz. Kolonien und Folgeausgaben, dabei auch gut
vierzig zum Teil interessante Belege, z.B. Niger Ausstellungsblock 1937 auf R-Brief

350,—

8418 Französische Kolonien in Afrika, alter, sortenreicher Bestand von rund 2000 Werten, nur bis in die 1950er Jahre. Dabei
Elfenbeinküste, Franz.-Guinea, Franz.-Somaliküste, Gabun, Mittelkongo, Reunion ab den Alt-Ausgaben, Togo usw.
Dazu Franz.-Indochina im Anhang. Seltenes Angebot

180,—

8419 Gabun, 1904-1988, Slg. in allen Erhaltungen im Steckbuch, mit vielen Blöcken, kpl. Ausgaben, sowie etwa 20 Belegen 150,—

8420 Ghana, 1957-1984, ab Unabhängigkeit, über weite Strecken postfrische Slg., weitgehend vollständig im
Leuchtturm-Album. Dabei etliche Ausgaben vielfach, u.a. Block- und Motivausgaben reichlich, z.B.
Pfadfinder-Kleinbogen (Nr. 319BI-321BI), diese selten angeboten, usw.

250,—

8421 Goldküste/Ghana, 1875-1981, gehaltvolle Sammlung im großen Steckbuch mit einer sehr interessanten Abteilung
Königin Viktoria mit einer Vielzahl von versch. Stempeln, sowohl Ortsstempel als auch Nummernstempel. Die Ausgabe
König Georg V. geht bis zu 20 S., spätere Ausgaben auch immer wieder mit hohen Shillingen. Die Ausgaben der
Unabhängigkeit sind zum Teil vielfach vorhanden. Dazu immer wieder gute Belege, interessante Slg. in meist guter
Erhaltung

300,—

8422 Guinea, 1892/1980, Sammlung im Steckbuch, beginnend mit der Kolonialzeit, dabei Blöcke und kpl. Sätze, hier auch
viele Motive wie “Malaria”, “Sport”, “Olympische Spiele”, “Tiere” usw., seltenes Angebot

200,—

8423 Kamerun, 1916/1975, reichhaltige Slg. in allen Erhaltungen im Steckbuch, dabei Aufdruckausgaben, Landesmotive
(Nr. 69/95) per zwei, viele Blöcke und Streifen, sowie etwa 30 Belege

250,—

8424 Liberia, 1880/1994, gehaltvolle Slg. ab Allegorie-Ausgaben, zum Teil mehrfach, Ziffern 1882 ungebr., sowie diverse
weitere frühe, nicht alltägliche Ausgaben, mehrere 5 Dollar-Werte. Nach 1900 sehr gut besetzt, dadurch auch hoher
KW!

200,—

8425 Marokko, 1914/1985, Sammlung von über 80 Belegen und hunderten Marken in zwei Alben, dabei sehr interessante
Luftpostbriefe, eine als Feldpost nach Frankreich vesandte Panoramakarte von Casablanca, ferner die Marken ab der
Aufdruckausgabe 1914 bis 5 Pts. (Mi.-Nr. 1-17), sowie weitere gute und interessante Werte wie Marschall Lyautey
(Nr. 123/25) etc.

500,—

8426 Mauretanien, 1906/1988, Sammlung im Steckbuch, ab der Kolonialzeit, mit vielen Blöcken und Motivausgaben, bis in
die neuere Zeit

150,—

8427 Obervolta/Burkina Faso, 1920/1984, Slg. im Steckbuch, ab der Kolonialzeit, mit vielen Blöcken, Motiv-Ausgaben,
sowie einigen Belegen

150,—

8428 Rhodesien, Malawi, Sambia, Zimbabwe, 1891-1980, hervorragende Sammlung in zwei Steckbüchern, beginnend in
der Kolonialzeit mit BCA 10 Sh. und 1 Pfd. jeweils mit fiscalischer Entwertung, Nord-Rhodesien 20/- Silberhochzeit
postfr., Rhodesien mit vielen versch. Stempeln, Simbabwe Freimarken (Mi.-Nr. 94-107) postfr., hohe Werte per zwei
und gest., weitere “Highlights” frühe Karten, dabei eine Bedarfskarte von Melkter Mashonaland nach Portug.-Beira

400,—

8429 Ruanda-Urundi/Burundi Ruanda, 1924-1980, gehaltvolle Slg. in allen Erhaltungen im Steckbuch, ab
Aufdruck-Ausgabe Nr. 1-18, mit Flora 1953 Nr. 1033-51, nach der Unabhängigkeit viele Blöcke ab Ruanda und
Burundi Bl. 1, Tiere und andere Motive, sowie diverse Belege

150,—

8430 Senegal/Tschad, 1892-1989, Slg. beider Gebiete im dicken Einsteckbuch in allen Erhaltungen, dabei etliche hohe
Franken-Werte, sowie bessere moderne Ausgaben, bei Tschad achtete der Sammler besonders auf Motive wie z.B.
“Sport”, “Olympische Spiele”, “Gemälde” usw., dazu gut 50 Belege

300,—

8431 Südafrika, 1853-1902, meist gebrauchte Sammlung “PRE-UNION” Südafrika (Südafrik. Staaten) mit sieben
“Kap-Dreiecken”, einer sehr guten Abteilung “Hope Seated” bis 5 Shilling, Zululand mit 1/2 d mit Aufdruck
“SPECIMEN”, Natal mit “Chalon Head” (Nr. 8-10), Niewe Republic Provisorien zu 1 und 2 Pence, Oranje Freistaat mit 4
auf 6 Pence, Type IV (Nr. 4IV), diverse Britische Werte mit Burenkrieg-Feldpost-Entwertungen, Transvaal diverse
Ausgaben ab 1870 “Wappen”, dazu über 20 Belege

500,—

8432 Südafrika, 1853/1910, meist gest. Slg. mit drei “Kap-Dreiecken”, dabei eine 4 d. dunkelblau vollrandig, deep blue paper
(Mi.-Nr. 2Iwa), Hope seated und Edward mit 5 Shilling-Werten, Natal mit Chalon Head Nr. 9 u. 10, Edward Nr. 73 u. 74
fiskal. gebraucht, Oranje Freistaat mit vielen versch. Stempeln, Transvaal Wappen-Ausgabe, interessante Slg. für den
Spezialisten

200,—

8433 Südafrika, 1856-1970, über 100 nur bessere Belege ausschließlich südafrikanischer Länder inkl. Mauritius, dabei viele
Besonderheiten

[ 400,—

8434 Südafrika, 1863/1910, Kap der Guten Hoffnung und Natal, Partie ab zwei “Kap-Dreiecken” (Mi.-Nr. 1II) in üblicher
Erhaltung, “Hope Seated” mit Provisorien bis zu 5 Shilling mehrfach, sowie diverse Fiskalmarken, Natal “Chalon Head”
(Mi.-Nr. 8/10) mehrfach, mit sehr schöner 10 C. (Mi.-Nr. 12), Aufdrucke ebenfalls gut vertreten

160,—

8435 Südafrika, 1910-1973, beeindruckende Sammlung ab Union, auf selbstgest. Blättern, anfangs viele waagerechte
Paaare, dabei auch 1930 2/5 Sh. ungebraucht, beide Typen, 1933 bis 10 Sh. postfr., Briefmarken-Ausstellung 1936,
Silbernes Thronjubiläum in Paaren ungebr., sowie der Höchstwert zu 6 Penny auch gest. Dazu etwas Porto, diverse
Aufdruckpaare bis 1/3 Sh. 1931 Flugpost, 3 und 10 P. jeweils in Paaren, seltenes Angebot

400,—
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8436 Südafrika, 1910-2000 (ca.), umfangreiche Sammlung in allen Erhaltungen in fünf Alben, ab Union, mit Homelands
(Bophutswana, Ciskei, Transkei, Venda), anfangs mit vielen waagerechten Paaren wie Nr. 93/94, Blockausgaben zur
Briefmarkenausstellung 1936 per zwei, Randstücke mit Druckvermerken der Freimarken-Ausgabe 1992 (ex Nr.
601-617), ferner Stellaland und Britisch-Betchuanaland, Basutoland, sowie einige Fiskal-Ausgaben

500,—

8437 Südafrika, 1961-68, Slg. im Vordruckalbum, postfrisch, gestempelt, FDCs 90,—

8438 Südafrika, 1984-1990, postfrische Spezialsammlung von Bogenecken-Einheiten (meist Vierer- und Sechserblöcke)
nur mit Randkontrolldrucken, die von Auflage zu Auflage unterschiedlich sind, insofern ein ungewöhnliches Objekt im
Lindner-T-Album

130,—

8439 Südwestafrika, 1920-1998, gehaltvolle Slg. ab den Aufdruckausgaben, hier auch diverse Paare bis zu 2/6 Shilling
(Mi.-Nr. 73/74) ungebraucht, bei den gestempelten Werten auch einige Nachverwendungen deutscher
Kolonialstempel, SWA Aufdrucke mit 1 Pfd. (Nr. 111) sehr schön gebraucht, bei der Ausgabe “Landesmotive” sind
beide 20 Sch.-Werte vorhanden, spätere Ausgaben oft postfrisch mehrf., dazu Blöcke, Markenheftchen und Porto,
auch hier mit Aufdruckpaaren

400,—

8440 Südwestafrika, 1927-1986, Slg. von etwa 70 Belegen aus der Mandatszeit, dabei ein interessanter Brief auf
Briefpapier “Hotel Grossherzog” Windhoek nach Deutschland, ebenso weitere Bedarfsbriefe bis 1945

[ 100,—

8441 Südwestafrika, 1960-91, zweibändiger Bestand, teils als postfr. Sammlung inkl. Blocks, Besonderheiten,
Randzudrucke etc., die gestempelten teils vielfach

220,—

8442 Südwestafrika, 1961-79, Sammlung im Vordruckalbum, postfrisch, gestempelt, zum Teil auch auf FDC 70,—

8443 Südwestafrika, 1961-91, Slg. auf Vordruckbl., Hauptwert postfrisch, etwas gestempelt, mit vielen Blocks und
kompletten Ausgaben

100,—

8444 Swaziland, 1933-1975, Sammlung in allen Erhaltungen im Steckbuch, mit einigen seltenen Ausgaben wie Freimarken
Nr. 27/37 postfr., neue Währung 1961 (Nr. 67/79) ungebr., Landesmotive 1962 (Nr. 92/107) postfr., sowie einige
Briefe

200,—

8445 Togo, 1916-1990, Slg. in zwei Alben, ab Besetzung der Kolonien, in allen Erhaltungen, mit etwa 30 Briefen inkl.
Einschreiben, hohen Werten und Blöcken, hoher KW!

250,—

8446 Transvaal, 1885-1901, ungebrauchte Slg. im zeitgenössischen Album “Collection de Timbres du Transvaal” von 1923,
mit Nr. 12-24 (Mi. 4500,-), 35-43I/II, Aufdrucken Nr. 27-34, Dienst mit Nr. 84-95, ohne billige Nr. 93, kpl. (über 2000,-
Mi.) etc.

900,—

8447 Tunesien, 1888-1990, umfangreiche Slg. im gut gefüllten Steckbuch mit hunderten Marken in meist guter Erhaltung,
dabei guter Teil klassische Ausgaben, hier auch diverse Porto-Lochungen, viele Blöcke und kpl. Sätze, sowie etwa 50
Belege und ein Ministerbuch

400,—

Australien/Ozeanien

8448 Australien, 1880-1980, 60-seitiges gestempeltes Lagerbuch mit geschätzt rund 5000 Werten inkl. etwas Gebieten,
ab Känguruh-Ausgabe (u.a. mit einer 5 Sh.) etc.

220,—

8449 Australien, Partie von über 3000 gestempelten Werten, sortenreich, ab  Känguruh-Ausgabe, in zwei Alben 100,—

8450 Australien, gest. Slg. von 1600 Werten aus dem Zeitraum 1913/2015, im Album, unberechnet 100,—

8451 Marshall-Inseln, 1984/1997, postfr. und vollständige Sammlung inkl. Blöcken, Zusammendruckbögen usw., in zwei
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Hoher vierstelliger KW und enormer ehem. Abopreis

200,—

8452 Neuseeland, meist postfr. Partie mit vielen kpl. Sätzen und einigen Kleinbögen 50,—

Asien

8453 Asien, 1880/1980, Sammlung im großen Steckbuch, mit diversen Ausgaben mittlerer Osten der Gebiete Umm al
Qaiwain, Vereinigte Arabische Emirate, Qatar, Irak, Iran, Afghanistan, Ceylon, Indien, Thailand, Malaysia, Straits
Settlements, jeweils mit einer guten Auswahl, viele hundert Marken inkl. besseren

120,—

8454 Asien, Sammlung von ca. 3500 Werten in zwei Alben, dabei viel Indien ab 1865, Pakistan ab 1947, Singapur ab 1948,
Indonesien, Ceylon, Irak ab 1918 usw.

150,—

8455 Asien, ca. 1885-1970, alter Bestand im Steckbuch mit u.a. interessantem Teil Siam/Thailand inkl. Aufdruck-Werten,
Persien, China etc.

160,—

8456 China, 1885-2008, Slg. in allen Erhaltungen zwei Alben, ab kleiner Drache 5 Ca. (Nr. 6) per zwei, sowie viele der
folgenden Drachen-Ausgaben mit augenscheinlich etlichen guten Stempeln, Provinz-Ausgaben, Chefoo
Lokalausgabe bis 10 C. braun, Volksrepublik 1960 Fische (Mi.-Nr. 534-45) gest., 1964 Erdöl (Nr. 827-31) gest., einige
Belege, Taiwan, sowie etwas Auslandspostämter in meist sauberer Erhaltung

500,—

8457 Iran, 1906, ex Nr. 227-232, ca. 500 Werte der Ausgabe für Täbris, alle mit Fehldrucken, meist Doppeldrucke 180,—

8458 Iran, um 1900, alter Tütenposten mit 72mal Nr. 150I, 84mal Nr. 155II, sowie 48mal 156I, ungebraucht mit Teilgummi,
einige ohne Gummi, Mi. für Falz über 12.000,-

220,—

8459 Israel, 1948-1994, Slg. in zwei Vordruckalben und auf losen Vordrucken, dabei u.a. Nr. 1/6 postfr. ohne TAB, 69/71
postfr. mit TAB, ab 1953 postfr. mit TAB komplett. Mi. 2100,-, günstiger Ausruf!

160,—
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8460 Israel, 1948-2010, postfrische Sammlung in sechs Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern,
aufgelockert mit Zusammendrucken, Einheiten, Zwischenstegen usw., dabei zahlreiche gute Ausgaben (wo nötig, mit
TAB), u.a. Nr. 10/14, 15(2), 16/18, 19/21 mit Halb-TAB, Bl. 1, Nr. 22/27 inkl. KZ, WZ und Eckrand-Viererblöcke mit
Zählnummer, 28/29 inkl. Zusammendrucken, 39/41, ab 1951 überkpl. (wenige Marken mit Halb-TAB), im Anschluß
Dienst-, Porto- und Automatenmarken. Mi. 7000,- +

1200,—

8461 Israel, 1948-96, reichhaltige Slg. ab Vorläufern, inkl. Naharya-Haifa, Nr. 1-5 FDC, 10-14 auf Briefen, postfr. TAB
40/41, 43-47 Zw.-Kehrdrucke auf Briefen, Blocks, Kleinbögen, viele Belege usw., so ein ungewöhnliches Angebot!

350,—

8462 Israel, 1950/1998, postfrische Slg., alle Ausgaben mit TAB, ab Nr. 42/53, mit u.a. Nr. 77/79 usw., von 1953-1998 kpl.,
in vier neuwertigen SAFE-, ab 1960 SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. 2300,- plus die teuren Alben

300,—

8463 Israel, 1951/1989, umfangreicher, sortenreicher Bestand von rund 5000 Werten und etwa 160 Blöcken ab erster
Ausgabe. Der Schwerpunkt liegt bei den postfrischen Ausgaben, alle mit TAB, in fünf Alben. Enorm hoher KW!

200,—

8464 Israel, 1960/1984, postfr. Slg., nahezu kpl., in zwei Vordruckalben. Dazu Kleinbogen Nr. 286 sowohl postfr. als auch
gest. (Mi. alleine 240,-), dabei alle Werte mit TAB

120,—

8465 Israel, Abo-Nachlaß, meist postfr. und teils mit Versandstellenstempel, rund 4000 Werte, alle mit TAB, sowie dutzende
von Blöcken, im Album und auf diversen Albumseiten, sicherlich hoher KW

220,—

8466 Israel, ab Mitte 1992 bis Mitte 2002 sowohl postfr. als auch versandstellengest. Slg., je fast kpl., inkl. einiger
Markenheftchenbogen. Mi. 1900,-

250,—

8467 Japan, gest. Partie ab Nr. 40/41, mit u.a. Nr. 69/74, 423/26 im Viererblock, Nr. 495 und 497/98 gest., 507/10 usw.,
vierstelliger KW

150,—

8468 Japan, postfr. Partie ab Mitte der 50er Jahre, bis 1975, Mi. 1250,- 150,—

8469 Mittlerer Osten, ca. 1964-85, reichhaltiger Sammlernachlaß in sieben Alben, viel frühes Material der Scheichtümer,
z.B. Abu Dhabi Nr. 1-10 postfr., 37, Ajman, Fujeira, Umm al Quwain, Rhas Al Khaimah etc., viel heute schon
ungewöhnliches Material!

450,—

8470 Naher Osten, 1934-1979, Slg. von nur Belegen, rund 120 Stück inkl. Vorderseiten, dabei bessere wie
Palästina-Postkartemit Stempel “Petah-Tirua”, Saudi-Arabien Paketkarte mit dreimal Nr. 47 usw. Seltenes Angebot!

[ 250,—

8471 Osmanisches Reich, Nebengebiete, interessantes und selten angebotener Bestand, mit u.a. Dienst, Porto ex Nr. 1/4, ab
Nr. 5 mit Zähnungen (!), Roter Halbmond, etwas Lokalausgabe, z.B. Constantia I, Block-Lager, Bogenteile

150,—

8472 Syrien, nur VAR 1958-61, spezialisierter Sammlungsbestand im Binder, postfrisch zum Teil mehrfach, Bl. 1, etliche
Belege, seltenes Angebot

220,—

8473 Yemen, 1960/1990, Zusammenstellung mit einigen frühen Ausgaben, postfr. und gest., dazu etwas Fujiera, sowie
andere Gebiete der Region

100,—

Motivsammlungen

8474 “10 Jahre Deutsche Einheit”, Sieger-Abo-Slg., postfr. und mit vielen Belegen, im neuwertigen, reichhaltig
illustrierten Lindner-Vordruckalbum

50,—

8475 “40 Jahre Bundesrepublik”, postfrische, durch viele Briefe und Belege aufgelockerte Slg. im neuwertigen, illustrierten
Lindner-Vordruckalbum

50,—

8476 “50 Jahre Deutschland”, postfr. Borek-Abo-Slg. auf 148 Seiten in zwei Ringbindern, mit postfr. Satz- und Blockware,
dazu Numisbriefe

80,—

8477 “50 Jahre Nobelpreis”, zweibändige Abo-Slg. mit vielen Blöcken, inkl. guten “B”-Ausgaben 50,—

8478 “50-jähriges Bestehen der Europäischen Union 2006", 90 postfrische Sammlungen mit je 24 verschiedenen
europäischen Blöcken, von Albanien bis Zypern. Der Michelwert je Garnitur beträgt etwa 450,- Euro, die
Euro-Nominale beträgt alleine je 40,- plus die Fremdwährungs-Nominale, somit ergibt sich ein Michelwert von
40500,- (!)

250,—

8479 “60 Jahre Deutsche Geschichte”, dreibändige Aboslg. mit u.a. DDR Kurs- und Gedenkmünzen, DM-Kursmünzen der
Bundesrepublik, aber auch Briefmarken und Belege, günstiger Ausruf!

100,—

8480 “750 Jahre Berlin”, Abo-Slg. auf rund 200 Seiten in fünf Bänden, dabei Numisbriefe, bessere Ausgaben wie SBZ Nr.
1/7B, viele Blöcke und Kleinbögen, Belege usw., günstiger Ausruf!

160,—

8481 “750 Jahre Berlin”, postfr. Slg. mit zusätzlich einer Vielzahl von Belegen, für viel Geld im Sieger-Abo bezogen, in zwei
dicken, schweren Lindner-Vordruckalben, günstiger Ausruf!

60,—

8482 “750 Jahre Berlin”, umfangreiche Slg., postfrisch, sowie mit einer Vielzahl von Briefen, u.a. einige Numisbriefe, in drei
neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben, je mit Schuber

150,—

8483 “750 Jahre Berlin”, umfangreiche postfr., durch eine Vielzahl von Belegen aufgelockerte Slg. in drei neuwertigen,
reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben aus Sieger-Abo. Dabei u.a. Berlin Nr. 91/100 u. 140/54 postfr. Enorm
hoher, ehem. Abopreis, günstiger Ausruf!

130,—

8484 “Abarten”, Slg. aus Abobezug auf 60 Seiten, dabei ungezähnte Werte, kopfstehende Aufdrucke,
Passerverschiebungen, Phasendrucke usw., hohe Anschaffungskosten

50,—

8485 “Das klingende Reich der Musik”, zweibändige Sieger-Abo-Slg. auf 93 Seiten mit vielen Blöcken und Belegen 70,—

8486 “Deutschland”, postfr. Motiv-Slg., durch viele Briefe (u.a. vier Numisbriefe) aufgelockert, in drei neuwertigen,
reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben, günstiger Ausruf!

80,—
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8487 “Deutschland”, vierbändige Motiv-Slg. aus Abobezug auf ca. 280 Seiten, dabei viele postfr. Werte, Medaillenbriefe
usw., günstiger Ausruf!

130,—

8488 “Jahr des Kindes”, umfangreiche Slg., nur FDCs, mit vielen Block-Frankaturen (ohne China), in zwei Bänden. Der
ehem. Abopreis betrug rund 1500,- DM, günstiger Ausruf!

[ 70,—

8489 500 Jahre Post, Sammlung aus Abobezug auf 82 Seiten im Ringbinder, hohe Anschaffungskosten 50,—

8490 Astronomie auf Briefmarken, ausstellungsmäßig auf Blättern aufgezogene Sammlung 40,—

8491 Ausstellungen und Messen, inkl. Briefmarkenausstellungen, ca. 1896-1955, Schachtel mit 85 Belegen aus aller Welt
inkl. vielen besseren, oft mit SST, auch bessere Frankaturen

[ 300,—

8492 Deutsche Einheit, selbstgest. Slg. auf Blättern mit über 80 Belegen, dabei z.B. Letzttage Ostmark, MiF DDR/Bund,
VGO-Belege, diverse SST usw.

[ 45,—

8493 Deutsche Zeitgeschichte, vierbändige Slg. aus Abobezug auf ca. 200 Seiten, mit vielen Belegen, Ganzsachen,
Maximumkarten usw., günstiger Ausruf!

130,—

8494 Englisches Königshaus, Ausgabe von Montserrat zum 85. Geburtstag Queen Mum 1985, Nr. 572/79 im postfrischen
Bogen mit “Specimen”-Aufdruck, 113 kpl. Bogensätze (!). Mi. für Normalmarken 12712,-

130,—

8495 Englisches Königshaus, Hochzeit Prinz Andrew 1986, Ausgabe von Montserrat mit 4960 Paaren Mi.-Nr. 638/39 und
5140 Paaren Nr. 640/41, je postfrisch. Mi. über 14.000,-

130,—

8496 Euro-Vorläufer, vierbändige Abosammlung mit viel gültiger Euro-Nominale versch. Länder 200,—

8497 Europas schöne Natur, Slg. aus Abobezug in vier Bänden, dabei viele postfr. Ausgaben, Kleinbogen, Blocks usw., hohe
Anschaffungskosten

120,—

8498 Flugpost Alle Welt, ca. 1910-1988, Karton mit ca. 280 oft besseren Belegen, Hauptwert bei weitem vor 1960, dabei
viele seltene und interessante Stücke, in diesem Umfang nicht häufig angeboten!

[ 1200,—

8499 Fußball-WM 1974, umfangreiche, meist postfr. Slg. auf ca. 140 Lindner-T-Vordrucken, dabei viel Übersee, u.a. Afrika,
Südamerika mit Parallel- und B-Ausgaben, etliche Ministerblöcke, sowie einige Belege

200,—

8500 Fußball-Weltmeisterschaft, 1974-1998, postfr. Slg., mit einer Vielzahl von Belegen aufgelockert, im
Borek-Vordruckalbum

50,—

8501 Internationales Jahr des Kindes, Sammlung von etwa 280 offensichtlich nur verschiedenen FDCs, inkl. etwa 60
Blöcken. Dabei China nur mit Einzelwerten, ohne Block, in drei entsprechenden Spezial-Alben

120,—

8502 Internationales Jahr des Kindes, postfrische Slg. mit vielen Blöcken (ohne China) im neuwertigen, illustrierten
Lindner-Vordruckalbum

40,—

8503 KSZE, 1972-1986, gest. kpl. Slg. im Leuchtturm-SF-Vordruckalbum, dabei alle guten “B”-Ausgaben von Ungarn,
Bulgarien u. Rumänien, Mi. alleine dieser Ausgaben schon über 800,- +

100,—

8504 Königin Elisabeth, Ausgabe von Montserrat zum 60. Geburtstag Elisabeth II., 1986, 7500 Sätze in Bogen, je postfrisch.
Mi. 26250,- +

220,—

8505 Luftpost und Flugzeuge, Slg. von 1700 Werten, offensichtlich nur ältere Ausgaben bis 1970, postfr., ungebr. und
gest., mit Werten von Europa und viel Übersee

120,—

8506 Malerei, sechs Bände mit Sammlung aus Abobezug, dabei Raphael, Titianus, Dürer und Picasso je in einem Band, sowie
zwei Bände Rubens

180,—

8507 Meilensteine der Luftfahrt, Slg. aus Abobezug auf 50 Seiten im Ringbinder, dabei z.B. 15 postfrische Blöcke und
Zusammendrucke, auch Belege etc., hoher ehem. Anschaffungspreis

45,—

8508 Motiv-Slg., 750 Jahre Berlin, Borek-Abo-Slg. nur Belege, inkl. Numisbriefen, in zwei Bänden je mit Schuber, Los 9678
der 196. Auktion, alter Ausruf 60,-

[ 40,—

8509 Motive, 1960/2000, Motiv-Slg. aus aller Welt mit “Blumen”, Schiffen, “Tieren”, “Walt Disney” und anderen Motiven,
in vier großen Einsteckbüchern

250,—

8510 Motive, versch. Abosammlungen in acht Bänden, dabei “Meilensteine der Luftfahrt”, “500 Jahre Post”, “Walt Disney’s
wundervolle Welt”, “Jahr des Kindes” (ohne China-Block) usw.

180,—

8511 Olympische Spiele 1972, Slg. von 54mal Bund Block 8, alle mit versch. Olympia-Sonderstempeln 60,—

8512 Olympische Spiele 1980, umfangreiche postfr. Slg. in drei neuwertigen, reichhaltig illustrierten, offiziellen
Vordruckalben der Deutschen Sporthilfe. Dabei alleine 180 Blöcke, u.a. Monaco mit beiden Sonderdrucken ex Nr.
1415/20 (Mi. 440,-) usw., günstiger Ausruf!

220,—

8513 Olympische Spiele, 1920-1985, 110 meist bessere Belege, viel Deutschland, aber auch gute frühe Ausland [ 400,—

8514 Papstreisen Johannes Paul, 1979-1984, Motiv-Slg. in drei edlen SAFE-Bänden, mit vielen Belegen zu den Reisen,
dabei Türkei-Reise ‘79, 1./2. Afrika-Reise usw., dazu diverse Marken, total ca. 270 Reise-Belege

[ 100,—

8515 Philatelie, etwa 900 Briefe mit deutschen Frankaturen, alle mit Sonderstempeln anlässlich philatelistischer
Veranstaltungen. In dieser Menge nicht so einfach zu beschaffen

[ 130,—

8516 Philatelistische Dokumentation des III. Reichs und dessen Folgen, ausstellungsmäßig auf Blättern aufgezogene Slg.
in zwei Ringbindern. Dabei Deutsches Reich Bl. 11 gest., Deutsche Feldpost Nr. 10 auf Brief (starke Mängel), etwas
Besetzung etc.

100,—

8517 Rotes Kreuz, 1900-1970, 70 nur bessere Belege aus Aller Welt, Hauptwert Vorkrieg! [ 250,—
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8518 Royal Wedding, postfr. Abo-Slg. auf 69 Vordrucken, meist mit Block- und Satzausgaben aus Übersee, im
Lindner-Ringbinder

Gebot

8519 Schiffspost, Slg. von 260 deutschen Briefen, dabei viel Marine, im dicken Ordner [ 100,—

8520 Silbernes Krönungsjubiläum Königin Elisabeth II., umfangreiche postfr. Slg. mit alleine 120 Blöcken und Kleinbögen,
in drei neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-T-Vordruckalben mit Schuber. Sehr hoher, ehem. Abopreis,
günstiger Ausruf!

130,—

8521 Sport, gest. Slg. von etwa 2200 Werten, quasi nur Übersee, inkl. viel Olympia, in zwei dicken E-Büchern 100,—

8522 Sport, selbstgestaltete Sammlung auf 340 Seiten, nach Disziplinen sortiert, dabei gute Ausgaben der 60er Jahre inkl.
Polen Kleinbogen, “B”-Ausgaben, guten Blöcken wie Deutsches Reich Olympia-Blockpaar u. Bl. 10 etc. In diesem
Umfang sehr empfehlenswerte Slg.

500,—

8523 Sport/Olympia, dreibändige Abo-Slg. mit vielen Ausgaben, geschnittenen B-Werten, Belegen etc., insgesamt 100
volle Seiten

70,—

8524 UNICEF, bekannte Slg. aus Abobezug in sieben Bänden, mit FDCs und postfr. Kleinbogen, hohe ehem.
Anschaffungskosten, günstiger Ausruf!

100,—

8525 WWF, umfangreiche Sammlung, postfr., auf FDC und Maximumkarten, in drei Ringbindern mit reichhaltigen
Illustrationen, je mit Schuber

90,—

8526 Weihnachten, Slg. nur Belege, mit vielen FDCs, einigen Maximumkarten usw., in drei dicken Alben [ 60,—

8527 Weltkongreß Hamburg 1984, umfangreiche postfr. Slg. mit vielen Blöcken und Kleinbögen, zusätzlich mit vielen
Belegen aufgelockert, in zwei neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-T-Vordruckalben, je mit Schuber,
günstiger Ausruf!

70,—

8528 Zeppelin, “150. Geburtstag Graf Zeppelin”, zweibändige Slg. aus Abobezug auf knapp 100 Seiten plus einigen
selbstgest. Blättern, dabei viele Blöcke/Kleinbogen, postfr. Ausgaben Übersee, Belege usw., hohe Anschaffungskosten

100,—

8529 Zeppeline und Luftschiffe auf Briefmarken, Slg. aus Abobezug auf 44 Seiten, dabei u.a. viele Blöcke, Belege,
Goldfolienmarken etc., hohe Anschaffungskosten

50,—

Philatelistisches Zubehör (gebraucht)

8530 Bund, “Deutschland Klassik”-Vordrucke von 1996-2020 kpl. in sechs “Deutschland Klassik”-Ringbindern mit Schuber
der Post

Gebot

8531 Bund, 2001-2016, die extrem teuren Lindner-T-Vordrucke für die Zehner-Bögen augenscheinlich kpl. (bitte aufgrund
der Menge selber kontrollieren). Neupreis 1624,- Euro!

250,—

8532 Sechs braune Ringbinder mit Schuber der Post mit ca. 200 Hüllen für Numisblätter (10,- Euro-Münze und
10er-Bogen)

Gebot

Alle Welt - Karton-Lose -

8533 Alle Welt, Posten mit diversen Neueinkäufen der letzten 20 Jahre, die der Sammler noch nicht in seine Sammlung
integriert hat. Dabei Württemberg Nr. 4 auf kleinformatigem Briefchen, Nr. 13b (Mi. 350,-), Deutsches Reich besserer
Schleuderflug-Brief von 1933 nach New York, Nr. 695/97 postfr. (Mi. 320,-), Bizone Nr. 43IId gest., gepr., Bl. 1, Danzig
Nr. 177/80 auf Luftpostbrief (Mi. lose 1800,-), Saar Volkshilfen 1949/50 postfr., sowie ein weiterer Satz von 1950
gest., gepr. Ney (Mi. 575,-), Berlin Nr. 106/9 gest. (Mi. 260,-, Höchstwerte gepr. Schlegel), seltenes H-Blatt 3A gest.
(Mi. “-.-”), Frz. Zone Baden Nr. 37/42 und 46 gest. (Mi. zus. 385,-), Bl. 1A/B, SBZ mit seltenem Bl. 1 gest. (Mi. 1100,-),
Bl. 3 auf Brief (220,-), Alt-Italien mit Sardinien Nr. 7 gest. (Mi. 600,-), Italien Nr. 9 auf Brief (450,-) usw.

900,—

8534 Alle Welt, seit etlichen Jahrzehnten unberührter Posten mit den damaligen Neueinkäufen eines Sammlers, bis Anfang
der 70er Jahre, meist in Tütchen und Umschlägen. Dabei viele Blöcke, u.a. Deutsches Reich Bl. 5/6 und 9 postfr. (Mi.
600,-), Bl. 10 gest., Bl. 11 per zwei, Deutsche Bes. Serbien Zus.-Dr.-Bogen Nr. 82/85, Storkow Bl. 1/2 postfr., SBZ Bl. 2
postfr. (kl. Mgl., Mi. 1800,-), Bl. 6 mit SST (300,-), Bl. 7 zweimal gest., Alt-Kroatien Kleinbögen, etliche Belege
Deutsche Bes. II. Wk. inkl. GG Nr. 14/39, etwas Propaganda, viele Belege Leipziger Messe etc.

900,—

8535 Alle Welt, ca. 1860-1980 (Hauptwert bei weitem vor 1945), Karton mit ca. 850 Belegen, dabei diverse bessere
Einzellose, u.a. zwei Rußlandbriefe mit Dreifarben-Frank. 1867, viele gute Ganzsachen Übersee von Klassik bis 1910,
gute USA-Belege Klassik usw. Fundgrube!

[ 800,—

8536 Alle Welt, umfangreicher, meist postfrischer Bestand in neun Lageralben, mit vielen Blöcken, versch. Motivausgaben,
u.a. reichlich UPU postfr., dabei auch viele ehem. Britische Gebiete wie Falkland-Inseln, Gebiete in der Antarktis, viele
postfr. Karibik-Staaten, Kanada, aber auch europäische Länder, südamerikanische und afrikanische Staaten, ein
Posten mit Substanz und hohem KW!

750,—

8537 Alle Welt, ca. 1860-1973, Karton mit ca. 380 oft besseren Belegen, viele ungewöhnliche und seltene Länder, z.B. aus
Übersee, aber auch ein guter Schweiz-Teil mit etlichen besseren

[ 700,—

8538 Alle Welt, Hauptwert jedoch bei weitem Deutschland (aber auch postfrische Abolieferungen Finnland der Euro-Zeit),
Sammlernachlaß mit guten (meist) postfrischen Vordrucksammlungen III. Reich, ab Nr. 529 bis Ende, ohne Bl. 3, kpl.
inkl. zeitgleichen Dienst-Ausgaben, Böhmen u. Mähren (ohne Theresienstadt) und Generalgouvernement kpl., Bund
1953 (einiges aus 1952) bis 1978 kpl. inkl. Heuss I, Berlin 1952-1978 kpl., sowie DDR 1953-1973, mit kleineren
Lücken und teils auch gest., aber ohne z.B. Marx-Bl., kpl. Hoher KW!

500,—

467



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

8539 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Karton mit viel besserem Material, dabei gute postfr. Ungarn-Blöcke, viele
bessere Ausgaben auf alten Loskarten aus DM-Zeiten, z.B. Bund Nr. 115 auf Luxuskarte, Engros-Posten mit Nr. 150(5),
151(4), 152(3), je postfr., DDR Bl. 7, Bl. 12 per acht postfr. inkl. fünfmal VI etc. Fundgrube!

500,—

8540 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Karton, dabei gutes postfrisches DDR-Lager mit gewaltigem KW, u.a. Bl. 7, Nr.
243(4), 246-47(4), 286-88, Bl. 12 zehnmal (inkl. fünfmal 12IV), 805B(10), bessere Ausgaben wie Niederlande Nr.
597-600 postfr., Schweiz mit guten postfr. Ausgaben wie Nr. 190z, 207-9z, Zus.-Dr. K26z, WZ29zC, Deutsches Reich
zwei postfr. Rollen-Fünferstreifen Nr. 486, Bund z.B. Nr. 155 postfr. per 23 u.v.m. Fundgrube!

500,—

8541 Alle Welt, ca. 1890-1920, uriger alter Ganzsachen-Nachlaß mit ca. 535 gebrauchten und ungebrauchten
Ganzsachen, dabei viele ungewöhnliche Übersee-GA!

[ 500,—

8542 Alle Welt, dickes Steckbuch mit rund 1200 klassischen und semiklassischen Werten, dabei viel Commonwealth mit
Victoria-Ausgaben versch. Länder, z.B. Australische Staaten, Kanada, Französ. Gebiete in Afrika, Spanische und
Portugiesische Übersee-Gebiete, Europa mit viel Belgien, Frankreich ab Ceres/Napoleon, Italien mit Staaten,
Griechenland mit großen und kleinen Hermesköpfen etc., wie üblich leicht untersch., aber sicherlich Fundgrube

400,—

8543 Alle Welt, ganz uriger Sammlernachlaß im Karton, viel Deutschland mit ungewöhnlichem Material, z.B. gute
Bund-Erstausgaben wie Nr. 146(2), 259 im gest. Viererblock, Berlin ab Rotaufdruck mit vielen guten Werten wie UPU
Nr. 40/41, Nr. 67 per 10, postfr. Vatikan-Slg., postfr. San Marino-Lager, meist postfr. Westeuropa-Slg. (enormer KW!)
etc. Günstig taxierte Fundgrube!

400,—

8544 Alle Welt, 1960-1995 (ca.), Bestand in acht Alben, dabei u.a. viel Israel postfr. mit hunderten von Blöcken, sowie
Motiv-Ausgaben aus aller Welt, u.a. Australien, Neuseeland, Ozeanien postfr., aber meist Südamerika mit
Bolivien-Blöcken, Ecuador postfr., sowie Afrika mit Nachfolge-Gebieten, enormer KW

350,—

8545 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Slg. Olympische Spiele 1992 aus Abo, sowie Bund 1949-1972 kpl.,
weitgehend postfrisch (70 Pfg. Posthorn NG, 90 Pfg. Falz) inkl. Heuss lumo/lieg. Wz. im Leuchtturm-Vordruckalbum,
günstig!

350,—

8546 Alle Welt, ca. 1875-1960, alte Slg. in einer dicken Kladde, englischsprachige Länder der Buchstaben C/D/E enthaltend,
u.a. mit gutem Teil Dän.-Westindien, Ägypten ab Klassik, Cuba etc., dabei auch einige bessere Belege

350,—

8547 Alle Welt, großer Umzugskarton mit u.a. einem alten Schaubek-Vordruckalbum mit Slg. Deutsches Reich, etwas
Gebiete, u.a. Generalgouvernement ab Nr. 1/13, Bizone ab Nr. 1/35, einer Bund-Slg. postfr. u. gest. ab Nr. 111/12 (Mi.
alleine 5500,-) in mehreren Alben, einem alten amerik. Scott-Vordruckalbum “Alle Welt” usw.

350,—

8548 Alle Welt, 1870/1975, Sammlernachlaß in 30 Alben und Steckbüchern, die wohl die meisten Länder beinhalten, meist
interessante Ausgaben und Belege enthalten, der Ausruf von 10,- Euro pro Album ist sicher nur ein Startpreis

300,—

8549 Alle Welt, Karton mit 46 alten Heften mit rund 50.000 (!) gest. Werten. Dabei Deutsches Reich, etwa 3500 Werte
Gemeinschaftsausgabe, 1800 Werte Notopfer Berlin, SBZ, 3000 Werte Bizone ab AM-Post, viel Berlin ab den
Aufdruckwerten, riesige Mengen Bund ab 50er Jahre, Ausland mit u.a. 6000 einfachen Großbritannien-Werten, 1000
Werten Chile, Kanada, USA usw. Gewaltiger fünfstelliger KW!

300,—

8550 Alle Welt, Nachlaß mit vielen versch. Gebieten in über 20 Alben. Dabei Bund-Slg. 1949/1971 ab Nr. 111/12, ab Nr. 116
bereits kpl., mit allen Wohlfahrtssätzen, Nr. 139/42 usw., im Vordruckalbum, ferner Böhmen u. Mähren, Albanien inkl.
postfr. Kleinbögen Nr. 3045/46 per zwei (Mi. 200,-), Bulgarien, Frankreich, Griechenland ab Klassik, je im Album, usw.

300,—

8551 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei uriges Uralt-Vordruckalbum ab Klassik, viele tausend DDR-Werte auf
Steckkarten inkl. vielen Blöcken, dabie z.B. Nr. 926-33 mit KB und Zus.-Dr. postfr. kpl., viel Polen, einige tausend Werte
Tschechoslowakei in Tüten etc. Fundgrube!

300,—

8552 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, viel Material auf alten Steckkarten und in Tüten, dabei gute frühe
DDR-Ausgaben, ein Lagerbuch DDR-Bögen (!), Österreich postfrisch, eine postfrische Vatikan-Slg., postfr. Partie
spanische Kolonien in Afrika etc.

300,—

8553 Alle Welt, uriger Sammlernachlaß im Karton, dabei bessere Ausgaben Berlin wie UPU, Glocken-Werte, DDR mit Bl.
13(2), Bund ab Nr. 111-12, 116(2), Baden Bl. 12A/B, Norwegen u. Schweden, urige Fundgrube!

300,—

8554 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei DDR-Slg. ab Anfang im Vordruckalbum, inkl. zwei Marx-Blöcken etc.,
Erstausgaben Ungarn, viel uriges altes Material auf Steckkarten und in Tütchen, dabei auch bessere, Fundgrube!

250,—

8555 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Liechtenstein-Sammlung, sehr uriger alter Bestand Deutsches Reich auf
Steckkarten und in Tütchen, Storkow Bl. 1, Baden mit Rotkreuz, dickes Album mit postfr. Bogenteilen Luxemburg etc.
Fundgrube!

250,—

8556 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei viele alte Vorkriegs-Bogenteile Österreich postfrisch, Alliierte Besetzung,
bessere Anfangswerte DDR, u.a. siebenmal Bl. 13 (!) etc.

250,—

8557 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei bessere Anfangswerte Bund inkl. Nr. 116(2), 120, 121-22, 134 im gest.
Fünferblock, 141-42, alte Auktionslose, u.a. gute frühe, meist postfrische Zuschlagsausgaben Schweiz aus 1929-62,
postfrische Österreich-Slg., Rumänien-Lager ab Anfang etc.

250,—

8558 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei postfrische Slg. CSSR 1945-1950 mit besseren, viele gute Frühausgaben
DDR (ab Nr. 242, mit Akademie und Chinesen), Bund u. Berlin etc. Fundgrube mit gewaltigem KW!

250,—

8559 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei alte Europa-Generalslg. mit sehr gutem Teil Irland, aber auch Gibraltar
und Polen, immer wieder bessere Ausgaben wie z.B. dreimal Bl. 13 der DDR, Dt. Bes. Ukraine, Südukraine Nr. 6, Bauten
90 Pfg. eg postfrisch, Tütenlager DDR postfrisch mit tausenden von Marken usw. Fundgrube!

250,—

8560 Alle Welt, Sammlernachlaß in elf großen und kleinen Alben plus weiterem Material, dabei u.a. postfr. Jahrgänge
Italien, gute, teils als Einzellose gekaufte Werte SBZ und DDR, inkl. Bl. 6, gepr. Schönherr, Bl. 12IV, Berlin Nr. 186 im
gest. Paar (Mi. 300,-), aber auch z.B. Bogenware DDR mit vielen Sondermarken etc.

250,—
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8561 Alle Welt, Sammlernachlaß in 15 Alben, mit interessanten Sammlungsteilen von alt bis neu, dabei Kiloware und
papierfreie Marken, u.a. etwas Thrakien, Finnland, Türk.-Zypern, Belgien postfr./ungebr., europ. MH postfr. mit viel
Schweden (Nominale), Österr. Feldpost, Gibraltar etc.

250,—

8562 Alle Welt, sehr uriger Sammlernachlaß im großen Karton, dabei gute Anfangswerte Bund wie Nr. 116, 120, 121-22,
139-42, 176, gutes postfr. DDR-Lager mit tausenden von Werten, postfr. Ungarn-Slg., postfr. Schweden-Slg., DDR ab
Nr. 242 etc. Fundgrube!

250,—

8563 Alle Welt, uriger Sammlernachlaß im Karton, dabei alter Steckkarten-Fundus Deutschland mit zahlreichen besseren
Werten, sehr guter postfrischer Belgien-Teil, postfrische CEPT-Slg. etc., günstiger Ausruf!

250,—

8564 Alle Welt, Abo-Nachlaß mit u.a. Berlin Alt-ETBs inkl. diversen ex Nr. 140/54, postfr. Liechtenstein-Kleinbogen, u.a.
zweimal KLB Nr. 1151 (Mi. 280,-, bei 160,- SFr. = 150,- Euro gültiger Nominale), postfr. Kleinbögen Jugoslawien,
Österreich 1979/97 viermal offensichtlich kpl. (Mi. 2300,-), ehem. französ. Kolonien postfr. in Tütchen (aufgrund
falscher Lagerung teils haftend) usw.

200,—

8565 Alle Welt, Karton mit etwa 50 kleinformatigen E-Büchern nur mit ausländischem Material, ohne “moderne
Billigware”. Dabei viele versch. Gebiete wie u.a. Estland Bl. 2 postfr., Vatikan mit Nr. 17/20 gest., Zypern gest. usw.
Dazu Österreich-Belege

200,—

8566 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. einem dicken E-Buch Deutsches Reich Infla mit alleine fast 6000,- Michel, einem dicken
Klemmbinder Bund/Berlin postfr. mit rund 3000,- Mi., DDR-Slg. 1961/72 kpl., mit Bl. 19 gest. (Mi. weitere 900,-),
Großbritannien-FDCs, gest. Schweiz-Slg. mit vielen Briefen in zwei Leuchtturm-Alben usw.

200,—

8567 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Karton, dabei postfrische DDR-Slg. ab Anfang in Alben und auf Steckseiten,
inkl. guten Ausgaben, enormer postfrischer Block-Posten, meist Bund-Blöcke (gewaltiger KW!) etc., günstiger Ausruf!

200,—

8568 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei gute Luxemburg-Slg. mit besseren Ausgaben (hoher KW!), gute
postfrische DDR-Ausgaben, alte Tütenware usw. Fundgrube!

200,—

8569 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei dickes postfr. u. gest. Lagerbuch Frankreich mit u.a. Philatec-Kleinbogen,
gutes postfr. DDR-Lagerbuch ab Anfang, alte Aboware usw. Fundgrube!

200,—

8570 Alle Welt, Sammlung auf Blankoblättern in elf Ordnern. Dabei Europa in sieben Ordnern mit alleine etwa 6500 Werten,
inkl. vielen versch. Gebieten, u.a. Dänemark mit Nr. 143 und 145 gest., Estland ab Nr. 1, Griechenland, Jugoslawien
postfr. mit Kleinbögen, Niederlande, viel Rumänien, Spanien usw. Dazu Übersee in vier Ordnern

200,—

8571 Alle Welt, dickes E-Buch mit “skurriler Mischung” aus Österreich und Motiven. Dabei etwa 1700 Österreich-Werte vor
1937, beginnend mit erster Ausgabe inkl. “blauem Merkur” im gest. angeschnittenen Paar, Nr. 243/92, 321/59, Porto
ab erster Ausgabe, diverse Nebengebiete inkl. Feldpost, Alt-Bosnien u. Herzegowina ab erster Ausgabe, Lombardei ab
erster Ausgabe usw. Dazu Motiv-Slg. “Tiere” und “Pflanzen” mit 1500 gest. Werten

200,—

8572 Alle Welt, umfangreiche Sammlung Blöcke in sechs Alben, sowohl aus Abobezug als auch selbst gesammelt,
insgesamt rund 700 wohl nur verschiedene Ausgaben

200,—

8573 Alle Welt, uriger Sammlernachlaß im Karton, ab der Klassik bis in die Euro-Zeit (u.a. postfrische Euro-Neuheiten mit
250,- Nominale), dabei versch. Ländersammlungen, z.B. Schweiz, Liechtenstein, Vatikan (auch mit Belegen), Monaco
etc., alle unübersichtlich eng übereinander gesteckt, auch Kanalinseln etc. Fundgrube!

200,—

8574 Alle Welt (meist Deutschland), Bestand mit u.a. SBZ West-Sachsen inkl. einiger Plattenfehler, DDR mit gest. Slg. inkl.
Nr. 286/88, sowie zwei dicken Dublettenbüchern mit 8000 Werten postfr. u. gest. (enormer KW), Anfangssammlung
Luxemburg, zwei uralten Übersee-Vordruckalben (einmal Schwaneberger, einmal Schaubek) etc.

180,—

8575 Alle Welt, Nachlaß im größeren Karton, dabei u.a. Slg. Altdeutschland aus Borek-Abo, Berlin-Slg. 1949/1980 postfr.
und gest. im SAFE-Vordruckalbum, viel Bund postfr. inkl. Einheiten und Bogenecken, postfr. Slg. “Weltflüchtlingsjahr”,
CEPT, DDR Bl. 19 per fünf (Mi. 350,-) usw.

180,—

8576 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. postfrischen Zusammendrucken DDR, z.B. alle Zus.-Dr. ex Nr. 901/4 (Mi. 150,-), ferner
Liechtenstein-Jahrbücher 1996/1999 mit allen postfr. Ausgaben (gültige Nominale rund 150,- SFr. = 135,- Euro),
Österreich-Slg. ab 1948 (sehr hoher KW und über Strecken bis 2001, augenscheinlich kpl.), Motiv-Slg. “Blick in die
Welt” postfr. auf Vordrucken, Großbritannien Nr. 1 gest. etc., Los 9729 der 196. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

8577 Alle Welt, Nachlaß, u.a. mit Berlin gest. (Mi. alleine 4000,-) im Album, 12 Bund-Jahrbüchern (Mi. 1230,-),
umfangreicher gest. Slg. Rumänien auf selbstgest. Blättern und im Schaubek-Vordruckalbum, etwas Übersee etc.,
günstiger Ausruf!

180,—

8578 Alle Welt, Sammlernachlaß in 13 Steckbüchern und einer Schachtel, dabei viele postfr. Übersee-Ausgaben, u.a.
Commonwealth inkl. Karibik, Südamerika mit u.a. Brasilien postfr. ab den 70er Jahren bis 2003, Israel mit vielen
Blöcken und Kleinbogen, sowie Motiv-Ausgaben aus aller Welt

180,—

8579 Alle Welt, Sammlernachlaß, meist Europa, in vier dicken Alben. Dabei Färöer postfr., Griechenland, Liechtenstein
postfr., Schweiz Zus.-Dr. K23 zweimal gest. (Mi. 130,-), H-Bl. 29 zweimal gest. (Mi. 240,-), Vatikan Nr. 161/62 postfr.
(180,-), viel USA ab Klassik usw., insgesamt 5000 Werte, günstiger Ausruf!

180,—

8580 Alle Welt, Schachtel mit urigem Brieffundus, u.a. indische Kleinstaaten, frühe Sudan-Ganzsache (Aufdruck auf
Ägypten), Bund P40 als Expreß-Karte aus dem Ausland, Infla Nr. 251 etwa 120mal auf großem Teil eines
Drucksachen-Päckchens nach Schweden usw.

[ 180,—

8581 Alle Welt, uriger Sammlernachlaß im Karton mit viel unübersichtlichem Material in Tütchen, dabei bessere DDR,
Österreich postfrisch, alte Belege usw.

180,—

8582 Alle Welt, “Wühlposten” im großen, randvollen Umzugskarton, dabei viel Tütenmaterial, u.a. Mengen von Bund
postfrisch, Bund und Vatikan Schmuck-FDCs, Albenmaterial usw. Fundgrube

150,—
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8583 Alle Welt, E-Buch mit u.a. Saar 1920/1959, inkl. Volkshilfe 1926 gest. (Mi. 130,-), Nr. 127 PF VI postfr. (Mi. 150,-),
Hochwasserhilfe-Satz, Nr. 319/37, Heuss I postfr., Bund Nr. 113 und 115 postfr., 173/76 gest., Europa-Union CEPT
1964/1973 (ohne Andorra ‘72) offensichtlich kpl. postfr., usw.

150,—

8584 Alle Welt, Karton mit 17 Alben, nur Europa und Übersee, mit vielen tausend Werten, u.a. Griechenland, Italien ab
Klassik postfr. u. gest., viel Österreich vor 1937, Neuseeland usw.

150,—

8585 Alle Welt, Nachlaß in 13 Alben, dabei sehr viel Bund/Berlin postfr. mit höherem vierstelligem KW, Europa mit u.a.
Maximumkarten, Slg. Schweden (nicht häufig) in drei Bänden, etwas Übersee, sowie eine Motiv-Slg. “Post - gestern
und heute” im Spezialalbum

150,—

8586 Alle Welt, Nachlaß in 18 Alben, dabei (wie üblich) Bund in Mengen, aber auch gest. alte Slg. Australien und USA. Dazu
vom Urgroßvater ein 120 Jahre altes, etwas “zerfleddertes” Schaubek-Vordruckalbum mit diversen europäischen
Gebieten, teils ab Klassik

150,—

8587 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Berlin-Slg. 1949/1990 postfr./ungebr., inkl. Nr. 91/100, 106/11 usw., von 1957 bis 1990
postfr. kpl. im Michel-Vordruckalbum, ferner Ausland mit vielen tausend Werten in mehreren Alben, dabei Österreich
ab 1880, etwas USA ab Klassik usw.

150,—

8588 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund postfr. und gest. in vier Vordruckalben, Großbritannien, Österreich 1980/2001, sowie
Schweiz 1980/2003 gest. kpl. (Mi. 900,-), je im Vordruckalbum

150,—

8589 Alle Welt, Posten mit etwa 4500 gest. Werten aus dem Zeitraum 1952/1980, sortenreich, mit vielen kpl.
Zuschlagssätzen, in drei E-Büchern, dabei Liechtenstein gest. mit 1700 Werten auf Albumblättern, sowie über 2300
Polen-Werte, ebenfalls sortenreich, hoher KW

150,—

8590 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Jahrbücher Bund, Bogenteile DDR inkl. Zus.-Dr., Osteuropa, Deutsches
Reich mit Blöcken und Zus.-Dr. etc. Günstiger Ausruf!

150,—

8591 Alle Welt, großer randvoller Umzugskarton mit u.a. Bund gest. ab Nr. 111/12, diversen Belegen, u.a. Bl. 3 auf FDC, DDR
kleine Bauwerke mit sechs gest. Bogensätzen (Mi. rund 5000,-), Jugoslawien mit 1000 postfr. und gest. Werten etc.

150,—

8592 Alle Welt, großer, schwerer Umzugskarton mit quasi nur Ausland, dabei Belgien-Slg. im DAVO-Vordruckalbum, Slg.
Rumänien, gest. Schweiz-Slg. ab ca. 1900/1975 im alten Borek-Vordruckalbum, Motiv-Sammlungen “Katzen” und
“Vögel” je im Album, ehemals teuer erworbene Borek-Sammlung “Deutsches Postarchiv” usw.

150,—

8593 Alle Welt, größerer Karton, fast nur Deutschland, dabei DDR postfr. mit Blöcken und Kleinbögen, ein dickes
Berlin-Album, aber vor allem Bund mit etwa 12.000 gest. Werten ab Nr. 111/12 (Plattenfehler-Fundgrube) in
mehreren Alben. Dazu Österreich-Slg. im Vordruckalbum. Enorm hoher KW!

150,—

8594 Alle Welt, zwölf großformatige Alben mit u.a. Berlin ab 1948 inkl. Glocken-Werten, Bund gest. umfangreich ab 1949,
bis weit in die Eurozeit, Bund postfr., DDR-FDC mit Dreierstreifen Nr. 893/94, diverse Gebiete West- und Osteuropa,
sowie etwas Übersee

150,—

8595 Alle Welt, “Wühlposten” mit rund 3000 Briefen und Belegen, meist modernen Ursprungs, teils aus Bedarf, teils aus
Abobezug, Deutschland und Ausland, im großen Umzugskarton

[ 130,—

8596 Alle Welt, Jahrbücher, Posten mit u.a. Bund 1993/1999 (Mi. 790,-), drei Jahressammlungen, sechs
DDR-Jahressammlungen ab 1985 (Mi. 1170,-), Österreich Jahressammlungen, ca. 50 Jahressammlungen und
“Souvenir Folder” der Vereinten Nationen etc. Dazu postfr. Bogen/-teile Bund/Berlin in drei Bogenmappen, günstiger
Ausruf!

130,—

8597 Alle Welt, Karton mit 12 Alben, dabei Bund Markenheftchen und postfr. Zusammendrucke ab Heuss, postfr. DDR-Slg.
(Mi. rund 1500,-) in zwei Vordruckalben, Motivsammlungen “Schiffahrt” und “Tiere” etc., günstiger Ausruf!

130,—

8598 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Briefen Deutsches Reich, z.B. Zeppelin-Brief von 1936, Nr. 671 auf Einschreibebrief, Saar
Briefvs. mit Nr. 337 und weiteren Werten, ferner postfr. Slg. DDR mit 1200,- Mi., gest. Berlin-Slg. mit 1000,- Mi.,
postfr. Motiv-Slg. “Blumen” aus Sieger-Abo im Lindner-Vordruckalbum usw.

130,—

8599 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund-Jahrbüchern und -Jahressammlungen 1995/2000 je kpl. (Mi. 1480,-), tausenden
gest. Bund-Werten ab Nr. 111/12 im Album, großer Menge DDR postfr. und gest. im dicken Album etc.

130,—

8600 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. DDR inkl. vielen kpl. Sätzen und etlichen 50er Jahre-FDCs, etwas USA postfr., zu
DDR-Zeiten aufgebaute Slg. “Widerstandskampf” in zwei Bänden usw.

130,—

8601 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Slg. Generalgouvernement von Nr. 1-125, bis auf Nr. 27, kpl., zusätzlich Dienst ab postfr.
Nr. 1/15, Saar mit beiden Heuss-Sätzen zweimal postfr. (Mi. 160,-), Berlin Nr. 74/79 postfr. (160,-), Motivsammlungen
wie u.a. Luftpost postfr. etc., günstiger Ausruf!

130,—

8602 Alle Welt, Nachlaßkarton mit mehreren E-Büchern, u.a. Zonen mit vielfach SBZ Nr. 1/7 postfr., Motiv-Ausgaben
“Gemälde”, Bund-Jahrbücher 1981/1999 kpl. (Mi. alleine 2035,-), einige Belege usw.

130,—

8603 Alle Welt, Posten mit DDR postfr. (Mi. ca. 1200,-) inkl. vielen Zusammendrucken, Bund gest. (Mi. 1800,-) ab Nr. 112,
mit Nr. 113/15 etc., Rumänien mit postfr. Bögen (Mi. 3400,-) usw.

130,—

8604 Alle Welt, Posten mit u.a. DDR-Slg. postfr. (Mi. 1600,-) in zwei Leuchtturm-Vordruckalben, diversen deutschen
Markenheftchen, sowie vielen Briefen und Belegen, inkl. einem Fredersdorf-Beleg, im großen Karton

130,—

8605 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei postfr. Nachkriegssammlungen Bund und Österreich in neuwertigen
Vordruckalben (alleine den Ausruf wert), Belege, Abomaterial usw., ferner eine gesuchte Ausgabe von Montserrat,
Hochzeit Prinz Andrew 1986 mit Aufdruck, Mi.-Nr. 651/54 mit 1600 Sätzen in Bogen und Bogenteilen (alleine Mi.
6720,- +)

130,—

8606 Alle Welt, Schachtel mit etlichen postfr. und gest. Bund-/Berlin-Jahrgängen, 25 postfr. DDR-Jahrgängen (vierstelliger
KW), 130 postfr. und gest. Blöcken Nebengebiete, CEPT inkl. vielen geschnittenen Rumänien-Blöcken, Ungarn Nr.
4131/32B im postfr. Kleinbogen (Mi. 400,-) usw.

130,—
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8607 Alle Welt, reichhaltiger Abo-Nachlaß mit viel Bund, meist 90er Jahre, dabei viele Viererblöcke (Postpreis alleine DM
2500,-), einige Markenheftchen, u.a. Frankreich Rotkreuz-Markenheftchen, Jahrbücher Zypern und Israel, diverse
Belege usw., alles sehr unübersichtlich im Karton, daher evtl. Fundgrube!

130,—

8608 Alle Welt, unübersichtlicher Bestand mit u.a. Deutsche Lokalausgabe Görlitz postfr., Berlin viermal MH 15 postfr. (Mi.
240,-), großer Menge DDR postfr. (enormer KW) inkl. zweimal Bl. 19, Bogen/-teile, große Einheiten aus
Zusammendruckbogen, Bund mit einigen gest. Zehnerbogen der Eurozeit, sowie etwas Bulgarien, günstiger Ausruf!

130,—

8609 Alle Welt, “Wühlkarton” mit diversen Blöcken, u.a. Deutsches Reich Bl. 5/6 postfr. (Mi. 280,-), ferner zwei
Luftpost-Briefvorderseiten mit Nr. 538/39, Bund 2 Mark große Bauwerke (Nr. 503) 240mal auf diversen
hochfrankierten Wertbriefen, sowie papierfreie Europa-Werte in Umschlägen, usw. Sicherlich Fundgrube

120,—

8610 Alle Welt, Automatenmarken, Sammlungsbestand, postfrisch und auf Briefen, mit viel Niederlande, sowie
insbesondere Japan, aber auch einige andere Gebiete wie Jugoslawien, Norwegen usw.

120,—

8611 Alle Welt, Karton mit etlichen Alben, dabei Bund postfr. und gest. mit alleine schon vierstelligem Michel, ferner
Europa-Slg. im alten KABE-Vordruckalbum, Polen, Sowjetunion und Ungarn je im E-Buch, Sowjetunion Bogen mit
mehrfach KLB Nr. 5955 postfr. etc.

120,—

8612 Alle Welt, Nachlaß in 14 meist großformatigen Alben, dabei Bund-Slg. 1949/1968 (Mi. alleine 1300,-) im
Leuchtturm-Vordruckalbum, DDR ab Nr. 242, Europa usw.

120,—

8613 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund-Slg. 1954-1992 postfr., einem dicken Album All. Bes./Bund 1945-1985, Belgien-
und Italien-Slg. in vier “sprechenden” Behrens-Vordruckalben, E-Buch Frankreich ab Klassik etc.

120,—

8614 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund-Slg., zweimal postfr., einmal mit Versandstellenstpl. (Mi. rund 1500,-), Berlin postfr.
Slg. von 1955-1986 kpl., postfr. Liechtenstein-Slg. 1961-1982 kpl. im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum,
Schweiz ab 1862 mit einigen Belegen, usw.

120,—

8615 Alle Welt, Nachlaß mit versandstellengest. Bund-Slg. 1984/1998 und 2007/13 inkl. selbstklebenden Werten, je
offensichtlich kpl. (Mi. zusammen etwa 1800,-), ferner gest. Motiv-Slg. “Tiere” mit vielen hundert Werten usw.

120,—

8616 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei postfrisches Übersee, guter Teil CSSR, postfrische Bund-Euro-Neuheiten
für ca. 80,- Euro usw.

120,—

8617 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei postfr. Übersee-Ausgaben mit u.a. vielen französischen Gebieten,
Motiv-Ausgaben aus aller Welt mit vielen Blöcken, postfr. Sammlungen Ghana und Togo, wohl über Strecken kpl.,
etwas Südafrika Homelands usw.

120,—

8618 Alle Welt, Schachtel mit u.a. Bund-Slg. 1949/1976 inkl. Nr. 117/20 gest., Belgien mit Eisenbahnpaketmarken in zwei
Alben, Dänemark-Markenheftchen, Irland-Markenheftchen usw.

120,—

8619 Alle Welt, randvoller Karton mit u.a. Motivsammlungen “Leipziger Messe”, “Vögel” und “Pflanzen” je im Album,
tausende, meist ausländische Werte in Tütchen etc.

120,—

8620 Alle Welt, uriger Briefnachlaß mit einigen hundert Belegen im Karton, viel Schweiz und Österreich, auch ältere
Ausgaben, sowie Deutsches Reich etc. Fundgrube!

[ 120,—

8621 Alle Welt, großer, voller Karton mit vermutlich mehreren tausend Belegen in loser Schüttung. Dabei postfrische
Bund-Ganzsachen, Schmuck-FDCs Liechtenstein und Österreich, große Menge Bund-Schmuck-FDCs, u.a. mit Bl. 3,
Motiv-Belege Luft- und Raumfahrt etc., günstiger Ausruf!

[ 110,—

8622 Alle Welt (ohne Deutschland), Slg. im dicken Album, dabei viele verschiedene Gebiete, u.a. modernes Kroatien, Malta,
viel San Marino ab Nr. 1, mit u.a. Nr. 10 ungebr., Schweiz Bl. 13, Vatikan, Zypern, Übersee mit z.B. Ghana usw.

100,—

8623 Alle Welt, “Wühlschachtel” mit u.a. postfr. Zehnerbögen Bund, DDR-Markenheftchen, UNO mit kpl. UNTEA-Satz
postfr. etc.

100,—

8624 Alle Welt, “Wühlschachtel” mit etwa 65 Bund-Werten mit exakt beschriebenen Abarten, etlichen Belegen, z.B. Bund
Bl. 3 auf Brief, vielen Berlin-FDCs usw.

100,—

8625 Alle Welt, “skurrile Mischung” ab etwas Altdeutschland inkl. NDP Dienst Nr. 6 gest. (Mi. 320,-), Danzig Einzelwerte aus
Bl. 3 postfr., Bund ab gest. Nr. 122, Berlin mit u.a. Nr. 62, 106/8 und einigen Glocken-Werten gest., SBZ Nr. 1/7B mit
zweifelhaften Stempeln usw. Dazu etwas Europa

100,—

8626 Alle Welt, Karton mit Saar-Slg. aus 1947/1959, postfr. und gest. Bund-Slg. (alleine 2500,- Mi.) in drei neuwertigen
SAFE-Dual-Plus-Vordruckalben, CEPT ab 1956 postfr., inkl. Liechtenstein 1960 etc.

100,—

8627 Alle Welt, Karton mit etlichen Alben, dabei postfr. Berlin-Slg. 1950/1990 in zwei SAFE-Vordruckalben, postfr.
Bund-Slg. in zwei SAFE-Vordruckalben, Zusammendrucke und Rollenmarken, Telefonkarten-Slg. in zwei Bänden usw.

100,—

8628 Alle Welt, Karton mit etlichen Alben, dabei u.a. 1600 postfr. Werte Bund 60er/90er Jahre, Italien mit 1300 Werten im
E-Buch, eine alte Slg. Malta, viele Briefe usw.

100,—

8629 Alle Welt, Karton mit u.a. Bund-FDCs, inkl. Bl. 3, in etlichen Alben, postfr. Österreich-Slg., von 1960-1982 kpl., im
SAFE-Vordruckalbum usw., insgesamt 14 Alben

100,—

8630 Alle Welt, Karton mit u.a. dickem DDR-Lageralbum, Liechtenstein Bl. 2 postfr. und gest. (Mi. 160,-), Österreich
1982/1995 postfr. etc.

100,—

8631 Alle Welt, Karton mit u.a. gest. Berlin-Slg. inkl. Nr. 80/81, 87/105, fünf versch. Bund-Jahressammlungen der 90er
Jahre (Mi. 780,-), Österreich Nr. 418/24 etc.

100,—

8632 Alle Welt, Nachlaß in sieben dicken Alben, dabei u.a. Berlin 1960/90 postfr. inkl. allen C/D-Werten (Mi. 1000,-), postfr.
Bund-Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, Österreich-Slg. 1880/1990 usw., günstiger Ausruf!

100,—

471



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

8633 Alle Welt, Nachlaß mit gest. Slg. Deutsches Reich im Lindner-Vordruckalbum, Bund/Berlin-Zusammendrucke inkl.
zweimal Berlin MH 14/15 postfr., Bund-FDCs, viele DDR-Briefe inkl. zweimal Bl. 19, Einschreibebriefe mit meist kpl.
Sätzen, alte Marokko-Belege inkl. Flugpost usw., Fundgrube, Los 9749 der 196. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

8634 Alle Welt, Nachlaß mit postfrischer Bund-Slg. (Mi. 1800,-) in zwei neuwertigen Vordruckalben mit Schuber, ferner
dickes Album Belgien mit 4000 gest. Werten ab 1869 etc.

100,—

8635 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Bund/Berlin postfr. (Mi. rund 4000,-) in zwei Alben, Bund-FDCs, Europa mit Dänemark,
gest. Slg. Sowjetunion der letzten Jahre etc.

100,—

8636 Alle Welt, Nachlaß, meist Deutschland, mit gest. Bund-Slg. 1955/70 kpl. inkl. Heuss Lumogen mit Eckstpl. (Mi. über
1000,-), teuer erworbene Gedenkblätter der Deutschen Post, DDR postfr. mit einigen Zusammendrucken und
Zus.-Dr.-Bögen, u.a. der Nr. 2983/86 postfr. etc. Dazu Album mit 80er Jahre Iran postfr., günstiger Ausruf!

100,—

8637 Alle Welt, Partie mit u.a. Monaco Nr. 14 u. 16 ungebr. (Mi. 300,-), 13 versch. ungebr. Werten ex Nr. 120/36 (Mi. ca.
180,-), Österreich ab 1850, sowie etwas Übersee

100,—

8638 Alle Welt, Posten mit u.a. Deutsches Reich Germania inkl. einiger Abarten, postfr. Bogenteile Böhmen u. Mähren, Slg.
Niederländische Kolonien usw.

100,—

8639 Alle Welt, Posten mit u.a. Slg. Deutsche Bes. II. Wk., GG ab Nr. 1/13, mit Dienst Nr. 1/15, Elsaß kpl., Lothringen u.
Luxemburg kpl., DDR mit sechs Werten ex Nr. 286/88, sowie Motivsammlungen, u.a. “Pflanzen” und “Tiere”, günstiger
Ausruf!

100,—

8640 Alle Welt, Posten nur Ausland, mit 800 Laos-Werten, 1200 USA-Werten inkl. etwas Nominale, VR China Jahrbuch
1987, Motiv-Slg. “Flugzeuge” usw.

100,—

8641 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. eine Slg. Fußball-WM 1974 aus Abobezug, Lagerbücher Bund,
Dauerserien ab Posthorn, hunderte vorsortierte Marken aus aller Welt in Umschlägen, z.B. mit viel Indien, etc.

100,—

8642 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Karton, dabei u.a. postfr. Ausgaben CEPT, eine Block-Slg. Europa, eine Teilslg.
Niederlande, Lager- und Dublettenbücher Europa und Übersee, Fundgrube

100,—

8643 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei DDR-Slg. ab den 50er Jahren, dabei gute postfrische Ausgaben, Material
auf Steckkarten etc.

100,—

8644 Alle Welt, Sammlernachlaß im gewichtigen Karton, dabei urige alte “Vordruck-Schwarten”, Westeuropa postfrisch
mit Schweiz-Nominale etc.

100,—

8645 Alle Welt, Schachtel mit Randbesonderheiten Bund/Berlin, postfr. und gest., in drei Alben, sowie ein Album Belgien
mit rund 900 Werten ab Klassik

100,—

8646 Alle Welt, Schachtel mit gest. Slg. Bund/Berlin ab 1949 (Mi. etwa 2500,-) im dicken Vordruckalbum, einigen
westeuropäischen Gebieten postfr., u.a. Frankreich, Griechenland usw.

100,—

8647 Alle Welt, Schachtel mit u.a. Deutschem Reich Infla bis postfr. Nr. 909/10, SBZ, Bund 90er Jahre postfr., Österreich
1961/1987 postfr. nahezu kpl. etc.

100,—

8648 Alle Welt, Schachtel mit u.a. postfr. Bund-Slg. inkl. Nr. 173/76, Heuss Lumogen, Berlin postfr. ab Nr. 140/54,
Markenheftchen Flaggenausgabe UNO New York usw.

100,—

8649 Alle Welt, Slg. Blöcke und Kleinbögen in zwei Bänden, insgesamt rund 270 meist verschiedene, dabei viele beliebte
Motive wie “Weltraum” und “Technik”

100,—

8650 Alle Welt, großer Umzugskarton mit wohl über 2000 Briefen, meist “modern”, Deutschland, Europa und etwas Übersee [ 100,—

8651 Alle Welt, größerer Karton mit Bund ab 1949, dabei die Jahrgänge 1981/1996 kpl. (Mi. 1705,-), etwas UNO, diverse
Dublettenbücher usw.

100,—

8652 Alle Welt, größerer Karton mit u.a. enormem gestempeltem Bogenbestand CSSR, postfrische Berlin-Slg. im
Vordruckalbum ab Anfang mit besseren Ausgaben, gest. Bund- und Berlin-Slg. ab Anfang im Vordruckalbum etc.

100,—

8653 Alle Welt, größerer Karton mit alter Deutschland-Slg. 1941/1961 im Schaubek-Vordruckalbum, CEPT mit Luxemburg
1956 gest., Österreich in fünf “sprechenden” Behrens-Vordruckalben, diverse Dublettenbücher usw.

100,—

8654 Alle Welt, größerer Karton randvoll mit Briefen und Belegen aus der Korrespondenz eines österreichischen Sammlers,
dementsprechend viel Österreich ab Ende der 50er Jahre bis weit in die Eurozeit, Christkindl-Sonderstempelusw. Dazu
etwas Ausland

[ 100,—

8655 Alle Welt, kleiner Nachlaß mit u.a. dickem Album Bund inkl. 5000 Werten, ohne Dauerserien, gest. und vielfach postfr.
(enormer KW), 120 postfr. Blöcken Westeuropa, sowie KLB der 80er Jahre im Spezial-Album, etc.

100,—

8656 Alle Welt, kleiner Posten mit Bund inkl. u.a. Jahrbüchern 1998/2000 (Mi. 310,-), sowie Österreich reichhaltig postfr. u.
gest. mit über 3000 Werten im E-Buch

100,—

8657 Alle Welt, kleiner Umzugskarton mit u.a. Berlin 1961/81 postfr. u. gest. kpl. (Mi. 1100,-), etwas Nebengebiete wie z.B.
Saar, ferner Übersee mit vielen versch. Gebieten, u.a. Kambodscha, Kuba, spanische Kolonien, postfr. Slg. UNO New
York ab 1951 mit Flaggen-Kleinbögen im Leuchtturm-Vordruckalbum usw.

100,—

8658 Alle Welt, meist Deutschland, Sammlungsbestand mit etwas Bayern, Danzig Bl. 2 gest., Böhmen und Mähren ab erster
Ausgabe, Berlin-Slg. 1949/1990 postfr. und gest. (Mi. alleine rund 1400,-), einigen Kanada-Blöcken usw., im Karton

100,—

8659 Alle Welt, schwerer Karton mit etlichen Alben, dabei viel Bundesrepublik mit u.a. Wohlfahrtssätzen 1952/1955, ein
dickes Album Frankreich mit 1400 Werten ab Klassik etc.

100,—

8660 Alle Welt, “Wühlkarton” mit u.a. Bund postfr. Ganzsachen bis in die Eurozeit, Markenheftchen inkl. MH 40, ferner
etliche Belege, UNO New York Flaggenausgabe mit rund 100,- US-Dollar Nominale etc., günstiger Ausruf!

90,—
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8661 Alle Welt, Karton mit 13 großformatigen Alben, dabei große Menge Bund postfr. und gest. mit vielen Zuschlagssätzen
und über 150 Blöcken (bestimmt Plattenfehler-Fundgrube), Motiv-Slg. “Tiere” usw.

90,—

8662 Alle Welt, Karton mit ca. 1000 Belegen, u.a. Berliner Frauen-Ausgabe bis 500 Pfg. auf FDCs (Mi. 260,-), alte
Bulgarien-Slg. usw., günstiger Ausruf!

90,—

8663 Alle Welt, Karton mit reichlich Schmuck-FDCs Bund/Berlin, DDR 1987/90 postfr. und gest. je kpl. (Mi. 500,-),
Frankreich mit etwa 640,- FFr. (= 90,- Euro) gültiger postfr. Nominale etc.

90,—

8664 Alle Welt, Karton mit u.a. Bund-Slg. 1955-1989 kpl., meist postfr., in zwei dekor. alten Borek-Vordruckalben, ferner
diverse Gebiete, u.a. Bizone auf Albenblättern, Belege usw.

90,—

8665 Alle Welt, Karton mit vielen versch. Gebieten, dabei u.a. Saar ab erster Ausgabe, Berlin ab 1949 mit vielen postfr.
Viererblöcken, etwas Frankreich postfr., CEPT postfr. etc.

90,—

8666 Alle Welt, Karton mit vielen Belegen, u.a. Schmuck-FDCs Bund und Berlin je im Album, Slg. CEPT-FDCs in zwei Alben,
Vatikan-FDCs im Album usw. Dazu einige Markenheftchen inkl. Berlin MH 15 per drei (Mi. 180,-) usw.

90,—

8667 Alle Welt, Nachlaß im großen Karton, dabei u.a. postfr. Berlin-Slg. in zwei Borek-Vordruckalben, Belgien-Slg. im alten
Schaubek-Vordruckalbum, Dubletten, Belege, ungeöffnete Abosendungen usw.

90,—

8668 Alle Welt, Nachlaß in diversen Alben und einer Metall-Kassette, meist Ausland, dabei Österreich-Slg. Klassik bis 1969
im Leuchtturm-Vordruckalbum, gest. Schweiz-Slg. usw.

90,—

8669 Alle Welt, Nachlaß mit postfr. Dubletten Deutsches Reich Infla, 30 DDR-Markenheftchen, versch. Motiv-Gebiete, u.a.
“Europäisches Denkmalschutzjahr”, etwa 380 alte China-Werte, alle mit Aufdrucken, usw., günstiger Ausruf!

90,—

8670 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. einer großen Menge Bund-Briefe inkl. vielen FDCs, DDR-Jahrbüchern, postfr.
USA-Jahreszusammenstellungen usw.

90,—

8671 Alle Welt, Posten in 13 großen und kleinen Alben. Dabei u.a. DDR Schmuck-FDC-Slg. im dicken Album, ein Album Bund
mit 3500 Werten usw.

90,—

8672 Alle Welt, Posten mit DDR-Blöcken und -FDCs, postfr. Bund-Slg. im SAFE-Dual-Vordruckalbum, postfr. Slg. UNO
Wien, zusätzlich als Viererblöcke und auf FDCs etc., im Karton, günstiger Ausruf!

90,—

8673 Alle Welt, Posten mit u.a. einem Album mit 2300 postfr. Bund-Werten (mehrere tausend Mi.), einige Werte teils
haftend, aber mit vielen kpl. Sätzen, DDR, Niederlande postfr., etwas Skandinavien etc.

90,—

8674 Alle Welt, Posten mit über 4000,- Mi. Berlin, davon 1600,- Mi. nur 50er Jahre, im Album, ferner alter Bestand Europa in
einer Vielzahl von Umschlägen, usw., günstiger Ausruf!

90,—

8675 Alle Welt, Posten, meist Deutschland, mit u.a. postfr. und gest. Bund-Slg. (Mi. 1500,-), weiteren etwa 150
Bund-Blöcken inkl. Bl. 2 gest. und dreimal postfr., Tütenware Ausland etc.

90,—

8676 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Karton, dabei u.a. eine Slg. Tschechoslowakei, skandinavische Jul-Marken in
kpl. Bogen, einige Belege, Dubletten aus aller Welt in Steckbüchern, auf Steckkarten und Blättern, usw. Sicherlich
Fundgrube

90,—

8677 Alle Welt, Sammlernachlaß mit u.a. ca. 1500 Werten Europa von alt bis neu, nach Ländern sortiert, inkl. etwas
Nominale Schweiz, einem Band “WWF” aus bekanntem Abo mit zwölf Lieferungen, sowie einigen Belegen, inkl. Bizone
Nr. 69/72 auf Maxiumumkarte

90,—

8678 Alle Welt, kleine Schachtel mit u.a. Alt-Baden Nr. 9/11, Deutsches Reich Nr. 909/10 in postfrischen
Unterrand-Viererblöcken (Mi. 320,-), Monaco Nr. 6, einigen alten Geldscheinen usw.

90,—

8679 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. Souvenirkarten Australien (Nominale!), eine gest. Slg. USA auf
selbstgest. Blättern ab Klassik, ein Lagerbuch Mocambique ab Klassik, postfr. Ausgaben der Mongolei usw.,
abwechslungsreiche Partie mit teils nicht häufig angebotenem Material

80,—

8680 Alle Welt, großer Karton mit 16 meist großformatigen Alben, dabei u.a. sehr viel Bund gestempelt, nichts besseres,
aber viel Material

80,—

8681 Alle Welt, 700 Steckkarten je mit einem Block oder Satz, meist Motiv-Ausgaben, jeweils vielfach vorhanden, dabei u.a.
DDR, Sowjetunion, Australien, Cayman-Inseln, Vietnam usw. Hoher KW!

70,—

8682 Alle Welt, Partie mit etlichen hundert Werten AM-Post bis 1 Mark, Motiv-Slg. “Das war die DDR” aus Abobezug im
dicken Klemmbinder, etlichen Briefen, u.a. von Australien, usw., Los 9795 der 196. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

8683 Alle Welt, Posten mit u.a. Saar und Berlin postfr., einem alten KABE-Europa-Vordruckalbum nur bis 1952, etwas Bund
ab Nr. 111/12 usw.

70,—

8684 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei eine Slg. Berlin in Leuchtturm-SF-Vordruckalben mit einigen Werten
Schwarzaufdruck inkl. Nr. 17/20, jedoch ohne Gummi, die 80er/90er Jahre Bund und Berlin postfr. rel. kpl., aber z.B.
auch viele Sportmarken aus aller Welt, bitte ansehen

70,—

8685 Alle Welt, Schachtel mit Sammlungsteilen und losem Material, dabei III. Reich mit kl. Lager, u.a. Dienst Nr. 154 (27),
D143(55), etwas Neusaar, loses Material interessant mit Übersee

70,—

8686 Alle Welt, dreibändiges Block- und Kleinbogen-Lager mit rund 580 Ausgaben, dabei viel Europa, mit Sowjetunion,
Tschechoslowakei, Bund Bl. 2/79 kpl., aber auch Übersee etc.

70,—

8687 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Abo-Slg. “Kinderdorf-Luftschiffpost” im Vordruckalbum, Steckbücher
etc.

60,—

8688 Alle Welt, großer Fundgrubenkarton mit zahlreichen, teils Vordruckalben, alles völlig undurchsucht und Fundgrube! 60,—

8689 Alle Welt, Karton mit u.a. zwei Bund-Teilsammlungen, Steckkartenmaterial mit CEPT, Tütenmaterial usw., günstiger
Ausruf!

50,—
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8690 Alle Welt, Karton mit versch. Sammlungsteilen, u.a. Bund über Strecken in beiden Erhaltungen kpl., alte
Abolieferungen etc., günstiger Ausruf!

50,—

8691 Alle Welt, Material-Slg. für versch. geplante, aber nicht mehr realisierte Motivsammlungen, thematisch vorsortiert in
Steckbüchern, dabei viel “Flora und Fauna”, “Frieden”, “Gemälde” usw.

50,—

8692 Alle Welt, Schachtel mit viel losem Material von alt bis neu, dabei etwas Asien, III. Reich mit kl. Lagerposten, auch
postfr. mit u.a. Nr. 909/10 etc.

50,—

Alte philatel. Auktionskataloge

8693 “Bolaffi International”, 1970-1990, sowie 1993-1996 kpl., die Handbücher mit den weltweiten Auktionsergebnissen 45,—

8694 Australien, fünf Auk.-Kataloge, u.a. Stanley Gibbons 2016, Spezialkat. von Brunsden-White etc. Gebot

8695 Burrus, 15 verschiedene Auktionskataloge aus 1962-67, u.a. Helgoland, Kap der Guten Hoffnung, Australien,
Griechenland, Brasilien, Österreich, Frankreich

300,—

8696 Burrus-Slg., 1963/64, drei Auktionskataloge, Hawaii, Mexiko u.a. (u.a. Persien), Polen/CSSR u.a. 45,—

8697 Corinphila, 15 versch. Auktionskataloge ex Nr. 150-233, ausschließlich Spezialauktionen 70,—

8698 Corinphila, Auktionskataloge Nr. 148-152, 154-156, 158-176, 182, 184-193, 195, 197-201, 204-233, 235, 237, 238,
240, 242, 243, total 77 meist Spezialauktionskataloge, oft mit Ergebnissen, einige mit hs. Eintragungen, aufgrund des
Gewichts von fast 100 Kilo lagert das Los noch beim Einlieferer und muss dort abgeholt werden (Lüneburger Heide,
landschaftlich immer eine Reise wert!)

300,—

8699 Hongkong und Treaty Ports, Slg. Ishikawa, Sotheby’s u.a., der legendäre Vierfarb-Auktionskatalog 1980 mit
Ergebnissen, Einband übliche Gebrauchsspuren

50,—

8700 Lombardei/Venetien, Spezial-Auktionskatalog Bolaffi 1997 mit Ergebnissen Gebot

8701 Portugal (2, 2002/2003), Mexiko (2002) und Cuba (1995), vier Spezial-Auktionskataloge von Afinsa/Soler + Llach 35,—

8702 Schweiz, “The Atlantic Collection”, Feldman 2007, viele Kantonal-Marken, gebundener Luxuskatalog, günstiger
Ausruf!

Gebot

Alte phil. Zeitschriften/Journale

8703 Shanahan, Dublin, 1957-1959, Auktionskataloge Nr. 51-54, 68, 73-102 komplett, sagenhafte Angebote mit vielen
Weltraritäten, selten angeboten!

700,—

Europa-Literatur

8704 Frankreich, Handbuch Hofinger 1949/60, zwei Bände, seltene Originale 40,—
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Büro
Werdener Weg 44

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

von Essen
(A 40)

Flughafen MH - E
(A 52)

aus
Duisburg

Hauptbahnhof

So finden Sie uns:
Von der Mülheimer Innenstadt / Hauptbahnhof aus:
Kaiserstraße in Richtung Kath. Krankenhaus, danach ca. 1 km immer geradeaus. Die Kaiserstraße wird dann zum Werdener Weg, 
Haus Nr. 44, drittes Haus rechts vor der Kreuzung Werdener Weg / Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße.

Mit der Straßenbahn:
Linie 112, Richtung „Hauptfriedhof“ (vom HBF durch das Einkaufszentrum „Forum“ zur Haltestelle „Kaiserplatz“ in der Stadtmitte) 
bis Haltestelle „Kuhlendahl“ (praktisch direkt vor der Türe).

Von der Autobahn aus Düsseldorf in Richtung Essen (A 52):
Nach der Ruhrtalbrücke erste Ausfahrt (Flughafen Essen / Mülheim), Richtung Mülheim-Zentrum, danach dem Straßenverlauf 
ca. 3 km folgen, über die große Kreuzung Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße (Straßenbahnschienen kreuzen), danach wird 
die Straße zum Werdener Weg, direkt das dritte Haus auf der linken Seite.

Vom Ruhrschnellweg (A 40):
Abfahrt Heißen / Mülheim-Zentrum, von Essen aus kommend immer geradeaus, bis zur großen Kreuzung mit den Straßenbahn-
schienen, dort rechts in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Vom Autobahnkreuz Breitscheid (A 3):
Ausfahrt Ratingen-Breitscheid / Mülheim, ca. 8 km gerade aus, über die Ruhr, den Berg hoch, nach der Aral-Tankstelle 
1. Ampel-Kreuzung links in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Hauptbahnhof

aus
Duisburg

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

Büro
Werdener Weg 44

Flughafen MH -E
(A 52)

von Essen
(A40)
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